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VOlUiElUCHT. 


Spiter  als  beabsichtigt  war,  tritt  dieser  Schiussband  des  Urkundenbuchs  des  HochstiftH 

Meissen  in  die  Ocffi  ntlii  likt  it ,  indem  aiiderweite  ArhfMd-n  dem  Ilerausfieber  die  l{rdai  tif>n  des 
demselben  beizulügendeii  umiungliclieu  Ilegiüters  uiuuo|L;iieh  uiucbt^n,  dass  die»ein  ul*er  beson- 
dere Aufmerksamkeit  zugewendet  «erde,  im  Interesse  des  Unternehmens  drin^nnd  !![ehoten  war. 
Ist  doch  die  ISraiirhlmrkeit  eines  Urkundenbuchs  nüchsit  der  dijdüniati'^rhi  n  Treue  in  Wieder- 
gabe der  einzeluen  fM-hriftstücke  vorzugüweiac  durdi  die  Gwauigkeit  und  Vollständigkeit  des 
uncutbehrlidieii  Begisters  bedinirt.  ücb«r  die  Zwedduistigkdt  der  EinrickUing  «iiMS  mIcImb 
gehen  die  Auj'irhteii  sehr  ausfiiiiinder  Weif  rntfimt  Ober  die  grössere  oder  geringere  Berech- 
tigung der  einen  oder  der  andern  derselben  entscheiden  zu  wolieo,  »cbica  hier  die  möglichste 
Einbchheit  den  Vonng  «i  verdiene«  and  es  hat  deaahalb  ondi  eine  Trenuung  des  OrCa-  und 
Personenregisters  nicht  sfattj^efunden.  Dun."h  zahlreiche  Vrrwrisungen  ist  den  sehr  verschieden- 
artigen Anforderungen  thunlich:>t  zu  gnügcu  versucht  und  nur  unter  Meissen,  dem  Sitze  des 
Hodietifts,  dessen  UrkuodensctiBts  die  verliei^eoden  BAode  entiudtcn,  eine  Zusammenstdlang  der 
Bischöfe,  Domherren,  Yicare  u.  s.  w.  ?fm:irht  worden,  um  den  Meissner  Kirchenstaat  vnn  der 
Griluduug  d«js  Uochütifts  bis  zur  Säculurisation  desselben,  soweit  die  Namen  der  Mitglieder  iu 
den  Miftfenoautteneu  Urkunden  fenasnt  werden,  an  dieser  Stdie  vereinigt  an  sdiea  D«  aber 
die  wu<t  wnhl  beliebte  Angabe  der  Zeilen  auf  den  einzflni'ii  Seiten  des  Üriiundenbuchs  aus 
mehrfachen  Gründen  nicht  ausführbar  war,  so  ist  zur  leichteren  Auffindung  der  Kamen,  obschou 
dieselben  in  der  R^i  sehoo  dnrch  grosse  AnftngabndiBtaben  sidi  kenntlicb  machen,  im  Begi- 
stiT  die  hnffi'iitlirh  willkummcne  Fiiu'iclitung  getroflen  wor<!rn,  bei  der  Scitnrznlil,  wenn  der 
Name  im  obem  Drittheil  der  Seite  geuauut  wird,  ein  Punct  oben,  wenn  iu  der  Mitte,  dieser 
mitten,  vrann  im  nntem  Dritihdt,  deraeibe  nnleo,  wenn  entfernt  von  einander  der  Käme  awei- 
mal  lind  öfter  vorkommt,  ein  Doppclpnntt  ^Tsctzt  w(nd. n  ist.  Kleine  Milnge!  iiTid  Versf'fien, 
welche  trotz  gewiäüeuhafter  Aufmerksamkeit  sich  eingeschlichen  haben  sollten,  werden  Diejeuigeu 
weUwoliend  entschuldigen,  welche  ihnliche  Arbeiten  gemadit  haben  oder  die  manniehfachen 
dabei  eintretenden  Schwieri'^'kcit<ni  nicht  geflissentlich  vcrk*  inicn. 

Der  vorliegende  Band  enthält  bü^  Urkunden  theils  vollstündig  thdls  iu  Auszügen,  schUeäst 
mit  der  Verzichtldstung  des  leisten  Bisdioft  v«n  Keiseen  Johanns  IX.  von  Haugwifx  auf  das 
Bisthum,  mit  welcher  gleirhziitii^  dii^  sfiftiscben  Vasallen  nnd  rTitcrth.uu'n  ihrvs  l*flicht.ifjcs 
eutbundeu  wurden,  und  uinfasst  einen  Zeitraum  von  nahezu  IW  Jaliren,  der  für  das  lloclistift 
und  dessen  gegen  400  Qnadratneaen  nmflusend«!  kirchlidi«i  B««irfc  und  Ar  die  religiAse  und 
geistige  KntwickelunL'  seiner  Pcwohner  von  der  fol^'cnrpirli-ti  n  Tlnlriitiiii'^'  w.ir  Nur  eine  ver- 
iuJtnissuiästiig  sehr  kleine  AnzulU  dieser  äctu'iftstUcke  war  bis  jetj^t  bekannt,  und  sie  bieten  zum 
TheO  nach  den  verschiedensten  Säten  hin  bedeutsames  Material  fltr  eine  riehtigere  Erhenntniss 
frtlherer  Vorgänge.  Das  Künigl.  Haupt-Staatsarchiv  zu  Pi  i  ^li u  und  das  Stift^iinliiv  zu  Mimisch 
haben  hierzu  das  Meiate  beigetragen,  einigem  luteressante  konnte  aus  den  Archiven  zu  Magde- 
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hiir*r  iiiid  Weimar,  sowie  den  Itihtiofhekün  zu  T>rp>d<-n  und  Leipzig  <'iitlnhiit  wcrftrn.  Das?  der 
J.ÜK'i-  ])rivili'r.Min-uiii,  (U'ssen  S.  7-  Eiwiiliiniiii;  ^'psi:liii.'iit,  uiul  iiislic-MiiMlnc  dfr  LiliiT  Thi.'odcTici, 
eine  M'lir  iiiiil'.u),ijlii:lic'  SaiumluiiL:  Ah^-rbi il'ti'ii  auf  das  llnrhslift  bi'/üulirliiT  Urkumii'ii  und 
Ai  triistficki' ,  WL'liiln.'  Ii.  Dii  tric'li  von  Scliniil/ri  ,14h.'! — Iii)  aiili'ticii  lit^ss,  liiclir  aufocfiUKk-u 
wui'd<!,  ■■M  jir  /-U  lii'klau't'n,  da  die  Cojjifi!  und  K\cvr\>\\.'.  wr-lih«'  d<T  17'.i«i  v>;i-.stoi'1n'iie  Pfarrer 
M.  .Ii)-  Fr.  l'r.^iiius  in  llunU  aUH  dem  I.i't/ti.'rt'u  entnoinmcii  hat,  ^"it■l(^s  zu  Mfiusrlieu  iibn;:  las.^eu. 
■Viieti  ein  Liber  Sathutsii  [Ii.  .Jdluuin.s  \1.  vdu  Dalhausen.  J4s7— 151H),  aus  weUhem  lier  im  l'r- 
kuiideiiliuche  wiederholt  Keiiannte  Ai)pellatii>n.s^.'erielits- Seeretair  Fr.  Conr.  GiiiiKlmaiiii  in  Dres- 
den (gesL  1797)  nielireres  ab^jeaehrieben  hat,  scheint  spurlos  verschwundep  zu  sein.  Eingehend 
eiuiize  der  wic)itii:eren  >{omenrc  unserer  vaft'rläiidiyrhr'n  (icschichtc.  welrhc  durch  die  vnrlieppii- 
den  rrkundeii  neufs  Lii  lit  erlialleu.  hier  zu  he.s])re('heii .  ^('stattet  der  dureli  die  bereits  <'rliel)- 
lieli  üliiTsehrittene  Ho^-'rii/ahl  dieses  liatides  eni;  beuiessene  Kaum  <les  Vorwortes  nieht,  und  es 
kann  daiu'r  aul"  Kiii/eliies  bei  der  im  Anschiu.-s  an  die  früheren  Hrriibtr-  nothwrudi^^  erselu'i- 
ni'uden  Fiirtführiin^  der  kurzen  Geschielite  der  liiselKife  nur  |.'ele;^e'nliieh  aufmerksam  L'euiarht 
werden. 

>ia(  1]  dem  aiu  'J''<.  Mai  l-tl'7  erf(di;ten  Aldehen  des  Ii.  Kudolph  von  der  Flanit?:,  tiem 
in  der  Reihe  der  jMeissner  liisehiilV'  i'iii  Itesondere-r  F-hreiiph^tz  t;el>uhrt,  wählte  das  Capitel  am 
(1.  .luiü  den  I)<,uidierrn  .lobanii  ibd'enian  (Hofnian.  Hoftnian)  Probst  y.u  (irrisst-nhaiu  /um  Itischof. 
Aus  Sehweidnitz  in  Sehh'sicn  ^;eb(irti^^  hatte  derselbe  um  Kj'.'il  die  Univi'rsilät  l'ra.u'  be/o;:eii, 
war  dort  1,'V.rii  baccalaureus.  Mihi  maxister  artium  ge-isordeu  und  im  Souinier  14(.i.S  Deean  (lex 
plulüso])hiselien  Faciultat.  l'ei  der  in  Foli;e  des  uri^'liiekseligen  Natioiialitätcnstreites  iui  Mai 
I4<  i'.i  eiui-n't-reti.'Tu  II  .\uswanderun;j  xahln'iehi  r  I.i'lwer  und  iStudentcn  war  Holfman  unter  den 
mehr  als  40  nuii^istris.  welelu;  nach  Leiiixi.u  kamen,  wo  er  in  dem  ersten  Vcrzeichnigse  der  I^ehrer 
des  ucH  errichteten  Studium  generale  die  18.  Stelle  einnimmt  und  sacrae  thcoloRiae  professor 
(doctorj  genannt  wird.  In  demselben  Jahre  zum  Colle^^iat  des  grossen  Fürsten  -  C'ollegiums 
ernannt,  bekleidete  er  das  Rectorat  der  Univcrsitiit  im  Sommer  1413  und  war  sehr  wahrschein- 
lich der  erytc  Professor  der  Leipziger  theologischen  Facultüt,  der  in  (iemilssbelt  drr  lUdle  P. 
Johanns  XXII.  vom  7.  April  1413  in  das  Domcapitcl  zu  Meissen  eintrat.  Bereits  14:^)  erscheint 
er  hier  in  der  Dignität  als  Probst  zu  Grossenhain  und  stand  bei  seinen  Zeitgenossen  in  dem 
Rufe  eines  umsichtigen  und  gelehrten  Mannes.  Die  nahezu  25  Jahre,  in  welchen  B.  Johann  IV. 
dem  Bisthume  vorstand,  waren  Jahre  vielfacher  Bcdrängniss.  Die  fortgesetzten  KiufftUe  der 
Husiten,  welche  wiederholt  die  Lausitzen  und  das  Meissner  I<and  mit  Feuer  und  Schwert  ver- 
heerten, führten  eine  allgemeine  Verarmung  und  eine  Yerwildcioing  der  Sitten  herbei,  deren  Fol- 
gen viele  Jahrzchendc  fühlbar  waren.  Obschon  Johann,  wahrscheinlich  um  dii*  binnen  Jahresfrist 
zu  erlegenden  grossen  Kosten  der  päbstlichen  Contirmation  und  dann  der  kaisei  liehen  Bclehnung 
einigcrniasscn  zu  decken,  zu  dem  Steucrausschreibcn  no.  Ü24,  und  nitchst  dem  von  Altersher 
eingeführten  zweijährigen  Subsidium  zu  Erlangung  weiterer  EiunahmequeUcn  (no.  03G)  geuöthigt 
gewesen,  war  trotz  des  sparsamsten  Haushalts  1437  ein  aus.  hnlichcr  Theil  der  für  den  Verkauf 
von  Nos-sen  empfangenen  Geldsumme  aufgebraucht  (no.  'JG8).  Die  dringenden  Geldl'orderungen 
des  laiigjährigcu  Baseler  Concils.  weichem  die  gesammte  Welt-  und  Klostergeistlichkeit  der  Diö- 
cese  von  ihrem  Einkommen,  selbst  von  ihrem  Privatvermögen  und  von  Almosengeldern  o",',,  im 
J.  1434  als  Unterstützung  zahlen  musste  (no.  Ü4H.  imi.  U.j.-}.  !):'>ij),  die  Kosten  der  vom  Concil 
erzwungeneu  Reise  des  B.  Johann  nach  Basel  (no.  1)44.  'J4r>.  'J47).  so  wie  in  das  kaiserl.  Hoflager 
nach  Prag,  ferner  die  von  Rom  und  von  Basel  ausgeschriebenen  Sammlungen  von  Ablassgelderu 
für  die  Bekämpfung  der  Husiten  und  dann  für  die  Vereinigung  der  römischen  und  griechischen 
Kirche  u.  a.  ni.  erschüpften  in  Verbindung  mit  I'nglflcksfallen  mancherlei  Art  noch  mehr  die 
Geldkriifte  der  ohnedem  in  einzelnen  Be/.irken  dürftigen  Diöccse.  Dabei  waren  mehrfach  die 
Bande  der  ntlentlichen  Ordnung  und  des  Gehorsams  gelockert,  nicht  wenige  Vasallen  und  Unter- 
tliiuien  verweigerten  ihren  Verpfliehtuiigeu  nachzukommen  oder  befehdeten  selbst  das  Hochstift 
und  dessen  Geistlichkeit.   Es  bedmftc  geschärfter  Anordnungen  des  Kaisers  Sigismund  und  des 
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Baseler  Ooocili»,  iiid  lien  uiigv«tÖrtcii  Bi'site  althiTgebittditcr  und  voMprworbuner  Itedite  dem 

llochstifto  zu  hidiiTii  (iio.  5>.V>.  !)i>4.  U55.  lt;'»Ä),  und  währt'nd  der  Kaiser  demselben  soiiK-n  l)t's«n- 
dcru  Scbutx  zusicbcrte  and  dessen  Handhabung  dem  Könige  von  Uöbmcn  übertrug,  zu  dcissen 
Landen  ein  angebnlichor  Theil  der  DiBcese  (O.-  und  N.-Lansitz)  ^'ehörte  (no.  9öl),  auch  KnrfQrst 
Frii-driih  II.  die  I'iivileKleii  der  Meissner  Kirche  und  deren  gesummter  Geistlielikeit  Ijestätigte 
(uo.  9Ü4),  sah  das  Coucil  zu  Basel  sidi  veranlasst  gegen  mehr  als  4U  Bcscbfidigcr  des  üocb- 
stifts,  unter  welchen  sieb  mehrere  bekannte  Namen  au«  Adelsgesdileditfm  der  Lnn^itzon  und 
Meissens  befinden  (Hoiberitz,  Itünau,  (iei-sdorf,  Heyda,  Karas,  Köekeritz.  Tanni  wit/.  /i  . 
den  kirchlichen  Baun  auszueprecUeu  (ua  WüO).  Der  Streit  wegen  der  £xemtiou  des  liociistifts, 
den  Erzblschof  Gunther  zu  Magdebuiv:  bald  nach  dem  ReineningBantritte  B.  Johanns  wieder 
uufzunebnien  willkonimeue  (iele^'ciilieit  erliielt  (no.  '.»28),  wurde  zwar  diesnial  nicht,  wie  im 
J.  141ä  mit  dem  Schwerte,  aber  nicht  minder  empfindlich  geführt,  indem  Johann,  welcher  seine 
und  seiner  Kirche  Rechte  K^'^vi.^senbaft  festhielt,  von  dem  Erzbischofc  mit  der  Suspension  nnd 
Kxcummunieatiun,  die  DÜkese  aber  mit  dem  Interdicte  belegt  wurde.  Docli  in  Rom  wurde,  um 
das  aus  diesem  Verfahren  entstandene  all$;emtiine  Acrgemiss  zu  beseitigen,  in  diesem  Falle  rasch 
Terfahren  und  B.  Johann  frei>;es|iroelieii  (N'o.  929—31.  939.  94Ö).  Die  au!tj;esprocbcne  Suspen- 
sion und  das  Interdiet  waren  s.eibstverständlicli  in  der  Meissner  DÜieese  ohne  Heaehtunj;  K'«'blie- 
ben.  Zu  den  Landesfürstcn  sowohl  wie  zu  den  Mitgliedern  des  Douicapitels  scheiul  Johann  IV. 
in  einem  ungetrQbten  freundlichen  Vcrbältnii«se  gestanden  zu  haben,  nnd  eine  Verbindung  der 
l>omvicare,  welche  den  Herren  de>  Capiti  ls  bedenklieh  sein  mochte,  wurde  durch  das  Dazwischen- 
treten des  Bischofs  beseitigt  (No.  U>i7.  '.»^S),  wie  denn  auch  sonst  in  dessen  Verfahren  der  Ueist 
der  Humaoltit  nnd  Milde  sich  kund  gibt  (No.  'J42).  Ob  die  Benonnung  dt><i:!$elben  als  kai«scrl. 
Rath  i^priuceps  et  eonsilianu-  noster  devotus  dilectus)  etwas  mehr  als  cm  I  i  i-  er  Act  der  C'om- 
tobic  gewesen,  nicht  bukaimt,  und  in  gh^idier  W  e  ise  fehlen  über  die  Verauiaäsung,  auf  deren 
Grund  B.  Johann,  das  geistliche  Oberhaupt  einer  nngewithiüich  grossen  BiOccse  in  bereits  Tor^ 
gerClcktem  Lebensalti-r  noeli  das  Generalvieariat  in  den  rtisthUinern  Iliklesheim  und  Minden 
geführt  hat  (uo.  Utfl),  uns  genauere  Nadirichteo.  B.  Johann  hatte  im  J.  1442  eine  Zusammen- 
kunft mit  den  Rischofen  Ifaitnus  zu  Hildesheim  und  Albert  zu  Minden  im  Sdilosse  Stcuerwald 
bei  Hildeslieini  Liintzel,  (ii.-cli.  d.  Diuc.  Ilild.  II.  124)  und  dessen  Generalvieariat  in  Minden 
beititigt  auch  das  Chrou.  Miud.  in  Meibom,  rer.  Germ.  T.  I.  p.  Einzelne  culturbistori&ch 
interessante  Momente  bieten  eine  Reihe  von  Urkunden  dieser  Zeit,  und  bemerkenswerth  erscbemt 
uiiti  1  andern  die  schon  l^^^2  getroffene  .\nordnuug  einer  jahrlichen  Reinigung  «ler  Fenster  der  Dom- 
kirche (no,  'Mi),  iieiiouders  bedeutungsvoll  für  die  letztere  wurde  aber  die  unter  Johanns  Regiment 
eingetretene  Vollendung  der  vom  Kurfürsten  Friedrich  L  dem  Streitbaren  für  sich  nnd  seine 
Kuchkomiiien  errichteten  lie;,'nil)uissca|>elle,  wodurch  ein  westliciies  l'lior  an  der  Domkircho  ent- 
stand, das  ur^prQuglich  prachtvoll  ausgestattet,  im  ir>.  und  IT.  Jaiuh.  durch  l'cucr  und  feind- 
liche Verwüstung  zerstört,  ICtö— 72  erneuert,  jüngst  in  wllrdiger  Weise  wieder  berpcstellt  wor- 
den ist.  Zu  dem  kirchlichen  Dienst  in  dieser  Cajelle,  welchen  ursjiriinglich  zwei  Priester 
besorgten,  wurden  durch  eine  Stiftung  des  Kurfürsten  Fiiedrich  II.  und  üttzo^  ^Vilhelm.s  III. 
144G  sieben  Priester  angestellt  (no.  S>t)ä.  994.  997.  998),  und  hierdurch,  da  das  gleichzeiti^ie 
Sfiiigeu  und  Messdeseu  in  der  Domktrchc  und  der  fiUitlithen  Regräbnisscapelle  vielfältige  Stii- 
ruugen  hervorrief,  der  Grund  gelegt  zu  der  Einrichtung,  dass  in  der  Meissner  Uomkirche  bei 
der  grossen  Anzahl  angestellter  Vicarc  nnd  Chorschflier  durch  das  ganze  Jahr  ohne  alle  Unter- 
brechung Tag  und  Nacht  (in't,  mIji  um  gehalten  wurde.  Hochbejahrt  beschloss  IJ.  Johann  IV. 
seine  ehrenvolle  und  nützliche  Ouitigkeit  auf  dem  biscbüilicheu  ttcsidcnzscblossc  Stulpen  am 
12.  Apr.  1451,  nachdem  er'woiigc  Tage  xnvor  ein  Testament  gemacht  (no.  das  v<w  diii 

bescheideneu  Verhaltnis.-cn,  ui  welclRH  >  i  !■  bte,  und  seinem  Streben  die  lüldung  der  Gi4i»tlieb- 
kcit  der  Uiöcesc  auch  nach  seinem  Abiuben  /.tt  fördern,  rüiimlicbe»  Zeugnis:»  abli'gt. 

Johanns  IV.  am  30.  Apr.  WA  erwählter  Nachfolger  Caspar  au»  dem  bi  der  Biocesc 
mciibegiiterteii  (u.^clilecbt  vou  SchOuberg,  bereits  seit  dem  ^N).  Nov.  141li  Prübeu<lai,  war  In 

c'di«.  uipi-  DAt.  II.  »  Ii 
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d«n  Jahren  143^^  oder  I4äi  als  Xaclifolger  eiues  gkiclutaiuigtiu  Vetters  Decau  des  Hochstilts 
geworden  und  ««id  In  grossem  Anseben  bei  den  ZeltgeuMSBeo.  Die  ttber  «eine  BeeUtigimg 

(liirdi  P.  Nicolaus  V'^^  ergaiigoneii  nullen  siud  nn<  niiiif  crhalfcii,  duss  er  aber  in  >fi'i>s(n  durch 
den  Bischof  von  Naumburg  in  Gtigeuwart  des  kurturHten  l<nedi-kb,  dar  ihn  dabei  wie  er  sagt 
eyme  arme  gebaMeo*,  oimI  tünet  xahbiHeben  Vemmmlung  geweiht  wordeB,  beriebtet  er  eelbst 

(no.  I0r)7),  und  «In«-  dir««  m  Avn  crsti  n  M'orhr'ii  des  N()veiiiber  14.")!  jresflifhi'ii,  prdfit  sirli  aus 
dem  am  10.  N'uv.  vuu  Uiiu  gelei.steteti  VerpÜichtuugät'iUe  (no.  iOo7).  Die  auiifiihrlicheii  ätututen, 
deren  Ftsthaltung  er  hierbei  vertpnich,  bAMhriaicten  meiirfeich  die  Freiheit  drs  Biselmfe  in  sd- 
tu  r  :itiitlir|i(>n  M'irk'^timki'it  nti.l  vn-^uchte»  selbst  den  Kinfluss  der  rüinisehen  Cnric  in  einzelnen 
Dingen  ab/uschwiiehen.  Das!>  uie  dalier  nicht  geiuu  festgehalten  wurden,  iteü)>t  wenu  B.  Caspar 
and  dessen  Nachfolger  sie  ohne  jeden  innem  Vorbdialt  beschwnren,  siebt  man  sehen  am  wt.  lOlS 
(vgl.  no.  lOihi)  und  sputiT  in  ziili'ri'lclu'ii  Fnllen.  , Heilsame  KriuiKTnnf-'i'ii  eines  II'  IVainations- 
bedürfuisses',  die  Ursinus  ^^(iescli.  d.  Doinkirche  S.  102)  iu  diesen  btatuten  erkennen  will,  eut- 
hidien  sie  nidit,  and  der  selbst  von  Bora  begflnstigten  Hinfimg  von  geistlidien  Aemtem  in  der- 
solln  ri  IV  rson,  der  in  m:iitnieljfarhi'n  FnnTi.  ii  luift!- ti  rnli-n  Simonie  iini!  andern  Uebelsfanden 
leisteten  sie  keine  Abhilfe.  Die  Miss^ionen  der  pabstiielien  Nuntien,  des  Cardinais  Nie.  de  Cui>a 
und  des  Fraaciscaners  Job.  de  Capistrano,  welche  in  den  J.  1451  nnd  1453  ia  Ifeissen  waren 
und  nu'lirere  andere  Orte  dieser  Dirieese  besuchti-n,  !)■  s(  !ir,itil;ti  n  sirli  im  Wesentliclicii  auf  liu-sere 
Dinge.  Wälueud  Cnsa  auf  strengere  Fe»tlialtuug  der  Klosterzucht  vorzugäweiäe  hinarbeitete 
lind  die  damals  Abliebe  Ansstellnng  der  geweihten  Hostie  in  einw  durchsichtigen  Hmistrame  aus 

Oias  odiT  Krv;f:sll  verbot  (no.  10;J4),  inaditi'  rajijvtran  nh  Sittenprediffer  auf  'Iii'  \'olksnien|fe 
«inen  äu  gewaltigen  Lindruck,  dass  auf  Ansuchen  der  Minoriten  I4li2  naclist  dem  Ii.  Cai»par 
(no.  10r>5)  mehrere  Stfidte  der  Didoese  (Qfirlits,  Bndissin^  Dresden,  Meissen,  Preiberg,  Grosseu- 
hain.  O-i  lirit/; ,  Tor^'an)  in  besondern  Schrcüirii  .in  V.  l*iu~  II.,  ilif  w.ilil  nach  IlDm,  ri!n  r  nicht 
an  deJi  l'abst  gelangten,  um  die  Heiligsprechung  desselben  Fürbitte  einlegten.  I  eher  den  päb&tl. 
Nimtins  Marians  de  Fregeno,  den  B.  Caspar  1458  in  Chemnitz  Tcrh&flcii  liess,  ist  einiges  th 
no.  1<Ui>  Ix-merkt  worden,  und  Weiteres  hat  seitdem  Hr.  Ministi'ri:ilr;ifh  Dr.  v.  Weber  im  Archiv 
f.  sacb.s.  (ieschichte  V.  iS.  llü  ff.  mitgctheilt  Die  Härte,  mit  welcher  Caspar  gegen  den  l'far- 
rer  Jo.  Boytitx  xn  Licbenwerda  verfubr  (no.  1045),  erscheint  auffiMlig;  es  Icann  jedoch  ein 
sicheres  Urtbeil,  da  zur  Zeit  nnr  des  Letztern  KlufisHiriff  vorliefjt,  ntrlif  nl>i,'i '.^i  lii'n  worden. 
Uebrigeuä  ist  des  B.  Cai^par  Leben  und  Wirken  neuerdings  in  der  , Geschichte  des  (leschlechts 
▼on  SchSnberg  von  A.  Franstadt*  I.  S.  CS-^TO  so  eingebend  and  treu  geschildert  worden,  dass 
hier  nur  seines  Ti's-t.'iment-;  ri'-u  h  rr\\,il>miii?  ;:n^rb,-hi'n  mnc  ^no.  l('l.")?5),  das  von  redlirln-ni  Stre- 
ben und  Ehieuhaftigkcit  der  Gesinnung  Zeuguiss  gibt.  Caspar  starb  am  '61.  älai  14GJ  und  das 
geschmadrvoHc  Denkmal  bi  Ea,  das  auf  seiner  Grabstfttte  hi  der  Domkirche  liegt,  jetzt  aber 
von  Kir<  Ii'  ii-t;i!ilen  bedeckt  ist,  vi  idii  htf  eine  bessere  .\nfstelhitii'. 

Dietrich  von  Schunberg,  Caspars  jüngerer  Bruder,  der  schon  I4i}l  als  Douiprobst 
etschemt,  wurde  am  13.  Juni  zum  Bischof  erwAhlt  und  vom  P.  Pius  IL  bestätigt  Bei  dieser 
Hestäligiini'.  diTen  l'nkosten  ll''.>ii  Gi>lil_'fi!i|eii  Ij.  tniL'cn ,  und  bei  der  um  dieM  lbe  Zeil  in  Horn 
angeblich  beabsichtigten  Conärniatiou  des  Meisäiiur  Dechanten  Georg  von  llaugwitz  zum  Bischof 
zu  Naumburg  treten  aber  Umstände  ein,  welche  die  rücksichtslose  Verfahmngswelse  der  römi- 
schen Curie  in  ein  frrelles  Licht  sfilliTi,  P.  Pili-  II.  (i!iGi'rne  nnmü'b  die  dinrh  Dietrichs 
Erhebung  erledigte  Dumprobstei  in  Meissen,  deren  Besetzung  durch  ein  Mitglied  des  Capitels 
dem  Landesherm  zustand,  wie  er  sagt,  ans  eigner  Bewegung  dem'  gleichnamigen  Vetter  des 
P.iM?iofs,  dem  Domherni  Dii  tridi  vr>n  Schönbcrp  mit  der  Bestimmuniu:,  rla^-;  iIi  iM'lt.i'  die  mit 
einem  Canonicat  iu  Meissen  stiftuugsgemäss  verbundene  Fü'tUide  als  Domprubst  zu  Budissiu 
beibehalten  und  diese  Verbhidang  aweier  Prilaturen  desselben  HochstUts  in  Eraer  Person  fttr  des 

Bischofs  Lehens/eif  fnrlbesf eben  solle,  itnii m  d.  r  Iiiijalur  jährlich  dem  II  Iiii  fiii  lr  ItXJ  OoUlKulden 
zu  zahlen  verpflichtet  sei  (nu.  iOü2.  U3).  Au  diesen  selbst  nach  dem  canoiiischeu  Itechte  (C.  ü  de 
praebend.  Extravag.  comm.  etc.)  sdiwerHch  an  nchtfertigendmi  und  hi  Heiasen  bis  dahin  oneihArten 


XI 


Kingriff  rvilifc  siih  iintnittvIUar  ein  andiTi-r  an,  d<;r  jodorli  gcgeu  die  In -^Mi.'iide  Oidmiiif;  m, 
eotachiedtai  verstiess,  tUu  die  Au^fabrnng  dcs»elb«;u  uumöglich  wurde.  Itur  Meissner  Ducliunt 
Georg  TOD  Haugwitz,  Canzler  des  Kurf.  Friedrieb  II.,  der  tuirleieh  die  Domprobstdea  zu  Vaum- 
burg  luid  Zoitz,  obcif  Canoiiicati'  in  >f<'rsc'burK  und  Win/fiur};  und  die  Capcllanif  zu  St.  Jo- 
hannis in  Meissen  besass,  war  im  t^cpt.  1403  zum  Biiicbof  zu  Nauniburg  erwtüilt  worden,  eilf 
Tage  nach  der  Wahl  aber  gestorben.  Obscbon  nan  auf  die  Anzeige  der  Wtibl  die  des  AblcbeoB 
des  Erwählten  sofort  m'folyt  war,  so  dass  uncli  nicht  dii'  gorinastcn  Vorbert  ifungt-ii  /u  Ji  -sen 
BesUktigung  iu  Born  getroffen  sein  liounteu,  sali  l'ius  11.  dcnuocb  die  vom  Ucchautvu  Ucurg  iu  Meis- 
sen innegehabtoi  geistlichen  Stellen  als  durch  pftbstlidien  Vorbehalt  erlediiite  an,  und  verlieh 
das  Decanat  seinem  KäniUKTer  I>r.  inr.  .loh.  Lnihner,  die  bi^h<'r  mit  einem  Cunfmicat  verbun- 
dene CapeUaoie  (L  S.  ;i£dr  ibi-  III.  U7*)  dem  Capeilon  und  lischgenosseu  seines  Kefien  de» 
Cardinais  Franciscu«  von  Siena,  Uarcus  Decker,  Priester  der  Baseler  DiSces  (no.  10(14.  (lA). 
All  iu  il.i  beide  in  ihren  fStelhinsen  verbU-iben  und  nur  da*  Einkoniinen  beziehen  sollten,  }.'elan{j;te 
keiner  zum  Ue»it2  der  ihm  vcrliebeneu  Pfründe.  Mau  erfand  desshalb  zu  Gunsten  Lochners  iu 
Rom  einen  andern  Ausweg.  Der  Pfarrer  an  der  Sebaldnsicirche  zu  NOmberg  Dr.  iur.  Heinr. 
Leubiiig,  der  zugleich  Probst  zu  roniiln  im  und  Canoiiieus  in  Erfurt  war,  wurde  bewogen  das 
Uecanat  in  Meisäen  zu  übemebnieu,  und  Pius  Ii.  verfagte,  iudeui  er  das  Pfiurramt  dem  Loch- 
ner fibertrug,  dass  dieser  seinem  Vorganger  Leuhing  auf  desaen  Lebenszeit  jfthrlich  140  Gold- 
güldeu  zahle.  In  solcher  Weise  wurde  um  jene  Zeit  der  Stelh  nhandel  ohne  jede  l{üek>.ieht  auf 
das  geistliche  Amt  und  die  Seelsoi'ge  betrieben.  Uie  Sebaidaskirche,  welche  wie  selbst  iu  einer 
pabstllchen  Bnlle  (8.  213^  gesagt  wird,  gegen  StVJOO  Communicanten  zählte,  hatte  eine  Reihe 
von  Jahren  keinen  l'farrer;  die  ansehnlichen  Einkünfte  bezog  Loihner.  der  zwar  nach  dem  Tode 
Pius  11.  Korn  verliess,  aber  an  den  Hofen  des  Kaisers  Fried  rieh  III.  und  des  Kurftirsteu  von 
Brandenbtirg  ab  deren  Rath  sich  aufhielt  und  nicht  nur  die  gegen  Li  ubing  übcmoniniene  Ver- 
pflichtung nicht  erfüllte,  sondern  derselben  durch  allerlei  Itanke  sich  für  immer  zu  entziehen 
sucht«,  W<%en  Nichtzahlung  der  140  Fl.  entstand  bei  der  riun.  ('uriu  ein  langi&briger  ürger- 
lichor  Process,  nnd  dttrch  gehässige  A^oillumdnngen  gelang  es  sogar  den  P.  Sixtus  IV.  1472 
zum  Erlass  einer  Hülle  zu  bestimmen,  in  welcher  Leubing  aller  seiner  Aeniter  und  Würden  ent- 
setzt and  mit  dem  Banne  belegt,  Locbner  dagegen  abermals  zum  Dccan  in  Meissen  ernannt 
wordo  (No.  116U.  61.  ^  05.  m.  Ü7).  In  Folge  der  Entsetzung  Lenbnigs  beeilte  sich  nun  B. 
Dietrich  im  Einverständnis»  n>it  dem  Capifel  ein  Statut  zu  erlassen  {no.  11  wornach  der 
jezeitige  Decau  eidlich  angeloben  musste  in  Meissen  persönlich  sich  aulzuhaltcn  und  ohne  des 
Capiteb  Genehmigimg  nie  länger  als  fttnf  Tage  abwesend  zu  sein.  Man  wllhlte  sofort  den  Dom- 
lierru  Job.  von  Weisseiibacli,  der  frühzeitig  durch  päbstl.  Provision  in  eine  höhere  Präbcude 
aufgerückt  war  (no.  1U72)  zum  Decan,  schloss  somit  den  wiedereingesetzten  Leubing  aus  und 
machte  es,  als  dieser  in  Rom  resignirt  hatte,  anch  dem  vom  Pabste  zum  Decan  ernannten  Mel- 
chior von  Meekau,  der  zwar  Domherr  in  Meissen  war  aber  es  vorzog  in  Rom  zu  bleiben  und 
das  einträgliche  Amt  eines  ,Bullenschreil>ers'  (no.  UTü)  zu  bdialten,  unmAglich  als  solcher  ein- 
zutreten. Aus  diesen  fortgesetzten  Eingriffen  der  Curie  erldftrt  sich  die  Bereitwilligkeit  des 
Capitcls  den  Landesherren  das  l'räsentationsreeht  2U  den  Prälaturen  und  f)  Canonicaten  in  Meis- 
sen zuzugestehen,  nachdem  diese  versprochen  zu  den  oberu  Stellen  nur  Dumberren  zu  befördern 
(no.  1194.  90.  1241.  .53).  —  Die  kaiserl.  Belehnung  als  Reichsfürst  erhielt  B.  Dietrich  aus  den 
Ilanikii  ilir  venvitweten  Kurfürstiu  Margaretha,  Schwester  des  K.  Friedrich  III.,  in  Gegenwart 
des  Kurf.  Ernst  und  Herzogs  Albrecht  auf  dem  S^chlosse  zu  Alteuburg  am  11.  Oct  144j4 
(no.  1070.  7H),  der  ernsten  Aufforderung  des  Kaisers  aber  mit  Boss  und  Mannen  zum  Zuzug 
gegen  Burgund  im  Anf.  Milrz  1472  persönlich  am  Mittelrhein  zu  erscheinen  (no.  118;jj  ver- 
mochte der  altersschwache  Bischof  nicht  nachzukommen,  W\'gen  anderer  Momente  aus  Dietrichs 
Leben  ?erwel8en  wir  billig  anf  die  orkundlidi  begründete  Darstellung  von  Franstadt  a.a.O.  S.70— 81. 

Dietrich,  ein  reich  begüterter,  in  seiner  Lebensweise  einfacher,  für  seine  Zeit  wissen- 
BchaftUdi  tüchtig  durchgebildeter  Mann  verband  mit  der  ihm  eigenen  Milde  sittlichen  Krnst,  wo 
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es  jralt  Zucht  und  Ordiuiiis  hcrziMtellflii  und  i'in^'i'risseiip  Misliniiiclu'  /n  l»c<!i'iti^'cn,  it  ist  in 
der  Monge  kirchlicher  Stiftiiiitron  7W  seinem  und  seines  (Jeselileclits  (!e<lii«li(iiiss  vi«'lleielit  etwas 
weit  Rcgunffen,  obsdion  dies  durch  die  grosse  AnzalU  von  Kirchen  Seln>iiber(;ischeu  Patronats, 
dii^  er  vorzugsweise  bedachte,  erklärlich  wird,  aber  er  ist  aiu  h  fiL-fion  das  Predigm  TOD  Zi-iebeii 
und  Weil  Ii  Tii  l  iii.'i  hl  irti  !)  und  hat  Ablüssc  während  seiner  l^j.ilinjifn  Ite^iicruiifi  soviel  wir 
jetzt  wi— ,  11,  nur  /.wiinuil  ntlKÜt,  für  die  (iesumnitc  Diöeese  nur  da,  wo  er  ^hinweisend  auf  den 
Se-^en  jniiiLn  ii  (Jebetes  das  in  seinen  wcsciitliehsten  Puucten  noch  jetzt  ni  der  evaufielischen 
Lanileskirche  übliche  (ieliit  am  Sililii-si»  dir  Prcdi.'t  von  NiUftn  ciüsehiirft  (no.  H>-SI).  Dabei 
besass  er  eine  l'nisiclit  uud  iUuUhklu^iholt,  die  v^lhu  aml»  nur  Kiuer  seiner  Nachfol^'er  sie 
besessen  hätte,  deui  J^tifte  und  dessen  l'ntcrthanen  vii'l  Hader  und  l'uheil  erspart  haben  würde. 
In  di  u  für  ihn,  da  ein  ü;rosser  Tlu'il  seiner  Dükes  uuter  kön.  böhmischer  Hoheit  stand,  doppelt 
sclnvieri(.;tn  b^ihihischen  Ililndeln  verstand  er  es  den  Landesherren  und  dann  zwei  |):ll)Stliclu'n 
Legaten  ge^'enUber,  die  sich  gegenseitig  heobaeliiiieu  und  ihn  neUiirh  betlrängten,  seine  Diöce- 
sanen  'ji  siliii  kt  7(i  vertreten,  hei  dem  Reiche  beglaubigte  er  zugleich  die  laii<lesfürstlieben  <ie- 
üaiidti  ii,  d»  ii  \  tiMuh  des  Krzbisehols  Von  Magdeburg  die  l'nabliängi}:kfit  seines  Stifts  anzu- 
tasten, wies  er  artig  aber  entschieden  ab,  iu  der  heikliclien  Heimburgschen  Sache  benahm  ersieh 
Vorsichtig  und  klug.  Dietrich  stjib  hochbetagt  am  12.  Apr.  147i>  uud  mit  ihm  wurde  der  hMzti- 
bedeuluidc  llischof  von  Meissen  iu  der  Domkirche  beerdigt.  Sein  (irab  deckt  ein  schönes  Denkmal 
In  En,  dessen  Aufrccht*<tellung  sehr  wünschenswerth  ist,  damit  es  der  Nachwelt  erhalten  werde. 

.Tohaun  V.  von  Weissenbach,  Mit  1 141  D  unherr,  1472  DiMn,  wurde  um  ■2V._  Apr.  147t; 
.zuiu  Hischof  erwählt  und  am  11).  Juli  voui  1".  ."^ixlus  IV.  conütinirt.  Mit  dci  Almalime  des 
Lehnscides,  den  er  als  geistlicher  Heichsfürst  zu  leisten  hatte,  beauftragte  K.  Friedrich  III. 
•meinen  Xi  ffi  n,  den  Herzog  Albrecht  Vf  ii  S.n  liscu  (no.  l'Ml).  Die  Schuldenlast,  welche  H.  Tbinio 
hiuti  1  hiitte,  war  beseitigt  und  .Ijhauu  fand  durch  die  weise  Sparsamkeit  seines  Vorgän- 

gers den  bischöflichen  Schatz  mit  .SHtx»  (Wddgulden  (gegen  -J'.'Mn  Tldr.)  gefflllt.  Die  kli>inere 
Hälfte  verwendete  das  Cnpit,  !  /u  Krwi  ilning  von  Xiiiseu  und  ni'nt<  ;i.  ifir  v»  rM  -ibenilen  j'hKHM-"!. 
waren  durch  einiire  Neubauten  und  auf  Uelsen  bald  verhrauciu  uud  ut  ui'  .'-chulden  von  hohem 
Betrage  dem  bisrin  H.  Aerar  hmncD  weniger  Jahre  aufgebürdet.  Zu  baidichen  rntt-in^mangcn 
bei  der  Donikirclie  gelang  es  zwar  auf  Fürsprache  der  Landesfürsteii  im  T.  lls'i  einen  grossen 
Ablusii  für  die  Tage  vom  7.— 1.").  Sipt.  auf  IV  Jahre  vom  P.  Si.\tus  IV.  nul  di  r  Hestimmnng  zu 
erhalten,  dass  ein  Drittheil  des  Krtrags  nach  Pom  gesendet  werde  (no,  1-J-J't.  :V.i.  0:5),  aber  für 
die  erschöpfte  bischötl.  C.km»  galt  es  anderweit  neue  Krwcrbsquellen  zu  erölfueii.  V\n  die  Mittid 
zu  diesetn  Zweck  war  iiiaii  nicht  verlegen.  Die  wohlhabenden  ristercienserklöster  Dobrilug, 
AHzelle  iiuil  Puch  wurden  dazu  auserseheu.  Diese  hatten  in  älterer  Zeit  die  Verpflichtung  übei^ 
Tioiimi»n  iKu  Pi-iliiif  jährlich  in  der  I-astenzeit  mit  seiner  zahlreichen  P.egleitung  aufzuncbnien 
und  zu  IjewiiiliLti,  uml  als  auf  (irund  des  grossen  Kostenaufwands  um  l>i-M>  das  Kl.  Dobrilug 
die  feruere  Aufnahme  verweigerte,  war  dasselbe  von  der  rönusclicn  Curie  zu  GcwKhrung  rlersel- 
bcn  venirtlii'ilt .  bald  nachher  aber  ein  Vertrag  :\b'_'-i"-rhln'<sen  worden,  wfinineh  der  Ilii-e!iof  nur 
mit  '60  luitLräi,  Pferden  und  Dienerschaft  1.")  'lagi  laug  V'erpfleguiig  funkrii  uiuäii'  ,1.  uu.  470. 
473).  l'nter  dem  gcldbedllrftigen  P.  Thimo  hatten  die  uenannten  drei  Klöster  durdi  Zahlung 
von  112Ö  ungnr.  l'ioldgulden  1=  \'Ji\<)  rhein.  Tl.  in  (lold)  diese  Verpllichtung  abgelöst  (II. 
no.  759)  und  cä  waren  SO  Jahre  seitdem  verwangcn,  als  Johatni  V.  durch  veitragsmiis>ige  Uück- 
zohlmig  dieser  Summe  die  fernere  Gewährung  der  halbmonatlichen  Vi'rptie^.'uni;  forderte.  Un- 
kluger Weise  verwi<igerten  die  Klöste  r  i  Ina'  Weiteres  die  Wicderamiühsix  iler  ticldsunime, 
wwdcn  dessiiuJb  vom  Bischof  mit  dem  lUuuit;  belegt,  der  vom  Donidecan  zu  liamberg  als  Cou- 
servator  der  Rechte  des  Cistercieuserurdens  als  unzalSssig  aufgehoben  wurde,  mussten  sich  aber 
nach  einem  kostspieligen  in  Rom  geführten  Processe  in  einem  Vergleiche  dazu  lie(|iieiniii,  um 
für  itnmer  der  Last  enthoben  zu  sein,  nochmals  (ioldgülden  (^egiii  4i»<h)  Tiilr.  zu  zahli-ii 
(no.  1254.  43.  45.  40.  öl.  52.  ösf).  Kiu  atiderweiter  Versuch  Joliainis  V.  das  Kl.  Altztlle  zu 
schädigen  mislang  bei  einem  gewiss  nicht  geringen  Kosteiianfwandc  ^äuzlicii.  Während  nämlich 
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■  li-y  L'lii  ii  I  i  w;iliiitf  IV(K'is<  in  ?\nm  nii!i;'ln;:ic'  w.ir.  (TlaTi^rtf  ]\.  Jolianii  V.  vnm  K.  IVicdrich  dii- 
Xcti'iiiiiiii^  mit  Nossen,  weil  di«'.ses  ohne  kaiserliche  (iLiH  hniiguug  vom  lioehstift  an  Allzdlt'  vor- 
kaoft,  voll  ileD  Aebten  die  BelcbniiiiK  nicht  nodigesactat,  dalier  ledig  worden  und  «u  das  Rdclt 
lii'iiiit'<'f:illr  n  xd.  Allt'iii  (liXy  Klr>sti  r  vormorhte  ilurcli  ciiic  inn-h  vorliaiideliL',  dem  Hi^rhuf  nffcn- 
har  uubekuuut  gebliebene  l  rkuude  zu  beweisen,  dass  K.  Frietlrid»  IIL  selbst  als  deulseher 
König  in  J.  1444  den  Besltx  Nossens  mit  ZutieliAr  dem  Kloster  besUtigt  liabe,  und  es  verblieb 
somit  dasÄcllic  Ms  zur  S;ii  ulai  isatinu  in  iiiiKL-strirtem  Besitz.  B.  Joliami  V.  NeLTfliiilrTc  sodann 
im  J.  14tiO  unterstützt  durch  mehrere  ausehuliclie  ätiftuugeu  der  Laudcsfflrsteu  und  nohlhahcii- 
der  Privatpersonen  dos  Collegintstift  zu  U.  L.  Flranen  in  Freiberg  mit  8  Canonicaten,  da«  bei 
Kinffihnini:  di  r  Kirdicnreformation  auffjehobeii  wurde,  und  ver.iiiliif-«te  den  Dnirk  \nii  Mi.ssulien 
für  den  Kircheudienst.  Dm  erbte  dertttilbeu  wurde  unter  Aufsicht  dcä  liomcaintels  von  einem 
bierni  «abrscbcinlitli  ans  Leipsig  nach  Meissen  bcmfenen  Buchdracker  in  einem  «tifUBcbcn  iU^ 
Juiuiti'  fiii  i  inuriir.ifc  \  \^'.)  iKit  h  di'tt  An^chauuiiijen  der  Zeit  und  mit  Itücksieht  aitf  dir 

damalige  grosse  Kostspieligkeit  nur  in  einer  kleinen  Anzalil  von  Kxeiuplareu  gedruckt,  und  aucli 
der  zweite  AbdrticlE  der  in  der  Ifidnier  VroflBzia  durch  Peter  Schffffo*  linb  besorgt  wurde, 
scheint  nur  in  einer  Auflage  von  Kxi  mplnrcn  auf  r'erjxament  bestanden  xu  haben  (no.  !:;<>!•). 
Joliaon  V.  tttarb  vou  üchwerer  Krankheit  heimgesucht  in  Leipzig,  wohin  er  äicU  zu  ileiluiig 
dendben  begeben  hatte«  am  1.  Nov.  14tt7. 

Sfi  Jralirn  ^^ir  bereits  den  Piinrf  libiTscliritfen,  wo  der  Co<lex  diplomaticus  eigentlich 
^seinen  Abschluss  findet,  die  Landestheiluiig  der  fürstiidieu  Brüder  Eruat  und  Albredtt  vom 
26.  Aug.  1485  nnd  die  kaiseriicbc  BeBtiltignng  dmellien  vom  24.  Febr.  1466.  Da  aber  dem  zn 
(irunde  liegentlert  !'!;iiir  !:finri«  die  rrkunden  «b;r  vormaligen  geistlichen  Stiftungen  des  hTmig- 
reiclui  £Nidu>en  bis  zu  der  im  folgenden  Jaln  hunderte  eingetretenen  .Sücuiarisation  in  ungemett«»- 
ner  Auswahl  gegeben  werden  sollen,  und  hiemacb  der  voriicgendo  Band  eist  mit  der  Vmicbt- 

leistung  des  letzten  Bischofs  Jdhniiii  IX.  •^cliliesst,  ersch<'iiif  ii.irli  >\vm  Hi-!ipr''.'i'ri  rinthM '-iiili;,'. 
uudi  über  die  fünf  letzten  Bischöfe  Meissens,  zu  deren  Geschichte  die  erheblicheren  Urkunden 
hier  mitgetbeilt  worden,  noeh  lUnigcs  in  müglicbstcr  Kflrxe  hinznxufQgen,  wobei  wir  uns  frdHeh 
in  der  unangenehmen  Lage  liefijuleti,  hin-rrlitlifh  des  «Tsten  derselben  neuerdings  anspruchsvoll 
gellend  gemachten  Auscliauungen  ganz  entschieden  cntgegeutretcu  zu,  iua«>seu. 

Johann  VI.  von  Salhauscn,  Dr.  der  Rechte,  welcher  als  Bischof  auf  Johann  V.  fblgte, 
wie  er  schon  im  J.  UTil  dessen  Xucbfol^er  im  Decanate  gewesen  war.  fand  die  finanziellen  Ver- 
lialtni:»se  zerrttttet  und  das  biädiutiidie  Aerar  mit  ikbuldeu  belastet  Er  holte  zunüclist  ein 
R<>dit«gutachten  bei  dem  Ordinarin»  der  I^eipxiger  RechtsfiacultSt  Dr.  Joh.  von  Breitenbach  über 
die  Vr-A'^i'  ein,  ob  und  wie  weit  er  die  von  seinem  Vorgänger  gemachten  Sduildiii  zn  bi'zahlen 
v»Tptlic)ilet  sei  (no.  12ü*J),  und  hat  al»  ein  gewissenhafter  Hau»lialter  die  liegründet-en  Forde- 
rungen der  Gläubiger  Johamis  V.  (l^lh  rbcin.  Fl.)  besablt,  unbegründete  nach  Urtel  nnd  Becht 
Zill  iirkL;<  \\  ii  >i  n  nnd  d>  ni  Stifre  dadurch  Sj^H)  rh.  Fl.  erlialteii  M:iti  nni^s-  wolil  bedenken, 
dass  es  sich  hierbei  um  für  jene  Zeit  .«Milir  hohe  Öummeu  liandelte,  deren  ItesdiaH'ung  Anstren- 
gung und  Umsicht  erfordert«'.  Johann  bat  in  einer  Uebersicbt  seiner  Verwaltung,  einem  in 
inelirfa<-her  fieziebnng  iiiteressiiiiten  Acti'nstii<  ke  ühiT  ?vu\v  i>knnr>inis(Ii'  !i  und  finanziellen  Maas- 
uahiueu  selbst  liecheiisdiaft  abgelegt  (no.  liyuj,  und  die  vielfachen  Verbiisseruugeii,  die  er  in 
Be^ug  auf  zablreicbc  Omer  und  GnindstUcke  des  Rochstifts  in  AnsflBhrnng  bracht«,  haben  ihm 

schftn  l>f  i  seiner  ;i<)jähnj;en  lie^ienuig  reiche  Frhcliti'  ^-ctiiiL'!  n  und  -ind,  wie  sie  ein  nitf/liclK  s 
Vorljild  anderen  zur  Nadiciferung  waren,  seinen  Xachfolgeni  vou  wesentlichem  \  ortheil  gewesen. 
Sieht  man  aber  von  diesen  Bestrebungen  und  dem  wohlgeordneten  Haushalt  ab,  den  er  einfDbrte 
und  festhielt  im  1  der  volles  Lob  verdien?,  d  i  d.  =>i  yi  ITi  r  trllium  nur  durch  rmsiclit  und  Aus- 
dauer möglich  war,  so  bleibt  kaum  etwas  vjii  einiger  Krheblichkeit  übrig,  was  ihm  als  Bisdiof 
Ku  gsnx  besonderer  Auszeichnung  und  Klire  hervoi-geboben  wenlen  küiinte. 

Irdnuin  VI.  war  bei  seinem  lüntrift  in  das  bischöfliche  Amt  darauf  hingewiesen  'ield  zn 
beschadeii  iinil  Ordnung  in  die  Finanzw  irthsdiaft  zu  bringen.  In  dieser,  wie  in  weltlichen  Sorgen 
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Uberbaupt  ist  sein  Leben  aufgegangen,  and  da  ibm  jeder  freiere  und  staatsmännische  Blick 
gäazUdi  gemangelt  zu  haben  scheint,  er  'ndmebr  festgerannt  war  in  unhaltbar  gewordenen 

Staiidesvorurtheilen,  befuiiifcn  in  .  inzi  liir  ri  kirchlicheu  SatzuuK«  [i,  uaiiii  titlich  insofcni  sie  Gdd 
einbrachten,  Iterrisch  und  iuliuuiau  gegen  Untergebene,  können  wir  uumögiich  in  das  Lob  ein- 
stinnnen,  was  Uber  ihn  nnd  seine  kirdilldie  Verwaltung  auiigesprocben  worden  ist.  Die  ebren- 
hufte  Tradifiöu  der  Mi  i-sip  r  Bischöfe  mit  den  Landesfü:-slni  si>«..lil,  wir  mit  dem  Domcapitel 
in  treiuidliclicm  Einverneluueu  zu  stehen,  hat  Johann  VL  eutädüeden  nicht  befolgt,  und  dtm  bei 
den  innoer  wiederkdirenden  Streltigiieiten,  deren  AusiiDhning  ibm  grwse  Snmnien  gekostet  hat, 
xuineist  ilitii  lii  Schuld  zufillt,  nnterlie;{t  keinem  begründeten  Zwoifil  Hi  1/  Georg,  dem 
Johann  gegeuttberstand,  wai*  ein  eiusichUiVoUer,  edler,  wohlwollender  lleir,  der  erst  iu  äpateru 
Lebensjahren,  als  Johann  Iftngst  verstorben  war,  dordt  allerlei  Umstiinde  verbittert  erseheint, 
und  bei  >i  im  1  1 1  li-i  1  -Ivit >liti<  Ijen  (iesinruii:^  1].  m  Lundesbisdiofe  ohne  die  drinKend^r  Niitlii- 
guug  äicheriich  nichts  iu  den  Wi-g  legte,  wodurch  dessen  Kbre  und  Ansehen  beeintiäehtigt  wer- 
den konnte.  Die  Anmassung  aber  und  die  Starrheit,  mit  welcher  Jobann  Rechte  der  nnbedingten 
vollen  Liindesholieit  prätendirte  und  in  drei  zum  Theil  sdii'  im  ii  von  einander  petrennt  li^^- 
gendeu  ite^ij-keu  (Bischofs werda,  Mügchi,  Wurasen)  feätzuhulten  suclite,  was  keium  seiner  Vor- 
lahren  je  in  den  Sinn  gekommen  war,  konnte  nnd  durfte  Herzog  Geor^  ohne  grosse  NaehtbcUe  flir 
diese  selbst  nnil  -l  in  I^and,  wie  z.  I!  in  Miln/suchen,  nicht  dulden  Kutiüstet  sehen  wir  üm  wohl 
Uber  das  uuwUrdige  iknehuien  des  Bit-eliofs,  aber  stets  versöhidicli  und  mai  Verzeihen  geueigt, 
auch  da,  wo  er  sich  hintergangen  sah.  Und  wenn  In  der  Guttenstcinschen  Fehdo  dw  BIsdiof 
Schaden  tragen  mu-^ste.  oder  Ihrnvj,  Ccorg  dem  Hoehstifte  auf  Zeit  sein  11  Sdinfz  entzog, 
so  galt  CS  dabei  nur  dem  hochfahreudeu  Bischöfe  zu  zeigen,  dass  sein  Beruf  ihm  eine  nützliche 
Tbfttigkeit  auf  emcm  andern  Gebiete  zuweise,  als  dem  der  weltlichen  Hemdiait. 

Allein  geradr  in  kir<!ilichen  Any:ele';('nhi'iten  tret<  n  Miinfzei  hervor,  dk  we<;zuläuj!nen 
gegen  die  historische  Wahrheit  int.  B.  Johann  hat  allerdings  durch  seineu  GeueriUuflizial 
Dr.  WiOi.  von  Betssehitz  die  Synodalstatuten  der  DiScese  zusammenstellen  lassen  und  tm  J. 
ir>iK  xtir  X.u  hiK  iifung  für  die  (ieistlithkeit  durch  den  Druck  |ni^ii(  i[t  (no.  für  den  Kir- 

chcudieubt,  wie  dies  bereits  sein  Vorgünger  gethan,  wiederholt  deu  Abdruck  von  Missaleu  auge- 
ordnet (1495,  1500,  I508(?),  1510),  um  dem  dringenden  BedOrftaisse  abzuhelfen  bei  den  weit 
tlber  f;iii-i'iiil  Kirrlit  ti  M^ite  i-  IHöcese,  aber  diese  Missale  wurden  selh-t\<'i:-t.iiiillii  lj  iii;r  ^^lth 
Zahlung  abgegeben,  und  erhebliche  Arbeit  und  Opfer  iq$end  welcher  Mt  hat  dies  dem  Bischof 
nicht  gekostet  Alle  anderen  zur  Benutzung  fQr  die  Geistlichkeit  des  Hoebstifts  bearbeiteten 
und  verötrcutlichten  Werke  (breviarius,  viatioi^,  diuinale  homniin  r  inonicarum  etc.)  sind  iliinli 
Fürsorge  und  auf  Kosten  (cura,  sollicitudiue  ac  intpeosa,  oder  du  couseusu  special!)  des  Doiu- 
capitda  erschienen,  und  das  Verdienst  gebtthrt  diesem,  nicht  dem  Bischof.  Hit  dem  Domcapitel, 
das  eine  Anzahl  bekannter  achtunffsvi  rtln  r  Männer  unter  seinen  Mitgliedern  zahlte,  !>■  f;iiul  sich 
Jobann  VL  zum  öfteren  in  Zwiespalt  und  llader,  und  wiy  er  innerhalb  dreissig  Jahren  nur 
wenigemale  m  Meissen  gewesm  ist  nnd  in  seiner  Domkircbe  eelebrirt  hat  so  sollte  nach  seiner 
Aiionluung  selb'-t  =;>  in  Leichnam  nicht  in  dieser  dii  fii :il»-tätte  neben  ili  ii  ni.ibern  seiner  ehr- 
würdigen Vorgäugt^r  und  den  Mitgliedern  de$  Capitels  hudeu,  sondern  iu  der  Stiftskirche  zu 
Wunen.  —  Zu  den  Vorwürfen,  die  Herzog  Georg  Ihm  machte,  gcbürt  auch  der.  dass  er  Kirchen 
und  Altäre  nicht  weihe  und  andere  bischofliche  Handlungen  nicht  vollziehe,  was  die  nothwi mli^t 
Folge  halte,  dass  der  Gottesdienst  vernachlässigt  und  die  OpferwiUigkeil  der  Uemeindeu,  die  iu 
fkst  wunderbarer,  nie  wieder  dagewesener  Weise,  wie  dies  die  zahtreit^en  gegen  Ende  des  15k 
und  iiu  AiifjiiiLn'  (Ii  >  iC  Tahrhunderts  erbauten  Kirchen  Sachsens  beweisen,  in  jener  Z<  i(  leben- 
dig war,  uuwilrdig  behandelt  und  gescbiidigt  wurde.  Oeo.  Fabricius  (f  lüTi),  dessen  Verdienste 
um  das  Schulwesen  nicht  verkannt  werden  sollen,  der  aber  als  Gescbichtschreiber  üusserst 
ungenau  und  ohne  alle  Kritik  vrrfalin  11  i<t.  schreibt  i«  drii  Aijiiales  nrbis  Misnae  zum  J.  löOS, 
wo  er  des  B.  Johann  gedenkt  und  dabei  eine  Keibe  von  Anekdoten  erzahlt:  Dedicationem  quo- 
nmdam  templormn  ant  dissuasit  aut  quoad  potuit  disUilit»  cum  videret  ultra  modnm  superstitiooes 
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vcnales  cresccre.  So  hat  coriffssionelle  Refaii^L-ulKMt  ihm  die  Vi-rnuchlä^sißiing  seiner  amtlichen 
Vt'rpfliihtuiigtni  noch  als  Verdii-ust  aii^^oruchnet,  und  gedankenlos  ist  dies  bis  in  diu  uetieste 
Zeit  narhffesprochcn  worden.  Wäre  t.'s  dem  Bischof  um  Beseiti^titi<;  der  siiperstitiones  vt-nales, 
aotcr  «clrht-n  docb  nur  der  bei  Kilthen-  oder  Altarweihen  übliclu'  Ablass  verstunden  werden 
kann,  ein  Krnst  ccweseii,  so  hätte  er,  der  sonst  so  hilufig  eigeuwillig  und  lierribch  verfuhr,  die 
Ertlieihiii<;  der  Indul^ienz  Unterhussen  oder  weni^istens  beschranken  kennen.  Allein  gerade  in 
ditä^em  I'unde  hat  Ii.  Johann  VI.  ungemein  viel  geleistet,  ja  sogar  alle,«  Maas  üherschritteu,  indem 
er  nuchweislicli  mehr  Indulgenzen  ertheilt  und  publieirt.  den  Ablasshandel  eifriger  betrieben  hat, 
als  seine  Vorgänjjer  seit  lEudotph  durch  fast  ein  ganzes  .lahrhuiidert  zusauiuiengenomnien.  I)as.s 
ihm,  der  tau.s»'nde  von  Tagen  Ablasses  zum  Theil  selbst  solchen  zugesichert  hatte,  die  weder 
gebeichtet  noch  Absolution  erhalten  hatten,  der  in  den  Synodalstatiituu  an  jedem  Sonn-  und  Fest- 
tage de<?  Jahres  jedem  gläubigen  Kirchenbesucher  durch  seine  ganz«  Diöces  mindestens  40  Tage 
und  nicht  selten  mehr  verliehen,  der  selbst  die  Anordnung  neuer  Festtage  der  heil.  Lan/e  und 
des  heil.  Sigismund  mit  je  4*i  Tagen  Ablass  verbunden  hatte  n.  8.  w. ,  fremde  Ablas.'ikrämer 
unangenehm  waren,  ist  leicht  begreülich.  l  ud  wenn  nun  ein  solcher  kraft  der  ihm  für  die 
Magdi'fjingi.'sche  KirchenproTil«  wtheiltCD  Yollm  ii  hi  in  der  l)i<ices  Meissen  sein  We.sen  trieb,  so 
muss  doch  jeder  Unbefangene  erkennen,  das.*  IJ.  .Joliaim  VI.,  wie  er  in  der  rebersicht  seiner 
Verwaltung  es  selbst  ans.spricht,  zur  Wahrung  seiner  l'nabhiüigigkeit  von  Magdeburg  denselben 
auszuweisen  versuchte.  Allein  confessionelle  Verblendung  nnd  Unkenntoiss  der  Verhältnisse  haben 
hierin  schon  vor  längerer  Zeit  eine  Abneigung  Johann.s  gegen  den  verweiHichen  .Vblasshaudel 
erkennen  wollen,  und  in  kritikloser  Annahme  die^T  irrigen  Auffassung  dann  Vururtheile  und 
Misverständnisso  allerlei  Art  zu  Verdreluingen  des  wabr»  Sachverhalts  im  Leben  Johanns 
gefllhrt,  die  in  hohem  (.'•rnde  bedauerlich  sind. 

Doch  wir  brechen  hier  ab,  da  es  ni<  ht  die  Aufgabe  dieses  Vorworts  ist  in  eine  ansfllhr- 
Uche  Widerlegung  des  Huches  eioiugehen,  das  vor  Kurzem  unter  dem  Titel:  ,Johannes  VI.  Bi- 
schof vnii  "Sfi  i  >.  II    Ein  I!<  itrag  zur  Süclis.  Kirchen-  und  Landesgeschichte  ;c.   Von  Jul.  Leop. 

1)1.  «i.  TIiv'jI.  u.  Vhil,  Superint.  u.  Oberpfarrer  in  Schneeberg'  jc.  (Leipz.  ISt!T.  i'.s.j  S. 
H.  Thlr.)  zur  Verherrlichung  dieses  Mannes  erschienen  ist.  Solche  Arbeiten  richten  sieh 
selbst  schon  durch  die  (»ruudlosigkeit  uud  Un/uliissigkeit  der  beigebrachten  Beweismittel,  die 
z.  B.  auf  einzelne  Phrasen  der  bischöflicheu  Erlasse  oder  die  Kürze  derselben  sich  stützen. 
Während  bekanntlich  jene  der  Notar  aus  irgend  einem  Kormelbuche  entlehnte,  diese  aber  auf 
altem  Ilerknmmeu  beruht,  oder  w.nn  .I  .linniis  vermeintlicher  Wid  iwillc  gegen  Benno's  Heilig- 
sprechung und  das  .Nblasswesen  d.uuul'  j.i;iniadet  wird,  dass  er  ein  lu  dieser  Angelegenheit  vom 
Card.  Raimund  mit  lOÜ  Tagen  Ablass  d.  d.  Brixen,  II.  Nov.  LVjl  erla>sencs  Decret  erst  nach 
länger  nl-  13  Monaten  am  31.  Bec.  IM'J  unter  Hinzufügung  von  40  Tagen  publicirt  habe,  wah- 
rend in  dtr  bischöfl.  Ci^izlei  damals  noch  die  Jahresrechnuiig  mit  dem  Weihnachtstage  begonnen 
wurde  und  sich  hiemach  herausstellt^  dass  Johann  mit  grösster  Beschleunigung  zu  Werke  gegan- 
gen (no.  i;?lTi,  (>'I*T  dass  er  die  Bnllc  fies  I'.  Julius  II.  vom  2."!.  Nov.  1;")<J2,  worin  die  ij:e 
Indulgen/.  iui  in  ilu  rg  v.  J.  i4'Ji  auf  abermals  20  J.ihre  verlängert  wurde,  weil  sie  ihm  ,laul 
uud  unbequem'  uivM  -tn,  nst  am  12.  Oct.  1512  publicirt  habe,  wälircnd  ganz  oflfenbar  gerade 
das  Gegentheil  dadurch  luvsiisfii  wird,  indem  er  sie  erst  dann  bekannt  ninlitr.  als  die  Gültig- 
keit der  ersten  Bulle  abj^laui  ii  war,  damit  ein  mehrjähriger  kugerer  Ztiuaiim  ihrer  Dauer 
gewonnen  werde  u.  ahul.  m.  — 

In  bcsoinli  !>  nt  An.selien  kann  Johann  VI.  l>*  i  si  im  ii  Zettgenossen  nicht  gestanrleu  haben. 
Die  gli;icij^t;itiyeu  vatertändischeu  Historiker  i'aui  Lange  und  Job.  Liudener  erwähnen  ihn  nicht. 
In  einer  handschriftlichen  Scries  episooporam  Misu.,  die  mit  seinem  Tode  schliesst,  wird  nur 
Folgendes  übiM*  ilm  gesagt:  Istc  multum  oncrabat  clerum  rt  praecipue  sacerdotes  in  exactionibus 
restauri  et  in  miiie  aliis,  et  multa  bona  donavit  filiis(y;  fratnbus  et  ncpotibus,  iiam  in  antea 
paaperos  fiiemnt,  et  suis  temporibus  ita  coeperant  ditari,  quod  et  dominium  et  Castrum 
7et»Mhn  cum  auis  pertinentiis  emeient,  qoia  solutiooem  pecuoianim  ab  episcopo  sunt  subsetuuti 
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totalitor.  I)as  Ersti'  niuf?  wolil  ricliti^i  sein,  du  wir  rnit  Bestimmtheit  wis-,«-«,  duss  Johaims  blie- 
ben gaue  bes«ii(Ici^  auf  witlichen  lOrNverl)  pi-richtet  war,  und  aaflalieiid  ist  es  dun»  ullordin;^^, 
das«  seine  Neffen  Uans,  Friedrich  niid  Wolf,  während  er  notorisch  ans  einem  tiiibeinittelteii  (ie- 
sclduclite  stammte,  die  ansehidiclien  Güter  Laueiistcin  (seit  T505),  Trehseii  (seit  l.')(i3)  und 
äcliierit/,  beaassen  und  noch  geiitdiii>cliaftlich  im  J.  löos  riidmii  für  ILKXio  rh.  Tl.  kaufen  und 
bezahlen  konnten  (no.  1S39 — 10),  so  dass  hieraus  auch  die  Keincrkunf;  dcb  Vf:-^  einer  andern 
walirsdieiidkli  im  J.  jSSd  geschriebenen  Serie»  epp.  Misn.  erklärlich  wird,  der  von  Joliuim  \1. 
nichts  zu  sagGU  weiss,  als  ,i)ost  oliitum  in  paratis  pccunils  qiiadrin!;ent<><<  numos  reli<(uit',  also 
kaum  so  viel,  als  die  Kosten  der  Ueherfülirung  seiner  Lcielie  von  Stolpcii  nach  Würzen  l»etruv<  n. 

Joliunii  VI.  starb  am  10.  Apr.  lOlS,  und  sein  Nachfoljjer,  der  bi.sherige  Cantor  und  .Se- 
nior des  lloelistifts  Jolmnu  von  Schleinitz  erlau;rte  die  bischofl.  Würdi-,  da  er  l>ei  der  Wald- 
handhing  am  21.  .\pr.  vou  lu  Stimmen  nur  4  erhalten  hatte,  durch  da.s  Fürwort  des  Deuuiä 
Dr.  .loh.  llenni;:  (uo.  13(>3).  In  Itom  beeilte  inan  .sieb  diesmal  mit  der  Itestäligung,  wdcho 
bereits  am  .ö.  .luli  erfol-rte:  die  bi.xehöti.  Weihe  wurde  ei-sl  am  18.  Oct.  in  Ahissen  voIIzo;ien, 
Schon  war  die  Nachrieht  viiu  di  r  kühnen  That,  die  in  Wittenberf;  geschehen,  das  rlielit  an  dei' 
GrüiLze  des  Meissner  liistliums  lag,  weithin  verbreitet  und  eine  Erregung  unter  den  (ieistorn 
erweckt  worden,  weiche  nicht  wieder  gedämpft  werden  «oüfe  Johaim  VII.  ein  ent.schieilener 
(ieguer  dieser  üewegung  wahnte  sie  durch  eisenie  Strengt-  ge^^en  (ieistliche  und  l.aien  nieder- 
halten zu  kr»nneu.  Mit  Herzog  Georg  stand  er  stets  in  gutem  Kiuvernehmcn  und  erkannte  in 
srbioiTem  Gegensätze  zu  seinem  Vorgänger  in  ihm  den  I.,andesherrn.  Heide  erliesscn  scharfe 
Maiulate  gegen  die  Verbreitung  und  das  Lesen  der  Schriften  Luthers;  die  päbstliche  Bannbulle 
gesicn  Luther  und  S('ine  Anhänger  vom  Juni  l.')20,  deren  .\usfertigung  in  Rom  schon  manche 
Heiknken  erregt  hatte,  wurde  am  21.  Sept,  in  di  r  Mi  issner  Domkirche,  am  '2'>.  Sejit.  in 
Merseburg  publicirt  und  in  den  Diöccson  verbreitet.  Du  kmen  wir  deu  Herzog  Georg  als  den 
umsichtigen,  gesetzlichen,  stnng  gewissenhaften  Mann  kennen,  der  er  war.  Auch  der  I  iiiversitftt 
Leipzig  hatte  T)r  .Joh.  Krl<  ein  Exemplar  der  Jtulle  zugestellt  mit  der  AuHorderung  in  ihrem 
Kreise  sie  bekumil  /.u  u.acbeii.  Als  min  diese  bei  dem  Herzog  desshalb  anfragte,  foitkrte  der- 
selbe am  IH.  Oct.,  oIiscIkui  ihm  nicht  unbekannt  geblieben  sein  konnte,  dass  die  linlle  in  Meis^ 
.sen  und  in  Mt  r-rfnirr.  Ti-i  li^f  (';mzler  der  l'niversität  war,  verölfnitlii  fn  "  lüdiii.  von 

Eck  nähere  An.skuuH  ^Scitkuiaiui  lalituterungen  S.  t!  ff.)  und  wendete  dailujch  za.ukitli  den 
Sturm  ab,  den  die  rublication  hervorgertifen  haben  wUnli .  Nu  ll  lioHte  man  durch  die  Ileilig- 
sprechini,'  de-  Ii.  l'i  in.o  <  in*  Siiit/c  y\i  tiiiden  für  das  wankende  römische  Christenthum.  Diese 
Augelegeiilieii  wunle  sluitk  ctucule  GeWsLiiduiigen  und  eindringliche  Vurstelliingeii  in  Itom  eifrig 
betrieben,  im  Sommer  UrJO  der  Decan  Dr.  .loh.  liennig  dahin  gesendet,  im  Sept.  lirJ'J  B.  Jo- 
hann pet-^'inliih  berufen;  am  'M.  Mai  l."!:*:5  ^.'.scliah  durch  P.  Hadrian  VI.  der  lang  ersehnte 
Aussprucii.  Allrill  der  Erfolg  der  ieieriiclieii  Erhebung  der  (iebeine  lieiuio  s  entsprach  den  davon 
gehegten  Erwartungen  nicht;  es  war  im  Idrcidiclien  Leben  eine  neue  ücit  angebrochen,  Nonneo 
und  Miiiitli!  V  ilic  scn  die  Elostei mauern,  in  denen  sie  eingeschlossen  waren,  nv.d  die  Strenge, 
mit  welcher  das  kirchliche  wie  das  geistliche  Iteginient  g<'g(!n  tlie  ulleiilbalben  im  Lande  sich 
kund  gebenden  ßetningen  verfuhr,  forderte  dieselben  mehr,  als  (s  sii>  unterdrückte.  Jobann  VII. 
starb  am  13.  Oct.  lö.'J7  inul  war  der  letzte  lÜsdiof,  iK  r  itt  der  Donikirche  seine  Gi ,il)-.(.[tti-  nliii  lt. 

Ueber  die  Wahl  Johanns  VIII.  von  Midui/  und  de.s.^en  ltestäti;;uii^  biml  I  rkuiideu 
Diebt  vorhanden.  Wülirend  der  12  Jahre,  in  welchen  er  dem  lüsthuni  vorstand,  ging  dasselbe 
seiner  Auflösung  ra,*ch  entgegen  und  er  selbst  hat  ilurch  sein  weiiiu  luctvolb  s  Vi  ilialti  u  wesent- 
lich dazu  beigetragen.  Herzog  Georg  entscidiet  um  17.  Apr.  l.")i»!'  und  >ein  i  v.uigelisdieii 
Lebre  seit  Jahren  zngethaner  Hruder  Heinrich  ci^^iff  die  Zügel  der  Ue'^'iirung.  ScIkju  am  U.  Juli 
wurde  eine  Visitatinu  aün  Kirduit  ili  -  T.andfs  angeordnet  und  biernuch  am  Ii'.  Juli  auch  an 
daä  Domcapitel  gcmeiusclialtiicli  mit  dem  kurflirsteli  ein  beacbtniswertbes  Decnt  erlassen 
(no.  1408).  Die  Macht  der  Hierarchie  w«r  gebrochen,  Johann  VHI.,  der  in  kirchlichen  Dinueu 
nichts  »ehr  zu  biudem  im  Stande  war,  statste  sich  nun  auf  seine  wruiciutlicken  Rechte  als 
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ReichsfQrst  und  vüranla^sto  <lt><islmlb  »'ine  Rciin  vnn  Prhrcibfn  iiiul  nccrctfii.  wcl<h<>  meist  in 
Auszügen  no-  — ;Vi  niif(i»'<li'"ilt  sind.  Man  kaiiu  drin  Hisrliof  iu  »eiiu-r  IU•drannni^s  vi<<llcii'ht 
i'inis«'  Thi'ilnahnu-  scht-nken,  dass  i>r  aWr  hartna(•ki^'  an  dein  NArnber^cr  IJündniss  fi'Mhii  !t. 
durch  NicliU'rfOllun;;  seiner  Vniiflii  lifnii-  /ii  Zalilmi^  i  1!.  iclis^fciier  es  liA'2  bis  zu  ili  i  Lliick- 
licherweise  noch  ohne  Ühit  livriuiijits  ii  Wurzeiier  Fehde  kommen  liess,  wiihrend  er  ia  Miner 
Micbtlosi^keit  es  sich  »gefallen  hissen  niusste,  dU8  die  Kleinodien  der  Donikirche  im  Werthe 
von  imhi'  '  ^  MilHonen  TlihTi.  in  V<  r  w.iiirunff  ^'e»nnlnlen  (no.  14'M>)  und  andere  dort  hefin  llidu 
Gegenstand»  iuventarisirt  wurdi'U  ^no.  I4ö5),  da>s  Herzoj;  Moritz  ihm  I:')4.">  selltst  <iie  SpnuluiiL; 
dOB  beil.  Aheudniahls  an  die  bcrzdgL  Ullttllhanen  im  .Amte  Stnlpeii  nach  römi>(heni  liiiu^  uiiti  i 
Einer  tiestalt  verbot  (no.  144!t)  u.  a.  ni.,  gereicht  ilim  zum  Vorwurf.  Nach  Johanns  VIll.  Tode 
(t  'M  Nov.  I.'i4;»)  folgte  Nicolaus  II.  von  Carlowit/  und  als  dkt<er  au»  lö.  Ajir.  löüö  gcslorheu 
war,  Johann  IX.  von  llaugwitz,  mit  dess^en Resigiiatioo  am  20.  Oct  lfi61  du UrkttodcDliuclt  de» 
Hochstifl.s  jii  in.  II  Abschlus.s  pf  fniiili  ri  hat 

Der  Ilde  (4.)  Itand  wird  die  Chartulare  der  Stadt,  des  Augustiner- Chorherrenstifts 
XA  St.  Afra  und  des  Franciscanerklosters  in  Meissen,  der  binnen  Kurzem  erscheinende  vom 
ITerrn  Archivar  Dr.  von  Poscrn-Klett  bi  arln  iti  s.  \:,\  die.s«s  sweiten  Honptthdls  dvs  Codex 
dipluiuaticus  das  ('rkundenbuch  ihr  Stadt  Leipzig  eiillialteu. 

LKirziu,  im  Dcc. 

GERSDORR 


virl-  MI.  H.  y 
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1.  Sieifel  des  1$.  Thiiuo  f  14  K». 

'J  Sil       il.^s  15.  .loliiitm  IV  t  UM. 
'J.  Kleiijiii'>  iu!<l  Ifjirk>ii'L,'i!l  ili-s.sclUcii, 
4.  Sie'^jL'l  des  lt.  Caspai"  f  14(5:1. 

ö.  Kleineres  Siegel  de«  B.  Dictndi  t  147ti. 

Da«  süMam  Sle^l  deiselbeB  nntemlwiilcC  sieb  na  dem  twines  Vgrifiitiigen  nml 

liruilcrv  ( 'i\>\MT  nur  diircli  Aio  ülUtdifUI^ 

<i.  Sicjjel  (li'.s  1!.  JohiUlii  V.  y  1407. 

7.  Klciinnc^  Siegel  (Icsscll^eii. 

6.  Sicgtl  des  b.  Johann  Vi.  f  lölti. 
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Nn.9ll).  1423.  10.  Aug. 


KuffUnt  medrich  dfr  Stni^re  renhiitfi  H  Strock  Gr.  wn  mner  Jahreanente  i»  Tttrguu  «n  die 
Virmre  der  liomkmh»,  und  drr  ihL-^nit  Kiifjinwiskr  mul  Jlrtih  ren^reehen  Hex  Summe  den- 

üf-ttM'»  jiihrhrh  e»  rnirk-htm. 

Wir  Friiffiiclt  von  jfotfs  <>n;((!fn  lu-ri'/.offc  zcil  .SacliM  ii .  di  <  lu'ilijrcii  Hiniii- 
»i-lifii  ri«tis  «•iTZUiai'K-lialk,  lamitgraiic  in  lioriiigcii  viiilc  luaregraiic  zcu  Mitwia  beken- 
nen —  (Um  wir  mit  rate  vnd  volbediiditem  mnte  —  vorkoufit  babin  vnd  vorkonffen  — 
den  erbern  ern  Aiuliiwiszt'  von  Satran.  irn  Niclanttze  Burkowen,  ein  Nielausze 
(irvinTniTr.  cni  I'itiTO  KckirspiTfre  virariiti  r.vw  Mi^^sin.  vnd  }rtMm-iiili<-h  allen  Minli'rn 
cwifji'n  vii-arii'ii  der  kiivlie  jseu  MiKsin  vndi-  allhi  ireii  naciikonii-n  aclit  hcIioit  jri-,,- 
«icben  Friberger  miincxe  ierliclier  zeinAe  vnd  rente,  die  wir  hubin  vif  vn^er  !<tad 
Turgaw,  alie  uff  Walpurgia  neheflt  konivnd«  vier  Hchog  grom^hen  vnd  vIT  den  nubi- 
hUmi  st-ntf  Mirbil><  ta;r  darnacli  ahir  vier  scIm^  ;:inHcht'n,  vnd  al«o,  daz  wir  ier- 
licbin  acbt  Hcliojr  nrutfi-  schyldf^'lift'r  «rruHrlien  lirc/aK-n.  der  jrrosrli<Mi  r/.wviw/Avr  fim-n 
Ryniscbeu  gülden  geiden  —  viui  lialn  n  yu  die  gegebin  vor  hccIis  vnd  niiynezig  tsebog 
guter  scbtldechter  gnwchen,  der  ceii  der  c»id  zewenczi^  eynen  RyniHclien  gülden 
gelden  nacb  des  lande«  gewonlicit.  yt-  das  scbog  izinsis  \or  cxweliT  ackog  gnwclien 
zt'iireieben .  A'w  sie  yn^^  Ii  ;;in  it  iitii  /.licli  In-czalit  liabiii.  —  IVk  ziii  eynnn 
bekcnteitisse  vnd  Ustciumgi'  difsen  Ijrietis  babin  wir  Friilfririi  berejioge  atcu  äach- 
Ken,  —  vn«er  ingesigil  wtH»intlJehin  an  diusin  brieflT  lanaitt  bt-ng«  n.  Vnde  wir  Panel 
Ritydeke  burgcnueiati»;  Xk^aus  Sebttieae,  Fnimrjse  Richenbaeh,  Fanel  Kloreno»,  Hann 
StreU-  vnd  Andrei»  Wisic/,  gi'sw(n-nen  ratnuinnc  vnd  die  ganezt-  gcnieync  vxw  'l'ur- 
gaw  die  icznnr  sind,  vnd  alle  vnsrn-  nacbkonten  in  kunfftigrn  zriiicn  globin  —  den 
erbern  berren  ern  Andrewisü  vom  .Sagau,  ern  Niclauscn  Hnek«vv,  ern  Nielaune 
Oryniiner,  «m  Peter  Eckeraperge  ewigen  vicarien  xeu  Mtssin,  vnd  allen  andern  ewi- 
gen vicurien  daaelbins,  die  icsunt  sint,  vml  alle  yren  nadikonien  aebt  Hebog  gro* 
Rebin  ii'rliclicr  •■ziimc  zru  antwcrtcitc  in  dii»  sfat  z'mi  Miwiii  ii  ilii  inn  -  vnd  an 
derselbln  lieezalunge  sal  vnn  keyn  berrn  gebot  liindern  geistlicb«  naeb  werltliebt-H 
gerkhtis.  Wo  wir  an  der  beccalunge  sumig  wurden,  wenne  wir  denn«  von  den 
i^pianten  ewigen  vicarien  seu  Misain  gcnianet  worden  a(b-r  virezentagc  «larnaeb,  so 
nuigen  «ie  dir  obgnnuh'ii  vors»'sscii  /.l  iiisc  in  rristcii  jidn-  in  indcii  tiff  vnsern  seba- 
deu  gewynnen,  den  nebaden  mit  dem  beiibtgute  vnd  andern  uiogi'liebin  .sebadeu,  dei* 
damff  gegangen  were,  wir  mit  willen  tragen  aoUhi  vnd  legen  wollin  ane  arg  rnd 
allis  gettcrde.    l>aA  glnlx-n  wir  —  vnd  babin  —  vn«er  «tad  ingeiüigil  bie  vn^erR 

m».  piri,.  MS.  M.  I 


 2 


jriirtlijri'ii  lii-rrcit.   Iici'it  Frifh'riclis  li«'n-/ji};t'ii  y.n\  Saclisni        an  diiM  ii  Itricft'  liismrii 

lu'iitrt'ii.  (liT  {re^ft'liin  ist  nach  ('ri!*ti  t^i'biirtt-  viiczciiliundeit  jar  dariuu'li   drie 

vntl  c/.WfiK-zijjisti'ii  jar«'  am  »rmstajj«-  .tcnU-  Li»ri;nr7,  ta«?  kU-m  UvWifUtn  inerterer«. 

ütch  Aem  Oriß.  im  iitifuurcbiv  xu  Mdsaeu  ml  dem  b«9ctitt(^gt«n  üitgel  der  i»tadt  ToiigiMi  «u  «iueoi  tvt- 
g^mcatttniUiHi;  daa  de*  Hi!rMi||B  FiMrich  iit  «Uiswlen  fPlHiiiiaitii. 

No.  9U.  1423.  5.  Oct.  . 

Luiidtfraf  Frictirirh  der  Frmlfertitfe  genehmigt  den  Verkauf  dts  Dorfes  Podemus  an  ewei  Dom- 
herren WMf  A>  Vemätihutg  ihr  Retäen  detai^e»  für  kirdUkhe  Zweäte. 

Wir  KriiiiTicli  v(»n  j>:i»tes  u^iuuleii  laiitjfraue  in  Düringen,  niarcg^rane  zcu  Äli»- 
MMi  vnd  pfaltzgran«  neu  Sachsen  bekennen  ic  Alls  wir  vorirefaditen  die  gestrengen 
viiscrf  lifbiMi  getrilwen  Heinrichen  von  LIeclitenhayn  »t-lijren  etzwenno  viisi-rr  jrcma- 
lii'in  fiiitTiin  is«tcr.  FritzHclicn  Stan-^'fti  viiscrn  liofftlitMKT  vnd  irer  liridcr  t'rhfti  mit 
duoie  dortff  PoilonuiUs,  das  vns  von  »uligur  gvdeehtnis«e  dum  erwirdigen  iierrcn 
Kiclaose  etswenn  wibebischone  zcu  Hiasen  verftllcn  vnd  ledig  worden,  was  begna- 
det md  in  das  gelihen  haben  vmb  willen  vil  annemer  dinstc,  die  sie  beide  vns  offte 
willk" liehen  haben  frtzcijjet,  vnd  als  nfi  de«  (»bgenanten  HeirrricItH  von  IJechtenhain 
s«-lijr»'n  ri'hcii  villi  Kiii/sfhe  Stange  egenanter  dasseilie  durtV  i'iMbunuUis  den  i'rHrrn 
herren,  iiieiHtcr  Hartunge  von  Cappelle  vnd  meister  Stetiann  Moer  tiiuuiherren  zeu 
Missenn  mit  vnsenn  gutem  willen  gftnst  vnd  verhencknisse  zcn  ewigem  kauffe  ver- 
kaaffi  vnd  vns  mit  gantser  demfit  gebeten  Imix»,  das  wir  daniselbe  dorff  Podomnßa 
den  voijrt'iiantcn  lnTreti  gernelien  wollen  zeuuorwliriben  vnd  tznnnrey^'^en .  — 
iialten  dnriimb  —  (Ihh  dorlf  PodumuUs  mit  allen  sinen  geriebten  ober  hals  vnd  ober 
band  obersten  vnd  njdersten  in  velde  vnd  in  dorlfe,  mit  allen  sinen  erbctzittsen, 
geachOBSe,  pflnggeld«,  aichclgelde,  fiacherien,  hunern,  eigem,  mflilen,  felden,  Auren, 
^^-;_'•|•ll  Villi  «tvjrcn.  —  (ItTi  megenanten  herren  nuisrer  Hartniifrr  vnd  incisti-r  Stcf- 
tamie  vnd  dartzn  einer  igliehenn  kirehenn,  dohin  das  dieselben  zewene  zeii  irem 
sek'gerete  geben  tw*liicken  ader  benehiiden,  bekant  verschrieben  vnd  geeygcnt,  beken- 
nen n.  ft.  w.  —  Hiebij  sind  gewest  vnd  getangen  die  gestrengen  vnsere  lieben 
getniwi-n  er  lius«e  Vitzthnin  itzund  vn«er  lantvoyt  in  Misen,  er  Dietherieh  von 
Witzelei bi'n  rittere,  Kiid'ilf  von  Meldintren  viiserr  gcniaheln  iioffmeister,  er  Vrl»an 
von  (.'riieinisen  vn»er  ol»erseliriber  vnd  anderer  gloublialftiger  lute  genug.  Czii  wareiu 
orkunde  vnd  bekentcnisse  haben  wir  vnser  forstlielte  grosse  ingesigel  wissentlichen 
an  die.sen  brief  biHHen  hengen,  der  gegeben  ist  tzn  Dresden  nach  Gristi  gcburte 
virtzehenhnndcit  luv  iltrnaeh  in  <l( m  ilrljviiilt/wrntzigsteni  iare,  am  dinstage  nelist 
naeh  sente  .Miebaliels  tage  des  heiligen  ert^jengelf*. 

N*rh  item  c>ripc.  in  Sliftearrlihr  m  MriiMD  nil  dPin  bNrhüdvt«'!)  BeiteniFyri  des  LaadfRiireii  m  cimm 
PoiliHiieniMrnfra. 
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Xo.  »12.   1123.  5.  Ocf. 

J-'rirji-  Sliiiu/c,  Wenittef  ron  I.triiti  ulxiiin  miil  nih  snui  brinlir  viid  (ji'swpstiTt'  fM'k-riiiirti  iin  ni«4- 
8t(T  SU'|iluiii  vnil  meiater  Httrtun(!t>  tuniht'rri'ii  /x»  Minum,  I*w4l«-ni4)s  dus  licirlf  mit  ilcn  /liiiM'ii 
vTid  •rcsehos.si'  aii  g^'trcidf  korii  wcisi-  liafir  Iiuikt  cyiT  sirfidii   iihlu^'cn  vmfir  xi«fi- 

huniiirt  aebeuvutlryssig  schog  dm  tt-msscheii  «nitir  scliildirlifer  ffronjiclicn  tnlHiihtiur  munc/t' 
veHtOMfi  tu  habat  mul  MLsrcn  n<r  (icirrrr  mtch  Ijtmlrs  (irnuhiihiii  auf  Jahr  und  Taij  Hürnen 
die  gChtrx'tifteD  cru  Do!>so  Vir/tliuiu  rittiT  mhI  luiiivoit  /ru  UieaeB  vod  Apecs  Karit  xcu  Mauh 
gfStösiii.    (ii'lH-n  1423  All!  dinstaue  ihkIi      Miclu-ls  lat'»' 

Uriti.  uu  Ntili-qin  hiv  zu  Mciwii-u  uiit  iJ**h  .Sh'j^i'Ih  Kr.  Suuiu«'».  )t.  Viciobunu  uihI  A.  kaju. 


Xo.         H2:i.  s.  Oct. 

WfrwA«»"  vui>  Ltchlenknin  M'fHHt  die  Hvchh .  du-  t-r  und  anite  Brüder  im  Ifurfi-  /^/»»»xms.s  iti-lmbt, 
a»  die  JJomiienvn  Sttpfnni  Jloir  und  Mvistrr  Ihn  thumt  iv>m  Cappel  vrrkinift  zu  Ii-iIm-u  .  und 
sichert  dieien  tmter  Steliimi/  zurirr  Itdrtfcu,  dfr  <ji:<trmffeu  Hudtdff  twi  yielduniru  •ni'l  < Hie  ron 
WiaünbiKh,  tetkke  «rforderMten  FoUji  jiim  lüidayar  in  Mtiaaen  sich  eerfifiicJdcu ,  d>  ti  Venn  ld 
mmr  unmüHdif/m  Bräthr  Bernhard  und  Rana  m  naeh  dem  t^idriU  der  MajuretunUd  dn  neÜM'H. 

FMt.  »aek  Enmeitri 

OttK.  im  ätiftjnrehi*  lu  ilriattm  nit  «im  S»rgi(in  W.'«  v.  f  JrlitralMin.  R.'k  vom  M-  mt       vmi  W. 

Xn.  914.  U2:l  21.  Dec. 

Jituae  Viathmmm  LandtfOffi  #n  Meiautm  *tt*d  Nirolatu  Tjfrmatm  Shdttdirnbtr  tu  Ikvaden  und 

iSi  'ii  hniiui  i^Ui   dasrUtfit  ttizeuijeu .  ilass  ih  r  jfumlirrr  .!/«</.  Siephanus  Moyr  für  xirli  und  Huri- 
tunif  von  ('(ijtjttl  130  Üehoek  jftUer  /•'rrtlteryer  Mütue  weyeH  deji  J/orfea  l'odtmtawf  tfvMhÜ  kal»; 
nnd  ia  ikt^a»  107  Schade  Mhon  früher  erbytt  ikrr  Avfbm/gebtr  Fritze  (Friache)  Sta.ttgi'  und 
Werner  Lkkletthain  und  detum  Jtrnier  tndMändig  befriedii^  mm.   Am  Tt^.  S.  JAoiwM. 

IJrw.  im  Stiflawehi*  vi  Mpiwwn  mit  ili>n  HIcrpIii  der  A  ■»«tri  Irr. 

Xo.  91Ö.  1424.  24.  Febr. 

l'rob.it  und  Ctipittl  iMiirkiiiidnt  dir  Bistxwmunijen,  wehhv  der  I^oinhirr  Steph.  Moir  u:ei/rii  de.s 
JtJuresffodäehttiisse«  de»  Wur^ver  Deditin  Ihrtm.  Stmu  m  der  Itomkirehe  tu  Meixee»  und  der 

Cnflrffifit -SUftskirrlie  sit  Wiirsrn  ifetroffen. 

Jobaniies  pravpoüitu.s,  NicoiauH  Uecauu«  totuiuquc  capituliini  «cilcHiae  üi»- 

nexMH  —  recognoadmns  et  fatemur,  bononUHem  viittm  dominura  Stt^plianuni  Moir, 

cnatodem  et  canonicmn  ecclemae  noatrae  Misnenais  et  oontestanientarittiii  houm  uwuto- 

riae  doniini  Ilai-tiiianni  Swaii.  xYm  «Itc.ini  Wuri'ziiiciisi»  et  virnrii  <pis«:4ipali»  — • 

tr(Tle.»i«<'  Mi^äncnssis  ad  Pf«  rapitularittt  tletluxiHSf.  qnaliter  dominus  llartnianmis  — 

deputavciil  j)ro  «■niiiiiiciinM-ationc  pcrpetua  et  aniiivcrHario  «uo  in  eccluHia  iiDstra  — 

aeptnaginta  liorenoa  iingaricaieftf  et  qnoniwlo  mcmoratiia  dominna  Htepliaiina  Meu 
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eoiuu)is»ariuM  dicti  ÜHrtiaaimi  Hiüiumlvcrtir,  (pUHl  \m*  tmtti.  »uiiiiua  florrnonim  per- 
petnua  MiniveraamB  vix  mt  nullateniw  puAset  in  terra  «Altem  «tabili«  in  oensibn« 
(  omparari,  et  qualiter  df  siio  «-.x  Hpcciali  favore,  qoem  habiiit  »il  praefatam  doTniniim 
Hartiiianniiin  dum  vixir.  uddiilissrt  ad  dict^un  siiiniiiani  trij^inta  floreiios  ungaricalos 
et  ducatus,  —  pro  t^uibu-s  quidcm  ceittmn  tioreuin  unptrü-alibui^  —  coiuparavit 
u  »trennuo  Andrea  Monlioubt  in  Ostraw  residente  propt*  Dresden,  iliuutris  et 
manrnifiei  principis  domiai  Frederiei  iniiioris  lantfrmvii  et  inarcliionift  Blisnewna 
cotisciisd  vi  viiliiiitatc  realiter  et  litteralitur  accedente,  trcR  sexa{«:t'nas  <|iiadra^inta 
quatiior  «frosHos  detrin  liall('ii-*f<  niiniii  nnsns,  trcdeeini  pnllos  cum  dimiHio,  rliia« 
scxagcutt»  ovoruiu  et  quiiuiuaf^intu  qiiiiimic  ova  et  duos  t-^eos,  quenilibet  pro 
qoatnor  ballenaibua  oomputando,  qttemadmodnm  de  ii«  oninilNis  in  littcäls  oontractus 
—  m  capea  iwSvitegionim  ecdeaiae  noitrae  reeonditis  plemo«  oontinetur.  In  diclo 
itstqnc  aiiniversario  —  dtiae  sexaprenae  sunt  dcput.Mtne.  jiro  «lominis  canonici«  inte- 
ffc&ü»  et  tiiiiaiicipiiUif'  in  vigUia  et  in  inissia  praeHcntibiiA  una  »exagena  $rn)s»oruiii 
oedere  deliebitf  pro  ncaiifa  eecleaiae  ixTpctuis  et  tcmporalibu«  dimitUa  sexagena,  pro 
legentibufl  missaa  XU  ^rossi,  pro  ciistode  qoatnor  grossi,  pro  campanatore  alter 
dimidin^  jrr(i««ns,  pro  s«i)custodc  »ex  liallcnses.  pro  coralibu»«  trcs  {rrosni.  pro  rectore 
Hc<ilariiim  lums  jj^rossUH,  ad  donuini  aniniariim  4bio  posHi,  ad  liospitalc  tliio  {^rossi 
pauperibus  ad  nianua  aequaliter  divideiidl.  Dictii»^  nauique  annivcrsariu»  onmi  anuo 
prope  festam  sancti  Vitalis  ante  vel  post  ad  benepladtnm  capituli  peragetiir.  Kt  qnia 
annivcrsariiis  ciiisdem  domini  Hartrnanni  in  ecclesia  Wnrczinensi  —  propter  qnancbim 
abstrarticru'TU  (-«'MHinnn  coniparatonim  in  vilhi  Frcck-miswaide  "1  iani  (pinsi  pt-riit,  ideo 
piacuit  «iouiinis  tc^tauientarÜH  adliuc  vivcutibuH  —  Caspar  de  ticbonenlK-rg  archidia- 
cono  Nisieensi  et  dicto  Stephano  Moir,  at  residiinm  istonim  censunm  ultra  ddaa 
twxa<renaB,  quac  inniatrabiintnr  in  cccicsia  Misncnsi,  cedere  debeat  pro  eoelesia  Wiir- 
czinensi,  st-ilirct  una  sicxif^nniii  XI, Uli'"  «jroKsi.  olilrjria  vcn»,  sinit  pitlli.  ovn  et  cnsri 
eiiui  Uli"  g^tisis  in  anniNcrnario  deputatis  pro  collcctorc  »cu  procuratore  capituli 
pro  snis  laboribns  remaiiebuni  Idem  proeomtor  capituli  in  synodo  trinitatis  baina- 
modt  aummani  resldualam  de  dictis  censibus  in  Mig;tin  panra  et  magna  et  Pescbin*) 
pro  ccclesita  WurczinenHi  intcrini.  quoad  ista  rccmptiit  durat,  oiniu  anno  ilccano  et 
cafHtuIo  \V(irc"zinensi  prai-scntabit;  ressantc  autcni  rccniptionc  capitiilnin  pro  istis 
ccntuni  tlürfui.s  ujjgaricalibii»  alius  cunsus  —  cuuiparabit  iSi  tuuc  aiiqiiid  residua- 
bitnr  ultra  dnas  sexagenas  deputataa  pro  anniversario  in  ipea  ecclesia  Misnenei, 
totiim  reHidnum  cedcrc  dobebit  'pro  ecdesia  Wnrczincnsi  —  oble^is  exoeptis,  quac 
venicnt  prn  rullrrtor«'.  In  qnonnii  omniimi  cvidi  tis  ti  Htimoninni  atqne  rtdnir  sifrilbnii 
m»tr\  capituli  duxiniUH  appcndcnduni  sub  anno  domini  xVi".C('Ct,'.XX.Uir'  ipso  die 
saneti  Matbiae  apoHttdi  gloriosi, 

Narh  <t«>m  Oriir.  im  StifiHMvMT  um  Mnnpn;  «i  «iiu>iii  PerK*iimilili«ifen  Mngl  du  kMnm  Siei^l 
«Im  Cftpitrl«. 
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No.  !H(k    \V2ö,    11.  Mtti. 
Pnia  und  Capitel  entaeieideM  einen  Streit  Javier  Ihmherren  »rgen  der  jmrHo  dtHrnuimlu. 

N(»s  .fohanne«  praepoeitiiM,  Ctvipar  (Ici-anoB,  totumque  et  generale  mpitnlnm 

fprialiter  »ul  hoc  convocatiini  «'colesiin-  MiHucnsis  —  reonpiosciinus  —  quo«!  :illas  qnac- 
stioniH  Diattiria  atque  diÄsensiouc  ft  cdiitroversia  iiiter  vcnerabiles  ft-cIcKiai'  nostrae 
concftDonicos  et  oonfratrea  nnetFoe,  Tidelioet  domiium  Walthenun  de  Kokcricz  art'bi- 
iliaconum  Lmaciae  et  obedk'iitiiirium  dominicalis  obedientUe  «Kas  episeopi  Bennonit 
intitulatiic.  et  Ijiiiipcrtiim  ilc  Srlnisrii  in  (It'cretis  licciitiatum,  prachcnda  niaiori  rt 
itite^ra  Hhviu'ii!*!  vuljfariter  ap|>fllata  —  prachcmiatuin ,  de  et  nupcr  ministratinnc 
portiunis  dumiiiicali»,  quam  idem  douiiaiiH  l^auipurtun  iure  »M  ministraiHiuiii  iit  »kv.ri 
canonico  integnito  et  emancitiato  petiritf  exortia  tanquam  arbitratores  et  auicabUes 
<'oni|H)Kit(>rt'i  riiafiira  rapitulari  dt'liheratione  pIiirimo(|iu'  tractatu  praehabiti«  —  ordi- 
iinvitnim  —  t  t  arliitratmir  in  hnv  foriiia,  (\\in<\  inatitcn  intcr  [iHrtcs  omni  disRenRinni» 
8crupu]u  »iiidato  ac  internae  t-t  verac  auiicitiac  toedi-iv  reforiuato  —  debubit  ip«; 
doroimis  arehidiacontt«  «uiqne  in  eadem  obedientia  dominicali  —  anceetffiorea  mini- 
fitrare  praeMeiitiaiii  dominicalem  iiite(;rani  ipsi  domioo  l^iiipeito  siiisqiie  —  siircesi^O' 
ribiis  in  praebenda  Hayncnsi  canoniris  inti'p,i  atis  et  ciiiniK  i|iati< .  Kiciit  alteri  eanonieo 
iutegrato  et  einaticipHtu  —  et  quud  ubedieiitiae  de  ali(|uali  n  srauro  pruvidcatur.  Kx 
dicta  afUtrali  et  cai^tobiri  nontra  wdinatione  coiiipuiabit  ipne  dominus  l^mpertoB 
anum  florennm  Renensem  annui  census  perpetui  pro  dicta  obedientia  annoatim  eol- 
veiuhuu,  |»ro  qno  de  bonis  eapitnli  nosfri  in  \ina  Waynicz*)  ad  «Uctam  obedientiani 
per  prwiiratoreni  noHtnnn  aiuniatiin  praeatando  iain  sf>!\  it  nn\m  -  (jniinlecim  floreinw 
Reueuses.  —  tiuccessor  etiam  j»riiniis  ijisius  in  praebenda  eoniparaliit  in  augnientiini 
dieti  restanri  unnm  florenam  Vngaricalein  annai  oenana,  quem  infra  teropaa  aemeBtre 
a  die  emaneipatioDia  compntandi»  Hino  fVaude  et  contiadietione  —  tenebitur  eomparare, 
alioqiiin  pr»eHentian>  dqniinieal*  in  in  poenani  post  lapsiini  di»'ti  senM'srris  tcniifori" 
nun  imbel>it,  sed  capituluiu  reoipiet  iu  cventuui.  —  Ötcundus  vero  post  eiini  huc- 
ceasor  sededm  gr.  aimiliter  annui  oenaoa  DaiiaUa  mooetae  Uinnensia  infra  simile 
tenipus  rieineatre  et  aub  priori  poena  —  etiam  comparabit.  Quam  quidem  arbitralem 
(ililiiiatioriftii  ]tra('<]irt!it"  partes  personnlitrr  pnifsentes  rfceperunt  et  de  eerta  sciontia 
eniob><^uvenint  et  a])prolmrunt.  In  quortini  teHtinioniuni  -  prac^icntcs  littcras  nostraa 
dedinius  eiuinleui  cupituli  »igilli  appensionv  eouiiuuuitu».  Datum  et  actam  Misnae  in 
looo  eapitolari  anno  domini  millesimo  qnadringenteaimo  Ticeaimo  qninto  feria  aexta 
post  doniinieani  (.'antäte  tjuae  (Uit  undeeinia  uiensis  .Maii.  praes*entibu»  in  dieto  capi- 
tulo  et  nobis  praeposito  et  deeano.  eon^-edeiitibus  venerabilibuH  et  eireuninpeetis  viris 
duiuinis  Nieolao  Csügcler  praeposito  \N  urezinensl,  niagistio  Ötephano  Moir  cUHtode, 
Petra  Sparaow  praepoeito  Mersebnrgensi,  Jolianne  de  Maltics  acolaatioo,  Hennanno 
Radeatok  cantoie,  magiatro  Johanne  Hofeman  «aiarae  theotogiae  profeaaore,  praie- 
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])nsm  MayiH'ii'>i  er  ('.'i^^iiarf  «Ic  Sr]tfnH-iilHT<r  imnonicis  in  eoclusia  praedicta  MiaRcnst 
et  c«|iituiiiiii  ii  j)i;H"Hentantil)iirt  sti|)riiilirrmii. 

Niicli  tli'ui  Orig.  im  ^itituarchiv  >iu  Mei»»>'ii  luii  il<-iii  kl<-iii4-ii  ('ni>iu-lüH'|i,'i'l  au  etotMii  PerKAOieutsireilen. 

Xo. '.)I7.    112(5.  I.Mai. 

ileinricli  Bixicz  vude  Hannu:»  äwciibdi  bukuiunu  cru  Audri^ui  äugeu,  Nidau«  Buckow,  Valen- 
tino,  CMp«r  Koynen-  «nd  täte«  ander h  emgen  Yiearen  der  Domkirehe  die  Redde  an  tnebrereH 
(iiitt-rn  czu  Wi'iiifriin  Tyineiik,  czu  ObcKow,  <zu  .Ilcrtimiistorfl  vade  Stiagow  in  der  pflege 
CZQm  Hayn«  gelcgiu  (KUinthiemiy,  l'ar.  Skaasa;  Utbiyuu,  l'ar.  Skußgen;  Utrmsdorf, 
Par.  Lauaa;  Strotra.  Par.  ZtdxÜUg),  tedehe  CeiUe  l)/ltnt»e  Bürgerin  m  Grossenhain  in  Leheu 
hat  1111(1  ihucn  tni,  <h m  H-irfffp-af'cii  Ilriiirii  h  Mcis-st  n  Hin  m  f/midit/en  Herrn  sn  Ati/'nH  r<r- 
aehrieben  sind,  für  -"iO  St;hock  Jji  Grmehen  eerkaufi,  auch  ScMoek  bereits  emj^nwjen  zu  kabett, 
und  tUßen  MT  (tew&re  (dt  BSrffe»  den  f/ettrtngm  SyfHd  von  Schanenberg  czam  Borsemtein 
gesesriD.  —  An  aente  Walpargeotage. 

Orig.  fan  StifkanchiT  mi  IfeiMaD  mit  S  flüiplii. 

Xo.  918.  1426.  5.  Mai. 

Heinrii'fi  liHriiiirnf  eii  Mri.s>n-ii  iitnl  Herr  z\i  Fmiifustriii  rcrftilif  tJm  ririi/ni  Vicarni  drr 
Demkirehf  Audr.  iäagau,  Niclaas  Buckaw,  Niclaus  Giymmer,  Petir  EcJdnsperge,  Fetir  Sarow, 
Valentin  E^hardi  n.  tmä.  so  wie  ikren  Naflifolf/cni  die  von  iitte»  erkauften  Gilter  und  Renten  in 
Oblte^ow,  Stniffow  und  Ilermanstorff,  lokhe  von  sihicm  Viitrr.  srhur  llirrsrhaff  und  ihm  Czille. 
Hanaus  Tjrlen  borge»  czam  Hajrne  wjrttwe  vor  er  vor  aJdcr  Uonrich  von  äcassaw  zco  Budo« 
ffeBessin,  darnach  Ificlans  Gorlicz  zcum  Hayn«  borerir  md  Margaretha  syne  elich  wirtynne  vade 
(■Zilien  stifvater  {jemintii  lleinritli  Cletteuberi;  viide  frowe  Alselie  Czilleii  nnitir  selifriii  .^<  Lrhen 
besessen,  nachdem  die  gestrengen  Heiurieh  ßgsict  Vogt  £W  Franenstein,  Hanaus  üweutsch  sein 
Hofgesinde,  die  tn  Anfätt  und  Erifblge  dmnii  hfhhiü  warm,  «Ktveß«»  aufgelassen,  und  henemd 
hit  tirt  i  ilf  I  ii!:ihii  n  Ci'nsiU  n.  Xrui/t  n:  llamiu^  KreUrlinier  burgerineister  zdiiii  Iliivn,  Mathias 
äcbasmetl)  htir^ir  dusdbis,  Ohch  ytvr  dviier.    Au  dem  siuitu^c  nocb  ücute  Waipurguu  tage. 

Orig.  in  ätUtMucbif  aiu  MeiMen  mit  dem  iüegel  de»  Harfxrafeii 
im  Attno^  Miitkcr  tmggr.  Hritm  S.  17S. 

Xo.  919.  1426.  5.  Mai. 

Dersdhe  bestütitjt  dm  ruiifttt  Main»  der  Dimkireke  Andr.  Sanjaii,  Nickluns  Buckow,  Nicilans 
Oryninier.  Petir  Kekirspcrfic.  Petir  Saraw,  Valentin  E^liardi  «.  (md.  /towir  ihren  Na<^hfciffent 
unter  Benensumg  der  einainen  i^emtüen  die  im  Dürfe  Kleinthitmig  erkat^len  Zinsen  und  Renten, 
müehe  vordem  It^nete  Kdle  Bürger  m  Grossenhain,  dann  Heinrich  Cbdtit^erg  B.  daseBtst  und 
dess^rn  F.h>  fr<i>\  .Vtsrh«,  kierm^  Frau  C^^iltc  dt\i  das.  Jiiirgi-rs  Hannus  THe  Wittce  von  .it'ini-m 
Vater,  Um  und  Utrer  Herraehaft  tu  Lehen  besessen,  nachdem  die  gestrengen  Heinrieh  Bisicä  Vogt 
SU  Frauenslein  und  Hannus  Swenttek  sein  Hofgesinde,  die  mU  denseSten  tu  AnfeM  und  trUidter 
Folge  Mehid  wan-n.  Virxicld  gvhnskt  huhcii,  Zeugen:  Hannus  Kretschiner  buruermeilstBr  — 
Scbuschniet  bur;<er     Oitseh  ir  dyner.   Au  dem  suiit4M;e  iiacb  .•«into  Walpurgen  tag«. 

tirig.  im  ülÜtMrrliiv  m  Mdiiaen  mit  dem  Sichel  d«»  Biurggi«f(eii. 
Im  Aiumiir  Xarckcr    «.  0.  S.  1114. 
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Nn.  »20.    1427.   «.  Jutii. 

Ihts  Domcapiittl  cerkiiiuitift  (km  Ptupd  Mnrtin  V,  dk  nach  ßtxciivf  Rudolf'»  Tode  eiM^immig 
efftigte  IVaU  de»  Jhmkerrn  Johamt  fhfmuM,  Pn^  mm  Ihin,  mtm  Biaehof  und  bükt  tm 

Batö^gmtff  des  Brwähltm. 

Sanotinimo  in  Christo  patri  ae  doraino  domino  Martino  digna  dd  proTidentia 

MCittBanctae  i^iinanai*  ae  luiivuri^aliH  ecTleüiat!  »imimo  pontifici  ehiKdem  sanctitatie 
ih'voti  fiin  ( 'nnjinr  ih  Schonen bcrpf  dwAnus  tiitmnqnt'  caiMtuluni  m'lesia*;  Misneiisis 
«Hiin  um»i  rcvereuri«  et  üubiecüone  devotiiMiuiH  |H;Uuni  oHciiia  Ixjatürum.  Cum  pro- 
pter  racatfooem  dintinam  eodeaiac  pai^toria  aolatio  deatitutae  gravia  nonnanqQain  in 
»piritiialibns  et  temiMiraliiiaa  dampna  patiantar,  eapropter  ooodiltoiica  t-anomun  pro- 
v'uli'  rfiiHumuit,  ut  ultra  trvH  mvmff^  |Mirttiti<"»'  prnpnd  non  vncct  ccrlfsiii  «atlifilraliR. 
iie  pru  defectii  paHturuin  (^rt'gt'm  doiuiniciiin  liipUK  rapax  iiivadat  aut  ecde»ia  vüiitata 
in  aau  facaltatibus  dilaptui  maiuribua  cogatur  dit^peiidiis  subiacere.  DefUnctu  i^ur 
hoe  ann»  cuteiiti  dk»  XXIII  menais  Maii  {Nroxime  praeteritt  bonae  memoriae  qaon- 
dam  domino  Riidultfo  epiMotpu  MiKnenHi,  et  ipsiii«  üor|w>rt;  cum  rcvercntia  firlcaia- 
Hticae  pnmt  ninris  est  traiHfo  in  >Tisti('nsi  crrlcHia  wpuUiirar,  nc  wrlcsia  i|wa  vidui- 
tatis  snae  iiicoiniuoda  diurius  deploraa't,  tuit  a  praescntibuH  dictat;  eoclesiac  eauuuici» 
capitttlariter  con^rc^mtiB,  cni  qnidem  eapitulo  ego  Ca«par  decanua  praedictin  tnnc 
pratisidebam,  dicH  t'<-rta.  hudierna  vidi'licct  »cxta  nu'nsis  Junii,  CUm  coDtiiitiatioae 
Ht'quentium  dierutii  ad  di'ftittncm  futmi  ixintiticii^  icIi  hruiKlüm  concorditcr  asi^i^nata. 
Citatiü  iuturim  abiwntibus,  et  couveiiicutibus  in  tcrminu  »upradicto  ad  capituluui  Mia- 
nenae  apud  dii^am  catbedratedi  eodeaiaiu  MtanenaeiD  in  capella  omnium  aanetwnni 
celebratum  omiubua,  qui  debnerant  rtduerant  et  potuentat  commode  interesae,  statim 
rnillr.  jiliii  tiaitam  interveniente  Hubito  et  repente,  Spiritus  «ancti  gratia  invtvrata 
rirniitcr  ins|>irHti  omncs  nullo  pi'iiitus  dist-rcpantf  dircximuH  in  veiicrabilem  virum 
dumiuum  et  magiatrum  Joha4iacm  llufcmau  sacrae  tbculugiau  prufessurem  concauu- 
nicnm  noatrum  et  praepoaitoiii  Haynenaem  in  eoeleaia  Mianemi  vota  noatra,  virum 
tttique  providom  et  diserennn,  litterarum  Hcientia,  vita  et  moribu.s  exwllenter  com- 
mendatinn,  in  «acerdotii  jrradu  et  aetate  Ii  ;ritifiiH  amstitutunj  ae  de  ie^itimo  inatri- 
muoio  provreatum,  in  äpintualibu«  ut  teniporalibu»  plurimuui  drcumt4|M><.-tum,  quem 
nna  voce  et  uno  spiritu  in  noetram  et  eöoleaiae  Mianenais  deg^mus  episc()))ain  et 
paBtorem.  fust  quam  qoidem  electionen  «tc  divina  in^piratione  ceiebratain  dictum 
venerabilcin  viniui  et  nintri*'tnini  iliidcni  pmcsrntialiti-r  intcr  nnn  constittrtHm  Innniliter 
reverentia  qua  deeet  capitulariter  nHiuiremlum  dnximu»,  rogautes,  yuateuus  ob  divini 
numinia  atquu  dictae  eecle^iae  liunurem  auamque  et  omnium  nostram  ae  eceleaiae  aubdi- 
tornm  aalutem,  «t  qnem  exinde  aperarenua  profectam  conaeiitire  digmvetur  electiom 
taiitt^r  dt«  m-  factae.  <  Jiii  d.  libcratione  et  c<msuItatione  aliquali  cum  certi«  concapitularibu» 
habita,  licet  ex  humilitate  se  iusufficinifi  in  «  t  indi^num  asserens  multipliciter  excu- 
»aret,  nobis  tarnen  vcbemeuter  instantibus  timens  divinia  di^poaitiunibua  contraire, 
ittgo  divinae  vocatiania  «ernoem  cordiB  bnmiliana,  iavocato  doniinicae  potestatn  anziiio 
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voHh  noHtrin  »nniicndiiin  dtixcrat.  iioti  f;uii  tiiiiiili'  quam  drvate  i-Iectioiioin  ipsntit. 
uttieiuiu  cummjiic  impoi^ituui  iit  protlesnc  valcaf  siiwipieim  et  am'|ttaiiMi.  (^uaiu  elet  tio- 
neiD  NC  sollempniter  oelebratam  ac  pnestitum  dkti  venerabili«  ekfti  ooDsenfiuin 
deattper  obtentum.  attenläA  exhortationef  tnatantiii  vt  pm-e  iirtKtriK  (»nim-s  approbavi- 
IIIIIS  irmtn-iquc  liabiiiliiiis  et  acceptos  m-  »icimlr  .Tc  «li'iliii  lainhnnii^-  siiIIriii|iiiitiT 
(IccaiitHiitt's  dictum  fli'ctinii  iiostniiii  in  ciiiscnimli  (-atlirilra  introiiisaviiiiUK  iuxia  morcui, 
et  confeatini  elcctioncm  ipt<.aiu  deru  et  pujmlo  pt-r  vciiiTabilc-ui  viruiii  ddiiiinuiu  Jler- 
mannum  de  Turgow  in  »aera  pagina  lioentiatum,  ooncanonicum  et  uniim  ex  nobis 
coek'Ctoriliiis  fcriiiuiH  publicari.  Qiiaproptcr  lieHtitiuiini  vcstrae  taai  dcvotr  quam 
liiitiiilitj'f  vdto  unaiiitni  •>(ip|>Ii«'fiimf?  qnati'nns  cltrctioiicin  ipsani  sir  '^ullciiipniter  et 
diviiia  iimpiratioue  iTlclnataiii  digtiftur  i-acicin  HanctitaH  ve*tra  de  nolitae  apo.«ttolicue- 
qa«  benignitatis  dementisi  giatiosias  oonfirmare  ac  eidem  electo  ooiisecratioiiM  mnnm 
fiivorabüiter  impertiri,  at  den  auctore  et  tnti  diocesi  vdnt  paator  boau»  «^r  idoneuH 
praws"»*  valcfit 'iifiliter  ft  prodesse,  iiosi|iif  ot  nlii  eilln  Hiiluliti  i*t  eniniiiiKsi  kuIi  ein« 
»aero  irgiuiiiie  pu»siiuu.s  coraii»  de«»  HaUibriter  uiilitar«.  Cctt'ruiu  ut  sanctita»*  vestra 
cognoecat  evidentitts  omnittm  noatrain  vot«  in  praemiasis  omnibaa  et  ^inguliti  concor- 
dasae  ac  in  etoctiooe  et  petitione  huinamodi  exiatere  nnaniinea  et  eoncordea,  prae- 
»eiitiK  rlrt  riniiis  UMKtrae  dceretiim  cidein  Kanctitiiti  ventrae  traiisniittinut!«  nostris  si(|iu. 
dem  inxra  »  aunnira  statuta  pnipiii'»  roboratnin  iiianibiis  ut  »eipiitur  »  t  snbsi  riptmn. 
quod  etiaui  ad  maioreui  eautelaui  per  iutm^eriptos  tabellione«  ma  iiutarios  piiblii-d»  in 
formain  publieam  redigi  fiecimiis  sigilloqiie  maioii  capituH  noatri  sin^Uari  Acta  sunt 
baec  aitno  domini  inilleRimo  quadrin^n'ntesinio  Ticeaiino  septiiur>  indictimie  qninta  die 
vero  sexta  in»'n*;is  .fitnii  boni  ttTtinnun  vcl  quaKi.  pontiricatfi«»  vf^Jiriie  saiietitatin 
annu  deeinio  in  loco  capitulari  ubi  supra,  praeseutibus  liunurabilibiis  vt  diKeretiii  virift 
ac  dmainis  manri^tro  (leorfno  Nmsel,  Sigiamundo  de  Finatirwaldii«  p4T|)etuia  vicarii« 
praefatae  eecb-KiHe  MisneiiKis,  Antbonio  Ijindow  de  ()8t<chace  et  Matbia  l^onia  de 
ORsebnrz  notarii»  piiblieis  milii  in  buivsmodl  ncfotio  adhtbitiB  teatibita  ad  praemiaaa 
vocHtii!)  »peeialiter  et  rugatis. 

IS^  Caapar  de  Sohanenber^  deeaiius  eeclesiae  Mininenais  («nnibus  et  Hiu^iili» 
atipraaeriptla  interfüi,  oonaenai  et  oonsentio  ae  manu  propria  ine  bic  aitliseripai. 

Kfjo  Waltiienis  de  Kokeiirz  ninonieuH  et  arcliidlaeonus  i^iiKiu-iae  in  eeeb-sia 
Misneuxi  scninr  jinn-dit  tiH  oninibus  et  singnlis  interfni  et  in  rlimiin  \  t  inT;il>ileui  dortttreiii 
praejHwituiri  llaynenseni  eonsciisi  et  eoii»entio  ae  inami  propna  bnie  deereto  nie  »ubscrijwi. 

Ego  NiGolaua  Czigeler  canonieua  et  praeposttim  Wrczinensia  omnibna  et  singulis 
aupraneriptis  inteit'ui,  coiiseDfti  et  conaeatio  ae  mann  uiea  propria  nie  snb<«eri])9i. 

Ejro  StepbanuH  Moir  eust<»s  et  eanonieiiH  eecleniae  Mi-iiicnsis  ]tra(<iirtis  oiniii- 
buK  et  Minguliit  iiitert'ui  et  in  praefatuiii  venuiabileui  uiagiKtruui  Jobanneiu  Hoteniaii 
conwnai  «t  ronaentio  ae  manu  propria  baic  deereto  ine  atibaciipai. 

Kgo  'i'liecHlerieiis  lie  Cniczeborg  canonieua  eccieaiae  Misnensis  et  praeposinm 
eeeieüiae  >»  ati  Ti  tri  ündis^inensis  oninibus  et  sinKulia  aopraacriptis  interfui,  oonsenai 
et  coinsentio  ae  niaiiii  propria  nie  bie  Hiibserip»!. 

Ego  Jubaiine»  de  Malticz  eanuniem«  eovIcHiae  MianeiiMiH  et  tiCo)«Aticu8  omuibus 
et  aingulia  »upraacriiitiB  interftti,  oonsenai  et  coaaeiitio  ac  mann  propi-ia  me  bie  anbaeripei. 
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Kjjo  HeriiiHiiiiUH  Roile^uSck  canonifU»  «•(  ciKtor  etTlesiac  Mismnsis  ctninilms  » t  «in- 
guli»  sii|)rHscri|ititt  intorfui,  couaeiiiü    conseiitiu  ac  luuiiu  meu  prupria  nie  hie  suUticripfii. 

Ego  LambertiM  de  SehttseH  lÜMntwtu«  in  d«eretis,  «roliidncoiiiu  Niaioeiwis  et 
MDonicos  io  eodena  Miaimwi  praedielie  omnilna  et  ringuli*  ioterfkii  et  in  praefiituni 
vcDera)>ilt'iii  uat^stntiti  .foliannem  Holfenuin  cmnaenn  et  eonMsiitio  ac  propm  maira 
buic  decreto  nw  subscripsi. 

Ego  Ueruiannus  «le  1  iirguw  lanünicuü  eccle«iau  Mi^ücnsiH  praeuii8«U  onioibu» 
et  aingidia  interflii  et  in  praefktnm  venenlrilm  magiatmm  Jobaunem  Hoffieman  pne* 
poaituin  Hayiienseiii  coiiHonHi  et  conaentio  ac  manu  propria  bnic  decreto  me  »«nbHcripKi. 

EjT"  l$(irkardiiH  de  Haliii^n  canonkniH  e<'cleHinf  M  vHHnetisis  praedicti»  onniibiis 
et  singuUa  interfui  et  iu  dictum  venerabiJtim  uia^fiMiriiiii  Jubaiiiieiu  llufiuau  praeposi- 
tuta  Haynenaem  conaenai  et  eonaentio  ae  manu  |)ropria  bnie  decweto  me  anbseripM. 

b]gi>  .lubanuea  Boae  eaiionicua  «ocleatae  Mii^neimiH  praedict»  omnibufi  et  nin^afia 
interfui  et  in  dictnui  ven«Tal>i!fTii  in:iyri«rriiiii  Jiiluiiiiicni  Ifofcnian  prae|K>8itum  Uay- 
nenaeui  ctinaeittti  et  cun8entiu  ae  manu  profiria  tniie  decretn  luu  »ub^criptii. 

Et  vgu  Mfutiau«  Peezuldi  de  U»8chac£  dericus  Mianenaie  diocesia 
puUieiaa  aacra  imperiali  anctoritate  notama  quin  dietia  electioni,  peraonae 
eleetae  e<)n»ensuM  petitioui  et  praestatiuni,  electionis  ratiliabitiuni  ac  publi- 
2      cationi   r>nmibus({ue  aiiif  et  -siiirriilin  praeiiiiHsis  dum   »ic  ut  praeniittitur 
I      agerentur  et  tiercnt  una  eum  te8tibu8  «upraacripti»  et  uotai'iu  »ubücripto 
^     praeaena  interAii  eaque  aic  lieri  vidi  et  audivi,  ideoqne  de  mandato  dicto- 
I     rom  venerabiliun  douinorum  decani  et  eapituli  ad  requiMitionem  e^^ruiidem 
^      haee  propri«  manu  »eripsi,  |mb)ieavi  et  in  haue  publit;iiii  fniiiiiini  rcdejri 
aiguoque  et  nuuiiue  mcii»  nuliti»  et  couiAuetu  uua  cum  apiK:neiione  uiaiori^ 
aigOli  capitnli  praedictae  eockaiae  MianenaiB  conaifUftvi  rogatu«  et  requi- 
aitna  in  lidem  et  te>stimuuiuni  omnium  et  »ingulorum  praemisKonim. 
^  Et  ego  Antlmiiius  Landaw  de  (iRBcliarz  clcrictis  Mi^ncrisis  (Iinreii.iH 

i  iwera  im|)eriali  auctoritate  notariuH  publicuH  <|uiH  praedictiH  —  uiia  cum  notario 
I  publica  mco  in  hac  parte  cuUega  et  testibu»  supradietis  praeaeoa  Ittterflii  — 
^     pn^ria  mann  mea  bic  me  aubacripai  aigno  nomine  et  cognomine  meia  aolitia. — 

Nach  dem  Uruf.  in  K.  Kuipt-StMUiirchK  xa  Dreaden  wk  dm  (irt«imtt  SwH  dn  CupMcl*  u  eintm 
PBfgmflittwfcii. 


Xo.  921.   1427.    10.  Sept. 

l'.  Martin  V.  bttkkU  dm  VamUen  tka  üochsUßs  dem  B.  Johann,  der  von  ihm  megm  mner 
VtrÜrnul»,  obacAa»  äU  WaU  bei  beftehendtm  ForMaSe  utiyiUtitf  gewete»,  ols  BiaeAd/*  eiage»eUt 

Honicn,  trm  amf  ggionam  mt  «na. 

MartmOB  epiaoopna  wams  Hervorum  dei  dilectia  filüa  univernis  va8al)i»  eccle- 

«iae  Misnensjs  snltitcm  t'l  H])os(oliram  bi  niilictionem.  ApostnlTtiis  officium  etc.  Du- 
dum  aiquidem  bunae  meitiuriae  Rudolpbu  episcopo  MiHiienHi  regimini  ecclcHiae  Mis- 
neusis  pracsidentc  nos  cupientes  eidem  ecclesia«,  cum  Ulam  vacare  contiugeret,  \vir 
apoatolicae  aedia  providentiam  ntilem  et  idoneam  praeaidere  pernonam,  proviaionem 
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ipHiii-i  (■(■clt siiii-  iinliiiiitioni  et  dispoHitioni  noHtni»'  «liiximti««  ea  vice  six'cialiter  rcser- 
vaiulam,  dec^ruenteH  extuuc  irritum  et  inane,  äi  seciu  »uper  bis  per  quoscunque 
quarja  Metoritale  sdenter  vel  ignoranter  oontiDj(eret  attemptari  Pwtinodam  vero 
dicta  eodesia  per  obitum  ipsius  Rndolphi  «piacopi,  qui  extra  Romaaam  curiam  deoeasit, 
vacante  dilu<?ti  tilü  capittiluin  dictae  ecdei*i!ic  rcstTvationis  et  dccrcti  |iriit'dic(rtriim 
forsan  ignuri  ad  electioneiu  ttituri  cpiacopi  Misnensis  procetlciites,  vocatis  omnibua 
qui  debuerunt  putuerunt  et  volucrunt  electioiii  huiuäuiodi  couiDiodc  interesse,  die  ad 
eligendttin  praefixa  ut  mom  eat  convaoienteB  in  ttnam  dilectiun  filitim  Johaimein 
electuni  Minnensein  tune  ipsius  ecdof^iae  canonicum,  in  tlieolo^pa  magistnitn  et  in 
sacerdotio  eon^titiitinii  in  ipHorum  et  dictae  ecdesiae  epiRropum  concorditi-r  elefferunt 
licet  de  facto,  ipsM^ue  electus  reservatioiÜM  et  decreti  pracdictorum  »iiniiiter  inscius 
eleotJoni  hainamodi,  illins  aibi  praeaentato  deoreii»,  eonaensit  etiam  de  facto  et  demam 
reaervaitioiie  et  decreto  praedictiB  ad  eiusdem  elei^  Jdliu-tis  iiotitiarn  ulectioDW  bnioa- 
modi  ne<?oHuni  proponi  fecit  in  cnii^istdriii  cnram  nobis.  isns  it;u|ii('  flcctirmem  ipsam 
et  quai-ciin({ue  ijide  secuta  utpote  post  et  cuntrn  re.servHtioneni  et  decretuiu  praedicta 
atteuptata  proat  erant  irrita  et  iaania  reputaotea,  et  ad  proTiakmem  duadem  eede- 
siae  odereni  «t  felioein,  de  qua  aullos  praeter  d<m  ea  vice  «e  intromittere  potuerat 
neque  poterat  rej^rrvationc  et  dfcri  t«  ohsistcntibus  siipradictis,  nc  ewleaia  ipsa  longae 
vacationiB  exponeretur  incomnuxlis.  paterni«  et  solicitis  studiis  intendentc«,  post  deli- 
berationem  quaiu  de  praeticiendo  eidem  ecclesiac  pcrsonam  utiiem  et  etiam  fruetuosam 
cum  fratribua  nostria  faabniniaa  diligenteiB)  demom  ad  eoodem  electnm  eoDaideratia 
grandinm  virtutnm  meriti»,  quibus  peraonam  aoaro  proat  fidcdignis  testimonüs  acce- 
pimuH  alti«t«!TnuH  in»»itrni%'it,  diroxiinii*»  oculos  m^tnu'  menti.s.  Quibu»  omnihiis  debita 
meditatione  t>cnBatiH.  de  persona  ipsius  elecd  nobi»  et  eisdem  fratribua  ob  dictorum 
aaonim  ezigeatiaiii  meritomm  aocepta  eidem  eceledae  de  ipramm  ftatram  connlio 
uetoritate  apoatolica  providimus,  ipauiutini-  [)raefecimus  in  epiacopam  et  paatorem, 
ciiram  refrimen  et  a<!iiniiistrationt*m  iiisiii-*  fcclcsia*-  sllii  in  spiritualibu«  et  teinporali- 
huti  plenarie  committeodo  in  illo,  qui  dat  ^ratia»  et  largitur  praeniia,  conädentea, 
qiiod  eadeiD  eoelema  per  tpeina  electi  circuia«pectioaiB  indastriaiu  et  prondentiam 
circumgpectam  aub  aao  lelid  reg^ne,  dextera  domini  aibi  aasiatente  propitia,  mIo- 
briter  dirijrctiir  ar  ^rata  in  eisdem  Rpiritiialibus  et  teniporalibu»  8UAcipiet  incn'monta, 
Quücirca  universitati  vestrae  per  apo«tolica  scripta  niatidanius,  qnatinus  eundem 
electuni  suscipieiit^  devote  et  debita  honoriticentia  pniMcqueniea  ei  tidelitateui  sulitani 
neenon  eonaacta  aervitia  et  iura  aibi  a  Tobia  debita  exhibere  integere  atadeatia,  alio- 
quin  Mententiam  »ive  poenam,  quam  idem  electua  rite  talerit  aeu  fltatueril  imiebeUM^ 
ratatn  habchiinus  et  faciemns  anrtotc  doniino  mqw  ad  satisfactionem  rondinrnam 
inviülabiiiter  observari.  Datum  Uoniae  apud  sanctoR  apo8tolos  IUI.  Id.  t>epteuibrj8 
pOBtificatiia  noatri  anno  dedino. 

B.  de  Patee. 

Stfh  4em  (Mg,  im  K.  Hmipl-ataktakrdiiv  m  DmdaR  mit  dam  Bhitiaf«!  tu  Idafenw  admur. 
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Nü.  922.  1427. 

Eidaformtlf  vdeke  der  ernähltf  liischuf  Johati»  IV.  ir  i /-  <h  r  Vi>rt^ift  der  rümadten  Curie 

vor  sfiiirr  Inrfutitur  tu  lienfh«  i>fi  n  hiUli'. 

Forma  iiiratiienti :  E;r"  Toliann«'«  «>!e(•^u^i  MisnctHi«  ab  hac  hora  in  antea  Hdelis 
et  ubcdic'UB  cro  beatn  IVtro  KMiictHeqde  apoHtulicae  Kutuanae  eccksiae  et  Uomino 
nofttro  domino  Harthio  paiwi-  V.  »uisque  soocesBOfllnis  canoDioe  intnuitibiiR.  Non  ero 
in  flOBHiio  Mt  QOaieasQ  vel  fiicto  ut  vitano  perdant  aiit  metubrum,  neu  capiaDlur  ant 
in  eoa  violentae  inanu8  quuniodolibet  int2:erantur,  st-u  iniiiriiic  alic^iiac  iiifn-Hntur  quo- 
via  quacaito  cularei  oonsUium  vero  qaod  iiiUii  credituri  Hiint  per  auf  uuucio»«  »eu 
fitteiM,  ad  eoran  drauom  um  «dad»  wamid  pwidaiu;  papatum  Romanom  et  xtgalm 
MUBdi  Petri  adiator  eia  ero  ad  retinendum  et  defendendam  contra  «nnem  bominenif 
le^atuin  apn^ftolifac  «cdiw  in  eunilo  et  redrundo  hunoritice  tractabo  et  in  »uis  nercHsi- 
tatibus  adiuvabu.  Iura  honnrcs  privilrpria  et  auctoritatem  Romanae  eccle«iae  dotnini 
nostri  piipae  et  successürutii  praedieturum  cunservare  dcfeiiderc  augcrc  et  promovere 
cambo,  neo  «ro  in  conailio  vel  faeto  ien  Iraolatu,  in  qnibi»  eontra  ipsum  dominum 
Boatniin  vel  eandcni  liomanaui  eedenan  aliqua  sinistra  vel  praeladidiüi*  peraonanun 
iuris  honoris  stata»  et  poteatatis  cornnj  inapbint'fttiir ,  et  ui  tiilia  a  qHibnHcun»]tie  pro- 
curari  novero  vel  tractari,  impediani  hoc  pro  possi«,  et  qaantocius  potero  conimode 
aigviflcabo  eidem  domino  nostro  yel  alten,  p<'r  ipu m  pomit  ad  eoram  notitiam  per- 
veniiL  Bfigalaa  ianetornm  patrum,  decreta  ordiiuttiunert  sententiaa  dupositionea 
reservatione«  provisioncs  et  niaiidata  apostoliea  t  wriims  obsorvabn  et  faeiam  ab 
alüa  obtvervari,  liaeretie«»«  mtisniaticoH  et  rebelie»  piaidictt*  dotiiino  nimtro  ac  eiadem 
sneMnaoribnn  pro  iM)at«e  perHequaj-  et  itnpugnabo,  vocatu»  ad  aynodum  veniam  niti 
praepeditua  fiiero  cammiea  pra^wditione,  apoatolornm  liroina  com  Romana  existente 
ritra  sinjniHs  annis,  ultra  vero  uiontes  singnli^i  bienniis  visital>o  aut  per  nie  aut  mctutt 
nunciuin,  nisi  apostoliea  absohar  lioentia,  jHiHHessiones  vero  ad  inensam  ineani  perti- 
nentes  non  veudam  neque  doiiabo  neque  inipiguorabo  ueque  de  novo  iufeudabo  vel 
aliquo  modo  alienabo  etiam  cam  consoisn  «apituli  txMiIeaiae  ncae  inconaalto  Romano 
pontifiee.   Sic  mc  dena  adiavet  et  liaec  aancta  dm  evangelia. 

Jo.  de  Montemartis. 
Nftcki  dem  Orig.  ini  K.  Haupt -ätuiMrebir  «i  Dmdea.  iMw  Sio^i  im  «MmimImi  gekonoM». 

Xn.  923.   1428.    18.  Mai. 

jC  äigmund  teUU  den  BeimUmaehti^en  des  JH.  Joham,  Utinrteh  (xra(  von  Scfiwartburg,  Tamme 
LSaar  «ml  Q§ory  NebUicM  die  Segdint  de»  SHftf  Maaten  $mt  dar  Bedingung,  daaa  lei  aemer 
ÄHtaeaaiikeU  ü»  datdsdm  Landen  dtt  Eikhof  persönlkk  vor  »km  aradiama  «ud  dieadban 

nochtHalji  empfan^jf 

Wir  SijiTiinnd  von  potes  genaden  Roniisclicc  kuiiip  \7a\  allen  tzfiten  iiierer  des 
reich«  vnd  uü  Yngern,  tzu  Bebeim,  Daluiacieji  Uroacien  k.  kunig  bekennen  vnd 
tun  Icant  oHennbnr  mit  diaem  bmff  alltn  den,  die  in  aeben  oder  boren  leaen.  Ain 
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der  iM'winligc  .lobanncs  Inscliniu*  ty-ii  Miossfii  vn^icr  t'iirst  viul  lirlur  iUidcrliHfrcr  von 
grosser  aniigeniU-r  »«ach  wt-geii  seiner  kirrbeii  zu  vns  nicht  koinen  niag,  »eine  regalia 
vtm  TD»  tä»  einem  Koiuischen  kunig  als  gewondltch  ist  «n  empfahenden,  als  her  das 
tnofüdb ,  bülich  ynd  gerne  tete,  also  sind  tai  tiis  komen  der  edel  Hdnricb  grane  zu 
Swart^bin'ij:  vnd  licnr  zu  Sundersliuscii,  der  vesste  Tliamme  Loser  vnd  der  ersanie. 
(ieorfTc  Ncltildnw  lerer  in  geistlichen  rechten  vnsere  liebe  getreuen,  vnd  haben  vns 
v<in  seiiu  ri  wegen  diumutigclieii  gelw  ten,  diiz  wir  cu)  solicbe  seine  vnd  «einer  kir- 
chen  regalia  xoleihen  gemebten.  Ate  haben  wir  von  besandero  genaden  vnd  durch 
dieuRte  vnd  trewe  willen,  die  seine  vorfaren  vns  vnd  dem  heiligen  reiche  getan 
bähen.  }ii'r  tii;lirli  tfit  vml  fin-lüis  tun  vnd  iiiiiLr  in  kiinfftijren  Zeiten,  vnd  haben 
darunib  mit  woibedachfein  mute  gutem  rate  vnser  vnd  des  tieiligen  n  i»  lih  ciklii  vnd 
getreuen  demselben  Johanni  seine  regalia  genedielichen  gdifaen  vnd  gereichet,  leihen 
vnd  reichen  em  die  in  eraft  ditzs  bri<'ffH  von  Romiselier  kunigcliclier  macht,  vnd 
senden  em  die  henheim.  al^o  i\t\<  t  r  der  in  itlleii  herlikeitin ,  recliten,  lehnen  vnd 
nutzen  geniesiMJU,  gebrauchen,  die  iiabeti  vn<i  balden  sol  vnd  mag  geleicher  weisz, 
als  her  die  von  vns  in  vnser  maje^^tat  sitzend  mit  aufgeworffiier  banir  empfanget 
bette,  vnsehedlieh  doch  vns  vnd  dem  rdehe  an  vnaern  dinalen  vnd  snnst  yederman 
an  seinen  rechten.  Vn»  liaben  auch  die  egenanten  graf  Heinrich ,  Tamme  vnd  ,Iorge 
g<>wr>ndHehe  htihlniifre.  gehilxle  vnd  eyde  getan  vn<l  gesworen  von  des  egenanten 
Johanns  i)i8chott8  zu  Miessen  wegen,  als  sich  denn  geb&rt  vnd  reelit  ist.  Doch  so 
flol  der  vorgenante  bteehone,  so  wir  gen  Deotsohen  lannden  cbomen,  selber  tan  vna 
konien  vnd  soliehe  seine  regalia  leiplieh  von  vns  empt'ahen  viul  lialdfmge  dainmb 
thnn  -aU  hiüieli  ist.  Mit  vrkund  disz  hrieffs  vcisl^rrlf  mit  vtHcr  knnigelirhen  maye- 
stat  insigel,  geben  in  vnserm  here  vor  dem  alossc  l'aubenbürg  in  der  Sveity  nach 
Crists  gebärd  viertsehenhnndert  jaie  vnd  darnach  in  dem  «ehtvndzwdntzigistrn  Jiire 
am  dienstag  vor  dem  heiligen  pfingstag.  vnser  reich  des  Hfingerischen  :c.  in  dem 
zweiundnirt/'.i'risten,  des  Römischen  im  dem  acbtselienden  vnd  des  Beheimsehen  in 
dem  achten  Jaren. 

Ad  nnndatmn  d.  regis  Caspar  SHfk. 

Kitch  dem  Orig.  im  K.  IlHupt-^tMiKarrliiv  m  Pretid«»!!.    Itas  aa  «chwurs-  und  |(>'lht^ri<loiii'r  .S-liiiiir 


No.  924.  [1428]. 

EmmJunert^Mtr  Üher  «Ke  in  Folge  fitm  SteuermtmdinUteii*  dw  R  Jokmm  amgegangeHm  GMer. 

Registram  perceptAmm  aecisamenti  et  cAntribntinniiin  per  nos  eoHedorcs  specialiter 

«lepiitutos,  iM!r  revf  rciiiluiii  in  ('liristo  pntn  in  et  ilirninuni  .Tdlianiiein  ei)i-~(  (i|itim  Misnensm,  Ni- 
colaum  C»geier  praepositum  Wurtzinenücm,  Jotiaiincin  Maltlz  ücoküticum  Misiieiisem,  Laniper- 
tun  Sehnsen  archidiaeonnm  KisicemKm  et  Henrienm  Gastmeister  canonicnm  Wurtsinaisem, 

nee  non  ^tre■nlIr^s  .Toh.'inni'm  Poiiik'iu  riifiif.m.Mnu  in  Stolpin  i^t  Tlnyolrimn  ilf  Tiifiinlieiin  urinigents. 

Prirao  dorn.  Nicolans  Kouffrnan  canoiiicus  Misnensis  feria  tcrtiji  post  Remiiiiscerf!  |2.  März) 
dedk  X  flerenofl. 
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Itt'tn  ff'ria  «niiiula  jinst  .fiiiiic.t  f'_'L'  Maiv|  doui  l'rtnis  du  Soraw  victtriii>  Mi>ii<  ri-iV 
1  tiur.  reu.   Item  eodfin  dii:  iloiu.  Nicolaus  plfbiuius  iu  LubeoiU  de  vicam  beatae  virgiois  dedit 


Item  eodein  die  dorn.  Nirolmis-  rzir'i  Irr  de  beneficiis  -jui«  dt  dif  IX  flor.  reu.  IUI  gr. 

Item  fem  tertia  post  Judica  [23.  MärzJ  dum.  Caspar  de  ikhoncaberg  decanui  JUittUeoMS 
de  baididiB  snis  d«dil;  XII  lor.  KU. 

Item  eodem  die  dom.  Ptittlm  lloiietaril»  de  ea|Mll*  lleriae  ll««d«lenw  dedit  m  flor. 
reo.  XIX  gr. 

Item  eodem  die  eeolu  deeani  de  vkaria  mm  et  eoeteaia  in  Buaatii  dedit  mi  flor. 
Item  rn(i,  m  die  Mag.  Hermennua  de  Torgia«  canonicaB  lHanenaia  dedit  II  flor.  ttn. 

VI  gr.  VI  hell.  r. 

ItMii  eodem  die  dorn.  Petras  Eckirapcrg  de  beneficiis  suis  dedit  I  flor.  reo.  et  V  gr. 

Item  e«()»'m  die  dom.  I..ut(>ldus  de  viearia  «mi  rlfdit  II  flor  ren.  III  gr.  VUI  lieller. 

Item  eodeui  die  Nicolaus  Currificis  de  vicaria        dl.  1  üor.  reii.  VI  gr.  ^ 

Item  eodem  die  dom.  Waltherus  ardlidlaeoims  Lusaeiae  dedit  IUI  ß.  gr.  et  XX  gr. 

Item  iu  vi^rilirt  unnuiiciationia  beatae  virginifl  [i^  HAnJ  dom.  Jotuumea  Wydow  de 
vicaria  sua  dedit  1  tior.  X  ar. 

Item  eodem  die  dorn.  Henricu>  i)hli>  de  heneßc-ii»  suis  dedit  III!  flor.  ren. 

Item  eodem  die  dom.  <ieorgius  Xusil  de  beiieliciis  siii>  ilitlit  IT  flor  mi  X  III  L;r. 

Item  eod.  die  dorn,  plebanus  iu  Daliti  de  eccle.sia  ibidtm  Utdit  I  tiur  r>-ii  I  l:i 

Item  eod.  die  dorn.  Authuuius  de  altare  sauctae  crucis  iu  Ossehatz  dedit  \  I  L;r 

Item  eod.  die  dorn.  Petrus  lleckeler  de  vicaria  ( t  lc(  K  ^ia  in  L.iiiL'inht  iiiirsdorff  dedit  IUI  tior. 

Item  eod.  die  dom.  Fredericus  de  Plawenitz  d>:  viuirw  sua  dedit  1  flor.  reu.  et  X  gr. 

Item  eod.  die  dom.  Frauciscus  de  Slynitz  de  vicaria  sua  dedit  I  flor.  reu.  X  fir. 

Item  eod.  die  dom.  Heiuricus  viearius  Wurt/iueusis  de  vicaria  sua  dedit  XXiV  gr. 

lU'TD  eod.  die  dorn.  Johannes  Supan  de  vicaria  sua  dedit  I  flor.  ren. 

Item  eod.  die  dom.  Heiuricus  Sdieiii  kf  d.'  -ua  vicaria  episcopali  dedit  II  flor.  ren. 

Item  dom.  Vulentinus  de  vicaria  sua  dedit  I  flor.  X  gr.  et  item  de  ecdesia  iu  (irumbacll. 

Item  iu  die  annunciatiouis  beatae  virgiois  Mine]  dom.  Franduitt  Forclieim  de  altare 
dedit  VI  gr.  Item  eodem  die  dom.  NiocdanB  magiitn  eamerae  de  vicaria  ana  dedtt  I  flor.  ren.  X  gr., 
et  de  eedesia  iu  Streli«  III  flor.  r«n. 

Item  eodem  die  dorn.  Heinricuü.  praepositus  Haynensis  de  praepositnra  ibidem  dedit 
II  flAr.  reo. 

Item  eodem  die  dorn.  JoiMones  J^Uts  scolaeticos  Misnenaia  de  beneficiis  suis  dedit 
VI  flor.  ren.,  item  pro  fratre  sno  Fkvderioo  III  flor.  et  pro  teta  flmiflia  XXIV  nr. 

Item  eodi  iii  dir  dmii.  Petru.s  Vireckil  de  altare  suo  in  Mitteweidis  dedit  X  m 

Item  eodem  die  dom.  Micolaus  Wittrami  de  vicaria  sua  dedit  XXIV  gr.  VIII  hell;  item 
dom.  NieoUiia  Mittag  dedit  IX  gr. 

Item  eodem  die  dorn.  Mathia.s  Osschatz  de  ecclesia  iu  Luppa  dedit  XXIV  gr. 

Item  eod.  die  dom.  Johannes  piebaous  in  Borns  de  ecclesia  ibidem  dedit  XXIV  gr. 

Item  eod.  ifie  dorn.  BmrdiarduB  omonieas  Hinieneis  dedit  I  flor.  reo. 

Itent  eod.  die  testamentarii  ilom.  Johannis  de  (loch  de  mediis  bttcUbltS  obediemtiae  in 
Bottenbrits  et  mediis  fructibus  pniebendae  dederont  III  flor.  reo.  VI  gr. 

Item  eod.  die  dem.  Johannes  Lubast  de  sttare  sno  in  Dreblkow  dedft  I  flor.  ren.  et  XVI  gr. 

Item  ewi.  die  dorn.  Fiam  Isens  StcinliotT  di'  bL'm'fi(  iis  suis  dedit  III  flor  ren.  VIL  gr. 

Item  eod.  die  dom.  Joluutaes  Becherer  de  vicaria  sua  dedit  II  flor.  reu.  VIII  gr. 

Item  in  enstiiH)  anauodationis  beatae  virgiins  apotecarins  pro  se  et  fMnilia  sna  dedit  XVI  gr. 

Item  (Midrin  die  dom.  SiKismundiis  d.-  Yi(  ,iri;i  sii.i  drdit  II  Hitr.  I  ut  ,  item  de  succentore 
XIV  gr.;  item  de  altare  s.  Faolini  iu  Lucicow  XXXUl  gr.,  item  de  altare  s.  ivatbariuae  iu  Molbcrg 
XVm  gr.,  item  de  altare  beatae  Virginia  in  Dobdbi  XI  gr. 


XXVI  gr. 


■-  u 

lU'm  codem  die  rfotn  .fohatiiics  flcrhl  de  vicaria  «na  ppi?ropali  dedit  II  flor.  reii, 
Item  eod.  die  dorn.  Uertoldu?  viairiu£  Misueusis  de  I>ciieticii8  suis  dedit  III  flor.  reu.  VI  gr. 
Item  eod.  di«  dorn.  Johumes  Ohodeba  de  vicftria  »m  I  flor.  ren.  XVII  gr. 
It«ui  r.id  dir-  dorn.  Noltil  dr^  \-icarin  «iii  d"dit  XXIV  gr.  V  hell. 
Item  eod.  di«.'  dorn.  Evi-rhurdus  de  capi-lla  MargarcUe  dodit  XVIII  gr. 
Item  dem.  AUexios  Kaell  de  benKficiis  snis  dedit  XXV  gr. 
Item  dorn  Nicolau.s  Tuhinhfini  de  praebenda  sua  minore  drdit  IV  sr 
Item  düui.  Johannes  Stradaw  de  eeclesia  8ua  in  Ringintal  dedit  Xil  gr. 
Rem  dorn  Johannein.  Firnis  de  altare  sancti  Materni  in  Dresden  dedit  VII  p*.  VI  heU. 
Item  dorn.  .Tinobiis  (Irahir  lii'  .((Insia  in  Oln/rii  ilrrlit  VIII  gr. 
Itiiu  dorn.  Nunlans  iSt-lmueleiri  de  ecclusia  .sua  Kiicze/aw  dedit  X  gr. 
Item  Mathiu  Fnrcheim  pr«  se  dedit  X  gr.;  item  dorn.  Heinricu»  Ottdmet  de  altire  in 
H^nis  XII  Kr. 

U*^i  dem.  Nicolaus  magister  liospitalis  in  Dobelin  de  beneficiis  suis  dedit  III  flor.  ren. 
Item  dorn.  Caspar  Koyne  de  Ticaria  sna  dedit  XXI  ki*. 

Item  dorn.  Johannes  Hose  praepositus  Mcraebuigensü  de  praebenda  81»  indus.  pamberg.  (?) 

praebcndttlibus  dedit  I  flor.  XU  fir.  XX  hell. 

Item.         .loliannes  Uessirsmid  de  vicaria  sna  d<>dit  XXV  gr. 

Item  dom.  Laurencins  Gottschalci  de  vicaria  sua  dedit  I  flor.  XllI  gr. 

Item  cognutUH  dum.  Johannis  de  Moczcziu  de  vicaria  sua  dedit  XXVII  gr. 

Item  dom.  Bartholomeus  Swobisdi  d«-  vuariii  sna  dedit  XX  gr.  IUI  hell. 

Item  dom.  Hermann!;  Rodestog  cantor  de  praebenda  sua  cant^r.  obcdientia  et  de  pam- 
bergensibui;  (V)  praebendalibus  dedit  III  flor.  ren.  IIII  gr.  III  hell.  Idem  de  praebenda  sua  Bu- 
diflBinensi  I  flor.  ren.    Idem  de  altare  Mariae  Tllgmis  in  Dresden  I  flor.  IX  gr. 

Item  dom.  Vmceacius  Heilir  de  vicaria  sua  dedit  XXXII  gr. 

Item  dom.  Hennamiua  Rodestog  nomine  fabricae  de  media  praebenda  in  Svedoitea  et 
obedieutia  in  Bresenicz  dedit  III  flor.  ren.  XIII  gr. 

Item  dorn.  Hermannus  Eschwege  de  vicaria  sna  dedit  II  lior.  reo.  II  gr. 

Item  dorn.  Nloolaus  «Itarista  eorporii  ChriBti  in  Dipoldimnide  dedit  XXIV  gr. 

Uvm  dom.  Johannes  Marthusen  de  vicaria  sua  dedit  XXII  gr.  IV  hell. 

Item  dom.  Mag.  Caspar  de  bchoueberg  de  capella  8.  Jacobi  dedit  Ii  flor.  VII  gr.  Idem 
dedit  de  praebenda  raa,  obedientia  et  pambenrensibiis  (?)  praebendalibos  II  flor.  XIII  gr.  III  hdl., 
idem  de  capell'i  <iriiniiiiii  sarjctuniiii  in  t  ict«-ia  iM-atau  virginis  in  Frylierg  XXVII  gr. 

Item  Tbeodericuä  de  ^ichonenberg  de  vicaria  sua  dedit  XXÜ  gr.  VII  hell. 

Item  dom.  Johannes  Spriogi^gat  de  baiefidis  «its  dedit  I  üat. 

Item  dom.  Lampertua  de  Sehneen  ardiidiaooQns  KincensiB  de  benefidia  snia  dedit  XIU 
flor.  ren. 

Item  dom.  Nieohus  Budtow  de  beneficiis  suis  dedit  LVI  gr. 

Item  dom.  ri>tni>  Kolmen  canonicus  WorcaiiMairiB,  vicarias  IfiMeiiatB  de  dietia  auia 

benefidiü  dedit  XXXVI  gr.  X  bell. 

Item  dom.  Nicolana  Cloden  de  vicaria  ena  dedit  XXXI  gr.  V  hdl. 

Item  diim  >fiLhatl  Ürafrisrh  de  henefiriis  suis  dedit  IV  flor.  X  gr. 

Item  dom.  Johannes  officialis  pracpositurae  MisuenNs  de  beiKficUe  auis  dedit  XX  gr. 

Item  aabbato  ante  Patawnim  fÜT.  Ittm]  dom.  TheodMieus  de  Gmtibefg  de  praebenda 
obedientia  dedit  II  flor.  ren.  XIV  gr.  I  hi  ll 

Item  eodem  die  dom.  Johannes  <iubin  de  beneficiis  suis  I  flor.  IV  gr. 

Item  eod.  die  dom.  Gregorlns  de  Bajtiia  de  eedeeia  Loreneddrehe  dedit  I  fler.  ren.  XI  gr. 

Item  eod.  die  dorn,  praeposiftifs  h'nnrt.ie  .Affrae  dedit  IV  flor  ren. 

Item  eod.  die  dorn.  Geuebardus  c^istos  Mi&ncnsis  de  ciutodia  dedit  I  flor.  ren.  XV  gr. 

Item  eod.  die  plebanaa  in  Czüov  de  ecdeeia  ibid.  dedit  IV  Her.  ren. 
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Item  eod.  die  roagUUr  hospitaiig  de  ecclesia  SAücti  Nicolai  ili  dir  XVI  gr.  lU  bei)  It(>ni 
eod.  die  magiiiter  Johannes  (>ot-h  canonicum  Misncnsi^  de  praebcoda  miü  dciiit  I  flor.  reiL  Iteui  eod. 
die  dorn.  AodnM  coadiutor  (?)  plebanus  in  Colonia  pro  »e  et  familta  niia  dedit  I  flor. 

Item  iu  die  ralmarum  {2H.  März]  dorn.  Ernfridus  de  .Slynii  /  ilf  ci  i  It  >iit  *im  Kowcrticz  dedit 
1  liur  rv.a.  Item  in  eod.  die  minores  fratres  in  Misna  pro  se  ipsis  dederiuit  I  Üor.  ren.  et  V  II  gr.  pro  familift. 

In  feria  secnnda  po^t  ralmarum  [31.  Marz]  Balthasar  cognatOfl  dorn.  Wiltberi  de  Kok^ 
ries  de  uno  altarv  in  Kottow  et  altare  in  l.m  kow  dedit  I  dor. 

Item  eodem  die  plebanus  in  DeuLVJuliorc  de  ecclcsia  ibidem  dedit  XV  gr.  IV.  hell. 

Itt'm  eodem  die  plebanu?  in  Winschenbore  de  ecciesia  dedit  X       YUI  hell. 

Item  feria  quarta  post  Falmarum  Mar/J  pruepositus  Czilleusis  pracsentavit  collectas  peti- 
vaä  de  plebaiiis  et  ecde.siis  iiifra  seriptis,  prinio  plebanus  in  Kim lisperi^  II  tlor.  reu.,  item  eapellanus 
ipiiiuä  II  gr. ;  plebanus  in  Melin  XVI  fir.,  plebanus  in  Swjkir>cha.vn  VII  «r.,  plebanus  iu  Hartmansdorff 
XViUgr.,  plebanus  in  I'lriswalde  XI  gr.,  plebanus  in  Ottiudorff  XI  \iT.,  plebanus  in  Wese  IV  gr., 
plebaooB  in  Albirsdorir  III  gr.,  plebanus  iu  liurckirsdorff  XXX  ^'r.,  capellauus  ipsius  II  p.r.,  plebanu» 
in  Ybc  III  gr..  plebanus  in  Casopau  II  flor..  capellanus  ipsius  II  fjr-,  plebanus  in  Hermersdorff  VII  gr,, 
plebanus  in  Czeteilicz  pro  se  et  familia  III  nr.,  plebanus  in  Milkow  X  gr.,  plebanus  in  Franckenaw 
VI  gr..  plebanus  in  Clwsenicz  X  pr.,  plebanus  in  Herwulde  VI  gr.,  plebanu.<i  in  Eria  X  gr.,  plebantu 
in  Sytirsdorff  XXX  gr.  Item  notarius  O.illen.  dedit  II  gr.,  plebanus  in  Ilokinhe  VII  gr..  plebanus  in 
Weediraw  IX  gr.  Item  pnepositus  CzUlen.  pro  se  dedil  III  »r..  item  dorn.  Theodoricaa  cappeUanun 
in  Selicz  il  gr.  PMmmi»  in  entiqtu  Mittweide  dedit  Vill  gr.  Iteu  dtuiite  nndi  Andreu  in 
Mitte«  eid  dedit  I  üor.  KU.  Item  dem.  Jetepli  piebenne  in  Üelics  de  benefieüs  bub  dedit  III  flior. 
reo.  IX  gr. 

Item  dorn.  Ibhunee  Sydrspach  ▼icariaB  MisaenBiB  de  beoefiens  snJü  dedit  XXV  gr. 

Item  plebanus  in  Reynirsdorff  dedil  X  yr. 

Item  lerie  quiota  post  l'almarum  [L  Apr.l  dorn,  iiicolwu»  ettiu-iKUi  in  tiijraicz  de  altere 
s.  Amime  dedit  XXI  gr.  V.  bell 

Item  eodem  die  collectores  in  Winscheubore  dederunt  XLIII  gr. 

Item  eod.  die  coUectore«  iu  villa  Od  praesenteTenut  XXYU  gr. 

Item  bona  sexta  feria  \J.  Apr.)  plebamn  in  WiUsBdorff  de  eedesia  ibidem  dedit  I  Ser. 
ren.  et  pro  capelbuio  suo  II  lt. 

Item  in  vigilia  pascbac  [Ü.  Apr.]  colluctorcs  iu  riUa  Siuieilwicz  de  villauis  ibidem  pro 
se  et  fiunilia  dorn,  plebeai  dederunt  Uli  gr. 

die  megieter  lieepitelis  1«  Uiena  de  vOla  Bodtowin  et  «Uodio  Sebtneaddn 

dedit  I  U.  mi  gr. 

Item  feria  eexta  pasehae  [9.  Apr.]  snbditi  raagistri  Oaeparis  de  8cbonenberg  mia  enm 

fratribiis  suis  in  villis  infra  scriptis:  Srlircpit/,  Lebten,  I.yi»aii.  St<hrii»it/.  itciii  in  Plawenitz, 
Uttum  rusticum  iu  Lutenitz,  Bornewits,  Kuägaw  da»  balbe  dorlf,  item  eynen  man  zcu  Uolczicz, 
Sdmnita,  item  e^nen  man  scn  Meescxewitz,  item  acu  Prawscbitx  ejmen  man,  praeeenlavenmt  bi 
mu  aouffia  III  l\  XX  <j.T. 

Itcm  eodem  die  conveutor  iu  Kusäin  praesentavit  pecunias  coUectaa  de  villis  iufra  scripta». 
Primo  de  viOa  Ruashi  XXXVI  gr.,  de  villa  Koran  XVUI  gr.,  de  vOln Ottfnbaebaw  IX  gr.,  de  viOa 
Gedelicz  XIX  f:r  .  d<-  vilia  Stosclunvic  z  XXVIII  ^r.,  de  villa  Wolkow  XXVI  gr.,  de  villa  Nosselicz 
XIX  gr.,  de  villa  tiertz  XXVlii  gr.,  de  villa  Kirssqhaw  XXXII  gr.,  de  villa  Storp  LIV  gr.,  de  villa 
Tepeebal  XVI  gr.,  de  viOa  Sirltia  XXIX  gr.,  de  viln  Lesehin  XXIV  gr.,  de  villa  Marckertu  z 
XXVI  gr.,  de  villa  Resaw  XLI  pr  .  de  villa  Obdon  XIl  irr.,  de  vIII.t  (Mosk  XXV  pr.,  de  maiori 
Topachal  XVI  gr.,  de  nlla  Malticz  XXV  gr.,  de  villa  Hoticbm  XX Vi  gr.,  de  viUa  Podemay  (f) 
XXXI  gr.  Plebanoa  in  RmM»in  pro  ibmüia  sna  dedit  Ii  gr. 

Item  plebanus  in  Glysperg  de  eiTlfsia  ibidem  dedit  X  gr. 

Item  domiiüca  (juasimodogeuiU  [11.  Apr.j  dorn,  praepo&itus  h.  Aärae  dedit  coUectam  de 
vOUs  infn  acriptie  et  primo  de  üMnili*  an«  «.  CrnciB  dedit  VI  gr.  Item  eodem  die  Kerta  in  naiori 
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K&yii  pro  uvoro  et  äuuilia  sua  dedit  XIII  gr.  Item  Petrtu  Kajru  in  supenari  Kayna  cum  uxore  sua 
dedit  II    „  item  Penkewits  ibidon  cam  nxore  II  gr.,  item  Nimptitz  cum  man  II  fn>.,  item  Heinridi 

gerber  nira  iixort-  II  j<r.,  item  Nickel  f;erten«^r  cum  iim'k  IT  lt  ifi m  Fn  nt/il  meiner  cum uxora 
et  filia  III  gr.,  item  iiovus  tiiolitor  «-um  uxorell  gr.  Fatiuiit  in  suniinu  XXXVIII  gr. 

Iteiu  de  Villa  Meriii  XLVI  «r.,  de  villi»  Koisebog  XXIV  «r..  de  villu  Lctan  LI!  in*.,  de  Villa 
EMkaw  XV  gr.,  de  villa  Dowinvitz  XXXV  i.U'  villa  Slettaw  XXXI  gr.,  de  villa  Lebesehit« 
X\T  gr.,  de  villa  Qua.schkewit/.  XX  gr..  de  villa  Tronitz  XXVII  gr.,  de  «IIa  Nimptitü  XXXVIIl  gr., 
de  maiore  et  minore  Kayn  LI  gr.,  de  villa  Priser  XXIV  gr..  de  viOa  Preudow  XL  gr.,  de  villn 
Jhesseritz  XI  gr.,  de  villa  Koserin  XVIII  gr  ,  de  TlUa  StTMCbiii  XXXI  gr ,  de  villa  Kaiiewitz  VII  gr., 
de  Villa  Bude.scliitz  Vli  gr.,  iii  der  tiischgassin  vor  MvBin  1  üo.  XXXV  gr.,  de  viUa  RiilM9»cliitz 
XLVI  gl-.,  de  villu  Poleotzk  LV  gr.,  de  villa  8ilitz  XXX  gr.  Item  Pflnlu«  Stttor  «eolaris  dorn. 
Bart  I  gr. 

Item  domtiiH  i  (,vna.-<imodogeuiti  Hans  Tou  Sdumenbeig  znCiocliaw  gescssio  pro  persona 
sua  dedit  1  Hut.  et  jiru  laiuilia  aun  X  gr. 

Item  plebamn  in  Csochaw  de  plebaois  ibidem  dedit  XXIX  gr.,  item  plebanus  eluiidem 
TÜIac  jiro  se  et  faniilia  IV  gr. 

In  feria  :<ecuuda  post  domiuicam  Quasimodogeoiti  [12.  Apr.J  pkbaou»  iu  Muchow  de  vüUs 
infra  scriptis  et  pro  se,  et  primo  de  villa  Czolbnsen  dedit XXn  er.:  devillaSwyDitzXVII  gr.,  de  villa 
Wyt/iii  XXIX  gr.,  de  villa  Mockericz  XVII  gr..  de  villa  Priiber  .XXVIII  gr.,  de  villa  Prawc/icz 
XLVIll  gr.,  de  villa  Boterswitz  XXIX  gr.,  de  villa  Mochow  1  lio.  XIX  gr.,  d«  vUla  Ossig  XXVII  gr., 
de  ViOa  Tbeschitt  XXVU  gr.,  de  villa  SteiBbtcfa  XVUI  gr. 

Item  eodem  die  Matth.  Lamaezk  praeaentavit  de  villa  Plawenitz  XXV  gr. 

Item  feria  tertia  post  Qua.simodo;joniti  (IM.  .Apr.'  (ulldta  jnr  (nnvcnidmii  in  Osschatz  a 
sede  ibidem  aclero,  et  primo  dorn.  Johannes  Kudoltti  de  altaire  suu  dedit  .XXVül  gr.,  item  Nico- 
lattt  Winekeler  de  altare  beatae  Barbarae  dedit  II  flor.  rea.,  i^ebaaus  in  Pvrstenjta  dedit  I  Hör.  rea, 
rectOT  »colanim  in  Ossebacz  dtilit  X  lt..  siipriiifor  itiideni  I  gr. 

Item  dorn.  Petru:^  altan.sta  iu  eatitru  liurue  dedit  Vlll  gr. 

Item  dorn.  HatfliiaB  Frost  de  altare  in  aatiqi»  Hogelln  dedit  I  fln-.  reo.,  kern  dim  Petit» 
capellanus  primae  mis^n*'  in  Mn^i  lin  II  gr.,  praedicator  ibidem  II  gr.,  plebeoui  in  aaüqua  Hogdio 

11  flor.,  plebarms  in  Lampirsdorlt  iU  gr. 

Couveutur  ia  Luppa  pro  se  et  matre  smi  dedit  III  gr.,  plebanus  in  Kaleviritj;  pro  se,  wrore 

et  ancilla  XIV  gr.,  item  servitor  ccrlejJtHi'  pro  sc  et  nxnrf  II  '^r. ,  plebanus  in  Mcn  kewiU  XVI  gr, 
plebanus  in  Borne  I  flor.,  plebanus  iu  Lubil  V  gr.,  pküniius  iu  Guuzk  X  gr.,  plebauut)  in  iSmorkow 
IX  gr.,  praedicator  in  Osscbacz  XVII  gr.,  item  praedicator  in  alte  Osscaes  X  gr.,  plebiaiu  in 
Czcschaw  VIII  .  plf'hiuni':  in  Tiepitz  IV  -r..  ]>lrli,iiiiis  in  Li-smir/  X  ar.  conventor  in  SfiTÜ« 
pro  se  dedit  II  gr.,  ptebaiiu»  lu  licle  Xii  gr.,  plebauu^  iit  Kolmuu  VUI  gr.,  item  altare  iu  CAistro 
HogellD  XU  gr.,  plebanu»  in  Limpadl  pro  ee  dedit  VI  gr.,  item  pro  ancilla  sua  I  gr,  plebanus 
iu  Lampirswalde  dedit  XIV  gr.;  it*;m  capella  corpori-s  ('hristi  Osscbacz  dedit  X  sr. ,  idUin-  in 
ecdesia  Bomis  sanctae  Ursulae  VUI  gr.  Iteui  eodem  die  Kredericus  Ik'tcziez  pro  at  tl  luuulia 
mia  dedit  XXVI  gr.,  item  subditi  eiusdem  Frideriei  de  villa  Gryu  dederunt  X.XXI  gr. 

Item  eod.  die  plebanus  in  Miltitz  de  parocbiunis  suis  ibidem  dedit  III  flor.  VII  gr.  exciusis 
dominis  de  curia  et  eoruiu  familia.    It«m  plebanus  ibidem  pro  cccie.sia  sua  dedit  XXXIV  gr. 

Item  plebanus  in  Nuenstad  pro  eeelesia  dedit  I  flor.,  de  villa  ibidem  I  üu.  XX  gr.,  de 
villa  Rymiädorff  L  gr.,  de  villa  Begeuav  XVI  gr.,  de  villa  liatilsdorf  XV  gr.,  de  duobus  bortidaDiB 
sub  Scbarffcuberg  dedit  IV  gr.,  item  hortidani  iu  Itepeuitz  XI  gr. 


Plebanus  in  Heynitz  pro  se  matre  et  fiunilia  bim  dedit  XV  gr-,  item  de  villa  He]pnits 
XXIV  gr.,  de  vUla  Wuaen  XIV  gr. 

Item  eodem  die  de  vitta  Spntenwitz  de  parodiia  «.  Kicolai  magistur  hospitalis  dedit  VIII  gr.. 
item  de  villa  Byehenbaeh  XXVI  gr. 
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item  eodem  die  couvuutor  in  Borus  de  villu  iifilir  LoiapniUs  dedit  XVIII  gr.,  item  de 
soperiore  Lompnitx  XII  rt..  de  villa  Bonn  XLIX  Kr.,  de  viUa  Czeoitz  XUll  gr. 

Item  feria  qiiiiila  post  Quasiinodu(;L'uiti  [15.  Apr.J  plebnm  in  Etdihdorff  de  Mdoill 
ibidem  dedit  IX  gr.,  item  de  villa  ibidem  11  tto.  XLI  gr. 

Item  plebaoQB  in  Grvftiiidorif  de  piirodiiaiiii  aridaa  dedit  1 80.  XLVII  gr..  de  vilU  Dttin- 
dorff  XL  gr.  Dum.  Martinus  altarista  in  Anisdorif  dedit  Xgr.,  item  iJine  capüUuaB  dedit  Ugr; 
plelMUiiu  in  tiryffeDdorff  de  ecciesia  dedit  X  gr. 

Plebnras  in  HartliMh  de  ecdeslk  dedit  XXX  gr.,  de  t91b  Hutbadi  IV  Bo.  XXXVI  gr., 
de  mU  Smalbiidj  XXXII  iir.,  de  allodio  Kuldeiihorii  VII  gr 

Item  plebuDUs  in  Kayna  fecit  praesentare  de  nliia  ÜrendorMm,  Peoewitz,  Clanczewits 
el  Oitnt  IV  llo.  XXIV  gr. 

Itcni  plehaiiu.s  in  (Jlysberf.'  de  eadein  villa  I  Ii«.  -VXVIII  gr. 

Item  de  viiia  Latt«BWiae  XVI  gr.,  de  villa  Wettir»wicz  XXVIII  gr.,  de  viU«  Hoffcbin  dedit 
V  gr->     Villa  Breoin  VIU  gr. 

It(  III  II  II,iriu>  lii   alltNiio  Komerslu  ini  pro  familiu  dedit  IX  nrr. 

Item  codem  die  pkbänu»  in  Kui^eweiu  pro  se,  üuuilia  äua,  opidauis  ibidem,  ücolaribu»  et 
de  tOUb  Syfinidorir  et  Raesetow  praesentaTit  XV  Bo.  ia  aero  Tenenn  et  V  gr. 

Ifi  III  ITi  iiiririi>  notarius  Celleiisis  piarx  ntavit  VI  Sqw  UI  gr.  de  viUis  infra  BcriptiB  L&ngin- 
beinirsdortr,  Bruusdortl,  äyfirüdorff,  Uycbcubuttb. 

Item  idem  Heinricufl  pnuneDtavtt  de  vOUe  infra  scriptis,  Ulindorff,  BaekendorlF,  Stregus 
II  Bo.  IV  CT    pli  li  uiuv  in  rSiirkendorff  dedit  VIII  gr.;  plebanus  in  Stre^'us  VI  gr. 

Item  idcm  ücinricus  proesentavit  de  villa  Ditir»pach,  Nuendorücliia  I  fio.  XLIX  gr.,  de 
Villa  Bertilederfr  1  Bo.  XLI  gr.,  de  vül»  Kunirsdorff  LX  gr.,  de  vilU  Krompach  LI  gr.,  de  viU» 
Slegil  XLVII  gr.  It  iii:iji>re  Schlni  et  parvo  Voitsberg  IV  fio.  XXIII  gr.,  de  viUa  £rbüderff  et 
MicbilliMlorff  II  üo.  XLI  gr. 

Plebamu  in  WaHIrsdorff  de  villa  Walthirsdorff  et  mbiori  Sdiina  dedit  III  Bo.  LI  gr. 

llem  |irai'|iri>ifii<  «.  Affrae  de  villa  Mmlt  lwifz  lirdit  XXV  gr.,  item  de  supi  riui  i  Kayna  LlVgr. 

Item  Uuiiiricuä  uotaria^  CelleoiUK  proiiaeutavit  de  villa  ÖtregUü  I  fiu.  XLIU  gr.,  item 
preeeentavlt  de  villa  Merckewits  I  Bo.  XLVII  gr. 

Itcni  plebanus  in  Tubluht  im  Jr  ri  (  I«'si;i  üiiilnii  ilnlit  XXXII  lh..  iIi'  \illa  Tutiinlicim  1  üo. 
XXXIX  gr.,  de  villa  &micz  XIX  gr.,  de  villa  Pisclikewilcz  XXII  gr.,  de  villa  Albirndorff  XXXVII  gr., 
de  Villa  WyedD  XXXV  gr.,  de  villa  Luginheim  XVm  gr.,  de  vffla  Katenwies  XXIX  gr.,  de  viDa 
Seligeetad  I  ßo.  VI  -jr..  rtf  villn  Kow;u/  XI  gr. 

Item  8«bl>ato  post  QuAsimodogeniti  [17.  Apr.J  plebauus  iu  Czeriu  de  bcncticiis  dedit  II  flor. 
rem  ttem  de  vUl«  VueDdorffchin  XXXV  gr.,  de  vlUa  WelltBcz  XIX  gr.,  de  ebir  Hnschewics  XXXI  gr., 
de  nedir  Muschewicz  XX  ar.,  de  villa  Ysrlikowir^  XTIl  1,1  .  ilc  villu  Srwsehcwicz  LIII  gr.,  de  villa 
Miscbewicz  XXVI  gr.,  de  villa  Silicz  XXXIil  gr.,  de  villa  Piscbkowitcz  XL  gr.,  de  villa  tichiriez 
com  B»*  XLIX  gr.,  de  vOh  Cxerin  Uli  gr. 

Item  dominii;a  Mii^eric.  doniini  |1H.  Apr.l  drunirms  Michael  fViL'olcr  jvro  sc  dedit  III  flor.  rcn. 

Item  de  villa  Dhalbiruitz  (V>  et  hortulaois  ibidem  et  cum  t'amilia  sua  domestiea  dedit  XL  VI  gr. 

Item  feria  tertia  post  Mis.  donini  [20.  Apr.]  dominiu  plebanoB  fai  Kywiei  de  paroddaoifl  ibi- 
dem in  Czfnii  wii  z  dcrlit  XIIIl  lt..  itrni  rir  villa  GcFPTTiirz  XIX  iir..  ein  Tronicz  XXt  gr.,  de 
aedir  Lucjsczeraw  XWUl  gr.,  de  obir  Luczczeraw  XVll  gr.,  de  villa  Penuewicz  XIII  gr. 

Itara  index  in  Ohorn  una  cum  Fetro  Stofedtenekil  praesentevemnt  de  ville  Ibidem  II  B. 
XXIV  gr. 

Item  dominus  Johannes  conventur  in  Papindorff  de  vcätro  (?)  pastore  ibidem  et  familia  sua 
dedit  II  ß.  X  gr.,  de  villa  OhinidnriT  I  &  XXXI  gr.,  de  villa  Qegi^petg  XL  gr.,  de  viBa  BerbÜBdorff 
1B,XXXV  -r  .  rl,.  Villa  Tv.  i.  liberal  MX  u-r.,  de  villa  KaldofHit  XXXVIII  ct. 

Item  teria  qumta  po.si  Misenc  domiai  1^22.  Apr.J  dommuH  praepositus  Misnen&is  de  prae- 
poaitnra  lÜBneiMi  dedit  IX  üor.  XXVIII  gr. 

««».  SlPb.  MS.  n. «-  t 
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Itetii  crulnn  die  plobuniis  in  mairtrc  Riiili^isdorlT  pro  eoekflk  ibidem  et  familkl  enft 
dedit  XVill  gr.,  item  de  parochiauis  ibiduiu  1  ü.  XJII  f;r. 

Item  eodem  die  plebmas  in  Mogelii)  piraeaent&vit  pecunios  coilccUis  de  villis  infrascriptis 
ilr.mfni  f^piscopi,  primo  de  villa  (Jlossiii  1  ß.  IUI  «rr. ,  itcin  itc  villa  Poppewicz  XVI  '^r..  ili:  villi 
Lutonwicz  XV  gr.,  de  vilhi  Czauewitz  XI  gr.,  de  viliu  ölackewicy,  et  oatiqua  Mogdiii  V  gr.,  de  viila 
Swedenicz  XXV  gr.,  de  vüla  Maris  X  gr.,  de  villa  Xoafl  XXXII  gr.,  de  vOlft  QrelliollajD Xn  gr., 
de  Vill«  S<'il:iw('ni  et  Ewczicz  XII  jrr. 

Itciu  plcliaims  in  Soraw  pracseutavit  pvcunias  de  villis  infrascriptis  et  prinio  de  vüia  ijc»raw 
LXII  gr.,  do  villii  Lainpirsdorff  XLVI  gr.,  de  villa  Birekenl»]«  XXV  gr.  Item  ibidem  ^elMnns 
pre  ee  et  am  illa  dcdit  Vill  pr. 

1((  IM  in  die  s.  Oeorfiii  [24.  Apr.]  vilhini  in  Ilirsfeld  ded.  I  lio.  XWilli  ^i.  cum  curüs 
ibidem.    Item  plebanu»  ibidem  pm  se  et  aiicilla  di-dit  XI  ).'r.,  de  villa  Treffeid  Xllll  gr. 

Plebanus  in  Limpach  de  vülania  ibidem  dedit  XXXVIl  gr.,  item  idem  plebenoB  pro  ee 
tiedit  VI  gr. 

Item  eodem  die  plobinns  in  Cfmstapil  de  Tillanis  ibidem  et  una  parte  aqua«  et  de  vlUa 
Harte  et  Penkewicz  XXXVI  «tr. 

Item  dominuis  Petrus  conventor  in  Borus  sabbati)  ante  dorn.  Jubilate  [24.  Apr.]  dedit  XII  gr. 

Item  oodem  die  plebanu.s  in  Sihrewicz  pracsentavit  de  villa  Dolin  XXXIII  gr.,  item  de 
allodio  (irawenwiez  de  villa  (ielticz  dedit  L  ,!,t.,  de  villa  Schrewicz  I  Ii.  XVI  gr.,  de  vüJa  Gorlicz 
XVII  gr.,  de  villa  iJawricz  XVII  gr.,  de  villa  Kolüdiewicz  I  Ii.  XlUgr.,  de  villa  Wolsdorf  XXVIII  gr., 
de  villa  Semicz  .XXIIII  gr.,  de  villa  Kofldiewicz  XIII  ipr.,  Übm  plebamu  in  Sehrewica  pro  ae  et 
iäuuilia  dedit  I  flor.  reo. 

Item  praepositn»  Hayncnsis  de  parochia  sna  Kjwicz  dcdit  I  flor.  reo. 

Item  feria  tertia  post  doodlieam  Jubilate  [27.  Apr.J  opidani  in  Wilit^dortf  in  prae.sentia 
tnagistri  Caspar!.«  de  Sclionetibor?  praesentaveruDt  IUI  8.  XÜIU  gr.,  item  de  vüla  Grarobacb  IUI 
solidos  gr.  et  IUI  gr.,  item  de  villa  Koafbach  I  B.  XXXYI  gr. 

Iti  m  eodem  die  F'riczoldiis  de  I'olcnczk  de  hortulauis  suis  et  faniilia  dedit  XIIII  gr.  Item 
feria  qaarta  «ute  Walpuigis  ['26.  Apr.J  dominus  Jobanoes  de  Malticz  acolaaticua  praeaeutavit 
celleetam  de  viDia  Infra  scriptis,  et  primo  de  plebano  in  Kolmenicz  I  8or.  rea,  item  de  viüaniB 
ibidem  III  ü-  XI.VIII  sr..  item  de  villa  superiore  (irunaiiw  I  Ii.  XVI  gr.,  item  de  plebano  ibidem  IX  gr. 
Item  in  die  «anctae  Walpnrgis  [1.  MaiJ  praepositiis  in  Dobelin  fecit  praeaentari  coUectam  de  viUia 
infra  Bcriptia:  Primo  dr.  villa  Tenscbiicz  VTI  gr.,  de  villa  Amties  XIX  gr.,  de  villa  Wmncz  XXXII  gr., 
de  Villa  Ilernticz  XXIIII  gr,  <le  villa  Marschcwicz  IUI  gr.,  do  villa  Liczrzenicz  XXVI  gr.,  de  villa 
Pith  ...  XI  gr.,  de  viila  Cxachaw  X.\VII  gr.,  de  villa  Stwdiewicz  XXXVIl  gr.,  de  villa  Gzaachticz 
VI  gr.,  de  Villa  Prostewicx  X\  gr.,  d«  viUa  Teschia  XLV  gr. ,  de  villa  Drogaa  XXXIX  gr.,  de  villa 
Slt-diiiz  X  gr,  de  villa  raiiiez  XXIX  gr,  de  villa  Trehin  XXIX  gr,  de  villa  («olticz  XLIX  gr, 
de  Villa  Ybeuwicz  LIU  gr.,  de  viilu  Urwschewicz  XVII  gr.,  de  villa  Dobiniitz  XXLX  gr.,  de  villa 
AMenmtel  XXIV  gr.,  de  vflU  Olyti  XXVI  gr,  de  viHa  Stwchaw  V  flor.  I  gr.,  de  villa  Stwdin  XXXIII  gr. 

Summa  tota  XI  Ii  XXW  Ill  gr 

Item  eodem  die  pietKauus  in  Uun^kiräwalde  pro  ae,  fiunilia  aua  et  ouupanatore  dedit  X  gr. 

Item  feria  «exta  post  Johannis  [7.  Mai|  dominua  Gabriet  de  viearia  aanctae  crada  in  medio 

eedesiar  dcdit  XXXl  lti..  VI  hell. 

Item  dominica  inira  octavam  aäben»ioui8ti).MaiJmagister  Caspar  de  ächoaeuberg  pi^esentavit 
de  villin  inlra  seriptis  peemriaa  collectaa,  et  primo  de  villa  Renaperg  I  fi.  XLII  gr.,  item  das  mittjl 

stueke  zcu  Henkln  r  ^,'  1  K.  XU  gr,  item  das  obir  stmke  I  Ii  V  gr,  villa  lUam l<i  >t(  vri  1  Iv  XLVllI  gr., 
vilU  Helbigisdortf  tota  I  Ii.  I  gr.,  villa  Uartigiawalde  1  tt.  LV  gr.,  villa  ämcdewalde  XL  gr. 

Item  Cmt  Sehonenbemr.  Hans  de  Schonenben^  pro  ae  ded.  1  B.  gr.,  item  Wilisdorff  dedit 
XX  gr.,  item  alia  tota  familia  ifuMi  in  XXIX  villii  Schonenbcrs  XXIX  gr,  villa  Hnrckirswaid 
XLIX  gr.  et  piiures  non  dederunt,  item  plebanuä  iu  Rensperg  cum  ancilla  Xlll  gr.,  villa  inferior 
Sebonaw  I  B.  LIII  gr. 
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Itoui  eodi-m  die  iiiagislur  llartuuguä  dedit  \  fl.  ri'ii.,  item  doiu.  Eckardu.s  du  vicam 
Agnet»  dedit  V  Kr. 

NoU:  in  fista  in  i-crii-i  i  circi  altnrr  'jnTirtnc  crucis  gnnt  inventae  II  B.  XXV  gr.  II  iMdl. 
die  dotuiulca  iiiiia  oiUvaai  asccu.^^ioitis. 

Exjtosita  pro  contiiliutioin-: 

I*rimn  |ir<i  innjmn  cistn  rnrpcntario  \\rn  i  \]i,'ri^is  et  saliirio  XX IUI  lt"  Item  vor  VIII  dt'lin 
vnd  i  czyiiauii  Ml  gr.  IUI  liuller.  Itm  deui  sniode  iltm  kanUiü  zcn  hvnckUni  viid  vor  dy  ketten 
XXXIII  gr.  Item  I  gr.  Tor  hrethiial.  Item  «lio  filbro  pro  refomMtkMie  ctBtu  in  sacriaUft  et  pro 
VUl  sians  et  divei-sis  laborilms  dedi  \VI  ^t. 

Itcm  80  habe  ich  vorejiert  als  niyiie  n''<'<l't;e  frawe  noch  um  »aiiU;  ktt\u  ü/wiiku  /au  koiiiuii, 
vnd  TOit  Ton  IfjBin  keui  Stolpin  lien  vnd  wedir  1  Ii.  \1  jir. 

It«*!!!  am  <:mif!iL'  ii.ich  ascensionif-j  lU.  Mni)  liat>iii  wir  ili  im  Iioiiptiiianii  vnd  schosser  I>ef/al( 
hundert  schoR  XLU  Ii.  1\  ki.  schildi^te  pr.,  ittni  XXII  uldt  sclint;  Hl  «r,  it«'m  drvtiundert  e/wey  vnd 
adltfig  Kini.sche  Kuldeu.  item  in  parvitü  hellais  II  Ii.  XIX  nr.  et  hoc  tot  um  il>  saeristia. 

Itnn  de  (11  rtirn  titiis  ('')  circa  doioinuni  praepositiim  \Viirczinen.sem  depositii  ri  (<  ])i(  capifa- 
ueus  et  schosser  L.Xiill  1>.  III  gr.  et  hoc  eadem  dominicu.  Item  de  Horcnis  LVII  iluicu.  rcuens. 
Item  XXVII  II.  üttiqiaorum  gr.  XXIII  gr.   Item  in  parvis  lielleris  VII  0.  XXXI  gr. 

Summa  tota  XI  huudirt  .\X.\VI  IS.  .\I  gr.  in  tiovis  et  antiquis  gr.  flor.  et  hell. 

Item  cisdem  capitaueo  et  ächoäser  in  Dresden  iu  eadem  douiuica  du  cullecta  per  douiiuuui 
episcopniD  ii  Wtttadn,  llogelm  et  Noasin  LXXXUD  flor.  et  XIII  g.  novoram  gr.  nltn  prae- 
dictam  sumroam. 

äumma  omuium  perceptoruu  exdu&a  pecunia  domiui  eplscupi  taiu  iji  tioreiüs,  gr.  uoviä 
et  anyqitts  et  heileris  CGCLXXVin  fl.  V  gr.  XI  hell. 

Nach  (■iiier  niclit  liinlanftlich  k^'u^ui'h  .\liM:liril(  mm  dvia  hi>  jrizx  ikmIi  nitlit  «itMler  uulj^i-fuuüfiH'ii 
Lilter  JnhAiiiiis  SHihusii  iu  Orandmaiuw  Mixueula  (MS.  der  K.  dOenü.  BtbJioUiKk  zu  Preaden  K.  121)  ä.  Üüiü— «2, 
.Meiircrp  ofTeiibkre  Fehler  ia  den  Orte-  and  KincnMnioR  «ind  corrigictt,  die  Kakodcitag«  in  MURau  Kluaiwni 
aiaiMcliahet  wordan. 

Nu.  925.   1428.  2«.  Mai. 

P.  Mariiii  V.  iTÜuuÜ  tu  iki  an  die  ffesamnUc  kathol.  ('krn,(4;nitfit  crlassfmu  Bullt  luetiübile 
»acramenti  etc.  Krlwhunfj  der  FtUr  dis  FronldchrnrnfeMcs  und  seiner  Octtire,  desseti  Beye- 
hung  F.  I'rfian  IV.  am  Donnerstag  mwh  ihr  OcUire  des  J'th>gfttfi'^'it4'.'>  angeordnet  fuU,  Gd^tUehe« 
und  Laien  während  dieser  Wodie  (Jekycnfwit  su  Erlangung  eines  .seJir  ausgedchutcn  AlAiuüiea. 
Datam  Bonae  apad  aaactos  apoatdos  VII.  Kai.  Jmüi  pontit  nosiri  anno  duodetimo. 

l'u    Ii.  M  I.III  .-.  i:    Ii,;    1.,|.    ,|..>  |  U  •!       I>|mi'<i>  U.il».»  II  |cu.- 1 1 . 1 .  i  -   K     [\ y  r- I  -  M  ■ ,  \        lu    Oi    -I    n    >,  M 

UchfiO  KienipUr«  von  iloiii  Ahitrurko  In  rbervbiiil  um^n    iMlhur.  Hob.  L  Ji.  U7  khju  uiif rliHiHrh  «lud.  Int  mit  KBrd.Irltt  ttat  dl«  uolil- 

nuatla»  UMmmpttalu  dtr  WltMiMrimk  «Mar  ■■IM  «aMtHMtaa. 

No.926.  1428.  18.  Oct. 

B.  Jehaim  tierleiki  den  OUadiigeH  jUtlass.  inh  Jte  die  Itomkinlte  Usurhen  und  gewisae  Gebete 
^peaAen,  sowie  aonst  beatimmie  AadaciUsiibui^  b^ofgem. 

.loliannes  (U'i  et  npostolicae  sedis  (Gratia  epiRcopiia  Misncnftis.  Quoniaiu  pasto- 
rali  no8  cura  sollicitante  etc.  Cupiente.s  deo  redilcre  populuui  acccpt.ihilrm  et  allccti- 
vis  inuneribus  de  thesauris  mistids  ecclusiau  ad  cius  cultum  per]>enhiuK  ineitare, 
omnibos  vere  ponritentibiN  et  oontritis  seu  in  gratia  ezisteiitibnBf  qni  eoclesiun 
Qoatrain  cathedrnleiD  MieneiUieDi  eanea  devotionia  wx«iwerint,  inilnqne  oratione»  «diib 
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»pe  vuiiiat-  ad  ouiuiputuiiteni  duum  et  patrum  misericurdiaruiu  t'uiuluuttis  üoram  quo- 
eunqoe  sltari  io  eadem  cotiKeerato,  tiine  per  eos  in  ocoUb  nentis,  quoconqae  infra 

BCpta  ccclcsiae  conatitcrint  inti  IK-cfiialitcr,  aiit  ctiani  alias  corporalitcr  eonspccto  oratio- 
lieni  iIoininii  Hia  villll  salutatioiif  :ui;j:clir;i  ^^lorlnsni'  ilri  <;ciiitri<  [s  Hi-xis  <,fcni!nis,  sal- 
teni  coniis  (-(»rporaliter  inipcditi,  scmcl  quacünquc  die  dixerint,  neciioii  in  trino  pnlHii, 
apud  queiucuuque  locitiu  sacrttin  dvitatia  et  diucesi»  nimtrau  pro  pace  seu  pro  Ave 
Maria,  anitm  Patar  noeler  et  ter  Ave  Maria  similiter  Hexis  genibiis,  «altem  oordi» 
extrinsccns  i]ii))editi  oravorint,  ao  pacein  in  nil!*sa  ccclesiae  nostrac  iuxta  eins  conKiic- 
tiidincni  per  OHciilum  dcdcrint  vrl  n'('f>p(>rinf .  nr  uhiHluf  in  civitjite  et  dioconi  nostra 
Bub  praefatiuuu  cantatu  aut  dictu:  Gratian  againu.s  lioiuiiio  dco  nostru,  tuuc  cclcbranti 
necnon  ceteris,  qni  tnnc  inceptam  orattonem  dominicam  enm  geonum  llectione  eonae- 
quenter  perfecerint.  ac*  incliiiantiüus  deu  nim  conpunctione  cordb  et  ^n  niuini  ficctiooe 
cantftto  vo!  dicto  in  niissae  ofticio:  llt  limno  factns  est,  quiininqui'  die  quixifus 
horum  aliqmtd  fei-erint,  qiiadragiiita ,  recipicndbuB  vero  ac  dantibus  paccm  per  oscu- 
lain  vii\  per  aliqncnl  signiim,  de  quacumqae  miBsa  vis^nli  dies  indalgeitlknim  de 
eiufldem  omnipotcntia  dei  misertcordia  et  beatomm  Pßtri  et  Paoli  apoatoloram  dna 
auctoritate  confi>«i  in  doniino  nii^f  rit unlifi  r  elar{>:i«uir,  Iiis  a])icibU8  inistris  in  tcsti- 
nionimn  dc>«ap»'r  mih  si^illo  iiMstin  iqi|i(iiso  confcctis  in  perpetnuin  vaiiluiis.  Datum 
üt  actum  Misnae  anno  duniiiii  iiiillcHinio  quadriugcutuidmu  vicesimo  uctavo  in  M^iiudo 
generali  ipso  die  sancti  liocae  evangeliatae  in  eadem  ecdeaia  edebtata. 

Itooli  4m  Oiig.  im  8tifl>»irhiT  xu  Meinen  mit  dm  Siegel  daa  Biadnlii  an  «fawu  FtttfUMBtttraUiUL 

Xo.  «27.    Ml'it.   1^(1.  März. 

Ji.  Jnhutw  yiltt  ii)i(er  lUirndi  »M»  (  npitelK  citw  Interprttatiou  niten  giceifdh»l1en  Artikels  der 

Joliannca  —  epis('(>])Uii  Misncnais.  Quia  super  (asrlca  «edeaiae  noRtrae  «tatutis 
et  ooDauetudinlbaa  in  generali  capitiilo  ad  boe  anno  domini  millesiino  tricentesimo 

st'ptnagcsinio  in  dw  sanctao  Lneiac  vmn  contiiinatione  stMincntium  dicnun  olim  indicto 
innovativ  nnva  dubia  jiroludiilitfr  ciiurscnmt.  qiiae  declarationeui  nxposonnt  et  nisi 
declarationis  calculo  puriticata  tneriiit,  atupdoris  diftscnsioiiis  poäscnt  materiaiu  gcnc- 
rare,  qaibua  com  enudeatione  dariori  reritatis  prunipta  proTiaione  obriando  praesenti» 
interpretationis  nostrae  oracnlo  eadem  .«statuta  et  eonraetndines  ecclc^iac  noHtrae  in 
dict"  capitiilo,  qnoad  eorundem  dliscrvantiani  praett'ritam  et  fitftiratii  dctlaijitaiii  et 
difrtnitam  niaxime  iu  e»  parte  qua  cavttur,  quod  si  aiuonicuH  pracbcndatu»  decx'dat, 
qaod  dua  obedientia  et  pania  praebendalia  primo  anno  totaliter  oedat  defnneto,  et  In 
eecundo  anno  reeipiat  capitulnm  et  fabrica  et  tertio  anoceasor,  »\  per  mortem  vaca- 
verit.  «ique  alio  nuMln  quam  per  mortem,  ctini  tune  annus  pro  (kfuiieto  loeum  non 
habet,  ut  tunc  procurator  capitnii  et  inaori«ter  fabrieae  pracdictos  fructus  recipiant 
primo  anno:  cum  aliis  declaiationibmi  in  dicto  Htatuto  aic  innovato  aequentibna  in 
matnria  praedieta  deoemimas  et  dedaramaa,  nedum  loeum  habere  in  obedientSe  et 
pbrtionibtis  eanonicalibaB  maioribna,  etiam  ai  forte  portioncs  ab  aliqnibua  panes  maiorea 
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nomituuentur,  sed  etiiiin  iit  praemiaaa  statuta  et  eoriiin  declaratioiicM  iii\ta  vcrha  et 
mentcm  a<l  minores  »»iM-dicntins  ar  [»tm^s  praebeiulales  ?^q>t(iii  inni  trihns  ciiooiiicm 
luaioribus  praebeudm  praebendatiK  dari  conMuetu  sc  exteiidaiit,  iUi  videiicct,  ut  quic- 
qnid  tarn  in  fimctibm  obedientfarmn  minoram  Mit  paiiuiii  praedietoram  isto  anno  obi* 
tu»  8i  victuri  fuitsxent  perirpi»»ent,  etiani  pro  eodem  attttO  perdpiunt  et  in  morte,  ac 
eapitiiliirn  et  fabrica,  sieiit  in  obedientiis  luaioribus,  ita  et  in  miiinribus  ac  panibns 
pracbcndalibus  in  quacuaquo  vavatione  ipaas  portioncn  pro  iino  anno  »ortiaiitur.  Qui- 
bua  qnidem  conaaetudinibus  el  atatstia ,  qoia  \o\\^\^  pleri^que  retroaotia  temporibna  et 
vidbaa  ex  «sontraria  obsorvantia  detractum  reperitiir,  ne  ifitur  inter  praeaentes  cano- 
nieo«  novjK'  dissrnsiitiii»  niateriain  »iiHcitet  et  iinlc  liti«  ocrasin  inifiuni  Riiniat ,  qnf»d 
pro  quietis  reinedio  providetur,  de  eonsilin  jfeiieralis  eapituli  not*tri  pro  bono  pacis  et 
coucurdiae  »ub^vripta  sie  duxiiuu»  bac  vice  luoderauda,  quod  canonicis  ccclcsiae 
nostrae  acta  uaioribnB  praebendia  pracbendatb  declaratio,  statuta  et  oonsnetadin« 
iipradictae  praeiiidieare  non  debeant,  quin  primo  atinu  asBecnlfonis  pmebendamm 
HiiHrnni  fructus  obedientiaruni  iTiinoruin  et  pannm  praelieiululiiim  per  mortem  praede- 
ccB^oriim  vacantiuin  et  Hiniilium  ea  uocasioae  »übi  aHsignatorum  ex  integro  pcrcipere 
▼aleant  absqae  qnaonnque  portioni«  deductionefiicieDdafiibricae,  capitalo  rd  deflidcto, 
proiit  a]>ud  piures  siioa  praedeoesBorea  extitit  obaervatom,  eiodem  atatoti«,  couHuetu- 
diiiilms  siipiMilirtis,  (ptiic  iina  mm  eoflcm  rapifiiln  mmc  innnvamus,  qiioad  fiituros 
eanonicos  inviolabiliter  et  incoueusse  fimiiter  observaudis  non  obstaatibus,  per  quoruui 
declaratiouem  uuätram  sie  ftituris  form  am  imponere  volomo»,  at  midta  fiapendSa 
praeterita  non  oommendet,  et  ne  ante  borum  innoTationem  praeaentea  detrimentnm 
iuriun»  qiiaesitonini  ineiirrant,  qni>d  alios  disniim  t  st  f'iittii  os  »jx  rab'on«'  j^nstiitere. 
In  ciiius  rei  testimonium  praesentes  litteras  exinde  tieri  uiandavimus  et  nostri  sijrjlli 
appensione  communIrL  Datum  Misnae  anuo  douüui  U".  CCCC.XX.  uouo,  die  vicesiuia 
aexta  menaia  Harcii. 

Miwli  den  Ong.  üa  SliftMnliff  n  lleisiea  nit  dm  SkiBCl  de*  BtoduiA  la  cüiem  FeqpuMiilitr^eik 


No.  928.    1429.    19.  Mai  u.  7.  Juni. 

yot/triatithistriimetit  tioitarh  im  J.  l  t<fft  (im  19.  Mai  in  den  Nacktmttogsttund'-n  iii  domo  habita- 
tionis  (irovidi  Nicolai  Cziselor  opidaiii  in  Biidissin  —  Stepbuus  Heteler  presbjier  Misn.  dioc. 
tili-  .\,ßi<u-  iii.il  Zeugm  ersiJiieneii  ist  und  eine  AjunUntionsschrifl  in  den  Jlündi  «  <ji  h,th!  h>ü  fot- 
gendm  Wortlaute:  —  ego  Steph.  H.  pri  sb.  Miso.  dioc  —  «d  reverettdissimuni  —  Guiithcruin 
arthiepiscopum  ccdesiae  Ma},'dt'burgeiisis  mctropoUtninin  noBtrnm  dioo  proroco  et  propono,  quod 
nonduin  novem  dicbus  elapsis,  prout  ad  uiei  dcvcnerit  notitiarn,  domitiu-  Ili  iiricus  luriiiL'  i  ]>isr. 
Misn.  officioli»  certi  tenom  $iias  Uteras  emistt,  qoibns  mandat  me  pereiuptorie  moneri,  ut  iiifra 
novem  dies  cootntnacian  eoram  eo  pun^  debeam,  alioquin  muMlat  me  publice  excommtmlcatiun 
denonciari,  et  nihilominiu  eisdem  suis  litciris  inc  excommunjcat,  cum  irvi  ru  uunrinam  contnmas: 
fui  nec  sim  —  sentio  igiiur  me  per  —  otficialem  —  gravatam,  timeusquu  iu  postcrum  plus  possc 
«ggravari,  a  praedicto  dorn.  offlcUIi  eiuH(|Uf  proceraibns  monitoriis  eiiuque  flequelis  —  ad  ~- 
dorn,  archicpiscopum  Magdeb.  cinxque  curiam  archicpisc.  —  iimvui  ti  ,  f  appdlo  — .  T.t  quia 
mihi  non  patet  tutus  acoessus  visitan<li  dominum  meum  episcopum  Misucn^em  et  eins  officialem 
Mltew  in  tooo  soae  lolitie  midentiae  per  inräiiuadam  praeseDtem  an^dtatimu«!  —  ipaam  volo 
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publicori  in  talibus  lodB,  ubi  verisimiliter  ad  ip»im  iom.  ^iscopi  et  eius  ofiic-ialis  uoütiam  potcrit 
deveuirc,  ersucht  er  den  Notar  einige  SffaUli^  Ini^tumeiae  daräber  fctiiijen.  Aeta  —  i>rae- 
MatiblU  dncretis  ITicolao  C/iseler  et  Vi-bauo  Pistoris  in  Kiidissin  < oinuiurantibug  etc 

a^DD  Job.  Mockereu  de  Turgaw  dericn«  Misneiwi8  «Uoc  publicas  imper.  auctoritate 

iMi*"ri«.    notarins  otc. 

Auf  der  Ilfükseitc  bemerkt  dera^te  Notar,  {htss  im  J.  U39  am  7.  Juni  in  dm  Xuch' 
miftaifssdunäcti  vor  und  de»  dcMM  hmtfemim  Zetym  MiooIauB  Sefdt  elericus  MifflL  dioe.  aab- 
Btitntu?  procurator  Petri  Sartor»  de  Kirebaiii  eiaadem  Hisn.  d.  veri  et  legitiiui  procaratoris  liaiHirab. 
wi  dorn.  Stpphani  plcbaui  in  Kircbaj  ii  erschienr»  sei  mit  der  McJditnff,  qtml  valvis  sive  portis  eccle- 
aiae  collcg.  &  I'ctri  in  Budissin  —  iustrumeDtum  appellutionis  retroBcriptam  afidzit  animo  intimaDdi 
dorn.  Jobanni  opiscopo  Mi><n.,  quem  nt  dlidt  pars  mn  per^niuliter  acoedere  non  änderet  in  fluo 
Castro  prindpali  Stolpon  —  et  ipsuni  instruinentuni  affixnm  aliquaindiii  jK-ndf rc  dimisit ,  vidtdiret 
sab  vespris  deouitandis  usque  ad  compktoriain,  cuiiu  piimo  paalmo  fiatto  ipanm  instrumentum 
deinde  amovlt  et  eins  ooplam  anscdtatain  perinde  dimisit  affixam.  Fmtertatufl  etjan  ftiit, 
ijuod  apostolos  ab  ipso  doiu.  cpiscopo  libenter  postulan;  et  reeipere  vcllet,  ai  pars  sua  atit 
ipae  procur&tor  eins  coiporalem  prajesentiam  in  loco  se(  ur»  habere  possvt  — .  Acta  smi  bmn 
—  praesentibuB  diacr.  ▼ins  dorn.  Nicolai  ZaSeler  vic.  perp.  eccL  Bndiss.,  Tboma  Wysenbuiis  et 
Paulo  Cltix  dfiricis  Misn.  dioc  «.'tc. 

&pum  Et  ego  Job.  Mociceren  de  Torgaw  clehcii«  Miso.  dioc  pubL  inipcr.  auct. 

nMMiL   notarins  ete. 

Oi%.  im  PmvhuialaKhiv  «i  JSäfgiibttrf. 

No.  929.  1429.  19.  Nov.  u.  19.  Dec. 
Vedadwigatckrift  de»  Enibiat^a  CHMher  m  Magdeburg  an  de»  B.  MumH  m  Meitseii. 

GanAenu  dei  et  apo«t  «edi«  gratia  saoetae  MaedeburgenBiB  ecdesiae  archiepi- 
«copus  rUürmaniae  primnA  iiiiiverna  abbatilnis  prioribua  praepoaitia  decanta  arcbidi»- 

colli»  fHnonicis  tarn  ratlicdralium  quam  cnncnrintfinmi  pamcliijiHimifHM*  ocrlrsiaruiii 
rectoribiis  Cäpiillauis  pn-Mbyturis  clei'icin  taliclliuiübiiH  et  notariis  publieiH  quibuBUinquc 
per  eivitatem  et  diooerim  ac  totaia  noatram  piovindam  Hagdebnrfensem  et  firaeaer- 
tim  piT  dio(t  siiii  MisiKriKem  ONistitatia  aiooeram  in  douino  enritatom  et  maodatis 
nostris  limiiter  obedire.  Qiianiqiiam  pridcin  revtjrendiuii  —  Joluinni-iii  episcopuni  ect-le- 
aiae  Misueu^M  uobii^  et  eccltiisiae  noBtrae  Magdi^b.  praedictae  iure  nietropuliticu 
aabiecttim,  qui  sais  praetenais  nonitoriis  et  niaudatis  contra  houorabiluiu  dominiiiii 
Stepbanum  plebanum  paruch.  eedesiae  in  Kirebbayn  dietae  Mian.  dio&  emtsma  et 
fuliniiiatiH  noiiiiullormn  proces»uiini  ]M  r  hnnorab.  doiuiniira  Thcodericum  UoKentreder 
ufKcialem  noRtruiii  ;:<iieraleni  Hecunduin  <iiiiisdam  causac  appellatinitcm  ptr  diitiini 
domiuuiu  Steplianuiu  ad  Cüu»iätunuiu  uostruui  deduetae  exigciitiani  (lecri-tuniiti  iiii]>e- 
dire  nitebatnr,  proat  revere  impedivit,  ex  debito  nostri  oftteii  per  ncetraa  certi  tenoria 
literaa  monitoria«  niunuimus  t-t  requisiviniua  ac  moneri  et  reqniri  fedmna  aub  oertu 
poenis  et  senteiitiia,  viiitlint  inh  rdHi  nh  i!)}rn'«Kii  eoHosijH-  »e  suspcngioius  divi- 
nis  iu  eisdeni  coutuiiti»  per  dcbita  teniporuui  intervalla  coutra  euDdcm  dominum  Jo- 
baanem  episcopura  fnimioatia,  ut  in  eertia  terminia  eidem  aimiliter  per  noa  auoeettire 
praefixia  bninamodi  praetenaa  monitoria  ut  praefertur  contra  dominum  Stepbanum 
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|iicbaimin  pracdietuiii  ciuissii  tollcri't,  ir-i-  de  cetero  iiostroniui  nut  ofSciatw  DMtri 
|)r<x-e««nuiii  seil  literaruin  cxfciitionem  iiiipodiret  mc  nos  de  sublatione  pracmiHsorum 
impcdimcntoruiu  certiticaret  aiit  in  (»rto  tcrmino  in  elsdeiu  nustria  litcris  munitoriis 
espre«ao  eausn  ntioMbfles  oonun  nobis  quare  praenuM«  minime  Heri  deberent  oon- 
pareret  allegaturaa,  prout  et  qtiemadmodum  m  eiiidein  nostria  iiteria  desnper  wufbetM 
et  eniiKsis  pleniiii^  coiitinetur.  NiliilninimtH  iiK-ninratiis  dominua  Johanne»  ('|>i'j"n|um 
Mian.  in  turuiinu  sibi  statuto  aec  per  üh;  ncc  \Kr  procuratureiu  It^itimum  couiparere 
nec  etiftin  nw  de  praeTariottontin  irapediiDentoritiD  rablatione  oertificare  cor«vit,  proat 
nee  hoilie  curat  nontra  in  boc  contempncna  mandatai  Htrtitentlasque  liuiaBinodj  contra 
eitndem  iit  praemittitiir  per  m»  fulininataa  dampnnliilltiT  ini  iirrriH]«).  (,)it:iro  vnlng 
8upradi(-tiR  requisitia  in  virtute  aanctae  ubtidiontiae  et  Rub  exeoiiinumicatioiiia  |x>ena, 
quam  in  voa  et  quemlibet  veatnim  dei  nomioe  ferimus  in  bis  acriptia,  oiai  fcceritis 
qnae  praedpimus  et  mandamna,  diatricte  praeciinendo  mandantes,  qoateaos  —  perem- 
ptorie  ad  no«strani  citetia  praeHentiaiii  doniinuni  .Joliannem  episeopum  Mh».  praedictom 
in  eins  propria  personn,  si  ip>*iiis  jirni-si  ntiain  rrtmmode  liahcri'  fiof«  ritis,  aüfKinin  in 
m;le«ia  catbedrali  Mmu  adeo  public^'  et  uutarie,  quod  verisiimlitcr  ad  eiua  notitiam 
devenire  poterit,  ne  ignorantiain  aliquant  pnwtendere  valeat  ant  qaomodolibet  alli^iare. 
Quem  et  ncm  tciiore  prac^ntitim  sie  eitamiiB,  ut  duodecima  die  execotioni  praeaen- 
tiinn  inimediate  pr<».\iiii;i  si  iuridiea  fiierit,  alioqiiin  proxinm  die  iuridiea  extiiiie  imnic- 
diate  tK^tieiiti  corani  uubia  Magdeburg  in  curia  arehiepiaeupali  noatra  8ufficitiut«r 
compareat  ad  Tidendum  et  audiendum  ae  in  poenaa'  et  senteDtiaa  in  Uteria  monitoiua 
noatris  rontentas  ineidisae  dedarari  prooesanaqae  ad  id  neceaaarioa  et  oportiinoa  per 
noR  deeenii,  t  um  intimatione  quiwl  sive  eompanierit  sivc  n«n,  nus  iiiliilumimis  ad 
declaratioiiein  ipsani  et  alias  prout  in  ne;j:ntii»  huiuamodi  procexiendum  tuerit,  i\mm 
absentia  nou  ubstuntu  proeedeuus.  In  signum  fidelia  ezecutionis  voa,  qui  requisiti 
itaeritia,  rcddite  praesentia  aigilKa  vestria  aigillata  diem  execatioDia  et  modnm,  quid* 
que  in  pi-aeniissia  feeeridn  nobia  per  literaa  vestraa  patentes  aut  instrumenta  publica 
li»[iti(le  re«(T!lnM)fcsi.  In  finonn»  onmiinn  et  «inpuloruin  fidem  etc.  Datum  et  actum 
Manrdebufir  in  curia  nontra  epineopaii  pratniicta  sub  anno  a  nativ.  dum.  niiileHimo 
qnadringentesimo  vioesimo  nono  indiet  sept  die  rero  sabbati  dedmanona  m.  Kovem- 
Iffia  hora  vesperorum  vel  qiiaai  —  praesentibiia  bonor.  viro  Ma^.  Hinrieo  Token 
HiH-rnc  tlinild^nae  profensore  eanonii  o  n  cl.  noatrae  Magdeb.  et  Joluione  de  Vulda 
citriLo  l^ubiccnai  aotario  publico  testibus  etc. 
sij$auin  Et  ego  Nicolaoa  Scnite  dericna  Magdeb.  dioc  publieua  imper.  aoetor. 

Dotarina  etc. 

Auf  der  Rüoksptfi': 

In  mmi.  dorn,  .iiiuii.  Anno  a  nativ.  eiusdem  mill.  quadr.  vie.  nono  iud.  sept 
die  vero  dccima  nona  ni.  i>ecembris  hora  turtiarum  vcl  quasi  —  cgo  Jobaonea  nota- 
riaa  inflraacriptua  in  praeaeatia  teatium  inAwaeriptorum  retcoaeriptaa  literaa  ante  por- 
taa  eeeteRMaticaa  Mian.  publicavi  et  lep  aninio  et  intentione  reverendum  —  doni. 
.Tnhannem  epi-scopnnr  Minn.  ad  enntenta  in  eiwltni  literis  citaiidi  et  fitavi  »ollempniia 
divinuruui  et  mi*saruni  in  ecciesia  Misu.  personautibus  ac  pluribu»  canonicis  et  viw*- 
riia  einadeoi  praetei^gnidientibtta  ecdeabunque  intraotibna  et  ezcantibn»,  copamqiie 
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ipsannn  litfrjiruoj  ccra  rubea  aftixi  «t  aflixas  peilnisi  in  vahis  oct  iesiae  Wim.  Rac|>e- 
dictae  et  abiiidc  rmsüsi,  praeseutibuü  ibidetu  venerabili  doiniiio  vt  nm^i^tro  Canparo 
de  Scbooeaberg  cananioQ  et  Alberto  (Ihifbom  pcrpetuo  vieario  eccL  Misn.  testibu»  etc^ 
aigmuB  ^  ego  Johames  Spronsel  de  Ulttcn  clericuB  Verdenns  dioc.  pvbli- 

cos  imper.  wict  notorios  etc. 

Orig,  im  Pwwinaiüarehir  >u  Magdeliuig. 


No.  dm  U29.  19.  Nov.  iL  19.  Dec. 

IHotariatsinHrumteitt  von  demselben  Ttuje  und  unter  Mitiiirkuiip  ihr  in  dem  vorhergchcndnx  l>e<ret 
irrnarsntm  Personen  vcrfu^ixl,  worin  der  J-JrihL'u-itof  (iiintlier  verfügt,  dasa  der  Bischof  von  Meisutn, 
da  Llrr-^Me  uuf  Kud<vh<tltt  Vorladungen  nicht  erschienen,  für  contiimajirt  eu  erachten  tei,  und 
migleii  Ii  iiiif  Antrag  des  ron  dem  PHmn  stt  Kirchhain  StcjihunHs  brsteitten  J'rocurutora  VM- 
tnarus  Kolre  das  gegen  Ersteren  vom  Jiischof  zu  Meissen  cingchHete  Verfuhren  für  nichtig  erklärt, 
die  gegen  denselben  ausmsproehmm  kirehliehcn  Strafen  aufhelA  und  Ix-fichlt,  dass  diejieji  liecrd 
durch  SffentiichcH  A  ii--  iii,iff  hehannt  gemacht  irerde. 

Der  XiUar  Joh.  Sprossfl  beurkundet,  dass  diese  ÄnordmuHjf  am  19.  Dee.  durch  AmcUag 
an  den  Thürcn  der  Ihmddrche  m  Meissen  aungefiÜiri  worden  tei, 

Orig.  Uu  rruviiucisIwiGbiv  ni  Mamburg. 


No.  931.  1430.  3.  Nov. 

Ah  dieiOH  Tage  erichani  tn  den  Vormittagäidunden  der  Ersbmhof  GüiäJicr  vvh  Magdeburg  jter- 
aSidieh  vor  dmt  Notar  tmd  orKärt,  dass  er  m  mwn  BwoilmSehii^m  beskUe  FnuidsctUO  Sten- 
felt,  .Tnliiiiiin'iii  ILirtriK/,  TheodoricTitu  Ko]»]Nk>  ij,  Ilinili  iini  Atti  iiildr])  .1  .luhatmein  IhTo  in 
iiterarum  coutradictarum  domiui  nostri  papoe,  uecnou  Jolmitnciii  de  Leuouia,  Nicoüiutn  Haiu- 
bordi,  JobanDem  Nicolai,  Thoiöwn  Rod«,  Jobtnnem  Enghdbardi,  HRrqnardnin  StTton  et  Jobanoem 
Wachtending  in  sacri  |i;il:iui  npostDÜri  i-.iii?;iniin  amliiiiliis  ]ir<iriir,iti>ri'«  hIhohIls  taiinjuani 
pneaeutes  —  »d  impetraudum  et  couLradicuudum  in  cadcm  audicntia  Iiterarum  coutradictoriuo 
quasettoqne  Htens  apostoUcas  tarn  simpUces  quam  lege&das  gratiam  mo  hiBtitiam  in  se  eooli- 
nentes  »fu  exemptionfin  ecclesiae  Misii  ,  quotti  idein  ar*  liiepiscopus  suam  et  ccclosiae  Ma^dcb. 
siU&ttgauettm  et  iure  luutropuliLauo  subiuctam  «iuse  asäeruit  —  so  dass  Einer  den  Andern  im 

aBe  aber  die  Inieressm  des  Ertbisehofs  mtd  der  Magdeburger  KirtAe 

wahnunelniu  ii  Ii'iIk  u  l>  i  dn,  Virlainlhiuiini .  Jii  in  iIt  l'lremti(>usfr<i<ir  iii  ijni  dnt  lliachof  von 
Meisnen,  den  Probst,  iJccan  und  das  Vapttel  dtutelltst,  die  ertauchh'n  Fiirsfen  Friedrich,  Higis- 
mmd,  Seimidi  md  Wilhelm  Mtm^tg^tafe»  inm»  Jü^usew  «.  Aitd.  MaUfiitd»».  Acta  sunt  baee  in 
Cii5tro  Caluiä  Magdeh  ftior.  in  aisftiario  pano  prope  camcrain  dorn,  archii-pi^rnpi  M;m(l.  — 
praf.scutibu&  hoaor.  viris  doiu.  Johanne  (iold«iuer  cauoiiico  Magd,  praeposito  in  Worlic/  et  Solk- 
maro  Kolr  dicCi  dorn,  ardritpiflcopi  aecratario  ae  famoso  Georgia  de  Lnpticz  armigivo  dietae 
Magd,  diocesi»  etc. 

-SigMuu  lit  eg«  Tidericus  Koscntreder  cii^icuä  ilideseuieusiii  dioc.  i»ubi.  iinpur.  auci. 

notaifL  aotaritt»  etc. 

«Mgiiia]  lai  Pnmiwialivcliif  »i  lfig<kliHnf ■ 
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Xo.  !>:i2.   U;U.  9.  Jan. 

i'.  Emjm  Ik\  luttHftraifi  tlir  htHrht^'t  ruu  y^mfärnr^,  3lns4l,iir<i  iiml  UnnuiruhHty  lüiirlTiniift  ii 
ilbtr  di«  Ifittäiehieit  de*  Verkalkt  de»  mr  biw^tSfiuiim  T»M  niJtört  NJtH  ScMime»  AWch  an  das 
KhOer  aitnut^H  «mf  dfnMtlhm,  hthh  w  Mrh  Mtrdmägmff  mmmm  »olüf,  tu  ffeneimif/m. 

Eugenias  efNHCop««  ncrvus  Rervoruni  dci  veiiembilibiw  frntribti»  . .  Nuenbiir* 

gensi  et  .  .  Merscburifciisi  ac  .  .  IkandeburgenRi  epi»c(»piK  snlutrin  et  H|»oHti)iicaiD 
bcncilictioiu'in.  l'ro  sinpiloruin  fi<lt'liuiii  pra»>r<«Ttiiit  <v(  Ii'>i,i^tit  .iriuii  t  t  catlicilraUljus 
ecclcsÜH  prat-Hiduutiuui  ac  itiguluriuiu  jicrHuuuniiii  statu  Halubriti-r  (iirij)^-iulu,  pruut  ex 
debito  nobia  inianeti  pufttoraln  teneiuvr  officii,  «olicite  coneiderntionw  oonvertentes 
intuhnm  ad  ea.  |>er  «|nai>  illarain  occarritiir  dispiwdiiii  profectuiijue  consulitiir,  adhi- 
hfmn><  lilii-ntiT  i  iplnntin«*  ii<»sfr!)«*  partes.  Salle  pP'  pjirtc  vciiriMliilis  tVatriK  ii(»Ktri 
Juhuuiiis  eijimipi  ac  dikTtoniiu  tilioiuin  capitulJ  MiKiieusi.s  ncc  iioii  .  .  alihatis  et 
oooy^tiia  nKMiMtierii  Cfdiae  sanctae  Mariae  Cisterdeiisis  ordinia  MUiieiit«i.s  (Uucchm 
nobia  nuper  exbibita  petitio  eontinebat,  qnod  plnra  ivatra  H  alia  immobilia  bona  ad 
nieiisani  episcopaleiu  .Misiieiiscni  Hpcctaiitin ,  etiaiu  anti  (|ii;iiii  ilictil«  epiaCAptlft  ciTlfsiae 
MiHneiiKi  pracHwiTtur.  p'*"  »Hvirsis  pi-niiiiaruii)  (pianfitatiltiis  iiiipifriitTHfj«  <>liliirftfa*ini' 
fuerunt  et  liabentur  a»i  pram-iiH,  qnoad  coruin  aliqua,  muid  nini  ceito  teiiipnrc 
redempta  Aierint,  ea  penitna  iptta  mcnaa  p«rdat,  paetia  et  oonditionibaa  adiect»;  in 
nonnallU  quoque  dictae  niensae  posseAsiombus  et  honin  aediticia  ruinac  Hubiai'ent,  et 
epis«copuH  ipw  phiriiiioruiii  tniii  ante  praefcetioiicni  liuiusmodi  cjiinin  i'tiain  jxi^tcjt,  |»r«» 
iso  poti8«iuie,  quoU  per  aniügeraa  quibUH  habuit  providere  geiitets  liacroticis  iiohe- 
mia«,  ne  pnidatae  menaae  caatr»  et  bona  arnnperent,  pro  viribw  reatitit,  eontraeto- 
rutn  graralna  eat  oneriboa  debitornin.  Cum  aiitem  aieut  eadvni  jH-titio  snfalungebat 
«•pij>cr>])ii«  et  cni^itnliiiii  jiracdicti  Mtnsid»TJinti's  atfcnriiift,  qimd  uisi  aliqua  dictae  nien- 
wie  bona  veiidaiitur,  ipni  episi-op«,  qiiod  ohlipita  eaKtra  et  binia  rediinere,  aeditieia 
reparari  faccrc  ueoiou  dcbita  huiusuiodi  peisülveix  valcat,  luillatcmis  as.siiit  faeultates, 
quodqne  dicti  »bbaa  et  oonTentua  ddetn  epiaeopo  pro  redcmptione  uniiia  pnefatoimn) 
«im  dkstia  pactia  et  conditionibua  im^ngneratornm  (-H^>troriini  »uinmani  diinrnm  ndliiiin 
florenornm  Rfnensiiim  libeialiter  niiitiiarnnt  et  eastriiiii  dietntn  Nnssin  pnipe  praetafiiiii 
luooasteriuui  niiisinteiis  et  ctiaiii  ad  ijtsaiii  uieiiisam  legitime  pertineiis  ai-  cuiu»  cum 
aaia  ivribaa  et  pertinentiis  fhictua  redditva  et  proventna  nitra  cpntnm  florenoa  auri 
de  L-adiera  HCLundiim  (ütiimunem  estiiDatioRCin  poo  ralent  anmiatini,  et  pm  cuiu« 
custodia  itltiii  lininsiinuli  \iil  trcnr  fNjionere  frequetiter  opus  fitit.  ipsi«  abbat!  et  coii- 
ventui  pro  «uis  etiani  adversus  haeretico»  praedictoa  coiiHcrvaudis  persoiii»  et  rebus 
aocommoduni  tunitiplicitcr  cxialeretf  aaper  iUo  dictis  abbati  et  conventui  vendvndo 
diTeraoe  traetatua  habaerant,  et  pro  eo  dieti  abbaa  et  conrentus  ad  o]>iik  inetiHae 
praedictae  quatuor  miliiiin  et  dnecutorum  siiuiliHTii  flnn  nonini  IJciu  iiJ^iiiiii  vi  I  alind 
coiiipetenR  pretiuni  dare  et  assipnare  »int  parati,  duiiimodo  ad  id  apustolicae  sedi» 
acccdat  asseiisu»,  pro  parte  episcopi,  capitiUi  ucciion  abbatis  et  oonrentaa  praedido- 
rnm  nobia  ftrit  hamilitor  aapplicatam,  nt  cia  binc  inde  ac  jpaia  menaae  et  nionaatttrin 
rtuper  Iiis  op<»rtuiie  providero  de  benijitnitate  apoatnlica  di|niaremnr.  Nna  itaqae  qni  de 
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prat^iuiKsis  ('('rtaiii  notitiaiit  non  luibeiiiiiH.  ImiiisnnKÜ  siipplk-Mtioiiibiis  int  liiiati  fratt  r- 
nitati  vc'xtrai'  per  apostolica  »cripta  utaiidanui^,  (^iiatiiias  vus  vel  diio  aiit  iinits 
Twtniin  Kuper  praeminäs  onnibits  et  singditt  eornmqne  cirenmstantiis  nnkeniB  racto- 
fitttte  noetra  voh  dili^ntiT  infoniictis,  et  si  (m-t  informatiunem  huiiuittodi  ita  esse 
(liotainque  veinlitirmciu  ip-^ius  castri  dirti  Xossln  cnni  pnicfatis  iiirihus  et  pertinentii» 
in  evidentem  mensae  ac  monaatcrii  praedictonim  utilitatem  eedere  reppereritia,  super 
quo  vcstras  cuiiacientiaa  onurauiut»,  postquam  coraiu  vo\m  mt  aliquo  vestram  suffi- 
dena  de  dieto  pretto  in  atilitatem  mensae  hnluamodi  eonvertendo  aecaritu  nve  cautio 
praestita  fuerit,  ipsi  episcopo  praedietuiu  tastriun  Nossin  cum  hui'usmodi  inribus  et 
pertiiieiitiis  pro  dieto  pretio  praetafis  ahhntt  et  conventui  vciiflendi  et  in  e^s  iii-iiniKnie 
luunasteriuui  traimfereadi  auctoritate  praedieta  Ucciitiam  Inrgiainiiii,  nou  ubsUiitibuH 
«mstitntionlbiw  apmtolicm  el  mensae,  monasterii  ac  ordiois  praedictorura ,  etiam  inr»- 
meato  oontirmatitiue  upoHtoliea  vel  quAvia  alia  tinnitate  roboratlM  statntiH  et  eomnetn- 
diiiibiis  rctriiNfjiu'  contrariis  qtiibuscunqiie.  I>atnm  Romae  apud  snm'ttmt  Pctntm  anno 
iiicariiatioiUH  duminicae  millesimo  quadriugenteaiuo  triot^iluo  priiiio  W  [dus  Junuarii 
poiitificatns  nostri  anno  prhno.  Jo.  de  Nursia. 

Narh  dem  Onfi.  im  K.  Uanpt  -  Stiun^ari-tiiv  zu  Dresden  mit  dt-tii  BleiaiqiBl  HD  hinfpniT  Srliniir. 

Vitipia  dai  TerkMifo  dw  Vaita  Unuea  mit  ZnbeliAr  an  den  Abt  mtd  OohmbI  dM  dUerciciiWTStift«  Alt- 
nlls,  d«r  Vdwfwehmii  m^hmtr  von  Mcwea  «U^^gifgr  LclmBicale  M  AHmU»  «.  k.  m.  iJimI  «iiw  IWIm  wb  Dr- 
kandcn  noeh  torlwiMleB  (*gL  fi^er,  AltidJe  B.  ISK  £  «m  CK  denn  MtitheihmK  in  d«m  OHmndcnlNMslM  dtot«« 
Klostm  «Ailgftn  »inL 

Xo.  m-A.   i  m.   20.  Miirz. 

J/er  apustol.  Legat  in  HeutscUand  Judamt,  (kirtUtuU-  Diacon  tit.  S.  Angelt,  tt^imckrichtigt  bei 
Uebeftenäunf  «iW  Ahtehtift  der  Buße  P.  Martint  V,  ftegen  die  HiasUe»  vom  11.  Jon.  14S1 
„In  hat  terresfii  patriii"  'fen  Ii.  Johium,  ihty.--  i/ikI,  rimhi  jiiii(is>  in  Xiiriif"r<i  ii-  fits'hn  Ttfii'h'i- 
Itendtimse  4u  Au.\roUuny  der  KeUer  in  JJohmen  an  Heer  aus  yms  Deuljxhiand  am  Jum  (tei 
Wniden  am  B&^merwiide  «kk  vereinig  mrde,  und  fordert  detmIbeH  dringend  auf  „qnitoras 
sine  dilatione  in  vestris  cnthcilrali  i  (  ilij;  <  .illet;i.(ti^ .  c  imvcntnnlihus  et  parochialibus  vestranim 
civitatis  et  diocesis  ecclesiis  solenniter  orare  ac  verbum  dei  et  apostolicas  indulgeutiaa  ad  exhor- 
tatiooem  «t  indtAti4Mi«iii  fiddiain  dnranto  faniusmodi  expeditioiie  prMdicMrl  et  «omiiiciari  Bingoli» 
(liclius  <lo!iiiiii(  iv  ,  t  festivis  facialis,  discrrfngque  et  idoneos  i-rdotes  «'Hm  potestate  cruce 
Mguandi  et  absoivendi  et  alia  tacieudi,  quae  ia  literis  apoHtgUciü  coutiiuuitur  —  ordinetis  et 
deputetia.  Datum  Nureobengae  ^  «aoo  doadni  M.CCCGXXXI  lodielMme  nona«  die  vero  vke- 
ainw  meiKtis  MartU  pontificatua  —  donfni  divlna  provideutia  papae  quwti  anno  primob 

CnnklMi  kitt.  HnrnHar.  tibr.  Tl.  ]k  MO  aq. 

l         21.  März. 

Heinrich  Jiurp;fraj  r/i  .Wm.svh  uitti  Ihre  jrn  Ptawn  ijcnehmtfft  ais  J.ehn.'ih^rr,  da^  Nickel  Eckel- 
man  Bärger  tu  Meixue»  drittehalb  »chnck  aehUdechter  fn^».sehin  P>iberi»8chcr  munc^e  mit  inm 
obicgien  liiitipr  V7ide  cyer  in  rlome  dnrffc  vndc  flurc  zcii  Yi'ssiii  >ii  liiT  IIi;)iiiss<  hi'Ti  iihK  .irc  (Jrft.tfn, 
Pur.  (Irüttern)  für  IHO  rhein.  iiiäiien  an  DuitP.n/ntei  verkanfl.  Zeuffen:  dy  crbern  vnde  gestrcngin 
Dythvrich  Pock  ~  hnuptman  zcii  Missen.  CristolTel  TOD  Poloncalc,  Haas  Greiiaing  xcu  QoGb  gOMMiia. 
Miaaen,  1431  an  der  mittew.  noch  s.  Tierdniden  tage, 

Oiig.  im  Stiftaarcbiv  uit  dtm  Siegel  dm  Boi^vnf™. 
SdiMl«»  «.  Knyatr  dipl.  Nachlew  XI.  161  f. 
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Nu.  935.  H31.  24.  Apr. 

B.  Jahnam  hefieUl  der  getammtm  GeüÜUMeit  »ettirr  J)i8eea  in  oBen  KiftheH  im  Eiitis»  iet 

Cardinal-lAij'it'  n  JuHatius  (So.  UHH)  in      Hierher  Sprarhr  ;m  vtrkiindujen  und  tiim  Ztuuij  iiiifnf 
fordern,  witbei  er  JtMgleiek  bekannt  macht,  data  an  bestimmten  Orten  geeignete  UeiaUiche  mm  ihm 
«mgemeaen  aeim  die  Bei^ie  der  Zuti^ienden  eu  hären  «$td  diemt  AhmütiaoH  m  ertheUen. 

JoLaniie«  —  cpiscupus  cfcK'siae  Mi«iiU'iiRis  iiniv»»rsiM  et  »iiiguli»  abbatibiis, 
prioribuft,  praeporitis,  decanift,  archidinconis,  rfCtoribnB  corlesianiro  parochiafinm  ae 
conin)  liN-H  tnientihtia  praedicatoribui«  jin-  diocefliin  noRtram  Misnenseni  ubilihct  con- 
HtitutiK  salittoin  et  siiirerani  in  «Imnitui  rluiiitatfiii.  Littfran  rcv^Tcinlissitiii  tlniiiliii 
Juliani  —  rceepiniUK,  quoruni  triitirtiii  vobi»  uiia  cmu  |irac.sentibu»  traiisuiittiinus 
noatro  u'gillo  sigillatum,  eaniinque  vigore  ac  apoatolica  autoritate  nolna  in  hac  parte 
ooDoesM  et  v<>l)ii«  et  veatrani  (uilibct  in  viiiute  sanctae  obedientiae  diatrictias  aob 
c'xconuniinicatifmi**  [«»ena  pratrij>ii'inIo  inaiNlininT« .  ([ii:tt<'mis  (piilihrt  vf<5tniin  ipsas 
litteras  earuniqiic  tt'iioreni  sivc  nM>nt«>rii  sin^ulin  diobiis  (ioniiniciH  et  ft'Htivis  curani 
populo  vestro  publieare  uiatt-rna  liugua  curcti».  jmpuluiu  ad  a8Huniciuliun  criiccin,  ad 
profldaceadum  contra  daninatm  haeretieo»  exhortemini  ac  earundem  lltteraram  debitae 
execationi  (tdeliter  et  diliß:enter  intendatis.  Cum  auteni  de  idonein  nrdiiiandi»  am- 
tV«soribiis,  qiii  seientiaiii  hjitifniit  flrhif«-  inter  jKTeata  discerneiuli.  iiffciiHn«  rirciiiii- 
spieere  expedit,  talc»  de  qiioriiin  idoneitate  et  sut'tieieitti  »cieiitia  veriHiiiiiliter  eon- 
fldimus,  m  loci«  «abAcriptis  ad  andiendum  oonfession^n  —  et  absolntioniK  debitae 
beneficiuni  «Li'undum  fonnain  eeele^iae  sanctae  nnpendendum  constitnimiift  et  i)i-diiia- 
miiH.  ciodeiii  «ic  ordinatis  roiifcHsorilms  iniiiiipTentes,  iit  deiliii  |>r!if  oeuliw  liabentes 
üic  prudeuter  »ihi  iniunctuiii  in  hoc  negotio  üdei  ofticium  exet^uantur,  ut  in  abt«ol- 
Tcndo  fintnam  eoeleaiae  ohaerventf  liniilea  aibi  traditae  poteatatia  non  ezeedant  et 
rnluti  profidant  aidmaram.  Datam  Stolpen  anno  doroini  M.COCCXXXI.  fnia  tertia 
poAt  donuni(»,ni  Jubilate  noatro  aub  aigilla 

ConUid  Utt.  HuMitar.  Jün-.  VI.  p.  üi. 

No.  9;i6.  1431.  ö.  Mat. 

J\  l'Atgjii  IV  nrthnh  (htn  I>    Tuhmiu  IV..  (h'.s.trn  F.inl<>yinitn\  di4rch  die  fori<f<-sffsien  friudlichfn 
Ei^äÜc  der  Böhmen  sehr  jffJitteu,  dit  liefvgniss  das  halbe  Jahreseinkommen  des  iweilen  Jahres 
aSer  innerhalb  der  nächsten  mm  Jahre  sur  Ededigung  kommenden  geiaüiehen  Stellen  seiner 

IHSm  fitr  McA  tu  trMm. 

Kügvn'im  epi^eoptis  —  venerabili  fratri  Jobanni  epiAeo})o  Uianeni*!  «wluteni  — . 
Eximiae  dcvotimiis  sincoiitas  etc.  Snne  pro  parte  tmx  iinliis  nnper  exliibitii  petitio 
coiitinebat,  quod  propter  ei  udeles  pertidorum  haeretieoniin  regiii  Uoauiae,  cui  ucckaia 
Misnunaia  cui  praeeese  dinosicriii  vtdna  exi^tit,  iuHultaii  ac  perseinitioiiea  et  ineniBaa 
bona  ad  menaam  tnam  epiacopaleiii  Hianenaem  apectantia  plnrinmin  deatructa  aunt  et 
ad  tantam  deteriorationem  devenwnnt,  quod  realanlea  fruetna  et  proventaa  dictae 

4* 
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iueii8He  iiixta  epiHc'o|ialiM  Status  dfcfiitiatn  pru  tua  KU^tciitatiuuc  iioii  Hiitri<'iiiiit,  tuqiie 
ex  illis  resttuitia  terra»,  cnstni  et  loea  praefatae  eee1c«ÜMs  ab  Ailaris,  quo«  ctUin 
qnolidie  pertimesds,  invaMOiiibus  et  iiunirsibua  iiMoram  hiicn'ticornin  Uu  r'i  pnieservare 
SU'  inaiiiitciierc  nniplius  non  vak-s.  Quart'  pro  parte  tua  !K>}»is  fnit  liiiiniliffr  suppli- 
vatuni.  ut  til)i  et  ntatui  tuo  in  praeiaisttb  de  ujturtuuac  HiibvfiitiouiiH  auxilio  pruvidere 
de  beuignitntf  apostoltca  dii^uareinar.  Nos  itaqae  hiiiusinodi  eupplicatioiiibus  incümti 
tibi  medietatem  fraetnam  setiundi  anni  a  vacation«  compiitaiuli  <|UorunK-nnqae  beoeficim 
ruiii  iTcIcftiasticorum  cum  cura  et  sine  eura  in  civitate  et  dioeesi  Misneimi  eonsifit«-!»- 
tiuui,  etiaiiiHi  canonieatus  et  praehendae  dijrriitates  personatus  adiiiiuistrationea  vel 
otldcia  in  praedicta  Mjätieu»!  ac  alÜ!<<  dictiirum  civitatin  et  diüccsis  culle^riatis  ecclcsiis 
ac  parroeblales  eceleaiae  «ea  eanim  perpetaae  vicariae  et  altera  in  SiGaneini  maior 
post  pontitiealeni ,  reli({uae  rero  digtutatuiu  eanimleni  in  etdiegiatis  eeelesii»  praedictis 
princi|>ale»  exisfanf.  et  - —  «iiitrula  ipsa  lti-n<'tii'i;i  i  xtiti'rint  per  ea  obtirientinm  eessuni 
vel  decestiuui  aut  alias  quouiodulibot  praeterquaut  ex  cauna  permutatioui«  mq\\G  ad 
bienninni  a  tempore,  «pm  haimmiodi  nostra  conceasione  uti  incep^a  coraputandunn 
vacatura,  qiiotidianis  distribddonibüs  duntaxut  exeepti^,  esigehdi  redpiendi  et  levandi, 
IKM!  iiiisr;iiiribu«  »|uil»tt«li'icr  lYiii^iiftiiiliiiilnis  |iriviIi-<:-iis  nr  stntiitis  rrflem'nrmii  liuiiis- 
uuhIi  etiaitt  iurauicnto  eontiruiaticnie  apostoiiea  vcl  quacunque  tirniitiue  aiia  rr>tH>ratis, 
per  quae  praesens  iioistra  poDset  coneessio  iropediri,  ceteriaque  contranis  quibuscunque 
plenain  et  liberam  concedimua  tenore  praeaeiitiuin  facultatem.  Per  boc  antem  fiibricae 
»eu  alteri  usui  eeelesiaruui  buiunniodi  sen  singjularibns  per^iOui^«,  quibus  de  speeiali 
<-onsuetudiue  priviU'jrio  vel  statuto  foi-sitan  debeatttr.  non  iuten«liiuus  praeiudiciuni 
(feuerari.  Nulli  aigo  etc.  >Si  qui»  auteiu  etc.  Datnui  iiouiae  apud  Hanetuiu  Pctrum 
anno  incarnationlB  dominicac  milleaimo  qnadTiogenteBimo  trieestmo  primo  IIL  Xon. 
Mali  pontilicatua  nostri  aiino  primo.  Tbenind». 

Nach  dem  Orif .  in  K.  tl)iU|K-äl«aU«rrhiv  m  Ili««dfii  mit  dßm  meMepcl  w  jcellK  uud  rotiiwidciMr  Sdutuf. 


Jfafmrtatf-InMnmmf .  Htmmth  am  gewmnUm  Tage  im  «ien  NackmitfoffDutuHdeit  in  der  Capdle  aOer 
HeiNgeH  in  (Irfinfmii  'h  •<  Ii.  Jo/uimt  innl  fle.s  ii/fi'iitl  Xn'iir^  (Im.  Hfinhnrdi .  dnmi  dr.t  Ihxanü 
Caspar  von  SchoueiitM-ty  luul  der  »brigen  Mitglieder  des  Doowapitels  mww  der  Ficare  der  I/om- 
tirehe  Nie  Bnckaw.  Nie  Grynraier,  Petras  Eckeraben;.  TaL  Eekerdi,  Petras  Hedtder,  Nie. 
Ni)ltil,  f., Ii  Wydnw.  .loh.  Mcssirsmyd,  Rertoldus  (Jyfliorn,  rctnis  Colmeii,  .loh.  niniolfi.  Nie. 
Wittramtii  und  Tetru^  ilufeuuia  mkA  vorlter  durch  den  bi^sdtäfL  Offitial  Nie  Ihm  »nd  Htiiirich 
ffaMmevOrr  Pfwmr  mt  Camnet  attf  BefM  dta  BiMJmfs  mit  ilm  BetlieUiffle»  dcmAoA  ff^tfio^emr 
1''-fli'iiiitf!ni'i  ihr  iir)':iiuifi  ()ff(T,nl  dariiitfir  Vortrmj  erstatietr.  diuis  .sfimtntlirhe  anwescndr  Vi'nrr 
für  sifh  Mild  tnidne,  nninenlltch  für  Audi'.  Sagao,  SigitMo.  J<'eiGrab«ud,  Heinr.  Obeli«  und  Nie 
Currifids  wegm  oRer  hidierigm  SßdkeBigkniteH  Httd  Slr«itii^Hntm,  tnahemadere  im  .Befrenf  der  von 

ftuhrt'rrn   Vir'n-rt>  Hilter  aii-h  iffj<rliJos\rt,r>i   V'-r>ii iuhnir/  mi,!  •iinl.  i-'r  f'i/,!!rl  ttie.'ini  tfi'nuirl'/ii 

Vorwiirfv  Unit  llinJtof  dit;  Entsckcidttnij  und  Aiisgkif/iuiii;  UlMrlruijri)  und  ilr.<.\CH  Aiusprnche  iii 
lülm  PtmeteH  wA  m  mitmeerfem  gfJohf  hnhm,  und  ewar  die  Vieant  bei  Veriwä  ikrrr  Bntrfiriett. 
ifi>  Wtifiifdfr  dm  Capiffla  M  Znkl*mg  nner  Bmatt  tum  ßUM  UtildgiMm.   AcU  ütint  llRec  Mi»- 
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tiiu-  -  prttcscntibus  vciierubilibus  viri!<  dum.  Cu8pur  Koyiu-  caiioiiico  *-L-clesiunuii  WuniimtiiB 
et  BudUsiiiensjs  et  .luliaiin«-  Hecht  virurio  cpiacupali  iu  itcd.  Mi^u.  tesübus  et«:. 

^.iKuuni  Et  vüo  (ü-(>rgius  Kdafaiidi  de  LvtlMwtet  dericos  Uisik  dkc.  publicii«  saera 

»ttaxii.    impcr.  auct.  nutarius  etc. 

Orig  in  BtiftMrcliiT  sk  Umteu. 

No.  oa«.  n:n.  20.  Sepi. 

Ä  Johtiiiti  srhliih(rt  i(ciM'ff  n  tlvin  Cupilil  tmil  dm  Vicurrn  der  Doiidirche  ofmiiiicrhrnit,  7>vin(ig- 
kfUen,  utUvrmuft  dir  von  d*:H  Icl^trn  einyiyimytue  ychviine  Vvtbiiuluntf  und  trifft  eiuujc 
ÄttiOrdiiHngen  teegeu  da  Kirrhendieiutea. 

NoB  Johannes  —  episcopus  Mianensia  —  ad  tollendam  —  omnia  diaaenaionia 
tnateriaiii  iiiti  r  ikTiinuin  <-apitiUnni  et  vi«!ariuM  eccIcMiiic  noatnie  MiasDenwa  8ii|H;r 
iifniiinlli«  artk'iili^^  et  oMHifm*«  imhis  |)ro|Ki»itiH  et  infiiriii;itirinihn«  (lesuper  receptis 
praehabita  matura  «icliberatione  pro  boiio  pacis  coucurdiac  et  uiiioiii»,  iuvocato  Cbrtati 
noinioe  ofdioamua  laodamos  pronundaraaa  deehnuDUa  «t  atetoimiia,  «omea  Ticiinoa 
aunmptoa  est  aaaumeiKlog  obligari  ad  maonaleiu  obedientiain  donioo  deeano  peaestaD- 
dam.  profit  nh  nntiqiio  teiitiitii  esKe  (iiiictKcitiir,  «ub  forma  subseripta.  ni»i  cx  Rpti-iali 
caiiHa  pro  tiitiuis  tcinporibim  iio«  vel  siiccosaorei*  nostri  «iipi'r  htn  nliiid  dpcnncritiiuH 
vel  decrcveriiit  Htatueuduui  vel  pruuunciandum.  Suquitur  forma:  ir^g^y  . .  fiu;i(>  vobis 
domitto  decano  et  veatria  aaoccsaoribna  canonioe  intrantibiia  obedientiain  ad  gratiam 
et  itistitiain,  quam  obedioitiMn  ana  viun  »tatuti»  et  cunHuetudinibua  ecctesiae  pro 
p«>88e  et  nfws*'  niib  bona  mea  cotiHrictitia  fidrliter  promitto  nbwrvan'.  Onünamus 
inauper,  laiidaiims  prouuuciaiiuiH  dcx^laraiuuK,  et  Htatuiuiu»  de  facto  praesumptam 
frateroitatem  oorpaa  sive  coUc^ium  [ler  viearioa  eedeaiae  neatrae  Mianenaia  eaae  in 
cadem  non  debcre,  factaiiiqtie  abolendam  fbre  penitna  et  omniiio  iicc  vi»  in  antea 
cam  teuere  liiilirrc  ff  lovirc  licm-,  iitr:tnifntriqti(^  de  ea  orniltiuidii  rt  coiifovcnda 
de8U[H:r  praeHtita  tniiii|Haui  illicita  nun  teuere  imo  relaxaada  eK»e  et  abnolvenda;  rela- 
xamus  et  ab^olviiuuB  tttatuuntea  et  ordinautet»,  ut  omnea  vicarü  praesentea  et  faturi 
iiirent,  eani  de  oetero  non  veUe  tener«  habere  et  foTcre  aub  poenn  peritirii  evitanda: 
E>f()  .  .  iure  vobis  d«)niino  decaiio  et  vestris  sncreKsoribn»,  qiu>d  unllani  ligam  fraterni- 
tateni  ec*rispirarinnein  rorpus  vel  colIe};ium  in  eeclesia  Misuensi  vel  contra  eam  aut 
capituliun  Meii  eiuH  rationabilcH  eunKUetudines  suu  legitiiuas  ubüervaiitia»  faciam  aut 
taliter  ftctia  eonacntiatn,  et  quod  molieittibua  contra  praemlsaa  non  praeatabo  acientw 
conailiiim  anzilium  re!  fa?orem,  sie  me  deus  adfaivet  et  haec  aaacta  dei  erangella. 
luHHper  renfn«*  redditun  prftventuj^  dlNtrihntiDne»  praesentias  iiiHtituta^i  ae  praestationes 
annua»  fraternitati  sive  cullej|;io  tali,  ut  praesuuiitur  ia  coiaiuuiü  vel  alias  quuijuu- 
modo,  nt  sie  «pplicat»  omnparata  donata  et  legata  non  valniaae  et  ob  hoc  a  täli  ool- 
legio  vicariornm  anferenda  esne,  per  uosque  aliin  lioneHtis  usibuH  et  lieiti»  ap|dicanda, 
prnniratnres  constittitfti  inl  (listril)uniiluiii  vel  iiiiiiiistraii(liiiii  de  dieti«  botii-  rt-vo- 
caiidot«  et  revocamu»,  uotcnt««  tjdia  in  anrwi  tieri  publice  vd  occulte.  ."iiiuilitcr  nec 
pro  bis  pracdictis  viearioa  eou venire  ad  commuiiea  habendoa  tractatus,  eapitula  ▼«! 
«ingolam  eonventionca  nid  de  acttu  el  oonaenan  decani  et  capituli  noatri,  ligaa  eon- 
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fofdvratioiicft  habitas  et  iuraiueiita  dei^iipcr  prat-Mtita  iiiillas,  irrita»  et  caä»a8  e8Rc  et 
de  cvteru  fieri  sub  poeua  pcriiu-ü  probibemas.  losuper  ordiniinnm  et  slataiiuus  tot 
qnot  pownnt  fieri  annivefsaria  debere  de  praedieti»  HÜnltatibu«  et  bonis,  pro  qualibet 
diias  gexaffeiias  difltribueiulas  in  hiine  niodiiiii,  pro  doininis  raiKMiicis  t'ratribus  iiustria 
in  vitritiis  et  miKsiA  prae*ii'ntil)U8  uiiaiii  sexajorenain  fjroHHoruni ,  duntaxat  incliiKo  prctio 
eainpanatoriü,  »cilicet  deiiui  et  octo  hellenses,  uuo  grosw  8Uccvutori,  rectori  »cula- 
riniD  nno  gromo,  ehoraliba«  tribna  groMifl,  coeitodi  qoartodimidio  irroeeo,  diraidiam 
vero  .sexa{j;enaii]  pro  vicariis  et  cappellanis  domineruni  eanoiiironiin  praenentibim,  pro 
iiiis>;ilil)iis  iltih'iii  ■^iiiiiliti-'r  diinidiaiii  Kexafjeiiain  pro  tota  eccicsia.  Ordinaniiis  instijwr. 
qiiod  absenteH  vicarii  per  cappcllali08  de«erviaiit  cecleHiae,  qui  uiia  cdin  renidentibus 
viearin  diTinis  officns  decantandis  in  eocleaia  dilii,'enter  intenint  a  priiu  ipio  ii^que  ad 
linem,  aaltem  onm  pateat  ad  ipRam  aeoesRna,  nee  iine  ma^a  et  rationabili  cauaa 
exeant,  contrariiiin  faeientes  ])er  deeanuni  rnrrriiinntnr,  si  causa  abRentiac  iion  fuerit 
rationabilis  ad  exciisanduin,  Quiqite  etiaiii  vicarii  dominieiK  et  festivis  diebii»  ad 
eantaiiduui  uiiiisaui  rogati  tcneaiitur,  et  pnu^sertiiii  in  diebu»  8juudorutu.  Insupcr 
hmnieptttin  «aper  obedientia  manoali  pracatanda  de  noatra  ctdentia  atatutura  rdaxar 
mua,  et  8i  i|in  viraiii  b<u  ituiiiuentam  praeatitenmCf  notanita  eos  tali  fnameiito  ut 
sie  praestito  nldifjuri.  Annuni  ^ratiac  vicarii»  cnneeBHuni  ]M«r  |)rnedeee«<son*ni  nowtnuu 
domiuuiu  Nicolauni  oliui  epiiM^opuiu  MiäneiiHeni  telicis  rei-ordationis  volnnui»  in  huo 
robore  pennaDere.  Peetremo  ei  qaid  diffiealfatia  circa  praemisMun  pronondatioiiein  in 
futurum,  quod  dedaratione  et  interpretatiooe  iodigeatf  emcnerit,  auctoritatem  deda- 
randi  inf^Titrctandi  et  de  novd  stnfiiciidi .  fpioticns  njMtrtuniun  fuerit,  nohis  i  t  nustri'? 
BUccesHoribus  reservainu».  Item  extra  })!aenü&sa  ex  speciali  eonsideratinne  ordinaniUH 
statninius  volumus  et  mandamus,  quoi^,  nutloa  in  «nteu  uiissam  legat  aut  Itjgvre  prae- 
auDiat  sine  miniatro  auperpelliciato  in  eoeleeia  noatra  Misncnai.  Lecta  et  lata  flitt 
praedieta  scntentia  arbitraria  per  praefatiin»  reverendinn  patreni  doniinnm  Johanncni 
episcopnni  Misnenseni  in  praesentia  «»thscriptarum  partium  ad  hoc  vocataniiii  lrp:itime 
eaudcut  cxprcHse  apprubantium,  videlieet  doniiiioruui  Caspar  de  Seiionenljerg  dee«ni, 
Waltiieri  de  Kakerics  aiebidiaconi  Lusaciae,  Jobannia  de  Maltica  praepositi  Warcsi- 
nenaifl,  Lamperti  de  Sehüsin  archidiaeoni  Ni»«icsenMa,  Nicolai  Konfmann  eantoria  et 
Johannis  de  l>eliir  in  iitro<|iip  iure  licentiati,  eanonicorum  ca|iitnhim  Misnense  reprae- 
aentantiuni  ex  una,  et  Andreae  de  Öagano,  Nicolai  Buckaw,  Pctri  l^^kirsbcrge, 
Petri  Heclceler,  Sigismundi  Finaterwald,  Valentini  Eckardi,  Heiiirici  Obelis,  Johannia 
Messirsmyd,  Bertoldi  Gifborn,  Petri  Ilofeman,  <»regorii  Messirsmyd.  Niwjiai  Witt- 
ranmii ,  Nieobti  Clndfii  t  t  .TnhiUinis  Rndolpbi  viearii**  tlirtni'  ci  clrslae  Misnensis  parte 
ex  altera,  anno  domini  milieHmio  quadringentesinio  trieesiino  primo,  indietione  nona, 
die  vero  rieeaima  u)eni$i8  .Septctubri»,  horu  tertiarum  vcl  quasi,  poutiticatUB  —  Eugeoii 
—  papae  qaarti  anno  primo.  Quant  qaidem  aententiani  omnes  praefati  yiearii  tone 
prae>«entes  quilibet  HeorHiini  huo  iuraniento  quod  pro  tnnc  praestiteruiit  niemorato 
domino  Juhaniii  cpi'^cnpd  cxprt'ssf*  approbarunt,  praeHentibus  ibidem  honorabilibiis 
viris  et  doniiiiiH  Kiieriiardn  1-^uerbardi  vicario  cpiscupali,  Caspar  Kuyne  eanonicu 
uiinori  praebeoda  praebendato  et  Bartholomeo  Jiawden  campanatori  dictae  eocieriae 
Miaaueneia  teatibua  ad  Hingula  praoniaBa  rooatiR  apecialiter  et  mgatia.  In  quonim 
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otniiiuni  t't  siii^uloniiii  li<l»'iii  et  ti  stinixiiiiini  )H  «('iniH!*ormii  v\jc*>  tiotnriii8  puhiinis  siib- 
»triptiw  debita  cum  iustantia  ptr  praitatmn  rivt-rftiduiii  patrem  doiokiuiu  Joliaunem 
episcopum  antedictuiii  reqnnitu«  de  ipHiuRquc  mandato  baee  omnia  conaeripsi  et  in 
fbrnttm  {mblickm  redegi  atqae  HijuWW  eiu8  cum  apiii  iisinnr  r>>lii>raYi. 
N«terat  ' '^'^  ''i'tTffiuK  Rcillhardi  di-  I^utliewicx  clt  riciis  MUnennm  diocc^i» 

amhm.  d*^^^^^^*  »acra  imperiali  auctoritate  nutarius  et  scriba  revereadi  domini  Jo- 
Imdihs  eptscopi  Himiem»  etc. 

Xaeb  dm  Orig.  in  Süftnicbif  wu  IMmm  mit  dem  beiclildigMa  Siegel     «i««  PcifUMiittmifeH. 


No.  939.  1431.  20.  Si'pt..  3.  u.  4.  Nov. 

Ctis/xtr  de  Sriunu  tJn  r;i  Ihxnu  ilrs  Hix-hatißs,  i  um  npos/ol.  Stuhi  äuri  h  dfn  pähnii,  Auditor  Ih.  Joh. 
de  I'nirnn  i-erftrdimlfr  Itiihti-r  und  Commisstir  eritffmi  der  gemmmtrn  < reiitÜiekkeU  in  und  ammr 
hiilh  df.r  Mi'i'hhurtjKr  Ihikvsf,  <//w.v  ihm  durch  den  l'rocHriiliir  des  ft  .f'ihann  von  Mrissen  MarL 
Veaoldi  -ieUl.  rirnr  di-r  Meisstifr  Domkirche  ein  Schrcihcn  drs  tfttiannkn  Auditor  iiberbracht 
w&rim  sei  mit  dem  Auftrm/e.  tcfgm  der  von  dem  Erd>.  (fiinther  eon  Maiidebury  (/eyen  lUm  B. 
Johann  nnf»  r>'rhtiffter  Weinr  ertivtsetifn  Auj(sj>riiche.  und  V'  rurf/irUutu/i'n  dii  s-n  lo^-ii-^/ini  hm  (ud 
absolveiiduiu  a  praet<>nsis  sctitentiis  ot  ci-nsuris  in  euin  praekiitic  latis).  ihi  nun  uIm  i-  dvm  Ere- 
hitekof  eine  Vurludutig  ekM  Urfahr  für  die  iwrnönUche  SielierheU  nicht  tH'hiindi'jt  werden  kuntt, 
verordnet  der  t'omminsur,  (ht.s.s  die  Vorlndutuj  nn  denscllmt  und  ade  in  der  Sitrhe  iri/end  Biih^i- 
lifften,  wonach  diese  am  'J.  Taije  nach  erfol</tcr  Pidtlication  und  wenn  dieser  ein  Fcuttaij  sei,  am 
luichstfolf/cndcn  an  (ii-rieldsstetle  su  MeisM-n  in  der  Wohnunif  iles  Deeans  su  erscheinen  halten,  an 
den  Thiiren  und  Thoren  valvis  et  portis)  der  Pfarrkirchen  SS.  PeJri  et  Pauli  su  Delitz  (Delitssch) 
und  S.  Nicolai  zu  Yleborg  (Kilcnhurij)  angchcpct  letnk,  und  erkl'irt,  d^uts  dic^c  Art  der  Vor- 
Iculuw)  volle  (rüHtf/keit  A<iA<'  und  hei  dem  Ausideifien  der  Vortfelmlenen  in  dem  weiteren  rechMAen 
Verfuhren  eine  fernerwcife  Vorladung  nicht  stattfinde,  dem  B.  Johann  aber  die  f.ossitrecfinnf}  vom 
Bann  und  allen  sott^igcn  tfcycn  ihn  amjfc^proclwfu^  Senleiisen  werde  ertlwilt  werden.  Ifatum  et 
actum  in  castro  Misieusi  in  aestmii»  dognn  episcopalis  »ub  anno  a  nutiv.  dorn.  M.CCCC.XXXI. 
die  XX.  m.  St-pt,  -  pracsentibus  veniTabilibus  viris  (Ionuni.<«  Johanne  de  Deir  utr.  iuris  liccntiato 
<uinonico  et  lUiig.  F^uehardo  Eueliiirdi  njstode  in  etclesia  Misn.  ac  Georgio  Keyubardi  de  Luticz 
notario  pnbl.  testibus  etc.  Donatus  Roi-v^olf  de  Misna  clerieus  Mlsn.  dioc  ki^»eA  SghtilL  Nolaf 
btghubigt  dieses  auch  mit  dem  Sief/ei  des  Deean  vertehene  DeereL 

Auf  der  HiicLteite  des  Decretn  b^ndtt  sieh  ein  NoUmals-Inärument.  worin  Guntherus 
Opiliouis  clerifus  Misn.  dioe.  und  kaiserl.  it/fcntL  Nofor  bewkundci ,  doM  er  im  J.  14H1  Sonn- 
abends am  3.  Jk'uc.  in  den  VormitiattiuilMnden  infra  missarum  soUempnia  cm  den  Xkiinn  WNi 
Thoren  der  Pfarrkirvke  SS.  Petri  «(  jpairf»  tm  Ihleg  Ma<fileburtfer  JHSeet  diese»  Voritidmngadeeret 
und  mehrere  Copim  demdien  angetcMofen,  das  entere,  nachdem  es  Uiugere  Zeit  *ad  notabile 
tenipuB)  ansgehangen-,  wieder  oiigenmimm^  die  Copien  aber  jmrUdcgtlauen  habe  {Zeugen:  Petrus 
de  Torgaw  dericns  Misn.  dioc.  und  Hartinns  de  Legnitz  clericus  Wratisl.  dloc)  —  «wf  dann 
2.  bemerkt,  dttn»  er  am  4.  Nov.  in  den  Nachmittagsstunden  ein  (ileichcs  an  den  Thiiren  und  Thurm 
der  Pfarrkirche  .s".  Nicolai  Ilehorg  Mwidetmryer  Ihoeea  bewirkt  habe.  Zeugen:  Caspar  de  Bei- 
gern  campanator  apud  s.  Nicoluuin  iu  Ileborg  und  Hlchnel  Gluez  Inici.  — 

Mg.  im  K.  tIait|>i-ätMt8arclii«  zu  Itmden. 


Digitized  by  Google 


S2 


9fo.  940.  1431.  13.  Nov. 


Cattpar  de  Srhenmberff  Ifeean  9(r  M^tumer  Kirrhr  ttrkSttitt  fJeii^iehm  niuH  iMtm  der  :^fl^^smrr 
mid  anderer  IHilriM  u.  d<iss  Udh  „«■  If.hii  ron  iJoti  pSbtll.  Andifor  Dr.  Juh.  dr  l'alfna 
ertatsene  «»d  von  dem  Notar  AIL  de  Iie(Jmn  KkrUxr  dtr  MmcieiMr  DUkt»  u«ag^tTtigt/e  Ihent 
dmvh  Starte  PeeeoMt,  Prowmfor  des  B.  Johann,  Priester  der  Mmxsner  Dißee»  in  Gegmmirt  de» 
kain.  Xoturti  Ihmilus  Rorwolff' nnd  mehrerer  andorer  Zeugen  behändif/f  K  orden  sei.  J<A  de  Palma, 
Dr.  d.  geisti,  üeeht»  etc.  beuritundet  in  diesem  an  den  Ikea»  der  Meissner  Kirdie  geriddelen 
SAre^en,  das»  wAon  P.  Martin  T.  dtn  Kleriier  der  pähstl.  Kammer,  jettt  ErwüMen  von  Magut' 
lone  Dr.  Bertratuhts  IMi/iirti  f>ainftr<u/t  hnlx  ,  die  auf  Vcranlaxsuiiff  r'nur  ro»  drm  l'rifstrr  dir 
Müsaner  Diätes  iiteplian  Jli  .Mirr  ijegeH  ein  lo'kenutnis»  des  3leissH,  OericJit*hofe»  bei  der  Magde- 
bmrger  Curie  ein^ereicfifen  Apf  lMion  (Arrak  den  Viear  den  Erdt.  von  Magdthurg  Theoderiens 
Uui^'ntrrdtr  (iri)en  den  dir  rijniisihin  Kirclu-  itiiniitkUHir  utdii'irorftutii  1{.  .Johmiii  ron  Mfiniten 
und  dessen  Vicar  oder  Generuhfficial  Heinr.  (Jiistmrisier  erlassenen  Aussprüche  der  Sua^nMon, 
der  Exeommuniealion  und  des  InferdiHs  naeh  rori/diii/iiiir  ErSrterung  der  Saeke  aufinththen.  Nadi 
Ahhnlluvij  riiiifirr  Tirmiiir  hohi-  jidixli  Hirlrund  dir  Siirlir  in>rrlrdii/t  im  die  iiim.^toL  Kunntirr 
suriickyegebe»,  und  es  sei  nun  ilon.  iiufhdrm  P,  Martin  iHacischcn  verstorben,  ron  dessen  Aach- 
feiger  P.  Engen  IV.  die  Fortf  Uhrun;/  und  Eidseheidung  derst^en  Hhertragen  worden.  Hiemaeh 
hidie  rr  ritiii)i-  Trnniiir  iirfmltiii .  di  u  ]i.  Johim»  und  dis.<rii  Vimr  Uriurich  ron  di:n  ifiiirii  .vie 
durch  den  erjA.  Vimr  Iheod.  Hoaentreder  erlassenen  kirchtithcn  itirnfen  freigesprochen  und  dann 
die  in  der  Sache  ergangenen  Arten  an  dir  apostaf.  Kanjdei  turilrigegehcn.  Mein  sp&er  htdte  sieh 
hrrnHsifi'strUt ,  dnsM  Jciir  Ciiisurm  »iilif  hios  roii  ihm  ijnmnntcii  erdi.  Virnr,  sottdrri)  niirlt  von 
dem  Erj^isehof  iHitdher  selbst  eriassen  worden,  und  es  sei  dahrr  auf  erneuten  Antrag  des  B.  von 
Meissen  und  snnes  Tiears  die  Saeke  ihm  eur  ErMerung  nnd  FnisrAeidung  von  Neuem  &)ergehen 
Hordfu.  .Als  Hrrolhmirlifii/trr  drr  Lrtiterrn  hafir  iiint  ^^ ni  llirfiinit  dr  C'iiftrit  s'irh  juTsöi'lich 
legitimirt,  und  da  in  den  angesetzteu  Terntinen  ein  MevoUmarhtiijtrr  des  Ersb.  und  seines  üeneral- 
ekars  nicht  ersdiienen,  seien  diese  dem  Antrage  des  anwesenden  Mag.  Hart  de  Cappel  gemSs»  astf 

(irund  ihrr.s  l  iii/rhiirsiiiiis  ri-notiirilt  iroah  i;.  Ji'dd  nnrhhrr  frif»  '  i  'r/«  r  '  T  f.'cn  n  IV.  rin 
andenreites  .SfArfiki»  erkallm,  worin  furioryrhohen  sei,  die  giytn  den  Ii.  ron  Miiasen  und  tlessen 
Viear  tnisgesproehenen  Censuren  gründeten  sieh  Udiglieh  auf  die  irrige  Ttt^auptvng,  der  B.  und 
d'is  Il  rh.-tlifl  .slilndi  n  iintpr  dem  Mrlro/iolitinirrrfitr  dis  Krdnsihofs,  nail  v,  ;,  ,t  «t//<')i  nuifi-tif'i  I"  >' 
L'iiiff/wrsams  ausifesprochen  teorden,  die  Aufhebung  derselben  erscheine  ditJtcr  uid>e(lenklich,  da  der 
ErA.  niekt  durch  Untdainntschafi  der  u-ahrm  fhMage  für  eiUstAnldigt  angesehen  werden  hSnne. 

ltijririsrhr>i  si'i  drr  rM/nlirti  rr>i  }i>i  i-r,ii  lu  •  nUmi'tchtiiitr  dts  Ii.  Johann  uurh  Jun  i'  Bih''i^'  hi!p 
SU  leisten,  dass  der  JH.,  wenn  es  biunru  rinrr  vom  Auditor  su  steliettden  Frist  dem  Erd).  gdinym 
seiSte  die  Unterordnung  der  Meissner  Kin^  sh  erweisen.  Gehorsam  leisten  werde.  Der  Auditor 
th'-f  iJiifirr  riiif'iirfi  oilrr  imlrr  V>iflrh.tH  <iin[iIiiitiT  ad  crintelaiivi  den  lt.  tosiprerhrn  '•••ifr 
um  \\  ritcrungen  tu  ecrmiidni  cimu  J'ndtilin  in  drr  Stihr  (pravlatuiu  iu  partibu»)  Uaiiftraiiat, 
die  Angelegenheil  »um  Auslrag  su  bringen,  was  um  so  mehr  Noth  ihue,  quod  dicti  4no  pradati 
ront('n(?('ii>t's  siiit  viriiii  ji;irtihn<;  hnrri'tiniriim  vilipi'iidcnfiuni  ii=>iirn«;  rrcli'^fn'^f ifus .  pruptiTcsi 
iif  ipsi  huo-etici  gloriari  po.>siiit,  quod  pcrsouae  ccdcüiasticao  ctiam  in  praelaturis  coiistituti  Cfii- 
saru  mhiiiBe  adverterent,  et  ex  hoc  scandalmn  Ja  populo,  prMMrtim  toter  tatdKgentiefl  atturam 

t'xr-rnjitioiii:-;  htiiii-^nuHti  ftriri  iins»;!?  de,  Hidd  nurhlirr  yi  ntich  riu  a>>iffrtrri'rr  T,rrr,}h)i'"irh1irfffr 
drs  i{.  Johann  in  dir  fcrsun  drs  Mnij.  l'.ucrliurdHs  Jiurrfnirdi  ror  Htm  rrsihimm  und  halir  li/is 
Ansuchen  geät^,  es  möge  einem  Geistlichen  in  der  N3hs  die  Sache  mr  Kut-^clmdung  UlteritetKn 
werden.  ZHesrw  Jn^rm/f  ifrm'lss  Itivnftruijr  tr  >'>•><  •ffu  Ihrun  drr  Mn.\.>inrr  Kirrhr  und  ffcfrJde 
diesem  unter  Auihohumj  der  JtUromutUHicatutn  tm  l\dk  dm  lUifviiorsatM,  auf  Erfordati  dr-» 
Bisduf»  und  seines  Ofjisiafy  den  Jßnsbisehif  ttnd  ABe,  die  ein  Interesse  an  der  .Sadie  hcAen ,  rfurcA 
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i^'euü,  AMcUag  an  den  Thiiren  einiger  hierzu  geeigmt  erschetnetukr  Kirche»  wrtulaäen,  deren 
Emipriidu  tu  hSnm  und  diutm  die  Entern»  vom  Banne  Awfw<g»reeA<m,  das  Interdiet  ttuftmh^en  und 

das«  die.i  ifrio'httlien,  (iei.'tilichen  und  l.'iien  d/  r  Shtdi  und  l)iik-fs  M*-i>t'>fn  itiui  sonst-  itifra  iiiissuruin 
eoUempaia  et  alinnun  hvranttn  cauonicArum  üjfvntlich  rerkiiuäitfc«  iu  lassen.  Gegeben  xu  Horn 
1431  am  Montag  den  9.  Jtdi  in  Getfenwmt  der  Zeugen  Jeh.  Bögngh  nnä  Jok.  Streiken,  Gtü/t" 

lirh'ii  ihr  !)'•!'•<  i^'a  M:iu<trr  uml  Tiirr,  li/jeiifl.  yotarirti  ii.  s.  w.  —  .!//>.  dr  l{rlh<.ii.  dfistUrher  der 
Mindener  Dtikes,  päbstl.  u.  htincrt.  ö/fhttl.  Notar  nnd  Hckreiber  de»  Auditor  volbieht  und  bestäitift 
das  DeereL 

X.ii  h  Fhhi.nirf  ,Ui'.\''s  Auflrit-js,  fihrt  drr  Drriiii  Ca-i/)iir  r.  NVA.  fort,  hahr  er  niif  Krsnrlieii 
den  bisihUji  t'rocunttois  MnrtiH  iWjifldi,  nachdem  von  diesem  trortfefiihrle  Zeutfen  eiiUieh  ttedurkl, 
dtuu  «Alte  Gefahr  fSr  die  persSnlirhe  Sieher^ii  dem  Erdnet^  OUnther  t»n  Mtif/debiirff  eine  Vor- 
htihwi)  ilirlif  l-fhi'tiidifjt  n'frdiii  f:'''-f'ii'' .  mn  ^tl.  .SVyi/.  in  (iniitiiairt  d- <  lliulu  (in  J/J,.  ilc  1h  ir. 
Im.  iM'titer  Hechte,  den  Kü^ti  iii  uiul  Ficfir*  der  Dou^trche  Enerhardu^  ^l'^'n  rhnrdi  und  des  Innchü/i 
Fretonatar»  Geo.  Rofnhardi  ein  Ediet  erlaxsea  nnd  angeordnti,  daaa  an  den  T%Sren  der  fforr' 
kirehen  der  SHcK'-  firfir-  und  Yfrlutri/  M't'H^'-U.  Jliön-s  die  Vorhulntm  ilrt  Krzhisrhofs  utid  .■iiiner 
Anltänger  su  dem  in  Meinsen  aUiuhaUt  iidi  n  Termin  ungejirMtiifen  werde.  Am  Tage  des  Tcnitiits, 
Maniaff»  am  IM.  Nw.  sei  nnn  in  seiner,  dee  JDeeans  Wohnung  i»  Meiitsen,  tro  er  eu  fJerieht  §e»emn, 

der  Profiiffilör  M'irtiii  vr^ilixiif»,  h'dte  dns  CituVmii.si  d'ni .  auf-  dessen  Iliiil:^'r<'r  <h-r  Aii^rhhuj 
dcK^elttn  un  den  Thiiren  der  grnnnnten  Siadtkirelteu  vum  öffentl.  Xut<ir  OjtUioms  ijliinbhdp  iMtsengl 
«1,  tm  Oriftiml  vorfftlerfiy  den  Enibisekof  teeren  seine»  JfiekfermAeiume  des  U'ngi^onttm  heeekid- 

diijt  und  (f,.-  A....vy.?'. /  ■(/('/  dfa  liisrhoß  ti.  s.  ir,  iitindriiiil.  Cu:  inl.ch  dif  nu"<tli<'hatf  if^l'h-  ••  f.V'  /i 
ZU  lassen,  indtr:  i-f  iii  (ufirnieurt  der  ö/}'enfl.  ,V>//urt'  uutl  ZeiKjeu  Jok.  Lottenslegn  nuig.  in  urtdiu« 
Mnd  Hegniriclt  fMni/reder  masantm  eoHm,<itorti  Sßmmtsi»  proenmlür  für  den  FaH,  dose  der  Ertb. 
nnrli  er  .sehr  inen  t>etdi<iilitiije .  mit  (ienehmhidtnn<f  det  hi.Kchö/J.  Proritridors  dir  >ieldii\>>i<rh<indlioiif 
tiuf  den  folifenden  Tntj  rrrnfhoLen.  lliinnif  v.w'  IHiiijitays  am  J,'L  Xvr.  in  den  Vmmittniis^tiindeH 
an  ßeriehtsatetle  mr  ihm,  dem  vff'nt/.  Sotur  -loh.  Ijdben^eyn  und  andern  Zeugen  der  l'nonridor 
Martin  iihrrnuds  er.irhienm ,  und  du  drr  Krzlii.^i  hof  in  der  niHndlii  h  ntii  h  .<rhriflltrh  eine  Ki  khirnui) 
aff/ef/efffn ,  hidtf  er.  naehdent  drr  Prornnäor  eidlieh  auf  die  Krungelivn  (tehorsitm  tjiMit.  den  Ii. 

Johann  vom  kirehl.  Bann  losgesprochen  —  rer.  patrein  dorn.  Jolumiiem  ep.  Misn.  in  persona 

dirti  (loiu.  Miirtiiii  procuratoris  sui  romtii  nobis  fl<.-.\is  fronibus  constihiti  —  hiiniiliter  jk  ti  iiti*  u 
qiiibiiscunque  excoiiiiuuniuitiouuiu  et  alii.s  scntciitiis  —  in  iioininc  patiis  vi  tilii  et  spiiiiu-  .-^inrti 
quÜiiQS  indi^cat  ad  cautelam  daxinuis  absolvi-nduiii  i't  absolvinnis  i|)suui(|ii('  —  coiiiiuuiiioni  Me- 
liuni  et  ecclosiasticorum  ?acniniciitoriiiii  partiiipatioiii  ac  dictaf  inatiis  erdcsiac  uiiifati  ri'Sfi- 
tilimus  t'tc  —  Hiernneh  tßtfiildt  dir  Ihrun  unter  liedrohnmi  dir  l'nijehorxunien  mit  dnn  lianni' 
den  Klu-tU  r-  und  W'i  ltiiei-<tlii  hen  fdli  r  (irtide  in  drn  KliiAfeni.  Kirrhi  n.  Kojieilen  und  an  nnd<  rii 
öffentdehcn  ihien.  iro  dies  ijeeif/nrt  rr.iehrine.  die  L<ts.>.}>riehnnq  drs  Ji.  .Ivhinin  von  dnn  iiljer  ihn 
cerhiinfjlen  Bunne  und  f/c.s.sMi  \V iideranj nithnte  in  dir  (irmeinsihult  der  K<rrhi:  zu  lerkiindii/en  nnd 
verkündigen  iu  Ai.w/«.  Dattiiii  vi  actiiiu  Misuao  —  pracscnlibus  hoi>.  viris  doin.  Johaiiiio  Messir- 
Binid,  Grcf-orio  Mes.sirsniid  jx-rpcfuis  ot  Aiitboiiio  de  Osstliacz  temporali  ticariis  wd.  Misn.  teätibus. 

Domttiis  lUirnolff'  rleriens  Misn,  und  Juhanue.'i  lAibenitein  derieus  yueidjurgensia  dioe. 
kaii.  ö/fenti.  Xotare  h'^tt-itlijen  dieses  mit  dem  Sitigti  dst  Decamts  versehene  Deeret  durdt  mei 
besondere  Nolariatselausäu. 


B.  Johann  erklärt,  es  seien  der  Ihea»  und  das  OapUel  mit  den  Viraren  der  DomkireM  über  dte 
bei  Abhaltung  der  Jairetgedäekiaisse  den  EinMinen  ju  verdureii^nde  GeMhr  (super  divisiORibus 
iraescntialibus  in  inemorii«  üiciendi»)  dahin  einig  geworden,  das»  diese  VerOmlungen  in  der  bei 


Oriü.  in  K.  Hnipt'Strwtarchiv  su  DreRdm  mit  dtm  SieKcl. 
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der  Todtenfeier  am  90.  Taijc  fjewBhidushtn  Weite  (ftd  üistar  oomuetadinis  eodesiae  in  trioedmiB 
penictis  observatae)  daUfitaUn  und  hurmtch  Jedem  der  b^H  den  Viijdien  und  Todtcnitiejssen  anicesen- 
den  Domherren  2  Groadien  und  5  Heller,  de»  gegenwärtig  Vitann  und  C<ipelUuten  der  Domherrm 
je  14  Heller  gewiffirt  werden  mikn.  Jeder  ober,  der  die  VigHien  und  die  Tadtmmesu  lieH,  Sherdiet 
t  (ir.  erhalten  SotL  Der  Bischof  }testiiti(i(  du-^te  Bestimmuiu/  und  verfügt,  dnss  alle  sonnt  igen  jüngst 
getn^meit  Anordnungen  CNo.  *Jiiti)  in  Kraß  bleiben  und  dem  Decan  die  Hage  und  Bestrafung  jeder 
VerwaMässiffung  oder  Uebertehreitmig  tferpeften  mulehe.  ScriptaiB  n.  d.  1431  üerift  quinta  post 
diem  &>  K«tberinae  ete. 

Origi  in  Stiftundiiv  lo  UeiNni  mit  dem  Siegel  des  BSeelwfi. 


Xotariats-InjilrHnient ,  worin  auf  Anordnung  </'  >■  Ii.  Joint nn  di''  ohne  dessen  Vorwissen  von  di  m 
Offidal  auf  der  h-izten  Dilkiesantgnode  gegen  Säuntige  in  /Waldung  des  dem  B.  je  nwh  zwei  Jahren 
jHt  gewährenden  Subsidium»  aiuageapro^n»  Androhufig  der  Siupensim  ßr  ttngilhg  erklärt  mrd, 

Iii  noin.  dom.  amen.  Anno  nativitJ^ti^*  ciusdom  inillt'.<iinin  qiiadrinrr(nti'5inio 
tricesiino  prinio  iiidictiofic  nmia  die  tcrtia  niensis  Dcceinbri«  liora  vespcraruin  vt*l 
quasi  —  iu  ae»tuario  sen  sfuljclla  parva  sujx'rioris  castri  Stolpin  prope  salaui  coru- 
mniieni  sita  in  laci  notarii  publid  tratinmqne  infra  acriptontni  —  pneaentiA  constt- 
tntii8  n'Mi-c-nduA  —  dominna  Johanne«  episcöpii»!  Misncn»<is  ibidem  proprio  motu  dizit 
fatelmtur  et  dili(ti(l:i  vort'  protostatu«  fnit  et  ])r.ttitt"hatur,  qiiia  nuper  intcllrxisRct, 
qtialitci-  houorabili»  vir  doiuiuus  Nicolai!»  Yiaw  curiae  suac  ofticialis  in  proxiiiia 
»ynodo  lioc  anno  cnrrenti  in  eodeaia  Mianeitri  die  aaneti  Lncae  evangelistae  eelebrata 
«eitoa  proeessns  postutationi«  aubsidii  alto^uis  annis  exigi  oonsueti  anb  «nadem  reve- 

rcndi  patrln  nmnirie  et  tttiiln  proniul;rassct.  in  «juihus  proct**<si!nis  ut  nsserihir  pnrnjnn 
suspenRionin  ab  injjressu  «•crU'siae  in  non  solventes  nic<iietjil('iu  dieti  siibsidii  »UjKT 
feato  Martini  et  sex  diebu»  pust  buc  sequentibus,  siiniliter  ut  aliain  medict^cu)  super 
feste  epipbaniaram  domiai  anb  eiadem  nomine  et  titnlo  dieti  rererendi  patris  fidml- 
nasset,  cjuod  talis  .suspcnisionis  aut  cuiuscunqiie  alterius  censurae  eet-lesiastirae  pro- 
latio  nee  de  »ua  »»riciiHa  ne«  conunissloiic  proi  ef^'StH'^ot .  ner*  <";im  tieri  vnluisset  ncquc 
voluit,  pi'u  CO  quia  plurlbuti  reti'uactiü  tcuiporibus  taie  subsidium  siib  aliqua  po^ua 
espteaaa  in  primo  prooeasu  nnlkt  mora  cnlpae  vel  neglis;eatiA  eleri  praeeedente  postu- 
lari  aat  exigi  eonsuevit  iieque  debuH,  dkI  in  vim  terroria  aliqna  pocna  fiii'^sct.  in 
proces»ibn»  per  ipsuni  ant  nliquinn  praedeccHSorutn  »uorum  coTimiiTrntJi .  et  qiiia  si  in 
diütiit  prucussibuH  »uin,  quud  nun  crcüeret,  aut  vivae  vocin  oraculo  per  prufurcntcm 
aliqna  rel  talibna  similia  Terba  snapenaionia  ^el  eenatuae  in  denim  prolata  ftaiaaent, 
illa  praeter  eins  auctoritateni  et  cuniniisHioneni  tamqnam  non  adentia  ncc  volenti«  nee 
ratitirüiiti-;  ]noiiniK-iat;i  dcclararit  t'aili-m  milllter  et  de  fnrtn  et  sine  omni  vi}i:()ris 
cffcctu  eiuanassc  ncc  quenicunique  de  clero  sibi  subiecto  aiiquani  suspensioneni  vel 
cenanram  aut  notam  vel  maculam  aliani  boruui  praetcxtu  vel  tali  occa^ioue  iiicurri^se, 
et  ad  aattefitdendnm  oonadentiis  qaonimcitnqtte,  si  qnae  sentcntiae  ab  aliqnibua 
praesiiiiite  pi  olatae  fuissent,  illos  nibilominns  ad  cantelam  absolvit  et  relaxnvir.  n  qai- 
rens  luc  aotarium  infra  aeriptum,  quatenua  praeroisaa  in  notam  redperem  et  deauper 
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«rmm  vcl  pliira  publica  oniifirtrem,  qiioHt'ii«  <t]mfi  ftiicmK|iiP  reqiiircnti  lierct,  una 
cum  upptiiisione  sigilU  sui  iiustrunu  iitn.  Acta  Huut  hacc  —  prauiMsutibiu  ibidem  houo- 
nünli  viro  donuDO  Nteolno  eariae  cpiAri>paIw  Mknensis  oiliciali  8tt|VMdieto  omn»  tali< 
ter  g«ftte  affimuuite  et  discreto  M>ttbk  Leon»  de  ÜMcbacz  clerioo  Misnen«»  diocesi» 
testilNie  el& 

Et  ego  UeorgiuH  Rcyiiliai-di  d»-  Liitlicwirz  piihliciiH  sarra  imperiali 
i  aucturitatc  nutariu»  clerieuK  .\li.sHui-iii<ii8  dioect«iH  i|iiia  praeUictiM  fa^siuni  pro- 
"  testiitioDi  declamtioni  et  absolatbui  —  com  praenominatiB  Imtibii«  pwmen» 
I     interfai  —  ideo  lioc  prM««ns  pabb'cum  inatrameDtum  nana  mea  propria 

F      Hcriptiini  fontV'fi  etc*. 

Nach  den  Otig.  im  älitUarchiv  in  MHiuni  Bit  dMa  btuhidigtm  ükgtl  d««  Buchof*  aa  «inem  Peiv 


No.948.  1432.  22.  Apr. 

FridiTich  mtd  Sißinuild,  Jlcriwje  jnt  Sarhsm  jc.  lieurkHudr» ,  dnss  sie  in  dem  Streite  der  liciden 
Vicare  der  ]><m>kirche  HcniUUiii  von  Kssehcwt'ue  Ä  Barhnrtie  und  Johannes  von  Wemn'rstorff 
in  der  ufum  Ctifwlle  trrtfen  des  Vcrk-ihunij.<rcihL*  geirisscr  KrtMfiilir  r»«  Zöthain  bei  Lonimatssih 
(Czctan  by  Loniu<'z.sch)  muh  Atihi.niiuj  Ilridtr  und  unter  JUirath  t/inr  Idiilic  den  Anspruch  des 
KrMereii  «!s  den  im  Hecht»  Uifriimh  leren  erkannt  hid-cn ,  und  neist  n  die  deruitdi<jen  aeld  Iuhllbtf 
der  frnplirheu  7','..  Jlnfen  Aehrs,  dir  uniji trennt  in  dem  gebiudu  gelegen  Vftnlder  ZCU  cjucni 
fonrcri  ki!  dawibist  ifi'boiot  haben,  nn  den  je:i  iti,f,  n  Viear  S.  Hartmrm.  0.  0. 1433  am  Thmstaj/e 
in  der  Ostrrwoe^  /.emjen  <iy  {it'strcngen  vnsir  bclicn  g»  truwcn  lioimUcliiT  er  Khirhart  von  Uran- 
desteiu  ritter,  marschalk,  Cuiirad  Thune  vnsers  herczogeo  Frideridi  Ub«a  gemahelen  hofemeister, 
ileiuhch  vttdc  Hugolt  von  hi)inic2  gebrudere,  Friderich  von'MalUcs. 

NMh  «iner  von  Jac  t'sadel  »fTeml.  NvMr  «oA  Syudiros  der  Donldrch«  bpf taabigtea  KicdantliilR  lu 
NtifiwiTbiv  x»  McMBra. 


No.  944.  [1432].  28.  Apr. 

KuffSf^t  Frietfritik  II.  sekmbt  dem  CoHfH  mh  Bastt,  dass  m  gr&ues  Inlerem  er  aueh  m  dm 
Bendkunffen  und  F.rfotijen  dissrnnv  nehme,  die  Ahsrndunf}  von  A>j</"trdnrten ,  »nmentlich  des  ß. 
•ToAnMii  mm  Meifsen  tfCjfen  der  drohmdeH  Uefahr  eima  enteuten  Etnfedts  der  Hmsitm  im  »sim 

Lande  twr  Zeit  unrnSglich  sei. 

Öaci««smnctae  syuoilo  liasilcoiiHi  in  spiritu  saucto  legitime  congregatac  univer- 
salem  «ode^iain  repraeKentanti  Fredericus  dä  grstia  dux  Saxoniae,  sacri  RomaDi 
imperii  arelnmareacalhw,  Thuriagiae  lantgraviuB,  marchio  Misnenxis  et  princcps  elector, 
])i-onam  in  eo  et  prr>pter  enin,  (jni  (-(»rda  tidelium  dirigerc  et  illustrart'  dijrnnfiir,  obe- 
(lieiiUi  voluiitatcni.  Aiitiqui  patie»  CJimti  advciitum  uoii  expecturunt  ardentin«,  i^uam 
HOB  kttioa  saeri  concilii  DaaQeenria  mnistro  ramore  reyoi»tioniB  dnadrai  et  trana- 
aetionia  agitati  Baluberrimam  perpetuit^ttiin;  cuius  vohmtM»  ent  praetei-ita  in.ila  leniie, 
difrormitates  in  eccle«ia  de!  suoqnc  imperio  ad  refonuationem  «vebere^)  felicem,  damna- 


1)  0»rr.  «lalt  *«r*. 
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bilein  li;i>!<'sim  dcsidfratin  «-HK-ti«  evellere,  diversaruiii  dolores  nientitim  fugare  et 
«>ppres8o>>  ituiltaruiu  tril)iil>itiuiium  aciUcis  rcluvare,  pruut  super  Li»  litterae  vcstrae 
iwerae  synodi  naper  nobia  miBme  ttdem  r«oero  safficientem,  inter  cetera,  quateous 
doctos  iuri»  divini  et  huroani  noBtrae  ditionis  et  praedpue  revcreiidtitu  in  Christo 
patrem  flmiiinMin  .Foliainieiii  episc«)|mm  i'ock'Hiac  MisiieiiKi«.  fHcrn»'  thi  nlcHiac  jirnfesso- 
rem  ad  dictam  sacrosaiicUiu  A^'iioiluiu  uiitterc  curareiuiis,  indicajitcs.  (Juiiuiue,  patrets 
et  d<Hiiitii,  praedietae  sacrae  aynodi  diFcetoreB  et  gubematores  diBertisaimi,  nostri 
omtdia  aciem  »d  certos,  prout  refertiir,  )H:rit;o.s  ac  cx}HditoH  If^andoa  destinaMemaa, 
nednm  vcstris  iiissinullms  pniccnnciitibuH  iuiino  divcrsb  aiixii  tatiliiis,  tum  ipsorum 
liaereticonuu  liolieniiae  doiiiiiiantiuui  iioslris  doiiiiniis  virinoi  um  nosti  aKquc  terrae  suis 
pott;statibui«t  (luod  suuiuia  avi-rtat  potcistu-s,  i:i.ubiic(;rc  ><at<i^eiiriuui,  tum  ex  maltis-aliis 
dirisque  necesntatiboa  per  oratores  nostros  demnm  mitteDdoa  cxponendia,  inimica« 
dei  et  lioiniiuiiii.  dudor  et  rector  peiiidiae  liaereticonim  fili<»s  iniciuitatiH  Hohcnuae 
haeretico«  m  terra  Lusatiae,  (niam  praedis  inccndiis  et  pi'rturbationibus  iniuiiiieria 
subdideniiit,  nuper  cullucavit  et  cusduni  ad  luarebiuuutuu)  Brandeburgensem  demuin 
tradaxft,  qaem  bodie  aapprimere  moliantar,  devaatatiom  oommendare,  et  in  retro- 
ecssu  diieatuui  nostriim  Haxoiiiae  tanujuatii  viain  ip-si)«  cottKniam  cum  eallidis  iiisortun 
iiiadiinnfiotiibus  et  turbidi»  liorroribus,  qiiilni's  itiiicrando  consncveriint  insiiihur.  nitnn- 
tur  pcrtransire;  qnod  ipsius  a<liutorio,  c^ui  pro  nobi»  pepeudit  in  li^^no,  inteiidimuA 
remediari.  Eai)ropter  nmtrum  fecimns  oon<>;regari  exerdtam  eundero  iHnsfri  principi 
domino  JohanDi  marchioni  Brandebiirgensi  consan^uineo  carissimo  quantocioB  trana- 
inissiiri,  telieeui  et  victricem  expcctantcs  tiiuiiijiliuin.  Ksfni'  rntin  proptcr  qti;iiii  velo- 
citer  Dostros  modo  prueuiin^o,  pracsertim  dominum  Johaniieni  epi^eopuni  eceleKiac 
Bfisneniia,  euina  potentia  ac  iare  non  modiciun  censetur  oppurtuna ,  mittere  uequeitnjut^ 
pront  auper  bis  vestri  eontinentia  afficetus  oatentarat?  Nihilominiw  ad  dietam  sanctam 
synodiim,  euiu«  rem  in  praesentiarum  perinuis,  jMist  rei  praedietae  exitnm  nostroa 
eum  (|ua  poterimus  festiiiitate  mittere  nosque  in  ij^xius  nomine,  euius  coii}rre'»-at!i  iion 
liacsitatur,  teueres  umnu«  nostras  expoiierc  non  praetcrmitlt:mu»,  quemadmodum  possc- 
tenas  noa  fedsse  dudum  eat  compertam,  quod  brevi  compendio  potiua  übet  prac- 
terire,  ex  quo  qui<i  teeinius  non  sit  percgnmim  quam  iaefando  aiiimos  devotarum  men- 
tiitm  pcrtnrbare,  lieet  im^piciü  de  meritis  forte  iiostris  »  t  iilnriinum  disKuadentibus 
litia  veneriut  licul  subtiaeta.  Cum  igitui-  patribu«  [»rioribun  de^^ider^o  ardcntt  suppli- 
camna,  quatenua  aacrosanctaro  vcstram  ayitodum  praetHtam  eatenaa  dignemini  confo- 
vere,  qnatenus  dei  liouor  multiplicetiir,  ecdcHia  ipsius  nalabri  regimlne  »«uHteiitetur, 
loliuni  Imen-rieae  pravitatis  siiffoeetur,  iie  tota  eliristiaiiita-  <  iTi«  ver^ntiis  forniiilulftsis 
supplantetur,  ut  cuueti  quorum  inturest  nowiiHf«  qni  diri  « r  aestus  pondere  a  perlidis 
Haaaitis  dudum  et  saepenumero  offenai  hodiequi-  j^i^  iuiitiur,  »ubito  liberumur,  ita  quod 
exclamare  poterimus  eum  aanclia  patribna:  Veni  ad  libcnmdum  noa  prtncipes  et  ilde- 
lee  Christi,  ostende  facicm  ttünn.  et  i  erimus.  Hoc  est  enim  quod  iujfemiseimus, 
boc  est  quod  8U»piria  uostra  quaerunt  sub  umbra  alaruiu  vi  sti  artiiii  (piicsrnc  et 
Teatria  deeretia  aalnbribua  errorc»  Hubmoverc  uuiver»os,  ail  qu«ni  altissimu»«  dirigat 
oorda  et  oorpora  veatra.  Datum  in  dvitate  Misnenai  XXVIU.  menais  Aprilia  etc. 
MUMM  et  DuiwhI  tml  «riptar.  et  nonon.  wmpl.  coli.  VIIL  lOB  14. 
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No.  [1432]. 

Dag  Baseler  ConeU  aHerhrnttl  in  BrnnfwortHng  de»  mrherydimAm  ft^mibeM  Sie  Oründe,  teett- 

hiijh  Ahffeordnete  am  ih  ti  l.'Ui'ln  7  .  Kurf'irxten  noch  tii  fii  i  ,  <,  ti  'irnrn.  funlrri  nfu  r  ih  n-si  fftfu 
dringend  auf,  diese  mich  hoffnithi  h  ftaldii/rr  Ikscitigung  der  HiiidcrntxM:,  vor  Aütm  den  B.  Jokimn, 

dMM»  Aamumkrit  gom  besimden  »Sttidteiuimtk  «m,  «knumden  tmd  die  d9$^t^  entmektendm 

Kotten  m  tragen. 

Sarrosancta  generalis  synodm  BasileiMisis  etc.  illustri  ac  jKiU'nti  principi  ilumitio 
F.  dnri  f^axoniae  et  marehinni  Misnensi  etc.  salutem  et  nmniywjtcnti»  dei  henediirtio- 
neui.  Aiidivimus,  inclj  te  prineej»»,  ex  vcstri»  Uttcris  excusatioiiesi  sufliciuiitc-»),  cur  ad 
praeientem  synodam  neqnimtis  hucttsqae  at  optebatis  legati<M)etD  ventnuii  transmitteret 
adveiitumque  reveren<li  patria  episropi  Mi>*neni*is  iiiipeditam.  NoMs  vi<|uidein  summe 
di'oplirct  niniiiiii  Iltis'iitannn  temeritas  et  lirllica  rabies,  qua  (Mili.ilini-  itiicrt-  et 
posHeteiiUH  Huia  ditionibu«  «ukiugaix'  cuituiitur.  Labor&oiuä  pusnetenuH  ad  eoruni 
Tedactionein  et  taDtoram  malorum  ceaaationeni.  Prosptaret  den«  cains  rea  agitar 
vestros  conatos  et  ad  elfeetna  TotiToa  pcrdocere  d^oetnr.  Exhortamiir  autem  in 
vi^ri  ribns  Cliristi  vestram  illustrem  dontinatioiieui  as.>»idue  afjere,  quae  iinvcritis  snrro 
huie  concilio  eon venire,  et  peraeto')  neiyotio  vestri  exereitu»,  prontratis  aut  t  xpulsi.s 
fldeliuro  jnimicis  quaiitociu«  oratore»  ve.stros  dietumquc  reverenduiu  patrem  episeopuin 
Misneiiflem  praedpne,  caiua  praeaentia  propler  du»  sdentiam,  experientiaui  et  Tirtntes, 
maxime  dum  praefati  Bnlieml  advencrint,  quamphirimum  desiderainus  uniim  ex  dieti« 
vpstrift  oratoribus,  (inr'inndiiKMhuii  »eripti»  veHtri*«  »obis  insitiiiastiH.  Plaeeat  etiaui 
vestriÄ  expcusis,  cum  iit  audivimus  suis  pruprii»  sumtibiis  venire  ae  starc  non  pos&it, 
ac  eeteroa  domiDionini  vättrornm  praelatos  ad  hanc  aacram  aynodum  transinittere. 
Sic  enim  participea  eflidemini  maximoram  meritorum  et  sanetissimorum  operani,  qoae 
in  li.ic  s.icrn  cf>iiveiitione  a;runtur  »  t  ;nii]diHs  in  di<  >^  in  rtii  ii  ntur  eitm  Hpiritust  sancti 
directiune,  qui  praefatam  domiuatioiiem  vtsi^traiu  inelytam  illiisrret  doiia  siiae  gratiae 
oonftrendo  et  ad  acteniam  patriam  ftlidter  perdncetido,  al  optamna.   Üatnm  etc. 

Itenw  et  Dunnd  L  1.  Till.  110. 

11  Cvrr.  •lall  futtn, 

No.  946.  1432.  18.  Oct 

Der  B.  J«ham  «nd  die  Dmherrm  WoHker  v.  Kckeritt  utid  lMii^>ert  v.  Sehaufen  treffen  kinsieht- 

Heh  Jo-  il'iii  r'-i:-.f.^r>.  1)nmhrrrn  >V/i/>.  Morr  im  Dorf-  Tiah-nui'^  (rql  Xn.  <)11)  rc^feheiidcn  Renten 
VcrjDiiKiiij  zum  Vorthi'd  der  Itomkirche  m  MrinM  n  und        SiijL'ikii  i  i\i  Wurden. 

Johannes  —  epi^fopus,  Waltherus  de  Kokeriez  senior  et  Lampcrtua  de  Sehuaeit 
arcLidittCODUK  NisiccuHiH  et  eaiioiiiei  in  ecelc»iu  Miäuvui^i  —  ultiuiac  voluntatia  bonae 
memoriae  qaoodam  magiatri  Stephan!  Moer  cnatodia  et  canonici  eoele«iae  praedictae 
escontoreaf  volonte«  —  erediti  Ii  |  tuRationis  oftieium  optat^ie  dispositioiiis  deducere 
ad  effedani,  de  medietate  viUuu  i'udematt  in  distrivtu  Uresdenai  aitae,  spcctaate 
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qnoodam  ad  praeflatom  magistniin  Stephannm  —  caius  redditua  utOitetea  et  proren- 

tUB  pro  dicta  medietate  villae  ad  qiiinqut;  niodios  siliginis  et  nimm  modiom  trititi, 
»CT  niodins  i»vt*naf,  fjiiinqiir  HovH?enas  frrosKoruin  cum  decein  grossi«  annui  ccnauB^ 
cum  viginti  wto  pulii^<  ad  temiinum  Michaelis,  iiec  non  ti'iginta  gros^wn  nd  teruiinmil 
Walpurs^,  ao  trea  aexagenaa  ovorum  et  quinqaa^nta  Septem  ova  auper  feato  pasdiae 
aolvendos  et  pcrcipicnduis  w  extenduiit,  taliter  duximus  ordinauduin.  Et  primo,  qoia 
dniiiiiuif*  Andreas  de  Sapaiin  vieariiia  eeclesiae  MiHUcnsi^s  di'  suis  [urmiiis  in  compa- 
ratioiie  dictae  villae  duas  sexagcuau  grü»Muruui  ceu»uuui  exsolvit,  eidem  de  pracdlcti» 
ceiunbiia  duaa  aexagenaa  aniraaa  aasignaTimua  pro  ano  arbitrio  volootatts  mübrn  qnt- 
bna  relit  conrertendaa.  De  aliia  vero  cenaibDa  et  proreatibaa  pniedietis,  quia  idem 
iiia<rist<"r  >^tcphanu»  dum  vixit  niiam  scxnirctiniii  Mniitüitn  pm  s;i!]tfr)irllieiis  Hiii^uliH 
annis  eouiparaudis  et  couscrvandis  pro  neccHsitate  iiauperum  sculariuni  ad  iutercsReii- 
tiaui  diviuoruiu,  uecnon  aabcu»todi  et  cainpaiiaturi  unum  Ht  xugcuam  auuuaui  aequa- 
liter  inter  se  diTideodam  pro  mundatione  fencatramm  singulia  anoia  in  qnadragieaiioa 
facienda  dc|)Utavit,  nos  etiaiu  in  exeeutionein  eiilt^deni  voliintatis  eaisdeni  dua»  sexa- 
j^enas  grossoniin  yxjfst  testatori«  deccsstnu  (Wcth  prrsnni»  et  usibus  duximii**  appli(rai)- 
das.  Et  cuiiisideniiites  dcfectum  Uimiruim  in  ituitiuinali  ut'lido  hicmali  teini>oru  ecclü' 
aiae  Wurcranenaia,  ob  quem  posset  idem  offidnm  easa  remanere  inexpletum,  comque 
idem  magister  Ötepiiauu»  jht  louga  teinjKira  eiusdeni  ccclesiae  Wurczinenaia  atipendiis 
Rustentatus  ut  canonicus  in  eadem  ultra  alia  douat^i  pliiti  f;ratitiuliru"  prn<-]H>l!i'nt  njjud 
eaiu,  quam  desideravit  pro  üe  coraiu  patre  mit^ericordiaruu)  perhenneiii  hubeiidaui 
exoratricem,  deputavimna  eidem  eocIoMae  de  proventibna  lillae  aopradietae  unam  per- 
petuam  «exagieDani  aoaui  cenaus  pro  canddia  ad  libro»  in  matutinia^  inxta  ordinatio- 
nein  ili  l  iiiii  i-t  i-;i]iirii!i  dirti'inii^  iiiiuiKtrandum.  et  rcntantcs  dccf-iii  jrrnesos  dt-  stiTiiina 
ccnsuiini  .HUpradicta  snbstitnto  cli(»ri  seu  succeiitDri,  qui  de  custodia  »upcrpellicioriliu 
praemi.s^^uruui  Kullicitudiucm  geret  atque  pauperibu»  pru  opurtuuitate  per  cum  viaa 
indttendorunt  aasigtiabit  Scd  cum  aie  de  rei  propiietate  ut  aperamna  bene  pioviao 
nihilominus  error  vereiidu»  remanet  aut  de  tani  vario  aut  incert  «  frm  tmiiti  liuiusmodi 
coliectore,  -  ]ira('iiii«fjis  lianc  formam  nddirimtt-*,  iit  «iuhriistos  ccciesiae  Mi^iiensia 
pro  aiiquaii  relevamine  8uae  Lactcuus  babitae  exiiissimae  provisiuui»  liabvat  in  supra' 
dictia  bonis  roedietatia  TÜlae  omnia  indida  aaprema  et  baaaa  cum  fractibiie  et  emoli- 
mentis  suis  necnoii  lionoram  cullationibus  et  ublegüa  ob  qnae  tale  ' —  onua  teoe- 
bitur  stiliin«,  qnod  siiigulis  aniii«  »infrula  iuni  in  tVumotiti-^  et  permiiis  s«]>rjidictis 
Hdeliter  debebit  colligeit:  et  de  illis  recoileetis  hupradictü  duminu  Andreai;  am  usütus 
]ier  cum  deputaiidls  mlrere  dnaa  sexagcnani  et  capellae  beatae  Mariae  virgini»,  sitae 
prope  maiuA  oi^tiiim  eccleaiae  catfaedralia,  qainque  modioa  ailiginiK,  unum  modidm 
trlti<M,  »ex  i!T(»ilif»s  iivcnnc  ft  trifrintn  p-ossns,  ct-flesiae  vero  Wtin-ziiien>*i  unam  ^^e^a- 
genam,  item  subeustodi  et  campanatori  ecclesiiae  Misnensis  unam  »exageiiam  grosso- 
rnm,  neciion  pru  superpelliciui  couservaudis  refunuaiidia  et  de  novo  coraparandia 
nnam  aezagenam  grosaomm  per  ae  ipaum  pront  opua  fboit  impendmdam,  reeidao 
de  eadem  sexagena,  ubi  pro  superpellieiorum  numero  et  valore  con»ervandi8  ueeei»si- 
ta«  non  exegerit,  sihi  rcHcrvato,  »ir  t.inicii  qiiod  <jinjrali»  anni»  semel  aut  bis  eadem 
lövari  proeuret,  et  deceni  grosso«  subhiiiuto  »•adem  superpellioia  cuötoiiienti  tenebitur 
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anniiatiiii  a<l  usus  >inprafiirtos  niinwtrare  »ibi  reservatis  rcsultantihiw  fnii-tibii«  prn- 
ventibu»  et  utilitatibus  ex  bonis,  iudicibua,  coUationiixtfc»  uut  aiiin  iuribus  quiliu>4<iinquc, 
uoa  cum  oblegii«  debiti«  ant  debendis  ex  eiadem.  Quae  utuiiia  et  singula  per  noa 
täß  donsta  —  et  ordinata  noi  Jobannea  episcopaa  anetoritate  ncelra  ordinaria  —  appro- 
bamiis  et  contirmamiis.  —  In  quoruni  onitiiniii  ti-stniioniiuii  et  e\  ideiitiain  |>erheDna- 
It'iM  i^isrilluni  noBtniin  niaiuH  praeKciitibuH  —  duxiimiK  appendctHltini.  «'imlcm  colle- 
giiruni  executoruni  nostroruDi  Migilli»  C'^ppeD8i^«.  Datum  et  actum  Misnae  anno  douiini 
ndHeshno  qnadringentesimo  trieestmo  Rcenndo  ip«o  die  aancti  Lncae  evangtiistae. 

N»r1i  <l<>iii  Ong.  im  SiiftsAixhiir  xu  Mi-isscn  mit  ilou  SkKela  det  Biacboft,  des  Sfniort  Waldwr  v.  Ei 
(8  Laien)  uad  dM  AicUdimn  Lmpcrt  t.  8.  (kniende  mimiliclw  ViKot  nnicr  «ioan  BaMachiD,  dumtter  sin  ilit- 
dMMlawit  md  danriadMn  S  Um«}  M  Foimratnwfcii. 

X...  U47.   1482.  27.  ()<  t. 

Das  Coucü  zu  Hasel  fordert  den  B.  Johann  nachdrücklich  auf  weifen  der  herorntehendm  Äuktinfi 
ton  JigeaandlM  aua  SSJiam  his  nSdksk  Wnhnaehtm  in  Basti  «nwagerlieh  in  Penen  jm  eneh»- 
nen,  in  dem  «mm  Mweteiiheil  allt  iu  nur  enUsrhuhlfieiuh  i,  Falle  der  Knmkhmt  am  »einer  Gtitßieklml 

ciniffc  i/rriffntle  Mmuer  ai/imrditen. 

Saci-osancta  fr»  iiiT!ili<<  HynoduH  Bapiliensis  in  sjtirifn  fanrtn  [i'jritime  confrrejrata 
universalem  eeclesiani  repraesentaim  vcnerabili  .  ,  episc-oj^o  <'crl»'!*iae  MiniueuHm  »alu- 
tem  et  omDipotenti«  dei  beoedictionem.  Iitter  cynctas  hniua  aacrOBancti  coociln  solid- 
tadinea  nidla  maior  eat  et  quae  nobia  magia  sit  cordi,  quam  nt  Bolit-iniac  rc^nuni  in 
eadem  nobi^onm  iinifafe  coiiiungatur.  Ad  (pifd  «anotnm  opn«  {KTticiemlunt  niltil  quod 
neoeasarium  aut  utile  vinum  fuerit  hacteuus  praeteruiimiuua.  IS'aia  ut  primuni  baec 
MDCta  «ynodaa  congregata  e^t,  noxadifMam  Tegnain  pimniiaa  IHteraa  trananuaiimn 
com  omni  efÜcaeia  eshoitantea,  ut  cum  pleno  mandato  oratraea  anoa  ad  hnnc  locnm 
divinno  vocati'iniR  dcftiiiaret ,  ubi  futuram  nobiscntn  ip'sorum  unitatent  in  dei  nii«rri- 
cordia  sperabaiiins.  Saepe  deiiide  versuR  li^ihemiam  noRtroH  notabiles  oratorea  mii*i- 
mu8,  qui  buiuRmodi  sauctuui  uegutium  diligentiuti  sollicitarent  ac  celcrius  cxpedirent 
Aetnni  tandem  eat  intenreata  apiritaa  saaeti,  at  oooveoientibuB  ia  opido  Egrae 
auiba8iatoribu8  nu^tria  et  Bobemonim,  eooperantibu»  ad  hoc  diloetis  m-leniae  tilÜ!» 
nobilibuR  viriR  Krederico  marebion<>  Brntidciifmr'jrensi  et  Johanne  duce  Bnvariap  orato- 
ribusque  Nurubergeu»ibuH  et  civilju«  i'^^reuRibuR  alilsquc  insigiiibus  perRoni»  unanimi 
conaenan  ooncladeretnr,  at  notabüia  arabosiata  omDinm  atatnom  repd  Bohauiae  ac 
marcbionatua  Horaviae  ad  hoc  sacruni  eonciUun)  proliiiRei  deberet,  postqnam  a  nobia 
ciTtns  salvns  rondiirhis  accepissent,  quos  iain  pridcm  in  plcm  forma  prout  conventum 
fuerat  ad  to&  deätiiiavitnus.  Post  kaec  duo  nuotü  cx  rcgno  Bobemiae  eum  litteris 
eredentiaUbna  anpwveneniat  aaaemitea,  se  praenuaaos  ad  annmiciandain  post  ipaornm 
rediluin  in  Bobemiam  in  eontinenti  anibanatorea  dictorum  regni  et  marcbionatUB  iam 
elci  tiis  ad  concilium  venturos  necnoti  atl  hoRpitia  et  alia  nccesiiaria  pro  ipsis  aniba- 
siatoribuH  praepararuluni.  Iii  duo  nuntii  et  in  via  et  liic  cum  omni  humanitate 
suücepti  et  tandem  de  nubi»  bene  couteuti  in  Uohcmiam  reversi  suut  aßirmantus, 
quod  poat  ipaornm  reditiim  dioti  ambaaiatores  sine  moM  iter  bne  reniei^  arripient 
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Ex  (nionini  verN«  quantiini  coniecfnr.ire  possunius  circ«  tinem  se(jiientis  raensi»  No- 
veuibria  aut  aU  p)u8  aute  fe«tum  nativitatis  mcmoratam  aiiibaRiatam  nobiscum  con»titiii 
Arbitramnr.  Et  lioet  baee  res  tarn  pia  et  neeeflsaria  communis  sit  omnium  chriatia- 
iiorniii  et  ad  euui  eontsilü.s  et  niixilii»  proinovendani  qitilibet  cathuliciis  pro  viriblM 
oluioxius  rxisfit.  iirnin  tnnwu  V9t  nvm  i\<\  i)isiiiii  fact're  magis  iiitcifsit,  quam  cpisco- 
poruui  et  praelaturum  ucclcüiau,  qui  tantquam  pasturea  et  duces  uhriatiani  pupuJi 
primi  ad  siiscsrreDdain  DecemitatibQS  ecdeaiaie  eme  teneatnr.  Et  quoniani  qnod  a 
pturibna  qnaeritor  facilias  inveniri  solet,  et  eo  promptiorei  ipaoa  BobemOB  ad  anitar 
tcm  iinstnitn  >äiisrij)i(>!i(1nm  «priainlimi  sit,  quo  »arriini  connliniii  nnim  io  et  niirfnrifate 
plurium  iiisigniiiiii  i)ersotiaruiii  replt'tuni  vidcrint,  nccessariuiu  fort*  existimavimiis  ijiter 
aliü)i  autiHtitcs,  quo»  ad  tarn  saiietuui  opu«»  acccrsiuiius,  tc  ctiaui  personalitcr  convo- 
care.  Cum  quanta  igitnr  instantia  possumus  te  hortamur  et  deprecamiir  «t  in  virtute 
sanctae  obedientiae  et  siih  ptn^na  cxcronimiiiiicationis  latae  8ent«ntine  districtc  praeci- 
piendo  niaiulnuiu«,  quatciuts  ante  fcstitm  tiativitatis  dum  pvixhne  s<>(;uens  personaliter 
iu  hoc  Hnero  couciUo  pro  taiito  bono  practoruiii^iM  qniiMisciiinqtie  aliis  ne^tiiä  ade^sc 
debeas,  certifieantes  qnod  ntillam  excusationem,  qaaecunqu«  ilk  sit  exeepta  gravi 
Corpora]!  intinnitatc  sidiiiitteiiiiis.  qnia  ciiin  in  ecdlesia  dci  nulbi  sit  inaior  necessitas, 
quam  ut  liolieuii  nd  uiiitateiii  eeclesiae  reducaiitur,  inerito  oiiinia  alia  ne^otia  huic 
pofttponcuda  aunt'j  Si  vorn  corporali  ittürmitate  dedueris,  ita  quod  bac  acvvdere 
nequeas,  eures  quotcuiniiUL  potes  ootabHes  viros  de  ttto  efero  ad  saenim  <»iiictfiwn 
destinare.  Quod  si  feceris  proat  speranras  deo  omnipotenti  cnins  res  agitar  te  gra- 
tiss!Tiitiiii  rcdflcs,  ehristiniiai-  ri  liLnoiii  plurimum  pmleri«  tuaeque  i)raei-hirae  nntintiis 
(leniiaiiiae  quieteni  ae  tran(|ni)litateu)  ]iro(  iirnbi.s  et  nos  ouiiies  Haeniin  conciliiini 
celcbiautcs  ad  quaecumque  tibi  grata  pruuiptos  efticie».  Peudcute  autem  huiusniodi 
tractata  Bohemorum  fades  per  dntatem  et  dioeosim  tuam  orationcs  speciales  indid, 
ut  uinuipotens  deus  ipftomm  corda  ad  unitatem  ecclesiae  inspirare  dignetur.  DatBlD 
Basileae  vicesima  septima  Octobris  millesimo  qnadringenteaiuio  trioesimo  secuodo. 

Kaeb  d«n  Orig.  im  K.  Hrnupt-SlutMicbir  sb  Oicadeii  nit  d«  BlBiBiog«!  an  blnCutf  Scimur. 


1}  B.  J«buB  mar  mh  am  «k  itm.  H»  (4-  V*Mni  M  Hok.)  «n  »Mirra.  wlUina4  4i»  »«ttnltolw  UMudlMltatl  •okna  am 
'I.  t»;  tkm  Umoc  In  BmiI  ■thtlm  kMtai  Mb  hUu  ar  biU  alMmt  ■bfmlM  u  MUl 


No.948.   1484.  19.  Febr. 

I)u.s  CoiicH  SU  liasi'l  ordnet  durch  ulk  thristlirlie  Lunder,  da  urijeii  Vf-rnihicdrtiir  unvenMÜHcker 
Awigaben  dos  Aerar  artchSpfl  tat,  die  Abgabe  de»  mansigden  Theih  (vircsinii  deaarii  8.  semide- 
eimae)  wn  aUem  und  jedem  Emhommen  der  getmmntm  Welt-  und  Klostrrqi  i.siliekkeit  aTier  Grade, 
titJbat  Htm  Aliiioseit  uhd  l'riiiileermSge»  derselben  an,  und  enwinil  den  B.  Johttnn  von  Mrigsrn  rum 
phucipalis  collector  et  commiasarhis  m  seiaer  JHöeeae  mit  dar  £(^piiiB$  «neu  oder  mehrere  Unter- 
emn^mer  (subcsRed«»)  mt  ieHeBm  uni  iim  mU  im  «t/ffTdcrfielM  FdlhHidUin«  m  venAm. 
Datum  BisUeae  !U.  lüd.  Ksrtü  etc. 

Maeli  eiRen  Ttauwmmt  de»«  Jalmi  in  K.  Haupt-SlMtaiKliiT  n  Jtnuim.  Vgl.  Nik  9M. 
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Xo.  mu.    14M.    20.  Mai. 

B.  Johann  beaitf^agt  ot»  von  dem  idlgtmeinen  ConeU  «n  ßasd  bctitelUer  CoBechr  des  jnmiisit/stcH 
Tkeik  des  ffesemmtm  Ji^retmtAomnutu  inr  GeiitOiMeit  seiner  Diörrse  den  Deean  «k«  ILn  h.itifh 
liei  (  cbersfuduttg  des  Originals  dr.f  au  ihn  (^(jnmgetun  Decrrt-  <li>  ^.  Alifftilif  von  dtr  Domkirche 
m  Jdeisam  wtd  der  Ccüegiataißdärehe  w  Wwtm,  90me  vou  den  Klöstern  wwd  Bmteficien  der 
IVvMeMii  Mmtm,  Gr&ttmkam,  Wtuwmf  ZnAiOm  und  Riem,  den  Ikeanat»  vnd  der  Arehi- 
diaeoMaie  NisnH  und  Clu-mniU  einstmehen^  darüber  jReehttiinf)  su  führen  (pcrcepta  in  quaternmn 
eooscribere),  4«  qn^ren  und  Säumige  durÄ  BttbrchuHg  mit  Kirekenstraf'eu  tur  Zahltag  antuhaUe». 

Datnin  BuflQeae  die  vicesiiuA  m.  IhU  etb 

MmA  etam  TittMMmt  wi»  No.  m 


No.  950.  1434.  9.  Juni. 

K.  Sif/minid  bcfifhlt  unter  Bahohioitf  mit  namhafter  Strafe  den  Vasallen  und  Lehnsleuten  des  Stifts 
Geutlii  hrn  uwl  Laien  die  suloltjr  des  Lehnawrhäänissea  schuldigen  laichten  und  Ihenate  m  leisten. 

Sipiftninndu«  <lei  pratia  Ilomanoruin  imperator  Kemper  aiipHSttis  ae  Hungariae 
Hocniiae  iJaloiatiae  Cruatia«  tc.  rex.  l'niversis  et  lüogulia  itt-iudpibus  ecclesiaaticia  et 
aecolaribiu  dufli)»aB  marehionibim  lantgrav-ÜB  »btMtibw  prioriboB  abbatisms  priorifMis 
comitÜHis  baroniboB  militibiM  dientibua  dTitatom  opidomm  et  locoram  conuninitatibu» 

alÜRqiie  porsnni«  er-fIrsia<tioiH  et  miilarihtis,  qiinfctimquc  opitla  castra  villa»  iuri«- 
dictione«  vasallos  nobiloH  et  teodale»  populäres  theoionea  aiimios  rcdditus  perceptio- 
oeiu  deciiuaruiu  et  alia  boua  iu  quibuscuinque  et  ubicuuiquc  coii^iatentia  quocumque 
etiam  Tocabulo  vocHientar  »  Tenmbili  Jobaniie  eptBcopo  «4  dus  ecdeBta  HiBneiifri  in 
feoduin  habentibiis  »eu  habere  debentibiis,  ciiiiiRcumqtie  praeeminentiae  fitatu8  digni- 
taris  Hnt  r'Hiilitioni«  exi^tant,  praeBentibus  vi  ftitnris  imstri»  et  iui|>erii  tidelibii«  et 
devoti»  dileetis  gratiaiii  nostraui  caeKareain  et  oinne  boiiiim,  Vencrabilcs  illustres 
Rtrenol  et  lideleB  dilecti.  YmerabiliB  JohaniÜB  episoopi  MiBnenai«  pniefiiti  prineipis 
et  eoiiBiliiirii  noHtri  devoti  dflecti  nostrae  maiestati  oblata  pifitio  ('oiitiiu'l)Ht,  qaod 
nonnnlli  ex  vobis  f>erta  f»pi(f;i  casti'a  villas  iurisdictione»  \iis;illo8  nobile^  fnidales 
popiüare»  thelonea  agro»  prata  redditus  biiuuoh  perceptiouem  dedniarunt  epiücopalium 
et  «lia  bona,  qaae  ab  aotiquo  faentnt  et  bodie  sant  eorandem  episcopi  et  oocleBiae 
MianeiiBiB  propria,  tenoenint  et  habaenint  et  bodie  habent  et  tenent  in  feodtun  ab 
ipsa  .Misiieiifi  eedesia  menioratn.  ncc  t.nncn  i\c  risdom  ah  ipso  Johanne  episcopo 
modernd  «»nindeni  feodorum  doniinio  iiiteoduri  sive  inveatiri,  iiec  »ibi  et  eidcm  ccde- 
»iae  iidditatis  homag^iuiu  rationu  pbeodorum  buiusmodi  dcbitum  praestare  oaramnt 
neqae  cnrant  de  praesenti,  alü  etiäm  ex  vobia  in  liniitibnB  prineipatnam  comitatnnni 
barooiamni  seu  doniinirmnn  in  -^nis  feodalibn«  boni«  coramorantibus  servitia  dietorum 
fetMloruni  pnutcxtii  silii  (It'l)ita  di  iu'frant  per  expre«Hmn,  aÜi  etiam  ex  vobi«  certoa 
alios  habentcs  va.sallos  tales  et  homiligios  omni  hoiiiiligio  libenw  a  sc  dimittunt  ipsis- 
que  lioentiam,  nt  donünnm  alinm  sibi  eligaut,  de  focto  conoednnt,  alii  etiam  ez  vobia 
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bona  feoilaliH  lmiiiflinn<li,  qruv  n  pmi-fiita  <'cck'»ia  ilcp^nd  iiriu  ohfirnnt.  irminisito 
domino  vendciT  di»rialKTe  et  alicnaro  noii  vcrciinir,  (iuidaiii  otiain  ex  voliis  eivibus 
et  <)|)idatiis  certas  dccinias  in  obvcutiunibus  tbcluneoram,  qaas  antea  nobile»  ab  eadem 
ecclesia  in  (iBodniii  ti^nuenint  et  habere  tienentur,  sibi  ipaia  indebite  usurparnnt  et 
occuparont,  ioinio  iwurpataR  detiiu-nt  et  ocoupaiit  de  piaeseiiti  al>s(iiu'  et  praeter  dieto- 
rwm  epiwopi  et  eeelesiae  voliintateiii  in  »ui  et  dictac  ecelesiae  iuris  enervationeiii  et 
praeiudieiuni  valde  grave,  super  quibus  dictus  episeopus  per  iiostram  celsitudincui 
eibi  de  oportuno  pdrovideri  remedio  hamiUter  supplleavit.  Unde  cum  inter  ennctaa 
reipoblicao  curaa,  quibas  se  nostra  impcrialis  »terenitaM  pro  anoram  qiiiete  ti<lelimii 
difrnntnr  exponere,  illa  sit  nobis  eura  pnii  cti)!!:! ,  qnaliter  venerandns  eceleRiaf»  et 
ceele-siastieaK  ])erK()naH  iu  sui»  libcrtatibu«  depressa»  releveuius  utiliter  relevutaHque 
aervemus  iotactaa  et  senratae  magnificentlae  noatrae  gratiia  dccoremna»  idcirco  et  ne 
dicta  Misnensis  eeeleaia,  qoae  neatrum  et  imperü  exiatit  mcrabrom  aingolare,  in  Riiia 
inrilni'^  Iük  i-tiitibus  proprietatibiis  et  feoilis,  (piibiis  a  divis  Koniaiionuii  inijK'ratoribiiB 
et  rejyildis  praedeceKsorib«»  luistris  eariHsiinis  deeorata  extitit  et  dotata,  eiiervetur 
totaliter  et  taiideiii  iieduiu  in  suaui  Hcd  et  in  nostram  et  dicti  imperü  iaeturam 
enervata  depereat,  »ed  potia«  sab  noatrae  defboaionia  et  praesidii  ninbracttlo  revi- 
viscat  snaviter  et  rcspiret,  vobis  oinnibus  supradictis  in  genere  et  sinpulis  in  Rpecie, 
qui  praexentilm«  re<iiiiwiti  fiHTitin  neu  fuerint  rcipiisiti,  ;itiPtnrit:ite  nostrn  rMcsnrca 
tenorc  pracsentiuni  niandanuis  tirniitur  et  «listriete,  qiiatenus  vos  et  vesiruni  qiiilibet 
omnia  et  aingala  bona  qnibmcutnque  etiam  specialibaa  Toeabulis  ezpreaaentnr,  nbi- 
cuin<|ue  et  in  qiiocninqne  eonsistentiat  qnae  ab  antiqao  et  de  inie  a  praedicta  eocieaia 
deppndebftiit  et  il('|M'iuli'nt  In  fVniIani,  et  vos  sei»  siltcr  vt^atnüit  possideti«  !*eii  pfwsidet 
iusta  et  seeundunt  [tenoirntj  libroruui  et  registrorum  antiqiionini  leudalinni  eiiisdcu) 
eoderiae,  quibaa  ia  paitiboa  ipria  fidee  integra  ooMoevH  aittiqultua  adhiberi,  a  prae- 
falo  Joiiaiine  et  aiiia  anoeesaoribua  Misnenaibiia  episoopia  cum  designatione  spedfiea 
nntniTium  bonornm  hniiT'smndi  postuletia  et  qiiilihet  vi  'itrnni  postiilet  vobis  in  fetMlnm 
aasiguari,  iiifecMlatioiiein  quoqiie  et  invcstitiirani  huiiiHmodi  feodoruni  nh  tisdcrT) 
aotempniter  capiatis  et  alter  vestrum  capiat  sibi  tidelitatis  boiaagium  et  »ervitia  delata 
praeatando  nunc  et  perpetoo  qaoljena  flierit  oportnnom.  Nec  etiam  Awda  hainamodl, 
quae  {MHsidetis  modo  posoidebitls  a  dicta  eeclesia  in  futurum,  abaqne  epieoopi 
Misnensi«  pro  tempore  expresso  eiinsensti  d;<traliati><  alifnctiH  scn  dividfiti!«  nee  alter 
vestrum  distrahat  alienet  aut  dividat  qnovisuioiio;  deeinias  quoque  de  obvetitionibua 
tlieloneoram  roa  qai  ad  hoc  teoenini  dden  epiaoopo  pro  tempore  reddatia  integraKter 
et  solvatis,  aliaque  Mga  dictum  episcopum  dominum  vestnim  et  «Sm  eodenam  faeiati8 
et  cxpleatis  ac  (Hii''qne  re«trum  faeiat  et  e^:))!«  at.  ad  qnae  tos  tamquam  rnsalli  eius- 
dem  ecelesiae  ipsi  episcopo  doniluo  veatro  teuemini  et  quilibet  restrum  tenetur  quo- 
modoUbet  oonanetadine  et  de  iure,  alHer  non  fteturi,  proat  noBtram  et  luiperii  sacri 
iodignationetn  gravissimam  ac  ultra  poenaa  hirie  in  eontrafadentea  iuflietaa  viginti 
marcharnm  aiiii  pnri  poenam,  pro  medictate  rostriT  imperinü  fi<co  et  pro  alia  parte 
episcopo  pro  tempore  Reu  ipsi  ecelesiae  Misnetihi  irremissibilitd-  lurs-ilv endam,  quam 
▼oa  et  ▼eatmm  quemlibet,  qui  in  praemisais  rcperti  fueritis  contiarii  rcu  rcbelle» 
totiena  quotleM  incanrere  volunma,  cupitia  et  qaieqne  reatmui  cnpat  evttare,  pime- 
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«entium  sub  nostrac  imjK'riali«  iimit'stati«  »»igillo  t«'sriinonio  litterariim.  Datiini  rimae 
anno  doiuiiii  millesimo  quadringentesimu  trii-esinio  <|UarU)  die  nöna  meuüis  Junü 
regnoniin  noBtrornin  wino  Uongwiae  le.  quadragenioo  ootavo,  Romanorum  vicerimo 
qnarto,  Boemiaf:  decimo  qiurto,  imperii  vero  «ecando. 

Ad  mandatiim  domini  iiiiiK*ratoriH  domino  Caspare  caooeOuio 
referente  Uteodehcua  £bbxadit 

Nach  dMi  Oijf.  im  K.  Hkii|it-9iaAlaMiGUT  m  Drcadan  aiit  den  gnmm  mdileriialtMiai  Ib^Mlttnicvel 
dei  Xaiam  u  «laem  PeifMaentatKifini. 


Nü.  »Ol.  1484.  9.  Juni 

K.  Shjniunfi  ninnid        Ilcli-tift  Meissen  niif  itHm  st  inen  /uychöriiffH  V<isnUnu  I'  ,Jt  rtl<iii'  n  mul 
JtcxtUuHfji'H  tn  iu'inin  und  des  JicicJictt  Üfhutg,  uml  iiheiirdyt  «/twacw  UaHdliuOnnij  dem  jejvilijai 
Kömge  von  BSkmaa,  ErOmdaeu  und  KÜrfSt^tn  ieg  Rekhä. 

Sigismiindns  dd  gratiii  Rotuftnorum  itnpenitor  Semper  augnstttB  ac  Hunj^ariae 
liociniac  Daliuatiac  Croatiae  etc.  rex.  Notuiii  faciinuR  tt^nore  praescntiiini  iiiiirefsifl. 
Intn-  nias  trliTicsa«'  |iut)lli  ac  rci  ennm .  ([iiiluis  Kinnani  iiiijimi  fasti^iiun.  ciii  aiirtnrt' 
domino  licet  inguftifientibuj«  uu-ritis  praiisidcmuf«,  assidue  ineditari  iios  aiiimonet.  H|)e- 
cialisäinie  in  \oüi  genmus,  quomodo  venerandas  eccleaias  et  eiclcsia^ticas  persona« 
virtatum  domino  devotioB  famulantca,  qnarnm  etuim  pFecibn»  apad  altbsimuiii  invari 
oonfidjmdB,  a  mol^'stÜH  et  violentonun  lioniimnn  (»iTeimionibiis  (IcfenKeiiiiis.  8nne  licet 
venerabiirni  .Tolinniieni  episeopuni  Misnensi-in  prineipeui  et  eonsiliariimi  noiftruui  devo- 
tiim  ilileetiim  eiu^quu  »ueee^8ure»  episcopos  et  ecclc^iaui  MiHUcnsem  ex  beuignitatiB 
iMWtrae  dementia,  qua  dtwlem  afBcimnr  gratia  amgolari,  cum  aniverus  et  aingulto 
suis  peraonia  va»alliH  »^iibditisi  ofudis  viills  praedii»  poB^o^isionibus  bonisqiie  piiemlalibna 
et  propriii  riliiis  alils  (jiiibiiscmiKinc  in  nosfrHiM  et  sncri  notiiani  iiii|n'rii  jirctcctio- 
iieiii  tuitiouciu  et  detensioiieiu  reiiiu riuius  specialen»,  prout  etiant  auctoritatc  caesarea 
tenore  praeaentinm  redpimus  gratiose.  Qata  tarnen  loconim  distantia  prohibente 
noM|ue  et  nostri  >«(K-cessoreH  Romani  inipcrntore.s  et  legeM  pro  tempore  nejfotiorum 
no8troruni  varirtatilni--  iiiiinnn  lis  prnrp<'diti  tuiti«mi  et  tutelae  eorundeni  epi'^copi  et 
eeelesiae  ae  «uonriii  iiiriuiu  ae  pertiiieiiliarum  huiiisniodi  prout  neeessita»  id  cxposi'eret 
adesse  pei-Hunaliter  uuo  valemua,  ideireo  pro  dictoruui  episcopi  et  eodeaiae  ampliori 
Mitione  oommodiaa  ftcienda  et  aereniMimi  regia  Boemiae  ardiidaplferi  et  prindpis 
dectoris  heredis  seil  siicceftsori«  nostri  carissiini  pro  tempore  esistentis  potentiam 
viriuni  et  vicinitatcnt  rcgni  lioeniiaie,  in  cuius  certi«  terri»  eiulem  Mi'tiieiisi«  eeelesia 
diremm  vaKalloH  decimaa  et  iura  alia  habere  diuitur,  singularetn  babcndo  reüpeetuui, 
eofldem  epitfcopum  ac  aacoeasorca  anoa  et  ecdedam  Hianeneem  com  dietia  atuB  bonia 
hiribna  et  pertinentii»  univeraia  ddem  legi  Boemiae  nobi«  anocedenti  tneadoa  et  defen- 
Han«loH  eouiiiii-iiimis,  iuiino  teiiore  praewntiiiin  aiictoritatf  T?o!iinna  oaeHarea  eominitti- 
uuä  et  maudainus,  dantea  aibi  faicultatem  et  ouminiodani  potei^tatem ,  quatenu«  idcni 
res  pro  tempore  bmaBmodi  noatra  imperiali  eommisuone.  fretaa  aostro  et  imperii  aacri 
et  aui  regni  nomine  praefttoa  e|tt800|Nim  ac  aacoesaortt  anoa  et  eodedam  cnn  ani> 
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versiü  et  »iugulis  mm  pernoni»  Tiuuüli»  »ubditiH  opidis  viiÜK  pracdiis  posBeaüuiiibu« 
booisque  feoddibus  et  proprüs  ac  rebus  aliis  quibuacumque,  quae  ad  praeecaiB  obti- 
nent      in  jUtnnim  ipeoB  oootigerit  iustia  titnÜB  adipisci,  in  sniB  km  et  inatitia  cor- 

fovcndo  ijwoR  in  cisdciu  vcl  aliquo  prat'niiHsoruiii  contra  iuHtitiain  noii  peniiittat 
impediri  uiolestari  per  quendiliet  «eu  turbnri.  scd  iihi  eideni  roiistitcrit  qiiemquam 
priadpcui  ccflcsiasticuiu  vcl  secularcui,  diuxm  aiaicbiouein  laiitgraviuui  cütuitfiu 
baroaein  tDilitem  vd  dientem  (wo  diam  cuittscnrnque  statm  dignttatia  vel  conditioBia 
bondncin  in  praemissis  seil  aliquo  pracmissoniin  iniuriam  eis  intulinsc  in  praeterito 
vel  inferre  gravaniinti  in  fiitaro,  si  Iii  notorinin  t'iicrit,  imiiiediate  dcMtaiii  vi  eon- 
digiiaiu  idem  rex  ipsis  tieri  procuret  emendauu  bi  vero  res  ipsa  dubiosa  fuerit,  ex 
tudc  veritate  eompcrta  {waesnaiptOFea  ipaos  ad  aatiafa«tionem  butmoeinodi  praevia 
ratione  compcllat  artiva  et  ustringat,  fadendo  anotoritate  (naidicta  quod  deertiverit- 
obser^'ari  districtius  et  executioni  debitae  eifeetualiter  demandaii,  pmofsontihns  tarnen, 
qiias  apud  dictos  cpiscopum  et  e<'cle.siain  renianere  volunuis,  ad  noHtrae  et  suceeKSO- 
rum  uo8trorum  imperatorum  sive  rcguiu  Komauurum  volontatis  beneplacitum  tttntuui- 
modo  durataria.  Praeaentiam  anb  nostri  imperialia  «gilli  appendone  teatimonio  litte- 
raruui.  Datum  Uluiae  anno  dominJ  millesinio  quadringentedmu  trice^inio  quarto  die 
nona  nienais  Junii  rep^norun»  no»trornni  aiino  Ifuiigariae  etc.  quadragtiHinio  oetavo, 
Romanorum  vieeKiino  quarto,  Boemiae  deciujo  quai-to,  impcrii  veru  »ecuudo. 


Null  dem  Orig.  m  X.  lUnpt-aiaalHielilv  m  0raidtii  mil  dem  woblerludteiKn  kaiMrikheo  Siegel  an 


Proropius  curiac  (■iiiscojiülis  Misti.  ciiiiiitiissuriiiv  brurhiiid ' .  'hi<^  im  J.  I4'tf  firn  (',.  J^di  in  drn 
XachmittaysuUimkn  vor  Uim  in  stuba  canccUoriae  castri  Stolpin  JacobuB  Bozc  de  Luckuw  alta- 
rista  dtaris  b.  WeaesaBld  bi  eedesi«  Minieiui  ertMmm  m  «hnI  ihm  mnrgegi^  Mbe,  qaalitcr 
infpr  ipsmti  et  dmi.  Nimlnum  PfafTttKliirlT  conim  vcncrabili  viro  dom.  viinlomino  Monstjateu- 
äiuiu  sacri  pallacii  apostoUci  auditore  Iis  üuper  eodem  altare  pendeat  indccisa,  «nä  urie  er  eu 
Ämftihrmg  dieses  Pneemee  «im»  iegbuAigte  Ähtehriß  äer  Erriehhmffi-  und  SettSHgungsmltmde 
df^  Qfnannftii  Affftrs  bedürfe.  In  Gni-rilmoin  <1icsrs  (^rt^urhs  sei  die  VrJcun-h  i'V  l•^■l.'i^tris  caii- 
Cellariae  cpiscopatus  Misn.  etÜHtmmcn  und  die  durch  diitn  Notar  yefertufte  Ahschnft  in  die  vor- 
Uegeitde  Farm  «inet  SßlmB.  DoemmiUe  fAraekt  wtfdm.  Die  Uthuide  kmte:  Uahrwais  et  aia- 
gidi<;  efc  (Bd.  IL  No.  667).  Zemgai!  Heiaricns  plebanoa  in  Cameaez  et  Laar.  Vacha  deriei 
Misn.  dioc. 

Et  ega  Paoloa  OUda  H  Bodiaaia  dertcns  Wol  dloc  pnblicQS  ii(ip«r.  auct  notariOB 
scribaque  raii'^nrum  ooadsttHtt  ceriae  MiaB.  —  ona  cura  appeatioDe  sigQll  «flkialataa  caria« 

Hiän.  »ignavi  etc. 

Or«.  im  StUkaucliiT  in  MeiaMo  nit  dem  Siefel. 


Ad  maadatum  doiuini  impcratoris  domiiio  Caspare  caoceUano 
referente  ihcodcricus  Ebbraclit. 


Nu.  952.  UU.  6.  Juli. 
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Nü.  95a.   UM.    1.  Aug. 


Das  Coneil  tu  Basel  erkennt  atti  data  hinticMiek  der  amgeordtneten  lunkommevstmer  mehrere 
hohe  Gmtftek«  ihren  Amtkeil  terette  «ifrielttM  haben  (vd  in  peeunfa  niunerats  tcI  apud  mem- 
tores  8c  ol)IiKan(io  por( ionein  suam  prompte  exsolveruiit),  hat  alter  mit  Hcfrenidcn  erfahren,  Am» 
MOMcA«  Hnter  tdleriei  Widerrtim  mä  Ant^teklm  die  Erhebtmg  dar  Abgabe  miteriatam,  iTwr- 
iMcA  AefieMif  dos  OmiA  altn«  M«t«r  üi^AorwMNen  JAimm  IS  Ta^en  nadk  AdaMtatiM  iKetw 
Mundah  der  erlassene»  Aitordnitnif  uacfuukommni  (infra  qiiindeciiu  dies  u  uotiliu  huius  n)andati 
onmem  prohibitioReto  «ppcUatiooem  redomatioaem  proteBlaüonem,  qiua  tauquan  mauifesto  fri- 
▼oIm  initistas  tmÜonabSes  et  teroenniM  et  in  grave  pradadiciam  fidei  catholiconim  boni 
oniversalis  ecdcsiaf  ft'ndt'iifrs  nullius  fiiissD  et  esse  roboris  vel  momenti  sancta  synodus  deda- 
rat  —  penitus  tollant  et  revoceot  etc.)  md  binnen  40  Togen  m  mhlen.  Im  UnterUuaung^alle 
aeSm  die  Sänmigen  von  dem  KirtJie>^emehe  atugest^iUtesen ,  na^  weiteren  IS  Tage»  der  BÜom- 
munieaiion  und  Suv/Htmion  rtrfalleu  sein  (hacc  sanrUi  »jnodus  jimpter  exccutioncm  pontificalis 
officü  —  608  ab  iugr«8iiu  suspendit;  qui  lü  po«Dam  per  quindectm  dies  «oimo  auBÜnaerint  indu- 
rato,  poenaa  excommnmcaüoiufl  «t  suspensionis  ipso  &cto  eadem  eancta.  ayBodaa  toH  «ob  inrar- 
rare).  Dirtnm  BasOeae  l£al.  Aug.  etc. 

Vtdi  eiBHB  Ti«MmiBt  wie  Nn.  M8. 


Das  ConeU  m  Baad  gibt  intch  amführlieher  liarleffung  der  von  alli/aa.  VoncUien,  von  K,  Frie- 
dridt  IL,  P.  Jfonoriue  III.  md  K.  Carl  IV.  erhuimim  Strafitndrohmiffen  ftnd  Verbole  ge^m 

alle  dirjeniiie»,  u'thhe  die  Freiheit  der  Kirrhe  und  ih  r  (,'1  IslUrl.h  ii  mu  r,jfi  },ll  Ah<in}i>-n  und 
Lasten  nicht  achten,  Kireheagüter  schädigen,  OeimÜkke  vor  tcütliclic  Gerichte  sielten  oder  in  bei 
letritren  von  Oeiaäiehen  tmgibradden  Soeben  die  riebter^ehe  EtOidieidunff  verteeigem,  Getttfe 

und  Staiiil'ii  <l"l'  i<  f^"  l'"' i'ili'hrarhteii  Jltxhtf  <li  i'  Kn  i  in-  iiii'f  f'/icrf  Dil  Iii  f .  iif/'  rliitiij/t  ^hm  .V'ir/i- 
theil  derselben  erkutSCH,  Zölle  von  geisÜieliea  Vergoncn  und  Güter»  fordern,  das  jUglrecJU  der 
ff'reAe  Mrüetemt  «.  9.  u>.,  den  Deeanm  mt  Prag  und  Mereeburg  «ml  der  Kirebe  mm  h.  Grttbe 
in  LicffniU  Anfhii  /.  ilrn  Bischof  das  D'iinr/ijiifi !  mrl  (h.:n  ;!•  MiiHmten  Klerus  der  Meissner 
Kirche  gegen  derartige  Eingriffe  xn  schütten  und  im  Verfahren  gegen  Beschüdiger  der  Kirche 
und  der  GtidK^eu,  da  iU«rM  aBe  Btmänm  etwa  veHiAaien  PH/oäegiem  ai^gekeben  «hkI  «Nffitt^ 
nein  sollen,  mit  ermten  Stnrfe»  «OMcnllwiA  omk  der  EteommtmkaHo»  eimmekreHen.  ütitm 
Baftileae  Kai.  Au^.  etc. 

Otig.  im  K.  ÜMipt-ätMtsarchiT  zu  Dre&dcn  mit  Uleibulle. 


K.  Sigmund  befiehlt  Fürsten  und  Herren,  geistlichen  nn<i  loitHchen  öbrigkeilen  der  Kirchenprovimen 
Mains,  Mugdehurg  und  l'rtuf  im  WeigerungsfaUe  Itri  Aiulrohuiig  einer  Strafe  von  100  Mark  iitUdtS 
die  Geistlichkeit  der  Meissner  Diiicese  in  ihren  It^Thten  und  Privilegien  gegen  .Thiermann  ttt  sebStMH. 

äigismandua  dei  gratia  Uomanorutu  im{ierator  scmpci-  augustUH  ac  Huugariae 
BoemiM  Dabutiaie  Croatiae  20.  rez.  Notum  fadmmi  tenore  praweDtiaiD  «nivwn«, 
qaod  eziiseDtibi»  meritis  devotionia  venenibilis  Johanms  epwcopi  Ifianenais  prindpis 


No.  9Ö1.  I.  Aug. 


N0.955.  1434.  30.  Aug. 
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et  consiliarii  nostri  dilecri  eiusdem  lÜH'ntcr  annuimim  desideriis  et  petitioiie«  »uns  in 
iis,  quae  iuste  et  lioneste  pontulat,  tavorabUitcr  cxaudiaius.  Cum  itaque,  sicut  oWuta 
petitioDis  nobis  wries  oontinebat,  nonnulli  perTerais  eonim  conatibns  adversim  divae 
nieiuuriae  tum  KuoK  qnarti  nostri  genitorift  quam  Frcderid  seeoiidi  Ronianoruiu 
iiiipt'ratorHiH  praedccesaoriiin  iiostrorum  lofrc"  t*t  oonstitutioiics  pro  angnieiitu  atque 
defeusiuue  eccleaiaüücnti  Ubeilatis  edita»  et  »uiicitats  epiücopuiu  Mi&oeusem  et  alioa 
pnektm  ac  peiwiias  eodenastkas  dvitatiB  et  dioeeäa  Mwnensis  divenic  inimiia 
affidentea  pro  co,  qood  tarn  per  coastitiitionei^  et  K-^cs  caruinqiie  mnctiones  inffiet»- 
niiii  poenai'tim  rxcctirio  absqur  nninindv  <  i-iniic  lu'^lijj^itiir,  iiifrinfrere  non  verentiir; 
iit  igitiir  eormii  praedccessoruin  ii runiiii  coiistirutioiics  et  leges  iniiHriales  huiut^ 
tuudi,  quai'iiiu  tenorc»  in  litteris  sacri  eoncilii  Uasilieiisiü  eäective  deseribuutur  et  nos 
de  verbo  ad  verbam  praesentibus  habere  volanras  sufficienter  pro  exprewb,  debitae 
«xecutioiiiB  fiendae  Rn^ra<;io  sni-tiantur  eflectiiin,  omnibns  et  «ingolis  noatria  et  sacri 
iinptmi  principilm«  py'iritnülibus  et  «aeeularibuH  »r  eoinitibii«  jitilitibu»  et  tiiilitflribim, 
procynsulibu»  et  consulatibu»,  iudicibus  et  pot.  Htatibus  ac  coiuniunitatibiis  eivitaiiim 
et  opidontm  quorumcanqne  in  proviaciis  Ma<,nintinensi  Magdebtirgensi  et  Pragenai, 
(\\nm  huill^<lnodi  iiiiperialiiiin  i  Miistitntiooam  atque  leguni  executoa-s  coniunctim  et 
divisirn  quendibet  in  soliduiii  \oImmis  et  dt'fcrniiTiiiK  esse,  mh  iiii|iirialt«  liauiii 
indij^iiatioiie  et  poeita  ceiitum  iiiarcaniin  auri  iiostro  iiuperiali  tisco  irreiuitssibilitur 
Holvendarum,  quam  quitlem  poenam  eus,  qtii  requiaiti  infts  uatus  mens»  spatium 
rcquisitionem  huinsmodi  hnmediate  aeqaentis  ad  infraseriptam  execatioDein  non  pro- 
erHscrint  i't  non  feerrint  quod  nianda)iiu»>,  inenrrere  volunius  ips«  facto  distriete 
pruicipicinln  inandantes'),  quatt-ntis  ijisi  et  ipsoniiii  sin;inli  quoHciinKHie  et  qneuieuni- 
({iic,  «liiiii  et  quütieuti  praeiientiiiiih  reqiiiii  lontigint,  piuclatis  ae  presbyteri»  elerici» 
et  personis  eeclesiasticis  dvitatis  et  dioeesls  Hisnensis  ooninnotim  et  divisim  eflieads 
praesidii  auxiliu  a^nistcnteH  non  pennittant  eisdcni  aut  eornni  alieiii  a  qu(>(|uani  qno- 
niiiicmiifiiir'  stntus  rrradtis  vc)  eonditionis  fJUTint  coritia  vd  citnt  crclfsinHticns  Vihvr- 
tate»  in  dictis  eonstitutionibiis  ae  legibu-s  iunKTialibus  tontenta«  aut  aliquaiu  earunideiu 
qnomodolibet  irrogari;  sed  mnfp»  iniuriantes  baiusmodi,  nisi  post  requisitionem  exe- 
eiitoram  eommd«'ni  infra  (-ertuni  teniuBom  peremptorium  oorapetentem  eis  per  eze- 
cutorc«  ipso«  eoniiinetini  vel  divisin»  (Ii  sujut  |ir;n"{i}ri'iiiluiii  nmtrji  prsu-miHÄa  eoniniiKt^a 
aiit  negleeta  eniendando  resipiscant,  poi-nas  eariiaidein  eonstitntiouum  Jegaliuui,  prout 
queiulibut  pro  coruinisgo  aut  ue^^leetu  eontigerit  incidiase,  declarando  per  remeUlu 
opportana  et  apposilionem  bnichii  aecalaria  sine  mora  ad  satisfactionem  et  observan- 
tiam  plenariani  praeniisHunun  uniniuiu  et  Hinjfuloruni  proecdant,  exeeutores  qiioque 
>im  Hccidari  braeliio  ut  uracinittittir  luediaiite  iuxta  dictaruni  le^un  eontincntiam 
uugant  et  iniuriatures  eoui|K>ilaiit  ae  all  aiÜR  quantnni  in  ipi;is  fucrit  eugi  et  eonipelli 
faciant,  ae  pecanias  occasione  poenarum  praefiitaravi  aerario  aive  fisoo  imperial!  debi- 
tas  et  debendas  aui'toritate  hnperiali  exigant  et  enioneant,  ae  parteu  ipsamra  ad 
ÜHCUtn  iniperiaU'nj  iw  itinentem  ai!  tisctim  ipsinn  fidi  liter  stiideant  destinare,  reliquau) 
vero  parteiu  earuindeiu  partibus  iaesis  realiter  assignari  piucui'ent  buixT  qiiibu» 
eisdem  executoriboa  et  eorom  caiUbet  in  aolidum  imperiafi  aiictoritate  aoatra  praedicta 
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picnam  lici  ntijuii  et  jTiiri-sf,Tt(Tn  liht'raii)  roncediniiis  jxT  prarsentes,  volontos  et  dccvr- 
neutes,  ut  eis<letii  exiHiitoribii!*  oninihuH  et  »injfuÜH  |)rai'*«entibu8  et  futuris  vigore 
praeaentium  quuad  praeiuiHsa  ]jote^tius  et  liccutia  Semper  remancat  attributa,  sie 
qnod  praetentes  litterae  per  obitain  concedent»  non  expirent,  «oitBtitalimiibus  et  Icgj- 
bu8  iniperialibaa  ac  |)rivne<;iis  et  indoltis  ((iioriimeunqiie  necnon  conraetadinihiiA  et 
«Iiis  in  eontraritirn  forsaii  taeientibii»  non  obKtantibiis  (]nibiwuin<|iie,  praesfntium 
sub  noütrac  impcriali^  maiestatia  sigillo  tcMtiinonio  litteraruui.  Datum  Katii«|K>nae 
an  DO  domini  millesimo  quailrinfrenteanno  trioesimo  quuto  die  pemiltiiiia  Aogitsti,  regno» 
ram  noKtroruui  anno  Hunpiriae  . .  le.  ([OMlragiesiino  octavo,  Romanontni  vigmmo- 
qoarto,  Buemiae  qointodeeimo,  iraperii  vero  aecundo. 

Ad  naiidatuia  domini  nnperatoris  Oaspar  SUgk  müea  eancdlarii». 

Narh  anm  Urin;,  im  K.  llaii|it- su.iu«r<  Ut  itt  Dteidt»  wiUt  d«B  gtotlM  Mf^jMmtwiBfel  dt*  Xaiun  tm 

eiaer  .Scbuur  vou  ücliwiirzvr  uiul  gdber  äuidf. 


Xo.  »56.  U34.  11.  Sept. 

f'(s/i(;r  /•'•II  S'  Iii'iJf  fii .  Tirmn  des  Hnrhstif^s  fufithlt  im  sf}fci''I!eti  Auproifr  Jr.^  /'.  ,T,,lni,h  Kiitrr 
crit^er  Bttirohuiij/  l' ngdtorsamer  der  gcMmarien  (ruisütchkeit  der  Uvkcsf  ohne  alle  Aumahme  dm 
SSi.  IMl  ikrw  Johrtseitdcommnt  al»  eme  vom  Seaeter  C«»eS  omgaehrMeM  Steuer  MmMN 

Stt  Tt^«»  mtmgertieh  Jt»  siMSn, 

Caspar  de  Schonher^r,  decanm  eocieaiae  MianenaiB  saboolleetor  \i(  (  s;iiu  dinarii 
ftetl  seniidcriiiiac  uniu«  anni  per  «ntTosjjuofnm  <r»'noralom  sytiodum  BasilienHeui  de 
fructibus  «Miditibus  et  proventibu8  ecelesiasriris  pro  relevandis  uui  ecciemae  dei  et 
kathülicau  fidei  ortbodoxae  pressuria  impositi  sea  impoaitae  ■  levereado  —  ^noMK» 
Jobanne  epiaoopo  Misnenai  oollectore  principali  ab  eadem  sancta  aynodo  generali  per 
Ruas  eivitatera  et  diooeaiin  Misnenaem  ad  bt»c  »iicoialiter  deputato  sukleputatus  vene- 
rabilibuR  dominia  et  cireum«pcctis  viris  abbatibns  prioribus  j)rae|K)siti8  deeani«  arehi- 
diacunis  scolastieis  cauturibua  tbesaurariis  üustodibu»  ac  kathcdralium  et  cüllegiatarum 
eodeaiannii  eanonieb  necnon  nniTeroia  et  aingalis  abbatisaii  prioriMia  pra^waitia 
regtdaribas  et  aeeularibna  oonmendat<)rii>iir«  arcliipresbvteria  coll«'<:iis  monasteriis  et 
conventibuft  exeniptis  et  non  excnipfis  vieariis  perjwfiii»  nr  pleltaiiis  t  t  viceplebani» 
ecclesiarum  parrucbialium  altariuuiquc  rectoribua  ac  alii»  omnibus  et  singuüs  ckricis 
beoefteiatis  aen  eocleaiaatica  beoelicia  qaaecanqae  in  eccleaia  dvitate  et  dioeesi  Hia- 
nenai  obtineotiboa,  cniuacamqae  atatna  dignitatia  gradus  ordima  praemioentiae  reli^om« 
vel  conditinnis  existant,  excniptis  rt  nnn  excmptis,  ad  quorum  notitiam  praesente» 
pervcneriiit  et  quurum  intcrest  aut  interesse  quomodoHbet  poterit  ratioiie  praemisaar 
ruui  Hulutem  in  domino  et  mandads  nostris  immo  verius  aacrae  aynodi  geoerafia  et 
nniversaln  eedeaiae  in  bae  parte  firmiter  obedire.  NorerUia  noa  litteraa  aeu  pro- 
OBBaas  subdelegationis  pracfati  reverendi  —  domini  Johannis  episcopi  Misnensi»  — 
nolm  de  eiua  niandato  et  nuntio  proprio  inrato  praesentataa  —  recepisse  (No.  1)48. 
949  a.  963).  Noa  Caspar  decanus  et  8ubct)Uector  mcmüratus  attcndentes  negotium 
tarn  pinin  et  meritoriam  et  aanctnm,  qao  toüna  chriatiaDa»  reUgionia  eommnne  bonnm 
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apritnr  ao  iiHlita«  procMratnr.  sinjyiiloriim  fthcdientia  ttiiitn  ex  ainni  parte  in  re  tarn 
Ralubri  et  iit'cessaria  lU  bito  iin[K'll('nte  non  inuncritn  pnmipta  diligentia  et  ccleritatc 
prosoqneodipii.  Qaapropter  vdentn  UHmdfttum  «aerfte  «jnodi  et  univenalis  eodesiae 
ac  Dobis  c<niunissa  exeqai  ut  teoemiir,  —  omnibus  et  angolis,  —  quoH  litt«rae 
«npraclirfac  tanpint  et  tanfjerc  possunt  in  ha«-  |);irtc  i  f  spcoialUer  per  civitateni  et 
praopüHituraDi  et  decanatutu  MiMienseiu,  praepttHituras  WurcziucnKem  Haynensem  et 
in  R]AB»w  «e  aidndiBOOoata»  K«i«eiMan  Kenipnicemem  et  in  GriHmr  pmelkttt  litfa»> 
ras  sacroMiDCtRe  generaKs  aiynoffi  ac  aubdeiefationis  noatrae  ad  httnc  noatrnm  pro- 
cesRum  et  omnia  et  nin^ula  in  ei«  contenta  ititimaimis  insinnamiis  —  et  ailftriritiitc 
litterariiiii  iiracscriptaintn  et  aiictoritate  saiin-^anctac  syiiudi  et  universalis  eeeletiiae 
voH  et  qucuilibet  vcstruni  Huprascriptoa  et  »peeialiter  nioiuusteria  et  conventus*  excwpta 
et  cxemptoe  et  non  exemptos  primo  aeeando  et  tertio  «t  peremptorie  reqnirimna  et 
iDOnemas,  vobisqiie  et  cuilil)ct  veatnim  commaniter  et  divisim  in  virtiite  sanctae 
ohedicntiae  et  siih  infra  »eriptanini  Rcntentiariini  pneiiis  (ÜRtriftc  prawipicndn  nianda- 
mu«,  quatenus  c-uncti  et  sinjruli  infra  triginta  dies  a  notitiCHtiotie  p^ae^^.'ntiunl  vobis 
facta,  quonun  deoem  pro  primo  deoem  pro  Recnndo  et  deeem  pro  tertio  voInb  etcai- 
libet  restrum  ae  peremptorio  tennino  et  eanuniea  nionitiune  praetif^imos  et  assigna- 
vm<.  viccsiimiiii  ilciiarliini  seil  sciiiiilcriniani  unin»  aniii  de  niiinilius  ndditibns  fructibus 
et  proveiitibus  vestri»  pro  rata  vos  et  quenilikit  veatruui  et  speciallter  ve«tra  beueticia 
luntingentibus  nobis  —  effieaeitcr  persolvatis  pro  haiiwmodi  oneribm  et  ezpensia 
aacrac  generalis  aynodi  pro  bono  publice  universalia  ecdesiae  einaque  in  capite  et 
uiembris  refoniiatione,  liaeresani  exstirpatione  et  rcduetione  pacift  etietui  eliristiano 
supportandis,  aut  per  ]trncI;i(os  vesfros  iinniediatn«:  vt-l  arcbipresbyteroH  sintrularuni 
»eilium  de  consociii)>  sedium  iniiusnuxli  solutiuueu  iuxta  conKuetuni  mmluni  levaturoe 
nobis  aaaignari  Td  praesentaii  proenrantea  Tcatria  pericalo  sumptiba»  et  expenaia 
omni  exeusatione  colore  aut  contradietbne  oeaeantibuB;  alioquin  si  praedictia  Doetria 
ninnitionibns  innno  verin«  «arrae  frcnernli'^  wv?iodi  antf'dictac  infra  tennitinm  prac- 
seriptuiu  uou  panieritis  aut  aliqiii  vestruin  non  parnerint  pienarie  et  cum  etfectu 
generaliter  in  omnea  contradictores  rebellea  et  ooBtnmacea  aea  non  aolventea  et  aol- 
vere  recusantea  queaeunque  etiam  exemptoa  et  non  exemptos  et  in  ci.Hdeni  litteria  et 
nostris  procesaibns  supra  expressos  ciiinsennque  statu«  i^radus  di}itiitath  urdinis  ant 
praeniinentiae  relipfionis  vel  cunditionis  extiterint,  dieta  eanonica  nionitione  praevia 
—  auctoritate  supradicta  in  hia  aeriptis  singulariter  in  »inguloä  exuuiiuunicatiouis,  in 
capitula  vero  et  conTeotua  eocieaianun  et  monaateriomm  etiam  exemptomm  — 
t*nsprrisionis  et  in  ii)saM  ecciesia«  et  nionasteria  et  qnamlibet  seu  qiiodlibet  earum  ubi 
contradictores  et  rebeile«  loea  regiinihis  ant  ecclesiastiea  benetieia  obtinuerint,  inter- 
dicti  äunteutiai»  feriiiiua  dci  nuiuinc  in  Iti»  scripti»  et  proniulgaiuus,  ad  ulteriorea 
poenaa  contra  eOBdem  rebellea  eenaarae  cceleBiaBticae  contentptorea  iuxta  demandatam 
litteranun  nobis  formam  antore  domino  proceasori,  proat  ordo  dictaverit  iuris  et  ratio- 
ni«.  Voliinin«»  etiam  praesentem  procpRsuni  apud  nnntios  sen  nmitiuin  latores  eiuRdeiii 
post  cxhibitioiieni  insinuatioueni  et  notificationem  vobis  quorun»  intere«t  vd  iuturerit 
ac  aollempnem  publieationem  etiam  per  affixionem  ad  valraa  ecdeaiarum  Mianeneis 
et  aliarum  et  monaaterionim  in  civitate  et  dioceat  praedictia  fiMstam  remanere  et  non 
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per  alium  qiietocunque  sine  nostra  volautate  quomodolibet  dctincri.  Cotitrarium  vero 
ikdentes  praefati«  nostris  sententii«  dicte  <HUK«k»  monitioDe  praemissa  deosrnimua 
sabiaccrc;  voltinui8  Uinen  et  mandainu»  vobis  et  aliis  qaomm  intereat  copiam  fieri 
de  j»ra(iiiis^iis  cnm  habere  voleiitibu»  wiis  quideni  »iimptiints  et  cxpeiifti».  Absolutio- 
nem  vero  (»niniam  et  siiiguloriuu,  qui  praefatas  nustras  scntentia«  vei  earum  aliqiiam 
iucniTerint  quoqaomodo  ntAm  ▼<]  superiori  nostro  tautummodu  rescrvanius.  In 
qaorum  omninm  et  alngnloniiii  fldeni  —  pracMitR  pablienin  imtramentain  —  feri 
per  Nin.Iiitim  Ikinngertmf  i  notariiim  publicum  infrascriptum  «cribl  et  pnblicari  man- 
daviniiiH  iioBtrique  «leeanatu«  iusHimuR  ap]iensione  communiri.   Datum  t  t  n(nim 

MLsnae  in  capclla  ouiuiuu  »auctorum  propc  coclesiam  catbedraicut  in  ea»trü  Mifincnai 
flita  anno  a  aativttate  domini  miUefliino  quadringentesinio  triceBimo  qaarto,  mensia 
Septembris  die  undecuna  —  praeaentibos  ibidem  bonorabilibu»  et  discretis  viris  domino 
Johnnnr  llrrht,  magistro  O«orgio  N&MÜ  et  Antonio Landauw  vicarüs  perpetui»  ecde- 
siae  Misiieusi«  etc. 

Et  cgo  Nicolavs  BaumgwteiHur  de  Sleuwlcs  Kaeobaiigeiutis  dioceais  ic. 
NmIi  einer  glekhuitlfeit  Cofie  «of  FKfjcr  im  X.  EMjtt-BtulsMfcUv  m  Dteedeu. 


Ko.  {);>7.    1434.   au.  Sopt. 

Kurfürst  FrmJrirh  II.  und  Ihrzwj  Sifjmund  erkUiren,  dass  ^/^  hti  Erledigung  ciuer  der  i<ür 
vom  ßec  yic.  r.  Aldinä/urg  in  dir  Ihmkirche  gestificten  IKui  tru,  ditM  irie  bialtcr  muh  da» 
VontXkiife  des  Zhmagnkls  dan  Sfhrihm  istrr  wUr  vim  m  der  Chcrsekiäer  der  DomHrd^  vedeiheH 

mUe$t.   Vgl,  Bd.  II.  No.  778  u.  780. 

Wir  Friil^  rirli  viid  Sitjmund  gebniderc  von  gotsgiiaden  Horczo^in  zcu  Sachsen 
l!uitp:rauen  in  Doringin  viid  iitnrcprHncit  zni  Missin  bekennen  je.  Ah  vor  p^cezytcn 
der  erber  er  Niclaus  von  Aldembiirg  techand  zeu  Mi^en  dem  gorgnade  vier  vica- 
rien  da  «dbiat  n:a  Mitflin  in  der  kirchen  von  nuwens  geatifftet  vnA  die  vor  eynen 
Schulmeister  da  Reibist  zeu  lümio  vnd  die  korschuler  gemaebl  Ynd  gwcbicket  had, 
die  lehin  der  vorgeweliriben  vier  vicaricfi  dio  «sflrwiirtcr  d<'s  vorjrnnnten  ern  Niclatises 
vüu  Aldembuig  dem  bocligebornen  turnten  liern  W  dheluien  etwanne  uiaregraiien  zeu 
Himint  Tnaerni  libin  vettern  seliger  gt^ccbteniflse  vnd  aynen  oachkonnnen  gegebin 
babin  mit  sollicher  vnderscbett,  das  der  vorgnante  vnser  Uber  vciter  vnd  ayne  nach- 
knnimcii  (lirs<  ]l)i  ii  \  ii  arini  cyiicni  sehulmei'<t<'r  vnd  den  korschulern  da  seibist,  wenne 
die  ledig  wurden,  welche  vnder  yii  das  capitel  xm  Missen  benumeteu  vnd  aatwerten 
Wörden,  KbeB  aulden,  alt  iidi  ik»  der  meifnante  Tnaer  vettef  vor  iioh  vnd  ayoe 
nachkommen  ncnfaalden  voraehiiben  bad  vnd  biftber  von  ym  vnserm  vater  seligen 
{rcderhtctiissc  vnd  ntirli  vim  vtm  ist  [ZfcItnldcTi  wurdin,  als  Vickcnni'n  wir  uftentlichin 
mit  dissini  brieue  vor  vns  vnsrf  luiuler  vnd  nachkommen,  wenne  die  («riinnten  vica- 
rien  eyue  ader  wehir  ledig  «eidin,  dm  wir  die  furbaBmehir  zcu  ewigiu  ge(;ziiten 
fihen  snllcn  vnd  wollin  eynem  Rcbnbntiater  ccn  Uiealn  ader  den  korachnlem  da  eet- 
bist,  welche  dy  hcrn-n  vß  dem  capitele  vns  benumen  vnde  uiitMLitLri  wcrJeii.  Drs 
zca  bekentbeniaae  habin  wir  Friderich  vnser  insigil,  dea  wir  Sigmund  mitte  birane 
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gebruchen,  wissentlichen  an  diftKcn  brieff  lassen  hengin,  der  gegebin  ist  nach  gots 
geburte  vierczeiiliundert  iar  vnd  darnach  in  dem  vienrndrii^igistoD  iare,  am  dornstage 
nebist  nach  Beate  Michds  tage  des  Iieiligin  ercsengiia. 

CtticeUario  refupante. 

Kadi  im  Wg.  i»  K.  Btapt-StutaareUr  mt  DiMdm  mit  dem  Siegel  deeHcnofi  m  cjnen  PeigtnaBttlnillBn. 

No.958.  UM,  21.0Gt. 

Das  Oonet}  «*  Baad  bestätigt  auf  Atisuchcn  des  B.  Johann  (qui  nobiscuni  in  vinea  denM  Ba> 

silca«  assidue  laboravit)  ihn  in  das  durübcr  rrl/ixsfm-  Beeret  i^tUstündig  nufijenomtneneH  katserl. 
livfehl  vom  ff.  Juni  14-14  (No.  950),  und  beuuftrayt  die  Ihinnf  en  l'raij  und  Mersfiiurg  und  den 
Frohst  der  Kirche  mm  heil.  (irnUi  in  Liet/nitM  dßfifber  zu  u-ae.hen ,  rfa.y,<  derselbe  in  nllm  Puncten 

btfcigi  mräe.  Datum  BasOeae  XII.  KaL  Nov.  a.  d.  miUesimo  quadhogeateBiiiio  tricesimo  qeario. 
Nadi  dem  OepiaUmciie  in  StiAnntaha  n  Uefaeeii  VoL  YH.  p,  9B4S  £  Dm  OriginiJ  vuidto  nidrt 


No.959.  1434.  31.  Oct. 

JSbynd»  Bin^  von  der  2>H9a,  Barr  at  Fofttufei»,  vtrkaiuß  das  Dorf  WMem-lMdwi^dorf  «m 

dm  B.  Jckmm  «ad  dt«  Kvrd»  aw  Jürtsaen. 

Ich  Heyncke  Hin  ke  von  der  Doben  heire  scani  Honat^  bekenne  vlßntiicb 

mit  difsem  mynem  Itrirft'  vor  tnicli  Barbara»  myiw  «'liflio  wirtymio  vnsir  beider 
erbnemeu  vude  timn  kund  allen  dy  on  sehen  adder  boren  leUeu,  da»  ich  mit  wol- 
bedoehtom  mute  reebtir  wiaaen  mde  gntem  vorrato  dem  erwirdtgin  ingote  Tatlr  rnde 
berren  hwn  Jobannse  bischoiic  syn«  n  m  rlikomendeo  bisehoiieu  vnde  der  kirchen 
zcu  Miessen  recht  vnde  redlich  vorkoutt  vnde  zcuknnffc  pregeliin  habe,  vorkonffe 
vnde  gebe  zeukuuffe  zcu  vrted  vnde  ewiglichin  eyncs  stetin  reehttu  redlichen  vnwid- 
dermflichin  koofa  inoraft  diaaea  hriefis,  so  daa  yn  allen  steten  Tnde  gwicbten  aller- 
best craft  vnde  macht  hod  habin  sal  vnde  mag^  myn  dorif  gnant  woattm  Lodwigia- 
torff  by  Wo!tV;iiri^t<irff''l  viiilc  der  l'olicz  gelcpn  mit  itllt  n  rnde  iglichen  synen 
notczcn  gesehiis.«4crii  rentliea  zcirisen  bethen  dinsten  pflichten  frciiditin  öhirHten  vnde 
nedirsteu,  iagteu  niltpancn  fryheitin  gewonheitiu  eckiru  weyHcii  wfmneu  weyden 
höleaem  puachen  wasuan  wafiafarloaften  fluaaen  tycfaen  flachen  flaeheryen  vnde  aöat 
allen  vnde  iglichin  syncn  zcogchörungen  vnde  genyaaea  yn  vnde  obir  <ler  erden 
nicht!*  vsgciionien  in  aller  mo«sen  vnde  formen  als  das  myn  vatir  an  mich  brocht 
hod,  vnde  ich  es  bisher  besesüen  habe  yn  synen  vyr  reyuen  vnde  ^renitc^eu  mit 
der  wellen  am  ZoegeurScke  by  der  Polica  oaeh  mit  allem  holcee  y9  dem  eynen  vter 
vnde  andirswo  keyna  vßgealeeaen  gdn  Wolfranintorlf  gelcgin,  doch  ane  beyde  vfer 
mit  dem  wasser  vnde  fiscberyeii ,  dy  ich  mir  vnilc  myiuMi  cilnn  behalde  vnde  hyr- 
mitte  nicht  vorkouftc  noch  »yuer  weyte  eujf^e  vude  breite  gelegin,  vnde  bin  dem 
gnaaton  bena  Johaanae  biadione  aynea  aocbkomeadea  biaei^ien  rade  der  knohen 
2ca  Micssen  deaaelbtin  dorffes  lediglicben  ab^setretia,  rode  des  anUen  vnde  mftgea 
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der  fnmnte  herre  .lohanneH  syiie  noclikdiuindcn  biscliouc  addtr  dy  kirclit"  zcu  Mics- 
aeu  nii  turbaä  mehir  zcu  cwigiu  zciitiu  iuucliabiu  iuuemun  nütczcii  vndc  gcuyiMeQ 
beaelcieD  mde  entaelcsen  vnde  donitte  ihm  vnde  Itmea  also  mit  andern  d«r  kir- 
cheo  gotirn  nne  Irrung«  Uodernis  vnd«  iatrai;  mya  myner  elic-liin  wirtynnen  viiRir 
iM'idir  crhin  vndf  crlttH'nim  viidc  allcnnjitiiH'trlirli  von  mvncn  vnde  iri  tns*  önge- 
vtrdf,  vuibc  vndf  vor  »ciditzig  hdm^  jjutir  »cliilUediter  groscLcn,  der  eynvudczweu- 
czig  eyncn  Hyniachen  golden  gtddcii,  der  ich  von  em  gancc  vnde  gar  beccalt  Tnde 
cntricht  bin,  vnde  »ngc  üii  »ynv  iiiH  likniiicndea  btadiom;  vnde  dy  kirclie  zcu  Miessen 
Sdclrir  stmnue  vor  ndcli  iiiyiic  frl)iii  \u>\v  crlnirnu'ii  ((wiid  Irdi^j;  viidt-  Inp,  \udv  linlje 
des  niyne  armen  luthc,  dy  dm  gmuitu  wühte  durtt  gnaiit  l»dwi;>;i»tortt'  besitczen  inne 
babin  vnde  balden,  aolahir  erbiboldBnge  glubde  vude  eydc,  der  »y  mir  verbunden 
gewett  üen  vnde  gethan  haUn,  muntSdi  ledig  geaaget  vnde  sy  oncb  an  den  gnan- 
ten  herren  Jobannes  biscboff  vnde  dy  kirclic  zcu  Miessen  fyovysct  vnde  weyse  sy 
oucb  an  ön  incraft  disscs  bricfi*».  also  da»  ny  dem  gnanten  ItcrnMi  vnde  der  kirrhcn 
zcu  MiesMicn  globiu  holden  vnde  sweren  »ullcu  getru>ie  gewer  vnde  gehoi-savu  zcu- 
ajne  zcu  «w^;ea  acjtea.  Ich  obingnanter  Hincke  ffircke  were  oni'h  vor  ndeh  Bar- 
biaran  iiiyn<  i  liehe  wiiiynne  vnnair  bejrdir  «rbbi  vnde  «rbncnien  den  vilgnanten  dorffs 
wnsten  I.iKlwif^istorff  mit  »ynen  mitt-ircn  ^fnys«en  ?;en<rebitnt?i<riii  vnde  ;:ri.nit(Zt'n  als 
ubinbegrüfen  ist  vor  frye»  lutcrn  ledigis  vnihekonunerts  eigin  nocli  kirclieu  rechte,  als 
denne  kircben  reebtia  vnde  eigen  ynn  landen  recht  trj  vnde  gewonhdt  ist  den  aal 
adder  mag,  vnde  »etcze  den  obingnanten  berni  viuk-  dy  kii-che  aCU  Miesscn  yn  der- 
««'Ibtin  «  i^rrii  vnde  rechti»  recliti'  lji-sitrznn<re  \  luk-  l  i^cnthum,  so  togelicb  frye  vnde 
kreftiglieli  ieli  das  yune  gehabt  habe  vnde  furdir  zcu  gcistliehir  acht  fryheit  gethuu 
tnaidUen  gegebin  vnde  gecigynn  kan  sal  adder  magf  vnde  gebe  on  daa  vff  nU  mnnda 
bände  vnde  kalme  noefa  re^te  vnde  gewrahtit,  a)a  denne  eyn  igUchir  reditir  vnde 
vertiger  koufF  vnde  eiginthum  traft  vnde  macht  liaMn  sal  vnde  mag.  Ich  globe  ouch 
vor  mich  myne  erbin  vnde  erbiu-nieu  ane  arg  intüi;;'  vmh  alles  pfpn«Tde  dinsen  kauf- 
bricff  mit  allen  vnde  iglichen  syncu  puncten  vnde  artikihi  ganez  vnde  vnuorbruch- 
licben  seuhalden.  Des  zcu  mebir  aichirhdt  vnde  woren  bekentniß  habe  ich  ntyn 
inogO  an  dls^en  brieff  nüt  willen  vnde  wissen  myn  myner  wirtynnen  obingenirt 
vnde  vnsir  ln-idir  erbin  licii'^a  ii  ^ls^<(•ll.  der  gegebin  ist  noch  Crists  gebort  tusent 
viriianidirt  ym  vyrvnddrisigisten  iaren  an  aUerhiligen  <ib«>nde.  Ilyby  sind  genest 
myne  manne  vnde  Hbin  gctrawea  Jaacke  Knobeloch  <!}  yt  myn  bouptman  zeom 
üoensteyn,  Griatoffll  von  Lotticc  ZCU  Schergiawalde  vnde  Maus  von  llenustorff  zca 
Bertilstorff  geaeaaen  mit  andern  mynen  mannen  vnde  guten  inten  den  wol  ist  icn- 
glouben.  — 

^iikcli  dm  Ong.  in  K.  Haapl-Slaatwrcliiv  wn  DrMden  mit  den  «oUerlialteiieB  Siegel  ao  einem  Pei^aaient- 
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No.9dO.  1435.  17.Mürz. 

Dm  Gmeit  m  Baad  »prieM  Uber  eine  gr9ssm  Ammhl  benannter  fremßu^  BeteMüger  der 
Meisrnnaetien  (ieistlichh-U  und  deren  (liiUr  den  Baun  nrnt,  und  Indroht  Gfwrin.ln  uwi  eÜueilU 
Personett,  weiche  di^eUten  aufnehmen  und  nciuil^e»,  mit  strengen  Sfrufhi. 

Sacrosanctii  p^  nerali^  synodu«  llasiliensift  in  spiritu  saiicto  k'gritinie  congregata 
universalem  ecolcsiam  repracseutanü  venerabilibus  Magdeburg^nai  et  Pragensi  archi- 
epiäcopls  Misueusi  üranduburgcnsi  et  Wratislaviensi  episcopia  salutem  et  ouuiipotentis 
dei  beaediclioiieiii.  Ad  reprimendas  inwlentias  tr«DBj[rre«M»niiii  et  tnumgreraones 
in&olentiuni  rcfrenandas  si  ncrvns  publicae  dinciplinac  lentescit,  eonini  ad  peccandura 
volnnta«  fit  Inpsinr  et  cxinnplnni  iin|>iTnif atiH  pcrirnlositi!*  in  nlinn  (lerivntiir.  Sane 
licet  divac  luemoriae  Karoiu»  TUT-  Homanorum  iraperator  pie  eoiisidcran«  quorundam 
perv^sonim  iDiqiiitateiD,  »  qnoxam  oouln  tlmor  dei  aboeadt,  stataiaaet  et  deereviaaet, 
qnod  quicomque  ctdascarnqne  statna  rel  conditwnta  eziateret  aosa  sacrilcgo  et  pro- 
priae  teineritatis  andiicia  facei-dotem  vel  clericum  secularem  aut  religriosum  diffidaret 
proacriberet  captivaret  Bpoliaret  occideret  uutUaret  aut  in  carccre  detineret,  bona 
eocleaiaatica  inradeivt  inoeDdüa  et  rapinia  vel  baiuamodi  malefida  perpetraotea  adeii» 
ter  receptaret  seu  ei»  favoreni  praestaret,  praeter  poenaa  a  aaeria  caDonttnia  et  leg»- 
lihns  Ranrtioiiibus  in  tales  intiictas  eo  ipso  irddi-rctiir  infaniis  et  omni  honore  priva- 
tU8,  nec  ad  placita  vel  consilia  iiobiliuni  adniittea^tiir  qnovisniodo,  prout  in  constitu- 
tione ab  eudeui  Carolo  ixuperatore  in  favorem  cluri  edlta  Carolina  nuncupata  et  iu 
generali  ooodlio  OonatantieiiBi  acoepta  pleniua  continetiir;  tarnen  at  lamentabilia  qne- 
rela  cleri  civitatis  et  diocesi»  Misneiisi»  nostruui  aniantavit  audidiin,  quod  Titze  Pa- 
nowicz,  (juntber  Lan^e,  Hans  Stargrad,  Michil  Menewiez,  Mertin  .Stliilling,  Wastc- 
iiute,  Slesier,  Hennyngb,  Hans  Paneuicz,  UunricU  Gclnicz,  Colwan  Clux,  Cristoäl 
Worain,  Hana  Kokerics,  Schöna,  Fricaolt  Vonaebin,  Uannoa  Oeratorff,  Ifoaa  Botü, 
Henrich  Smellewicz,  Dipprand  Smither,  Kotbcwiez,  ^^eldinbcym,  Ilenricli  Mutscbill, 
Mattis  Cliifje,  Balthasar  DobirscInvirT;,  Alcztnnn  Czesucbaw.  Nipfkil  Grund.  Paul  won 
der  Heyde,  Jokauucä  et  Gcorgius  de  Heynercbstorff,  Nicoians  de  Bugko,  Heiiricua 
de  Banow  in  Weainateiiif  Jobannea  Bolberiea  aliaa  Boeucs,  Micbil  Stegeling,  Jacoff 
Wnrpich,  Nigkil  Gerung,  Sdiranune  in  Poluw.  Nigkil  Crodil,  Paul  GJaremao,  Pctir 
Kunczil  in  Schaneboiin  rnmmoniiites  et  Iliinicii.  Unm  ivon  Torgow,  Apwz  Karii« 
et  quidaoi  alii  ariuigeri  et  laiei  cum  eorum  complieibus  et  .Mattia  Oodil  iaicus  Mis- 
neaaiB  diocena  ipaoa  qnerobmtea,  qui  ae  actibiia  bellicis  uinirae  immiKCueraut  praetar 
tiaqve  et  eorum  complidbiia  inri  atare  parati  extiterant,  prout  annt  düKdamnt  non 
ab^que  inieetioiie  inanuuni  violent«,  quondam  i)re«bytero8  et  cicrieos  dictae  diocesis 
pro  suia  et  beueliciorum  suorum  nejrotiis  prose<i«fmli«  itineranton  Hticcissiv!-  capere 
detinere  carceribuB  mancipare  spoliaie  verberil)us  eaedere  et  crudeübu»  atilietionibus 
ad  redemptionea  indebitaa  et  abaolntionea  a  aententHa  excoromunicationom  in  tales  a 
iure  latas  et  a  delicti»  huiusniodi  perpetratis  inipetrandas  et  pro  eis  obtiiu^ndas  coer- 
oere,  boua  poeaeaaionea  terraa  fructua  reddttua  et  prorentoa  eorum  invadere  boetUiter 
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depraedari  devaatare  occupare  arrestare  et  iie  rnni«;antur  per  {'nsdcra  iin]H;dire  teme- 
ritate  proprüi  pracsumpscrunt  hactcous  et  cottidic  praesuiucrc  iion  vereutur,  quodque 
piadkti  «migeri  UM  et  eonun  oompUeee  in  partibiu  QUb  et  Ticiiila  a  nonnnlliB 
rcccptantur  defiaDdantar  alimcntantur  vt  nianntenentur  eisque  ad  praeionm  Avon» 
et  cnn5«i1tn,  initim  quod  graviii»  cHt  aiixilia  a  pltirifm?'  itn|)ei)duntur,  in  ^ravom  etiam 
divinae  maiestaUH  offensam  aiümarum  auarum  periculuiu  ecclesiaaticae  libertatis  oec- 
BOB  pronunliaüoDis  et  decreti  praediotoram  conterapAam  et  Rcandalam  plnrmioniiii. 
Cum  itaque  pfttcniisM  adeo  sunt  notoria  et  fania  publiai  divülgata,  qoed  ta^Teraft- 
tione  aJiqna  nequeant  ocoiiltari,  mn  fuiiicntcs  linii-  iiinibn,  nt-  per  moras  teiiiporiim 
factus  crouicuB  fonienta  respiiat  raedicinae,  oportuiiam  et  cougruani  adliibere  niedelam, 
pnMsfatoe  armigeros  laiooa  et  couiplices  eMTUegoe  et  alioe  qaoaeauque,  qiii  nunc  aut 
in  ftilnnini  «nilia  perpetrare  non  formidaTerint,  tamqiuun  excommnnieatm  a  omone 
snpraRcriptas  aüasqiir  jwciiiis  in  constitutione  praedirta  contcntaa  ipso  facto  incidis.se 
decerninuis  et  auctnrit.itt'  iiiiivtrHaJi«  eccle«iac  dcdaramUB,  necnon  loca  in  quibus 
morani  fecerint  i<eu  ad  qiiae  deoiinaverint,  dunec  de  couiuiiKSU  Hatisfactionem  hnpen» 
dant  competentem,  eoele^aatioo  snpponimm  interdicto;  exhortantea  et  monentea  diledM 
eoderiae  filioa  cathollcos  princi|M's  et  nobile«  Fridrictini  et  h^i^Hniiindnm  dnccs  Saxo- 
niac,  Tfenriftim,  Johanncni.  I/Hlcwlcnni  duccs  Slcsinr.  Frulrifiii»  niarcliionen)  ]?ran- 
deburgcnfteni,  .lohanueiu,  Vlricuui  de  liebirstciu,  Lutlicruui  de  KutkbuH,  Jobaniiem 
de  Polencisk,  Nicolaani,  Aliscb  et  Jebaooem  de  Kolsericz  necnon  dvitatam  opidoram- 
que  Miane,  Dreadin,  FinM,  Hajn,  Lugfco,  Bndesin,  Camencz,  HisKchoff^werde, 

Jogkrim,    diurs  niarcliione«  et  condteft,    laiitffravio»   bur|rrnviiis  luironea 

militea  militarcs  utötcUauus  doiuicdlos  clienteü  capitane«)»  anul^erus,  procunsules 
conaolea  magtatroa  dnmn  aenbinea  acnltetcw,  eivea  opidanoa  inoolaa  acribaa  praeoonea 
eflk^oB  inatitiarkw  et  qnantniciiinqne  ennamm  ainritnafitun  et  teuporalimn  aervitorea 
et  niiniftrof*  qiioseunque  iurisdictioneni  temporalem  excrrrntps']  per  rivitatcs  et  dio- 
(oscs  Magdeburpcnscm  Pragcnsein  Misnensem  Merseburgenseni  Nueiibiirgeusem 
liraudeburgeusem  l^ubucenHem  Poznanienscni  et  Wratislavieuscm  et  alias  ubiiibet  eoB> 
atitatoa*)  et  eonim  qnemlibet  omneaqne  ad  qnoa  praeaentea  noatrae  literae  pervoiaint, 
eia  diatride  praediaendo  inandantea,  ne  aaerile^on  et  trans^-essoren  praetatos  in 
eonun  dominii«  ditionibn«  eivitntibns  opidi«  casti  i-;  fcrris  aut  villi«  rrrcpn  nf  bcu  ipsis 
consilium  auxiliuui  vel  favoreui  publice  vel  occiila',  direete  vel  indireete  prJiestent,  sed 
COS  Titant  et  a  singniia  tarnquam  orea  morbidas  in  qnalibet  bominam  eommnnione 
vitare  fodant,  et  eoa  venientes  tnrpiter  eiieiant  et  expellant  ac  poenaa  oonatitntionia 
(^arolinac  luinciipatae  praefatae  contra  (iH  tris  annifreros  et  eorum  complices,  pront 
ad  hoc  pro  parte  diciorum  oonqueieutiam  aut  alicuiu«  eorundem  rcquisiti  fueiiut 
eonumctim  et  diriaim  aen  aliqoia  eonim  flierit  lequisitus,  cxcqiu  dictisque  conqueren- 
tibw  ant  eorum  finnitianbus  procnratoribna  aea  ayndicia  inatitiae  ftoere  teneantur  et 
quilibet  eorum  teneatiir  de  dicti«  anniperis  ot  cnmpücibtis  cnmplenieiitiiTn.  alimiuin 
cxnunc  prout  extune  in  omnes  et  singidos  «ecus  facientes  et  qui  aacrilcgos  et  trans- 
gressore»  praedictus  in  eorum  ditiouibus  civitatibDs  opidia  castris  et  nllia  admiaerint, 
«ia  anzfliimi  ad  praedicta  favorem  vd  eomiliam  praestitnuit  qajimaniodo  aea  pne- 

l>  «arrlMriiiit  «1  ■talairi«  numvmv  -  onmmllMu  Ort»  •)  «awtlMli  Oitp 
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missa  oniiiia  et  singula  hod  adiiupleva'int  cum  cffcctu,  excuiumuincationis,  ac  iii  uni- 
venitates  et  oommunitates  dvitetea  opida  castn  terra«  villM  et  loca  interdicti,  qaod 

post  dictorum  sacrilcjrorum  non  cxpulsomm  seil  dcotoruiii  recessuni  per  triduam  ser- 
vari  roltumi^.  irrncnilrs  scntcntias  proterimuH  in  Iii»  Bcriiiti;*.  iinivrr^^is  insnjHT  rrclo- 
siasticiK  pcrsonin  uiaiidaiiteii,  quatuiiUK  praesc^iitcK  noäti'as  litera«  pubiiceat  et  eis  debite 
pareftDt  qnotieiwenitqtte  fiierit  oportannm,  et  nihiknniDiu  ne  mh  spe  yeniac  conne- 
qnendae  faciliter  inceativttni  deUnqueiidi  aliquibus  fortan  praelieatur,  abBoliitioiiein 
oiiiniiiin  et  siiijriilunim.  pra(>llIi^4sis  idi  tiiirir  non  panirrint  et  cxconimuiiicationiti 
Benteutiam  ex  hoc  iucideriiit  iieciioa  interdicti  sie  ut  praeiuittitur  per  uo«  lati  rela- 
zatioDeiD  nobiB  aut  aposfolicae  sedi  tantammodo  reBeiraniM)  ita  videlicet  qnod  nidlaa 
alter  practerqiiain  in  mortis  articolo  quemqoam  ab  exoommanicationun)  Kententiis 
liiliusmoili  itlisdlvcn'  aut  inlndirturii  pro|itcr  prncnnsRa  latuin  tollere  pnssit,  sitqite  in 
contrariuni  atteniptatuni  «luoviauiodo  ipso  lacto  luillniii.  Nulli  erjjo  etc.  Öi  quis 
autem  etc.  Datum  Batiilcau  XVL  Kai.  Aprilia  auuu  a  uativitate  dumini  müleaiuio 
quadriogentesimo  tricesimo  quinto. 

Ja  Leonis.  M.  de  Leweid. 

KMk  4em  Orig.  in  K.  Hmpt-StwlnKUv  ni  DKMlm  mit  im  BteUegd  an  Unftaer  acbnur. 


Ko.  9G1.  1435.  3.  u.  10.  JulL 

Nolaria(:i-IustrumeHl,  wonach  in  <h-n  Xarlimiltinj'<-<f'ini1iv  rfrs  JnH  JiSö  der  Pricxh-r  der  Me'^'-'f- 
Dücise  Joh.  Jlhur;/,  In/iuUr  di  r  or  «/«/«.<  dirtin,  i/eiHinuhn  Vimric  lici  der  Domiirche  vor  2soUir 
itnd  Zctfjvn  (ine  AiiixUntioiixachrift  au  d<is  allgemeine  CoHcU  *»  BoaA  «orliw,  i»  weleher  er 
umständlich  darlegt,  wie  nach  dem  AUthni  Allircvhts  ton  Saf/nn  dtnch  den  Drrrtji  f'its-jmr  ron 
SchoncnUrf/  ihm  dir  grnatnde  Ihntnitfx  -  Vicarie  iHtertrafjen  norden  ,  Ixdd  nachher  aher  Joh, 
Qmiekow  auijMich  als  liccoUnuichtiijtrr  des  Ch  rihra  der  Mcr.silatryrr  Diöcese  Thomas  ütivi^»» 
tnit  der  BcluiujituHfj  aufgetreten  sei,  iu  Folge  einer  durch  jiHIsÜhii'-  l'y.iishiu  irUfUtin  V.qintans 
yebiihre  Letzterem  diese  y'icarie.  hiernach  das  ge.i^immte  Juiilviumt  n  <ic».vi//»tji  mit  iie^rhlag  belegt 
mtd  seinen  liiicltritt  unter  Strafandrohung  gefordert,  das  litLseler  Ojncii  dagegen,  an  das  er  «cfc 
gewendei,  durch  den  Awlitor  dieser  Streitfrage,  den  Probst  Johann  (ieneini  m  Hardeirieck  das 
Anainnen  Ceiriekoivs  tdjgeieiesen  Imhe.  Da  nun  aber  in  offenbarer  j\'icfUachiiiitg  dieser  com  dein 
alhjem.  Coneil  ergangenen  Enlsrheidung  Thomtn  Czaiekfjir  die  Saeke  OM  die  römische  Curie 
gtinraebl  habe,  und  er  dort  dnrch  den  Cleriker  der  apostid.  Kammer  ausserhall)  de^s  (Gerichtshofes 
(clericus  camerae  apostolicae  extra  rotaiu)  I'anthideon,  nie  ihm  innerhalb  der  leiden  sechs  Tage 
erojfnei  worden ,  *f<  einer  mimhaften  Geldstrafe  und  unter  ueilerer  Strafandrohung  im  Wdijerungst- 
faUe  MU  dem  Verluete  der  Vicarie  rerurtludt  sei,  so  protesiire  er  hierdurch  dagegen  und  upjielUre 
Ott  ifie  WK^um^ffe  Stdsekeidung  des  allgem.  f'oncils,  dcjisen  l'rlheile  er  sich  unlicdim/t  unlenecrfe, 
bitte  aber  zu  diesem  Ikhuf  ihm  einige  öffentliche  Instrumente  zu  fertigen.  Acta  sunt  hacc  in 
Gastro  Uisnensi  —  praesentibiu  houorabflibus  virts  Viucem-io  Hullor.  .Tolianne  Rudolfii,  Gregorio 
GolteBe&bri,  Bartholomco  Swertfegir  et  Jacobo  Grobir  vicariis  perpetuis  in  ecclesia  Misn. 
testibus  ele. 

ffigmun  £t  ego  Donatus  ItorwoUf,  doricus  Uü>u.  dioc  publicna  imper.  auct  nota- 

■MbriL   rhu  etc. 

Auf  der  J{neJ:,sei(e  bemerkt  derseVje  Notar,  dass  am  10.  Juli  yachmiftngs  in  der  Dom- 
kircUe  vor  Um  und  ZeuQen  Joh.  iibnrg  das  umtteheude  Jnslrument  vorgdegt  und  berielOel  habe, 
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wir  rr  i^ns'^ff}^  nrh^t  fUu-r  »ofttririr  hrifUfiihiiffpn  Copi,  iiiitJ  ciuir  r.Ti»  Ii,  Jnhnnii  ^miliuli  im 
Namen  den  Ckrns  attsifffilrllten  Adh<U*>OHSHrkunde  nn  den  l'hüren  der  Domkirche  angeheftet  utid 
tatigen  Zeit  Manen  hate,  ut  ptnn»  beoelldati  et  pononM  ecdesiae,  vidriioet  canontei  vieuli 
perpctui  rt  tomporalps  ar  rlionilp«  et  alii  strM;trfs  vi(len>  et  leßt-n'  pofiKTiiiit ,  prouf  lenerunt 
Tideruiit  et  legi  audiveruut;  vcsjuris  et  completorio  tutalit^  fiüitis  .in  dtis  Onyinid  md  die 
Urkimde  des  B.  Johann  t  on  ihm  ulMjeMmmem,  die  Co/ne  öfter  «wrAsKyeftmwM  teordeH,  tmä  er  bitte 
nun,  dnss  df''<i  (hir-  h  Sotnritd.t-  lHs(riinif-nf  h  ffhtuhiijf  trrrdr.  Aff.i  sunt  ftnfc  in  Castro  Misii. 
praescntibus  vtiKrultililms  viris  doni.  nia^istn)  .lohaime  Czach  thcologiac  inofessore  et  Nicoiao 
Konfinaa  caDonici«)  ac  hniu^rahilibu»  doniiiiis  Viiiceiicio  Hdler,  JohaaiM)  Wennersterff,  Martiao 
Pecioldi  et  niagistro  Nicoiao  (Hoden  vicariis  perpetatB  —  tefltibul  fitc, 
£t  e^o  Donatus  RorwollT  t'tc.  (icie  obcnj. 

Orig.  im  hiittüarchiv  zu  MuisMui. 


No.962.  1436.  25.  Mai. 

Jlminusz  Knndiifc  vormals  eur  Xifddmraiie  tfcstiiscn  Menntmit  IVi-w«  und  Willen  .sritier  liriidcr 
IHtiktnch  und  HeinCf  das  iMrf  C/nUsihkruiti  in  der  I^fietjr  vm  Ihnulm  ^ZiUttchiKitjJ,  diit  sie 
vom  Bineh^f  m  Meissen  in  Mn  i/ihuU,  mit  d<  m  Hoier  du.'irihsl ,  mit  Cild-  n»d  nmhrn  /in.si  n, 
JErhgerirhten ,  Ilofdicnstcn  und  f-'riJtneii  n.  .v.  ir.,  und  mit  idlciniijrr  Ausnnlinif  df.i  Wrinherijes 
gemamt^  der  Stiaaer,  den  Meiater  Jek.  ßeeherer  hat,  und  des  üifdeidterifii,  den  der  Abt  von  Buch 
heeUtl,  ßr  83  S^oek  8  Cfr.  guter  JV«jA«^tsrA«r  Jßhue  an  das  Dommpitei  verkauß  eu  htAeit. 
Er  benennt  die  eineeineH  O-nnilcn  und  '/nitlirt  iii>er  den  rirhtiijen  Empfamj  dt-s  K<in/')>rnsrs. 
G^^in  am  Mtage  Beute  Vrbaui  tage  — .  Doby  sejn  gewt'st  ulli  geczuge  Petir  Viregkd  pbarrer 
cza  DewiD,  Heinrienfl  Oaterborgk  vicarii,  JebaaiwB  BDdntsch,  capplao  der  kireben,  JoigeLoaze- 
maD,  HaniNisx  Binchoff  bürgere  cm  lfdsMn. 

(Mg^  in  BüftNicfahr  n  Meum  mit  dco  SkgdB  der  drei  Brtdcr  Kmüg«. 


No.  96a.   i  m.  29.  Oet. 

In  <SacA«n  des  Inhaber«  der  Decanaleiearie  m  Meüisen  Jolumnes  Ilburg  get/en  Thmias  Otwigow 
(No.  901)  wnfwn,  n«eMf«M  Efäerer  intmaeken  wtffeu  NiehÜufeigmig  de»  rm  der  rSmisehen  Curie 

crlfUisf  Ii I '(  TiK-ht.-''  rl'  iiiitnisftes  in  FvUje  des  Knru'oritdhf.vchhtssfs  d'  -  T:<srJ:f.;\  .Ih(/</'(>  >  •■,! 
r«fuo  excommunicirt  wordett,  voa  dem  Baader  Concü  euerst  Galemius  de  Capnunis,  J)r.  de^ 
geiaff.  Recht»  mtd  Ereprieater  eu  Mantua,  tds  dieaer  Baad  veHaaaen,  OuHfermu»  Httgmiia  Dr.  iea 
rirllnrhf.,  .irrJ,;,I!„h',i;ts  :v  .1/-,';  und  MUthneits  Nilhart,  vniVUh  J,ir.J,:,i  fhait  f.lrm'i'H  de$ 
geixtL  Itcchts  und  Cumnicus  -it  S.  Seeerini  tu  Cöln  zu  Commissnrica  und  Kiclitern,  der  ClcrUur 
der  CÜSTner  Didees  Jaeobu»  Sehi^ettberff,  t^mlol.  «ttd  hnaerl  Notar  «mm  Geriektaadireiber  artuumt 
worden,  und  nnrli  \rii<J-  rh  Jlrit  Iii  t''!h<-i'  n.ui  Vt  i'li'iii'lhniiir»;  r»i  welchen  ron  Seilen  (Iswi- 

goKS  mag.  Jok  Qidntini  de  Vrteniterg,  ron  Seiten  Uhurgs  mag.  JaA.  de  Fraiukfordia  aLs  l'ro- 
wereH  md  «mß'irÄ  bei  der  SMwmerhandtung  ^ek  Ihm  Domherr  e»  Meiase» 
im  Anflrnfp  Plon-'i^  rr^-rhini .  spnrhf  .n».  ?9.  Ort.  1  f.'ifi  il  r  ■iriioiuil'-  J'te.  Clii'd  mch  eorgiimjiijer 
BertUhmg  und  unter  Zustimmnng  der  (iericht-siMi-i.sit:er  für  Iteeht,  dnss  die  dem  Thomas  Czwitjow 
ertheOt«  Prwiaim  mgiltig  wwf  ihm  iaräber  ewiges  Sti^aehmge»  airftuerlegen ,  die  Traynm/  der 
•  rtrachsiyu  n  K<r<frn  jrrliirfi  TU  rrfasw??  cpi.  dir  ,ir:i,-,,  Ji.h,  Tll,iir'i  rrf/(Ui;/eHen  Erkenntnisse  niehlig 
und  sofern  sie  factisch  ausgeführt  worden,  zu  ca.9>tren  seien.    Leetae  liitiic  et  iu  ücriptis  promul- 

eatee  iHMtrM  diffinitlrae  aenteotiae  —  BaBileae  in  «mbita  twioasteril  fratrum  nlnorum  —  pnw- 
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sentibus  discretis  viris  magistris  Hartnianno  de  Lippia  et  Jacobo  Zonzbeke  notuiis  pubUcu 
Bcribisquc  nostris  clericis  Colonicnsis  dioccsis  et  Mooasterieasis  dviUtis  etc. 

Signan  Et  cgo  Jacobus  Schcllenbeig  ClCliCtU  ColOQ.  dlOC  pobCcDS  apoitolin  «t  imp«- 

üMariL    riali  auctoritatibus  notariuä  etc. 

Nach  dun  Otig.  ha  StiHUardiiT  m  Meimn  mit  dem  Biegal  daa  Donherrn  Jac  ca«U. 


Ko.  964.  1436.  30.  Oct 

Kurf.  Friedrich  II.  bestätigt  die  I'rivilcgutn  des  UochsHßs  und       Vtrgidienmgen  &ber  ioi  J/bM 

dar  SU  gewOkrmideti  LeaUutffeu  «wi  Diente. 

Wir  Fridericli  tod  gots  gnaden  hensoge  zcn  Sacbaaen  des  heiligin  Romiaebiii 
rieli»  oremaisdiaig  lantj^mtio  in  Doringen  vnd  marcnri-aiu*  zcu  Mi.ssen  —  bekennen 
für  vna  vnwr  erben  vnd  nachkomen  —  das  wir  annrescliiii  IiuIrii  irntli*  Ik"  virweaungu 
vnd  vlissige  dingte  gotes  vnsir  lieben  andccbtigcn  der  tiiunilierrn,  vicarien  vnd 
gemeynlich  der  pristencfaafR  der  Icireben  jbcq  Missen,  vnd  liaben  gnedicKdi  gote 
zenlobe  vnde  zcn  merungr  vnsir  lil)en  eidern  sel^is  gcdeelitni.'ise  crkant  gewirdiget 
zcugelo^feii  anfrenoTtieri ,  vnfl  zculossten  keginwerticlieli  mit  deSÄctn  hriciii'  jiHe  der 
benanten  kircben  vnd  Iren  pcruonen  geiaeynlicbin  frycbate  gerecbtikeite  vnd  rede- 
licbe  gevonheite,  dy  sie  bilÜier  Ton  babesten  Romiadiiii  Iceisirn  ader  knnigen,  von 
vnairn  lieben  eUIern  vnd  furfnrn  «seliger  berbracht  bebalden  vnd  gebat  baben,  Tod 
woHen  in  die  halden  vnd  in  zcukunfftifrin  c7Mm  ^rfhahlvu  Viabtn  von  din  vnsirn 
veatielicben  vnd  vnnorrueket  Wir  wollen  andi  der  kirchen  zen  Missen,  dem  eapittel, 
den  thnmbern  vnd  geineynlicbin  den  pcrsunen  der  seibin  kircben,  ircn  vudcrsesseu 
vnd  crinslatcn  ader  Iren  gutem  kejne  bete  acbatcsange  ader  dinste  mit  Inten  «chut- 
ezin  wayncTi,  mit  ]»fi'nliii  ader  weleliirley  solche  dinste  nuiehten  kommen,  nicht 
anmuten  noch  vf  hv  iMstczin  noeh  ;ri'«taten,  daz  dir  von  vnsirn  ninptlnten  viT  sie 
gesaczt  wcrdin  in  keyncrwiese,  furdir  danne  vnsir  ritterschafft  ym  lande  zcu  Missen 
VHS  gemeynlichiD  tut  durch  ire  yndersesaen  vnd  esinslute.  Worden  wir  danne  bbt- 
fnidir  in  virge«senheit  der  MÜAn  kirchin  zcu  Missen  dem  capittel  thumberrn  ader 
genieynlich  aüir  «reistlichin  personcn  ader  czinHlute  der  gnanten  kirchen  zeu  Missen 
ader  vnsir  atnptlute  von  vusir  wegin  icbeyuerlej  dinste  ader  beswernisse  wie  sich 
die  geheiasen  mochten  anbeiaebin  ader  muten,  ftirder  denne  wir  ader  msir  amptlote 
von  vnsir  rittt'pschafft  ym  Tnsirm  lande  furdertt>  vnd  begerte  zcu  vnsirn  krigen,  w<il> 
len  wir  da»  die  idc/iintgnante  kirehe  fremeyiiürliin  mit  allen  in  ii  ^li-dcinnssen  vnd 
czinsluteu  »olcbir  vnsir  dinste  vnd  beswcrmsse  nicht  vffneuieu  noch  vns  ader  vnsir 
amptluten  tun  acdlen  noeb  durflfen,  aandem  so  acbire  sie  deaaeo  brief  vns  ader  vnum 
ampünteo  fiirbrengen  vnd  irczegen,  ao  aal  aoldie  fltrdemnge  vnd  begemnge  abegetan 
«yn  vnd  keyne  niaeht  haben,  da«  wir  ernstlichin  allen  vnsirn  amptlntrn  frchicten, 
vnd  heissen  sie  inkrafft  disses  brieues  das  also  lialden  hie  vorniidtnifje  vtisii  vn^nadc. 
Hm  bie  aint  gewest  als  geczugin  die  gestrcngin  vnsir  iiebin  gttruwen  lieindiebin 
Hdnricfa  von  Slinics,  Fridericb  von  Malticc,  er  Wedekint  vom  Lobe  ritter  vnsir 
lietdn  gemabdn  hcrfbrneister  vnd  ander  vnair  manne  vnd  gloabwirdigir  genog  den 
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wol  ist  zt'iijfloulii  ii.  Zrii  itrkunilc  vnd  vostenunire  hatu  n  wir  vnscr  iiisiVnl  wis^sent- 
lifhiu  ao  dessen  hrieff  laHHen  btiiigen.  Ucgebvn  zcu  Misäcn  na»li  vmtn  herrcn 
JhenQ  Crinti  gebort  tUMUt  yierhnndcrt  i«r  in  dem  tedia  vnd  dri8»i{rigtiu  iare,  am 
^natage  Dach  der  haligro  scwellfboten  SyinomR  rnd  Jude  tag. 

Kidi  den  Qng.  im  K.  limipt- SMKttinUtr  im  Pretdeii  nit  dam  Sirfcl  desUungt  ■>  «Imb  Phiumii»- 

xtrcifcn. 

No.  965.  1437.  7.  Mai. 

B.  Johann  Sl)ertr5(ft  ih'ii  PröbnUn  ThciMlrrirux  */<-  Cnir^iun/  sii  S.  J'dri  in  iJuiiismii  uiui  Jo/k 
de  MattiU  zu  (Trossrnhuiu ,  IhmihcrrvH  Mrissiii.  tlic  Kriirtiruiuj  ilts  vom  Ciistm  dts  Hoch- 
stif},«  J\nhar(lus  l^rehortJi  iii.schilitticii  Aiilni;/s.  ilnss  hd  ihr  mit  ihr  (Jfi.slin1if  rrrhuiulcmn 
Ifnrrri  zu  ^ Hilerrhertboc/i  (M.  II.  No.  'MUiiu  stihidiiirr  Vimr  iini/,.-il,llf  uinh-,  iJit  div  hi.shrriije 
IliurichlHutj.  icormirli  aeUii^e  Vimri  (tiiii|H>riilfs ,  ud  iiiituni  ninovihUes),  denn  Anur.si'n/ieil  ftci 
der  Iknnktrcite  in  Meiiuen  notfiinmlii/  st-i.  ih:ii  Kirilifudii  usl  dort  iMMin/fi  u.  ir/ithlicfie  .V  ir  A'/.ciVe 
ntt^  nrh  briwfe  (iaribns  u»-  rotimiodo  et  lioiiori  (lictiK-  ecck-biac  in  jduribus  detrahifm  .  divitius 
cultus  in  L-a  minuittir,  liospitalitas  dehita  noii  scnatiir.  niinis  pntont  itcditicia,  Iii«  it  iiilin j  üuis 
coUabitur  et  finaliter,  quod  iuiulerubilius  est,  uegliLirtir  nii-a  Bnimarum).  Hiernach  nerdm  die 
Oetmtmten  emukhti^  vaeh  »orgfCdtiiitr  Erminrlmi;/  >  usammieH  Einkommeu»  der  Sielte  die 
Summe  ftt-izuMdzin .  trc/rfic  dir  vom  Ciuffos  su  tnuniiciuh-,  mm  l'ntltst  m  Qrtmenhnin  liiis»' 
fiihreude  stüudige  Vicat  bei  einem  ikm  i)«rblei6c$tdett  hinreichewkH  Kmkommm  dem  Cuatoa  des 
Bochstips  jäMiek  su  ffeuSkren  habe,  wtd  drr  Bisrhof  leskVigt  im  Vomm  dits  mn  Mnen  tu 
dirfter  litziihninj  fisizustiUi  ndr  Altkommru.  TcsJi's:  Mathias  Perlebcrg  plebaiiiis  in  Stokkow, 
Nicolaa»  Ungah  plcbaaus  iu  Ktyscbow,  Nicoluus  Kckeritz  de  Pirna  camerariiu  don.  epiaeopi 
Misn.  et  Simon  Ilctnirg  alias  Carpentarii.  pn'^b)  turi  et  cloid  Magdcib.  et  IKbii.  diooesia.  Datam 
et  Uttum  Mtshac  in  domo  caiioni«  uli  voncruliiiis  Tin  dom.  Thcodcrid  de  CtllCzburg  praspositi 
itudissinensiä  —  in  khuXio  WmmiA  üxa  vu-. 

Sigmnu  Et  i-^o  OeorfpBü  Baltsch  dericus  Ifisn.  dioc.  publicus  imper.  auctoritate 

«•»■rii-    iiotariiiH  otc. 

nrii{.  im  SliftsarchiT  zu  Mcisix'iii  inil  ilcni  j.'n'>«s*tfii  Sm'^pI  fit"»  Biwhofs  an  eiiipm  l'prgnmmiutreiten.  - 
I>ri«  Aiiii-iL'  .'i  riii^s  wurilf  iliiri'li  li  -MK  i.,  x  iiii  7  Jinn  1 1;[7  die  Kin>>ft/uni;  »■ine«  »Uiixli^en  Vju»r-i  aiiirp<irUnet, 
kWr  bis  Nuf  M't-iltri'b  lU  äi'ljuvk  üro^<:h<'ii  im  WiTtli«'  v«u  'Ml  rfaeiiL  liuli%ültica  in  itwei  Tcriuineu  juJirlick  au  deu 
C«*t«  m  ttUen  bat.  Vkm  Vrinimto  wM  ihrem  WordMle  ntdi  im  ^  HaD|itdMito  dia  «migiMMK  Stolk  fladan. 


No.  966.  967.   14:i7.   17.  Sq»t. 

B.  Jifkitnn  tirlnht  zur  Eid^rhiidiifiniij  für  du-  du  quodam  ullodio  iu  partp  superiori  oppidi 
Koaain  situato  dicto  Rolle  int  dk  Vicnrk  dvs  h.  TIV*..'  ' '  bei  der  Domkirche  r»«  kislendm 
Zinsen  (rensus),  soine  für  die  an  zwei  Domiwrreiijnräheuden ,  tvekhc  Johannes  de  DeJtir,  Dr.  hii- 
der  Reehte  und  l'itrun  Crchiz  Dr.  der  Mcdk-in  zur  ZeU  inmliahen,  de  allodio  ante  Castrum 
Nussin  idem  Castrum  spcctantc  abztdiefernden  H  Sehock  ZelirtdgarlM'n  Itoyt/cn  mit  Zustimmung 
des  Profists  Theodcricus  und  des  Decans  Caspar  Brüder  von  ScJiönberg,  de»  gesäumten  CapHets 
und  der  zum  Emjtfanyc  dieser  Zinsen  BenehtüjUn  der  genamUen  Vicurie  «urf  beiden  Präbenden 
gleiche  Zin.sbeirdge  im  Dorfe  Btrbirsdorff  (Berhersdorf  bei  Uainichen),  und  leistet  daltei  zuyleieh 
mif  die  obigen  mU  dem  Verkaufe  von  Nossen  an  dag  Kloster  AUeeUe  jfdangten  iünsen  zu  (iunsicn 
dessellten  für  immer  Vtraitkt.  Dcdimas  —  lüsiiae  —  foia  taitia  ipflO  die  lAmperti  episc«pi 
et  martyris. 

«OD,  airi..  »tx.  II.  S.  B 
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2iach  einer  motitm  l'rkumk  de»  B.  Johann  lon  dent^telbeu  JuJoe  und  Tage  uimleu 
1  Sehadt  Grmekm  an  diu  tAen^tuimUi  Vkorie  «ad  2  (khoek  Jiöffgaigarhm  o»  mei  PrtV>ende» 

ton  einem  und  dvntMllMn  im  <>l»  rn  Tlx  i/-'  ih  r  St.itlt  Xus-sin  iiihijcmu  ditk  iitki.slrl .  niiil  <lt  di'«- 
durch  dm  ferkauf  von  Sössen  detn  KI<A^er  Ättsdk  ZMyefiMu,  £im  Enatz  tum  Itisclutf  uudtt- 
weU  (der  Ort  ist  nidU  ymaml)  diese  Zimmt  gektn^  «ud  dem  CapUd  Hbeririewn.  Y^.  X«.  091  f. 

Oi4gfai§de  im  StifiMrcbiT  au  Mriuan  Hit  4«n  Siegeln. 


No.9e8.  1437.  IT.Oct. 

B.  Johann  venprieht  d«m  DommpifH  die  rom  AU  sn  AJtidfe  tu  Folffe  des  Verkanfi»  des  Sehhaua 

Xossi  n  (jrzuldU  n  i^Oi)  rhi  ii).  (itihlrii,  ilic  <  r  initm  «/mw  c  X"tli  und  S'hiddi  u  in  Sioi  lim  di  r 
Kirche  andirtceit  zu  vcrurntien  ifenbtiiitft  fienrm»,  hinnen  der  iMtUstcn  suci  Ju/ue  von  friuvu 
Raden  «nd  im  NothfaWe  von  dem  fulgewien  ihm  m  ffcwakrendm  Stil>$idiHm  teiedertHerntaUm. 

Wir  JuhanncH  von  goU  gnaden  bistccboff  w;u  My«Ben  bekennen  K5.  — .  So 
alse  wir  in  andern  Tnaern  briefllen  den  wirdigen  hcm  vnaerm  capittell  ziia  Mvsacii 
von  fiiilii  lii  r  ainme  gcWes  \vi-y:ii\,  die  der  vrinli;;:  Viiici-nciiis  njit  zi-ii  tWr  (Vlle 
von  slosspa  wc}?en  mi  NnHin  ncmücli  svlitlminU'rt  Uynissilic  iruldt'ii  zi-ii  viistTS 
tf.lost'ie«  Stülpen  Hucz  vrnl  not  siii«lLilictRii  in  vnsi  r  abcwwungc»  alse  wir  ztii  vnserm 
gnetligisten  hcrren  den  keyner  gein  Hra$rc  gcczogen  woren,  beczalt  hatt,  geiobit  vod 
vomiliicbin  habin  von  Mtseta  n-iitcn  vnd  subsidio  anlch  {rrltl  widder  bi«'  vnser 
capittell  yn  zciilcffcn  vnd  uIhm  zalcn,  das  man  donno  mit  nndi  rm  liindorstcllij!»-« 
gelde  von  NuBiii  zcu  vnser  kyrc-tieu  üutcz  vnd  tVunieii  nath  vtuvoisunge  der  pcliist- 
lieben  bricfe  widdi»-  anlegen  sald«,  vnd  also  denne  n6  durah  Torder  großir  not  mde 
Bcliulde  willen,  doniit  wir  von  vnser  kyrehen  W€g<'n  l»efullen  sein,  die  selliijri-n  wir- 
digen lierren  vnner  r;i]ütti'II  vns  daz  nein -tr  siilisiiliiini  dillintd  folgen  hiRcri,  d.i-  mit 
irem  wuseu  zuuuemen  vnd  uiertflicbe  mit  vnd  schulde,  vu»er  kyrclien  groliir  sebadeii 
nsubowaien,  domit  rBzcurichten,  das  wir  yn  gelobit  habin  rndo  ginbin  in  dinem 
VDBerm  brilfe  in  gnten  trawen  vnd  ane  arg,  sulch  gdd  obinbcrurt  in  den  nehcsten 
ezwelin  inren  nach  datiim  disscH  brieffe»  zenkunfftig  v(»n  vnsern  renten  czynsen 
fruchten  vnd  aHen  gcniUen,  woran  vi\x  die  gcfalli-n  ader  geboren  mögen,  wiihler  bie 
dm  cgcuuntc  vnser  cnpitteU  zcu  legen  vnde  nacli  vnserm  besten  vormogen  vUzcu 
richten,  zcn  ewigen  natcsen  vnaer  Icyrehen  ras  vnd  vnser  nacbkomendcn  bisschoffSen 
zcn  fromen  widder  anzcillegen,  dar/j  n  w  ir  oueb  dem  selbin  vn«erm  capittelle  snlclie 
niaeht  also  vor  bchnldcii ,  vn^er  reute  vii«l  rzyiil'e,  wo  die  gclegin  !*ein.  zeiniorHeczen 
vude  vif  einen  widdirkontf  zcunorkoutlen ,  suleii  gelt  vUzeuriehten  vnd  Widder  anzeu- 
kgeik,  wie  sie  das  am  besten  irkennen,  nach  der  selbeii  vnser  briffolute  vor  darnbir 
gegebin.  Werc  oiich  «bi«  got  von  gnaden  wende,  das  J  wir  vnd  vnser  kyrche  yn 
aoliebi'ii  notcii  beliafft  blebin,  dn^  wir  ailvv  ^n^i  vit«('r  enpittell  nach  V(>riri''^''Iir«-hener 
wiüe  Bolich  gelt  nicht  widder  legeten  vürichteu  vnde  autwerten,  «u  gloliin  wir  ouch 
in  guten  trawen  von  dem  andern  nehesten  vnscrm  sabsidio  die  aclit  hondirt  gute 
Bynissclie  guldin,  iugeslozzen  waz  der  summe  vaser  capittell  nach  bye  en  bette, 
gewislicben  vud  warbafticlicben  widder  bie  en  sculegen  vnsern  otdlectoribus  die  wir 
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mit  in*n  \vj«Hi'n  viidc  wilK-n  si  tczcii  millfii  zniltcfelen,  vnd  iH'fi'len  yn  oueb  in  crafft 
(Ui^scs  briiu-8,  das  tiic  iiiU  an  dio  .suniuit-  ruMerui  capittdb  da»  subsidiaiu  iolegeu 
vnde  entwerten  sallen  vndc  keyn»  do  von  andinwo.  Oneh  ab  wir  yn  dm  gcbolin 
thon  adir  gebin,  dje  egienante  Buninu-  sy  di-nne  vor  (rt^-nc/Jielien  rngerm  ca|tttlell 
{rdi'gct  viidr  lircziilt.  vndf  nl)  wir  junttrs  tttin  ader  tliun  ^Mldin.  ho  Kullen  vnser 
captttull  macht  haben  \m  das  siil)sidiiini  nirlit  vorwillen  noch  zcufreben  von  vnflcr 
plkfheit  zcubeiKclien  ader  xcunetucn,  vnd  ap  sie  vos  das  hJho  aUir  in  eyuur  auder- 
wiae  denne  hyndcrteo,  de«  sullen  wir  aie  nicht  vordencken.  Das  acuorkiinde  babin 
wir  diftscn  bricft'  <rcjrclMii  /.cum  Stolpcn  vorsi;ri|t  mit  vnscnn  groBfn  angchanorcn 
inprcsi^ili  nach  Criisti  <;clMirt  virc/cnlMUHli'rt  inr  darnach  in  dem  sebinTuddriaiglBteD 
iart"  ani  dornstajr»*  vor  jjicac  dt,/,  iitilijrcn  iwanficliHtfn. 

Nai'li  dviii  Drig.  im  K.  mij^it-bUiit!van:]ii\  /u  l'ii'Mit-u  uiit  Uciu  Sirgt^l  üi-s  llucliufii  an  tinuoi  l'i'rgaincnt* 

«lICliML 

No.  969.  H3H.  11.  II.  14.  Juli. 

U.  ,/'. /').;/.((  liini  «fi>v  Citjiilt)  l>isfhliii>.\f'it  dir  Ahiiiiihrniiij  mcliriri.r  Artikel  iLt  Statitte». 

JobanncH  dci  «rratia  cpincopus  ,Misiieni*is  ad  p4'rpctuani  rei  niemoriain.  Ex 
iniiiuctau  aduüni8tratluui>i  uu^trae  dt-bitu  ea  cuatirniatiuui»  vouveuit  per  no8  patrociuio 
oonminniri,  qtiae  ad  utilitatem  ecdesiaruni  provide  sant  instituta  et  eo  fortins,  quo 
xollicitudinis  nostrac  vijrilantiae  incunibercnt  eadcni  pracsoiiini  cum  capitnlo  nostro 
statuenda.  HecenHitis  igitnr  ii'MHin!lis  ordinatioiiihiis  ]H'r  vcneral>ilcH  nostros  praepo- 
»itum  dccauuui  et  generale  capitiihini  apud  eeclesiani  uostraiu  iu  vigUia  »auctorum 
Petri  et  PkuU  ctira  eontinnatiooe  sequentiuiD  dleruni  oelcbratum  utiliter  et  conaulte 
editi«,  eadem  pro  statuti»  porpetak  Aitaria  temporibns  ol»servandis,  ratione  praevia 
uiature  diffesta  »ubiati»  priun  nostra  aiictoritate  statutis  et  nbs*  i  vantiis  cnntrariis  duxi- 
U1U8  apprubaiida,  appi-ubauai.s(|uu  et  cuutiruiauius  liaruiu  iimbm  inserta  sunt  testi- 
monia  et  anctoritate  litterartiiD,  quamm  tenor  per  omnia  seqnitnr  et  est  talis:  Com  ea 
qnae  antiqniiaaf  qnae  veneranda  eat,  pro  »»nsuetudine  atit  per  statuta  laudabiliter 
introdnxit,  nonnunqiiani  nisi  jKtenflriini  mliectione  «tiiMlir;i  ;iiit  Icvitate  eontenipnnntur 
aut  non  «ine  dispendio  tani  eecKsiariini  «luani  eontravenientium  improvide  violaiitur, 
proviso  igitur  per  uos,  Csispareui  de  Schöneberg,  deeaniim  totnnqne  eapitulam  eode- 
«iae  Ifisnensis  iuxta  oonauetndinem  et  obaervantiai»  eccleaiae  noatrae  in  vigilia  be»- 
-  torum  Petri  et  Pauli  apo«tt»loruni  generaliter  nmjrregatum  et  intcrcssciitilnis  nninihiis 
et  «ingniis,  qui  seciindinn  statuta  et  eonsuetudines  ecelesiae  eiu.s«leni  pro  generali 
capitulu  iutereüäe  debuerunt  apud  eaudeiu  eeelesiam  in  loco  sylitu  ittxta  morem 
aolempoiter  celebrato  super  nonnullia  caaiboa  dnbila  circa  obflerv^tionem  oertornm 
atatatontm  et  eonsuctadüiuiil  ecelesiae  noatrae  interpretandis  et  deelarandis  a!ii>q!ie 
prout  nccessario  eirca  c»i(cr}rcntia  i\f  m\o  cxpedire  viilchattir  siiadente  aequitate 
faciendiä  ac  distringeudi»  cuui  rigore  culpis  eor\im,  qui  aut  lata  negligentia  aut  prae- 
Bomptionis  audada  obaernuitiBa  debitae  sat  landabilia  institttta  doxerunt  prophaonnda, 
reoeuaitie  itaque  nonnoUi«  editioiübiia  antiquis  et  aenionnii  relatibua  pldrimiim  ad 
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inatnu'tifmein  ponderatis.  mnttii-a  deniiiiu»  snper  »injrHÜs  tractatu  jjracoüsso  dclibu- 
ratioue  praeliabita  de  üniiiiuuHiuc  praesentiuiii  et  geueiale  capitulam  ti:{irws8entinitiuiii 
oonalio  et  ananimi  oonaeuftu  «tatntia  et  consuetttdinibm  ecdesiae  nostrae  et  capituli, 
gi  quac  iiifiastripti»  aiit  CO) via  artieulo  adversari  vidircntur,  de  iiTtn  mi^tra  s, iditia 
et  ftingiilari  atictoritati-  conscnsu  et  voluiitate  revcn  iMli  p:itri«  ilmnni  nostri  Joliaiini» 
upiacopi  Aliwiciibis  subuiüti«  eassatia  et  «ulilati»,  piiiiio  et  priiicipaüter  ad  providen- 
tiam  indempnitati»  ecclesiae  nostrae  praeBertiin  snper  debhia  eiiiadem  atatuimua  difli- 
nimua  et  ordinaniiis  et  in  aiitea  perpetuis  temporihu«  \m*  statuto  babere  volurauB, 
(piod  praelati  «  antmiri  et  vii  arii  siut  lueiubra  ( Ii  siac  nontrae  quaeeumpK'  qnormn- 
cunqiie  iiuimii  tapitulo  aut  faüriuic  ecclesiae,  etiaui  ratiuue  curiaruiu  aut  cappaiiim 
aut  legittiiuorum  solvendonim  atatatoram  debitorea,  aolvere  eadem  et  praeatare  cum 
effieetu  reali  aine  alia  reqnimtione  aut  moiiitioae  debcant  et  teaeaatur  capitnlo  aut 
fahricae  seil  procuratitrihus  eoniiidem  a  tempore  m'»-i>tiiiiits  ips.nmii  ad  ])railjriHlaft 
inaiores  «eu  tnitiorr«  ecclesia  in  cadeni  infra  menseni  coiilinue  eouipntaiidiuu,  alicM^uin 
si  »ecu»  cgeriut  scii  in  solutiuiiibiis  liuiusiuudi  uegligcntcs  aut  reuiissi  fueriat,  ai  in 
maioribus  praebendia  et  apud  eoclesiam  reaidentea  fiterint,  eo  ipso  cadant  a  diatriba- 
tionibua  chori  cottidiaoia  aliaa  praeacntiiei  appellatis,  aliia  iuxta  moreni  aecrescendis. 
et  cannidcm  »int  incapace:*  doner  moram  piirp-antcs  u  eapitulo  »atistVeisse  sint  appro- 
bati,  aiü  vem  aut  »upradicti  aut  nou  residente«  a  jiereeptiouc  fructuum  qiiDruuKiuniUe 
in  eoclena  noatra  lllisnenai  aint  etmanere  dobeant  Kits])enHi,  donee  Bimili  tnodo  satia^ 
faetio  tiierit  approbatJi,  qui  tarnen  fructiis  ex  tiine  per  procuratorea  capituli  et  fabricae 
pro  modo  «leMti  niiuslilii-t  rrrnlli^i  et  a  debentibus  extonpieri  pot»'rmir  in  <  \f(  iina- 
tioiicm  debiti  cuiiiliet  pro  rata  eompiitaiidi.    iscd  Htatuta  funnaiu  !<k  futuris 

aefotüa  Imponunt,  ut  practurita  diMpcudüa  dod  commeDdent,  mitiaB  erga  praeteritoa 
debitorea  at^ntea  Tolumu»  et  iadidgemua,  ut  tenoino  w^tkniia  &ciendae  gandeant 
liine  et  per  intefrnun  mensem  post  festum  nativitatis  Cri-ti  proxinu'  (■.ini]intnii(linii 
sub  ]XK*na  Suspension t?»  et  iiiea|)aeitatis  eodeni  incii'^f  tian-arto  supra  seripUi.  Iiisu- 
per  quia  circu  miuiijtratiüucH  chori  nonuuMquaiii  latae  m-^ligentiau  cuiumittuutur,  quae 
in  diminutionem  diriai  eultoa  et  retractionem  peraonarnm  ab  ecdesia  ac  in  pernido- 
aum  cxöQtpIum  alioraiu  ctiam  similia  aaepius  exinde  oecasione  Huntpta  andcntium 
cedere  noseuntur,  nierito  i}jitur  diserimini  et  seandaln  nrcunciites  »tatniinns  ilittiniinns 
et  ordiuauius,  ut  praeluti  caiiouici  et  vicarii  et  quieunque  eeclcHiau  nonrnie  iiieorpo- 
rati  in  featia  aat  anniTerearüa  aut  alias  prout  debuemt  miniatrationea  chori  non 
fccerint,  si  praesentes  sint,  et  frivole  aut  doloae  ncgleseiint,  quoil  (  a|ntiduui  arbiträr 
bitur  eo  ipso.  Si  ven»  ignoranter  aut  ex  oJjlivinni-  lioc  praetemiiserint  ir  tiioram 
UiM^ue  iu  tertium  diem  auppleudo  ueglecta  uua  purgaverint,  si  pi-acaentuü  fueriut,  ipni 
et  procuratorea,  domino  vero  abaente  canonieo  majori  pracIieBda  praebendato  et 
emandpato,  procuxator  auna  a  perceptione  praeaentianini  chori  aint  dne  alia  nM>nition« 
et  requipitiiinc  incapaces  et  suspensi,  donec  j)er  deeaiium  aut  ck  .'Uisciite  per  seriinrcm 
fucrint  rcHtitiiti.  Capcllamis  vero  absentis  alias  prae8entiaiuin  ineapax,  temerarius 
coutradictür  co  ip&o,  alias  autum  tertio  illuscente  die  ad  »epta  cccletuae  ^lisneasia  et 
dmiterii  ae  rqmeBeatue  debebit  inde  sine  liccntia  decani  aut  söiioria  ut  praefertur 
aoD  diaoeaanroa,  aub  |ioena  amotionia  auae  a  cfaoro,  aalvm  in  ^aemiaaia  aUegatione 
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cuuiAcitnqiie  caiisac  rnHonuliilis  aut  liT^Ittiiiiii«'  inipotL-ntiac  aiit  iruk-biti  per  tapituliini 
approbatae.  Ceteruiu  perpcnHa  iitrth.sitate  iirgentissima  iii  coDHi'rvandiH  pomlerosi» 
aedifidift  eodeske  no»tnie,  ad  quae  prorentira  fiibricae  nnUatebOB  8up])ctuiit,  et  alias 
in  |)oni0eDda  nmim  adiatricv  Hitecre-'iceiitiliu»  dktemu  penurüs  ternintin  et  pranoria 
tidelium  tcpcsrif  ilcvnttü.  ut  ni-i  prov  i>iniic  Hnceurrntiir,  aeditieionmi  eolla}>.sua  tarn 
iiobirium  uiulto  tetiipore  im-staurabili»  loret  lonnidaiulu».  Ad  quanta  i^racvcnii-iida 
diücriinioa  defonnitates  atque  dauipua  pracscutialitei*  et  iu  futurum  nuituru  deiibe- 
ralioDe  et  rotione  praeviia  pro  alleviatione  oneris  ab  antiquo  intrantibaa  ad  alies  mm 
ini|KiHiti  et  nunc  pro  l'ahricae  mwtrae  iieieHsaria  provis<i(nie  RtatuiiuuH  diffinitnus  et 
ordinanuis,  nt  «jnirntKjue  in  caiionicnm  et  ad  praeitendmii  tTtnion-m  v«;I  minorem  iu 
eccltitsia  nustra  in  antea  reeeptUH  vel  udiniis»u»  fuerit,  a  die  reeeptioiuB  seu  aduii^^siouis 
«aae  fabricae  ooclesiae  noatrae  infra  mcnaein  «ontinue  compatandum  deoem  aexagenas 
bononitn  groMHorum  MhneDsium  pro  eenaualibus  ^roHKis  uuMditer  in  terra  Mianenai 
f'urrcntium  snlNm-  teiiearnr.  Item  itt  nl>  n|im  peificnialia  iura,  quae  privaro  cotnniwlo 
detrahimu»,  cultui  miaut  divim»  vt  eideui  fabricae  cu  —  gratiuH  subvüuiatur,  »tatui- 
mns  deoernimm  et  ordinamus,  quod  deoem  «t  »ex  floreni  ungaricalca  alias  a  receptia 
de  novo  canonicio  nondne  Tinaliinn^  nee  non  et  »imiles  XYI  ongaricalea  hactenm  ab 
eniiin<i]iati'5  snlnH  Imc  minr  rnnsuctnilinc  pcnitii«  siihlata  et  n'prnhnta  iu  antea  pro 
talirica  dettiti  een^eantnr,  sie  qnotl  reee|iti  in  canunic4iH  a  tlie  reeeptionis  8ub  arbi- 
traria  poeua  capituli  »edeeim,  euiauciputi  veru  a  die  cuianeipatiuni»  alioa  aededm 
florenofl  aagaricalea  Infra  tridautn  «ab  poena  ineapacitati»  praeseotianim  et  oocsu^ 
pationia  fructunm,  ut  sujua  dieitur,  inajjiHtro  fabricae  sulvcre  debebunt  indilate,  jkt 
praenuRsa  tarnen  nihil  inunutato  de  niinistratione,  quam  iuxta  ordiueni  viein  »une 
canonici  de  novo  intrautes  pro  et  in  fe»to  luitivitatis  CbriHti  faccre,  et  de  cappi«, 
qua«  oanoiüd  aut  quatiKH'  »exagenas  groasomm  pro  eis,  vicarii  vero  unain  aexage- 
Daoti  groflsoram  pro  «adem  cappa  praeatare  consneverunt  et  de  cetero  praeatare  debe- 
btint  ji  die  injfresHU«  Rui  infra  nieiis*tMii  «uh  incapacttatis  jmieseiitianim  et  funi  jxm- 
ci'ptione  tructuuia  bencticialiuni  ipHU  factu  et  alia»  arbitraria  capituli  pocuin  illatis  et 
iufereudi»,  ut  praefertiir.  Praeterea  ad  expeditiorem  ezecutioiiem  praemiBsornm  statoi- 
mu%  et  ordinamns,  ut  quilibet  vicarias  et  canonicm  huim  cccieaiae  in  ab^entia  8ua 
debeat  habere  pnicmatoicin  in  lr.(o  ili^positurum  euucta  omTii  benetii-Ii  sui  tarn  in 
divini*»  fiftifüs  (piam  proventibus  et  iuribu»  colligen<lis  ministrandia  et  »ubcuudia  aibi 
seu  benetieio  ineuiubuutia  et  coustituta  ad  haec  cum  maudato  sobstitiiendi  et  eum 
pleiiisMma  poteatate.  Ruranm  eam  evidem  expoadt  utilita«  et  propter  aaeinas  dura 
ineombentia  necessitaa  requirit  praeHcrtim  iu  ^meralibu«  capitulin  pluralitatem  adease 
personariiui.  j»ro  allectione  ifdur  alisiutiunt ,  ut  gravitatcm  accesi^ua  alicuius  recom- 
peuifac  levitas  moderetur,  statuimus  et  ordinamua,  ut  miuistratio  seu  excreacentiuia 
proveatttttm  divimo  inter  praeaentes  capitalo  die  aauctorum  Goamae  et  Damiani  cafd- 
tnlariter  fieri  conaaeta  in  antea  pro  medietate  in  iato  eodem  {generali  eapitulo.  nunc 
vero  pnixinio  dcniptn.  et  pro  alia  medietate  in  «renenili  cnpitulo  in  vigilia  sanctornm 
Fetri  et  Pauli  celebrari  apud  ecclesiam  iliauttiiscm  consueto  dcaerviatur  per  pracaeutwi 
in  eisdem.  Baue  ctiam  com  ajnodue  aeatiTalia  inooDTetaieater  infira  octaTam  cotporia 
Christi  pidmaoa  ex  plnribns  caaaü  damj^oeia  alln  et  sobditia  ab  eedcBÜB  suis  revocat, 
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princi|>ali  auctorifate  rcvercndi  jvatii»  doniini  no«tri  t-pbcopi  inttiveiiicutc  iios  cuiu 
cudeni  »tatiürnus,  ut  futuris  tcmporibiis  ciideiu  syuodu«  fSeiia  seconda  poat  dominicam 
Bliaerioordia  dondBl»  vd  Jabikte  aat  alk  certa  die  poet  paacba  proxima  synodo 
praeoedenfB  quolibet  anno  publicanda  »t  clero  intiiuaiida  (flebictur,  (^ui  ttiam  Hudis- 
8inen«i8  eccU'sia  in  Bua  !5yii(>do  ptwt  linnc  (■«•IcJiraiida  similitor  iuxta  praoiiiitteiulam 
iutiiuatiuiiem  «e  conformabiL  Ct'tennn  cum  iiediuu  «jina  ucccsüiiria,  scd  ctiaiu  utilia 
et  qaae  aeqaitati  et  honestati  conveoinnt  ac  c«  «tiam,  quae  auoceMu  ttmporis  cecle- 
Hiae  dii>pci)<lio  foreut,  providetuliiiii  v^-t,  statuiraus  et  oi-dinaniU8,  ut  quia  spoliuin 
funeri  iu  eiii>  latiniu-  ml  <i'pulcnini  aiit  in  o\c»jini«  v»«|  tricesimf»  f»up)M»Hitmii  t  cdit 
fabricae,  si  (j^uis  auritcstum  cccleHiau  aU  boc  (oinparaiiduu)  duxerit,  nun  ultra  w\ 
aexagenaa  bonoram  UianenBittm  groflaoiam  (piL'nH^iuun  pro  eo  solrere  oportebit  Con- 
aiderantes  etiam  qnod  in  delationo  plenarii  maioribas  fcstivitatibus  per  cantmicos 
Rcissuras  v('sti?)ti<«  ««ncris  i-t  iimrLniritis  {rravcs  inctnra**  casTis  intuIiTiiiit.  vohnnii«  de 
ceteix),  plcnariuui  iuiiuRmo<U  per  caprilanuni  sulitiiact^ni  tunr  uiiiü.strarc  di-bontis  per 
chorum  osenlaDdum  dcferri  aut  deferrcnduui  di8|)uni.  rracuiissa  omnia  et  üin^ula  ad 
perpetnam  rei  memoriam  ordinanda  et  »tatucnda  daximoa  et  snb  poenis  annexia 
inviolabi!it<"r  nbservanda  in  evidtins  ti-'Stiiuoniinn  vt  roljiir  si^rillo  nostro  maiori  eisdem 
appenso.  Datum  et  actum  MiKtüic  iti  enpitub»  nostn»  generali  nyml  ei"<!fsiam  Mis- 
uenseui  cclcbrato  anno  domiui  inillcsimo  quadriiigeutesimo  tiiccsimo  ottavo  lUc  undij- 
cima  mensia  Julii. 

Inauper  nos  Johannea  cpiscopua  memoratos  attendentes,  quod  inxta  >  arictatem 

tcmponini  statuta  Haepius  variari  convenit  biimaiia.  (iti'>dqM*'  coiiHm'tndines  i*t  forte 
Statuta  eecle»<iae  uustrae  ab  uliiu  exigcbant,  neminem  in  .«iumuio  ultari  oiü^aiu  ucle* 
brare  etiam  cum  diapenaatione  debere,  qui  iatiua  diei  matutinalibna  non  intejfuiaset 
offidia^  qnod  quia  nanc  in  diminutionem  oedere  dinoadtnr  divini  cultoa,  com  in  noctia 
tenijKiiv  iM)rti«  eastri  uon  apertis  eiinf-ris  asn  nsiis  «i»tri  iioii  jiateat  ab'isqui:  iacendi 
iu  eudem  uuiuiuuditaa  se  liou  praiibet  oportuna,  eaprnpter  una  cum  caj)itulü  nostro 
idem  atatutum  et  coimetndinea  praedictas  pi'nltu.s  tullimus  iiumut^uuus  et  n^'vucamu» 
de  noTOfiue  ntataimua  et  ordinamne,  at  nedum  cum  miniatris  altaria  aliia  qmbuacun* 
que,  quin  etiam  cum  eelebrare  vel  cantare  niiss^is  in  Hummo  altari  quibuscunque  die 
vel  festis  vok-ntibu«  etiam  si  matutinalibu»  oftieiis  nvn  iittetfiH  rint,  possit  ddaiui» 
aut  tiO  abscutc  tunc  senior  ebori  ad  liuiusmodi  otlieia  iibere  pcrageuda  disjKnisarc 
Praetena  etiam  cum  dominum  in  aanctia  auia  biudare  inbemnr,  qnornm  ipse  est  gio> 
ria  et  retriI)utio  praemiorum,  qoibua  qnioqnid  dignae  ven»  ratiiMiis  im|H'nditur  totum 
ad  dei  lamlcm  refertur  et  boiim-cm.  per  ♦•orimuiue  veiierationnni  festiva  inelita  uaiidia 
promcreutur,  hac  igitur  consnieratione  praecipua  et  vcucrabiiiuui  praepositi  dccani  et 
capituli  eodesiae  noetrae  moti  predbus  orania  et  ainjnila  feata  aanetorum,  qnae  idem 
capitulum  io  eccicsia  nostra  bactenuB  duxerat  solempnisanda,  aen  mib  offloio  eocte- 
aiastico  a-^Htinipsin-it  st-ii  instittiit  iu  eodem  »olempnitcr  observanda  «üb  cnd.nn  iiistitii- 
tione,  et  pro  lioris  sie  tenendi«  et  dccantaiidiis  per  pei-sona«  eeelesiae  saltem  ai)iui 
ipeam  aut  mib  biatoiüs  ])ru])i-üa  oondum  babitia  procunmdis  talitcr  rata  et  grata 
babeniea  ad  bonuren  omnipotentia  dd  et  aandoram  dua  de  cerin  adcntia  ncetra 
aiqprobamitt  et  confinnamiu.  Luraper  com  qnonmdam  olim  babuit  licet  aliia  in  eodeaia 
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nostra  inccrta  aAgertio,  |)('r><(ip.<iH  in  sfallo  cliori  diviiii»  int('n'<«'<pntr'!  fvrothcn's 
uauuuiu  inprobaiiite  cuusuetuUiiic  in  äuiH:rplicio  celatae  foreiit  uti  uuii  ][H)khc,  quod 
qaidem  intenue  hyeinm  tempore  aut  aKoa  ab  «cceMo  chort  retnihit  aal  iam  praesentes 
interdnm  revocare  cernitiir  a  divinis,  ant  sattem  MiMcientiae  scrupiilum  ingerit  con- 
trariuiii  nhsi-rvantihiis  iIiiim  ctiam  iiii|K'lI«'ii(r  lurcssitah' ,  nd  miiH  iIk  i-ii  iu  ni  dubü 
in  sulniK'tioneni  Hcrnpiili  ni«'(liiini  qiKuUiani  olijr^'iitcs  iitM-laraii<l<»  mia  cuin  capitulo 
nostro  statiiiimis  et  indiiiauiiiH,  ut  pracfisa  dcfonnitatc  prctiositatc  ac  rugositatu 
magnanim  ant  ntiQis  appart-ntium,  cyrotheeis  parvis  «implidbiu»  et  albi«  de  lino  lanave 
Rnp«'rplino  »'onformibiis ,  alio  niMi  iiitoxto  colore  iK-rsonae  fd'lvsiae,  diiiiiiiiodo  ad 
altarc  crlohriintos  nun  «*ri'tfrint.  uti  potrnint  etiaiii  in  fli<»r«>  i't  in  Ktallo  qnoriinqur 
tempore  profiituru,  consuitudiac  kcu  oIjki-i  vantia  alia  quaciinfjao  in  qiiantiuii  prac- 
musais  contraria  videretnr  habita  pcnituB  pro  aubbta.  Datum  in  caatro  nootro  episoo- 
pali  Stolpin  anno  quo  »upra  m«n8M  JulÜ  die  declma  quarta. 

Narb  dem  Orig.  in  Siifti«rrbiT  «n  Meinm  nit  dem  Siegel  u  einem  VttpmmtMUtMea. 


N«.  970.  1438.  24.  Sept. 

IS.  Jo/iiiHH  mhmhl  (/«■«  a«/  »/«t«  Coiivil  m  linscl  rrtMimmdUn  J'r<il"fi  ti  <li  nlsrlicr  SiitiO)) ,  ihm 
er  die  ron  ihnen  empfatigetKH  litfehle  ausjftßhrt  kahe. 

Heven  iidi^  venera hilibusque  patribus  ac  doiuiuin  nationis  ( ;i  i manicae  in  sacra 
liasiUensi  »ynodo  repracscntantibna  dominia  auia  et  promotoribim  [naeatanHaetiniis  Jo- 
haniH»  d.  gr,  cpifwopu«  Miancnms  post  hunilem  re«  nniK  udatlonem,  paratissimam  in 
omnibiH  eimiplaeendi  v(»liintateni.  lleveieiidi  venerabilesinie  patres  sie  eeteri  dumini 
bonorandissini! .  et>i  irr«  veneratione  sacri  coucilii,  cui  iucorporationia  iuraniento  in 
pciftuua  prupria  tact«»  suiii  alligatus,  ac  iiiclitae  Gemtanicae  nationi»,  quam  üi  prae- 
«ena  repraeaentatia'),  mandata  pasaiiii  transDiuwa  pronus  reoepi  usqu«  uiodo  et  «xe- 
catJOni  «am  ea  qua  decuit  Hollieitudiiiis  «lilijreiitia  deuiandavi;  ca  tarnen  quae  ipsum- 
met  eoneilinni  ae  praifatae  nationis  honoitnn  respiciunt  et  neecssitateni  tanto  iocnndins 
et  cclfrius  excquenda  siiseipio,  quantu  «dubriürcm  tiucm  et  consunimatioucm  tarn 
flanetoram  operum,  pro  quibna  ab  initio  ipsum  ooncUium  eat  institatam,  totia  piae- 
OOrdiia  praeatolor  et  ex»peeto.  l'unc  enim  vere  felieeni  nie  ei-cdereni,  dum  bacc  fclitia 
opera  in  entnmis^iv  poptil  i  ft  Heiter  expleta  nunciare  debvrem.  Tale  autcm  mandatutu 
cenaeo,  (luod  pridem  rcccpi  cum  »criptis  domiuatiouum  vestrarum,  quibus  plurind 
Datiout»  piacdictae  ^  Haeri  eoncQii  exponcate  neoe«^te  me  hortantiir  etc.,  alia  eorum 
aont  iiuta  tenorem  bullae,  qua  eonstitutus  fiiit  ooUector  pecuniae  ioddigentiaruin. 
DiAom  d.  XXim.  Sept.  M.GCCaXXXVIIL 

ünwUtOadig  mul  wehndieialkli  Meli  angeiiiw  ia  Wltodtmiii  nln.  di|itonalt  YTL  ITH  if. 

¥  • 
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No.  U71.   [<•.  1  138.1 

Nk.  Weigel,  Abgeordneter  der  Univ.  LäpMig  mumi  Uasvler  Vonrü  iiiut  Stdkcrtrctfr  des  Ii.  Johann 
nach  tbum  W^gtmg^  von  Sasel,  «cAreiU  dmaObm  im  J^ngmige  mner  SArifl  de 

ifuMgenHit  tmi  tMberg  aus: 

Reverendo  iii  Cimsto  patri  ac  domino  —  .loanni  d.  gr.  MiRnensi»  otck-sine 
fpisfOpo  —  NiculauM  Weyjril  nrt.  Whh.  ma-ristcr  iiiiiiici  ifiif  sMcracqiK-  tlii-olofriae  hac. 
formatu»,  eccUsiaruiu  Wratislav.  et  s.  scpulcii  domüiki  Legnicciisis  canonicua  salu- 
tarcm  suptiiuplicmii  spcrans  indiilgentiam  atOiaqae  hominiB  Mdtetem  ddfice  adipiad. 
BeTer«nde  pater  et  domine  grati(»se.  Sacra  synodua  BasiliensiB,  iii  qua  ]M)Ht  ciiisdem 
vestrai'  pafcruitntis  a  ilii  f;i  svikmIo  ilim'sstini  lontni  et  vires  ti-rnii  licet  iinli^nui?»  ft 
insnfTticieii»,  iit  vcrbis  iitar  Isaiae  jjiophetiie.  ;i<l  aniiiiiHiHndain  cius  Hanctaui  iiitenrio- 
nt'iH  mausuctis  et  Cliristi  tiilclibus  pt-r  provimiaiii  Magdcbiirgt-uisem  et  vcBtrain  Mia- 
neoaem  diooesiii  miait  me,  nt  niederer  oonHoktionis  Terbo  oontritoa  corde  et  pracdi- 
carem  caiitiri»  per  reatniu  culpac  indulgcntiam ,  indiilgeiitiam  iii(|tinii)  dat^mi  nmnibua 
corde  contrifis  et  orc  ronfessi»  contribiieiitibiis  pro  liiliictione  <  iiai'coriini  otc. 

Hlinkü  de  SiJc«ii>  indigrak  enukL  üb.  p,  123.  De«  B  JofaiuiD  EiniadungstchmlMMi  an  Nie.  Wei^  tat 
Aunabme  de«  Doctonto  der  Tbeäivie  4.  d.  Blal|ieii,  20.  Min  14U  t  cImmmI.  S.  IM. 

No.  972.  1439.  16.  Mni. 

Das  Otttril  SU  Jitijiil  si-fst  ah  grmdiätdiche  Wtikrh^e»  fest,  dnss  «n  nJtffnnnfUts  ConeQ  Uber 
dim  J'aijsf  und  jt'h  r  •tmli  rn  AuetoriiSt  «fote,  fome  da.<i  nu  soi<  lir\  /ri,/.  >  r/r --.<»)  \\'i(l>-ti  icfder 
aufgdöat,  ttocA  vertag  noch  an  emen  andern  Ort  veH^  Ktrde»  darf  ,  Ji'dtr  über,  der  dienen 
WahrheHen  hehartiieh  tnder.iprichf ,  ffir  einett  JfSrdiker  m  erMSren  sei. 

bacrosancta  gtuurali»  Kynudu»  ltaHi1i(  ii<is  in  Rpiritu  Haitcto  Ifgitiuv  cungreg«ta 
anivcTKalcm  ecdeaiam  repraeacntana  ad  {»Lija  cnam  rei  raemonain.  8icat  tauL  eat 
Chrii^ti  ciclesia,  qiiac  ut  ait  apostolns  est  oolampna  et  iinuanioiifiiiii  vcritatis,  sie 
nninia  cwlesiae  nieinbra  iinit.'itoiii  seniptT  observarc  neces-sc  est  in  professione  eatbo- 
licae  veritatiü  atquu  ädcliter  et  tinniter  crt;dere,  quicquid  per  i\mim  ecclcsiaui  de 
ventate  fidd  ftaerit  dedaratunif  ut  tum  aieut  parvuli  fluctuantea  drcumfentitor  omni 
vento  doctrioae,  aut  per  repugnantinm  dofpnatum  varietatem  in  divlsiooca  et  acta- 
niata  prob>baiitur.  Diiduin  aiitem  in  sacrn  [ji  tieuili  Oonst^intleiisi  syiindf»  conveniens 
catliolica  eeck'Bia  veritateni  <ie  generaliMii)  cf»nt  ilioruni  aiicturitatc  solleiuniter  dcclaravit. 
Deinde  iu  hac  sacra  generali  Basilieusi  .nynudo  eandcm  neceHKuriaiii  declai-atiotmtu 
Bob  «ödem  qui  aeqnitur  tenore  innovavit  I^rimo,  qaod  generaiia  aynodus  in  apiritu 
saneto  legitime  congregata  generale  coneiliitin  facien»,  ecdcdain  eatholicam  militantem 
rc'iirnesüntans  fwite^tatem  a  Cbristo  imiiicdiatc  liabet,  cui  quililut  ctiinscunque  »tatn» 
vlI  digiiitati»,  ctiuniHi  papalis  uxistAt  obedire  tcactur  in  iis,  qiiae  pcrtineut  ad  lidem, 
ad  estirpationem  adsmatia  et  ad  generolem  refomutionem  eödeaiae  in  capite  et  in 
niembriH.  Item  dedarat,  qnod  qnicanqae  onioBcnnqae  dignitatia  ctiamai  piq»ali»  ezi> 
atat,  qui  mandatia  atatntiB  Ave  ordinationibaB  aot  praeoeptia  hiuna  aanctae  Bynodi  et 
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i-uiuscuuqiie  altehus  coucilü  geueralis  legitime  congrcgati  super  praenuBsis  et  ad  ca 
peitineiitibas  fiwti«  t«1  fieniüs  obedire  wataBMcka  oontempaerit,  Qid  resipuerit,  coo- 
dignae  poenitentne  subädatiir  et  debite  pnidatiir,  etiain  ad  «Ii«  inri»  sobskUa  reenr- 

rendo.  C'uniqite  Klent  praeft-rtiir  quililn  f.  <  uiiisnnuiiie  dipiiitati»  ctiamHi  pa])alin  exi- 
stat,  eoncilio  (reneraii  in  praedietis  «bnlirc  tciieatHi-,  declaratiiin  etiam  ftiit  frequeiiter 
ae  diliicide,  quod  ipaum  generale  com  iliuiii  pro  praeiuissis  aut  aliquo  praemiasorum 
acta  eongrecatiiiii  sine  ipoina  comteDra  per-  nallnm  qnavis  anctoritate,  etiamsi  papali 
dignitatc  praeftilgeat,  di88olri  trannferri  mt  ad  aliud  tenipus  prurogari  potest  El 
licet  Iia»  esse  vfritsih'f  fafholicae  satis  eonstet  ex  pluribus  deehinitionilms  prste- 
cedentibus  tarn  in  praelato  Uonstaiitiensi  coueilio,  quam  iu  lioc  Basiliensi  taeti»,  ad 
nMiorem  tamen  aoliditatem  et  finnitatera  «oimain  eatboliconnn  in  unanimi  ptofeMione 
v(  ritatum  ipearum  liaee  sanetn  HynodiH  dititinivit  et  deelarat  praut  «eqoititr:  Veritaa 
de  piiti'Htate  eoncilii  generalis  univt  isali  in  (  trlt-siaiii  n'j)r:u'>'  iit;iriTi^  siiprn  ]inpani  et 
quemllbct  alteruni  deelarata  per  ConMtanti«  nsc  tt  lioe  iia«ilieu»c  generaiia  eoneiUa, 
wt  veritM  fidei  catbolieae.  Haee  wiitas,  (luod  papa  oondfitiiD  generale  univerealem 
eccleaiaiD  repnicflentai»  actu  legitime  ooogregatani  aaper  dedaratia  in  prae&ta  veri- 
täte  aliquo  cnriitn  f<iiic  eius  eonst-nsu  nullatenim  auetoritative  jwtest  dissolvere  aut 
ad  aliud  tempus  prorojrare,  aut  de  loeo  ad  Iwiitti  traimferre,  est  veritas  tidei  eatlio- 
lieac.  VeriUitibUH  duabu»  praedietis  pertinaeiter  rt-pugnans  est  eeus^eudus  liaeretieus. 
Datum  in  seBaione  nostra  pabKca  in  maiori  ecdeai*  Baailieaai  «oUemniter  ceiobrata 
XVIL  Kai.  JuDÜ  anno  a  nativitate  domini  milleMmo  quadringenteaimo  triceaimo  nono. 


Kach  dm  Orig.  im  Süftewtliiv  su  UciMon  mit  drin  fileisie^  an  hinfenur  SchiHir. 

Mit  ndiMimi  Abwdcbwfni  ibgpir.  in  OmkU  «t  nein  cane.  Bniü.  (Pnr.  1512.  H.)  MM.  38.  fiol.  CLXZX^  ff. 


Die  liurggrafen  ffeinrieh  d.  SIL  matl  d,  jüng.  zu  Meinsen  leiten  auf  die  mm  BurggrafiJum 
gMrigem  UaehSflkhen  Lehm  mt  Gm«le»  der  Henojfd  fWedridb  und  Wäkdm  m  BaAaen  VemM, 

Dem  ervirdigin  ingote  ratire  hem  JohanBen  bisehone  aen  Mdwin  wnaem 
gnedigin  fiebin  hem  empietin  -wir  Heinrekb  der  eldere  vnd  Ileinreicli  der  iungere 
burgranen  zeu  Meissin  vnd  hem  zen  Plnnwen  wnBere  willige  dinste  mit  alliT  freiint- 
Hebalft  zuuuran.  (.:inediger  liebir  herre.  Wir  thun  euwir  guaden  wiesen,  das  die 
bocbgebornen  Airaten  berre  Friedreich  7nd  herre  Willebelm  gebradeire  berczogin  in 
Saefafien  langrauen  In  Doringen  vnd  niargrauen  zen  Miaaen  aieb  myt  wna  wmbe  daa 
hiirjrraftmii  zcu  Meifsiii.  Icliin  lebinschefftin  mannen  vnd  manscliafftcn  djirzcn  gt'  hö- 
rende, die  wir  von  uwt  rn  goadiu  uwerm  stiffte  rud  isust  babin,  gütlich  habeo  vor- 
tragin vnd  voreynet,  also  da*  wir  aidliolie  lehin  lehenaehafiC  manne  Tnd  manaehalll 
mit  allir  attd<»n  aen  gehomngen  an  ire  gnade  brengen  vnd  wkßen  aollo),  ala  daa 
zcwtiscliiii  in  n  gnadcn  vnd  tnia  von  ^me  aUirdurddenditigjatigjn  ftiraten  vnd  hem 


(!t>  Curia 

A.  KL-mpriiich. 


No.9t3.  1440.  21.  Juni, 


9 


 6G 


iieni  AiiircchtcQ  Itoumcheu  tc.  koiiigc  scligüu  gedochniHses  bctbuidiugit  vtid  wßge- 
Bprochen  üt;  hir  wmbe  bittin  wir  euwere  goad«  gütlich,  ir  wollit  den  obgeauten 
furHtcn  viul  ircn  erbin  Bollidie  lehin,  als  wir  von  uwern  gDiuIin  vixl  nwcrm  stiflte 
gehabt  babrn.  bin  luidii'  timn  viid  vor  b'vliin,  wanne  wir  die  selbigen  lebin,  wie 
die  namci)  babin  vnd  zcu  deiue  burgi-afftuiu  zcu  Mey»aiji  gehoriu,  uweni  gnaden 
vnd  Btifffc  mit  wolbedachtin  mute  willigklich  mit  disnm  brive  nfflaasin,  die  wollet 
andi  wlfgelauin  von  wns  uemen  vnd  wns  der  leilig  vnd  loß  Mgen,  wanne  wir 
uwern  irnjiden  vnd  tiwcnti  slifftr  dnmitc  nicbt  lengir  gewcrtijr  narb  vftrbiiinlrii  siin 
wollen,  vnd  so  tiwtn-  gnade  den  vorgenanten  wascru  guedigin  bern  von  ijau-disacn 
die  beleliuungc  gctut,  als  danne  sollen  uweru  gaade  stifft  vnd  nach  komen  von  wne 
vnd  wnfiern  erbin  von  aulehir  lefain  w«gin  wmbetbejdingit  aefn  vnd  Miebin^  alle 
argelist  vnd  geuerde  bir  innen  ußgeßlossen.  Zcu  wrkunde  vnd  waren  bekentnisse 
baben  wir  wnßir  ingesi^nl  fiir  wns  wntier  erbin  wissintlicbin  an  diHsen  bricff  laPen 
Lengiu,  der  do  gegebiu  int  zvu  Czwigkau  nach  Cristä  gcburt  vierczenbundert  iar,  dar 
nadi  in  deme  viercagialagen  iare  am  dinatage  vor  Johannis  baptisti  je. 

Mach  dam  Orlgi  im  K.  Baupt^Stafttaudiiv  n  Dwtdaa  ant  im  beiileii  SlagßiA  dar  Bafg^nltai  an 


K.  ./oiittuH  vcrkniiß  mit  ZnstmmHwj  dis  C'ifaUls  1  akkcitliayn"),  Voitsbain ''),  Pöppeln  >,  Obirsti; 
Veitshain ''),  RiHtaya  (?)  vnd  Laupcrßwalde")  mit  pferiditen  obir  hiils  \iid  obir  haudt,  mit  kirch» 
lehn,  mit  cckem.  wvcPfn  ;c.  vnd  mit  sobchen  freybeiten,  als  dy  leutlie  gehabt  haben  zcu  Wurt- 
zen  bey  den  von  Kyiik/.6ch  seliges  fiedecbtnis  an  den  ffcMrcngcn  Auijmt  'J'rHc/ißts  und  bencHHl 
ß/.-i  Ntu-Itfolger  in  diesen  Lehen  dcsnen  Vettern  die  •!<  -frrntjv.n  Heinrich  Trnchßes  zu  WtldetfliwUds, 
Hans  Trnrhßes  en  Z»ehornc  und  Frau  Anna,  Hnn'icns  Tru(/ßa<  sei.  Mutler.  Zeugen:  ('as/mr  von 
Schonhcrifk  ttchtnd  eu  Mei-i.-ten  und  der  ijv.-itrenife  Heinrirh  ton  Schki/nils.  (rCffcbcH  sh  Mci.'oicn  — 
am  dinatas  vor  des  heiligen  leichnams  iauL-.  \  nd  wir  TliL^odericus  thumprobst,  Caspar  techand» 
LampertUH  von  Sehauüen  probi^t  /cu  Budis^sen,  Nieohuis  KaufTiuauu  caiit»r .  jMhanDes  Zeacli  doct4)r 
der  hciL  schrifit,  Johannes  von  biiura  doctor  des  rechten  geistlichs  vnd  weltlich,  Ileuricun  Vicz- 
thmnb ,  Gffiegoriaa  Baugwitz  probst  zum  Hayne,  Oaapar  Kwae  tbomher  vnd  daa  gantn  eapittd  ic 

Narh  i>in<<r  nicttt  iiinliiijLlirli  i^fiiaacn  Absdirift,  wahrscheinlich  oiiicr  dculschuii  UcbersüUiiiif;  des  laleiK^ 
•eben  Oiigiiuili  ia  OnindiMBn  cud.  dipl.  epiic  Mün.  SuppL  I.  iw.  31  im  K.  Urapl^SUntMrdijT  so  DreHlen. 


•)  r«lkMliafai,  Biili.  WaiMHu  Vi  Tolf tikklB.  Pkr.  ralkaUm.  «)  Wlilar  *«p^lB«rk  In  IWkwIwlMr  mw. 
i)  Jatst  ah  Ta<r*lutto  TCMlllft.  •}  WMai«  KriBalaBp«fttw«lds,  v^.  M,  L     MS  Amt.  ». 


B.  Johann  gcnehmujt,  das.<  daa  Vorwerh  und  du;  (rühr  su  Cottaw  tu  der  I'/lege.  iSresenia  (CoUa, 
Par.  Briessiiilz) ,  tctlchc  sein  Vorfahr  B.  Rmlolph  Hannen  von  Sehönaw  in  Srblehn  gegeben  und 
hi'^her  der  (/estrcnge  Jfencjc  Taranä  rco/i  Tf"rli>tifl  in  I.rlm  halt)',  di^'srr  mit  Zustimmnnrj  neines 
Vetters  dm  gedrengen  Caspar  Tarand  an  dun  DomprohM,  Decan  uiul  d<ts  tk^Hd  verkaufi,  und 
übercignel  LOMtren  die^e  Güter  mit  9  Schock  G^roMlcN  ßMUktr  ZÖmn  0»  OM  «nd  OttnUt. 
Gegeben  —  am  nehisten  fireitage  noch  aente  Lacas  tag» 

Orig;  in  BtMMteU«  m  BIsiiMn  alt  Biogd. 


No.  971.   1111.   13.  Juni. 


No.  975.   1112.   19.  Oct. 
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Xo.  97«.   1112.  21.  Nov. 


Ktirf.  Fi  uidrich  IL  und  Wilhelm,  llirziMjr  cu  Snchmn  rrrsjirecJun  den  Uriidern  Otto  und  Ilnns 
üjnfffl,  wenn  me  der  mit  äem  Ihmin/ulcl  ijrtrojfencn  Vtrahredun;i  grnüiss  .9  Srhork  Groadien 
j&krL  y.iti.sin  iu  f'iiicm  Juiny  diir/ttni-^s  dv.i  n  rstorh.  t>tK'ntMrd.chalh  Ciiimid  von  Stein  vott  ihntu 
khnsyfltehtiyen  Gütern  katrfen,  diese  dem  Boehslifte  tu  diesem  Zwecke  m  überlaxaeu. 

Wir  IVidericb  mkI  ^VUhclm  gebradive  von  gutes  gnaden  bercsogen  cca 

Saelissen,  lanntgraucn  in  Dorinjren  v?nl  fOHrrgraiien  zcii  Mis>mn  bekctuuMi  —  «las  vor 
\nm  Biud  koutea  vniiMt're  lieben  getnnven  Utte  vnd  HunuH  »Spigcle  ^'bnulere  vnd 
biibeii  viw  ercsEBlt,  wie  dm  sie  mit  «rn  Canrad  vom  Stein  Reli^n  etwanne  vniisenn 
obcnnarachalk,  diewiile  er  noch  «n  lebco  ui  gewest.  in  Minder  liebe  vnd  frontHchalft 
gewest  wcren .  viirl  in  nrnsismi  ir'"fni'\vftin ,  da«  er  in  lit  ttt-  hciiolhen  »incr  sclc  scli- 
kcit  Hoeh  siiieiii  tode  zuuorsorgen,  ein  »olliehs  nie  im  danne  vAi  tlifine  gloiibiieh  zeu- 
gesaget  betten,  Tüd  als  nu  voD  gotft  gt»ilücke  der  giuiiitc  er  Cuiirad  vuu  tode« 
wtgea  abe  wcrc  gangen  vnd  sein  Uclinam  in  der  lieubtldrcben  xcu  Küssen  xcu  der 
erden  iMsfut,  zcii  dersellMMi  kireben  sie  dann»;  fu'sundero  zeuneygnnge  betten  vnd 
sieb  dorunib  mit  drii  winMtri'ii  vunnern  lieben  andeebtigen  tbinnprobst,  teebannd  vnd 
capitell  der  v<»rgnanten  kireiieti  vereyut  vnd  vertragen,  alsü  das*  stie  dryu  nuwc 
schock  Misseacr  grosscheii  ewiger  iartztnse  vff  gntem  in  vnnserm  fiirstentbnmb 
gelegen  keulfen  sollen,  vnd  von  denselben  iartzinUen,  alsferre  yn  die  von  vna,  ab 
sie  z(  uli  In  n  von  vii«  p-iitfreii.  «reeygi-nt  nmcbten  werden,  drs  ohgnanten  em  Cnnrads 
iartag  mit  vigilieu  vnd  »elmesHen  n(H-b  gewuubcit  dei^-Iben  i^tilfts  ierlichen  begeen, 
vnd  was  solliche  bienorgnante  dryc  nnwe  schock  ierlicher  zcinsu  gesteen  worden, 
darnmlH'  wulten  vnd  solten  in  die  vorgnanten  Otte  vnd  Hanns  Spigel  genugliehe 
vsticlifiiit!^'»'  fliiin,  \  nd  baben  vns  mit  deniütigenj  flirs  ;r(  !)rrrn,  dm  vnrprininton 
tliuniprobste,  teebannd  vml  ea])itel,  vff  »las  tU-r  vorgesehrebennc  iartag  furgang 
gtnuuue,  vnnsere  zciisa^unge  zeutiiün,  wo  nie  aho  gUtere  oder  «dnße  in  vnnserm 
flirstenthnm  ni  dem  vorgerurten  iartage  keafRvn,  die  von  vna  aculehen  gii^n,  das 
wir  danne  yn  vnd  der  genanten  kireben  zeu  Mis.«ien  cygen  wolten.  Des  baben  wir 
eygentlieb  bedaebt  groüe  niergliebe  dit  ii>Jti\  die  vns  der  gnante  er  Ciinrad  seliger 
diewylf  er  aui  leben  was,  aueb  die  obgnanten  Otte  vnd  Hanns  Spigele  getbaii  baben, 
dorynne  auch  angcaehen  den  würdigen  stiffi,  dorumbe  acu  vnd  bilflte  em  Con- 
rads seligen  »ele  vnd  meninge  gots  dinstc  in  dem  gnanten  stifft,  vnd  dommlie  den 
obgnanten  tliuiii]iirili«te.  fcelfMiind  vnd  ea]ii(cl  des  viljrnanten  stiffts  zugeaaget  vnd 
sagen  aucb  yu  zeu  lukraflt  ditn  briucs  sollicb  sognaiite  drye  uuwe  schock  grosseben 
iartziiifie,  die  sie  an  zcinßen  oder  gatern  in  vnosenn  furslentiram  vnd  die  von  vna 
lulehen  niren  keutTen  vnd  wir  des  ermand  werden ,  inmassen  als  bieuorbegriffen  ist^ 
zni  evgen,  vnd  skUcii  vnd  wollen  yn  mub  jxeiiuixlielie  vorseliriluinpre  doruber  irefwn, 
A\m  das  sie  vnd  die  gnante  kiidic  hie  sollicbeu  vcreigenten  zdimcu  vnd  gutern  in 
ewiekeit  blieben,  vnd  der  iartag  gehalten  wwde  ane  geoerde.  Den  acn  warer 
orkmid  baben  wir  heiciog  Fridericb  nmer  ingeaigel  fiir  vns,  vnnsern  lieben  brader 
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herczog  WilhelnR'ii  vorbeimnt  vnd  vnn«t*r  bcyiler  erben  an  dUsen  brieff  gt'haiuijjcii, 
der  gegebcu  ist  zcu  Liptzk  an  der  uiilwoclicn  praesciitationis  Maiiac  virgiuis  glyriosae 
anno  domini  miHerimo  quadringentesiiDO  qtuulragesimo  secando. 

KaA  dm  <Mg.  im  SÜitMreUv  w  UciiMia  mit  dan  Hagd  mt  «iunii  FuigUMBlalreifra. 

No.977.  1442.  29.  Nov. 

R:  Johann  iedmert  des  Kurf.  FViedrieh  Schreiben  ta  sp&  empfange»  jw  htAen  und  hütet  Minen 
€ftKUldien  gnädig  MH  hören  und  <lns  Ihste  dr.s  Horhstifls,  wie  er  sihon  auf  dem  Schlosse  a$ 

Ariisliaiti/k  ping«t  darum  grbeten,  ror^itutJimrH. 

V'nn<irn  willi<iin  ilinst  zcmmr.  Hnchji;ebonicr  ftirstf.  uncdi'^ir  libir  horrc  vnde 
{reiuittir.  Als  \  ns  nw  k  giKtde  geschrt'biii  liad,  vff  morgen  fritag  i-yncn  vnsirs  rats 
gein  Lrpczk  hy  iiwir  gnode  zenachicken  tc,  habin  wir  fiirBtandeD,  Tiide  lossen  awir 
gnode  wiH!H;n,  das  vng  uwer  brieif  erst  liutt-n  dornstag  noch  der  /.cwclt'tin  stunde 
U'irli  inittarifc  wordin  ist.  Üoniinb  wir  alf^n  kuirz  liy  iiwir  pfiimk'  iiirlit  ^eschickca 
kondcn.  Idoch  send«  wir  zcu  nwern  gnoden  dis^-sen  geiuwertigin  licinrieli  Kobir- 
schayn  vnairu  bouptiuan  vudc  liebin  getruwen,  bittende  mit  ruairm  grüsten  vUcäsu, 
awir  gnode  gerucbe  yn  den  «achen  vnsir  Tnde  vnciir  kirchen  beatis  zubetrachtin  vnde 
vorcziinenieu,  ntn-h  ileni  als  wir  «eli  am  ncbistcn  zeiiui  Arasbaw  oiicb  mit  vliesae 
liabin  gebetin,  vn<b>  <>vn  gancz  getruwen  zcu  nwern  gnodiii  bal>in.  Das  wullen  wir 
vuib«  uwir  gaude  allecziet  williglichiu  gerne  vurdiuen.  Gegeben  zeum  ätulpin  am 
Dornstage  vor  eente  Andreas  tage  anno  tc  XL  secando. 

JobManeB  voo  goto  gtnidaD  bischoAT  sca  Miessen. 

D«in  bochgcboiuen  fui-stcu  vnde  berren  beni  Fridricbe  horczogiu  zcu  .Suclisun  etc 
vnde  nHKTKgnniflD  nen  Uiessm  viuiemi  gnedigin  fiebin  berren  vode  genattem. 

Kiidi  den  (Mg.  bm  K.  Ibupt-Stuttudifar  ra  Dnudn, 

No.97a  1443.  15.  Febr. 

Dat  Ifomag^  äiUt  He  Ordnung  der  Seihtfolge  der  in  die  mnr  EHedigung  kommenden  AcAmn 
md  tuederen  Ff&enden  emrHefceiwbn  &iipeetanten  fstt. 

Noverint  nniveru  ^  singuli  praesenteni  ]):i;.qiiam  inspectuiif  et  ncm  Theodri- 
cns  de  Schonenbfifr  praepositus,  Caspar  de  8(  lioiH  iiljcrg  decnnus,  seninr  LfiTupcrtiis 
de  Sebuseu,  decreturum  doctor  et  pracponitUH  liudissineusis,  Nieolaus  Koutfman 
eantor,  Johannea  Cnach  aaerae  dieologiae  professor,  Johannea  de  £>ehir  utriu»que 
iuris  doctor,  arebidiaeonoa  Laaaäaef  Petma  KrebiB  medieinae  doctor,  Geoigia»  de 
Hii^n-\vif>z  praeposim«*  Hnyncnsi«,  (^n-spar  KAnc  canonici  eeeleaiae  Misnensis  praewn- 
tea  et  capituhim  eiusdem  ecelesiae  Misnen^is  repraesentantes  publice  n'cf^jrtioscimtis 
Utteraa  per  praeaentes,  quod  cum  uuumdli  canonici  ecclcsiav  nostrae  per  iius  et 
aoteceaaorea  nöstroR  ad  Itoiaemodi  canomeatna  reoepti  maiorea  et  minorea  praebendaa 
tarn  ex  ordine  reoeptioiiia  aoae,  quam  etiam  ex  canaa  pennotationja  aen  cansia  alüa 
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iuxta  eccle»*iae  nostr«**  oon«ncttiflinfTTt  »eu  statuta  ab  antiintis  tcniporil)»«»  invinliibilitcr 
otwervatas  atque  pracscriptaH,  expcctaiite»,  quorum  uomiua  in  antiquin  matriculis 
icgukriter  te  ordinate  deacripta  ftiere,  aiii  ab  hac  lace  aubtiacti,  aUi  vero  via  reaignar 
tioiiia  aea  oauaanhy  «t  alü  vfia  et  roodia  divenia.  loeam  ordiiria     aaseeutioDis  pirae> 

bendanm  rlrsoiiterint.  nos  in  capitMln  pnu  nili  hodicrna  die  apud  ecclesiam  noHtram 
Misnensem  cum  cuntinuatione  Hcquentiuui  (licrnin  vocutis  vrit-nndis,  qui  liuiuKiuodi 
capitulo  debueruDt  volucruut  ut  |X)tueruni  iiitereasu  cclubrat4i,  videlicct  quiuta  decima 
difl  meaäa  Febrnarii  anno  damini  millenmo  qnadringentesimo  quadrageaimo  tertio 
post  tramtu»<  plurimos  et  matnru  obsi-rvatos  t>t  ^ingttlonim  VOtia  plane  auditix,  demuin 
siipcr  onlinaiiilii  miitricnla  eoiH'or'H  vnto  i-imcliisinH!'*.  «[iinia  Hürniidnni  <li  !)itinn  iustitia 
et  veritjuc  exigeutibu»  dcscribcndani  oidiiiaviiuu»  tt  dfütripainu!«  in  n»o<iiuu  qui  Sequi- 
lar infraMsriptnm,  nullius  inri  derogantcn,  quin  ut  verms  anas(iui.s4Ut:  gecundam  ordi- 
nem  debitam  atatnÜR  et  eonsaetadlnibus  congruenteni  pradiendaa  tarn  minorea  quam 
majore»  (»fferente  m*  farultatc  !i«scr|ii;itiir.  Secundum  (|iifm  quidcui  ordincTn  honora- 
biles  viri  et  duiuini  iofrascripti  iam  uiiuoribu«  praebvudis  praebenduti  priiao  avscqui 
debebnat  praebendM  mabrea  vacatnraa  da  oallatione  capitaU  edatent^,  pnta  primain 
HartmaDam  de  Olatete  dadnm  Museedma  in  praebeada  minori  domini  Nicolai  Rolin- 
biiifr;  st  (  iiii(hini  iiia^ri^N  r  Petrus  de  Dre.sdeii,  qui  reecptu«  fuit  in  canoniruni  anno 
doniiiii  iiiilli  siiiio  ((Uadringeiitesinio  trircfiinio  si-xto  feria  tertia  ip»o  die  sanetorum 
deceni  uiilia  uiilitutn,  üucccäsür  iu  pracbeuda  quundaui  duuiini  Weuczc^hii  de  ßebir- 
aloa;  tertiam  Theodricoa  de  Miltii»T  cai  aasignata  fbit  praebenda  miaor  qnondam 
domini  Jolumni«  MeBsirsmed,  qnaitam  Cristofems  de  Rosenbayn,  qui  receptus  fuit 
in  canonicum  sabbato  ante  dominieam  Reminiwen«  anno  domitii  T»ille!«inio  (piadrin- 
gcute^iuio  quadragesiuio,  atMiguata  ciduui  praebenda  domuü  Nicolai  Yluw  tuuc  per 
obitum  racans;  quintam  Johannea  de  Werder  decanua  Meraeburgenais,  cni  aaaignata 
ftail  praebenda  minor  per  aasecutioueip  niaioris  domini  Caspar  Könen;  »extam  Ste- 
phanus  Minner,  cui  assignata  fuit  praebenda  minor  ptai'  iiH  iiHaiac  (loiniiii  .Jobannii« 
Hobach  tempore  aiuiecutioiuä  »uae  maioris  per  obitum  domini  JuhauniM  de  Malticz; 
Keptimam  Weneaeabuia  Abcn,  eai  a.s!«i<rtiata  fuit  praebenda  minor  diraiasa  po-  domi- 
num Jobannem  Magdebmig,  praeporituro  Nnwenbargenaem  per  >«uani  asHecntbnem 
nulioris  praebendae  HUpradicti  domini  Jobiiniiis^  ITobach  anno  domini  millLsinin  qti:»- 
dringentesinio  quadragesimo  tertio  vicesima  octava  die  .Januarii.  l'ost  (juos  praeben- 
da» niaiores  suis  urdinibus  successivc  sie  assccutos  succcdunt  ad  minores  praebendaa 
ano  tempore  vacatoraa  aeeundura  ordinem  reeeptionia  aoae  infrascripti:  Primua  Eblr- 
bardus  Puscb  de  Culmacb  rcccptn»  prima  die  mensis  .lunii  anno  domini  millcHimo 
quadrinf»'entesimo  qua(lra<r<'sinio,  qui  reeepti<nit'ni  «*tiani  ^iebito  tempore  ratitieavit  et 
»oivit  »tatutaj  secumlus  po«i  i'^l)irbardum  Nicolaus  Rotenfels  plebauu»  iu  EbirsdorflF; 
iertina  magister  Caapar  Weyg^l,  quartas  Ebirbardna  de  Wirthoaen,  qnintoa  magieter 
Ißcolaoa  Tronicz,  qui  singuli  rccepti  fuerunt  anno  quadiagesimo  ut  praefertur,  elcctio- 
ncsquc  suaH  cum  gratituiliiit'  ratiticarunt  et  srilv(«runt  tAjmpnre  iltliito  statuta,  scilicet 
quilibet  corum  quiuque  üormios  uugarieales  pro  fabrica  etclciiiae  Mibnensis.  Item 
poat  hoc  in  capitulo  generali  anno  domini  milleBimo  qoadringentenimo  quadragesimo 
primo  Petci  et  Pauli  recepä  aunt  infra  scripti,  videlicet  Johanqj»  Konig,  oonaobrinua 
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(loiniiii  (Jasparis  Konigf  caDunici  Misnensis  et  poBt  ©um  Heimicus  Brambach  de  Er- 
fuidia  et  eolvcrunt  »tatuta  tempore  receptioni»  wlTenda.  Item  poot  bw  anno  domiDi 
millesuno  qnadrin^tesiiiio  qoiidrageflinio  primo  in  capitnlo  generali  Goemiie  et  D«> 

tniani  continiiato  usque  ad  rcxUiu  feriam  iHJst  onmitmi  saiictonini  rcccptus  est  in 
canonicum  Jolianncs  de  Weis«eiibaeh  jit  r  cn]iitiiliini  et  ratiricavit  receptioiiem  8uam 
kuip4>rc  debito  et  äülvit  statuta.  Poat  liaei-  aiiuü  douiitii  iiiillesimo  quadi-ingcnU^imo 
quadra^'^simo  wcundo  in  ea|ntulo  generali  Ooemae  et  Damiani  oontinaato  ad  dies 
iiitVa  stripto»  primo  die  aextae  feiiac  post  Dionisii  est  reoi^UM  filius  Nicolai  Pfaffen 
Heinricus  noiniiic.  <\\\\  r«fiticavit  et  s(»lvit  statuta  temjiorc  rcquiftito,  »cilicet  (|iiinqtie 
florenos  uugaricaleg  pro  fabrica.  Item  dsdem  auuu  et  capitulo  furia  scxta  in  cra- 
stioo  Criapini  et  CriapiniaDi  receptna  e«t  similiter  in  canonicnm  et  firatrem  einadem 
eccleaiae  Miaoenaia  Livinoa  Förster  de  Lipczlc,  qni  aimiliter  ratificarit  et  nolvit  sta- 
tuta, ut  8upra  prnximr  «ifiipliinv  est.  Qiii  supra  suis  ordinitms  desrrijiti  scfuridum 
tempuH  rcccptioiii»  suae  prinu»  uiiiioribu»  praebendis  praebendati  pro  temp<jribu8  vaca- 
tioDum  maiuruiu  praebeudarum  ascensoiu  habere,  ad  maiores  praebendaa  recipi  debe* 
buDt  ad  «aadem.  ¥A  «imiiiter  canonici  anpradicti  ordinarie  Tcoepti  non  imebendati 
a»SL'(iui  debebiiiit  pniebeiidas  minores  iiixta  ordiiiem  seiiii  siu  et  e"nKC(]iicntrr  ut 
praeniittitiir  a-sceiidm'  lul  iiifiinrcs.  Kt  nos  'l'lu  iMlrirun  de  Schom-nlierg  pracjwsitus, 
Caspar  de  iiclionviibcig  «Iccaiiu!«  totinnque  capituluiii  eeclesLae  Mi»ueu8ia  dictis  ordi- 
nariis  nostria  aea  espeetantibua  ut  praetnittitnr  ordinatis  et  locatia,  ne  in  poatermn 
error  aut  aliqoa  anibi<;aitas  insnrgat  in  eervitio  fiicieiido  aut  aaaecotione  maiorum 
pnicbeudantm ,  (|naiiruui  ad  rciM-ptioncm  injyrcssHni,  dcflnravininf  et  pracsciifilms 
(■(»ticorditer  et  capitularitcr  declaraimi!^,  quud  quicuuque  uiiiiorein  praei^eiidam  adeptiis 
ftterit  ex  ordine  aive  es  pemintationo  aut  cx  alia  libera  rcaignatione  non  praeben- 
datum  praecedere  debet  in  »ervitio  fjriendo  eeeandnin  ecclesiae  nostrae  eonauetu- 
dineni  et  in  «««^ccutiinu-  niainnim  |ir;ti  ljcinlarnni.  sie  ctiani  quod  si  aliqtii«?  cx  or'IiiH' 
euni  cuiitiui^eute  aervitium  kuiitömoUi  »eu  miiÜHterium  facere  coiitradieeret  aut  him»- 
niodi  inre  aerricndi  ailn  attt  procnratori  aao  Tel  cappcUsno  ex  parte  capituli  prae- 
intimato  illnd  non  explerct  cum  effectu,  idcm  oesaante  rafionabili  eauaa  eo  ipaonedum 
a  lüco  et  ordine  asnccutionis  praebendarum  tarn  maioris  (piani  minoris,  quin  et  etiam 
a  prachendiH  iam  a!*secutis  ccnwcri  dcbcimt  cccidisse,  et  sequens  )>oRt  cum  et  sie 
ceteri  usque  ad  ultimum  tencautur  sub  ei»dem  poenis  »ervitia  sua  et  niinistrationes 
suia  temporibna  insta  rationabilea  eccleaiae  oonauetudinea  exhibere.  Acta  aunt  baoc 
in  capitulis  nustri»  {reneraliboa  in  loeo  capitulari  oonaueto  anno  domini  die  et  menae 
quibus  supra.  et  (l:\t;tc  isunt  pracsenlr-t  littcrac  anno  nnllc^iriio  quadringentesinio  qua- 
dragesimo  tcrtio  quinro  deeiuto  Februarü  quibu8  i^upra  capituli  noatri  maioris  sub 
appenaione  sigilli  in  robor  et  teatimoninm  ae  «videndam  praeaeadnm  et  füturonnn. 
Item  anno  domini  millesimo  ({aadringcntesimo  qnadrageaimo  tertio  die  tertia  A]>iilis, 
f]x\nv  fiiit  f(  ria  scxta  post  Judica  receptus  in  eanonit  nni  et  in  fratrcm  huius  ccolesiac 
dumiint.s  Otto  Bima  cauouicua  Meraeburgeneia  in  capitulo  generali  ad  buc  indicto  et 
praestitit  per  medium  procuraioiia,  videlieet  domini  Öregorii  Meaairamid  aolitum  iura- 
mentttm  et  aolvit  atatnta^  quinque  florenoe  ungaricalea. 

NMh  dem  <tog.  im  »Utmaüf  m  Ummeu  mft  dem  Ckpitcbikgel  u  iIm»  Pai^mentitMiliML 


 71 


No.979.    l  l       2.>.  Juni. 

JJUherich  lon  Miltin  liitter  mm  ikhurffi;}ifi4'r<ir.  geuejuicH  hclemU  für  sich,  Anna  setne  ehrl.  Wir- 
thin und  seine  EHm-h.  dti.is  er  mit  Wisftm  den  B.  JiAam  «eiMw  Lekfi^term  an  4(u  Jhmeapitel 

rerhtiip  Ii.ilf  fmiff  si  hou  \  mli'  r/wi'v  v'wrryvj  •»ro^rlinn  srliilrlr'flitifrr-r  !n"n>rlii"'ii  an  irrldc, 

lupliaiieii  viidu  haute  iwliihcr  czinüf  in  (ivmc.  dorWf  ktiliow  lu  tli  r  [»hicgcn  zru  Ürescnicz  gclc- 
gien  —  mit  allen  /cugehoningen  mit  eekern  l)('rur<.-n  vnde  viii)cfiiroii,  bofferejrten  ftebuwet  vnde  vnge- 
bnwct,  wescn,  holczerii,  wassern,  wasscTloiiftcn,  (  tli-i  richte,  liofcdiii.><t«3U  —  vor  sctlis  viidc 
nwcuczig  schog  vier  vnde  fanttc/Äit  jjrosciu'ii  guter  st liilderlitiT  srosihcii,  ye  <las  sclioji  vor 
l^bencsebn  Scho$;  zcu  rediou.  DersfllM'  Ifiniiiit  dir  eiuj:tliu-ii  ('in>iti-ii,  ijHittirt  iifMr  den  Emitfatifl 
der  Knufsumme,  behidt  jed<»  h  aii-h  und  uriurn  l'rU'it  dm  Wiedi  rhaif  vor  hei  /infh/  'd.ri  i-  r  K'hi- 
diyuiuj.   (       Xo.  9s/;  ffj   -  Ge««'bt«n  —  ain  dinstagc  «odi  Johannis  vusirs  hum  gotcs  ihmirtcr. 

Urig.  iin  ätifl«iirrhiT  zu  .Mpissrn  mit  tlom  i^icgei. 


Nü.  «80.   Ur.i.   1).  Dec. 

Johamta  de  Orolea  Lcffot  des  Baseier  QmeiU  j/edattct  dem  Wunaehe  des  Kurf.  Friedrich  etU' 
^fredmtdt  iat»  m  der  Füratmeap^  vor  Anbruch  des  Tage»  die  Haren  wie  gmeieee  Msum  und 
Vigäie»  Inte  der  für  dt»  (iotie^dieiist  in  der  Domkirche  dadurrh  mö^id^eneeue  eneaehsendeM 

SfiiridKjeu  bis  tmchste  O^nt  (fcsuii/icn  ucrdeiL 

JolianncH  de  fJrolea  9e<lis  npstnlictu-  protlMiinfjuiiis,  sacro^anctae  {generalis 
BjDodi  liaailieflsis  in  spiritu  »ancto  legitime  congregatac  uuivcn^em  occlcitinm  reprao- 
wntantis  legatas,  dikcto  noliia  ia  Chrnto  nobili  vi»  Friderioo  dud  Saxoniae,  itnpera 
Romuü  dectori  et  «rcliiiiiare«diaUo  mlntem  in  domiao  sempiteniani.  Slncerae  devo- 
tioniH  afftTtiis.  (jiicni  ad  nns  et  tinivcrsalcin  prcris  crck'«inni,  proiiicretiir,  nt  votis  tuis 
favorabilitcr  annuaniiH,  illia  pracAcrtim,  per  quac  si(  iit  \)w  desideras  diviuis  intciitus 
existas  et  spiritualis  »alutis  tibi  proveuiat  incrumeatuui.  liinc  est,  quod  uos  tuis 
devotia  precibu«  indinatif  nt  ante  dilocalam  tarn  in  eodmia  Misnenai  quam  capella 
nova  ip«  ecclesiaa  coatigoa  |>er  prop:enitorein  tuiim  ])iai  rlanini,  dnm  riveret,  pro 
Ipsiii«  et  succeHsonim  fiinrinn  fcjinltnra  («reefn  fnndata  et  dotata,  in  (pia  liora«  {rl'>rif>- 
sissiniae  et  beatae  Mariae  virgini»  uiia  cum  certi»  inissi»  et  vigiUi«  detunctoruin  »in- 
gnlifl  didrna,  temporibas  {icriietais  in  tnae  pro^renitoniniqne  et  Mtcoeflsoroin  taorum 
remedium  animarnm  adcmpniter  ut  a.sseritur  iimtituisti  (lL-i'aiit!uida.s,  qnanini  per 
di'caiitationfm  ut  audiviiiuts  officium  divinum  eiundem  eeclesiae  .MiRnensis  nonnunquam 
perturbari  aut  aaltem  incongmis  pcragi  coutigit  tcmporiba»,  nec(»aitate  urgente  üivina 
teneri  et  deeatttari  poaaint  et  vakaut  offieia  aaque  ad  featam  reaarrectionia  doininioae 
a  die  dati  paraeaeDtinm  proxime  futnniia  derotioni  tiiae  anctorilale  nMtrae  legationia, 
qua  fungimur  in  hac  parte,  tenorc  pracscntium  de  specialis  dnno  jrratiae  indulfrcmiis, 
Datuiii  in  opid'»  Nurenbergensi  Hambergensis  diocenis,  nostro  proprio  mh  siji;illo 
quu  utimur,  qiiiutu  IduH  Decembrla  auno  a  nativiuite  domini  milleaiiuo  quadriiigcu- 
tedmo  qaadrageaimo  tertio.  Q.  Medcjic 

Ntdi  den  0«4g.  In  StifkwniU*  m  Kctenn  alt  im  Siaiel  m  bliMntliar  Mmmt  Bchur. 
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No.981.  1443.  19.  Nov. 

B.  Jchan»  er^teiU  ab  OewtnämctiT  <f«r  SittMfe  Magnti*  tu  HUäiskebn  imä  ÄVxrt  m  Minden 
fhtten,  icc!'!'f  dns  vm  ihm  ;inrr!hfr  si>f}frv  Kruir  im  TOo^fr,-  Fr'tt^}:/^nf<rrf}       fioslnr  wreknm 
u,  ü.  iv.  teti/eii  jttkr  der  mn  i/ii«  eiuyeUijivu  h>  Jl' It'jini  ,,  4"  'l rnji  Alil'iss. 

Jolianiies  dei  et  apostolicae  »cdis  gratin  ecclcsiae  Misnensi«  e|ii»oopu8  in  iK>n- 
titicalibus  vicaiius  generalis  revercndorum  iu  Christo  patrum  et  dominorum  domiuüriun 
Magni  Hylden.  et  Atberti  MyndeD.  eadem  gratia  eoclcsianun  epiBOopornin  nrnrerns 
et  singiilis  praeaentes  nostna  literaa  yismia  notificaoiits  per  easdcin,  quod  ob  reve- 
rentiam  dotninicac  passioniH  praescutcTti  crnorn)  arnjcnteam  nobis  suffr.ifraüfc  »piritiiR 
sahcti  gratia  cuuseeraviiuu»  et  subscripta»  interposuimiu  reliquia«,  f^cilicet  de  ligno  s. 
crum,  de  Johanne,  d«  s.  Laorentio,  de  s.  Cyriaco,  de  b.  Odolrioo,  de  s.  Bera- 
baido,  de  s.  Katerina  et  eins  oleo,  de  s.  Affiieta,  de  ».  PetrODiUa  et  de  r.  Dorothea. 
OiniiibuH  igitur  vei-e  {)oenitentihus  et  confesslH,  qui  nratinnrin  psissioni»  dniniiii  nn^itri 
^  Jeau  Christi  uoram  ista  cruce  con»ccrata  duminieam  reeitaveriiit  —  zahlte  cum  ange- 
lica  sive  OBCOlum  pada  neiaion  et  benedictionein  cam  ea  devote  receperint  —  de 
iniuBetifl  ek  poeoitentiia  de  qnalibet  particnla  XL  dies  indutgentianiiD  In  domino 
miBcricorditer  rtlaxatnus.  In  cuiiis  testinioiiiiim  Rigilhmi  nostrum  praesentibus  est 
appciiRuni.    iJatuiii  anno  doinini  M.  CfXX".  XLIII.  ipso  die  b.  Elisabethae  vidiiae. 

Uluimioim  coeo.  noot.  Fraocor  [auct.  C  L.  Koiebu«].  Fref         p.  90.  Heincccii  autiqiutt  Goslar,  in 
dmeo  0.  Lntckftld»  acciptt  mr.  Qcn.  pu  SM, 


Xo.  982.   1418.   19.  Dec. 

B,  Johm»  jfenehmigt  ah  Lehnsherr ,  dass  Ditlench  tum  MiliiU  Hüter  sum  ücharffenberge  gesessen 
die  ihm  jreKeAaiM  CMffcr  vmA  Zinsm  m  CaUa  S«i  BrietimtM,  die  er  aa  steh  bracht  hadt  Ton 

vfflasunge  der  Godeler>  tiTh  n  zni  Drt  Gdcn,  der  dir  ^'enauten  ^utere  \Tid  czinCr  lyltpedingc  waren, 
ON  das  Domcapitel  attf  Witdcr/Muf  verkauft  und  ^jfmt  sie  diesem  —  am  donistage  vor  Thome 
de«  beOigea  zcwdfbaten: 

(Mg.  tat  StifiMTtUT  m  MebtaB  nit  den  Siegal  dM  BfuiMt. 


No.  983.   1444.    11.  Miir/. 

B.  Johann  beslütigt  den  vom  DomcapUd  am  Jtö.  Dec  1443  gefussicu  in  den  Uber  prtvilegiorum 
eedetiae  Mm.  mimero  LXXXII  eimgetrojienM  SesM«m  die  Einigung  de»  Cmdcn  whA  OwAw 

Wgm  mm*  m  ier  ChriatnacJU  hei  dem  Sihr  ttr.<  Cuifnrs  ,i,if:<,sfrJlrndm  Lichtes  tär.  ok  CoBoior 
der  Ctistodie  —  ferin  ijuaru  itost  douiiuicHm  Rcmiiiiscere. 

Orig.  im  StifUartbiv  in  Mviiacn  mit  de»  kleiMnm  Siegel  dw  Bigdurf».  Der  tilwr  pmilcgionuii  ist 
iddit  u^icAmdHi  wtddm. 
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No.  984.  1444.  2.  Mal 


Ih  inrirh  <  j;i<f(lf»tiM  n*  F'/rstu  m  kauft  uu  dm  Ii.  Johuun  und  das  Ihmcajntci  dir  JfOricr  (Ober' 
u.  Xifdcr-)  Wilschdorf  bei  StoljH-n  ntU  aUe»  JteMm  und  ZtMtörm^^  kat  diefe  dm  Htnogm 
Friedrieh  u.  WUMm  «tnen  Lehnthamn  oufyetattm  und  if<c  Eime^mr  <m  dk  Käufer  gaeimiu 

Ich  Heinrich  Czijfclheini  jfcsossin  zcmn  F(»r>*tc  —  hukcniic  —  das  ich  — 
HTlits  crltliclis  \  iiilc  i  wi^rs  kdiifTn  ifw  lif  viidc  rrdclir-liiTi  vcrkoiilTt  liala',  Muk-  livemit 
vcrküutfc  dy  doittVr  ohci-Rt  viult  neilirst  Wilczdorff  by  dem  8t()l|K:n  ^tIc;;!!!  mit  den 
vOTwerckeit  dem  kirvblchn  do«ilbi»t,  eyncm  ]«henpfcrdc  vff  dem  fr)  cn  gericlitc,  allen 
caDMn  rentben  gesebotttii,  alli«  zcttlebcn  nirande  tod  du«  boehg^rn  ftirsteii 
iiiynen  {fiiedi^ren  hben  herren  herreu  Fridirichcn  vnde  hcrrcn  Wilheliucii  |?ebrudcrii 
liiTi7:ft»r<  ti  7.c\\  Sachsen  lant^rancn  in  |)<Myn<rt'n  vnde  niarrgraucn  zcu  .MisRt  ii  mit 
der  »elljiii  uiyiier  gncdi^fcu  hcrrcn  wiswcii  {junst  vudc  willen  mit  gericbteu  obir«ten 
vnde  nediraten  weiden  holezern  |»ikmdi«n,  besundirn  mit  dem  walde  genant  der  K»- 
rass  Vorst  vnde  allen  »jnen  «cogdioraig»,  mdlea  ticlien  tichifteten  waiairn  wamer» 
Iftufftcii  fyHscIierycn  wenen  wcHeczin!»fn  reynen  frcnifrekni  fievgwereken  wunnen  wer- 
den ackern  vyhetriJt'ten  czinRen  reritcn  tjeH«  iH»!S.si  ii  giildtii  gctellen  beten  steuren,  vnde 
gemeyniichen  mit  allen  andlrn  synen  zcugehorungen  fryheyten  iagcten  wUtimaen  allen 
berlicheyten  rechten  vnde  goMtnb^ten  genant  adir  vngenant,  dy  ich  alao  bißher 
f;i  lialit  viidf  liest  >siii  habe  adir  daran  gehahrn  iTKip:^  iiidifs  \  [.!;ri'slnsseii  vn^eiK'rlii'ht-n 
dem  erwinligen  in  gote  valire  berren  Johannese  bisschotle  stillte  vnde  ciijiittel  zcu 
Misseo  vnde  allen  jren  nachkomendeu  vor  ueunhundirt  vudc  »ebeuc^ig  ^tchogk  groa- 
Bchen  aldea  geldis,  der  sy  mieb  gutiichea  vnde  gencalicben  betaalt  haben,  daa  mir 
wol  genfigit,  vnde  ich  vor  mieb  vnde  alle  myne  erben  sage  »y  vnde  alle  yre  nach- 
komenden  soMis  kouff  gelts  qwid  ledig  vnde  loB  mit  desini  lirife  angcneide.  Oneh 
sai  ich  vnde  wil  uiyiieu  obgeuaateu  koutfern  ikilcbir  doillir  mit  yreu  zeugehuruugeu 
ala  oUngesehrebin  atehtt,  andirawo  ynaenuicxt  Tnoerkonfll  alles  dingee  vabeawert 
vnde  anders  rechte  wehre  syn  als  wehre  recht  vnde  gewonheit  ist,  dy  ich  en  ver- 
bürget habe  noch  lawte  niyns  luift  s  darobir  gegebln,  vndf  ich  habe  en  als  gewou- 
lich  ist  solche  doiffer  vnde  zcugehorungen  vor  uyneu  obingenautcn  gnedigen  lehii- 
henen  bedecbtig  vnde  willigliehen  vll|pelawin  vnde  dy*  inwonere  doeelbiBt  yrer 
hnldauge  globde  vnde  eyde  ledig  geaagit  vnde  mit  bände  vnde  nnitule  au  myne 
koiiffere  jrtMvvMet.  vnde  vorczyhe  vinle  vssere  mich  nnt  wolbetlaclihin  inntc  alles  des 
rechten,  das  ich  vnde  myne  erben  biUlier  daran  gehabt  babiu  adir  gehabiu  uioehteu, 
vnde  sec^e  myne  kouffere  solcbir  obingcnanteu  dorffere  mit  yren  acngehornngen  ala 
otHngeeckrebin  alet,  in  redite  vnde  gemwige  beaicsnnge  vnde  gewehre  mit  or künde 
dili  -brifes,  der  mit  mynem  insigel  ver^i'^n  lt  \  lulc  fri  irebin  ist  noch  Crista  gebnrt 
tnsent  vierhundirt  iar  darnaeh  in  dem  viervn»lvirczigiÄtcm  iare  am  Sonnabende  uoch 
der  heiligen  aitostcln  tage  rhilippi  vnde  Jaeobi. 

Nui'h  deni  Oti^  im  K.  Uau|fi-StMUtMrc>iiv  xu  DruMlru  luii  dem  wuhliMrluilicnüu  Siej^el  ui  eincui  Ter- 
{ummlstri-ifeii. 

c«D  »irL.        lt.  >•  10 
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No.965.  1444.  11.  Juli. 

B.  Johann  eignet  mit  Zustimmung  des  üapiieU  dem  Ikchunt  Unsjxtr  von  Scfmiberr/  das  i-on 
üeum  eriat^  m  Begehung  seine»  Jahgedädltfiieses  in  der  iJornürcAe  leaHtimte  Dorf  Kmd^ 
ä»f  mU  aBeM  ZubMr,  MiaU  jaäodt      und  eeinen  SMfolserH  das  Redt  dea  Wieikrkanftt  vor. 

Wir  von  got»  gnadia  Jobannea  trisHchof  cea  Miemen  bekennen  —  das  der 
ersamc  vndc  wirdige  herre  Citspar  von  Sclionbcrg  techaiul  vndc  tliimihorre  vnRir 
kirdiin  zcii  Mi8!M;n  vor  vns  gfebrurlif  liut,  mIc  er  iloni  vorssirhtipm  Pi  tir  ('ziiezk 
burger  zeu  Dresdin  vnsirem  libin  gctruweii  das  dorff  Ke>*«iUtortt"  genant  mit  sechs 
schug  sechs  grosschin  vnde  vir  helleren  geldia  ierlicbin  rcnthen  —  [abegokouft  bat], 
als  das  Petir  Oznczk  vormala  von  vnsiron  vordren  vns  vnde  vnsir  kirehen  tca 
Missen  ^.M  liabt  bat,  vnde  hat  vns  vlißlich  vnde  andeditiglichin  gebetin  yni  das 
gnanntc  duitf  ztureichrti  vnde  zni  lybeu,  habin  wir  angcsebin  pyitc  vlissijre  dinste, 
die  er  mit  »eyneu  trundiu  vns  vn<lc  vnsir  kircbin  mancht'eldig  vnde  getruwlich  gctbou 
hat,  vode  babin  ym  das  gnante  doifF  KeflsDBtorff  mit  wSlin  vnde  urlmn  vnmn 
capittds  zca  Minsen  gereidit  vnde  geligin  —  mit  allin  rentheo  erbgerichten  (zinsMi 
gcnysen  niiczbnrkeithin  reynen  vnde  jrrenirzen  vnde  dem  kirebleliin  ilisclliist,  üIs  d.is 
Petir  Czuezk  vormals  gehabt  iiat,  vnde  vorezihen  vns  allir  gerechtigkeit,  die,  wir 
addir  vnsir  nuchkommende  bisschoue  au  dem  ubingcschrebin  dorife  mit  äeyneu  zcu- 
gebomng«!  hettin  addir  urehabin  mocbtin  — .  Wir  gebin  oncb  gancxin  villtn  gtinst 
vnde  volwort  vor  vns  vnde  vnsir  nocbkomende  bi^sch.nu'  zm  Mi^^sen,  das  der  mehir- 
tynante  herre  Caspar  von  Seltonherg  da«  iezund  gi!;uitc  dci  rt"  Ke-ssil^torf  mit  —  allin 
zcugeborungen  der  kircbin  vnde  capittilc  zcu  Missen  zeii  seynera  zclgcretlie  —  beschey- 
deii  moge^  —  so  doch  das  noch  synem  tode  wir  addir  vnsir  nocbkomende  bissebone 
xen  Missen  ni<wen  den  abekoff  der  gnante n  ezinse  vnde  iarrentbeii  habin,  vnde  suUin 
addir  mogin  deniie  yc  d;i>*  srlmjxk  vor  nehczeliin  sclioir  «rrosscbin  des  lande«  werunge 
abeküutin  — .  Des  zcu  warem  vndc  groserem  bekentenissc  liabin  wir  vnsir  groli 
sigQ  vor  VBB  vnde  Tnsir  nocbkomende  bisschoue  zcu  ^^Ibaen  an  dissin  britf  heugin 
lassln,  der  gegebin  ist  noch  Cristi  gebart  taiisind  vü-bundirt,  domoeb  jn  dem  vir 
vndc  virezigistem  iarc  am  sunabunde  vor  Margarethe.  Do  hey  sint  gewest  der 
orhotftige  meistir  Andreas  (Trniier.  die  czit  vnsir  oftieial,  vnde  Xicolaus  Uietics  vnsIr 
Hchriber  vndc  libir  getruwir  vnde  ander  gnug,  den  wol  ist  zctigluben. 

Vnde  wir  nacbgeschrebenae  Lampertus  von  SehiSKO  senior  vnde  das  gantue 
Ciipittel  zeu  Missen  bekennen  —  das  das  alles  mit  vnserm  guten  willen  wissen  gimst 
vnde  fnlbort  gesehen  ist  w. 

Nath  dem  Orig.  im  Stifts«rchiv  zu  M'  i'^  -ci  mit  den  Sieifetti  iL-  lü  .  ln  is  und  des  (,'apH«b«aPt>g*aW)|it- 
■tttilfR.  Die  Oeitebini^uog  de<t  Capitels  ist  nuf  eiu  angekeftet««  I'ei^iuiicatbbitt  gu«cbneb«a. 
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No.  986.  1444.  22.  Juli. 

Dithtrick  von  MUtiei  Hitler  cum  Scharffeiiiirrge  verkauft  an  das  Homcajiikl  5  Schock  4'J  Grn- 
.schen  im  Dorfe  Cotta  (teßrlluh  iilMreimtinimrud  mit  Xo.  979)  vor  hundert  eylff  Rchog  vndc  vier- 
czi'liiii  groschfii  guter  scliildechtfr  {froschen  jc  das  schoR  vor  uucniüeliiu  scliog  vndc  dreysig 
groschen  zurcchcu,  bckeunt  den  ilm^futuf  dieser  Sumtm  und  Lenentü  die  cinzdnen  CensHen;  des 
jfiechtji  mm  Wiederkaufe  düMT  Zitum  ge»ehMU  kehte  EnvöhiMOis-  Gegd»iD  —  am  rntttewockra 
der  belügen  Marien  Ha^dalenen. 

Oiig.  in  BiiftureUv  la  IMnm  nlt  Bk^A. 


No.  987.  1444.  2&0ct. 

DUkerieJk  »oh  Wllilif  JtHter  «tnw  StJuarf^tiAerge  getetaen  mfhmdet,  das»  der  pealmig«  Hmem 

Tfhinniif  -lim  hmri  nsti  iitn  ip  -i  ^-,!  II .  der  9  Schock  Zins'-n  nu  fii  M  und  (ietv  idr  ruCa  fn  i 
Brießnits  an  dim  Domaqntel  mit  dem  lieschtc  des  Wiederkaufs  verkauft  hat,  diesem  Mecht  an  ihn 
mnä  aäne  Erhen  abgetfielefi,  er  gdM  aber  auf  dasMiU  mt  Chnuten  det  Capild$,  da»  ihm  dafSr 
27  Schock  f'iV'is'-hen  (also  (Iii/  yc  das  »chopk  vor  trchtfzcliin  scho^'k  ^loxliii)  kiniiiiiit'  iiv;ithlt, 
verächte,  und  die  namentlich  aufyifiihrten  (ensUcn  an  das  Cnpitel  als  ihre  l^rbherrschaß  geiciaieH 
hiOe.  Oegebin  —  ao  der  beügen  seote  Crispioi  vnde  CrispÜaai  tag«^ 

Ofig:  im  Siiftiardiiv  lu  IbiMMk  nlt  OagA. 


No.  988.  9H9.   1144.  27.  Oct. 

Henae  vom  Tharande  sum  Lamnsiejfne  gesessen  Itekennl  dem  gesirmgen  JJitlwrich  von  Miltiai 
auf  dem  Seharffinberge  geseatmt  tutd  deege»  Bebe»,  muMem  er  die  ihm  muteheade»  Zbue»  nitd 
Jiihrrniffi)  tiii  fleld  und  Getreide  im  Dorfe  Cottn  hri  llrießnih  an  das  Domcapilel  tcicAlerkäu/lich 
verkauft  hat,  das  heckt  des  Wiederlsmfee  überlassen,  auch  diesem  hierüber  die  Gewähr  gdobet 
MNi  üe  L^  dem  Biedutf«  temem  LdinAerm  omfgdeMen  M  AoAen.  GegeUn  —  au  tage  SinKmia 
vnd  Jode  dir  lioiligcn  zcwdffboton. 

In  einer  eweiteu  Urkunde  deseeOten  Jahres  und  Tages  erklärt  dersdbe  IL  v.  l'h.  an  die 
wm  ihm  dem  Domeapitd  verkaHflen  Zimeen  tu  CoOa,  deren  Wiederiiat^neM  er  dem  gestrengen 
D.  r,  M.  zngejitamhn,  (/lo'  i  nlcr  mi  rtas  Domcujntcl  gegen  l-^ntgeid  altgctreten,  keinn-h  i  Anspruch 
tu  haben,  versichert  dass  er  in  ücmcittscht^'t  mit  D.  v.  M.  die  CensiteR  an  das  Cqpitel  gewiesen 
Aale,  und  «emdUet  ot^  dtauM  Lelm,  da»  er  dm  B.  von  Jfeicsm  a»ifg»ltta»tn. 

oa^toSI»  im  BtiAaaitUv  m  Mriim  »tt  den  Ütgä  im  Aniitdhin. 

No.  990.   1414.   27.  Ort. 

Ii.  Johann  üfxreignet  dem  Cajnki  dxe  im  Dorfe  VuUa  erkauften  Zinsen. 

Von  got<'8  gnaden  wir  Johanne»  bischoff  /ni  >Jis«en  bekennen  —  als  der 
gestrenge  er  Ditherich  vou  Milticz  rittcre  zcum  Öcharffenberge  gesessen  soUicke 
sckfie  TD  deme  doKlfe  zes  Kottow  in  der  pHege  wen  BriaenicB  gelegen,  die  vorge- 

10» 
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czeitcn  der  Ciodelcryiine  zcu  Dresden  lypgediiige  waren,  ?ude  der  sie  sich  gutlichen 
TorcEegen  vttde  jren  lypgedinges  briff  dem  fenanten  er  Ditberiebe  -  geantwerd  liad, 
nemlich  funff  schogk  vnde  czwcyvndevien'zig  acbildecbte  grosehen  an  gelde,  cii|>liaiiL'n 
vndc  hunerii,  die  der  genante  er  Ditherieh  von  vns  zrn  Icline  fr<  Ii.il>t  had,  vnde 
nwen  Rcbugk  grusehen  oiich  ierlicher  zcinße  au  gelde  vnde  gctrejde  doRelbist  yn 
done  dorflÜB  Kottow  gelegen,  die  der  gestrenge  Ilencze  Tluuwid  von  ms  zca  lebne 
vnde  die  mit  vnsem  willen  vnde  wissen  den  -nrirdigen  bern  vnserm  capittel  zeit  Missen 
vff  eynen  widderkoulf  vorkoufft  hatfc,  tit  r  srlhe  Honcze  Tharand  den  widderkonff 
der  obingeschreben  nwen  sehogk  ieriiclicr  zeitibe  derae  iezund  genanten  er  I)itbcriche 
zi:ugi\stated  vnde  gegiinnt  had,  alsio  daz  »cyn  briff  yui  dorobir  gegebin  eygentliiheii 
aßweTset,  in  dem  selbigen  brife  der  genante  Hencxe  Tbannd  die  obin  gesebrebin- 
nwen  Hcliogk  zcinße  ufflesset  vnde  vns  der  lehne,  die  wir  ym  dorobir  gethan  batten 
uffsafrt't,  nl**'»  bad  der  dliin^ri-naiitr  er  I  Jitliericli  die  nudiir^rfiianten  erbcziiilM*,  nenie- 
lieheu  fünft"  sehugk  vnde  czweyvndevierezig  schildechtiger  grosehen  an  gclile,  eapha- 
Bco  Ynde  büneni  jfae  das  sehogk  ^or  nwencaebni  acbogk  vnde  dreyssig  grosehen, 
die  vorgeczeyten  der  Godelerynne  leypgediiige  gewest  seyn^  vnde  oneb  dorcsn  die 
nwen  «ehogk  erblieher  zcinße  alle  yn  denie  dorlfe  Kottow  gelegen,  die  vorgeeziiten 
des  gi-streng-en  lleiiczcii  Tliurands  gewest  seyn,  denie  obinberurtcn  eapittel  vnaer 
kirchen  zcu  Älissen  ylie  das  sehogk  vor  aehtezeliin  schog  grosehen  erblichen  vnde 
8cn  eynem  recbten  erbe  vorkoaift,  als  das  seyn  briff  in  dorobir  gegebin  eigentlichen 
vßweyset,  in  den>e  selbigen  britle  er  sieh  der  obingenanten  zcinße  willielichen  vorczugen 
bed,  vnde  riis  der  lehne,  die  wir  im  dorobir  tliaii  Iiatfcn  ntfsaget  Czu  denie  obin- 
geschrebeuen  erbkouffe  —  wü-  Joiiannes  bisehotf  zcu  Missen  vor  vn«  vnde,  vnser 
nocfakoromenden  bischoffen  xca  Missen  vnser  vulbort,  gunüt  vnde  willen  gegebin 
babin,  eygenen  vnde  gebin  die  olnngenanten  zcinae  —  Tnsenn  eapittel  zca  Hissen 
vnd  iren  noehkoninuMi  zni  rechten»  erbe  mit  crati  diKses  brife«,  —  doch  mit  Rollicher 
vnderseheid,  wenne  wir  adir  vnsere  nnclikoinjnriHb'n  bischtifFe  zeti  Missen  >Jfilli(he 
obingeschrebin  zcinße  widderkoutlen  wollen,  die  Kolk-n  vnn  da-s  genante  vnser  eapittel 
actt  Missen  vmbe  sollicb  gdt  also  obingesebrebin  stehit  nodi  dem  als  sie  die  gekoaffk 
hnbiii  Widder  zcukouffe  gebin  ane  widdersprechen.  De»  zcu  bekentniße  vnde  mehif 
sielu  rlieit  habin  wir  —  vnser  iiip  sjfrel  —  an  disaen  otfciu  ii  briff  lassen  hengen, 
der  gegebin  ist  noch  Cristi  gebort  vierezehuhuudirt  iar  donioch  yn  dem  viervnde- 
vieccaigistem  iare  am  abinde  der  beiigen  aposteln  Symonis  nnde  Jude. 

ÜMih  dem  Otjg.  in  StiAnnilii*  lu  IMnu  nit  den  Binfd      BiadwA  M  «iian  PniMWBMKffcii. 


No.991.  [1444.] 

Klaiixrhiifl  ih.-.  nmrs  des  St.  Wotjrslans-Alfars  in  der  Dumkirrhe  Jneoh  liosjx  wider  H.  Johuna 
eine  Fordermy  von  Ji  Mtock  GroitcJmn  Jährlic/ttr  Zinse»  von  einem  Hofe  und  einigen  daat  gehö- 
rt Gütern  in  Neesen  teireffenä,  wefeAe  «orAm  ein  gewisser  RdOe^  dann  Beimr.  Rederaw  mh  tMen 
hatU',  il<rc!i  ih  ,1  Vrrhit„f  ,h  s  Schhiixc.s  Xox'icn  :c.  aber  nn  das  Kloster  Altscilc  diesem  zwjef'idkn 
sind.  Da  nun  diax  tii  Jahre  lang  unweigeriiek  an  die  genannte  Vicarie  entrichteten  H  Sekodt 
Ar  fiN/lwv  gmäst  mir  rMtAeibi^  M  «Tm  M  «fer /MrfieA  emJB.  Dee.  ange&räneten  GeäaeklHiaa- 
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fttrr  PhhU  von  Jenc^enstrin  in  der  Thtnkirthe  gegemmrtiijen  Domftfrren  uiul  Vicare  'in'l  '»« 
mehrere  KUrekenäimer  begtimml  Kirchfiii/iit ,  und  sKur  Ei<jr»ithnm  der  Vimrie  situl  (vgl.  IJd.  II. 
Ko.  11.  (►1)7),  Ijean/ragt  lOäger  in  diiser  nti  die  eur  f'n/.srfn-idu»ff  di-r  Sacfw.  rrimtudcn  Sr/ti'il'i- 
rkhter,  den  Dicun  Caspar  von  £khönberg  und  doi  Cantor  Sic.  Kauffman,  DoinJurreii  tu  Mciast  n 
gtriekteten  VorsteUmig ,  dass  der  B.  Johann  WiedcrhrrsfcHnnf/  dieser  ZiniJ(;ist nmj  lon  de» 
genannten  fliilern  oder  M  undenm-iivr  Aniccisttng  etttCf  ffleicli-  ,i  r,i  h>ni<,  s^m  i,'  -u  XiiriuuJduiig 
der  restirendeH  Summe  iHrurtheiit,  siKjleich  uUr ,  nenn  diese  Zituten  in  sc/trifHirhen  Urkunden 
dan  Domee^d  zugeeignet  tei»  (»der  werden  sollten,  aitsdriicJclicft  baitiuunl  werde,  sie  seien  Eigeu^ 
«Ihm  Ar  genamüm  Vteam  «ml  der  Kirche  nur  insi^em  sagtieieieH,  ata  die  Vkarie  mur 

Kirche  gehörv. 

OaTolliMBdifes  Onginal  aof  Paniir  ia  K.  HMpt-SttiMaMliir  »t  Dmden  «K  dem  «Im.  jadotrk  «ikr- 
•dMinlieh  aidit  ridiÜRett  Bnltruiii  1«I7 


Xo.  iW2.   1444.   U).  Oec. 

S.  Johann  überlässt  mit  Xustimmung  des  Cupitels  der  Vieorie  da  h.  WeiueiJaus,  am  diese  für 
den  dardi  dm  Verhiaf  des  SMotses  Nossen  mU  ZiAdiSr  an  das  Sosler  AHt^e  e»Ma»deneti 

Verlust  sclictdlos  zu  hidfen,  2  ScInM'k  (ironclien  juhrlither  *m  Walpiirgis  und  Michaelis  zu  zahlen- 
der Zinseu  voH  den  etm  bisehöfiichen  Tafe/gut  gehörenden  Jienten  in  der  üiadt  Wurden,  und  iceint 
den  dasigea  BHrgemmsler  und  RsJh  an,  dem  Inhaber  der  genantden  Viearie  die  regelnmssige 
Zahluii;/  der  Jii  Schock  fi röschen  in  einer  Itcsondcrn  l'rknnde  zuzusichern.   Dutiitn  ot  actum  Misiiiu' 

—  die  decima  meosis  Ilecembri».  Et  nos  Tbeodricas  de  Si-lioiu  nberg  praepositus,  CMpar  de 
Sehoaenborf  decaniu,  Lampertas  de  Sdtusen  deeretoium  doctor  prut  posittn  BadiSBiuttisis  senior, 

N*i<<jLius  K;iiifiii;ui  CAutor,  Johaiinciv  Czacli  sacrac  fhcologiae  piofessor.  IIennaniiu.s  E.s<:hwe, 
liuiuricus  Vicütliuut,  Georgius  Uugewicz  praepositiu  Uaynensw,  Caspiir  Köne  CAUouici  ecclesiae 
Uüa.  totnmque  capitnlom  etc. 

Orig.  &a  SiiftMieU*  n  Udam  afi  dm  Stagdo  ^«  BMiab  od  dn  Oijdidi. 


No.  993.   1445.  ll..Inli. 

Kurfiird  Fnrthieh  II.  und  dessen  Bruder  llerzwj  Wilhelm  bestcnen  bei  der  con  ihrem  Viticr 
erhatden  mit  der  Ihntkirche  in  unmittelbarer  Verbindung  stehenden  CaifcUe,  in  welcher  derselbe, 
ihre  Mutter  und  ihr  Bruder  Heinrich  liereits  ihre  GraAstäiten  gefanden,  sieben  Priester  als  Vicare, 
dofircn  deren  Stellen  tnit  Einkünften  und  ordnen  den  ron  denaellten  taglieh  zu  haltenden  fiottes- 
dieast,  tctihraul  das  DomcapHel  die  ÄufrecfäerhaUuug  der  von  den  fürstL  Slift&rn  getroffcuai 

BeifymmngiH  msensUs  saaiäieri. 

In  dem  namcn  gotus  «men.  Wanne  die  aehickuDge  rade  wercke»  die  in  aten 

gescbeen  viide  mensclilicher  gebreclilichkeit,  Torgeaglich  sind,  so  ist  nod  viid  hat 
der  alden  voreichtipe  vcrnunfft- wi.'^lirli  licsnnnen  vnd  betrachtet,  da.s  man  solliche 
dingk  sunderlich  die  gotcs  dinat  angeen  mit  Hchrittcn  vnd  brieflicher  bewisuuge 
btiuestene  solle.  Hirviub  w  ir  von  gotüguaden  Friderich,  de«  hcilgen  Römischen  ridm 
ensmanduüg  vnd  Wilhelm  gdhradere  bercBogen  su  SaehawB,  kntgnnen  in  Do- 
ringen  vnde  mai^graacn  zu  Missen  bekennen  ftir  vns  alle  vnser  erben  vml  erbnenien 
vnd  wollen  das  es  wissentlich  «y.  den  die  iczund  sind  vnd  in  zcukuiittifjt  n  ziiten 
sein  werden.   Als  der  hoehgeborne  furste  vnser  Uber  herre  vnd  vater  clarer  gedecht- 
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Tiisfsp  l)crre  Fridericli ,  etwaii  herczog  zu  Raoh-^fen  jr.  v'mv  nfiwe  rapt'llc  nf  vnscmi 
Blosse  Misäen  m  die  kirchcn  ane  mittel  rurciiüc,  daryuiie  er  liplialiig  bt-graben  lüt, 
silier  Tod  »in«'  cldeni  vnd  vorfarn  seien  zn  troate  md  sefiekeit  von  nnwem  ge»tiftet 
erbabenii  md  nfj^ericht  bat,  auch  biß  an  adn  ciulc  in  meynnngc  waa,  dieaelbe 
Capelle  luit  pristein  viul  korKclnil«  rii  protr  dem  almeclitigen  z»  Inlx-  \m\  7.u  rrcn  der 
hymiwdkf»ni<rvn!u>.  der  nn-rini  iiiiicti awrii  Marien,  retlelicheii  viid  ordelidien  zcii- 
bcsu'llen,  so  das  darynne  alle  tage  die  Hibcugecziite  vnd  messen  von  vuser  üben 
frawen  aolden  geRung:en  ynd  gebaldcn  werden;  daa  er  daane  von  acbieknnge  vnd 
11^'illcn  gotes  vn^ris  licrren  njcht  bat  an  einem  leben  mfigen  aenende  brengen,  als  er 
dodi  des  «rancz  willig  was  vnd  gerne  gftan  bette.  Wanne  wir  nu  h»  v<Ic  von  dfm 
obguanteu  vut»eru  üben  beneu  vud  vater  vaser  natürlich  leben  haben  gcnomcn  vnd 
nß  im  aind  entsproeaen,  ao  iat  billicb  vnd  zcempt  sieb  wol,  das  wirsoldie  obgemrte 
eine  inni^  vnd  gute  tneyninigie  alanil  an  vns  ist  volbrenfen,  vf  das  er  in  gnteni 
willi'Ti  (."vvif!:ticlii'ii  K'I»t'.  der  li]dicheu  ist  versclieidrn.  Dnvon  sn  liahcn  v,\r  Friderich 
vnd  Wilhelm  i^'i'linidcn'  ulijxnantetn  dem  a!mrclitij;i'ii  troW  zu  IoIk-  vndc  zu  crcn  der 
hymmelkonigjnne  der  reynen  junctrawen  Marien  vnd  «underlieben  deu  beilgia  drien 
koiüfen  bonbtfaerren  der  Capellen  vnd  aDen  gotes  hdln^,  seo  troate  vnd  selickeil 
des  vorbenantcn  vnsers  üben  herren  vnd  vatera  andi  vnser  üben  frauwen  vnd  ninter, 
vnd  Heinrichs  vnaera  Üben  bruders  scli^i-cn .  die  in  derselben  Capellen  liphaftig  hie 
VQserm  Üben  berreu  vud  vater  seligen  begraben  sind,  vnd  aller  vnser  voreldern 
seien,  vna  aacb  selbst,  diewyle  wir  nach  am  leben  sind,  zcu  glacksdiekdt  vnd  an 
troate  vnser  sebm  so  wir  von  hynnen  adieldeo,  mit  rate  vnser  graiHm,  kerren  vnd 
üben  getniwen  heymelichen  zcu  merungc  des  vylgnanten  vnser«  liben  herren  vnd 
Vaters  seligen  stittunge  in  der  oiftgnanten  eai)ellen  einen  nnwen  altwr  zm  den  bntib- 
ten  des  grabes  vnser  lieben  herren  vnd  vaters  frawcn  vnd  nuitcr  seligen  maclien, 
vnd  denselben  altar  in  der  eren  aente  Annen,  sent  Victors  vnd  sente  Hanricü  der 
heiigen  merterer  wihen  lassen,  darutfe  eine  ewige  messe,  die  vor  die  toten  vnd 
lebindingen  zcu  ewigen  prcrziitenn  tegeliclien  sal  frcsnngen  vnd  gelesen  werden, 
gestiftet.  Wir  haben  auch  nach  vnsers  oftgoanten  liben  herren  vud  vaters  seiigen 
meynunge  vnd  acbickang«  dieselben  Capellen  daa  vorgnante  iar  mit  drien  pristem 
vnd  sechs  korscholem  bestalt  seubesingen  vnd  acobeleaeii,  vad  on  acbinbarlwh  oitano 
den,  das  solche  vnser  liben  frawen  gcziite  vnd  ander  gotes  dinst  nicht  so  ordenlicb 
vnd  andechtiglich  als  billich  were  vollenbracht  werden,  vnd  darvmh  ziifTrosfer 
uierunge  gutes  dinste  zu  einer  andern  uachuulgeuder  forme  vnd  wise:  Kemlich  vtf  sibeu 
prister,  die  alle  in  der  gnanten  Capellen  belebent  sollen  adn  geordent  vnd  gestiftet, 
darcan  gefrihet  gmgent  vnd  gegeben  zwenvndvirczig  schefele  weyse«,  vienmde 
drissiir  schetile  kornuH.  sefhsvndsibenczig  schetile  pfersten.  zwenviidachczig  schefile 
hafern,  fuuff  schogk,  zweuvndedrissig  groseheu  Walpurgis  zcinU  vnd  viervndfiinfczig 
grosebea  flaeba  acinfi  of  E^dü  acu  GaeAan,  zwey  sdiog  achtmdvirczig  gruschen 
vierczefain  bftner  vf  Michaelis  vnd  vierdefaalb  adiogk  eiger  va  Albrecbtics,  vnd  eyn 
Schoo-  iifiii  fviosrlicn  zu  Aldensateln,  in  den  doi-ffern  alli  s  in  der  pflege  zcu  Missen 
gelegen,  dar  czu  einvndvirczig  fictiock  nnwer  groscluii  uff  vnsem  iaiTcntfn  vnser 
stat  zu  Dobelynn,  nemhch  einhaib  vnde  /.wenczig  scbog  vf  sente  Walpurgen  tag, 
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vnil  einhalb  vnd  zwetuzig  m-]\')<x  iit  sonte  Michels  taf,  den  itzuiul  vnd  lifmath 
beuaiiteii  sibeu  priatcrn,  vicarien  giiaiit,  als  sieb  des  die  burguriueisttre  radmanne  vnd 
gaueyM  iouXimt  z«u  Dobelia  gdn  deaBeIb«ii  vicarien  vnd  iren  nochkomen  mit  ▼nserii 
wjsMB  mä»  willea  vencbribea  haben,  frilieii  ei^en  vnd  geben  die  obgnantcn  zcinse 
jTiilte  «rntere  vnd  iarrentc  flnrczu  von  vn«»('r  furstenliehen  pfwült  mhI  uv.uht  ^niwlig- 
lichen  in  vud  mit  cratt  dit»  briefs,  die  also  zu  ewigen  zccjten  von  vns  vnsern  erben 
▼nd  erbaemen  mit  allen  frihdten  erea  nd  wixdlkeiten  gericbteni  ncnUicben  zcu  Cze* 
tan  obenten  vnd  nediratea,  gerechtikeiten  vnd  lugehoningen,  als  vnser  über  berre 
vnd  vntrr  isfli^r^r  vnd  wir  die  biHlier  gehabt  besessen  vnd  der  gebrucht  haben,  zcu- 
haben  ziitieMim'ii  (1er  zitpeniHisen  vnd  zugebruehen  in  allerniasse,  als  hie  oben  vnd 
hernach  gcschriben  »teet  vnd  gefryeter  vud  gccigenter  güter  recht  vud  herkonien  ist. 
Wir  vorodben  vns  ancb  fttr  vns  vatere  erben  vnd  erbnemen  aUee  rechten,  das  vna 
daiaa  gebftret  Oflfer  geboren  moehte  ane  geuerde,  doch  bebalden  v>iT  mis  liiiynno 
ganrze  volle  niarbt,  das  u  ir  vn<>iT  erlken  vnd  erbnemen  solche  vorjri'^t  ln  ilini  »  inviid- 
virczig  schog  nuwer  gnwchen,  die  wir  m  der  vilgnanteii  Capellen  vf  vnsern  iarren- 
ten  ccn  Dobelia  vonebriben  haben,  wenne  vnd  suweldier  «St  vna  daa  am  beqwem- 
al»i  iet  abwcchaiein  vnde  die  an  andern  ainsen  vnd  gntem  in  vn«ern  fiiratentbnmen 
gelegen  bewisen  mögen,  innia^wen  als  wir  vns  das  in  andern  vnsern  bri«-fen  auch 
behalten  haben,  incym'n  »etezen  vnd  wollen  das  in  der  vftgnantcn  Capellen  die  stbcn- 
geodite  von  vnser  üben  frawen,  auch  die  vorgemelten  uf  dem  nuwen  »ente  Victors 
altar  vnd  ander  menen  alle  Ugio  vnd  ewiglichen,  inmasaen  als  bernachgeachriben 
ateet,  sollen  gehalden  werden.  Zenni  ersten  aollen  sein  in  der  egnantcn  Capellen 
eiben  leben,  die  \\  ir  vnsiTc  erben  vnd  erbnemen  der  heracliaft  siben  redeli<  lieii  fro- 
nten pristem,  die  in  der  zeit  der  belehnungc  bereit  pristcr  sind,  liheu  mögen  vnd 
senlihen  haben  adlen,  wanne  vnd  wie  ofifee  dea  not  geachStf  die  viearlen  sottra  sein 
genant,  die  in  derselben  Capellen  mettin  primef  terde,  aexte,  noae,  vesper,  complet, 
messen  von  vnser  üben  frawen,  vigilien  vnd  selemcnsen  für  die  lebindingen  \nd 
toten  vinl  das  salve  rejrina  alle  tajre  sinp:en  lesen  vml  brtlden.  sieh  auch  in  irem 
singen  vnd  leüeu  ganoz  nach  den  noten  vnd  pausen  des  koreB  der  kirchen  zu  Missen 
richten  vnd  batden  aollen;  aemliehen  so  aollen  dicaelben  siben  vicarieu  von  den  oster 
heilgin  tagen  biß  vf  aente  Bartholomestag  die  niettin  von  vnser  liben  frawen  frfi  so 
man  die  er«tc  glockeri  7.11  der  Iierren  mettiii  vi  rliissen  luul  iuilietu  n  :^eit«in<ren  vnd 
die  mitHampt  der  prime,  tercie,  scxte  vnd  none,  so  man  der  herreii  laeiiiii  vügelutet 
hat,  singen  vnd  volenden,  vnd  so  der  herren  mcttin  vß  vnde  gesungen  ist,  die 
messe  von  vnaer  liben  frawen  von  atand  anlnb^  vnd  die  volbrengen,  darnach  von 
sente  Bartholomes  tage  biß  vff  sente  Michels  tag  mit  dem  tage,  von  f*ente  Michels 
tage  biß  uf  vnser  lilx'n  frawen  t;i<i  liehtniesse  vor  dem  tage  vnd  von  vnser  üben 
frauwen  tage  lichtmesse  bib  uf  ostern  mit  dem  tage  dieselben  mettcn  tage  cziit  vnd 
mesae  fitti  nach  der  herrra  mettin;  vmbe  die  zeit  ala  die  glocke  drie  oder  vire  aleet 
vnd  njan  ire  eigen  glocke  luten  wirdet,  sollen  sie  die  metten  von  vnser  lieben  fra- 
wen anliebcn  vnd  die  nutsampt  der  primc,  tereie,  sexte,  none,  viid  der  messe  von 
vnser  liben  frawen  nach  der  zeit,  als  sie  das  geben  wirdet  vnd  die  kirche  zu  Missen 
erliden  mag,  ane  mittel  hakten  aiagen  vnd  volbrengen;  die  selmease  in  der  megnanten 
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Capellen  sol  vf  dem  nuwen  wnt  Victor«  nltar  von  denselben  vicarien,  welchen  das 
vnder  in  zu^bftrt  gesungen  werden,  am  muutage,  am  dinstage,  au  der  luittewochea 
vode  am  fritagc  vnder  marggrauen  WilhdoM  RdmesBe,  die  man  in  dem  kore  der 
knohen  m  Minen  ringet,  am  sontage,  dornstege  vnd  Sonnabende  nol  die  aehnesee 

in  der  egnanten  Capellen  {relescn  werden  vnder  der  abliilnni  Hscn,  nacli  dir  die  messe 
von  vnser  Üben  frauwen  in  der  cnijcllcn  ;jft»j«u»^eii  int.  I  )if  vi<:ilii'  sol  alle  t;ij.a<  von 
den  vorgnauten  siben  vicarien  vnder  der  vigilicn,  die  man  in  dem  kore  der  kirchen 
m  Hisaen  pfleget  ansinge»  vnd  nennet  marggianen'  Wilhelnis  vigflien,  mit  gedempAer 
etynime  gesungen  werden,  vf  das  die  itcontgnaDte  niarggrauen  Wilhelms  vigilie 
dodurch  lebt  ^\erdt'  vorlnndcrt:  die  vcf^per  vnd  complet  sal  der  vicarien  einer  mit 
den  andera  vicarien  vonstuntlan,  als  man  in  dem  cbore  vß  hat  gesiuigeu  marcgrauen 
Wilbelma  ▼igilien  eeiigen  singen,  also  das  die  ▼ollliradit  nnd,  so  man  daa  l&lea  mit 
der  langen  verlassen  hat  Die  nffitgnanlen  siben  vicarien  »(dien  alle  tage  tegeficlien, 
nach  den»  s\]a  dir  vcsper  vnd  complet  von  vnser  üben  frauwen  geendet  sind,  oder 
wie  es  <lie  zeit  <ler  kirelu  n  zu  MisRcn  kan  crlydcTi,  init  «grosser  andacht  bii  einer 
bornuenden  kerczcn,  die  alsdauue  auch  zu  den  andern  »ibengeexiiteo  vf  vnH>er  üben 
frawen  altar  sal  steen,  in  der  capellenn  das  salve  cegina  oder  ein  andern  vnser  üben 
frawen  lobsang  nach  der  zeit  singen,  daruf  ein  versiekel  vnd  ein  collec^n  lesen. 
Wannt*  ancli  der  lieilprcn  drier  krmi<;e.  «»entc  Annen,  sent  Victors  vnd  «ent  Maiirieien, 
der  Capellen  vnd  altarienn  iwtronen  tag  komet,  so  sollen  sie  von  den  patronen,  ab 
es  die  seit  erlyden  kan  singen,  vnd  ab  ca  aidi  nicht  ergeen  konde,  nach  dem  die 
kirche  zo  züten  mancherlei  varhindenusse  hat,  ao  sollen  sj  fare  geesfite  messe  vnd 
vin-ilien,  welelie  ziit  das  im  iare  ist  singen  vnd  halden  nach  gehci«se  eins  techands 
zu  züten  vnd  in  sineni  abwescn  des  eldistcn  capittelbcrrcn ,  also  das  die  gecziite, 
messe  vnd  andere  vorgeschriben  gotes  dinste  in  kcincwise  fallen  nach  abgucu  sollen. 
Wir  setczenn  wollen  vnd  onliniren  auch,  'das  die  meignanten  siben  vicarien  der 
dickgnanten  capdleo  sollen  alle  tage  die  messen,  nemlicb  eine  von  vnsei  11  i  frau- 
wen .  die  andere  von  den  i)atronen  vnd  die  dritte  vor  alle  {rlniibi^re  seK  ii  muIi  r  yn 
bestellen  zusingen  vnd  zculesen.  lr>o  man  auch  die  herscbattt  in  der  kirclten  leget, 
iren  drissigisten  vnd  iartag  begect ,  das  in  der  vOgnanten  Capellen  alles  gescheen  sal, 
alsdanne  sollin  die  mergnanten  vicarim  alle  an  der  vigille  vnd  selmesse  geinwertig 
sein,  prcsencieii  liabi  n  vnd  nemen  glich  des  stiffts  vicarien,  auch  in  allen  der  kir- 
chen zcu  Älissen  proec>^sieii  vnd  stacien  durch  das  iar  geinwertig  sein,  in  detiselbiu 
vnd  sust  zu  gewonlicheu  züten  in  der  kirclien  zcu  Missen  in  irau  habyt  vnde  reli- 
tpßa  hj  den  vicarioi  geen  vnd  in  dem  ehore,  ah  ir  eincber  von  anda^^t  wegen  dar- 
yane  wolle  sein,  nach  sinem  alder  steen,  korhnben  traircn  vml  Ktatutt  zcu  kappen 
geben,  glich  andern  der  kirchen  vicarien  nach  pwonheit  dersdlKii  kirchen;  vnd 
uf  das  solche  vorgemelte  hegengnusse  vnd  iartage  von  vnserm  hben  liern  vnd  vater, 
andi  andern  vnser  vorddem  seligen  gestiftet  vnd  gemachet,  vnd  disse  vnser  gein- 
wertige  stiftimg  dester  vestiglicher  gehandhabet  vnd  gehalden  werde,  wollen  wir,  daa 
die  tumlieirLii,  vicarien  der  kirchen  zu  Missen  vnd  die  mergnanten  siben  vicarien 
aUeziit  durch  das  iar,  wanne  sie  procession  haben  vnd  sich  das  gehurt,  dureli  die 
Capellen  mit  der  procession  gehen,  darynne  tlie  antipheu  aluui  redemptoris  mit  einem 
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versikel  vnd  einer  jrcwonliclien  («»llfcteii  siiiffoti  soIliMi.  Wir  iih'vii«mi.  hcczi'ii  viij 
wollt'Q  auch,  das  dieselben  sibeii  viciuieu  vuder  deui  gebuitiatu  vim  tecliuiiilH  zu 
HüaeD  ye  zo  niten  vnd  in  sinem  abwc«en  de»  ddeBten  capittelheiii  «ein  sollen,  der 
aie  anch  rmb  alle  uberfarunge,  wo  vnd  aluoft  die  von  nt  aJloi  vnd  irem  ^ichon 
besiimli  i  n  jrescbiebt,  als  aiuk-re  der  kirehei»  viearien  KtraflFeii  vnd  zeu  den  peeziiten 
allen  vigiiien  niess«'n  proeessinn  Staden  le;rtitm<'  ilriHsijristen  iarüJjreii  mkI  salve  rfjrina 
als  bicuor  gcsebribcu  »tcct  balden  sol  vnd  nia^,  die  zubalden  7.<iivt»il»reMgen  vnd 
geinwertigr  snaein,  inmaaMMi  bicTorpv«cbriben  steet,  ynd  welcher  vnder  den  aiben 
viearien  in  der  lialdiin«;  aller  vorhmirter  pitea  dinnten  isunii};  «irdet  vnd  einem 
teeliande  <t«ler  ehb-steu  eapittellierreii  nirlu  j^rlinrvnTii  sin  wil.  dri^iilif  «>]  einem 
techande  oder  in  wncn  abwetten  dem  eldesten  eapittelliern  \tl  einen,  zwene  (xler  drie 
tage  aae  alle  gnade  vorbytnnge  myte  oder  gäbe  scu  closter  gelejrct  werden  vnd  die- 
selbe aiit  von  den  andern  nnen  mittvicarien  gancs  uBgefdoaRen  a[n,  vnd  doch  aein 
aiupt  mit  messen  zusingen  vnd  zaleron  dnrt'h  <'inen  sinen  mittvicarien  redelieli  Ix'steilen. 
Es  snllen  aueh  <!if  vttrjrnanten  sil)rn  viearien  die  objresehrilien  zeinse  {fulte  vnd  rente  nÜ' 
rechte  tai^uziit,  iits(ianiie  wii-  vnd  viiäcr  aiuptlute  vuu  viitmi  vvegeu  biUber  getan  bul)eu 
vnd  hiTorgeflcbriben  ateet,  nffheben  innemen  vnd  die  glich  vnder  sich  tejlen,  alaodaa 
sie  gliche  viearien  haben,  aach  uf  denselben  iren  viearien  penwnlich  siezen  \  nd  die 
selbst  verdinen:  vnd  al^danne  ^r'  treyde  vml  andere  /.rlnlse  naeli  '^rni' yncn  iarloiiften 
an<reslu;reii  «in<l,  sii  wirdet  ir  i^lietu  r  des  iares  zn  siner  viearien  haben  nun  sehogk 
nuwer  Missener  gntschen,  vnd  ntnU'n  ober  lautfen  vier  seliük  vnd  etliche  groseben, 
daran  lebenware  gericbta  vnd  ander  Me  gefallen,  vnd  was  ober  den  gemeinen  anslag 
des  getreides  wirdut  oberlautten.  von  dem  allen  sollen  sie  zwne  enige  lampen  in  der 
eapellen  haldeii.  die  rapellen  mit  waeliskerezen  hellichten,  kirehnere  vnd  ander  nott- 
durftige  dinstc  bestellen  nacli  dem  allerbc(jweniHteu.  Was  aueb  uppfers  dureb  das 
iare  in  der  vilgedachten  Capellen  gcfellei,  dasselbe  aal  den  obgnantien  aiben  viearien 
hüben,  vnd  sollen  anch  das  glich  vnder  sieh  teylcn,  vßgenomen  «o  die  tmnherren 
vnd  viearien  der  kirehen  zc»  Missen  mit  dem  ehore  in  der  Capelle  messe  singen, 
als  hivorbegriffen  sU^vt.  was  iil<d;nnu'  Opfers  (rctVüct.  sal  den  werden  vnd  gt^fal- 
len,  den  es  von  alders  vnd  nacli  gewonlieit  «ler  kireh»;n  za  Missen  zugebwet  ane- 
geoerde.  Dieser  stifllung  an  einem  ewig(>n  gedechtniase  vnd  warer  tirknnde  haben 
wir  hereaog  Friderich  vnser  maieatat,  vnd  wir  lierczog  Wilhelm  vnser  eigen  ingesigel 
für  vns,  vnsere  cHten  vnil  erbnenien  mit  fr"ti  r  wiiisen  an  diesen  briet"  lassen  hengen. 
Vnd  wir  thnmprobst,  te^liand  vnd  das  gemeyiie  eapittel  der  otftguanten  kirehen  zn 
Missen  bekennen  einhelliglicheu  in  disem  vtfeu  briete  t\ir  vns  vnd  alle  Vbsere  naeb- 
loNnen,  das  solche  der  Capellen  atlfltnnge,  der  sibengecziite  vnd  andere  gots  dinste  dor- 
ynac  in  ewigkeit  von  den  -liben  viearien  darezo  belehind  TOlbrenguiige,  wie  das  in 
diseni  JirietV  eigentlichen  begriflFen  steet,  mit  vnsern  wissen  vndc  «?nti>ii  willen  dnrch 
die  hochgebornnen  fursten  vnsere  gnedige  herreu  hernn  Friderichen  vnd  licrn  VVil- 
bebnen  gebmdere  hercaogen  za  Sachssen  lantgrauen  in  Doringen  vnd  marggraaen 
zu  Hissen  zcogangen  geseheen  geatifliet  vnd  geordeat  sind,  gereden  anch  die  für 
VHS  vnd  vns*ere  nachkiMnoii .  in  wenicficn  pnnr  kten  das  sie  vii'?  licrttmi  vnd  anlangen, 
ganca  vnd  gar  nach  voacnu  vermugeu  zuhaldeu  alle  geuörde  lijrjauc  vligealoasen. 

MD,  VIttß.  WS.  lt.  1.  II 
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Dl'8  zcii  inerer  bckentuusse  vnt!  stekT  ewin^t!!-  baldunj?  i«t  vnsers  capittel«  {grosse 
iiigesigcl  zcu  der  vorguauteii  vnser  giiedigcn  licrrcn  herczog  Fridcrichs  vnd  berczog 
WilheliD«  maiestat  vnd  inrigelnii  auch  an  dissen  brief  gehangen,  der  gegeben  wt  ta 
Mim*n  an  dem  nehsten  sontag  nach  8ent  Kilians  tag  nacb  Cräti  vnsers  herren 
gebort  rirczehiuhuudei-t  darnach  in  dem  fuiitfvndvircsigstea  iarenn. 

Nach  dem  Otig.  im  Stütoudiiv  jm  Ucüm.  Mil  dca  Sltgt^  im  Kutantcn  Friedricb  (mit  BOckiitgel) 
an  «ell««ll^p^,  da»  Hamma  'WQMm  a«  MÜiwciatv  «nA  4n  Ohiitd»  an  aekwai^galtar  Midanar  Sdimr. 


No.994.  1445.  19.  Juli. 

Gwrp  wm  8ahm»,  S.  vom  Lamame  md  Legat  des  Baseler  Coneib  hea^ßragl  den  B.  «an  JUeivaeit 

oder  (]i'iit  f't'i  ii  'iy .  u-oiin  (h  rSti'ruh'it'-ii.  trcMic  (hiri  f,  (hii  ijhichcfiHt/eii  Giitttsiliriist  in  der 

Dotidircite  »nd  der  mit  dicur  nrbumkiuii  MarieH-(Fiirdcn-jCitpeHe  eiüjsieheH,  Jürörieruuffeu 
anm^en  unA  geeignete  Jhkitfe  tu  sckaffea. 

Vencrabili  in  Christo  patri  .  .  cpiscopo  Miszucnsi,  aut  eins  in  »piritiialibus 
▼icario  generali  Qeorgiua  de  Salneüa  dei  gratia  opiscopas  f^attaanenais  et  eomeSf  a 

Bacrosanct^t  generali  synudu  Baf^iltensi  univeivsakMii  i-cflosinni  rt-pnttflentante  ad  non- 
nulla«  (lermanisM'  ]>arf<*s  !(>p:ntns  fiHfi-i.iIiti-r  <U]int;itnH  saliiteni  ft  •«iiHrniiii  in  d'nnino 
caritatem.  bua  iiubis  nobilis  b'iidcrii-us  du\  Saxoitiae  imcri  iiomani  impcrii  archi- 
mareacallus  et  prineepä  elector  laatgraTius  Tburingiae  ac  marehio  Mia&enaja  petitione 
monatravit,  quod  nonnanqnain  ex  decantatione  misaae  neeiton  lioranim  beatae  Mariae 
virixiiiis  ac  vigiHannn  iiiortuoruni,  qiiac  ex  fiinilntiMin'  lidtaticmt'  et  onlinntiiMu-  ipsina 
douiiiii  dncia  in  rapclla  ad  bonorcin  ijlorio^ac  viry:iiiis  .Mariat*  dcdicata  sin<:iilis  dic- 
bua  ducautiiri  cunKuuvcruut,  di\iiiH  in  ccclciiia  Minzncnsi  et  eH|H-llH  [jracdicra,  «piae 
eidem  in  parte  occidentia  contigua  «at,  pertiirbari  aut  saltim  in  conauetia  horia  decan- 
tari  contingit,  snpplicari  fecit  nobia  hunitUter  super  lüa  opportune  provideri.  Noa 
igitiir  de  praemissis  rntjim  notitiani  non  hfilH'iiti'v»  <'irenm''iK'etioi)i  vcstrae  autorltate 
legationiH  noatra«:  qua  tnii<rinnir  in  hac  parte  tenore  pracsctitium  couuuittimu«»  et  man- 
damim.  quutenua  de  et  »uper  praemiaais  omnibua  et  nngulia  voa  iiifornietia  diligenter, 
et  ai  per  infbnnationem  hninsniodi  ea  ita  eaae  idque  ad  aagmenlum  divini  cultua 
in  ecclesia  et  cajR'lla  praedictis  cedere  inveneriti«,  super  quo  vcatraui  eonseienlian» 
oneramus,  niMfafiotiiin  it  ordiiüftioMt'm  eniitus  et  diviiioruni  in  capella  huiii"«iiiodl, 
etiam  ai  aliqiiibus  anni  tcniporibus  expedierit  aiUoquaui  dies»  elnctäcat,  tieri  decernatis 
etaliaain  (NraeimsBis  et  circa  ea  provideatia,  proat  congrnentiaa  et  cominodina  ab«N|n« 
tnrbatione  et  pru  divini  cultua  btiinsmodi  augmentatione  vobia  faeienduni  videbitur, 
coiistitiitionibns  et  ordinationibic»  npo^tolin«  statutisqne  ft  cnnsnctiKÜiiibus  dictar  eecie- 
siae  Misznenxin  ac  eeteris  in  eoiitrarinui  eihtis  non  ob!<tantibus  iiuil>useuiu|»e.  Vobi- 
mus  auteui,  quod  in  dictu  eapellu  benetieiatl  seu  alii  oftieiati  quuad  dceaiitatiuneui 
miaBae  ante  diem  privile^o  wo  conceaaione  haiaamodi  paroe  ntantur,  qtiia  ctim  in 
altaris  oftieio  immoletur  dominus  noster  Jheatis  Christas  fiiias  dei,  qui  est  eaiidor 
liicin  aeternae,  eongrnit  hoc  sacriticimn  non  noctis  tcnipare  fieri,  s<'(l  in  lun  ,  Patiiin 
lieydelbcrgaü  Wormaticuais  dioct»ia  aub  aostri  quo  utiuutr  appcnsionc  sigilli  die 
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dudoia  nona  uwm»  Jolü  «ddo  a  nativitste  domini  imllenimo  qiiadrin^enteainio  qa*- 
dnijresiino  quinto.  r.  de  Wjmdecke. 

Nich  dem  Otig.  im  SUftaHchi*  m  Meiasco  mit  den  Siegel  an  nitliMädener  Schaar. 


No.  995.  1445.  8.  Sejit.  • 

Kurf.  Friedrich  II.  verfiiijt  m  Ufxntitjung  riius  SIrritrs  tirifch-n  dem  Thmcapitd  und  neincm 
Veffle  tm  Meinsen,  dass  J-'ratircm  iunr  m  Ih>rfe  Biniiciiitz  die  Olt^i/cnthte  autdun,  dU  Ver- 
bmhar  aber  nach  gehctftem  Gerieht  oh  de»  Vogt  alei^fdieH 

Wir  Friilcricli  von  {joh-s  pnadt'ii  lu-rczog  zu  Sachsen,  des  heiligen  RÄmischen 
ri«*l!!*  ••rezmarHolialfrk .  lant  irrmv  in  I'nrijijr'*ii  vnd  iuHrcjri"»!!«'  zu  MIhs»-!!  f»r  vns 
vnnseni  iiolien  brudrr  iKTizogfü  Willu-iiiK'ii  viul  viin»cr  btiütT  urbeu  birkeniicn  — 
ah  seliger  gcdeditndß  er  Heinrich  von  HoeDS{R>rg  ritter  das  dorff  PermicB')  in  der 
pflege  zu  MiKSfii  gclcgin  mit  gvritliten  ohereten  vnd  nyderHtcn  vnd  andern  ainen 
7.uiri'b'»riin'^t'n  had  inin  lii  luilit,  vnd  darnach  dasselbe  dorff  an  die  winliin-n .  viiiiscrc 
lieben  andeebtigen  .  .  tuniprnlixte  .  .  teeliand  vnrl  dns  genieyne  capitel  der  kirebeu  zu 
Miesscu  iu  kaiitfs  wise  mit  giniüt  vnd  vorlieiighiili  vnawrs  lieben  lierren  vnd  vatcr 
seligen  gedechtnbB  komen  vnd  geeygent  ist,  vnd  als  hemaehmalfl  die  iecannd  genao- 
ten  tamprobst  tcchand  vnd  capitel  mit  dem  vesten  Hiymen  Riteblioribt  diee/iit  vnsemi 
voite  zu  Minsen  van  des  olaTsteii  p-criebts  wejrt-ii  des  frniintt  ii  dnrlTs  Imls  vnd  bnrid 
antreffend  iu  zewitracht  viid  vneynikeit  waren  kouien,  das  wir  vn»  darum b  mit  Hisse 
Iiaben  erCaren  vnd  naeh  aolliclier  infaroDge  doreli  mftntUehe  vnd  brifeliche  knotsehafft 
dgentlieh  erAindeo,  das  die  eKenanten  tamprobst  techand  vnd  caiMtel  die  geridite, 
bede  öberste  vnd  nyderst«'  ftbtT  bals  vnd  band  in  dem  vori»enanten  dorffe  zu  Per- 
mitz,  al«  wiit  das  mit  sinen  Itnffn  itcn  vnd  zwbnen  vmbfangen  liad.  hnWa  s611enf 
da«  dariune  als  ufft  sich  das  von  vorlauffen  gesehieliteu  geb&rt,  sitzen  viid  verwan- 
delt nemen,  rnd  alsdanne  den  scliedbann  vnd  tbetia-,  ab  der  anders  darinne  begriffen 
vnd  iugefengnfiK  bebablen  wirdet,  derdentod  verseltnit  liette,  mitsampt  dem  ermordten 
vnnstTtii  \"itc  zu  Missen  ieezueziiten  anc  allen  intrag  vnd  \\  iiMi  rn  dc  vB  dem  prennn- 
teti  dorrte  vnd  «inen  zewhnen  antworten,  der  dannc  furder  naeli  geriehts  lauttte  von 
vnnsern  wegen,  als  sieb  das  eiseben  wirdet,  richten  m\  vnd  mag.  lliifiuib')  beissun 
vnd  gebieten  vir  emstlicben  luit  dißem  brife  vnnsenn  voite,  der  ietzuod  vnnser  voit 
zu  Missen  ist  vnd  einem  iglicben,  der  in  Icunfftigen  zditen  vnser  voit  daselbst  zu 
Missen  wirdet,  dn«i  ir  fnrhaf^mer  zu  ewifjen  zfiiten  den  vnrfrenaiiten  tnmprobste 
tecbamlc  vnd  capitel  der  kircben  zu  Missen  vnd  iren  nachkomen  keinen  iutrag  noch 
Infiül  in  das  egöiante  Oberste  gericbte  des  dorffi»  ta  PeraücK  enmacliet,  sundern  es 
domit  in  allermasae  haldet,  als  liinorgesebriben  stet  angeuerde.  Des  zu  warem 
vrkande  ist  vnser  insigel  an  dilien  brieff  gebangen,  der  gegeben  ist  na  Missen  an 

•)  Blra«all«,  fm.  Medualu. 

AfM ,  itl#  ttft  tifk  dit  dmritVtt  wrU-u/jm  fnrt  y^wA^-n,  »itetrtt  vud  al^^onnt  roQjhiit  J  «ar*  i^iUA^i«  y»rt*rn  */*nrhu  Ult  uur  morxUr  iii*tp 
••4  >»irw»i>  tnmrm  mUt  m  MUtm  «MMan'itn  am*  titm  imtrag  tnä  miMtrrmlt  ^  4tm  fiuHUm  dtrjjt  nd  »ß »i»*»  temm»  «iiwaniM  toUtm. 
ftii  Mit  B. 

11» 
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der  niitwoolicn  \mrh  nf  K<:i*li(  ntii^^  nach  Oriati  geburt  ?iercxehenhuDdert  iar,  dar- 
nacli  in  dem  t'miÜ  \  iul  vicn-zi--istrri  ian-tt. 

Nach  dem  Orig.  im  Stift«ar<:liir  mit  wvhlcrbuttrm-m  Siegel  an  einem  Pei;gaiiicui«(i«ifeD  uuti  der  in  der 
Fassiin«  z.  TU,  «lmich«ailMi,  IcAneeren  Awlcfti|«ni  in  Coptele  43  fol.  48  (B>  d«»  K.  Haupt^Stasyanhi*«  m 
DrMd«iL 

•  Xo.  JMm.   111.3.   21.  Dec. 

Meriin  Kunese  Bunjinncider  und  Nickil  Vic£,  JJauns  Orosiie,  Maiiiin  MoUe,  XkUl  FrUnryk, 
Mertyn  ünslSr,  Andris  Sttgier,  Banns  Tsekqtp,  Jtuufchamg  Bh^hr  Ralhmäitnar  «ciNf  Gtweftwont« 
eil  Wurf'!  II  'v'vMom  auf  Tirffhl  ilrs  TS,  ./,/'r„,/'>  .-,7  Mri^sfiii,  ilurs  nii''''^'i U'-rni .  "urf  mil 
Vorwisscii  ])i/trtc/ts  von  fichoneubirijk  l)ontim>>jsti> ,  (Jusiiurs  mn  HchoucnbtTyk  Ihximnts  und  iks 
gtmm*  Oapitet*  tu  ZaMung  von  ä  Sekodt  Groschen  von  der  hisekSß.  Johrrente  an  Jonoft  Bits 
VicHr  der  Vienrie  (Ua  Ii.  nVwrr-^i'rv  hi  der  Jhmkin  In'  Mi  isscn  ri^rp/lirliti  f  -it  '''in  uiid  rir- 
nprechm  für  sich  und  ihre  yadikomMun  dksem  und  dessen  Nachfütgem  in  zwei  Jcmiittcn  «♦ 
Wai^furgis  und  Mdkidis  die  2  S^vaek  regebnäsiiig  m  jbMm.  Gegebia  —  am  tage  des  heiligen 
i^ostelii  sjnte  Thomas. 

Oitf.  in  fitiflMidil?  ra  MeiMn  nil  i«m  SiegA 


K0.997.  1446.  23.  Jan. 

Frkdrirh  ErmarschcM  des  JSätihf,  Hereog  tu  Sachsen  jc.  beurkundrt,  dnxs  das  V&rhtAen  seines 

VaUvft,  der  etN«  nttte  Ct^eBe  bei  dem  Ihmtf  im  Srlilossi'  ^l^  ^fl■issl■n  (ciiu'  imwo  r.i])pi.']k'ii  byc 
«Icni  thumc  in  vnnscrn  slossc  zcu  Mi.>istii)  crrul<lil  und  Im<ioIxii  aini'fiiujfiii ,  dir  findmicMigte 
jliiorduuttif  der  Ahliahinu)  tiii/lirlii  r  M'ssi  ti  und  ViijUini  in  di  rsrl/tin  nhcr  imji'n  grincjt  tiMlPt- 
jetCM  erfolgen  AhMM'HS  uirld  lud»-  zur  AiKf'ilinnt//  briiiiini  kömifn.  ninunrhr  rolhoffen  an,  tsobei 
er  seBut  noch  tu  den  H-iuiitir»  siimr  Ixidm  in  d>r  Citinflc  riihnnden  EUern  einen  AUar  tur 
£%fV  des  h,  Mfirlifrer.i  Victor  hidx-  rrbtnen  lassm ,  damit  iin  dieaem  taglich  eine  Stetetmesse 
ffchnUvn  werde.  Indem  JJrrziKj  Frirdrirli  hii-rzii  ilSchwk  ni  'nr  ij/tissnisc-hcr  OrOScJimn  von  seiner 
Jahrrenic  DöMn  unter  dem  Vorbehalt  für  -iieli  und  seine  lier/Krnu'iaiiiiehfoIf/er  diese  iinderireit 
antuueiseti  ii'--<(imml,  Infteldt  dersillte  dem  lliinjermeisfer ,  den  flutlmninnrn  nnd  der  fiimiitnh-  der 
Stadt  Döbeln  diene  Summe  von  jet-i  an  in  H'-ei  IWniinen  Widirnnjin  h.  Mieli.  zu  enirielitii,  rtnd 
den  Vicnre»  hei  der  (fennnnfen  C<i]»lk  nnd  der>n  Xiir!iffif'i>Tn  die  rei/elmässiife  Z<-dr'ii<'i  i><  einer 
besoiulcrn  Urkunde  jsuiusichfrtu  ücgebio  zcu  Mi&sen  am  tielisteu  sontug  nach  .scntf  1  abiaiis  viiil 
Sebastians  taff  le. 

Hadi  dMB  Copiala  43.  M.  88»  in  E.  Haupt  •SUntiueiiif  n  Dmdn. 


No.  nj>8.   1440.   10.  Ai.r. 

B.  Johann  erklärt,  dass  bereite  Herzog  Friedrich,  ErtmarschM  das  Jieichs  eine  neue  Cktpelk  eur 
Ehre  Gattes  und  der  Jungfrau  Marüt,  me  tu  oemem  «ml  dem  Seeienhe^  seiner  Vorfahren  und 

yi'i'-fil'iiumrn  mifrr  dn\<  X'iiH'/i  iJer  drei  Könige  und  eiVer  llciliijen  umnitfflhnr  an  die  Ihimkirehe 
luibe  erbauen  lausen  und  md  ihm  und  neittem  Capitel  vielfacite  VerkamlluHgen  desskalb  gej^loyen 
hAe,  die  jedoch  toege»  dessen  ÜMens  tum  voOen  Ahsdituss  meht  gekommen  seien.  Neuerdings 
hüten  Uli»  dli  Fehn  und  Nachfol<i<r  i!<-.-  SÜfiprx,  Friedrieh  Ersimtrschafl  (ks  Reichs  und  Wii- 
hdm  Brüder  Hersoge  »m  Sachsen  das  Vorhaben  ihres  Vaters  jm$»  erwünschten  Ende  geführt  und 
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llii   ffan'fhrr  a)(ii7esiente  mit  iln-it,   *^'/r(/.///   unil  thw  Sir,'/'!  r/'-v  1',ipiirh  h'-ilf'"lhli/fr   f'rlliixh  (hirrh 

viwH  ttesoiulern  Gfusandtm  ihm  n(irrrni:hen  hissen.  Sarh  voUjttiinditfi'r  Mttthcilung  (k$  Wurtlautes 
dieser  Urkunde  fffo.  99B)  vnd  anf  Grund  vwftäwntttr  Btnahnng  mit  triuem  Gtpitd  und  der 
roflin  /'i^''iitnii'nni  r7'  -Mi''..  h  'I' II' !i>iii)it  Jl.  ilir  ]\rriilifiiii<i  <h  r  fiir  dir  ('upflU  und  dcrrti 

AUare  Ocatiinmicn  Vicarini,  trihtfU  dm  dtifiir  bt.stimtHten  (iiileni  hiiU  ItenteH  uUe  HixiiU  der 
Kirehenffüttr  und  beMati^  Kmft  de»  hiaehSfiiehen  Amtes  alle  sonMif/m  in  der  ßraUidten  ('rtnnde 
eh'li"f''  r"'i>  A  •' i-ir  II  im  (iitiizi  u  und  hDtsi  lnrn  inifi  r  't  ■J.nifj  /.iiii  itli  rh(tiidrl!i>h  i  mit 
kircfUtchi  H  .itmfhi.  Dutum  et  actum  io  ci^tro  uuistro  epitt€0]iali  ätul|»i>u  —  tiiv  duciiua  ui.  Aprilis 
mBiori  ndttro  imb  sigOlo  — '  appenao. 

Qrig.  im  StiAMTcki*  ni  MeiHni  mit  Sicgpl. 

No,  909.  U4b.  1.  Jiin. 

JJ.  Johann  verfügt,  dnsx  der  lohUrhr  Crhii'irh .  foiimh  du-  Chorisfni  drit  Wrihrautkdientt  in  der 

/löml.irKlif  in'si>riini .  his  mif  Wt  itirri  IhHh  Irdtrii  in  rdr. 

JchaniK  s  i  irmtia  episcopiiH  .Mij*neiisis.  (^iioniaiii  n>nsiii-tii(liiiciii  laiuhthilfiii 
du  tliiiritii-sitione  ciKiniliiiin  iu  ccclcHiu  iiuHtra  MisiieiiNi  rationabilitcr  iutroductaiit  a 
tempore  repniinis  nostri  «t  ante  Um  f«re  ad  viginti  annns  et  ultra  Icgittime  et  absque 
ttlla  conti adirtiuiic  noviiniis  practicataiii  atipio  oliscrvataiii.  volumna  eattdcm  consuu- 
tudineui  sie  ratiotiaWIiti  r  intiodiKhiui  nulüinn  iirai  iiulicialitcr  tcntMiit  in  antra  invio- 
labilitoi-  obstTvnri.  «lonec  iiiotivis  in  loiitranuiii  et  de  nun  (»bservandt»  auditis  et  jKin- 
derutis  altter  decreviuius  dispoiiere  parttcr  et  ordinäre.  Datum  in  Castro  nontro 
epiaoo]Mli  Stolpin  «noo  domioi  MCCCCXLVIIL  die  prioia  Jaonarii  noatro  sub  sigillo. 

K«di  dCH  Qtig.  im  Stiftoicbir  n  Mmawi  tnf  Ptpior  mit  dem  ufffediacliteB  klcinm  Siegel  de*  Biiclioft. 


No.  inud.    IHH.  ;i.  Mni. 

P.  Nicolam  V.  fli\<itatfcl  imf  Ansuchen  dun  Dnmi  und  ii>  der  Jjowkirche  und  den 

dant  gehöritfen  Cuptilen  McrntH  und  anderer  (joiksdieHsl  bet  l'aift^iHbrueh  awrA  an  TrogaUSren 

unter  gewitzten  Bedingungen  gekatien  werde. 

MicolaoB  epiacopua  aerma  aerromm  dei  diloctia  fiiiia  decano  et  capitnlo  ecde- 

»iae  >[ixiieiiKiH  praescntibus  et  fllturia  aalutem  et  apostolieain  benedicrioneiii.  Sineera« 
dcvotionis  nffeftus  etc.  Hiiic  est  (piod  !uw  n  -tris  devotis  Kiipplieatiitiiibiis  iiu  liiiati, 
ut  liceat  vobis  i-t  siiecei^soribiM  vt^tris  per  voh  vui  alium  seu  aliu8  »accrdutcui  neu 
aacerdotes  i(bjiieuiii  sea  idoneOB  raiaaaa  et  alia  dhrina  officia  in  eodeafai  Hlaoenai 
praedicta  necnon  capellla  illi  eontiguia  anteqoam  illuoeBcat  diea,  circa  tarnen  dinmam 
iacem,  cum  qualita»  negotiorum  pro  tenijKjre  ingmentiuin  id  exegri'rit  celebrare  seii 
celebrari  faeen*  ctiani  in  altaribti^  p^rtatilibus,  ita  tanu-n  qnod  id  vitbn  tu  t-  ei';  neqne 
sacerduti  «ou  !*acordütibu8  taiiter  c«'iel>raiiti  scu  celcbrantibus  ad  ciiipaiu  \aleat  inipu- 
tari,  devotioni  ventrae  aoetoritate  apoatolica  teaore  praeaentiuni  induig;emiia,  proviao 
quod  parce  liniiisiiiodi  euiiee»<i»<i()iie  utaniini,  quia  eam  in  altaria  officio  inunuletitr 
domittua  nwter  dei  fiUua  Jheaoa  Christoa,  qni  caudor  eat  lueia  aetemae,  oongruit  boc 
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non  ii'trti-*  tcnrliri«  tii-ri.  si-d  in  lucr.  Xulli  m-go  etc.  Si  qnis  anttiii  etc.  Datum 
liDiuHi-  npiiil  »Miiu-tinu  Pi'tniiu  aiinu  iiicnniatiuiiu  (lominicae  milk'siino  quadringeutetiiiuo 
quadragcsimo  oclaro  quinto  Non.  Miiü  pontificatas  dmtri  anno  sccundo. 

Gratis  de  manduto  domini  nostri  papae  A.  de  Ilacaiietu. 

Nacb  dem  Ung.  im  Süt'tsürthiv  /.u  Mvi!»M'u  nül  di-u  Uleisic^el  aa  l-Udi'u  \od  rotbcr  uml  gi-lber  Seiiie. 


N(..  lOÜl.  1448.  26.  Nov. 

Tfflicfi    ''">'  f!i"ir  :/r  !><.h!in  nf^r:--<rn  hitM  den  H  Jo/ninii  einem  ti''>i'i-.<i'i,  XirrJans 

Heii^ijieiijlc  luii  tlir  Mttlimdr,  dir  ilrn  Wiinaclt  iuU  GeiiUii/u'r  su  merden,  die  kirchltchcn  Weihen 
m  erihäten ,  indem  er  wmpriehi  dos  mte  ihm  tuxteMmdr  geittliehe  L^n,  das  sur  Erledigung 
tniii«!.'  th  ,ir,'!h,„  ,,  ,  '  ,/,.,/.  li^- tliiliiit  iiIki-  lfm  iKif flofffHiik  -i  jn  wurtlo  mit  cli'duiige  vnde 
iu  uiuli-r  iniUluiUi  dv/.  Itbca  uku  «'viicn  (-iiiipcllaii  utt'  /xii  liatdea.  DiusUg  uacii  Cathcriiiue 

Orig.  im  K.  lUupi-iitiiii(»ai'rbit  imi  Dresden  mit  «teiii  Siegel. 


.  No.  1002.  1449.  5.  Mäi'z. 

Aua  IC.  XL  iioiio  feria  qtiiiita  |io,st  Iiivouivit  hat  myn  herre  gf;;im.st  di-iii  rate  vud 
panczcn  ^(»mcytio  der  stad  Tiirjiaw .  dus  sic>  di'iii  «»iMttcl  zni  Missm  XII  vtuldi'n  au  molde  it-r- 
licbcr  cziulk  uff  ireu  iarreiiteu  vud  »u^t  uuderu  iruii  cziulieu  uff  Miciiai-Uä  iurlichuu  /cu  beczaieu 
äff  eiaea  »iderkoaff  vorkcaüt  faaa.  Aetam  UisMO. 

Nmfa  4cn  Cu^Mt  48  M.  Wi  im  K.  Ouqit- StaatMicUI«  m  Dmd«n. 

IS'o.  1003.  1449.  7.  Apr. 

a.  JuluiHU,  der  Jkctiii  Ca.spar  von  Sc/wncnberg  und  dn.s  Cuj/ild  Ijcarkmah  n ,  donn  bei  !>tifiHny 
der  vier  vom  Deean  Nie.  von  Aldcnhunj  i»  4er  Dondin  /ie  erridUetea  und  dotirien  Viearien  deren 
lii  fTtciiiifi  zuniichsi  ztair  dem  jtj:eitii/rn  reifor  scolarium  s<  u  parvulonitn  in  castro  Mi.«n<'iisi  tnit 
dvr  Jie.ttimniunf/  iiftrrfruf/rn  nordnt  ^ri,  hei  eiHtrcieudi'f  Krlvdi<itnuj  einen  ifreiiinrten  Cliorlslen 
(uuuin  ex  clioralibus  oiclfsiae  idoueorein)  g»  der  VtearttnHc  mh  pnlsntliriii,  der  das  volle  corher- 
yrhendc  Jahr  im  (Iton-  <inVi  it!  h'ifx:  und  spiitesims  hinnen  einem  Juhrc  Sur  Weihe  ziiijelf  ssm 
terrden  kioine,  Md  nachher  aiier  im  Interesse  der  lilijiitny  di'nes  l'rä.senttdion.snchl  Markyruf 
Wilhdm  fUr  mcft  md  »eine  Regierrngsmekfiiigtr  wder  allseitiger.  ZuMimmung  übernommen  iutbe 
(vtß.  lid.  II.  Xo.  77>*.  7"f'\  Da  jedoch  hieriiltir  Misrerstitnduisse  eingetreten,  bcftiftii/t  der  Jiisrhof 
»IM  KiiiecrMndni'^  niil  dem  Cujtitd  dita  luHfksherrlnJie  l'atroHatreeht  für  jene  Vicarien  unter 
dem  yor&ekaft,  dau  tei  Eihdi§*mg  jeder  mtuehur  derse&e»  vom  Detan  und  Copitz  der  &lett» 
Chorist  (senior  rhornli«  ir  offirin  clinrrdntii-  orflosiac" .  dnfern  diejicr  den  ohi'irn  Ih 
gniiye,  dem  Landeglierrn  voryeschliujm ,  ourh  niU  idkin  Ernste  darauf  gehtUte»  uerdt,  diiss  nte 
und  «nter  kemtriei  Forwonde  eim  der  Victtrie»  irgend  einem  andern,  ed»  eitum  Chöristen  der 
Ihmhirehe  <-vrJi<  fti  }i ,  Itd  dee  ni'ffi--frn  Viimn:  j'dnrh  if'-r  Ilrrfor  parviilnruui  eccit'siae  uiodertius 
Magister  Jacobus  Thyfeuaw  in  Varsvhlag  gebracht  werde  und  die  Vuuratelk  trlange.    Datum  et 

actum  Misaae  ia  »tulia  capitnlnri  die  Iubm  «eptima  m.  Apiili»  etc. 

n  SiftMKUir  n  Uetoic«  nit  4en  8i«iel  de«  Biidioft     daem  PuDmeotitnifiiii,  &n  dn  CapU 
h^ls  IM  akht  licfgefllgt  vonleii. 
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No.  1004.   1 1.">1.    ").  Apr. 

In  nomiiH'  s.  et  iii<l.  trin.  rtc  Iis;.»  .Ii>li!inm's  ••piwopn'!  MKiit-nsis  difiu  mortis 
testauu'iito  iiico  iiiore  ciiri»«tiaiii  lioiiiinis  praevrnir«-  volciis  iupriuiis  coimuiiido  aniioaui 
meam,  quaudo  cnui  ad  bemplacituui  et  volnntatem  alttmini  «b  bac  lace  migrara  con- 
tigerit,  in  mamts  dei  omiripoleittia  beatisaimaeqiie  matri  Martae,  iwn«ti«que  Donato, 
Joluiiini  evanffi'liHtae,  .hToiiyiiio  t't  clrctae  vidiiae  t*.  Hedewigi  patroiiis  meis  cum 
siipplii  atiiini*  Immili  atinic  ticvdfa,  (iiintrmis  sohitis  |>ii«iiartmi  vim-iilis  ipsaiii  ad  n'qiik'in 
cundutTre  digiieimir  at'U'nuuii.  l'ohtijat'r  corpus  utruiii  tt-rrac,  »'X  ipia  factum  est, 
sepeüendam»  et  si  me  io  bao  diooeai  mca  mori  contigcrit.  vnlo  qiiod  corpus  meum 
ad  «ccleaiam  mcam  Mianennem  tiimolandvio  dnratur  et  iuxta  consuctudiiicm  altcrlua 
circa  scpultiirani  <'pi<coj»<»nuu  et  alioruni  prac!;it  »rnni  liabitam  pulvtrlliiis  Jr:til;tfnr. 
LH'  rebus  autiiu  iiicis  mihi  a  deo  collati»  vnlo,  qiiml  tiat  diKpositio  sccuiuiuiii  UKxium 
et  ordinem  infra  describeiiduiu ,  et  per  testauicntaridH  mcos  ac  ultiumc  voluntatis  cxe- 
ciitorea  didtribttantur.  Et  ut  buiuraiodi  mei  tefttnmenti  vnttp*  «spedita  fiat  cxe«utio, 
eltgo  comtitDo  pronnntio  in  testaiiuntarios  mens  et  ultimae  volunt^itis  executorea 
Vfnerahi!e<*  et  eireiinispeetifi  \ii'»s  il  miii.  '.  et  maffistros  Casjntr  di-  SrIionciil)cr<r 
tlccanum  eeclesiac  noatrac  iU.Mieusis,  Julianucn«  äwut'iieim  dccreturum  do»  tuit  in,  cano- 
nicnm  Merseburgensia  «t  BudiNainvimü  ecdeManim  et  l^bcodericiiiu  Kundige  ecelesiae 
noetrae  praedictae  vasalluiii,  petens  et  requirens  eosd^m  tanquam  fratres  niiin  ioter 
alios  majris  tauiiliares,  ut  in  exeeiitionc  buiusiiiodi  testamenti  mei  sint  elari  pnidentcs 
atque  tideli  -;,  tae!;uit«s!ie  de  niein  pnmt  ipsi  ticri  vcllcnt  di-  siti'*.  siiimt  fjuiltri«  srilieet 
diliguutia  et  ti(ielitatc  nuas  enrum  conscicutiaH  otien«  praeneniis  seripii  tcstimonio  absque 
tarnen  ulla  de  «ia  diflideiitia.  Facta  electione  et  constitntione  teatamentariorum  meo- 
ram  et  cxecutorum  ultimae  voUintatia  meae  devottonc  Kinccrinri,  ((ua  possam,  in 
viseeribux  .I**su  Christi  lniniilltiT  sii|)pli('n  niiinilni'^  liciniiiiliiis  ciiiii^niMqne  s^Tnftis 
difrnitatis  conditionis  et  cmiuentiae  ennsistaiit,  quateuus  ipsi  aut  alter  eoruui  luilliini 
pracstarc  debeaut  dircctc  vel  iiulirectc  luiic  testameuto  aliquod  iuipcdimenttttti,  quo- 
minus  boc  teslanientnm  menin  dcbitae  rdeat  executioni  demandari.  äi  qnia  autem 
quOTi»modo  impedimeiitum  —  praestare  praesiiini)serit  —  divinac  ultioui  oblijfatus 
reiiKttK'liit.  Vold  aiiteui  et  protistor,  quod  hoc  testamentum  meum  cfticnfijnn  IndHjre 
debeat  et  valcre  iure  tcstaiuciiti  lütimac  voluutjitis  lucac  ac  ratioue  »ivc  iure  d(»natioui» 
post  mortem  ant  iure  oodicillorum  ((uoruuieunque  canonice  ant  legaliter  conacriptoram, 
aut  iure  coiuscaiiqne  donationia  valeat  Protestor  etiani,  quoil  ad  huiusuio<li  testauien- 
tam  meum  faciendum  plenuni  atque  expres^um  habeo  eapituli  iiu  i  Misii«  ii>is  conseu- 
»um,  qucui  qiiideiii  conseiiHnni  expnssum  domini  de  cajjitulu  meo  Misneusi  per  Orga- 
num magisrn  .jolianni«  Sehwoilieim  tuiic  ofticialis  curiae  mcae  et  vicarii  in  spiritoalibua 
nnnciaverant  Protestor  etiam,  qnod  debita  mea  in  litibna  et  oontroverrija  cum  vieinia 
habttia  coutrueta  shignla  aunt  aoluta  et  ea,  qaae  per  me  Aierant  iu]>I<ziioiHta  aut  alias 
obllgata,  aingula  sunt  reeempta,  ituo  plara  sunt  reempta,  qoae  per  aiiteu^sores  meoa 
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♦ui  rnnt  nldiiLatii.  It'  iii  prntrstor,  quoil  iiulli  consaiijruitK'oriim  nieoruni  in  aliquo  obli- 
gnr,  rt  si  casii  jRist  iiifmii  «lisirssiun  veiiin-nt  aliqiii  |K>f*tiiljuitt's  «d  i'os  dfvoluta  iure 
hereditariu  scu  successione  alit|ua  per  nie  dcrt'licta,  quod  ds  nou  eoueedatur  ucc  ei» 
»liquid  detiir,  nisi  ut  aiiia  imiiperibiis  propter  deuin,  ad  mttum  tarnen  «t  bencplacitam 
tüfttftlDentaiiorttm  tneoniin.  Item  protcstor  do  Iiis ,  de  (|uibu!S  f'ado  U-i^hunciitiiiu  ineuoif 
moa  snnt.  Ycndidi  ciiiiii  m.  »jUiH'  v«'n!nnt  nit'lii  de  iiatriuionio  et  si;rii;uitiT  villam 
U)'»  prope  Lygcuit^  et  villaiu  Motzscliktii  pn»pe  Lipezk,  de  quibu:*  jK'cuuiis  et  aliis 
ante  mcam  promodoncia  ad  ecelcsiam  Misneiisem  habitis  dwpwui  «t  dispono  lesto- 
mentnm  raeam  pro  prai»i»iti.  Item  proteBtor,  qood  maiorem  partem  meoram  libroruni 
companni  in  F'rajjra  et  aliis  ItK-is  adliiic  ante  proniotitineni  uieaui  ad  eccle!*iaui  Mis- 
tienseni:  ideirco  de  Iiis  tanqnani  de  propriis  liabeo  faeere  testniiii  iitiini  riiciiui.  Pn>- 
tesior  dciiiuiu,  quod  da  bouis  etclcsiiu;  et  »iy;uaiiter  ad  castniui  episittpaic  ätolpcii 
apectantibus  nnllum  simplicitcr  fado  ant  faeere  volo  testamcntum,  scd  omnia,  qnae 
reperta  fhierint  in  bladia  bra»üs  frumentis  camibns  ovibus  et  boboa,  lectiRterniis  et 
aliis  rnaiieant  cir'-t  f.'istnini  et  j^ufrcs^dreTii  i>i<'imi,  sir  trmien  »]ii<mI  sitrcc^-ior  dis]utnat 
pro  nie  eonininnes  urationes,  quia  niiiito  anipilus  in  provisionibus  el  aediticiis  sjjrnanter 
ad  tiiiuatiuueiu  oastri  reperiet  deo  dante  pust  uie,  quuui  n'j^o  reperi,  ut  ost  lucc  cla- 
rioa  mcridiana.  Hia  pro  declaratione  factorum  meorum  et  pro  remotbne  iBipedimeo- 
tomm  praemiasia  volo,  ut  postilla  LJrae  In  pergameno  in  sex  ]>nrtibo8  po8t  oliitura 
nienni  re|»onatnr  in  ( celi  -ia  Misnensi  in  loco  publie»,  quo  qitilihef  rtiani  ruralis  adve- 
iiit'iih  p«»iüt  habere  accessmn,  ut  sie  pauperes  sj4»c'crdotes  taeilius  liabere  [K)ssiut  eoruiu, 
quae  leji^iut  vel  in  biblia  vel  in  miasaitbna  exporitioiiem.  liem  volo,  qiiod  omnes 
libri  snmmamm  et  scripta  doctoniro  anper  sententias  euiii  paitilxis  s.  Tiiomae  prae- 
sentciitiir  ;id  <•lll^•;^imll  beatae  Mariae  virjrinis  in  l.i])ezli.  Item  volo,  qiiinl  liljri 
Tiiomae  Waldeiisis  in  trilnis  voluininibtis  ad  praeiUctniii  «düctrium  beatae  .Mahae 
virgiiii»  pruei^entcntur,  ^iiuiliter  et  suimua  liradwurdini  enni  uliiij  sumuiis  ducturuiu 
de  aacramentia  et  saper  sententia».  Item  volo,  quod  i«ti  libri  praesententnr  illia,  qoi 
in  loenm  nostrnm  enint  suiH  rintendentes  ad  persona!«  ren  et  re<rimen  coJl«|^i  praedicti 
Iwatne  vir<rinis  in  I.'iK/.k,  qtit  tilf.riti-*  piMeposifo  ef  nnt!ri<tris  libros  praeniuninattM 
aic  prae^ticutabunt  sub  taii  eonditione,  quod  cullegiuni  q^uauduque  in  l'ragaui  vel  in 
Sileaiam  tranafeni  oontigerit  iuxta  primaevani  aui  per  fclicia  recordationis  magiatmm 
Jo.  de  Monaterberg  et  meam  fiindationem,  praedicti  libri  mei  com  aliia  libria  prioa 
|M'r  nie  ad  colle<:^ium  datis  et  dejnitatis  cum  colle}!;io  ad  loeuni  suum  transferantur. 
Item  Uber  Katliolieon  per  nie  in  Li|)ezk  coniparatiiH  ]>nnatur  ad  aliriut  tii  loeuui  publi- 
euiu  in  Cuttebus  propter  panpt.'res  sacerdotes  Scluvos,  qiii  ut  eoniuiiiniter  Kuut  iguari 
vel  imperftif  ntad  istnm  librnm  pi  ipter  roeabnla  et  latioitatem  habere  valeant  reeiuv 
sum.  item  quod  additNHit  H  ad  Lirati)  eam  aerutimo  acriptnrarnm  re])onantur  cirea 
partes  Lirae  ad  eeelesiam  Misneiisi m.  Iteni  quod  (juaestiones  niajristri  Nieolai  Tunekel- 
spojl  re|H)nantur  ad  lt»euni  pubüeum  lil)rariac  in  ecelesia  JJgniezensi.  Item  quod 
über,  in  quo  i-ontiuentiir  tractatus  caneellarii  Tarihien-sis,  detar  pro  testnuientü  mag. 
Johann!  8wofheim.  Itein  qaod  euilibet  de  capeliaoia  ineia  detur  anna  Uber  poetilla- 
rnm  ant  alius,  qui  ad  minaa  valeat  XXX  gr.,  et  euilibet  ad  baec  XL  gr.  ut  l^nt 
et  cantent  nobia  triceahnnin.   Si  autem  pro  tHceeiimo  non  fuerit  eis  per  aocceaaorem 
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administratOKS  aut  testamentarios  sati»factUDf  cx  tunc  quilibct  conim  Kpecialem  pro 
aninia  nostra  «nlvcrr  tcm  tiitiir  tricc^iiinum  cum  vigiliis  rt  ititsKts.  Itotn  viaHciim  nu'um 
cum  diuruali  in  pajiito  habcat  JubaiiQf»  Dewczendorft'  fanuiius  nwm  propter  dilit,ren- 
tem  «olfidtudineu,  quam  habet  tempore  mflnaitatia  meae.  Item  roi^salc  de  uovo 
oomparatom  babeat  doroiniw  Ja  Sebrey«*  pro  sno  dtari  in  Juckerim,  et  pro  eo 
dispomt  iiobi«  perpotumn  anniversarium  in  Castro  Stulpen  aut  in  opido  .Turkerim. 
Item  volo,  qnod  utitf  onuiia  execiiton's  et  ti-Ktanicnt{irii  prfvidcant  tiiiiri  de  conune- 
muratione  cum  vigiiiis  et  umn'in  in  die  aiinivemrü  luei,  piimo  ad  eock-siam  JltÜHiien- 
sem  aolvant  vigioti  aexa^;.  pn>  dnabns  sexagenis  annni  oensua.  Item  ad  eoeleiiam 
BttdiadiieBaeBi  X  sexag.  pro  una  Hexa^rrtia  annui  Lrnsu8.  Item  ud  eeclenam  Wnren- 
ncn«eni  ■  X  sexajf.  etc.  Item  ad  ercl.  patrorliialciii  in  rVittrlnis  X  sexa^f.  etf.  Kt 
recipient  testamentarii  mei  a  qualibet  ecriesia  literaiii  reeofriutionis  de  buiusniodi  aiini- 
veraario  perpetui«  teuiporibua  iuxta  morem  cuiuslibet  praedictarum  ecclesiariiw  teueudo, 
com  diatribotionibua  alias  fieri  consnetis.  Item  toIo,  qaod  famiKaribua  mei«  de  peca> 
nÜK  derelictlR  solvantur  primo  .lolianni  l'orkueeht  tres  Msxagenae,  alten  cellario  et 
famnli"»  eammie  dmi»'  Hexafjeiiae,  Matliiac  Wirn  kt  ln  <liiae  «exajr.,  Nie.  K«»c)i  una  sex., 
magistro  ooquinae  una  »ex.,  Nie.  Clctiez  duae  sex.,  Caspar  Metiez  duae  sex.  Item 
volo,  qaod  Teatoi  meae  sie  distrtbaantnr:  Dominiw  Jo.  Sigiamundi  habeat  pallmm 
griseum  bonum  sine  subduetura;  palltum  brnnatid  coloria  dividant  inter  se  decanna 
MiHn«Misi>  (  t  (1<«(  ror  ,fo.  Swottln'ini ,  iitiiis  Imln  nt  pannimi,  alius  »ubdueturam  et  babeat 
decanuM  electiMiiein,  »ic  quod  iinilium  iiitii';fnun  post  de*'i>s*äiini  rirtsfrtini  iimi  deferatur. 
Et  babeant  hoc  isti  duo  te^^tamentarü  pru  labore  .suo,  ut  siiit  ti<lt-les  in  i-xecutione. 
Tertnia  aotem  teRtamentarins  sdl.  Theodericua  babeat  equnm  meliorem  In  stabiilo 
nrwtro  cam  sella  ad  ipaam  apta.  De  alils  yestibns  lam  i>  vel  Vuih'iH  tiat  ad  (dadtam 
te^tainentarionim.  Item  prae  nmnibuH  volumus,  qimd  de  peeuniis  re!iofi>*  jKT  magi- 
Btruw  curiae  iu  MugeJin  et  queudam  aliuui  plebanum  prope  Cdlain,  quae  ne  exten- 
dnnt  ad  ocfbaginta  »exagenaa  vel  cHra,  emastor  ac  eompareatiir  oeaans  annoi  ad 
oomplendnm  hon»  de  domina  in  Wnrcaen  per  tres  dlea,  quia  alias  quatnor  dies 
di^positi  »unt,  sie  quod  in  bis  trihus  missis  semper  imiKinantur  duae  eolleetae,  iina 
pro  episeopo  et  alia  pro  Macerdotihn?«.  nisi  ftstmu  aliqund  solcnnr  impediret.  Itt'm 
voluwus,  quod  dcntur  deceni  »exaj^enae  ad  capitidum  BudiHsiiteimc  ad  cumparandam 
noara  aexagenam  distriboendam  pro  cboro  in  festo  inventionis  pueri  ro  templu,  ut 
oelebritRa  baias  fest!  non  peieat,  aed  continaetur.  Item  Tolmnoa,  quod  iuvenis  Jakuseh 
cognatu»  noster  habeat  decein  si'xapcra«  frrcssorum  ad  providendum  sibi  de  nliijuo 
artiticio  aut  alio  nutrimeiito,  et  hw  m  .^iteterit  sub  obedientia  debita  »equique  velit 
MÜQtaria  conailia.  Item  Tolnmus,  quod  ornatus  noater  et  calix  quo  cottidic  utimur 
earo  oorporali  et  palia  maneaut  drca  eocleaiam  in  opido  JoelceiTm,  qoia  ecclema  ilbi 
mnita  passa  est  nobiaeiun,  et  in  reoompensam  ealicis  aerei  et  metalli  ab  ecclesia  )>cr 
nostro»  pro  pixidibus  et  bombardis  eomparati«  rcccptfrum.  Item  dune  inaiuis  argen- 
teae  per  nos  eomparatae,  quarum  in  una  digitui!'  ».  Agnctis,  in  altera  reliquiae  a. 
Hedwigia  oontineatur,  maneant  circa  ecdeeiam  nostram  Misnenaem.  Item  psdterinm 
magnnm  nornm  detnr  ad  ecdeamm  in  Juckerim.  Item  ornatuH  inaior  babena  eaau- 
lam  de  sameto  flaro  com  magna  eruoef  similiter  et  miMale  iacene  in  capella  auperioii 
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ßpectant  et  spectare  debcbiint  ad  siiiiinmni  alhirc.  ncc  in  aliiim  nsitm  distrahi  ilcbent, 
8ed  utatur  eis  rpi:«enpns  ad  placitutu  smiiii,  eiiniliti  r  et  alii  i)rutlati  advenientes  pro 
hoaorc  casitri  et  caiiellau.  Auua  domiui  M.  CCCC  i^l.  die  hiuäü  qiiinta  Aprilis  reve- 
rendo«  in  Gbristo  pAter  et  dominus  dominua  Johannes  episcupus  MisiirosiB  in  aesttuurio 
•ao  byenmli  castri  Stolpt-ii  Lora  vcspi-raruiu  vel  qua»!  {Heesens  tettMnentiUli  de  mann 
voni  ';il»i!'-'  (loiiiiiii  Johannis  Swofflieim  dncforis  (iit  tcfornm  ronfcriptiiin  <Mim  Hingulia 
clauäuliM  11)  CO  contcDtis  ratiticavit  io  forma  qua  potuit  mciiori,  coraiu  mc  iiotario 
Nieoko  Cleticz,  pmeMüitibu  honorabiHbtn  «e'dueretis  virU  domino  Johanne  Uew- 
«ceubrff  et  Oregorio  Hafirlaiidt 

XaiCh  «Der  Ab«cbrift  aus  dem  nirbt  Tirib-r  aiifspfuntlnucn  Libcr  Tbe'jdorki  (de  HcbünlMCf ,  «p.'Ni(il.) 
ton  Uniniu  hn  DiploiMt.  Mitn.  L  tül  4bl  (£.  Bibliolbek  in  Dreiden)  fergKcbeD  mit  hienton  iianhirigigta  Ab- 
■cbriflcn  in  OnaSanm  cod.  dipL  «p.  llian.  VO.  tA  ja»  il  Sappl.  1.  n.  M  (K  HHipt-SlMtcmdiiT)  und  im  1H> 
plonatar.  Upc  III  M,  7:1  (JUdmiciiiT  au  Lupi«X 


No.  1111)5.   1451.  30.  Apr.') 

Das  Domcapitd  meltkl  dem  P.  Kicolaus  V.  die  nach  B.  Johaims  AMeltctt  aiistimmig  erfolgte 
WiM  äes  Deeans  Caspar  vo»  Sehoncnherg  mm  TUtehof  «ml  bUtet  «m  Bfsl'Hii/uiiif  des  Erwnh&m. 

öanctissimo  in  Cbrinto  patri  ae  duioinu,  dooiiiio  Nic<»lHn  digiia  dei  Providentia 
saerosanctae  Romanae  ac  nnirenalu  eocleaiae  aummu  pmitifici  einedem  sanctitatiB 
vestrae  bamiles  et  deroti  filü  Tbeodericaa  de  ächoaenberi?  praepositiw  et  capitulum 

ecclcMiae  Misnt'iisi»  cuiii  omni  revereiitia  et  subiectioiic  nc  Iiuniillima  iinstri  rcr'mimcn- 
dationc  devotisirtiina  |K'diiin  nsnila  beatoruin.  Cum  liealinsiinc  pater  |nii|iti  i  varatio- 
nera  diutinam  cccle^iau  paHturi»  sulatiu  dcstitutac  Haepissimc  in  »piritiialibu»  et  tcmpo- 
ndibo«  dispendia  gravia  patlantar,  conditorea  canonnm  provida  denberatfooe  oensnernnt, 
ut  qiiantociiis  cisdem  ad  praeveniendam  pmcuia  iiiaiora  teinporc  deinto  prorideatur 
de  reetoir.  Di  ftmcto  i<ritiir  lioc  anno  nirrcnH  niillcsiiiin  f|tiaf1ringenteBiino  qtiinqlla- 
geaimu  priiuu  die  duudeciuia  ineQaia  Aprilis  bunac  weuioriae  JohaauCf  quondaia  epi- 
Bcopo  MknoMds  eoeksiae  et  ipaina  corpore  cum  reverentia  eoelenasticae  tradito  sepul- 
turae,  ne  ecdesia  ipw  praedficta  viduitatis  anae  diatius  defdoraret  iooominoda,  fitit  a 
praoRcntibHs  videlicet  deeano  et  ceteris  caiionieis  oapitiili  nostri  capitidariter  ad  boc 
voratis  et  congj<«frati55  dies  certa  videlicet  trice«iina  stni  itltinia  iiu  risis  Aprilis  mm 
continuatioue  Bequentium  dieruni  ad  electiuiicm  futuri  piititici»  (-eiebrandam  assignata. 
Citatia  igitnr  absentibua  et  convenientibQB  cisdem  apnd  eandeni  eecle^wn  ad  capitu- 
lum  ecciesiae  eiusdem  in  termino  sapradicto  et  in  hora  tLitlaniin  ad  hoc  statuta, 
Omnibus  et  singidi»  per  litteras  oapitiili  iinra  iiifvirm,  fiui  ili  luierunt  vobifnint  et 
potuerunt  eonuuode  elcetioni  iaturesüc,  tandeni  deliberatione  babita  per  quam  foruuun 
in  electionis  eaaet  negotiu  procedendum,  placuit  nobis  omnihoa  et  singiüis  per  fturmam 
acnitinü  eidem  eocleaiae  pfovidere.  (Jode  trea  de  oollegio  seu  capitulo  noatro  fide 
dignoa,  videlicet  iwovidoB  et  drouinspecbM  virooi  doniinoB  magistrum  Jaoohnm  de 

1}  D«r  M  dtBNitaii  Ttß  f«r  4tt  WaU  «IM*  utttm  HmM  ««■  OmlMl  OmenMl»»  taMnirr  ammr  9mtm  Im  Mt  4m 
TKtaMM  M  X*.  um  mlrtfH». 
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Stargardia  sacrae  tbeoingiae  profeH8orem  et  I^mpertuni  de  Sehnsen  deeretonim 
doctorem  praepositiini  Bancti  Petri  BudiRfim'nspm  Mi«incnsis  dincpsi«».  et  r?a«{wrem 
Konigk  »iiigiilo«  eccleiiiav  nustrat:  canunico«  duximus  c-oiicorditer  aHsuniendos,  qnibus 
dedimiK  anMimiter  plenuiaai  pote»telem  nt  teDqram  aenitatarei  secrato  ac  ugülttttn 
Vota  cunctunini,  ))rinio  taiiieii  «na  et  podtmodom  n<wtn  ioquirerent  diligeoter,  ae  ek 
in  RLTipti»  redactis  irinx  in  cfimmtini  fadnn  piililif^arcnt.  Scnitatorea  aiitcni  {»otestn- 
teu  aibi  traditaui  acceptaiiteti  praeHtitu  per  i\mtm  et  euruin  quemlibet  capittilo  iiira- 
mento  super  fideli  et  diligeoti  haiuaiuodi  Hcrutatorum  otlicio  exequeiido,  et  ad  »pccia- 
len  locnm  capitoli  nostri  ae  trahentea  una  cum  tabeUione  clerioo  iarato,  noMa  et 
b'stilHis  inferiuH  annotatis,  secreto  et  aigillatiDi  inquinivcniiit  diligenter,  Bleut  nobia 
poHtiiKNluni  rt'tTtlfniiit,  primo  ad  iiivieeni  vota  nua  et  p(t»tiuodiiin  nosti'a,  prout  a 
Dobiü  Labueruut  iii  luandatiM,  ipiü»que  in  acriptia  redactin  mox  iu  coounuui  cadem 
poblicaniiit  et  eoUatione  babita  et  numert  ad  namerimi^  aeli  ad  adom,  meriti  ad 
meritum  uboecuta  repertam  extitit,  maiorem  et  saniorein  partem  capitnfi,  imroo  totma 
eapitiili  persona?!  nmiic«^  et  »ingnias.  «na  Rola  elccti  infraseripti  voce  rxcrpta,  neriine 
alio  diserepante  aut  <  itntradiecnte  dircxisse  in  »crutinio  in  veneraMIfiii  viiuni  dominum 
(janparem  de  Schunetiberg  decaiiuin  eecleMiae  nostrac  vuta  »na,  virttni  ntique  provi- 
dam  et  diaeretnm  de  nobili  ex  utroqne  notabili  mOitari  panrntum  genere  proereatom, 
artium  liberalinm  niagistniin,  litteranini  Mientia  vha  et  moribiis  eoniniendanduni,  in 
aaeris  ordiiiihti«»  et  (hidtim  trin'^inu)  anno  {wraoto,  in  aetate  legitiina  constituhun  ac 
de  legitioio  luatriniouio  prucreatum,  idoueum  et  suflieientem,  in  apiritualibua  et  teiupo- 
ralibas  plarimuni  drcnmapectDiiL  Deditque  tot  um  capitulmn  in  mandati»  booorabili 
viro  domino  Lamperto  praepoaito  BudiainenM  anpradicto,  at  viee  Raa  et  nondiie  totiaa 
capituli  dictum  dominum  CaH|)arem  eligeret  in  episcopnni  et  pastorem  ecelesiae  Mia- 
nensia  eleetion<'mf|iH'  piililicarct.  (^ttcm  idem  dominus  I^anipertns  praepositu«  Budisai- 
nenHia  de  uiandato  no8tro  ac  unanimi  omuium  nuatruui  cuusen^u  et  voluntate  nobiaqae 
pracseatibna  el^t  et  in  acriplM  pronoDtiavit  aollempnitiv  in  hanc  modum:  In  noniine 
patiia  et  Alii  et  apiritu«  aancti.  Cnm  raeaate  MianeoRi  ecdeda  vocatia  qui  fuerant 

oviK-HKÜ  et  prni'Pcntihu«  per  s»*  vcl  prncnratorcm  inxta  fnrTTiam  iuris  <\h'  jjiaefixa 
omnibu«  i[ui  debuerunt  voluerunt  et  potuerunt  eommode  interesHi*,  placuit  uuinibua  per 
Tiam  acnitinii  vaeanti  ecdesiae  providere.  Quo  facto  acrutinio  iuxta  foruiam  concilii 
generalis  ac  eo  pablfcato  et  colladone  babita  diligenti  cmn  lepertnm  ait,  nudorem  et 
Baniorem  partem  totiuH  capituli  immo  totum  capituluni  iuxta  »upi'rius  scripta  dircxiaae 
in  vencrnhilcm  vinim  «lominum  Casparcm  de  Sclmneiiherjr  dccamiiii  siipratlictuin  vnta 
aua,  viruui  utique  providum  et  diaeretum  «eeundum  omnia  et  pliira  bouu  et  sufticientia 
merita  aua  proxinie  anperiua  reeitata  et  praemiaaa,  iddroo  ego  l^ampertus  praepoai- 
tuA  nancd  Petri  Hudisainentia  anpradictu»  vice  mea  et  totiua  capitnli  et  omniaiii  hia 
in  ca  electione  halx>ntiuiT)  ct  iwtestate  mihi  a  t*>to  rapitulo  tradita  et  coneesaa  aupra- 
dictum  venerabiiem  vinun  et  magistrum  dominum  Uaapareni  de  8ebonenberg  deeanum 
Miaueoseu)  invueata  aancti  gpiritus  gratia  eligo  in  episcopuui  et  jtaatorem  ecdesiae 
UisBenaia,  Quam  vero  dectionem  aio  Rollempoiter  odebratam  omnea  approbavimua 
giatamqae  babaknus  et  acceptani.  Poatmodnm  vero  eleetioncm  eandem  dicto  electo 
mos  ibidem  prat»enti  et  audienti  intimaviiDUs  uostra  vota  exbibentea  eidem,  petitoqoe 
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ab  eo  luimilitatc  et  revcrentia  qiubus  decet  ac  instantia  reqniftita,  qiiatenn«^  oh  tlh-ini 
noniinis  honorem  ecclesiaeqm*  nostrac  suIxUtonini  salutein  in  eo  spcratam  et  per- 
fectuui  8UUU  praebere  dignaretur  cidcm  electioni  a-ssensuin.  Qui  inducüs  pctitia  et 
•d  ae  aocenitiB  ad  partem  pluribtui  legfalibas  riria  et  cum  eiadem  aliquamdiii  condlio 
et  delihcratione  babitis  et  denmm  multiplicitiir  »e  fxca«ante,  seqfie  ex  huniilitatc  sua 
solita  insuftificnt^'m  tt  indignnni  allc^Hiite,  tandeni  tjuiun  firventiori  noxtri  instantia 
victus  et  divini  tavuris  sibi  gratia,  ut  crediuius,  inspiranto,  uobis  capitulariter  adbuc 
conj^regatis  ibidem  respoddit,  quod  timeiw  diapositioiii  divlnae  controire  ant  reaiatere 
volnntati  iogo  divinae  vocatiotiia  cerTioera  banulians  eiasdein  dominica«  inrocato 
potestatis  et  assistcntiae  auxilio  votis  nostri»  non  tjun  tiniide  quam  devote  aiiiiticns 
electioni  de  se  factae  bumiliter  eousentirct  et  cnimcnsit.  De  quo  sibi  ((ratiarum  actio- 
ne» et  de  iugu  domini  in  i^c  bumiliter  «Uücepto  niiiltiplieitu'  rctulimus  ultiHsimo  gratias 
et  landem  dioentes,  ,Te  deura  landamus*  aollempniter  decaotavimna,  evndem  deetam 
ooatnim  ad  ccelesiani  Misnensem  deducendo  et  in  katbedra  intr()ni>iando  iaxta  roorem 
confej«tiui  eleetinnom  ipsani  clero  et  populo  in  ma<rTm  Timltltinlim'  il>idem  congrcgato 
fceimius  per  vtiuerabilem  virum  dumiuum  Oeorgiuni  de  1  Ingewitz  praepoiutam  üay- 
nenaem,  docaBa  aulae  domini  Friderid  ducis  äaxoniae  Ulitstristtmi  eaaeelkrimii  pitbli- 
cari.  Qiupropter  sanctitati  reatrae  tarn  devote  quam  bnmillter  Toto  nnanimi  deaide* 
rabiliter  supplieamns,  quatenus  eleerionem  eandem  sie  solleinjjniter  sicqne  canonice 
ci^Ii'brntam  dignetur  caflfm  «ntH-titan  de  8»0ita  suae  benignitatis  clcmf-ntia  gratiosc 
eonlirniarc  cum  »uppletione  deteetuum,  -si  qui  acdtüssent  circa  eandem,  ac  cidem 
electo  noatro  mumis  conaeerationis  cominittendo  et  mandando  impertiri,  ut  deo  autore 
eceleaiae  noatrae  et  toti  diocesi  \(hit  j  iistor  idoneus  praeesse  valeat  utiliter  et  pro- 
desse,  MosqiK'  et  nlii  fäihi  siihrüri  siili  i|>siiis  reginiine  ]tnssiiini«  rornni  den  siiliilii itcr 
miiitare.  Ueteruni  ut  beatitudo  vestra  eognoscat  evidenüus  vota  oiauium  ituH.trimi  in 
praemiaaia  omnibaa  et  singuli»  eoucorda^se  ae  in  jKtitiunu  buiu»mudl  unauimes  exi- 
atwe  et  eoneordea  praeaentia  electionia  noetrae  deeretom  aanctitati  Testrae  tranamitli- 
mus  nostris  quidem  iuxta  statuta  canonica  propriis  roboratum  tnanibiia  ut  aequitor  et 
subseriptum,  quod  etlani  ad  nmiorem  eantelam  jkt  infraifTiptiim  tabellioncni  in  foriram 
publicam  redigi  fecimus  sigiliisque  nostri  capituii  ac  nostris  propriis  sigillari.  Acta  sunt 
baec  anno  die  ete.  —  praeseatibaa  —  Jobanne  de  Haebete  oculo  deeani,  Nioolao  Kra 
aueceotore  et  Oregorio  Messirsmid,  vicariis  ]>er))etuis  eceleaiae  Mianensis  testibua  etc. 

si^iun  Et  c<ro  Jacobua  Tbyfenaw  de  Prettin  pitblicua  aacra  imperial!  aucto- 

jwtarii.   ritatc  notaiiiis  Ltr. 

Ego  Tbeoduricus  de  Sclioacuberg  praepositus  eccieHiae  Misneuaia  supradictis  in  omaibus 
et  aingidiB  et  in  dominum  Casparcm  de  Scbonenberg  deoamun  Misnensem  consenai  et  conaeDtio 
ac  manu  proj)rtJi  liiiie  ilicrctn  >iilt-.cri|iNi. 

Egü  Läuibertuä  de  Schuücu  dccretoram  doctor  praepositus  sancti  Pctri  Bodissiuenais  et 
canonicos  Hisnensifl  aaus  de  scnit&toribag  sttpradictis  omnibas  interfbi  et  ia  dictam  donümm 
Ca  purem  dfcaniini  (oiisi  nsl  ac  ipsutu  Ttee  mea  ac  vice  apitaJi  at  supradictum  est  degl  ac 
propria  uiauu  buic  decrcto  subscripsi. 

Ego  mcoiaas  Kanbum  eaator  et  caooaicaa  MiBneaais  Bapradletis  in  omnibaa  et  abigalU 
<  t  in  lüidiin  domünim  decaanm  conaeaai  et  consentio  ac  muia  mea  propria  haic  deereto 
öubscripsi. 
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Ego  Pt'tru«  rr<'lti>  ;ln■lliiIiil(■rllHl^  Ni-irrtisis  et  ranonini«  —  siibscripw, 

Ego  UmuiuuiUü  (Iv  Ei^chwfgc  nistots  et  c4U)ouu:us  -  subscripsi. 

Et  «go  GMMTidtts  de  Htigevi«»  praepositus  HaynemiB  et  cmhmii«db  ^  «idneripaL 

E^o  C.v-pnr  Knnv^  cuiioiiiciis  ciclesiue  Misnciitsis  —  sabwripsi  VW»  4»  Mmtätolibltti 

Ego  Caspar  Köyuc  cauouicus  MÜJieuäia  —  äubscripsi. 

Eßo  Jobumeii  Magdebuig  pncposituB  Nuenborgensis  et  ctnonicos  —  eubscriptn. 

Fv'  i  Pt  tiu^  Dri'sdi'n  (II-  Dolielin  canonicus  Misiieiisis  -  suhscripsi. 

Ego  Jacobus  de  Stargardia  aacrae  Üieolagiae  professor  onus  de  scrutatoribus  —  avih 
scripu.  Cnm  aittem  proprinn  sigilliiiii  in  looo  non  haboi,  ideo  sigOlo  aapridicti  pracporiti 
donini  Lamberti  usus  fiii. 

Ego  Jubauues  Gru^u  cauouicuü  Mij<iii>ii.sis  »^acra«  tbvoiogiae  professor  —  &ul>scripsi. 

Ego  Georgias  de  Hugewicz  procnratnr  ))rnc'nr8torio  nomiae  TcnorabiÜB  ntridsqut'  iuris 
do(ti)ris  doniiiii  Tih-iiiaiini  '/j-ifu-k-r  canonici  MiMR-iisis  ])leiio  iiiuiidiito  iiixta  forniani  iuris  sufliiltu» 
«t  pur  capitulum  Misocnse  sdoiissos  eiosd^m  persoiuun  iu  gcrutiuio  repraeseutavi  et  cius  nnmine 
in  domiDum  Cuparan  decanuiD  Hianeiiiiem  lapradictam  eoDMnai  et  conseiitio  ac  nie  pru  ipno 
maiiD  propria  knie  decreto  Knbscripsi. 

Naih  <loni  Orii;  im  .Stia^ardiir  ni  MeiiMB.  Alt  FttgtaMiHstniflitt  Uun|Mi  12  BStgü  in  Itnnlwnai,  Ib 

tleri'a  Mitte  dm  gT<>H>eru  Capituliru^eJ. 

No.  1006.  U5L  27.JulL 

Kwrfänt  Friedridt  IL  vedeM  das  vom  B.  Caqtar  erhaifi»  Dorf  v»i  Vorwerk  SekmSe»  hei 
Wurten  dieiem  und  dem  Boeks^  mtf  uBen  daat  gdiSreiiide»  BeeUe»  tmtf  FreHeiien. 

Wir  Frideridi  von  goto  gnaden  liercamg  zu  Sachsen  de«  heiligen  Romischen 
riclis  erc2BiaraehaIg,  lantgraiie  in  Uorin^eii  viul  uiurc<rraae  zu  Minsen  liekenneii  ic 
Als  der  erwirdigo  in  ^oU-  \nU'T  vmrr  Ixsiindcr  üchtr  Iicrre  vrul  tViiiid  her  Caspar 
biscboff  zu  Misseil  das  dorrt  viid  tV»rwerg  SujoUn  mit  zcwcyen  tricii  hüten  zu  Utt«u- 
dorff  in  der  pfietre  zn  (frynunt;  gelcgi*ii,  das  danne  biSfaer  von  vsa  zu  leben  had 
gfgangun,  wider  den  gestrengen  Tnaem  lieben  getmwen  Conraten  Lyntar  recht« 
redi'liclis  vnd  ewiges  koulf«  gekoufFt  liad.  vnd  dor^clh  ConrAt  flir  sicli  vnd  alle  sine 
erben  rnd  crtint'iiu'n  »ollieh  dorff  \nil  f'u  svn;;  mit  allen  vnd  igliclien  iren  zn^i-lio- 
ruugen  trilieitcn  rechten  vnd  gewonlieiten  vnd  was  sie  doran  bisher  gehabt  liabeu 
»der  gehaben  möchten  ttidita  rBgedossen  in  vnaere  bände  ganez  vnd  wilUgUehen 
had  vfgelassen  vnd  nieht-s  doran  bebablen  haben,  wir  betracht  vnd  aHLitsrluu  nierg- 
liclie  vnd  manigfeldifrc  p;Tnßc  dinstc,  die  vns  der  gnaiitc  vnser  lierrc  vn«l  fruiid  von 
Missen  in  aineni  niynuera  State  mit  willvo  vnd  grüßlichen  had  getlian  zu  ^ilnlalu 
vnd  fUrbaamer  wol  tan  mag,  vnd  haben  darlrab  rnd  anch  mb  fruntlicher  siner 
bete  willoi  das  gnante  dorff  vnd  vorwerg  Smolin  mit  allen  iten  zngehomngen  scinsen 
renten  dinsten  eckern  wesen  holczcrn  püschen  ticlien  tiehsteten  wassern  wasserlewfften 
mölen  fischcrien  gerieliteii  (dterstcn  vnd  nidersten  iih«'r  hals  vn<l  band  in  dniffe  vnd 
in  felde,  ereu  nuezen  wirden  stewren  triheiten  rechten  vnd  gewonheiten  vntl  allen 
andern  rechten  vnd  ansprachen,  die  Conrad  obgnant  ader  sine  erben  doran  haben 
bisht  r  gehabt  ader  gehaben  mik'hten,  ym  vnd  allen  sinen  nachkomen,  sineni  stiffite 
vnd  der  kirchen  zu  Missen  ewiglichen  fm  eigen  gegeben;  gebeti,  ficien  vnd  eigen 
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aiuli  «Ins  in  niiorrurtennaße  vnsenn  nhn-nantrn  hcrrrn  vral  frunde  von  MiRsrn  allen 
sinen  iiiU-likoiiK'ii,  sinem  stiffte  viul  der  kiiclii  ii  zu  Mis«en  von  t'urstlieher  vnser 
gcwalt  vnd  vorcziilien  vnd  vsscrn  vns  dornri  mit  liedachtcm  mute  vnd  williglicben 
rnaer  tehensdiallt  volge  dingte  atewer  bete  anspräche  vnd  aller  ander  vnser  gerecbti- 
keite,  die  vnser  etdem  rod  trir  biß  vff  diüen  luiHgen  tag  doran  gehabt  halH:n  a<Ier 
wir  ader  vmvr  ovlx-n  y>iim<>niit'r  (Ioi-hü  geliaben  iiKHliten,  wie  das  mit  sniidfriicheii 
namen  gnaiit  luiiclitc  werden  nkim  vL^guälosseii  —  anc  all*»  geuerdc.  lliebie  »iiid 
gewest  vnd  geczagen  die  edet  wirdige  vnd  gestrengen  vnaere  rele  heimlioiben  vnd 
lieben  getruwen  er  Ueinrich  Riisse  von  Plauwcn  berre  an  GrewtE  d^  iilnger,  Hans 
von  Kckciirz  vnser  litlun  <ii matieln  b(tfmei.ster ,  er  Jorge  von  Hugewie;^  pmhst  zcu 
Czieez  viisoi  eanezler,  er  Hans  von  Malticz,  er  1  >it<  rii  h  von  MiltiVz,  er  Jliane  von 
Sliniez,  ei  .\lenuel  von  Flrtmanstorlf  rittcr,  Ottc  ^>jiigel  vnd  antier  vnser  niaoiK;  vud 
diener  gnog  glonbwirdiger.  Cza  orkntide  vnd  warem  bekentnisse  haben  wir  vnser 
iiiRigtd  wissentlich  an  diben  brieft*  lalk-n  hengen,  der  gegeben  i.st  zeu  <>ryintne  nach 
Cristi  vnsers  lierren  geburt  vierczebenliuiiiit  rt  darnacb  im  eynvndfuDffcsigisteD  iaren 
HUI  dilistage  naeh  sente  Jaeoffs  tage  des  lHiii»:en  aposteln. 

Kuh  dnii  Orig.  im  K.  Uaupt-StMlaatvIiiT  n  l>rawieo  mit  iem  Siegel  «ici  Kmftnteil  an  «ücm  l^r- 
giiaiMMreifcii, 

SdMMtigan  BbL  &  8i«4t  Wnriaa  8.  8äst  ft  CtllH  teti«*  «np.  Hin.  pb  9M  i. 

No.  1007.  14^1.  laNov. 

JS:  Caytar  g^bt  üt  mit  im  Ct^fUd  xrnertlntifs  viranburtcn  Slttttitm  in  aßen  ebitebiett  Fmäen 

gemissetihaft  festtukaiteit. 

In  nomine  domlni  amen.  Anno  aativitati:^  eiusdem  mülesimo  quadringentei«iuio 
qninqua«rrsiiiii»  iniiiHi  indictione  quarfn  lUi  iiiia .  ilii-  srxtu  decinia  menai«  Novembri«') 
bora  tertiarum  vel  quasi,  ]MintilieatU9«  KHiieiis.'iimi  in  Christo  patri»  et  doniini  domini 
Nicolai  divina  Providentia  papae  quinti  anno  quintu,  in  loco  capituiari  eevlesiae  Mitt- 
nensis  retro  et  prope  chornm  eoclesiae  Hisnensis  sitnato*),  et  ibidem  venerabilihi» 
viriR  dominls^)  Tlieodt'rieo  de  Sehoueiiboi;r  praeposito,  Lamperto  de  iSehusen  deereto- 
runi  doctore  et  praejmsito  sancti  I'etri  Budissinensis,  Nieolan  Kouffnian  eantorc,  IV-tro 
Krebis  medicinae  doctore  et  archidiacono  Nisicensi,  lleruianuu  du  Escbwege  cuHtode, 
Gcorgto  de  Hagewitz  praeposito  Haynensi'),  Caspare  Koyne,  Johanne  Magdeburg 
piraeposito  Nuenburgensi magistro  Jaoobo  de  Stargardia  saerae  theologiae  jjrofessore, 
nia<;istro  .fuliaanr  ({rolie  etiam  tlic"Iof;-i;u'  |irofcsM»rr  et  Paulo  Mündel  ciiiKiiiicis  iTcle- 
siae  Misneutiis  eapitulum  repraesentantiluis  vt  j>er  nuneium  iuratuui  iuxta  moreui 
capitularitcr  convocatia  et  congregatis  et  in  eorum  uiedio  reverendo  in  Christo  patrc 
et  domino  domino  Gsspare  episoopo  dei  gratia  ecdcaiae  Mianensis  persooaliler  con- 
stituto  exhibnemnt  üdem  domini  praepositas  et  eaptolum  praedicto  venerabili  patri 

t)  XnU.  Mt  wMmm  mmib  .^HH,  A.  t)  Mlmmtk  mrltrr  miVnf  A.   a|  «M«  c(  «Mriab  «aHMiHlw  «MdtMMw  «M^ 
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doniiuo  cpispopo  rcrta*)  «tntnta  et  coriKuetndine«  »criptaH  i-t  retroactis  temporibu»  per 
prapflefessore«  8hok')  epiRi"0|M>«  Mianonses  inratn")  et  iuratas  exiirent«*«  nh  »fnlem, 
quateuu»  supur  eisdum  pru  vuu»ervaii(liH  ortliiiatioiiilxiH  statutitj")  et  privilvgÜH  ac  libt^r- 
tatibaa  ecdcaffte  lÜBiieiMis  et  permnaram  eiaadem  iuxta  observautttin  aoteoeMOrnm 
raoram  cOiiBuetnm  »olitiini'")  et  corporate  praestaret  iuramentum.  Qai  quideiii 
rt'verendn«  pator  antediftus  itrnwlictis  Matutin  et  nnlinationiliut*  in  ^^criiitis  pnj;itis  ail 
se  receptis  au  nmtura  delibcratiunti  super  iym»  prachfll*ita  praefato  vuncrabili  capitulo 
•00  Domuie  et  eodcnie  ac  mihi  ootaiio  publieo  infnucripto  pracpoaitis  aacria  aeriptu* 
ris  pectore  ano  tacto  aponte  «tqae  übere  oorporale  |H'aeBtitit  iuramentum"),  qaod  ata- 
tuta  et  Ordinationen  saepedietas")  ae  oninia  et  »infrula  inxta  articidornni  liniusmodi 
cuntineiitiam  seu  in  eis  eontenta  tirmiter  velit  et  sine  fratule")  iiivi*»lat)iliter  olmer- 
vare  nec  eisdem  iu  toto  vel  in  {mite  uliu  unquam  tempore  cnnriiucnire.  (juoniin 
articiiloniiii  lenor  per  omnia  aeqnitiir  in  haee  ?erbÄ:  Nos  (  aspui  dt  i  1 1  upoatoiicae  sedla 
gratia  episeopuR  MisnenRiB  in  \ia  .st;itiiti  et  |H>r|H-tnae  irrefnipibilii«  ordinatwnia  pro 
bono  eiTli'si;u-  <lispuiiiiiiuR  Rtatninnis  i  t  nnliiiaiiuis  infraserijitü .  ad  ipiae  instar  prae- 
decesBomin  nostrorum  epiMcoporuiii  eeclesiae  Misneusia  vuliinnm  et  prumittinuiH  8iib 
Tineiüo  iuraiucnti  praustiü  perpctui»  tcuipuribus  invlolabiliter  obaervari.  Priuio")  quod 
ion  Ubertatea  et**)  oMMnetadiaes,  poaaeaaiooea  bona  et  rea  eocleaiae  Mianenaia  ac 
personaa  ecelesiac  in  eiRdem  pro  jiosse  no»tro  et  DOfwe  fidcliter  eonservabinnw  tuebi- 
nnir  et  defendeinus.  2.  Item")  quod  eoneessiones  eollatiouc«  et  donatinrns  hch  appro- 
pnationes  posscHüionum  et  bonuruiu  qdoriimcuuque  et  praescttiin  super  obedirntÜM  et 
bonia  id  Kowebnde  et  id  Wart!»  superiori,  in  Piachkopie/,  I'reudow  et  Piifier'')  per 
antedeoeeaoiea  noatroa  quoecunqae  cpiacopoe  Mianenaea  ciuedem  eocleaiae  rite  fiwtaa  et 
quoruinnin{|Ttc  b^nonim  ennititli-Tn  «cm  pfisst-^sinimm  vcnditiiuie«  collatione«  et  in  per- 
«Miiius  alias  qiiaseumque  trausiatioueB  titulo  quoeuiique,  necnon  litteras  et  privilegia 
praedcccssoruiu  nostrorum  sub  quocuuquc  teuere  vcl  forma  vcrboruni  desuper  ema- 
mtaa  rata«  et  grata»  habebimna  et  babemoa,  et  ita  volmnoa  et  promittiiniia  eaa  et 
ea")  aii^iula  eonim  in  an»  pnnetiH  et  claasolia  fimiiter  et  ineuncnaae  imperpetunm 
obwrvHre.  et  nunquam  vt-rbo  vcl  fartu  afiimo  !ntt'rruni|H;ndi  quodvis  eoruni  scienter 
coDtravüuire.  3.  Item  quiHl  oljedieutiariuu  pro  teiuporu  obedientiae  dumiuicaii»  mi» 
iuribaa  et  libertatibna  et  praeeipoe  ioriadietionibaa  tennporaliboa  plene  et  padfioe  gao- 
dere  et  frm  permittemaa,  nec  in  iia  per  noa  [oeque]  "i  quoHcnnque  ot'tieialea  noatroa 
aibi  moleatiaDi  calvmpniain  exactiooem  aat  violentiain  acienter  lleri  fitcianaaf  quin 
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onineni  iiiri'^tÜctioiicm  Pt  indiriinn  iMTcflitnritim  et  qiiac  ad  illa'")  «jK'ftavorint  ot  rtiam 
caiisas  sangiunis  jmt  se  vel  suos  pnx'iiratores  iibere  exerceat,  nobis  dunitaxat  ad 
arbitrium  capitiüi  nustii  »upremo  iudicio  in  üh,  quae  altiiuum  supplicium  aut  luembri 
aUtitioneni,  aut  mutiktioDem  ant  vulncnitioneia  ad  roeoibri  proftanditatem^  vnlgariter 
kampferwundc")  coneernuDt,  noutro  iudieio,  cauBis  et  correitioniims  ae  pocnis  nwir- 
vatis,  »ic  ftiain  (\wn\  t-wv^^ilhm  in  hnnh  et  villi»  ilid;ii'  obrdiriitiat'  (loniinicalis  com- 
missi» de  eadem  coutmunitatc  villae,  qua  cxcessus  pcrpctrati  fucriut,  iudicium  nuKtruu 
sie  GonoernanteB  duoa  mittere  debeant  ad  prozimaro  iudidum  obaervandum  in  Godow 
et  ad  deDttBcianduDi  excessns  eosdem  et  Kpecifioe  noinioare  eoadeni  wa  ddinquentes; 
quo»  si  sc  iiriiorarc  di^ctint,  super  hoc  fidoui  faciant  propriis  iuranicnti««.  IVoptcr 
quac  !iii;iiiu  ntii  jirnrstit.i  inillii  per  qnt>tn]iiani  pecdnin  cxijratur.  Post  quam  (liininria- 
tioiu'iu  aar  iuranu-nta  su-  (acta  InilK-liLUit  iiilcui  (icnuiiciature«  ut  villani  uniuK  quiu- 
denae  termiDum,  «  exiwsaua  adt  ddioqaeDtjs  pumnam  ex  noioine  poterunt  deoao 
invcHti^are,  quam  exploratam  denuntiabunt,  quod  cindcm  iniun^'^atiir  sub  pravstito 
inntnicnto,  quodque  luaior  enicnda  pccnniarin  imiicialis,  vuljraritcr  dinjfbuße  sex 
soliilos  n I os.*(>iinii ,  minor  vero  quatuordeciui  proKsoH  uon  excedat.  lllam  emeiidam 
seu  puciias  per  totum  distrivtimi  castri  ötulpen,  in  alüs  vero  castris  douiiiiü»  et 
districtiboa  oonsuetudmcm  bactena«  tentam  volumaa  obaervari**).  4.  Item  ut  nullos 
iadex  tenqioralis  nostrae  iuri»dictionis  (|iiiis(  imiiuf  actus  iudiciales  in  euriis  et  bonis 
allodiorum  in  lircsenic/.-''),  quae  ad  nludiciitijim  iliidetii  scu  m\  nn"-Iiit!ia<-onafnm  Ni^i- 
teusem  aut  cautoriam  ilisncimcm  «pectstnt,  excrccaJit  nec  quixi  tauiuli  \x\  bedeili 
iadida  yd  ratione  ladidi  dietaa  cariaa  andeaot  mtroire^  pront  etiam  ab  antiqao 
tentum  est  et  obaervatum.  5.  Iti>in  ([uod  pradatos  iiiferi<»t!B  in  iurisdidionibiia 
suis  ecdesiasticis,  can-anini  co^nitionibus  et  taui  rleric4M'uni  quam  laicornTii  cor- 
rectionibus  libere  exercendis,  institutioiiibu«  et  investituris  dandis,  pcrmutatiouibu» 
autorisandis ,  ab^eutiis  coucedendis,  visitationibun  iu  deru  et  pupiüo  ^ncraliter 
et  apecialiter  fedendia  nunquam  Hdenter  aut  ex  propodto  iropedieama,  qaomiatia 
hie  libcre  utl  et  insisterc  eaque  habere  valeant  et  debeant,  prout  baetenua  halHM» 
mnt  et  usi  fnonnif  dmlumquc  privili';:iis  et  ordinatioiiibus  praedecfssormn  no«tro- 
rum  muoiti  praeraissa  Icgittiwe  praescripserunt.  <>.  [S.]**)  Item  qmnl  in  i  oncetionibus 
ezoeeaaam  praelatornm,  canomeoram  emandpatorum  et  vieariorum  iKiiictitoraqi  et 
tenporalittin  eededae  Miaoenate,  necnon  in  aeotentiis  et  proceadbiia  lalis  et  pro- 
mulgati»  per  praelatos  et  eorum  ofliciale»  aut  cnmiuissarios  aut  itidices  infirinros 
noii  revocandis  servabimus  onliiiatitncii)  et  arbitritnn  quondam  inter  doiuiiiinn 
Jüliaunem  du  Vsvuberg  et  capituium  Misnense  ai'tieuio  primo  et  seeuudo  factum 
et  pronandatam  «alva  iDoorrigiliQitate  praedictoniin,  etd  ex  annnentia  eajHtnti  ant 
praelati  in  his  inrisdictionem  habentia  aliud  procederet  et  eontin^eret  eonsentiri. 
7.  [10.]^^  Item  qnod  ecdeaiae  noetrae  canonida  cxceptis  qaibuavia  alija  petaonia  non 
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dabinuis  '•'•nnnissione«,  nec  comini88Arioü  aut  indictf»  ad  Kintriilaics  raiiHas  eonuD 
(ieputabiiiKiH  in  praeiudiciom  inferiorum  praclatoruni.  [ll.j  itviii  quud  praeter 
camam  i«tioiudnlciii  CRpitDlo  noatro  MiBiwnri  exponendam  et  praeter  dusdcm  capituli 
wummaa  aat  natona  putti  dns  capitidaritier  ad  hoc  (mestitnm  qtiodcaaqae  nowin 
Bubsidium  cleru  civitatis  vel  dioccai«  iioii  iinponeiiiUH  aut  ab  eodem  uxigeniUK.  Sub- 
Kidinni  vero  biennale  aiia»  consnetuni  et  qnod  etiam  de  consensn  einsdt'ni  capituli  et 
nun  aJias  recipietuus  de  eoruudem  dominorum  capituli  scitu  et  connensu  in  utilitateiu 
eodcoae  HisDenriB  et  Don  alias  eonverteintis,  nec  cadonid  emaadpati  dmdeni 
ecclesiae  eecleHias  parrochialcH  liabentcH  ad  istiu»  Hoiutioneni  subsidii  tenebttlltar.  — 
!l.  |12.j  Item  qudd  dignitateH  et  lienefieia  canonioilia  videlicet  arcbidiacoiiatiim  Litsa- 
dae  et  arcbidiaconatum  NiHicenKcin,  Hcolat^triani  et  euHtodiam,  )mrrocbia8  in  KberH- 
badi  et  in  Freyberg*^)  sancti  Nicolai ,  neenun  eapellas  aanctae  Mariae  Magdalenae  in 
earia  epJacopali  ea«tri  Misnenaia^  aancti  Jolianiiis  in  coiia  dominoriim  raarcbioniiiii  et 
flancti  Jacob!  in  Aquatico  cafttro  cuicunque  extra  capitalmn  Misnenae  oon  eonferemuM, 
Be<l  intra  capitiiliiiii  (lunihixiit  caiinniciH  emnncipati«  ft  int«*?'ratis  pure  et  simpliciter 
et  abaque  pactioue  cum  tiac  obHcrvatuia,  tpiod  uulli  canouicorum  de  bis  tribua  cajiellis 
canomcalibiu  phia  eonfiaemu»  quam  unam,  alten,  itenim  alten  tempore,  quo 
eas  ainm]  Bnoeeadve  contigerit  racare,  irid  quia  balntain  redgoaiet  10.  [13.]  Item 
quocienscunquc  no*  canunicatus  et  praebenda«  et  altaria  vel  eapellas  de  iure  patro- 
natiis.  etiam  «i  in  castris  nnstris,  oppidis  vel  villi«  tidia  bcnefida  fiaTiiit  mnstituta, 
cnitumque  conferre  contigerit,  extum-  inini  vel  eo»,  quibua  taiia  beneticia  lonfereiuu», 
ad  redpiendum  inveatitDraa  «c  obedientiain  raannalem  praestandaio  pndato  infemri^ 
in  cuiu8  inriadictione  tale  benetieiuni  fuerit  constitutum,  «icut  bucuaque  eat  obaervatimi, 
tciHbitiif  praesentai-e.  —  11.  (14.|  Item  qufHl  milla  beneticia  curata  vel  non  curata 
a  »ede  apostolica  in  antea  cnicnnque  collegio  vel  eccieaiae  incorporari  absque  eon- 
aeoao  iMMtri  eapitoli  procarabimu».  12.  [\f>.\  Item  quod  uos  uequaquam  interponemu« 
nec  impediemaa  qaovfe  modo,  qntn  pniepomti  aanctimonialinm  eoeoobiontra  in  Dobdin, 
in  Pfubbin  et  in  Mölleberg*^  ratione  ecclcRiarum  parrochialiuin  monasteriis  illis  incor- 
poratarum  et  aimexanim  praelatin  «uif*.  scilicot  praciK)«ituft  in  lynlwlin  prae|M>8ito 
Misoensi,  praepo»iniH  in  (iubbiu  archidiacono  LuMtciae,  praepositUH  in  Molberg  decanu 
Hianeiid  obedientiijp  manaalero  fadant,  et  ab  da  tarnqnam  •  pradatia  ania  ratione 
dietarom  eededarom  curam  recipiant  animarum,  quemadmodnm  ab  antiquo  tentum  est 
et  alli  praepositi  eanrtimonialiimi  ecciestas  pariix  hiales  incorporata»  liabentcs  in  dio- 
cesi  facere  consuevemnt  l^.  (IG.]  Item  quod  in  visitationibus  cleri  et  |)opuii  jxjr 
episcopum  faciendis  omnino  servemus  oi*dinationem  supradictam  aut^)  dedaratiouem 
domini  Oonradi  olim  epiaoopi  Miaoenaia  deaaper  fadam  et  approbatam.  14.  [17.)  Item 
quod  praelatoa,  canonicoa,  vicarios  perpetuoa  et  tem]>orales  et  lotiim  denim  (■iritatit) 
et  diocesis  Miftnensis  in  libera  fartrone  et  ordinatiniio  fcstamentornm  snonim  niillatcnns 
impediemu»,  quin  executorcs  legitime  ad  hoc  deputati  libere  exequendi  tcstaracnta 
hviittmodi  et  negotiom  oommiaaitm  plenam  babeant  abaqne  noatra  et  offidalinm 
noatrorom  oontradidioiie  fbcnttatemf  proat  de  eonauetndine  hactenns  obacarrata  in 
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tM*cle«ia  nofitra  et  dioceai  |)OteraDt  et  de  iure.  Qui  etiam  executores  et  »i  in  execu- 
tione  oegUisentai  liieriDtf  cos  eompellere  poterinu  ad  exeqnaKUun  defimeti  voImlBteiii, 
computitniqBe  et  rationem  andire  ab  eisdem,  qnem  pradati,  eanoniei  et  vicarii  eocle- 

«iae  nostnu*  coram  capitulo,  ccterique  clcrici  extra  ecdesiain  nostrani  cunsiiitentes 
(roram  stn*»  praelatie  imnieiliatia  noljin  farerc  tenehtiiittir.  15.  fl^.]  Item  quod  de 
nulÜH  rclms  relictis  praelaturuni,  canoiiieonim,  vicarionini  vc-l  qiiorunicuiique  cleri- 
cofuni  dvitetü  et  dioeesis  Hlanauna  post  eomm  deoMaam  per  naa  vd  offidalea 
noatroa  eeeteuaaticoa  ve)  secalarea  aliqiMtcnus  intromittemuH,  aalvo  Caan  quocnnqae, 
qno  expresfto  iure  vel  praescripta  consuetudine  nobia  hoc  ioiReilfrettir  concessnm  ant 
[leriuiasuai'").  16.  [PJ.j  Item  irrefragabili  et  perpetua  constitutione  ordinamu»  diHpo- 
nimaa  et  atatuiiaua,  aactoritateque^)  nostra  ordinaria  et  dioceeaaa  aicut  melius  iieri 
debet  et  poteat  oonoedimaa  et  indnlgemiiaf  qoiod  eapitalom  ecdeaiae  noRtrae  perpatuia 
teniporibim  pro  quacuiK^uc  vice  \]m8  viaa  necesaaria  aut  ex|R*dietiti  vel  opportuna 
cligen-  et  deputare  lialunt  rt  ildu'at  duas,  tn«**  iuit  (Hiatimr  et  qiiatitrtcnnMjiie  pbires. 
qui  eidcm  capitulo  iiecfasarii  utiies  aut  expedientes  vi»i  tuerint,  persona»  idoneaa  in 
eadem  codeaia  etiam  temporaüter  vd  perpetae  üititalalaa  ant  etiam  alinnde  aaaumen- 
daa  quodenaeunque  ad  audleiidaa  confessionea  qoaroncumqne  personarum  civitatis  et 
dinpesis  Misiit'iii^is  i|isis  cmititcn  volcutiiiin ,  cum  potestate  absi^lvendi  ab  Omnibus 
peccati»  suis  etiam  quibuscumque  caKihus  t)iis(o])alibiis  dt-  iure  vel  de  consuetudine 
generaliter  vcl  specialiter  resurvatia,  iniun<^'iidiquc  eitsdcm  poviiitentias  salutares,  ad 
quod  ipm  capitnlo  et  dsdem  depatatia  ab  eodem  nt  praefertor  plenam  potestatem  et 
auetoritatc-tn  liac  nostra  constitutione  et  statuto  |)erpetuo  valituro  inipertimur,  ita  etiam 
ut  qnicquid  inde  cesserit  in  utilitatcm  fabricat'  iri  lcsiac  MiHncnsis  tiili  lifer  i-omcrtatitr. 
17.  [20.]  Iteiu  quod  de  eeteru  aueturitas  episcupalis  luoiiHciiiH  et  tratribua  meiuiicanti- 
bna  etiam  terndnariia  nullatenm  coBnaittator.  18.  [21.]  Item  quod  in  antea  episcopua 
vel  ad  in  apiritodibua  vicarii  nequaqnam  oominittaiit  aiictoritatem  epiaoopaiaa  nid 
per  qiianilibct  pcdem  tntiiiR  (lioecsis  unico  viro  idoneo  dnmtasat  et  rlisereto,  qui  deum 
tinieat  et  suhitem  diiigat  aiiiinarum,  salvo  ubi  praptor  iiiiiltitMiliiu'in  [lopuli  et  necessi- 
tatem  salutis  animaruui  de  phiribus  conatitucndiH  cx{iedicnM  videretur^').  Kt  quia  ino- 
levit,  quod  dolenter  referimuaf  abiiaoa  detestabilta  qnoitmdam  ofBddiain  praadeceno- 
rum  noHtrorum,  qood  pleramqoe  couimissa  poeultentiariis  deputatia  anetmitale  episeopdi 
absoluti  ab  eisdem  eojj^'banttir  adire  oftieialea  pro  concordia  super  enormibus  casibus 
eoufeasia"),  quaai  pro  satisfactione  more  iudiciali  inienda,  quod  intolerabilc  censeute«, 
quo  confeaaionea  pirodantur  et  in  furo  poeuitentiae  detecta  coguntur  in  publieo  mani- 
fieatari  foranqae  dd  mutatur  in  iudidde,  indeqo«  aequi  poeaent  bomiddia  et  alia 
pcricula  graviora:  talia  igitur  per  nostros  fieri  proliibemus^'')  cun»  effectu,  de  quod**) 
contiteiis  imn  aitetnr  peccata  confessa  extra  cniifessinnetn  prodere  nrc  «e  «ultiictfre 
taxae  aut  corrcctioni  iudiciali.  19.  item  quod  nustros  capitaneos  et  advocatoa 
et  ofüddea  omnium  ooatiarnm  nniiiitioDam  et  eaatroinm,  aateqnam  ipda  caatra  vd 
mudtionea  committemua,  iabebimna  et  diaponemna  cum  effectu  maande  promiaanm 

tt  I  rr.„.i„„„  ü.  w)  «acwriM«!  B.  «)  wUmiar,  t  turne  mim  Mi^rtaw  Ki  im  MtnaAi«  4kuuim  r«Wi»fi  MrwrM»  H  «MtoriM 
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facere  et  tideliter  publice  iurerc  pra«'po«ito,  deeano  et  eapitulü,  quod  noluH  redcnte 
vel  decedente  ipsU  et  nnlli  alten  munitiones  et  t  aHtra  libere  et  «ine  eomlitione  repra»«- 
aciitent  et  assigncnt  cum  ettectu.  Et  capitaneu»  <iic  reccptUR  iitteras  aiiertaf»  RiiaH 
deaaper  ca^tnlo  trad«re  d«bet  aigillo  sao  tigillilM  «t  hoe  tociem  Üat,  qaodeos  mnto» 
bontur.  ipHueqae  ofBdatM  et  advontos,  qui  pnefmtnm  iununentnitt  pvieBtiUiriiit,  non 
removebimua,  nisi  »uceeRsor  veJ  8ucc<f»«ore8  e<»niin  prius  et  ante  rernntifirn-m  prae- 
dictoruni  ofüciatorum  ainüle  iuramentum  t'aeiant,  litterani  quoque  patenteoi  min  Kigillis 
aigUlatam  tradant  inxta  articuli  istius  teuorem,  uec  occaaiouc  quoruuicunque  debitorom 
contnutonuD  ae  debent  ezcmaie.  Hoc  idem  fiMient  et  faoere  debebnnt  et  tenebontnr 
eomm  capttaBeomin  et  ndv-rK-atorum  ])raedictorum  Rubstituti,  etiam  tociens  quociens 
per  ip«o*i  mutabontur.  i'O.  \-2'.i.\  lt»"m  quod  eapitanei  advoeati  seil  offieijiti  dabnnt 
capitiilo  de  conseDau  noHtro  retoi^iiitioneni  iu  littera  pateuti  in  cami,  quo  uos  iura- 
meolo  at  proenuttitiir  per  eoa  praestito  ipsoa  diaponere  Toleniea  nuDaa  eia  impoaere- 
mm  aliqoälea,  qnod  prupter  tak»  nhiaa  vel  viol«itiaBB  eoimnraatani  eedere  non 
debent  aliter  qtiam  artinilns  praemiciis  (  xjirimit  inramentn  por  seqiiarcs  nntea  facto**), 
nisi  de  huiuRiiiodi  vioKiitia  et  nietu  publice  conHtaret;  alias  a  iiiraniciita  capitulo 
praestito  nun  debebuiit  nec  vuliot  csac  absoluti  nec  se  debent  reputare  abaolutos. 

21.  [24.J  Item  qnocieDBCumqae  in  fblnro  et  in  ante«  noa  eapitaneoa  aeu  oAeiatoa 
matroa  uatafe  oontigerit,  tunc  aliam  aen  alios  non  uswumemus,  niai  sint  feudales, 
qni  omagium  praeadtenint  ecrle«iae.  jio<»Hf*ssiiinati  in  Umi«  quae  tenent  ab  eceleaia 
ad  CCC  Horenoa  vd  «d  aummain  minorem  iuxta  decrutuni  et  conaenamn  capituli. 

22.  [25.]  Item  qood  aioe  eapitnti  cooaenBn  de  bonb  qinbueomqne  ad  mcnaam  noatnin 
cpiaoopalem  pertnientibus  vel  qnaa!  alienationem  aen  oblipitieneiD  non  fiuäenaiia  ali- 
qualeni.  et  idein  facieniu»  de  bonis  feudalibu«  ad  not*  devolvendis  aeu  devolutis,  quod 
ultra  valoreni  qnitu|nafrinta  vd  nexainnta  aexagenamni  neniini  illa  conferiinns,  alie- 
nata^)  repetcmun  cum  ettectu,  in  quautum  poterimua  opportune.  [iö.j  Item 
qaod  nollam  imingnorationem  de  castria  oppidia  villi«  praedik  allodüa  oemibna  aive 
qotboBComqne  redditibuR  ad  menRani  epiaoopalcm  apeetantiboa,  quacunujnc  oceasione  . 
CAptata  de  pctcrn  faciciiiiis  absqiir  stitu  et  expreRSO  conaensu  capituli  Mi^^iienais;  et 
quod  aediHcia  caHtroniin  allodiurum  et  quarumcumque  curianiro  munitionum  et  poa- 
8e«sionum  ecclcaiae  nontrae,  quae  etiani  a  nonnullis  praedecoisoribua  noatria  desdata 
annt  reKeta,  pro  poaee  restaurabimna  et  reatanrata  in  eaae  et  landabili  atatu  cot»* 
bimna  oonaervare.  VineiR  piRcinia  ac  agria  et  ovilibva  et  arnentariis  noatria  cete- 
riaque  etiam  oottidiani^  Htnicttiris  indi'jTutihus  ijHpensas,  labores  et  .snllicitmliiica 
impendemaa  et  expenaa.s  oeeeRaariaa  et  iipportaiia»,  quibua  cum  meiioratioiubuü  |>üU'- 
rant  in  eaae  et  bono  t(Ma  oonaerrari.  24.  [27,]  Item  quod  vaaa  et  denodia  argentea, 
deaontn  vel  non,  qnae  revera  anal  capitnli  et  ad  oanm  einaoopi  depatata,  fideüter 
conservabimuH,  quoruni  augmentum  in  iio«tia  cnfififsa  Irgalitate  atabit  anivo  tarnen, 
qnod  ad  minua  cum  decem  marcin  ar^jciiti  aii;;nu  iitaliimiis  i't  nieliorabimu»  cum  effectu'*). 
—  25.  [28.j  Item  quod  subditoa  capituli ,  caa(>nieoruui  et  eccieaiac  noatrae  per  noa 
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«i!t  no«tnts  officialt'><"*'!  vcl  bedellos  non  gravabimns  per  ex«rtio?ies  ant  alias  scienter 
[contra]  iustitiam  quovis  modo.  [29.]  Itcto  canonicoB,  ricarios  et  pcnMjnaa  evdesia- 
stieas  ecderianun  Wnrcniiaim  et  BudisaiiiHiHS  permittemm  to  antiquia  Übertetibas 
ac  privileirüs  aott")  et  fiMsieniw  eMdem  pfout  oonsnemnitt  «la  libertate  gaodere,  et 
qnod  capitiilii  eccleKiaruid  earnindem  habere  debcant  libertatem  eHp:endi  mm  pmt'iKH 
sitos  de  gifiiiio  rapititli  Mienen«!»  eeele«iac  absque  nontro  imiK'dimcnto,  sieut  ab 
antiquo  cxtitit  olMervatiitn.  <^uein  etiani  sie  electum  h1>H(|UC  difäcultate,  cessantB 
CMwnico  impedimeiitOf  tenebimar  oontinnare.  S6.  [80.]  Item  qnod  tempore  synodi, 
qiiae  bn  in  suno  oonsnevit  eelebrari,  qiioad  vocationcm  pikdatoruui,  canonicorum 
et  aliorura  clericorum  nostrae  dincisis  amplius  non  faiicmiiH  promulgarc*'**!  niandatnrn 
adeo  poüitale,  quo  nbsente»  exeonimunieationis  »euteutia  ab^que  cognitionc  caime 
artabttDtar,  «ed  oomminatoriuin  duuitaxat,  »ed  hoc  non  artabit  ad  itinniteiititDi. 
27.  [31.]  Item  qnod  nullam  Kgaoi  sive  oonfbederationein  faciemt»  cam  aliqiio  vd 
aliqtlibuH  cuiusenni(|ue  ^adns  statos  vel  conditionis  rel  eminentiae  fuerit  sine  con- 
Bcnsu  et  consiliü  ca|iitiili  exprcs^'o;  et  »i  qnas  feeerimus,  incnntiiirnti  <lehcbiuiU8 
publiee  revocare.  28.  [32.]  Iteni  »icut  de  mitra  et  baculo  ])ontiticali  eccleHiae  Hiatutum 
})er  quoDdam  dominum  Jobaonem  de  Ysenbvrg")  et  capitulam  eat  faetnm,  Ha  d« 
mitra  Hecunda  pontiticaU  eodedae  ad  instar  dicti  atatuti**)  debet  per  omnia  obaervari. 
2*^.  [.'i;^.'  Iti'iii  (|U<»(1  rcrlrsiaf  no^strac  pan]K'rtatc  attcnta  curiani  nostram  i't  fatnillani 
babcre  et  teuere  debemUH  iuxta  conHitiuin  eapituii  uostri  et  nobis  praeeavt  rc  ili'  f*ujH!r- 
dui»  et  inutilibus  expensie.  30.  [34.]  Item  volunius  et  ordinamu»,  quod  quieunquc 
dectm  eodemae  noatrae  negotinm  et  canaam  dectSoDia  suae  propriis  ania  expenah 
periouÜB  atqne  dampnis  pi-osequatur,  |35|  nec  debita  repetet  ab  eicleHia  vel  capitulo 
honim  occasione  eontraeta,  fjni  ciiiii  ctiam  de  propriis  et  non  de  bonis  eecle^iae 
expcnaaa  fauere  tenetur.  Üi  igittir  ad  posHesaiouem  It^tiinaiu  perveaerit,  idetu  pro 
aaia  delntia  ant  espenaia  advemÜB  bona  mobilia  aat  immobilia  eccleaiae  precioaa 
nullatenoa  diatFaliae  debebit,  nec  pro  eia  aut  pro  ea  eodeaiam  qoomodolibet  gravare 
aut  pijrnori  ublig:are.  31.  [3ü.]  Item  ei  quod  absit  diHsenHiones  ali(|uae  super  quibua- 
eumque  iie{r'>tiis  atit  itiribns  vel  iniuriis  inter  nm  et  fapittiliini  cnüefjfiatariiin  videlicet 
BudissiuenHi.s  et  Wurczinensi»  eeciesiaruni  iimurgereut,  iilae  deteiri  debent  ad  capi- 
talnm  eocleaiäe  jmtn»  MisnenrnH,  et  qnicquid  super  huiaamodi  diaaenflionlboa  capitu- 
lam pronantiarerit  ant  tieri  insst  rit  seii  declaraverit  ab  atraqne  parte  inviolabiliter 
observetur.  Si  vcro  talis  disst  iiNin  fierct  iiitcr  nns  tamqnam  episcopum  et  eapitulum 
Misnen«e,  uxtunc  duu  de  eodem  capitulu  pro  parte  nostra  et  duo  pro  parte  capitiili 
eKgaDtuff  quomiu  proonndatione  arbitrio  vel  duclaratione  haeocine  disscasio  pro 
aopita  et  coneordata  flaaliter  habeatur.  S2.  [37.]  Item  quod  de  iurameoto  et  obaer' 
vantia  onmiuni  et  ninguloruni  in  praedictis  artieulis  pusitoruui  nullam  diapensationem 
seu  rnntraveniendi  lieentiaiii  in  toto  vel  in  parte,  oeeiwione  quacintrpie  in  enria  Ho- 
uiana  aut  extra  a  quocunquc  inipetrare  aeu  obtiuere  vclimus,  etiani  quud  iut^ietratia 
et  ooneeaaia  ac  impetrandia  et  eonoedendia  foraitan  motu  proprio  rd  de  cwta  aeientia 
domini  noatri  papae  vel  alioram,  aea  ad  noatram  eeo  culuacnnque  alteriua  inatantiam 
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vel  alioniüi  rfiuafinani  velimr-  nti  vcrho  vel  facto  bona  fide,  iniiiin  illi  debeiiiu» 
publice  rtiiuuciaie  jier  c«pituluii)  vel  nnniinc  capituli  dcHVipcr  rcquiwti  et  iiirainentuiii 
praedictum  absque  fraude  et  dolo  in  ouinibua  sula  punctis  et  elausulis  iueouuuta- 
biHter  et  fiddtter  obBervare.  —  83.  [38.]  Item  qni»  intelleeto  per  nos  in  minori  «tato 
reipsa,  qimntum  absentia  epiacoponun  pro  tetn|)ore  eccIeaÜH  mi»  plarimam  flH  oneroaa 
et  praeiiidicialis,  dispontHa  vcri«imilitcr  infcrantur  et  p«  iii  iila  irrecuperabilia  cumini- 
oaotur,  ad  liaec  praeveiiienda  promittiiaua  et  polliccmur  bac  edam  imperpetuuni 
amctione  et  ordinatioiie  pro  nobu  et  succtiMoribas  nofrtra  ▼alHan,  ana  cum  c^ilolo 
noetro  statiieoteef  nt  oallas  pro  tempore  episcopna  ]kIi8neDnB  ab  eodesia  ma  extra 
stiani  (liori  sin.  praeter  eonscTistnii  r^aiiituli  »ui  ultra  quindenara  se  abseiltet.  Et  si  ad 
iter  m  datiuuiii  proj^osuerit,  quo  ultra  nienAeni  se  abesse  iirojw^iicrit  aut  boc  veri- 
siiuUe  exiKtat,  hoc  absquc  conscnsu  capituli  iiuius  nullatcnuM  atteiiiptare  dei)ebit,  et 
nt  tnne  etiam  oonaenen  faabito  ante  arreptiun  itmeris  castn  eecleoae  in  manm  capi- 
tuli ponat  cum  remissione  capitHtieomni  snornm  6t  dUD  eorumdem  de  tidelitate  iiiolito 
ipsin  praestiindo  i'M-M'M-ntn  tfi;uii  aliter  iion  proftrtuni«.  34.  (39.|  Item  quia  ex  dubiis 
nonnuDqnam  circii  urdiiiatiuneH  ac  consuetudiiie»  et  statuta  eeelcHiarum  euiergeutibu« 
diBsensiooes  proveniuDt  et  exiode  suspiuouca  et  displicentiae  dampuaqoe  ecdealanim 
graviora,  statniiniu  et  ordiaainas  imwaenti  irrevoräbiK  edicto  et  promittimas  bona 
fide,  quod  in  quiboaciunquc  easibuH  circ  a  Iiaiic  ordinatioDem  noatram  et  capituli  noetri 
en»eroreiitibu»  et  firca  qimscttnque  articuloa  et  capitula  Hijin^lariter  vel  (•«mmnniter 
AUt  divisim  cpnteiita  in  eadeiu  dubiia  et  diaaeoüionibua  iuter  noa  et  idein  aipitulum 
noetmm  aat  aingalares  persona»  exortis  aot  oritori»,  stare  ▼damua  et  debemm  atabi- 
mnaqne  interpretationi  et  dedarationi  ac  pronunciadoni  et  decrcto  dnadem  capitati 
noHtri.  <'a<*que  et  ea  rata  et  ^rata  habituri  fimiter  obuervabimus  quacunqnc  alia 
nostra  interpretatione  Bingulari  et  contradictioue  cessante.  —  35.  jiO.f  Itiiii  eketus 
poat  electionem  et  C0M»ensum  muuui  adhibitum  iurabit,  quod  ouutia  {iraemiHaa  tideliter 
▼dit  obaervare,  et  anpw  eo  litenun  reoognitioniB  infra  meneem  capitnio  dabit  sigOlo 
quo  nunc  utitur  Ripllatani,  »imilc  quoque  iuramentuni  post  proviHionem  a  mle  apo- 
»tolica  «ibi  factaiii  et  conrtrmationeni  dcmii»  faciat  vt  literam  iiisius  tlcsnper  dahit 
aigillo  8U0  tuaiori  quod  taue  liabebit  buiuismiHÜ  literam  roboraiidu.  36.  j^i.l  item  ai 
eontingeret  alter!  quam  eleeto,  quod  abait,  per  aedem  apoetolicaiu  provideri,  et  vigore 
dietae  proviaionia  contra  eleebim,  capitolnm  ant  singalares  peraonaa  eenaora  et  poe- 
narum  procc«»ibu8  pro<:edendo  ant  pro  huiusraodi  proviso  et  non  eleeto  obediendo  eo« 
ammovcri,  qnml  tiinc  eleetus  nbsque  diftieultate  in  se  defeiidendo  saltem  stib  modo 
aibi  consultü  possibili  et  praesertiui  Ribi  provisu  de  expunaia  vel  ab  huiusmodi  electione 
cecedendo,  voluntati  reqniaitiom  et  deereto  capituli  seu  maioria  portia  capituli  gene- 
ralia  «oper  hoc  ipdicti  sc  per  omnia  del>ebit  et  tenebitur  confonnare.  S7.  Item 
quod  super  nmnium  et  singuloruni  invinlabili  iil)servantia  praemissorum  curiae  nostrae 
ofticialcR  quoHcunque  pro  tempore  per  ms  assumendos*'),  quautum  in  eis  fuerit, 
requisiti  per  capituluui,  corporale  faciemus  capitulo  uot^tro  praestari  inramratum,  et 
qood  nee  facto  nec  anggealione  vd  conailio  eontrareniant  praedietia  qaovia  modo. 
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(48.j  Iteiu  qilk  reniui  L-xpiTifiitia  maiiifcKtc  dociüt  cxaitionfs  in  \mmn  episcopa- 
Iibu8  ad  episcoporuiii  liljeraui  iiuuio  prae»uiuptatu  vuiuiitatem  facta»  aaepiiia  gravia 
dispendia  ecdcfliw  «ttoliMe,  cai  providentes  stataimi»  bona  fide  et  cautione  qoa 
•npra  promittiinus  fiduliter  deo  et  Haiu-tis  ccclesiau  nostrac  patronis  ac  capitiilo  nostro 
nbscrvnre,  quod  nullaa  exarti(im->!  vel  culicctas  in  personis  vcl  bonis  ecclcsiae  iiontrae 
aeu  ad  maiaam  ejuacopalem  apectautibus,  n«qae  sub  precaria«,  nequu  »ubaidü  aut*') 
eoBtribalK»iB  petitioan  aüilu  noaniie,  catntuU  noatri  imqoiaito  eonrilio  et  con- 
Menan  et  eodeni  deaaper  eonoorditer  obtento  fademna  ant  per  noatroa  ofBdalea  fieri 
ant  rccipi'*)  procurabimus  vcl  pcrmittemuR.  Nec  etiam  sie  consenticnte  capitulo  in 
pravamtn  siibditorura  postulabiuiua  aut  n'cipicmns  easMlem,  nisi  cansa  evidena  et**) 
n(;<x'»Haria  pro  eucleaia  per  dictum  capituluni  noatrum  appr<)l)ata' )  has  exigoret  et 
aaaderet  faoiendaa,  et  tunc  etiam  bene  proviao  atqne  canto,  qtuHl  pecomae  aen  frn- 
menta  aut  avena  aeo  irea  Bomine  praecariae  exactionia  collectae  seu  praeatationia 
culiiÄCunquc  reccptae  in  nfilitatcni  crcK-siHe  nostrae  Misriciisis  iiixta  videre  et  consi- 
derationera  nostram  bona  iide  t»iivcrtantnr^).  Qnibvis  quidem  promisso  et  inraniento 
aic  ut  praefeitur  factis  mumoratus  dominus  cpiscopus  nocuoo  praetacti  domini  prae- 
poaitna  et  capitiilnm  eedeaiae  Hisnenua  tue  notariam  pnbUcam  infraBcriptDoi  ddiita 
cum  inatantia  reqviiiTeruut,  (luateuus  ipua  super  omnibua  et  »ingulia  praeuiiKsia  anmn 
vcl  plnra  pnhlicnm  vcl  publica  conficerciii  instnunenta.  Acta  «eunt  Iiae*  Misiuie  — 
])tac»ci)tibu8  boDorabilibus,  viria  douiinis  Heinrico  Uaterburg  et  Nioolao  Krabe  vicariis 
perpetuia  eedeaiae  Htanenaia  testibns  etc. 

^  Et  «go  Jokaaaea  Wayn^r  de  Alßfidd  derioua  Haipuitiiiettaja  diaoeaia 

f  publicum  pacra  iniperiali  auctftritatu  iKitariuK  —  ]jrafj*eiis  publicum  instru- 
-  nicntuin  —  cmu  !>]»|i('nsione  »iplli  inaidiis  imiiiorati  luvcniuli  in  f^briato 
I  patria  et  doiuuu  Uumiiü  Caapar  cpiaeopi  MisnenHitt  et  de  luaiiUatt»  ipaiua 
^     spedali  eonaignavi  eto. 

Nach  dem  Orig.  im  StiftaarchiT  zu  Meissen  mit  4m  SitgA  dM  lii«cli«f(  im  cimm  PnguoitttKifai. 
Auch  der  wriiufiev  u  90.  Apr.  Ubl.  dem  Wkkto^e  dn  B.  Caipar  nm  dioMm  voUiofCM  «Bd  mit  denen  Femt- 
Uenwappen  frnici^lte  Entwurf  (A).  wnit  die  TW  demea  N«diiri|Br.  dam  B.  Dietrich  an  1&  Joii  M61.  dem  Tofe 
Keiner  Krn.ililniii  {<')  iiuH  i>arh  »einer  ('oiisccnlMHi  am  2.  Apr  UBi  TOlliogeuo  loetnimMile  (D)  ifaid  im  dieaen 

Ardme  in  deii  UrifpsAleii  uoclt  vorliaudciu. 


No.  lOOS.  [14d2.] 

IlrfontuU  des  Ordinarixs  ihr  Jwri^taifactdUU  eu  Ltipiig  über  die  Frage,  ob  der  Bischof,  tcenn  er 
gemiae  BeaMütaa  dt»  Ma^/dtimrgiT  fwoinnaietmält  moü«  «uwribNiif,  Svu^fminim  m  befUnhkn  Aote. 

Beverende  pater  domine  gratioae.   Audita  propoaitione  domini  mei  JobaBBia 

praeaentium  curaoris  eidcm  WTho  re«pfindi,  quf>d  ad  indtum  paternitati  vcstrae  nunc 
reapoudeo  —  per  scripturam  praesentem  manu  propria  conscriptam,  quod  pracsup- 
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positOf  qme  decrcta  per  doininam  nostnnn  legatum  ni<Miemiun  in  concilio  provindoli 

Ma}fdeburp:nw'')  i  ilicta  rssciit  acrcptata  per  eccleaiam  Misnensem,  qiiae  ex»'mpta  t»t, 
ve]  esaeiit  per  dominum  legatum  »{K'cialitfr  uiandata  et  prorugatn  ad  eccleaiam 
<!andcui,  iiihilominas  tumeii  —  paternitas  vestra  nullam  suspensiouis  pueuam  furmi- 
dare  luhet  ex  «w^  qnod  episcopi  oullam  poenani  tmpeiuioiiis  vd  interdicti  mcarrant, 
nmi  in  Rcntentia  vel  roandato  ement  exprcasi,  quanquam  secus  esset  diccndum  in 
sententia  exiomnitinirntioiim,  quia  in  lila  epi«ci»pi  privilefriati  non  sunt.  Pfd  i\\m, 
revereude  pater,  decretum  illud  nil  luquitur  de  epincoplä,  iptur  episcupum  non  inelu- 
dit  Si  emm  dominnt  nmter  {uipa  mandaret  geneFBliter,  quod  omnes  pmlati  ende- 
nd flolvere  deberent  tutom  peeoniaiii,  sospeudendo  non  aolventea  infra  terminom 
assipnäitiini .  P^'T"  talcm  ronstitiitionis  scnfentiam  vel  imuidiitnm  episcopi  non  eompre- 
henduntur.  Epiticoporuni  enini  ofticiüui  e«t  in  erisniatis  tontVctiene.  fi-fintis  rrisnia- 
tione,  urdinum  cuUatione  et  altarium  consecratioue,  et  sie  valde  uiagnuni  {ivriculum 
esaet  in  ipaorum  «napensione,  si  srnpemio  cos  lisaret;  gravarentor  cnim  per  ipsomro 
sospensiiiiit-ni  imii  taiituui  epimopi,  sed  etiam  sul)diti  eoitim,  et  iura  commania  non  tan- 
tum  episiKiipi?*,  itiaiu  nulxlitis  eonim.  F*er  nnam  constitiiHoncm  jreneralem  provi- 
d«ruj]t,  quac  haiwtur  in  C.  quia  periculosum  de  Rcnt  exeomm.  Üb.  VI.*)  Ex  qua 
oondudo,  quod  si  et  io  qnantuo)  sopnulicta  decreta  provincialia  per  eccI«Hiain  vestram 
ibfent  acoqitata,  nihiloniimis  tarnen  —  anspensionb  poenani  fonnidare  non  de1)eretia. 
Em  vero  annm,  fererende  pater,  quod  epincopus  tranBfp-ediendo  huiusmodi  decreta  et 
Himili»  jr^neralitiT  loquentia  jrraviiis  pet  rat  quam  aliiis  transjrrcssnr  —  sed  »ii»|H;n- 
»ionem  non  incurrit  Ita  dieit  dominus  iiominicua  de  saneto  Ueminiauo  difto  capitulu, 
qnia  periealosnm  ete.  Oflvrens  ine  per  bnee  ad  aimilia  pnecepta  pateroitati  vestne 
Semper  paratum.  8ignatum  per  cappeUnnam  pater  reverende  hiudiem  Theoderienra 
de  Bocktnadorf  ordinarinm  Upaiensem. 

Nach  einer  fehlerluilWu  uixl  rles.stui]b  mehrfach  rorrigni.  n  Mi<^Jirilt  fOD  DniDW,  dlpL  Mil&  I.  4fl0  in 
.drr  K.  AffeaU.  iülili«tlu>k  SB  Dntien  an»  den  Uber  Theodorici  ful.  -Jirj*'. 


I)  Dm  rnrfulktoMull  u  XafMmtt.  M  ««Mm  4«  OnAaalliiM  Xle.  4«  Om»  ntmoMf  «w.  wanl»  la  dar  rtmt^ 
ir«tilit4.  4  MU.  aleklUHatalMMii.  BtaMria  »nua.  0««».  fR.  MI »  l)  tan.  »kr.  m.  «h.  II.  «.  4. 


N<).  1009.   1452.  30.  Apr. 

/'.  Xicihiici  V.  ernennt  den  Bischof  Caspar  m  Meissen,  den  Bischof  m  Posen  uttd  den  I'rohsf 
tie.s  Klwttem  mm  heä.  Geist  su  Breslau  in  der  BuUe  MUitauti  ecclesiae  eu  Conservaioren  den 
DoMM^tfä.«  m  Breikuk  Datum  RonuM  «päd  a.  PMnun  ann»  —  ILOGCGLIL  pridle  KaL  Uaü 
pouL  tt.  anno  VL 

Theinfr  T«-tt  wmnt.  FoIml  m  lAbMU.  Uit  flhulr.  IL  91  CK  B«g.  origg.  mb.  VL  Tm.  ZZZVI  M.  »1 
im  VMÜCän.  Aichir. 
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No.  1010.    1452.   30.  Apr. 

Die  2'entamentsvollstreckrr  des  t^rstorf/Ciien  Domfierni  Ca^iar  Kot/ue  eitfnen  ett  Beijehuag  des 
Jahmsficdächtniises  desselben  der  Jhmkirrhe  /insm  voti  eiuetn  (iutv  m  Zscheila. 

Wir  nachgeschri'bin  Georgius  vou  Hugewicz  probst  zcuni  Hayne,  thumberi-e 
rQde  obedienciarius  der  obedienden  Nedirfere  in  der  kirelMii  zen  Miäftaea,  meisler 
Micolans  Trontcc  lioendatiis  in  der  hejlgeo  achriffl  vnde  GregiCM^a»  Heaairamid  emg« 

vicarien  di  r  yrenanten  kirchcn  zeit  M< -n  tei«tatncntarii  vnde  selwarten  et«an  des 
wirdij^vii  lii'ii  t)  Caspar  Koyiieii  tbunilii-ini  der  »clbcii  kirrlien  zen  Meissen  seyüpre» 
geilecliteiiilie  Ix'keiiiien  — .  Nach  dcuie  tier  vorgnantc  er  Caspai*  Koync  do  her  noch 
lebete  mit  wolbedoebten  mftte  neyner  «eleii  zcntroste  rnd  seylickcyt  Tff  seyme  balbeo 
forwergc  zcii  Scliylow  vnde  allir  flyner  zcugehorunge  t'ckeni  wclien  holczeiu  dem 
halb^-ii  \\  i'yiil)('i|iT  iiiclitis  vO^esIassen,  suiuleiii  in  nialve  als^'  lier  das  die  weyle  lier 
lel)ete  iii  bi'siczcziiiige  hatte  viid  gebniclite,  czwei  »cliog  newer  grosschen  zcu  seyme 
aiiulver»ario  vude  iargedechtcuilie  zcu  halden  ewigclicbio  in  der  kirchcn  czu  Meissen 
b«»tali  vnde  beseheyden  hat,  «Ise  das  aeyn  (eatament  eigeiitUdien  rßweyßet,  babio 
vir  egenanten  tcHtamcntarii  das  sellic  halbe  forwerg  vorkoufft  ero  H^manne  von 
Eschwcge  nistodi  vnde  tliiinilrcrrn  7.<u  Meissen  mit  allir  seyner  zeti^ehorllnge,  als 
oben  bcrurt  ist  vude  gegeben  vmb  acbczig  schogk  «childechter  grosstlien  Friebergi- 
scher  muncze,  d(v  vm  er  Herman  ensb»  voii^aiit  vier  vnde  vircaig  schogk  bereite 
becsalt  bat,  vnde  vor  dy  andern  aexa  vnde  dreysaig  sebog  gronchen  vorkouflfc  hat 
fzwey  schogk  schildechter  grosschen  ewiger  cainsc  der  obgenanten  muncze  uff  dem 
genanten  halben  fonverge  7ä-u  Schylow  y  eyn  schogk  vor  nehczclien  «rliorrk  firos- 
aehen  zcurecheii  gcred  vud  gelobet  vor  sich  vnd  aeyne  nachkonien  alle  iar  ieriichin 
ECU  geben  vnde  csardcben  nach  gewonheit  der  Urchen  sco  MeiaRen,  w»  man  die 
iaineczeytc  crn  Caspars  scyligcn  begehen  wirdct  in  der  egeiiiintcn  kirchcn  sca  Meia- 
sen  nach  inhaldunge  des  totenbuchs.  1  )i)rvml>e  sagen  wir  obgenanten  tcstainentarii 
ern  Hermanne  vorgenant  suleher  achczig  schogk  grosschen  qwid  ledig  vnde  loli  in 
crafft  disses  brieffs.  üucb  habe  ich  Georgius  von  Hugewicz  dy  leheu  des  halben 
forwergea  ern  Uennanne  cnstodii  gethan,  ab  mir  dy  gebßm  eeuthfin  von  der  obe- 
dienden wegen  Nedirfere,  vmbe  solche  leben  1)^  r  sich  mit  mir  vnd  si  yne  nachkonien 
gtitliehen  (»neh  vortragen  snllen  mit  cyme  obeilienciarii)  der  Nedirfere ,  der  zciiczeytten 
seyn  wirdet  nach  irkentniüc  des  capittela,  vnde  der  holteman  in  dem  forwergc  zcu 
Sehylow  zcd  cadtten  sal  dem  obediendario  dea  iara  cswene  tage  fronen  vnde  dynen 
mit  seyueii  pferden  uflf  dem  acker,  adir  holci  fiiren  adir  sAst  wo  aeyner  der  ob&- 
dicnciarius  bedurffen  wirdct,  düs  lier  yn  vorliene  cj^wenc  .idir  drey  tage  sal  laßen 
wissen.  Ouch  sal  das  halbe  forwcrg  nach  dem  tode  er  H(  inians  ensfodis  adir  ab 
her  dy  custodie  wurde  vurwecbaelD  bleibeu  inbcstelluuge  des  capittels  der  kirclien 
icn  Maasen  obgenant,  also  daa  eß  4er  costodi«»  volgen  aal,  ao  vnrre  eyn  custoa  ist 
caaonkns  intecriDtus  vnde  emandpatna.  Were  des  nicht  so,  mag  das  capittel  den 
genyß  dea  halben  fbrweigea  wenden  an  andern  nttca  der  kircben,  alse  zcu  der 
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fabrikcn  dir  wye  da»  rapittel  windet  an  Ix'Rtcn  irkenncn;  vnde  wer  deniie  da«  wurde 
ynnehaben  von  de»  rapitt«*!«  we^en,  fler  sal  ouch  dy  czwey  Rclingk  prosKchen  miiii- 
stririi  zcu  ern  dispar»  Heti^rin  aoaivtTHario  vndu  iargeczeitte ,  vnde  andere  C2in»e  die 
rff  den  halben  forwerge  synt  «iBrichten  vnde  geben  g^leicber  weifle,  ab  das  "der 
COatM  ynneliette  vnde  prebruchte.  Uiße  «aclie  iHt  beteydinp't  v^r  dem  capittol  der 
kirrhen  zni  Mrisscn.  iloriinibe  de«  zcuki-iitriiilie  vnde  mehr  wdierheyt  liat  ilas  rapittel 
egenant  »eyn  in^^esigil  da«  cleyne  vnde  wir  obgesciireben  testaiuentarii  vn»er  infte- 
sigele  laik*n  Lengen  an  diUen  vffeu  briff,  der  gegeben  ist  nach  (JrititM  gt'burt  virczeo- 
hnodeit  iare  darnacb  in  dem  csw^  vnde  Ainlicsigiste  iare^  an  aenle  Walpargen 
abent  der  hejlgen  innHtewen. 

Narli  <l.  I  I        IUI  Sitiftstfclrif  M  MfiMCD  nk  4l«n  Ucilwm  Ckpitdwiegd  «mI  da  d»l  SiegclB  dir 
Teaaaeourini  an  tVri|{auif»t»ur«il'«ii. 


No.  1011.  1452.  IL  Juni. 

B.  Ciupar  hefiekH  ihr  Geüffü^kfit  mner  Dritte  die  Glieder  des  AugusHner'Eremiteti'Ordau, 

nanu-iülirh  der  KHiaier  (iritutmi,  WuhUn  im,  Ilirziicrg  und  Ihvsdcn  frrintdlich  aufzuuf/tmcii  und 
M  unli-rsiHUi  u,  iuxbt  .suudere  iliui»  zu  yvdatien,  dass  sk  (kite«  Wurt  predigen  und  Jjeidite  hvren. 

Caspnr  dei  et  ajH>stolica<'  Rtdis  (xriifia  clirfnH  d  coiitirnuitus  Misninsi«  cecle- 
siae  epiücojm»  nniversi»  t-t  Hin^ilis  veneraliilibuH  et  discretlR  viris  doniini»  praepoHitis 
decaols  nec  uon  (juibuseunque  ecelesiuruiu  parruchüdiuui  divinuruni  rectoribus  fleu 
loeatenentibna  eorandem  per  noetraa  dvitatea  et  dioeesi»  MisneiMein  ubilibet  oonati- 
tuti»  »alnteni  et  »inceram  in  domino  cHritatem.  Rdipostfi  et  in  domino  devoti»  frar 
tribiis  ordiiii«»  liereniitaruin  sancti  Angiii«tini,  qnonini  vitnin  apostnliea  sedes  longin 
retniactis  teuiporibus  approbavit,  prout  in  ipsoruro  privilegiie  dcsuper  confcctis  et 
eoneeaais  fealins  tavenitur  contioeri,  et  praeaeitiiD  Ali»  in  wansl&am  mt  mona- 
Stents  Orymmengi  Waltiienenri  Hereabergensi  et  Dtessensi  nostrae  diooesis  gratiose 
duxinui»  rdiindcndiini,  nt  lüx-rtatibuK  et  jrratii»  a  8ede  apoxtoliea  praenuniinata 
cfllhttiR  et  coiHissi-  t;mi  in  rivitatibiw  opidi«  caftri»,  quam  etiam  villig  nostrae  dio- 
eesj»  libere  uti  vaieant  et  gaiulere.  Ideoquc  vobis  oiauibus  et  singiili»  supra  noud- 
natis  praesentibufi  reqniati«  dintricte  procdpiendo  nandanins  ae  üi  domino  exhortamar» 
qnatenns  ipHOS  fratns  memoratos  eonventuum  HUpra  dictonim  ordinis  fratnim  here- 
mitaruni  sancti  Au^nisrini  nobis  in  CbriKto  dilectos  tnmqnam  nobis  legitime  prnesen- 
tatoft,  cum  ad  vos  aut  abcuiu8  vei^truni  cccle«iam  pro  elemusinls  petcudis  temporibus 
debitis  et  horis  congrnis  recorsum  babaerint  sive  renerint  aat  aliqais  venerit  aiTe 
recaisum  babumt,  üloe  seu  illnm  ad  praedicaadum  populo  pubUee  verbnm  dd  et  in 
confessionibus  subditorum  audicndi»  ac  pro  peocatis  ^sibi  conftesgis  poenitentias  salu- 
tareft  iniun^endo,  ea^«ibMK  tarnen  de  iure  vel  eonsuetudine  »iiecialiter  nobis  nsürvatia 
Bcmper  exccptin,  adminati8  et  admitti  faciatis,  eosque  in  facti»  eorum  quaiitum  pote- 
ritie  prorooveatia  ae  promovere  stodeatis  praeminm  proinde  ab  omnium  bonorum  bur> 
git«)R'  reeepturi.  P^tiam  i«i  aliquis  terminarioram  fratnim  pmedictoram  beremitarum 
nrdinis  sancti  Augustiui  in  lods  aen  terminis  ad  conrentum  sive  eonventns  eorum 

CdB  uiri..  MI.  II,  K.  14 
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»pectantiljus  doiiiino  disiK»iieiite  ab  hac  liice  dccesscrit  aiit  a  suis  su|)erioribus  tcniiino 
privabitur  seu  privatUH  tucrit  quuvis  mixlu,  ax  tuuc  priuri  mo  qui  pru  tvmpure  fuerit 
praewsntibas  scriptiB  ooDcedintUB  ac  favorabifiter  indalgemte,  nt  in  nostra  salteiii 
dioceKi  aliiiui  tümimarium  id  looum  dcfuiicti  Msn  depoisiti  todeiis  (|iim  kas  oportunoio 
fiierit,  vftleat  institucrc  eiqiic  auctoiitatein  qna  praerodcn^i  uti  soh  bat  ponfnic  it 
itostra  aiK-toritate  elai'giri.  Nos  vero  Casjmr  cpiscopus  menioratus  de  utuniputentiii 
dei  iniAericonUa  intemerataeqne  gloriosae  Virginia  Mariae  genitricia  dnadviii,  beatuai- 
moniin  Petri  et  Pauli  apostoloritm  nee  non  beali  Donati  mar^rria  et  pontiflda  {latroDi 
noRtri  (fioriorii  ac  ouiiiiiiin  sanctoram  meritia  atqiie  nostra  atictoritate  conti»!  omnibus 
veiv  |Mtetiifi  iiti)>ns  contriti»«  et  confe.«*»!«,  qiii  praedioatiomhiis  ilii  tontni  fratriim  <!cvo- 
tionis  causa  intertiicrint  ac  iiianim  atliiitriccs  ipsis  porrcxcriiit,  quadraginta  dies  iiidul- 
geiidarnm  de  iniunctia  ailri  poenitentiia  in  domiDO  ndaericorditer  rdlaxamua,  reaer- 
vantea  nobia  nihilominoa  auctoritatem  omDiam  pnwiniMonim  revocandi ,  ai  quid  sinistre 
contra  rios  aiit  nt>stram  eccleHiam  per  nieniuratos  ft'atres  prfibahilitcr  aftinn  fiifiit. 
Datiiiii  in  Castro  nostru  Mo^;elin  anno  domini  M".  CCCC%  LÜ".  die  undecima  uiuiisis 
Juni!  noHtro  mh  sigillo  praeHeiitibus  appenso. 

Nach  ilciQ  Ori^.  im  K.  Ujui|)t-Staatiiarchiv  ttüt  dem  äie){ol  des  Ui^ctiofs  au  eiuem  rfrgaineiits(n:UV:u 


No.1012.  1452.  12.  Aug. 

B.  Colmar  bmrhindet,  ätus  mit  Oetiehmifjuutf  det  Kurf.  FVkdrieh  und  w»  Ehmratänduiu  mU 
dem  CapUd  ein  Vertrwj  (ffscldosnen  worden,  wonach  er  den  Brüdern  ton  Fichtetdtar$  das  Vor- 
werk Uiuteliti  im  Austatisch  gegen  das  zu  Crdlenhain  iiberkiaaen  koL 

Wir  Caspar  von  «rots  jjnaden  biscbofT  zu  Mi';s<  ii  luki-nnen  vor  viis  alle  vinir 
noebkonien  den  stifft  die  kircbe  vnde  vnsir  eapittel  zen  Misnen  vnde  tluin  kund  — . 
Nocbdeiu  der  hücbgeburne  fiirate  vnsir  gnedigir  hcrre  her  Fridericb  berczog  zcu 
Saehasen  des  beitigen  Romiacben  richa  ercainancbaigk  lanCgraoe  in  Dormgen  vnde 
raarcfrraff  ezu  Min.«»* n  vns  tüe  gunst  vnde  {futten  wilh-n  getan  bat,  das  wir  (Jreilin- 
hayn"!  das  forworjfk,  doinm  sine  j2;nade  den  dinHt  mit  einem  reisirron  pferde  vnde 
die  ül)ir»ten  gcricbte  vbwendig  dcu  czewneii  bat  gehabt,  in  vvecbselsweiese  an  vus 
vnde  den  atiffl  esii  Minen  von  Hansen  Baltasarn  vnde  Franczon  gebradorn  von 
V'ielitenberg  ban  mögen  brengen,  das  danne  also  von  einen  gnaden  mit  allen  vnde 
iglicben  ainen  «rcrcebtifikeiten  vnde  freibeiten,  allen  geriebten  obirsten  vnde  nedirsten 
vnde  c7ai<?eliornnjri'n  vns  Ann  stifft  vnde  der  kircliin  zeit  MisKcn  in  ewikeit  daln-y 
7xublcil»in  getreyet  vmle  geeigeiit  ist,  als  da»  siner  gnailen  voi-ücliribtiug  düriibir 
gegeben  dgintiiebin  beuj^;  als  babin  wir  mit  wolbedochtem  mate  rechtir  wistwn 
vnde  ezitigem  rate  vnairs  capittils  der  kirclien  zen  Missen  dem  gnanten  vnairem 
gnedifren  berrn  li(  n-z<><ren  Ftidericbe  allen  sineii  erben  vntie  noebkonifii ,  onch  dt  ii 
obinfrenielleu  von  \  it;htemberg  zcn  widdirstatnng  aller  {rereebti^rkeit  vff  (irellinliayn 
gehabt,  daa  fbr«ergk  GoßHcz"),  das  biüber  mit  allen  rechten  gnaden  freibeiten  vnde 

•)  CrMUkhaln,  Ptr.  AhnMiglii,  b>  Uowllit,  hr.  iMbaltt. 
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eziifrehoruiifrcii  \  m\r  de«  stiffts  vnde  der  kirchen  zcii  Missen  frcy  eigen  gpwwt  iBt, 
mit  «llcn  viid»'  In  n  den  selben  »inen  {feri'clitijrkeitcii  vitdt'  ry.iifrrlinninpen .  vR«re. 
siossin  die  Ichin  des  gutes,  oucb  sie  weren  aa  czinsen  gerichten  addir  andirn,  gcgc- 
beo  vnde  geben  daMeHite  ftrvergk  Gowlii»  dem  gnautea  vnsireni  henm  ron  SacbHen 
vnde  den  von  Viebtemberg  vnde  iren  erben  «liw»  gi!giowerlig1ichin  mit  vnde  in  ernfft 
di«e«  brieffs  mit  »olliebir  beseheidinheit,  das  viisir  piiantir  berre  berezop  Friiiciicb 
Hin»*  erben  vnde  noebkoinen  die  obirsten  fjericbtc  vßwendifr  d<-n  ezewnen  ih*rf/.\\  diu 
dinst  mit  einem  rcsigen  pfcrde,  waunc  des  sine  {rnatle  liegert,  douon  \mW  ditrurt' 
habm,  Hans  Baltasar  vnde  Francste  von  Vicbtemberg:  irc  erbot  vnde  wer  datiMlbte 
forwergk  (ioßlicz  binfur  liesiezen  wirdet  die  obir^eriebte  im  for^  ergke  vnde  in  den 
ezewnen  mit  tlni  czinseii  vulc  nüi-n  aiidrni  sliifii  rznirchoninfren  buhen  bri^iczen  der 
irebruebcn  vnde  {fenissen  Mtlien  in  aliirmOKsen  da»  alles»  vtf  ( Jreliinlinyn  vonnals 
gestanden  vnde  gcweet  ist,  lassen  oucb  biruff  Gofilicz  das  furwergk  mit  seinen  oüge- 
mrten  scagdiornngen  vß  der  getitliehkeit  vordgang  vnde  frejhange,  dorjune  sie 
bißlier  gewest  sint,  geben  vnde  vorscliriben  das  biemit  ezn  rittergut,  VOTCnhen  vnde 
vssern  vns  oneb  doran  mit  ixuttcui  willen  der  jx^richfe  vnde  allir  andir  vnsir  vnde  des 
stitft«  £cu  MisstiU  gerecbtigkeit,  wie  die  namen  baben  muubten,  die  wir  vnde  der  stitft 
Bcn  Minsen  IriBber  dorn»  gebabt  baben  adder  icsnnd  doran  gehaben  mochten,  in  dem 
allem  nichtes  vUgesb>ssen,  anadir  aUejne  die  lehin^  die  wir  vns  vnsirn  noehkomen 
dem  styfft  viide  der  kircben  ezn  Missen  obir  vnde  nn  (JoBIiez  vnde  fJrellinbayn 
n(ieb  alsvor  ezii  (  «  Irren  czeyten  dobye  eziibleiben  vn(iiir;^elK  ii  hebabb-n  vmle  biemitt 
niebt  vürscbribiu,  alle  geuerdc  vnde  argelist  byrynne  gaacz  vligesebeiden.  Üe«  czu 
warer  ewigir  orkande  vnde  «efairbeit  habin  wir  genantir  bischof  Caspar  vnsir  ins^l 
vor  vns  vnsirn  styfft  vnde  der  kireben  m  Minsen  wissintlieMn  lassin  bengin  an 
dissin  bricff.  Vnde  wir  tlniiii|inilist  teehend  alle  \  nde  igliebe  ander  de«  rajiitfels 
zeu  Miaseu  bekennen  an  dissK-m  seihen  brieuc  vor  vns  vnde  alle  vnsir  noclikonieu, 
das  vnsir  guttir  willen  vnde  wissen  bey  »ullichem  Wechsel  —  gewest  ist  — .  Geben 
ECO  Dreildcn  am  sunabunde  noch  Lanrentü  noeh  Gtisti  vnsln  hern  gebort  tosiot 
virhandirt  vnde  im  ccweyvndclimiffcfigisten  iareo. 

X  II  Ii  dpm  Orif.  im  K.  Bmipt-SlHtHniliiT  n  Dnidai  nh  den  Siefdn  dn  Kadwft      dca  CapilelB  an 

Pei^raentslreifea. 


Kurfürst  Friedrich  IL  genehmigt  den  nach  torstcJtender  Urkunde  beschlossenm  Tauseh  des  tum 
Ämie  OstAat»  gMhrmdeH  Vorumit  Gr^etUm^  md  mmer  darin  f/degmur  Aedut,  die  (tsnnd 
besirzeii  vnil  yiiiilialn'ti  zu  Ahien-Mögclin  einer  irnant  Baldrian  vm!  Merlin  Frir/sdie  ttf<icn  das 
bmchij/hcJte  yorwerk  Gusslüjt,  das  zu  eiuer  widcrstatung  vuser  berre  viid  ihuid  von  Missen  — 
vß  der  iniiiClidikeH:  vureypung  vnd  fryhuujcu  gelaBim  vnd  ZU  rittergut  torsrhriben,  als  das  Rin 
reversbrieff  vns  desbalben  gegeben  clerlicben  lies  iget  — .  Hiebic  sind  pi  w«  st  mim n  n  ie  vnd 
iibeu  getruwen  Hans  von  Kokehcz  TQser  libeu  gemaheln  hofineistcr,  er  Jorge  von  Hugewicz 
tediMid  an  liiasen  ta.  vnser  caneder,  er  Ihm  vsn  Maltii«,  er  Dit«rich  von  tfUtiet,  er  Midcel 
von  Scbonberg  ritter  vnd  Otte  Splgd.  Geben  in  Dmden  an  Sonnabende  naeb  Launntu  — . 

Ocig.  in  IL  Haupt-StutMitUr  sa  Dreidca  mü  SMieL 


N"o.  101:5.    M.")2.    12.  Aiisr. 


—    lÜÖ  - 


No.  1014.  14Ö3.  2.  F(  hr. 

Notarutta-IiistrtinK'Ht,  wornaeh  am  genanttb»  Tage  vor  deM  uiUerj:t'iehiutcn  Notar  und  Zettgen 
Johamm  Pitmenherch  eammais  eedesiae  &.  JCarwe  virg.  Hantimrfjcims  Bremer  IHdee$  wul 
Theoderkim  Sehonettbert^  in  mstro  Misuetmi  capellanus  in  Person  erschienen  «ml  aHI&Hm,  Am 
sie  tu  lieilegmuj  <iea  Pnteoau,  der  neisehm  tAnet»  jettt  vor  dem  Auditor  mumrum  palaHi  «yNK 
■itolici  Pdriix  df  Careis  rtf&rü  dcrrvtorttm  doetor,  deeatius  Sei;uutiinig  ur^n  den  durch  rfav  Ab- 
leben  de.t  1  imnlfrni  !f<inriih  Eiii/rffiardi  cn  Jli'i^.-^'ii  &rhdiijtm  mit  cinir  Präbetlde  Und  der  Cnj^lle 
h.  Murine  Moffdalcnae  in  Castro  Misneimi  cerbiindencn  Canonimts  schwebe,  einen  Vertrnij  idnjC' 
schJoimn  haben,  der  also  Auife:  Ad  «»'«landiini  i't  conconlundiim  lites  «>t  controvorsias  iutcr  lioim- 
nbiles  Vinns  Tlii  nil(  ricam  de  Seonenbfr$;li  ox  tma  et  Jnhannem  Pynnenberch  idtera  ez  putftus 
i7i  Romniia  niriu  —  ilc  et  super  cnpclla  b.  Mariae  Magd,  in  castm  Misn,  n'ta  ac  ranonicatu  et 
pim;l*cudu  iiiiuiui  eccIesiaL'  Misn.  —  peiidciites  concordati  suul  iu  luiiic  riHidiiin  -  Juh,  l'yiiiien- 
berch  vult  et  debet  ad  pctitioitcr»  dfltuiui  Theoderici  et  in  suuiii  favon m  inmii  iuri  sibi  in  dictia 
capoll.i  <i(-  «•aiiniiicafti  et  pr.u'ln'iid;!  iu  in  aliis  cunoiiicatu  <'t.  pr;i<'lMTuhi  in  Heina  Ma-.'iiiit.  (üoi'C'sis 
—  coiiipeteiiti  ac  liti  <  t  lüsiisür  i.aiuiiciare  —  ac  pro  buiutsmodi  iure  doiii.  Tiie<H]cncus  ordinäre 
debebit  dorn.  .Tobanni  vel  proctiratori  siio  leiotimo,  at  iofra  tres  menses  proxime  futnros  per- 
petua  vicaria  ^.  Crisloferi  in  rdlc-i.»  Mct-;chnrL'i  iisi  ucciion  duo  altnria.  mnirn  intra  vidclirct  s. 
AuQae,  aliud  vero  extra  muruä  upidi  Dübciiii  .\iit>n.  diocesis  quae  idetn  dorn,  i  heodencus  possidut 
confertatur  et  ea  pad&e  assequatur,  quae  beoeida  trigint«  lloroaM  RinenaM  onni  anno  H 

Omnibus  oni'rihtis  (itvltn-tis  rructiti(  are  di'hcanf  cfr.  Johitnn  rrrxprirhf  siK^tioi  nUi-  lUrlfr  und 
Verbrief uni/en.  die  er  in  tkeuij  uuf  die  (jemnnten  Stellen  in  Metssen  bestlsi,  nn  Ihetrich  absu- 
diüer  aber  von  jeUt  m  mt  Odem  umä  Mick,  jSJuUtJi  a»  J«hamt  BecMmäektigteH  je 
15  rlieiti.  r!r,MriirMni  iti  f.eijiTiij  ru  ^l'/en.  und  in-tnt  dif  '/i'ttuvnK-n  i]r<  i  .S'' ^'m  inii  Ii  .Vciiii  nHfr 
Lasten  dem  Inhaber  derselljen  m  id'mitia  HU  (iMyiHden  nicht  cintrn'jen,  dem  Joiiaun  ein  oder 
mehvre  Beiufieien  in  ier  MugMmrgir  oder  Mamaer  Kir^enpnmnt  mit  enwm  Erfrog  ton  mUen 

.^11  f!:,tdfiiilit'  ii  C'i  I  ■•i-sr'h'ilf'f  it .  <iiirirn*irt  die^m  ülterhaupf  di<''^r  J'ihrHrfir  J\iuniihri\f  <iiid  K  i  jiHichtrt 
.licli  .'(I  Fe^thtittung  die.fes  Veiinujs  bei  iytmfe  der  Exconmunicatiun.  Beide  erUiircn  nach  nock- 
moKgem  Vorlesen  aiek  mit  dem  TtAtdIe  deee^ben  olIentliMen  einterslanden  und  bdtraßigen  (Kern, 
lUirlufrm  vir  ilnn  Xffar  (fr,,  lI<t,iiU,  ht<i<f  ir  ^<'-l-  L  <hirrh  feierlichen  Kid.  Acta  fiienint  haec  Tiomae 
in  domo  habitatiuuis  rcuerabiliit  Tin  doiu.  üenuaiiiii  Dukcr  decretoruui  doctoris  praepositi  eccle* 
riae  a.  Wühadi  Bremoiflis  aiib  anno  etc.  prtea«ntibtt»  ibidem  —  raagistria  OttAne  Beriin  eccie- 
siae  s.  Andreae  Verdeusis  di  raiio,  (liiirico  Werwar  canonico  Zwerinenai  et  Jacobo  Enerhardi 
derico  Halvmtadeiiiüs  diuc.  tcsUbu!«  etc. 

Et  Ego  Albertus  Crommendit^  ctcricna  Bramenais  diec.  pablieas  «poatolic«  et  imp«r. 
aaetoritatibii«  iMtarina  etc. 

XMb  eioer  tel  ^idunitifaB  Abidirift  in  Cod.  m  dar  BuddijUirtlwk  ni  Leim  Rep-  »-     M.  Ifil)  f. 

Vgl.  No.  1046. 

No.  1015.  1453.  4.  Febr. 

B    ('ns-j,'ir.  ihr  vom  Kurf  J'rUdri-h  i^iv  Voricerk  Schmöleti  erkauft  hat,  iifterlSsd 

demselben  duyegen  die  Lehen  und  Hechte,  wetehe  das  Hochstiß  an  mehreren  Dörfern  der 

Thvtdmer  Pflei/c  gehabt  ftoL 

Wir  CH»(>ar  von  gotcö  gnaden  biaclioff  zcu  Alis^icii  bekcnncu  vor  vua  alle  vnsir 
noclikomen  deo  atilR  die  Icircbe  Tnd  yn»r  oapitte)  esn  Miasen  ynä»  tbun  kand  — , 
Nm-h  (lern  der  hochgebome  fürst  vnsir  gnedigir  herre  lierr  Friderich  bcrcznjf  zcu 
iMchssen  des  heiligen  RomischeD  rlchs  erczmarscbalgk  landgraff  in  Doringeo  vnde 
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mmgnff  cm  lIvMen  das  dorlf  vtide  forwerck  Sraollin*)  mit  leween  lürqreii  liiifca 
7A'»  Ottendorff*'!  in  der  pHegc  zcii  (irvnimc  «ji'lejfin  von  Kiiien  gimdon  zcn  li  iicii 
rurende,  vm  durch  Conratun  Lymar  rechte  redelich»  vude  ewige«  kouff«  vürkuuift, 
TOS  allen  ▼nsini  noehkotden  vDsbem  attifle  vnde  der  kirdien  zen  Miaseo  ew^idiM 
ge^bin  ^^freyet  vnde  dreeigent  hat  mit  alleo  rnde  igllcliea  ircti  czugeborungen,  als 
(las  siner  {rnadi'ti  hcsi^^clt  hriclT  doniff  nagende  eijfiiitlichin  ynnheldet,  a)H  haben  wir 
mit  wollK-dachtera  mute  rechter  wissen  vn»le  zcytifrein  rate  de»  ^:nanten  capittel» 
vnsir  kirchen  zcu  Missen  dem  selben  vnsirem  gliedigen  herrn  von  Sachssen  allen 
sinen  erben  Tnde  noehkomen  xctt  widdimtatun^  altir  gcrechtigkeit  vIS  Smollin 
gehabt  die  lehenHclmtft  vol^  diuste  8teur  In  te  ainprache  vnde  alle  andir  Tusir 
gerechtigkeit,  die  \  iisii  fiitfar  wir  dt  r  styrtt  vnde  die  kirehe  zcu  Missen  ara 
fofwerge  vnde  dortte  z«"u  KaudiMcli(»w  vnde  den  dorftirn  Ni  tenicz,  (iustirticz'),  Kep- 
licru")  vade  Lnßk*)  bißlicr  in  der  pHige  ezu  Dredden  gelegen  gehabt  haben  addir 
ymmer  d<»raa  betten  mögen  haben«  wie  die  mit  raadirlicbin  namen  gnant  mochten 
werden,  nielits  vsgeKlossin  {regeben  vnde  geben  sinen  gnaden  allen  sinen  erten  vtule 
nnchkonien  die  b'liin  vrnle  nüi'  andir  nl^trenirtc  gereehtigkeit  an  dem  fonvri<:kr  vmle 
durffe  Kaudischaw  vnde  den  dorftirn  Neteniez,  Oustirdcz,  Rep|)arn  vnde  l.ulik  f?egen- 
wertiglichen  mit  vnde  ineraffk  difl  brieuea,  alao  daa  der  gnaote  rnair  gnedigir  herre 
herczug  Friderieh  alle  sine  erk'n  rnde  noehkomen  alle  vnde  iglicbe  obgerurte  vnde 
andir  gen  rlitijrkeite  nu  fnrIi.iB  im  Iiir  z*  ii  rwi^ren  geczeiten  vff  viide  an  den  obgemelten 
forwereke  vnde  dorftirn  vnde  imi  zi  ii;irliorungen  haben  soHcn  in  nllintiosscn  vnsir 
furfurn  wie  der  atiSt  vnde  die  kirehe  zeu  Missen  i»IL>  vtt'  data  diüs  brilTs  durau 
gehabt  haben  nichts  rBgnomen,  vnde  lassen  hiniff  dieselben  forwergk  vnde  dorff 
Kandischow  vnde  die  dorttir  Netenie/,  Gasliitien,  Bepparn  vtule  Lußk  mit  allen  irm 
ezngehorungen  willifrlichiii  vß  dem  giMstlieheni  eygenthuiii  v?i(lr  der  fnyhunge,  dorynne 
sie  bißher  gewest  sind,  geben  vnde  voi-sclireiben  die  hieniit  zcu  rittirgut,  vorczihea 
vnde  vllera  vns  <hh^  doran  mit  guttem  willeD  aller  vude  iglichir  vusir  vnde  vnsirs 
styffls  aca  Missen  lehen  vnde  gereehtigkeit  wie  die  namen  haben  mochten,  die  wir 
vnde  der  stylft  zeu  Missen  doran  gehabt  habin  addir  ymmermcr  doran  betten  iimyrou 
gcwynnen ,  weisen  oiieh  die  manne  viidc  br^iczer  der  obgenantt-n  fnrwerek  vnde 
dortfir  an  vn8irn  gnedigeu  herrn  von  Sachsen  sine  gnade  vude  »iiie  erben  ndt  glob- 
den  hnldnngen  vnde  andirn  fiirbaßmi^ir  cnigewarten  als  das  recht  vnde  gewonheit 
ht.  Des  zcn  warer  ewiger  erkunde  vnde  bestendlger  sksfairheit  haben  s\  ir  nrnantir 
bisclioff  Caspar  vnsir  insip'el  vnr  vns  vnsir  noclikomen  viisirn  styfft  vude  dii.'  kirclie 
zcu  Missen  wissentliehen  lassen  bengen  an  dissen  brietf.  V^nde  wir  tlnunprubst 
tecbend  alle  vnde  igliehe  ander  des  capittels  zcu  Missen  bekennen  au  dissem  selben 
briene  vor  vns  vnde  alle  vnair  noehkomen,  das  vnsir  gnttir  wille  vnde  wisse  bie 
aller  übgerurter  vtaschlibnnge  gewcMt  ist  —  in  erafft  dißs  brieffs,  —  der  gegebiu 
ist  iiodi  Oisti  vnsirs  herrn  geburt  tusint  virhundirt  im  drcy  vnde  famffczigisten 
iare  am  suntag  uucb  purilicationis  Mariae  virgiuis  gloriosae. 

Nach  dtm  Orift.  Im  K.  Haupt  .StMtaMcUr  n  Drndoi  nit  den  Siegela  dM  BSsebaft  «od  dn  Ckpiteli 

att  Purpunfntstrpifrn, 

mi  8climRI<iB  bei  WnruB,  Pw.  UtpfumiiM.  k)  Jim  WOaiaag.  >.  TU.  Mch  Tnk—a  gtMHf.   •>  Kaaicha.  N«thalti 
■Dd  Q«M*iu,  ff.  Lmtalu  IMI  BtartiB.  «I  BIppUii,  rw.  l«>MWiil»t.  •)  L«*k»lM.  Bpk.  IlMadm. 
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No.  101(5.   1458.  iU.  Febr." 

•Kurf.  Fritdriek  IL  mj/t  den  Beamten  der  Freibcrger  Miitm  a»,  dtm  B.  CSoQKir  mit  mmr 
Omdimujuug  000  Manlt  S&bert  dort  nusmüumt  mä  «iemail  umsehlage»  bsam  werik^  und 
b^iMt  ^  den  geaäiliehen  Fein;i<Mt  der  Münten  tu  sorge»  und  twgen  iet  SMi^s^attet 

riektige  MechuHt^  m  fiihren. 

Friderich  vnn  gnaden  gots  lierczog  zcu  S.ichsen  ic.. 

Nickel  Motihciipt  mniH'zmeister,  Hans  Monheupt  wecliüler  vnd  l'auwel  Lin- 
dener  beigsclirielter  zcu  Frieberg,  lieben  getruwen.  Vu»  hat  der  erwirdige  ingot- 
T«ler  rnser  lieber  höre  vnnd  fnind  herre  Caftpftr  büieboff  scu  Micssen  eyne  Bumme 
geldea  zcu  vnscr  notturift  g;iitliei)  ^elihen,  die  er  in  knn»  nncxamal  «nder  »chaldc 
hallM-'H  nicht  ninjr  irlan^r^'n.  vml  li;it  vns  jri'hctlicn  im  zciiUdPffiintim.  da»  er  VI"" 
luarirlt  »ilbers,  die  er  sell)i8  darlylien  vnd  vÜiieliteti  wil,  die  uff  vier  mal  vuibc  acu- 
slalieu,  (Iii»  er  sich  am  alegcHcliacze,  der  do  von  k(mi<>n  vnd  vns  zeu»»tutien  worde, 
Bines  geMca  irholen  moobte.  Haben  wir  ain«  gute  mejnange  gemerckt  auch  ange- 
■ebeo  sinen  ^tm  willen,  den  er  vns  mit  darlyliun^re  der  Himiiae  gddea  irezeiget 
liad,  vnd  haben  im  vnrfrunnet.  (bis  er  VI*"  inniir  sillwrH  in  vnser  n»nn<'ze  zeu  Frie- 
berg  vormUuCKen  vnd  die  zcu  vier  malen  vmbeslaheu  la»Hen  möge,  dueb  also,  da>^ 
daa  kom  ordenlich  ane  alle  nyderunge  noch  InAe  der  oQsaczunge  gebalden,  vnd  so 
die  Yl^  marg  Silbers  zcu  vier  malen  Tmbegeslagen  vnd  vormniicat,  da»  vns  der 
slL»rre:*i  liiKZ  ordenlieh  berechent  werde  von  urh,  in  ganezera  vlinse  begermU'.  das  ir 
uff  irsiicliimge  des  selben  vnsers  Itcrni  vnd  frundes  von  .Mifs<4fn  vor<rti:int  im  s«  vi) 
niarg  siibers  wie  obenberurt  ist  vomninczet,  das  koni  eigentlieli  lialdi-t,  vns  rerh- 
nunge  dovon  tbut  inmaasen  wie  oben  ist  vorlntet;  so  ir  das  getan  habt,  aal  ncfa  key> 
neu  aehaden  fügen  vnd  wollen  ueli  des  in  uwern  reclinungen  entnenien.  Geben  zcu 
Torgaw  am  Sonnabende  öcolasticae  Virginia  anno  domini  ic.  qninquageaimo  tertio. 

Naeb  dem  CtpUe  M  M.  S9  in  X.  Btapt-StMlnrehiTe  w  Dradcn. 

Xo.  1017.   14o3.   12.  März. 

P.  Ninittus  V.  dm  Biaehäfm  eon  Meissen  und  MeraAurg  und  dem  J^obgt  au  Simon 
und  Judae  in  Gotdor  an,  dass  er  in  dem  ärgerK^en  l^reite  iwischen  dem  l^i^sehofe  m  Maij- 
ih'burti  und  dt-m  Üischofe  nt  UavfUicrfj  urr/m  der  ijeiccilitcH  Ifihittrn  sit  Wil'-tutrl; ,  in  de.sM:ii  Fohje 
der  Erdunekol'  Ltitteren  mit  dem  Bcurne  und  die  Kirche  eu  Wümack  mit  dan  Interdide  Mnjt, 
und  anderseits  wieder  der  (\m9ervat0r  der  Hechte  des  Bisihums  TtaveUieni  und  dessen  Commis^ir 
if<u/en  den  FrMsthof  und  dessen  Anhänger  und  UnlenfeiM-nen  den  Bnnn  ausifesprwhcn  hatten, 
und  Fehden  und  Raidtziiffe  entstanden  wäret},  bis  auf  Weiteres  den  vim  den  streitenden  Parteien 
gegeneeiti*f  erlassenen  Baun  aufgehehen  habe,  Hntersaijt  jedes  weitere  Vorgclien  derselben  und 
hetutfiragt  die  Of>enfienamUn  g^yen  die  Befehder  und  l{iiul>er  nachdriiekliek  ^tamtsehreitm ,  und 
diene  aur  Oenuffthuuwj  wegen  der  dem  Ersbischof  und  dessen  t')if>  ii/'lnini  t!iiifi'ii-/t'  ,i  Si  J,,i<h'}i 
unter  Bedrohung  mit  dem  Banne  und  sunst  enmttich  ansuhattcn.  Datum  Uuuiuc  uinid  ti.  Petruui 
aaao  ine.  dorn.  miHesImo  qninqoagcBiuio  tniio  qnarto  Id.  MaitU,  ponL  n.  anno  VII. 

Ori);.  im  Provitudalarcliiv  xu  Miijnl(rl>ur{(.  RipUpI  rud  dipl.  BlMd.  I.  Bd.  S.  &  1S6  t.  BBCh  dOOt  in  dein» 
wllwii  ArduT  befindliclieii  Co|H«lbiicli  von  Qleuiaa  U.  S.  374  ff. 
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Xo.  lOia   Ud3.  12.  Juli. 

/>'  f'ii'./mr  hihliiil  ilif  crbdrii  und  woltiichliiim  ffn^fi.  IMtbnmr  'hhJ  Fr'utr--  if>n  Vichtfiitierg ' 
Brüder  mit  dem  i'^oriierk  (iußliU,  da.s  im  Tamich  yctfcn  dm  Vorurrk  IJrdlciÜMyn  an  nie  t/ekum- 
««tt  (No.  1012),  mit  alten  dazu  tfehöri^n  Bedaen  mimI  rf«r  Verpftiektunff  auf  Verlaniten  des  Kur- 
fnr^fcH  fifi  I.i'hupferd  su  sU'llfH,  don  bisher  tre^ß-H  (irtUnthtiijH  ztt  stfUm  Inftn: .  sim'ie  dem 
Uoeh^fte  hundert  Sehoek  jfuter  (froseheH  und  vierng  aile  tickock  m  laMeiu  Vuud  wir  Tbeodericus 
von  Schonbergk  tbamprobitt,  Georgias  von  Huiccwicz  teeband,  Lampertns  von  Sehnsen  der  eider, 
prohist  zcii  Itudissiii,  Ni<f>|juis  Hoffman  scnv'or,  [lerinaniius  F,schwct;e  custos,  Pt-trus  Dn-sdcn 
pmbist  zcum  Hayne,  Paalu»  Mündel,  JolutDiies  van  Uarra  ardiidiaconus  Nisic<-iisi.s  vnnd  dfw;z 
cappittel  zctt  MieBoD  bekennen  ic  Gegeben  —  an  eente  Ciregoriu»  tug  den  beiligcn  leren 
vmid  babist. 

Wh  AbficliriM.  n  II   «inimliiiAiiii  cud  ilipl.  cp  Xton  VII  fol.  W9  tttul  ■!<«•.  OtUcclan  !•  MfiMd. 
Üesch.  11.  (oL  ää*>  iiu  K  lliui|)t-t>tjuit«archiv  zu' hrp^lfn 


Xo.  1019.  1403.  3.  Apr. 

Kmrf.  iFVtetfr.  7/.  hestSHgt  dm  nriaehen  dem  Domeajütel  und  «eimm  Vogt  Ooeuehe  Ejertmh  s» 

}f<  (t7,///>/7(A;v,v(  h(  II  V>r/i  iiii.   wouitrh  Mrrsciwiritz  nii  h'Mern  aU  H ittergut ,  I'ischkcwitg  <ds 

Ktrchciiyut  an  dm  JhuKayittt,  beide  Orte  mit  aUen  äatu  gtkwrigCH  Hechten  uwl  lienten  geiangen. 

Vyl.  No.  lOaO  H.  WAt. 

Wir  Frid«'ri(^li  von  jjiitn  gnaden  hcrtzog  zu  Sachsen,  <ies  ln-iligoii  UoiniMtlicii 
ricbn  «TtEoiareebalf ,  lantgraoe  in  Doringeo  vml  inaiig^gniuQ  lu  Mtewn  bekemuüi  — , 
dM  die  achtbarn  willigen  viul  gcntrenge,  vnsere  lieben  aiulechti}j;eii  vnd  getrawc» . . 

tlimprol>i(te  t<'Htaiiil  «'lili^tc  vnd  Crantz  rapittd  <l('r  thtinikircIicM  zu  Missen  an  fvm 
vnd  (»oczsche  KtTtzsch  iizuiid  viiser  voit  zu  iliswn  vor  »ith  sine  erben  vnd  t-rb- 
nemen  am  andern  teil  vur  vna  bracht  habeu  von  eins  Wechsels  wegen,  des  sie  eyn- 
waiden  vereo  miteinaDder  »nthnn,  mitnamen  das  die  herreo  vom  capitel  aiben  acbock 
zcwene  grüsclien  sechtzehen  heller,  aelit  hiiner  vnd  vier  Kchock  eyer  ierlicher  zcinse 
im  dorffe  zu  Meri^clu-witz"!  f  Jürzsclicn  Kertzsch  betten  {rep-'ji'ii  mr  iiewn  schock 
siheu  grösclicn  zcwene  ptenninge,  drissig  hiiner  vier  acbog  zcetien  eyer  vier  schul- 
den! vnd  flecha  kese  auch  ierlicher  feile  im  dorlTe  sn  Piscbkewitz"),  beide  dSrffere 
in  der  pflei^re  an  Hiiaen  liegen,  nach  clerllcher  benagunge  der  briuc  mkU rtinander 
darlibir  vnIczo;ren,  vrii!  von  allen  teiln  lUrnilfljxlicli  ;jrebeten,  sollich  wechsil  zcu- 
vorwilligen  vnd  anders  niehir,  sovil  sieh  darcz»  geboret,  dabey  zntlnui,  danne  sie 
wcren  des  bewegit  vud  darUiub  yngaugen,  das  den  berren  vom  eapittel  ilas  dorff 
Pnchkeims  baß  vnd  nehir  gelegen  ist  bie  andern  dorffem  der  kirehen  an  Mi«aen, 
vnd  Merscbewica  daa  eynteil  (iotzsehen  Kertzsch  vor  zustet,  auch  gar  an  yn  vnd 
sine  erben  q weine,  doniit  sie  also  in  geteilten  vnd  geinengten  z(  inst-ri  ni(rht  sitzen 
durffteu,  als  habeu  wir  angesehen  redelichkeit  irer  bete  vud  dariinib  vascr  gunst 
volwort  vnd  gnten  willen  «  aolHchem  Wechsel  geben,  —  beatetignn  auch  daawibe 
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wecliscl  mit  kraflFt  diße»  brieues  von  vnser  furstlidien  pewalt,  also  da»  die  zcinse 
zu  Mcrwht'witz  die  voriiial«  «Ic«  caftittel»  zu  Missen  vnd  ^eis^tlieh  jrut  gewent  sind, 
nü  tlirbaßuier  rittergut  »icn  vnd  biiben,  (iützsche  Kertzsch  vnd  sine  erben  die  von 
VTO  vnd  vnserD  erben  Airtmelnr  m  rechtem  lehen  haben  besHcen  voniinen  vnd  Vor- 
rechten floUen,  als  lebengutH  recht  vnd  «:ewonlieit  ist.  I )('>'g;lichen  mllen  thunipr(>)jHt 
tvchaud  cldi'Jtc  vml  das  capittel  zu  Missen  dii;  liite  vnd  zciiisf  zcu  Pischkcwitz,  die 
(iotzsche  Kertzsch  vormals  zeu  rittergut  gehabt  had,  nu  birnovh  in  ewikeit  zu 
geistliehem  gute  haben  vnd  besitsen  von  vns,  vnsern  erben  nachkomeD  vnd  sUst 
aller  menicUch  vngehindert,  haben  auch  hiemV  dieselben  icinse  acu  PischkewitB 
bißlier  (  Joc/xlieii  Kerczsch  vnd  wcrtlirli  lirtci  jrnt  gewest  mit  allen  vnd  iglichen  iren 
gereclitikcitcn  frilicitcn  \nd  frnndt'n  (Inisclln'ii  Ix'neM  vom  »-niHttcf  allen  ireii  naeb- 
koineii  vnd  der  kireheu  zu  Missen  ewiglich  gegei»eii  —  geben  aueb  frühen  vnd  eygen 
yn  die  also  von  vnaer  ftiratUchen  maicht  der  nigebmchen  vnd  ziigemssen,  inmasaeii 
gisfryhet  vnd  geeigent  gots  recht  vnd  gewonheit  ist,  vorcsihen  vnd  vsgera  vns  — 
diirnii  uilII;rlii'lH^n  solcher  dinste  viul  aller  ander  vnser  jrereehtikeit  nidits  vügeslossen 
die  uir  liiLiiirr  (loi;m  o'eliabt  haben,  iriir  \n<\  in  crafft  diUs  brieffs.  I liniitkcjfcn  vnd 
des  zu  einer  widerstatunge  haben  ilie  lierreu  vom  eapittel  für  sieb  irc  nachkonien 
vnd  die  kircfae  au  Misaen  lUe  adnse  vnd  iren  teile  an  Mersehewits  mit  iren  rechten 
vnd  zugeboningeii  vB  der  geistliehkeit  vorevgung  vnd  friheit  gelalien  vnd  die  za 
Httcffrut  vfim'lirihen  als  ir  rciKM-sltrieff  vns  desliHlben  «rep'eben  elcrlieh  In-sn;rt't  — . 
Hiebie  sind  gewest  vn(i  getzUgen  die  gestrengen  vn^ere  rete  vnd  lieben  getmwen  er 
HUdebrand  vou  Kjnsidel  ritter  vnser  obermarscbalg,  Hans  von  Kokerits  voser  lie- 
lien  gemabeln  hoflnetster,  er  Hans  vonn  Haitits,  er  Nickel  von  Schonberg  auch  rit- 
tere,  Otte  Spigel  vnd  ander  vnser  maime  vnd  dienere  gnug  gloubwirdiger.  Des  za 
warer  orkunde  haben  wir  gnanter  hertzog  Fridricli  vnser  insigel  wissentlieh  lal<<*n 
beugen  an  dilicu  brieif.  diet^cheen  vnd  gegeben  zu  Mistieu  nach  Cristi  vnsers  herreu 
gebart  viercnibenhaDdert  iar  darnach  io  dem  drievndfanffcaigsten  iaren  am  dinstage 
in  der  heiligen  oaterwocben. 

Nich  dcB  Orig.  in  StÜlitn^  n  Meinen  nK  den  Siegel  des  Kttiftniea  m  einen  FHjpumatttreirco. 

No.  1020.  1403.  a.  Apr. 

IhiM  I)omcapi(el  und  Gocssche  Kcrcjsch  Voiif  zu  'Meisen,  die  beide  i»  den  iJürf'em  Merschwia 
und  Pisehkewict  der  Meissnar  l^ege  Zinnen  und  lUchU  habm,  tinigm  »ich  mit  JiewUliffung  des 
Kurf.  fWedrick  w  einem  Ätutataeh,  so  äass  Menehries  mit  olfcm  2kAdtSr  als  Bitttrgtd  «» 

(i.  Kervz'i'h.  I'i^c/drwicji  in  gleicher  Wi  lsr  tiU  freirs  Kirchnut»!  an  dos  ßomapUd  kumtL 
Gegeben  zcu  Mis.senu  am  «linstagi-  in  der  heyligen  ostirwocheiui  u.  s.  w. 

Qrig.  in  K.  Haupt -ätMUarctirr  mit  dem  Siegel  dm  Capitels. 

No.  1021.    1  1.1:^.   80.  Miii. 

P.  ^icolaus  y.  gedaUet  dem  B.  Caiqmr,  dan  Decan  Georg  von  Ilugewiti  m  Meimtu  und  dem 
FnM  Jeimn  von  WMkr  m  UerMbwrg  ttuf  deren  JitMieikM,  diu»  die  von  ihnen  erwählten 
BekhÜftr  hei  rmtgem  BekennlMee  der  begat^enen  SSn^  in  oBen,  auch  den  dem  npoitelieehe» 
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Stuhle  vorbekaHenen  Fällm  einmal  (scmel  tantum)  and  natnentiich  bei  Eintritt  der  Todesgefahr 
ihre  BechttiUiulnifkeU  vorausgesetzt  volle  Absolution  ihtten  m  ertheilen  berechtigt  seien.  Dabei  mrd 
jedoch  die  Erl"flini'/  der  ihnen  vom  Briehtigtr  auferhgtm  Genugthunw/  ln-i  ihrem  Leben  oder 
durch  ihre  Erben  gefordert,  die  fliltifjhni  (?.•>•  fjrtrnhrfrn  Zugeständnisses  davon  abluingig  gemafH. 
dasfi  dasselbe  sie  nicht  geneigter  eu  Uegehung  uneriauhter  Dittge  mache,  und  ihnen  vorgeschrieben, 
von  der  Puhlication  an  ein  toBet  Jahr  hindurch  an  aOeH  Freiiagen  m  fasten ,  wemi  dieser  aber 
ein  scliirii  ro»  dt  r  Kiii  lir  rtt-hnfrnrr  Frxftrtf/  si  i ,  dies  an  einem  iiniln  n  lirntage  zu  (htm  und 
bei  s(nisit*)vn  giM-t^itchtn  AbhuUungen  baldmöglichst  und  spätestens  im  foigt  ndcn  Jahre  nackeuhoien; 
dem  Beichtiger  uird  indess  auch  da»  BeM  Mt^MtondM,  die  Fuleiteortehrift  unter  Um«tä$tdeH  m 
die  V'Tjtfli'  Ifiiiii/  F.rfiiUung  angemessener  fmmwrr  Werke  zu  ferwamleln  (si  forsan  ieiuiiium  in 
toto  Tcl  in  partf  quandix-unque  aulimplere  commode  ncqiiiveritis,  eo  casu  c4>uf(»i8or  —  idunium 
in  aUa  pietotU  »per»,  prout  animaram  vestramiii  neliiu  npedbre  viderit,  counistare  v«le«t  «te.) 
—  Datnm  Robm  ipad  B.  PadroB  —  tertio  KaL  Jnaii  pont  o.  aima  tegiüno. 

Wcll«r  AltM  «ad  Umm  «u  aUM  Thciln  d.  OwcL  L  8.  T  A 


No.  1022.   1  iö:i.   15.  Juli. 

B'  Ctupar  bestätigt  die  von  m»em  vormaL  Generalvicar  Auguntiitus  epitctijms  Thobmensis  in  der 
Ihmhmke  geMifteU  Ftran«  der  K  Bedwüi,  verleiht  den  hierm  hetlimmtm  Zinsen  di$  JbeMe  dir 
Kirchengvier  und  trifft  wegen  der  dienstlichen  Verrichtungen  de»  Viean  und  eonei  die 

erforderlichen  Anordnungen. 

T'nspar  dei  ft  apnstolicae  »edis  p:rati:i  i|)isi  ii|)tis  Mi^nciisis  a<l  pcrpt'tuam  rci 
meiiioriani.  Ad  divini  cultiis  aujfnicntuiii  ot«-.  Saric  quia  pt'r  revtrciidum  in  Christo 
pMtreru  tt  doiiiinum  —  Au^stinum  ttiuiii  dci  giatia  tpkcopiini  l'boloQcnsem  gene* 
ndem  ▼icarinia  olim  dictne  nostrae  ecderiae  in  pontifiealibM,  MBicnm  et  dominiim 
noBtrum  singulariftMiiniiin,  ad  landein  omnipotentiR  dei  eiusque  genitriris  intemeratae 
virjrinis  ^Imin-iac  Mariae  ad  altaie  in  Imnore  einHdctn  »anctissiinae  vir^nis  ac  alio- 
rum  sauctoruin  patroiiorum ,  ipt^iu»  Bartbüloinei  apoatoli,  AugUütini  et  Jerouimi  docto- 
nim  et  coitfeMoram,  Aguetis  Virginia  et  incUtae  Hedwigia  dei  cleetae,  in  diela  noetrm 
eodeoia  HiaDemi  et  ad  titalnm  perpetaM  vieariae  in  eadem  de  noetro  conaenaa 
erectum,  fundatuni  et  consexratuin  quatuorderim  «exagt^nae  l)onoi*ani  novorum  grosso- 
rutti  Miwnensium  Fribergeiisis  nionetae  annuorum  redditimtn  —  quarum  deceni  in 
Villa  ^jmorden*)  in  districtu  Mugelin  situatae  ceusualtis  subnciipti  in  festis  sauctorum 
Martini  et  Walpnrgia  aolTnnt,  primo  Gabriel  de  daobaa  manaia  in  feato  a.  Hartini 
aolvit  qninqnaginta  Septem  gros^os  et  in  festo  s.  Walpnrgia  aimiliter  quinquacjnta 
Beptem  jrrnssos;  item  I.orencz  Knnljcloucli  de  tiihus  niansls  unani  <«exafrenani  <tt'ir''0- 
rum  cum  trigiuta  tribus  grö»i»i8  in  fe^tu  Martini  et  in  festo  Walpurgi»  unani  sexa- 
genam  cum  trigiuta  tribus  groBt^ie;  item  Jorge  Gyßeler  de  tribus  mansia  anam 
aexagenani  growonini  cnm  triginta  gnwaia  in  feato  a.  Hartiai  et  tantom  in  feeto 
Wal]nir<;is;  item  die  Steffan  Voytynne  de  daobna  mansis  nnam  Bexagenani  groaaonini 
in  fi'sto  Martini  et  itinim  nnam  nexagenam  pn>s«onim  in  festo  Walpnrgns;  item  qiia- 
tuor  aexagenae  gro»8oruni  praedictorum  apud  praeponitnui  monaaterü  »anctae  Affrae 


•)  Itckinarrcn , 
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et  in  boiiis  dicti  mnnasterii  in  fisto  Micliai  lls  amii>:  singnlis  ^ilvendae  «iib  pacto 
et  comlitinne  ih  reementlo  conti  at  tiii  ap|M»!*iti8  eniptae  et  coniparatae  iiosciintiir.  de 
quibiM  ctiaiu  contractibiiH  eniptiununi  äpecialtiä  müt  littcrac  confcctac  ad  pleiiiiu« 
espUcantes,  nobis  obiatae  esistunt  cum  sapplicatioae  debita,  quatenna  obbrtionem 
bmasinodi  puteriio  affecta  suscipere,  atque  lUtare  praetlictum  pro  ricaria  et  bcneHcio 
pi'rpftit'i  in  nrlrsia  nostra  Misnensi  instaurarc  et  iiistitncn'  av  in  hi  in  tieium  ecele- 
Hiasticiini  crigcro  creare  et  continitare,  ceu»u«que  redditu.s  et  i)ro\eiituii  iu  buiiis 
supra  exprcssis  bonis  cccteaiastieis  et  titulia  annttmerare  et  insigDire  attctoritate  noetra 
ordinaria  ^Forabifiter  et  gratioae  dignaremur.  Kos  igitar  sapplicationibua  nobis  — 
faetis  —  favorabiliter  inclinati  ipsas  tanqiiani  rationabiles  dccrevinms  grata  volun- 
tate  atlinittendrt'^.  —  Vicarius  dictae  vicariae  per  decaniim  ec-ele-siac  ad  eandeni  auctori- 
sabiliter  iuiititaendiia  singulis  »eptiiiianis  quatuor  iui»^a»,  videliect  unaiu  de  bcata 
vir^nc,  secondain  de  patronis,  tertiam  de  corpore  Christi,  qaartam  pro  defuiictia  et 
in  aiDguIis  eamm  nienioriam  agendo  fimdatoria  et  sollioitus  orare  pro  eo  tenebitur  et 
colctirare.  Idcm  etiam  vieariiis  de  eeiisibiis  praenarrnfis  t<'nebitur  duas  srxa^renaH 
pro  restaurü  iiixUi  eecies^iae  consiiotudine»)  »lic  per  capitiilum  libro  niortiiorum  inwri- 
benda  uiiuistiare  et  iuxta  morcni  ccelesiac  praesentia«  cum  vicariis  iccipiet,  cum 
quibaa  etiam  ad  oonaueta  onera  ecdeaiae  «t  ehori  erit  oUigatus.  BeBervamin  etiam 
capitalo  nostrn  omi»  pront  eis  videbititr  pro  ioteresaentia  dominortiin  ac  sAm  necema- 
riis  et  (»portunis  dictae  vicariae  itii|viiiiendi.  cnllütifin^'ni  vero  wn  ius  pntnMiatns  pcr- 
petui«  tewporibus  vohinui8  peiiiuerc  ad  proconsulcui  et  cuu^ules  ac  iuratos  opidi 
luwtri  Biadhoffirerde,  qui  alteraatis  vidbiu  oonf^ant  Ulam,  ita  qitod  ad  mMtnun 
praeaeiitationem  prima  vioe  poatqnam  vacarerit  per  ceBanm  rel  decessum,  noatro 
tarnen  enimciir^u  et  coiisilio  desuper  requisito,  altera  vero  viee  post  ipnius  vHcantiaill 
efintVraiit  ad  |M-;i("'entationein  capitttli  e(Tli>'«ine  tinstrae  Misnensis  et  sir  konsequenter 
perpetuia  teniporüius  in  luturiim.  Niilli  ergo  liüuiiiiuin  etc.  Si  qui«  aulcin  etc.  Da- 
tum et  actnm  in  caatro  noatro  epinc^pali  Stolpes  aano  domini  milleaimo  qiiadrin- 
gentesimo  quinquagesimo  tertio  menai«  JuUi  die  deciroo  qointo  noatro  aub  aigillo  prae- 
aeotibaa  appenao  in  teatimonium  praemiasorum, 

Naoh  dem  Orig.  in  StiftMrdiiT  ni  Hcitm;  du  SwBd  iil  ahbuideii  fcikoniMiL 


No.  1023.  1463.  16.  Sept. 

Qülaaekt  Kertamk  m  Nimkmeitr  firienitf  «nw  Dorf  Pukowitg  an  Ais  Capitd  t^getrOe»  aiuf 
dt^egM  Mertekütg  itbaniotmwn .  mr  Aiiaghkhunrf  al»r  4.2' Srhoch  sogtn,  Jud/Bi^rotdie» 

empfatnjcn  zu  haben.    Vi/I.  1019  u.  lOJ^K 

Ich  Gotizsdic  Kertczsch  zcu  Nußkcwit<'z  gesessen  bikcnne  —  daH  ich  nn't 
laube,  gunst  vnde  willen  myns  gnedigen  herren  von  Sacblien,  gittern  mrrathe  inev- 
nes  vatern,  brudcrc  vnde  anderer  niyner  frunde  eyns  wechUels  mit  den  ernwirdigenn 
Tittwieb  von  Scbonnenbergk  tbumprobiate,  Jorgen  roo  Hngewilcz  tecbande  vnde 
Lamprechte  vod  Sehaßeo  dem  ehleMten  vnde  dent  gantczen  cA^nttel  der  kirchen  zm 
Meyaaen  bjn  eyn  wttrden,  oo  das  ich  Öo  mjn  dorlT  PißJcewitca  gnand  wechsle  vnde 
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gebt"  mit  alK-ii  syiit-n  niitfzen  vndi;  czinlVti  vm-  ir  dorff  M' i>^i  ln  >>  itrz.  also  doch 
da»  Hie  mir  czupt-bfii  vnd«*  zciigfgfl>«"n  liaiwii  virezigk  vndi'  dritteimlp  HcliCK-ki"  gro- 
seben berticlitvü  geldes  vur  dy  ubt-riguu  zcinik*  drittvliallM  schock«  hertichtc«  gcldc», 
dy  ich  habe  gebad  in  dem  dorife  cso  Pisebkewitcs,  dy  bAcber  lowffen  rode  mehir 
«intb.  deimt'  dt'r  cziniic  in  doR  dorffe  Mfrsolicwitcz  obgnaiid,  vnde  sollich  gelt  sie 
mir  gereitb  beczalt  liHltcn.  —  vfuli-  sal  (I<  tii  (•ap[iift<'I  dy  leben  vmle  ergensehalft 
\oa  m)'iieiu  gue4ligüii  berii  von  »r>u('bl>eii  obi-r  dan  dortt  i'iHi-iikewitt-z  in  czweyen 
mondeii  «cbicken,  Tnde  habe  dy  Itttbe  ezu  Piflcbkewttex  erblichen  an  rie  geweial 
vnde  dy  Intbe  aller  eyde  gelobde  vnde  gervcbtigkeith  mir  pblirhtig  gewest  gantczs 
liK'H  jrelasnen.  ^\']\^  na«'ligi*scbroben  Hans  viide  Denificb  Kertczsrb  gdoWn  mit 

(. iuU-ZHcheii,  vnbt'iii  bt-ni  des  j'aiipittels  vm  Xfcyssen  '^nlliiltes  «iorffes  eyne  rechte 
wcre  czu  »eyuc,  weuiie  ader  wie  oö'tc  das  imt  tlum  winlet  aiie  alles  geferde.  I>e8 
csabekentbnille  henget  vnllerer  igUeherer  »tnii  eygim  ingeaigel  vndene  an  dieaaen 
otfrii  brletr,  der  gegeben  ist  naeh  Ckiati  gvborth  \iir/.<  henhundert  iare  darnach  in 
dem  drcyevudcfamlfczIgeHten  iare  am  aontage  nach  uxaltatio  «anctae  croda. 

Kicfa  «im  Orijf.  in  StilUarfliir  tu  Unwea  mit  drei  u  PargaaeDUt reifen  »q|«liifftetra  Siegeln. 


No.  1024.  1454.  31.  Marz. 

Ums  von  Birkickt  auf  BirseMei»  und  demen  Ehtfrau  Katharina  verapredun  dü  von  mdUtrm 
Sufttt  ihres  Vorwerks  Srif,r.<<ih,rf  .'u  (nuülirrmlen  Getreidf^nMn  an  diu  Verwaor  de»  Almosens 

bei  (Itr  Domkirchv  furthin  vnteeigerlkh  ahsulivfern. 

Ich  lleneze  von  Herkicbt  vnde  Katherina  mein  eelieli  weip  zeiim  Hersteyne 
pe^esacn  bekennen  ;e.  Als  denne  vns  «1er  vorweßer  des  nlmnl^cn.  da«  man  den 
buM  barmen  luthen,  audirn  armen  luthen  vnde  schulern  in  der  kirelien  zcu  Missen 
tegelicben  vmb  gots  willen  pflegit  zcn  geben  vnb  csbenden,  nemelichen  siben  scheffel 
körn  vnde  s<»  vil  haffer  kirchmoß  von  viinlrlialbir  hiifen.  die  wir  inne  betten  zcu 
vnszerm  botV  vmle  varwerek  in  vn-senn  dorft'e  Seifi  i-ili<rff*'i  gelefren.  düs  Katheriiien 
lueynes  celicheu  weihe»  leypj^edinge  ist,  als  er  vnderriebt  wcre  vnd  von  vuberu  vor- 
fluriien  gegeben  were,  zcu  dein  selbigen  almoßen  ierlich  geben  vnde  reichen  aoldcn, 
«ngelanget  hot,  do  widder  wir  vmbe  eyn  aulcba,  daa  vna  in  warhdt  vnbewnat  tat 
gewest,  langec/.eit  gesaezt  vnde  geschotez  liabin,  babin  vn«  nn  dy  wirdigen  herren 
er  'l'heoderieus  von  JSebonnhi-rtr  ftiniupn>bst,  er  (leorgius  von  Ilugewiez  tecItaTHl  vnde 
das  ganczc  capittcl  der  vorgeiianten  kircben  zeu  MiHseu  gutlieh  vuderrielitet,  das 
aexa  malder  vnde  eyn  BcbeiFel  korns  vnde  alao  vil  haffii«  kirchmoß  czebnden  vif 
aexavndedryßig  hülfen  vnde  eyn«  halbe  in  deme  flnre  dea  aelbigen  dorlfa  Seifersdorff 
vnde  vorwereks  gele^iffM  yc  von  dt  r  liiifcn  czwene  sclicffel  k'ims  vnde  so  vil  baftirs 
des  vc»rigen  iiiobes  zcu  dem  seli>igen  abtioU»>n  icrlicben  zeureielien  gegeben  vnde  gcstifft 
vnde  geeygent  synt,  als  dy  hrieue  dorobir  gegeben,  die  flir  gesehn  vude  gebort  haben, 
clerlich  umebalden,  vnde  dy  geczeuge  dorobir  geftirt  in  geriehte  bei  iiem  geswornen 
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eyden  besagen  vndc  guczm^  trebtii,  dci-  f«ell)ipfe  czehnde  nemelieh  von  virdehalbcr 
hufcu  von  etczlicben  iaren  deu  armen  lutlicn  hinderetcllig  blebcu  »ey,  vns  uuch  gut- 
ttoli  mde  froDllidi  gebeten,  das  wir  vmbe  gota  wiUen  wem  aeliekeit  yvBim  seien  vnde 
den  armen  Inthen  «ngnte  nicht  weiden  lomen  zenswehr  8cyn,  vnde  irfura  von 
vnsern  armen  litthen  <\o  srlbist  zcu  Stifrrsdörff  gesessen,  wer  dy  cckir  vnde  hnfen 
innehette  vnde  wo  dy  gelegen  weren,  von  den  solcher  uzobnde  binderstellig  hiebe, 
habin  wir  der  wirdigen  berren  bete  uffgeoomeo  mde  vnwm  fl^  OAcb  irer  bege- 
range  doiynne  getban  vnde  irferen,  das  also  vtl  cselinden  als  oUnberurt  istccu  den 
alinosen  viff  sessvnddrißig  ImfLii  vnde  eyner  baibin  in  dem  flure  des  selbigen  dorffs 
vnde  vorweri'ks  p:rl»*<?en  pi'stifft  viidt*  «jeevfrent  ist,  \  inlc  den  duruß  dem  Vorsteher 
des  gnanten  aimoben  ierlich  reichen  vnde  gebin  eal.  Dorunib  wolle  wir,  dieweyle 
wir  leben  vort  an  mehr  ane  alle  binderniese  den  CEebnden  in  aller  maeae  als  der 
geatiift  mde  geeygent  ist  nach  lantiic  der  brinc  dorobir  gcgirbin  bernrten  von  reebtia 
■wegen  gerne  Inssen  volgen  vndc  ilur  in  niclit  mehr  halden,  vnde  wir  von  vnsern 
hnfen  vnde  eekirn,  die  wir  zcu  vniiirm  böte  vnde  vi>r\vercke  in  dem  dorrte  vortre- 
nunt  Ireybeii  adir  losseu  trcybeu  vndc  besehen,  geben  »allen,  da»  die  Mumuie  des 
ciebnden  folwerde,  wollen  vnde  globin  wir  inaeuknniRigen  cieiten,  als  der  vornois 
von  vnacm  vorfarn,  als  wir  inwarheit  vnderriclit  aeyn,  von  virdebaiber  hufen  gege- 
ben ist,  ane  allen  intrag  vndc  hindernilJ  ouch  gerne  reifhen  vnde  »relnn  adir  dy 
vasiru  gebin  wollen  lossen.  Ouch  haben  vna  die  vorgenanten  wirdigen  herren  durch 
•nloliB  vnaers  flejfiee  willen  gnten  willen  bewdaet,  vna  den  hinderstclligen  gcbleben 
csehnden  obinbemrten,  nemeliclien  von  der  virdebalben  htifen  gancz  lott  vnde  ledig 
g^'lossin  vnde  dorumbe  nymmermehr  ineznkunfftickeit  zcu  nianen.  Vnde  czomehr 
sicluTheyt  habe  ich  vorfTtianter  llencz  von  Kirkieht  vor  mirh  vnde  meyn  weip 
an  dilien  vtt'enbriett  mit  woibedochten  willen  vnde  mute  vnser  sigil  gehaugeu,  der 
gegebra  iat  nach  Cristi  gebnrt  vierccehnhnndert  domach  in  dem  viervnd^mffcii- 
giaten  ianm  am  snntage  Letare. 

Nach  dau  Oitg:  f»  amMKUtr  in  IMtm  nit  den  Skigd  m  ciaca  FusHuntatraitn. 


N0.IO20.  1454.  25.  Apr. 

Kurfürst  Friedrich  IL  IcHiluiKh/t .  duss  er  lo»  dem  vcrstorhenen  Donüierrn  f'nsjmr  Koifne 
36  Schock  aß  Groschen  der  neuesten  Mütue  gelielicn  habe  und  nach  einer  den  Seelwärlem  derlei- 
be»,  äm  Demant  Jorg  von  WmgamiM  tmmm  Canäer  und  den  Viearen  LienOiat  Me.  Troniet 
Htiil  Juni  .If  xf  rsmirf  ge/ffhenen  Verschreibuntf  seinen  Schösiter  gu  Meissen  anweisen  wolle,  von 
den  Renten  des  Dorfes  ßtuwssch  (Bohnitssch,  Fat.  Zsehäla)  Jährlieh  ä  Schock  Gr.  jm  Mhlen, 
K»  die  ffOiOene  Summ  erßUU  m,  aiBdaone  biI  diBer  vnser  briff  tot  vml  enflUoB  sIen.  Dw<* 
selbe  hif'hll  hitrnih'h  (h  m  Sihösser  Kirstan  Kunc  und  dessen  Nuchfoltjcrn  jährlich  4  Schock  Gr. 
bis  M  Erßüung  der  angeführte»  Üimme  an  die  jfenarniten  Hedwärter  x»  mhlen  und  die.«  n  Betrag 
m  Metkmmg  m  iriiven.  Odm  zcu  Wmm  aaae  L  giiMto  an  doniBtag  nach  «and  Jürgen  tage 
defl  hoebgebbtan  ritteca  md  merteren. 

Nuh  diB  GtpWa  MM  97  in  K.  HMpt-BtwiMMlilT  n  Omdaa. 
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No.  102«.   14;V}.   19.  Sepl. 


yotarialS'Instrument,  «ormck  in  der  am  Ende  der  Dwnkirche  befindltrhen  Vapeiie  der  Jungfrau 
Mona  unä  der  drei  König«  {ai  finea  ecdesiM  cithedralfs  eoosite  «t  eomistente  etc.)  der  Ihm' 

pr<ih4  Theodericus  von  SchotuiniJn  r;!  r-ir  yr4ar  und  Zeiujcn  emchirneu  üit  und  erklärt  hat,  das» 
er  zur  Dotation  des  von  ihm  mit  Oenelimigutig  de»  it.  (ituifKir  gratiftetea  jUlart  der  glorwünligen 
Jwngfrmi  Maria,  deth.  Michael  und  aUer  Eitgd  und  einer  damit  verbundenen  Viearie  ISfkÜorJt 
(juter  Frcibrrffrr  (iroschen  jiihrlichrr  Xiusm  loii  di  r  SItidt  (issrli(ttre  nuiti  isr,  die  er  irirdrrkäii/hch 
für  Sekoek  gleicher  Muiuk  encorben  habe,  diese  Schenkung  unter  den  Ldtenden  unwidemtfliek 
trin  und  im  Fuße  der  ZurüdtßiMmig  der  G^daumme  durtü  fyn  SaUt  und  die  fVadfgmtmdc 
dieselbe  um>ereiiftUch  eu  anderiteikr  Krlantfung  möplirJist  ijiinxtigrr  Zinsen  verwendet  wtrdtH  SOÜe 

(Vgl.  No.  10 <ö).  Oeugea:  Jobanoes  Krono  et  Nicolaus  UiUebraad  vicarii  pcrpctui  etc. 
mpMu  £(  ego  Lii€M  KdiMr      Uncnigk  dericBB  Mian»  dioc  publicus  iioperuli 

■Man.  aactoritate  notariiM  etc. 

Or%.  ÜB  SUfknichiT  es  Umiiml 


H.  Cnxprtr  hfurkundft,  >l<ts.^  du  huticst;!  (liiiniiui  Kliziihrth  ri'tirta  v;ilifli  armiiTTi  Johanni«  Gans 
Clara«'  mcmoriac  —  aJ  hoiiori'm  «Ici  omnipoti'titis  suacijuc  matriss  gloriosissiinac  et  sauctorutn 
(sie)  Tbeoderid  martTris  et  eaminin  sancterum,  quoran  inngioes  tabulae  altarte  depictae  eunt, 

einen  Altar  mit  einer  eicitfe»  Vicnrie  in  <frr  Itninkirrhf  ^/r^fifh-t  itnrl  rfnfirf  h<ü,i-  viL'ilil!  tloroiiis  in 
Villa  Renys  {liiihHiti,  l'ar.  lieu-henlterij)  et  tribus  scsagenis  in  Swcth  prnpi-  Mogelin  {SchKeta, 
^pk.  OÜktite)  ex  praniitiniinte  ceosibus  in  onmibafl  beaia  vaiidonini  Jobaaiu»  et  Hdnrici  fra* 
trum  dictonim  die  Czy^'iltirvmc.  rt  in  rvitiiiifni«  honis  vnlidi  armißeri  Walczk  üirnsteyn  sex 
ütiXitgimis  aiUiualibui)  cetisibus.  IfeisdtM'  bestüfigt  diene  Stiflung,  ertheilt  den  zur  Erhaltung  der 
Vieari»  de»  k  Theo^rieua  angewietenen  Zi$uen  olb  AoeAfe  dar  KirdiengiHer  und  verordnet,  da»» 
der  rnm  Tfrran  '-ihzuicf  i<i'iHl-  Vifijr  mkhentlirh  f'inf  .Ifrs^v;)  Ifse ,  priinain  dv  animahns,  scciin- 
dam  pro  peccatis,  tcrtiam  de  putroDiü,  quartani  de  otnntbuii  macü»,  quiuUtn  ut  spirator  bouus 
ribi  iaspirareint,  ßMidi  2  Sehodt  Gr.  naeJl  dem  Heehommen  der  Kirdie  pro  resturo  jnMe«  die 
Pr"t.si  i<:iiihlrr  irir  anrlrre  Virnrr  <rh'i!fr_  nh'-r  nwh  iililr/i  (liis'ii  nflrn  -onsti'fn  Vcrp/liehiHnt/en 
in  der  Kirche  und  im  Chor  nachkomme,  das  l'iUroHutrecht  der  Vimrie  endlich  sumichü  der  Stif' 
*mn,  uaek  deren  AlMe»  dem  jaeUigen  Seniwr  det  GesMeehta  von  Benutegn  juafekaa  »eile. 
DatOID  in  castro  uostro  episcopali  Stolptu  —  die  vicesima  tertia  lu.  Jauuarü  etc. 

Kadi  den  üiig.  ün  SiifusrebiT  m  Mräten  mit  dm  Stefel  (Im  Bisdiofi»  wie  K«.  1<04. 


K.  IHedrich  III.  befiehlt  dem  Prebet  und  dem  Capilel  des  IlochstifUi  Meissen  Kraß  des  den 
rSmieeken  Kaisern  von  AUer»her  in  den  deut^iehen  fUiftern  tuste^nden  Rechts  der  ersten  Bitte 
und  auf  Grund  der  vom  P.  Niccdaus  V.  ihm  hierzu  speeieU  erthilten  Vollmacht  den  ehrbaren 
Johannes  Tuhenheym,  Cleriker  der  Meissner  Diöces  als  Domherrn  in  ihr  C<ipitel  tnit  cdien  Beckten 
und  Einkünften  binnen  eines  Monats  nach  Erfediifung  der  ersten  Stelle,  deren  VerMhung  oder 
Präsentation  ihnen  zusteht,  dufern  der  Gemitinte  mr  Annahme  derselben  sieh  geneigt  erklärt, 
untceigerlieh  aufzunehmen,  und  macht  ihnen  zwjleich  bekannt,  dass  der  Bisehof  von  Meissen  und 
der  Abt  des  Klosters  Mtzeüe  Ost.- Ordens  von  ihm  zu  Executoren  dieses  Befelds  ernannt  seten. 
Datum  in  Nora  chriCate  lexta  die  m.  Febmarü  etc. 

IThü  fiMn  TnvnuBt  vn  IL  A|r.  1167.  («rL  Ho.  lOBT.) 


No.  1027.  1455.  23.  Jan. 


No.  1028.   14oo.   B.  Febr. 
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So.  1029.  Uüö.  a.  Mal 

/'.  ('(ilirtits  III.  iiitscht'idet  auf  Vorsfi Uhik/  firs  liisrhofs  uiui  der  Gtislluhkeit  der  IHikctif  M<'isscii, 
d(m  der  in  verschiedenen  Oe^den  IhuUxhlauds  übliche  Uebrattrh  Ueldsinnen  von  Orundstiicken 
eiBeriei  Art  für  aftgemaaetut  Bimmen  tu  erkmfm,  erlaubt  wiuf  den  Vergfttchielen  m'cAf  gestattet 
eei  auf  Grund  des  neuerdings  aufregten  Zweifels  über  du-  Zidässii/krit  «iMcr  «o&Ach  Vertrag  <Ke 

ZMung  dieser  Zinsen  tu  verweigem, 

(*aii.««tus  epiäcopuft  servtts  servorum  dd  ad  fiitunui)  rci  moinorinni.  ]i(-<riiiiiiii 
Tinivcrsiilis  rcck'si»u'  etc  Siini'  pro  parte  vciH-rabilin  fnttris  nostri  Caspnris  tpisiitpi 
Misncnsis  s\i'  (lilertoruni  tilioruiii  iiniversi  cleii  civitatis  et  diocfsis  Misiicrwi»  nobi» 
iiupcr  uxltibita  petitiu  continebat,  c^iuhI  licet  a  taiito  tempore,  cuius  contrarn  niemom 
non  exifitit,  in  divereia  Alamaniae  ]Mrtil)Qii  pro  comtnuni  hominnm  ntilitate  inter  habi- 
tatorea  et  incolaa  jpartivii  «arundem  talis  lnolcvi  rit  hacteusaque  obaerrata  fucrit  1<^- 
tiiiti'  jirHcscripta  ac  moribtis  utenHiini  et  i  tinrn  ordiiiarioniin  pcnuissionp  et  )ilrnimque 
cxpnsna  ratiricatione  approUata  coiwuctiitlü,  tpiod  ip»i  liabitatorcs  et  iiiculac  sivc  illi 
ex  ei^,  qiübns  i<l  pro  auis  statu  et  iiidemnhiatibtta  expedire  visum  fucrit,  aupcr  coram 
bonia  domibita  tarria  agria  poMessionibna  praedüa  et  harcditatibuH  unmiüH  marcha- 
nim  Horeiiörum  st  n  ^Tossoruiii  iiioiietae  in  partilais  illis  carreiiti«  redditiis  sive  eensus 
veiHlentes  pro  siiijrulift  ex  iiiarebis  florenis  seu  jrrossiH  hniiistniMli  iih  eis,  qiii  illos  vc! 
illan  sivc  retlilitus  vcl  ceii.siis  ipso»  cuieriiit,  eertimi  eoni|M  teii«  pretiuni  in  imiiKTata 
peeania  secnndom  temporis  qaalitateiQ  et  proiit  ipai  vcndcntea  et  ementes  in  onn- 
traetibiis  siijier  bin  inter  sc  Hrmarunt,  reeipt-re  soliti  fn«'re,  illa  ex  1/ '  iiis  douiibiis 
terris  ajn'i'*  |ii  ;ifilii<  |i<>ssr-si(inibii'-;  et  ln-rrdiiiitiluis  pnn'ilii-tis ,  (jiuir  in  laiiiisiiKidi 
euntractibus  cxpresha  fueniiit,  pro  diotoinu«  soiutiune  reüditunni  et  censsiiiini  eflieaeiter 
obligantea  in  illonim  favorem  hoc  adiecto,  quoil  ip^<i  pro  rat^i  qua  Luiusmodi  per  eos 
reeepfarai  dictia  ementibtia  reatitnerent  in  toto  rel  in  parte  peeuniam,  a  «olotione  red- 
ilitniun  seil  censiiiiin  buiusnmdi  dictam  restitutam  pecuniam  contingentinm  liberi  forent 
penitiis  et  ininiiine".  scd  iiilcm  einentes  etiaiii  si  bona  flf»itiiis  terrae  a^rri  praedia 
|KiH8eiShiune$  et  Lcreditates  iiiiidHiuodi  progressn  temporis  a<i  iunninioihie  dcstructionis 
aire  deeolationia  reducerentur  obprobrium ,  peciinian)  ipeam  etiam  agendo  repetere  non 
valereot;  apnd  aliquoa  tarnen  haesitationia  venatar  scmpnlua,  an  buioamodi  contractua 
liciti  sint  censcn*!!,  uride  nonniilli  illos  iisiirari()s  lore  juaetendentes  oeeasioneni  (|Uae- 
runt  eensus  et  redilitus  bniusuiodi  aliis  ab  eis  deliitos  non  solvendi.  Quare  pro  fMirte 
upiscopi  et  eleri  praedieturuni  assercntinni,  (piod  in  talibus  »ic  euiptis  ccnsibu«»  et 
redditiboa  fractn«  redditna  et  proventua  plnrivm  eecleaiarnm  monaatKrioinni  boapitap 
linm  et  ecdeaiaaticonini  lienetieiorum  dvitatia  et  dioeesis  partinm  ])raedietaruni  necnon 
fere  (»iiiiH's  rpiotidianae  distribntirnios,  quae  in  pb'risf|ne  ex  ecr  Irsii-;  ipsi-;  «üvinis 
iutcrcsscutibiis  uiinibtrari  solent,  consistere  noscuntur,  uubi»  fuit  huiuibtcr  supplieaturn, 
ut  Buper  hia  apoatolieae  «edii  dedarationia  oraenltm  impartiri  et  adücere  paterna 
diligentia  curaremuB.  Noa  igiitar  bninsmodi  in  hac  paite  snpplieationibua  incünati  et 
factas  ex  coniniissione  felicis  reeordationis  Martini  papae  V.  praedeeeaaoria  nostri 
deüuper  exauiiiiationem  et  uiusdem  praedecesisori»  duclaratiunciu  attentiiia  perstrin- 
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gente«  soi^que  vefiligiw  iiilmert  nt*;»  ad  omn«  super  bis  uubigaitatu  totlendnin  dabiutn 

praofatns  contractus  licitos  iiiri(iiif  ri»iitoriiieH  et  veiulfiitcs  comli-m  ad  i|is<)i'inn  sohi- 
tioneiu  censuuiu  et  mldituiiin  inxta  dictonini  c-oiitractiiiiin  teriore»  rcnioto  coiitra- 
dictionm  obstaculo  etlicacitcr  teucii  auctoritatc  apostoUca  prae«cntiuia  »crie  deilaraiuus, 
Nalli  ergo  omoiBo  hominatu  ete.  Si  quis  autem  etc.  Datam  Romae  apud  sanctum 
Petrnin  aano  incamatioiii)«  tlominicae  inillesimo  quadrinfenteainio  qaiiiqiiagesnio  qninto 
pridii;  Kon.  Maii.  ]>r)iititii^'atu8  iiustri  anno  primo.  Jo.  de  Cremonensibas. 

Nach  dem  Orig.  im  K.  HMipt^Steatmrhiv  m  Drndeii  mit  dem  Blfifief^el  «d  iwdi-  und  fpOweideiifT 
Sehnw.  ->  GkidilmrtaiMle  Bqlica  wurden  aa  deus.  Tt|t*  u  dan  KrIi.  m  Blaiplcbuiy  und  dia  BiaehflA  an  Halber^ 
aladL  Kanmlmqi  uid  UanalMiiv  «rlaiaaii:  die  IcMere  attpdnidks  in  floilicr  eomn.  de  ccsm  coaatilntiw)  p-  41  ««|. 


No.  1030.  1455.  6.  Mai. 

P.  CnlixtH»  III.  hffiekU  den  Deeanen  mm  Merseburg,  BredoH  und  Leimt  unter  wörtHcker  Mit- 
Ueämg  dar  vontdteudeH  Suite  die  getmm  Ih  fitlgung  der  darin  enäuHteueH  KerßQuuff 

tu  überwachen. 

Calistuf*  (>|)i^4(■(>puH  st-rviis  81'rvoruin  <U'i  ililcctiH  tiliis  .  .  Mcrsj-bur^ensis  \'\ 
Wrati»iauicnsis  ac  .  .  I-nltiurnHis  iTdoKiariiin  «locanis  saltiU'iii  rt  ajKistolicani  ht-nv- 
dictiuuem.  llodic  littcras  concessiuiils  ti-norcin  «jiii  Rt'qiiitur  fontiiu'Uti's:  ("aUftUsk  — 
No.  1Q29  —  anno  primo.  Volcntes  itaqae  qood  praedictae  litterae  debHnm  mrtiantur 
efTectum,  duicretioiM  Testrae  per  apoatolica  scripta  mandamiis,  quatiniüs  vos  vel  duo 
ant  iimis  vt'Htrtirn  per  vos  vf!  irliiim  hcii  alios  quibusvi;*  ex  episcopt)  i-t  cKto  prae- 
dictiH  upportuuae  defeiit^ioiii»  pracs^idiu  aa»iäteiiteti  dicta^^que  iitteraa  ubi  et  qiiando  ar 
qiiotit'ns  cxpedire  videritis  aaetoritate  nostra  soleainter  pttUicaak»  faciatis  eadem 
auctoritate  p»  Tenditores  sea  debitores  redditaum  et  censauin  huhismodi  dictis  empto- 
ribii«,  Hell  illi»  qiiibiis  ipsoniin  rcdditiuiin  seil  censiiuni  Kolutio  piaestanda  fiierit,  de 
eisdi'ni  rciisibiis  et  n-dditihii«  ittxta  i-niitraetmiiii  «  t  t'rniventionum  super  Iiis  babitnnnii 
t'tintiaiu  et  teiiorciu  pieitara  et  debitaiti  «atistaeliunera  iaipeudi,  cöUti'adictureH  j)er  ceii- 
sunmi  ecclesiastieam  appellatioae  postposita  oompeflcendo,  noD  obatantibnSf  si  aliqni- 
bUÄ  eommnniter  vel  divisim  a  sede  apostolica  indnitum  ezistat,  qao<l  intenlid  auspendi 
vel  exeoniimtnirjii  i  inni  pos«iiit  per  littt*r:is  np'»stoIieas  non  faeieiites  plenaiii  i't  i-xpres- 
sani  ac  de  verbo  ad  verbiiia  de  iiululto  liuiuüiuodi  uiciitioacni.  Datum  Koiiiae  ete. 
pridie  Nonas  Maii,  iKHiUticatus  nostrl  anno  primo.  Jo.  de  Cremoueusibus. 

Nach  dam  Oidg;     K.  Uaapt-SuaHareU*  m  XNcadm  mit  den  BMaiefBl  an  klaftaer  Sebaur. 

No.  1031.   Höö.   18.  ,Iuli. 

Drei  Cardimle  erthcilen  denen,  welche  die  Domkirche  und  dtus  (Irah  desaeL  Beitm  an  bestimmten 
FetUagen  JährlicJt  iu  aufrichiiifer  Reue  begudun.  Jeder  und  für  jeden  FesUay  im  Titffe  Ahtam 
vm  dm  Üimn  wt(eiks/t«»  Butte»,  Vgl  Bd.  L  iV«. 

Isidorua  episcopus  Sabinensis,  Alanas  tituli  s.  Praxedis  presbjtWf  Prosper  de 
Colampna  tit.  a.  Oeot|pi  ad  Vdnni  aarMini  Botaianae  eedesiae  diaconna  cardiaales  — 
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cupientea,  nt  ini^ignw  catbedraUa  eodcaüi  nuictornm  Johannis  apoi^toli  et  evangeliHtae, 
Donati  maitvris  in  Miana,  ac  Bcpvilcrura  beati  Bennonis  ppisrnpi,  cuius  venerabile 
cor[)UH  ibiüeiu  in  medio  dictae  «ocle&iat:  büuorabiiiter  collocatum  eat,  ad  quod  iogenK 
populi  nndtitndo  ob  crebra  qiue  ibi  contingont  mirwiila  conflnere  aolet,  congruia 
lreqa«Btetar  bonoribos  —  omnibim  et  fliBindis  vere  poenitentibiu  et  ooDfesn»,  qni 
dictatn  eeclesiam  nna  cmn  sepulcro  dicti  licnmmis  cpiscopi  in  nativitatis,  rnrporis 
domini  nostri  ,flu«ii  Christi,  assumptinnis  et  animiiriittiniiis  bcatac  Mariac  virjrinia 
Dticuon  ipsius  dedicationiK  et  patronorum  fcstivitatibiis  tlevote  visitavcrint  annuatiui  et 
ad  repantionem  et  oooMrvBtioneiii  ftedilicu  cafienni  librornm  et  aliorntn  oraamen- 
tornm  pro  divino  cttltu  inibi  nc  eirca  dktuin  »epiilcrum  necc88arioruiii ,  quntiBDa- 
pumqtic  mniins  porn'xeriiif  iulintriof»,  nos  rnrdiiiiili's  [irrufati  et  (iiiilltiet  nostnira  pro 
qnalibet  die  ip»aruin  festivitntuui  et  evlcbriwte  hiiiuRmodi  centuiii  dies  iudulgCDUaruni 
de  iniunctis  ei»  poeuit<':titii8  pro  coriun  eulpis  misericurditer  in  domino  relaxamos, 
pramentibua  voo  pcrpetuo  duratnm.  —  Datum  Romae  etc. 

Nidi  4»m  <Mg  im  StülnrchiT  lo  MeiiMii  mit  den  Swgds  M  ■«thMidaMii  Bduana. 


Xo.  1032.  146S.  2.  Nov, 
ifeM,  F^wim  md  SiMiitttr  von  Viddembersfe  Brüder  Mt  Goßk»  versprttktn  den  von  dm 

<fe<feti  ari'lJinhrsijn  cinfjtinn^rhfm  Vorn-frlr  ft'oßljrz  von  'dtfr  Znf  htT  t>i  yihlntdfv  Jnhresrins  von 
ä  SchocJ:  Groschen  an  die  f^karic  Simonis  und  Judne  iu  der  Domkirchc  eu  aitriciiten,  da  B. 
Vutpar  domrabe  «o  den  gdde,  das  wir  sineo  gnadMi  mit  -naem  vorwercke  GrelliobiTn  tm 
evnir  mittprn'fft  adriir  zriitralic  [rcliin  snllcii.  rlrissifik  schogk  fjrost-hcn  bi'v  vii?  vff  domürlhen 
vnsirem  vorwcrcke  Uolülkz  wil  gutlichcu  lussin  auatcbin  ic  Gegebia  am  suutag  noch  ullir- 
beOisintAg  te. 

Ocfg;  im  K.  BM|it-8lMtiu«ldT  la  lh««aen  aiit  dtef  8i(g«lii  (V«nM:  mi  ftlwn  KfW  fliegt«  Aeste 
nit  tImt  BtMnen  in  dan  &tea). 


No.  1033.  1455.  2.  Nov. 

Bans  von  Se^Her  au  BemtgcM  hekensd  mn  Gut  «mt  Vcrmrk  Bemtiee  (Berntitg,  Par.  SUmdia) 

mit  ilem  liofTe  i^i'rfyii'ntTcn  ;;artuij  czirisen  renten  pflirliti'n .  don/u  ihis  '.wi>t,>  rlnrff  L'tiaiit  Tulcn- 
iych  vndc  den  Kjlpuscii  mit  audiru  eckirn  vnde  mit  allir  sähet  duruff  getbou,  weiden  puschca 
taolczern  stnicben  tyeheo  viide  mU  aUen  fischcfn  die  doryn&e  «int  tc  an  den  B.  Catpar  und  das 

DomrnpiM  für  !^i  !.<i,l-  r>n:'niß  :n  lul^  n.  die  er  fuifiit.s  empfangen  Iwl.  ISi  v  solchim  kouffe 
sint  gcwest  mde  haben  belffiu  beleidigen  der  wirdiege  er  Joliaanes  von  Harra  thninherre  der 
kircfaen  zca  Hissen  vnde  ardiidyaeonns  zcu  Nysjcz,  er  Andreit  Brawir  bcrffemeistir  zcu  Ucge- 

hii  vnde  (k'r  i^'<'>^trrii^'t.'  Tlrynricb  Rt'V(')Hl^^  /cu  Oc/icx  (Oasigf  Por.  Modutn)  geteMin.  Oegebio 

2CU  MogeUn  am  suntag  it'ich  allirheibgen  tage  ic. 

Otig.  im  Stiftouchiv  zu  UösseB  mit  dem  Siegel. 
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Xo.  UIHI.    I  }.3(>.    14.  Miliz. 

P.  Culixtus  III.  ^stattet  atrf  ÄHSucheu  de«  Kurf'.  Friedrich  II.,  dann  Im  der  von  etnem  winer 
Vorfiikrm  getHfleten,  Downmtkufs  in  der  DomHrehe  sfaftjfSiMfeiHfMi  Meme  jn  Ehren  ieS, 
LtMmams  die  nnfiT  hfMhri<  h<  i\>-  Mi'h^tf'Mi.: .  ifT>  ,i  r,jf.  dH  Ausstellung  der  Lv<inl  Card.  NictUam 
HHternagt  hatte,  bei  df.s  Kurf'uriUeH  Aimc^nktni  mr  Verehrung  auxge.stdii  Kcrde. 

Palisttt««  fpisropiiH  dilecto  filin  imliili  viro  F'riderico  dtici  Srtxoniflp,  —  Exi- 
iniae  dcvotiuiiis  HttVetUB  etc.  lliiic  vHt  quod  tui»  iu  bac  parte  supplicationibuB 
iiwHnati  tibi,  qui  iit  «saeri»  ia  ecdema  MisnoiM  dudoin  per  oertnm  progenitoraai 
taum  marchionem  Mianeosem  qnandam  perpettiam  mimam  aingnlia  qnintia  ferna  de 
corpore  Clirisfi  sdlt  iniiifi  r  ilr(  Hiifaiidani  cum  ostcnsione  nacramenti  eukaristiae  fun- 
datam  fuis.sc  «r  sarraiiiriituiu  iHikariHtiae  in  nioiistraiitia  neu  vasc  vitrio  ant  cristal- 
liuu  auru  vel  argento  i-ircuindata  fteu  ciri-unidato  et  aliunde  liiitlieo  vcl  aei'ico  iuxta 
morem  patriae  Alamaniae  miniine  y«1atnm  teneri  conauetnon  propter  prohibitiooein  per 
dileetuiii  tilium  nostmm  Nkwlauin  tituli  »aiu-ti  Petri  ad  vincula  presbTterum  cardina- 
Ifin  tiiiic  in  partihiT?»  illis  ;ipf>stnlicne  sedis  legatuni  factam  pulilict'  n^iti-ndi  noii  posse, 
ut  tempore  celebrationis  liuiu«inodi  in  dicta  ecelesia  in  dictis  ferii«  et  tna  praeseotia 
doQtaxat  sacraoientam  eukariatiae  in  altari  vel  locu  ad  hoc  eongruo  et  hou(»to  in 
momtrantia  aen  vaae  biiinsmodi  pablioe  abaqae  vdo  collocari  et  ostendi  ac  a  aingnlia 
Christi  fidelibu»  tunc  iwaesentibus  pnbliee  reverenter  et  honeste  videri  po»»it  auctori- 
tate  apostolira  tt- nore  praewentiun»  coneediinns  ae  etiam  indnlfrcniii!^ ,  proliiljitione  dieti 
legati  eeteri.stjuc  euutrarii»  nun  ohntantibiia  quibuscunquc.  NuUi  ergo  oninino  homi- 
nnm  etc.  quis  aotem  ete,  Datom  Bomae  apud  aaDctum  Petram  anno  incaniatioikis 
dominicie  millesimo  quadrinfenteaimo  quinquageeimo  quinto*)  pridie  Idna  Maitü,  poD> 
tificatua  noatri  anno  primo.  pro  M.  rk  Martiano 

A.  Lunipe. 

NmIi  dem  Urig.  im  K.  Haupt  •Stasumrchir  ni  Drmdett    Dm  Bleisiegel  i>t  abbanden  (ckammen. 


I)  «Hh  Miwr  MMMiMv.  *t  *H  Ahr  aill  taB  «■.  Min  tit»""»  ««4»,  MM. 


No.  1035.  1456.  14.  Aug. 

Kwiurä  Friedrich  genehmigt  die  vom  Domherrn  iMmpreeht  von  Srfrtißni,  J'rnbst  eit  BHäumn, 
bealMichtigte  Stilhiny  einer  Vicane  am  Hieronjpnm- Altar  der  Furslencapeüe. 

Wir  Friderich  von  ^t»  gnaden  herezog  7cn  Snrlisscn,  des  heylipfen  Romi- 
scheo  richs  crczmarschalk,  iantgraue  in  Düringen  vnde  marcgraue  zcu  Missen  beken- 
nen —  daa  for  voa  komen  der  aehfbar  md  «ird^e  er  Lampredit  Ton  Sehttien 
lern  gdatiicikor  redite,  probat  acn  BudisHen  vode  tnmherre  acu  Misaeii  Toser  lieber 

andechdger  vnde  bat  vns  zcaerkenncti  (r«'lK'n.  wir  er  vm  fnrpenomen  liabc  eine  ewigrc 
vioaria  von  aineu  zeitlichen  gotern,  die  jm  got  verüben  hat.  vff  voaerm  altar  sent 
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Jcroniiii!  in  vnser  «ippilli  n  zcii  Mis!*fii  nii  der  tlnunkin  ltt'n  iIkscIIjs  ;r>  I''fr*'n  — 
vßcziisotzt'ii  vnde  zcustitt'teii ,  viulc  hnt  vih  in  vli<  fri'lxt»"  ym  zi'uiui^iiiiiicn  vinle 
zcuzuugebeii ,  dun  er  sulche  ewige  vicmia  bev  vridc  ncluii  vnscr  vicaria»  utf  deiu- 
fielben  alter  «ant  Jeronimi  vnde  ander  patronen,  wie  gemdt  ist,  vBgesecaEcn  rndc 
gcHtiffte»  tiMige,  vndc  hat  vnn  dobej  eine  zcedel  «birfroantwort,  noch  ÜLisflben  ynn- 
halt  vmle  hitv  «lirsclbc  vii  aiia  vPfr<"^ac7t  vndf  «^cHtifft  sin  vn<le  ahn  zcu  ewigen 
gecziiten  hüben.  Habin  wir  ange><i'hn  sine  gute  meynunge  die  lobelicli  ist,  vlltwige 
bete  auch  getruwe  dinste,  die  er  vuserm  vater  gotjk^ligen  in  der  conczleye  vnde 
anderswo  maDchnddiglieh  erbarlicb  getan  bat,  vns  vnde  vnsem  erben  ncnknnfliglich 
noch  ton  aal  vnde  mag  vnde  sundcrfioh  gemarckt,  das  gots  din«t  dodureli  gcbrcytet 
vnde  prcmcrt  wirdet.  dnrrm  ^'ir  also  ein  cristliehcr  furste  jreneygt  »int,  vnde  halten 
wolbedeehtiglich  für  vns  vnde  vnser  erben  ym  verguanett  zeugegeben  vnde  verwil- 
ligt, sulebe  ewige  vicaria  vff  vnaerem  altar  sent  Jeronimi  in  vnaer  eappeUen  zcu 
HiMcn  bejr  rnde  neben  vnser  vicarien  uff  demselbin  altar  \  UcziisetzeD  vnde  tm 
stifften,  vnde  neoien  vssaczunge  vnde  stitftimg  der  jrnl.nlitm  viparier  williglioh  vff 
niM'li  lute  vndc  ynnehalt  sincr  obirp[eantworti-n  zcedel  geinwertijrlirh  von  vnn^i'r  fitrst- 
liehen  nüldikeit  mit  vode  in  cratft  <li.sses  brines;  denselben  za'deln  ynia-liait  \«n 
worte  zcu  Worte  also  Intet:  Zcu  ewigen  gedecfatniss  —  ieb  Lanpertus  Sehnßen  lerer 
irristlirlis  rrrlit.  pffobst  zctt  liudinKeu  vnde  tumberre  zeii  Missen  habe  zcu  eren  vnde 
lobe  des  gotlirhen  njuinni  vnde  der  allii»  ilicli«t('n  fr^^tsgeberi-rytin«*  d»'r  jMH-jtVrinwen 
Marian,  der  heyligen  sente  Jeronimi,  tM-orgii,  L'ristoferi,  liartholomei,  alllr  heyligt-n 
vnde  des  gaoczeo  bymmelischen  beres  ge^tifft  eine  ewige  vicaric  in  der  kirchen  zeu 
Hissen,  nemlicb  zcn  deme  altar  sent  Jeronimi  vnde  andern  bonpthem  desselbin 
altars,  nendich  in  der  cappcllcn  der  lim  li<rt'bornen  durchlncbtigcn  fiin*ten  vnde  her- 
renn —  der  bcrrzogt-n  zeu  Sachsen,  lantgrauen  in  1  Biringen  vndc  tnnrcgraiien  zeu 
Missen,  die  kostlich  vßgisatzt  vnde  gestifft  m  mit  zeirlicher  wirdikeit,  geintlieheD 
ampten,  messen  vnde  geczyten  gelcßen  vnde  gesnnf^n  noch  geburlichkeit  wol  beste- 
tigt  vnd  begäbet.  Zcu  derselben  vicarien  vnde  altar  —  ich  gegeben  babe  vnd  iesunt 
gebe  alle  zcinlie  vnde  rente  —  zcuni  ei-stcn  al«  ich  vtF  der  alden  sti\t  vndc  vf  alle 
yren  gutern  zcu  Magdeburg  gckoiifft  habe,  vtf  sent  Mertins  tag  vierde  halbe  niarg 
tines  silbcra,  item  vrt  purilicationi;^  Marie  achczeen  rinischc  gülden  vnde  vif  a»Kumptio- 
nis  Marie  sybencxeen  riniache  golden  ierlich  gute  goldes,  reebt  vnde  swer  gnng  am 
gewichte;  von  donsolbigen  renten  vnde  zeinßen  alle  iar  xcugeben  vnde  zeubeczalen 
ieb  gebe  nodi  der  were  zeurechen  dryzeehn  «cltog  guter  misseiURelier  sehildfchtcn 
g^iicheu  friberger  muncze  der  vicarien  obinguant,  zcehn  sebüg  vur  sielt  vnde  fur 
das  corpus  vicarie  Ecuhaben,  vnde  zewey  schog  vor  das  restaurum  den  viearien  vnde 
cappeUanea  im  tomkore,  donuab  er  presentien  mit  in  tejlhalVt  sin  sai,  so  er  die 
verdynet,  vnde  cyn  schog  für  arbeit  vnde  koste  die  zcinße  zcnmanen  vnde  vorbaß 
zeureichen  uff  sine  kostt^  vndc  arhcif;  vnde  zeu  dem  ewi'^cn  lichte  in  der  kirchen 
zcu  Missen  eyn  schog  vnde  andertiiulp  schog  groscken  zcu  dem  feste  Dionisii  noch 
gemeiner  gewonbeit  in  der  kirdien  xon  Missen  tnmbem  vicarien  cappdlanen  snocen- 
(Oli  siibciistodi  Bcholmeister  aubstitnto  organiste  churalibus  vnde  den  glockenern  douon 
ncngeben;  item  len  dem  nuwen  bospital  zcnbalden  vnde  den  armen  ierKcb  vier  schog 
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ffroschen,  iteui  zcu  dem  alniiiPf  in  (Kt  kirclien  m«  Missen  da«  man  tP{r<'Hrh  gibt 
xewey  schog  g^oschcn,  vnde  der  kirclien  zeu  Hudisscn  zcwey  seliog  ieriich  zch  niyneni 
anniversario  zcuhaldenn.  Dieselben  zcinßc  vndc  rentc  obir  die  dryezecn  schog 
obgnant  mymtr  soehn  schog  noch  gemdnlicben  lonffiten  ntebt  mMhen  nragen,  dor- 
umbe  was  denne  obir  die  drjczeeo  achog  rode  andir  reichun^  obinberurt  bliben 
wurde,  da»  sal  der  vif«ritis  pehin  den  Hrmcnn,  die  f*  lii-li  zcn  dem  almnBe  siezenn 
in  VQÜe  vor  der  kin  heti  zcu  .Vlissen,  Uueh  so  saJ  der  viearius  peraoolicb  ader  durcb 
einen  andern  etetiglicb  len  Misaea  sicsen,  vnde  alw)  acMingen  zcolcwn  vnde  andern 
«mpten  in  der  cappelle  glich  den  andern  Terbnnden  nin,  %D8chedeIich  wo  er  abewesen 
milste  eine  uicßijre  zeit  »ine  zeinße  zeiinianen.  Vnd  dorunibe  so  sal  er  in  dem  Imlie 
der  viearien  glieb  andern  eine  cnmiiier  finbin,  doeb  also,  wrnn  eine  ander  eauimer 
(dch  vorülc,  er  die  Bine  labten  mag  vnde  ilie  an«ier  ym  bequemlicber  anncmvn  vnd 
babin,  vnd  sal  die  voche  rcn  dry  ader  vier  messen  csnhalten  Terbtiliden  sin,  also 
das  «  r  mit  ^ineni  Diitvieario  eine  tepliehe  messe  ut'deni  altar  Jemoinii  bestelle,  vnde 
»al  anln'liiii  ilio  nK-Hscn  zcnhaltfii  inx  li  \  nscr  liUen  fraiiwen  tage  assiimptinnis.  vnde 
das  opfter  sal  er  mit  sinem  mitvieario  ult  dem  altar  haben,  soferre  da«  vmvr  gne- 
digvr  berre  der  berczoge  da«,  niebt  eyntreebtig  auch  mit  teylange  ander  opfer  in  der 
Capelle  scwincben  yn  vssecsen  wurde.  Oneh  snllen  die  lehn  der  vicaiie  mir  myne 
lebtage  zensteen  vnd  dornoch  mynem  gnedigen  hern  vmli'  sinen  erben  ewiglieli  bli- 
ben, di)rumbe  sie  aueh  die  vieari*'.  ire  guter  ezinße  vnde  rente  in  ire  f^fhttrz  vnde 
euthaldunge  neuieu  vnde  balden  snllen,  nendieli  mit  wirglieber  liuitlV  die  /.dulic  vou 
den  von  Magdeburg  vnde  andern  schuldigem,  auch  wie  sie  sieb  noeb  geeziten  geba- 
renn  wurden  volkoinlieb  zenbrengeil  vnd  scunianen.  Aueb  ab  es  queme  die  zeinlie 
abeezukouttVii .  das  danne  ein  viearius  fry  vnd  v<dle  maelit  haben  sal,  mit  rate  wissen 
vnd  willen  eins  tumprobsts  tcebantl'»  vnd  cnpittels  der  kireben  zeu  Missen  vml  nielit 
ander»  den  abekuuf  zcuuerwilien,  das  gelt  ineziinemen  vnd  wider  auczulegen,  so 
dicke  das  not  sin  wurde,  vnde  der  beczalnnge  quitbriue  Ecugeben  mit  vlissiger  Vor- 
sehung des  probsts  t^'cliands  vinl  ea|iiitels  vorgnant,  das  solch  gelt  in  der  zeit  des 
abekoutt's  von  der  viearien  vnd  anderm,  dur  c7.n  es  depntyi-t  <reordrnt  vnd  n^egt^bin 
ist,  nicht  entwant  werde.  Alle  obinge«^eliiilicn  stucke  punckte  vnd  artikel  wie  die 
ynnehalden  vmbe  vssaczung  vnd  stifftuiig  der  viearien  verlyhunge,  so  sieh  die  ver- 
fiellet,  versehncs  verteiding  versprechen  ader  inftarderange  der  rente  xdnße  vnd  andemi 
domn  vAgesaczt  vnd  geordent  sal  alles  furderlich  von  vns  vnd  vnsern  erben  gehal- 
den  volfarf  vnd  gehanthabt  werden,  alle  {rnieide  vnd  argelist  liindangesaezt  vnde 
viSgeslosseoD.  Uieby  siut  gevveat  als  geczugen  die  edel  wirdigc  vnil  gestrenge  er 
Heiarieb  Reuse  you  Plaawen,  her  zu  Orentz  der  jnnger,  er  Hilbrant  vom  Einsidel 
rilbH'  vnser  obirmarschalg,  Georgius  von  Hugewitz  techant  zu  Missen  vnser 
rantzler  vnd  ander  vnser  manne  vnd  diener  ;.'-louhwirdiger.  Zcuorkunde  habin  wir 
vnser  insigcl  vor  vns  vnd  vnser  erben  an  disen  tnif  wissentlieh  lassen  hengen,  der 
gebiu  ist  zcu  llochlicz  am  sonuabcnt  vnser  lieben  trauweu  abent  ^umptionis  noch 
Cristi  vDsen  her»  gebort  viercaenhondert  vnde  domocb  im  sechs  vnde  fiinflbngsten 
iaresn. 

HMh  dm  Ong.  ia  Mftnrdiif  in  MdnM  mtt  d«  8n|i1  la  amrai  FCtpUMoMniftB. 
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B.  (AisfHir  bentäligt  die  iiti^tunif  des  Probsts  m  Budiss'm  Lamprecht  von  Sehnsen  im  Wesrntlichen 
im  EkMonge  mit  de»  vorgehenden  BeaHmmmge»  det  SHfien,  jeiodt  mif  «tiicr  hemerhmawerthtn 

ErUiutfritug  hiii<irl'f!i'~h  des  l{a-:pi''if:<  in  Meissen  ttnd  einer  Aeiidcruv}  in  B^tr-^'f  rlr-s-  Jnhrr.i. 
ffedäcidnisses  in  Biuiissin  (Ittim  ad  novum  liospttale  iu  civitate  Misueusi  per  cives  crectuni  cou- 
«ervMulnm  et  refecUoneni  pBopemin  in  eod«ni  qnatnor  sexagenas  eonuulem  eeomnn.  Item  (n 
(M-^nni  iiKirtiv  siuif  iritrrrsscntibus  annivcrsario  suo  ac  vipilii-?  mhsis  et  mcnioriis  nhservandis  in 
ccdesia  BudUsiiieusi  sex  solidos  gro^orum,  sie  quod  cuilibct  socio  dctur  nam  grossus,  ut  vigi- 
Ubb  servet  et  in  missa  defnnctorum  sni  nemoriam  fadal^  Item  tantandem  depntavit  pro  octava 
\i.  Maiiac  M;m.I;il('n:ti'  ii>  ciuli'm  icclc^in  solrin[initer  teueuda  et  ipmil  fiat  di^f rümtio .  tit  in 
anuivcrsario  cautum  est,  pro  vigiliis  et  miäsi»  obscrvandi»  saivis  aUis  oneribuä  iu  leäto  cousuetiB 
de  fllis  sex  soHdiB  piaededucendis;  vita  vero  sibi  comite  dietos  duodedm  aolidoe  volnatati  saae 
libtTi'  rfsrrvavit  in  suos  aut  alios  (|i]os  vclit  nsn<  ronvrrfonilri-:'!.  f)<'r  weiteren  Vrrf'ö/uini'  n  rhs 
Stifters  von  dcu  Worte»  an:  Dieselben  czinßc  vude  rentc  obir  die  dryczeen  scbog  ic,  wird  nicht 
gedaekf.  Datum  in.  Castro  Doatro  episcopali  Stolpen  —  die  paennltima  mensis  Aagiuli. 

Oiig.  in  Mftiudiif  n  Honca  mit  den  Siegel. 


J{.  (Jaspar  hemiehrirMtiifl  den  l'rol/st ,  Deran,  Scholnstirujt.  Otnlor,  Cii,sta^,  die  Arrhiduirouen  und 
die  einidnen  Doinfterrcn  den  Ilocfislifts,  sowie  MIe,  die  es  arnjeht  und  son.sl  ein  Interesse  daran 
lUkmeu,  i»  einer  aurfnhriiehen  Urhmde,  dkiss  er  zwei  Deerete  empfumjen  hii>iv,  im  Irnnssiimt 
des  apostol.  Nuntius  Eiieas,  B.  von  Sieiui  eine  ßidle  dejt  P.  Sicotaus  V.  und  im  Orif/inal  ein 
MundiU  deji  K.  Friedrich,  die  er  beide  ihnen  zur  Saehaehtun;/  in  f/etrcuer  Ah.srhrif}  mitt heile, 

Enetis  B,  «Ott  Siena,  apOStoUcai^  sedis  per  Hntuimiam  Slcsiam  Moraviam  nccnon  per 
civitat»-  et  dincr'sr«  terras  et  loia  Aquilegicnsis  et  S;ilt/|itirgcnsis  provincianini  in  dominiis 
iliustriHMmiuuiu  |dutaui)  Austriae  Stiiiac  Karinthiae  et  Camiolae  con.sistentos  et  consisteutia 
cum  potestate  legati  de  latcre  nuntius  et  orator  specialiter  d^atatos  heurkundet,  dass  Pelrwi 
Kafde,  Prohst  der  Kirehf  t/tm  /».  Krens  zu  Norähmis.'n ,  Protonotar  und  Ruth  des  K.  Friedrich 
vor  ihm  erschienen  sei  und  im  Aufhaye  desselben  diu  ersucht  ft^tbe,  von  der  diesem  durch  P. 
Niedkui»  erAeäte»  SeetöHgungdmUe  der  ersten  Bitten  (butlas  sive  litteras  confirmatorias  prima- 
riarum  prernml,  drrm  Vi  n'ii  ff'Hfii/Hnii  durch  Noturskand  ini<J  Il';i!atifri'jitf>f!  mit  fh  m  Si^i/i!  ri,irs 
Bischofs  oder  einer  höhren  gnsthchen  Steile  ausdrücklich  angeordnet  sei,  mehrere  Jratisstmte 
fertigen  und  legkuAiffe»  Mit  buee$k  Dietelbe  taute:  Kicolaaa  episoopuB  —  eariasimo  in  Chiisto 
filin  Friflr'rico  Rfimuimrum  iniperatori  ctc  Di^rna  considenitinnc  fidelitati«  etc.  Datum  Romae 
apud  l'etnun  auuo  iucaru.  dum.  milL  quadring.  quinquag.  primo  quarto  dcciuio  K&L.  Aprilis 
ponL  ooBtri  anno  aexto*)  und  er  habe  dieaee  InutrumeiU  in  der  voryeadriebeiuH  Weite  legaKeirL 
Datum  et  actum  in  Nova  rivit:ite  Salcpurgensis  diocesis  in  domo  nostrae  solitae  rei^identiae  sub 
anuo  dam.  mill.  quadring.  quinquag.  secuudo  —  die  luna«  uudeciiua  tu.  Julü  —  praeseutibus 
ibidem  magnilico  viro  dorn.  Procopio  de  R*bei»t«yn  milite  imperial»  maiestatia  e«nsiriario  laico 
littonifn.  venerahili  drim  Franrij-t-o  de  noiioiiiis  subdiacoiio  cannnico  Terg^^^tiri('nsi  et  Iloiirico 
Kuczhoupt  de  Nuriuberga  laico  litteratu      tcsUbos  — .  Et  ego  Matbeus  Flugil  de  Argeutina 


1)  ift.  Min  |4«r.  iHP.inwiraT.aBiaMBnut«4l*w«ik*Mipaac«M<li»Jriirali«Miift.liink«Hu,  iM 
taM*  JtkMHlUM  iUM||.  n*  Bdla  iat  auk  Uk.  w^wiit.  XIhU  FF.V.  ta  Taitan.  ArcU*  «I^^Jriwfct  in  Oltowtt  |OHndlit| 
■Um,  4t  prinMriU  jMWibti  iMMdaiaM     II  «m-      Umu  im  AitNVt  !■  *rt*t  tw  frimar,  inwiiiin  App.  «kam.  p.  M  *n- 
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publicum  iinp.  auct  ac  rev.  in  Cbr.  patiü  et  dorn.  doiD.  EneM  ^iscopi  Seneusü  nwitii  et  ora- 

tohs  apost.  notarius  ctc 

Dtr  WorÜmA  de*  taiserl.  Mandat  «ei  dastgea  falgeader:  Friderieae  divtn  dvente  ele- 
mentia  Rom.  hnpcrator  s.  aug.  (vgl.  No.  KfJs). 

Hkrnuih  huöt  Mag.  JolutuHea  Citdaw  dr  ßmi. . .  als  l'rocurntor  diu  in  dem  kai«.  MamkU 
gmantUen  Johanna  TMakef/m  um  VtiOtiehtaig  dente&en  tutgesudU,  und  er  «elbat  Lelt^ren,  der 
persönlich  erschieiim .  ymt  ililiiiiiifi'iii  fxiiiiiiuationuTn  -  !i:ihileiii  et  idoueuui  ad  canfMiirütiim  rt 
pnwlHindaia  etc.  befunden,  in  (tfittM.sshcit  de:i  piAslL  und  kttiacrL  Äuflrays  u'ird  nun  dem  (Japtkl 
attfytjfeben,  Mimei»  eedu  Tageu  von  der  PrdaetUation  an  geredmet  dem  Joh.  Tubenheym  ein  Cauo- 

niffif  und  rinr  Pr~tf»-'ti<h\  i'-nm  sutrlip  rrh'dhjf  ain/J  ndrr  s-o'jitW  erfi  df/f  ii  rrdi  u.  mit  nllrii 
Hechten  uhcrtrayen  und  denstibcn  «/»  Brudtr  mit  ■'yds  und  .Stimnw  tn  dn.^  t  apttil  itufsunehmn 
(redpiatte  in  fhttren  «talluin  sibi  in  cb»ra  et  locuin  in  capitulo  assipaotes),  unter  ^ethvktmg 

Blit  d'-m  ft'irni''  rjr.jrn  dir  ( ii^fimmffirit  mnl  • /<i..-.7/c'  MiUihi-ilrr  des  Cit/iiteln  und  Af'i  .  ilii  r~ 
iKi^H  sollten  Widerspruch  ru  erheben  oder  iiindernts.-ic  cntyegtiuujitiUcu.  Indem  Ii.  C'a»;/«ir  seinem 
Mitemmitiar  die  Vormdkme  etwaiger  miterer  SlrAnMe  vOfMött,  btfieM  deree^be  witer  gleidier 
Bedrohung  l'Mgek'rr^nni'  r  ,tJln>  ficistlichen  M-imr  Diörrf;r .  flrn  .Joh.  Tut:,  oder  d/s.n-n  Pniruraiitr 
auf  deren  Erfordern  in  dieser  Änyclegeaheit  s»  unteratuteen,  und  ecrordnct,  da^s  dicsct  JJecret  in 
den  Bände»  der  Leltteren  eerhMben,  Ahidiriften  edter  gegen  Wiedererelattung  der  Kette»  Atten 
fleycbfti  f.ifl./i.  irdrh'  rerlmufcH.    Datum  rf  ;i(tuni  in  stulia  coniiuuiii  r;i?tri  nnstri  M(i- 

geliu  —  die  Jovis  viccsima  prima  tu.  Aprili»  —  praeäcntibus  —  (it-or^io  curiau  cpi&copalis  Min- 
nemis  oflidBli,  Johanne  MnUcli  eeclesiae  s.  JolianniB  bapt.  in  Mogelyn  primissario  et  Nicola« 
Sp)P  Brixii  ii'^i'^  rt  Mi->n.  rliocr^iiitii  pn -I)yf('ri^  rt  clericis  tostibus  etc.  Et  me  Caspar  Mcticz 
derico  Mi^n.  dioc  publico  sacra  iiup.  auct.  uutario  ac  reverendi  —  Caspar  eeclesiae  Misn.  epi«copi 
et  execntoria  apaatoUei  pratboiiotario  et  scriba  etc. 

Oiv.  in  K.  Maapt-  Btmttarelmr  lu  DrewieB  nit  den  Siegd  de«  Büchofi. 


Anno  domini  jc.  L  septimo  feri.i  tnimta  Vrbani  liad  niyn  hcrre  gcgunst,  das  Curd  von 
Kokarfes  aeu  Eisterwerde  dem  ersatnen  eru  lM>irii>io  Knorren  Ticarien  des  altara  saacti  Jeroniihi 

In  der  nuweu  cappelltn  ijcleaien  an  der  tumkin  Inn  /i  ii  Mifteit  vnid  alli-n  sinen  noehkomen 
YII  Riuisehe,  f;ulden  im  dorlTe  zcu  Mertiliülorli  iii  der  pÜege  /.cum  Hayn  (Meredorf,  Par. 

F^uenkain)  gelegen  Itat  mageo  mkouffen  vff  eynen  widerlconff,  das  wtder  xcn  loBen  weune  im 
das  fiigsani^ist  Datum  at  s. 

Nua  deai  GcfUe  M  M.  9S0  Im  K.  Haupt* Staalwrdbiv  «i  DnadeiL 


Anno  (lotuitii  L  octar»  an  der  mitwochen  in  wjmaclit  heilifreu  tagen  had  myn  herre 
gcgunst,  das  der  rat  vnd  gantze  gemcync  zcu  Oschacz  iiff  irem  rathuüe  yerlichen  XII  ß  gr,,  Hans 
Friderirh  vnd  Ileynrich  zcu  Richembcrg  yn  der  pflege  zcu  Dresden  II  ß  XXXIII  gr.,  vnd  Nie, 
(rrunerabcrg  doselbst  /m  lüchemberg  II  ß  gr.  yerlicher  zciuk.'  ti -m  wirdigcn  em  Ditcricli  von 
ächonbcrg  tluimprob.ste  zcu  Myssen  zcu  der  vicarieti  sancti  Michaelis  in  der  thumkirchen  zcn 
Mysscn  tH  cyiien  widcrkouff  haben  mögen  vurkouffeii,  doch  das  alle  obguautcu  iclicher  uacli 
sjncr  zcal  von  dem  gnanten  em  Diieridi  ader  beaicaer  d«  gemelten  viearieB  aoldi  sniuna  gd- 
dea  wider  zcu  sicli  tweagen  adlen 

Xadi  d«  CopMe  44  lU.  Hl  im  K.  Hnivi.8lattMKUf  n  Dmd«L    TgL  Mo.  UflS  «.  im. 
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Xo.  1010.  (1158.'] 

B.  Ca^r  erkiHrt,  dnss  er  dm  apostoL  ^tuntius  Marim»  de  Fregino  wegen  verschiedener  Un- 
grbiihmiste  in  (SumniU  gef't»ij>-n  yrseUt  habt  «ml  t»  (fifanijcvurhaß  halten  wrde,  bis  AwvA 
miim  Ctemauäen  der  FaM  um  der  SatMage  KioMtän  erkalten  «»iI  EiOaMieaimng  gefiuä  haU, 

Coram  te  notaiio  publieo  et  kstibaa  hic  praeaentilMUi  turoteBtamur  ihm  Oufuc 
det  gratia  episcopuR  Misnensm  publice  et  npresHc  intentioni»  noatrae  wm  finaee,  ali- 

qnani  ininriaiii  w-tli  {ipoi^totinH'  faoere  cimi  «m'^tütintn»  illn.  qua  «loniinus  Mariniis  de 
Frt'gentrj  mmtius  «edis  ap08tolicae  et  collictor  aiu  tontatt'  notstra  ia  v&atm  Kenipiü- 
oeitai  armtatUB  cbA  ob  wandala  varia  per  eum  exorta,  eiim  ncimnEi  poenaa  inontm, 
qui  »anctae  Romanae  eccicsiae  nuntioa  aatti  fticrint  capere  aut  aliqmd  temcre  agere 

contra  t'osilcni.  Scd  ne  mniora  scandala  diiriora  prioribiis  taiii  in  cIito  (piaui  iu 
po|)\ilo  «riantur,  eiuideni  ad  hoiinn  ui  et  ijloriani  »cdis  ap<i«tnlti  ;H'  in  cnstodiani  noRtran» 
qui  mmn»  loci  illiu»  ordinariu»  mt-piinu^  ;^ii)c  uuini  tenicritate  tfni'l)iiuu.sque  cundeni 
rererenter  4|iioad  aingala  anb  cara  noBtra,  donec  et  qnonsqae  Romanna  pontifex 
aupiT  bis  et  omnibm  contra  eum  propositis*  considatnr,  pro  qiui  etiani  nunc  de  prac- 
MiMiti  aniliasiatoreui  nostrum  ad  curiam  niittiuius,  (jui  sin^iihi  ad  auditntiani  sanctiK- 
sinn  doniini  nostri  delaturus  est,  cuins  sanctitas  cnraiii  lialu-t  gtrero  atqut*  tutelam 
umnium  cpiHcuporuui.  In  liue  enlm  nou  uüstram  otilitateui  quaerium«,  »vd  ue  dcru» 
diocesis  nostrae  perielitetnr,  de  quo  protestamor  expreaae  etc. 

Narh  AbM:brift«>ii  Ui  0  rund  mann.  ('<>d.  dipl.  vp.  Müu.  BuffL  1.  37  ÜO  K.  Hu^lt'SmtlilMUv  ttUl  Adt* 
iuag,  Hets»n.  Urkk.  II  m  io  der  K.  6frenü.  BibL  ni  DnMlen. 
Biekttr  OironieB  d.  Si.  Clmiuiitt  L  S.  M. 

11  T>n  Mürfnit«  *\**  Frcprli^i  n.-»ch  <'fn'«lii  v^.ii  'iatirteu  Hrljrüllwn  Jei  Kurf.  Frio.lrich  II    vom  II    MÄrl  Uf^n  •ImuaL*  kB 

Hacbwn  «Icli  aiiOili-ll  iI'iLUtIt;  urK   Holirr  i  Unwlt   HAhiuoti«  [FodIm  rur.  An*ir.  2.  AUli  XX. |  8.  IS'i  ii»  »3  Min  in  Lvltxlic  ir|j«i<l  i. 

7    V|  r  Iii  /.«ri.'kau  wnr     H«ft»T  >.r.hm   8"!<tnn  (r.  Archiv  f.  KuniUi  M-rr  lh-rrh.->>n    '^'I    «   "■'''l  '  ■    '«l  »nbr^rluHnilf .«.'Lfi:  ()«■ 

fiiii^ri      -  rzu        In  f'lll>inil!ir.':    1  vM   u  i.  lilt'T    Iii    1  im.jm  1  'i.  u   Jahre  orf"l^t.     ^    ri       :   |       .,:    r  i  ■ .      :    -  .I  lU  r :    .-  I        r   italtit,    Ulu  » ü  k' •'  ''^  i   Ii  ^  ■  -  Itl 

zun  Kriog«  gvgvu  iU«  TQrkLMi  tu  •amnM'tii .  nach  dam  nordnall  lleuuc h lanü ,  Ton  da  Darb  tMacmark  and  Ncbwi.><]rn  ^Ulicr  aolna  Aoraifna 
AbMMMT  f(l.  MmuM.  felil  Diu.  p.  <U),  warte  ipIMr  4anb  PmrtalaK  da*  P.  CatUuu  IV.  UM  lMMli>r  »  Cusnln  iiad  «aib 
«■mlfllfM  BtuMtom  ve>  te  rerfact  um  Ii  Hob  (Littewif  fear.  mr.  Owm.  n,  p.  tUL  i)  Trono  Adataa«.  Tr«(«na  Rtnhtcr,  Tr«. 
••■el*  Otaaiiaua. 

Xo.  101  I.     1  21.  Xnv. 

/'.  I'ius  IL  hvfkhit  dem  Domprobst  sti  Merseburg  VeranstvUuny  zit  trefftn,  das«  der  Cieriker 
JVaKiNtMfycr  Didee»  TkeoderieM  iSfanle  et«  oder  /neei  geisßieke  BenefieieH  mt  einem  ^kommen 
lü  M  18  IfitrAi  in  der  Meiuner  BiSeee  abjbdM  eihn^ 

Pius  epifleopus  —  dileeto  ülk»  praeposlto  eecleaiae  Merssebnrrreni^is  Ralutem  etc. 

DifiCnum  arl»ifriinmr  et  conpriiiim  <>tr.  flinc  cnt  quod  no.**  dilectiini  tilium  'l'Iicadcririini 
iStede  clericuiii  Nunif)nrgensis  diot-exis  apiid  1108  de  vitac  ae  njonmi  huuetitate  aliisque 
pt'ubitatia  et  virtutuoi  oieriti»  multipliciter  couiuicDdatuiu  Iioruni  intuitu  gratioso  favore 
praeaqui  volentea  diacrelioni  tuae  per  apoatolica  seripta  mandamoa,  qoatinna  m  per 
diligentem  ezaminatioiiem  enndem  Theodericum  ad  hoc  idoaemn  esae  repcreris,  aupcr 
quo  tuam  conadeutiam  oneramua,  unum  Tel  dno  beoefidum  aeu  beneficia  eodesiaati- 
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ciliu  vel  fCt'leftia'stica  ^^hv  nirn,  etlaiii  »i  ipaoniin  quodlibt-t  canonicattis  et  praebendn 
ac  etiatii  siiu',  cura  ailiiiiniritratin  vt-l  nfficinm  in  rnllctrinta  ccflcKm  fiu'rit,  rnins  quideni 
beneticü  scu  quorum  beneticioruin  tViictii«  redditu*«  ft  provcntvis  dfccin  et  oeto  mar- 
ehanuii  lurgenti  seeundiun  taxationem  decimae  Talorem  anniniD  non  exoedant,  ad 
TenerabQis  fratrU  tioHtri  episcupi  Misaenns  ae  dilectorani  filioniiD  praepoeitoi-uni  deca- 
nurum  et  capitulorum  sin^nilurmnqwo  caiionirnnim  et  pcrsnimrnni  .Misrtt>n>si>  t.t  In-atae 
)Iariae  Wortzensi.s  Misiicii^is  diooi-HiK  eccleHianim  etiaiu  rationt-  di^nitatuui  pereuua- 
taam  adminiatrationam  et  officioruui  quae  iu  illis  obtiount  collatioueui  proviaionein 
praeaenlatioaem  seu  quamna  aliam  dispositionem  oommuniter  vel  divkim  pertinena 
aeu  |)L'i-tiiR'ntia ,  8i  quod  vel  qua  varat  scu  vacant  ad  jjraoscn»  aiit  cum  vacaverit 
H»'n  "ittml  vt'l  xiirct'.s»ive  vacavi'rint,  r[?tnd  seil  ipinc  dicttt»  Tb«'<»(!iTirn'^  jut  st*  vol 
prcuHiratoreii^  i^iniiu  ad  hoc  Icgitiuic  coii!<titutuin  iutra  uuiuH  uieuiuK  »patiuiii.  postquaiii 
«ibi  T«l  eidem  procnratori  vacatio  iUiua  vel  illorom  ioDotaerit,  duserit  acceptandum 
vel  ac((>ptanda,  conferendam  aeu  eonferenda  eidem  Tbeodcrioo  poat  acceptatloiiem 
Imlimniodi  cum  oninibus  iuribiis  et  iKTtincntiis  suis  douationi  ttiuc  auotoritatf  nostra 
resLTve»,  districtius  iuhibi'ndo  cisdeiii  cpisi'opo  praepos^itis  rlccaniH  capitulis  canoiiicis 
et  pcrKOni»,  ut*  de  ticuetit'iu  hcu  beucAciin  huiuKmudi  iiiteriui  etiaui  ante  aceeptatioueui 
«andern  nisi  postqnam  üa  constiterit,  quwl  'llieodericos  v«]  procurator  praedicti  Hlud 
vel  illa  nolucrint  aei^eptan*.  dis|>Linfre  qniiquiiinodo  praeaumanL  £t  nibnomiiius  bene- 
tifiuni  seu  b*'(it>tifia  biiiusinodi  lidtm  'I'lR-oderieo  post  aeeeptationeiii  huiusntotli 
cum  umoibu«  iurUmi»  et  pertinentüs  supradictii«  aucturitatu  praefata  eonfcras  et  assignett 
mdnoeiM  per  te  vd  äßnm  aei  aliita  eandem  Theodericnm  vel  prociiratorebi  auuin  «na 
noinioe  in  oorporalem  posaeflaionem  benefidi  seu  beneficiornm  iuriumque  et  pertinen- 
tiaruin  praedietorum  et  defenden«  mduetuui  —  contradictores  auctoritate  nostra  appel- 
lationc  postposita  coinpe»cend(t.  non  obstantibus  constittitionibiis  et  ordinaHnnifMis 
apostolieis  ac  statntis  et  cünsuetudinibu!<i  ecclusiae  vel  eeelesianim  —  iurauiento  eoii- 
firmattone  a|Mi>itolica  vel  quaennque  finnitate  alia  roboratis  contmriia  quibuaennqae^  — 
Et  inauper  si  dii rheoderieus  ad  hoc  repertna  fuerit  idoneua  ut  praefeiiur  ex 
nunc  pcriiitle  irrituni  deecrninius  et  inniii-  si  ftcr-ns  super  bis  a  quoquain  qniuis  atictn- 
ritate  Hcienter  vel  ignnranter  contijrerit  atteiiipfari  etc^  Datum  Koniae  apud  sancluin 
Petrum  anno  inearnatiunis  domiuicac  millesimo  quadrinjj^entesiuio  quiuquage»imu  uetavo 
oetavo  KaL  Decembria  pontillcatua  noatri  aiino  primo.  P.  de  Bonltate. 

Ekpeditoa  sexto  Id.  Marttt  anno  primo.  A.  de  GomHibnct. 

Auf  ihr  üiirkspito:  Amiio  (iotiiiiii  M"ott"L"'"  iioiio  (üi^  vero  viofsiiiiu  quiiita  inon^  Septem- 
bris  bora  tertiurum  vel  qua«i  in  »tuba  aestivab  vciiiTahibs  domioi  Jo.  de  Werderc  pracpositi 
Mersebnrgensm  constitntns  conun  dicto  domino  praepo^ito  discretus  Theodericus  Stede  clerica» 
Kumburgensis  has  litteras  apostolicM  retroscriptaB  eidem  domino  pnepodto  obtulit  petens  oecnn- 
dum  contcnta  üi  cisdem  littcris  procodi  et  processus  oportunos  decorui  praefatusque  dominus 
praopositus  huiusmodi  littvraä  apustolicas  ea  qua  deciiit  revt^rcutia  ud  se  recupit  et  iuqui&itionem 
de  babilitate  ac  geiiealogia  fecft,  et  cerluiti  testL'iu  videlicot  egregiuiii  doiniiitiui  Clriacom  Stede 
decretorum  doctorem  desuper  examinavit.  Qu»  factci  dictum  Thcodericiim  bubilciu  pronanciavit, 
processum  decrcvit  et  alia  fecit,  prout  in  dictis  litteris  cuntinetur,  praesentibus  ibidem  honora- 
biH  et  diwreto  BaHbaeare  HeBsInmet  vicaiio  Meneburgeud  et  Nie.  Haß  derico  HaUensL 

Hidk  dem  Orig.  im  K.  Hnqa-StMtairchif  u  Dieideii  nil  dem  Bleiidcial  n  iitafeiier  Sebmur. 
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I)er  ReAh  wnä  die  Stadtganeittda  eu  Miiyil»  cerpfikhten  sich  auf  Geheiaa  des  Biaekof»  und 
Capikla  jähtUA  8  StkoA  von  itn  Uaclu^l.  ifenten  <tii  An  AtRiXerm  JaeA  «.  Sarsarä  futd 

Wir  Petvr  Oswalt  bnrgermeister,  Hans  Haritt,  Kicke)  Kll,  Peter  Schuster, 

IVh  I  Grfil,  Andris  ('zcyiK',  Jorj^e  Sniitlt  ratnianin'  vnd  die  burgt-re  gemeynlicli  arm 
vnd  niclt  der  st;id  Mogelin  bt'keTinfii  —  da«  wir  von  gclii-isBc  des  eiM  irdifrin  in 
got  vatt-re  vnd  lifiirn  bcrn  Ca«part«  biscboff«  kcu  Missen  vosers  lit'bon  gii»«iigon 
herren  vnde  der  erßamen  herrai  ent  Ditheriebs  ^on  Schoanenberp  tbnmprobitte  rnd  em 
.Jorgen  von  Hiigewitz  tccband»  vnd  des  gantczcn  capittcls  ixchk  n  iilieb  dohi  llist  \  nserer 
üben  lierrf'ii  frlobet  haht'n  vnd  globcn  mit  dißnn  briiie  dein  v  irdigon  dnctor  Jantho 
von  Stargard,  tbuuiLerren  czu  Missen,  seynen  vorweiiern  vnde  selewartern  alle  iar 
ierlichen  sechs  schogk  scbildiditer  gruselien  Fribergiäclicr  uiuutezc  zcubeczalne  vnd 
Kcnrdchen  vß  den  renthen  czinseo  sdiosOen  gefeUen  csotlen  vnd  andern  gnjBsen,  die 
wir  dem  gnantCD  Tnfienn  gncdigen  herren  bischotfe  Caspare  vnde  seynen  naehkomen 
ierlieb  pfliehtig  seyn  zriireicben  von  vnüer  stad  Mi»rr< ün  .  Ju  r  mit  seynem  eapittcl 
uff  eynen  rechten  redeliehen  widderkouff  dem  gnanten  doetori  .iacolx)  tiejoen  vor- 
wesem  vnd  nelewartern  verkoniR  vnde  an  vns  vnd  vnßer  stad  Mogvlin  mit  den  sechs 
Hcbogkai  ierliohs  e7.inse!<  xcrweißet  htdien,  in  die  ezurdchen  die  weile  der  koulf 
weret  jc.  Zcu  vrknn<le  \nde  niebrer  sieberheit  aller  vorgencbreben  rede  liaben  wir 
vnfter  stat  infrcsitril  an  diKm  hriff  wissentlieben  lotsen  licnp^-n,  der  «reprcbfn  ist  naeb 
Cristi  gi-liurt  virezelienimiuiert  iur,  dornaeli  in  dein  nuwnvndtiintczigiHten  iare  am  diu- 
stage  nach  sent  Erasmi  tage  des  hdligen  merterers. 

Nach  doB  Orif.  in  StiftHKlih  su  HeiiMii  mit  im  Stadiale^  tn  «Iumi  PainameDlalnifn. 

Xo.  1043.   1409.  21.  Jnli. 

1'.  Pim  IL  iiberldsd  auf  Amuchen  ths  Ii.  Caspar  hediiigungswevie  die  Jieuien  der  l'farm  (rodii 

unä  der  Magdalenen-CegfetU-  auf  dem  SMtme  iu  3leixsim  dem  tu  eekun  Emnokm»  edtr 

beschrmkUn  hi^chöfl.  Ttifrfgttte, 

Pius  (•])iN(Mipn»  etc.  Homana  eccirsia  etc.  >^nue  pro  pnrtr  vciicrahilis  fratris 
noKtri  Canparis  epi^eopi  Misnensis  nobis  niiper  exbibita  )>etitiu  eontinebat,  quod  licet 
fructus  mcusae  suae  episeopalis  MiHueusis  adeo  uberes  ei^e  consueveriut,  quod  epi»eo- 
pm  Misneasia  pro  tempore  existens  statam  «aam  decenter  teoere  posset,  nihilomüiiu 
propter  foemirum  mrbines  et  crebros  insnltns  Bohemorum,  qni  ibidem  ridni  sunt 
et  8ub  (piornm  «lominio  magna  pars  reddituum  mensae  praedictae  consistit,  ac  alioruni 
liustium  rebelliUQi  et  ioimicorutu  ecelesiae  et  pontiHcum,  uecaou  pmpter  defensioneni 
ecdeeiae  praeAita«  et  otstromm  eiasdem  oonservationon  d&n  epibuipi  Mianenaes 
antecessores  dicti  Casporis  tempore  quo  heresis  in  Bohemia  vifoit  annis  fere  qninqua- 
ginta,  nedum  redditus  sed  etiani  bona  mobilia  dictae  eeelesiac  de  licentia  scdis  apo- 
stolicae  vendiderunt  et  alienarant  ac  de  multis  redditibiia  ad  mennara  praedictam 
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speetintQNis  benefii-ia  eccK-Biastica  fuDdaruDt,  adeo  quod  fruotuH  tlictee  menMtf^  qiii 

adhoc  snpersnnt  luilk-dlUtülituH  flon*nnH  R»»m>n«irR  in  ci  rtis  Neris  n  dditihii«  Hi'ciinduin 
ouioiouQciu  exdinationem  valoreni  atiniium  iioii  exccdiint,  qiii  ad  Rupjcirrandiiui  oiiera 
«NiekMiMi  praedicta«  etiaiu  kiupore  pacis  minimti  aufficiunt,  et  aic  at  pracfertnr  inte- 
rim  altenaati  aant  ftactm  ptaedicti,  quod  idem  Caspar  epiioopiiB  ex  da  «tatuin  mvm 
decenter  teuere  et  aediticia  castrornm  huiiwmcMli  in  cBse  coiiservare  ac  iura  dietae 
ee^ilesiap  contra  illa  invadenteK  et  occiipantrs  dcfendere  nun  pdteKt,  »jUodqMe  par- 
ruchiali»  ecelesia  in  Jodaw  Misoensis  dioccsis  et  capella  beatac  Mariae  ^lagdalenae 
in  Castro  Mianenai  sita,  (juau  ad  collationein  ipNtts  episeopi  pertinere  dinoscantiir, 
eidem  menaae  perpetao  inoorporarentur  iiuirentiir  et  annectarentnr,  |)ia('fatii>«  Caspar 
et  jiro  tfnipiirc  rpiscopu»  MiHnensiH  aliquale  in  suis  oportiinifati))Hs  »Mwciperet  rele- 
vainen.  Qiiaie  pm  parte  dicti  ('axparis  epi>«copi  aRwrenti»,  quod  parrochialiK  etcle- 
eiac  äepteui  ae  ea[H:iiae  huiusinodi  decem  inarcharum  argeuti  puri  »eeundnin  eoiiuim- 
iHMD  eztimationcm  valoreiD  annnmn  non  ezcednnt,  nobw  ftiit  bnmiliter  ^upplicatum, 
at  parrochialeni  eecle^iam  et  capellam  praefataa  cum  ouinibiiA  iiiribus  et  pertinentiia 
Kuif«  nicnsac  pmcilictaf  prrpftun  inr<»rpnr!irt'  anneetere  et  iinitr  ilIiil^^nlt■  in  priieniiRWR 
oportnne  pntvidere  de  benignitate  ajM)Ht»)li«'a  dif^narennir.  Nos  itritur,  qiii  diidiim  inter 
alia  voluimus,  quod  «euipcr  iu  unionibu»  commiswo  fiat  ad  partes,  voeatis  quonim 
intereat  de  praemiaRis  plenam  babentea  notitiaiii  ipiiinique  meiwa«  frnctunm  redditauin 
et  proventunni  verum  annnuni  valorem  pracaentibuf^  pro  expresno  babcri  vulentes, 
InüuAuiodi  suppIieationibuK  inrlinati  parrrx-hialem  eceleniam  ac  rapclUMii  pnn'dtt  fjis  ciini 
uunibuH  iuribus  et  pertiuentiis  ^upradktia  eidem  menaae  auctoritate  apostoliea  tenore 
praesentiniii  ex  certa  adentia  perpetuo  incorporamua  nnimua  et  annectiniua,  ita  qaod 
aimnl  vel  «aocessiTe  cedentibus  vcl  decedentibuR  parrocbialis  ecdeaiae  et  capellae 
earundeni  rectoribus  neu  illa«  alias  quuinodolibet  diuuttentilms,  licent  prarfiito  Cas- 
pari  8CU  pro  tempore  existeeiti  episcopo  Misnctisi  per  se  vel  alium  seu  alio»  eorpo- 
raleiu  parruehialiü  ecelesiae  et  capellav  iariunique  et  pertineutiarutu  praedictoruui 
poaaesaionem  anctoritate  propria  liberc  appreheiidere  et  perpetao  retinere,  illaruiDqiie 
ftuctna  redditua  et  proTentaa  in  suo»  ac  praedictae  mensae  ui^us  utilitatemqae  oon- 
vertere,  ncrnon  parrnrbinlfm  cii  Icsiaiii  praedictani  p<.'r  pr(  s1i\ h  ruiii  id'tneiini  ad  eins 
nutuui  poneuduüi  et  auiuveadum  regere  et  gubeniuie,  ac  euram  auimuruiu  parrocbia- 
uorum  eiusdeni  gcrere  et  ezercere  cuiuticuuqu«>  super  hoc  lieentia  niniine  reqniaitaf 
non  obatantibin  priori  volantate  nostra  buraamodi  ac  conatitutionibna  et  ordinationibtta 
apoatolici»  contrariis  quibuscunque  —  proviso  quod  parrocbialis  eeelesia  et  capella 
praedictae  dcbitis  prnptcrea  non  fraudeiitur  obseqiiiis  et  aniinaruni  cura  in  pnrrocbiali 
eccleda  buiusmodi  nullatenu»  aegUgatur,  sed  per  dictum  pre»byt«jruui  exerceatur  et 
illiita  necnott  capellae  praedictae  congnte  anpportentnr  onera  conaneta  etc.  Nnlli  , 
ergo  omniao  bomlnum  etc.  Si  qais  aatem  etc.  Datom  Mantuae  anno  incarnationia 
doniinieae  niilb  siino  quadringenteaiiDO  quinqnageaimo  nono  daodeciiiio  Kai.  Angusti  pon* 

tiücatus  no8tri  anno  primo.  —  ß/"  gratis 

G.  Fidelis. 

hich  <I<  !i]  orig.  im  K.  lUupt •  äuatsMrebi*  zu  DreMlcn  mit  dem  Bluisiegel  an  «Mr  flclMr  fOB  gefiicr 

uiul  rcjthcr  Spule 
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Johannes  Werder  I>om/>r<ii)st  tu  Merseburg  ermahnt  dl*  mm  Pobtt  ernannter  Exccntor  ht%  An- 

drohunfi  dejs  Itannes  und  Intcrdie^  im  J?Wfe  des  rngehormmji  den  BiiS^of  VOn  Mrinscn,  dts^n  ' 
geifil.  Virar  und  (lemrahffisxid,  s&wie  die  frSttOe,  Ikcane  und  Gi/iittl  der  Kirehm  m  Meissen 
Httd  Würzen  unter  (ü}sehriftlkher  MiHhetlunff  der  ßufle  P.  Phu  IL  i^Ko.  1041)  hinniMieh  de» 
i»  dieser  ffmnnntm  'l'he(tderieus  SUde,  den  er  zu  einem  (jeistlidim  Amtt  und  Canoniial  bei  einer 
CoüetjiaMiftskirelie  ohne  Seehortje  für  xvohhjceiynei  erlhirt,  hinnen  finet  Monats  der  pähstlichen 
Anordnung  nHcitsukommen,  und  befiehlt  ad  cxecut ionein  praemissornm  nltpriorpm  -  quoad  prae- 
sens aliis  arduis  in  Itoniana  curia  leRitiiTi«'  praepcditus  nt'gotiis  pcrsonaliter  interossc  unter  der- 
.seihen  liedrohung  der  gesummten  iieistliehkeit  der  Meissner  Diöees,  dem  Theiid.  Stede  oder  dessen 
BecMmäcktiytem  auf  deren  Ansuchen  in  dieser  Angilcgenheit  bchilftieh  m  «in.  Datum  et  actum 
Marlbug  in  cari»  OOttrae  ImbitatiODiS  —  dtfl  viccsima  quinta  m.  Sopt.  jiraescntibus  hon.  et 
discrotn  viro  Baltbisw  ITetMniiut  viCMio  Meiubargeiui  et  Mioolao  Kau  clerioo  UalbenUuleMi 
testibuH  etc. 

SiKBum  Et  6go  Jahannes  Biuine  clericns  HenebnrgemiB  publ.  s.  impw.  anct  iiota- 

Doiuii   rina  et& 

Orif.  in  E.  I]M|it>8ttatMKUf  »i  Omdm. 


Ktagsehrifi  des  Pfarren  Je^  B^iftiai  jn  lAebenwerda  0>er  BKhtfwrwn^nmf,  ei^Uene  Iße- 
kandh$«gen  und  horte  Gefangenaekaß  auf  Stoßen. 

Venerandi  praeMantiiwinii  patres  et  egregie  domine  d(K>4:ur.    Illnd  qaod  in 

tempore  pa«chali  in  cpistolari  nfticio  de  sanctis  h'gitur  in  fsalulMfiiirn  in.  Constat  quo- 
iiiodo  quasi  per  anno»  Re.\  Hi-nricuni  liirckon,  qui  sc  scriltit  (ioiuiiium  in  MoUierg, 
pro  patrimonio  meo  et  etiam  prumta  peciinia  »ibi  et  pntri  mo  niutuutji  eoram  Uoniino 
Mianenftia  eeeleaiae  decano  et  etiam  Mianenaia  eoelenae  prae^Kisito,  conun  ttniveraitale 
Lipzensi,  cire«  Heileiu  apostolicain  et  rtiam  sa^imillter  eoram  iiidicio  domini  prindpia  in 
MiHna,  viil<rarit(T  vnder  dem  rotentliorme  iiidicialiter  iiii])('[tl\ i].  'I'ainicm  ]v^üt  niapniw 
expensa-s  pro  literis  processibus  et  etiam  sententiis  per  scabino.s  in  Lipzk  (iictatii^ 
expositis  et  factia,  qoan;  summa  ultra  capitalem  pecuniam  et  alia  dampna  ae  eztendit 
ultra  dttcentoa  anreoa,  füit  arbitratam  in  dominum  MianeDaem  et  prorogatum  eat 
qnani  per  annos  tres.  V^o  niiiiqiiani  corani  aliquo  iudiee  aliqtiaiii  pottii  conseqtii 
iuätitiam,  ego  etiam  quasi  pt'r  annos  (|uinqtu'  «ncpius  reqiiisivi  dominum  MinnenKem 
et  etiam  dominum  «le(.anum  praelatum  nieuin  cum  privile^ÜH  et  iitteris  fortasse  »cx 
▼el  Septem  episcoporam  aupplicando  haniifiter,  qoatenua  in  tantum  effioere  veltent 
propter  loatitiam  suis  auxiliin  «>t  iuriHdietione  ecclesiastica  -  ego  Kemper  usque  ad 
praeHenH  inaniter  laboravi  Tandem  dummodo  notavi,  quod  atique  nallus  praelatorum 


i;i  Dft  dl«>  Ml»hanillutt|r«n ,  w<i|eh«  KJMffor  erfahr,  thm  lun  FrvtlUf«  lucli  tiem  t^.  Jkn   iPiull  r«fiirvrvio i.  kort«  Zeit  iiMMatt 


«r  du»  knrfllrHlttli»  Ilo«iie»>r  In  T-,r^»-ii-  l,...„rt,i  li»iui,  iiutvlDf«  «rnrdcB .  Kmrf  Pri.-IrJ.h  TT  «bi-r,  dor  nur  ««IWr  aa.-!,  T-.rir»n  lt«m.  am 
II.  Ju.  u>^'  ri'^i'iin-  unl  «in  b  Jiir  lu-cmt  >  ..n  M«<>wn  O«.  ».  HMat9-i:t  ,Uf..l  »im-.,  nrl  wij  (Kn>xil(  Bi  itri  I'.'  x,i  .  i«i  »iSr- 
MlMlIlUck  iliMM  tickrHltHia  IMO  arttuMo  »onian   Hlaks  üarka  roo  dar  Uabo  tat  MdhltMirg  >Uirl>  um  iMk  ila<eke  Ma«Mla  IV  9M.MS>. 
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ft  iudifiiin  !ti!r|rr,  t  mihi  iuMitiam  minintrarc  fortassf  proptcr  piudihifinrum  principi», 
ejto  m"-e|ii  litcruiu  promotorialeiii  a  doinino  MisneiiHi  tt  ciiiii  illa  t  t  qtühusMiunque  pri- 
vilegüs  beneficiorum  lucorum  novisuoiL'  —  me  obtuli  priiK-i[ii  et  cousiliarün  suis  in 
Torgow  snpplicaiido  —  quAtenitt  propter  deuin  et  iastidam  —  aaltem  in  eis,  qiue 
mpioeirent  eodcuam  meam  et  benefid»  me»,  mihi  bnucn  aliquant  ministrarent  iuKti- 
tiam  — .  Dilnt«  rf»  est  iji  oraKtiiiuin ,  unque  doniinuR  Mismn-iis  a<h(>nirpt.  Ipw» 
prai^Dte  iterum  soUicitavi  et  cum  t-gu  me  credidi  beoignum  rccipi  cx  parte  eccleuae 
meae,  dixit  dominm  dccanm  in  cotu^peetu  domioi  MiaaeiittB  et  douini  Jobanjitt  4e 
Slinis:  Magi^er,  neMk»  quid  fiat,  prinoeps  mt  vobis  molestaa  multnm,  tm  non  debetiK 
reiYdcre  — .  Cum  ego  vclk-m  prindpi  Ratisfacerc,  fuit  mihi  simplieiter  dictum  per 
decamnii:  Eg;o  deben'in  saIvcic  principi  centiini  niinf»«;  qnoa  novit  ille  qui  nihili^orat 
non  habui,  quia  »cit  dt-UH,  (}uod  egu  tempore,  quo  esulvi  suliHidium  doiuinu  et  epi- 
«oopo  ecdeoae  MianeoiuB,  non  ampfim  obtinai  in  domo  inea  quam  quindedm  grooMo, 
de  (|uibuH  debtn  benofncefe  me»  cnpelknis  — .  Tandem  a  parte  Ileurici  Bircken 
mllii  iinipHsituiii  i'«t.  qtiod  pro  qiiorunqiif  iuro  mcn  et  dampni«  meis  recipcrrm  ah 
i)lo  X  wjxajreniis  jirrmsoruiu  et  resilirem  ab  imiiii  iure  mco,  quod  vero  nolui  t'aeere. 
Et  ita  recessi  ub»que  aliu  reMponso  a  Turgow  io  domum  meam  Libinwerde.  Et  sie 
fferia  aexta  poat  oonreraonem  a.  Pauli  cam  intmre  vellem  ecdeaiam  meam  et  ibi 
legere  uoaiu  nuBKam,  ad  ingressnm  eeeleniae  extrenint  famuli  Henriei  Bircke,  qni 
fuit  in  irflcsia  mea,  de  eer!e>»ia  et  extennis  trusilibu8  min  et  njortit'eri»  «rmis  quasi 
in  OHtio  eecie^iae  meae  eeperunt  me,  captum  pcrcatiendo  ote  ad  caput  ineum, 
ligATcrnnt  manua  meas,  et  ^upenremt  Hana  Staeh  untia  de  plebäan»  meia  et  t^roteeit 
mihi  Itanem  ad  ooUam  meum  et  ita  crudeliter  proieoerant  me  ad  terram  auper  lapkles 
ita,  quod  rumpehatiit  ( titl«  mea  in  eapite  nieo.  Et  ita  —  retraxemtit  me  de  finiiterio 
meo  in  domum  Hans  liamcn.  Kt  duntniodo  in  tantinii  etfcd  rlaui(»tilnis  tmi»,  qnod 
nam  fecit  signaturam  cum  ennipana,  oontiiixit  populuH  et  ereüidit  fore  cxustiom-ni 
^ia  in  dYitata.  £t  iati  Tolnerant  permittere  qnod  abdocerent  me,  et  aic  reaolnt 
ligamenta.  Et  com  ita  Ibi  redemptu«^,  ab  eu  transivi  in  domom  measL  Sub^eque- 
batur  adviHatidn«^  cf  etmi  |ilihisjuiis  nn-is  liniiiiidt'dit  domum  meam  et  XL  virus 
locavit  ad  aestnarium  meum,  qui  cu»todiel>Hnt  me  ih-  (>ffugcrem,  et  misernnt  ad  prin- 
cipem  quid  mecum  agere  deberent  NuUus  antcm  cogitant  roittere  ad  dominum  Mia- 
nenaem  iHnm  reqniTendo.  Et  qanm  ita  me  vidi  vinctum,  ego  ip«a  in  terrorem  feei 
apportare  sacranientum  cum  »tola  et  »ujjerpelHcio et  reeepi  ad  eollum  meum.  Ipsi 
aiitem  nihil  euravernnt  saerfimentiim .  sed  ita  riitii  sacranictttn  defimicrnnt  nn\  infini- 
tas  iuferendo  blas]ilit'iiiias  URque  ad  mediam  nwtis,  quousque  supervenit  Jeronymus 
lYoburg  nomine  ]ii  in<  ipia,  et  ille  eoegit  me  aacramentum  praesentare  capellaaia.  Et 
ita  vinctum  per  plebisanos  meo»  piraeaentavit  me  etiaiu  cum  eerta  cmrtha  domino 
Misnensi  in  Stolpcn,  et  nini  illo  pnsf  vntnm,  qiiod  o^nt  a  me  sibi  factim»  fiih  salute 
auimae  meae  et  dt  liita  obedientia,  quod  noUem  reeedeie  ab  eo,  «ed  coram  eo  vellem 
iudicio  eisti,  fui  per  quindcnam.  Sed  quia  nullua  comparuit,  qui  pro  aUquo  habuit 
me  impetere,  requaivi  9gi>  qnacopnm  contra  illoa,  qni  mihi  cradeUtatem  intolerant 
oootra  pririleginm  eleiicale.  Qni  rc^ndit  milu,  quod  nnOo  modo  abaoederem  abaqoe 
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exactione  pccuuiae.  Et  duminuUo  illum  duimaura  adeo  facileiu  eoosidtiravi,  «^uod 
omtm  ranmeate  an  deo  et  ^esue  ail  mit»  paatonk  fuste  et  ametann  cuMMumi 
ultra  alia  pericnlaf  ego  per  breve  seriptiun,  aUegando  nln  oanones  aliqnoa  et 

ita  recessi  sab  ca  iiitcntione,  postqnan»  obtiiUTciii  »iilviun  condiietuni  principum,  qiiod 
Vellern  redire  ad  emn  et  <>(>ram  4>o  dispircrt'  di'  inro  meo.  Et  sie  iiiisit  post  nie  capi- 
Uneuiu  suum  et  nirsus  in  Kiinigjsliriick  iiis-sit  mc  detinere  et  adducere  iu  Stulpen. 
Et  fedt  me  deponere  ad  tiirriin  ad  foetidain  cloacam,  m  qua  iam  iacui  nÜBeiabiliter 

pi  it^trataa  per  XV  !«<  ptimanuts  Interim  intelleii  per  Johannem  Zigelheym  ple- 

biäano8  ineos  et  etiain  Hynckoneni  l?it<  ki'  jilisnlutos  esse  ah  (»pi?«copo  de  cxcomnmni- 
catione  etc.,  quod  uti<|ue  papa  non  t'acerei,  qui  tanien  plenitndinem  habet  potestatis  — . 
Utiquc  CO  diutius  in  eunfusione  totius  ordinis  cJcricalis  detineor  absque  causa  in  tor- 
mentia,  etiatn  ab  ill«,  qui  sab  «alnte  aitimae  aaae  tenetnr  me  protegere  et  uiaDU 
tenere  auetoritate  »«ibi  connuiisHa  per  Privilegium  elericide  — »  Dominua  epiflcopas 
.Misneii<»is  non  rniitoiilu»*,  quod  sab  pot-n«  privatlunis  beneficiorum  meonim  parntus 
eHsein  coram  tu  tinieuique  Hatiäfacere,  contra  quo<l  nacquam  oppusui  nie,  Red  ottert 
me  exactioni  priiuipis  et  ultra  boc  non  vult  me  dimittere  de  tnrri,  nin  fiitiani  prin- 
dpi  cautionem  üdeuiisHlunis,  quod  nanqnam  aßqoem  pro  iure  et  institfai  mea  et  tanta 
cnnlt  litiiti'  iriilit  illata  iudicialiter  inipetcre  et  oninino  reeedere  fvelini]  ab  privileffio  cleri- 
cali,  quod  utiqiie  non  est  pei-sonale  sed  pro  toto  elen<  trilmtmii.  Kifro  epo  per  cantinneni 
meam  possum  claudcrc  manus  papae  et  euiti  rentringere  a  Hiua  iiiri^dictlone.  i'^t  inte 
eat  caaua.  Quare  rcnerandi  patrea  voa  rogo  pro|)ter  denm  et  aingulariter  roe  dcmine 
doctor,  quateons  velitis  pensitare  facttun,  proinde  singula  pericula  quae  ecdesiae 
Misiiciiüi  ot  toto  clero  ex  lllo  fsicto  venire  possnnt.  et  vos  iuterponere  et  bonn  rwnh) 
factum  termiuare  —  ucc  iniputetis  mihi,  qui  tot  et  tanu  seribo  vobi»  exacta  veritate 
et  tribulatione  oompulana.  Si  lapia  ita  «Hfooderetnr  ipne  potius  dawäret  O  ve!  — 
Domini  doctorea  univerdtatie  Upcrada  responaum  dederunt  dcmino  Misnead  dum- 
iiiodo  eo8  requiRivit,  quod  Pilatu^^  dedit  Judaci«  duniniodo  Oliristum  de  traoagressione 
lejfis  aeeusiu  erant,  qui  dixit:  Arcijtite  etitn  et  sooinditni  lepreni  vesfrani  ipsuni  iudi- 
cate  etc.  Dominus  MUnensis  sub  salute  animae  suae  tenctur  me  cripere  de  uiaoibua 
aaecularimn,  etiamsi  mortem  meruimem  — b  Interim  qni  iaeeo  proatratns  in  torri  ego 
neminem  [lossuiii  requirere  et  petere.  —  Datum  et  Hcriptum  in  tnrri  Stolpen  per  Jo- 
hannem Boytica  in  die  Urbani. 

Nar-h  einer  AhRcbrift  «an  Uitinn»  di|»l.  Min.  L  Uta  ia  dir  K.  Ulbntl.  BiUiotlnk  m  Drtsdoi  »•  4eB 
litar  Theodonci  f.  036. 


No.  104G.   1460.   3.  Nov. 

Souinats  -  Instrument ,  mu-h  iVKichem  am  genannten  Tage  m  Letpjcig  in  loco  solitae  resideiiUat! 
Tenerabtßs  viri  et  dorn.  Thiderici  Buxstorp  atr.  iuris  doctoris,  foodCatia  lurldicae  alm&e  udvcr- 

sitatis  studii  Lipezensis  ordiiiurii  du-  fhrinirfJi'fn  Mrrrrn  Thr<yi«'rini'!  Sconenherrh  ProhM  liu- 
cknsen  uud  Johannen  Pijnnenbereh  Vanontcm  der  Marienkirche  m  Hambwrg  vor  dem  unterxicJi- 
ndm  Notar  und  Zeugen  in  Person  «rwAwne«  und  jmnäehit  «Ne  JVÜSrwHHr  tAg^ien,  da»  der  oo» 

ihnm  i»  Rom  nhffeschlosgenf  Vrrfrag  'No.  KiI4)  nnrh  volle  nültit/kril  hqhr  und  fUrtrich  hiernach 
sich  ver0ichte,  dem  Johann  bis  nMhste  Mtchaelts  dret  Beneficicn  \n  der  Mainxr  oder  Msigde- 
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har^r  Kirrht  uprni  ins:  ru  rrrfchii/fi-n ,  dir  nach  Äbtwf  aller  l'nkosten  utui  Lnsfi  it  rhi  in.  (nihf- 
ifulikH  jihrltih  Krhiuj  ij<:uahrcti.  Kann  Didrich  die^  nicht  erreichen,  so  dehatt  Johntin  rfi« 
HtkeriffiH  B^HcßeicM  in  Merseburg  «nd  Düheln,  und  Diftrieh  eahU  •Am  tm  MaA^r  jäMidt  im 
iwfi  Terminen  .'(0  (iiiUlf/ülden.  Itisu[H'r  solvet  ci(l«>in  iloiii.  .lohatiiii  tr»'<  flrtnnuw  retardatos  -  et 
tixpeosää  (acUtö  iu  dlubu»  rcysis  proptcr  t-iuä  uuu  »olutiuuuiu.  SubtM  hittrich  dem  Johunn 
•  tmAem^  drei  BenefUiien  verteil^  hat,  itt  iendbe  jeder  weitem  FeffßdOuitff  gegen  Joham  tut- 
hfth^n  drbct  p<;sp  snlnttis  nh  arrt'ndn.  et  a  primo  rnnfracfn  in  Pinni.  curia  iiiitn)  und  Joiutnn  (/ibf 
dm  darüber  austfc^cUk  Instrnmait  unter  Veriichiln«(Hny  auf  alle  tratern  Ansprüche  an  JMetrick 
tturüde,  ZW  Beobaehtmtg  dieter  BetHmmtmgen  verpfiiMm  rieh  Beide  dmnh  Abgabe  de$  Hamt- 
>r/i/.(./-;  iin  dm  \i'f-tr.  Acta  et  facta  sunt  hat'c  I.ipc/k  aiiiKi  r-tv.  priii-scntilnis  hnuorabilitius  viris 
dorn.  l'heodtTK'o  Buxstorp  utr.  iurüs  doctore  et  doiniiiis  Job.  f^wisfkow,  1  iiyiiiunt;  Pazcrin  decre- 
torain  doctoribus,  oecnon  d«niiBis  et  nugistris  Job.  Wisen  b.  tbeoL  licentUto,  Petto  Boden  duK> 
dem  thcH»!.  fi'  nit  iti^  ban  fnnniirn  f  t  Krrstiano  de  tHtdierda  dericis  llisa.  Bnutdentwig.  Sveriii. 
Verdeosiä  et  Bremensis  dioccsiuui  te^tibus  vtc 

Et  ego  HirtiiiiiB  Bde  de  Vlenabiugh  clericos  LubeoBoita  dioe.  pnU  imper.  Mctorit&te 
aotutita  etc. 

N;irli  i-i:!.  r  Jri.  'h, r::i:^n  Al>»(lirift  im  Cod.  in-  .I.'i  Sl:t.M>ililintli.-k  l.rt|>/iL'  Hi'i'  n.  H«  1<>I.  KM''  f. 
Kin  »n  di'inscIlR'u  Mtigf  über  dienv  AnKrl<>tp>nlieit  vor  tl^nAtfllwu  /.eagtm  iittgi-titssUij.  kui^tirtra  l'rutucuU  lat  «Ufüd. 
fol.  1531'  entliattpn ,  iiml  fol.  \b'2*>  f.  iK-tinJct  »ifb  ein  Iiiütriiincnt  desst^lboti  NutAr«,  wnrnach  »m  4.  Nov.  1460  in 
d«r  WohiiutiK  de«  Borger«  L^ooDunlus  liujreriuis  zu  I^i|iziir  d(>r  Cauunicits  .lulmniKrti  rj'DDf'nbcrch  dtm  i«h.  Wisr 
%,  thenl.  lirrnl..  tVtruH  Kotle  s  theo),  bacc  fornialus.  Thorii««  Kam  derrrtorum  Incc,  niavii^t^r  Kmtiia  d«  Olt> 
merdk  und  Job.  Bnodcnborch  «i.  bace.  Magedrlmte  ToUnaeht  enbailt  die  mm  Prabat  Dtetrich  ilun  »i  i«ndMf- 
fenden  drei  Beiwltden  mit  oder  ohne  SeelMrfe  vnA  ienm  Immtitnr  wu  ttbeinrhinen.  das  Einkomnca  denellMii 
lH>izutn>ibfn  u.  n.  «r.  Zfii^en ;  Nit'ulau»  Knlinck  dr  Haoibori'h  artium  iNtcc.  et  LiNJiuknlus  Hoyerha«  laicu«  opidi 
LipCMüiMS  npHlaiiua  etc  —  KcüaerkL'iuwprth  i»t  Ubri^en&,  dAHs  lioi  dipsvm  ÜHiidfl  zwiä  namliiift«  (Uirhbehge 
Kirf  l-  nliir-ii  ii  Alb.  rruimiicudyck  (n"  H'll,  14€4j  — HI)  Bischof  zu  I..Qb«'vk.  der  Histnriograjjh )  uml  'l  li<  <>d.  vm 
üockisUtrt'  {IUjü  tiü  UUciivf  xn  iiMiuiburg,  der  Dwbeiier  der  L  AungalMi  dro  SacliMiiuiiw^eLi)  thiitig  waruu. 


No.  1047.  1461.  6.  Jan. 

Jialrjir  von  Lusk  iu  KinfscA  und  Katherina  dessen  eie/.  Hausfrau  bekennen  durch  den  Dont- 
prohgt  Ditieridt  ton  Sehonbtnj  mit  Genehmigung  dejs  CiipiteLt  das  obirste  gerichte  mit  der  feym- 
stad  vnd  galg«*  —  zi  ti  Kiiitsrli  (K ii hn  itzsch,  Kj'h.  Wursen),  Grunaw,  Lintholcze  ij/'t-t  Wüäun- 
(jen)  —  vnd  ouili  tion/u  .sLutke  acker  bey  Reytschitcz  (hoiltsch  bei  Wurztnj  erb-  und 
eigenthümlich  erhalt' n  und  dagegen  vier  besesseue  manne  im  dorfle  2cu  Nympt  (Nempl,  Eph. 
Wur.-m)  an  den  Ihn^nvöst  «nd  doe  (k^itd  abffeirete»  tm  haben.  Qegebm  «m  dinetage  j^iuch] 
circuDK  isiouis  etc. 

Nacli  (Irundmann  cod.  dipL  ep.  Mino.  VII.  )tMl  im  K  Haupt -i^Uat^archiv. 

No.  1048.  1461.  14.  Sept. 

Kurf.  Briedrieh  ge»dmigt,  dm  der  Ba^  und  die  Stadlgeiimmk  mt  LmmateA  meei  SAadt 
jähd.  Zittaen  oh  ekäge  Vkare  der  Pemkireke  m  mikm»  Se^eräOe  veriotfm. 

Wir  Fridericfa  von  gols  gnadeD  hertzog  zco  Saehsea  d«8  heiligen  UoDateeheii 

rieb«  ertziiiarsclialg,  kurfurst,  lanntgrane  in  Dnringcn  viul  inaiTprin  lii  l  tiiien,  — 
also  borgermeister  ratmanne  geswonie  vod  ire  kum^a  vuscr  stad  Loiuatzbcb  zcwee 
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schog  groschen  ierlicher  zcinne  der  höchsten  were  mit  wiRst-n  willen  vnd  gutem  fur- 
ratc  irer  eldistvn,  hautdwcrgc  vnd  gantzeu  geuieyue  vorkoufft  haben  vff  tyn  wider- 
konff  den  erbtvo  era  Johann!  Hnebeln  ocolo  decsni,  ern  Joooff  Grober  ▼iearien,  em 
Baiekarten  Bhuickenstein  vnd  eru  Oregorius  Oeindinst  ca])p(llan  <U>r  kirclien  fcu 
Missen  ^■nd  Hclwartcn  crti  Andres  üotenerH,  etzwniinc  vicarien  der  kircluii  obgnant 
seligen  gedoelitniße,  für  eyn  summa  goldes,  also  das  ir  kouff  vud  widerkoulf  briefT 
vttderlang  darüber  gegeben  vQwieset  vnd  besaget,  das  wir  sco  Bolcbem  koulf  und 
widerkotifiia  vnsern  gnnat  willen  vnd  volwort  geben  haben,  vnd  geben  die  dartat 
geinwertiglich  mit  vnd  in  eralTt  dißs  brielfs.  Zcn  orkundc  haben  wir  vnwr  bnägA 
an  dißen  brieff  is'icntlieb  laßen  hengt  n,  der  }r<*«re')en  ist  zcii  Scbellemherg  am  mon- 
tag  urnciH  exaltationm  noch  Cmti  vo^ers  bereu  geburte  viertzebenbuudert  rnd  dar- 
noch  im  eynvndcaecbtsigaten  iaren. 

Nnsh  den  Oi^  in  Stiftiuehi»  n  HaitMii  uit  dm  Sicigtl  «u  ciaem  PniuicalMreifcn. 


Bui^ermeister,  radmarae  vnde  geBwome  der  stat  Lomatsch  mit  namen  Merten  MnBd  bnrger- 

iiioiäUT  die  czeit,  Andres  Sneider,  Wcnczel  Uulh,  IlauuÜ  von  Rube,  Thomas  Sk-gel,  Nickel 
Wajmer,  liiomas  Smed,  Nückel  Arnold  vode  Burgkard  äcbuster  radmume  vnde  metekunipau 
bekennem  mit  Jlatk  iknr  AiHettm  und  mt  WtUen  und  Wutm  der  Handwerite  itnd  der  ganem 
(rcmeindf^  sotcie  mit  Henehmiijumj  des  Herzogs  Fridcrich  ihres  Herrn  an  die  i»  r  i  orstehenden 
Urkumk  (fenmntett  Domvkare  2  Schock  guter  tchiUich^  Groschen  jährl  Zim^tn  für  80  rhein. 
GUlden  verkmtfi  tu  htdien,  und  «en^nredun  nach' dem  leMeu  WiBen  und  gtm  Sedgernthe  de» 
verstwh.  Ihmi-icars  Andres  Hotiencr  jährlich  J  Schock  Gr.  ihrem  Pfarrer  zu  LontcUseh  und 
1  Schock  Chr.  an  das  IhmeapHel  »«  Meissen  su  salden.  Gegebin  —  am  guntage  nach  «ente 
DyomiiaB  tage  de«  beilgen  merto-ere  vnde  syner  hcilgen  geseUen. 

Orig.  im  StifttArehir  tu  Mtiiwa  mh  dem  Siegel  an  eiDein  Kergamentelreifea. 


Jorge  von  Gmuit  der  &iere  und  der  jüngere  Vettern  das^mt  gesejiseti  bekennen  in  zwei  im  We.<<ent- 
lidten  gleichlaufenden  Crkunden,  und  euar  der  ersifre  iner,  der  eiceite  drei  meDner  im  dorfe  ZU 
Drectscfaen  bei  Nuwinkirche  (Dr  et  sehen,  l'ur.  (iaussig)  gclegin  mit  allen  iri<n  reuten  pflichten 
diVRten  czinsen ,  allen  gerichton  gerechtigkeiteu  .vnde  ziigehorungen.  wie  sie  die^ielhen  jeder  wn 
MMWM  Vaier  geerbt  und  t"/j  Bischof  und  der  Kirche  zu  Meinsen  in  Mm  besessen  haben,  am 
den  Ii.  Caspar  und  das  Capikl  rnU  gegenseitigem  Jiinverständniss  verkauft  zu  haben.  Oegebio  — 
am  dinstage  noch  sente  Andrdstag  des  heiligen  apostiln  (czwelffboten  1U5I). 

Origüwle  im  K.  Iliuijit-Staiiuarcliiv  ga  Dnadeu.   Dm  Siegel  an  N'o.  lUöU  zeigt  «in  Wappen  mit  einer 
«clicis  coidMMi  HeilipitK,  m  Moi  »Bl  1»  dMWlbe  nicht  mlir  fwkandM 
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No.  1052.    14B2.   20.  März. 

Herzog  Wilhflm  genehmigt,  dass  der  Rath  und  die  Stadtgenitituk  xu  Mücheln  ü  SchocJc  trr.  jiihri 
Zinsen  an  die  TestameiUsvoUatrccker  und  Setlteurter  des  verstarb.  JJomJierrn  XUc  Kouffmun 

«erkaufen. 

Wir  Wilhelin  vono  gotea  (ptadenii  beitn^  za  Sachweii,  lannd^raue  in  Dorin- 
gena  vod  innrcgraue  zu  Mi^Henii  thun  kuudtt  tc.  Als  Tnoser  liebt-nn  getruwenn  rad 
vnd  gemeinde  der  Rtad  Mm  liil'  <!<  n  rrliariin  vnnsernn  Ix^suiidern  lii-benn  atidechti- 
^mw  hcrn  llunnan  voitii  tvsctnve  tliuinlierrcii,  JohannUenn  Spitzlian  vonn  Mncliel, 
Niclascnn  Kra,  Burchliardtcn  Nuweiuann  vii-ariciin  der  kirchenn  zu  .Musseim  tt>.sta- 
nentarienii  vnd  sdewartemi  <!m  Niclaaen  Kouffbuiiia  seligen  fünff  schog  grosclwiiii 
Fribergor  mniif/c  mm-  /.rwcniundcrt  vnd  funtfvndtzweintzig  Rinisdif  guldenit  honbt- 
rrrltlf-ä  halb  vtt  s.  .Mii  la-I«  Xxxg  »rhir^triin  vtid  di«  anndernn  lu-Ifft  vff  s.  Walpurgenn 
tag  darnach  vunn  alluan  der  sclbenn  vnnser  atad  Mucbel  nutzeau  reutuu  evkvru 
wiesenn  vnd  genlBenn  i^liebenn  TOTScbribenii  lisbenn  surejcheoD,  ynns  demntig- 
licbenii  bttende  sulcfae  nibewilligeno,  habeon  wir  angesebin  redlickeid  der  betbe^ 
auch  ila«  mit  Kiilrlit  in  '^ckle  Hiitider  sworc  icoinße  abgclegenn  mogcnn,  vnnscr  guimt 
vnd  vorhengnili  daitzii  /.<iifr«'lM'nn.  viid  bfkt'nnemi  (It'tn  ohprnaritcn  hernn  Hermann 
vuun  Jv^chwe  thumhern,  Johaiiiilk'iia  Spitzhanti,  Xk-Iascnn  Kra  vud  Burchartenn 
Xnweman  ricarienn  vnd  testementarien  obgnant  saldier  Ainff  seh<^  ieriicb  zcinB  an 
vnd  vff  der  obgnandtciu)  vnnncr  stad  Miicliel  tuitzenn  rontcna  —  InAinemen  vnd 
zugebnichon  —  in  vnd  mit  kraft  dieß  hrim  -i,  dtT  zu  orkunde  mit  vnnserm  vfge- 
drucktcm  insigcl  vorsigelt  vud  gebetiu  ist  zu  Friburg  am  »ontuibiode  vor  Ocult  in 
der  VBStenn  anno  LXIl"^ 

Vadi  den  Coptale  90  f  ISS  im  K  Hkopt-Stuuaichlir  au  DradaL 

No.  1053.    1402.    14.  Apr. 

F,        IL  b^iehU  dem  Frobd  des  CoUegiaislifh  Würgen  die  MetUen  des  JÜart  t.  ßrami  md 
A  Burtaro«  auf  der  Teile  Sfe^^  mkA  tonßmjigcr  Erdrtenatf  des  vorn  B.  Ougfor  ieeMb 
(MgreBnidUai  Qesu^  dem  NaeA^ft  T^dgtite  eüuueerleübeit. 

Pius  episcopos  servns  servomni  dei  dileeto  filio  prseposito  eociesiae  beatae 

Marite  WurczinensLs  Missnensis  dioccsi»  salntem  et  apoatolieam  bcnedictionem.  Ro- 
mana ecclesia  etc.  Exhibita  siquidem  nobi»  nuper  pro  partt-  vunerabilis  fratris  nostri 
Caspari.s  episcopl  Miadnemüt»  petitio  coutincbat,  ^uod  — 'j  oaera  aibi  ratiooe  uicnsae 
episcopaJis  incambentia  {nost  ipdiifl  antecessores  eonsneverant  sopportare  ae  tnia 
dktee  eoctesiae  contra  iUa  oocupaales  et  uaarpaates  defendere  non  välet,  quodqttc  ti 
altare  sanctontm  Erasmi  et  Barbarae  martjnini  in  Castro  ä^tolpen  sitnatam  Mianemis 
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dioccRis,  qucKl  ful  collationem  —  ac  omnimodam  dispositifttictn  dieti  cpistoiii  pt'rtincre 
dinoscitur,  eideni  mensac  perpetuo  incorporetur,  ex  hör  idew  Ca$>par  it  pro  tempore 
exiatieii«  Mkenenns  epiacopos  in  buis  oportanitatibiis  aliqmde  saBciperet  relevamen  ac 
onera  praedicta  siln  incnnbeiitw  fiiciliiis  «ulftem  poawt.  Quare  pro  parte  dicti  Ca- 

8pans  epiacopi  aRscrcntis,  quod  fructus  rcdditus  ^'t  provi-ptu«  dicti  altaris  qiiatiior 
marchanim  argenti  secnnduni  fommuiieni  extimationem  valorrn»  anrmnni  nun  exmlunt, 
nobiK  fuit  liumiliter  supplicatuai,  iit  altare  praedictuni  cum  omnibuH  iurlbus  et  perti- 
nentüa  aais  eidem  mensae  pcr|H-tiio  onire  —  dignaremnr.  Nos  itaque  de  praeinisaia 
certam  notitiam  non  habentca  ncc  non  fnictus  rcdditus  et  provcntiiH  dictae  menaae 
("pij^rop.TÜf»  pro  cxprcnsis  liahtrc  vulcnris  liiiiiisniodi  stip]>lii-ationibus  incliiiafi  discre- 
tioni  tiiae  per  apostolica  scripta  mandaraiis,  quatenus  vocatis  quurum  interest  de 
praeinissis  Omnibus  et  aingnÜB  ac  eorum  circumstantüs  aniversis  aoctoritate  nostra  te 
diligenter  infomie«  et  tA  per  informationem  hinoMnodi  ita  es«e  repereria,  altare  prae- 
dietiini  cum  omnibus  imnlNtt  et  pertiiu*ntii>*  Kii{)radictis  cideiii  iiinisae  auctoritatf  prae- 
dicta pvrpi'tuii  un'vAfi  inoorporoH  i-f  aimcftas,  ]U\  qnnd  ccdciitr  vcl  (l*  n'flcnf>'  inoderno 
rectore  dicti  aitaris  smi  ilhid  alias  qiioinodolibct  diniittente  liceat  Ca-spari  8t>u  pro 
tempore  exMtmti  t-piscuix)  HiiMiemi  per  ae  vd  alium  seu  alios  corporalein  altari» 
inriamqae  et  pertiDentiaram  praedietontm  poasesaionein  auctoritate  propria  libere 
apprehendert'  illinHque  fructii»  rcdditus  et  provcntus  hiiitisinodi  in  snos  ac  dictac 
Titcnsjtc  n>^Hs  utilitatcntqttc  fonvertere,  —  ac  altarc  ipsiim  i)cr  vicariuni  ad  luituni  prae- 
diiti  cpiscupi  aniovibilcni  facere  guberiiarl  cuiuscunque  licentia  super  hoc  luiiiliue 
reqiiiiüta,  non  obstantibas  ooDstitutionibaB  ete.  Proviao  quod  propter  nnionem  anne- 
lionem  et  incorporationero  praedictas  »\  vi<r(iie  iiraeHcntium  fiant  et  effbctum  aortiantar, 
altarc  ipsuni  dctiitis  non  fraudetur  obseqiiiis,  scd  coiinr'nic  Hiipportciitiir  oncra  cfin 
Kueta  — .  Datum  Itouiae  apud  »auctum  I'etrnui  anno  incarnationis  dominicae  niilb'- 
«iiiio  quadringentesimo  sesagesim»  eecundo  decimo  octavo  Kai.  Mail  potititicatua  noatri 
anno  qnarto. 

Naah  OnuuiiiiMD  Cod.  dipJ.  cpt,  lüsn  VU.  M6  im  K.  HaHfU-Saalaareliiv  m  Dimdm. 


No.  1054.  1462.  25.  A]n', 

P.  l'ittä  II.  unkrs'i'ß  <}ie  Ordination  hüreHschvr  (instlichfr,  (Irrer  uan'fttflirh  uilrhr  in  th  r  J.i  hre 
vom  h.  Abendmahl  abueicht-n,  gaUaUel  dayet/m  l'riesUr  utul  Ltiien,  urkh>:  der  Irrlelm.  etUfniyen, 
vom  Emme  «wZ  /atefdiefe  laMHQireetM,  erldärt  aber  «Me  Beßritm»gen  und  JBeambtnge» 

adtumaHuA  Gesinnier  für  nichtig. 

Pius  episcopus  servus  »ervoruiö  dei  vencrabili  fratri  (.'aspari  cpiscopo  Mis- 
nensi  salutem  et  apostolicam  lirncilictiotiein.  Ilitc  linbtt  as><iduc  nieditatio  cordis 
noatri,  ad  id  iudeäoenter  nostri  sensus  iuvigilant,  ad  hoc  »olertiuB  studia  nostra  ver- 
santar,  at  fltnd  cathofieae  finnitatifl  viaciduiu,  quo  aalvator  domiana  noater  Jeana 
Ghriataa  fiddee  raoa  omnea  in  ae  ipaoa  firatrea  aua  dementimima  fnetate  coninnxit, 
quibusvis  semotiH  erroribuB  firnuim  atque  stabile  conscrvetur.  Nupcr  siquideiu  publica 
taina  insinuante  ad  nostriuu  pervenit  auditum,  quod  in  diversis  (jemianiae  partibus 
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quidain  locoruin  ordinaiü  nniiniillö*»  malfdictionis  filios  ml  saccnlntiiiiu  liai  toinis  pro- 
rnovmint,  qiii  vinoain  d<»inini  Sjtbnotli  catliolicam  vidi'lici't  m'U'siHni  ditiusiiin  ]wr 
orbeiu  qua»i  vulpt-culac  Ueiuuiiri  iiiti-iiilriito  ad  instar  dauinatoruiu  Bueuiuruni  mh 
(Inpliei  «pecie  oommanicMit  et  hoc  licite  fieri  debere  tmbi  fahis  «mnonibua  praedicure 
noii  tri'iiiisciint.  Qiiapn»pk'r  cum  ad  iKtstiuin  («pectet  officiuni  super  hoc  celerc  et 
saliihre  iviiu  iliiiiii  adhihcic,  nc  ipf^orittn  lim  i  i-rli  oniiii  pcrtidia  iiiiiiiiini  invalescat,  fra- 
teriiitati  tuac  tenuru  pracsciitiiiin  prniiibctinis  districtiiiH,  nc  quenquaui  de  baere»i 
8U8])ectam  coRtemplatione  eoinaconquc  ctiani  regiiii)  vel  prinuipum  ad  sacros  et  pruS' 
byteratna  ordines  aab  poenA  nostrae  indignationia  proiDOvere  audeas,  et  ai  forsan  ali- 
«|ui  pruiiioti  siib  iitiainu-  spccic  liactciius  coniiniinicaTerint  vd  in  liiiiiisniodi  liacrctica 
et  scismatica  pravitatc  |it'r*;isfaitf .  niit  in  pracscntia  iiu-ftidifirionnii  raptorum  et  »«po- 
liaturuiu  boiiurum  ecclciiiaHti<Miriau  ideliraveriut,  nee  non  itiiines  et  siiij^ulus  utriu»(iue 
aexns  tuarum  dvitatia  et  dioce^^i»«,  qui  atalibiia  corpus  domimcom  aub  <hipfid  apecäe 
recejM-ritit  vel  eiiin  eiä  partksiparint,  cuiuscunqne  dignitatia  atatua  gradua  or^nia  vel 
CMiditioiii^-  fm  rillt,  si  et  |in«tritiam  praciiiissos  et  qiioscuncpie  ali'os  errores  abiurave- 
rint.  nt  «>ni(i{ieiii  saltiti  aniinaruni  piovideatiir,  uns  tibi  oinncs  et  singulos  tarn  pre»- 
byteros,  qui  sub  duplitl  sjK'cie  liactenus  euuiiiiuiiicaveriut  »eu  eoraiu  haereticis  apolia- 
toribua  et  raptoriboa  bmuainodi  celebraveiint,  quam  etiam  qaoacunqae  fidelea  Cbriali, 
qui  sab  duplici  specie  aacranientum  hiiinamodi  rcceperunt  ac  prae<licatoribus  prae- 
dicti«  credidenint  ac  eisdeiii  raptoribiis  sru  jtresbyteris  sir  < di  liraiitibiis  aiixiliiim 
coiiftilium  vel  favorem  publice  vel  occulte  praestiterunt  seu  cum  ipni»  participarunt, 
at  id  bnnnliter  petierint,  ab  eiadem  sentNitiia  aliiaqne  eenaum  et  poenia  in  talea  a 
iure  vel  ab  bomine  etiam  iaxla  aynodaica  «eii  provindalea  oonstitiitbnea  latia  et  pro- 
iuuip:ati8  absolvendi  et  iiiterdictiim  relaxaiidi,  nee  non  cum  piesbyteri»  et  clericis 
KiifMT  irn'jtularitate,  quam  luiiusmodi  sent<  ntiis  Ii;r;iti  tiii««n^  et  alia  ofticia  divina 
celebraudo  vcl  »e  iliis  inuuii^cendu  contraxcrint,  (jinnlque  in  prcnbyteratus  et  aliw 
eliaiii  eaciia  per  eoe  »uaceptia  ordinibua  miniatrare  «t  illa  qtiae  posaident  retinere, 
nee  non  omnia  alia  et  sinpila  In-neficiR  eeeleaiaati<  a  nini  >  ura  et  aine  curn,  ctiamsi 
ciifionicntiis  et  praclu'iidac  difrnitiit» pei-soiiatus  admini-ti atiHnt *  vcl  «  fHcia  in  l  athc- 
dralibu8  etiam  metr(>|H)iitanis  \f|  ciillcfjjiatis  ec<'lesiis  et  di«riiitatcs  ipsac  in  catliedrali- 
bua  edam  metrupolitanis  p(»st  jwntiticales  maiorcs  vel  in  culK-giatiH  eccle»iia  bmiia- 
modi  prindpalea  fiierint,  et  ad  illaa  ae  hiiiuaniodi  peraonatna  adnüniatrationea  vel 
offida  oonaaeverint  per  clci'tionem  assumi  ei^que  cura  inirnineat  animarnm.  si  sibi 
alias  canonice  confViaiiriir,  iit  ipsi  eligantur  vel  aHsuniantur  seu  praesententur  ad 
illos,  reeiperc  et  retinere  libere  ac  licite  valeaiU  di8pensaudi  omnemquu  inhabilitatis 
et  infiuniae  macobim  sire  notam  pa  eoa  praemiHaorani  occaaione  contractam  abolendi, 
iniunctia  inde  ela  aub  virtote  praeatiti  ioramenti,  quod  de  cetero  talia  non  eommittent 
nec  e«  committentibus  praestabunt  auxilium  consilium  vel  favorem,  ac  ])ro  mmlo  cul- 
pae  pfMMiitentia  salutari  et  alii»  qiiae  de  iure  fuerint  iniurtfrcndii,  plenam  et  liberam 
tenore  praesentium  concedimus  t'acultatfin,  dccciiicntc»  ex  nunc  de  talibus  vel  per  te 
vd  qaoacunqne  alioe  haetenna  factaa  et  fadendaa  ordinationca  aev  promotionea  et 
inde  secuta  et  secotura  qoaecnnqtte  fore  errunea  et  iscismatica  ac  nnllin»  exifttere 
Jinniti^,  et  aic  promotoa  «t  promorendoa  ab  haiaaiDodi  aic  anae^a  ordinibua 

MB,  »iri..  tat.  II,  l>  m 
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oiiinino  fore  »uspensos.  dnncp  ad  nnttafrm  rmivf'r«iali'<  eccli-jinf  rcilu'rint,  Datum 
Kouiae  apud  sanctiini  Petrum  anno  incarnationiR  donünicae  millesinnt  (luadi-ingentesinio 
»ex«ge«mo  aeciindo,  aeptiino  KaL  Maii  pontificatun  noatri  aDUo  quaito. 

Kath  ein»  (lut  cicidudligan  AKichrift  In  Cod.  m.  486  M.  «I<>  der  UniTenititebibliothek  n  L«qM% 
verKl.  mit  At»«eliiifteD  nm  üitittM«  di]iU  lUtn.  I.  447  «t  Ulm  Tbradiiki  M.  84  uud  vom  GnindiDUUi,  ctA.  dipL 

ep.  Müui.  Vli.  ä054. 

No.  1055.  1462.  11.  Ang. 

B.  Caspar  verwendet  sieh  in  eittm  Schreiben  m  P.  Pius  II.  für  die  Camnimtion  des  vormtligeH 

Poet  devote  pedmn  oacnla  beatorum  cuta  devotianma  immediatae  attbiectioiiia 

profcssione  ac  humillinia  iTcuniuR-tiilatimie  atqae  ea  qua  decet  hoDoris  et  reverentiae 
dcbitat'que  rihodiciitiac  (leiatione.  B<?atis8iuiP  jiat<*r,  sanctiffitcm  vcitraiii  crt'do  »ai'pe- 
nmnero  olare  acccpiH(i,t;  cficlx'rriniam  fauiani  niorum  et  vitHc  liouestatcm  beataraquu 
coiivereationem  religi»si«täiui  virt  fratris  Joannis  de  Capistrano  ordinis  minorum  de 
olwerrantia  dam  ageret  in  humanm,  qnem  proAleor  etiam  aliqaandin  in  dioctsai  mea 
Hisnen«  vitain  laude  praeconio  gloria  et  liunore  diji^nani  c^isse,  siiavissinias  doctrinas 
pro  incremento  tiiloi  iirtliodoxae,  vul;;!  ctiain  totiu«  eriKlition«'  ailiinNlttüi  dncti»  clrujuid 
pia  utique  exliortatiune  »üiii^iilii^  diebu«  fudlBne,  haeri'st.-s  quaHciinique  inpriniin  perse- 
eatnin  fiiiaae,  Inda«  in  omni  gcnere  nefarioa  damname  et  intinitos  fenue  obatiiuiloa 
ad  pot  nitentiam  rednxis.se,  exemplo  t^t  vciIk»  iustis  honeatissiDiisqiie  honoria  dignis 
claniisse.  (|n('m  saiutitari  \('stra('  oh  iii-i^riiia  ii>siuK  nierita  non  stifn<'ii>  m-omnu'n- 
dare.  Aceepta  ijfinir  intorinatiiMie,  quod  »uactita»  vestra  atqiie  iniperialin  maiestaK 
pro  Ciinouizationc  eiundem  pii  patrin  sit  i^atiä  «iollicita,  cum  et  egü  huudiis  cruatura 
fratrea  dicti  ordinia  minonim  de  obaeirantia  gratuite  ubi  posauni  foveam,  eadena  una 
cum  dicti»  fratribua  ad  aaiietitatb  reatrae  pedea  hamllUini»  rcciirro  prccaniinil)ns,  tit 
pi-ft  latii!*»  (!<M  et  lionore  oinniuni  Hanetortnn  a<-  iucnMHcnto  totius  fcflcsiae  militnntis 
pro  caiionizatiouu  eiit^tiiu  pii  patrin  iutcmit  i  r  velitia,  luequc  huuiilciu  creaturaui 
aadem  aanetitaa  veatr«  leooannendatain  auscipiat;  reddo  eoim  me  obligatum  ad  omnen 
obedientiajit  sanctitati  veatrae  ingibua  temporibi»,  qaain  altisRimua  oonaervare  dignetor 
feliciter  et  lon^acve  pro  regiminc  ccdesiac  soae  aanctae.  Es  Castro  meo  Mq^dio 
anno  doiuiui  MUCUCLXU.  XL  die  Augusti. 

Humflis  aeatara  Gaqitr  epiaoopns  Misaentis. 

WadUtog  annnk's  imiinrum.  Tum.  Xlil. 


No.  1056.  1462.  29.  Sept 

Domiirohsl,  Dccan  und  CnpM  Ijctirkundcti ,  das<  ih':  Um. Irr  mn  Taid)enkeitH  ttkitrküuflich  an 
die  Thmxkirche  rcrka'tfte  Zinsen  durch  KrsiaUung  dea  KniijaehilUttgs  /mriiekgenammen  habeH. 

Wir  noeligescbribcn  Dittlitrich  von  Schonberg  tnmprobst,  Jorge  von  Flnge- 
wictz  tecband  vud  ganctz  cappittcl  der  kirchen  zcu  Mi8«en  bekennen  —  oochdem 
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\nr  etlichen  vorfraiip*n  iarn  ctwan  Aar  wirtlijrc  iiu-iRt<T  Steffau  Mnii  tliunilier  iler 
{rnantcn  kircltcn  zcu  Missen  sclcliis  }r»'<lt'cfitfitiß  «rckoufft  hat  utV  (  vikii  \s idcrknnff 
widtlir  die  gestrengen  Ileiizciii  dt-n  uUUn  xmic  iSickel,  Wigaiuit,  [IlajiK,]  ^^igelllluldt, 
Wennd,  Crtstofel  von  Tiibenheym  ^ebrader  in  dem  iftrth  Sdiescbicte  uff  eTuem 
manne  fgiiantj  l'anel  Horelier,  der  do  zcinsi-t  alle  iar  icrliclKn  uff  «ente  Michels  Ug 
funiff  seheftil  weil!  nini  vcIu-fHI  kurn  ^ nl  mm  sdu  fiil  '^'■»•i srln'ii  \  iid  zcwenJ^ikfr  jrros- 
Milien  voo  eyociu  stucke  ackers  giiaiu  die  nl(jrs(  Imr  zm  der  vicarien  sente  .Icroninii 
angehonnde  den  ielbin  vicarien  der  dai^  prcdigcr  uinpt  in  der  ubgnanten  kirchvn  zea 
HiBsen  rorweßet,  vnd  hat  die  yorgnant«)  zcinße  gekouffi  vor  Mcbseig  viifariBacbe 
goideo,  die  iczundt  noch  der  niunczc  machen  fiimffvndevierzeigk  schogk  schildichter 
groswhcn  gnant  «wertgros-^clicn.  Siilclu'  fuiuftVndevierzeig  sehogk  groHscheii  lian  die 
obgnanten  vun  TubeuLejm  ganctz  vnde  wül  bezcalt  vnd  sagt;n  sie  die  qwid  vad  luU 
in  knik  disRea  briaes  angeaerde,  vnde  mit  der  samme  gelde«  widdergekoufft  «nlche 
xdofie  —  nff  dem  megnaDten  manne  Panet  Horcber,  den  wir  denne  mit  sul(;hn 
znn*:t'n  an  die  egnantcii  von  Tnbenheym  widder  gewiset  haben  in  aller  iiiuBin  als 
der  kuuffbriff  donibir  jri  Jüchen  iiüweiset,  abher  der  widderp-funden  werden; 
wirt  her  aber  uieht  funden  vnde  ist  vurlurn,  zo  Rai  er  doch  forcier  niachtlob  »cyu 
mit  diBsem  briue.  Vnde  ab  der  meber  inbtlde  ader  myoner,  wenn«  aecbsdg  vnga- 
risHchc  gülden  addcr  in  welcher  moße  er  iiihilde,  so  sidlen  vnde  (wollen]  wir  obgnan- 
ten  tumprobst  techandl  vnd  gjuictz  cappittel  an  dm  ftnnffundvirzcig  sflm^k  ^rnsschcn 
eyue  guuge  babeu  vude  lienzce  von  'rubenheyni  vnde  alle  die  synen  fiuder  vube- 
leidiget  laases.  Zea  vrkundt  —  gegeben  zeu  Missen  noeli  Crists  gebort  tasaD^ 
rierhnndert  domoeh  in  dem  ccwevndeseebzcigisten  iam  am  mitwochi»  [nodi?]  Wen- 
cseftbu  uartrris. 

N'aeh  dMB  Oiif.  Im  K,  Haopl-StMtnKUff  n  Dnadtn  mit  dm  Blcgil  äeu  Cipitda  «a  cncni  Pmnammt- 

No.  1057.  [2w.  1452  u.  1462.] 

B.  Qupar  MkrmU  mnem  Offtriat  gfer  dk  Griimk  iceAthnlh  n-  >t»f  dli'  ßechtimhiebtM^  d» 
/foM  Gudditt  (m  Xh»^  '         h!  eingehen  könne,  uiul  btsu  hi  sirh  dubd  mmeu/iiA  auf  de» 
von  thm  bei  teitter  InthromMtio»  gekisteleu  JmL 

('asji.'ir  von  priti«  frnndcn  bischof  zu  Meisen.  Uber  er  official  vnd  andeehtiger, 
als  ir  vns  geHcbrelnii  lialit  vini  Tlan»  Gudelitz  wegen  de«  itldcn.  das  wir  weiden  dy 
»auben  vlTslaen,  dorunib  wir  en  geiu  der  Ligciiitz  (?)  geladen  haben,  biÜ  wir  hir 
neddhr  quemen  Mogeiin  adder  Wartzin  tc  Wandert  uns  ower  schriffite,  wenne  ir 
aelbis  wiat,  das  wir  vcb  manehfii1di;j:  <r(  clagit  habin  wie  vm  Mannß  widder  recht 
naeh  vn^'eri»  prcdimcken  yn  vnsir  geri*  lite  hehlit  vnde  ^relialilen  hatt,  wir  haben  bili- 
her  keyner  gerechtikeit  bey  yiu  kout  bekommen,  dcimitte  wir  vusir  gerichte 
wefiin  hattin  kont  behalden.  Wir  haben  eu  ersucht  durch  dy  unBini  erinaem  Tod 
Irilfenf  CT  weide  rna  yn  mnir  gericJite  nicht  baldin,  waa  er  den  au  antwortt  gegeben 
hat  weiß  er  selber;  t6  syner  Antwort  wir  wol  irkant  haben,  das  er  nicht  in  raey- 
nange  iet  ro»  bey  den  geriehten  zu  lalien,  sunder  er  meynt  dy  an  haben.  Dommb 
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wir  ^i'(Inin<r«'n  sind,  tias  wir  liabcn  iiiust  den  ricliter  vn*  von  drin  müv  zu  R.»  

jr<'!r«'li!it  aitruffen,  doniiiib  das  wir  do  als  vor  eyiuMn  richtcr  »lociiti'n  viisir  gerctiiti- 
keit  vnd  viisirs  stiflfte.-?  beweisen  vnd  zu  reclite  küiiiujcii.  Ir  kouiiit  ya  guter  maße 
wol  rerateheo,  daB  Ouddibs  gebott  vnn  nicht  ItigKchcn  Tfficnneinen  siiit,  al«  ir  «elbiH 
mbribet,  er  wolle  vorkommen,  wenn  wir  ^ein  MogeÜD  addir  Wnitzin  koinmcn.  vor 
vns  addcr  wen  wir  ilntzil  ezieln  n  wridcii,  \  ii<l  wftJIc  vnn  do  nach  irkeinitiiiLi  \  Im-iCIi- 
tung  Uiiin;  das  alle»  ist  vorteicluiiige,  dornnib  wir  können  mit  den  dye  wir  zeu  vn« 
cddhea  wui-den  nicht  recht  gesprecbcn  rnverdeehtlichen,  wir  können  oach  des  rech- 
ten nicht  domitte  bekommea,  ata  ir  mereket  Veb  iat  mcbir  wissentlich  denn  eynen 
andern,  so  ir  vns  vnsir  eoiifiniiacion  »»n  dem  Htuldt;  zeu  Ut)nie  braelit  habt  vnd  eyne 
bulle  mit  evde  anrurende,  die  wir  unsirn  bilitr<'ti  vater  dctt  !)nliis{f  yn  beiide  vnwij-s 
bcrrn  von  Nuenburg  als  yna  babists  bciiuUc  liaben  niust  tliuii,  an  den  tage  vnsirir 
croDiiiig  »m  M<nsen,  do  vm  rnsir  gnediger  herr«  von  Sachsen  an  eyme  arme,  er 
Johann  von  Tetzsehin ,  itzundt  landvoit  der  seeliß  stete  vnd  lande  BudiBin  x.  gchal- 
den  haben  vnd  zii^«liiii clit  mit  viel  lutcn;  vti'lir  aiiiliMvii  l  idcii  Lalh  ri  wir  <;«'sworen, 
vnsir  kirclien  geretlitij^keit  nielit  zeu  obirjrebin  yn  keine  weiüe  ane  bewust  vnlÄirs 
hilgen  viUeru  de»  babistes  adder  des  Htules  zeu  Itome,  de.sglicben  haben  wir  vnsimi 
,  capittel  onch  mafit  tbuen.  Vß  dem  allen  mogit  ir  irkenncn,  ob  wir  mögen  die  «acbeo 
vffgeslaen  ane  vorlctzung  vnsir  eyde  naeh  (Judelitz  vornemen.  Weide  aber  Hanß 
Gudelitz  vns  vnser  gerichte  abetretten  vnil  dahy  lassen,  als  wir  sie  haben  sullen 
vuü  duriit  uicbt  baldeii,  vmb  das,  das  er  an  vns  vud  vnsir  kirebeu  gebreehiii  bad 
wandeln  nach  irkentniß  dea  rechtn,  voa  vnd  en  an  kost  cerung  mUbe  vnd  erbeit 
lassen  weide,  des  were  wir  wol  aufrede.  Oegeben  au  tagen  aaoensionis  vnder 
vnaim  secrct. 

Viiirrnhili  (Imninn  Geoigio  Wackeriin  cariae  epiac^Mlia  Misaenns  olliciali  genenili 

dcvuto  nostro  larisMiiiü. 

Naeh  Undous  Abtchrift  in  dessen  4ipl.  Mim.  I.  &3S  in  der  iL  «ffeuU.  BiblioUiek  cu  Dronden. 


Xo.  1008.  [1403.] 

Testament  drs  ]{.  Cwfpar  von  Srhtmtrt  ifj. 

In  noni.  s.  et  ind.  trin.  amen.  Kgo  (^ji'^par  epi^rnpiis  revolvens  nihil  cerfins 
esse  luortc  et  nihil  incertius  hora  murtis,  cupiens  dieni  mortis  nieao  tcstauieuto  nteo 
more  humiHa  sacerdotia  et  immeriti  pontilitns  praevenire,  ante  omnia  in  apiritn  hnmili 
et  animo  contrito  e^mmendo  animam  meani  tunc  qQttm  eatii  ad  beneplacituni  et  volun- 
tatcm  alti-?sinii  ab  hac  luce  migrare  contitri  Ht,  in  manu«  dei  omiiiiififnitis  Ijcatissi 
macque  virginis  Mariae,  sanetoruuique  Donati  et  Johannis  evaiigeiistae,  hiinnriis  et 
Judae  apostoloram  patroftomiu  meomm  cum  supplieatioue  huuiili  atque  dcvotu,  (pia- 
lenoa  solatia  poenamm  vincnlia  aeerbismmis  ipeain  ad  raquiem  conducere  digaentur 
aeternam.  Post  hoc  corpus  moum  terrae,  ex  qua  factum  est,  aepeliiaidnra  in  ecciesia 
Missnenai  iuxta  consaetndinem  hactenas  circa  sepultnraoi  episcoporam  et  aliorum 
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praelatoruiii  habitaiii  jiuiveribus  tradatur.  I>e  rebus*  nieiK  niilii  a  domiim  rollatis  vtdo 
ijuod  tiut  diäpUHitiu  sccuuduui  modtiiu  ut  urdiuciu  iiitra  dcscribcuduiu  et  per  ti-st<uucii- 
tarios  meoB  ac  oltimoe  voluntatis  meae  eseeutore«  distribiiantur.  Et  ut  bainflinodi 
mci  te^^tamcnti  magis  ezpedita  fierct  oxccutio,  eIip:o  constituo  et  itronuntio  in  testa- 
nH  iitjuinv  vt-norabih's  stremio«  et  ein'iimsjM'cros  vir<»s  et  doininoH  'rheodcriciini 
praepuHittiiii  ixclesiae  HmDeusi!*,  Nieolaum  de  ächuiienburg  luilittiui,  gerinaiios  ineos, 
NiocÄaam  Troiütca  aacrae  theologiae,  Ilübraadam  in  uedidnia  doctons«,  lleriuannum 
de  Eachwege  cantorem,  Johannem  de  Harra  arcbidiaeonnm  Niaioenaein  eanoDiooe 
m-lcsiac  Misiionsi«  et  (M'orjfiuiu  Weitielierl  vicjiiiiiiii  eiiisdoin  etclcsiae  petens  et 
rtMiuirens  cosdein  taniqiinni  fratns  irt  alids  )!iti<ris  familiari-H  mihi,  ut  in  executione 
huiusnuNÜ  testanieiiti  iiiei  siiit  eiati  .sinecri  pnidentes  ut  tidi-lc»  fac-ianti^ut*  de  weis 
piroot  ipü  fleri  reUent  de  Miis,  Hiipir  (luibaa  vidclicet  de  diligentia  et  fideütate  eorum 
coiMcientias  onero  prae^entia  aeripti  teatimonio  at)H<|ue  ulla  de  m  diffidentia.  Facta 
•'lectione  et  constitutione  tc^tiiiiciitarinniin  (li'vntiniic  -iMini'ni  qtin  post^um  in 
mwribns  Jesu  Cliristi  hunuiiter  »uppiieo  ouinibiiH  lioiiiiiiiliiH  euiuseunque  statu« 
dignitatis  conditionis  et  euiiuetitiau  cuui^i.stuut,  quatcuui»  ipsi  aut  alter  eoruui  lailluin 
praeatare  debeant  directe  vel  iodireete  huie  testamenio  aliquod  impedimentam,  qao- 
miniia  hoc  testanienttim  meum  debitae  raleat  executioni  deniandari.  Si  (piis  auteni 
qnovi'<mo<io  impedimentuin  —  prat*.<tan*  praemnii]i«(Tit  —  divinae  ultioni  ublif^atUK 
remancbit  Volo  auteiu  et  prutustor,  t^uod  liuc  tcistauientuui  meum  efüeadaui  habere 
debeat  et  Talere  inre  testamenti  ultiiuae  viduatatis  meae  ac  ratione  sire  iure  dona* 
tionia  poat  mmtero  ant  iure  codlcilloram  qnorumcanqae  —  ant  iare  cnioseanque  dona- 
tioni»  valeat.  I'rotestor  etiani  (juod  ad  huiusuiodi  tCistamt-ntuiD  meuui  faeienduni  ple- 
nuni  at<jM('  cxpreHsum  haheo  oupititli  nici  Misnennis  consensuiu.  Protestor  tfcmnin 
quod  praedii'ti  mui  tuKtauiuntarii  pleaani  dcbiiit  de  rebuü  uicis  dir^ponendi  ac  (listri- 
bnendi  habere  facaltatem  sie,  qaodea  quae  per  praeaena  aeriptam  Icgo,  pro  miiDibu« 
Tcniant  ad  nieani  intentioDeni  et  voluiitateni,  de  ii»  autem  de  qnibus  nihil  disponui 
net!  hie  con-irripsi  jiiit  con^rTilMTr  tVci,  pi^aiMlicti  ti-staTiii>nturii  totaiii  lialiraiit  di-'pnsi- 
tiüueia.  Prutestor  deiiiquc  quud  ea,  de  quibu;«  taeiu  teHtauientuni  meum,  uica  HUiit 
et  de  boDia  ecdesiam  »pectttutibu»  nulluni  s^inipliciter  faciu  tcütamcntum,  «ed  omnia 
qnae  reperta  aaot  in  blüUia  brasiia  finmentia  eamibna  bovinia  et  ovinia,  lectiatenifia  . 
et  idiis  proTiaionibas  et  utensilibiia,  quar  in  hona  copia  reperiuntur,  mancre  volo  in 
CastriH  et  snecciSHori  nieo.  sie  tanien  quod  «uccessor  men«  dispfmat  |)f(»  mc  cominiiin  » 
oratioocs,  et  quod  muito  amplius  est  in  prüvi»iouibui$  et  aediticü»  diuiittu  »ignanter 
ad  ümtalioiieiii  caatromiu,  qnae  rainae  aubiecCa  foerant,  et  qaaata  feei  redimendo 
cenanB  clarias  patet  onmibiia.  Pro  iis  ad  rninua  exposai  mille  eeiitum  et  qninqua- 
ginta  quatuor  srxagrrnas,  qnas  expo»ui  in  prompto,  primu  pro  rcili  iiiptlune  castri  in 
iJbental,  item  eert^uum  eensuuiii  eoUatorum  venerabili  viro  Jolmnni  SwoflFheyui 
doctori  in  viila  Ostraw,  item  coniparationem  villae  et  allodii  in  i'Jlbirsdürff,  item  pro 
iu^do  m  Jngkrim,  itera  oertorain  cenaonni  in  Kscboffvrerde  a  praepoaito  Haynenaif 
item  pro  comparationc  censuum  in  vflla  Dretgehen,  ad^di  etiani  ootabUem  sommam 
pro  comparationc  villae  Stertez.  Item  {>ro  redemtione  eertonun  eensnum  a  rapitnlo 
ecclesiae  Wurtzenensis,  item  villa  Ölakewitcz.   Exposui  etiani  pecuni&m  pro  compo- 
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^iitinnc  Gcorgii  Vssplc  Fiipcr  inimicitias  ca^iitales  attemptata«  in  WtirtczfiiD  nütabilrm 
pceuniam,  item  pio  redeuitione  ctTtoruni  ccdsuuu^  iu  Kywitcz  a  valido  llauä  iSelitcz; 
mniiliter  ex))osui  |>ecnniM  pro  commiitiitione  Oowlicx  in  Orellenksyii,  item  pro  redem- 
tiuiie  ccrtoriiin  ccnsimni  ad  altare  doiiiini  Johannis  Seiutf'U-mbcrg,  item  pro  nitulio 
innlcndino  in  Hisrliw ridf ,  itrin  j»ro  r('(l<'iiiti'>iic  n'ti«!nnni  ad  altan-  in  ,Iii;rkiiin  domini 
.lacohi  Sfliingkc,  item  pro  rutlcmtionc  villao  iSt4'n'z»'  addidi  etiam  suniiiiain,  ik'ui  pro 
foniparatiune  csocis  vulgariter  Lachll  in  W  urtczcn,  ubi  quotidiuuae  pro  tempore  ftie- 
nint  conteationeSf  item  pro  ooroparatione  «{^ram  et  pratomm  a  vaiido  Sebild,  dmi- 
liter  ab  Vlmao  8diild,  item  pro  nMlnntione  oeaum  in  villa  Srnraden  a  vicario 
H('t1wi;ris:  pro  pisdnis  roformandis  nutaliiitui  pwimisnn  expoBiii,  item  pro  allodio 
comparato  in  \\  ilstortt",  item  pro  alio  uiolendino  iu  liisseliwerde  vulgariter  dy  tial- 
mole  a  OiHtofero  Hiige^vitcz,  item  pro  domo  in  Bjssehw«rde  ad  cosserranda  fini> 
menta  ilndem,  itinft  pro  privilegna  aaper  recmtionibiia  Impetrandia  a  sede  apostolica. 
I'intt'stor  insuper,  qiiod  omnia  debita  et  qui  niibi  oblipuitiir  in  debitis  tideliter  eon- 
serijita  sunt  et  conserihere  feei  e»  per  domlnnm  J«»b»inne«i  de  Harra,  et  snper  huins- 
modi  tlebiia  eonscripta  nemo  niilii  obli-jatur;  venim  reperiuntm-  in  poratu  deposita  iu 
«ista  testadinis  libmriac  oentam  et  decem  »exagenae  anaemn  ceaaibua  de  termino 
WalpurgiH,  de  ((uibus  adhuc  nihil  snacepi.  Ilaln  nt  etiam  apud  se  certas  pccaiiias 
Jttcobus  Tyffeiikeller  et  ninprister  frrnnnnim .  il(  (|iiiliu<  facere  tenentnr  adbne  rationem. 
Alia  pecunia  non  ext  apud  me  nec  piu»  habeo,  eo  quod  nuilta  dudum  per  aJ)tece«ao- 
rea  meos  iuipigiiorata  per  mc  mut  rcdeiuta.  Veiierabilcs  patres  fratrea  et  amid  iu 
caritate  CSiriati  ainocriRsimi.  Qnia  maxirois  meia  espenBia  altare  sanuunm  in  Stolpin 
propter  tconitatem  facultatum  mersiir  <  ]ii<ro|ialis  iiuiM|iorare  fed  mensae  episcopali, 
bortor  nhiiixius  atqne  in  viseeribu«  .Ihenu  ('brixti  »upplieo  von  oinne»,  ut  c<H(|M«rare 
V4;iiti8  ad  hoc,  ut  ideni  alture  iu  KUa  ordiuatiune  iu^ita  fundationem  priinaevam  in 
niilio  deficaudetor  et  per  succeMorem  onera  diaponantur  ut  cavit  eonfirmatio.  Ruraani 
proteBtor,  quod  niemorati  niei  testamentarü  peeuniam  exponendam  at  infra  patebit  ex 
ordinatiotif  niea  infra  »eripta  reeijR're  debent  de  peeunia  s(»hita  jwr  validum  Czaneb- 
law  von  Seboufeit,  (juam  dudum  de  proprÜH  meis  et  non  de  bonis  ecelesiae  «ibi 
aecomodavi,  et  non  per  duuiinuui  Jobanneui  de  Harra  ab  eodcm  Czaschlaw  per 
modnm  aolationia  annt  recepta.  Denram  protestor,  quod  aaperiorllNia  annia,  cnm 
adbue  essem  deeanus  ceclesiae  Misnensis,  comparavi  a  cirnmiapeCtO  viro  PetrO 
Tselientczk  opidano  opidi  Dresden  villam  K(  >si")s<b)rft'  de  consen^n  reverendi  patris 
douiiui  Jubaiiiiis  episcupi  MiKnensin  anteceKsori»  mei,  a  quo  eaudem  viilam  iu  teudum 
reoepi,  in  qua  villa  «ex  sexagcnae  sex  grom  et  Mx  belleines  comparati  msl  per- 
petno  et  bereditario  iure,  quoa  qnidem  oonauB  ego  deputo  weigao  pro  anoivetaarüa 
infra  notatis  servandi»  in  eeelenia  Misnensi,  et  priino  pro  anniversario  meo  duas 
Hfxagenas  sex  rrmsso»  »ex  bell,  et  duas  fexagenas  iiovorum  grossornin  jiro  comme- 
uiorationc  uiea,  alias  duaa  Kcxagcna»«  novoruui  gro8$oruui  pro  eommenioratiuae 
venerabiliom  dominorum  Caspar  de  8cbonenberg  oliin  decani,  Nicolai  de  Uey- 
nitca  Milliliter  olim  decani,  .JohanniR  de  Maltitez  oJim  canonici  ecdeaiae  Uia&enaia 
et  praepoKiti  Hayiimsig.  His  pm  tlcclaratione  faftorinn  meormn  et  pro  remotione 
iuipudilueutorum  praeutiasis  volo  ut  pretiuui  domus  et  curiae  uieae  canonicalis  eccie- 
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l&necnw,  qnod  secundmn  realem  aeatimatioiiein  ad  centum  et  vi<;iiiti  tinreiioit 
iinnraricalpH  se  exteiidit,  »tot  in  disjHmitioiie  veiiorabili»  no-i  «•a|iiriill  icelcsiat'  Mii*- 
Dfnsis,  cum  de  acÄta  consuimu  et  coimilio  tei^taiueutanoiitiii  uicoriini  mt'inonitoniii) 
|iro  eadem  pecunia  procareot  aalatem  animae  meae;  optarem  tauten,  quud  vcnirent 
pro  hoffi»  cantandM  de  beata  virgtiie  in  Wurtsen.  Volo  etjam  nt  omoiä  ytenailia 
provisiones  defendilia  clenodia  vt  libri  ]K'r  nie  eomparati  Hd  caKtruii)  Stfdpin  Mogelin 
IJbcntal  vt  Wiirtczen  pertn«n«'ant.  Volo  etiam  ut  meniorati  inri  testaiiu'iitarii  prae- 
seotent  viritrabili  viro  fiatii  nieo  taiissiiuo  douiino  Theoderico  praeposito  etc,  de 
Sehonenber^  ciphnni  argenteam  ornatam  cam  Inpide  pretioM»  amattati»!,  quem  de  pro- 
prio niem  ticri  feci.  Dumino  vir«)  Nicoiao  militi  siniilitcr  fratri  meo  eariaumo  «t 
ninnibus  siii>«  bi-n  ilildis  li  j^o  \Iiu  ;nii  >itii;it;iiii  in  liaiii'iitbal,  quam  »«iniiiiter  eomparan 
et  plantavi  de  iiieiH  boni»  ftiiii  hiHiuc-  chschi  <1<  l  aiiu«.  liditcsfae  vcro  dominae  Mar- 
garcthac  couthorali  dumiiii  Nicolai  frutriä  nai  militi»  le^o  aniiulum  meliorem  per  uie 
conparatam,  qaem  noTerant  mei  teatamentarii  niU  pro  honore  dandam,  utmei  memo- 
liam  faciat  Doctori  Hillebrando  aaaigno  equnm  meum  (rriseum  den  < vi  Ider  vulga- 
riter  nun'Miprttnm  et  sex  sexajrenaR  }rro}iH(»nnn.  ndinimt  dnctuii  Tronitc/.  do  tiiiiioiim 
nigram  de  (lercbauu  V'uiietianu  et  »^ubductaui.  L)ouiino  licruiHiino  de  I'lscbwcgc  caii- 
tori  et  fabricae  eceksaiae  MianenaiH  vgo  do  fainieam  meam  nigram  subduetam  snb- 
dactnn  merdrina,  ita  tarnen,  qnod  anbdactn»  merdrioa  veniat  pro  fabrica  ecdeaiae, 
pannus  vero  pro  doiniuo  llermanno.  Kt  rjuia  veneral>ilix  dominus  mapister  Petru« 
praep(*Ritas  Hayncnsj«  mnitis  annis  mibi  familiari?'.  nuilti^j  vieibu»<  pro  me  f;itt{r:ittiH 
et  ucenpatUK,  ob  npceiale  s^ignum  amuriH  vuiu,  qu(Hi  nibi  tradatur  tuuiea  t)ruuatiea 
snbdocta  aubdoctora  parva.  Domino  JohaDDi  de  Haita  lego  pallium  ineiun  fitsci 
eoloria  cam  tribua  partibas  %-iatid  parvi  et  novuni  pmlterium.  Viaticos  per  me  novi- 
tor  comparatos  volo  ut  mpittilo  tradantur,  ita  qtH'd  sempcr  mancniit  iacere  in  ntuba 
eapitnlari,  et  cum  uuuh  domiiiomm  ambulaverit  utatur  iis  et  mua  revenerit  praesentet 
eos  ad  lucum  dcputatura.  Item  scbaube  sericeam  lego  pro  eeelcsia  Bui-kai-tswalde. 
Item  volo  qnod  fiüüliaribiift  mtm  de  pecuniia  meia  aolraatiur  primo  Erasmo  Grenaigk 
dnae  aexagenae  cum  qtmtnor  parHbua  viatici  parvi,  Kyliano  i|uatiioi  sexagenae  com 
tunic«  nova  »ubdticta  parva  et  über  orntiiMnim  quem  de  faeto  luilnf.  f;ipit;iiipo  in 
8tol(M:n  decem  sexagenae  grossorum,  magi»4tit>  curiac  iu  »StulpeJi  tres  hcxagenae,  lial- 
Üaan  Lcusk  quatoor  sexagenae,  Nickel  Kro  quatuor  aexagenae,  mngi»<tro  granorum 
dy  acbanbe  ftiaci  ooloria,  Jaoobo  camerario  dy  fichaobe  nigri  ooloris,  eap]K?llnnis  in 
Castro  Ktolpen  liora»  de  beata  virgine  caittantibus  duae  sexagenae,  Jobaniii  de  lliig- 
witz,  Melebior,  Jobamx"»  Saebsen,  Hans  Rangen,  Hans  Beckern  cuilibet  una  aexa- 
geua  gru^orum,  domino  Joiianni  Vogil  quatuor  sexagenae,  Uregurio  coeo  duae 
«ezagenae,  Smaibenscbin  et  Schaebaw  aimiUter  una  aexagena.  Javeni  Jenicko 
oomparentur  ve»tinienta  de  novo  in  toto  et  dentnr  sibi  tns  si  xiint  nae  pro  uno  equo 
comparniiiln.  b^quus  autem  meii«  iiiaior  manet  in  Smollen.  V(do  etian»  ut  viatiei 
mei  una  eum  biblia  quae  douiini  Caspar  deeani  fuit,  ponatur  publice  ad  ccclcaiam 
Misnenseu.  Ali»  omnia  per  mc  cumparata  tempore  qao  foi  decanua  eoelenae  Mia- 
nenaia  et  deducta  in  Mogelin  Wurtzen  Libental  et  Stolpen,  qualiaconqne  aiiit}  teat»- 
menlarii  memorati  disponant  ea  pro  aalate  animae  meae  proat  da  viaom  fberit  Rur- 
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vam  volo  quo«!  ante  omnia  exeeutorea  et  testaini'ntarii  niei  pn)vitlcant  mihi  de 
aiiiiivei-»arii»  niilii  dispon^Mulis  in  cfrlrsiis  rollcrfiatis  Wtirrzcn  et  T^tuli«HiH.  quare 
eccle»iac  in  Wurczin  daie  di-bent  (|iiiii<i('eini  scxageuas  uovoruiu  jrrossoruiu  et  totideiii 
ecclemae  inBudissin,  rccipiantqiie  testaraenterii  mei  littenim  reGOgnitionis  eecleuanim 
nt  tfliitcr  tiriua  tk  mea  dinpositio,  iit  ]H';rpetuis  temporibus  servetar.  Assigno  etiun 
]»rM  nltari  primae  iiiiKsae  in  M'i;:'  I)n  »Ii  rrtn  si-xa<;ena><  novonun  grrosKortim  nä  rnni 
parandd«  eeiisus  jiro  cii^den),  pn.ipter  qiiod  altaiista  sin«riilifi  <li»"lius  iinpoiitne  deU't 
cuUectiiui  pro  defuiicto  episcojx)  et  mei  luemoriam  liabeat.  Cum  autcm  venerabilc 
capitaiaiD  meae  ecclesiae  Mtenenais  in  vnceribus  Jh&sa  Cbmti  änceriter  me  dileztt, 
in  cuiiis  Kip^nnin  verae  dilectionis  consensuni  plcnum  et  ezimiMam  dederodt,  at  de 
bonifi  ccelesiae  pro  Salute  animae  iiieae  pro  (H-tti;(jriTit;t  -^exuiifeni»  eoniparare  i>ossim 
annuu»  CüUäUa,  quatuor  sexageuae  ad  »ublevaudum  ])er  pr<iL-urHtureiu  capituli  vd  ele- 
mosinae,  pro  quibm  singolls  annia  prout  deereverit  statuerit  et  ordinaverit  memmnr 
luoi  veneralnle  capitalum,  baloea  animarant  diaponere  dcbcnt  ad  ininaa  in  quartafi 
anno  uniim  balnetini  eiim  stijx  tkHo  jjro  omnilais  personis  ecclesiae  tani  vicarüs  cajH;!- 
lanis.  quam  eboralibiis  i  t  x'iluribiis  et  aliis  cmnibus  pauperibus.  Volo  etiam  et 
asHiguu  HUprumeuiorat^iin  vijliiiii  Kc^Kclsdurff  Kaltem  juirtem  me  re><picienlem  cum 
eenatbos  supranotatis  omnibu«  honoribns  iaribna  vt  pertineDtiiB  nna  cum  coDatioDe 
«eu  ioro  patron^tnh  äh-Uw  v*  <  1<  sLtf  paroeliialis  ibidem  dieto  capitnlo  eeclesiae  nieae 
Misnensis,  lirct  jiltaiistu  altaiis  Iji-iit.i«'  l'.nrlüinic  in  i;i|)tll;i  sanotae  cnieis  situati  in 
catlem  villa  etiam  liabet  dotaleK,  \  <)lo  qnod  huie  non  sit  pnu  iudieialc  buiusmodi  meum 
testameutum.  Veaerabile»  amici  mibi  ex  eurdc  amicis-simi,  »eiu  \m  nun  latere,  quod 
ego  nna  eam  carUaimo  fratre  meo  Tbeodcrico  praepoaito  et  certia  alQs  sumna  oon- 
tititali  lestamentarii  honestae  dominae  Klizabetii  Oenaam  felicia  reeordationis,  quae 
]MT|ietmim  Inmen  «rdendnm  in  lam|)ade  snb  orcranis  dixposuit  census/nie  ad  buius 
lumeii  lampadlü  servandum  comimravit.  llortor  nim'criter,  ut  cooperari  diligenter 
velitia  ut  eadem  eina  diapositio  perpetni  Inminia  in  latnpade  perpetuo  aeirreliur,  ne 
per  negligentiam  in  ciun  voluntate  uldma  de^ttdetur.  Et  ttt  huiuamodi  dos  intentio 
ultiniaque  eius  volunta»  tirmior  in  ecelesia  nervetnr  ex  sineeritatc  cordis  motns  ea  de 
!!'  (luoflccim  liorenos  licnenso»  qni  cxtendunt  se  ad  stmininin  V  Kcxajjenaruni  et 
XXW'I  gr. ,  quo»  mild  et  mcmorato  fratri  meo  doinino  praeposito  dieta  domina 
in  cenaibua  comparatia  legavit  dedit  et  aasignavit,  de  lib^ali  Tohintate  iam  dScti  fira- 
tri^4  mei  lioH  XII  florenoa  asaigno  et  do  pro  eeelesia  Misnensi  tali  cum  modilieatfone, 
iit  di>tiifniaiitHr  primo  pro  aniiiversario  meo  et  fratris  mei  iam  dicti,  etim  dii  iu  mnm 
dauserit  cxtremum,  dictac  Klizabutü  GcDnin  et  omniiiin  de  eius  atque  omnium  de 
genealogia  illornm  de  Scbonenberg  defiinctomm  1  ß  gr.  pro  eanonicis,  pro  vicariia 
XXX  gr.,  pro  lominibua  V  gr.,  auoeentori  I  gr.,  rectori  aoolamm  I  gr.,  aubcnatodi 
I  gr.,  oculo  decani  I  pr. ,  elioralibus  IV  gr.,  eauijuinatori  I  gr.,  »ubstituto  et  famulo 
eampanatoris  I  gr.  Iteui  XV  gr.  pro  nuAsalibiis;  itiin  y»ro  um  roriinipn>oratione 
Hervauda  pro  animabus  pracdictoruio  pro  canonieis  i\  solidi  gr.,  pro  vicarüs  II 
M»lidi  gr.  et  XII  gr.  mimalea,  et  demnm  pro  aecunda  commemoratione  servanda  pro 
aniuiabuft  praedietüiuin  IV  sDÜdi  pro  oanonicis)  et  II  solidi  gr.  pro  vicarüs,  pro  mia- 
aalibua  XII  gr.  et  XLVUI  gr.  pro  perpetuo  lumioe  in  choro.   Volo  et  anpplico  at 
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praesentiae  pro  aniiiversMirii«  et  comnu'rnorationilmK  nu-is  iam  et  supranotatis  tideliter 
in  ant«'a  diKtribiianttir  vi  seinper  hin.  tmw  pracKciitc»  fiieriiit  cum  !i»rnns  dei 
dccantatuu  fuerit  iu  uiUsa.  Deiuuui  ciini  iiiilii  familiarisMiuius  domiaus  Joliaiinc-s  dt: 
Harra  meciiiii  per  spatiMom  tempm  in  servitio  apnd  me  die  noctnqae  in  sioguüs 
mds  neoeaaitatibiia  pcrKevc-ranter  stctisset,  fidditer  foniiilatiiK  fnisscr,  qul  etiani  tidelia 
in  otninlius  sibi  coimnissi.s  ut*(|iie  in  fiiiein  rt-pertus  i  «<t,  similiti  r  i  tiiini  ilniniiiuH  (  icor- 
gilis,  qiiare  venerabiles  patres  eos  tinnliter  vobi»  reeoniiucudo,  ex  ^iiiceritatc  cordis 
bumiliter  supplico  postulo,  quutciius  cos  apud  vccleuam  et  alios  praelatM  nobflea 
ceteroaqae  cniuaeunqae  Status  aut  conditionis  aint  promotos  habeatia  et  recommeDdatos 
faeiatia  eoaqoe  in  Bin<;ttlis  adversitatibus  tiientcH  mihi  ia  singiilarem  cnmplaeentiani. 
Cum  mUnn  domimis  .I  iluinnfs  teiiipori'  infhnulntis  nu-ae  bacuH(jue  et  tinti-  iiixta 
voitiiitateiii  lU-'i  loiig'ius  in  doiuu  sua  perpcssus  ent  et  furtu  patiutur  gravauiiiia  plu- 
rima  et  dampniticatar  in  nmltia  atenaiJibna,  volo  quod  baec  aibi  rcataurentur.  Obli- 
gatnr  mihi  hoiiorabilia  vir  dominaa  Thomas  plebanua  in  Bosadorf  suis  pvoprUR  cxpenniH 
novnni  lilmiin  iiitc^rmn  inisRalem  cniiiparare,  qni  a  nie  alium  supcepit  et  vendidit. 
Euiidetii  iejro  ad  ca{>ellaiii  \'eteris  Ck'llae  antecessoruni  meoruni  de  Schoneiiberif. 
8iiiiiliter  Vdio  quod  Uber  uicus  luissalin  de  facto  exi>?tcn.s  in  Reiuspurg  uiaiieat  per- 
petuo  ibidem  circa  altare  calendanim,  propter  qaod  in  singoüs  annis  tenentor  ibidem 
altaiiatae  et  ftatres  celebrarc  unam  anmversarium  et  unaui  ((»nnueninrationein.  i^rae- 
m-riptaiii  testanieiiti  niei  ordinatioiiem  pctti  snitjiliciti  i  et  devote  hiiiiiiliori  uiodo  quo 
posBuni,  iu  ea  vera  earitate  qua  tideliter  ex  sinccritatu  curdis  vos  diiexi  dei  iiituitu, 
ut  voa  teatamentarii  dilectiaaimi  fratrea  mei  in  effiictBalem  deducatis  finem  —  ea  de 
re  nihilominna  voatraa  onero  conaeientiaa.  Proteator  etiam  qnod  salvum  ait  mibi  tofiea 
qitotieH  illud  in  nieliu»  nuitare,  ad  illud  addere  vd  diniinuere  Heeunduni  quod  mibi 
visiini  tufiit  in  teni])ore  futnro  pro  sahtfc  aniiiiao  nieae.  Umni|M>teTiH  et  piissinie  den», 
utinaui  tideliter  bis  iu  bat-  Üebiti  valie  laerimarum  vacasscm,  niilii  sint  iu  reuiediuui 
peccatomm  meorom,  nt  i[)se  patiena  et  multum  miaericora  deos,  qui  est  alpha  et 
Olli  I  prindpinm  et  finia,  iniserrimae  antmae  meae  nii^reatur  et  propter  fiUi  am 
amariiisiniani  passioneui,  aeerbissiniaiii  mortem  et  gloriosam  n'^^urnTtioiiem  aeteruam 
vitani  in  coelesti  curia  rnm  umuibus  »ui»  electis  praestarc  mibi  diguetur,  quia  i^m 
est,  qui  venturu»  est  iudieare  vivos  et  mortuos. 

lasuper  petit  et  rogat  praetaius  in  Chrii-to  pator  propter  «U  iim  omnes  et  siiijiulüs  suc- 
eesBores  et  alios  ad  quoscHnqae  hoc  praesens  testamentuni  pervonerit,  quod  summo  conatu  et 
po««f  prfl  foto  nd  lim:  opt'ram  dcnt,  ut  cxccutioiii  ili'maiidptur  et  fh'liseiiter  sine  *UTini  iiifcrvcnfu 
iiuiiedimeutoque  teniporihus  pcrputuls  Sßrvetur,  quemadiuodum  et  ipsi  sibi  tenqiore  i^uo  tieri 
TeDent,  at  sie  omninm  iUonua  booorom  i^enun  ae  aliormn  paiticqieB  effiebuitiir  et  aetnaam 
aierccdf'n)  a  den  ri'ri]tiant,  Amoii. 

.Mortuus  e!*t  idem  rovcretidns  in  Christo  puter  anno  iucaniatioaiti  doniini  ntillesiino  qua- 
dringcnteflimo  Bongesbao  tettio  feifo  tertia  hon  qninta  sero  ui  feBtivitatibm  PentbeoMtes 
[31.  MaiJ,  revcrendus  pater  Ca'^par  do  Schoimberg  episcopna  MinienBis  suma  extremum  diem 
ooudusit.    Orate  dcuu  pro  eo  i'i  iiiitt  i  di  uin. 

Nach  eiuer  Ab&chria  in  Gnindiuauu,  Cod.  diitl.  q),  Misu.  VIl.  SMiÜ  iiu  K.  ll«ui>l-i>UiUMrcliif  zu  ÜreadfiU. 
Im  Amag  G«nlicn  Htot  d.  Stadl  Stolpw  8.  S96— 6II& 
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Der  Deean  G»:org  von  Huifewitz  und  das  DoipmipHel  zeigen  dem  P.  Kus  IL  ehrfurcMsvoR  an, 
datß  von  ihnen,  in  Folge  des  am  31.  Mai  d.  J.  erfolgten  Ablebens  ihrea  B.  Cosjxtr  am  }ieutigen 
Tage  nach  vorgängiger  Berufung  aller  zur  TheUnahmc  an  der  Wahl  eineji  neuin  Bischofs  Bereeh- 
tigt^n,  leelche  mit  der  Eiimimndung  der  Stimmen  dir  Domherren  Hermann  von  Eschivege  C<tntor, 
Joh.  von  Werder  Domprobd  zu  Merseburg  und  Mag.  Xicolaus  Tronils,  Prof  der  Theologie  und 
Cnstr).<  l,/:tiif!ivi<!f  hntffii.  der  J'robsl  und  Domherr  des  Ilwhstifh  Theodorieiut  de  ScliOnnenberg 
mä  Uber  wiegt  niivr  .Sttmnwttmehrheit  ::um  Bischof  erwählt,  nachdem  durch  Herrn,  von  Esehifege 
diess  ihm  eröffnet  und  er  die  Wald  angenommen .  in  die  iJomkircke  Hilter  dem  (ie.sangc  Te  deum 
laudamns  eon  ihnen  geführt  uml  inthroni.tirt .  aueh  dem  !:uhlreieh  versammelten  Volke  die  ge.ieJie' 
hene  Wa/d  durch  den  Decan  miä  Cuiuier  der  Herzoge  von  SacL'<en  Georg  von  UugmiU  rerkün- 
ügi  worden  seL  Sie  biUen  insgeatmmt  um  Bestätigung  diejier  eanomsek  «wBiog«»«»  Wahl  unter 
Uehersr)i<hi.pg  des  darüber  nitfiv-n'mymenen  Pr<if')l;iifls.  V\  tn_'a(itm!n  vestra  t'Ognogcat  evidontiuis 
Vota  maioris  et  sauioriü  partis  r.-ipituli  in  pracinlssis  —  concordasse  —  dfctiouis  iioätrac  ciecre- 
tam  —  in  foruftm  pnblicttn  redigi  fediniu  BigUloque  nostri  capituH  naiori  ßi^illarL  Acta  auat 
hutr  anno,  die,  etc.  praest'Titibus  rlnminis  (u'omio  Wackc-rl  dt-cano  t'Cflt  ^iui'  \Vurc/incnsi-=  rt 
Johanne  Spitzhan  de  Muchel  oculo  decani,  porpcttiiü  in  ecclt^ia  Miäucuiii  vicunis,  testibus  etc. 

Et  ego  JohannM  Wtyner  de  AlfÜBld  cleriens  MagontiiieDgis  diocMis,  poblkoB  Sacra 
inperiali  nurtorit.atc  nntnrius  rtc. 

Ego  Georgias  de  liiigewicz  decanus  eccicsiac  Misncnsis  supradictis  omuibus  et  singulis 
et  Ja  domimun  Tbeodericnm  de  SchoDberg  praepoBitum  UtsneDB^D  eonsenei  et  eonsentio  «c 
nanu  propria  )mk  decreto  suhM  ripsi. 

Ego  l'etruä  Crebis,  in  mcdiciuis  doctor,  arcliidiaconus  Liusaciae  et  canonicum  ecciesiae 
Hianenaia  supndielis  in  omniboB  et  eingnlift  et  in  dictam  donunum  Theodoriciiin  de  Scbenbeif? 
piaepositnin  ccclesiac  Misncnsis  consensi  et  consentio  ac  manu  proprin  finir  dr^rn  tn  -nbsrriprf. 

Et  ogo  Hcrmannus  de  Eächwoge,  cantor  et  ouionicus  ecclesiac  &Iiäncnsis,  imus  de 
Bcrntatoiibas  supradietiB  omnibuB  mterfoi  et  in  dktnm  domimm  Theodericom  de  Sdionenberg 
prac]Ki>itum  cnnscnsi  ac  ipBvm  vice  mea  vice  capituli  vt  aapradietum  est  elcgi  piopriaqne  tnann 
buic  decreto  subsciipsi. 

Ego  Petras  Dresden  praepositits  Ha;fnensis  et  caDonicu«  ecdesiae  MisDebsiB  —  aubscripsi. 

Ego  Paulus  Mündel  scil  isticns  vt  carionicu»  ecdflSiae  Ifisneasis  et  beatae  Hariae  Wnr- 
uineosU  Misneasis  dioce&is  pracpoäitus  ■-  sub»cripsi 

Ego  Johannes  de  Harra  arcbidiaoomiB  Nisieensis  et  canonicns  —  snbscripsi. 

E.;o  riii  istoferus  Roseiihayn  canonicus  ectlesiae  Mi-m  ii>is  —  subscripsi. 

Et  ego  Johanues  de  Werder  praepositus  ecclesiac  Merseburgcn^ia  —  me  sabscripjü. 

Et  ego  Jobannes  de  Ratisbona  artimn  et  tbeologiae  magister,  canonicus  eecL  Misn.  — 
me  subBcrip.si. 

Et  ego  NicoUui»  Tronitz  sacrae  pagiuae  professor,  custos  et  canonicus  ecdesiae  MiS' 
neoBfl,  onns  de  scratatorlbus  -~  boc  snbscripsi. 

Eßo  Georiiius  Spigel  cauonicuK  t  i  <         Misnensis  —  me  subscripsi. 
Et  ego  Andreas  Budigeri  de  Görlitz  aacrae  tbeologiae  professor,  canonicus  eccL  Misn.  — 
me  subscripsi 

Nach  dm  Orig.  im  Stiftaurdiiv  sn  UWtMs  mit  des  ttcgal  4»  Q^iitali  u  «Imd  PwigUMittatnifeii.  Da 
aber  das  Schroiiwn  mit  Ausnahme  der  Eigniiu«  mit  dim  «am  BD.  Apr.  14U  (N«.  1005)  h»t  «Ortliah  dtiereiR- 

»tinimt,  vird  dieses  Kcge»t  gnOges. 
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Dotuprobst  Dietrich  von  Srfiö),fitr(/ .  Tni-'ihffrr  rov  3f'-»<.wt,  rrkinrt ,  thtftft  er  in  dr»  NarhrniHag.t- 
ntuiulen  des  13.  Juni,  nacinlem  er  eum  lUschof  erwählt  umt  lietn  Herkommen  ffcmasit  tnthronutirtf 
«ueh  seine  WaU  dem  versammeUen  VoOie  «mMmH^  «wrdm,  «m»  den  dtmärügm  Herrtm 
(Ji'firtrio  tli'  Unprf'witz  ili>caui),  Fetro  Krehiß  tiuMlitünuc  doctorc  arrViiiiiaruTio  I.iisatiai'.  Hcrmaiino 
de  Eschwfgc  caiitore,  Petro  Dreszden  pratiposito  Hajaensi,  Taulo  Mündel  praeposito  Wurczi- 
wwäy  Jobaim«  de  H«rr»  archidiacono  NMeeosi,  Cmtofen  RoMobayn,  Johaone  de  Werder 
pracpos^ito  ^IiTsi-burKeiisi,  Johauu«>  di-  Ilatispona  ^ncr:u'.  thi'olo^iiae  professore,  Nioolao  Tronitz 
etiaiu  thcolngiac  professore,  Georgio  Spigcl  et  Andrea  de  tiorlitz  sacrae  tlieologia«  profesfiore 
cftMBids  eapttnlaBi  KpraesenUnlibus  ersucht  wonk»  wi,  ftegen  BeebadUimff  der  Ordmmgeit 

untl  S'tfifuf/  n .  rririh'/n  ii  mul  Frrihi-iU  ri  do-  M<  Issui'r  Klft  lf  und  ilirrr  Angcküritj'  U  jil'  kh  sciii'-ii 
Vorfahren  ihnchöjen  und  Krtciihltcn  den  hcrkömmliehcu  £td  *«  schwärm.  Piesau  VerlanjfeH 
htAe  er  eiUsprot^  und  naekdem  er  eie  oufkutinam  d$trdi9ek9eH,  dem  CapUel  mann  pectore  sao 
tacto  prarpnsiti^  sacris  scrijituri-  lilx  re  et  sponte  ffi'schu''i  i  ii .  .-w  itin  lsM  nhnß  fcstculndU  n .  und 
mnn  er  vcm  aposL  iüuhi  histdüyt  worden  ^  diesen  Eid  eu  erneuern  und  die  eckrifiliehe  2usiche- 
nmg  miU  dem  KsMfl.  Siegd  tu  hdtn^KgeH.  Ihr  WwrSaM  der^oMentd  ft^emkr:  Frinio  qnod 
ion  etc.  (No.  Z007  mir  de»  LemnUn  C.  Zeitge»  nmi  Hol»  vie  w  der  wrviutdtetiden  Urhmde.) 

Nach  doD  Orif.  In  atUlMckif  m  Mtm  mit  d«m  megA  des  DmpralNit  Dietrich  ea  dana  FCr- 
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ExpoBit»  pro  litteris  confinnationun  reverendiasnDi  patris  «t  donafot  nieoderid  de 

Sdlöuberg  episcopi  efdi-iac  MihUeiisis.*) 

Priiuo  doniinu:«  Johauneü  de  Harra  prae«cntavit  VIU«  flor.  reneuses  Monbeuser  eivi  Lip- 
czensi,  qni  disponet  pt»  iisdem  VI«  (lor.  oni^ar.  de  pondere  domino  Paulo  Mandel  bi  arbe  Ro- 
mana praesentiindü.o.  Item  doI^illu^^  Johaimcs  de  Harra  dedit  dicto  Monheiiser  XXVIII  flor, 
renens.  pro  cambio.  Item  dominus  Johaunes  de  Harra  dedit  unum  et  h  flor.  ungar.  domijio 
Paulo  Mniidd  pro  sumiilibus,  facinnt  LXIV  flor.  nnenif;.  Item  dedit  I>  flor.  renens.  domino 
Paulo  Mündel  pro  aumptibus.  Item  CCXVIII  floren.  renens.  dedit  duminns  Theodericus  de 
äcbouberg  electas  ^mino  Mathiae,  plettano  in  Bisscbofifwerde  pro  litteris  confirmatiooum  extra- 
hendis.  Item  X  florenos  deittt  dominus  Theodericns  de  Scbönberg  domino  Mathiae  pl(>bano  in 
Bi.sselioffwerde  pro  suniptibus  in  Xorenberg  pro  litteris  extrahcndis.  Item  XV  florenos  rcnenB. 
dedit  dominus  Theodericus  de  SchönberR  clectus  domino  Matliiae  plebano  iu  Bisschoffwerde  pro 
sumptibus  in  Dorenberg  altera  vice  pro  litteris  extrahendis.  Item  XV  floren.  renens.  dedit 
domniiis  Tbeodericus  de  Scliönbetg  epiacopus  eleetu.s  domino  Theodcrico  de  Schünberg  prae- 
posito  Misncnsi,  quos  idem  doiniou  pt-aepositus  dedit  pro  cambio  ex  parte  domui  llwoderici 
de  Schüuberg  electi. 

Sttuun«  pro  Utteri«  confinnatioBom  estpoBitaram  mine  et  doooiti  floreni  iToeiiMS. 

Nadi  «ioer  AMkfft  la  Chndanui  Cod.  dipl.  ep.  .Miso.  Sappl.  L  »et  4L  ta  K.  BtHSl-»$muatr 
und  vm  tJ^niiM»,  dlfL  BOca.  L  444  Ja  der  X.  MtantL  BHil.  an  Dresden  mu  dm  Uber  Theodor.  UL  39. 


Ii  Di«  BoJle  4«r  Bsttltigii^i«  OfatrM«.  wtUm  IB  <ar  «rM*  BSito  <Im  A<i(i<*ui»>a*la  IMS  uug<it*rU(t  «rani«.  M  alaM  Mf* 
'•14  m. 
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Xo.  10ü2.   iMV.i.   18.  Aug. 

/'.  I'iu.s  II.  virfi'uß  "US  li'ii-ucr  Ihirtgumj ,  diisx  ihr  von  iliiii  in  ilic  iluirh  die  iitüittUiyuttg 
iJklricJix  ^«Mt  liisiJmf  trkditflc  Wiird^'  fUieM  ItomproltsLn  äu  Mvissvh  ctmjtixUie  ßietrU^  vo» 
ÜiMitberg  Fnba  ttt  BuäUtm  aeim  r  Xiioii/c  <i<  mii»»  dent  Biaekt^  jöMiek  100  rkan. 

Pia»  episcopüs  servu»  Kcrvonini  ilci  dilucto  fiUo  Theoderico  electo  MisiitMiiu 
Hnlutt'iii  et  !ijK)st(tlicaiu  benedictioncin.  IVrfionain  tiiniii  iinliis  et  npostnüctif  mnli  devo- 
tain  tuis  ('xi<r«-'iitiljua  nieritis  imtcrna  bcnivolciitia  imiHtunientes  illa  tibi  libt'Uter  con- 
mliuiu.H,  quac  tuin  counnoditutibus  tbre  cuii»i{)iciuiu.H  up|xjrtuna.  Kuper  aiqttidem  cum 
DOS  eociesiae  HisnensiB  tunc  pastori«  solAtio  destitutae  de  pcnona  tna  providisaemns 
pnwfieiendo  te  ilU  in  episcopiini  H  paston-in,  nos  cunonicatiini  «t  maiorcin  jiraeben- 
daui  ac  »inac  initii  (ÜL-^iüras;  inninr  p  iit  pontiticalem  existit  pniepoHitumm  dictae  ecclc- 
«iae,  ((iios  teuipurt'  proiuolionis  et  provisioni«  ubüuubas  prout  udhiic  obtiiie«,  cuui  illos 
per  promotionein  et  muniia  consecrationi«  tibi  inpendcDdnm  aat  lapsa  temporis  d« 
conaeerandis  episcopia  a  eanonibua  diftiniti  vel  aUaa  quovis  modo  piacrcrtiiiam  |)er 
tili  obitiiiii  vacare  coiitijijurit ,  contti nidos  dib'cto  tilio  'l'luM)derico  de  Sr  lifinrnhcrg 
praepiiHstiiraiii  crrlcsine  saiicti  l'mi  in  liiidiRsen  Misnensi«  diocexis  iiittT  alia  nhti- 
aeiiti  eiiiii  oiHiitlniM  iuribus  et  pvitiiientÜH  kuI.s  douatiuul  apustulicac  pur  alias  iioistra.H 
Utteras  gratiose  daximos  raaervaados,  pront  in  illia  plenias  oondneinr.  Kos  tibi  nt 
atatam  tuam  taxta  di^itatia  episcopalin  i-xin^ctitiam  dL-wntins  tuncrv  ar  iiH>ninlK>ntia 
oncra  dietiin  pcrfrrrc  coiiiiiiodiiH  vaK>as,  dt;  nli<-iiius  siilivt'iitionis  auxilio  ])rovidere 
volcnttiS,  utota  proprio  iton  ad  tuau  vcl  altcrius  per  te  nubis  an]m  hoc  ublatae  peti- 
tioiÜB  inatantiam,  aed  de  noatra  mera  liberalitate  tarn  auper  canoaieatna  et  praebendae 
Mianensis  et  illina  quam  etiam  obtentae  pmepoaitnrarum  praediefcantm  fructibna  red- 
ditibiis  et  provcntibiis  pcnsionem  annuani  eentiini  Hori'iii»niin  Ueiicnsiuiii  pro  aeqiia- 
lilnis  p;irt:liiH  sivf  portioiiibus  tibi,  qiiaiiidiii  dictae  eedcHiae  .Misiicnsi  ]»ra<f!ii'ns,  vel 
proeuratori  tin)  ail  boc  a  te  speciale  iiiaiidutum  babeiiti  per  cundein  l'heoderieuiu  de 
Sehonenberir,  cnras  ad  id  expresaua  accedit  aaaenaua,  et  aooeeaaorca  auoa  canonicatiini 
et  prnclH'!hl;iiii  i  t  pi ;u  it  .sinn as  praedictas  pro  tempore  obtinentea,  pro  iina  vldelicet 
in  nativitatc  (b)niini  nostri  .lliisn  ( 'ri'äti  t-t  alin  rn*  ilictatibus  pensioiii-^  riusili  in  in 
beati  JubaiiniH  baptistae  festivitate  uativitatin  in  eivitate  Misnensi  annis  sin^nli»  integre 
penolvendiuu  auctoritatu  a[H»toUca  tcnore  praesi^entiuni  reücrvaiuuH  cunntituiuiu»  et 
«aaignamita,  deoernentea  Theodericum  de  Schonenberg  et  anccesaorea  pnedietoa  ad 
integram  solutioaeui  pcnsionia  huiusmodi  —  fore  efticacitcr  obligatoa,  ac  volemtea  et 
eadeni  mi<"tnrit;itf  statiiente»,  qnod  ilb*  ex  'r!H'ivd«'rieo  et  «iieeessoribiis  praedicti!»,  «pii 
pensioneni  tibi  tnnc  debitan»  in  t'estivitatibus  pracdicti»  vel  saltt'm  intia  trigiuta  dies 
«aadem  feativitatca  immediate  seqaentea  non  penolverit  cum  effiectu,  lapsia  diebna 
eiiHleni  exeoininvnicationis  sententiam  incurrat,  a  qna  donec  tibi  vd  eidem  procura' 
tori  kIv  pcnsiinti'  ttiitc  drlMta  Iiiiiu<iiii)(li  iiiic;:raliter  satiHfactnm  »en  alia»  teeitni  vel 
cdiu  cuduu)  prucuratorc  tuo  «upcr  liue  auiicabilitcr  coneordatum  fuerit,  praeterquam 
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in  iiiorfi?;  nrtirnlo  coiistitutiiR  nhsoliitionit*  bt'iieticimn  ncfpirat  oldiiini'.  Si  vcro  per 
sex  nietiHCH  dieUm  tnjfintii  dim  iituiicdiatc  HequciitcH  aiiiiiio  quod  nhsit  sustitiiicrit 
indurato,  ex  tunc  —  cauouicatu  et  praebeuda  ac  praeiiositura  ilisncnsi  UuiusiutHÜ 
privoliiB  existat  QUqne  vaeare  oeoseantur  eo  ipso,  non  olMtuitiba«  Gonstitutiooibas  et 
oidiaationibm  «poH.tolki8  nec  non  dictaram  e(rU-»«ianun  iniatut ntn  ( nniirmatione  apo- 
stolloa  vel  qiiavis  tirniitatf  nlia  robornfi!«  HtatutiH  et  consnetiulinibua  «■(»ntraiÜH  (Hiibn**- 
eunqutf  etc.  Miilli  ergo  uiuuino  Iiouiiniiui  etc.  Si  quLs  auteui  ett*.  Datum  Tibure 
«nno  incaniationia  dommieae  millesimo  ({uuiii  iu^^entieuiiio  aesageaimo  tertio  quinto 
dectmo  KaL  Sqitembm  pootifieatna  noatri  anno  qoioto. 

Xa<  h  Alwchriften  in  OfmdiiiMB  Ood.  dipL  ep.  Nini.  Vll  8088  «ml  üftim  4Jpl.  Vi«!.  I.  4111^ 
wie  üo.  IlKil. 


P.  J'iiis  II.  ernennt  die  IhmpriJi.ste  en  HnUKTstadt  und  Nnnmhttrtj  und  dfu  Demu  r»<  L.  Fr, 
in  Erfurt  i-M  Ej-vcntoren  der  am  lieutUicn  Twje  erUuisentn  Bidle  (No.  lUiiJ)  und  befiehlt  ihnen 
muh  ijescheheni  r  PuUiealioH  derselben  darüber  sti  uachen ,  dass  den  dnrin  entlndtenen  Aiwrä- 
nuwjrn  in  (dien  Piinctcn  nachiinjantjcn ,  zntuichst  dem  Krwuhltcn  von  Mtisscn  Dietrich,  welcheni  er 
au»  eiyener  liciceyumj  eine  durch  dm  Domprohiit  Dirtriih  vmi  Sch<hd>crij .  d>nt  er  ;/leichfa}ls  heide 
nghtm  der  JVaM^'  mu  Bndin-^in  die  Profif^ei  im  dtintel  tu  3U''issen  iihirtnujen .  eu  :iüdende 
Jiihrexrentr  ron  lOD  rhein.  (ioJiliiHJ'l  n  i  <i-!i'  Iirii  hodio  in<itti  prujn  l'i  (iii.  f.  'I'licD'lorii  o  elccfo 
Mi&Deusi  punsioncni  aiinuani  ctiituui  rioreiioruiii  ri-n.  tarn  suptr  caiKniiciuu»  it  luaulinnluo  Mis- 
nemris  ac  iUius,  quam  s.  Petri  ia  Dndiasen  ecclesianuD  praopo&iturarum  fnictibiis  ro(l(litil)iis  et 
proventibus  —  cirl m  eletto,  quauidiu  j'ccl»*';ir)p  Mi^n  pr;ipr>=?(t  —  per  dil.  f.  Theodericum  dv 
Sdiuueubcrg,  qui  pracpuüitumm  6.  Vvtvi  iutcr  aliu  obtuu-rc  (bnoscittir,  et  cuius  ad  id  exprc^äUä 
«cees8it  asseoBns,  eniusqiie  «tian  bddie  de  eUdem  canonicatu  et  praebeuda  ac  praepositura 
t'cclesiae  Misn.  —  vacantibus  p(  r  nHrf:  nr>^trn':  littr-ra«  irr.ttiosi'  provideri  maiidavirmi* .  <'t  siic- 
cessoreä  suos  dictoa  cauoDicatiuu  et  praobeudam  ac  prueposituras  pro  tempore  obtiueiitc  uuiii» 
siagaUt  mtegre  penolrendaiii  Toaerwrinuii  etc.)  äiesf  Getämmm  pütteäiA  tmiriehtä  «erde. 
Datum  Tibure  —  quinto  decbno  KaL  Sept.  poot  noetri  anno  quinto. 

Narii  Ali>4>hriften  m  Onindiuim  I.  I.  711.  MST  und  roa  Uninn  i  1.  1.  445*  an$  dm  über 


P.  Pitts  II.  cerleiht  meinem  Kümmerer  Dr.  Jur.  Joh.  Loehner  diks  durch  die  Wahl  de^  D'cnns 
Georg  wm  HmgteiUi  nm  Bisdiof  von  Namiburg,  dtsten  Beitatigtmg  ieti&n«A%|  ttvr»  täa  die 
Xaehrieht  «oh  mmm  MUbe»  in  Born  »ulrtif,  aleiigle  Deeanat  im  Haekäiftt  JUmnen. 

Piii8  episcopus  —  dileeto  lilio  Johanni  l^^hner  decano  ecdealae  Mi^mensia 
utriusqui'  Iuris  dutiiii,  cubiciilario  et  fainilinri  iiostro  Haiutein  ct^.  (Iratn  familiari- 
tatis  obsequia,  quac  iinitis  liacteniis  inipeiulisti  et  adiiuc  »ollicitis  studiis  impeiidere 
non  de^stis,  uecnoii  litttiuniui  .scicntia,  vitau  ac  luomui  boiiestas  aliaque  laudabiJia 
probitatiB  et  virtataiii  merita,  qaibiw  peraonam  tnani  tarn  fkmiliari  experimtia,  quam 
etiam  tide  dij^noruiu  testimoniis  iarari  pereepimas,  i\'>s  iiMlueuut,  ut  tibi  reddamnr 
ad  gratiam  liberales.  Cum  itaque  äcot  accepiiiKta  decauatas  cociesiae  Mianenais, 
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<]uem  qnoiiriHiii  (icorgius  de  Haniruicz  o\un  ip^ius  deranua  dum  viveret 

obtincbat,  per  obituui  ipsiuä  (jeur^rii,  qui  (Kii^tquam  ad  ecclesiam  Nuemburgcnsein 
tunc  per  olntma  Iwnae  iDemoriM  Petri  nuper  episcopi  Naemboi^genns  extn  Romanam 
enriam  defnacti  Tacanton  per  dilectoe  filios  capitulom  ipaim  ecdesiae  in  epiaeopam 
Nueinburg:en8em  concorditer  dectn«  fiierat,  in  jWHsessioiie  dicti  decanatus  existens 
extra  eandcm  rnriiim  iVwin  clatisit  extremuni,  vacavt'rit  et  vacct  ad  pracfciis ,  nos 
qui  pracfatuiu  ticargiiiin  ob  suurutu  exigmitiam  mcritorum  ad  dictaiu  N'ueniburgoriKeiii 
eoeleaiam  sie  ut  praelertur  Tacantem  promovere  intendebamiis,  tibi  praemiftsoraiD  obae- 
quionun  et  meritoniin  tnoram  intnitii  specialeiu  gratlam  facere  roletites  teqiie  a  quibus- 
ciunqile  exconiTniinicatinniR  stisponsionis  et  iiihi  (iic-ri  aliisque  ecdi  >iasticis  sententim 
ceoeum  et  jKxniits  u  iure  vel  ab  hoiuiiu-  in  tc  qnavi»  «uxasionc  vel  causa  otiani  apo- 
atoUca  auctoritate  latis,  quibu.s  fursan  ligntus  exiMtis,  quo  ad  hoc  ut  pracscntium 
duntaxat  oonaeqnaria  effeetum,  barom  serie  abaolveatea  et  abaolutum  fore  oenaentM, 
motu  proprio,  nun  ad  tnam  vel  altcrius  ])ro  tc  super  boc  nobw  oblatam  petitionia 
in«fantiani,  s»fd  de  nostra  mera  liberalitate  defanattmi  jiraefatnm,  qui  in  praefata 
ecclesia  Misut-uiiii  digaitas  uun  tamcn  uiaior  pn$t  |)ontiti(.-aleni  cxistit  cuiu«que  tiuctua 
redditna  et  pro?entea  Tiginti  mardharuin  argenti  secundttm  communein  extimationem 
valorem  annuain  nt  etiam  aocepimus  non  exoedant«  aive  nt  praemittitiir  aive  alias  qao- 
vis  modo  aut  cx  alterius  cninsiuniquc  neu  per  libcram  dieti  (  Jeorf^ii  vel  alicuiu«  alte- 
riu»  de  illo  in  dicta  curia  vcI  (>xtra  eatn  etiain  coran»  norarin  publico  et  testibus 
«ponte  factam  resignationem  aut  constitutioucm  fclicis  recordationi»  Jobauuis  papae 
XXIL  praedeoeaaoris  nostri  qaae  ineipit  ,ezeeii»biUB't  vel  aaBecotionem  alterias  bene- 
fidi  eodeaiastici  quaviH;  anctoritate  collati  vacet,  etiam  ai  tanto  tempore  vacaveritf 
quod  eins  r.illatin  iiixta  Laterancnsi»  statuta  concilii  ad  sedeui  pracdirtam  lc;>itinie 
düvuluta  ipseque  deeanatus  diapositioui  apostolicae  »pecialiter  vcl  alias  ex  quavis 
eaitaa  generafitn*  reaerratua  exiatat,  et  ad  illuna  consucrerit  quis  per  electionem  asaumi 
eiqae  cura  iminiiteat  animarum,  anpor  eo  qaoqoe  inter  aliqnoa  Ks,  euiua  statum  prae- 
sentibus  haberi  volnnius  ju-o  expresso,  in  dicta  rui  ia  \cl  extra  eani  pendeat  indecisa, 
cum  onniibus  im  ilnis  et  jm  rtinentiis  apostolica  tibi  auctoritate  conferimu!*  et  de  illo 
etiam  providcmu»,  decernentcs  ex  nunc  irrituni  et  iaanc,  si  secu*  super  Iiis  a  quo- 
quam  quaris  aactoritate  adenter  vel  ignoranter  oontigerit  attemptari.  Et  nibilominiis 
renerabili  tVatri  >  pis«  (ipo  ?\'rrarienai  et  dilectia  liliis  praepoaito  eoole^nae  Uambergensis 
ac  ofrtciali  .Misruii>i  iiiniii  simtli  per  a{)ostoIica  scripta  niandamus,  qnatcnus  ipsi  vel 
duo  aut  unus  eorum  per  se  vel  aliuni  scu  aiios  te  vel  procuratonm  luuni  iiriiiiine 
tuo  in  curporalem  poBscasionem  deeanatus  iuriuujque  et  pertincntianiui  praedictarum 
inducant  anetoritate  nostra  et  defendant  induetum,  *moto  esinde  quolibet  detentore, 
facientc8  tc  vel  procuratorcm  tuum  pracdictum  ad  decanatnm  Imiiiamodi  ut  e^st  moris 
admitti  tibique  de  illius  fructibus  rcdditibus  proventibus  iuribus  et  obventionibus  uni- 
versis  integre  responderi,  contradictores  auctoritate  ao«tra  appellatione  postposita  com- 
pesoendo,  non  obatantibtis  bonae  memoriae  Bonäluäi  papae  YUL  et  alüs  apostolida 
oonatitationibna  necnon  statutis  et  oonauetndinibtta  dietae  eoderiae  Mlsnenaia  iurauento 
contirmatione  aprmtolica  vel  alia  quavis  fimiitate  roboratis  contrariis  quibuscuroque  — 
aut  »i  praesens  uou  fueria  ad  praestandam  de  observandia  atatutis  et  consnetadioibua 
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eedesiae  MisDeoMS  solitum  iaramentam,  doDOKxIo  in  ab^entin  tua  per  prooaratoreni 
idonemn  et  mm  ad  ecclesiaTn  arcfWHcriB  corporalitfr  illitd  pracstrs.  Nnlli  ergt)  ftc. 
■Si  q^uis  autem  etc.  Datum  Koiuae  apud  8.  Pvtrum  anno  dum.  ine  MCCCJCLXÜI. 
qiurto  decimo  Kai.  Novcmbris  pont  noBtri  anno  sexlo. 

Bk  He«-  On{(.  PU  PP.  a  «uD.  Tl.  Tun.  XZTIL  M.  12».  im  YMma.  ARhir. 


No.  1065.  1463.  20.  Oct 

P.        IL  «erfet'M  Am  JVMifer  Awri«r  DiSee$  Muretu  Dediur  die  dttrek  die  EtwäUiatff  und 
leiAliehtiffte  Beslätiitii»!)  iI/s  LJi^i'.rrs  ,hr  nr,rifi.-„!;,i  s.  J,,}hi>n>i'^  f.-ipf.  f:,<>rrj  ron  Ifaugteib 
zum  fiischof  tnn  Suuuihurif  iricdiißc  StrlU  al.s  l  'u/aihut      Jijlmiiiii.s  itapt. 

Pinn  episcopiiR  —  dilccto  tilm  A!?irplto  Decker  preshytero  liasiliensi,  bafiillario 
iu  decreti»  »alutcm  etc.  Littcraruiii  Hcicntia,  vitac  et  tuorum  konestas  aliaquc  Iniuia- 
bilin  probitntia  et  virtittmn  merita,  super  qnibiis  apud  nos  fidedigno  oommendaris 
tntimonio,  no«  ioducnnt,  nt  tibi  reddamor  ad  gratiam  li)K  i:i1rs.  Dudom  aiquidem 
ontnia  benftifin  orr>Ic<ia«ti(';i  niin  ciira  et  Kine  cnrn  njniii  scdrm  npo-^tolirnin  ttmc 
vacantia  et  innntca  vaeatura  eitllationi  et  dispositiotii  iiostrae  reservavirmis,  deceriietitcr 
tix  tunc  irrituin  et  inane,  si  .secus  super  ils  a  quoquam  quavi.s  auctoritatc  Hcientcr  vel 
ignorapter  contingvret  attemptari.  Cum  itaqite  postmodom  perpetna  eapellaaia,  obe- 
dientia  nunciipata  nita  in  caiitru  Misnensi  ad  altare  sancti  Jobanois  baptiatae,  ex  eo 
qiKMl  qnnnt!;nn  ( icnrniii-'  «ic  Iltijjewicz  capellaiiiae  mcii  obedientiac  jwsisessor 

iliiiii  viveret  et  quam  obtiuebat  ad  et'de»iaui  Nueiuburgci^eiu  tunc  pasfuro  carcuteni 
(AT  dOeetoa .  filioa  eaiMtnlBm  dictae  eociesiae  Kaenibttrgensis  in  epi^-i  <iiuqi  Nuembur- 
geaaem  dectna  Aiit  et  bniaamodi  electioni  conaenait,  vacarciit  et  racet  ad  praeaena, 
niillnsf|ue  de  illa  praeter  nos,  (jui  de  p<'rsona  dicti  (JeorKÜ  sie  electi  praefatae  eecle- 
siat-  Niicnihurpensi  [mn  idcre  et  ipsum  ad  illara  proniovere  intendct>ainiis.  decernentes 
ex  tuiie  ante  ubitinn  dicti  (ieorgii,  qui  ut  aeeepiaiu»  e.\tra  Kuuiaiiant  curiani  dieni 
c]auait  extranunif  capellaDiam  ipaam  per  electionera  et  conoenaam  bnivsmodi  apod 
eandem  aedem  vacavisae  et  Tacare  ae  dUp<i>-itii>tü  im-trat  in  omnibas  et  per  (»mnia 
grcnendlter  reservatam  fnissc  et  cssc,  nr  ^\\\)  \)\-\<>n  rrst  rvatinDe  et  decreto  buiiismodi 
eomprehendi  in  oninibu»  et  per  oninia,  ac  si  proniotio  ip«a  \\üt  üo«  facta  fuisset 
dictusquü  Ueorgius  mann«  consecratioiUM  apustolica  auctoritate  de  quindato  oostro 
aoacepiaBet,  disponere  potoerit  aive  powit  resenratione  et  decreto  ebaiatentibua  Bupnr 
dictis,  nos  volentes  tibi,  qui  ut  aceepimus  baccailarius  in  decretia  ac  dicti  ditecti  fra- 
tri-s  filii  no8tri  Francisci  s.  Eustaehii  diaeoni  cardinalis  Seiiennin  nuneupati  capellanui« 
ac  familiaris  contiuuus  coiuiueusaUs  cxit^tls,  praeiuiä»orum  meritoruiu  tuoruiu  iutuitu 
ISratiam  faeere  apecialem,  motu  proprio')  —  capellaniam  praedictam  aire  obedientiani, 
qnae  aine  cnra  est  et  cuiu^  fraetua  redditaa  et  proventua  octo  marcbarum  argenti 
secnndtini  cnnitTinncTn  t'xtiiiiatinni'tii  valnrem  anmtttm  ut  etiiun  aej'cpimns  non  cxce- 
duQt,  sive  ut  pratiuiittitur  sive  alias  quovis  modo  scu  j)cr  obitum  dicti  Gcorgü  aut 

U  Dl»  kMr  — ((Uniiam  BMlIaa  mImmb  «MItfUift  all  «la  DM      Ita«*  Xm.  UK  tkar^ 
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t'x  alterius  ciuiiscmnque  ix'rsonne  *('U  per  lilwrain  dicti  («eorgii  ant  alteniT;  ciiiits- 
cunKjue  de  illa  factain  resijjnatioiu'ni  vacct  —  ipsaquc  capellania  —  reservat« 
uxiütat  et  super  ea  intcr  aliquos  Iis  —  pendeat  indeeisa  —  tibi  —  couferiiuua  et  de 
illa  etiam  proTidemaa  deoernentea  pront  est  irritttm  et  imuie,  si  aecus  «aper  hia  a 
(|u()(iuain  —  attemptatuii)  forsaii  o;<t  hacteoiia  yel  in  poeterutii  eoiiti^rit  attemptarL 
Kt  iiiliilcniiiiTis  vcnerabili  fratri  aroliiepiscopo  13en<*vi'tit:ino  et  dilectis  tiliis  praeposito 
ecclesiae  Misnensis  ac  otticiali  Merseburgeimi  —  niaiulamiis,  quatenus  ipsi  etc.  Null» 
ergo  cto.  Si  quia  autem  etc.  Datum  Romae  apud  s.  Petrum  «dso  dom.  ine. 
M^CCGGLLXIIL  tertio  decimo  Kai.  KoTembria  pont  nostri  anno  sexto. 

Ex  Reg.  Oliw.  PS  PP.  n.  lUL  VL  Tiw.  XZYllL  M  90  im  Taycaa.  Aichh. 


No.  1066.  [1463.]  13.  Dec. 

B.  Dütridk'  «eraiehert  dem  opmL  Legaten  Buddf  B.  von  LaeaM  ietsm  Awtrdmmgaii  gtmtu 

lii:f'ijl;nii  und  rfi'ili  'f,'iiirrf  d'Kii  rnrntru  ~>i  tcol/vn,  hiffrf  ithr  hiuHxvhtluh  diestr  um  i'ri:iiir  .V-rcA» 
iticJUt  nutete  den  (jiycn  bx-iiien  Ilrudcr  und  AiHtuccrrtjänijcr  auaifeslrttttcH  Verlätimdum/in  krtn 

Gthör  m  gehen. 

Legato  Lavantiiio  Tbeodoricu»  episcopus  Misneusia  salutem  in  domioo  etc. 
Bevemide  pater^  copidua  eemper  flu,  ut  fierent  et  peraeqnerentnr,  quae  floriam 
aanctimiiDi  domini  nostri,  sanctam  fomanMD  eecienain  et  christiani  po))uli  piiblicam 
eoncerniint  iitiliratmi ,  idw  pridie  v,  r.  p.  literas.  in  qnihii«  hortatiir,  ut  jx)piiliis  ineae 
ditiuuis  ad  paix>nduui  apu»tolici»  et  vestris  praeceptis  iimtrtiatur,  grata  auiiuu  gutseepi. 
In  hae  re  pio  debito  meo  auramo  ponüfici  et  veatrae  legationi  non  defidam;  tenebo 
modiini,  ut  ad  nci  praeaentiam  hi  ae  exhibeant,  quornm  interest,     in  hoc  oegotio 

frratiticaturi  sunt.    I'.tiani  pro  pos<i'  mvn  una  cum  doniiuo  et  map:it*trf>  Heii- 

rico  lA'ubiiij?  protiiuiiotario  et  ceelcsiac  iiicae  deoano  coiuluxi  et  conducere  tcmptabo, 
ut  reliqui  praesule»  atque  principe»  apostolicae  »edi  et  dicto  doniiuu  iiustro  se  con- 
formeot  et  exeqaatur,  quae  catholicoa  ineritc»  decet  priiicipea,  nec  tion  apud  magl' 
atmtuH  et  conaulatua  meae  i l  is.  ad  i)U08  forsitaii  ventra  inandata  iam  perveDenuit 
Plnroiit  );:it!!r  v.  r.  p.  ciiui  taliliiis  lüilii  n-  |>neieiitiani  nd  tontpii«  »on  lonp^tün.  t-t  prc- 
cessum  ve^trurii  pro  suiuiua  prudentia  vestra  aliquali  mansuetudine  tcnipcrare  coiiti- 
dinus,  quod  id  ipsum  aiitoritate  »eu  poteutia  uti  per  illum,  qui  hac  de  re  ad  vos 
itnma  est,  titiua  pleniaa  doccUtor  r.  p.  v.,  nec  non  moveat  eandem  patnmtotem 
vestram  id,  quod  quidaii»  stolidi  virtnti»  reruin  iri'>.tiinini  i^nari  fellds  recommenda- 
tionis  gerniaiii  mei  episcopi  .^!isuensis  proxinie  detum  ti  et  non  Valentin.  re«j)ond«Te. 

gluriam  eiua  lacerure  ausi  Huiit   quem  si  rcbnn  istin  interfuisset  opportune 

paternitsti  reatrae  egieae  ea  uequaquam  ambiga  Datum  Misnae  die  XIH  meons 
Deoembria. 

• 

Madi  ainer  nugdhiflio  Abiclirift  In  üniBU  dipl.  Uten.  I.  46«  mn  dem  Uber  Theodor.  foL  468. 


Digitized  by  Google 


153 


Xo.  1(M)7.  I  lt>;?.  I  7.  Dec 

y>M>  Herzvf/e  lernst  und  Aibrerht  futiiern  den  U.  DuUich  tm  (iin»t  ihres  vtrstorbenen  Vaters  auf 
eine  VisitatioH  und  üffornutiian  Her  KlSitter  aisfmtd  vartutiekmen. 

Krnnst  von  got«  gnaden  lim:zog  zcu  iSacbm'u  kurturst,  vmie  Aibrecht  n\ 
Wir  CKw-rinein  nicht,  «wer  liebe  «ie  noch  wol  indenke  die  grolk>  begirde  vnde 
piite  inejnnn^ri-,  die  vnnsir  lichir  lu-re  viide  vatir  lobeliohcr  jrt'dt'rhtnisse  in  sfinun 
licn/.in  jn'fiTt'rin  vmlr  mieli  ruch  des  sfitt  p-miitf  «ol  <ri''>ftViit  <rL'lml»t  lisid,  daniittf 
die  dostin*  in  uwi-rni  bis<htiiuni  zu  .Miwsin  fri-lrfrin  nicnliclis  vnd  weiplichH  Stands 
adir  Weichs  wiliins  die  «eriu,  durch  uch  als  Iren  geoidentiu  hern  vndc  bis^chutf  vi.si- 
tiret  vnd  c^onniit  wnrdio,  geisteiieber  csucht  noch  ordnonf  irer  regeln  sich  balden^ 
die  ohsinants  «nnemen  vndf  dem  almecfatigin  e\vi<;in  (rote  in  einen  bewt^rtin  lebin 
difn-fijrlichen  wnrdin.  vndc  wir  win  nnc  ozwint'le  di-s  ^nantin  vnnscr»  licliiii  )ien» 
vnd«'  vadrä  guttir  wille  sei  «underlich  cyti  vrsach«'.  das  seine  »elc  in  iener  werld 
deste  baeß  stehin  solteL  tjjntdemal  nu  der  almechti<;e  ;;ut  e«  also  geschickt  hatt, 
daa  wir  sein  getasttin  fUrstentbani  land  vnd  lutc  irerbit  habm,  sint  wir  wol  phlichtig, 
daH  nir  des  gnantin  vnnsirs  liebn  hem  vnde  vaters  fii&^biphin  nodifarin,  vnd«* 
«ine  piitc  ni'ynrun^r  vnde  meynnnjje  in  den  vnde  allin  {fnttin  »«ehin  noch  ynnserm 
bcjftin  vonnogin  vn<ie  so  weit  is  vuh  zUMtcliit  erstreckin  vnde  volfnrin,  als  wir  oueh 
mit  der  hnlffe  gots  gern  thnn  wollin,  insonderheit  in  den  nachin,  die  cristlichen 
atandt  vnde  der  seien  beyl  bernrin.  Wanne  wir  nu  eyn  gancz  ^retrawen  habin,  ir 
seit  ihr  (tf  vnii  nnipfcs  wegin  vnde  oueh  susten  zu  sulchiii  ^nitiiii  flinrrcn  «rnncz 
geneyget  vnnde  irntw  iiiig  ist,  also  das  vns  nicht  not  were  ucli  als  das  willige  )»t«Tt 
fcrrer  zcuenuanen  vnde  zcusporin;  idoch  so  eruianen  wir  uwer  liebe,  wea  wir  uch 
irmaneD  sollin  vode  bitten  in  gancze  vliesse,  Ir  wollit  vnnsirs  vatirs  selign  vnde 
▼noser  neygung  geti-uwelichen  zu  lierczin  im  iiu  h  vnde  durch  uwcr  getruwen  Hulchc 
visitacion  vtiric  n'fnrtnnfien  nnfaliiii  vnde  volbrengcn,  vndc  nut  name  das  cli>st<T  zu 
Kcnipnicz  vnde  gemcynlich  alle  ander  in  uwcrn  bistbtuiu  visitircu,  rechnuug  von  der 
probiaten  amptlatin  rnde  wer  des  zcathnn  hett  verhorin,  vnde  woroitt  die  clostire 
vDkomen  nAgvn  betracbtin  seteein  vnde  ordenn,  donitt  aide  mtagantKehe  gewonbdt 
vnde  inissebnichunge  der  regule  abgethan  werden,  das  oueh  die  selbigen  clostir  eyn- 
niutiglichen  Icliin.  >ih-h  der  rcgnlc  liinftirdir  linMcn  vndc  d;i  widdcr  nicht  thuen; 
vnde  iiwr  liebe  wolle  sieb  doran  keynerleie  laslsin  irren,  dann  was  in  dcuwlbin  cU>- 
stim  vff  dye  meynnnge  als  vorstehit  nwer  liebe  romemen  ordin  setezin  heyliin  vnde 
schaftin  nt-rdit.  dem  sal  nochgcgangin  werdin.  (>>u  dein  wullin  wir  ullis  t\m  thuen, 
das  fromen  fri^flichin  furstin  zustcliit  vndc  nrli  iuir  InilfTf  vnde  bicstandt  nicht  lassin, 
dann  wir  wissin  woll,  ao  sulche  vnordnung«'  zu  gutte  gebracht  wirdet,  wern  die 
clostir  arm,  so  werdin  sie  reich,  das  yn  oueh  manche  cristliche  personn  deste  liebir 
hnlffe  vnde  rat  thuen ,  Ire  kindt  deste  lieber  hjninn  gelMn,  das  oudi  der  bannkercage 
got  ms  vmuini  landin  vnd  luten  durch  der  innigen  geistlichenn  vade  regniiilen 
peraonn  gebete  vnde  anrulfiinge  deste  gnediger  sein  wirdet,  douiit  wir  vnasir  lande 

CO»,  »in,,  ut.  lt.  X  90 
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viiitc  Intc  (h'Htc  «t'lin"!i<*lu'r  rcifircn  viuK-  bc»rliuhziii  vtide  ?»c^f!iirm*'t»  nio^rPM.  Snioliis 
wollin  wir  obir  den  loiiiu,  deu  ir  viiCÄUciuelich  von  gou*  irlangit,  »iiliglicJK'ii  vnib 
iioh  vnde  awern  atiffi  vordieneo.  Cza  orkunde  mit  rnn«irm  berccogin  Enista  iniEre- 
sigil,  des  wir  lierczog  Albrecht  mittegebnichin,  wiasentlieb  Torsigilt  (iebin  zu 
Tornow  HUI  luuutage  nocb  LiUcic  nocli  Cristi  geburt  der  mynner  cssall  im  vier  vod 
aechzitrlKtiti  iar.*) 

Xaek  Afatdariften  in  OraiMimann  C«m1.  dipl.  fft.  Mun.  Vlli.  3u2t>  und  Uismag  dipt.  Mt^n.  L        mi»  dem 
lilwr  Theodor  M.  936. 


1    Oft  Tom  B  Dlciricli  fUr  *!■»'<  hmi«*'ll''tin.«rkl""it'r  i«  Uiifmiilti  *ti|(t.«>rrlii<ti*<  ^tmiirfi-fi'  oii«<rv :ttt>  vi>n>  LS.  I>.«<*  IK4 

Hiolktor  Clintii  <i  Hl  Chcniiii:«  I  tU«  T  •  iümI  Oln  für  (tlv  N><iiiittikl<k*><r  ctnirhfnll*  vtiin  J  HUI  <N(i.  litT'*'>  ilMiln  »in^t.  auch  ;iu»  dinu 
lubaJu;  dm  ÜcitnUmstk*  kWVvtgtiA^  «t**»  4«utai«Uj>«  WAimMilisJiilKb  nieUl  14  Monaie,  MntiuTB  ihiUi  oarli  (i«uu  Alal^siit-n  «l&t  aiu  •  1164 
«•cfMrtara  Kwrmiii  PrMrigh  n.  u  ««■  BfMM  «liaM  mmhB  Mri,  iraM  Uw  la  «aii  AftMbriftm  «!■  F«U«r  «b«  ««r  Ja 

No.  1068.  1464.  2.  Apr. 

JVbbii'ia<»-/fM^innenl,  «FontmA  in  den  NaehmiltagsstHmkn  des  2.  April  mr  dan  S.  Dietritk  ab 

Ahtjennhuic  <hs  Ihmioi)  '  '  -  '  .l/r  i'.,';/  ito  Dimhrrrm  Hrrniaiinn-  F^rhwcijr  rtrch;(li,iioniis 
Niäiceiisiä  et  Nicolau.s  Tioitit/  cantor  m  castro  Stolpun  autcriori  supra  pouti-ni  uoii  loiigc  a 
cucellaria  sitnato  erstihmim  waren,  «m  diemi  im  NamM  des  Captteb  unter  HUtweimtn^  nuf 
srine  am  ]V<i!Jf  i;i>'  t/r,/,  fifur  riilUrhc  und  srhrifHiche  Zusicherutuj  aitfziifordrrn,  dir  iii  uinn- 
heobachiung  der  Slaluttn  tiiid  OrdnHnyen  der  Meüfuner  Kirtke  nochmalis  jm  beschuörm  und 
dttreh  ein  nnl  dem  ffrSssemi  iüehSßeken  Sieget  varadtene»  Dommeirf  mu  bdträftiffen.  FRermf 
li'ihfi  der  liisrhof  imhr  Itrzuifiiahmt'  auf  den  hirciis  (fchistetw  Kid  mit  lland.srhlag  ri^'sirJwrt, 
aUe  einseluen  Artikel  der  Staiukn  nach  dem  Vw^nge  seiner  Vvrfahren  uncerrucitt  eu  IteobacMen. 
Quomm  articulorura  tenor  per  omnia  seqnitnr  io  baec  verba:  Nos  Theodoricos  dei  et  apo<ttolicae 
sedis  fjrafi.i  iiUM^opus  tTclesiiu'  Misiiftisis  iiifra-scripta  statuta,  capitula  articiitn-  »t  luimfii  in 
viin  Htatuli  ut  per  modum  statuti  pouimos  «t  oniinamiu  et  oiiuiia  infra$cnpta  sub  iuraincuto 
per  nos  praestito  pro  atatuto  volumus  observare.  PrHuo  quod  iura  etc.  (Ifo.  1007  mii  den 
Lemirf'  ii  D  y 

Zeugen:  lioiuiuu»  Kylianos  plebaaus  in  Juckerinii  Cristianns  Kuno  de  Turgow  dericus 
Miau.  dlo&,  donino»  Nicolans  de  Sebonenber?  miles  et  Bosso  de  Ölszemt?:  capitaueos  dicti 
castri  Stolpen. 

Siipium  Et  ego  Caspar  Meticz  ctericus  MLsneusis  dioct^sis  publicus  imp.  auct.  iiola- 

mMm.  rins  et  eoruii  eodem  rever.  —  dontino  Tbeoderieo  opit<copo  eccL  Miso.  acriba  etc. 

Oriff.  i«  Stjütsareliif  «t  lt«inca  ult  itm  iktfA  d»  BtedMfb  an  •tacm  FefgaiiieiitMKtftn. 


No.  1ÜÜ9.  1464.  5.  Apr. 

Hi^nta»»  mn  Fs'-^hirr'iv  ArrhuVut'r'.irK  in,,  XisiU,  Jhimherr,  Jolmnurs  r,,«  Mtichef  nr.nlus  demni. 
Nicolaus  Krofte  Succcntor  und  Burrhard  ywmaa  ewige  Vicare  der  JJotniirche  lieurkunden ,  doM 
me  ob  TaltmeidmoBstredter  des  verslonh,  Gtnlor  und  Domherrn  Nieohms  Kaußum  von  dem  kinkr- 
l-t^'-^^r/iPi!  VTtH^'iijru  'lr<srlJ>rn  S, ■/,■„  !■  (Iroschm  FrnlMriftr  Miinzr  jährhchir  Zinsen  erkauft  halM-tt, 
nämlich  ö  Sihw:k  für  ^  rheiu.  UMyüldm  von  der  fHadi  Müehel  {Mücheln  in  Thüringen,  vgL 
Ho.  J05S),  das  sie  snllin  geben  uif  Michadis  zcu  dem  Lipcziscfaim  tamiargte  drittehalb  scbog 
p-.,  vnde  uff  (lfuselbi_'i  !i  iaiTnarftt  nach  ostern  abir  ihifti  halli  -i^ur^  i'io-rlün  do  bin  brengi-n 
vnde  beczalen,  an  wen  sie  daselbist  gewyset  werdin,  der  sie  fiirbaß  qwittiret  Dieser  Zinsen  noU 
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<1n-  !')•■. nirator  <-/.n  rr.r  fhm  IipII.  Snrrfimnil'  U,,  t'hnrv  fh r  IiaMkirrlw  Uennevdeii  ewigen  LirJiU 
rmpfnutfvn  utid  damn  ;>  sh'^k  um  Tui/c  (ks  Jahrisycdurliliü.sM-.t  A'ic  Kuuffmam  und  2  ikhfick 
mm  «wMm  Tage  V.  L.  Fr.  msitatiimig  eyme  iczticbin  gebin  nach  nflwyfiuni!«  des  buchen  der 

kiri-?ii'T5.  fhis  fiiuffc  Sfhoik  sfrll  itliir  ff  silhsl  als  ritte  Ueisit  uer  hulHu.  iiiil  ili  iii  er  il.i-  li.  lif  ili.  <te- 
baü  VB(I  herligcr  gebaldüi  mag.  J^n««-  htütcn  nie  gekauft  vm  Hamtß  (hrlwhßhcsfm  ßürtfir  tu 
Meiste»  uff  synen  hofe  wiobergen  eckem  vnde  garten  4  SehofJc  fir.  ßr  100  rhtm.  GiOdgnMen. 
und  VOH  dci»  -'n  r'i- n  JJnlt/i.  ('d<i)lrr  Zfi  •fainriruilz  (fia  urriii/s,  l'ar.  Comäopjwl)  auf  desstit 
(TÜtem  3*ji  Stliock  Gr.  für  J(/o  rh,  (iotilyülden.  JH&te  Zinsen  mhlbar  su  WalpHrgis  und  Mi- 
ehatlie  »oBen  die  beiden  Vieare  der  Ftcorte  {/.  L.  Fr.  purifieati&ni*,  jetri  Kit.  (VoA«  mit  sjmm 
mittebrudcr  und  dimi  Sdrhfhff/tr  viuHi-himn  und  davou  Jiiliilifli  zu  Mirh.  uud  Wnlp.  dem  Virar 
s.  Matemi,  JetM  Burchard  AwinaN  und  dtese»  Nacftfoiffer»  Je  1  JSchocJt  Gr.  eutrichten,  datmt 
dieeer  wSehenHieh  eine  Tadtemnesge  leae  oder  temt  huse  mit  der  ersten  CoUeete  pro  tue&riMe, 
jedfjc/i  ohne  Ntuhfhil  für  dir  Mi.«ni.  zu  inMi/ii  dir  Vicar  ron  Amfsircfttii  nr)>/lirht't  i^f.  Fer- 
ner toiien  1  adiock  Gr.  mit  l'onrissin  des  üuerentors  die  ChvrschUter  empfawjca,  an  den  Fest- 
tagen  s.  Ihmdi,  Mnriä  Himmelfahrt,  Weihn.,  Pahnartm  und  Oatem  je  13  Gr.,  eb/iür  edier  am 
den  Inidin  trsfni  Ftstfaiiru  bti  der  aceitru  Vrsper  im  Chore  stehen,  üodann  soOen  dir  Fictirr 
Jährlich  .70  Gr.  unter  Mitwirkung  des  üuccentor«  darauf  verwmden,  das»  die  copkia  (Kigtf- 
hedethnufm.  Sehauben)  der  ChortekSfer  ausgfbeiotert  und  im  Stande  erhMe»  werden  »aeA  JVofi* 
dürft,  ,  Srh'irk  Gr.  in  drei  Termitten  (vmht  v/n\  A^-uiiiptionis,  in  dem  advent  vnde  in 
der  faste  eyu  lialb  scbog,  wann  sie  yii  der  kircUcu  tafvlu  düä  gescbrebin  findin)  pro  misnalibus 
müden,  und  was  an  jedem  dieser  Tiuje  ührirt  hteiU,  wenn  jeder  Priester  V»  Gr.  l  utpfumjen  hat, 
iren  «utcu  ^owisacn  den  st-lbijji'ii  faji  a(iii;r  lii  ii  andini  doriiarh  urroon  schulmi  vnd«  undem 
«rmen  luÜun  gebin  jd  der  kircbin  siczcude.  Eudlich  tkhock  Gr.  soHm  die  iteiden  Vicare 
unier  sieh  jfieiehmässiff  theiten  und  sie  und  ihre  NuchfoUjrr  m'khmiUieh  eine  Messe  no»  ü.  /<•  J^. 
Usrii  oder  leteit  hussm  mif  ßeifSgung  ejuer  besonderu  ColUele.  pro  snrrrdute.  uidieschadet  jedmsh 
der  Mesae».  m  deren  Ahhaltnmj  s»>  ww/if  vrrjtflirhtef  sind.  Wmu  im  Laufe  dir  XiU  die  Zinsen 
sieh  rt-rriuiiirn  sollten,  wird  das  dipitet  aw/cmcssi'ue  VerfHijunij  tnffeu;  h'i  Fnüritt  eines  Todss* 
falLi  darf  afnr,  iric  diiss  hii  dem  ."OHsliiicn  Zins  -  Einkommen  ihr  Vican-  <1er  FilH  ist,  nie  die 
Häifte  aller  der  vorstehind  ijcntniuteii  Zinsen  dem  Verstorbenen  Gute  kommen,  sondern  sie 
gthSkrt  dem  Siuhf<bj<r.  dovoii  er  s.vnc  miiiistratio  vudc  messen  <lesl»'bu»  hest^'llin  muf?.  Das 
wir  disse  Torgnantin  artikel  al«o  geordent  rnde  mit  guoBt  willin  vnde  wissen  \'nsir  herren  dtt 
»apifti'I-.  «esaitzt  lial»in  —  hirumbe  bahin  wir  zcii  mm-iu  bekentnili  Tnsrie  icvliclicr  bisundiren 
^yu  yiijje.Mgil  gcitaiigin  vndiu  au  dissiu  briff.  Gegebiu  vudc  gc^cbi-vbiu  nacii  Cristi  vusirs  hemn 
geblird  tiuend  vierbundirt  domaeb  ym  Tienvdeaechczigstem  iaren  am  donstage  yn  den  heilgin 
ostirtagee. 

Orig^  im  SlifiwucikiT  au  Meiim  mit  vtor  Siegein  an  PeifanMattlnifea. 


No.  1070.  ltlC4.  2.  Juli. 

A'.  Friedrich  III.  leiht  (^■in  T>.  lilrtriih  tniter  Finschnltunfl  des  iu  die  Hfti'fir  tlrr  KurfUrstiii 
Wütee  von  Sachsen  Maryarctha,  seiner  Schit  cjder,  eu  liiaiendeM  IIoMuyiahitks  die  Hcgaiien  dm 

Stifts  Meissen. 

Fridt;ric'us  diviiia  favcnte  di;iuentia  Kuuiaiiuruni  iiuperator  »eii)]»oi  uiigustas 
«c  Uogwriae  Bobemiae  Dalmatiiie  Ooacia«  rex  DOtam  fidraus  teoore  pnuMentiam  cto. 
Sane  cum  venenkbüis  TlifCHloiioim  rpIsoijiiH  MisnenHis  princeps  Doster  devotns  dilectas 
ptopter  vknim  pericola  ac  iocoraiu  distandaui  ac«edere  non  possit  penonaliter  nontrae 
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caesareac  fimicstati»  praescntisin  pro  «iiis  et  ecrlesiae  «iiae  fotuiis  et  rffralibii«  a  nobis 
et  aaero  liomano  imperio  dt'iK'ndfUtibus  rejevandi»  celsitiidiniqiiv  nostrac  cx  parte  sui 
per  suoe  procuratores  extiterit  cnm  instaotiA  sappKcatam,  quateoas  eid«m  Theoderioo 
epi«eopo  omnia  Raa  et  cci-K  siat-  suae  Misaenaia  ragalla  sive  feuda  (^onferrc  ipaumque 
de  eiisdeiii  invfstirc  <rr:itiii<iiis  ili^iiareiiuir,  uns  itaqui*  qui  (jiioriiioliV/i't  iusto  pt-teil- 
timn  vDtn  lilunriT  aiiiplcrtiiiiur  trratiosc,  praeseiiiin  cum  iusta  })eteiitibu.H  iion  »it 
duncgiindiis  ai<hcnHus,  aiiiuio  deliberato  sanoqut:  priucipum  couiitiiiu  bsirouuiu  nobiliuru 
procerum  et  fidelmm  noBtroraoi  accedente  consilio  et  de  certa  Doatra  «deotia  auctori- 
tateqae  Eomana  caesarea  prat-fat«»  'rhcoderioo  Mi8n«iwi  epiacopo  regalia  necnon  teuipo- 
rnlia  si\e  ftiulum  dicfac  »'cclesiae  Misiierisis,  qui  quoddain  notrihüe  nu-inbruin  »acri 
Koniani  iniperii  extitit,  cum  univer»]»  et  uiugulia  suis  attincutü»  ac  mcro  et  tuixto 
imperio  ae  diam  exerdtio  toriadictioDi»  temporalu  nee  non  univema  suis  inribas 
bonoribus  eonanetudimbuB  obaervantiis  et  pertineotiiAT  aicot  eadem  bonae  memoriae  aai 
praedecessore»  MisnciiHcs  episcopi  hactcniis  posscdcnint,  contiiliimis  —  ac;  ipsuui  de 
eiwtein  tenoro  pnu's<ntitim  invcstiiims.  Volumns  taiiK'n  nt  prat'fatiis  Theoflcriciis 
episcopus  Mi.saeiiMS  in  uiaiuis  illiustrissimue  principis  ac  doininac  duminae  Marjj^aretiiae 
dudmae  Saxonia«  aororia  nostrae  eariasimae  maieatati  noatrae  praeatet  ftdelitatia 
i^ubiectionia  et  obcdicntiac  i  >>i  |H>raIi'  t  t  debituiii  iuratiicntiiiii  in  liac  forma:  Kgo  Theo- 
dcricus  epi-"'ojnis  Misncnsis  iuro  a<l  saiiri;i  dci  i  \  aii^^i  lia .  ijiHMi  ab  hac  «Ii*'  iiiantca 
tidclis  ero  et  obedicns  f^lorinsissimo  et  invicdssinio  pritieipi  et  doniino  doniino  Fride- 
rieo  iloiuanoruiu  iiuperaturi  scinper  au^ui<>t(>  doiuino  mcu  gratioso  iiccnon  ouinibu» 
Romanorum  imperatoribua  aive  regibua  aiieoeaaoribna  ania  et  ipsi  Romano  imperio 
contra  omnem  hominem  et  qDoddain  anxilluni  vel  conailinpi  nun(|iiain  dabo  nee  eon- 
•ii  'itinm  contra  statum  vitarn  pcrsoiiMin  anf  <aliitpiii  siiaui,  et  qiiod  honorem  smini 
( rssornin  suoiuiu  et  »acri  iniperii  pro  ymw  ineo  rtdeliter  proeurabo,  damuuiu  quo- 
que  et  pericnlam  atatoa  et  peraonae  ac  bonoria  aui  et  anccemornin  aaonim  ac  Ipaiua 
aacri  imperii  non  oonaeotiain,  imo  maieatatem  aoani  et  anoceaaonim  aaorum  in  talibua 
ubi  scivcro  ti<l<'lifcr  praeiminiain  ilffmdam  et  sibi  et  suis  suecc^Horibus  pro  viribus 
asRistain  et  omnia  alia  et  sinpula  vrgsi  srir-rain  coronani  siiaui  };eneraliter  attendaui 
et  efticac-itcr  obKcrvabo,  quac  tidclis  sacri  iniperii  princepti  am  vero  dominu  lloiua- 
norum  iroperatori  aen  refi  aecnndum  aacraa  legea  et  landabfle!«  oonauetudinea  iarare 
et  praestare  tenetur,  et  quae  per  aateceaaorea  meoa  epi»^«  npos  Itianeiiaea  dominia 
imperntnrilin>^  1 1  n'|xil»ii.s  liiimanorum  »ui«  prnedeces«f>ribiis  im  ai-j  sunt  solita  et  prae- 
tstari  et  quae  in  iurauicnto  tidelitati»  in  corpore  sacrarum  lejrura  inveniuntur  exprcsaa, 
aic  me  dem  adiiiret  et  saocta  dei  evangelia.  Mandauius  uuiversiä  ac  siugulis  vomi- 
tibua  baronibna  nobilibna  militibna  eUentibaa  vaaaDia  officialibaa  oeterlaqne  civitatum 
oppidorum  et  loeoruni  dicti  episeopi  et  cccicsiae  Misnenais  subditis  noatria  et  imperii 
sncri  iidelibus,  quatcntis  ('idcm  T}ico*b'riro  taiiqiiam  vero  vt  Irnitimo  siio  domino  in 
luunibu»  et  siugulis  tfim  in  iudiciis  quam  in  &lm  exercitiuui  iurisdictionis  temporalia 
concernentibua  reverenter  firmiter  et  debite  parere  et  obedire  debeant  et  infamdant, 
aupplentes  nihilominuK  omnem  defectam,  ai  quia  e\  defecta  verbonim  aententiarum 
n1>sniritat<'  ac  snli-imitatis  oniissae  scti  ex  sua  alisriitia  prrsnnali  aut  nofrlitrentia 
susceptionlH  feiidoruui  lapsu  temporii«  fucrit  quoniodolibct  iu  praemiasia  de  plciätitdiDe 
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R(»nianae  raesareac  potentatlfl  praescntium  »üb  nostrae  iinperialis  iiiaiestati»  sigillo 
testiniuniu  littcranim.  Üatiim  anno  domini  M**  CCiXM AI V*°.  ipso  die  viutationis 
Mariat'  virginis  gluiiu!*ae. 

Nach  «ner  AtMchrUt  ia  Oraadmaim  Cod.  dipl.  ep.  Mifo.  VUI.  aüU&. 


x\ü.  iü71.  14Ü4.  11.  Sept. 

[!an<  ^Vigkardt  zu  dem  Heckiid>erge  geseifsei\  (Rechrnberg  bei  Fnutcnstein)  hrtniut  mit  fif- 
uUligntig  geiner  Lekmharrm  der  Htrtoge  Ernst  »ml  Älbreckt  m  Sachsen  an  Johai^k  Tusaiuli 
Tiear  de«  AVars  S.  Mehaelis  in  dar  DcmÜrehe  und  m  diaer  VieatÜ!  wkderhStißeA  sedn  schof 
guter  liüdrdifri  'jui^Mliiti  i!iT  hostiii  Fnber;;er  montrzc  ierlidu  x  /rinUr-,  vndc  wie  dir  iiioiif(  ze 
in  zcukuiuftigou  zütcn  jjcuge  vude  gebe  kt  vude  2cu  vrbczüißc  geuommfu  wirdct  in  dem  dorffu 
2cn  Lichtinberf  (Lichtenberg  hei  Freiberg)  ßr  108  Sdnoek  gleicker  ißinte  verhiutß  mh  Aoten, 
und  quittiert  iil^r  den  Iünjif  i»<i  «  Summe.  Gegebin  —  10  der  mittewoehe  oadi  dem  tage 
nativiutis  Maria  drr  bcUigcn  iungfrauweu. 

Orig.  im  StiflNrehh  lu  MeiiwD  nii  dem  -Siegel  u  einem  PeiigMMaiitraifen. 


No.  1072.  UU.  16.  Sept. 

1*.  Faul  IL  erhisst  an  J'etnm  ihm  Werder  Clerikcr  der  IMlterstddter  Dükes  ein  Breve  (Kationi 
congruit  et  convcnit  hoiiesfati  etc.) ,  wonmli  sf^in  Vor;/äii;fer  P.  Pius  II.  dem  InhtUnT  einer  nie- 
dem  l*r<d)cnde  im  Domen pitel  :a  Mcis.st'n  Juhunnes  i:on  Wis.-icidMieh  die  erste  zur  Erledigung 
}b(mmtfnde  höhere  in  detn,srllHH  Capilel,  dns  hierdnreh  rneanl  werdende  Canonicat  aber  und  die 
mit  diesem  verhnndeiic  Pridxiidr  nach  drr  ijeieöhnV'i  Jn  h  Si  l,:U:uhi/  ittll  ■  ifCDi  ■Jahreseinkonimen 
von  2  Mark  ihm  (qui  ut  ttö.st-rebaj»  dti  militari  gencri'  ex  iitroqiie  parentc  procieutus  cxistcbits, 
de  Dttbilttat«  gencrift  vftae  ae  inarata  honestate  aliisque  probitatis  et  virtutuin  mcritis  mnlti- 
plicitcr  rnmnit'jnlatn  mntii  proprio,  unn  fuain  vel  altorius  pro  fc  «uper  hoc  oWatae  pfti- 
tionis  instauttaiD,  sed  de  sua  niera  libcrahUitcj  «»»  (f.  Jan.  d,  J.  verliehen  und  unter  Aufhehting 
«Ber  und  jeder  dieser  ^wmien  enlgegensMiender  SlaMm  und  FHtilegieu  oAm«  Atmakme  dem 
liisehof  und  Cnpittl  iKf'ilhn  Inf.  Hin  hi  d.-t^.^'-'hr  nitfsnimhmeii.  'Sv  autem  de  coiieesi^intie  vt 
diiUtU}  pracdictiä  pro  eo,  quod  super  illis  dicti  iiracdt'cessori»  Utters«  eiuB  t>upürvmciit«  ubitu 
cenfectae  nen  Atemnt,  qnomodolibet  baeritetnr  taque  Olerain  friutreri»  «ffeetn  apostoltca 
auctoritate  dccerniinus,  quod  reservatio  et  derrffiim  praedicta  periiidc  a  dicta  die  qiiintn  Idiin 
Jaouahi  suum  sortiantur  cffectum  —  quodquü  praeseutes  litterae  ad  probandum  plcne  ruecrva- 
tionem  et  decFetnm  praedicta  abiqae  svfficiaitt  nee  ad  id  prebationtB  alterioe  admiideulain  reqoi- 
ratur.  Nulli  er^n  pU\  Si  qniB  aUten  etc.  Datum  Roma«  apnd  8.  Petniu  —  seitodecuBo  KaL 
Üct.  pttoU     auuo  primo. 

Oi%,  im  E.  Hadpt.8mtWfrliiT  te  Bmdaa  mit  den  Bleiilitd  u  eiaer  Sehnnr  tarn  nther  nad  falber  fleidflk 
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No.  1073.  1464.  11.  Oct 

Margaretha  üertogin  tu  Sachsen  iVilire  meldet  ihrem  Bruder  dem  K.  Friedrich  III,,  daaa  sie 
dem  tmf  ihr«  Bitte  ihr  tinr^hrten  Avßraije  ffi-mäs»  am  heutuien  Tnfie  dem  B.  DiHridt  tu  JUrtsMit 
die  lte;ialiii  und  WeUlkhkrit  iitlivlnii.  mu'fidnn  rfmt///«'  Ho»  dem  Kaiser  uml  dem  I'eic/ie  Treue 
mitkist  Uandsehlaga  geUtbl  und  die  I^iehten  eines  geiullicken  Fürsten  gewissenhaft  Jru  erfOUett 

eiSieh  gagemdteri  habe. 

Dem  allirdurclilttcliti^nstiti  fnrsten  vniiil  lierrn,  liorrn  Fiiilridu-  lioniischcii 
keylitr  zcu  alliricceit  utcrer  de«  reichs  vnud  berczogcu  zcii  (Mtcrriih,  uiciueu  allir- 
giicdigi^tin  heiro  vnde  Uetna  brader  entineteii  ich  Margaretha  gebonie  v»  Osterrteh, 
herczoginne  zen  Sacbßen,  laDtgrafinne  in  Doringen  vnde  marggrafimie  2cii  )>\\mn 
meine  viidcrtenitre  willij^c  diensti;  iiiif  stctir  swestiilicliir  liebe  zcmiornn,  mhI  ich  bitte 
iiwr  inaji^ität  tbiimfirlicbin  zu  wis^in,  naehdeiii  viide  wwr  iiiaiestät  nuy innige,  wille 
getaliiii  vmid  eiiiptelriisse,  besuiulerii  duieli  meine  viiessigin  bete  wiiiin  gcwest  ist, 
das  ich  dem  emwirdigrenn  in  got  ratir  heim  Dicterichef  der  do  nnwdiehenn  zcn 
einen  bischoffe  zcu  Miessin  eynuiiietieliehin  ir\v<-lt.  durdi  vonsernn  hcyligin  vatir 
bal)ist  Piiim  clarer  ^('(Iri-litiiiC  ilnn  zu  ln  -t(  ti;^i  t  \  nnde  nu  consecriret  ist.  so  er  tlft« 
von  mir  jrcsinnen  wurde,  seine  rej^aiia  vnnde  werntlielikeit,  die  er  von  ewr  keyser- 
lichen  maiestät  wirdcu  zeu  cutphaeu  «schuldig  ist,  reichen  leyben  vnde  des  an  »tat 
ewr  gnaden  von  om  gewonliche  pffiebte  globde  vonde  eyde  dar  «ni  gebürig  innemen 
«ntphaen  vnde  das  also  ewr  maiestät  nrknndin  sollt,  das  also  vtf  beute  für  mich  der 
gnaiitr  hi'rr  Pii  trieb  bisehoff  zu  Meissin  k<»iiiTii('n-ist.  viindr  liad  niieb  in  beyweUin 
der  bocbgebornen  turnten,  lierrii  KruatH  des  heilij^in  Komisebiu  reich»  ertezmaritchalkH, 
kurfürBtin  voode  Albrecbte  herczogeaD  «i  Öaehßin  meinen  Uebenn  «Qnne  vnd  irer 
treffenHcben  rete  in  merj^icber  czal  angeruffin  irsucht  vnde  darcza  gar  deniiiticlicben 
;rt'b('trn.  (bis  ieli  an  stit  vnde  vnn  w(  {rin  inv<'r  keyserliebin  maiestät  oni  ^nlchc  seine 
re;:aliii  vriiuir  werntlielikeit  zeureiehen  vnnde  zuuorlihen  vnde  oin  ou<li  der  ziibeken- 
nen  gntdtciicliin  geruchet.  De»  habe  ich  zcu  hercziu  genommen  ewr  gnadin  emiifelh- 
nisae  vnnde  «eine  dematiga  irsncben  vnnde  bete  angeaehin,  vnnde  babe  aolich  die 
regalia  vnnde  wei  iirlii  likeit^  in  allirmoße  als  er  die  als  ein  bischoff  zcu  Missenn  von 
uwer  niajestät  vnnde  dem  heiligen  Komi-^eliin  n  iilie  Imliiii  sal.  p:('reiehet  vnnde  vor- 
iihin,  üu  hat  er  darzeu  ewr  grvümechtikeit  vnnde  deme  iieiligin  Homisehen  reiche  iu 
meine  band  pflidbt  gdobde  vmhIb  uff  daa  beOige  ewangeEmu  eyde  gethan,  mit  namen 
das  er  ewer  gaadin  vnnde  dem  beiligin  reicbe  getraw  vnnde  gewer  «ein ,  ewer  vnnde 
des  heillgin  reichs  bests  werbenn,  seliadenn  warnen  vnnde  nit  anders  tluien  wolle, 
was  ei»  freistliclier  fnrste  von  solebir  re^alien  vnnde  werntli('bkeit  wc^in  cwern 
guudia  als  eiuco  Uumi.Hehen  keyl^er  vuude  dem  heihgiu  reiche  schuldig  vitii<le  pflichtig 
ist  nach  seinen  beatin  wiaaenn  vnnde  vormogin,  vnnde  er  bat  daa  also  leyplichen  sa 
got  vnnde  uff  da»  heili^n-  e\\an;itlium  geawornn.  Das  vorkundige  ich  also  ewer 
maiestät,  uff  da»  sieb  die  dariineli  wissen  zu  richten,  die  niieli  der  almecliHpre  got 
iu  ge«untbeit  vuude  woimögcu  leibcä  vuudc  selc  lauugeezeit  barmhercziglich  geruche 
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zca  frifttin.  Des  zu  orkunde  habe  ich  meint'  insijreU  an  tlisnin  brieff  heisin  lienffin. 
der  jrejrebin  ist  zu  Aldinbiir«^  narh  Cristi  pebiirt  tawKint  virliundirt  vnnde  dnnincli 
iiu  vier  vnnde  sec-iiczigi.stcn  iar  am  dornitötage  nueU  I>)'oui»ii  de«  heiligen  biHeh(»tt'» 
▼Dude  DUurteiB. 

Kacb  AbMkriftni  bei  Oniadmaiin  Cod.  dipl  ap.  Him.  VlU.  9006^  und  voo  ünln«  dlfd.  Min.  L  461^ 

US  dien  lib«>r  Tbcodnr  fol.  4*<.  " 
Srküfer  baduen-Cbroiuk  1.  S.  4U1  ff. 


No.  1074.   1  IUI.    19.  Dee. 

Friderirh  nm  Srhrtyint^vri  rx  fl  ui'  rßwrrilc.  Siikil  loii  l'nnfn  itz  zu  lliulissiti .  Mortin  ron  Mfirin 
SU  (jrorliU  lht»i>tmanne ,  AihrrrlU  ron  ikJirciberiidorff  m  NescJiwms,  Fridncii  von  JletaxHrode  eu 
Mihekei,  Orukiff  von  Mthrinroie  tn  Badessin,  BatUuar  vm  GtrttarfF  «m  Anutorff,  Hon»  von 

Tiisriiicmh-  SU  Efnrsl>itrh   uvd  y ri;,)    f'  itc^k   fhl.srlhsi  tir'.r^-O  )!  ,    iiint  rfir  fh'fn/r'rvi'-'yi'T  und 

JiaÜimuHutn  der  Siclisstudk  ISiidis-tu  fi«»-/<(j  Sittuw  Lüben  JMUnr  und  (Mmciici  erklären,  d<u<a 

tie  Jem  B.  Diehrith,  Atr  ihr  geordenter  vnd  geistlieher  richter  Tor  )^eh  vtid  «De  «ine  pfiffheit 

^int's  ^iM  littininh-;  in  (icr  appfllutionc,  iViv  s'w  von  cinftn  vmni'ssi'nom  prnfpss  F^upcr  hrachio 
seculari  durcti  den  wirdigcu  keru  Julnuuieä  Uu^ter  probst«  zcu  Breäluw  «xccutorcm  vßgaugen  — 
ingdeii^  Timd  gutm  häbeo  —  eiiMn  seofiill  ^nd  adhesien  getlutii  hat,  m  mmr  und  »mm»  Cofi- 
tfl'  S'  li<\ill',-.f.<i!>'iii>-i .  in'nn  der  galante  vnscr  hcrre  «^in  mpitcl  ^illr  |>f;ifThrit  in  gmeyn  vnd  sun- 
deriitiil  von  hebbtlicUer  adur  ander  gewtilt  —  auguluugt  uder  buswert  wurden,  Lei  den  in  dieser 
Sm^  erwadumden  UnkosleH  500  Sdmtk  neuer  Grasten  »der  100  Mmrk  &  anf  Erfordern  hinnen 
eiiu  III  ruht  I,  ir.'i'l- .'I :  (|\vcm.'  V?  iJiiiTzu,  (las  --  hem-  von  Mi-:^i'ii  vmi  sinrr  vnd 

der  pfafiliejt  wegen  sulchs  geldis  nicht  bodurfflc,  »o  sal  er  soUtch  gell  so  vyl  des  furhenden 
Tnd  m  «dlichen  ndteo  nicht  vcrthaen  »acb  vKgcgebeo  wen»,  mos  wiederomb  vbiigebin  vnad 
mtwnrten  lisaeii  etc.  —  1464  am  mittewochen  nach  «ente  Lnden  tage  der  lieUigen  inngfroowon. 

Qrig.  in  iL  Oiapt'SlutMrchiv     Dreidaii  mh  14  Sidgeln  an  VttgßamMxtttt». 

No.  1075.  1464. 

Ii.  lUeiridk  erläsat  »u  strengerer  Uattdhud/uny  kilmkrlidter  Zucht  in  den  NuniLenklöstern  seiner 
DiSceS»  »ngtiiende  BeftimmungeH.  Vgl  No.  3067, 

Noch  CriBti  rnrnv  berni  gebort  twsent  virbandert  vod  in  dem  vier  vnd  secih- 
cngitten  ian  baben  wir  Dittericb  ron  prutis  (^nadiii  bisehotf  sctt  Uiasin  nagefangen 

ejne  fremfvne  observaneii  ii  in  allen  vnlMTii  iiiurfrawcii  clostern  zcn  thlien  vud  dy 
nach  lauthe  nach  deUer  nachgeschrcben  artiekel  gesaczt,  gebitcn  bey  vormeydung 
viißer  vngunst  vnd  bey  dem  ban  vnd  nocb  gehoraam  festiclichin  zca  haldin.  Item 
das  dy  personen  des  closters  sollin  silendani  haldin  im  köre  cratzegange  rebenter 
vml  a«  ft"  dem  slaffliauße  bey  der  vonneydunse  der  obengeschribin  pen.  Von  vnßer 
macht  gebe  wir  ftiiitlt'rliclie  <rniist,  flau  dy  frcn.uitin  personen  orc  beredunge  habin 
cawu  ätundtu  in  dem  rebentir  noch  dem  tru  ebui  vnd  eyne  stunde  noch  dem  abent 
eßin,  vnd  fiirder  nicht  bey  der  gnantin  pen.  Item  das  sy  abe  legin  sollin  aliin 
vcrtlichin  smock  an  korellyn  |wternostern  vnrspan  alayrcn  tingerlin  vnd  aUen  andern 
werdiehin  amog,  der  wider  dy  regel  ist,  bey  yonneydange  der  gnanten  pen.  Item 
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da«  <»v  ftirt  niHicr  nicht  außfarin  sollin  yti  wcitlirliiii  wi  Kcn  adir  mit  wcrtliehiii  clcy 
dem,  .«uiidcrn  weuiie  eü  8icb£  yrjribit,  das  sy  awi.i  tariii  niiibin  durcli  notifrer  anle- 
gender Sache  willin,  da«  snilin  »y  iiiilit  tiiueii  auderß  deune  luit  Huudeilioliiit  vnßern 
«riaapeniß  addir  weme  wir  das  enlpfetin  werden,  vnd  wn  sy  anders  tetbinf  so  *yn 
sy  gefallin  yn  dy  pcn  des  banne»,  vnd  sy  sullin  alzo  danne  yren  habet  yo  beyn« 
wi'g  alH'lcprin.  Itrni  das  sy  v(frra(*icl)in  sullcn  nll»-  in*  rziidk'  dy  sy  liabin  ynfrpno- 
uiuii,  Munkilicli  so  sal  üiicli  dy  c|)ti»cliin  vorczeichen  alle  ezinlie,  dy  sy  nyniet  zcu 
der  sampnnnge  bey  der  gnantiii  ]>CD,  Tod  dy  Tnß  obir  antworttiMf  so  das  wir  ynß 
wißin  dornoch  scu  richtin  vnd  der  probist  des  .selbi<;:in  nr|,.jch.  Item  das  dy  eptisdiin 
lialde  clauBura  bey  pfchni-sam,  vnd  waii  Ii  gfeboret  mit  iuncfrawn  zcu  redln  vor 
dein  fenster  addir  seheybin,  danne  sal  tly  (  |iti«<('hin  eyne  cnstodia  seczen,  dy  denne 
dcu  tag  >*yn  sal  bey  den  dy  do  redin  am  fenster,  vud  dy  redde  sal  eorcz  vnd  rede- 
licb  soyn  bey  vormeydunge  der  pen.  Item  dy  eptiscbm  balde  clansura  des  nachte» 
in  doniiir'ni  »  vnd  das  sy  genieynielicb  bey  reelitir  ezeit  slaffin  gebin;  bette  aber 
eyne  redeliche  Sache  zcu  siezen,  das  sal  sy  thmi  mit  hnhv  der  cjitiscliiri  vnd  darhi'y 
sal  sy  bestellin.  Anch  sal  dy  fravve  alle  abende  visitiren  yrer  iunetrawiii  czellin  bey 
oren  höchsten  gehorsam  vnd  sehin,  ab  sy  alle  gleich  darynnu  eint  Item  sy  suUin 
keyne  bnnt  wedir  deyne  noch  groß  yn  yrer  voraunpnnttge  habin,  sonder  sieb  fleiftin 
mit  dem  psaltem  zeu  habin  vnd  sieb  do  mitte  bekoinmeni.  An  sunderliehin  orlap 
der  eptisehin  sal  keyne  awli  dem  besloliin  closter  frclitn  \'ih1  des  prnbists.  Itt  m  si 
hullin  dy  pfortiu  aUdir  dy  thuru,  do  durch  dy  g^  ^'te  addir  dy  trunt  awii  vnd  yii 
gelaßin  seyn,  hynfiir  mit  nichte  bffin  in  keyaerhy  ni-yitc,  dane  durch  nodger  sache 
wille  vnd  aho  dane  sa)  dy  nicht  geoffcnt  werdin  denne  mit  erlanpeniü  der  eptischin 
vnd  des  piitbistes.  Item  furfnicr  sal  keynf  prrsniK«  kauttin  n(M-li  vorkaufllin  noeli 
gelt  auii  lyliin  noch  gelt  autt'nemen;  wu  das  gesclieen  wcre,  was  sy  des  ynne  hettin, 
das  sullin  sy  der  eptiüchiu  ubergebin  vnde  aiic  über  sunderliche  erlaupcuis  keyu 
eygin  gut  ynne  habin  bey  der  goaotin  pen.  ^ch  sal  auch  dy  eptischin  mit  der 
oriaupenis  vor  crnstielicbin  haldin  vnd  ane  redeliche  Ursache  nicht  derlanbin.  Item 
da»  vnrfuier  der  iumfiawin  knr  «jcslnOin  seyn  sal.  vnd  waez  sich  geburt  an  Orna- 
menten kclchin  adir  weyn  brat,  das  man  habin  sal  zcu  der  meße,  das  man  das  zcu 
fcQster  aoß  reiehin,  so  das  man  nicht  darff  aaff  vnd  zcu  sliSin;  snndern  alleyti  scu 
der  neße,  wenae  man  das  rilencium  thnt  vnd  wenne  sich  gebart  altaria  «a  omiren 
adder  ander  sachin  yn  der  kirehin  zcu  tlmen  das  ampt  aidanget,  sal  man  auflfslißin 
vnd  sust  nirlit  bev  der  irnsintin  pen.  Item  dy  iiincfrawin  *iillen  eynen  vrtr»;tt'ndipin 
bidttvatir  habin,  der  sal  vnli  addir  wem  wir  das  empteliii  gcborsani  lialdin,  was 
widor  snldie  vnßer  gebot  were  trewlich  zcu  angin  dem  probist,  der  suldie  gebot 
auch  hanthabin  sal  biß  an  vnßb  Item  eß  sal  vorder  nicht  keyne  iuncfrawe  awß  dem 
kore  gehin  vnder  der  meße  vnd  ;rcczeitin  ane  redeliche  sache  vnd  mit  laube  der 
eptischin  addir  der  priorin.  Item  dy  eptischin  sal  nicht  laliin  yn  das  closter  gehin 
wertlich  foulck  eß  »ey  weyp  addir  man,  »y  babin  denn  redeliche  »acbc  vud  mit 
laabe  vnd  wyßin  eynes  probist;  was  anderß  were,  sal  man  sy  erawß  gehin  heyßin 
bey  der  gnaiitin  p^n.  Item  dy  eptischin  sal  nicht  awß  farin  ane  vnßer  laube.  Sy 
sal  oucb  nicht  «riawbin  noch  thuen  wider  dyße  vnßer  gebot,  snnder  bey  orero  hochstin 
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gehorsam  «rt'trawJiehiii  fleiß  habin,  da»  8ulche  artickel  von  vm  «rebotin  gchaldin  wcr- 
din,  vnd  ouch  alle  ärczeatago  darobir  capittel  haldiu  vnd  strallin  dy,  dy  wyder 
WD^iet  BtatDtiü  gvbot  tbnM.  Vnd  wir  behaldin  rvA  jn  dyfier  ordynaden  sen  beßern 
▼nd  wen  memt  vnd  sscn  andern,  wy  wyr  erkennen  das  eß  not  »cyn  wirt  Es  sal 
ouch  der  iuncfrawin  keyne  kernen  briflF  czedctin  ;i<l«lir  hntin  awBsctiickin  narli  mkIi 
keynen  briflF  czedelin  auf  nfnimen  addir  botiii  /<  n  oi  r  lalün  niu'  suiiderliclie  orlaii- 
pemß  der  epdachiu,  dy  sicli  dorynne  alzo  haldin  aal,  dan  8y  an  den  iungcsteu 
gericbto  des  gute  reehenadniR  getbaen  vnd  Iwatehin  m<^  Gcsebrebin  vnd  gefebin 
•1x0  tihjü  ht  Tonnelt 

Kteh  dnar  Ab«eMfl  bai  Gfuufaniu  ooiL  dipL  ep.  Wm.  VtSL  80Mw 

Xo.  1076.  1465.  6.  Jan. 

JS.  Dietrich  hesUüiyt  die  von  ihm  yestißde  Vicarie  S.  Michaclin  und  tr'iß'l  htiunchtitch  der  von 
dm  «etiHw  pnup«tiH  gernrnnten  hiMber  derselben  bei  der  DomkircJie  eu  betorgtutde»  Dknär 
kultm^m  wtd  «bw  PsAtmate  dieser  SUOe  Verfiigung.  VgL  No.  lOJ». 

NoB  Theodericas  dia  et  aiwstoUcae  eediH  gratia  epiHcopus  Misnensis  —  volo* 

mns  pssc  nottini .  qnnd  pimi  adlmc  fnissemtis  ecclesiat*  Misiu  iisis  pmt"p<»sitn«  et  eano- 
uicus,  ad  gluriuia  (ici  omnipotcntis,  beatae  Mariae  virgiuis  et  »auctoruiD  patrouorutu 
Johuiuis  evangelistae,  DoiwCi  nttrtyris  et  Briodi  confteeoiis  dictae  noetnie  eodeaiae 
Uradem  et  reverentiain,  jn»  devotione  in  nostri  ac  genitornm  progenitconm  et  firatrum 
nostrorum  vivorum  et  mortuoruni  tideliun»  remedium  peccaniinuni  —  in  praefata  eccK'Hia 
uovuoi  altare  n  ]mrt*'  dextra  nltiniae  cohimpnae  noniiiic  ]n'r|«  tuae  vicariat-  onili  prae- 
positi  vd  praecentori»  vulgaritcr  uuncupandum  in  lionurcni  et  Hinguiareni  veneratiuuem 
8.  IGchaelis  «rehangeli  et  aiiorani  «rdmngelonini  et  angdoram  omninm,  Sebastiftni, 
Livini  et  FclieiH  et  Adancti  marlTrnni,  Egydii  et  Anthonii  confessormn,  xVpoIloniae 
et  Agathae  vir^imim  vi  martynini  con«enainliiiii  (k-  —  Caspaiis  cpiscfipi  Misnciisis 
praedeeessoris  ac  gerniani  nostii  divae  nuaiioriac  ip^in^que  eapituli  exprossa  liceiitia 
et  consensu  feciumü  et  eonstituinius  et  ceni^ibus  XII  aexagcnanun  nuvorum  grassuruni 
monetae  FHbergensio  pro  GCXV1  sexagenla  gromorum  eina  monetae  in  et  super 
allodio  turn  cetel-isque  bonis  c-antri  «ive  fortiditii  Reebenbfrf":  validi  Jobannin  Weickart, 
L't  «njK-r  boni»  et  villa  Czoebaw  validi  Tbeoderici  dt*  Scbonnlx  rir  curptis  lilicra- 
liter  dütavimu»  ae  pruiude  iuätituiuiui»,  quud  vicarius  eins  vicariae  perHonaleni  nsi- 
dentiam  fiKsiat  ailqoe  adstrictna  certas  boraa  canonieaa  in  «ccleua  Misnenai  eaatandaa 
viaitare,  videlicet  matotinaa  vesperaa  ac  completoriam  et  illia  intereaae,  paalmoa 
hymnos  et  alia  oantanda  in  eiioro  praeiM)siti  ut  consiietiun  est  intonarc  et  incboare, 
alia  vcro  of'ti!  ia  cliori  visitare  siniiliter  et  onera  consueta  ad  instar  alionim  virario- 
rum  suppurtare  teneatur.  Si  vero  legitimo  inipediniento  impedituä  füret  in  praedictis 
oHicäa,  tanc  aenior  seqnens  8i  praeaena  fiierit  in  ecdeaia  nt  consuctnm  est  ad  singnla 
incipienda  aea  intonanda  teneatur  nee  uUo  modo  praeterniittjit.  In  singnlis  antem 
eMoniatis  jkt  so  wl  aliiini  trcs  niissas  celebrare  debeat,  prirnani  ile  saneta  fritiitate 
cum  coUeetia  de  umuibua  »auctiä  et  pro  salutu  vivorum  et  lUürtuorum,  secuudam  du 

cm.  pipfc.  MX.  n.*.  21 
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omiiibu»  santtis  cum  collcctis  pro  lietiuietiH  et  angclift,  tertiam  de  Ijeata  virgine  cum 
vollectiä  pro  salutu  vivoi-um  —  et  in  bis  umnibiis  i|ti»iu8  Theoderici  fuudatom  ao 
«US  genitorom  firatnim  ac  «orarnni  tarn  vivwnm  quam  mortttorom  de  SeboDneberg, 
quos  scivci-it  in  spede,  quM  Tero  ignoravcaril  in  geoerali  pia  dcvotione  nemorari 
teneatiir.  Idem  vicarius  —  niediam  sexagenain  de  »npradiftis  cunsifjus  in  aniiiver- 
fiario  UttoniH  imperaturiK  vicariis  eocleisiae  ^isneuHiti  rniniHtrabit  Volumu»  etiam 
Dominatam  oenlvm  pracpoaiti  nbe  praeoentorein  propter  oflicia  et  onera  praedicia 
stallum  et  looam  in  eboro  pffaepoütif  in  proceuionibas  immediate  poat  vicarkw  epi» 
Rcopalcs  hnbiturum  esse,  Kimiliter  ad  scniuni  tani  in  eboro  praej)Oftiti  quam  df'fani 
nulb»  «'xccpto  in  perprtiio  obtinere.  uno  niiteni  de  dnobu»  oenUs  d<"  inedio  per  mor- 
tem sublato  alter  supervivus  »euiuni  suum  retineat  et  in  senio  alitiiii  praecedere  dcbeat 
Imaper  statoimua  —  quod  ins  patronatiu  ad  noa  quoad  vixcriniin  apectarc  delwat, 
])o.st  obitimi  vero  noatraro  ad  atreQuam  militem  ac  validum  armi^irenim  dominum  de 
Scbonnberg  fratren«  nostnini  carissimnm  quousque  vixerit,  et  deinde  ad  liendcs  mascti- 
lü8  seenlares  ipsins  Nicolai  et  etiaia  ad  berede»  Jobannis  de  Scbonnberg  similiter 
fratri»  nostri  carissimi  et  eorum  berede»  ma»culoH  tamdiu  et  quou»que  aliqui  de  paren- 
tela  illoniin  anpostiteB  Aierint,  modo  tarnen  qni  infra  ponitur  de  aeiiiore  praefeiendo, 
firmitcr  obnervando.  Post  vero  omnium  illonnn  obitnm  ac  ex  eis  ]irr  lineam  maaon- 
linam  !l<>^(  *  ii(I('ntinm.  ex  tunc  ad  Hernbardiim  et  Caapareni  dr  Hrli(»iiiili(T«r  in  Borwn- 
steyn  et  eorum  Jieredea  et  ad  aüos  quomodolibet  in  futunmi  in  hac  genealogia 
dontaxal  deaomdratea  maacaloa  ut  praemittitur,  aic  tarnen  et  hoc  modo,  Tidelicet 
qaem  praq^itna  Misnenaia  per  ae  vd  aauni  procnratorem  in  dua  abaentia  ad  illam 
virarinm  tanqnam  idoneum  et  babilem  inter  eapellanos  eiii^dem  eeeleniae  elegerit  sive 
noiiniiavcrit  et  praetat«»  Nirolao  fratri  iinKfro  mnr  «»eniori  et  eo  deftuicto  alteri  seniori 
beredi  seculari  tociens  qiiociens  vacaveiit  ad  praesentaudum  ad  vicariaiu  cum  littcra 
miaerit,  eundem  Kicolaaa  aire  berea  aenior  aecolaiia  atatim  decano  nostrae  eocleaiae 
Mianenai»  ad  illum  inveatiendttm  com  Iltteria  ania  praescntationiini  praesentare  tenea- 
tur  — .  <}ti(K'i(iis  «cnior  seen«  fecerit,  tot  vicilms  (•!Jsrt  \\t^<i  fartn  iure  patronafus 
buiusmodi  privatu»,  quml  tunc  pro  illa  viei*  duutuxat  ad  capit^ineum  in  Stolpen 
devolvi  voliuuufi,  qui  electam  pernonam  praesentare  debeat.  Si  autcm  genealogiain 
SehonbeigianaiD  totam  morte  extingni  oontingeret,  ex  tunc  ius  patronatua  ad  dictum 
ca|n1»nettDi  perp<-tin8  temiM)ribus  voluimua  pertincre  — .  Sit  etiaih  vie4irius  itliaa 
vicariae  collector  et  distributor  eensunm  pro  nostro  anniversario  ac  lani]>ade  perpetua 
iu  eceiesia  Misnensi  . . .  Noh  igitur  Tbeodericus  etc.  Si  quis  autem  «tc.  Datum 
tUanae  anno  domini  M.0CI0(1I>XV.  die  VL  Januarii,  nuuori  ooatro  anb  aigillo  etc. 

Nftdi  dm  MptonMUr.  Uin.  Vd.  T.  foL  2687  ff.  im  StiftMiekiv  su  Meimn;  dt«  Orig  ww^  nicht 
«ufiefiiDden. 

ünbuii  Ondi.  d.  Domkirche  6.  S93  IT. 

No.  1077.  1465.  27.  Febr. 

B.  Diarkh  seUkhtet  Htien  Streit  der  in  XatMasasaehm  des  Jkmm  Geo.  von  Ilitmiu  itz  ewitehen 

d'.-'Stii  Erben  tmi  dem  Nachfohfcr  dissrUM-ii .  il  ,i,  TltTtin  Ihiur.  I.t  ithituj  tntstinifhn  ist,  in  fol- 
gender Weise:  Nachdem  zcwiäscbeu  dciu  wirdigiu  meister  Hejurich  Leubiug  des  hiligen  stuls  zu 
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Rome  prothonotary«'ii ,  doclnr  in  kcvfiirlii  liiii  vml  licini  vn  iipi^flit  hin  nchTin  vrifürs  f('ih:in<its 
Kü  Missüi  eyiut  vod  «eliger  gedtiditui&se  Ikuliiu  vou  UugewiU  vud  uocb  imc  deu  vou  Ilugcuitx, 
von  Wisiiiipadi,  von  Konriti  vnd  «ndeni  rinen  eririn  des  aodini  teyb  etliehe  untni;  anffintim- 
deu  waifn.  imliui  «las  dy  von  Hupcwifzs  vmmynti'ii .  der  ffiiaiito  mcistrr  Ileiiricli  solti  illirli 
gelt  von  dm  urüuiuuu  er  JotMuo  Purack  caplau  iu  der  kirclun  zu  Mü»biu,  der  —  ern  Jurgi-u 
TOD  Httgwits  tecbandts  zu  MfesiD  procorator  TDde  caplan  wMt  das  den  Ton  Hnirwitz  ziifitiindt 
als  svf  viirrnyiiti'ii .  i  iif]ifaii?in  vnd  ingiuoiiu-ii  liahoii;  widcrviiil»  so  iiityntc  mkI  uali  für  dir 
vorgwutt  mcistcr  iliarich,  das  dy  Torgnauten  von  Uugewitzü  vude  von  Konritzs  aller  sulcber 
liabe,  geh  vnd  gut,  dy  nodi  des  egnanten  em  Jorgen  von  HngevHzs  abegaiig  \'nd  tode  in  der 
tcchocy  zu  Missiu  blebiii  vud  gelossiii  wurden  si-yn,  dy  der  kirchin  zu  Mif^sin  zuKestundcii  solt 
habin,  xnd  donu  dy  rentb  vnde  zcuue  der  tecboey  xugehoring,  dauoo  eyu  (ethmit  gar  ualiir 
eyn  iar  geleliit  vnd  domlt  satt  ttfikotnon  «pyn,  zu  yren  h<aiU'u  geimmen  hetlt-n.  wy  den  suldis 
luit  melir  wortin  ulf  tagin  gelaiitil  hat;  das  wir  mit  willn  der  hochgeboraen  fursstin  7.cu  Surhlien 
dorvmb  beyden  purteyen  vor  vns  etliche  ander  preLitin  getoutin  vnd  der  gnantin  vnnliir  gnedigen 
bem  rette  gebt  Gryme  tage  gelegit  liabin ;  vnd  nodi  etlicher  verharmnge  ist  es  dorczn  komen, 
das  dy  vorgnanten  partien  iro  gepreeheu  vnd  sache  x<  u  \iih  gesat^t  liabin  vud  dy  alzo  by  vna 
zcu  Missin  abrett  worden  ^«lyii,  vud  voa  der  ganz  mai-ht  gebin  liabin,  wie  wir  sye  dorvuib  eut- 
scfaidin,  das  ey  vou  peydiu  seytin  dem  nochkomcn  wolteu.  I^u  woltin  wir  wol,  das  der  scle  des 
vorgeuautin  em  Jorgen  von  Hugowitzs  seliger  gedochtnisso  yll  der  kirchin  zu  Missiii  mer  guts 
nach  gescheen  wer,  aber  so  de»  nicht  geseheen  ist  als  wir  nieynen,  den  nach  rate  der  wirdigen 
in  g«t  vater  der  epte  «cu  Zcelle  vnd  zcum  Buche,  der  gesfrengiii  \TiIk:r  libin  Wsnndern  vnd 
getniwin  Hugolts  von  Slinifz  marscbalks.  em  Hannsen  von  Maltizs,  ern  Jorgiu  von  Slinitzs 
ritter  der  gnanteii  vnst-r  hem  von  Sarbssiii  rette  vnde  des  achtparu  doctor  Thyinon  hal>in  wir 
dy  obin  genanten  von  llugewitz  vud  alle  dy  es  mit  ire  bemrt  gehabt  hat  vude  den  furgciianiiten 
neister  Hinrich  techant  gütlichen  gerichl  aizo,  dxs  alle  spnich  vude  schulde  hyn  vnd  wider 
zczwisscheu  iuc  ab  vnd  tod  sin  sullin,  vud  sullen  der  in  arg  geiii  enaiuler  ininiincr  greffiu  a«ldcr 
anzychin.  üunder  es  sal  eyne  gantzc  gesüutlic  gerithtc  sache  vnd  allir  vnwille,  der  sich  zczwissin 
r>n  de.shalbin  eutzunt  gehabt  hatt,  ab  seyn,  als  sie  vis  oacli  il.i'  /i  tigesagit  vnd  Li  l'ilMt  liabin 
vnde  de!)  mirli  dy  tmaiiti-  p:irtcyf>  /m  wnrrzeyrhin  eyiier  fruiitliclmi  muk'  ir  lii  udt'  iiu  uaudor 
gegebiu  haliin.  —  (iesilieeu  vnd  gebiii  zcu  (iryme  anno  domiui  .M.C'LCt.  liXV"  au  der  ascher- 
mitwoehin. 

Nach  ciatr  AbaekriA  hti  firanliMTO  cod.  d^L  epw  IGm.  Till.  804!. 


Ii.  Ihrtriek  verleihl.  cum  iniago  sacrutissiuiae  virginis  snb  eo  modo,  quo  in  templo  appamit, 
per  legalem  viniiu  Kirstaiuiiu  Kune  exatforem  iu  Missua  pro  singulari  veueratione  eiusdem  vir- 
ginis; comparata  et  liberaliter  in  ecciesia  Missueusi  iuxta  altare  s.  Iiurotheat'  parieti  aflixa  :>ub- 
tililms  picturaniui  uiorlis  miro  artifido  niirabilique  eleganlia  refulgeat  sitque  ob  id  ad  mcitandas 
devotioiies  honiinnu)  pluriiaum  apta,  alkltt  ilenen,  vetclw  in  aufr'n  h(i)iir  Iii  h,  ihrrr  Ix-finngcnen 
üiimlni  coram  iinugine  praedicta  in  geiuia  saltem  cordis  provbluti  lutiint  et  orationcm  domiiii- 
cam  cnm  salutatione  angelica  oraverint  seu  candelam  accensam  coraui  ca  in  landem  et  venera- 
tioncm  tarn  sanctaf  virj:inis  posueriiit,  «'>  oft  sir  rf/Vv  llmti,  f"  Tm'-  AUns^  ron  d'»  ihin-H  »uf- 
erle^eu  i/M.sw«.    Datuuj  Mogelyn  —  die  prima  m.  Julii  sub  othciiiatu>  curiae  nostrae  sigillo. 

Urig.  IUI  i>tit't»«rcliiv  zu  Mi'i»i>rii  iiili  dt-iM  dipgel. 


No.  10T8.  1465.  1.  Jali. 
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No.  1079.  1465.  18.  Sept 

Die  Aebtissin  Barbara  und  die  Sammnung  des  Klosters  Marienstern  beurhtnden,  dass  sie  dat  vwr 
etuiffen  Jahren  von  Niclcil  Kobirshat/n  auf  dem  Ihn-jilclin  lindissin  tjesessen  erkaufte  Dorf 
Kdtschit^  f  h'ul.'.chit-,  Par.  PursehiciU)  mit  allem  Zubehör,  dessen  JUickkauf  B.  Caspaur,  als  « 
ihrem  Auftrage  rhr  Vogt  Jorg  Vcnde  die  Lehn  von  ihm  etnpfing ,  für  de»  Kaufpreis  von  130  SehoA 
Orosehe»  dam  BisAof  «nd  Capitel  vorbehalten ,  sowie  das  gleichfalls  dem  Hoehstift  lehnpflichtige 
Dnrf  Ko.vs-rrt/n  ((-ossern,  Vor.  Gnusiig),  das  Hans  Spittel  dem  Kloster  fiir  fl2  Srhorl-  Grosehen 
überlassen,  für  die  genannten  (nidsummen,  über  deren  Empfang  sie  quiUireu,  thm  B.  und  detn 
OlfiM  Mm  Müssen  mit  alleiniger  Aitsnahtne  des  ihnen  verfdeihcnden  Decenut  (thezem)  von  14  Schcf- 
fehl  lioffgen  (komis)  und  ebensoviel  Hafer  abgetreten,  die  Mamirn  hi  iih-r  liurfir  an  doi  Beauf- 
tragten des  Bischofs,  den  gestrengen  Büße  der  Ölfinicjs  Hau^ttnMnn  mm  .bi/«//*tn  mit  Iluldung, 
ÜMfeM,  DwMfeN  «nnI  i^lfjdUim  gaoieten  und  als  Bürgen  für  die  landesiibliehe  Getcere  auf  Jahf 
niul  Tnrj  («ercburccn)  den  wirdipen  ern  Nicklis  Gpwuitez  die  zcpit  Tniisir  probst,  nuiitir  von 
Ghslow  vQftir  voit  vnde  ampUathc  gesdst  haben.  Gcgebin  —  jn  der  quatuor  tempora  veoite 
adoremiiiS. 

Qäg.  u  K.  BMWt-StartMMliT      Dnidm  nft  das  Si^d»  dar  AabtiniB  und  des  Omfoto  Per- 
gamtntatreilte;  dM  dritte  Staigd  feUb 


No.  1080.  1465.  22.  Sept 

Nodi  Christi  gebort  tarint  vtfbniidert  dornadi  hn  ftmffrodeseebtxIgBteB  Um  am  MUitage 

Mauritii')  sint  fly  t'rliarii  mLiiin*  in  der  pflege  zcu  Woitzin  gesessen  vor  den  crnlrdigen  in 
gotoater  vnde  bem  Dieterichc  bischoffe  2cu  Missen  Lkomcuj,  vnde  6n  der  gewonheit  lutlben,  der 
Sie  m  totdeyen  mit  obirrdehong  dem  v«it«  zcn  Wortztn  sechs  Schillinge  groschin  vnde  eyns 
scherffs,  domitte  sie  lii  ii  Kihuldi^'en  von  (ks  liem  gerichtc  irloseten.  hiuprzceit  gebrancht  Imbun, 
mit  vlis  gebeten,  sie  dobey  nochdem  ör  vetcr  gehabt  hetten  laltu  bleitm.  Dakt^en  djum  der 
herre  etdiche  orssche  irzalt,  So  solche  gewonheit  widder  gdstliehe  f\-ndo]  wertUch  recht  vnde 
wiiklei  (1(11  gemcynen  notz  sey,  stt  moL,'t'ii  sie  kcyncn  bistant  habin,  sie  soy  mit  stiodon  rade 
sulde  billicb  abgetan  werden.  Noch  mancbirhande  rede  vnde  erbituuge  bejder  teile  bot  der 
erwhilige  her  Dtterieh  in  gcinweitidceit  or  aller  betKnget  vnde  protestiret,  zt  ^dc  scyner  obiiv 
gerichte  wann  vnde  wo  sich  irgebcn  wirt  t:«-brau(jluii.  vnde  sich  dorczu  noch  Inhalt  der  priui- 
legieu  haldeu.  Wurde  abir  jrnuuit»  nw  addir  in  türdem  zceiten  bedunlcen,  das  er  doryn  hette 
zcusprechen,  adir  vonneynt  widder  sokhs  eindicrley  gereebtikeit  zcohabin,  liot  er  sich  irbottcn, 
das  mit  ova  /cum  ii^-tcii  den  hochgebuni  furstcn  hertzugcn  zcn  Sachsseti  vnde  vor  örcn  retban, 
item  vor  den  erwirdigeu  hem  vud  vetcre  den  biseboffen  zcu  Merseburg  vnd  Nnmburg,  item  vor 
den  vrirdigeu  capittehi  zcn  Missen,  Merseburg  vnde  Nnmburg  gerne  zcu  rechtlichen  usstrage 
kommen,  vnde  sulde  er  glicher  crbitunge  tun,  der  wolde  er  ouch  volgcn.  Dobie  sint  gcwest 
die  verdigeu  her  Ileinricli  Loubing  doctor,  tecbant  zcu  Missen  vud  er  Jorge  Wackrlin  techant 
zca  Wortzcn,  die  ge^-^trcngcu  Bosse  von  der  Olfienitt  houptman  zcum  Stolpeu,  Haus  von  Boi- 
bcritz  vnd  er  Andreas  firawer  hofiemeister  zcu  Mogelin. 

Nacb  emer  Abiekrift  bei  OiuadnanB  owL  difi  «f.  Mba.  vm.  flOM. 


1>  Maitsllt  unndnau. 
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Xo.  1081.   1465.   15.  Oct. 

B,  Diärkh  emjifieJtU  dringend  das  Gebet  für  Ld^endf  und  Verstorbene  und  verleiht  denen,  wetcM 
«M  i^tKÜ.  GoUesdieust  und  sonst  vor  dem  keiL  Sacrament  und  auf  SSrehköfen  geuieie  G^tete 

qirwAm,  Jüha»  «on  aufarltglen  Buuoil 

Tinodeiiciu  dd  et  spostolicM  aedb  giatim  epieoopiis  Mimenab.  Qaum  lior- 
tetiir  apoetolns  tCribenH  ul  Thimothcum'):  orationes  fieri  pro  regibus  et  singalit  in 

RuWimitatc  constitiitis  omnibuHque  hominibus,  ut  quietam  et  trHiKiuIlIaiii  vit.im  jjcr- 
agant  in  omni  pietatc,  bonum  hoc  fore  asRcrens  et  Hcccptum  eornni  Ueo  salvatore,  qui 
omnes  hoiuine«  vult  &alvoa  fieri  et  ad  vcritatii«  agnitioncm  pcrvcnire,  ex  hoc  in 
ooitn  dioeeai  landandam  pntuniu  minae  oondtnionein  ad  oompktoriom,  cam  additnr; 
Et  famulos  tuos  dominum  apoHtolicom  etc.,  et  ayvodali  statuto  ut  tiat  per  »acerdoten 
annne  pnhJiratiir.  Saiu-  :n!  Iior  i]winn  itulttwre  r«pi«»ntes  iltvotiiin  popiihim  laicalem, 
quatenus  ab  Omnibus  tiat,  quod  m  coiniuuncm  prutectuui  no»citur  institutum  et  mul- 
tiplicfttiB  lio  omitibiis  liualiiis  babeatnr  qnod  petitur,  evangelica  bie  aooedeiite  veri- 
täte,  ai  . . . .  daonun  oratio  aapcr  terrain  conaentieutiiiiii  dd  pollidtatioiie  de  qiuunni- 
qne  re  petierint  a  patro  roclesti  habet  impetrare*),  qnantn  atnpliuw  volnritatoin  nriiniura 
timentium  se  faciot  dominuH  et  crtntni  prccem  audiet  in  huiiulitjiti'  nubes  penetrantem, 

et  dquidem  dod  omnia  ad  vota  tuac  conccdit  nÜBericura  »cdulc  supplicanti. 

Haeteona  idcireo  more  obtento  ealntari  antiqnitoa  quod  in  ine  Bennonain  ad  popnluin  et 
divini  scminis  labore  prout  facultaa  auppetit  laudabiliter  terminato  pro  oommnni  salute 
reipnbb'eae,  ("TiHmniis  hoiii  ii'i  ? '  iiu'nto  et  utriusqne  statn«  personantm  comniodo,  spi- 
ritualium  et  ät-culariuni,  HuLliiuium,  Hubieetonim,  iustorum  et  peecatonim,  pro  Romano 
poutifice,  coetu  cardinaJium,  diucesis  autistite  et  toto  clero,  pro  rege,  principibns, 
ppoTindaroin  rectoribna  et  anbditia  eninaqne  conditionia  et  dogalia  ortbodozia«  pro 

gdu  rali  deniquc  pacc,  a^ria  temperie,  terrae  fragibna  et  qaovia  bono  temporali  

ut  (litt  pripnliis  salnltriter  incitatur,  qnatcnuB  alter  sie  alteriiis  coninrnnieet  predbus, 
—  anteccssoram  nostrornm  bonae  memoriae  iuUacrendo  vcstigiis  per  dominum  vocatiä 
ad  onm  paMorale  coidt  nolMa  eat  et  animi  noatri  cara  aaluti  animamm  aTidios  inten- 
dere,  et  qaaBtoni  pManmita  lanctae  relifponia  cnltum  ad  dd  honorem  et  popoli  nobia 
rx  alto  commissi  profi'ctiim  ronsnltiiis  providrrc.  Attciidcntes  ifaqiir  pro  omni  ntatii 
'iventium  faciendam  ut  praeniittitur  orutniiuiii  nonmuKpiaiii  minus  dilip  ntt  r  cniuniitti 
et  csequi  indevote,  matura  m[Kr  boe  babita  deliberatione,  aliquorum  etiau)  deo  pia- 
eere  eupienttoin  eonunoniti  per  pla  vota  decrevitnoa  apirttnalia  dona  super  praeaiisaia 
impertiri,  ot  clerici  et  qaorum  intere^t  diligentius  praemoneant  et  anpplex  popiiln?^  ad 
dominum  plus  devutas  pnTPs  dirigat  et  attciitas.  Cmii  sumiin  invicem  niembra,  debe- 
maa  utiquc  ad  nalutem  totius  corpori»  ferventiuH  aubclare;  disiKmuit  uamque  altissi- 
mna  at  mereamur  postalaitdo  accipere,  quae  ante  aaecala  pracdestinavit  predbua 
obtinen.  Volentea  ideo  ad  unguloa  atriaaqae  aesoa  et  caiaacmiqae  conditionia  bomines 
Dobia  commissos  theaauraiD  militantia  eedenae  ut  didtur  apiritauditer  perrenire  omoi- 

1)  1  Tla.  t.lr-t,  •)  ailk  M.  1». 
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hm  iiKliilgcntiarnni  largitioiiem  |H:iricerc  dispositis,  qiioticnsi  ut  in  m'lcÄÜH  consuetum 
est  ud  orandum  pro  eummuui  buno  üc  ut  praedicitar  faerint  ineitati  ut  tuuc  aat 
paulo  poat  devotione  aooedente  dominicam  orationem  com  angdica  salotalione  dize- 
rint.  tarn  cxliortaiiti  quam  oraiiti  de-  onuii{)otcniti8  dei  iiÜKericordia  et  beatomm  Petri 
et  Patiii  jiiKisfoloruni  auctoritate  confisi  quadrajrintn  dits  indulgentiaruni  miscrieorditer 
elargiuuir.  Cum  etiam  dudum  ut  coiaai  altaribus  oret  populuf^,  indulgentias  data» 
per  ko6  luibeat  promercri,  dignum  decrevimna,  ai  in  eodes^ia,  ubi  mcranientnid  eoka- 
riatiae  in  dborio  vel  altari  vd  alio  loco  congrnenti  oontinetor,  caiiaa  dcrotionia  flexia 
genibus  orans  XL  dies  sinn'liter  sie  i-orani  altari  mercatur.  -  Sanctam  iiisuper  et  «salu- 
hwm  lin«tituti()iieni]  sfriptunio  testinionü»  reptitnimiK  vH  dijriHiin  <*t  institin  ]mi  (it  timrtis 
cxorare,  qiü  autc  uuh  et  bic  iiobiscuiu  pouuuuuciu  duxvrunt  vitam,  et  [cuiiij  binc  traimiatis 
lam  da  non  eat  tempiia  merendi  amplina  diTino  iudido,  qnod  nec  rnalam  miDimaiii 
rdinqnit  impnnitom,  [et]  in  pnrgatorio  plnros  ut  pro  peccafi»  »atiRfociant  detinentar  — 
[et]  acerbissimas  poenas  sustineiit  muriv  gravion  s.  Hot  tciiilinn  est.  tcstatiir  npnstoln«, 
in  manuH  inciderc  dei  vivcnti«*),  semel  locutus  est  dcus,  (im»  haec  audivi,  inquit  pro- 
pLcta,  tibi  düuiine  luiscrieurdia  pru  pracHciiti ,  cum  autem  tempuH  huc  aiiteactum,  iuäte 
iadicana  reddes  anicnique  ioxta  opera  aua*);  cedesiae  tone  müitantia  anffragiia  poata- 
Utur  deftinctis  et  noatris  precibu8  adiuvari — .  .Meuiento  iudidi  mei,  aie  eritettnum, 
(|Hod  niiln  bcri,  tibi  forte  budir  sontic-*  Hfridt«»?!^'').  Orainli«  revora  e»»ot  haer  inbn- 
uiauitas,  »i  per  nontras  aliquautum  prect*»  uoii  debeaiit  mortui  consolari,  cum  aiiqua 
bruta  ano  compatiantnr  aimili  et  accnnmBt  adreraa  palienti.  Cnpientea  ob  id  CShriati 
fidelee  ad  boc  inter  cetera  pietatie  opera  magia  reddere  (mtpaiaos  omnibaa  et  aingniia, 
mm  8olito  ecdesiarum  more  pro  detimetis  gciu'raliter,  aut  si  quos  contigerit  txjirinii 
nominatim  fxorarr  mcni'nntdr,  (pti  timc  prnescntcs  orationem  doniiriiram  «t  viiiriais 
Mariae  »alutationem  dixerint,  ([uaiiniginta  die.H  aut  »i  Kumcl  iu  die  ciniiteria  aut  ioca 
aepaltnrae,  ubi  qnieacQnt  «nimaram  corpora,  per  diocedm  nostram  devotionia  occaaione 
visitaverint  et  ibi  pro  «Icfum  tis  inibi  tria  pater  noster  et  tot  ave  >Iaria  oiuvi  rint, 
t'ttiili'rn  itcnim  fpiadiji^i'iiita  viJrlirrt  «lies  iiiiliiltxeiitiarum  de  niiini))iitcntis  <k*i  miseri- 
eoriüa  et  beatoruni  Petri  et  i'auli  apoHtolorum  auctoritate  euatisi  uiiwricorditer  iu 
domino  impertirnnr,  quatenus  a  poeui«  exutae  saiutae  animae  pro  nubis  tunv  oreat 
in  coelia,  qnae  noatra  licet  modica  aenaerant  aalfhigia.  Ifine  —  in  domino  exb<»r- 
tamur  utiiversitatem  \estran),  eccleanmm  praelato«,  divitiorum  rectores,  pracdicatorea 
et  alins  nd  qii  is  diin  <i  itnr  pcrtincn*  jmt  diacenim  nostram  ubilibct  con^titutos.  in 
remissionem  etiam  peccatoruui  vobis  iniuugente»,  ut  antect'ü^rum  uostrorum  felieifi 
reoordatioiiia  pontifieum  aupcr  varia  pietatia  opera  devotionia  atodio  etpietatia  intoita 
sicnt  in  litteria  desoper  confcetis  darius  eontinetnr  dataa,  quaa  auctoritate  noatra 
ordiuaria  approbamus,  imiulgcntiaH  et  bas  praesentes  frequentius  populo  intimeti.s  et 
fariati*!  cftnirnuH  perHuaxioiiibuh  et  induetionibu»  ad  merenilnm  buiuHmodi  inilulgentias 

publicari,  ut  maiis  dimissis  ijouis  insistcndo  operibus  in  hoc  exilio  dei  gratiam, 

et  tandem  deoarium  dinmam  com  UborantibuSf  ooronaro  cum  vincentibua  —  in 
aetema  patria  reqoie  opnlenta  valeant  felidter  poaaidere  domino  aoxiliante  aeternaliter 


•)  Wir.  W.  ai.  4)  rmOm.  M.  U   *>  bOm.  M,  ». 
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hünedicto.   Datum  et  HCtiiin  in  caAtro  iioatro  epiftoopali  Stolpin  anno  etc.  LXV.  die 

XV.  mensis  Uctobris  nostro  sijjillo  liic  subimpent*«. 

KmIi  aaai  «ngenaunt  mi  dmlulb  vietüteb  cvrrigirtuu  Abuchrift  bei  (irutuluiauu  gmL  dipl.  ep.  Mim. 

Tm.  t 


Der  apotM.  Legat  B.  Budolph  su  Breslau  besUUiift  dem  IIoihMift  den  Besitz  der  bei  der  Krmt 
BShaiem  lehnqfiiektigeH  Guler  bis  auf  eüu»  künftige»,  reektg^äuAigen  Kätiig. 

Wir  Rudolphus  von  gots  gnatlen  bisschoff  zcu  Breslaw  vnd  I^vant.  vnsir« 
allirhciligsrin  vaters  vnd  luTin  hern  Pauls  Imbist  dcH  aiiflirn  vml  dt's  ht'ili|xt  n  lintiii- 
sditio  stuls  in  dewtMclieii  vnd  andirn  landiu  vndir  dy  kröne  de»  lobiiciiin  reidiH  /xxi 
Bekem  gehörende  legst  bekennen,  das  der  erwir^ge  in  i;^t  vater  vnd  herr  her  Theo- 
dericQB  bmeboff  /t  u  McissiMi  hat  an  vns  laasin  anbrin^n,  wie  rtwann  biiirhnff  Jo- 
liannoA  «olligt'r  stin  liluT  vnifani  lieft*-  vnn  (lein  odclii  licrn  Hiiicko  Hirckc  von  der 
Dawl)en,  ctwan  her  ezuui  ilociistcin  das  ffiit  vnd  dortf  waatin  Lndwiffstoilf  vff  dy 
cseit  czum  Hoeu»teine  geborende  in  eyme  reclitin  kowffc  crplicli  ^kuuft't  czo  der 
Idrehen  czn  Mdaaen  yad  iren  biaseholFen  nach  Inhalt  vnd  lawtte  der  kouffbrine  doi^ 
obir  awsgeisangin .  obir  welcbin  koutf  vnd  contract  der  obgnante  her  Hincke  vor- 
kotiffor  bisher  narh  keyn  {ronstbrictf  vtnl  vorwilhuifr«'  von  rtvvaim  koiilgin  ozu 
Beehmen  ge»chikt  hette,  duraws  der  kirehin  czu  Meinsen  nieiit  deiner  i^chaden  ezu< 
konffdiehin  eratehn  mochte,  vna  gar  demnticlidiin  hat  laasin  bitten,  wir  woldin  von 
hepatlicher  gewalt  off  sulchin  erbkouff  vnOern  gunatbrielf  vnd  willange  gebin,  vnd 
den  vnd  ander  erltkoiiffe  obir  ander  j^ntter  vnd  dorflFer,  die  der  »»fifft  \  nd  kirclie  zu 
Mciüsen  hat  von  der  cmncn  zu  lieehmen  zu  Ichin  rurende  p'jrannin .  bis  tvw  riiicn 
zukotnti'tiicliin  kristlii-hiii  konige  zu  bc^tetigen  vnd  giuii^t  vnd  vorwiihingi*  gel)iu. 
Habin  wir  Rndolphiia  bischoff  etc.  obgnanl  soHcbe  cxemliche  vnd  gar  mogeliche  betbe 
*  angeseehn  vnd  littbin  von  behatlielier  macht,  yn  dea  lienden  irtcznnd  das  kttnigreich 
zu  Ikehnien  mit  allen  ynjri'h'ibtni  ImitlcTi  p'^:\t7.\  ist.  zu  cre  den  heiligen  p;itn<ii  vnd 
noez  und  fromcn  der  kirchen  zu  Meissen  vnd  seiner  bisehoftin  zu  soliehen  vnd  andern 
erbkottffin  vbir  das  gut  vnd  dorflf  woste  J^wig»tortf  vud  ander  gutter  vnd  dortt'er, 
dy  der  stillt  vnd  kirche  au  Meissen  hat  mrende  von  der  erohn  an  Beehmen  an  leehn, 
vnser  gonst  vnd  vorwillnng»?  gi-geben  vnd  in  vnd  mit  erafft  di<'HC's  vnscrs  brieife» 
gönnen  gebin  vnd  Ix'stetijren  biß  uff  einen  zMkrniiftiiriti  cristliebin  k(uiig  von  Heehmen, 
machende  die  kirche  zu  Missen  vnd  ire  bischorte  fruliclier  gutter  rechte  erbliche  vud 
«Kohe  besitzer,  vnd  wolUn  diesse  fbrtmehr  an  ewigen  gocaeitin  bey  der  obgnantin 
kirehe  au  Missen  sullin  vugehiudirt  bleibin.  Des  zu  orkande  habin  wir  dimen  briff 
mit  vnssiiii  iirt*|j:*'(li"'itiktin  ingesigele  lassin  \  di  siiffln ,  der  frf'OTbcu  ist  czu  Bresslow  in 
vnsüir  witnuug  an  dem  eynviulczwentzigistin  tage  des  mondin  N'ovi'mbris  zcu  latein 
genant,  als  man  schreibt  noch  Crists  geburt  tansent  virhundirt  vnd  fnnffvniLHecht- 
c&lpsten  iare. 

Macbrichu>ii  von  d.  ilolx-nsteinisrhen  Aiut^-StAÜt  >«c-U9tu<lt  etc.  17&!'.  B.  ü.  f,  vogL  mit  unvoUttiadfgen 
AbtdirißMi  in  UnuMlmum  ewL  dipl.  op.  Miio.  Sappl  1.  fi9  u.  ilrkMW  CMi««t«a.  i.  llMiso.  G««cb.  IL  1S2. 


Xo.  1082.  1465.  21.  Nov. 
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No.  1083.   U<;(  J.   18.  Jan. 

Sekreibm  de»  apo^oL  L^foten  B.  Rudolph  von  Breslau  u»d  Lavant  au  den  Dccau  Dr.  Jmr. 

Heinrieh  Lnibing. 

Bevereode  pater  etc.  Yix  portas  civitatis  cxierat  heri  sac«rdos,  cui  littcras  proniotorias 
ad  me  dederatü,  qnilmfl  patenütati  vcstrae  significavi  me  dudtiin  cpistolas  eiusdem  cum  gratis- 
simis  avisaiuentis  accopisse,  superrenit  tabellarius  vest«r  cum  duplicibu.s  litteris  vestris  de  MTI. 
et  X.  Januarii  mihi  certc  iocundis.  Scio  ciiim  quod  tanti  principis  ussistcntia  potent  operari, 
profccto  si  priiicipes  civitates  et  populi  Silcsiae  atqiic  Moraviao  tale  capot  habcrcnt,  omnes  ad 
illud  gratissimo  aiiimo  confuccrLiit.  Si  ad  mc  vciiiunt  ora(orps  sitae  cclsifiidinis,  cum  omni 
humanitatv  suscipiam  et  in  quibii&cuuquf  potero  salva  öde  et  liouort:  äedia  apostolicae  conde- 
•  scendain.  Temm  propediem  vcuiet  ad  excellcutiam  doctor  Ule,  quem  domiaua  Cretensis  hic  rdi- 
qucrat  revcrsurus  ad  ijuli  ^^  >ain;ii>^imi  ddüiini  nostri,  nim  quo  scribam  hortans,  ut  sanctissimns 
dominus  noster  super  bri'vi  btiliuto  quod  alias  prai-seiitavi  respoudere  di^nietiir.  Rogo  placcat 
dare  ordinem  ut  literae  reeponsales  honesta  sanctisximo  domino  Oestro  cum  dicto  doetore  mit- 
taiitur,  quod  iam  diu  sun  snncritas  apostolica  praestolata  est,  non  dubito  quin  plures  tempta- 

tiones  oblocuUoues  blauditias  minas  etc.  habu(>rit  et  habiturus  äit.  öed  talem  vestrae 

patendtatis  vtrtiiteDi  a  dia  eognov!,  quod  baec  omnia  facUe  parvi  peadat  ae  penitns  aoo  advwtat. 
Pcrgat  ergo  constaiiter  viam  quam  cepit  pro  gloria  dei  et  sanctno  sinli?!  aiiostolicnc,  et  fiicift 
sibi  jiomeu  gloriosuju  in  hoc  tuu.'culo  et  praemia  magna  consequetur  in  hituro,  quae  tribuat 
altiasinus.  Datum  WratiBlaviae  die  XVm.  menBis  Jaaiiarii  aano  dominl  lf.CCCaLXVI. 

Ad  Tota  vestrae  patenitatU  pazatiis  B.  LavamtiiHiB  etc. 

Rererenda  patri  danüno  Leubiagf  sedis  apoBtoficae  proClioiiotario,  Iuris  utrinsque  doetori, 
decano  IGsDeui,  anneo  cariasinio. 

Kwdt  «mr  Abluft  «ob  Ununtt,  diptoiaiar.  lUm.  I.  410  am  dm  lUwr  ThMtelcl  ftL  tiO. 


No.  1084.  1466.  14.  Aug. 

.Ti(rftf  von  SlcpiiU  Bitter  f<  Srrh'tßt  n  ffr<;cx<;cn  I"  „rluvM.  ffms  der  g/'SfTtm"  Ifr.s.nu/f  von  liaye- 
Litnmls  ScJu)ck  Gr.  juhrl.  Eritetnsen  twi  ^  Hufen  im  Dorfe  ütuuchciciU  (ütauc/iiti),  die 
jetst  BrosiuB  Suche  besUtt,  ntit  dem  JReehte  de»  WtederknufH  an  da»  Dmeignid  veriauß,  dieaef 
Beeilt  (tber  dessen  Krbmi  Cidi/:-!'  und  WesfDxlf  r.  P,.  ilnti  iihi  rlasscu  und  f-r  srfh.^  }iuu  rinen  TtiitJich 
mit  dem  Capiid  f/etroffen  hubv  und  ^  Schock  irr.  an  gelde  getrcide  \'nde  obley  vtf  diesen  nacb- 
geschrelMii  gnttern  beweist;  enun  ersten  draßig  grosBclien  von  tfjtim  wejnberge  getrau  yn 
der  Obirmii'ssi  nn  (Of-i  rmfi  snj,  den  itzutid  der  wicHiire  doctor  Xicolans  Tronitz  besiczet,  item 
achtzeii  gr.  vou  cyueni  garten,  als  mau  zcu  dem  heylguu  creuUte  gehet  vude  an  den  obirweg 
trifft,  den  itaund  Merten  Hahsj  besieset,  item  sebcoTnddreissig  gr.,  eyn  Bcbeffil  weisse,  andttt- 
halhcn  ?chrtTi'I  koni,  andertlialben  «(iicflil  haferen,  eynf  schnulder,  fiinft/cn  cyer  \nide  drey 
buMuer  von  eynom  gute  zcu  groik'n  Dobernitz,  das  itzundt  jimhad  —  Hanns  Borger,  item 
aecbs  gr.  tou  dem  baufie  vnde  gartco  uff  dem  iarmarckte,  der  an  den  steglc  stoat,  den  itznnd 
hesicjii't  Fötor  Beyer,  item  czrhrti  ;;.[.  Vrtiäii  KIriitle  zcu  Misschewit/  2c.;  sümmtlkh  /iiimi,  die 
J.  V.  HL  von  dem  Kurf.  Erint  und  Herzog  AlOrecJU  tu  LcJut  hat  und  vormals  Lelinstiicke  der 
Bwrggn^  tu  JTMMen  iMir«ii.  Dagei/en  hk^  «UaMm  tktf  Steht  des  Wkäerlmifs  dcndben  hei 
k^jähriger  KUndiffitng  wnMMtm  vrabe  rirtzigk  ecbogk  guter  Fribergnsdier  grosacben  der 
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besten  vnd<*  horh":!™  imint/f"  —  yu  sulclier  wehre  viidc  lochte  als  sie  wom,  fic  iliGrr  kouff  zcum 
ersten  gescbacb,  adder  vmbe  buudert  vnde  ueuu  guldenn  gutes  Yngerissches  goldis  gchwebr 
gnag  «D  gewichte  vnde  ennme  grosBdken,  als  die  viertsig  adioglc  groBSCheoa  .an  60  vil  golde« 
zcu  der  czeit  geadit  vml  -liiL^rti  seynt  ic.  Gc^chmti  —  ym  scchsvadesedltljgiftteiUI  Uxt  der 
mynaer  czal  atu  dorustage  vuuUer  lieben  fmweii  obeiidt  iu>»uioi>Uom4. 
Wg.  im  WftMthiT  m  lldnea  ait  dm  fiiagcl  dci  Jorg  m  SchMiiita. 


OtHlm  «Mi  WeaanA  von  BagemtM  Bfitäer  trV^ren,  dorn  ne  das  WMeHku^fnd^  «««jcr  Skhodt 

Gr.  FMbertfer  Mütiir,  die  ihr  rersiorltrni-r  Vcfhr  Wemtidt  t:  R.  auf  gwei  Hufm  tm  Dmrfe  Stu- 
ehtwUf  sich  vorbehalten,  die  Jettt  Bronus  Bkeh  basittt,  an  den  gedn»^  Jwrgeik  «0»  SliniU 
RäUr  «w  Se^t^ßen  abf/etreten  haben  md  an  das  DmmapHH  desAalb  mm  einen  An^fmA  srkAt* 
vollen.  CHiii4ste  t>.  R.  fuit  für  sich  und  seinen  Bruder  wm  ^M^el  angehangen  —  «m  donutige 
vnnüer  lieben  frauweuu  obent  assompüoniB. 

Ofif .  im  SüfMuchif  m  Mek»m  mX  dm  StegeL 


iSi'ffemundt  und  Units  vo»  Miltiks  Itrudtr  dasfllst  ijf^r-^'trn  bekennen,  diss  sii  mit  rulhc  vnnd 
williu  der  toguiitlichen  fraweii  Annan  vniiscr  elicheu  muttcr  —  voritoulit  iiubiti  den  wirdigen 
herrenn  Jorgen  von  Sleynitcz  \-nnd  Nicklos  SelieOen  ewigen  viearicB  —  s.  Allcxii  liyii(l<-r  dem 
hoen  alture  in  der  thunikirchen  zcu  Mr•i^siIl  — ■  evji  «.chnii  vnnd  czwent^zip  irrossLliin  Fn  ilicraw 
muntcze  ids  die  «enge  vinid  gebe  ist  —  ull  vnsercm  geseße  vnnd  dortu  zcu  Miltitcz  ia  der 
Mä&niflchen  pflege  gelegin  uff  allin  2cagehoningen,  tSao  hafertten  eekernn  veßiu  ic.  vor  drey 
vnnd  dreissig  Reyni«che  golden,  gut  au  dem  poldc,  swere  genug  am  gewichte,  quiUiren  alter 
deren  Kmpfami  und  behnlien  skh  das  Jicrht  rffts  \V ledvrkaufes  vor.  Gvgebiu  —  an>  niontage 
llaoritii  des  heiligen  mcrterers  vnnd  seyner  gesebdttHL  Obir  solicheo  Icouff  ich  Tytcze 
von  Miltitcz  h(>fi'iii<:ister  /(ii  liatc/itorff  gesessin  ej'non- irnnsfliiirfT  vnn  viin'sorom  inif"ilt<.'(>n  her- 
renn  vonSa<h>t  ii  zcu  schicken,  als  schirst  das  Scgcmundt  von  Miltitcz  ineyn  vettir  wedir  in  das 
land  komm.  t.  vnnd  ap  doran  io  der  cieit  irkejn  adiade  lolichB  konfi  haHnn  gewhelie,  den 
glabe  idi  zcu  legen  an  geferdei 

Ocig.  in  Btihnidriv  m  Hcimn  nit  den  SicgelB  dee  B.  vad  T.  r.  Hilütt.  - 


Kurfürst  Kriisf  nutl  H<  rzog  Allirecht  liriider  beurkunden,  dfiss  der  erbar  fm  Lucas  Srriptnris 
vicariuä  der  kirchenn  zcu  Meisfieon  vonde  Magdaleu  Röders  —  irhuß  vuder  dem  gewclbe,  dar- 
Tnaen  sie  beide  icnnt  wonea,  zen  der  Tiearien  9.  Geocgü  inn  vnde  off  der  porkirdiai  xeu 
MtiF:«i'ini,  die  iczunt  cm  Wrmrr  von  Anwyhlcr  besitzett,  nach  ir  beider  tculc  luti  rliihi  n  vmhr: 
gütibwiiienn  gegcbeon  habeun  cwiclicbeu  dabcy  2cu  bleibcun,  gmehmjfcn  dtfsc  Vergabung  und 
verordnen,  das»  der  JnAofier  der  f/enemnlen  Tvxme  ßUMidk  am  lAehlmesslage  mm  dem  Hause  em 
I'fuiifl  Warh.<;  in  rhis  Srbfisxnw!  ''prhoBs  anibt)  lirfrrf  und  irnrh'-»{fi>1i  tiu  eiuim  bdirfiiiirn  Tage 
etne  fieelmease  UeM.  Zeugen  :  Hugold  vooii  S|yuicz  obirmarschalg ,  ern  Dittcrich  vonn  bchonnberg, 
ein  Juige  Ton  Sljnici  «Ittere,  Heinrieh  vodd  Sdionnberg  nind  Huna  Tonn  Mergeutall  caocder  — . 
Gebenb  tm.  Helaaena  an  der  mittewoeliin  nadi  EBtomOii 

Orig.  in  StiftnicUv  m  MriMen  mit  dm  Biegd  da  Kurf.  Enit. 

«ap.  Dirt,.  («s.  n.  ^ 


No.  1085.  1466.  14.  Aug. 


No.  1086.   1 1H6.  22.  Sept. 


No.  1087.   1407.   11.  Febr. 
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No.  1088.  1467.  14.  Mai. 

P,  Paul  II.  fordert  den  JB.  Dietrich  auf  bei  der  Mitte  Juni  in  Nürnberg  stattfindeiuicn  Hetch9- 
vtfSMimUmg  permiiliitk  mu  endemen  «hhI  die  wegat  de»  Knegamges  gegen  dk  TUHm  m 
fiiMauten  SadUiue  kn^g  M  imknlSImt, 

t 

Paalns  eptscopuB  aemw  «enroram  dd  Tenerabili  fratri  episeopo  Hisnensi  saht- 

tem  et  apostolieam  benedictioncni.  Novit  iam  tua  fratemitas,  qualiter  alias  carisHinü 
in  Christo  tilii  ni'<tri  Frideriius  Romanoniin  imperator  Semper  angiistus  et  Mathias 
Vugariae  re\  lUuntris  pro  defeueioiic  lidd  catholicae  et  ad  resisteiiduoi  impÜH  inr- 
ehiSf  qni  inesplebili  saa  domnaiidi  cupiditate  non  cesunl  plane  wngida  sibi  potiaamia 
Tidna  GbristiaDornm  loca  invadere  et  apnrddo  imperio  «nliiicere  auo  ac  fideKnin  ank 
mas  «Ic.vorarc,  iie  passiiii  per  Vngariam,  qiu)d  absit,  ad  (jcrmaniaiii  Ciiiifi<ruani  porri- 
{TtTt-nt,  providmmt  coiicordi  volmitate  et  matiira  delibtTuHone  dilrctiiin  tiliuui  iiobileni 
viruiii  Vlriciiin  de  (iraueiieck,  iiiilitari  experieiitia  probatuin,  tusdeiii  iiiiperatori  carum 
ac  regl  fidom  et  acceptom  in  capitanenm  et  dactorem  ezercitna  Ghriatiaiioriini  contra 
eoadem  Turdioa  eligere,  qnodque  imixirialis  niMeataa  aaperioribii«  menaibiis  ob  hoe 
et  prn  cxoreitu  conjfregaii'bi  af  liatM  iuli-;  il('«iip<?r  nportuni«  provisidiiibiis  dietani  iiiTjwr 
in  opitlo  Nurend)erg;cnsi  celebratani,  ubi  etiaiu  nuutium  uostrum  babuiuiu»,  institiierat, 
iu  qua  per  praelato»,  principe^  et  vüuiiuunitates  ciTitatum  seil  eorum  oruture»  tuuc 
praeaentea  aoniralla  capitata  flieront  conoepta  et  ordinata  licet  Dondam  executioiil  et 
debito  efffctvu  demandata,  —  pro  quorom  oonsmnniatione  et  cffec^iuili  execntione  in 
fe8to  »ancti  Viti  proximc  fiitiim  alia  iam  »lieta  in  eoden»  loeo  de  proviino  ceU'branda 
per  ipsum  imperntoreiii  est  iiidic-ta.  iit  quuniani  uunc  litteris  et  oratorlbus  ad  iios 
traBamiBaia  oertiores  facti  sumas  de  optima  dispoMtionc  ipsonuu  iuiperatoria  et  re^a 
ad  banc  rem  proaequendam  ac  de  proinpto  eorondem  aaimo  ad  ea  facienda  et  oom- 
pleitda,  qiiac  silii  iniposita  suj^rrpcnint,  ianiqnc  regem  praefatiini  di)>.|>u»ituni  «licto 
eapitanvc  iioiiimlhi  eastra  et  loea  rejrni  Mii  mnnitissinia  ciiiicedere  velle,  per  qiiae  tute 
et  abHqnc  ulla  otfensa  exurcitum  ducerc  ]*er  Viiganaui  iiutu  suo  libcre  po»i8it,  nos 
etiam  qaoa  possnmas  iavores  et  gratiaa  ad  id  conferre  ncqoaqiiam  deficinnaa,  aicot 
et  actu  in  parte  feciinns  et  dietim  fiicere  uberim  iaxta  poaaibilitatero  non  reeaaabimaB. 
CupimtLS  itaiine  in  tanta  fidei  neee<*Ritate,  quae  maior  rniif  est  quam  unqnani  fuit, 
ut  in  ipsa  lutura  dieta,  ad  quam  iiuntiura  et  oratoreui  nostrum  de  vohmtatc  et  mente 
noBtra  plenu  instructum  mittemitaf  absqae  tdteriori  dilatiuue  uoiiclusio  seu  executio 
eapiatur  effcctnalia,  fraternitatem  tuam  hortamor  in  domino  et  in  rirtute  sanctae  obe- 
dientiae  requirimus,  ut  nmnino  velis  statuto  tempore  in  ipsa  dieta  ])ersonaliter  inter- 
esse,  cetcros  etiam  prinei])es  ad  hoc  indneere.  ae  wm  nm  uniitio  n^^stro  rt  ci'tcrif* 
ad  laudeui  omnipoteuti«  dei  ac  saiurem  ehristiaui  popuii,  quauttim  potcs  et  vaies, 
promoTore  ac  iuvare  effectnalem  et  debltam  exccntionem  et  expeditionem  contra  ipaoa 
Tttrelio»;  multom  emm  ad  bo«;  auetorit^ts  et  praesentia  tnae  fraternitatis  praestabnnt, 
ostendes  ctiam,  qiiod  te  eatboHeiim  inarlatiini  dccrf,  IidintTii  cxrinpliiiti  citrn*.  qni  fo 
scquentur  et  libcnter  iuvabuut,  babcbi»  deuique  a  deo  cuiuä  eau^a  agitur  diviauiu 
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nieritum,  cum  quo  nobin  et  universo  popiilo  dn  isriano  pltirimum  toinplai  <  Iiis.  Datum 
Uomae  apuil  «anctmn  Marouin  anno  incarnatiouiw  tlominicae  luillesiiuo  (iiunli  iujft'iite»inio 
Bcxagcsimo  scptimo  pridic  Idus  Mali  pontiticatus  nostri  unoo  tertio.     M.  de  VtIüho. 

NiMdi  AtMchriften  bei  UrtuidBium  cod.  A>^.  ep.  M>»a,  VUl.  3U«>&  und  üftfWU  ^pL  iBa.  L  4ß»  in  Jen 
,üli<r  ThMdorici  fcL  3710. 

Ko.  1089.  1467.  15.  Mai. 

P.  Faul  II.  ernennt  .frinen  Nuntius  dm  Ii.  Hudolph  von  Lavant  zu  Au^f''^"'"":/  ^  (i<;int  den 
K.  Georg  ron  Böhmen  ausge^j/roeJteHen  Bamm  in  der  ßiüU  Uonsiderantes  pro  dcbita  et  felici 
exoeatione  spntnitiae  per  nM  rraper  contra  danpnttionis  et  perditlonis  filinm  Georupnin  aliaa 
Jersinmi  Puilii  Imit  H^ihcmiac  reniii  occupatorctn  latae  iK'cnon  littcranmi  aposJolicaruni  desuper 
cwifcctarum  plurim«  dietün  uecessaria  posse  occurrere,  in  quibus  periculunt  iioniineret,  st  pro 
«B  Semper  ad  nos  reemiws  deberet  baberi  —  In  Bobemiae  et  Poloniae  regDts  necnon  dncatibuB  mar- 
chionutihus  eoinitatihus  et  aliis  doniiuiis  ad  ca  sportantiltus  i't  pcrtiutüitibus ,  nc  ctiam  in  Trussiae 
Livcmiae  et  MuDeosibas  partibos  naotiom  oostrum  cum  potestate  legati  de  latcro  und  ertheiU 
tkmadben  VoUmaeKi  Fürsten  und  Herren,  GeüÜiche  und  WdftU^  tum  Widenland  ijetjen  ien 
König  unßuf'ordern,  das  Krtu-  ■  (  pi  fdiiffn  und  denen,  tcelrhe  die  Wofftn  ergreifen  oder  Geld 
dasH  geben,  telbift  oder  durch  damit  l^enuftrwfte  geeiiinete  Beichtiger  umßngliehen  Atdasa  «uw- 
giehem,  einen  F^dhauptmann  «  super  ipsa  rmciata  et  congregaado  czercita  capitaneun  gehendem 
katholicuin  aptutu  t-t  idoiicuni)  su  ernennen  u.  s.  w.  Datnni  BmuMi  apttd  9.  Harcmii  aoHO  ine. 
dorn.  M.CCC(".  LXVII.    Idus  Maii  p«nt.  n.  unno  t*.>rtio. 

Kub  einer  gleichseitigen  AbKbriA  in  Cod  ma  iQOi  toL  880b  der  Uuivenitttitiiililiotlieli  m  Leipcif. 


No.  1090.  1467.  26.  Mai. 

DUkiA  begtäOgt  dit  bereits  von  de»  Landeaherren  geneknugle  Sekenhtng  de$  Jhmmeera  LiMW 

S<rij'toris  und  der  Mui/didena  P,'<flrr'i.  w^rhi'  llr  \V'>hu!i,iHs  Mdiimrn  tf  mansiouem  eontni  in 
civitate  Misua  «ub  t«studiue  bitam)  nach  ihrem  Altidten  der  ^learie  .'■>.  (ieoryii  in  der  DomkircM, 
die  Werner  Ännfj/ler  jeUt  ietitH,  unter  der  Bedin^ng  «üeritMwn,  dae»  der  jeteHige  Vit»  jSlhir- 
l<rh  nm  fjrhfmrs.stoffc  1  Pfund  Wnf  h<  >hi  Jn,  St  li%<i  r  ithJl>  f  -n  fiAiiaL'üri  di'biTvt  scfxissi-ro  civi- 
tatis Misoac)  und  wäciteiUluh  eine  Mca^ie  für  die  Seelen  der  Schcnkget>er  und  aller  verstorbenen 
GHnbigm  lex.  Datum  in  eastro  nostn»  Stolpiii  «imo  etc. 

Orif  ■  in  StiftiarcbiT  m  Mciaiea  nit  Bicf  el. 

Xo.  1001.   1167.   «.  Juni. 

Der  apostoUeehe  Legat  lludolph  erlüast  mit  Rüeksicht  auf  den  bemrsteJteudin  Kampf  gegen  die 
KeUer  fof/fewh  Hturfftsehe  Anordnung  verbunden  mit  der  Zusicherung  eines  ausgedehnten  Ablasses: 

Hortatur  atquc  uiaiidut  rcvercndus  iu  Christo  pater  et  doiuiuuH  ßudolphus  cpiscopus  La- 
vantinenab  McrMaactae  aedia  apostolkae  et  Banctissimi  domini  noetri  donini  Paoli  divina  pf ovi- 
deiitia  papac  scciinfli  Ifj-a^iis  pro  aratia  virtnrin'  i  xcrcitus  ('hi-i>ti  fidclimn  ah  omnipotenti  dco 
cleintntiqae  salvatorc  iioMro  •ük'su  Christo  exeriituum  domiuo  imploraiida  iu  cathedralibus  cul- 
legtetia  et  iwrocbialibu  eedesiis  in  diocesi  vid«ltcet  Prtgeiwi,  Misaeiui,  Meneburgsosi,  Num- 
baigeDBi,  PatavieoBi,  BatispoDenu  ceterisqne  oonstttotia,  singulis  diebaa  gaoitaque  oercitas  dei 
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in  castris  sive  campis  advcrsns  haen'ticos  et  corum  f^vtitnros  fucrit ,  vcl  nntp  mit  pn<t  officitim 
solempne,  prout  in  UDaquitquo  dictarum  ecclesiarum  vcl  quoiibet  moiiusterioruni  ad  haec  requisi- 
tonua  magis  conunnnia  videtur  ae  Ubuerit,  Mrvetur  et  babeatur  miBn  Totiva  pro  sihite  popnli 
et  cxercitus  df-i.  VA  ante  huiusiuntü  missnm  in  acn'?!<!ii  ad  altare,  antoqnam  dirattir  .confitcnr', 
18  qui  missam  cciebrarc  dubct,  genibu.s  Ijexis  dicat  .salvos  fac  servos  tuos  domine* ;  tunc  minigtri 
nspondeant  mens  ftp€t«nt«8  ia  tä".  Ddnde  legeudo  incipiftt  psalmunn  ,ei«irgat  den«  et 
di>?ii)™tnr  inimici  cirif".  et  Intcatnr  tipqne  in  fincm.  Tunc  cfiam  addatiir  psalimis  .indira  domine 
nocentes  nii;\  qui  habetur  in  sccundo  nocturuo.  Quo  fiulto  ofliciaos  dicat  istos  veri^iculas  ,cou- 
verte  domine*  nsqna  quo  ctmm  ,tuic  deprecal»68  «sto  supw  wem»  tuos'.  ,Niclifl  profidet  ini- 
micus  in  eis,  et  filius  iiüquitatis  non  noci-hit  ris  Esto  eis  turris  ffirtittuliiiis'.  rhonis  ,a  facie 
iuimid*.  ,0  doiolne  rtjäpice  iu  servos  tuos  et  in  op«ra  tua';  dionu  ,et  »it  spicudor  domim  dci 
»Mtri  snpor  cos  et  opas  mairaiiin  sufttiini  dirige*.  ,llit(e  eis  Mxaian  de  Bsaeto';  dionu  ^  de 
Syoii  tucre  eos'.  ,Dorabic  exaudi  onifirmi  m  rnearn'  etc.  ,T>ominiis  vobiscum';  ,et  cum  spiritu 
suo'.  Tuuc  dicaotur  orattones:  ^dcsiac  tuae  domtuc  prcccs  placatus  admitte'  etc.  Item 
,bo8b'oin  noBtrornm*  etc.  Item  .omnipotena  sempiteme  deu»,  in  cuiva  muii  aont  oimuBin  pote- 
sfat.'s*,  et  uIh  in  üla  pnuitur  ,ut  geutes  paganonnii',  dicatur  .gentes  haeictic  onini  rt  {■]<  adliac- 
reutes'  et  si  quae  similes  ad  haue  uiateriam  deservieutes  habeiuitur.  Deiude  indpiat  ,conütcor* 
et  ttffidtun  «Salus  popall*  contra  tribulatimies  iustituttttn,  cum  collect«  .deos  qvi  contritontra*, 
aut  si  aliquid  aüui!  officitim  magis  conveniens  habeatur  ]nx\  victDiia  tt-nipore  belli.  Item  pro 
Btngulari  dcvotione  et  inductiotte  populi  ut  compunctionc  laudabilc  est,  ut  ante  praedictas  col- 
lectas  offieiinB  emn  miiristris  ereeta  cruce  versus  populom  fnciptat  antiphonam:  ,Ecce  emeean 
doniiiii,  fugitc  partes  adversao'.  «^t  i  lmni-  pi  Kscquilur  ,vii  it  Im  de  tribu  Juda,  radix  David. 
AUeluia.")  Omnibus  autem  et  cautantibuü  et  perageotibu»  dictum  officium  et  in  «ödem  iutcrcs- 
sentibm  mniue  ad  finon  et  pro  aalnte  ae  vietoria  exerdtos  ChrätifideliinQ  orantibus,  eoUibet  de 
tbesauro  militantis  ccdesiae  dat  centum  dies  indulgcntianun  in  forma  ccdosiuc  consui-ta,  prae- 
terea  omnibus  et  singolis  aocerdotibos  quacuuque  die,  tempore  quo  excrdtua  dei  in  campis  est 
imponentJbus  in  missa  stipradictam  collectam:  ,Omnipotens  sempiteme  deas*  cum  secreto  et 
complcnda  sui.s  dat  et  elargitur  dictus  dominus  legutu-s  quadragintu  dies  intlulgentiaruni.  Datum 
Wratislaviae  in  domo  residentiae  dicti  iegati  anno  doinini  M.CÜCC'^.LXVII'''.  die  VL  mensis 
Junü.  Sequitur  oratio:  ,Omnipoteim  et  misericors  dens,  qui  consotatione  Tobiae  senioris 
angelum  tuum  filio  Tobiae  pcregriuationis  suae  fidelom  comitom  deputare  vuluisti,  maie.<!tatem 
tuam  supplidter  exoramns,  quatenus  cundem  sanctum  angelum  tuum  mittere  diguuris  tuis  fide- 
libits  ad  exterminandttm  duistianae  rdigionis  perfidos  turliatores,  nt  eitis  defensinne  mnniti  glo- 
ri«sam  contra  ipSQS  Tictoriani  pro  exaltationc  catliidicae  fidei  valeant  obtincre'.  —  Secretum  post 
sacrificii  obiationem:  ,Clemüutissime  pater  aruiis  tuae  potentiae  protegere  digneris  famulos  tuos, 
qui  contra  haereticam  pravifatem  arma  ortodnxae  tuae  tidei  susceperunt'.  C'omplenda:  ,Sumpsi- 
nns  domine  redemptionis  nostrae  piginis  aetenium  maioBtatem  tnaia  hmniKter  deprecantcs,  ut 
sua  virtute  huercticr>rum  potentiam  conterat,  quatenus  propugnatorum  tunruni  brachio  dovicU 
ad  sauctam  matrem  ecclesiam  catholicam  et  apot>toliaim  et  veritutii»  tuae  redeaut  uuitatem*. 
Bat.  ut  s.  sub  sigiUo  Stephani  Hodini  quo  ntitnr  eausarum  «Jwcntoris. 

Nuck  Alificliriftcii  vim  Qrandnitnii  eoA.  di|»l.  tp,  XioL  VlU.  duBJ  und  vtm  tlraan»  dlifi.  Utaa.  L  Wt « 

libri)  Thewloriri  fol.  AM': 


•)  X«  M—r  AstlpboKi»  »IbcI  dl«  Biwttia  NgMa  Mt^ibn. 


No.  1092.  1467.  25.  Juni. 

Nifkil  von  Jioylkj  sit  Yawiriiitj  in  ikr  Heijnischrn  Pflegv  (jescssrn  (fliircrHitji,  l'ar.  Lem) 
beurkundet  für  sich,  seine  eM.  IVirfhin  Caiherim  und  sriiii'  Erben,  das»  er  wit  StWÜH^Itlf 
Fttir  Vödes  Yiears  der  Viearie  S.  IVamslai  in  der  Ikmkirtke  an  da»  ß.  DUfriek,  snnt»  pMd- 
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digen  Herrn,  Xirhl  '-on  Srhn»hcrg  Riiter  und  IIofmei<iff^r .  fhrm.  Fsrhii-n^  ArrhtdUieon  m  NüUm 
und  Dr.  Nie.  l'roniU  üanior  Testamettku-ien  des  verstorb.  ß.  Caspar  drei  rhein.  Chdden  jöM. 
EiMuen  auf  mmmwi  Torwtrie  BtiOfoiMiir  t»  fferteKen  P/kge  (Piskowits,  Tat.  Lem)  für 
50  rhein.  diihlt  »  r'  rZo»/?.  dif  Zahlung  etnpfavfjnr .  das  Hit/iI  dm  Wiedcrkaufn  aber  Itei  viertel- 
jäkriffor  Kundtgnwj,  das  äic  bequeulidi  solch  golt  widdir  mögen  uigdegiu,  sich  und  9emm 
BiitH  wrbdutUm  Aaft«.  Q«bin  ra  Minen  am  doraiUg  noch  unte  Johuum  tag  Iwptisten  ic. 

Ong.  im  StiftMiidliv  n  ICiiiMn  ait  den  Bicgd  n  enm  Pn|MM»tMnifea,  ^ 


No.  1093.   1467.   2B.  Juni. 

B.  JHetrich  apfieM  g^M  den  B.  Wilhdm  tu  Ekhslädt  sei»  Bidiiucrn  atu  der  Aufforderung  auf 
dm  bevont^aideH  JfeicAift^  su  endktitu»  (No.  1088)  midU  cntspreduan  su  hkmen,  und  meldet, 
ian  äie  GeaamMen  der  Eertoge  mu  SaehttH  mdb  vom  ihm  hemiftnyt  «eim. 

Wilheimo  episoopo  Eysteten«  Theodoricns  MimensiB  episcopns.  Rererende 
patcr.  —  Novcrit  yestra  dik  ctio  pridem  m»  bollam  clansam  mDctiMimi  domini  noetri 

l'auli  sfciindi  papae  por  fannilnm  vostrui«  una  cum  ütrri^  vcstris  nTrjn-*«»-  —  t[U\w 
ex  bis  meukiu  patuiiiitatis  xestra«  et  vestnim  dcHiderium  cumpctcuter  intellexisse. 
Sed  dolemiit  et  sspni  modum  turbaniiir,  quod  hnnc  annctinniDi  domini  nostri  et 
veatram  TolDDtntem  tum  propter  corporis  nwtri  infirmitatein  «eninrnque  et  viriam 
no8trariiin  dcstitutioneni  {extnpii  non  valemus],  tum  propter  nostrae  ecclesiae  inopiam. 
tum  «*tiam  propter  divrrsa  et  iiialti|(li(i'a  prrirnln  nnbih^  et  tH-cIc^inc  nostrai'  prnpfcr 
vicinitatem  iuimicortiiu  tidci  ~  uiipiaeKfiitiuruiii  iiiimineiitia  praecavcnda,  Hicuti  ab 
«mids  nostris  eottidie  avimmnr,  quvnuidmodnm  illoram  optimiu  teeti«  est  praesens 
Raidaa  Rogatnti^  i^üm  v.  d.  qnoadunqiuun  possumuSf  qustenne  haue  nostrani 
exeuHationt'm  ncdum  Icfrittimam  et  rationabilem  rcputare  ac  prratnni  lialMT»;,  verum 
etiam  strtnuis  viris  llu^^oldo  de  Sliiiitz  mareseliallo,  'l'hcodcrico  et  Canparo  militibu» 
et  Hcnrico  de  Schonuberg  iJlustrium  priiicipuiii  et  maguiticoruiu  dominorum  ducum 
Saxoniae  ete.  eonsiliariis  nostris  consai^ineis  et  amids  praesentiam  ostenaoribas  — 
qnilnis  id  una  vobiscum  faciciulum  connmiini»,  ooram  rererendissimiB  patribus  et 
domiiiia  nostris  ad  rlictam  N'urenl)urff<'HHfm  nunc  proximc  in  Ciiusis*  tidci  mtltolicac 
oelebrandam  legatis  ac  nuncüs  vcuicntibiiH  —  excusarc  et  excusatiouciii  habere  digne- 
mini  eto.  Datom  in  castro  nostro  Stolpen  die  XXVI.  Jonü  M.  COCC.  VU. 

V$A  tiuem  Bicerpt  im  Vwibm  dipl  Vi»  L  4M  «u  dem  itb«r  Theodflr.  fbl.  4S7. 


No.  1094.   14« 7.   81.  Aup. 

l.odewig  coti  Kanice  zu  Tsrhortinir  (/sthorna,  Fnr.  Lüptitg  bfi  Wurden)  bekennt  für  «ieA, 
KatJteriiie  sein  ehelich  und  seine  Krlmi,  daas  er  an  den  B.  Dietrich  und  das  JtomeapiUi 

dai  forberg  pii.iut  Sliiutschittz  nt'lii.^t  bey  Mopclin  ßdcgcii  (Schlun^wits,  Par.  Schweta),  dag 
er  von  dem  Kurf  Ernst  und  llrzmi  AUtneht,  so  wir  einen  zum  Vonrerhc  gehörigen  Wald,  den 
er  von  seinem  gnikliycn  llrrrn  von  Ia  isnig  m  IaUu  Im  sitzt,  mit  Jcglivlten  Hechten  und  Gcrethtig- 
teifew,  iwiCTftoifc  amch  an  Zinsen  (uenilich  vtT  Stolczen  fiioff  tmnd  cawencag  ßros<;chcn.  acht 
httttftr  eyn  acbog  eyer,  HempU  viercsehin  grosschin,  vier  hHater  qrn  schog  ejer,  Balthasar  vier- 
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C2elun  grosschiu,  acht  hütier  t')ni  scliog  eyer)  —  in  aller  weilSe  laosse  lorme  vnnd  viotriBl  obir 
alle  holder,  «Iczo  dy  Petir  ton  Canics  m«yn  tettir  Tnnd  TDrCun  gekonlR  vimd  bemBsai  bot, 
für  101  Schorl:  dr-isrhen  virkaiifl  ho' .  di  r  itli  von  seinen  (jiiailen  gancz  vnd  gar  gnilglioh  beczalt 
b>'o  ^'u  suldiir  MciUe,  alz  ncmlicliin  mit  dem  dorffe  goaut  Lf«!ckow  ( Wüdutiy,  eu  Z«chorm 
gtJiäri§)  yn  der  Wurenaisclieii  pflege  gelegin,  doiTim  tanff  sdutg  vniid  ftuiff  grofldien  Jeriidu 
czinss,  yc  vyn  sdio^'k  vDr  acht  vund  czwciiczii,'  ^cljKi^  aiiL'cschlofjfn:  donibir  mir  «l  inc  'gnaden 
aa  bereitm  gelüi-  czweluihuudirt  ej^u  vuud  sccliaig  äcliog  grosschen  vuud  vicrczig  gro.s8chi]i 
gegebea  bat,  daa  da  aUes  zusamneii  gerecbenl  macht  yn  der  aumma  vierimndJrt  vnnd  vier 
achogk  — .  Gegcbin  —  am  aehiaten  tnoutage  noch  Baitholomei  dea  heiligen  czwelffboten. 

Nacli  «iiwr  Abschrift  lo  Griuuliuum  csd.  dipL      Mira.  VlIL  «WS. 


No.  1095.  1467.  2.  Oct. 

/)rr  apn:<f,  J,  J.rfint'  /?.  Jlnil.iljil  mn  Lomui  rrfhi  lU  Jim  Doniinimnrr  If/  hir.  rr,n  !^cfilestat1t  Lcctor 
der  Theologie  und  dm  nm  dkjnm  sur  Mitwirkung  liirufinen  l'riihtin  und  (instüchen  in  der  0. 
und  Niedetlensits  «nd  Theäen  der  Mmriffntffehafl  Memm  [in  der  Massner  I)iSees\  nntvr  £!»»• 

Schaltung  ffrr  p.'if,.--!!.  Tldh    r',ni  1.'  tJ.  J.  f\o.  IDSO)  misgcdehnk  Vo1h),o<lt.  dis  Kimg 

gegen  K.  Ueury  von  Böhmen  zu  predigen  und  unier  Jirtheilung  eines  aungcdchntcn  Ablasses 

Geld  BW  sammeln. 

Kudolpliiiä  dei  gratia  cpi^copus  Luvautinus  sacrosauctae  sedis  apostolicae  in 
Bohemiae  et  Poloniae  rego»  ac  ceteria  Alnuuiniae  partibva  eom  poteatate  legati  de 

laterc  IcgatuH  miBsii»  religioso  in  Chriato  nobia  sincorc  dilei-to  niagistro  Ilenrico  d.« 
Slestadt,  ordinis  fnitruin  pracdicatornm  pacrac  tlualnjriac  lectori  et  quil»nsciiii<]iie 
praelatiä  ac  ccdeüiaruiu  plebaiüs  aeu  euriini  loca  teuentibuä  et  verbi  dei  pracdicato- 
ribm  aliiaqae  aeenlaribtta  et  refahurilMU  prenb)  teria  uhiHbet  ii  ssperiori  et  inftriori 
Lnaacia  et  partibos  marchionatua  Mianenais  per  te  depatandis  et  conim  cuilibet  in 
soliduni  saliitein  in  domino,  et  in  e^)nimisHia  diligentiam  debitam  adhibcrc.  Xovcritis 
qnod  pridem  sanetii^siiims  in  (Miristo  pater  et  dnrniniis  nofitcr  dnniinna  l'anlns  divina 
Providentia  papa  seciunlus  inter  cetera  nobi»  quundam  buUani  tacnitatis  pro  <lcl)ita  et 
felici  execatioD«  aenteittiae  diffioitivae  per  anam  aaDctitatem  contra  Georginm  aliaa 
Jer^icum  de  C'onstadt  et  l'odieprat  iT^ni  Bohemiae  oocupatwem,  aiiia  calpÜB  dementia 
et  rebellione  i'xi^cntilms  in<tii  iiidicio  protiudgatae ,  8«TUtaiii  cntrem  et  iilciiariiis 
iuduljyentia»  pro  ptignantibiis  niittentibiis  vel  ad  hoc  coiitribuentibn»  contra  i|»siini 
Georgiuui  baeretlcam  et  aliu«  baeretieus  et  eis  aditaereutes  prawlicaudi  et  praedicjiri 
üicieDtB,  nec  noD  C9imti  fidclea  moneodi  et  reqiiircndi,  cum  principibna  et  fidelibaa 
ipaia  de  modo  et  ordine  debltae  exccntionis  traetandi  agendi  et  eonelndendi  transniiait 
et  speeinlih  r  d(  «stinnvit,  proiit  bnee  et  alia  nobis  eoniniiH«a  in  ip»a  Indla  —  plenius 
coutinetur:  i^auius  episcopuA  etc.  Cousiderantes  pro  deblta  et  felici  exeeutione  sen- 
tentiae  et«.  (No.  1089).  Datnin  Romae  apnd  a.  Marenm  anno  dorn.  ine.  M.CCCCLXm 
Idua  Maii  poat  n.  auDO  ti-rti«).  Cum  aytera  nos  ad  pracaeas  diveraia  io  rebna  fidd 
omipüfi  |iliiiiinnm  suniiis,  de  ]i>;ralitnt(«  probitate  et  integrit^ite  tili«  eonfisi  te  ad 
iH»biies  ln)nja}^irtles  civitate«  et  Cliristi  rideles  sex  eivitatuni  et  Lusatiae  nc  partium 
Misnensiuni  duximus  dcstiiiauduai  atque  mittimas  et  destiuaniu»  per  praesentei*,  dante» 
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et  concedente«  tibi  et  hIüs  in  fiiiil)ii8vi«  civitiitibus  vt  loci»  partiutii  iiraedirtariiin  per 
te  dcputandis  et  connn  rnililx't  plciiam  et  onnnniotliini  facultateiu  et  potestntciti, 
sanctau)  cruccm  et  plenariain  itiiltiigi  iitiani  et  remissiunciu  ooiniuiu  pcccatonim  nun 
aolam  semel  in  vita  sed  et  in  tnortia  «rtieido  pro  oranibiia  et  singuliB  Christi  fiddi- 
boft,  qui  pro  gkria  et  defenifioiie  tidei  ortliodoxae  aiiiia  contra  dictum  (leorgium  Iim- 
retiouin  et  alt"«  (utt^ciinqiu'  liaeretieo»  et  Hdliaeieiitt-s  as«tinips(  i  inf  i  t  juiprnaverlnt, 
vel  aliqiieiii  aut  nlifiiios  loco  8ui  ad  taiu  ncceitsariaD)  expeditioiiem  iniscrint  et  ad 
hoc  iuxta  eoruui  facultatem  ac  iazta  dictainen  taam  et  aJiorum  confessonun  per  te 
ad  liQC  deputandoram  contribuerint,  praedicandi  et  prae^cari  faciendi,  ipnunque  cm- 
eem  fidelibns  eam  aeaamere  Tolentibna  nt  est  mori»  daiidi  et  at^si^rnandi,  trunco»  »ive 
eistas  in  ecelesiin  et  loci«  apti.«*  pro  milifreudiH  peniniis  i  x  ('(tntnbntionibii!*  liofnininn 
proveutum  et  in  boc  piuiu  opiin  duntaxat  coiiinuitandiH  poneiidi  et  locaadi,  illosque 
et  illaa  snperioribnB  ecdoüaram  civitatum  et  locomm,  qni  collecta  haiaBmodi  con- 
urvent  et  in  ttsuin  et  ad  expeditionem  contra  baereticoa  et  «na  adlaaerenteH  tempore 
üp|M)rtHno  iüxta  ordinationem  per  vom  defiupcr  f'iuifn<Inni  cxponnnt,  foTiuiiittcmli.  nee 
non  cnice  fignatos  mittentes  et  contiibiientes  liuitisnuxli  ab  onmibuH  et  singuli«  ipm)- 
rum  |)cecatis  eiimiuibiis  et  excessibus  (luantuiucunque  giavibus  et  euoruiibu«,  etiam 
«edi  apoatoHeae  apedalitcr  reeervatiR  pknarie  absolrcndi,  atque  da  et  eoram  oniJibet 
facultatem  elifj^'ndi  eonfesHorein  idoneiini,  qui  eos  et  quenilibet  eorum  in  mortis  arti- 
culo  eti;im  [denarie  absolvat,  dandi  et  eom-edendi.  ]n afdicntores  et  eonfi  i*sorr«  idonenn 
prout  tibi  videbitur  utile  et  upportuiiuiu  loco  tui  deputandi.  Maiidamus  strictiu»  prae- 
latia,  plebains  et  aliis  praedictia  «t  eoram  coilibet  aub  exeonunimicatioiiiB  poeua,  qua- 
tenda  te  In  eoram  ecdesiia  ad  praemiaaa  praedlcanda  et  pnblicanda  admittant,  tibique 
auxilio  eonsilio  et  favore  a^si^tant  sine  eontradictione  (|i(acanque,  alioquin  contra  eos 
prurcdeüMis  ad  tlicfarit  Meiitentittiii  iustitia  uiediante.  Datum  Wratislaviac  iiostro  mh 
sigiilo  anno  doiuini  M.  CCCC.  LX\ Ii.  die  secuuda  mensis  Uctobris,  pontitieatus  prae- 
faÜ  aanctisaimi  domini  noRtri  domini  Pauli  papae  secuDdi  anno  quarto. 

Nach  oiuer  glL-iclizcitiijcu  Abscliril't  iiu  Cod.  ms.  Mfi  fuL  ^it*'  der  Uiüv.-ISililuitiirk  zu  Leipzig. 


No.  109Ü.  1407.  9.  Oct 

Anno  domini  :c.  lx  soptinio  am  fritage  nocli  Fraiicisci  haben  mcyn  herren  Baltlia&areti 
Czigeleren  dryviuLceweutjiigätebalbeii  £iu.  gülden  ierlicher  2ciü£e  in  dorfTv  2cu  äachssendorff  in 
der  pflege  sca  Dresden  gelegen  (Saehtdorf,  Por.  WeUutn^)  vorgunst  dem  thnmprobste 

techande  viidf  ^ant/en  raiiiftel  zcu  Missen  vmhr  fmiifTtcIialbhundert  Rinisch  f^uldenn  vff  eyiieii 
rechten  widderkouff  zcuuorkewifeu,  bynneu  dryca  iarcn  wider  abzculoiseu  :c  Actum  Uimttu 
«ODO  et  die  ttt  8. 

Copüd«  ü8  fol.  2tit>  im  K.  Haupt -:>tnatiian:hiv  zu  Ürendeu. 
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No.  1097.    14G7.  26.  Oct. 


IfotariatS'InstmmeiU,  worin  Gregorius  Steynbrecher ,  Dr.  des  geittl.  Rechts,  Decan  des  Bock- 
etifta  Mera^rg  mi  hiereu  vom  B.  Ti/lo  depuHrter  Commissm-  henrhrndet,  das»  er  aufAsiBu^en 

des  ehriciirdigen  Xicolaus  Lobda,  artlitm  Ulih.  Magister,  Syndicus  und  Procurator  der  erlauchten 
Fürsten,  des  Kurf.  Emst  und  des  Hereof/s  ^Ubrecht  durch  ^etUUchen  Änschiag  m  den  Thurm 
der  DoHriHrvhe  tu  Merseburg  alle  dkjcnxyen ,  wdehe  Zeugen  der  Beeogni^on  meeier  plÜHßkktr 
*  Bullen  x-i/  oder  gegen  dif  Ausfertigung  beglaubigter  Gopien  derselben  begründeten  EinspruA 
mt  erhebe  gedädilen,  vorgeladen  habe  an  einem  besHnmten  Tage  und  tu  bestimmter  Stunde  vor 
ihm  eu  erseheinen.  Zur  festgesästen  Zeü  häbe  nun  der  genamde  Nieefttus  die  tnit  Bleisiegdn 
versehenen  Hullen  und  die  an  den  Thiiren  der  Domhirrhr  m  gehefti  t  gewesenen  Vorladungsschreibe» 
VOrgdegt,  und  nachdem  die  XicMerschicnenen  contuimicirt  worden,  seien  die  Buüen  und  deren 
Siegd  von  den  gcgeHWäriigen  hierzu  vereideten  Zeugen  für  acht  rrkUirt  worden.  Nachdem  hierauf 
der  Sgndicrts  Nicolaus  tatier  dem  Anführen,  quomodo  et  quulitcr  huiusniodi  Utteris  in  locis 
diversis  et  districtibus  nl'ce.<^sario  praclibati  doiniDi  duces  domini  sui  principules  indigcrcnt,  ad 
quae  Iota  propter  viaruin  discrimiua  et  alias  dcferri  non  posscnt,  die  Anfertigung  eitier  beglau- 
hiiften  Abschrift  dieser  Ihdlen  beantragt  luiiie,  sei  der  Schreiber  der  bischöfl.  Curie,  und  geschwome 
Notar  Law.  Margenfelt  beauftragt  worden,  eine  solche  hersustelhn ,  tilr  sie  vor  jcdt»i  (Stricht 
und  tonst  gleiche  (iiHtigkeit  habe  mit  den  Originalen.  J)er  Wortlaut  der  Bullen  sei  fülgciider: 
Bcmi&tius  cpiscopuB  tJc  (Jiil.  II.  Xo.  75 J)  und  Innocentius  epii^copUB  Ctc.  (Bd  II.  No.  7HH). 
Zur  Beglaubigung  des  e>-;iiii!('-ii  Ut  riiangs  und  des  rorlifi/i  liil/  n  rH<tritmrnf--  fvf  tln<srlbe  von  dem 
kais.  Notar  unterschriclmt  und  da.s  Siegel  des  Decauats  an  dasseibc  angeJtiftet  leorden.  Datum  et 
aetmir  tn  lunbitu  ccclessiae  Merseburgcnsis  —  die  Imue  vicedma  sexta  m.  Oct  etc.  praesentilms 
-  Tlieo^lnrK  u  Leymbcch  vicaria  eccL  Ueneb.  et  Amluroaio  Visendorff  derieo  Heneb.  dioce^ 
testibus    -  requisitis. 

«tfum  Et  ego  Laurencius  Margecfelt  derien«  Pommniensi»  dioeeiia  pablicuB  sacn 

notwii.  imper.  aacL  notarins  dictique  domini  decni  at  coiomissarü  —  Mtiba  «t& 


Andreas  uml  Heinrich  Cletiez  Brüder  bekennen,  da-'is  sie  an  den  Ii.  Dietrich  ihren  gtiädigm 
Herrn  und  das  Capitcl  zu  Meißen  das  von  ihrem  Vater  Nickii  auf  .sie  vererbte  Vorwerk  in  der 
alden  Stadt  vor  i«t>bent^ig  schogfc  scbwert  gnwchen  verkauft  haben,  dy  vnns  denne  seine  gnode  — 
wolzcudaurke  bezcalt  niiidu  an  aiidtTii  viiusers  vjiffrs  •j(>l!?<'nn  noch${cIasüou  i>chuldeii  etitnoiucn 
hol;  tu'inlich  tzwentzigk  sthojik  gi'oscbiii  eru  Ji>luiiiiit'  öenöteraberg  altaristau  s.  crucib  yii  der 
Capellen  vlT  dem  blosse  zcuin  Stdlpin  gehurendi-,  Minde  tzehen  schogk  dem  altare  der  bmdir- 
Hrhalft  zcu  .Fiubsn-im  Sollte  in  künftigen  Zeiten  sich  nichir  schult  obir  dy  scbentzigk  schoiik 
Schwert  gruschin  üiidtii,  *o  versprechen  .ne  die  Kaufte  sclutdlos  su  halten ;  ouch  gercden  vnnde 
globin  wir  —  vnnde  neben  vnus  er  Johann  Zcingke  pfarrer  aenr  Dobir  vnnd  Simon  Bogk  bnr- 
ger  7.cn  S.  nfrumbrrL:  uls  rcditi'  vormntidc  viuide  geweresburgenn  vor  Joliann  vnrido  Si^'emuTidt 
Cletjcz  vuiiiii  Liudti  vuiide  muadelein  —  eyne  rechte  were  kcu  sein  und  diese  wenn  sie  mündig 
geworden  vor  den  Bischoff  und  das  Oi^fUd  gu  bringen,  damit  sie  on/*  das  Vonmk  VersitJd  ki- 
äen  — .  l-tö?  ohne  Tag, 

Orig.  Im  K.  Hmpt-StiMtaaicbiv  sn  Bnid«  »it  *lBr  Si%el^ 


Ot%.  in  K.  Haapl-StiMtmrcIdf  n  ttmdaa  uil  dan  SlageL 


No.  1098.  1467. 
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Xo.  1099. 1100.  1468.  14.  Jan. 


SeAm%CTt  cf«s  R  IMMrieik  d«  «Re  oi^  <Imi  JBftdM^  t»  Ufijtmhimj  antetsettden  päbsüichen 
Gesuitdii'ii  in  hiriiiisrfirr ,  tut  iltc  des  Kaiaen  i»  deutscher  Sprache,  in  tt^khrn  er  (km  Pnbtt  #N 
ZeitM  und  Domkerm  zu  Meisten  T>r.  Jnh.  mn  Weissenbach  als  seimn  GetamUeu  ttm 


Ut:vereudi8«iiuis  rfVcreudiKque  iu  Christo  patribuH  et  duiuinis  sauctac  Romaime 
codeoM  legntis  ant  orfttraRKH  Tiieod^aiB  da  et  «postolitae  iedü  gntk  episi-opaa 
MisneDsis  reverentiain  d«bitam  et  orams  honoris  eshibitionem.  ReTerendiwriini  reve- 

rendique  patreH.  Mittinnis  inipriU'-*('iiti:iriim  ad  »aiictain  illam  congrepationeni  in 
KatiHponam  venerabilem  vinmi  il'Uiiiimiu  Johannen)  de  Wt'ispnharh,  ntrinsqiir  iuris 
docturem  prae|H)situui  ccck'siae  ZcifZfiisis  et  canoninim  eccicsiac  nostrae,  quod  ad 
tnctandam  coacladendam  et  DODiioe  nostro  consentiendum  de  bi«,  qoae  Bomanae 
ccclesiae  et  AlemaDicae  nationia  honorem  contingant,  pront  alian  iu  Nureaberga  de 
hi«  tractabatur,  in  cuut  nniiltiTii  et  fnrnmni,  (pto  nlii  rcvcrciHlisÄimi  et  rrvcrpudi  patres 
et  doniini  nu«tri  cpincopi  et  pruelati  Ak-niani«-ac  nationi»  concloKerint  et  «'onsenserint 
Per  hoe  nos  et  eecleiiiam  nuntraui  reverendiHsiniiH  paternitatibtta  vestriK  plurimum 
reoommittimus.  Datum  JMimae  anao  domiai  MOCXiCLXVIIT*  XIIIL  die  meaaiB 
Jannarii  eoriae  nostrae  ofSdalis  sub  aig^llo. 

Xacli  AhM'hrift-  II      i  luadaua  cod.  dipL  tp.  Mtw.  Till.  4011  imA  von  QniMU  itt       Wtm.  l 

«IU  dem  Uber  llieodor.  foi.  4-10. 

Den  t  !  w  inlipen,  \virdif;;en,  edeln  vnd  wolgebortt  herm  vnßr»  gniMlljrcii  Inn  n 
Kömisclicii  ki  vlMis  ritlicii  vnd  sen(h'>totlien,  vnsern  lieben  herrn  freunden  vnd 
bewundern,  Ditterieb  vun  gota  guadeu  bisebuf  m  MeisHeo  vuser  ireuutlicbe  din- 
ste,  gras  vnd  guten  willen  wen,  voran.  Erwirdige  ».  Wir  schick«!  la  uwer  Hbe 
dea  wirdigen  hmn  Johann  von  Weifibach,  lerer  beyder  rechte,  probet  aa  Cadca, 
vnser  kireben  tbunihern  vnd  lieben  andeclitipMi^  etzliehe  vnsir  nieynunge  noeh  abe- 
scbeid  des  tajrk«  zn  N'nrenbergk  <r«^h!j!tt'ii  iinziilm  tigen.  Wes  er  alüo  an  uwr  übe 
von  vuUirt  wegen  wnrbeiide  vorgehet,  im  utV  dili  wobi  gloubiu  wellet,  iu  malieu  zu 
wir  selbst  mit  veh  redden;  wollen  wir  vmb  dieselbige  awer  Übe  vordinen,  gegen  den 
aodim  vorschnlden.  Geben  zu  Meifien  am  doraatag  Felids  vnder  vnfiinn  sigiL 

Kaek  tfniiiiu  dipl.  MiiiL  1.  «SÜ^  m  den  filier  Tbeodocid  M.  m 


Der  apo^f-J.  F.(V<tf  !l.  lUiduJf  :,t  f,,ira><t  ir'J,'i!f  ihm  Ii.  Dktrich  und  dn»  ^fagister  Xicolaus 
Ironilji,  Dr.  der  l'heolwjie,  Catitor  utul  Domherrn  zu  Mamen  plcnam  et  omnimoUam  facultatem 
et  numdttnm  speciale  oraneB  et  mogidoB,  QU08  ad  diocesim  Hisnenseiri  decHnere  contifTerit,  qni 
(('ni]n)i  il)us  jiraetoritis  cum  hai-reticis  Bobcniis  loquendo  et  conversando  partioipavrriiit .  atquc 
etiam  illos,  qui  compuisi  iu  Boiiemia  sub  utraque  epecie  commonicaTenuit  aut  de  secta  Uusita- 

•m.  »m«  WS.  lt.  3.  M 


lleirkstaiji^  iM  i/lauhüif. 


Ko.  1101.  1468.  12.  Febr. 
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rum  fuerunt,  si  haeresin  abiurarc  voluerint  et  ad  grcmiuin  saiictae  matris  ecclesiae  redire  et  a 
tuHbvB  aupliuB  csvere  ▼elint,  raoepta  piius  abiorstion«  —  abaohrendi  et  piMniteotiain  coDdignam 
iniunsendi  atque  ad  coniinunioueiu  fideliuin  et  participatioiinm  sacranxüitontm  «•cclesiasticoruiii 
restitueadi  etalia  ad  hoc  uece^saiia  et  oportuna  faciendi  et  ageodi,  prout  paternitates  vestrav  id 
noreriBt  tttiiias  aDinamm  ipsonim  Mluti  et  reipublicae  expedire.  Datum  Wratislavia«  sab 
m»tn>  fligOlo  —  die  doodeeiiaa  m.  Febr.  etc. 

N  u  ll  All  Schriften  lM*i  Gnindaiuitt  mmI.  ÜpL  %p.  Iffiio.  TID.  4M&  und  von  Cnfanu  dipL  Uini.  I.  J6l^ 

aiu  dem  Uber  Theodor.  foL  äl>7>>. 

No.  1102.  U68.  12.  Febr. 

DergeOte  beauftragt  den  yCrdUdtoMit««  NUieen^  und  den  Deean  mt  BtiiiMin  auf  Antrag  d!w 

B.  Dietrich  die  Vdierweisunj  ihr  Pfnnhh-rlir  zu  fioiliiir  ff^niin  fiti  Bischof-^H'-nlfi i  uiitl  der 
(Jt^MlU  Maria«  Magdalenae  auf  der  Burg  eu  Meissen,  welche  bereits  F.  Pius  II.  beschUnmen 
und  von  teekken  naeft  der  gew^tiüdiai  Annahme  die  Pfimürdie  ein  Ankommen  von 

«eÄe«,  die  Capelle  von  zehn  Mark  Silbers  At/.  'in  <Il<  ffisrfh'/Hrhe  Tnfclgut  vor-imrliDfii .  <ht  dfr 
Pfarrer  Mi*  iiöda  mu  Gunsten  dieser  Jucorponition  auf  seine  Stelle  Jettt  m  reaigmren  heahmhttgt 
mnd  die  vom  dermaUffen  Pialat  aMsgeepriekene  Aufhebung  eßer  noch  «tteM  in  VbUmg  geeeUlen 
Incorpornfionen  aus  giVl'i'  n  nründen  hierauf  keinen  BeM;/  hn>i>\  Tmh  »i  i7'f  v  ffcsamnUe  Einkom- 
Mten  «ad  <üle  Rechte  beider  Stelien  dem  btechöfl,  Tafdgute  auf  imtaer  eincerleibl  tvenlen ,  soll  die 
Pfanlardte  wnd  die  Seeborge  der  dahin  gdti&renden  Pwnduamen  mwoHM  werden  pur  preshytv- 
runi  idoneuni  ad  episcopi  Misu.  tiutuui  potieiiduni  et  amovondum,  proviso  tarnen,  qunil  pitrro- 
cbialis  eccleaia  et  capella  praedictae  debitis  propterea  oon  fraudentur  obseqaiia  et  auimariuu 
eura  in  partoehiali  eodeda  niüUtenin  negligatur  etc.  Datum  Wratnlariae  m  hoqM.tjo  nostrae 
aolitae  rerideutiae  —  die  duededma  m.  Febr.  etc. 

S:Ki  )i  AbsrI.nftMn  bei  (inindiDMa  cod.  4i|iL      MioL  Till,  4019  «Bd  von  Uniniu  dipL  lliia.  I.  MV» 

an«  dem  über  Theodor  fol.  üOTO. 

No.  1103.  1468.  13.  März. 

Der  Dmm  Dr.  Stixr.  Lenhinff  ermmOeH  «t  einem  SAnabat  an»  Erfurt  den  B.  JHtiriek  m 
femereM  WUeniamA  «»  den  Uhmiscken  Händeln.*) 

RevereDdiasime  in  Gbriato  pater  et  domine  gratioBef  poat  humilem  meaui 

reOOromendationem.  Quoniam  honiim  et  feliccm  Btatnni  principum  et  patriae  no^tra« 
amn,  qiM-m  impossibile  est  obtinere,  nisi  servcntur  riiristi  et  eeclesiae  innndiita,  Ro- 
luauuH  puntifex  in  itsverentia  liabeatur  et  saoctac  Romanau  ecdesiae  praeceptis  praeei- 
pae  m  cran  fidn  et  in  radatendo  haereticw  seu  istis  Bon  ftvendo  pareatur.  Propterea 
penaatia  in  qua  oonditione  res  MinieueB  lau  poaitae  annt,  inaiimo  ««atrae  patemitati 
in  praesenti  cedula,  quid  mihi  salubrius  videtur.  Uogo  quia  hie  pendent  legea  et 
prophetae.  Nam  ai  in  alia  via  non  ambulavt-ritis .  tiineo  patriae  perieulum  iinininere, 
quod  difÖcultcr  removebitur.  Nam  valde  saluti  animariiin  ohstat,  bibere  de  eabee 
Babflonia  et  dare  manoin  EgyptUs.  Neacio  an  aint  Joseph,  qui  liberavit  regnum 
ab  aemmpaa,  qai  modo  dominantur.  Et  sitia  mihi  teatia  de  ainoeritate  mea  non 

1^  Der  ftp'Miol.  Ltfffftt  B,  KiMlvlf>h  h«Ut^  mn  >Motc  /«Mi  <iin  Sr^äfollMB  an  Or.  H.  Leablng  ctU.mii,  iU.  In  ^liMjr  fl«irK«irUi|f<M 
A(i<rhrlA  Iir.  ('-..f  ct4  tJ:f7  fol.  r»— M  iirr  ClIv    Hii':ini:'."k  tu  ,.rhvl;  .ii  l.i.  ««rtn  ar  aiuniirllah  «a  Oifliida  dM  MWkUau  4v 

r.imiwbi-11  c-rlo  i|.„-r  .1».  Varbhraii  d.,.  K  i...iirv  v.:,  H  ,?„„..„  .i.ri  ji  nn.:  l.«qliiBt  mCtriMt,  41*  üaiMgtatnM  Wb*  AIhMCht  airi 
<!•'•«  MiK«,  Mwle  die  PrUaMD  ud  Edlm  Ihrar  Lanito  klorvnn  lu  aalvrrichua. 
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tivta.  Pradeim  e»tu.  ClariuH  diccrini,  si  ooram  esHciii.  I  ><)iiiinatio  veatra  Rit  iiieiis 
et  mcoruni  {irotector.  In  trilniUitionibas  ex  Erfordia  XllL  Maraii  MGCOCLXVllI. 

Ei>iscoim  MiVnenii  Serritor  V.  R.  ?.  Ilrniirtis  I.i  uiiju-,  pro(4>uoUrjll*, 

Theodorico.  doi  lor  et  dccatiuH  ecckMae  Misnensis. 

Nacb  einer  Abiclmit  von  Uniuiis  dipL  Muui  I.  4tA>'  «u  den  Uber  Tbe4Ml«r.  fol  468. 

No.  1104.  1468.  27,  Apr, 

/'.  !''tfil  T!  firKt'lfi'i^  den  Ii.  litulolph  zu  Breslau,  vorher  ett  /.aennl ,  in  Polouiae  ot  linr-miar 
rfgiii»  iitH;nou  diiratibu»  marchioiuitibas  comitatibus  et  aliis  doniioiis  ad  ea  8p«ctaotibus,  ac  in 
ProMfat)  LiToniae  «t  Misiw«  paiiibas  ractoriute  apoiBtolica  nundim  cum  potestate  kgati  de 
latcri'  tu  dir<rr  VJiint^-rhnft  iHrh  naek  mim  dtfmtwen  Vtmlltttng  naehBrviau,  Datum Boinae 

apud  s.  Marcuiu  —  \  .  Kai.  Man 

Es  lt«Kg  origg.  MIO.  IV.  de  cuh«  Ton.  II.  foi.  9i  in  Veiu  moaiua.  Pol.  el  Litb.  biet,  üloetr.  ed  Tbewer. 

T.  II.  p.  m. 

No,  1105.  [14(iti.]  o.  Mai. 

Anno  dnmini  ;p.  ...  am  donistage  noch  Cnui.s  haben  myn  gnedi^eu  hcrren  vorpun^t 
iicrniun  von  itciig.sperg  zcebeii  guldeii  ierlicber  zciolk  im  dorffv  2cu  HirUfelt  (liirschjcld , 
^h.  Firtiberg)  dem  cappittel  zeu  Missen  vor  hoodert  »wert  schogk  zcuMricenffen,  bjmncn  diyeo 
inreu  xcalollra.  Aetan  Miasea 

Csputa  S8  M.  MB  in  X.  Haii|*«StMttai«lih  wm  DiMdu. 


No.  1106.  Ues.  16.  Mai. 

J)er  flpoaM.  Legat  S.  ütNiodpk  m  St^h  Uaufinifft  dtn  B.  DMn'eA  mmn  pemHwt  RtuU^ 
der  ßlaMieh  Äbhss  ertkeiU  und  (ield  summrV .  fr.<!mimcH  und  die  von  Um  titsttmmeitgAraditm 

Cdder  mit  Beschiag  beleym  eu  lassen. 

IkCVL'ieiid«  in  Cbiisto  patri  et  dnniino  ppisropo  MiHiiensi  Thefidfvrico  Riidol- 

pbiiH  episcopufi  IjavaDtiims  postulatus  WratinlavicnHis  et  apoHtolicau  mtdin  kg&tvi»  etc. 

Reverende  pater  etc.   Intellexinras  non  parvo  moerore,  qiiud  quidam  frater  Rudd- 

phns,  qai  se  appellat  inalorem  ininistruin  totiue  ordiois  s.  trinitatis  et  redemptoreni 

eaptivonini,  plenaria.s  indul{rentias  et  ahsoliitinncni  in  ciisilnis  ctiam  scdi  iipnstnlicae 

iT<?crvatit^  in  provinciis  et  terris  liinc  iiidt-  jiublicavi'rit  t-r  jniitlii'ct,  littt'ras  dct 

iiia^imiii  peciiiiiaui  exiiide  eoliigat,  de  qiin  ralde  iiiiraiiiur,  cum  iuitoriuiu  xit  in 

oniveno  per  aancttseiiiiDin  dominum  noatrnm  olim  papam  Pium  et  demitm  per  mod«- 

nnm  die.  Jovis  sancta  ob  eruciatani  et  rein  Uobeinicam  eaae  suspensas.    Ne  ig;itar 

res  tantae  exurhititritiac  su»«tineatur  et  po]mliis  catboli('ti>'  scandalizetiir  et  seducatur, 

rogaiuus  patcrnitatcm  vestrain  attentiMÜme,  di^etur  darc  operaiu  coopcrarique,  ut 

obataenkt  illi  flaut  et  pecuniae  per  emn  hae  oooaaiotte  eollectae  arreatentiir  ipeeque 

ddineatnr,  nt  unetiarimm  dominna  noeter  de  iringalia  avisari  et  pecnnia  pro  [geatione] 

nefolionim  fidei  contra  haereticoa  oonverti  poaaii  In  boc  rem  deo  gratam,  donino 

2a* 
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nofttro  !»{iuctiHsituo  band  dubie  placitam  sibique  et  nobin  coinniodoHain  faeiet  paternHas 
ventra,  quam  optiriils  ^«(lr-cc*i^8i>J^8  va]ere  cuptmas.  Datum  Wratislaviae  feria  IL  poat 
dominkam  Cuiitatf  a.  d.  M.  (JCCC.  LXVIII. 

Smh  eiuer  Abschrift  vuu  Unuius  dipi.  Mua.  I.  -Uil  aiw  «lejs  lil)«r  TtitHiiltir.  fol.  '126'>. 

No.  1107.  1468.  9.  Sept. 

Amin  rlomiiii  jc.  s«'xacrrsimn  nctavo  am  fritage  noch  Nativitatis  Mnriac  hnh^v  m<-vn  trnc- 
digeu  herreii  vorguusl,  diis  Balthasar  Czi^dur  /cu  iuiapsdorff  QeUt  \\'»A(iitii/,  :a  Vitllcrrsdor} 
gdOriff)  teebea  B  gr.  der  bodist^i  landeßwere  in  den  dorffern  St»lpchen  fStölpek«»,  Pwr. 
Stt'ht)  viule  Falckerßdorff  (Volk(  rsdorf.  I'ur.  H.im-ilr.rf  f.ri  /,'  (./■ '»«»v/)  in  di  r  Ilcviiischen 
pfiffe  gelegen  dem  cappitt«!  zcu  Missen  zcu  der  vicarien  saucti  Jeronimi  zcu  dem  predigtfütule 
m  faand«rt  YDde  Bechviidediissig  ß  gr.  der  hoduten  laodBwero  hat  mogeo  mkouffiaa.  Aetoai 
Ummid  aono  et  die  ut 

Onfinle  S8  Ibl.       in  X.  Hup<-8taalMKlriT  n  Dresden. 

No.  1108.  1468.  29.  Oct  und  8.  Nov. 

S^reiben  ätts  Ersbischofft  J4iiha$ui  m»  Magäduirtf ,  worin  dii  ser  Jen  B.  Dietrich  nnffordert  eu  einer 
am  3S.  Xoi\  in  Miußh.'bHni  if*''ffn  'Ifyi  von  ihr  piilm^l  C'irk-  nciicnlintjn  tjrfttrOrrifn  Ziliuteiin  di-r 
iieintlichkeit  zu  haltewlen  Ikuprechnny  stcci  Abgeordnete  srn  senden  i  Ii.  Dietrich  nimmt  danseHc 
om  Ekni^ung  gegen  den  röm.  S^iM  Mwar  an,  jedoA  mit  ttttgdriieUkliem  Pntett  gegen  da» 
VvmdMm  de*  Bräbist^f*,  dm  «r  mdU  «Nitefywnlnsf  igt.  Vgl,  Sd.  II.  Na  661. 

Johannes  von  gnts  p:nad«>n  er< /.bischoff  ta  Magdeburg,  primas  io  Germanien, 
pfiUtZgrauc  Ik'v  R<'vii  \  tul  lu  rczug  in  lievt-rn. 

ViiUern  fruutlicücu  diu»t  zuuur.  Ernwirdiger  in  got  vatcr  besunder  lieber 
flrand.  YaSor  hdUgirter  vater  der  babst,  rnßer  gncdig:i.ster  berre  der  keyßer  rnd 
der  bebistliche  Ivgatt  der  biechof  von  Ferrer  liabin  lecxat  etUdie  bnllea  vnd  brine  an 
vna  gesant,  belangende  deeimani  der  geistliclikcit  vnd  pfatflieit.  Dorumb  wir  fiirder 
mit  vntifnn  liVhcn  trund»*  herren  'f'ilcn  hisfhfftie  7.cn  Mersphiirg  gt*red,  der  bitllcn 
vnd  briiie  cupieii  vnnd  in  bei^cbid  gcbiii  liabeii,  die  furd  an  nwcr  liubc  gelangin  zu 
btaaen  dar  äff  bedacht  vnd  beratben  ta  seyne^  So  vna  nicht  sewinelt  er  ahm  an 
uch  noKdoriftig  getragen  habe,  bitten  wir  uwer  liebe  mit  gantesem  fliesae,  ir  wollet 
vff  den  nehsten  montapr  n»c\\  nent«;  Katliciincn  t:^^  «chirst  zcwcno  der  iiwcrn  von 
der  pfaffbeyt  vnd  geistliehkcit  kein  Majrd'  lnirg  in  viiber  stad  M'liickcii,  do  lien  dann 
ander  es  luit  vnUern  provinciea  belangende  uuch  senden  werden,  vU  dem  gedaebtem 
flirnemen  der  dedmen  nach  noitdnrfft  an  reden  vnd  sen  ralslagea,  wie  man  aidi 
dor3mne  baUlen  vnd  nach  dem  besten  der  halben  vornciiu  ii  möge.  Vcb  hiiynne  finden 
la«<*en  als  ir  merkt,  vn»  aller  macht  doran  frfleijin  int.  woIUmi  wyr  vnd)  nwer  liebe 
t'runtlicheD  gerue  vordynen,  bitteode  uwer  riebtige  autwurt  (iebin  zeu  (iebiehensteyn 
am  Sonnabend  nach  Symonia  vnd  Jadae  anno  domini  M*.CCOC*.IA.  netavo. 

Dem  emwirdigin  in  got  vater  herr  Titterichen  biaeboiie  aon  Meissen  vnBenn 
besandern  liben  frunde. 
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Anno  domini  M".  0CCC".LXV11I.  die  VIII.  mcnsis  Novumbris  venit  quidam  nuntiu^ 
gerens  iualgnia  teverendi  in  Chriato  pttria  ac  domiui  douiiui  Johannis  ardiiepi.vrnpi  Magdebur- 
geusis  ad  rcTerendnm  in  Christo  patrem  ac  dntniauto  dominum  Tlieodericum  cpiseopuui  Misnen" 
sem  missus  cum  certis  litteris,  quaü  litttTas  p:it«niit«8  sna  non  tarnquam  a  superiori  mo,  cni 
ad  obedientian  aliqualem  ohligan-tur,  «cd  ob  roTcrentiam  sedis  apostolicae  cum  ca  revert'iitin 
qua  decet  acceptavit  De  quo  iiraefatos  dominas  episcopus  protcstabatur  et  siK^  tahileni  vinini 
dominum  Petrom  Arootdi  prothonotarium  ac  bm  Gaspur«  in  M«ititz  a»miotariam  mum  requisivit, 
pracsentibus  Tcncrabili  viro  domino  Steflano  commisNiirio  et  liODorabili  viro  donino  Jaoobo 
Truugk,  c&mcrae  uagiätro  domini  uostri  coumitteuti:». 


Hiich  AbMlirifUm  bei  GrunduMun  c4mL  liipl.  e|«.  Muo.  VII 1.  KiW,  uimJ  vua  Ur<*iMiu  dipL  .Uisu.  I.  44>U*' 
tm  dm  Uhar  Th«odwr.  foL  4%. 


Anno  doinini  :r ,  - 'xa^jcsimo  ortavo  Fi  ri;i  qiiarta  post  Martini  babt-n  tin u  L.'iii  i!iu'en  bem-n 
Bartfael  Kunigk  vorguuät  zc^bou  ücbo^k  gr.  iurlicbor  zciuse  im  dorfft;  2cu  Wegcfiirt  ( Wcffe- 
fartk,  Par.  OberaehöM)  denn  probate  tecfaande  vnde  ganczen  eappittd  deB  stiHta  zcu  Missen 
T<ir  (lry)iuudt;rt  vnde  zct-ben  !f.cht><;k  vor^^i'^bi^encr  Bwert  gr.  iGunorkoulien,  bynuen  diycn  iaren 

widcrzculolien.    Actum  Missen  anno  et  die  ut  s. 

Copiale     foi.  269  im  K.  liaupl-äUMOtarctuT  w  Itroaim. 


Anno  domini  jc.  LX  octavo  am  sonnaliriiilr  iiuili  (una-ptionis  Mariac  baben  meine  gne- 
dige  liefen  Torgonst,  das  Jorge  von  Tonicko  \  III  ß  XV  gr.  ieriicber  tzinae  in  seinem  dorffe 
OeiSUtz  in  der  Heinisdien  pflege  gelogen  dein  capitel  zcu  Missen  tw  hundert  XLVI  It  vnd 
XVII  ^r.  vif  einen  widerkaulT  vericattflt  hat  bynuen  driea  iarcn  wider  zcu  lösen.  Actum  Missen 
anno  et  die  ut  s. 

Copiala  fi&  foL  881^  im  K.  Haupt -äualiudiiT  cd  Ünudan. 


Der  apostoi.  Legat  B.  Rndolph  von  Bndau  scJuirß  die  .whon  früher  mit()etlmlU  päbstl.  BuUe, 
Worin  ihf  Ausfuhr  10)1  S>i/s.  M't//'  r'f.  tuich  Böhtmn  mii  luirtcn  Strafen  bedroht  üt,  micMriick- 
lieh  c%H,  eriaubt  jed'jch  auf  (/escMicne  i'^urnlelluttj/  dir  lltnoye  Ernst  und  Mbrecht,  dann  bei  der 
M  IfeiMeii  Itßrditäm  Stmgertnoth  CMrtide  von  im  hebrnrix^  BShme»  gduti^  Ntertfen  dürfe. 

KndolphuB  dei  gratia  episcopus  Wratidavienus  —  cmn  potentote  Icgati  d« 
laAen  Itgmtn«  humim  reverendo  —  Tbcodecico  «adem  gratU  episcopo  Misnensi  saln- 

teni  et  sinceram  in  dumino  caritatem  et  in  rebus  fidci  oi-thodoxae  diligentiam  del)itain 
adhibere.  Cum  pridetn  transsninptuin  iiullae  n  sanctissinio  domino  nostro  papa  contra 
fautorea  baereticoruni  et  ip-si»  hacreticis  sal  ijlatliuiu  arnia  et  alia  ad  u»um  humanuni 
nacMHari«  addnceates  et  apitortantes  snb  iMMrriWlibnn  et  gravibm  oomminatw  poenia 
enuHuUae  pat  r.  tranraDiammaa  pablicandutn  et  obique  m  partibin  Mkiuie  et  alilM 


Caspar  Metitz  iiotarius  ad  praeniissa. 


Nu.  1109.  1468.  16.  Nov. 


No.  1110.  1468.  10.  Dec. 


No.1111.  1468.  12.  Dec. 
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biillam  insam  itixta  eins  tenoreni  afl  uiifritcTn,  ul>i  salteni  possibilitas  illani  ohwr- 
vantii  üK^et,  ubnervuri  vuluiuiu»  et  niaitdaviiiiuH,  prout  buUa  ip^a  per  illimtres  prin- 
cipes  —  (luces  Saxouiac  Ernestum  et  Albcrtum  in  eorum  duminÜK  ad  tempus  dili- 
gentia' obeervat»  extitit,  unde  serenttates  eoram  plurimam  oommeadanitis.  Sed  ut 
prideni  a  lidedigni»  —  non  sine  «nimi  nostri  dis))Iii  t  ntia  et  gravi  molestia  accepimuH, 
iH'sriinuR  tnnuMi  quo  oolore  quove  practextti  \(1  coiiri^sionc  aut  indulti  qiiod  uns 
iK'tnini  diHlinuis,  sal  spwit's  arina  et  alia  necessariu  afl  liolicmiam  et  ad  nsuin  et 
comiuodnm  baereticoram  faatorom  et  iis  adhaerenduui  in  abundantia  adducantur  et 
ai^rtBDtnr  in  oontomptom  aanctae  eedu  «poatolieae  et  mandatorum  efuH.'  Vernm 
aerenisaimi  domini  principca  Sasoniae  aobte  per  aoa  Bcripta  et  oratorem  ad  no8  mi»- 
«nm  exponi  feccruiit,  (|iiitfl  titaxitua  et  suuni);)  iieeenj^itaw  rafliolicis  in  ripnfiiMlMis;  Bo- 
lieiuiae  luoraiitibus  qui  aJiuiide  frunienta  pio  eorum  vietu  habere  noo  po^sem  iuinii- 
neat,  et  nisi  eisdem  catholicis  pie  iudulgeretur,  quod  ab  ha<»eti^  aut  eonun 
fautoribua  huiiiamodi  framenta  emere  pOBwnl,  omnino  fame  peifrent;  ad  qnod  noa 
pie  moti  duntaxat  pro  sustentatione  et  conaolatione  (^atbolicoroni ,  stricte  tarnen  et  übt 
extrenia  et  nuninia  neeessitas  eatholieis  imniinet  et  qnando  eatbolici  alitiiule  victum 
habere  nun  poKsent,  quod  tunc  in  tarn  extrenia  necesäitate  catholiei  ipsi  in  eontinibus 
Bohemiae  frninenta  ab  baeretieb  vel  eorum  faatoribn»  emere  ei  pro  illis  ooromuni' 
eationem  aliaram  remm  qnae  aUnnde  in  Bobemia  abundarent  fiwere  valerent»  por 
iiostra  scripta  venerabili  pati'i  Johanni  lireslawer  sacrae  theologiac  professori  ordinis 
praedicütnniti)  pdiiitiiisimns  iiidulgendiiin  et  eoncedendmn.  Sed  ut  liquide  romix'rimuH, 
nuunulli  liae  no^stra  ^tricta  et  regulata  coQCC»i«iuue  male  abutentes,  Kai  Bpeeies  et  alia 
neoeaBaria  ad  Bobemiam  baereticis  et  eoram  faatorfbna  abnnde  addncont  et  apportant, 
formidamua  non  mediocriter,  quod  a  haec  rea  —  ad  aorea  domini  nostri  sanctbaimi 
deveniat.  —  sanetitai*  »ua  non  iniinerito  contra  tales  adducentes  et  fautores  haereti- 
conim  indignata  lonnft»  graviore»  poena«  inste  proniulgsibit.  Nos  vero  —  sinceritcr  — 
de^ideramus  quantiuu  jMSSuiuuä  studio  ac  omni  sullicitudine  et  cura  animai'Uin  peri- 
rttlis  et  scandalia  obnare,  paternitati  vestrae,  de  cnina  legalitate  prudentia  et  indn- 
Htria  in  hia  et  aliis  maiorilnia  plenam  in  domino  obtinemuH  üduciam,  duximuB  oom- 
niittenduni  et  per  linec  scripta  omraittiniu«,  quatemis  Imllain  praedietam  et  eins 
picnariuni  effeetuni  aliqnibus  diebu»  festivis  et  «acpius  prout  visum  fuerit  in  loci» 
iusignibu»  vestrae  diocesis  publieari  faciat  et  mandet,  facto  praetacto  quod  iam  non 
pamm  Bcaadali  in  pleri^que  locia  peperit  diligenter  examinato,  in  qnibnBlibet  locia 
veatrae  diooeaia  et  in  dominii«  dominoruni  princigium,  ubi  ]>aternitaR  vestra  summa 
et  extrema  nece^'itate  et  quod  homines  catholiei  ibidem  aliunde  fnnnenta  ad  eonim 
\ictuni  habere  non  possint  nisi  in  Bohenuae  eonfinibu«  huiunniodi  frninenta  eniant 
ab  baereticis  vcl  eorum  fautoribuä  fame  pereant  compererit,  poesit  cadem  paternitas 
vestra  prout  in  ooaBcientia  ana  qnam  snper  boc  onenunna  ntilioB  expedire  et  rebiu 
üdei  catbolieae  nunc  eurrentibus  praeiudiciuni  non  esue  cognoverit  et  acandala  ex 
li'vc  non  fiant,  atque  iuxta  arbitrium  et  conKÜinm  iurispcMifnrnra  et  sacrarinn  scriptn- 
rarum  doetorum  almae  univerHitatis  IJpeJtensis,  iuxta  Haerorum  eanonum  et  divinorum 
acriptorum  aummas  doctrioas  et  dictanüna  cathoUda  opportune  in  praemiasia  protri- 
dere,  proviao  Semper  ne  aal  apedea  vel  mna  baweticia  adducantnr.  Dntnm 
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Wntialairiae  snb  DMtro  ngillo  a.  d.  H.(XIOG.LiXVIIL  die  vero  duodeefann  mensis 
Deoembr»  }& 

Jo.  Evich  ad  nuidatuiD  pnebti  merendiaBiiDi  pitria  et  legati  aubacripnt 
XmH  «iatt  AbMium  hä  OnaAum  «mL  dipl.  ep.  Hin.  VUI.  «197. 

No.  1112.   14«9.  3.  März. 

/>(f  rrnnticfti'  Kiirfürstin  Marijarftha  bitkt  ihre  Sühne  den  Kurf.  umi  Utrsoy  AtOncht 

•ihrem  Kammermeinter  Johann  con  K&nigsperg  die  «riedigte  DomherrHsteBe  in  Meissen  tu  verlethen. 

Muterliclie  liebv  mit  gaua&eu  trawen  allezeit  zcuuor.  Hochgeborniieu  fur8ten, 
lieben  eone.  Also  wir  «wer  lieben  ftmnala  gebeten  han  ab  sieb«  vorQrle,  rnnserni 
canmermeyater  er  .loliannscn  von  Konigsperg  ein  thaiuin  y  zru  Missen  zculihen, 

iloriiiPf  vim  i!\v»'r  lidicii  lutlit-n  rcumijff  getan,  ist  vn«  it/imt  zrn  irkenneii  gelwi» 
wurdeu,  nie  daH  um?.  Welisclit-u  luiuieii  botMclintft  kouien  «ej  sagende,  da«  iSpigd 
der  dmell»  na  atndio  gestanden  mit  tode  abegaugcti  vnd  Torädiyden  naUe  aey.  V(F 
das  80  Mtti»  wir  nwer  liebe  gar  fiuntlieh,  ir  wallet  die  tbnmerey  zcu  Btmen,  su 

der  selbe  Spi^rel  gehabt  had,  vnnHeriii  eainenneyster  vorgnant  lihen  vnd  dorione 
vnib  viinser  furbete  willen  pTtitwiDi^--  lassen  befinden.  Uas  wollen  wir  vm!)  inver 
liebe  truntlieti  vnd  gcrnu  verd^^^ia-ii.  Ciubeu  zcu  Läebcuwurde  am  fritag  nach  Kenii- 
niacere  anno  doiniiil  etc.  LX  ttono. 

Vou  gots  gitödt'n  Margareta  gchoriiue  tou  Osterrich  herczug)'uue  Z€U  Saclisü«])  etc.  witv^x-. 

Sttii  dem  Uri)(  im  k.  Haupt  •SuuUtMircliiv  zu  Dresdeu. 

Nonns.  1469.  13.  März. 

//.  Dietrich  beurkxiulet .  »fcm  er  um  MunUu/e  Laetnre  von  Hnuß  nud  ('rlstoffd  Lange  daji  Dorf 
l'onewicj  (Hunnewitz.  l'ar.  Porschendorf)  mit  allen  (iericitten  und  Hechten  uml  9  Schock  4  irr. 
Zinnen,  Je  ein  Schock  für  ;Hi  Schock  der  höchsten  und  Men  landesherrlichen  Münze  gekauft  hiU, 
«mI  tenprickt  eierteh»  Tage  nach  Ottern  500  rkem.  Goldgulden  ic  eyncii  gülden  vor  czwencaig 
gTolip  ü:rnprhhi  adir  vor  virczi^  swort  groscliiii  gerechnet,  'l^n  <iher  Pßni/^ffn  oder  .vp«- 
testens  im  Johnnniataye  zu  bcmfden.  Die  Verkäufer  nolkn  dte  I^ute  mü  der  Erbhuldigung  an 
ifew  Bit^taf  tBeiMtUf  dat  Lehn  bei  den  Lttodeaherrn  aufhvtsen  vnd  vnB  des  geweirin  md  dy  «ere 
bestcllin,  wie  ym  landr>  recht  wryBn  nid  rrewonhcit  ist;  ouch  ob  vnßir  •j:ne<li;jpn  hern  vnß  sulche 
kbu  wegertiu  czu  thwue,  alczo  das  wir  dy  lehn  von  erin  gaodin  ea  eynerley  vorczogin  wordin. 
das  ml  den  Lanisin  aa  eter  beeaalnii|;e  kcjntll  eni  acbadln  fcomeB  i».  Vjfi.  N».  1115.  nie. 

OrandiMMi«  Odtoeim.  i  MMm.  Gewh.  n  9BP>  Im  K.  Hupt-SmtnnUt. 

No.  1114.   14B9.  2.  Juni. 

lt.  Dietrich  bekennt  .seinen  frunden  vnd  lieben  brudern  dem  DomproM,  Setiior  und  C<ipit€i  m 
Meissen ,  TestameHtarien  des  verstorbenen  Dr.  Fetir  Krebiß  ^  mm  Schock  uttd  20  gute  Graschen, 
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die  do  machin  pm>cheut  zcu  K'»'''''  ><  ^i'iiliuii(l('rt  golilen  vnd  funff  scliogk,  alles  voti  di  in  i:<Ai\t\ 
das  doctor  Petrus  —  zcu  dem  gcbowde  vusir  kirchen  zcu  Missin  dargelegit  vund  sundurlicb 
benUmet  had,  «nd  die  der  Bttdaf  ftaeh  heiltem  Wisse»  tum  Nutgm  der  Kirche  a^/elegl  und 

verwendet  hat,  srhuldif/  zu  .vet»  U)ul  rersjirichl  di'sr  Summe  am  Tage  piirificadouis  ^fatiot  flöfift- 
Men  Jaiires  zu  besnhkn    Uogebin  /cum  Stolpenn  aiu  Mtag  noch  corporis  Ctuisti  etc. 

GninduiAiiii  cod.  di(iL  ep.  Mi  ml.  Vlll.  4074 


Kurf,  f^nisf  und  Ilvrzojf  Alhrecld  pnu'hm'Djen ,  dass  Sickel  von  Kokrric^  ihr  iMudvogi  zu  ileisscit, 
llath  und  lielier  ijetrcuer  das  Dorf  i'omwiU  in  der  I'/Ic(fe  tou  Dreyen  gelegen  dem  Ii.  Diet- 
rich ihrem  bt'stiiidiru  lieltcii  herren  firuiide  vnde  gevattevi)  m»f  Witäertamf  verkatift  hat  Oefain 
zcu  MieSeu  am  Metag  nach  Viti 

anrndmanii  ood,  dipl  ep-  HUo.  Vlll  4073. 


Harns  md  Cristoff  Lnrnje  liriider  helenneii  für  .sich  und  ihv  lü  hrn  an  den  B,  IHftrirh .  dan 
Bomeapitel  und  d^ts  Stiß  m  Meissen  ihr  Dorf  Pooewicz  Hey  Lihiuturl  ffelegin,  von  msim  gne- 
digin  Min  von  Sachsen  zcu  lelnii  mrond«  mit  allen  vnd  iglichin  frommen  geschnsson  rente» 
cziaBcn  diDSten  pflichten  botbet  gericliten  obirstcn  Mid  ncdirsten  freibeiteii  gowonheiten  eckin 
wezen  wonnen  wcden  holczem  puschcn  struchon  wasßern  wassirltuifften  teiciien  teiclisteteu  fische- 
rt'ien  vniid  sust  mit  allen  vnnd  iglichin  siuen  zcugehoningen  vund  gniesseu  yn  vnnd  obir  der 
erden  —  nichtes  vligenomen,  wie  sie  daK.sctf>e  von  ihrem  Viiier  geerbt,  fiir702  rhein.  Goldgulden, 
der  eynir  XX  gr.  der  höchsten  were  addir  XL  swpj-t  irrosscliin  w«l  « i  rt  syii ,  verkoHfi  und  diese 
Summe  cmpfaiii/en  zu  htdien.  vtru eisen  die  leuthe  dyc  das  guaute  dorti  i'oticwicz  besitczin  mit 
der  bebuidiinge  gioubde  vnnd  eyde  an  dem  Bisefu^,  dei»  CapiM  imd  Stiß  mtd  versftrechen  dieaen 
des  egnantin  dorÖs  mit  sinen  zcngehorungcn  —  eync  rcclifi'  wimi-  zcu  syen  frein  ydt'rnicnnig- 
lidmn  ic  Buj  dis»im  koufie  siut  gowest  vud  habin  den  heiüeii  beteidigeu  die  wirdigcn  gestren- 
gen vnd  wottuehtlgen  er  Steffan  Weygil  comaiBMntes,  er  Jacoff  Tningk  cammermeister,  Bosse 
von  der  Olßnicz  houptman  zcum  Stolpin,  l.njipold  vnu  ^(il)nnv  vndc  Bastian  Molter  TOD  Dresden 
mit  andini  gnui?  »c    «legebin  —  am  dmaUge  noch  seilte  Veitstage. 

(iraiHluiMui  cod.  dipl.  ei>.  MiuL  VllL  40(>9. 


Auuo  domiui  :c.  scxagesiuo  uuuo  am  montage  noch  Jacobi  haben  myn  guedigeu  herren 
ßatthel  TOD  Scbonfielt  zcor  Lawssenitz  (Laussnits  bei  JDfmusbnickj  vorgunst  dry  B  zcwentzig  gr. 
...  zcinlS  gelft^cii  luv  i  vnrm  doifli-  (irefftnhayn  (d  rufen  hain  liei  Köintjdiriiclk)  dem  cappittel 
zcu  Missen  vor  furafftzig  nawe  ü  iccuuorkooffen,  abzcoloJien  wenn  er  das  getbuu  kau.  Actum 
Dmdeo  anno  et  die  nt  a. 

Copiale  68.  foL  W&*>  im  K.  Haupt  •Stutawcbif. 


No.  1115.   1469.   10.  Jiiui. 


No.  1116.  1469.  20.  Juni. 


Xo.  1117.  14«9.  ,31.  Juli. 
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Ko.  1118.  1469.  31.  Juli. 

JiJuniiirs  de  Itedekifn    f.irrriti'if  i/risif.    Ifrflifs- .    Dffon  rirr  Domllnhi    :h  Mttrtth'hnrrj .  vir' 

ftjml'rl.  Stuhl  iu  Äu^HltrHny  der  mn  di  n  Kaineni  Frtedrir/i  IL  uud  Kurl  l  V.  ztim  ikhut-se  dt  f 
Kinkf  und  der  GfistUchkeif  gffjfn  Eittfrriffe  mltticher  Obriffietten  erhusetm»  ConMiMionen  für 
dii.^  I!i<fli/ni>  }f'is.^iii  drputirUr  Ith  hf'  f  uml  I'i  .  'nl'.r  1)11' !n  i' li'ii/f  tJii  'i<-^iin'nih  ni  istlirhl:nt 
der  DiiiccscH  Meissen,  Mersetmry  und  Saumburg  unter  Kttischultiintf  der  Butte  1\  Johanns  XXIII. 
vom  25.  Jan.  1412  —  BtL  II.  Na.  838  — ,  dang  durch  Sifnum  Oarij»,  Ca^wnicns  tu  H.  JVteoIni 
auf  dem  neuen  Markte  eu  Magdehunj .  Sudsli/uten  de.i  idu  drin  J'robut  Ih>'ii'h  ror  Schobt  ulci  i/li, 
Senior  Uermam  von  Esehetcege  und  dem  ganxm  Cnpitei  der  Dimkirc/w  zu  Meissen  eniauiUcn 
Proeuratont  vnä  S^Hieus  Thomas  Taein  Dortarn  <?«s  geistL  Recktf,  emsle  Klage  vor  ihm  erhoben 
irorden  sei,  quoil  lirc»  villa  ^Vitz^•llllag«■Il  Misii.  dioccsis  (Wiilsclicnliüiii,  Pur.  Stanehn)  ad 
pnefatOB  domiaos  pnicpositom,  seniorem  et  capitulnm  e«xle»iae  MjrsnensLs  pertiiuat,  ipsique  ia 
emsdein  villae  «c  nurum  «ttineutiBram  pmseKsioiie  reiK  eustinit  talitcr ,  ut  ipsi  super  eadem 
Tillu  piT  quciiipium  molesturi  pertiirburi  et  iiiquiL-tari  et  praesertitii  ad  iiidiciuiu  geculurc  trahi 
non  dobt'iiiit,  nlbilominus  quidaiu  Tbetzu  d^-  Hf>nJibLTg  laiiiis  in  villa  Lnhel  didae  Mvsii.  diocesi» 
rosid^•ll^  fLiuhoi  fiei  Lnmmat^firh)^  asscrtiis  licit  falsissiine  dictam  rnediam  TiUam  spu  ehw 
r(>t>uiptii>iM>tii  ad  sc  pcrtitiore,  pracfatos  doiiiitiDs  prafpositiiiu,  seiiiorom  et  capitulnm  corain  ({ui- 
Ixisdaro  Hinrico  (iiMltlwitz  in  villa  Nitzt  witz  dictac  dim^'sis  Misu.  coinrnftniiit*'  asstrto  iudice 
scculari  nmioii  Haltliasari  Liis^ittk,  Iliiiriro  lU-nistorff.  .lolianne  de  I5rod<la  iiidi«'  sccuiido.  Jo- 
haime  de  Srlioneiiherg,  Joliainie  de  Canitz  seiiiore,  Johanne  Canitz  in  villa  Molbacli,  Lodiwico 
Caiiifz  et  pluribus  aliis  pro  suis  scliabinis  se  «eientibus  etiaiu  viris  seeidariliii^  ^iiiu  r  ilicta  media 
villu  et  eius  praeteusa  m-niptioue  post  multa.s  vices  de  meiise  Juuii  praeseiitis  umu  traxisset  in 
caoMOi.  Qui  qtüdem  praetensi  iudex  et  fidmbilii  potinis  .sententiis  et  cc&fturbi  in  titterii^  Caro- 
linae  praeinsertis  contentis  et  corni»  eis  expres^e  propo<!ifi>  ac  aliis  pro  parte  dictonini  iloniino- 
rom  praepoisiti,  scniorts  et  aipituli  iu^te  ullegatis  niiniinc  attiuiti«  iu  praeiudiciuni  libortatis 
ecdesiastieae  in  causa  ipsa  prooedere  noo  eralniiimcnt,  prout  d«  praeseotl  prooedere  non  ded- 
sterent  et  jjraetensnin  prncrs^iim  rnnrm  btiiu^iiiofn  eontiniiare  ronarent.  Qnarc  Tinhi<:  iuimiüter 
supplicavit  atquc  re({ui.sivit,  quateuiis  sibi  super  bis  de  oportuiio  rumedio  providere  sibique  htteras 
inhibittn-ias  monitorias  et  in  eveiitum  citatorias  in  Ibnna  sotita  et  consncU  dea'rnere  et  eonoedera 

di;,'ii;trriiiiir.  I)'t  tnai  nach  Aldiürun;/  glardm  ilrilhii  r  iintt  rn  riih  trr  Ze'dp'n  dir  Hrrldm'i.-^xiifktii 
der  JtequtAition  kciuim  Zweifei  utUerliegt,  befiehlt  er  ihnen  alten  und  Jalcm  einzelnen  Kriiß  des 
ihm  vom  päbvä.  Stuhle  ertheHten  Auftrag  und  wnfer  Androhung  de*  Bannet  gegen  Ungehoraame, 
quatenus  sub  excdiiiitiutiii  atiiini>  at  iitijiiiiililius  in  praeinbertis  littcris  apostoIi<i>  iNi/nssis 
poenis  ouiooice  et  Icgittiuic  inbibeatiä  üupradictiti  Thet^oui  de  ilousberg  ex  adverso  principali  et 
Hinrioo  Gudeivii»  indid  et  Baltasari  Lussigk,  Hinrico  Bmistorir,  Johanni  Broda,  Johaaai  de 
Schoniubcr^,  Johanni  de  Canitz  seniori,  Johanni  Canitz,  Lodewieo  Caaiitz  et  a!ii>  ]>n)  schabiuis 
se  gerentibus  ae  in  exi'cutione  praescntiiun  Tobis  nominandis,  quibns  et  uos  pracsentibus  sie 
intdbenias,  ne  quicquani  in  i)raeiudieiam  dominomin  —  ecdesiae  Misn.  indiamdo  sen  alias  qno- 
quomodo  attemptare  praesomant,  die  LeUtgenannten  attcr  fordert  er  auf,  binnen  mvn  Tagen 
nach  erfolgter  Inaiuiiation  den  von  ihnen  geaehehenen  AuMpruch  und  Alles,  was  sonst  in  der 
Sache  von  «Auen  vorgenommen  worden,  tu  eatuiren  und  als  nichtig  zu  widerrufen,  aueh  dem  Cb- 
pitel  ufi/en  der  ungobOMidim  Eingriffe  volle  (ienugthuuug  zu  gewahren,  sowie  am  9.  Tage  vor 
ihm  in  Magdeburg  tn  erseheinen,  ihre  etwaigen  Einwürfe  gegen  das  Verfahren  mihtdlich  oder 
sthrifilieh  vorzubringen  oder  anzuzeigen,  deuts  sie  der  gegebenen  Weisung  vollständig  Gehorsam 
geleistet  haben.-  Im  l'tderlu.'isungsfallc  werde  eine  weitere  Vorladung  nur  durch  einen  Ansehlag 
m  den  Thüren  dir  Timtilirche  sii  Magdeburg  erfolgen  und  dann  nach  dem  Antrage  der  Klüger 

ycgett  sie  den  Hechten  gcnuiss  wcÜcr  verfaiirvn  werden.  Die  Eingangs  genannte  Geistlicldieü  erhalt 
cw.  am.  M«.  II.  I.  S4 
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endlich  liefeM,  <J<:n  Tag  (kr  geschehenen  Insinttation  alsbald  sehrifilkh  anjswjseiffen.  Datum  et 
actum  MaRdebuitih  iu  curia  huhitutioniss  nostrac  sub  anno  nat.  dorn.  M.  GCCC.LXIX  ind.  sec. 
die  Inuae  ultima  m.  Julii  —  praeeontibn^!  —  Ilinrico  Rodewolt  perp.  vicario  in  eodcsiA  Magd, 
«t  Pctro  Bussen  Ofticiali  priiopf^^iturac  Litzkcii.  trstilnis  ftr. 

Signum  Et  Cgo  Nicoiaus  Gl^i)  cliTicus  hnuidenburgcnsis  dioc.  publitms  apo^tülica,  üt 

^»»»^  imiier.  anctw^tibiia  notarina  etc. 

Orig.  im  StMtaaraUv  »i  M Biam  mit  dam  Siegal  an  dnea  Pf^^uiiaiitatnif«!. 


No.  1119.   um.      ()(  t 

NUofnata'InsIrvmmt,  wornadt  am  3.  Od,  liü9  NachmiUajfs  in  der  m  der  (Jajtelk  oiler  Heiliffen 
ffdegenen  CapiM$alube  bei  der  Domkirrhe  m  Mei-ssen  vor  einem  Neiar  die  Domkerrm  Hermmin 

Kfeheirc(/e  nrchidiaronits  Xisicensis,  Senior,  I'auhis  Mundil  Scfdnsficus,  ('ristofcnts  Ilosenhajfn 
Protist  ^um  Ilain,  Nicolnus  liildeirrand  Ctislos ,  Jobannes  Sallnisen  Profjst  m  Witrsen  und  Nioh 
laus  Vuschmann  Tcstamcntahrn  des  pirstorhtneu  l'drm  Crrfts,  l}rs.  der  MedidH,  Proitsts  tu 
Berlin  (und  Domherrn  m  Meissen)  den  Donijtrobst  Dietrich  ruii  SehSnAerg  und  dm  Domherrn 
y'icolaus  Troiiit-.  Vmf.  der  Theologie  :u  Bevollmächtigten  (syndicos  et  pro( iiratores,  actorum 
factorum  et  ucgotioruw  üuorum  executores)  ernenntn,  um  in  ihren  und  des  (.'apUels  Samen  mit 
dem  B.  Dielridi  von  Brandetiburff  w^e»  der  in  der  PraMei  tu  BetUn  tej^mlfteAeii  Hit^terkutei^ 
gehifl  des  Pttr.  Crths  hn^er  n-hti^  niobiühiis  ot  immobiiibus  ac  pf  -miiiirum  summis  —  relictis 
—  ad  ipäuui  Potrum  dtjfutictum  de  iure  pertiuL>ntibuü)  su  verhandeln  und  eine  Emtj/ung  eu 
bewirten  t  erforderüehen  Fkdh  ein  Erkemitnist  der  Boetoren  de»  geiaO.  Beekta  der  Unwereität 
Li^pzin  ri)i:'t/i<'ilrn ,  UlterhauiU  alter  Alles  s^u  thun  und  eorznnehmen .  ir^is  :ii  lit-rf.fifiiln  in.,i  '  i/tes 
Ausgleichs  in  dieser  AngelegmheU  notwendig  ist,  unter  Zuaiclterunij  des  JLineerslüiidmsses  mit 
den  von  tkn  Mandatarat  gehrofaien  Mumiahmen.  Acta  saut  taaec  Uisnae  —  pFaeaeotibua  — 
Johanne  Scriptons  et  Gotbebardo  Rochlix  peipetuis  vicariia  ecdesiae  Hisn.  testibua  etc. 

Uialaag  Gaich.  dar  Doatklnha  cn  Mtiiani  &  119  £  Daa  Original  warde  aidit  aafjjcAuiden. 


Xo.  1120.    IKü).    I  I.  Oct. 

Balthasar  (Jrensingk  Amtmann  tu  Dippoldisiealde  vcrkauß  au  das  Domcapitel  su  vollctn  Besite 
Zmcm,  denn  an  die  Landeakerren  angefaJUnea  Wieden^iaiuf^reeht  diese  Um  toegen  freu  gdeisleler 

IHenäe  geschenkt  Aofien.        Bd.  IL  No.  868. 

Ich  Baltasar  Grensingk  itsnnt  der  irlnchten  bodtgebonmen  fltntenn  ratte  heren 

hcrn  Ernst«  de«  heiljfcn  Roniis-scbenn  riebe«  erczniarschalk  vnile  liem  AJbrecbtS 
gebrudi'rr,  !it>rtzo(r<'ii  zrw  8acliL>en,  niarcgrafen  zcii  Missenn  eti .  iimptmann  r.en  Dip- 
poldiswalde bekenne  jc.  Also  der  hüchgebornu  furste  hcrre  Fn-derich  etwann  lant- 
grafe  in  Doringcnii,  iiiarcgrafe  tm  Mnaen  rnde  pfalcsgrafe  neu  Saclifieail  dar  iuger 
seliger  gedechtniB  diße  nachgeacbreben  ierliche  ezinße  in  den  dorffem  großen  vnde 
clryn  Migktenn  vndc  zcii  Pessclionn  in  dt-r  pflogt*  zcu  Drcsdcnn  uff  neun  Lufen, 
cynein  wciii^firtcn  vndc  sost  eynem  garten  g(  1( 'trinn.  nenilich  drey  srhog  viervnde- 
virtzig  gros.«<chcnn  Friberger  luuutze,  dreiczclieii  Imiier  vude  eyu  lijübk,  czuey 
fiebog  Tode  ftmfvudeAmftsIg  ejer  vnde  csnene  kelie  ybe  den  keße  vor  vier  hellir  «u 
ejnem  testament  der  kireken  sen  Muaenn  off  eyn  wedirkoalf  von  detn  gestrengi^ 
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etwanii  Andres  Monboapt  zcu  Ostrow  gefMÄBenn  zctikoofTen  uf  diry  iar  nndi  laute 
dcß  kntifhriofs  »lorobir  {fcgeben  vorffoiu*t  vinlc  zcu  {rt'fcebin  bad,  \vi'khi'  tziiilii-  djp:«'- 
mdt  der  scibie  etwaiin  AuUres  Muobuupt  «yne  crbeu  vude  erbneuieiin  in  Rolcbcu 
diien  iam  nkftt  irider  «bcgdronft  fa«l>eDti,  vnd«  «y  nw  m  vajm  vorKemelten  gne- 
digen  beren  von  SachßenD,  «Imi  «n  der  se]bi«ii  t»nBe  vude  dorffer  rechte  erbleben 
bereu  komcn  sind,  vnile  sy  mir  der  sclliien  czinüe  wedirkouff  abcloßunge  ocb  fiirtan 
erblicbcnn  zpiincrkontfriin  vtnhe  nianchirb-y  uiyner  frctruwcn  dinstc.  dy  icb  on  ^tan 
habe  vnde  noch  tliun  wunic,  den  wirdicfjen  bercn  iliidcrichc  von  JSchoabcrg,  ern 
Hermuin  fiaschewegv  seniori  mde  cnpitcl  zcu  UisBco  vnde  allen  Iren  oochkomm^ 
gnedicUcbeD  vorgonsl  bidienn,  da«  icb  dy  (>b<;cuieltcn  tzinße  den  selbien  wirdigen 
luTcn  tumprnbstt"  vntlc  [rnTitziMi  »-apittcl  erblich  recht  vnde  redelicb  vorkonft  habe 
vnde  vorkddtl'c,  dv  im  di  iim-  in\iie  •rnedi'T''  ht'ren  von  SiichÜcnn  vinbc  irci  vnde 
lueyner  vlis.Hijfcn  bete  wiiienn  ewiclielien  iu-y  der  kirelicn  zcu  Missen  vntle  on  zcu- 
blieben  voreygeat  babenn,  als  ire  brife  dorokir  gegeben  elerlicb  inbalden  vnde  beaa- 
genn,  vode  habe  on  dy  gegeben  obii'  i^uK-he  snmnia,  nendieli  Inindirt  Vn(>:erisscbe 
fjitldfn.  tly  vor  ym  i-rstcn  kniifff  vor  dy  -ill/ini  t/.inÜe  gcfrebtii  sind,  aUi  (ici-  koutf- 
briet  cziiif*Hciien  enander  dorobir  }£ctjebiii  lautir  ynlieldct,  vor  \  irtzi;r  srliii<;  ;:r(tsschenn 
der  besten  Fribergir  uiuntze,  wek'he  —  ny  mir  bereyt  wolzcudaiuk»'  bL-c/.alt  liabenn. 
Doranbe  sage  ich  «y  solcher  bvczalnnge  gantz  quyd  ledig  vnde  lofi  — ,  Och  globe 
ich  ^niantir  BaltH>«ar  in  Raiten  truwenn  vor  midi  nu  yne  erben  vnde  erbnemenn  d«i 
wirdijfen  voruielten  beren  deli  koittVs  cyne  t*  (  hte  wehre  zcuthun  vor  yd^'nnanns 
ynsproclie  — .  Deli  zcu  rechtir  orkunde  habe  icli  —  lueyn  insijril  wissentlieli  au 
dißen  briff  laßen  hengcti,  dn  gc};ebin  ist  zcu  Minsen  noch  Crists  jj^ebui-t,  tausent 
vierbondiit,  domaeh  ym  neunvodesechtzigisten  iaren  am  sonabunde  Calixti  deß  hey- 
ligen  babistes  tage. 

Ifadl  dem  (Irig.  in  BtiftaHclu*  n  lllei§MB  mit  de«  Siegel  ao  ciacm  PciguMnwnilin. 

No.  112L  1469.  15.  Oct 

Kurf,  l'.i-nst  und  Ilcrzoy  Alhrrcht  Urinier  eignen  die  in  der  vmtnsieheiulen  Ufhuuk  genannten 
Zinsen  Profist ,  D^  lmiU  und  CnintH  der  Domkir  ln  dein  almorhtiu'f'n  ^nfc.  «cyrcr  rcyiien 
muter  der  iuiigfrawen  Marie,  aUem  hj'iumcJissrheii  hcrc  zcu  lobt'  viidc  eren,  auch  viiseru  vor- 
fuen,  TDsw  selbst  vnde  vasera  aoddmneii  seien  zcu  tröste  vnde  sonderlidi  nabe  merunes 

willen  gots  dia^t,  dornen  wir  Ln.m.yjrt  gint,  zu  freiem  T'.'ctoiflium  mul  r,'r~irf.fnt  für  sich  und  ihre 
NachkamtMn  auf  ulk  ihnen  darini  za^ieNden  Rechte  und  Lehen.  Hiehey  siut  gew«ät  vnde 
getngai  vnser  rete  vnde  libea  getroweuD  er  Oitterieb  m  Sehonberi;  ritter  mdenasisdislg, 
Johann  von  Merginthal  cantzliT  siidt-  .imlrr  vuser  iiKiune  vnde  dieser  gnng  gloobvbidiger.  Zcu 
erkunde  —  ««ben  zcu  Dresden  aui  aoiitiige  Iiedwigi>  etc. 

Urig.  im  iiUfUarcliiT  m  Umam  mit  dem  Siegel  den  Kurf.  Knut  an  einem  Pefftmeutsireifea. 

1122.   1469.   28.  Oct. 

Amto  (iomini  :c.  scxagcsimo  nono  am  »onnabendc  Simonis  Tude  Jadae  haben  mcyn  goe- 
digen  benea  vorguust  Jorgen  Ponigkeu  dryt^ehen  sdiogk  vnde  eynnudsdrissig  grossehea  im 

94' 
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(Ioi"fr«'  rrn  !,iiifz  viiifi-  Nawundorff  ('yami'l </rf,  Par.  Ponirkiu)  in  der  pfli'^xi;'  zcnm  Hajn  gole- 
geif  iluDi  cappittel  zcu  Missca  für  /cwchuudcrt  ß  gr.  zcuuorkoutfen  in  tircyeu  iaieii  wider  zcu- 
IftBen.  Actum  Dresden  anno  et  die  at  b. 

CtfU»  98.  M.  iSC^  im  K.  Haupt-Stotwifcldv  m  Dmdmi. 


No.  1128.   lHi9.  12.  Nov. 

.SV/frctif«  «*n««  hährrrn  l'rVntcu  ihr  röiiii>rhnt  Kirche  (icuhrsehnnlifh  dr^  I.rijnfin  f,(iiircntim 
IluvnreJhi  B.  pon  Ferrum/  an  dfu  Ii.  Dirtrirh ,  worin  dersilbe  un'rr  IlinicnsHiiff  auf  itic  ihm 
bfkannk  dt'm  Dominirnncr  ,tuli<i,,\i  (/'•/'/„  ),(>  InMriirtioii  augcieifscn  wird,  dass  yiemaiidtm ,  der 
mit  den  Ketzern  des  Cn'icinnt's  huUn  r  fintidel  t/elriehcii ,  Alis<duti<in  ertlufilt  icerde.  bevor  er  nicht 
tkn  crlaii(f)en  tlewinn  tolLit/inditf  in  die  zur  l-Ansnmmhiny  von  (icldern  (jeiien  die  Keiner  bestimmte 
KisU  gcletft  /mite,  denen  ober,  die  von  der  NothieeinUtjked  fiedrniujt  die-<  ijvtlrtii .  l  ine  nnyeme.Ksene 
Jtusae  mißncrlei/c»  H  '.hit  Jadoch,  leie  er  ihm  sehon  auf  ihn  ^iiriickreisenden  (irmndten  des 
Heriogs  jUbreclU  i/esciirietttn,  mit  seinen  CJornmi^tsaritsH,  numenltidi  dem  Ur,  Jacvh  von  Uloyau 
mgm  der  tiMgdniaum  Nathmtdigkeii  ffenaite  ErÖrUntng  um  <o  mdur  otiffetteBt  mrikn  ituttse, 
da  ihm  vt  r.'iichtrt  icordi  u.  <1iiyfS  seit  sehn  Jahren  reichliche  Ervi'-n  im  [.■iiiflc  .^intf'i'  fnri'len  hatten. 
Die  pab^liclm  Amrdnuntj  (mite:  CommercU  catkulicoruia  cum  haeretuiä  oiuiiiiio  proliibeautur, 
si  neceraitaB  non  Aierit  siugnlaiis;  scd  necosritas  fuerit  BinguUuis  poMint  catfaolki  com  hae- 
retiiis  rf  r\n(iiiiminir;it?<!  rt  röniiu  snlulitis  pro  fintMidis  iiect's?::irii«  virtris  tuntiim  coiivii^ari. 
Quaru  patcniiutfiit  vu^traiu  dunuo  horUinur,  ut  rebus  et  necet>äiutibus  iütiä  diligenter  auiiuud- 
Tortat  et  si  patria  abmidat,  at  nobis  rdatiUD  est,  commtfrcia  oimuno  prohibcut  v«)  ei  quoquo 
patto  aliti  r  fi>  li  Holl  |mssft,  HUpiT  quo  cdiisi'ieiitiain  vi  -ti\im  oiuTaiuus.  et  Dcc»'--it,i~  ilr 
supru  urguut  oliquuquam,  coiommia  nccessaria  cathulicts  aliquibus  paaperibiu»  uiuuiuo  furcut, 
arma  et  equos  omniiio  probibeat,  simüiterque  et  de  aale  ac  spedebm  ri  tanta  neeessttas  noo 
fuerit,  quod  ipse  defereiKiiiin  iudicavcritis  tum  pnicfato  fratre  .laiobo  vtl  alio  comnii^snrio,  quem 
cum  assensu  ri'ven'iidissiaii  Icgati  WratislavicDsis  ad  eam  rem  idoneum  elegeiitis,  quem  et  volu- 
nras  cnm  propinipiior  Bit  vobis,  ut  io  hift  omnibitt  coBsulatto  etc.  Datam  in  Nova  civltate  d.  XIL 
Not.  a.  d.  M.CCCC.LX  Dono. 

Kaeh  aiaer  Abachrilt  in  Onindmaoii  cod.  dipl.  ep.  Misn.  VIII.  SOI& 


No.  1124.  1469. 

Uaiui  von  CaiUU  £u  Saclisendorf  tiei  Midjschen  eerkaufl  die  wiUte  Mark  Stauchan  an  den  lUsctutl 

DktnA  «ml  dba  DoMcofnCel 

Ich  Hm»  von  Can^  id  Saeksaidorff  geseasin  Margaretha  mcyne  eliche 
banßfraw  alle  meyne  erben  vnd  erboemen  hekennen  —  das  ich      mit  aunderlicher 

giinst  des  erwirdijrcn  in  gotuator  vnd  hcrn  liern  DittericliH  von  .Schoniihcrg  die  rzen 
bisM'hoff  zcu  MiHsi'ii  meynes  priuMÜ^cn  hern  erblich  vorkoulFt  habe  vnde  vorkmitfe  yn 
vnde  mit  crafft  dißs  uitynes  britt'cs  da»  wüste  dorff  guant  Ötuchawe')  yn  der  Wur- 
cmtiachen  pflege  gelegin,  mit  allen  canBeo  nntcxen  fronen  reuten  weBen  eckem 
teidien  waaaergengen  vnde  mit  ollen  nutcBNi  alao,  als  die  aelb^  wu&terye  leyt  in 
•eynen  Tier  reynen  oicbta  aaßgealosaen  es  sey  henant  adir  vnbenant,  in  moeaen  ich 

1)  WIM  MHfc  OtMaha  IB  4m  W%mm  *u  MMir  SUhm  «ad  BarkaMlMfai  M  Wm««, 
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die  zcuuor  von  I^ekel  KraAehe  aeiir  Uippa  getMun  geknufft  habe  vnde  in  gewer 
pehat  hn\w,  dem  vortrnaiiten  mcyuein  gncdirrcn  licrn  vndc  dein  winlitron  ca|iittel 
vnde  kirelien  zcu  Missen  vnde  habe  om  das  pegebin  vor  hundi'rt  srho'^  swert  gelt, 
die  mir  der  egnailte  er  Dittericb  biscboff  zca  Missen  «m  voUir  gnitgt:  vude  wul  zcu 
daiieke  becwlt  liat,  —  sage  nw  dm  giuuitin  meynen  gnedigen  heim  viide  das  eapittel 
der  kireben  zi  n  Misnen  —  queyd  ledig  vnde  loB  —  vnde  globe  des  dem  vorgnanten 
meynem  gtKnlijjrun  hern  ern  Dittiiirli  hischoff  vnde  den»  jrnnfz«-»  eapittel  der  kirclien 
zca  Miä»en  nach  recbtiä  erbkoutiiH  gi;vvoiiheit  eyue  rechte  gewere  zcu  myn  vor  wich 
meyiie  erben  vnde  erbnemen,  als  eyn  gut  man  bej  meynen  rechten  trawüi. 
«nlchcm  konffe  synt  gewest  Tnde  babin  beteidiget  der  erenfeste  gestrenge  Hans  von 
Maltitz  ritter  zcu  l>«'ben  gesessin.  die  wirdigen  ern  .Tohannes  Schonner«tedt ,  er  An- 
dris  Hrawir  die  v/rh  teeliaiid  vmli>  ttiuriiln'rn  znt  Wurczen,  er  Lorenez  Künr  hnfe- 
mei-ster  zcu  Wurezin  vndc  Mögeliii  vndc  ander  uiehir  gleubige  guug.  Des  zeu  warem 
bekentnytt  habe  ich  egnauter  Haas  von  Canicn  —  meyn  angeboren  in»igil  vnden  an 
difien  britr  gehangen,  der  gebin  ist  nach  Crists  geburt  der  mynner  csat  in  dem 
«ebencnigisten  iare  am  snnabend  nach  des  heügen  Grists  tage. 

Ksdi  dm  Ori(.  im  K.  IInoiit-StMtiaKUv  n  DmileB  mit  dam  Skgal  aa  «inem  ParganaiMrcifeD. 


Xo.  112,).    1170.    1.  Jan. 

Kurfürat  Ertmi  uiul  UeiMi/  Allnrlit  MmurH  eiw  Äii^hl  üiuru  sotcold  als  Ht'rzogm  zu  Saclmtt, 
Ute  ei$  MtrkgraftH  tu  Meisutai  Mtukhenäer,  vom  EoehaUß  m  Lehn  rSbratder  StMöuer,  SUäte, 
MS»ik,  Dörfer  «.  s,  w.  vom  B,  IMriA  tu  LAn  gemmmt»  m  lukm. 

Venn  gotH  gnaden  wir  Ernst  des  heiligen  HoniisHelieun  ricbs  erccmarsichalk 
kiirfurnte  vnnde  Allircrlit  p  lirndtT,  lierezogenn  zeu  t^ai  liMcnn,  lantfjmffenn  in  Dorin- 
genn  vnde  niaregraffenn  ztii  .Mi---t'nn  bekennen  vnde  tliun  kiinr  mit  disHem  vnsirem 
üffcnbriffe  vor  allermcuniglieh,  das  wir  abzo  herczogcnn  zeu  baehsenn  das  sloß 
Psucb  mit  aller  seber  zcngehorunge  vnnd  den  huff  BieBenn  mit  sechs  dorffemn, 
vnnde  Slazo  maregraD'en  zeu  .\Us.svnn  die  noehgesehrebenn  sloß  stete  morgkte  vnnde 
dorffer  vnii  der  kirehen  zeu  Missenn  zeulebn  rureitde,  mit  namenn  Denen  8loI?  Iialb 
mit  aller  zcugeliorung,  sloß  vnnde  stadt  Drelidenn  mit  der  heyde  vnnde  den»  t'ride- 
walüc,  Dubclcin  hIuü  vndc  stadt,  (irunaw  uiitt  aller  ezugehorung  vnde  alle  vnde 
igSdie  dtntfer  vnnde  guter,  die  etwnn  eyn  biirgraffe  zca  Missenn  von  der  kirchenn 
zeu  Missenn  scn  leben  gehat  bat,  mit  allen  anderen  tdossenn  steten  mercktenn  dorf- 
fercn  nüt  irer  zeugehorunfr»*,  die  von  reiditi-  vnnde  alder  gewonheit  von  dem  »tiffte 
der  egnantcn  kirehe  zeu  lehne  rurcnn,  wie  die  Huuderlich  namcn  habeuu  vonn  dem 
ernwirdigcnn  ingotuater  bem  Dietriche  itcst  bisschonen  sca  Missenn  scn  leben  geno- 
menn  haben,  vnde  nemen  die  von  ym  von  wegen  seiner  Icircbenn  kdnwertiglich 
zcaleben  in  vnnde  mit  erafft  diß  briuen.  Dorbic  vnnde  obir  8int  gewest  die  gcHtren- 
genn  ventenn  vnHir  n*te  vnde  libcnn  getruwen  Hugolt  von  Slinietz  vnsir  obinnarfsehalk, 
er  Dietrich  von  t^choaberg  vnair  vudermarschalk,  Ticze  von  Milticz  vnsir  libenn 
geniaheln  hofibmeister,  er  Caspar  von  Sebonberg  ritter  vnde  BttnharC  von  Sdionberg 
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viide  ander  meliir  frlobeiiwirdige.  Zcuorkiinde  mit  vnsirein  Lerczogenn  Emsts  anban- 
genden insijril.  iiv>K  wir  hi'rcznjrc  Albreebt  liirczu  mitte  "rebnicbenn,  wissentlich  vor- 
sigilt  vnde  geben  zcu  DreUdenn  noch  gotü  geburt  iirezebnhuudert  dornocb  ym  ^ilieu- 
czigistemi  iarenn  am  donerstage  noch  dea  heiligen  nnwen  iarfitage. 

Nach  daaa  Orig.  in  IL  Ilni|iit-8UHitnniUT  n  Dnitdeu  nit  des  Siegrl  dn  KaiftntM  «a  dncm  Pfer- 
guuntatKäoi. 

No.  1126.  1470.  4.  Jan. 

Xttrf^'o'^  Ernst  unil  Herzog  Alhmld  fiisiin   ihif  ihre  I.claislmhv'it   Uhrr  das  vom  B.  Dietrich 
erkaufte  Vorwerk  und  Dorf  Slauiits  im  Auätuusch  ycyeti  andere  Leiten  gu  üutuUen  des 

HoehttifU  VerBieM. 

Von  gotis  gnaden  wir  Ernst  kurfui-stc  }c.  vnde  Albrccbtie.  bekennen  —  das 
vir  vmbe  rliasiger  bete  auch  irsuchunge.  dea  erawirdigen  iogot  vaten  hern  Dittericha 
InsBchoffiB  MisBen  auch  vnaisr  voaer  eidern  vorfara  vnd  Dachkommenden  »elen 
zcu  tröste  »vner  lilx-  mkI  syncn  nachkoniuien  biscboffen  zcn  Missen  die  liliiii  des 
vorwcrcks  vnd  dorfts  Siautitz')  mit  syncr  zcugclioninjfen  in  der  i)flege  zu  UsKchatz 
gelegen,  welch  vorwerck  vnd  dorff  er  von  den  besitzeru  ym  vnd  siueu  nachkommen 
biachoneik  «su  Miaaen  zeu  gute  konfffc  vnd  an  aich  bracht  hat,  weehaaelB  wise  vmb 
di«  leben  die  der  gnante  bit«chuff  an  Heinrich  vnd  Ditherich  von  HoDapeig  vnd  iren 
•rntcrn  zctir  Gane  vnd  Wuscbkewitz')  gclmt  vii«!  mit  willt'n  vnd  volbort  »yns  ca])ifti'ls 
an  vn»  gcwiset  bat,  zeugesaget  gegeben  vnd  v()reii>et  lialjcn  — .  Dorbey  vnd  obbir 
sint  geweest  die  gestrengen  Hugolt  von  Slinitz  vnser  obermarachalk,  er  Ditterich 
von  Schonberg  ritter  vnser  mdermarscbalk,  Titse  von  Miltitz  vnser  Üben  gemaheln 
bofimMSter.  Zcnorkunde  le.  Actum  Dreßden  am  dornatag  iiocsb  circumcisionia  doraini 
Mino  einadem  ic.  aeptaagesimo. 

Copiale  99.  foL  11  im  K.  UaDpi-StutnrcUv  n  DnBd«L 


1)  «»klsdlta,  Pm.  A]lna«dB.  I>  iah*«,  Bfb-  CMbatt  «M  NI««*rwaui«kiT(M,  Vir.  «Mtalli. 


No.  1127.  1470.  29.  Jim. 

i 

JSurf.  I^rt'st  rn1<.rhuh1v!f  mch  hri  rfrm  B.  Dirfridi .  ilii^.-.  rr  '  !„  ,,n  diesen  gerirhtiivf  hifeiin$dits 

Schrctlif-tt  des  Jj-gitte»  iMurenlim,  du  er  seikst  i^iUm  mrlit  rfrsteht,  erhrnr/nn  hut.  ! 

Ernst  von  got8  gnaden  hertaog  zu  Öachaen  vnd  kurfurat«,  laotgraffe  in  liorin-  I 
geu,  marggraff  zu  Missen. 

Vnnser  fmntlich  dinat  xunor.  Enrirdiger  in  gotuater,  beanndör  libor  herre 
ftnndt  vnde  genatter.  Wir  schicken  uwer  übe  diaaen  nigealoeaen  brieff  vna  von  dem 

erwirdi^stcn  in  rjntiiatcr  hrrri  Laurentio  bischoff  7x-n  Ferrer  vnd  bcblRtlielien  legaten 
vnder  andcrii  lauiiisclu  ii  biirffcn  dem  liochp:eb.»rncit  t'tirsten  hern  Albrccbtc  vnßirm 
üben  bruder  zustehend  zcubracht  vnd  utt  hüte  dutum  bebeudet,  den  wir  vorgebena, 
zo  wir  nidit  latinisoh  vornehmen,  affgebnrahen  vnde  nichts  andira  irsts  angenchta 
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gemeynt  warn,  denn  da»  sulch  bricif  vm  zusttindef  noeh  dem  die  andern,  do  Ue 
wir  den  fiiiKicn.  viminii  lilxii  brudcr  ini^iiiiderheit  zujft'sclircbin  werenn.  Do  wir 
siilcliim  brietf  vnsirii  scluihrr  ziiiinnlfntHclicn  obirantworton,  qwoim'n  wir  irst  yn 
künde,  das  sulch  brietf  iiwre  libc  viid  iiicJit  viis  zuhildc.  AI«  bitten  wir  uwir  übe 
in  frnndicbin  vliMe«  to»  dorynne  nicht  snuormerckei)  vnd  keynen  argen  wan  dornfi 
zoen^fabin,  ho  wir  »olcbs  anwiMendidb  vnd  an  alle  geuerbde  geüinn  haben,  wollen 
wir  vmh  uwir  lilte  prorne  vordinen.  rk-ben  za  Locbow  am  sontage  noch  eonvenionis 
saucti  PauU  aoiio  dotuiui  U.  UCXJÜ.  LXK*"". 

Den  enrinUfen  in  gotuati-r  htm  TMtoriche  bischoffo  zu  MiesscQ  Tosinn  besuodini 
licbu  burru  frunde  vnude  gcuaUeren. 

Kleb  «iiMr  Abwhrlft  in  (SnmduMii  CM.  dvl.  «ik  Min.  TUL  Mttl. 


No,  1128.  1470,  7.  Febr. 

B.  Dietridk  Mtemif,  «Im»  «r  mit  Zui^mmmtg  des  Ct^tUb  vom  JEfoster  tm  Starieiultrn  «m» 
Teiche  in  Kubschife  gdeaufl,  derm  BeaMung  nach  Jahresfrisi  erfolgen  solL 

Wir  Dietrich  von  goti^  gnadenn  biscbolT  acn  Miaaen  bekennen  —  daa  wir 
mit  wol  bedochtem  ninte  willen  vnde  wiaBin  Tnnsirs  cupitfäla  zen  Mimen  dnrch  sun- 

dirlicben  nlltcz  vnde  fnmien  vnnsir  vnnde  vnnsir  kircben  von  der  wicrdiegiii  ingot 
frauwen  Hari)aran  eptisebynne  vnde  der  ganczen  sanipnung  des  iungfrawen  clostir« 
2CU  ilarienstern  zcweiic  teichc  gelcgin  rn  vnusirui  durffe  Kopticzsch  recbt  vnde 
redelich  gekonfft  habin  vor  handirt  margk  gronscben,  welche  handirt  margk  die 
obgemelte  eptisschTnne  vnns  vnnde  vnnsir  kireben  alHo  gntwillig  aieh  erczeigen  vnnd 
uff  Walpurgis  nebist  knniende  nacb  datinn  ilitrzs  liilcffs  nbir  eyn  iar  gutlieh  mit  der 
l>ee7:aliinpr  bebarren  wil,  vnde  uff  stdehe  tageezeit  wir  obgUHnter  Dietrich  biseboff 
zcu  Mißßen  gerediu  vude  gluubeu  vor  \\\m  vnde  vunsir  uachkomende  blscbuffe  yn 
vnnde  mit  crafft  dißs  vnnBÜrs  brieffs  snlche  bundbt  margk  aae  fürcmgk  ftardir  csse- 
mngk  tnUlie  vnde  erbeitt  der  mehirgnaDten  eptissrhyiuK  fruntlich  zcu  beczalen.  Des 
ZCU  warer  oikiindf  Laliin  wir  vnnsir  sigill  an  disüin  brieff  gebangenn.  nibin  zcu 
Missen  am  mitwocb  nach  Dorotkeae  vnde  gote  geburt  tusent  vierliundirt  im  sebit- 
czigistcn  iarc. 

Vnde  wir  Dietrich  von  Sehonberg  thumprobst,  Hinriena  Lenhing  techandt, 
Hramannus  Escbewcge  senior  vnde  da»  gancz  capittil  zu  Minsen  bekennen  vor  vnns 
vnde  vunsir  nacbkomen,  das  wir  zcu  dem  koiiff  boru  vinle  bui  zalitiit?  wie  obinberurt 
gegebin  haben  vnde  gebin  yn  vnnde  mit  erattt  dili  britfes  vnnnirenn  willen  vunde 
guust.  Zcu  Urkunde  vorsigilt  mit  vuuäirs  capitek  sigil  vuude  gegebin  wie  obin- 
geachrebin  lat 

Nach  dorn  Urig.  im  K.  Haupt  -  Siaatsarckiv  lu  Dresden  mit  dem  Siegel  des  IMscbof»  und  dem  (kieinef-n) 
CipiteliBcgd  u  fai|UHaiMnif«. 
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No.  im.  1470.  9.  Febr. 


Der  aiiostoL  Leijat  Ii.  TindfAph  sn  Jhrffau  -.rhrnhf  ilnn  Ii.  Dietrich.  <lr  Pnii-ff^or  de.t  Hauses 
des  k.  Antouius  tu  l'rettm  Meissner  Diöccs  hul>€  tkm  augacei^l,  dans  von  Einigeu  bciutuptet 
werde,  dtirth  tUe  am  grünen  Donnersbufe  erlaiseiu  BuBe  mm  Krmuug  (bnOa  enidato  sive  in 
die«  Jovis  sancta  pnhiicata)  s<'ien  fih-  iVic  Daner  drr  dtrin  mlhulleiien  ImM'jri<-en  aitrh  ,?jV  -ii 
Gunsten  seines  Ordens  utui  tu  CuterhaUuttg  seiner  Brüder  und  der  in  ikr  Uam  aufgcnommcntn 
em  der  pla§a  s.  AntonU  leidenden  Kranken''')  «wMbrftott  erüteilten  Indidßenten  geÜweSig  auf- 
g^toben,  tcodurch  seinem  Hanne  und  den  Kranken  nicht  gerimjer  NwhiJ.i  'i]  crtmchse.  Dn  nun 
aber  durch  die  BuUen  der  I'äbete  JtHus  U.  und  Pauls  II.  deutiich  nur  die  eitmlnen  Orten  ver- 
sehenen Indulgenem  w&krend  der  Dauer  der  für  den  Zhzwj  und  mir  Bmeleutr  geijen  die  Kdeer 
und  die  Türken  irUt^senen  <dl(/e meinen,  nicht  aber  die  den  genantden  Orden  lutrejfendcn  anf- 
gehdben  seien,  bitiet  er  den  Bischof  dem  l'nierptor  und  dessen  Dienern  iei  MtisatnaUung  von 
Altmsf»  für  ihr  Haus  ßrderlteh  r»  sein  (oramus  paU-rnitatem  Testrain,  dignetur  praeceptorem 
«t  quaestiOre!^  per  euin  tnittendoK  in  sua  dioceri  admittrre  ^ratiamqiie  et  favnrein  iis  ini|i«iidere 
speciales  pro  uberiori  i'orumdem  et  iiifiriiioruni  —  sustentatione ,  et  ut  Christi  lideles  se  -in 
crogauda  eleniüsyua  rcdderu  potucrint  purticipes  iiidulguutiaruiu  ordiiii  ut  coulribucnUbus  cou- 
MSMraoi  etc).  Datnm  Ninae  die  aanctae  Appolomae  ▼irginis  a.  d.  M.CCCC.LXX*. 

NmIi  «bwr  Alisctirifi  in  (trutidmatm  cod.  <li|>l.  ep.  Mi  ML  VUL  fi082. 
SeUMgCB  a.  Kreysig  dii>L  Kaclüese  IX.  147. 

»V  Otbtt  4M  W«^  «wtf  KfWkMt  —tm  dt«  H«toim«M  4«r  ««iwMAMMlivr  Ar  IMMk  iiWUtMiiHf.  4Mb  M  b 
MMMT  nH  «ahiwllMMMi  fwawlM  wvtIm,  4im  4lM«lk«  »ntw»*»r  Bi|«ilnMu  «BtMrkmiilniri»  aCar  ««Mtatt  (MMtbtA)  ff*«MM. 
Vgl.  Fuka,  4.  Mt  VMir  do*  MNntolt««  (H«ct«i«  «Im.  Aaaiü«!.  MV«  1 «-)  m.  Hmmt.  Gwch.  4.  lUd.  <».  Ali.)  d.  4»  t. 


Jf(riit>  ("><- Titf^rumeid,  leorin  am  genannten  Tngr  m'  ih  n  Vormittagsstunden  zu  Mci^f-sen  iti  stubellu 
aupcriori  doniu»  vuu.  doiu.  Nicolai  Tronitz  s.  tlieül.  profe&üoris  eccl.  Misu.  cuuouid  diest-r  £war 
hSrferHeh  krank,  aher  geieHg  kräftig  und  bei  voBem  BeimteeUnn  vor  dem  MwfcnfatnfttMfe»  Notar 
und  Zeugen  meinen  TesUtmentari''t}  ernenn*  venpraliilc?  dnmirids  'nii'odcricnm  Srh^rnnherg 
praeposituin ,  Niculauiu  Stoltzc  vicariiim  eecl.  Misii.  ac  providum  Cristaiinum  Küuc  esactorem  in 
tfisna  —  et  qaenüibet  eorum  in  Mlidiim,  ita  tarnen  quod  rm  «it  melior  eonditio  owopantis 
ncquo  (kterinr  '?!ib«rqnpnfis,  scd  quod  uiius  coruin  iur.  perlt,  alter  scu  alii  eorum  id  pro>eqiii 
vaicat  scu  valeaut  et  fiuire,  ad  coutrectaudum  uninus  et  siugulas  res  suas  ac  bona  sua  tarn 
mobilia  quam  immobüia,  istas  et  ista  pereiin(»idniD,  co11tfi;eDdiiin,  emovendum,  exigendinii, 

distribiieiidlim  et  (li^^pensamlnni .  ilaiis  et  fribtieuv  (tiefi<  suis  testaiiinihiriis  et  euilibet  eorum 
omoimodaiD  liberam  et  plunam  facultatem  atquc  puteätateiu  sc  de  rebu»  huiusmudi  suis  post  ^ 
relinqaendis  intromittendi  ^  et  in  qnoslibet  panperam  ac  alios  pios  mtis  admae  niae  salvbres 

et  iiia^is  ]ii  iifleiiiis  (Ii>ti  ilmeiidi  ite.,  zugleich  aber  auch  (die  ron  ihm  seihst  oder  roii  einem  ^otar 
früher  verfcuisieit  Teslamcidc  oder  CitdidUe,  wo  tfud  wenn  solche  nnfr/rfuitden  werden  soUlen,  fitr 
ungiUig  «HUSrt  Zeugen:  Jaoobus  Tronitz,  Michael  W^delidi  i>ie>i  ytori  Misn.  dioeeais  ac  Jo- 
hannes Ruel  dvia  Misnensis. 

iügnwn  Et  ego  Lucas  Keiner  de  Leiünig  derictis  Miso.  publicas  impcriali  auct«ritatc 

i"»^  notarluB  etc. 

Orig.  im  StifUarciiiT  zu  Meilsen. 


No,  1130.   Uli).  9.  Febr. 


—   198  — 


Nu.  1131.  147U,  1.  Apr. 

Der  nprisfol  Letint  B.  J{v>f<,fph  fmpßrhlt  iinch  Fnijif'inrj  ^/rv  ihm  ntm  Ii.  Diiinrh   ilf"  r-rnihii-ti 
S^rnfM-ns  a\'o.  ILiH  deumllfn  driHjfeitd  dtt  AbshUuiig  dej(  Mtsbramlu,  dass  der  llandd^verkehr 
mit  den  ketMeriaehen  Böhmen  picht  Um  auf  den  Ankauf  der  nothwendiggten  LebensMiirfnüse 
hetehrtttdU  bleibt  (No.  1111),  und  ersucht  ,h,i  du.s  unberechtigte  VerfiUirmi  de»  Dr.  Bredatier 

eu  überuachfn, 

Hiidiilphiis  dei  ffratia  episcopiis  Wratislavieiisis,  apostolicae  sedia  legatni«  n-vf- 
rcndo  in  Cliristo  patri  ac  dominu,  dorn.  Thendorico  (;pi>HX)po  CGclcsiae  MisnensiH 
fi'Htri  atuicoqiie  caritwiiuo. 

Rererende  —  pater  et  domine  «mioeqne  cariminie.  Recepiiniifl  litteras  vcHtne 
patcrnitati»  com  inclimtB  copii«  reverendi  dmniai  Fcrrarienaw  «ItcrinH  ]<  ;;«ti  apostoUci, 
qiii  nirrifii  clainitat  nosinic  noii  paniin  cniriat.  «U'tt'staiimrqiii'  vald«*,  qiiod  iioiiiiiilli 
apuil  VHS  ((iiiiniL'rda  et  conjiimtatiniu's  hal)»'ant  cum  liarrt-fifis  snlque  t-t  alia,  qiiibu» 
haerctici  prcini  pussint,  venuiudent  et  iu  Dolicaiiani  ad  usuni  JiacreHcoruin  ducaiit 
contra  apoatolieaa  prohibitiones,  »ic  quod  non  aolum  mmor  «it  fama  «le  pateroitate 
vcstra,  vernm  et  de  oobia  Tolitot,  (iiiasi  haee  de  lieentia  tx'^tia  tiereiiL  Sed  ipsa 
n<trit  pat.  vestra,  qitao  et  qiialia  iiHliilsiniii* .  *<(>riisf|ue  foret.  si  qui  Tiifiiinratuni  diin- 
taxat  alimcntuin  et  vietuiii  pro  siisteiitatione  et  necessitate  o(tr|M»nmi  et  non  sufisiiün 
hacreticoruui  qaaererent,  quantuui  in  iiunieni^  portale  pu^-sent,  in  quibu»  tiiliilo- 
minm  conacientiani  veotrae  pat  oneramii».  Fama  hic,  quod  doctor  Brealawer  adhuc 
«e  habere  praetendat  facnltatem  a  domino  FerrarienRi  «bi  cottcessam  iniangeodi  flfia, 
qnibns  opus  est  fttittitiiii'f|iif  indtil^rt-üt,  quod  nnbi«  in  Ktnpomti  itlurimiiin  r<Mlit,  enni 
scripta  dumini  FerrariensiK  liabeaniiiH,  qui  nil  horum  sibi  indiilKit  quiniaio  niandavit, 
quod  errorem  suum,  quo  pluribus  ultra  ueees^itateu)  teuicritatc  propria  iudulsit,  revo- 
eet  Qoare  oramna  vealaram  pat  in  bia  omnibu»  ocnlata  drcumspectaque  ait,  ne  qnae 
atrictiaaime  prohibita  sunt,  indulp'at  aiit  aliqilid,  quod  lionoreni  vestrae  pat.  imnio  et 
noi'trmn  lacdcre  possit,  faciat  rf  «i  (piid  d.  Urcslawer  adhuc  induirreat,  nobi»  insinuet 
Mistra  pat,  quae  optat  inforroari  |>er  uosque  iiiterpretari  declarariquc,  quoutodo  ea 
in  re  ae  habere  debeat  Fatemitatem  mtmm  de  quibna  iain  infonnare,  cum  neqae 
drenmatantiaa,  qnae  nobia  penitua  ignotae  annt, -neque  aliquid  bomm  exprimat, 
debeAniu8,  nos  fugit;  faeiat  igitnr  vestra  pat  in  hin  ioxta  dcbitam  neoeaBitatem, 
prmit  sil)i  melius  honestiusque  et  expediens  at<jtTe  licitnni  videbitur.  atquc  in 
douüno  valtiat  felicibus  succcäsibus  victura.  Datum  V\  ratislaviae  primo  Aprili« 
a.  d.  K.G0(X1IAX*. 

Nach  einer  Abtelirfft  in  Frrinnt  d)])1.  Ifkn.  I.  fol.  (S85.  Tu  Fol(!r  der  ScIireilieB  der  beiden  Les«t*n 

(.Vi..  ItL':!  lii.d  ll.W  -iliil,!.  I!.  n:..tri.Ii  M'iriiri  nrfi/i;il  ri:i(]i  .I.'i.  OrK'i.  il«T  höbniisdieu  Orflizr-  fvri! 
waUtf  Ulli  im  gcluri^i'  utr  Ik'lrtuiifii  gvlcgt»),  ilauul  iliesor  d»»  AuslulituTkjS  nochmals  einsrliärfe.  Iii  criistiT 
Ikscbwertle^  üb(T  dipüon  Kingriff  fortlorten  jpdurh  Kurf.  £mi<t  und  ller/ag  Albns.-bt  da*  AbKt4>lluuK  dieses  unbi- 
tedUägueXk  Verfahrens  io  einou  iu  Concept  i-rhaltcnou  uodatirten  Schn-i>R-u  an  den  Uiacbuf  (i»t  vas  ein  groBZ 
IWfcniHiniigt! .  da»  liirh  ein  frf>mdi>r  die  reie  vnszer  i>t<>tu>  nmuDpoc  vorboit<*n  anniaiii^en  rnd  den  geliot  tbon  md 
«damiQfe  geben  Milto.  Eix  vcira  wgl  genug«,  du  man  «ich  pmegaeit  gelMl  uff  dem  |tedigaatiii  gebniekto,  iol 
da«  «nlndkb  'nde  vaalibcigriflidi  geaclnhe  te  ),  wonuf  i^mx  ia  aimi  «oalUriidm  Antiniitwüinifaaik  raq 
«an.  nm.  ms.  it,  a  S5 
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13.  Jan.  1471  vcr-iriiprt.  i\pt  ilmim  zu^i  kouiineiii'  B''ri<lit  sei  nicht  rirliliif  (der  lolrhs  iiwir  gnaiipn  vndirrirlil  hat, 
der  h»l  gpirret;  hat  >hi>«t  <>flioi»l  riirla  alioyno  (iio  ivrhc  vii<lf>  ncwiiltJiijcn.  suiidcr  oiich  di<>  plafhcit  vode  pri^lcr- 
Mtwlft  iamviitlich  Tommmelt  k.),  »uf  di«  fautru  It^MlrnhiuiKon  hinweist,  «'oi<'h>'  dirci-i  von  IU<rii  und  diirrh 
di*  Lc^MCD  Ihn  Migvgaagni  mSm,  iiad  dinuf  antuuirkikaiii  niacht,  dua  ibm  als  »n-istHrhcn  Ohcrhirt^'a  da-  Ver- 
lüchtnic  «Wiefet  dJ«  ndMlirfleldkliat  amscdrohttn  Strafen  d«»  Bamc»  umI  des  lutanlicta  voa  aMiMia  und  den 
DtnüielMn  laaätn  abzuvcadea. 

No.  1132.  1470.  18.  Juli, 

BsHtrUh  v&H  MBtUg  RUter  mh  Toubenheim  beurhmdet,  datt  er  mit  dem  DmeapUd  «tneit  TatuA 
gdr^m,  Pr«$ehwitt  an  dan^  tAg^etm  tmtf  dagegm  JA^tAeim  mpf^amsen  hAe. 

Ich  Henrich  von  Milticz  ritter  cza  Tanbeoheym  gesessefi  bekenne  tax  ftllen 
Tnde  iglichenn  ily  yii  sohiii  adt-r  boren  l<'ü«'n  für  iiiicli  vnd»r  incyne  bruder  Haiinßeii 
vnde  ,Tor<ren  von  Milticz  viul<'  alb'  inoyiu'  erben,  noch  dem  vnde  ich  mit  den  wirdifren 
vnde  erbamenii  hercn  rhiderich  von  Sehonnbcrg  tuiiiprubi»t,  Heiiricb  Lcubing 
techandt  vnde  dem  gantsen  eapitei  der  wirdi<ren  kirchen  czo  Missen  von  wegen  de« 
dorfes  C2U  Lngenheym  bey  Tubcnheym")  <felegin  inaocIiirKy  hnndil  ^^eltabt  liabe,  do 
mit  das  dorfF  czu  [^ii^rcnheym  iiii  mich  \  iidc  tncync  erben  durch  czcmliclu-  wr»:c 
komen  mochte,  vnde  rljts  c/.iim  iunpestin  tuinprobst.  tcdiant  vnde  eapitei  tnrgnant 
cjns  vnde  ich  de«  andini  teils  dormahc  cyu.s  wcchßclfi  vude  pcnnutacion  citisu  urdcn 
Tude  nberkoraen  eien  in  solcher  maße,  das  solicbs  furpiant  dorff  ezn  Lii<rcnheyin  an 
mich  vnde  niyne  erben  konicn  ycn  mde  mir  hiofur  czii  ewigen  czeitcu  cziistchcn 
solle,  in  iiiiiB  vfidc  fnrin  alßdannc  der  p^nanteii  tiimprobistes  tecli;iiii!s  vnde  cajätelÄ 
brirt'  mir  darubir  {rejreben  volliclicher  ynnehclt,  vnde  das  ich  fb  iii  mcf^nantn  tum|)ro- 
bist  techand  vnde  eapitei,  vude  von  ireuü  wegeiiu  dem  spitid  ezu  Misseu  do  vor  das 
dorff  Promcbwitz  in  der  Heyniaschen  pfl(^  gelegen  mit  allen  renten  —  tngeben 
antwwten  rnde  aje  des  dortfea  in  gewehre  vnde  beseü  brengin,  vnde  noch  deme 
meyne  ftirfartt  eitern  vnde  ich  das  d.'iff  r/.ii  rrnssihwitz  von  den  (Inrcliliiclititjen 
fursten  vnde  heren  den  hertzogen  czu  Sacbben,  iantgraten  in  \kn\ny^m  vniie  marc- 
grafen  czu  Mi&^u  czu  leheu  gehabt  hau,  austrengeu  vnde  ezu  wege  brengen  solle, 
damit  daa  gnaate  dorff  Proaschwita  mit  afener  csugclioronge  al«  furstoet  der  kinsbenf 
dem  tumprobat  techand  vnde  eapitei  vndt;  von  iren  wejjpn  dem  8pital  daselbist  vor^ 
frevet  vnil  ^eey<rent  wurde,  d;is  ich  auch  also  getan  habe  -- -.  l  );irunilu'  ich  nach 
czeitlichem  guteu  rathe  auch  mit  wissen  vude  willen  Hans  vnde  Jorgen  myner  l)niiit:r 
den  obgnanten  tamprobste  —  daa  furgnaiite  dorff  Proaacbwitz  mit  allen  vnde  igliehen 
sienen  leuten  vnde  jnwoncrn  rentin  galten  cainESen  reinen  grenitzen  gcricbtenn  dien- 
aten  gerechtikeitenn  eren  wirden  luitzi  n  frommen  vnde  all«  h  i /ji<:('humngen  nichts 
hindanne  geseczt.  wye  myne  vorfarn  eidern  myne  brnder  viidc  lin«  ynnefrehabt 
bcüeäätiu  herbracht  Nndc  gebrauchet  haben,  vnde  nu  den  egnantcn  hern  vnde  dem 
«pital  durch  dj  flirgnanten  fureten  voreygent  ist,  ubirgebin  ingeantwert  Me  in  g^>rug- 
liehen  beseß  gewehre  vnde  gerechtikdt  des  dorffa  czu  Proawhwitz  mit  allir  cange- 
honinge  als  fnrstect,  geset/Jt  ynjrrleitet  geweiset  vnde  mich  doran  allir  Spruch, 
forderunge  vnde  allir  gerecbtikeit  uu  vnd«  ezu  ewigen  gecseiten  vor  mich,  meyne 
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hnider,  ire  vnde  mejne  «rliea  vndc  crlm<-litnen  geeuftirt  vmlc  forcngen,  anch  dy 

m-nn'  IiMitc  vnde  yriwoinT  iillir  {jlolHlf  hulduiiffe  viidt*  jiHirlit  meyneti  elk-rn  viido 
mir  durch  sie  jrt'sciifen  Ivdiyr  vnd«'  loli  jrcsnu^tt  habt-,  «i-tze  ynit'tlie  vnde  w«'ise  dy 
furguanten  lieri-ii,  spital  vudt*  die  kireljc  czii  Misseu  in  solche  gcrccbtikeit,  als  tur- 
Btebit,  eaßere  vnde  flircsibe  mich  der  «llir  vnde  iglieher  besnndern  wie  dy  namen 
habeiin  ader  haben  mochten  "^einwerticlicli  yn  vnde  mit  craft  diti  brifes.  —  Vnde 
des  czii  orknnde  vnde  mehir  sieherlii  \  t  Imbe  ieh  meyn  wi-srntliehen  an  dilien 

britF  lassen  hengenn  —  vnde  wir  alle  limrich  von  Milficz  ritter  Ifann*«  vnde  Jorfre 
gebroder  vode  vnser  iglicher  bcsuuderr  gereden  vnde  gloLenn  vor  vns  vußer  erben 
vnde  erbnehmeon,  das  wir  das  alles,  wye  fürsteet  vnde  gemeltet  ist,  stet  vest  vnde 
vnnerbroehenn  halten  —  soUoil  adiU-r  wollenn.  arg  vnde  alK-s  geferde  außgeshis^en.  l>e» 
zeu  orknnt  hal>e  ieh  Jorir«'  von  Mihi*  z  \  ii  irf^'cnigil  bey  df'^  oh)ri;rnHnten  ern  Hein- 
rich» mcyns  bruders  insjgil  an  dilien  britf  tliun  hengen,  deli  ieh  Hans  v<m  Milticz 
mit  dem  gnanten  Jorgen  weynem  bruder,  dy  weilu  ieh  keyn  ingei<igil  itzt  habe,  nu 
cmr  ezeyt  gebrauche.  OeNchÄen  vnde  gegeben  noch  Cristo  geburt  tauseat  vierhundert 
dem  iiehintsigislen  jare  am  mitwochen  [noch]  sant  AUesii  tage. 

Ni^  dM  Qrig.  in  8lifkMi<cbiv  n  Ueiuea  »H  i  Siegeln  an  VttguataiutnikL 


üo.  1133.  1470.  18.  Juli. 

Kurfürst  Ernst  und  Hmog  ÄlhruM  yimhmufvn  «»  vuran.sirlirnihn  Ufhmic  WM  ämm 
llalhe  Ueinneh  von  Miltitz  Hitler  mit  tUm  DoniMpitil  vrrhanddten  Tausch,  vorgonncn  vnde 
bewilligieira  sollich«  KeinwtTtifjliclK'n,  freyen  eigen  vnde  fiebenn  den  cupittel  vnde  spittal  da 
dorif  Frnschewit/  mit  allon  viitle  iKlichen  seinen  xdnsetr  —  vsscrn  vns  aacb  aller  dblflte  vndes 
gerechtigkeyt,  die  wir  doran  {;ehat  habenn  —  setzen  ordcn  Midc  wollenn  auch  von  vtislt  fiirst- 
Ucher  uiucht  wegen,  «las  das  capittel  zcu  Misseua  vnde  spittal  doselbsl  das  dorff  I'n)S(hwiiz 
mit  seiner  icugcborunge  innehAben  vnde  beBitxenn  sollen,  ali>  ander  de!«  sOms  frey  vnde  eygt4i 
gu(er  von  viw  vnde  vii'^vni  ami)tlewfen  Mnbeswert  vnde  vageiiindcrt,  vusini  'iliiii:!  i  ii  Iiti  n  die 
wir  an  beyden  dorfliTii  haben  ane  schadenu;  vnde  dar  kt^iu  sal  der  guatite  er  Hfuiruii  vnde 
seine  erb«i  das  dorff  Lwgenheym  mit  seinen  zcagebornngra  von  tos  -mde  vnsem  erbena  zen 
lehenn  (nniiftthcii ,  huhcn  viidi-  vns  mit  lehenpflicht  verbundinn  vndi-  vorpflicbtig  seju.  nllf  sie 
danne  vns  von  wrgon  deli  dorffä  Frosschwitz  vorpflichtet  geweüt  ^^ein  Yude  wir  gebieten  dor- 
umbe  vnaem  amptiewten  voiten  vode  gl^ytslvtemi,  die  wur  zcum  Hayne  adder  aaderßuo  haben 
addrr  zrukuntTti};  habenn  werdenn,  (la-=  vndt'  ir  iglithci  ili>  l<trc!u'  /ru  Misscnn,  capiftt! 
vnde  .spittal  wider  iMiUiche  vu&er  fryhunge  vnde  fureygenuugc  mit  diiisteu  noch  kcynei'ley  ander 
fiachin  nidit  besweren  —  snndem  sie  bejr  den  fiirgemeltena  frybeitten  —  sdiutzen  vnde  schir- 
men sollen,  alt!  fcnic  '^ic  vn-i  rr  vTiLriuuir  vcrmi-ydi'n  wollen.  Ilii  b.  y  vinlc  i>liir  sein  gewest  vndi- 
getzewgen  vascrr  rete  vude  üben  gctruweon  er  Ditterich  von  ächonberg  ritter  vaser  vnder- 
marscbalgk,  meister  Johanne«  Schybe  dector  cantder,  Bendiart  von  Schonberg  vnde  andenr 
vuser  manne  vnde  dietier  gnug.  Zca  orknade  ic.  Gebena  zcu  Dresdean  —  um  der  mittwocfa 
noch  divisionis  apo«)tulorum. 

KacJi  dem  Orig.  in  Stitearchir  zu  IMum  mit  den  Sic|g«I  de»  KnrfOntea. 
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So.  1134.   1470.   7.  Aug. 

B.  Dici'-I'h  ffrmehrt  dk  Einkiiuße  des  von  ihm  schon  früher  gistiflfh»  Afiars  und  der  Vicurie 
a.  Michadts  in  der  Dumkirchc,  und  trifft  iccycn  Verwendung  der  mavrdiitga  mgewiescncn  Gdä- 
tmtai  ängekemie  BeaHmmungeit.  VgL  No.  1076. 

TbeodericoB  dei  et  apost  aedis  gratia  episcopiis  Uianensis  ete.  Secandam 
pastoratis  nmtri  offidi  congraentiam  dirini  cultns  gloriam  et  Gbriati  fideliam  iluv<>- 
tionein  ainpliticare  oblij^faiuiir,  ut  sie  iMipiilnü  dei  iiieitatus  et  refcctus  in  rrcntoris 
Hiirfifat  jriciriam  et  »anrtonim  nii«  voiuTationeni.  Jlinc  est  qiiod  nos  iliini  adhuc 
eccitisiac  MisuunäLs  prat'po-situs  fuerimu»,  de  bouis  uobis  a  deo  collatiR  in  iaudeiu 
cuDolipotenti»  dei  —  altare  novum  in  eocleaia  Misnensi  —  io  bonore  sancti  UicbaeliB 
arohangeli  «t  omninm  Hanctoniin  ainrituum  ad  divini  tiuuiini»  honon  in  fandarimas  — 
nomine  pt'rpi'tnat'  vicariac,  sie  quod  posscssnr  pnu  fati  altai  in  virarins  perpetnm 
ecdesiae  MistH-nnis  ccnst'ri  delu-at  et  octihis  iiraLpcsiii  apjx-ilari  — .  Sed  quin  ea 
quae  crcatori  per.HoUiiuua  minus  siut,  quam  qiiae  digne  persülvi  debt-ant,  nos  prae- 
Äitua  Theoderiens  ülo  eodem  tempore,  quo  adhuc  nostrae  eccteaiae  praepositna  exti- 
terimua,  de  eiadem  bonia  nobia  a  deo  collatis  et  paternis  vieariae  et  altari  antediclia 
praoter  cetistiH  priiis  per  n*>s  iiixta  (•<iiitiiiuatinni>i  eiuH  litteras  ibi  f^'Miiparntos  ali'i';que 
census  sub  titulo  rcetnptionis  in  forma  nt  seqnitnr,  duaa  sexaj^enaH  frr.  a  Valcntino 
Bei'waJd  in  LawtHchen')  in  tcrmino  nativitatis  Christi,  unaui  se.vagenani  aliam  vcro 
in  termino  Johannia  baptiAtae,  nnam  aexagenam  a  Merlin  Vogil  in  Obigow')^  item  a 
valido  Conrado  Mönch  in  Kaio')  onaiQ  sexan^cnani,  triginta  gr.  a  Fe^  Skgü  in 
Ijimatsch  in  ternn'nn  Mn-haelis,  item  a  FliiiT*  Sh-rk  in  Dnlunicz ' t  luiam  scxagenao) 
gr.  in  terndno  Johannis  baptintae,  item  altcrnm  diniidium  ttorcnum  Itineusem  in  ter- 
mino piiriticationia  Mariae  a  Muitiii  llenno  in  Serclcewicz^),  item  trea  florenos  lUn. 
a  vaiido  Nickel  Boltitea  in  Jaw^ica*)  in  termino  Miehaelia  et  Walpurgia,  item  alte- 
tum  dimidiam  florenum  Riiienaem  a  Hans  Bener  in  Dreßden  in  termino  Michadia  in 
et  «nper  bonis  ipsoriim  prnenominatonini  eniiinns  —  qiios  eeiisn«  stic  per  nos  ad 
praefatum  altare  et  vicariani  sancti  Michaelis  comparatoH  non  ad  vicariiim  ip«uiQ,  qui 
ocolua  praepositi  dicitur,  aed  ad  oenhim  decani  qui  pro  tempore  ftierit  et  omnea  aflii 
in  eodem  officio  auccedentea  ordinavinina  et  diapoanimna,  nt  ipae  idem  tt  ani  aaoeea- 
Borea  ad  infrascripta  obh'gari  debi-ant  et  onera  hniusmodi  subire,  ita  quod  ninglllia 
sepfiinani«  aevis  teniporibus  super  aUari  |*nH'tnt(i  sancH  ^!i^llat'li?;  Icpit  et  den  per- 
solvat  quatuor  uiis^as,  prout  exigentia  teniporis  requirit  aut  divinitus  aibi  datum 
flierit,  in  quaiibet  ipaarnm  unam  collectam  modo  qno  aeqniter  impoiirado.  In  prima 
roiae*  imponere  debet  collectam  pro  epiaoopo  Caspare  et  hoc  tempore  qno  in  vita 
sunins,  postquam  vero  ab  hac  luce  niitii  divino  sublati  tuerimus,  pro  e])i8copi8  col- 
lectam in  eadeni  prima  missa  iriponct.  In  secunda  pro  iMMiefartoribus,  illam  soilrcet 
,Deus  cuius  uiisericordiae  itoii  est  numerus*,  in  tertia  de  patronis  ecclesiae,  iu  quarta 

II  I.»mtti*kM.  »»r.  tiMirtMii,  I)  U*Mf*a.  fte  aUi>«n  [tte.  KMHh»].  Q  NI«4«Tj»hii».  Pmt.  «i.  Afra. 
4)  DsntHlta.  Vir.  UMMMMk.   ti  »*wt*wiU,  ttt.  KaMM.  Q  Oi*«?«itK.  rar.  Lmc 
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vcro  pro  salntB  riyoruui  videlicct  ,Practende  domlne*  collectas  nnponere  debet;  qua« 

quütuor  mi«fne  vo  modo  »ic  ceh-brari  dclx-ant,  iit  ipsf  nnilns  dccani  et  vicariu»  prac- 
fatae  vic  ariar  »eu  oculus  prai'posiri  iiit>  i  sc  roiiipoimrit,  ut  xintrulis  dielms  niissa  in 
t'udetu  aluui  celebrctur,  et  quod  noii  iiiio  die  auibo  hulusiuodi  i-oruiu  iiiiunctuiu  otli- 
dam  impleant  contra  nmtrae  iiistitQtiouis  TolantAtein,  ad  quas  i^ualaor  misRas  etiam 
MC  celebrandas  ipst  «  ulus  Uicani  et  sai  BUCcesHOK  s  himiiiaria  disponeoi  Procorabit 
iriHupcr  n\cn\  (uiiliis  dcraiii  liiiniiiare  i-tTfUin  de  talento  uno  in  anniv<;rsario  valiili 
Johanuia  de  Sehonnberg:  iuiiioris,  quod  ab  ipsis  viplÜH  nsque  in  niane  post  rcquiem 
ardet  Item  .singiUis  aextis  ferü»  quaiido  eantatur  ,15alve  regiiia'  iu  choro  MiüueDäi 
poat  oompletoriam  dao«  oereos  in  altari  aanctae  crucis  ponat  et  aocendaC  ant  ardere 
faeiat.  item  sexdecem  {jr.  j)iaeilieatoii  in  samroo  qui  pro  temi)ore  existit  peroolTet, 
ut  sinjriili»  diebu«  doitiiniris  ft  fcstivis  mm  sernvMicfn  ad  viil^inn  freerit  pro  aiiima- 
bm  pareiitum  projfeiiitonini  et  (•iiiiiiiiiu  ex  ffenealogia  de  Solioiiiiberff  defunctonim 
populum  exorare  deum  sollicitet  et  ineitet  Item  a  tempore  et  die,  qiia  »tuba  eom- 
munis  domiooram  in  nova  domo  calefieri  indpiet  asque  ad  pasca,  omni  tuem  hon. 
sesta  vel  quasi  anam  himen  sepium,  qufxl  ad  horam  hicere  poterit,  et  de  mane  simi- 
litt'r  post  matutina»  uiinra  pro  boris  |ti  i^iiIn  ,  ndi^^  aut  alii»  uejrotiis  et  ni'ti!»iis  I<  [rittimia 
exercendis  et  pro  eomiimni  utilitate  doiuiiiorum  inil)i  eonveiiientiuiii  diH|Miitere  et  pro- 
vid6ie  debet  Quo»^  quidem  ceu&ua  »ic  per  m»  empto»  et  praefatae  vieariae  uuito« 
datoa  et  appropriatos  in  ecdesiasticam  recipimua  tibertatem  foroque  eoclesiastioo  in 
poHteram  volamuH  Rubiaoere  per  praeaentes,  invaaores  vero,  ilistrartores  aut  prae- 
dictoriim  qiiovismodo  alii  tiatori  '^  tniiKpiatii  *«acr!le}ros  muletaiido»  pleeteiidosque  fnrc 
praescndbus  promulgamus  etc.  NulJi  ergo  omniiK»  liominum  lieeat  etc.  Si  quis 
antem  etc.  Datum  ef  actum  in  eaatro  nostru  epi;sc<;jiali  iStoIpin  anno  domini  etc. 
aeptuageaimo  die  septima  menaia  Aogaati. 

Xiurh  dorn  Orii;.  im  Stift.siirrliiv  zu  Meiana  mit  dem  Siegü  M  einem  PefgMMoWnilfni. 
Ursiniu  GeMb  4.  DwDktrcb«  &  266. 


No.  1135.   1470.  7.  Aug. 

B.  Dietrich  beurkundet,  daas  er  als  JJomprobst  (com  adhuc  praepositora  älisoensis  nos  foveret 
ad  faradero  dei  omnipotenti»,  tfloriosisHimie  Mariae  Tii^rinis  ac  omDinm  Banctonnn  et  m  salntem 

pareutuin,  ainicoruiii  et  omiiium  (oiisauguiiicoruni  roniin  ac  oinniuin  fidclium  ilefunctorum 
refirigerio)  £h  dem  in  dir  Sacristei  der  Domkirchc  Hingst  errichteten  Altar  aller  Heilen  4  >Schock 
ß  Gr.  ffttter  TrHberyrr  Miiitsf  jCthrl.  Zinsen  ffduufJ  hat  (1  Schock  3G  Gr.  in  I^eue^,  Xewndorff 
und  MHuics  \Lenz,  Naundorf,  Milbitz  hei  Grossenhtiin],  die  der  Pntcurafw  des  CajiiteU  zu 
Walp.  und  Mich,  zu  zahlen  hat,  1  Schock  (W.  von  den  Gütern  des  Ilavs  I.anlherc  in  Cenckewiez 
\Zit zscheteig]  zu  Mich.,  1  Schock  Gr.  von  Nie.  Schenekel  in  Dresden  zu  Joh.  und  Weihn., 
SO  Gr.  von  Joeo(f  Meister  in  Buckedorf'  [Boxdorf]  zu  Mich.  u.  Wulp.  tahllHtr).  welche  der  Sub- 
custos  SacrisUtriius  empfangen  .loll ,  damit  er  leöchentlich  mhuhstnu  drei  3IesMH  nluas  itixta 
t«mporis  cxigentiam  aut  diviuaiu  influentiaiu ,  tertiaui  vcro  pro  dcfunctis  de  geuealogia  nostra  et 
«DDllnia  fidelibus)  lese  o<hr  lesen  laste  und  die  daM  ireimenäm  iM^er  heaeirge.  hdtm  B. 
Dieirich  diese  .'■^rJn  nkiiiiii  um!  <Iif  dttrnn  jirknüpflen  Vrrpflirhltrurjen  fM-st'ifit/t .  eriheilt  rr  dicsm 
Zinsen  die  Rechte  der  Ktrchengütcr  und  verfügt,  da»s  bei  eintretendem  Wiederkaufe  derselben  das 
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Copilel  anderireit  ykiche  sir}ur,  Zin^n  fir  ,J,)is,!!,ni  '/irt'k  u,,il  mit  (Irmrll^n  Reehtitn  WWeikt. 
Datum  et  actum  in  castro  iiostiü  ept^copuli  ätolpiii  —  üi«*  septima  in-  Au^usU. 

Oiig.  im  ätifiMuxhiv  ru  MeiaMO  mit  dem  biege!  wie  So.  1134 


No.  1136.  uro.  IL  Sept. 

Ilnnni^  «om  Hon^terge  tut  Gahma  (Jahna,  J^iA.  OteJM»)  gesmen  hekent^  ßr  sieh,  sein  die- 

Iklws  Wt'i^i  '<!.(/  sriiie  UrlM-n,  dass  er  dfiit  B.  I)lrirkh  und  dem  DomriiplUl  :i  <jui'  Sri, ml-  und 
Sa  Grasclien  Juhrl.  Zimen  im  Dorfe  Gahna  in  der  Mügcitmheu  i*/ie^  (nemJich  uff  der  möU 
jccur  Galraa,  die  itzt  Jacobus  Lfncke  kretschm»  ztm  Pubt  (Pvisitg,  Par.  Jahna)  innehat,  ein 
gut  srliogk  (jr.,  item  uff  Bossen  oibc  fin  schofik  vnde  s(Hlisvn(l('dris.sif;  firoschrnj  für  UV  yutr 
wichtige  rhrni.  fioidguiden  auf  Wiederkauf  tirkuuft,  da  er  aber  dkse  Zinsen  vonuals  dem 
gestrentjen  Caspar  tot  Bccba  die  seit  zcu  Mofrelin  für  dieseibe  Summe  «htrlaasea  und  Zatäxmg 
erAoften  idie,  die  Kaiifsumnic  itn  Cosintr  lirrhin  rtm  .mnem  fftuidiffiu  Herrn  gezahlt  und  die 
zwpne  manne  zcur  (iaiinii  mit  solctn-ii  c/.intii-ii  uti  diesen  von  ihm  getcieaen  tcordcn  ttind.  Gegebin 
xcu  Mogdin  am  diiista^  noch  nativitutis  Mariao  :c. 

Uri^.  iiu  k.  liaupt  -  buuitsarctiiv  tu  Dn-aUcii:  da»  Siegci  fehlt. 


No.  1137.  1470.  14.0ct 

Anno  domiiii  2c.  ^eptun^osimo  am  seotaa«;  Calixli  linbt'n  meyne  ga.  bern  rorgunst,  das 
Ditterich  von  Gruiirode  funiff  siiliof;  iirlicher  zcinse  im  dorffe  Bodewicz  dem  cappittel  zcu  Miuen 
vor  hundert  grosse  schn>;k  vorkoufft  hat  byiineu  dryeu  iari-a  wider  zculolku.   Actum  etc. 

Copialc       fc»l.       im  K.  llaupt-SUatsiuicliiv  zu  Dreüdifn. 


No.  1138.  1470.  15.  Nov. 

Der  DompruLst  und  das  CupitH  tagen  den  I.'in'h  -/icrreu  aiu  dass  sie  ihrrn  ! 'idcrthaiien  ftcfohfen^ 
den  ihnen  verMufHrhen  Hafer  nur  au  den  herzoijt.  Amtmttnt  in  Mi-ix-fcn  ahrtdii fern.  6tttm  aber 
ein  weiteres  Vrrlioiyen  an  diese  fiehr  rcrarmtett  Leute  uichi  stt  stellet). 

L>Hrchl»ciiti{ji»Hii  hochgelxpnui  turstcn  gnt'dijjfen  lielwn  lierren  vimer  inniges 
gcbete  sey  cuwcrn  furstüchcii  gnaden  alkczyt  zuuoran  bereit  (Juedigcn  bern,  wir 
haben  in  vil  «nbrengeo  ventandenf  wj  das  euwer  goaden  amptman  der  seboMer 
zca  Missen  in  enpbeliinge  haben  solle  uff  eyn  itzliche  hnfe  acken  der  kircbeii  arme 
lute  czehen  schetfel  bafers  setzi;n  sal,  ym  ib  ii  in  syn  nnipt  milin-nfreii  nruli  loufte 
des  margtes  zcu  beezalen.  Giiedigeu  beru,  nu  iiabcn  wir  der  kircheii  vnde  vn^zero 
armen  leutcn  mit  ilei«z  laaaen  sagen  mde  ey  geheissen,  wer  do  vndir  ien  bafer  bad 
cninerkouffen,  der  sal  den  dem  amptman  brengen  vnde  njrmand  anders  vokonffen, 
Bitten  wir  eiiwer  fürstliche  gnade  dematiclichen ,  enwer  ;L;niiiIf  wolle  vm  so  gnedig 
nien  vn<lc  wuldo  der  kirrhen  vnde  vnszer  arme  leute  uidit  hochir  noch  wcyter  heno 
tigen  lassen,  vnde  das  sj  bey  soJcben  Privilegien  freybeiteu  vnde  ultherkomuien  vnde 
aoeh  dy  guedidicbe  reracfarabang  hertzogen  Frederichs  enver  gnaden  raters  seligeii 
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gedechtniHz  nicht  verändert  nach  vorbrocheB  werde.  Auch  gnidigea  htm  mag  enwer 
gnade  in  warlieit  irtarn.  da«  die  Imtc  so  anii  vvnnli  n  ■^m\.  dn-^  ■«y  vns  vnser  crinse 
nicht  gegtbcu  können,  vudc  doniber  wir  uiit  yeii  gcbrocii  viide  niitteleidiinp  haben 
luuH^en.  Gcuifelii  wir  an  enwern  ftirstliehen  guadea  uicht,  euwcr  guadc  wirt  der 
kircben  md«  Tnasern  armen  luten  gnedidichen  Torschonen  Insisen,  das  wir  allceaeyt 
mit  vnsenn  inni^i^cn  gobcte  gdn  i^ntc  dem  hern  vnilie  eawer  gnaden  lan;rl<  vnde 
wolfarn  sreri<lir  hen  TerdiDeo  wollen.  Ueben  zcu  Missen  am  dornatage  uodi  Martini 
auno  etc.  lAX". 

Thumprobst  senior  vnde  capitel  der  kircben  tsca  Hissen. 

Den  ilurchlucbtigisten  bocbgvboreon  fursten  vnd«  liurn  kern  Ernste  kurfiirsten  etc. 
fade  hern  Albmcbt  i^bmdeni  bertzogea  n»  Sacbssen  but^rkfea  ia  Derngiiai  vnde  margrafen 
2cn  Hlawn  Tnsera  gncdigen  Heben  henen. 

Orif.  im  K.  Hujit-StaUMfcUv  lu  Dradaa. 


No.  1139.  1470.  16.  Nov. 

Kttrfiird  Ernst  und  Htreog  Albrecht  ersuche»  den  B.  Dietrkh  die  Beobaehtung  der  99»  iknen 
frtauenei»  ]^ntorä»utiif  auch  seine»  AmUeuieH  Jw  htfekle». 

Von  golB  gnadin  Ernst  korfUrste  vnd  Albreebt  gebroder  herezo<ren  zcu  Sach- 
«en,  lantgrafeii  in  L)orinp-ii  vnde  marggraftn  zm  .Mi»«sen. 

Vn'^cr  fniiitlH-Ih'  diiistc  -/niiMr.  er\virdi{j;er  in  jj^ctt  vsUir.  iMsiindir  lihir  lirrr 
frundt  vnile  L'i  \attir.  Wir  habii»  im  benten  fordern  schaden  zeuvornieideii  eyn 
gemein  gebot  getan,  das  nich  iJerniau  in  vuncra  fiir»tentiuub  vudc  landen,  er  sey 
inwoner  adir  außlemlisch,  der  refonnacion  der  newtn  mllntze  balten  vnde  nymands, 
wrl  '  (üins  ader  Stands  der  sey,  hynfiir  keia  attdir  nninctze.  wenn  vnser  nawin 
gro«-hin,  nwiii  ])frnn\'fr  vninic  hfllcr  \m<]i  .-wiTf  '^nKrliin  ane  \iitlirsrlit*idtin;r  'ier 
stenipnung.  eyiien  als  den  aiuiern  in  beezaliin^ii-  iintanie  vnde  aubgabc,  gebin  vnde 
ncmen  sal.  Domit  die  Jodeukoppc,  Creuzgruschen,  .Mertcnsgrüscben"),  Landisperger 
vnde  andir  vorslagene  pfennige,  ouch  gemeynllcb  alle  fremde  vnde  aaßlendiscbe 
miincse  hinfnrt  niclit  genomen  Hullin  werdin.  Bitten  wir  nwir  liebe  fnintlieh,  ir 
wollet  nwirn  mnptüitrn  viirlr  allen  andirn  den  nwnt  vorkniidi<ren  vnde  urebitten  lassen 
sicii  lies  also  zcuhaldeu,  wenn  wir  vnsern  anipthithen  debhalbin  geschrcbin  habin, 
eyu  tlis.sig8  uffi^ebin  zu  habin,  wo  sulcbs  gehaldin  adir  nicht  gehaldin  werde,  die 
obirbretir  zcn  iren  banden,  wo  ne  die  in  vnsern  landen  ankommen  werden,  mit  kib 
vnde  gut  bvB  an  vns  zcu  nemcn,  du  wir  aißdann  ane  vngnedige  straffunge  von  vns 
nicht  wolli  ti  kfiiitmen  la.'^sen.  X  uir  lirlie  wolle  sieh  in  den»  tr«'i"  den  nwirn  so 
befleiüäigen,  das  die  vußiru  iu  Iren  koutfen  vnde  vorkotitieii  \on  on  in  vriiachen  de« 
obbrtretens  wM  nemen  dorifien,  vnde  snlcb  stralfuuge  geyn  beyden  vormeden  werde. 
Die  wir  hjmftirdir  ako,  ala  eyne  eayt  gesebeen  ist,  nach  sculaasen  vorlmldeu,  das 
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wollin  wir  vnib  uwir  Hebe  fruiitlich  trerne  vordjrneil.  Oebill  leo  Dresd«!!  am  Mtag 
nach  Martini  aaoo  domini  M'.CCX  'C  .  l.XX  . 

Dem  orwinli'^'ti)  in  gotvatir  bern  Ditericbe  bisscboffe  m  MiesMD,  vnum  benindimi 
iibcD  heim  fruiidc  vuihU'  gtmatk'nj. 

Nadi  Abfchnfteo  bei  (truaUutauo  OoU.  dipl  ep.  Misn.  VlU.  iMJTl  uiid  lirsinu«  dipl.  Miuu  I.  ful.  öiiiö^. 


No.  1140.  1470.  IS.  Dec. 

Die  Ihmviean  tu  Meisten  bitten  die  Lanäesf&rstm  ihr>  u  n.  ,<  angesklUcn  Schässtr  in  Meissen 
ONiitiMtwn,  dass  er  die  ihnen  ffibühretulett  Z«iw0N,  «ffd  »Üfii«che»  Unlerthmien .  weiche  Hafer  an 
Hessen  Vorfahr  ahifeliefert  hohen  fKo.  11381  die  sehnMifff  Zahhin;/  geiefütre. 

DurclilucJitigis^teü  lioeligeborueu  fursteu  (rncdigeii  beim.  Vilser  iiiiiiges  gebete 
aey  awefa  fimtiiehen  gnaden  alle  icdt  »nowan  bravit  Gneiligen  berrn,  «Ir  Aigen 
uwern  fliratiichen  gnaden  wiasenn,  wie  daa  uwern  ipiaden  achoaaer  aon  Missen  vna 

vnazer  zdnsze  wcgert  zciigebin,  die  sine  furfarn  sebosst^r  von  dem  8cho8«€r  ampt 
zcu  vnnsern  vicarien  in  der  kirehfii  zru  Minsen  lii-zlier  jjfe}febin  baben,  vnd  vor 
langer  zceit  zcu  vnsern  leimen  gestitttet  vnd  gewedeniet  »iut,  vnd  t^pricbt,  ber  wil 
die  sdnase  siebt  geben,  is  8ey  denn  daa  «wer  gnade  om  a^rdbe  ader  empfele. 
Onch,  gnedigen  henen,  sint  etliche  poaonen  der  Jdrcben  cca  Misaenn,  dy  do  liaben 
Kerstan  Kilnen  dem  verstorben  scbosst-r  seligis  gederbtenisz  etliebe  nialder  bafferen 
in  iiwere  jrnaden  sebosscr  ampt  in  der  fasten  neliist  vergangen  lassen  werden,  die 
denne  vnbeczalt  sint,  alä  da«  sein  rt^isttir  clerlicb  vi^zwie»et,  das  deune  der  jtcz- 
mige  achoaaer  fanden  vnnd  bie  im  bad.  Gnedigen  berrn,  bitte  wir  nwer  foratiichin 
gnaden  danntidichen^  uwere  gnadea  wolle  >ns  so  gfttig  vnd  gnedig  aeyn,  nwere 
gnaden  sebosHcrc  rrn  Missen  entpliclcn  vnd  sebreibenn  lassen,  das  b'T  vtis  annen 
prist»>ren  snlcbe  viis/rtc  zcinszf  a  lui  den  vnbeezalten  iiaferen  von  empfehinge  uweren 
gnaden  beczale,  wcnne  wir  des  nottdurötig  sein.  Wullen  wir  mit  vn^erm  gcbcte 
gein  gote  atetiicben  Terdynen.  Gegeben  zeu  Missen  am  tage  aentt  Lncie  der  heiligen 
jiincfrawenn  vnder  ern  Joliannes  Mücheln  sigil,  das  wir  itsnnt  in  sampt  alle  mit 
gebittchenn,  anno  domini  etc.  LXX". 

Vwer  gnadt'ii  Ji  rijutiLir  r,iii]il;ni  .Tdlianin  s  Muilirli  .  Johannes  (V,irz.  Lucas  Keiner, 
ätephaii  VNeigil  vud  ander  mehr  prucuratorea  vud  vicarien. 

Orig.  IUI  K.  lUapt-äuttsarchiir  n  Dneden. 

In  «roem  in  Wes^atliclMi  gicielijanttnden  BdMiboi  wn  dmielbca  T«ge  bitt«  diewlbm  Vican  inm 
Mniachall  (Ungoid  voo  ScblBiniti)  ihr  Gamdi  hol  des  iAaAuSMtn  n  MtewoitMi. 


No.  1141.  1470.  14.Dec. 

Anno  domini  k.  septnagesüna  am  fritair  noch  Lndae  Tirginis  habenn  nieyne  gnedige 
hernn  vorguu«t,  J^s  lI:iiigo|t  von  Hlinitz  c>bn  niiii>rlial;_'  .  di  ni  (appiltel  zcu  Missenn  zcween- 
vimdxcweucig  Kdniscb  guldenn  vnnd  einen  halben  lieiniscben  guiden  ierlicber  zdnse  in  den 
d«rffenm  BencndiitB  Messaw  H«flchen  vnnd  Kajrne  in  der  pflege  xcu  Miflaean  gelegen 
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(Urrmufhiitt,  Par.  Staucha:  3/' w  < .  /'</  Lfimtmtzticli ;  Althöfche»,  Vnr.  liihseina^ 
XifilerJ(thna,  Far.  St.  Afra)  für  fiinttchulh  huudcrt  Rcinische  gülden  vff  einen  «idcrkauff 
Doeb  ialialt  der  tiriefe  enuder  dorobir  voltoogcnn  bat  mogeno  vorlmnffenii.  Actnin  DreBdem 
aimo  le.  nt  &. 

Coiiiale  M.  M.  im  K  IT.iii|ii  ■  Siuatsarrliiv  f.a  I>f' sft.  i;  In  einem  (>bonH;i  im  Orig.  Iwtinillif-hpn 
Sciirciticn  «om  IT.  Jan.  Uli  pr.siKlitn  dir  UctiiijintlMNi,  l)i-<'haui  uml  ( u|iittfl  den  Vvrk<iiutW.  ir  wollet  duzcm 
gvmwprtijjt'n  viibzorni  vorstt'Lir  ».■yu  •«lirifl  aci  eiiwcni  voyt  ui-iii  Sli-ynit/  ^f^■W\^  »iido  iloryiine  lM>fi'ltii.  dl8  duich 
jea  toa  euwern  «regien      leute  m  em  JobMiu  vu^era  rortlebir  ane  t'unlir  beburung  geweiwt  «ranleo  — . 


No.  1142.  1470.  14.  Dec. 

Bt-r  D</invimr  Sic  Czu\s  f'itht  iUe  iMtulisf'iirstt  ii  Um  im  ISeait^  iieinet  Lehn*  in  ikr  Dotnkircke 
(JAar  Comi  et  Damkuti ,  17//.  M.  I.  No.  HL  HS)  gegen  die  uidtereeht^n  Any>rO<Ae  «fc« 

DUherieh  vm  Harras  tu  <rA«f(im. 

Hoclitieboriu'  fursten  fjiiiMlijrcn  lieben  herren.  Nach  nicvnem  innigen  trebi'th 
inoyne  vnflerfctii^ri'  iri*li"r>»;niir  tlitiste  zcuuor.  AI"*  n\vcr  fiirstliche  jcnatli  ii  pschrcben 
habeu  von  eru  DitliericlK:  vun  liaria»  viidc  nu-yn»  k-iiens  der  vicarien  wi'gen  in  der 
kirchen  zcu  Mimeo,  bitte  ich  uwer  fiirstlichen  gnaden  wissen.  Es  ist  eyn  erbar 
ufgerieht  geslecbte  io  uwerr  gnaden  ftirstenäiHni  im  Innde  len  Mnsen  gnmt  dy  von 
H5n»|»ei}r,  dy  lial>cD  eyn  lehn  erhaben  vnde  gentift  in  namen  eynt-r  ewigen  vicarien 
mit  «Ircyii  erbarn  |»ri?*tiTii.  gnant  crn  Joliannes  pfliarrer  zcu  Lubrnse,  ern  ^tt'pban 
M'\r  etweuue  tbuniiierru  Jicu  Müssen  vnde  eru  Paulus  Friberg  .seliger  gcdeclitcnisz 
dy  grosten  crinsze  dorczn  gegeben  haben,  vnde  die  vom  Uonsperge  oaob  etliche 
czinsze,  domitt  »y  dy  leben,  das  man  nenn^  ins  patronatas  behidden  vnde  geliaiit 
haben  wo!  hundert  vnde  Hebenvndczwenczig  jare  in  geiiigitter  beKitezung,  vnd  wollen 
das  iu8  patronatu»  in  nieyniiiij:'c  itiicli  belinlilcn,  als  isz  ire  vorfaren  vettern  seligen 
gcHtlf^  vudu  au  »y  bracht  haben  bi^z  albie  iier  utt  dinze  czeit.  (itiedigeu  herrn,  die 
gnanten  seiner  vnde  lehnherm,  mit  namen  er  Irlich  vom  Honszperge  ritter,  Nickel 
seyn  vetter,  Katlit  rina  Honspei^  zcu  Cloden  von  irs  vnmnndigen  kinde»  wegen 
»eliger  gcdeclitLiiis/.  viidc  'Titcze  vcmi  H<ins]iiT;j:i'  ytr-zmid  wti  I.tibcn  wonliaflFtig  eyn- 
trecbtiklichen  mir  das  lehn  vnibe  gots  willen  gelegen  vnde  dorin  alle  vonvillct  linftt  n, 
dcä  lelius  besitczczunge  ich  gerugclicheu  gehabt  vnde  bcäc»sen  habe  bi^z  alliy  her 
in  das  aehtciehnde  jar  an  alle  rechte  in  vnde  anspräche  geistlicbs  reehtis.  Onch 
gnedigwten  henrn  was  f  vormÖls  handels  ge«cheen  i^t  derselben  inyner  vicarien  halben 
vor  uwerr  gnaden  vatcr  «lern  got  harmli«  rtt/.ig  »ey,  hat  »eyn  gnade  hiiIi  In  n  liaiidel 
ufft  vude  vil  gestalt  an  meyn  gnedigen  herrn  von  Miswen  vnde  »eyn  wirdige?*  eapittel, 
dy  Sache  ncaentaeheiden,  vude  biethe  isz  nach  also  uff  den  gnanten  meyn  gnedigen 
herrn  von  Missen  vi^e  seyn  wirdiges  eapittel  sulebe  m^me  gerechtickcät  der  besit- 
cziiMgc  /•  uirkennen,  so  die  eaclie  lehn  vnde  paaon  geiKtlich  »ynt.  Uimnibe  ich 
mich  iiiclits  liirder  ancrifu'  zcnbekreftnnge  nieyns  lehn»,  denn  alli-ytie  nicytter  besit- 
czuugen  vnde  doruber  keju  lehn  von  yinaudä  zcuueuieu.  Wa.s  uu  ern  Dithrieha 
Hairaa  faroeh  weis  des  lehn«  wegen,  qwera  ex  möglicher  mit  den  vom  Honsperge 
cco  vsatrage ,  denne  ndt  mir.  Himach  gemchen  nwer  ftarsdidien  gnaden  disne  myne 

OD».  MK»  MS,  IX.  ^ 
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schrifte  gnedi^  vt'cznnciiien,  das  wil  ich  g^rnv.  geia  ^te  mit  mjnem  {rebedie  vor* 
dyiim.  Oeschriben  zcu  Miraen  am  fritag  nach  Lade  im  Bibenccigisten  jore. 

Ywdnr  gnaden  VDd«rtenig«r  capptan  lobaimea  Czk»  vicariiu  acu  Wnm 

Nach  dem  Orig,  in  X.  HMipt-StwitHnliiT  n  Dmden. 

No.  1143.  1470.  laDec. 

B>  Diehieh  g»ekmigl  üie  EmmduMg  der  dan  Capiiel  JIM»  Kauf  aiigAottnen  Gddrinae»  im 

Dorfe  MersehätM, 

Ditterich  von  gots  gnadin  bisclioff  zcu  Misnen. 

Unnsercn  friiutliclien  jjriiü  zninor.  Winlijr'Mi,  hsiindercn  frundt  vndc  lieben 
bruder.  ücy  uns  ist  gewest  der  gcstituge  Cri«tort"  Kt-ttsch  vnserr  lieber  getrewer, 
hat  vna  beiioiit,  daa  6r  mit  aeynen  brndeien  yn  meynunge  »ey,  vch  yn  dem  dorffe 
Meracbewics  famiT  achog  geldia  zu  merglichein  nutcae  a^  vnde  aejmer  bnid«»-  mt- 
uorkouffcn  vnde  gebetin,  wir  wolden  om  »iileb»  koiiffs  gestaten  vnde  vnser  gunst 
dorczu  gebin  etc.  Fugen  vch  \vi<»s('ii,  das  wir  om  sulchen  koiitft  vorgonnen  vnde 
acugesagit  babin  ya  vnde  nüt  iratlt  dib«  briits,  «under  durch  ander  ge«chettre  oucb 
karease  derrasejt  vorlijndert  aeyn,  das  wir  om  den  gönnst  brilf  dorolHr  nicbt  babin 
mögen  losseii  schreiben.  Hegerenn  von  ucb  mit  tleisse,  so  er  ZCU  nch  komen  wirt, 
wollet  sulelieii  kouff  mit  r»iii  ^^l>len(len,  vnserr  seliritt'te  liyrvriTie  anfresehin .  o-Icieh 
sfiin  ei-  Miser  f^iinst  vnde  britt'  dorol)ir  Ijette.  weniie  wir  oni  sulclieii  vnsert  u  brilt" 
vnde  guuKt  kurcziicliin  anc  vorczog  antworten  wollen,  alz  ncuilich  uff  diey  uxr  Wid- 
der cjm  on  CSU  kouffen.  Doran  tbut  ir  vna  aeu  willen  rnde  wollen  ia  fhroffiddn  vmbe 
udi  voiBcbttldeo.  Oebin  seit  Mögelio  am  dinafa^;  nach  Lude  anno  domini  etc.  LXX"*. 

Anftebrift:  Denn  winligeini  ercuii  Üittericb  voa  Schoniiber^  thumprobst  etc.  vade  dam 
gantten  cappittel  viiserr  Itirchen  zcu  Miaaen  vaBttm  bMunderu  fruudt  vnde  lieben  bradenu. 

Ntdi  dem  (kig.  aaf  Fiiiier  im  StifknzthiT  n  MdiML  Om  nun  TendiluM  d«  Briafta  wagtMOt» 
8i0gttl  iit  afahaiulaB  gekauMicn. 

No.1144.  Tum  1470.] 

Verordnunff  de$  B.  Diäriek  hiiuielUlich  der  Opfn  jf  hhr,  Leffott  m  JTinAM  und  Ffamrtt,».  w. 

Bd.  IL  Ho.  7SS. 

Wir  Dietrich  von  gut»  gnadenn  bischoif  zcu  Meissen  .  .  votfblgende  die 
gesetztze  vnd  fnszstaphen  der  heiliger  rechte  der  ohirsten  bischofe  vnd  vnpzcr  vnrfarn 
der  Miazuischen  biscboffe  vsz  betrachtem  vad  tzeitcgcm  ratlie  oucb  der  rcclitgciartcu 
genomen  vnd  von  offenbarem  vorwülen  vnazer  bnidfar  des  eaintela  zcu  Meisaeo  .... 
vornawen  irlawlnn  TtA  ordcn  diaie  himaeb  fdgende  biackolRiebe  geböte,  vff  daa 
durch  sie  boUe  vnreclite  vnd  dem  gotlichem  rechte  vngliche  gewonhqrtea  biasherbeiy 
den  oppfern  bescheydungen  vnd  anderm  die  kirchen  vnd  ir  regirer  angehörende 
gehalten,  vszgcroUet  vnd  vsz  irer  forcht  die  incDsehlicL  kunhayt  betzwuDgeQ  werdu, 
dea  aicher  aey  vnder  den  boaen  die  voreynnng  des  goflichen  reckten  oneh  in  den 
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nigehonaiiien  durch  die  pene,  die  forclitHame  kanhajt  getcemet  Tod  der  gewalt  zcii 

Sfbaden  alijrotlian  werde,  tziitn-ti-  alsn  eines  birten  ein  BchaffKtHl  vnsers  RtifRes  viid 
seyuer  kirchen  voreynte«  duä  biszber  tzuti'ant  geweHen  i^t  rcgimcnt  (»cpiten  vnd 
in  osteD  seMaen,  das  alle  opfer  die  in  kireliai  cappellen  vnd  vuexst  döi  kird^ 
in  den  finten  der  baaptherrn  vnd  kirchweyuog  der  selbigen  kirehen  in  die  stOcke 

ader  bey  den  pUden  fre'^pptVrr  werden,  tzwiscben  den  pbarrern  vnd  kirchretem  in 
sfnt  der  kiroben  zeii  der  lielH't  vnd  frlieliern  tey!  »reteylt  werden,  Imundern  in  allen 
andern  tilgen  die  genieiten  oppter  vor  der  i<irehen  gebewde  gexamelt  werden,  da» 
oadi  Ton  den  staken  glich  int  also  zcn  halden.  Item  das  alle  oppfer,  die  ge^ctieen 
in  kirciien  ader  eappellen  vff  die  altar  woran  die  «eyn,  allein  den  pbarrern  vnd 
nyniande»  ander»  folgen  »ollen.  Item  wir  irkeniien  oueb  vor  eyn  bo>*ze  gewonbeyt, 
duH  die  kirebener  sider  ymnnil«-«  .iTtders  ^v.'irbsz  ader  kertzen  diin-li  <Iie  bende  der 
gläubigen  vtf  da«  altar  geo]»ptert  wider  den  \\  illen  des  jibarrers  abt/euliet,  vnd  vor- 
biten  das  forder  neu  thun.  Item  das  die  ojtplar  die  gescbeen  in  der  kirchen  vff 
ader  bey  das  ereutze  an  dem  guten  fritage  vnd  in  der  ostemnelit,  es  sey  an  geld<* 
wacbsz  licliteii  ader  war  an,  das  int.  s,.  dir  tippfer  seint  dt  r  kireben ,  allein  dem 
pbarrer  folgen  sollen,  e»  8ey  den  dar  wider  tVcvlieit  adi  r  simderlieb  recbt.  Item 
alsz  durch  vuHzer  vorfareu  gesatzt  ist,  dan  die  fruelite  der  pawni  vnd  das  grasz  vtf 
den  khrcboffen  nymandea  denn  den  pbanrern  acn  nto  kernen  aal,  älao  gebiten  irir 
gegenwortig  ottch  zcn  halden.  Item  wir  gebiten  onch  vnd  setztzen  ....  in  den 
bescbeidungen  vnd  teHtaint-nten  die  birnaebgesebrilwne  weiß  gebalden  werde.  Wirt 
etwas  besebeyden  ader  testiit  vor  duH  gebewde,  das  selbige  al>*(»  der  kireben  an 
ydermeuigliebes  eynrcde  folgen  sal.  Wa»  aber  vnder  dem  worte  der  kirchen  besebey- 
den wirt  vnd  nicht  offienberlicb  zcn  dem  ader  jhenem  ader  in  glicber  weiss,  vellei) 
wir  das  in  ^  1  Iieni  l>escheyden  der  pbarrer  bebalr  s,  in  reebtlicb  ader  halb  teyl 
vnd  die  ander  ludtfte  konie  vor  th<<  peliewde  der  kireticn.  Das  oiicli  in  frb'ieber 
bescheyduug  der  kireben  vnd  dem  j»liarrer  sal  gebalden  werden.  Wirt  aber  etwas 
dem  j^aner  altem  besebeyden,  das  neme  er  allein  an  vorhynderniHz  eine»  iglicben. 
Bo  aber  etwaa  dem  |dmrrer  vnd  etwas  der  kirchen  beacheyden  wirt,  wellen  wir  das 
es  zcu  dem  pbarrer  stehe  vnd  an  aeyner  wal  sey,  ab  her  an  seinem  teyl  genfige 
haben  ader  da»  mit  dem  goti»bus7,e  tzn  ;rli("lH'r  teylung  uil  konieii  lasen.  Wir  wn!- 
Icn  ouch  das  nymande  tzemen  Hai  lietriglicben  ein  2cu  geben  dem  be^-lieyder  vor 
die  kirche  od«-  yre  dyner ,  da  durch  er  von  seinem  willen  ader  ordcnnog  getzogeu 
werde;  da  durch  etwas  dem  pbarrer  ader  den  seynen  tau  schade  gealiet  wirt  Item 
Vilsers  stifTtes  vnd  bisebofriicber  geböte  vnd  rechte  anhangende  gebiten  irlawtern  vnd 
iikennen  wir,  das  die  alterlute  ader  voreteber  der  }r<itisj^lins?:ernn  von  aller  evnnanie 
dem  phiirrcrn  rechnuiig  tzu  thun  schuldig  seint,  vnd  onlenn,  dm  die  »elbigeu  iUter- 
lute  in  gegenwertikdt  des  pharrers  ader  seines  statheldeis  vnd  des  rates  ader  der 
Schoppen  »o  dicke  e»  nöt  vnd  bequemlicb  den  pbarrw  beduncken  wirt,  vnd  vtf  das 
Wenigste  eins  in  dem  jar  zeit  des  pbarrer»  fordernng  .solche  recbenseliafft  tlmn  sulli  n. 
Wir  wollen  onch  das  die  stdUigen  alterlute  nicht  wen  mit  vorwiUung  den  pharrurä 
vif  genomen  werden. 

Kii^  dtn  (Mf.  In  K.  Hui|it*8tutnRlnv  n  Dfantm. 
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No.  114.5.   1471.    18.  Jan. 


Magister  Jacoims  Kertsch,  Cri€t*tffU  Koi^h,  Gotachc  md  Johannes  Bruder  zu  Sosdikettiüt 
bwrhmdknt  äas»  de  mit  Erlaulmias  ihrm  Leiknsherm  da  B.  Dtefndk  (rj^.  Na.  1143)  an  den 
l}otnprobst  DUüriek  von  Scho»}Krij.  Unvrvh  l.vnliiwj  Dtchant  und  das  Gtpiffl  .1  Srhorl:  frro- 
$ehen  der  hegten  und  höch^m  Wähirmig  jakrU  /Ansm  im  Dorfe  Merschacila  (Meraehütz)  für 
100  Schock  ^leteftAr  Währung  F^reiberger  MSnset  die  sie  bereUs  mpfnugenf  unter  der  Beditif/un»/ 
wafiamßt  dtm  mnn  sir ,  ihre  Erlten  und  Nnchhomm  it  so  mogedcnc  vnd  statiiafllig  werden  vnd 
sukhen  cziiis  widder  kowffen  wullen,  dcrsi  fln;  nach  vorhagegattgener  dreimmatlieher  Kändigtaig 
gegen  Zahlung  von  Ji(il  vollwichligm  rheiu.  OoUlgulden  wieder  an  sie  /turiiekkommen  wid  ihnen 
Mi0iMeA  diese  Urkunde  magdtändigl  merden  aeU.  Gegebm  zca  HiBsin  am  frcitage  aant 
Priwa«  tage  ic 

drig.  im  StUkmreUT  m  Heineii  mit  dea  Skffdii  Jacob»  n,  Cliri»t«ip]i«  K«Mach  in  P«]{ftmciitti»llgii. 


Ä  Dietrich  (mmiwortei  mn  Schreiften  der  Landcsl'iirsten  uegcn  der  Aiispriichv  den  Dietrich  von 
Hamui       Lichtciiwnhlc  auf  das  l'atroHnUrcrht  viiier  Vicaric  in  dir  Dunikinhe  (Xo.  1142)  und 
wiym  der  bühmi^clten  Iländd  (Xo.  llülj.    Äiu/cschhsscn  ein  Crcdcnuchrdbcn,  worin  der  Bischof 
den  Utierhringer  Domherrn  Nie,  Beukmann  statt  seiner  gnädig  gn  hören  Uttel. 

Vmer  frnntiiehe  diost  zcuuor.    Durchlnchtigisten  boishgebonie  Aintcn  und 
henren,  gnediegea  üben  herren.   Als  vna  cuwcr  furstlicbe  gnade  geschreben  badt  an 

nelistfii  vnd  itii  niifaiijck  aiiczyliet  (I\  s;k1i,  dy  do  brnirtli  den  jrcstTeiifreii  cm  l>}*t 
rieb  von  Harras  ritter  cvni'K  vnd  il» n  crsziiuH'n  crii  Johannem  Czyctz  vicaricn  vnser 
kirchcu  xcu  Missen  de»  aiiduru  teyls,  tilge  wir  vwem  gnadcu  wifsstin,  das  vns  solch 
irtbam  nkht  liebt  geweat  vnd  noch  bot  betage  nicbt  Kebt  ist,  md  nochdem  der 
egnante  er  Ditricb  am  jnngisten  neben  vwer  gnaden  lirietY'  vns  in  neyner  scbiift 
solch  czwcytracht  oucli  zcimor^tehn  gegeben  hadt,  haben  wir  oii  ilrs  diirili  vnser 
Schrift  garfmntlichen  gebeten,  das  er  sich  bey  vns  pliein  Minsen  adder  wo  oni  «las 
eben  gcwcst  wcre,  eins  vnuorwundeu  fruntlichcn  tages  solch»  irthums  halben  vomol- 
get  bettet,  aio  boflie  wir  dy  sacb  in  aftne  sauoreynungk  adder  cssn  eynem  frant- 
Kcben  awstragk  «sabrengen.  Abo  habe  wir  dea  roo  Am  kein  antwort  mögen  i  r 
halben  wir  vwcrn  frnnden  zcuantwortten  vorczofreii  vnd  vorhalden  haben,  vnd  also 
vwer  gnaden  melden,  das  wir  an  dem  gnanten  er»  Juhanni  irfarn  Sölden,  von  wcs 
▼orlyhuuge  er  dy  vicarien  vnser  kirchcn  ianenhett,  dy  als  er  Ditrich  vermeinet  vm 
im  vnd  von  seynen  brudern  ab  beaicsa'D  des  siosa  Lichtenwalde  zca  lehn  aolde 
TUren  etc.  \Vy  vwer  gnaden  briff  an  dem  orth  dy  cKwejrtracbt  bemrende  weyter  vntl 
tVrrer  iiineheldet  luih  wir  vorntunden,  vnd  wff  solche  vwer  gnaden  nx'innng  habe 
wir  dem  vorgnautun  ern  Johaunem  Czyetz  in  dem  aller  besten  vou  stundt  vor  vns 
vorbotteth  vnd  6ni  solche  vwer  gnaden  schiifffc  von  wort  sen  wortt  Ad  anlangende 
voi|rebaIdim  vnd  voratehn  lassen  ^  also  hatt  er  vns  in  langen  wortten  geantwort,  sao 
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myt  Tod  ferrc  das  wir  von  be^ertten,  das  er  «olche  Maoe  uwort  rnd  entoclm]- 
flyfninpre  vns  sdiriftlich  vbirjfi'b*' .  da»  wir  viis  dninocb  forderlichfr  «rcriclitcn  mocbtiiii, 
welche  seyne  antwort  wir  vwer»  guaden  hir  iiiue  ge^luHSen  zcuHchigkeii.  Vnd  mu  h 
dem  uch  der  gnante  vti»er  kircben  %icarius  erbotten  hatt  vnd  erb&tlieth,  habe  wir 
ein  gut  vortniweD  ern  Ditrieh  von  Hairan  wirt  soleker  bjtnnge  nicht  voracliten  vnd 
also  »ey  wir  willigk,  &zo  das  an  vns  gelanget,  vnd  wollen  vns  bevleyngen,  do  nnt 
solfb  irtbiiiii  czu  gutem  ende  bn»c1it  ni'x-lit«'  werden,  Vnd  al«  vwer  *rnn<b'  in  den 
äelbigeu  vwer  gnaden  svbriften  forder  aiitzfdiet  da»  tbuo  vnd  dy  vorktindignnge 
berarende  dy  vnser  offldal  in  irwtr  gnaden  steten  vnd  nitrgkten  gethan  hatt,  gnc- 
digen  hemn,  dorwif  haben  wir  csum  jüngsten  vwer  gnaden  orsachen  geachreben 
dy  vna  ein  »«delis  zcntliiin  vnde  zenbefelen  i>ewqgiet  haben  vnd  nw  des  melier,  wir 
sint  ye  der,  der  an  sulrlit  ii  vnd  andern  enden  vnsers  bisthuniR  den  «jcisth'clten  V»an 
vnd  dy  gcistliebe  «trail  iiat,  vnd  dy  wyle  solche  wichen  den  heyligen  cristlielien 
globen  vnd  dy  heylige  Romiadie  kirdie  aotrelKmde  sint  und  wir  vowar  wissen}  das 
tr  von  der  hejb'gen  Ronusscbcn  kirehen  vogescheden  sein  wollet  vnd  och  balden  als 
frommen  criRtliehen  furzten  zeu»teht  vnd  der  wortten  das  gemeyne  interdict  vnd 
and«'r  vnrath  vwer  gnaden  vnd  vnsrr  fuMlcr  laiitscliafft  vomieden  wnrde,  liabe  wir 
entpluden  ein  solchs  zeuthun  in  dem  nlierhesten  \nd  in  getrawen  vnd  das  »olehs  in 
keyoer  weysze  vwer  gnaden  widder  bsnnder  zcu  gutem  dangk  sein  solde.  Also 
aber  wer  gnade  ferrer  beruren,  wy  ir  wfT  eyne  meinung  gedocbt  hattet,  dy  wir  mit 
vnserm  capitel  vorslagi-n  vnd  voraelit  sohlen  haben,  gnedige  herren,  wir  w(dden  gar 
vngerne  wer  gniulen  gnte  meinnng  vorslagen  adder  voracliten ,  vnd  ist  in  vnser 
hertz  adder  gemute  ny  kommen,  das  wb-  eynigerley  wer  fnrstlichen  gnade  gnte 
meinung  voTBlaben  adder  vorachten,  bsonder  so  wir  das  vorstunden  über  raten  vnd 
helfen  wolden,  damit  solche  vorstregkct  vnd  rorendet  wurde.  Sünder  ah  wer  gnad« 
vonnenct  dy  HfipellatMon  also  wer  frnade  haben  zcu  vns  vnd  vn«7i*nn  cn))itel  laszen 
sinnen,  das  wir  solcher  appellaeion  adhesyon  vnd  aubaii<:k  tliiiii  suldni,  vnd  wen 
nw  ßuleb  Sachen  grosz  vnd  merglich  gewcnt  »int,  iiatie  wir  ein  gemein  capitel  laszen 
vorsammeln  vnd  in  solchen  sachen  grossen  radth  gehabt,  was  vns  acuthno  were«  do 
mit  ooeh  wer  gnaden  vnd  wir  vorwart  wcren,  vnd  haben  ein  rath  fanden.  Wir 
vorstunden  es  onch  sclhtr  nieht  besser,  da«*  vnser  udbesin  vnd  aiilianji-  wtf  meinung 
solcher  appellaeion  vnnützlieli  vnd  vnfmchtbar  dorch  vi!  orsachen  sein  mochte,  vnd 
wir  vormeyuthen  in  vnser  eygen  personen  solche  orsachen  wer  gnaden  obirmarschalg 
noch  aller  nothdorff  geben  seuerkennenf  azo  der  eau  vna  kommen  were.  Szo  wir 
denne  solch»  aen  der  cseith  wer  gnadm  in  vnsem  achrifllen  zcu  erkennen  gegel)en 
haben,  vnd  nw  in  vnserm  abcwesen  dem  gnanten  wer  gnaden  ohiniiarselial^r  vnd 
andern  wer  gnaden  retlien  zcuuorsteben  gegeben  iat  Vnd  das  alles  haben  ^ir 
gethan  als  d»  wo  wir  kund^  adder  mochten  gerne  vlda  vorkern  weiten,  das  wer 
gnade  «rete  vnd  wer  gnade  vnd  vnser  allen  binden  vnd  lewthen  neu  gute  komme» 
mochte,  alles  in  lawter  guter  meinunge,  das  solchs  wer  gnade  gnediglich  von  vns 
vorstehen  vnd  vornenaen  wurde,  vnd  des  noch  eyn  gantezen  vortriuven  fragen,  wer 
gnade  tbuu  werde,  denne  wo  mit  wir  gethun  künden  adder  mochten,  das  wer  furst- 
Ucben  gnaden  beheglicb  dinstlich  vnd  czu  willen  were,  das  habe  wir  vna  bysber 
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gevlisRcn  vnd  wir  »ein  d&n  hinfnr  zciitliiin  gar  wjlKg.  Ci«beQ  tea  Wurtcsen  «m 
fiitag  Gonaeraionia  Pauli  anuo  tUi.  LXXpriuio. 


Aufü-lirift:  DcD  durchluchtigisten  hochgebomen  iiirtton  vnd  hmru  licrren  ErnstiMi  kur- 
f)ir-tt'ii  etc.  vod  hcrrn  Albreclit  gebrudcni  herczogen  zctt  SadiBSCD,  laaggraffen  in  Doiingen  vnd 

niurggraffi'ii  zcu  Missen,  \Tiscrn  giiedigen  üben  hemi. 

Vnser  fruntliche  dinst  zcuuor.   Durchluchtigbtcn  hochgeborncn  fursteu  \nd  herren,  goe- 
digen  üben  faerran.  Wir  scbigken  «m  wem  foretlichen  gnaden  den  wirdigen  en  Hleolanm 

Boschmiui  viisciii  thuniheni  zcu  Bfisj-rn  muI  üben  aniis  *iifi^'<  n  mit  oyme  vnseiii  licstn^sen  briff 
vnd  dor  neben  mujiUicb  au  sdbigcn  ^Tcm  gnaden  von  vu.ser  wegen  vn«cr  gute  meiuuug  vnd 
was  vir  om  forder  entpholen  haben  zcutra^n.  Bitten  wer  gnade  vrelle  den  obgnantai  em  Nico- 
lauiii  v(tri  viiscni  \M'i»on  gnediglichcii  vorlhsifii  vnd  fertigen,  ouch  öin  "ff  dii^  mal  i,'lobrn  ircbcn 
iu  aller  luasze  wir  peraoulich  solchs  mit  wcru  fürstlichen  gnadeu  handeltteu,  daa  woUuu  wir 
vmbc  i\y  sclbigo  wer  tarstUclie  guade  ab  vmba  vnser  gnedigen  bemen  aDeczeit  mit  wiUigem 
vle»  zmordyaeo  6eln  vngesparÜL  Gtben  tax  WnrtiCD  n.  s.  «.  —  um  wrher  — 

Origiiiale  {«  K  Hmiit-StMMicliir  m  Dresden. 


(JrisU^  Kertseh  su  A'o$chiewiai  bekettnt  für  sich,  magiater  Jaeobus,  baeealarmt  Johanm$  und 
(MtehtH  «etne  BrSder  v«ä  aih  ihre  Erten  an  dm  B.  Dietrifh  und  dessen  Naehftilger  verhrnft 

Mt  haben  scchczelieu  gute  groschin  der  besten  muntcze  in  der  stad  zcu  Mogelin,  oemlichen  ntT 
dem  erbe  Vrban  Mariü  kegiu  dem  rothulic  vbir  czweue  groscbin,  item  uff  dem  der  alden  Hyn- 
denU8.syu  am  heluteicbe  bjnder  dem  sloti  vihußc  vierczehin  groschin  —  vor  üccfic/ehiii  gute  scbog 
der  besten  landißwehro,  die  mir  seyiic  gnade  —  wol  zcndandie  beczalt  hat  — .  Gebin  zea 
Mogelin  am  suntage  BtasU  nacli  Cri»ti  gebort  mjnner  c»d  in  dem  efü  vnd  aebenczigtstcn  tare. 

Oii^  im  K.  Baupt-Bteateenhir  ni  Dteidea  idt  toa  Siegel. 


I/er  Ikchant  Hrinr.  Lfivbing  eeigt  dem  ObermarsehnU  IlugoJt  von  SehMnits  an,  dass  er  der 
FestsieRung  eines  Tugcs  zur  Vtr/iaudhuif/  in  der  A/i>!<'l'  i/fhln  if  niU  Dutr.  v.  JInmis  erttgegtHtdie 
und  mm  in  der  Itölmiaüten  Sacke  dem  WiUea  der  Landesßräen  äch  füge. 

'Mi'iiieii  gar  willigen  dienst  ziuior.  Gestrenger  vnd  ereniiester,  besundern 
jninstiger  freiiiit.  Als  ich  dann«  nresteni  mit  «^ueli  der  irrnnge  halben  zcwisschen 
dem  gestrengeu  ritter  cru  Diterich  von  llarra^z  vnd  ern  Joliause«  Zciczer  eine  rede 
gehabt  habe  anff  meyoung,  damit  uafi  einem  vnacrbnndeD  gaflidiiii  tage  alher  m 
HeisHcn,  dapey  ineio  gliediger  berr  der  bisschof  zu  Heiaaen  geaein  kout,  die  ding 
von  peden  teylcn  irhoret  vnd  ydcrs  teils  freh"ni[»ff  vnd  vnp;elimpff  furnomen  n  iirdc.  vnd 
»0  da»  gescheen  wen*.  alKdanne  ziinerstielicn .  (iiiicli  die  die  nieyne  gnedige  hern  von 
Sachsen  darczu  »cliicken  durcii  vnsern  iiern  von  >leissen  vnd  andere  mitteler  die 
daiH^y  sdn  wurden,  die  irrunge  aotwidir  gütlich  hinzulegen  ader  aUr  mit  einem 


Ditricb  von  gots  gnaden  bisehoff  zca  Miseen. 


Xü.  1148.   1171.  a.  Febr. 
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reebtUchen  ausztrag  zuuerfasstiii ,  pin  icli  auff  hewt  durch  meister  Pejter  canczel- 
sclireibtT  viuk-rriclitct,  iln^  Sdlirlm  durch  euch  an  die  ^nantfn  m<*inp  {riTPdipc  ht'rn 
von  SuchscQ  etc.  gelangt  habe  vnd  daa  Iren  gnaden  solichs  getalle,  doch  du8  die 
bewiadi  mkaiidigiiug  ganez  abegetan  werde,  wie  dniHO  wdid»  In  mer  wadasa 
gdantet  hat  Als  babe  ich  ▼onatond  den  Tkariam  vnd  die  aogetan  «nebe  benuret 
versament,  ine  das  furnenu-n  in  dem  pesten  furgelialten  vnd  die  lassen  ine  dasswlbf 
fnmenien  «  ic  forstcet  wolfn'fallcn  vnd  wollen  (hm  also  tnrn,  die  heniif^ch  Verkündi- 
gung gancz  abtitucQ,  doch  also  das  er  Dieterieh  den  ju  jntu  leuten  ire  geptandete 
liabe  widerkere,  alsdann  nidit  TnpUlieb  ist,  vnd  das  mcjne  gnedige  bern  von  äacbsen 
des  so  CS  erst  gvadn  kan,  euen  tag  daher  bestimmen,  den  meins  kern  gnaden  von 
Meissen  in  wissen  tnen,  auff  das  er  destwilliger  «ey  zu  dem  t^ige  zukouien.  Auff 
das  alles  warte  ich  euwrrn  iHrsohrilK'ii  antwort,  das  man  sieh  mit  nanien  in  dem 
abstellen  der  verkuudigutig  wiasc  darnach  zu  richten.  Guschriben  ylent  an  sent 
Agathas  tage  an  Meinen  anno  etc.  LXXL 

Euwer  williger  diener  Heinrich  Leubinjt  techant  etc. 

Dein  gtuitreu  vud  erea  veät^^n  Hagolt  von  Sloynicz  o))lnIlan^chalgk  uitiintiiu  besimdcru 
giuBtigaD  fturderar. 

Ori^;.  im  K.  iiaupi-^^taaiMrcbv  zu  OrcMlen. 


Nü.  1150.   1171.   19.  Febr. 

Anno  domiiii  etc.  LXXprimo  am  riin?;tag  nach  Juliano  tiaJu'ii  nivTio  hom  Caspnrii  von 
Maiticz*)  zu  Windiscben  Boro  g^uust  funtf  schog  groacben  jcrlichcr  zcinsc  in  den  dorffern 
n»  BodeBMdc**)  vad  ttfalieneh*)  io  dor  fflege  sn  Mbtea  gdegea  dem  probste  vad  i^anfisem 
cupittel  der  kirch  zu  Minsen  fiir  hnrifltTt  sctuirr  ^nosi  hen  vff  einen  widerkoufT  zm  vi'rkoiiffeii  in 
einem  jare  nest  nach  datuiu  dlsses  briuc^  wider  zulosen.  Geseke  des  nicht  so  mögen  myno 
ben  nacb  aimgtag  des  jan  die  mN»  Iob«  «der  einem  andern  «nlosea  gmmen.  Datnm  nt  aiipra. 


«)  «tUlla  Cop   H  »■dämme  OH.  t)  ■•d««i»«it,  UM  Wbiu«]  Mablltixh,  Pn.  KtH^ 

Witt.  ArcUv.  Slift  HMtani.  Orte:  Bwieiiiick  föL  M  umI  CofMc  6d  fti  BN  in  K.  BMi|A-8lutnielüv 

zu  Dresden. 

No.  U61.  1471.  18,  Apr. 

Anno  domini  :c.  septuagcsimo  primo  habeuu  mcync  gnedige  heran  vorgunst,  das  der 
roft  zcu  Oächatzs  dem  thumprobist  tcclianndc  vnnd  gaiilMB  cappitel  der  kirchenu  zcu  Misscnn 
acht  crntn  schog  vnnd  sechs  groschcn  der  bcstenn  miintze  vor  hundert  vnd  svvh^  vniul  virtip 
schog  der  selbenn  bestenn  muntz  auff  «iderkauff  habeun  niogeuu  vorkoutlvuD.  Actum  feria 
qatata  post  Pascae  «ano  tc.  nt  s. 

Copisle  69  fol.  884  im  K.  Hauiit-Staataucliiv  n  Drwdeo. 
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No.  1152.  1471.   7.  Mai. 

Jfirni'tuiiti^  Efflitu<-  AiTliiiliakoiiHü  und  J)oi»hrrr  nf<  l'ir.-.!,liii-  itnil  Piiusfrra(or  der  FntternUM 
bti  der  Dumkifchv  und  Cu»jHtr  6t»ek  nu  Ohcifow  [l  vöi(/iiu,  l'ar.  Skfiss<jen\  für  sich,  Marga- 
rrtka  seine  eM.  Wirthin  Hi»d  mite  Erbe»  hdteHnen,  data  Lettterer  mft  BewSl^ftmg  des  Ertterm 
.vf ',,7  ^  J.<  lii!-hn>  ii  (I  n  «  irili-Ti  ii  Vu  nt  Johiiiiiie)«  von  MiichH,  .Tohaimes  Alsft'ld  vtidc  N'irnlno 
Stoltczun  t'wigcii  vii:arii'n  in  der  kerche  zcu  Mebseu,  Testametäurkn  des  veraivrk  Vicars  (ire<jer 
JUegsrnmü  IS  gute  GrmAeit  jährL  Zinsen  «ff  der  moel  zcQ  Obegow  vndc  «ff  aUen  ireo  ecken 
viidc  zeu|;ehoniii{;cn  für  7  rhviu.  (IMi/uUlfn  und  la  ifutc  f!r.  rn-hiufi  hat.  Qegelwil  —  ua 
diriiitii^M'  lUK'li  dein  (a^e  dfn  iu'ili^'eii  saiitc  Johannis  aiiti'  portam  latinam. 

Qiif.  Mif  Fftpier  üq  StifkiatcUT  zu  Meisi«n  mit  ftuli|edrOckt«m  Siegel  des  Archidiakoira«  U.  fiKhewa^ 
Anf  d«r  Bocksehe  bat  der  Notar  Ongor  Zcsynrnrnnw  bemirkl:  Am»  «tc.  IXXYV»  tak.  tertia  pMt  Pklmtuiin 
{9.  Apr.)  in  ambitn  «nicntbilib«  dvnink  PMiio  HmmI«!  acolMtioo,  Johuime  Salliiuatii  daereionim  doeton,  doetor» 
Sbrdco.  Kimlitt  PtiMidimwi  h  Xlcolao  TDMrbnindi  capHulariter  roiifrrr-inirii  ^onun  mf  et  testibus  infinucTiplU 

huiiunil>ilrs  ilüiiiiiii  Joliiiiitii'H  Al^ztVlt  sun  r  itm  >  •  (|niiiiiiii<<  Jnhanncs  oniliiü  iIi  r nni  m  i^ii^  in  littpra  fxiirpssus  acl 
nntrioitt  s.  Aiipae  «liUnunt  —  pnuiüt-uttlHis  iliidcni  dorn.  Jutuiauc  bcripuire  et  Erlianlu  KalWuUtalcrc  l«i>tibu8  etc. 

Xo.  1153.  1471.  au.  Mai. 

/>if  IVT'fi'iipri  <t  r  tnd  I'iiOii'  der  Stiid^r  .^fn'^  -i  ii .  f rrt,<~t  iiluuii  und  Chrlmf-  hrf:/niii-^)i  mni  D'»»- 
pr'tlst  und  dan  L'iqntd  700  ,':ichock  .Sihncrtiirusi  In  n  (jcftdtfn  erltaitm  sh  hakn  und  vrrsprechm 
dieae  bimieu  7  Jahren  in  jähriiehen  TermineH  gurüekgtimMen. 

Wir  IjurgcriiifiskT  vmle  nitiuanue  der  stete  Jlyssen  Uayn  obbii*  KIbc  vndc 
DfwcKaez  1)ekcnnen  —  vw  vn«  vnde  vosKer  nocbkoniDieo  auch  vor  die  gemeine  der 
ept-nanton  »tfte  8ein|itlich  vnde  Himdcrlich,  das  vm  die  wirdigeii  liern  tliiiniprnbst 
teeliand  vnde  pincz  f  njiiiittr!  di  r  kirrlif  n  yr»  MisHoi  <rntlifJi  vnde  wolzendancke  {rely- 
Iien  lialten  Vll'^^  ü  swcir  <;rossolK'u  guter  vnuerslaj^ener  mnnez,  die  wir  von  yn 
offgcnooimen  vnde  entitiaitgt^  ii  vnde  in  vnszer  Btettc  nucz  vnde  frouieu  Bclieiubarlieli 
gewant  hahen,  sagen  die  gnanten  hern  der  beexalunge  toDicber  summe  geldes  quyt 
ledig  vnde  losz.  Vnde  vnsver  gnanten  liern  haben  vns  dco  Kunderlieben  {jnteu  willen 
brw  vsi  t.  d.t*  wir  yii  <(>l!ii  lir  Hiimiiie  ^«  l<l«  s  in  »yben  jaren  nebst  ttiu-h  einander  fol- 
^eiind  beezaien  uiuj^eii,  alle  jar  utt  »entc  Michel»  tag  hundert  ß  zcubcczalen  vff  HtnUt 
Micliels  tag  obbir  ein  Ju  anczaheboi  vnd  das  also  lange  zcnütonf  das  wir  in  äSß 
VII'  ß  wedderbcesalt  liaiben.  Also  gereden  vnde  geloben  u.  s.  w.  Worden  wir  an 
der  bee2alnn};e  der  summen  vff  einr  .nldcr  mehr  tajreezyt  sutnijy,  da  ^ot  vor  sy,  was 
denn  die  ejrnanten  hern  vnser  nirlit  la  rzalnnjfe  halben  schaden  nenien  wurden  mit 
wt'gczcrungü  briue  gdde  adder  boteiun  adder  wie  der  schude  zcukumuieu  wurde, 
den  selbigen  vnde  allen  andern  redelidien  schaden  gereden  vndc  globen  wir  den 
egnanten  bcm  den/.  eii))])ittels  mit  snrapt  der  heubtsnmme,  als  vyl  der  xeu  icclieber 
zeyt  bctatr^'t  ist,  ^ntlidi  viitli-  am  üllc  inrede  vnde  wcfreniiige  zeubezealen  alle»  tru- 
weüHi  vndc  nn<-  ^:cu( nlr.  Mit  vrkunde  diszs  britfs  mit  vnszer  iczlicdun  stat  hir 
vnden  angeliangen  inHij^cl  verniglt,  der  gegeben  ist  zcu  MiHHen  noch  got«  geburt  XllH'" 
der  noch  im  ejn  vnde  sybencsiehsten  jare  am  dornstage  noch  dem  sontage  ExaudL 

Naeb  dt«  Concept  in  E.  Hanpt-StaalaarcbiT  in  Dradeu. 
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No.  1154.  1471.  30.  Mai. 

Kurfürst  Ernst  uml  W'rzoff  Alhrrchl  heHrkmuh  n  tinn  h  l'rrnntlelung  d«r  8tS^  Meissen ,  Crossen- 
hain  und  (hrhaU  700  Schock  Schiff rti/rosrlirn .  welche  diese  Stiid^r    runi   ]i'm<rnjii)'}  yelieJutt, 
empfiinifen  zu  hal>r»  und  versprechen  deren  Tdirkzahhoii]  in  7  i  ilu  liflii  u  !',  nuntrn. 

Von  potK  ^nailt'nii  wir  Hrnnt  drs  heilip:t'n  IJonuHcheiin  richs  ertzmarHclialg;  kur- 
turst  vnU  Albrccbt  i^ebnulerer  hcrczogca  zcu  Siaclisenn  landgraucn  in  Doringeo  vnd 
iDajTGgraiieD  zca  Miawnn  1)ekeiiiien  ic  Nacbdrin  vnd  als  die  burgermdster  Tnd  ratb- 
manne  voscr  stete  zea  Miaacn  Hayn  oI)ir  i:n>i>  vnd  Oschaczs  vnser  lieben  getruweo 
vaa  7.1-u  vir«<Tn  notsacbt'n  vnd  7.rn  frntc  ]nv  dm  \\  ir(1ig('n  vnd  nclitfijtni  tlitiiiiprohste 
U'diande  vnd  (ranczeii  cappitfi  der  kirciicn  zcu  .Misst-nn  vnsi-rn  ticbenn  andc-clitigcn 
sibcu  buudert  scbugk  mvrt  groscben  uUgewoDDcn  vud  mit  gcsamptvr  band  vuge- 
Mindert  in  aiben  jaren  zcubeezalea  vB  rieh,  genomeo  habenn,  also  das  ire  Toracbri- 
bange  dem  gii:iiit< n  cappittel  dar  ubir  gebin  clerlich  ußwicsot;  darvmbe  ao  geredeo 
vnt!  trlnlicn  \\\v  iltii  prnuntfu  biirj^'rnio istern  ratbriKintim  allrn  irpti  norbkomen 
der  gnantcti  vnHcnr  strti-  g('in\viTti<'li<  b«>n  in  vnd  mit  krartt  diesen  briuo**  sollicher 
wslbacbuldikeit  vud  von^^bribunge  der  üibcu  baodert  swert  ß  groücbüu  gutlicbenn  vnd 
ane  allep  iren  schadenn  widder  scnentrichten  also  offle  sie  des  off  iesliche  tagecait 
becsalung  thao  werden,  vnd  ganez  scbadeloß  /.cn  baldenn  alle  geverde  hir  inne 
ganoz  bindan  fresarzt  vnd  tili^it  slnssfn.  Ya  u  \  rkiiudc  mit  vnRenn  berozofr^n  Krnsts 
m  ruckutfgcdruckteui  insigeJ  de»  wir  h.  A.  liirczn  mitgebruchen  voreigelt  vud  geben 
xca  DreBdea  am  doraatag  nach 'dem  aontag  l<Ixaadi  aono  ic.  LXX  primo. 

VaA  im  Campt  im  K.  BfN|it-8ta«llMChh  m  tUttOm. 


No.  1155.  1471.  6.  JimL 

Knrßrä  Emst  und  Ilerzmj  Aihncht  gestatten  ihrem  getreuen  Hans  von  Ucrmßdorff  vir  swert 
fichogk  icrlkhs  czinües  in  ilini  dorffp  Pölitz  in  der  pflege  zcum  Hoenstein  gelegen  {tolens, 
Far.  Neutittidl  bei  SUdiien)  von  \ns  zcuk'hue  rurende  fiir  sechßczig  svcrt  schogk  uff  ejnenn 
widderkautf  an  den  II.  limnih  su  rerhaufcn,  Itestimmcn  af/er,  dtiss  das  Wiedcrkatifitrechl ,  uthh 
der  Verkäufer  nicht  uithrcnd  der  nächstcH  drei  Jahre  durch  Hikkiahlumj  der  Kaufmmme  die 
Zinsen  wieder  an  sidi  Imngt,  ihnen  seiist  zukomme  oder  demjenigen,  dem  0S  vergSlultH, 
Oegeben  aeu  DreBdenn  an  dorastagB  aoch  dea  hd&geu  pfio^tagea  aano  ic  liXX  priin«. 

Orig.  uf  PiRpiier  im  K.  Hmpt-BtastMidth  n  Dfndoii  nit  «nf  dec  RadcMifla  «iifgidiadEln  Siegel. 

No.  n  .W.   1471.   1/5.  Juni. 

Der  DampnM  und  das  Capitel  rmi  rutlen  ^ch  hei  dem  Kurfiirsteti  Ernst  für  Hure  LetUe  wefm 

der  von  dienen  ii^ahlk  n  und  jetsi  nochmah  geforderten  Steuer. 

Duichliu  litiL'Isti  r  bocbgeborenn   turst,   vnnszer  vndcrtenige  dienste  zcuuor. 
(iuedigcr  hcrre.    W  ir  iiaben  vorstaodcDD,  daaa  von  wegen  vnbeczaltir  aleaer  eower 

M».  BiMi.  ««X.  ir.  S7 
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gnade  dem  scboszcr  hyc  czn  Meiwsen  enipfelnisz  getan  habe,  die  eelbie  steur  von 

den  vnszerti  cztifnrdt  rn ,  viid  wo  sy  an  der  beczalunge  seiiini}?  wurdi'n  cziiisst-hen 
liy  vnd  tnontag  nehntkonftig,  m  solle  er  vn»zer  vnd  der  kirelien  leute  pfendeu.  AU 
geruchc  euwur  gnade  czuwissco,  das  wir  mit  redelicber  liiintgclwffl  truwen  sube- 
weiszen,  dass  Bolkh  Steuer  von  vunuser  armen  lente  wegen  dnrcb  etlidie  von  Tnwserm 
capitel  dem  Torig<en  scbo«ser  seliger  gcdeclitnisz  heezalet  ist,  vnd  es  mag  nein,  das 
diiiTh  kranjrlieit  desz  alden  RrhoHsers  villichte  nicht  ingeschriehen  wnrden  ist.  Dasz 
ang«^eben  haben  wir  czu  euwern  gnaden  gar  eyn  gutes  vortriiwen,  euwer  durch- 
leiülitikdl  werde  nach  ma  nach  dy  ronueni  nkärt  hoor  bedrangen,  nach  czn  eyner 
andern  beczalnnge  Iwingen,  nach  mit  pfaodnnge  wider  rnseer  kirchenn  zcu  Mdseen 
freiheit  vnd  jjrinik'gia  besweren  Liszenn,  alsdann  des  euwer  gnade  vnszer  jjroeurator 
volliclidtfr  vntlirricliten  mag.  Davon  so  biftvii  wir  cinvcr  gnade  mit  ddiinripreni 
vleisz,  ir  woldet  deiu  sciio«zer  äckreiben  vud  enipfeien  wiliili  pfandunge  vndernegeii 
«calassen.  So  sein  wir  willig,  mochte  es  anders  nicht  genein,  redelidi  personen 
znuermogen,  die  do  als  sich  gebart  war  tuacben,  dasz  die  beczalunge  als  vorsteht 
gescheen  ist.  Desz  begern  wir  eiiwer  gnedigo  antwort,  das  wir  dann  willig  st-in 
zni  vordicnen  wo  wir  können  ader  mögen.  <  !r!jt  n  zcti  Mt-iszen  am  soaabeot  noch 
de«z  heiigenwaren  leiclmauitj  tage  anno  doniini  tic.  LXX  priuio. 


Dem  durchluchtigistf-nn  liodigebonifii  fiirstcn  viid  lierren  hem  Ernste  herfzopcn  zn 
äachszeo  kur^stea  lantgraffen  in  Doringen  vnd  marcgrofcn  zu  Meiszenn  Toszenn  gnediegen 
lieben  hemm. 

Mg.  im  K.  Bnipt^Stntnrcbhr  ni  DicmIcb. 


Anno  doniini  :c.  scptiiuKe»>iino  am  monnta}.'e  noch  riiitivitatiis  Muriae  virginiä  litiliiiin 
mcyn  gn.  h.  vorgiinst,  das  Guutter  Kertzsch  ern  Johanusen  Si^riptoris  vnnd  era  Johausenu 
Voi.'!'!  viffirien  der  kirclicri  /.cii  Mi<i>fnn  drittf  halh  .schog  frrosclicn  iorlichcr  grinse  im  d(trffe 
zcu  Kaschkewilz  in  der  pticge  zcu  Üobelin  (Z»r  hnckicits,  I'ar.  Höbet nj  gclogcm  für  fuiUfvuud- 
BibiDdgk  VngariBdie  golden  vff  einen  wido-kanff  habin  nogeon  vorkav^fenn  In  drejenn  iara  wider 
zealefiean.  Actmn  DreOdenn  anno  denini  te.  ut  e. 

Co|itale  89,  CbL  617^  tn  K>  Hm|a>8laatHt«lih  Ml  DNadea. 


B.  DjdrjeA  heiirhnuht,  daa  sein  mntorbaur  Bruder  B.  Oatpttr  väteriidten  Ver- 

mögen und  mit  ihm  ilie  ii'  -fn'/iiiru  Xir.  von  Sc/ifinheri/k  Hitfer  zu  lifinspertik  (fc-iessen .  ihr  Bru- 
der, Caspar  Jütter  und  Hrinrich  von  ücäöfdtergk  Bruder  su  SaeiuHmherfjk  geamen,  ihre  Vettern 
(patntele«),  Adtiheidit  von  SekotAer^  »u  Sa^  Witwe  de»  gestretigen  Seiffrid  von  S^omberyk 
Ritters  m  Bantensteifn  und  Sii^da  gese^sxen,  Johannes  von  Harra  archidiaemun  Ni-tieenxis  und 
Domherr  gu  Meissen  und  er  selbst,  ais  er  noch  Domprobd  war,  mm  lAtbe  des  (Ulmächtifftn 
GoUe»  und  der  ieä,  Mutter  Gtäes  Mari»,  mt  £llrm  des  siegreichen  Märtf/rers  des  k.  LaurenHus 


Tliumprobst  dechaiid  vnd  capitel  der  kirchen  zu  ilciszcn. 


No.  iisr.  i4n.  asept 
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altare  novuni  nomine  et  vice  perpetuae  vicariae  in  ccciesia  cathtnlrali  Mi^nensi  ad  laevam  portac 
remu  meridiem  ubi  itditiiB  patet  conügunm  muro  gegründet  habe»,  und  die  Dotatitm  dieter 
Viearie  mit  Einkunftm  und  SSntm  in  im  Dürftem  Hemu,  ffberkmuraidurff',  Salhausen ,  ffmns- 
dor/f,  Sasse  BrU,  vom  Kaihhaus  eu  Wunen  und  in  Hi lirig isdor/f  HUtiiii-  lir  tinn  A'i.-^' /i!ti.-,.-i 
gebracht  worden  sei,  damit  der  Vicar  «der  denen  Cnjtetlan  täglich  eine  Slam  kac  und  für  die 
Silier  und  alle  aus  dem  Getehleeht  der  ron  .9eh&tibi!rffk  Verstorhmien  eu  dem  aUmächiigen  Gett 
htte.  Inaapi  r  iil<  m  vicarias  in  aliqua  universitate  approbata  stiidere  tanto  tempore  riebet, 
Unoustiiif»  rij;i;.'i>lLru  atlt  doetoratns  vi  i  in  alurn  iunr  n  f  ri  alariatus  ^Taiiiira  adeptus  fucrit. 
uln  ipai  vicaiio  »udragari  volumus  libro»,  quo»  ex  luna  uiu  uobiiscuui  detulimu.s  et  pro  dicto 
virario  capitulo  eccie.siae  DOstrae  MiBii.  frttribtifl  noatris  tunquam  tutoribas  pnicsentare  feeirous, 
qiii  pro  ip'^iu'^  vif  arii  studio  ons  sibi  trudant.  ita  taiuen.  quod  a]iqiii*>  de  neneali'^-iu  "^rhon- 
b«:rgun»iuni  cirogrupliu  fideiubeat  cupitulo,  ut  libri  ipai  itcruu  praewiuteutur  et  !^ic  a  vicaria 
noit  alienentar.  Saut  antem  hi  libri;  item  Deercftalea,  iCon  Sextos  DecretaKum  enm  «Mb  jp  mo 
voluminc,  item  ('Icmcntinai- .  iti  in  In^fitiifa.  iti  rn  Panonnitiiims  super  ^;(Timdo  Beeret nliiim ,  item 
kleia  super  tertio  Decretalium,  item  Johanneü  Tetri  de  Ferrariis,  item  lieoüiiborium  iuris  opti- 
mun  enm  alii«  eoUectia  doctoTiun  in  Mdeni,  omnw  in  magna  fonna.  Item  qaoddam  Segistrum 
quo<l  inripit  .nbbas  extra  niotm^tcriiini'.  Ifnu  Ün  viariii-  Detreti  nini  <  i'trri'- .  item  Repertoria 
liuper  certos  titulos  una  cum  dccisionibus  rotde,  item  Lectur«  »nper  secuudu  libro  Digeüti  vtsteris 
wia  com  multis  consilHa  doctorum,  item  Lectnra  una  raper  secundo  libro  DacretaHnm,  omnes  Isti 

in  niiliori  sunt  forma.  Ihr  l'icar  .soll  idtrigens  fui  d'm  Altur  eine  Tng  itiid  X'Xrht  brennende  hun- 
ifeude  Lampe  unterhaUen  uud  an  die  etpigen  Vicare  der  Jjomktrche  Jährlich  Jä  Üchoek  xahkn, 
daijeijm  <A«r  mit  dieten  an  offen  Vert^päfatgen  von  PrSmuigeUkm  J%eit  haben,  Dietrich  hestäHgt 
diejie  Slipunff  noD  solum  ut  ultiiiianirii  voluntatum  generalis  exeeutor,  verum  etiam  ut  eonfuu- 
dator  hm^  allen  daran  gekniipfleu  liedingungen  Kraft  seints  huu-h^iehen  Amtesy  verleiht  den 
hitnm  begtinmim  Zinm*  äffe  lUchie  der  Kirckengüter  und  vn  fiujt,  data  der  Vicar  den  LaurenttHS- 
JUart  allen  idrriiivn  eirii/rn  l'icarfn  gleiehhereektigt  iei.  Collatioiieui  vero  sivf  iu8  patroiiatus  didae 
vicariae  iuxta  mi'nteni  fundatorum  pertinere  volumus  soniper  ad  »eniorem  ex  geuealogia  ipsorum 
de  Schonbergk  in  KeinsperKk.  Sacii!<inbergk,  Scbonberptk  et  Newnkircheii  babitantiutn ,  si  T«ro 
quwl  deus  avertat  omites  de  bac  luce  roigrarent,  ad  seniorem  iUorum  de  Seboubergk  in  Barsen» 
stein,  ab  illis  vi  in  a«!  -ruinr. m  (ic  Sebimbergk  de  illa  penolo^ia  sive  nomine  Sc-bonbergensium 
nbicunquv  babilaiitiuui  ikvolvi  voiurous,  nee  volumus  diiium  ius  patronotus  cum  bonis  beredi- 
tariis  quovü}  modo  alienari  aut  vendi  —  inwno  in  perpetunm  apud  gtnologiam  illorum  de  Sch5n- 
bergk  permaiiere  dein  t.  Collutio  aufi  iii  fn  ri  (ii  lid  in  bimr  moduni,  quod  ipsa  vicaria  varante 
primum  et  uuU;  ownia  um  coaforri  det>«-t  ex  genoloj^ia  ipRoruin  de  Scboubergk  et  uoii  alio. 
Quodai  in  bac  genologia  muqnam  est,  tone  uni  ex  ijenere  illorum  de  HeiniUs,  et  si  itemm  io 
hoc  jstenere  babili.«  non  e.xt,  tunc  uni  ex  generp  ill-irnm  de  Ciris,  quod  si  iteruin  non.  niii  timc 
ex  genologia  ipsorum  de  Hoii^zbergk,  et  deiude  Kemper  proximo  primo  geueri  duiiitaxat  eun- 
ferri  debeal.  —  Nnlli  ergo  omnlno  hominum  cte.  Si  qals  auten  etc.  Datum  et  actum  Stalpemi  etc. 

Vacii  des  Oi%.  iai  SliAMnidv  m  Meiiaca  nit  den  Sicgal  aa  «faten  PargUDCOtinrifen. 

e 

No.  1159.  1471.  ld.Dec. 

P.  Shius  IV.  tevoUtmic/difft  dn,  fS.  zu  Meissrn  ihn  Dr.  Georg  ffrnvnr)  Hei$nburg  desae»  Bitte 

genuisu  ^dingutufsweixe  vuin  Banne  loszu.-^iHet  hrn. 

Sixtus  epi'äcopua  aervuf*  servoruni  dei  venera!>ili  fratri  epi^copo  MisxiieiiKi 
salutcm  et  apofttolicaiu  beaedictionciu.  Sedc«  apo-^ttdicii  pia  iiiater  recurrentibus  ad 
eam  cum  humilitate  perMoia  post  exceBaam  Ubeiiter  sc  propitiam  ezhibet  et  beoignam. 
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Ezhibiti  Mqnidem  mhk  nuper  pro  parte  (ieorgii  UcTmborK  laici  Ilcrbipolcnsis  dio- 
ce<»is  ntrin''(|ii('  iiirir;  dnrtori»  petitio  cnntiiiehat ,  (\m<]  i]w  qvoniljiin  Jersikc  di'posito 
ro<ri  I5ii|n  ini;u'  liaereticu  atliiaesit  ei(iue  aiixiliuin  coii>»iliinn  ft  tavoroni  prai'stitit,  (Ti- 
men liacrtMiH  et  cxt'uuimunicatiüuiä  aliasque  sententias  oensiira»  et  poenas  taiu  per 
fclieis  recordatiooB»  Piam  secutdum  quam  Paolam  etiun  secundaro  ßornano»  p<mti- 
tices  praeileces^nrcA  iKMtitW  et  etiun  eftoone  in  tales  latas  inciirrendo.  Quare  pro 
parte  dicti  nporgii  asscrentis.  cjnnd  ipse  de  praeiiimis  dfilin  t  a!i  iiitiniis  cnpitqae  ad 
ecelesiae  greiniiun  redirc,  nnliis  fuit  huuiilitor  i^upplicatuiu ,  iit  ipHUui  a  eriiuine  haereHiü 
et  cxcomiuimicationis  alüsque  sententüs  eenffliria  et  poenia  pradBotia  absdlvi  luuidare 
atiaaqae  statni  aoo  in  proemiwis  oportone  pnmde»  de  lienig^itate  apostolica  digna- 
remur.  Nos  ig^tur  atteadentes  qaod  praedictae  iscdis  dcinentia  non  eonsuevit  pueniteiiti- 
biis  veniaiii  donepjarc,  liniii^siiiodi  siipplicationil)iiK  indiiiatl  frateriiitati  tuae  per  ajM»- 
stolie«  scripta  couiiuittituus  et  uiandaiuua,  quatenus  si  et  postquam  dictus  Geor^iuK 
baawaim  haiwnnodi  pnblioe  kxta  eanonicas  ooastitotioiiea  abioraTerit  ipottm  Georgium, 
ai  boc  hamiiiier  petierit,  a  crimine  baereais  nee  oon  excomoranicationia  aliiaqne  eede- 
aiasticis  sententiis  censuris  et  poenia  pracniisKis  aiitorit^tte  nostra  liac  vice  diintaxat 
per  te  \]m\in  altHolva»*  in  forma  eeclosi;i«*  consueta,  iiiiuncta  imlf  pro  mcxlo  eul- 
pae  poenitentia  eondigua  et  i»ulutari  ac  aliis  quae  de  iui-e  fucrint  iniungeuda,  et  oihi- 
lominua  praeffato«  Georpom  ad  fanam  et  booore«  priatinos  ac  oommamooi  fiddiuni 
participationique  eccIeHiaf^tioorum  aaeramentoram  restitaas  et  ecelesiae  reconciliea  et 
fidelem  ac  katliolicum  christianiim  deccrnas  atqne  dcclarei*  in  omnibii«  et  per  omnia, 
perinde  ac  ki  praefato  lüU'rctico  miniiti«'  oiHKU'Hi>»«<'t  nec  sil>i  aitxilium  rnnsiliniu  vel 
tavurem  praestitiäHet,  uon  obKtantiItu»  praemisslH  ac  couHtitutiouibu»  et  ordinatiuuibuä 
apMtoUds  eeteriaque  contrariia  qiüboaeanqae.  Datum  Romae  apnd  a.  Petram  anno 
doiD.  ine.  etc.  LXXr.  XVUL  Kai.  Jaauarii  pont  n.  aano  primo. 

Naeli  «iwr  tflOdaeMtnik  Abwhrift  Im  Cod  nu.  dar  Univ.-IHUiatbtk  in  heitptSg  109S  foL  489  khgadraekt 

in  Horn  «atlis  IlaiMiliibl  S.  .■twi  B.  Dieiiich  erlwi«  sich  nach  Miiipfaiii.'  diesitr  Bulle  *on  einom  RochtsifoIclirU-ii 
( wahrschrinlicli  dem  Önliiiariiis  drr  .Iiin'^teutVtriiUä»  7U  I^ipzic  Ilr.  .loh.  Klirnitmscn)  ein  Informat  ub«*r  da<i  bei 

der  IxiHspri'fliiuu'   I  1i'I1i;1.ii'l'>   \i'\y.  i';nti-   l'i'- i/iili:il|.'rii|i'  Vi  ii.ilin'i  ',!l,ir:i  ,,    ;i   (),  >.  -  '.(.i).    Mi/li'  .ilior  auch 

den  Kurfürst*«  Ernst  und  ik-n;»»!  Allim  ht  mn  lieni  i'jnirnnee  der  lUaie  m  Kenntnis?  nnd  Ober^endeie  em  Instru- 
ment, dos  wahrsrheinlich  di«  AhürlivAranj^foroiel  (Ur  lleimbufK  enthielt.  Die  KUrstni  Mbriehen  hierniif  d.  d. 
Dmdco,  I.  Mint  1472  (Soubl  nach  Maihiw?!  an  den  Biccimf  ,ali  ir  icnuit  du  inatnuMBt  du  abaohranidan 
docior  Grcfor  Beinbuis  MaogMide  augcadiiokt  nod  dv  bcj  goidiribeDD  habt,  du  wir  die  MIe  «adi  dorlnir 
fiadaan  anUaa;  «Im  ist  dy  bolle  nicht  dorb«;,  rnod  UUm  n««r  lielM-  DDrlimnlHz  mr  fmntlirh.  ir  vnllet  vnnt  di* 
bidia  hirmit  bey  disCem  i^ti<>nwprtjg«>ii  m»<*hirbn.  wann  wir  ei  al/o  nrdenn  vund  bestellen  wcdden,  wann  ir  der 
bldlei)  obintfnnnt  bedurfft,  daz  ir  die  bey  vnns  finden  snllef  tr.  (Srh'kll;;eii  l'rkk.  t  Meissn.  Gesi  ii  II  ;  ||,  <i,M 
IL  UB.  Bibl  zu  lirenden.)  Allein  R.  Uietrirh  trui;  D^'denken  die  Rulle  aUH  den  Hunden  j.a  KelH>n.  ali-Milvirte  judoch 
dan  Gr.  H.  bereit«  «m  1'.).  Miin;  1 17:2  (E|>iiM-i>|)ii«  Mis/nensi»  absolvit  <ieurgiuiu  lIeyuil>orcb  in  civitate  Dresden  in 
Mianft  rsgiom  fcna  ante  Palmanim,  qpMt  fiiit  dica  a.  Albaoi  19.  Martü,  in  pneMotja,  Emwli  et  Alberti  dncoB 
fluoBiae  at  qnarundan  caamkanm  aecL  HbnuMmaia  wn»  dorn  1472,  anteqwm  bniannwii  iuria  infomttia  fnit 
pncacBlata  efiMtaf»  Wmaui.  Cad.  an.  kH  1890  Mit  Ali  himnf  die  Absendung  d<»i  über  die  cnheilt«  Abto- 
httltm  aiiasnfortitcradra  !<At«riatc-Instnini«nU  »ob       MurliAfl.  CanFlfi  v«  r7.rij(ert  wurde,  sendeten  die  Forsten  d.  d 

Dresden  7  A]ir  ilim-t.  u.i'h  Qu  is-im.Kl.vjr-i)  di  rn  Imf  ,Irn  Kniwurf  TM  vm'-v.i  so],  In  n  ■/■{  nnii  vrTl;in;:ti-n  alicr- 
mals  die  Auakiuiitii^'uii«  lii  i  liuUe  (.V  un*  bat  der  aclitpar  d'Xtor  f  «reKor.  vnnsir  rttlJi  vijud  h4:l«.r  »stlrawer  vurbracbt. 
wie  oiu  tu  »wer  sev  oiicli  grojszen  srbaden  brini^e,  daz  er  rait  dem  inslniment  -  |io  lange  vnrcwigen  wenle,  gukrb 
langet)  Torr/uskß  het  Mch  oach  nicht  b«8or^,  mnd  rana  febeUen,  ja.  gehn  iich  «eavondinbeon  —  bitten  wir 
«VW  Habe  -  ir  wullet  mit  nwem  aAlcial  rand  owcn  actapeiber  dy  dtt  betiifk,  bettdhn  aaicli  iattiaaieat  der 
«bwlirio«  «lao  du  jeachribcB  iHt.  du  wir  nwar  Iteba  Ueadt  leaaeUelia,  nnder  nüt  aaifaeBgUBg  daa  iaaigUa  vaad 
labictlpdaB  leaüwfttgwa  —  nd  wA  jn  dia  babtlllcha  balle  laacMebna  —  alio  daaa  dl«  b«lia  «war  Heb«  «M 
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;iiriit  nii7  ipt  snnd  ili'r  ijoi  t.ir  »uichcr  —  ZU  »eine  Mwhenn  itu  notJtch  bedurffeerl»-  H't ,  uff  ilui  J:?  Inthö  dirr 
abiulmuju  di'-tc  irmsl'cru  jjlaiibeD  mugea  (;pb«nn.  so  nein  alisolucion  vor  viln  voriiis  l4üj;<i  ouui  luut  hte'  je),  B 
Dietrich  über>'  iiiii  nun  Ix-ri'it*  am  A[ir.  vou  MQirolii  am  das  Iwsit-^clu-  Ia>tnimi-nt  (.bitten  uwor  gnaden  wolle 
snirliß  T«n:AU£l>  ltal)H>n.  der  vnn'«  meritklirber  gewbeSt  bulben  TOtir  kirrheii  viiuU  ouch  du  wir  vunsir  dicner, 
dra  euklM  nttttn  von  voiis  befuleu  K<!west  i^t.  b«!  TOM  tUbt  fcW  hibeiin,  kein  mirilbm  entphora,  nnge-sehea 
du  vir  w  V.  f.  in  graaiim  uck  all  tnuuiriB  loniafn  gerne  tu  «olgefkllen  izeieigMi  — .  Docltr  Gregor  dir 
tebedidie  bvUe  n  edikkeii,  ist  vana  «twu  bpkamnierlirh  Tnnd  haben  dn  onaeliea  vnnd  an«  icweiffel  ibd,  n  g. 
werden  dar.  spIInt  irkennen-).  I>ie  AbMilulion  iiiu/i  «.  I  I  Vielen  venlai'btiK  er>cbi'inpn,  alter  mit  dem  l>eifulj(endeni 
Instrument  sei  H,  wohl  »ersursft  und  die  Bulle  iijin  .lim  Bisebof  jru  ».einer  Iteehtrerti-runc  ebenso  notbwendiu;  aueh 
sei  es  Kan/leihraiK  Ii  rjr.-i-.i:i^ m  lit-  iK .  ii  \i  i  i  -i  il  i n  .uit'/iil>e«abren.  .Wir  dem  »Heu  u  g.  zu  dinit  vnud 
wnlKefaDen ,  rnnd  <iax  wir  in  rnnsirm  vornomen  tinonloriit  M'jn  «rollen  —  i^rhirkeii  mit  diesigem  Imtin  u.  g.  die 
beb»clirhe  bulle,  vnd  gclm  4u  U  it-  h'nur/:  beim,  allein  dax  u,  g  landt  vnd  lentb  di-l^irlicliin  wir  rnd  vnnsir  Icirdl 
ia  den  snkanlRiglicb  veraorget  «erdenn,  daa  wir  alx  deoa.  ab  vir  hinunb  aageUw^et  worden,  alleia  an  u.  g: 
snUneht  kniff  tnnd  ntk  whea'  tc  {i^äugm  n^  a.  0.  II.  ISS  t} 


P.  Siiius  IV.  spricht  in  dtr  liulle  Uonuuiu.s  püutifex  pacU  vi  iu-stitiae  pruccipuu»  cooservator 
0kr  dm  Deean  des  HoehgHfts  Meiemi  Seinridi  Leubing  (ÜHus  iniquitatis  H.  L.  qni  ae  gerit 
pi"0  dcoaiio  «M'cli'sia*'  Misii.)  llnun  ««.«,  und  ca  itunl  .sitilniiit  unisf-iiiillirft  rcfcrirt,  irie  der- 
sdbe  vor  Jahre»  freiunliig  durch  ieinm  ProcurtUor  Paul  Pntckdor/f  ClerUier  der  Breslauer 
iHSees  auf  die  SteOe  eines  Pfarrerg  der  SAaldudürehe  tu  NSn^erg  in  die  I^de  des  l^iA$l^ 
Pius  Tl.  rtHKjnirt,  dirsrr  nlf-r  dis  l'farramt  siinn»  Kiiwtmrrr  Joh,  LoAner,  Df-  beider  ßeekte 
m(er  der  Bedingung  verlicJim  halje,  dem  LetUnng  auf  hlMiiszeit  von  de»  EMcihiffcit  dieser 
StfBe  jüUifkrA  140  rhettt,  (iiMtiülden  eu  saMen,  Naehdrm  jidurh  unter  seinem  Vorijnnijer  P, 
Paul  ff.  f^ulnng  klaijend  ainjrhrarht ,  diis.t  jAX^hmr  mit  der  Zahlnmt  im  HtichstamU  .sri .  und 
den  Erhuts  »fe  diesem  solchenfalls  anfffdrohten  Jlanties  henntriujt  habe,  sei  der  dirdiiudprirnfer 
tu.  *.  Sahinae  fterardus  uiufcuiesen  worden,  nach  Entfernung  Lochners  rom  Pfnrramte  m  Süm- 
f>erg  dm  H.  Ij-nbing  in  d<iesdbe  woAereintutetetn;  der  Cardinal  ober  huU  coiisidurans  causam 
huiu<nu)(!i  Amdamcnto  iuris  carere  et  <'x  ratioue  m&gis  quam  1)1)0  iustitiao  procederc  ac  suii 
spt  coucurdiac  etc.  die  Sache  nahezu  tha  Jahre  rum  yrox.sen  Xachlhcit  der  Parochianen  drf 
Sebald Hskirche  unerledigt  gela.^sen.  Da  nun  neuerdings  durch  eingegangene  Schreiben  de.«  Knisern 
Frictlrich  vikI  J/,«  Kurf.  Aif>i'iLr.  Markgrufcn  rw  lirandenhurg ,  il  rru  Tri!h  -Tith.  J.ixln'er  sei. 
sowie  aus  Mxttheiluuge»  de.s  Legaten  luanciscus  Card.  tit.  s.  i^n-stacJm,  des  i  'arä.  Franciscus 
tu.  &  Metriae,  sowie  des  vom  Kurf,  Albre^  naeh  Rom  gesendeten  Deeans  des  HoeksHfts  Bam- 
berg Ilertnidu.'i  de  f^pide  nr  Kifiliy],,/  ;i,t,)->trt,/  qw)i\  idnn  Ileiiricus  venerabilcm  fra- 
trem  nostrum  Laureutiuiu  cpi^copum  Fcrrarifii»cin  lu  illis  parlibus  uuutiuiu  apui»tolicuiD.  quo- 
nrinas  eertaro  Bon  {MirvaiD  pecunia«  somiDain  pro  crueiata  exnetaio  ad  eooaervatam  rMiper« 
possit,  piifiirhavit,  exconitnuiiifatiniii^  et  alias  si'tifi'iitiLi^  (cn^nras  et  pnenas  in  talcs  lataa 
contrahendo,  et  iUis  Ugatus  in  contciuptum  ckviuni  diviuis  se  imuii.scuit  «t  iu  irregukritateni 
incnTrit  in  animae  snae  pericalain  ac  perniciomin  exemptam  et  scaDdaliiiD  plarimmiini,  Bos  de 
pracinissis  plcnaric  iiifunii.iti  ti  nit  ritatcrn  dirtt  Ilciii  ici  <  riiiiih  sct'n-  et  in.'  luiriMrliialis  ccciesiu 
huitifimodi,  quae  circa  vigiuti  miüa  coinintuiicantium  habere  dicitur,  paäture  proiude  destituta 
remaocat  providere  Tolcntea,  motu  proprio,  non  ad  ipsina  Johannia  vel  a]t«rias  pro  eo  aoMs 
super  hoc  oblatac  petitionis  instantiani ,  &ed  i>x  nostra  niura  et  Kpontaiiea  volmit.it«'  i  t  lib>  nili- 
täte  ac  ex  certa  scientia  —>  litem  praedictam  penitoa  extioguimus  dictumque  liciiricum  uoa 
floloiD  a  perceptione  penrionia  hniiuiiiodi,  aed  etUm  decamtn  eccieaiae  Misnenüis,  qui  Inilii 
dignitas  non  turnen  maior  pOSt  poMtifoalem  eiüstit,  ac  praepositura  ecclesiae  s,  Martini  iu  For- 
chem  Bambergensiä  dioccsis,  nccnon  oiusdeni  Misnenaii»  et  b.  Mariac  Erfordensis  Maguutin. 
diocesis  ecdeäiarum  canouicatibus  et  praebeudis  ac  omuibus  aliis  «t  sioguliä  beoeficiis  ccclesiap 
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stiris  finac  obtinct  cecidisse  et  illi«;  ftiis'se  rt  rS5P  privatum  —  antinnfiamti«;  decernente<>  ftr. 
JliernäeJist  werde»  der  Eräbischof  von  Arle^  und  die  l'röbste  iu  Zeitz  und  Ansbach  Nauwhurger 
wwf  WM^nirgtr  DiSeet  hettußnigt  das  WHttre  m  iie$er  8aAe  mt  heaorgm  und  Atte,  tedtike 

hierin  -'<  n  iih  is/tm  firu  •■iili  iDiirrfnuqen  solltfu,  mit  r{-"m  fntn-iiicf,  der  Suspension  oder  detn 
Banne  bedroht.  Datum  Koiuae  apud  s.  Petruui  amio  lue.  dorn.  miUesimo  quadiiogeDtesiiDO 
■eptnigesiiDo  primt»  ▼ndedmo  KaL  lihrcü  pont  n.  mdo  prino. 

Nack  cöwr  i^ichintisai  AlMclmft  im  Ood.  mt.  109S  f«L  868  S.  dar  Uiiiv..Bibli«Uiek  «  Ui]MK. 


Sijiuü  IV.  rcrhi/it  dem  Jtr.  Johann  Lodnur  in  einer  »ehr  ausführlichen  Bulle  ^dii«;ttü  tUio 
Jobaani  Lochner  dceuio  eeclesiae  HisneiKi»,  atr.  iaris  doctori  «nd.  et  ap.  ben.  Litterarum  scientia. 
vitao  .11  iiinnim  Iiont-stas  fte.  Tibi  qui  iit  actcpiinus  karissimi  in  ("hr  tilii  nmrn  Fredcrici 
Ilouiauoriiiii  ioipcraturiii  !«eiuper  auguinti  et  dilt^^ti  tilii  iiul>üis  viri  Altn-rti  niarchioiii»  liraudeu- 
burxeiMte  ».  K.  Imp.  «lectoris  consiliariu»  admodain  gnitiis  «t  acceptua  «xistia  —  motn  proprio, 
iinn  ttjani  vd  altt-rius  pro  te  uobis  siipiT  lim  oMutiM'  p'  tin'nuis  iiLstäiitiain ,  He  iiostra 
meiii  Libeialilate  —  »poatulic»  »ucturitute  couferiiuus  clc.)  du  von  diin  eiUseUten  Heinrich  Letd/tnjf 
bMndäm  AmUr,  tku  Dmmat  mt  Meitae»  mit  30  Math,  die  Pnhttä  tu  «.  MarHiti  in  F«reA- 
hrnn  mit  11  Ntirk,  </'*  I'^lhcndc  sn  Meissen  mit  K»  Mark,  dit.i  ('nnonicat  zu  V.  /-  /V.  m 
Erfurt  mit  (i  Murk  Jditrl.  EinkünfteH,  und  gestattet,  dass  derselbe  auch  das  Ffarramt  an  der 
SebaidHskircAt  mt  Kürt^erg  niAen  dienn  SÜßen  babdUtUe,  «nAt  entler  SfrafandiiAuHg  gegen 
Alle,  welche  dieser  Verfiitfmig  viäertpnehe»  oätr  tonsl  hieritt  mtwidtriumdel»  «rfttetk  Datum 
Homae  --  wie  No.  lUiO  — . 

KMb  cüwr  gfeichzeitigeD  AbBchrift  im  Torstehend  gvMnDien  Cod.  m».  All.  3SlSf>.  ff. 


Anno  domini  jc.  septiiuircvimo  «orunffn  am  lieilif;;cu  pfliingst  obundt  Iiabonn  rnryn  '»ti»'- 
dige  heni  von^uuät,  das  DitriL-h  vou  Gruuradu  achte  halb  schug  im  dorffe  zcu  Clauaschcwicz 
In  der  pfleiee  zca  Osdiatct»  (Ctan*sehwit*t  Por.  fib^ia)  gelcgai  dem  cappittd  der  kJrcfaaui 

zcu  Mit-st-ijti  für  iiiiilcrthalb  liuiulert  hoche  schouk  vfT  \\iderkaidr  bad  mögen  Torkaoffemi  in 
drejretiii  iani  widi-r  zcu  lolK-nti.    Actum  Drcüdeii  ann»  h*.  ut  a. 

Copialie  SO.  foL  öiO  im  K.  Uanpt-älMtMrcliiT  tu  Ureaden. 


Der  I)rrhn\if  Heinrieh  Leubing.  dem  in  der  Irrun't  mit  .fnliami'-f;  f.ni'hiur  Kurfürst  Emst  und 
Herzog  Albrechi  den  Abt  xu  AUzelU  ÄiUonim  zum  Itnstand  nach  Erfurt  euge.sendet  hatten,  gibt 
diam  iü«r  dm  Fartgttt^  dtr  Va^attXmgm  Berieht:  Darcldeaclitlgbteni  hoehirebomen  fiunten. 
Meinen  gehorsam»*!!  ^villiL.'^'n  din^t  ziirillfrztit  ztiiior.inn  f'.t'iuMli'jeü  üben  h<Trrn  idi  Wtln:'  cwcrn 
gnaden  demüUglich  zuwisscu.  In  den  sacbeu  diu  mir  vou  des  Loduiers  wegen  begegetit  Rein 
hab  ich  dea  eraten,  do  ich  gen  EiiRirt  kam,  einen  brieff  fimdca  nach  laut  diser  ingesdtloMen 


No.1161.  1472.  19.  Febr. 


No.  1162.  1472.  16.  Mai. 


Nu.  IKül  U72.  20.  Mai. 


  215   

abschriflt.  Darnach  alsz  ich  mitsampt  dem  erwirdiKen  in  «ot  vater  h«r>  im  Arithonio  abt  zu  der 
Czdte  mir  durch  ewer  getuuleii  gescbefft  mit  dem  gestrengen  htter  em  Uttcn  vom  Ltcbtenstein 
durch  den  hochgebonien  fiireten  heren  Wilhelm  bertzogen  zu  Sadisen  etc.  vod  den  «Irdigen  em 

Conra«it  SU'in  meister  der  freyen  kunstcn  lerer  in  heyder»  recliten  ordinurium  der  hocben  »chuel 
2«  Erffurt  vnd  dem  eniatnenn  em  Ebald  von  deif  Kempuot  au  studi  vud  von  wegenn  der  wir* 
digemi  anew&lten  meines  gaedi>;en  heren  von  Ments  der  wirdif^eii  heren  tedumt  vnd  beider 
cnpitel  vnd  des  ersameu  rats  vnd  ratmann  der  Btadt  zu  KriTiirt  mir  zugesehickt,  ist  mir  wunlfn 
in  der  statt  zu  Hamberg  von  meinen  anewaldenn  za  Uom  ein  ander  brielf  aber  nach  luvst  diser 
iu^eschlossen  absehrift,  dorinn  ewer  genudeu  wol  vtimemen,  das  solehs  bedremkliclis  furuenieu 
vnst-reni  allerheili$;isteuu  vuter  dein  babst  leidt  wider  vnd  an  sein  wissen  vnd  wfllen  erkobert 
vnd  erlanget  ist,  Vml  ssiiwil  ich  solch»  mit  meinen  /iiecsdiii  kfi  ii  Im  reu  viul  fnni'ion  verstanden 
vud  zu  hertzen  genouieii  hah,  dennach  so  bin  ieh  nueii  nit  deLstltitii  uituiei  ltvi«:ij  vnd  fruude 
gein  raeinen  genedigen  berru  vom  Huniberg  doran  gewest,  das  durch  seine  genade  die  verho- 
run-^'  vnstT  beyder  pnrfi'y  dnen  furffang  vlfriitliili  Iii  tte  vnd  Rewnnnf  dem  auch  der  irciuiiite 
mein  geuediger  hcrr  von  Baiuberf;  in  beywesen  i)relaleu  berru  rilter  kuccbt  vnd  allerky  U-wt 
«flenlieh  getban  hntt.  Vnd  nach  vil  reden  der  sieh  die  «idirputt^  gebraudit  haben,  wölt  ich 
nielit  nnlfn  narb  antworten  es  wurdi-  lianii  aiii:o-/<<i'_'i't  durch  die  wi(li-rpart«\v  vr^ach  viid  trriiittlf. 
domit  sie  solche  beschweruug  vermessen  buüen  vnd  brieff  wider  mich  erlangt  bette.  Also  bracht 
ich  es  dorm,  das  die  vermessen  bullen  mnsten  verkscn  werden;  die  selben  vermessen  ballen 
haben  in  inr  lAn  ^lAth  vrs.ich,  als  aber  i'wrr  fur-tlichi'nu  vs/  di=fT  iiii:ii<ln;.-^i'ii  ab^i'tin'fft 

versemeu  werden,  welche  vrsacbeu  gar  weit  vud  verue  reicheiiu.  Vud  als  ich  die  vumummeu 
hab,  hab  tdi  mein  vnschult  in  bricffen  vod  werten  erkleret,  domit  menniglich  verstanden  hat 
vnd  verstehen  uiocbt  (lebi  fiili-'k'  if  vngruiitlich  vr-adi  walt  vui!  \  nrccht  der  sich  gebruurhenii 
mein  widerpartey,  meine  gotj>gabcu  vad  beuefivia  zuerlaugeuu,  da«  dann  die  bcistender  vnd 
verimrer  mercUichen  zahertzen  genomen  babea  Vnd  in  sunderhdt  ab  ich  schuldig  were,  so 
8«lt  doch  solch  beschwerung  wider  mirli  \  in  rlaii;:.  t  vnerfordert  vnd  vnerkanter  sach  wider 
gericbts  vod  rechts  ordenung  die  widerpartcy  niciit  furtrageu.  Damach  bat  mein  genediger  her 
von  Bamberg  etGch  tn^ich  personen  geordent  zunersncbenn,  domit  solche  stosz  vnd  irmng  in 
der  gurliV'kcii  betten  mögen  versunnet  werden.  Die  mittel  der  sich  die  mitteler  gebrauchten 
iiattcn  die  gestalt,  das  ich  mit  eren  der  nicht  aiifgenomen  knndt  adcr  mocht,  die  ich  auch  dem 
vorgenanteii  meinem  gcnedigen  hcrrn  von  Bamberg  in  bcywe-seu  meiner  zugeschickten  heiTU  vnd 
ftunden  in  seinem  heimlichenn  ratt  zuuerstehen  geben  iMb^  dlC  er  auch  nickt  gevapfllidlt  hat, 
denn  sott  tli  >  I/ichners  vnd  meiner  nlimniin  r  funiemen  also  ausgeQbct  werdin.  fo  wt>ri>n  weni? 
lewt,  die  ires  Standes  sicher  weren.  Ais  diuin  der  vorgeuante  mein  genediger  her  der  Ahl  von 
der  Czelle  des  alles  vnd  des  absdieides  ewer  fürstlich  genad,  vnd  ich  in  kurteer  frist  wol  vol- 
hVliclior  vnd i-ttI eilten  werdenn  Vml  tr^tniw  mit  ilrr  bdtf  des  alint ditigen  gottes  cwcr  fiu>t- 
lichen  gnade  ander  meiner  g>.>nedigen  iierrn  Inrsten  prelateu  herm  vnd  guter  fruude  biltV  solcher 
vngebnrter  bedrencklidier  bebendigkeit  in  meinem  alder  viderstaot  zutbuen  nach  meinem  pesten 
vermögen,  vud  ich  wnit  in'rht  lussen  stinder  so  kurt^ist  ich  mochte  pwrrn  fnrstiirhen  snnaden 
zuuerbtelieu  geben,  was  sich  vntz  her  iu  den  dingen  begeben  hett  als  meinen  besumteru  geue- 
digen  üben  keim  Vnd  wie  dch  die  wirdigen  vod  enamen  herm  vnd  ratt  za  Erflnrt  in  disen 
sadifii  lialtcn.  das  wrrrlen  «  uwcr  izennden  ausser  diser  in!rcsln=5cn  atischrifTt  wol  vrnuiiicii ,  die 
auch  dorumb  den  vurgeuauteu  doctor  furder  m  meinem  geuedigeu  herru  von  Meiitz  geschicket 
haben,  als  za  dem  die  ding  nicht  enwenig  auroren.  Geben  za  Erlliirt  am  mitwodien  in  der 
heiligen  pfingstwochenn  anno  rtr.  LXXII". 

R.  g.  vuderteniger  gehorsamer  diener  Heinrich  i^eubing  tediaiit  zu  Meissen  etc. 
Anf  finein  l>ej|jegfiDden  Z«tti>l:  (ienedige  liben  herm.    Als  ich  von  etlichen  copien  vnd 
abflChrilften  meltnng  gethan  hab ,  die  wirdet  ewem  genaden  der  erwirdig  vuter  der  abt  Vutt  der 
CmJ]  dt'iisi-lbt'ti  ew<>ni  i'cttarlcn  fiuluiltitt  vnd  furbrengen  sich  domach  zurichten. 

Urig.  im  K.  llaupl-SytAaUiarchiv  ta  Urvsdea. 


Dlgitlzed  by  Google 
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BiUtkimr  Lußk/k  jm  KitUseh  (KühaitB»ch  bei  Wunen)  getmsm  bekennt  für  sidi,  sein  ekeUek 
Weib  Kaiherina,  seinen  Sohn  Caspar  md  alle  seine  Erben,  da»»  er  an  den  BitdUif  Didri^  und 

da.s  Stift  zu  Mtlfsot  das  Ihivf  und  Vorwerk  llits<hicz  in  der  Pfieffe  eit  Wttrtgenn  (Hoittsch, 
l'ar.  Wurztuj  mit  allen  Zid/ehörungeH,  im  Dorfe  Xemnth  (Xemt  Ini  IVurgen)  zcinßeii  erbon 
gerten  wker  hfilizcr  nemlich  dy  sfnit  vnnde  da/  sli'{,'elhr»kzicheiiii  gnanf  jc.  die  ich  bißher  yn 
dem  genanten  doitT  ^'eliahemi  vnude  heseslicnu  habo,  vnnde  einen  i(arün  vnnde  pu»<ch  in  der 
marck  zu  l'urnal  ficlcfiinii  (Wiisfuuij  sicisefu  it  lloifzseli  und  Körlitz.  l'ar.  Neiul)  für  WiO  rhein. 
(iMj/iilden,  die  er  h'iar  entpfnuf/i  u .  rrhlirh  n  rktiufl,  nuf  das  roiii  Iti.<rhof  und  Stifl  darüber 
empfauijene  Lehn  Verzicht  (jrleistrt  und  die  luthe  ir  gelobde  plilichtc  vnnde  eyde  (zancz  lediKtt 
viüidc  lolS  {lestujt  hidte.  Hey  suKlx  Iii  ImihT  sint  jicwest  vnnd  hahi-n  beteidiuuut  die  wirdim'en 
vuudti  gestrengen  uiagisk'r  Erjü>nius  llnindculmrger,  dcü  ubin^emrlten  nieins  <;nediepenn  hcniu 
official,  eren  Joluumes  Schonrntedt  tccbMdtt  er  Atidr^  Braxatoris  thuinfim>n  m  Wurczenn,  er 
Lort'iicz  Kwne  seiner  pnadfü  li^ffmeisfir  -m  Wtirrzeiin  viid  Mofieleim,  Heinrich  von  llerndorff 
zu  Uficheoboch  vuude  Dil  trieb  vonn  Korbili  zu  Mogelencz  gtücslkun.  —  Gcgebt'UD  uodi  Criütt 
gdrart  tasendt  vierbUDdert  vnnde  in  xcwriTnndc8ilM»ie»gistein  iare  In  der  hdligen  pbimgistr 
wodK«. 

Narb  zwei  f«ft  w6rtltcli  atM^reinütironK'iulcn ,  in  Atr  OrthuKrapliiv  iWr  *f«\a  WOMBÜich  ilnraidMBdra 
UrigituUen  im  K.  Haupt- StuaUarchiv  gu  Dresden  luii  dtua  Su^cl  m  I'crgaiuciiUtxeit'co. 
BehiUlM  Hut,  d.  Stadt  Wnitma  8.  71»  ff. 


Der  Dechani  II.  Lettbinfi  t,rl,i;  !l,f  dem  Canslcr  Dr.  Joh.  Seheilte,  duss  er  zirar  in  ;/><!' r  Ifaffuutu/ 
lebe  im  6treite  mit  Joh.  lAxJiiier  timmegen,  jedoch  einen  Boten  alsbald  mU  den  ihm  bereits 
tngesat^fenen  Etnfif^dnngsaduretben  imM  Born  mu  muten  gedenke,  und  hUiet  um  gleiehe  Sehreiben 

des  Kurf.  Ernst  und  Herzogs  All/reeht,  die  von  hrsonderem  (ieieirhie  sein  utirden.  indem  er  zteei 

Entmiff'e  hiers»  uberreicht,  ExcelleBtissime  doctor  praeceptor  et  amice  colendiaaime.  Poet 
hninileiD  recomDendstiemn  memioi  proxime  cum  prope  GranAw  dietaremns, 

ves^tra  me  verbu  habuiss^e  in  hone  finem,  qoBmquain  videlicet  id.  quod  Johannes  Lochner  aeniu- 
lus  et  dcbitor  nieua  in  peniicieni  uieatn  omniuni  videlicet  beneficiorum  mcorum  privationem 
taliter  qualiter  extorserit,  rcvocntuni  et  cassattun  cüse  non  haesitarcio,  quemadmodum  etiam  hoc 
ipsuiii  1 1  lirti  ri-  ( t  \iva  voce  famctur  et  continuetur,  verum  tani«i  ne  18  etiam  malitia  oaaunO' 
dum  aliquod  reportare  mereafur»),  ne  etiam  de  tabula  sanctae  Romanac  ecdesiae  et  summi  pon- 
titids  uomen  mcum  deleri  conspiciatur,  actione»  meas  contra  cundera  ut  proscquar  a  domimü  et 
amicis  persuasum  babui,  qaod  deo  propitio  facere  proponou  Vernm  qtiia  ut  res  haee  Iciiciaft 
couducatur,  iam  ninltorum  ))rin(ipum  tarn  ecciesiasticoruui  quam  üecularium  et  aliorum  prae- 
latonun  littdi'a,s  pnuuotoriales  in  pharetra  habeo,  praecipue  plurimurum  epiäcoporum  et  Ulustris- 
Bisii  dornini  mei  domini  ducis  Willielmi,  domiiiie  noetrae  IDustrisBimae,  donunonini  nostranim 
cominuiiiTiin  durum  Saxoniao  peiiitricis,  et  «;uporf«t  (pmd  assuut  eorundem  domiuorum  meonim 
amburum  domiuorum  videlicet  Knieüti  et  Alberti  ducum  etc.  vt  promotoriales  Utterae,  sine  qui- 
buB  nü  attenptare  hMteous  ratua  buid;  magnum  enim  de  eoram  pramotionibna  ÜMio  pretium. 
Mitte  itaque  ad  «onwctteaem  et  eonnn  et  vettram  diias  coinaa,  unaia  iuxta  modnin  quem  teonft 


•>  t*ptitkjr*  a«r*«Ditr  lU. 
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dominaB  metis  dominn-s  dux  Wilhelmus  et  domina  genitrix  etc.  (assunt  etiam  littcrac  promotoriales 
domini  episcopi  Wratislauicnsis),  aliam  aliqualiter  miituta  forma,  qiuun  iato  hic  concepi  itti 
videbitis,  et  hnmiliter  ro^o  quatcntis  atteodere  et  curnrc  velitis,  quattünns  tarn  ad  sanctissbniiiii 
dominoni  UMtrUtt  quin  ad  tsacruni  collegium  cardinalium  tales  littiurac  conficiantur  et  mihi  cum 
copiis  suis  com  praeseiiUum  latore  traiisiiiittutitur.  Num  acunnctus  (>8t  iaiii  nuiictius  ad  itcr,  ut 
Uttvrafi  tales  in  fuvorem  m«>uni  et  cau!tat>  nii-ae  quautocius  i.-xhil)i'antur.  DumiiilB  notariis  de  suo 
itUario  satiafiMeri:  in  Dresden  quam  ]>i  iiniiin  illic  venerint  omuiiio  curabo.  Agit«  iu  pracmissis 
(iti  nmints  coufidit  de  amico,  milii  in  obsequium  iL'ruta  vicissitudioe  repetcndiun.  £x  Meifloa 
die  doiuiiuca  post  Geruasii  et  Prothasü  anno  ft«-..  I.XXU". 


lieiiage  I.   Cun-t  etiam  pnidentia  vestra,  nt  detur  littera  commendatitia  domino  Mel- 
chiar  de  Meckaw,  quateuus  ne;;otium  meuni  fideliter  recommiygnm  habeat. 

Beilage  2.   Rogo  di^emini  mihi  respuudcre,  quam  formam  iuter  illas  duas  »equi  djgiia- 
bitor  rereraotia  Ycstra,  ut  aeeuDdum  baac  ne  dingen  Taleam. 

Kx<  ellentis.>'inio  dccretonim  doctori  doinino  loktBIÜ  Sdieybc  illustrissimonUD  principUlD 
domiDoraiQ  dacum  Sazoiiiae  caDceUario  dignissimo  praeceptori  «uo  colendisaimo. 

Orig.  in  K.  BMitt-8tutMRbiT  n  DmdBo. 


P.  Sulu.1  IV.  teiderruft  'In  r;,i  ihm  erlasaeiim  ^uBeti  Xo.  1160  und  1161  durch  die  anderueile 
IhiTIf  IJii  t  Romanus  poiitifox  variis  ])lerumqu(^  sugj;«"«firiiii{iiis  ( iniinivcntii^  ad  nitilta  ronre- 
deuda  ticctatur,  uihilominus  illa  postmodum  veritate  iiiteilecta,  i$i  in  alitiu  praeiudicium  iuris 
prooeMerfnt,  eeleriter  revocat  et  annuliat  et  ad  debitmn  ratianis  reducit.  proat  in  domino  oon- 
spicit  salubriter  exp^ilirc  Undum  siquidtin  ciini  parochiaü?  ccrlfsia  picbv  niiiinipafii  Sihaldi 
NureiiburgeuMü  —  per  libcram  resignationcm  diiecti  filii  magisth  Heurici  Leubuig  —  iiotarii 
BMtri  vacaret  etc.  Nadt  Hmslä$uUieher  AnmnaHdetaelittHff  der  VmmlaMiitff  det  gege»  Dr.  S. 

Leulitiij  nmip  -prochcncn  l'anui  s  uvid  d'  r  Anit-  rnUcizHng  dc^ifV.ni  irird  dnim  fitrttjv fahren :  Cum 
aulem  fidu  diguorum  relatu  plurimorum  etiam  venerabilium  fratrum  —  cardiualiuiu  percepuri- 
mttt  dictam  ffenrieum  AilsBe  et  eise  in  partibus  Alamaniae  nagnae  rqmtatioDla  et  fanae  Tirnn 
DobiFque  de  illo  ex  sinistra  informatione  plurima  fal>*a  relata  fuisse,  qtioilijai'  iion  viilihatur 

bonori  debito  conveuire  tautum  viruiu  doctorem  rebu»  ac  iuribus  Itomauac  ccclesiac  suaune 

&veiitem,  non  reqoiBitum  non  eitatnm  ant  auditura  —  anis  iuribos  et  benefidis  pritniri  et  in 
BUO  honorc  ac  fama  notari,  idcinu  in  inclius  mutantes  sent^  ntiain ,  ut  iustitiae  locus  sit  et  oumis 
CMwa  qu«KJae  toliatur  —  motu  proprio,  non  ad  ipsios  Uuiurici  seu  aitehua  super  boc  uobis 
oblata  petitionis  Instantia,  «ed  de  noatra  mera  fiberaütate  ac  boneatatia  et  iustitiae  debito  sua- 
dente  auctoritatc  apostoHca  et  ex  certa  scientia  singulas  a  nohis  extortas  litteras  cum  omnibuä 
et  singuUs  clausulis  in  eis  contcntis  —  t4>aore  praesentiom  rcvocamus  cassamos  et  annollamus 
ac  viribus  omniuo  evacuamus  nuUiuBqae  tobom  Tel  momenti  folsse  et  esse  —  decarnlnra«  — 
ipaawiBe  eztortia  litteras  ac  sopidltttMlies,  a  qnibna  illae  forsan  emanamiit,  de  supplicationum 
et  camerae  apostolicae  registris  ac  alibi  ubicunque  reperiantur  peuitus  cassanius  delemus  —  et 
ipsum  Heuricum  in  pristiiium  et  iu  eum  ütatum,  in  quo  aiitequam  ipsae  extortae  litterae  et 
aüpplicatioucs  emanarcnt  existebat,  restituinms  et  reponiinus  etc.  Datum  Romae  apud  s.  Petmm 
at)Tin  iloni.  \M\  BuUeaimo  quadriDgeuteaimo  septoagesimo  aocundo  qtuurto  Kai.  Julü  poat.  n. 
anno  primu. 

Kach  dem  Cod.  mi.  1098  «fe  H».  1160. 
nm.  mn-  m*.  m-  <•  S8 


Vester  Heim'icus  Lvubiug  luotoiiutaiius  doctor  decanus  Mci.snensi.s. 


No.  1166.  1472.  26.  Juni. 


2U 


No.  H67.  1172.  m.  Juli. 

Joharnp«?  ppisropii«!  ralnfrnrrithnnnsif;  in  Romana  curia  rc^irlcTi«  hfßrhU  nh  mm  Pabst 
8ixtu,s  IV.  hiermit  bcaußraf/tir  ilifcutor  i«  einem  auaführliclien  Eriiissc  tkm  Erxbisthof  von 
JCmii«,  äen  BitdtSfstt  tu  BanAerg,  Meütm  und  Bndam,  den  Gmeralmmre.n  tmä  OgSmaim 
(ler^Uien,  ih'n  Domrnpifrh!  .V'-^-.r?i  tmrj  F.rf'nrf  n\  uiifn'  r'hi-rfi^Hutif!  der  Bullen 
A'ü.  XIÜO,  1161  M.  liati  die  ktäere,  durch  uclche  der  ajmt4ti.  frotonoiar  Ihr.  Jhinrkh  Leubi»g 
in  aOe  SUUen  md  Wärdm,  d«mt  er  thtr^  die  beiden  erMgemmnten  auf  fabtJke  ÄnjfaAen  Mu 
erftre^ffi-ri  "^ehreihcn  rerlustig  erklärt  worden,  tneder  eivi'-it!'!  >sl.  hiim»  n  sc^Aä  Tayen  nach  dtm 
Empfauye  dieses  Mandats  su  pubiteiren  und  dafür  tu  sorgen t  dass  Johann  Lochner,  Cleriier  der 
BtmAerger  DiSee»,  Dr.  leider  Setkte,  «cieHit  er  die  ihm  verliehenen  Stetten  in  Matten,  Erfurt 
und  Forchhrim  bereits  iihernonimen ,  dkjie  sofort  zu  (iunsten  LiiJ'Ükjs  mtfii-  l,  uhd  ilrnsf  U^'n  ~ii 
ruhigem  und  fernerhin  in  aUer  Weise  nnf/eslöriem  BesHs  jener  Stellen  gelangen  las^  Sollte  wider 
Erwarten  diete  Anerdnuntj  mcht  pUndlich  btfohfl  werden,  ao  bedr^  im  liiBe  det  Unffdutraams 
der  pemtniite  tlxfcutor  die-  Vtipitel  m  Meissen  und  Erfurt  und  alle  hierin  mitschuldigen  Cupitel, 
Convetäe  und  CoUcgiem  mit  der  Su.sjK^ntion,  die  Kirchen  tu  Meissen,  Forchheim  und  Erfurt  und 
dieten  «nhängitte  Klöster  und  t^ninllm  nnl  dem  Interdiet,  die  Eingangs  genamUm  htAen  Oeitt- 
liehe»  nach  Ähhiuf  von  seckt  Tagen  mü  der  Strafe  det  ÄHtteUuttet  vom  Kirclienbesnch,  naA 
H-eiteren  sechs  Tagen  mü  der  SusjH'n'iion,  naeh  ahcrmnliifen  sedts  Tagen  mit  dir  J-jMommuttiatlißn; 
indem  er  aber  mit  der  Vetter  wach  umj  des  Vollzugs  aller  dieser  Vorschriften  die  gesammte  W^- 
und  Klosfergeistliehkeü  tkr  genannten  Diiieescn  ticnuftrayt ,  behält  derselbe  die  Entbindung  von  aUen 
in  dirsT  Sv<-/ie  ergangenen  Strafen  ausdrücklich  nur  sich  und  dem  römischen  Stuhle  vor.  Dattill) 
t't  actum  Romae  —  diu  Vcucris  .  .  Julü  etc.  praeseutibus  -  magistro  Hturico  Hotzscher  in 
Bomaos  caria  crasarum  procaratora  et  Henrico  d«  Campi«  clerlds  Hagantin.  et  Leodieiisis 
dioc.  testihu»  otr 

Kt  ügo  Uudolpliu»  Abel  (ie  Siuiato  cluricus  Colouieusis  dioc  publicus  sacra  inipcriali 
«ttctoritate  notarina  etc 

Stek  dm  Ood.  au.  109»  roL  «t?— 78  wie  No.  UOI). 


No.  1168.  1472.  14.  Aug. 

S.  Diäridt  emaurt  die  Vbrtehr^,  datt  der  Iket»  d»  Boehä^  vor  üettmiime  tientt  Amto 
den  hier  eit^adudlelm  ihn  unbefugt  bindauhn  Eid  leulft 

1  lu  odorit  US  (lei  et  apoKtnIicae  aetUs  gratia  epiacopaa  Misziicn«»  veDeralnlibua 

viris  (Iftniijus  l  lioinlriifo  de  Sclionbcrg  prai'posito,  Hcrmannn  Ks-iiliwonrc  soiiiori  toti- 
»|iie  t'ai»itiili>  c'orlt'siin'  iiostrae  Misznensi  Kaluteni  et  sinecram  in  domiiio  caritatem. 
(^iiia  ad  praesiilatu»  veiierabiiis  ecclcsiae  Misncnsis  apiccm  dirina  disponeatc  dementia 
▼ocati  com  eoDtinnia  et  aaaidna  meditatione  argemor,  nt  ex  credhae  nobis  dfepen- 
^tinni»  officio  divini  cultua  inerementiS}  qnantum  DObis  e  Rununo  conccssum  fuerit, 
Hulllc'itudiiiis  stitdin  iiih'iidatiinR:  sanc  conaiderantes,  quod  tcmpdi  ilnis  nostris  et  niaxioie 
quo  re^ifiiiiii  dictae  ccclesiae  praesidebainuR,  propter  absentiaiu  et  negligentia)!!  eiiis- 
dem  ecciesiae  pro  tempore  dccanoruni  divini  eultus  observantia  neduui  in  od'cui^aui 
dei,  verum  etiam  in  decaoatna  ecdeaiae  praefatae  foodatoiia  nMinae  Ttrfantatia  lae- 
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sionem  non  tuodicnm  nefrlorta  oxistat,  et  cottidie  ob  non  residentiam  eoruudem  divi- 
nuH  cnitiis  ac  obedieDtia  reverentia  eonsuctudiiie«  et  Htatiita  lueuioratae  ecclesiae  satis 
negliguntur.    Verum  cum  praefatiitn  decanatUB  ufticium  buiusiuodi  ex  priniaeva  impe- 
riali  soft  Itandatioiie  et  nutitiitioiie  ob  maltM  nttonabiles  obumui  reaMentuan  re^^niHt 
perKoiiak'iii  et  pro  residentia  iUoinm  illnd  rafliefenter  dotatum  diiKmcitiir,  nc  etiwii 
dieti  fuiidatorm  ultiiuam  voliintatfm  ani{>1ins  tpinniodolibet  in  futuruiii  defraudari  coii- 
tingat,  iuraiiH'iitTJni  alias  .hii|h  r  iRiHnnali  n  siilciitia  decanoruni  pro  tempore  iam  diidum 
iotroductuiu  et  ut  pluriinum  negiigenter  obHervatuia,  in  capitulu  nontro  generali  in 
tmum  «ex tarn  pott  Lanrendi  martym  de  anno  domini  milleaiino  quadringentenmo 
septuairesinio  secnndo  pro  electione  non  dt^cani  indicto  et  obMTVatO  ante  eh>ctionera 
faturi  ilt'caiii  Huper  residentia  liuiii^iiioili  in      iiii  citltn«  anfrmrntnm  !\U\m-  nhcMÜentiae 
reverentiae  eonsnetudinumqne  et  btatutoruni  tirniioreni  obBer%*antiani  in  ineliuH  refor- 
matum,  infrascriptum  auctoritatc  noHtra  pastorali  innovamua  ratifieamus  et  appro- 
Iwinn«  et  per  deeanum  pro  tempore  exiatentem  in  prima  sni  aoeoeptione  iUod  in 
CBpitalo  nwtro  ooiporaliter  praestari  niandamna,  etsüllod  praentare  reeosaverH,  aibi 
realen)  eorporalem  et  iirtitaleni  poswe«sionem  deeanatn«  lu:iii8nio<U  jkt  (iMcmpiam 
a.sHignari  ac  in  illam  iriduci  nimili  auetoritate  omnino  {uoiiilR-muH,  ilhidqne  voiuinut4 
nostri  et  nostri  capituli  proefati  maiuribus  »igillis  iiiijHndeutibuä  roboruri.    Quod  in 
haec  aequttnr  verba:  Ego  N.  decanus  ecdeaiae  Miscnenaia  ioro  et  promltlo,  quod  ab 
bac  bora  et  in  antea  tidelia  ero  capitiilo  et  dictae  ecdesiae  BUaznensi  et  quod  ea, 
qnae  ad  decanatiia  ofticiiitii  «jw-etaut,  debite  iiixta  pos-»c  «-t  nos?<e  »umiii»  vHtin  dili- 
^jiter  respicere.   Et  iuiiHdictioueui  etiam  nd  aic  tanquum  ad  decanum  iu  per»K)na8 
ipaius  ecdeaiae  apectanlem  in  canonieoa  iutegratoa  et  emandpatoa  aon  exteudam. 
Si  quid  vero  inter  eoa  vel  eoram  aliqnem  quaestionia  et  adveraitatia  vel  exceaans  ex 
quibiisvis  caiisi»  enierserit  seu  suboriri  contigerit,  toti  capitulo  et  eins  ditTBnitioni 
deterniinationi  et  emendatimii  lelinquo  et  cotiiiiiittft.  salvo  tarnen,  quod  iurisdictinncm 
in  allan  dietac  eeelesiae  per»onaH,  puta  vieariu»  perpetuos  et  temporales  ae  eborale» 
et  Aimiliarea  et  Bingula  aiia  dictae  ecdeaiae  membra  Ubere  habere  debeam.  8ed 
ai  quid  dtaaendonia  ant  oontroTeraiae  intier  me  et  eoadetn  ant  aliquem  comm  anpor 
exeessibus  per  eos  aut  eonim  aliquem  ])erpetrati8  per  nie  eniendanditi  et  corrigeiidis 
snbortttm  fuerit,  in  eo  deterniinationi  diftinitioni  doniinoruni  iiicdr'nii  (U-  eapitulo  absque 
omni  contradictioue  atabo  et  parebo.   Kt  quia  buiuamodi  dccauatu^  officium  es  »üa 
priniaeva  flindatioiie  et  inatitntione  ob  moltoa  reapectna  reaidentiam  dinoedtnr  exigere 
personalem,  idciroo  apud  eccleäiam  Mi^znenMem  praefataiii  r«  nidere  et  onera  decanatna 
htünfinKuli  siiliire,  nee  me  ab  eisdera  eeclesia  t  t  nt'jici.)  dieti  deeanatn<?  et  eins  nneri- 
bus  ultra  iiiiiiis  ({tiindenac  spatium  abnque  eoHHensu  capitiili  et  neitiitia  alii-iiari'  volo. 
Et  ai  me  nitra  dietae  quindenae  »patium  abä<|ue  eouacnHU  dieti  eapituli  a  dieta  eeclo> 
aia  et  ofBdo  praefati  «jtecanatua  abesse  «onttgerit,  ex  tun«  qnaudo  praefato  capituto 
pro  tttiUtate  ecdeaiae  videbitnr  ex])ed)re,  fMterit  ilhid  et  debeat  me  dicto  deeanatn 
et  eiu8  offieio  sine  quacunqiie  ritatioue  sirapliciter  et  de  |)Iani>  »ine  omni  j'trppitn 
iudicii  privare.    In  quam  quidem  privationeui  ex  nunc  prout  e\  tune  et  e  contra 
äponte  consentio  et  extunc  privatus  esse  volo.  iBi  autem  de  dieti  capituli  oerta  adentia 
et  eonaeiHro  ultra  dietae  quindenae,  quantmncnmqne  etiam  temporia  apatium  fberit,  a 
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dicta  ccclcfiia  «  t  <^ftirio  ac  onerifnis  ))ra('fati  dpcanatiis  alisens  fnerim,  ex  tttne  Rcniori 
vel  altei'i  in  ca^utulü,  quem  capitiüiiui  dcgerit,  »i  aeoior  oftieio  et  oncribus  decanatua 
hiuosmodi  praeeeae  recuatret  vel  onefa  deoaiwtiii  haiaamodi  inenflibeotia  saliire  noo 
powet,  pffo  qoalibet  sepi&uuM  de  firactÜHu  et  obveiitioinlNiB  dawieni  deeanalas  pro 
boiasmodi  omnibus  supportandis  cum  effectu  dare  et  realiter  persolverc  ac  per  pro- 
ciiratoreui  seu  prociiratws  nipo^,  qaem  vel  quos  capituliira  ad  hoc  in  absentia  me« 
ad  gublevandum  fructus  praetatoiä  dnxerit  deputaudum  scu  deputaudo»,  dari  et  per- 
sdvi  ftcete  et  mudare  toIo  dnos  florenos  Bräenaes  in  auro,  siont  me  dens  adiuvet 
et  baee  saacta  dei  eran^pdia.  Insnper  iuro,  quod  contra  iuramentnm  et  obaervantiam 
omnium  et  singulorum  pmeuüssonim  nullam  absolutionem  vel  dispensationem  vel 
euntradieeiidi  lirentiam  in  totn  vel  in  jwrte  oceasione  (luacunque  in  curia  Roinana 
vel  extra  a  quoeunquc  iiupetrai'e  äeu  obtinere  veliui,  etiaui  quod  impeti'atig  et  cou- 
oeaaSa  ac  ünpetraadia  et  concedendia  fbrattan  proprio  motu  vel  de  oerta  sdentia 
domini  noatri  papae  vd  alioran]  slve  nd  nieam  »eu  euiuHcunque  alterius  vel  ali(»riim 
instantiam  ne(|tta(iiiaTii  veliiu  uti  vcrlm  vtl  facto  btnia  tide,  iuinio  oniuibus  illis  volo 
iit  dcbt't)  per  capituluui  et  eius  nomine  rcfiuisitus  publice  renuneiare  et  iuramentum 
praedictuiu  abäque  fraude  et  dulo  iu  omnibun  mi»  punetis  et  clausull»  iti\iulabiliter 
et  ildelit»  obaorvare,  aiemt  me  dena  adiavet  et  baec  aancta  dei  evangelia. 

Nach  dem  <M0.  im  SliftnFtlilT  n  Uünca  uft  dw  Bl/tgiia.  im  BiKholk  «ud  dM  CiqiiMb  la  Ph^ 


No.  1169.  1472.  14.  Aug. 

rrivy/rir  Slnfr  :rn  Obcffatc  tcohnhafl  verkauft  uierterhiu/lich  an  'loi  Domprobst  toid  Jas  Capiiel 
10  GroscJiCH  JührL  Zins  der  hogi^ten  vudo  besten  landiswehrc  mtf  seiner  Mühk  md  andern 
Cfätem  tÜnselM  ßr  drüfhtäb  Sdtodt  Crrtaeken  den^e»  WährHuff,  quÜÜH  0ier  dien  Empfattg 
dicuer  Summe,  verspricld  jährlkh  ttm  Michadi.sta<je  den  Zins  dy  weyle  diüer  kouff  stehet,  czu 
der  bradcrschaffi  gaant  bcncfuctorum  czu  reicbeo,  und  erklärt  dass  tmf  setne  Bitte  Nie.  Stokx, 
Fieor  dar  2}omkireke  aam  Sicßä  auf  die  üfhmde  gedrüdtt  habe.  Gegeben  —  am  freitage  in 
vlgUia  asflumptk»iB  b.  vfrginiB  Uariae. 

StA  den  (Mg.  Mtf  f  «pkr  in  StiftatvdUv  w  UMMei. 


Xo.  1170.  1473.  19.  Jan. 

Kwrfiirst  Emst  und  Mermg  AlbreciU  fordern  den  JMmherm  Mdekior  «o»  Mediau  m,  Z.  iu  £om 
mf,  ne4  da  tr  dm  Vemehnm  iwicA  vom  Vnbst  ttm  Dedtenf  in  Mnami  ertumid  eei,  dafiSb«r 
tu  «NfacftMdm,  ob  er  in  Meissen  residimi  wlh-,  und  erkUiren,  dass  im  Weiffemug^atte  sie  den 
vom  Capifel  ertciihUen  Di'chant  in  alier  Weise  sehätMeu  würde». 

V>ii  rrotis  gnaden  Ernst  des  Leiligen  R.  reieha  erezmarRclialk  kurfurst  vnd 
Albrecht  ^ebruder  herczogen  zca  öacbaaen,  lantgrauen  in  Doringeo  Tnnde  marcgranen 

zu  Missen. 

Vnsern  gnia  semior.   Ad)^  liebo*  andecbtiger  vnd  getrnwer.  Ea  iat  an 
vna  gelangt,  daa  ur  neu  der  teehney  aeu  Miaaen  gerechtikeit  aeababen  voimeynt 
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vnrselmnghalbtüi,  luli  von  vnsemi  Iiciliirm  vnter  dem  Jmhst  ^'■csclii-licn.  Viuk-  so  eß 
die  gostalt  bat,  dm  vnsvr  heilif^er  vater  der  bal/Kt  das  zcutuii  liab ,  ho  iist  \m  m\- 
lich  vorschuogc  nicht  weddir,  guuncn  uch  des  gar  wol,  so  das  vnser  kirchcn  zcn 
MisMm  da  durch  «n  irem  altiberkomiDeii  vnd  fraheit  nicht  kurts  noch  abebruch 
geschehe.  Weret  ir  nu  gemeynt  die  techney  der  vorHcliunghalben  vch  geschehen  m 
uch  zcubrinfren ,  m  int  vnser  vlissige  hegirung,  ir  Avulh't  uch  pcrHniilich  heriiU  fugen, 
dieselbigen  techney  von  dem  eupittel  zen  fordern.  80  ir  denne  giiiigiieh  recht  vor- 
bringen vnde  geschickt  werdet  damff  zca  wancn  vndc  re«idiren,  zcwiueln  wir  nicht, 
▼eh  werde  von  dem  capittel  gegnnst  vnnde  gestat  was  recht  ist,  dansu  ir  vd8  auch 
beraten  viul  behullIeD  eco  »yn  finden  wurdet,  vrn  »^s  «wer  nnttorfft  beih)rfft.  Wo  ir 
abbir  1'  i\:'\<x  in  andir  wise  vornemen  vmlc  ihis  cipittcl  ih^r  egnanten  kirrlu-n  zcii 
Missen  vnd  den  irwelteu  techant  vngeborlicher  wisc  antzihen  wurdet,  also  dciine  die 
egnant  kirck  vaser  TorAm  lohUdiir  gedechtnin  alt  gestilit  ist,  wolde  vns  w<A  fügen, 
dem  egnnnten  capittel  vnd  hrim  hielten  techant  aca  enthatdung  wes  recht  friheit  vnd 
gewonhcit  bulfflich  vnd  Ik  ysfcinlipr  zcuirschynen  noch  irer  nottorfft.  Wir  syn  doch 
vngezcwitVIt,  ir  werdet  seihst  in  tlic  tlitifr  st  ticn  vnde  neb  in  dem  allem  also  lialden, 
das  wir  vnd  die  egnanten  capittel  vnd  irweltor  teehant  vor  muhe  vnd  Leerung  zeu 
der  kirchen  vnd  techney  recht  friheit  vnd  gewonheit  enüialdang  vorhutt  hüben. 
Daran  tat  ir  vns  daneknemen  willen  kein  nch  in  allim  guten  aeahwlencken.  Gebin 
scn  Dreßden  am  dlnstag  nach  Priaeae  Virginia  anno  donüni  ic  LXX  tertww 

Dem  aelitbani  em  Melchiar  von  Meckaw  zcu  Missen  vnd  Brixen  Aunhem  buUenwIvd* 
ber  im  hoff  zcu  Rome  k.  vnserni  lihm  andcclitigeu  \nil  getruwcn. 

Nach  gkicliseiUser  Abtchrift  in  K.  H«ipi-StM«aurcU?  m  Dmdeo. 

N0.117L  1473.  24.  Mai. 

Berioff  XAredU  tMUdd  dem  JtaMe  tu  hnpüg,  Awt  vt  «*  «ftrar  Immß  intf  lism  B,  Diekieh  unä 

iJef.y »(  ritji'd-  !  ihn  III  AlMjfordnetcn  hefohkn  habe,  das  iit  Mri.-.-.i  ii  l-  f  iis  Vm'I'iuIi-  (icld  auasit' 
tahlen,  die  tccitcre  Ameimnderseteunjf  aber  bis  Mur  Rückkdtr  seines  Bruders  aiugesdä 

hinten 

Albrecht  vonn  gots  guadeuu  herczog  zcu  Sachsscno,  lantgrauc  in  Doringni 
vnnd  marggrane  zcu  Mimenn. 

läbenn  getruwenn.  Also  ir  Benedictus  Moller  ewern  ratsfrnndt  gefertiget 
liabt't  in  dfii  saclicii  der  y;cl)rcfli ,  zn  zcwtiselifii  dem  ern\virdi<ren  iiiijotiuitrr  liern 
Ditttrich  bisschoue  Missen  vn-<enii  lu  in  vnnd  tVunde  vnnd  seinem  c^[»[)ittel  eins 
viid  uch  dß»  andern  teils  abelosungbalben  eines  vorkautftcn  zcinß  vorhanden  sey 
Bcahanddn,  also  haben  wir  vnns  ayder  dem  ahachide  von  ach  mit  dem  egnanten 
hiaaclioae  vnnd  seinem  eappittel  vnderi*eth ,  das  ir  das  gelt ,  das  ir  zcu  Missen  vorbun- 
den  vnd  vorsigelt  leiren  bat,  den  nudii'^nanten  licrri  dem  bissehoff  vnd  eappittel 
obirzcelt-n  lassen  vnd  dumit  »  wrni  brilf  ledigen  sollet.  Was  vmb  das  uochgelt  zcu- 
irfolgung  der  widerung  die  sie  lordern  sein  sal,  haben  sie  mechtiglich  uff  vns  gestalt, 
daa  wir  denne  aaßBeuaprechui  hiß  icn  vnaera  üben  bruders  icukaafft  bedacht  genooh 
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men,  vnd  Iiahen  »Icßluilbcn  (lein  f^antcn  Benedietits  beuolen,  das  er  von  ewern 
wcprin  (la.H  gi  lt  alxii  den  (  frnantcii  hern  bctzallcii  viind  außtzelen  soll,  uff  das  ir 
turdertzeruDg,  diu  ir  vuu  iiuß  huU  tiin  mustct,  vortragen  uiogut  bliUin,  das  wollet 
von  jm  also  ym  besten  Tontehm  Tnd  yn  nicht  vommcken,  ah  ab  er  ewer  benetl 
obirgrilf,  wenne  er  es  vnsers  beuela  halben  getan  hat,  kompt  vns  von  och  zcu^rutem 
dancke.  (lebin  xeo  0feaden  am  montage  noch  Vooem  jooonditatia  anno  domini  ja 
LXXlll^ 

Dem  late  seu  Lipcsk  vnBcm  üben  getrawen. 

CMf.  im  Ridmichir  st  Leipzig. 

No.1172.  1473.  3.  Aug. 

Anno  dombi  tc.  LXX  terti«  am  dornstag  nach  Petri  ad  vincola  habia  mein  g.  bem  vorj^mt, 

das  er  Ht  inncli  Trugsosß  ritter  iii  den  (lorffern  Lobschcwitz  Ochsciisall";  achttinddrissi^rlialben 
BiuUch  gülden  iurlicber  zcius«  vor  aclitluUbbundert  Rinücbe  guldeu  vud  Cristoff  vud  llunricb 
TOD  Haltit/  gebrader  zco  Ftnsterwalde  in  dem  dorff  Nowenfidorff*').  acbtzehen  balbin  goJdea  «ndi 
ierlieher  zciiiß  vor  virdchalhhundert  guldeu  dem  biscliouc  zu  Missen  ader  ap  kein  bischouc  zcur 
zdt  sein  wurde  dem  capHtel  zcu  Missen  uff  ein  widerkouff  bat  mögen  vorkouffen,  doch  in  dryen 
ianm  nider  zculofien.  Actum  DreBden.  - 

Cöpiale  5ft  fol.  M'i  im  K.  Haupt- Staai&arcliiv  zu  Dresden. 

«j  l.UtKclilItt,  l'«r.  WnUvnwalilai  Ovkiaaiaal,  P«r.  »otuuQiMwiu  bei  iMtilM.  b)  HaaBdorflMl  FluMruniH«. 


No.  1178.  1473.  27.  Nov. 

Aimo  domiui  :c.  LXX  tci  tiu  a.m  sunabiud  nach  Kathcrinao  habin  mein  g.  hcm  vorgunst^ 
das  Hana  von  Maltitz  ztu  Steiiibach  in  dem  dortfe  duselbist  (Sdinbach,  Far,  Naunhof  bei 
lliuie?iur</:^i  viul  zcur  Belo  in  der  pflege  zcu  Mi^.>t  ii /  />"  /<  i'd .  Par.  J^nzJ  f-n  lt  trcii  znvey  U  HU  gr. 
zciuses  dem  i^ipittel  zcu  Missen  für  hundert  fl.  uti  euien  widerkouff  bot  mögen  vorkauffun,  doch 
m  drien  kren  widentnloBeo.  Actum  DrelSdea  >c. 

Cgpbde  6»  M  546  in  X.  BMpt-StMMreUT  jm  DfMden. 


No.  1174.  1473.  2LI>ec. 

Anno  domini  :c.  LXX  tertio  feria  tcrtia  Thomae  apostoli  habin  mein  gnedige  bem  vop- 

gtinst,  dns  er  Caspar  ritter  lantuoit  zcn  Mi«sfn  nui  ncinrith  von  SchoiibtT?  amptman  7.cu 
Schelliuberg  gebruderc  den  wirdigen  thumprobst  tecbant  vnd  gautzim  capittel  der  thumkirchcn 
xeu  Ifisett  fimfbndviitEig  Riniscbe  gülden  ieriidier  zdnse  nff  iren  stetdien  Fraadtenbeig  vnd 
Hcynichcn  vnd  vtf  dem  wabie  «mant  da?  HcHlirlit  hcy  dem  TTcMiichrn  gelegen  für  nunhundert 
Riuiscbe  guldea  uff  eyueu  widderkouff  hubin  mögen  vorkouffeu,  doch  in  dryeu  iam  widerzcu* 
loOen.  Aetnm  Drefiden  tc 

Colli«!»  fiO  fbi  bi»  im  S.  Biupt-StMlMarclihr  m  Dmäan. 


* 
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Ko.  1175.  [1473]. 

P.  StJius  IV.  ertiuihnt  den  Ii.  Diefrirh  <lrn  Mi.shrauch  en  bcseHigcn,  KOrnach  dessen  Offizxale 
cw»  dm  Frameiaeanem,  welche»  sie  I^rliiiibHÜaselmne  tum  Jkicktehörm  und  Aimoseuaammein 
ertheilen,  eine  jiihrl.  Abijahe  von  1  oder  3  GoldffSIdm  fordern. 

Veutirabiliü  fratur.  isalutcin  et  apustulicam  bi'ncdictionein.  Ex  ^uerela  dilecti 
fiHi  nuniBtri  {voTindae  BaxoniM  oidinia  minomni  non  sine  adminitione  et  «nimi 
■nolMti«  nuper  acoepimoa,  quod  tni  ofidales    fratrünis  dicti  ordinis  pro  confesnO' 

nibus  audioudis  ta[n(|uaiu  idoneis  per  suos  Htiperiores  praeaentatis  certa-s  |)ecuiiia» 
iinnm  vH  diio«  flnrenn*«  anni«  sitigulii^  liaberf  cmiantur,  dencpantes  eis  aliter  liceiitiae 
at(|iic  conscnHiiH  tili  litteraK  daru,  HÜie  qiiibtm  t'ratres  praedicti  per  ecclcüiaruiu  recto- 
m  «d  oonfemiottes  andiendain  democdnaaque  petendnm  non  admittantar  magoamqae 
prolnde  iacturam  et  cüiitutuetiam  ftuatittent  GredimUS  hoc  ai  it&  »It  praeter  voluiita- 
tem  tuani  rieri,  probilatr  vnm  et  tiniftrc  dei  es  praetlitus  et  ut  relatioiie  fratrum  dicti 
ordini«  aecepimuH,  Itiati  I  rancisd  ac  siioinin  devntiis  et  faiitor  esse  consuevisti  nee 
iguoras  prae  tiia  pnideiitia  a  earitatc  t-iiristiaim  iii  esse  penitus  alieiium  sacrisquc 
canonibaa  repagnare.  Cnpiente»  tarnen  no8  pro  praedpna  caritate,  quam  adordinem 
beati  Francisci  aliimiii  nostri  gerimus,  fratres  ipsos  ubique  benc  tractari,  ad  tuam 
fraternitatem  huitiK  ici  pratia  scribenduin  duxiuius.  Hortamur  itnque  et  apostolica 
aiiotoritate  moneniuM,  ut  ha«  abiiniones  penitus  tollas  nee  patiari»«  fratre«  ipsos  ad 
eiusmodi  iudebitas  exaetiuueti  cumpelli  ucquc  ulla  cuutumelia  aut  iniuria  aftici,  quiu 
immo  ab  omnibos  tnia  «iaoeFa  fodaa  eos  in  domino  caritate  tractara.  Qnod  ai  feceris 
vt  oonfidimaa  oooaequeris  a  deo  praeminin  et  noa  in  tuis  oportnnitatibns  gratiosiores 
invcni(><4,  optiH  erit  alia  adliilu-rp  reniedia,  qaae  pro  ivstitiae  debito  adhibere 
opoileliit      serns  liorct,  ((iind  ikmi  cirdiunis.    Datum  Ht  s. 

Nach  ciucr  ({Uäclucitijfi'Q  Abüclirift  im  Cud.  lu».  der  StadUjibliotlick  xa  Leipag  &ep.  II.  no.  10*  foL  2tU. 

No.  1176.   1474.  I.Jan. 

AuDO  domioi  :c  LXX  quarto  habta  meiu  g,  lierti  vorgunüt,  das  Wigaat  von  Tubenheyni 
V  schock  lerHcber  zelnBe  im  dorff  GarBback  in  der  pHege  xca  Missen  (Oartehach,  Fat.  SL 

Afra)  V'.  1.  i.'<  n  dem  capitti  l  m\  Mi<Ni'n  für  hundert  si  lim  k  der  besten  munt/  uff  ein  rechten 
widderkouff  bat  mögen  vorkouffea  iu  drien  iaren  wider  zculoßen.  Actum  Dreßden  sabato  ärcun- 
cfiioiBlt  donfaiL 

Copiaie  59  foL  ö49*>  in  K.  Haupt*  Stuttsarcbiv  so  Dresden. 

No.im.  1474.  14.  Jan. 

Anno  dondni  JC.  LXX  qnart»  am  frftair  Feitel«  io  Pinds  habin  mdn  g.  hem  TorRnnst, 
das  Bernhart  vnd  Caspar  von  Schonberir  ^'i  briuli  !  dcni  capittel  zcu  Missen  XXVIII  Rinisi  h 
gnidea  off  ireu  iarrenten  irer  stat  Öaida  für  vad  LX,  lUniach  golden  off  einen  rechten  widder- 
kosff  baUn  mogm  TaitoalEBa,  in  drqrea  iaren  wUlderxcoloten.  Acta»  OreUan  sc 

Copiaie  Sß  foL  548*  in  K.  Haupt- Stsatsardiiv  sa  Drndea. 
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No.  1178.  12.  Apr. 

DOM^r^  md  Gleitet  ffenehmiftm  und  ordnen  eine  zu  (hnisten  der  h»  dm  JEtrtftencKeiMf 

thütlgm  Chorschüler  gemachte  Stiftuntf, 

TlieodericiiK  ili  Pi  lioiinhori;^  praopositiis ,  Johannes  de  Weyszenbach  utriiisiinr 
iuris  doctor  dfcanus  tirunujuc  Mis/ncnsis  m-lcsiae  capitulum  univfrsi»  hanc  pagiiiain 
audituris  iu  omniuin  salvatorc  salutem.  —  Kovcrint  univcm,  qiiod  —  honorabiics 
▼iri  domiai  Johtmne»  Mucbd  ocuins  decani  et  Jobtinnes  Aisfett  pruefiAtae  MiMSDeiuris 
ecdesiac  periictui  vicarii  testamcntarii  —  honorabiliuni  viromn  quoodaoi  domiRoram 
Johannis  |  )«'ut«r  licndiirflr  episcopalis  et  lUirckardi  Nawrnan  sinillitor  pcrpetnornm 
vicariorinn  —  cün>iiderantcs  acruinpiia»  et  niiseriani  paupcrum  choraliuni  ecciesiae 
üervicutiuiu,  qui  saepius  cuucti  sunt  iu  civitatu  Misznen»i  hospitia  uieudicando  acqui- 
rere  et  propter  phir«  lüia  inconvenientia  neoesiitate  compdai  divina  offida  quae 
reapioere  deberent  ne<;li<,'ere ,  pro  choralibus  aedifieari  procuramant  in  dsum  acola« 
nn.mi  Ktubellani  Ktüliai-  -icolae  versMH  sqitcntrifmeiii  cfintiinutin  et  caniersnii  annexani, 
in  qua  caiuura  faetac  uunt  quatuur  »puadau  cum  tutidcni  ci^tuli»  »ive  sedilibuK,  ante 
quamlibet  apoodam  unam  pro  rebaa  choraliom  ooaaervaiidia.  ünUiiaverunt  insuper 
praefati  teatameittarii  iam  pro  dicta  cboralia  aex  lecto«,  Odo  pari«  linthearoinam, 
octo  cnssinoM  et  quntnnr  palvinaria  ]>ro]>rie  boaptpfol,  quatuor  niatraciaa  aive  mattaa 
ex  et'lla  et  quatiior  ru  turas  super  lectos  proprie  srlmltincn.  (>iine  ontnia  et  sinprula 
uculu«  decani  una  cunt  succentore  uiinit^tiare  debent  choralibu;»  oiodo,  quo  sequitur. 
Saper  festo  Micbaelis  daobns  cboraHbua  debent  distribni  ana  matrada,  anns  leclaa, 
dno  Kntheamiaaf  unam  pulvinar  et  dao  e«nSm,  dmiliter  aliia  et  aliia  dnoboa,  de 
qiiod  Beniper  ad  unam  8pondain,  sj  tot  cborak'A  In  cboralia  uianerc  vohint,  extra 
tflnn'n  rlii»r;tli:un  nulli  CDniiii  de  pnu^lietis  (piiHqiinm  eoneedi  deliet.  Lt  quiennque 
cimralis  aiiqiiid  de  bis  relius  reeeperit  ab  oculo  decani  et  sucecütorc,  ut  luaetertur, 
pro  bis  reapondeat,  et  ai  perdantur,  solvat  pretium  pro  da  et  mnnde  ))rupril8  suis 
denariia  ieneant.  Snper  festo  vero  pentheoostes  qullibet  quantum  reoepit  com  grati»* 
runi  actione  restituat  loti»  tanien  et  nunirlnti»  rebus  de  proprio  kuo.  Quibus  resti- 
ttttin  et  in  Ifirn  snn  rj'iMisitis  niiuistrentur  duobu«  et  duobu«  eburalibuH  hro  lertorum 
una  Hcliaiuna  et  duo  lintbeamiua  iccentia,  quae  iu  timc  ab  bis,  qui  äUücipiunt,  munde 
servcntur  et  sab  bona  cmtodla  nt  prina.  Hic  nomine  eboralinm  non  indndantar 
SubstitutuH  loeatus  et  signator  eo,  quod  isti  Speciale»  eameraa  babent,  «ed  praefatae 
res  pro  clioriilihiis  in  rlioialia  dc^i  ntilms  expendi  delunt  et  non  jtrn  alii^-.  Et  (|uia 
]ianiiii  esHet  rem  iinijuTc,  iiisi  vtiaiii  fssct  unde  in  esse  conservareiitiir,  i(l(.-o(|iU' 
praetati  testameutarii  «ÜHpu^^ueruiit  ningulis  annis  pro  praefata  ehoralia  duoR  ttorenos 
Renensea  apnt  consnlatum  in  Uafdiata  de  pccanns  domini  Burdcardi  Nawraan  pro 
qnadraginta  Horenis  emptos  ad  reeuiptionem ,  prout  in  eorum  Kttera  desuper  data 
plenius  contimttir.  Qtii  flrtreiii  per  dculnm  ilccaiii  et  succentorem  collign  debent  et 
pro  eonservatione  aut  restjuiratione  |(raedietarum  renini,  cum  neccssc  fuerit,  expendi. 
Couiparaverunt  inauper  dieti  testanieutarü  dimidiam  »exagenam  novorum  grossorum 
aput  providnm  viran  Niokcl  Strosdiin  in  Quaaakewits  de  peenniis  domioi  Jobannis 
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Duetz8cbendorffH  et  in  Omnibus  boni»  mm  pro  (ieeem  Rcxagenis  cunnt-usn  accedente 
domini  ocuU  decani  m\  domiui  temporalis.  nt  in  litteriR  destiper  dati<  lüild  tiir.  Vo- 
laeniiit  ergo  praetati  teHtauientarii  et  urdiiiavcrunt,  ^uod  practata  media  scxa^fena 
gnwaonim  per  ocolttui  decani,  Bacoeotoreni  mtorem  sotdarinn  collig^  debet,  et  pro 
eo  ligtiA  pro  atubi»  diondinm  et  scolariam  eompeteoti  tempore  exponl  In  anniver' 
»ario  ctiaui  doniini  Johannis  I kMitzscIirndorffK  dct-mi  frrossi  Kiint  sprcialitcr  depntati 
pro  Hcoh»,  (iiios  rector  sculne  repctcrc  habet,  et  pn»  eis  ligiia  couijmrai'e  pro  ealc- 
facii-nda  ntiilta  utraijue.  Kufkuh  uculus  dvcani  duiHlccim  vicibu»  habet  dare  niissales 
pro  anima  qnondam  venerabilia  Tiri  domini  Casparh  Koyne  canonici  pro  «pialibet 
vice  ciulibct  le^enti  minHam  dimidiuni  groBsum,  de  residuo  stngularum  distribatioDam, 
si  per  CiiiiitMliini  n(|iii>if iis  fncrit.  faciet  rationeni,  et  qnod  «itjn'rfnerit  iteruui  dabit 
rettctri  »cuiariiun  ad  kcuIjis  jum  cfimparandis  ad  raU*fi»f  i<  iulum  stiihn«.    Nc  erfro 

pracdicta  urdinatiu  iuxta  iiieiitem  testnnieiitariorum  coii.scripta  in  {NtHteruiu  ab  aiiqiio 
ex  iniqoia  ac  pram  maebinatiombi»  aliqiiateDQS  inftin{f:atar,  praeaentem  littenim 
coiHi  rilii  >sn|H'r  eo  et  sij^illo  nootii  capituU  fcc'iiniis  coninniniri  anno  doniini  millenmo 
quadnageoteeimo  Beptuageümo  quarto,  feria  tertia  ia  festivitatiboa  paacbae, 

Kidi  dm  Oriif.  In  StiftnrrUt  tn  Mriaien  mit  den  CapHditl^  a«  elnam  PeigancnttilicifeB. 


No.  1179.  1474.  4.  Juni. 

Weyyand  von  'Tauhenhnm  zu  XiidereachauiLr  gcsci^trii  trifft  mit  den  DotncapUcl  einen  Taumk 
und  äberlätat  dietm  für  ihis  Ahnogen  bei  dar  Ihmkhche  statt  <ks  Sdiattgute»  in  BUMenüdM 

die  Ztaaat  von  gwei  Bamergätam  tn  Ockrilla, 

leb  Weygand  von  Tawl^niieym  zu  Tscbawtiez  g^eseRHenn  bekenne  —  da»  ich 
mit  ik'rt  achtlijirn  \virdi«{enn  ben  ii  'IMiidt  rirli  vim  Srbonber«?  thumprobiHte ,  Jidianlk' 
vuu  Weilieubacb  doctorv  tbeclnuide,  llernian  Esschweg  dem  ddisten,  Panel  Mündel 
•colaster,  Nicidaa  Mildebrand  arcliidtaeoB  m  Kiaita,  Nielclaa  PiiBdimann  doctore, 
Mareua  cuatoß  vnde  gantzem  eapitil  der  Icirehen  au  MciAen  vmbe  beSRemnge  willi» 
meyoer  narunge  eyns  redeliehen  «edtHils  t-ynß  wurden  vnde  ubirkommen  byn,  mit 
nanienn  habe  ich  yen  pfjr<'l»iii  vor  ((tu  kretzschmar  zu  Wratii-slobe  in  der  Mt-yniH- 
scheu  ptlege  gelegen,  der  deli  almolien  vnde  der  kircben  zu  Muiüeu  frey  \iide  eygen 
geweazt  ist  mit  allur  aeyner  zugebomnge  oDoßen  realen  w irden  grüßen  gerechti- 
keiten  gewoubeiten  —  nichts  außgesloßenn  —  czwey  erbe  vnde  gutir  yn  uieynera 
dorife  (Jekrul  amli  in  Ilt  ynisscher  pHrrrro  p(  lehren ,  dy  do  itziiiidt  bcsitzeiui  Michel 
Hellir  vnde  Petir  öneyder,  vnde  iei  liihtii  ntf  mxit  Miflul'*  t;iir  in  dtr  Hiumna  acht 
vnde  viertzig  groaschen  der  besten  laudeswehr  Frciber{i,ir  luuutzc,  »zwey  huncr, 
csweutzig  eyer  dovon  pflegen  nicslnßen  mit  allen  vnde  itdieben  iren  eogehorungeo 
nutzen  wirden  berlicbkeiten  erbgerichten  lelinea  fronen  dinsten  gerech tikeiten  vnde 
gewonheiten,  in  malk-n  ich  die  selbion  von  mcynen  •rnedip-n  hern  von  SachtU-nn  in 
U'hcn  —  cntphnngenn  bal/e.  wrlcln.'  aditvndevirtzig  grosschen  ezwcy  huncr  czwentzig 
eyer  dy  obgnantu  mann  vnde  iie  nachkommen  dem  voraleber  des  almoBen  binfnrder 
ierlicben  uff  sant  Mtcbela  tag  adüxst  nach  datum  diß  brifea  anauheben  vnde  alao 

M».  MKi.  MB.  II.  S.  W  - 
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ierlichcn  vniierczoglichenn  zu  ewi<rrn  frorzcitcn  friin  Meißen  brengt'ii  roielicn  vn(!c 
beczalen  sollen  ane  cynn'de  eyns  yderiuanne«.  l)animbe  so  vorczeve  icii  mich  «ier 
obgnanten  czweyer  giitir  —  vnde  globc  auch  bey  incynen  wareu  truweu  ubir  solkh 
wechfiil  yen  ejoen  gnugsamlichcn  verwilligiiiig^ß  tnriff  von  meynen  gnedigen  hern 
von  Sadißen  aafisarichteo  —  gegetnn  —  am  «onabead  vor  der  heilgen  dreyfakü- 
kayt  tage. 

Nach  den  Orig.  im  StifltweUv  m  UBium  inlt  dam  Bfafd  aa  dMm  PergameiMKÜiw. 


No.  1180.   1474.  fi.  Juni  u.  21.  Juli. 

Der  apojftol.  Legat  Ji.  Jindolph  htaujirnyt  den  Ikcan  iles  (JoHe(fiutdifts  zu  Jimitmu  iiml  den 
OomUuar  de$  Je^uikrmkHs  tm  Zätm  «iw«^  biifahHe  MSmier  wetten  Her  tum  Biteh^  und 
Oc^itd  wu  Ma9$e»i  <rlii„p,;,  itr.rfrr  o.  um}  X.  W'fMihrf  Itei  Stollen  ^hTnl/"ren  und  deren  durdt 

eoicii  .\(fiar  eu  Protocolf  tffuomtmne  Aussagen  €iu£uaemh-u. 

Uudolphu»  dei  frratia  t-pi8co|iiis  Wrati8lavi«'nst'<  •jarpwanrtai'  «(  di»*  apnstolicae 
ad  Hohumiae  et  Polouiae  regua  ac  Aliuaniae  ^rtt-s  cum  pote^tatv  iegnti  de  latere 
legatuB  miauia  venerabilibua  viria  dominia  dccaoo  eocleaiae  oollegiatae  s.  Petri  in 
Budiaaen  Mianenaia  et  oommendatori  domoa  craciferorom  ordinia  a.  Jobaonia  leroaa- 
liraitani  in  Zittauia  Pragi-nsi^i  dlocesig  in  Christo  noh'm  devote  dUectia  Balutem  in 
doniin<»  et  in  coniniisHi»  diligri-ntiani  debitaiii  fidlithtTc.  (^niu  revercndtl»  —  dominus 
Tbcodcrieus  epiKCUpus  .Misuentiis  in  Christo  tratcr  et  aniieUH  uOHtt.'r  earissiuius  uuu- 
nulloa  aenea  ac  TaletodiDarioa  teatea  de  et  auper  onptiotte  viUanitn  auperioria  et 
inferioria  Wilßdorff  prope  caatram  Stolpea  ae  nemcHna  vnlgariler  der  KarMforaat 
Misnensis  dioceni»  necnon  su|»er  consensu  ilhistrissiuii  qunndaiii  douiini  FViderici  ducis 
Saxoniac  lantgravii  Thuringiae  ac  uiarcliioniK  Misncnsi«  tan<|Uani  doniini  feudi  pro 
cuiiscrvationu  iuris  ecclesiae  »uau  produccre  iialieat,  aucturitate  legationin  noetrat; 
Tobia  committimua  et  maodatnuaf  qnatenua  roa  ant  alter  veatratn  dictoa  teatea  alioa^ae 
quonmi  intut  st  aut  iDtereaae  potent  in  fiitarum,  etiam  per  edictum  publieam  ai 
nece.sse  t'uerit  ad  vestrani  evocetiK  pracscntinni  coadeniquc  festes  siipcr  ]iositirfiiib!is 
et  articulin  (If^iiptT  torniandis  ac  iusta  iiiTcrrogatoria  jito  ])arte  eorum  in  bac  rc 
interesse  liabcre  putautiuni  ad  hoc  vocatoruui  praesiintauda  mit  alias  iu  contumaciaui 
eomm  noa  oomparentinm  in  fi»roia  inria  examinetie,  eomioqae  dicta  per  notariam 
pnbltcttui  fldeliter  conscripta  iinlirialitcr  coram  vobis  rcmiaBa  et  poMicata  in  fonnani 
publiciun  redigi  taciatis,  ut  ipsis  in  iudicio  et  extra  in  pi'rpctnani  rci  iiicnioriatii 
pleua  valeat  tide»  adhibcri,  facient«'«  quod  dccrcveritis  per  censurani  ccciesiasti- 
cam  firmiter  ubservarL  Teilte»  autein  qui  nouiinati  fuerint  si  se  gratia  odio  amorc 
vel  timore  a  teatimooio  ferendo  aubtraxerint  cenaara  aimili  oompdlatia  veritati  teati- 
moniuni  perhibere.  Datnai  Nissae  die  sexta  meneia  Junii  anno  domini  milleainio 
qoadringentetsimo  septuageeimo  quarto  nostro  appenao  aub  aigiUo. 

Auf  der  Rock 81'iti':  Alino  IC.  F;i'[itu'(L^i  >iiiin  ,|nartn  .lovis  XXI.  Julii  borii  tf-rtiaruin 

vcl  quasi  iu  domo  decauatu»  KudisHiu  .Misueuüis  (Jini'<->is  pravseiilata  per  venurabilem  viruiu 
angistnim  Erannnm  aaaertnm  proeucatoren  olBcialüui  et  abidicam  dlcti  dombii  ^seopi  lUa- 
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iieii»L<;  et  eius  iiominf  ipsi  ddiiiiiin  .Tdhaiini  PIioi  l  iHt  tac  ecclcsiae  Biidissinensis  decaiio  buiusmodi 
comiiiksMMie  per  cundeiu  rcvercatcr  rccepta  praetatiu  domiutu  decanas  «d  ipsiuB  ma^stri 
Erumi  imtantüun  deerevit  cHationeni  nednin  contr»  twte«,  vera«  etiain  contra  omnea  ex 
a(lver»o  int<^resse  putanles  jc,  prout  in  litt»!ris  citationum  huiusraodi  clariiis  contiiii-tur.  praest-nti- 
bu&  ibidem  honorabilibas  vihs  dominis  Jobutne  Geiüiuw  iuoiore  vicario  et  Paulo  Kempiiit^  alias 
Seydenberg  ■)  oi^ianiata  dietee  eodesiie  Budissinenais  teatibas  ad  praemiäsa  vocatia  et  rogaüs 
et  mc  Johuniit'  Kehn  de  GwKtx  clerico  HiaiMDBia  dioc.  pablico  imp.  ancL  Dotario  ad  praemiata 
ainilittir  rugato  et  reqni^ito. 

Nach  den  Oäg.  im  K.  Ifauiit-SintaardifT  ca  Unnleit  adt  dan  ai^gtl  au  timm  Pan(Mi>-nt.Mtrfiffn. 
Abs  einMn  tioeli  Torhandfnfn  1tM-)itii(rniarht«i  An  Önlimriui  der  Jumtcofiienltat  «i  Loiii/if;  I>r.  Job. 

Fli-'ni!iii-''ii  .T^li  Iii  III. in  .  il  i-v  l''iili,'-ili  mri  T.ii^.iu  illlUT  Vorl)rlmlt  ilr^  iiiiHiliiIii  ili  r  llll.■ll^t^n  .liiiiri'  /i  licwir- 
kiiiüfii  VV  KiJt  rlttfiit'.  >Ui:  Ki'ii^iitiU'ii  l>iit1t!  und  dt'ii  KarU^forst  au  CoiifimI  unti  ilfiiuirii  tii>:  l.zii^e'lhctiiie  im  J.  14^7 
u>rkaiin  hatte,  welt  lip  als  Kolczscli  mif  difsen  V<>il«>haJt  vcrziclitet  Katte,  vom  ilniiiinui^  feudi  dem  Kurt'.  Kriedrirh  mit 
di«»en  (iAtt'ni  bid«ijut  wunlua.  ilMnncb  Ct~  verkaufti'  hierauf  dinM'llH'n  nach  fniium  ISrud«ri>  Cuurad  Tutl«  mit 
flanduBlialning  des  Lehnihem  1444  aa  den  E  Johnim  und  du  Itoneapiiel  x»  iieisMa  (No.  981).  und  letztere 
liefiMidea  üch  »eiidm  in  dem  «maiUMeNi  Bents.  Keuerdinjia  vennwlitea  diib  die  Eitan  dn  FalesMii  t.  T.  da« 
WMtffcanflrrecht  geltend  sa  Biaeheu,  indcn  ale  die  A!i«rbrfft  eines  ui|i4>Mirh  fn  iiiren  nindeo  Mhullieliea  Dncu- 
mi  i  i'  \i  rlis{ten.  woniach  ihr  Krldiisser  die  Ken»niit(>M  iUi'ir  i  ur  Tritt  .l.  r  ri,ni'..  l  i.  iknuft  haben  soll:  qiMid  intr« 
tru  uujum  n  ti'ui|H>re  rontwliis  TeiiditiimiK  romiintanduii:  »ita  imm  iioii  dehu'  iU  :t'«iiit  ri',  der  lUirkkauf  als»  erht 
uiii'li  Ablauf  vun  drei  Jiibri-ti  ihm  KcstjKlet  »ein  »ullc.  Das  Kerbt^^riitai-hteu  erOrbTt  uiiiKtändlirh  die  Fraffeii; 
(stellt  deu  Erben  des  ei-steu  Verkaufers  ein  Kerbt  zur  WieilerfinlrisunK  la.  und  bat  der  dutniiiu8  feudi  ein  solrbe« 
jene  Gttter  «l*  ii]ierte  und  beimifefallene  L«'lieu  eiHziizielieu  <  -  ri'liri|!eus  erlieSM  Hiifort  narh  F.in|>r»ntf  des  Auf- 
Inga  am  81.  Juli  der  Decan  Joli.  Pfoel  eine  Toriadung  an  den  Canonieus  Joh.  SwoSliein,  dearalL  Dr.,  FCaner 
und  TkcbBpibw  f  «m  Scbonfelt  in  Oottbag  so  penanlicbera  EndteiBen  in  Budinin  am  9.  Tage  nach  eifiilBter  Inai^ 
nnatiini.  *«wie  ein  Srbreilwn  an  die  (ieistliehen  der  M('i>suer  liioces  mit  der  Auffonlenjujj  von  den  Kiin/ehi  und 
durch  AuüCkUge  au  deu  Kin-beulbUreu  Allen,  die  sieh  für  die  Öaehe  iuleressiren ,  m  verkündi^eu.  das»  etwaig* 
Eiwpritcke  fcgen  daa  Veriährea  bb  snn  3  Aug.  anmhriiqca  seien  u.  «.  w. 


II  In  dorn  Bria»       Dhuh  *m  daanlbab  Tag*  fmulo  aytutnn  A  Mmf/iM. 


No.1181.  1474.  4.  Aug. 

Xitfnri(iL-<-  fttstrinnrul  e»th<tHeml  flir  Ausswjni  dir  hviihn  (im  ifatiniuttn  'I'nge  VOf  iem  ComtuisMr 
Joh.  l'fuil.  Ihrun  tlei-  ('iillrififii-Slifldiiriie  S.  l'dri  in  JUuli.ssin  erschicHCuru .  auf  Antrag  des 
bimhöfl.  OffisidlK  muij.  Kra.sntus  hmtfetteii  und  hierzu  irrtidiicv  /.vuijcn  iHirr  dirjcmifen  M>/nifnlr. 
mJehe  ihiu'ii  hinsirhdirh  des  Aiilcaufs  der  Dörfer  Ober-  und  Xirderieilsehdorf  und  des  Kuriss- 
forf^i's  ihn-'  h  Tl.  Jvhnnn  und  r?av  J>onienpilf.l  eu  Mei.'men,  der  BeJijhnuuij  des  Hisrhuf^-  mif 
Gütern  durch  Kurf.  Friedrich  II.  und  über  dtn  hnufjiUirigeu  umjestörtea  licsits  und  X te.s,si,tuMh 
dar  GHUr  wm  Seitm  des  Jt.  und  CapUds  Mbrnnf  waten.  I>r.  Joh.  Stet^^htim  erldärt  auf  lie- 
friiffn .  (l'ia.s  er  im  J.  Ulf  'iN  damalifin'  f!ri>rrnl  -  Oßi:i,i!  th  <  />.  .T'ihn)>»  die  öfteren  Verhund- 
lunifin  mit  dcM  Verkdujcr  i/ekilet  uiul  den  Kauf  zu  Stande  tjcbracht  habe,  dann  er  persiiidich 
ZeH^  ffewam  der  ßddiwmg  des  B.  dun^  Kurf.  FViedrieA  wnl  pewAen,  mt  diuer  dien  S.  per 

initraf  <;tnie  Ir.iilifi'Hitm  mit  dm  (Hifrrn  imv^tirt  habe.  Ks  sei  dien.s  m  Thr^-dfv  im  7^7'j.^^r  f/^r 
mindern  liriider  geschehen,  nadidcm  d(r  KurfUrst  länyere  Zeit  propttsr  ius  veuaiidi,  (juod  priii- 
eepa  dbi  ipsi  reaerrare  volaiaaet,  die$s  Jnt  tkm  vmeeipert  JuAe,  durch  die  dritt^^eH  V<mtd- 
lunifen  des  It.  J'Ji'nm  uhr  mdlich  bewogen  icorden  ^ri .  nfh-  llrrht'-'  innf  Vorfh'ih,  welche  die 
bitkerigeH  iksiUer  der  Güter  gehabt,  auch  dem  B.  uiul  der  Kirche  wiUschränLt  ewn^esteftm. 
Subienzit  etiain  idera  testis,  qnod  po»t(iuani  hmuBmodi  diasensio  aeu  controvoraia  sie  aopHa 
fuisset,  doiiiiiius  Johannes  cpiscopus  licet  iocose  allocutus  fiiissel  dominum  Fiidericum  prin- 
cipem  etc.  his  vel  tu  eifectu  siiuiUbus  verbia:  Uratiose  domiue,  voa  e$tia  niuiu»  durus  ecdeaiae, 
ego  timeo  quod  po»tquain  nKniemiui,  auima  veatra  intrabit  in  anum  cervuin  le.  Wa$  den  Niest- 
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braurli  hrfrrife,  m  könne  er  VirsicJtern ,  dass  er  seihst  öper  mit  andern  aus  der  Umgebung  des 
B.  im  Karxssforsie  gejagt  und  aneh  spiUer  noch  gehört  ftabe,  dass  dort  von  Angehörigen  der 
Sinehöfe  unbehindert  dfe  Jagd  niisgcüht,  sowie  dass  die  Zitum  Und  Henlen  von  diesen  GÜtant 
ohne  Jeglichen  Widersjtruch  'i'^rthJf  it'nnlt'n  xrirn.  -  TzißJnte  rui  Si-hihiühl  \n<il  Miilfuni  nnx. 
wie  er  Sur  Zeil  de«  Ankiufs  der  genannten  trii(<r  als  bmht^i.  Haupinumn  auf  der  liurg  LiimUai 
bei  Pirna  bei  den  deshalb  gepfiogenm  TMiamdlungen  öfUr  mm  B.  Johann  mit  ander»  venemdet 
uiifl  soii.^i  mit  A'(flr'V}fiv  rfr.irhi  n  ironl-n  sn'.  A'i'-Ji  triste  er,  dass  Hfinr.  r.  ('.Tii/fHn  im  mit 
Follzsch  von  Torgotc  wegen  der  (inter  emcn  Streu  gchnh(,  und  nachdem  dieser  setnen  (Juiutem 
eiitgekieden  wonim,  sie  tm  den  B.  «ToAaiut  verkauft  habe  (Qh  booa  taiid««  per  sententiui  sibi 
adiudicata  vinidiilisset  etc.).  Hei  der  fh'lehy'HiTi  <  llmi,  ilir  im  Fr.-H'fis-.rurr-Ktosfer  su 
JJretde»  äaUgefmden,  vei  er  gegenwärtig  gewesen  et  vidisset  iul'cuduri  dout.  Juliaiiui^m  epücopiun 
iSiWL  per  iHusriem  pirindpem  dorn.  Fridericum  ducem  Saxoniae  rc  de  praefstie  bonis  et  mve- 
stiri  ]n  r  raitrac  tr:nlitii>iif  ni  »  t  ilimi  loh  intirni  rpiscopum  dare  propinani  iuvenibus  dicti  domiiii 
Friderici  dacis  äaxouiac  iuxta  morcm.  Da  Kurf.  Friedrich  voriter  tcofen  der  Belehnung  mit 
dem  Waide  Anstand  genommen,  in  todehem  er  das  JagdretM  nck  voreubehaUen  Uiibeichtigt, 
kfdte  man  sich  rwar  nach  rieten  Verhandlungen  dahin  geeinigt,  dass  der  KurfUrst  in  dtmieBten 
die  Jagd  auf  UWeche  (ias  veuuidi  in  cervis,  proprie  die  hiri^aget)  haben,  gegen  aBe  tmdem  wil- 
den Thiere  aber  ohne  Autnabme  der  Biadtof  ausüben  mV«,  altein  die  Angehörigen  des  Letrteren 
hätten  sjH'iter  ohne  riilersrhied  alle  Thiere.  auch  Hirsche  dort  gejagt,  l'thrigcns  hahe  er  nie 
gelmi,  dass  B.  Johann  oder  einer  seiner  Nachfolger  im  BeuLi  nnd  Oebrauch  der  Guter  wn 
irgend  Jenrnrnkm  angefochten  oder  beunruhigt  worden  tei 

Et  vgo  Jolianucs  BchoBi  de  Goriicz  clericns  Miäu.  diocc^iü  publicum  imper.  auct.  ii«ta- 
rios  —  signavi  et  —  claui  ajgUliiiD  decaoatua  «cd.  BudunneiMia  appradeoB  etc. 

Orii.  in»  TL  tlnipt-Stiamrelinr  ai  DtesdeB  Bit  dan  9legiH  w  «imn  Vtupmaaeaptttn. 


No.  Ub2.  1474.  laSept 

Anno  dotnini  :r  I.XX  quarto  am  ■iontus?  nach  LamfHTti  hnfjfii  imn  l'.  In'ni  m\  Nickel 
vou  Schuuberg  hoffineister  vorguust  XX  \  gülden  iu  dem  dorffe  Lippun  in  der  pflege  Glissen 
(Leipeny  Far.  Zit^bain)  gtskgen  .dem  biicboff  rad  capittd  acti  Miason  vff  «iddeiicaDir  zcnnor- 
kontT'  ii.  dir  t  r  ftir  v<     gegebin  vod  bt  dxjvn.  jaren  nacb  datum  widderkeuSeti  soll  Actum  iu 

DreliiK'ii  anuo  die  quo  siipra. 

Copitle  m  fol  fiAd**  -in  K.  B»upt-8lMtaaixtiiv  ni  lM<e«l«i. 


No.  1183.  1475.  28.  Jan. 

KoMer  Friedfi^  III.  fordert  den  Bitebof  als  Reieksfilrgten  mrf  nm  Ztutug  im  Kriege  gegen  Bur- 
gund unter  ernster  Bedrohung,  wenn  er  nicht  am  5.  Märs  mü  Rose  und  Ihtmsn  peraÖtUieh 

am  Bhein  erscheine. 

\\"w  F'riderich  \-m  pr'ittpss  irnndcn  Uoniisclicr  kcyser  zu  allen  /xitteii  nicrcr 
des  reiehH,  zu  Ilunprerni:  1  )aliii;ii  ii  ii  (  roacien  etc.  konigk,  lienzoo:  zu  Osten  eich  vnd 
zu  Steyr  etc.  eiubiettcn  dein  crwirdigeu  . .  biscboucji  zu  Meyssenii  vnseriu  furaten 
vnd  libeo  andecht«en  vnaer  gnad  vnd  alles  gut  Erwirdirger  fürst  lieber  andecb- 
tiger.   Wir  babea  vns  V4W  e  wouil  seittea  nacb  vaaem  grauen  vngtatten  in  eigner 
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pernon  mit  vnseni  vnd  (Il-b  reichn  ciirfiirsten  fursten  ^raiit-n  luMTcn  rittern  kneehteii 
vnd.  denen  von  Htftt<'Ti  In  lab  in  den  stifft  (  '(»Hen  frefufft  dem  liert'/";r(>n  vim  Bttr- 
p»ndi  in  »einem  nnit\viili;;eni  vnfjelnirlielietn  turneinen ,  so  er  zu  ail)|irn»  li  /-ertrenun- 
gCH  vnd  »eliaden  dem  heiligen  roieh  vber  verbot  ime  von  vunerm  heiligen  vater  dem 
bftbst  vnd  VD«  beeehelieD  in  d«m  KÖfft  Collen  gfcbmiichet,  sn  ere  rettnng  vnd  Ijefaal- 
tnng  teutscber  natinn  mit  hiltf  <;i(vtt«S  deH  almeehtijren  }<:ewaltigen  widerstandt  ztttttnde 
aueh  ettlicli  sd  ct  vnd  IjeiieHtung;  so  an  dem  Kein  ;:('li'fren  vtid  dnriitn  ili  ssi  llicn  von 
Burgaudi  luwt  guwisutin  »ein,  mit  g;rortzer  mue  kontiing:  vn<l  arbeit  zu  vn^ern  banden 
bracht  Tikd  Min  mi  in  tvglicher  rbung  tds  furter  hinab  zu  dew^lbcn  von  Uurguiidi 
coAigen,  dem  ob  got  wil  mit  beres  crofft  zu  iriderateen  vnd  Bubestreitten;  vnd  nach- 
dem du  deiner  hohen  wirdenn  eren  weszen  standt  vnd  lierkomen  nach  billlch  Vner- 
uodert  au«z  dein  ^v\h<^  winliii  tii;ri'inl  viid  liewe^nn«  solifliR  ziiuolHtrccken  vjis  als 
einen  Komischen  keyscr  deinen  recliten  naturlicheu  bcrrii  mit  dein  selbs  person  vnd 
den  deiarai  zugezogen  adn  ndtest,  vnd  aber  solche  biazher  nit  beseliehen  ist,  ao 
emuuien  wir  dein  andacht  der  pflicht  glnbd  vnd  eid,  doniit  dn  vns  vnd  dem  heiligen 
reich  verbunden  bist,  auch  deiner  hohen  wird  eren  s^tanil«  vnd  herkonu'ns,  gebieten 
dir  aueh  bei  entseezung  deiner  resalien  lanndt  lewt  z(»llen  gnjnlt  n  f'reyheitten  priui- 
legien  gvrechtigkeiteii  vud  wan  du  von  vm  dem  heiligen  reich  oder  mat  jmaud 
anderem  haat,  vnd  darzn  bei  vnaer  vnd  de«  reiche  acht  abenicht  vnd  allen  penen 
vnd  posBen,  die  wir  als  ein  Römischer  kejaer  hirinn  gegen  dir  gelirauchen  mugettf 
von  Komi«cher  keyserlicltcr  ni.K  Iit  \  ulkoincnheit  ernstlich  vnd  vestigh'ch ,  \nd  wollen 
da»  du  dich  von  «tniHl  aii^ri'^^ii  lit  »lit  sz  vnsers  keyscrlichen  brietf«  mit  den  deinen 
au£F  das  höchst  vnd  meist  «o  du  magst  zu  rosse  vnd  zu  fussc  mit  wugcn  vnd  aller 
notdorlft  gcflcbiekt  beeamelst,  vnd  mit  denselben  in  eigner  perBon  anff  dem  eantag 
Letare  achtratiianifkig  bey  vns  vn8em  vnd  des  reiehs  curfursten  vnd  andern  ftarsten 
frrauen  lierrn  rittern  kin  ehten  vnd  di-n  von  stt^tten  in  vchle  seyest  vnd  helffest  wd- 
elicn  uitlnstaml  \  nd  streyt  zuuoü)rinjren ,  vnd  bis  darinn  nit  seuniig  als  du  des  vns 
vnd  dem  heiligen  reich  teutscher  natiun  deinsulbs  crc  wird  »tanud  wesen  vud  her- 
komen  sutnnde  oebnldig  vnd  pflichtig  biet,  vnd  al»  lieb  dir  aey  vnaer  vnd  des  reieha 
awcre  vngnad  vnd  verlieaung  der  obestymbten  pene  vnd  straffe  /iiuermeiden.  Daran 
thut  dein  andaelit  vnser  ernstlich  meinnnjr  vnd  sninli-r  fjcnallcn,  das  wir  zusanibt 
der  billigkeit  in  allen  gnaden  geren  gegen  dir  erkennen  vnd  zugut  n^minuT  vergessen 
wollen;  wo  du  des  aber  nit  tuu  vnd  disum  vnsenu  kuiserlicheui  gebot  vngehorsam 
wordeat,  des  wir  vns  doch  den  obernrten  vraacben  nach  billichen  za  dir  nit  ver- 
sehen, so  erkennen  vnd  erclern  wir  dich  yetzo  alsdanne  vnd  danne  als  ytzo  aoas 
Römischer  keyscrliclu  r  niarlit  volkummenheyt  vnd  rechter  wissen  in  «  rafft  disz  lirietfs 
in  die  obestymbt  pcne  vnd  pusse  alle  vnd  iede  besunder  veruallen  zusein  in  aller 
moese,  als  ob  dtt  in  dieselben  pene  alle  vnd  iglichc  be«undur  durch  vns  vnser  vnd 
des  rdehs  corfti raten  farsten  vnd  ander  die  sich  zn  sokühen  zn  gebraacheD  gebarten 
mit  viteil  vnd  ndit  erkant  werest  Darnach  wisse  sich  dein  andacht  zurichten. 
Geben  zu  Andi nnu  li  am  sambstag  nach  sant  Pauls  tag  conuersionis  anno  rtc  fAX\'^ 
vnser«  keyserthumU  int  dny  vndzwentzigisten  jare.    Ad  raandatum  domiui  ImiKniforis 

Mach  dem  Orig.  iui  K.  Uaupt>ätaMwclüv  zu  Ure^ea  BÜt  dem  auf  dk  lUickatsiU!  aafgüdrtckUti  kaiseriicbeu  äiegel. 
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Xo.         ii7r>  ^  Apr. 

Kurfürst  Enal  f/enehmifif  den  Tnnscli.  »wh  inhhem  thix  DomcnpM  das  Dorf  SSmewits  gegon 

AhtretuMj  der  liorfer  J'röda  und  Dohsfhii(£  ühcrntmml. 

Wir  voiin  {?ottits  {rnailenn  Krnnst  liertzoK  J'-t»  'Sathsscnn  des  bevlijrenn  Ronii- 
schouu  reyebs  crtziuarscLalg,  kuiiurst  je.  bckcuueii  vor  vuus,  den  hocbgcbornucii 
fkintetto  Tnnßem  liebenn  binder  hertzog  Älbreehten,  vnßere  erbenn  vnnd  nochkomen 
— .  Noebdoin  als  der  g>  -^ti  > mige  vehste  Hagold  vonii  Slinitz  zcuni  Kricbstein  Tnnfier  ' 
ol»iriiiarsclinlir  rntt  viiiid  YwW-v  ^rtrnwcrr  ein»  wei'bsst'ls  mit  dt  iii  \\  inlifrcnn  dnrtor 
Johann  Konijüfsperjj?  tlaiiiilicn  «  n  zcu  MinHenn  obirkonicnn  l>»t,  nlsu  ilas  er  dem  genan- 
tcnn  doctor  Jobanuüe  KonigsjuTg  .syn  dorff  isorntiwitz  iu  der  pflege  zco  Hojnu,  da.s 
er  TOnn  vnn»  bißher  zcti  lelienn  gehapt,  mitt  allen  renten  gniten  zdnßen  Icwten 
dinsten  gerichten,  —  vor  dy  doHfer  Predaw  vnnd  Dobersehitz  by  Slinitz  {jelej^in, 
dy  dem  genannten  d«»etor  Julian  Konigsperge  bißber  zenfrvM  liiiii  nn  babeii  drr  jifronn- 
balbenn.  dy  er  zeii  Missenn  bntt,  in  cratft  einer  rechten  perinutudeu  gegvbena  batt 
noch  zcytigciii  rate  vnnd  vorgehaptenn  vlejasigenn  handel  des  capittda  doadbiat,  mit 
willen  vnnd  woibortk  vnnBers  berren  vnnd  frnndea  ytet  binchoffii  scn  lUsBenn,  ala 
wir  (b's  glawplicli  vnderricht  vnnd  von  beyden  teylen  gebettenn  sind  zcu  solHcliem 
\v«.«-li<i^e)l  vnd  pcntititHeion  vnnßer  willcnn  vnd  gunnt  zcii«r<*lH'Ti .  da»  cgcnaiitc  diu  IT 
Sörnewitz  auß  vnulierr  lebin>«;hatFt  zciilü>wenn,  vnnd  an  dy  egeiiannte  kircbe  vnud 
ytrt  dem  genanten  dootor  Johannfien  aeu  wynenn  an  aüitt  ^  ^nanten  zcweyerr 
dorffenr  Predaw  vnnd  Dobersebita  vnnd  dy  selbigen  dorffer  in  lefainscbaffl  an  atatt 
de«  egenannten  dorffs  Sörnewitz  zcnneinen,  liabenn  wir  beyder  teyle  fleyße  hv\\n- 
angesehin  vnd  noeli  dem  eß  vntii)  dem  capittell  der  egenannten  kireben  grbiiiidrlt 
vnnd  der  bi&cboff  da»  »eyus  teyls*  bewilliget  vnnd  seync  guust  datzcu  gegebenn  batt, 
vnnBer  gunst  vnnd  willenn  zcu  solicbem  wechasel  auch  gegebin,  das  dorff  Somewiti 
anfi  vnfierr  lehlnschafffc  —  gdossen  — ,  vnd  darkegenn  dy  zewey  dorffer  Predaw  vnnd 
Dobersebitz,  dy  dem  egenanten  lIngoMe  vonn  Slinitz  mit  «II«  ii  reuten  dniinr  geant- 
woii  Mynd,  zcu  vnnßer  lehinsehatft  genonienn  — .  Z<  ti  vrkunde  mit  vnnßerm  anhangen- 
den iusigel  —  besigelt  vuud  gegebiii  zcu  Ürelwien  —  am  sounobindc  noch  den»  bey- 
ligen  ostertage. 

Ma«li  dem  Orig:  in  StiflMfidilT  ni  IfdiKD  ait  dm  Sicgd  de»  KarfAralen  u  einnii  PargMoitatnifeB. 


No.  1185.  1475.  3.  Apr. 

Xotariats-J'rtfturoU,  wornach  auf  Stoljten  tim  {nmuntcn  Taife  vor  Sukir  und  Zmyen  B.  Dietrich 
nach  vorgüiigigem  Einvtrgtändniss  mit  dem  Domcapitei  in  Memen  eu  TeMamenhtnen  und  Voü- 
»trtdtem  «ritte»  letaten  WiBetu  ernennt  den  Ihmpnh^  Dietrich  v&n  Sclu»Arr;/k ,  (den  Decan) 
Dr.  Johann  von  Weissenbach,  de»  Si'iiiur  Uermtm  KsirhHCijf  und  <dle  Ihinhtirm  zu  Meissen, 
nowie  seinen  Bruder  den  gestrengen  XkoluHs  t  on  ikhoubtryk  Bitler  mit  voller  ErtnächtiijHng 
euper  summa  certa  videlicet  octuagiuta  sexugena^  gr-  maioris  monetae  —  dispuncndi  exequeudi 
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distribiiondi  inquc  pins  iisns  dispcaRanrli  etc.  praesentibu'^  vt  ru  rabilibus  viris  domini«;  Nicoiao 
Hilldebruidi  caoouico  ccdcsiae  Miazu.,  Burgkb&rdo  Uc  Costiiitz  faciUtatis  medicae  doctore  ac 
^nlo  Groesser  pro  tnoc  commlssMio  pndiitf  donini  episcopi  testibiw  etc.  Et  ego  Lncas  Vbh 
neUrii  de  ZezwiduHiift  lajcus  NaembnugeiiBiB  diocesis  pubSicus  sacn  itnper.  ftuet  notarins  ete. 

I)i.«positio  tcstamcnti  reverendi  in  Christo  patrii»  et  duiuini  dumiui  Theodrici 
episcopi  MiszimiiutB. 

In  noDL  &  et  ind.  trin.  patris  et  filii  et  spirttiifl  uncti  amen.  Ego  TheodrieuB 
epiflcopiu  Missnen««  aDiinu  revolrens  niliO  certias  eaw  morte*)  —  copkii»  diem 

mortis  uieae  iv  intr«;tattis  ili  i  cdiirn  tistauicnto  —  pmevt'nirt',  —  coinniciKln  aniniaiii 
lueani,  ((UhihIu  eam  —  ab  hac  liice  tni^nire  contigerit,  in  iimiiu»  dei  uuiiii{K)ti'iitis 
bt^itistiiiuacque  vir^iuiH  ]^Iariac,  «anctiüquu  Duuato  .Tohuuui  evaugelbtae  et  Bricdo 
eoclesine  Hitumenus  patronis,  Symoni  et  Judae  app^toloram  meonun  (sie)  et  omni- 
bna  Banctia  cum  aappUcatione  — .  Pot^t  liui-  corpii»  uieum  twnw  ex  qua  factum  eat 
si-IiL-IIcndtnn  cnitiTitciiiI*!.  vi  ut  in  ncdeHüt  Miasoenai  circa  viuariam  aaacti  Lanrentü 
uumiue  tuiulataiu  jiulveiiltus  tradatur. 

IX"  rebus  auteuj  mcis  -  -  cligo  in  teütaiuentario»  meos  ThcuUricuui  de  Schoii- 
berg  eccleiuae  Misznensis  et  BadiaEoenma  praepoeitutDi  Caaparem  praefeetnm  Miasnae 
et  'i')!«>odt<rit-iiii)  aiatristrom  eariae  daedm  Saxoniac  militea  [patrimoa]  meos«  Hennan- 
nain  Rszchwvjrc  •icninrcni.  \icn!aiiTii  ....  Hildcbrandi  archidiHcoinim  canonico»  ctrl. 
Mifizn,  et  Liicani  Keiner  vicariimi  eiiisdeiu  ceclcsiae  , , , ,  et  rw^uircus  eotulcm  tain- 
qmuu  fratre«  mihi  inter  aJios  mag^is  familiäres  et  cariorea  — ,  Poat  quam  electioncm 
et  conatitutiMiem  testamentarionrai  — .  Volo  aatem  et  protealor  —  teatamentarü  mei 
totam  babebunt  dispoaitioiieiii.  Item  proti  sroi .  quod  nulli  eonKanjpvineoruni  ineoraro 
in  aliquo  obligo.  Itoni  protentor,  qxm]  de  Imiiis  (•(■(•Ic'iiae  et  sijrnantfr  ad  castriin) 
episcopale  iu  ätulppcu  et  ad  alia  ea»tra  ad  ccciesiam  ^liszneiiHem  K])eetautia  nulluiu 
fbdo  teatamentam,  aed  omnia  qnae  reperirentur  in  bladia  bnwfi»  fininentia  caniibaaque 
ovinia  et  bovinis,  lectiatemiia  et  aliia  provisioniba«  et  ntensilibns  qnae  in  bona  copla 
rcp<?rieiitur,  nianert!  volo  circa  eafJtra  et  apud  Hiiceessurem  meuin,  sie  quod  siieeesf^or 
pro  me  disponat  eoiiiniiiiieK  orationes  et  preees.  Item  |>roh'>Jtnr  et  volo.  (pjod  libri 
deeretalluni ,  sextii»,  et  Clemeutiiiae  ete.  (pios  ineeiiin  e.\  Ytalia  anno  iltjmini  ete.  XXlil" 
apportare  fbei  et  proprüa  mda  expensi»«  proettravi ,  antequam  adhac  praepuütua  eocle- 
siae.  Uiaxnenaia  eaaem,  apud  praedtctam  pennaneant  et  eoadem  libros  ex  matnre 
deliberatione  donavi  perpetiiis  teniporibns  ibi  |)erniaii>^nrri'; ,  hnv  tarnen  *:iih  eonditione, 
quod  si  qtii  nieoruni  (•oii^aii^wiiieoniTn  fri?ttsis*iis  et  saeroruni  canonnni  f^tudio  se 
dedcrint,  pro  scicutiarum  augniento  propinquiori  ex  uiea  coDsangwiuitate  pro  mi 
ilodii  oomplemento  concedantur,  eautione  tarnen  et  eecnritate  pmeoedente,  ne  forte 
aieab  eccle«ia  alicnari  possunt,  et  primo  tiiiin  tratmm  meomm,  aecundo  lilii«  Hororia, 
Ulis  autcTii  (lefiinrti'5,  quod  dnis  in  Iniiniini  (Icferat.  tilteriu»  propiiiquioii  de  Hcbon- 
ber^  et  iiia;ris  -itudioso  eoneeilaiitiir,  ut  seilicel  iili»  (ie  Uenszberg,  Saehszenburg  et 
de  Hursen!»te\ ü ,  deinde  illis  de  Heynitz  et  liliis  illoruui  qui  nuncupantur  Carisz  vcl 
aliia  ex  mea  pn^nic,  quod  remitto  ad  dominoa  de  capitulo  et  etiam  diacretioneni 

1)  Dl»  wuflMwioiMB  ümOm  itlMia  waMlM  nlt  So.  MM  IbMita. 
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niontni  aniicornm  mennini.  qni  yirntTiric  in  vitji  fiicrint;  ric"  tamen  scmpcr  qnod  rnrti 
ecciesia  peniuiut'ant  nee  ab  ea  alieiieiitur.  Aii  ciiiiis  rt*i  confirmationcii)  praepositii«;. 
decauus  et  alii  de  capitiilu  patriiui:«  lueis  et  aliis  de  parentcla  niea  dcnt  recogtiitioueu 
«affidentem  nurdiante  litera  s^Uata,  at  illa  omnia  inti^  et  inTiolabiliter  obser- 
ventiir.  IiiAiipcr  vol«»  et  coiistituo,  quod  vinticua  in  coclena  Miasnenai  circa  ricariam 
(üvi  Laiiri'm'ii  inAirri'  fmulatinn  ropositiis  ilii  iiinncnt,  iit  ex  en  jiresbyteri  (nii  lil>ri8 
carejjt  vel  etiaui  alü  cx  eo  lioras  diccre  posgint  [t-t  (Uiiiii]  orare  pro  nw.  lu  \n  pro- 
teator,  quud  liaec  omnia  infra  tc8Uit<i  et  legata  put4  luis-sarum  fuuiUuioiies  uiitiplionaü 
et  reaponaoHa  in  diveraia  monaateriia  et  ecdeaila  nt  aubacribitnr  de  meis  propriia 
bonia  et  pieimiis  coiii|)araTi  emi  et  fnndavi,  cum  adbuc  ecclesiae  ftliaBDeoMa  esseiu 
pracpnsitiis  et  ante.  Item  protestor  et  volo.  qiiotl  mi  i  tfstütiicnt.ini  m  (pialibet  ecelesia 
reeipere  debcnt  literam  leettfrnitionis,  ubi  ftuulatiiuie»  anniversarii  antiffonae  respon- 
aorü  ac  aliaruni  miasaraiu  oftieia  decantanda  (»er  uie  iiti^tituta  8uut  perpctuia  tempo- 
ribuB  aervaada,  iusta  morem  eninaltbet  «ocleuae  cum  diatributioniboa  aliaa  fim  coa- 
Bwetia  aectindum  tenorem  Uteranim  auper  m  babitamm  etc.,  et  eensaa  ad  hniusmodi 
officio  responsoria  et  preees  enipt««><  alfestari  et  inpfdiri  pdtt-runt,  si  forte  aliqua 
adinipierentur  uegligenter,  donee  et  quuUHi^ue  ea  integrabter  secunduiu  uii^  voluu- 
tatia  Histitutionem  aafiidenter  et  dcbite  compleantur. 

In  primia  nainque  in  daustro  eanctae  Alfrae  in  Miiwna  antiphonam  ,  Landern 
dieite'  etc.  ctiui  versu  et  eolleeta  et  anniver(sario  nieo]  servare  deljent  in  aevnm. 
Similitcr  in  elaustri»  et  eeek't*iis  infra  eonscripti«».  Iteui  in  i  l;ui-trn  ]iraedieto  respnn- 
Aoriüin  jTeuebtiie  factae  sunt'  ete.  oninibus  sextis  (trü»  ixtst  missani  cuiu  vcrsu  et 
Goltecta  et  com  pulau  maioria  campanm.  Itero  in  claostro  minomm  in  Miama  antipbona 
,Virgo  pradentiasima^  aingulia  diebaa,  et  sextia  feriia  ,TcRcbrac  factae  aant'  et  cmn 
pulmi  caiupanae  etr.  Item  ]»raedi(:ator  in  Miszna  in  snninio  sinjrnliH  dominicl»  diebae 
et  festis  pnbüciH  de  andione  ro{rar<'  dvhvt  pro  nnimn  mca  et  (ininiiini  de  niea  }renea- 
iogia  detnnetoriuu.  Item  in  umnibn»  annin  in  Knninio  in  .Mis^^na  die  praecedeiite 
vigpiliam  omaium  aanctorum  lon^  irigiliaa  et  in  vigilia  miflaam  pro  defitDCtia.  Item 
in  elaustro  niinornni  in  Fribergk  antiphonam  ,'S\gn  aum*  et  annireraariam.  It^ 
in  claustrn  inniiiiiliiiiii  in  Dobelin  antiplionani  ^Alma  n  ilcriiptnris'  et  anniversarinm. 
Item  in  oppido  DolR'iinn  ad  Iwatani  vir^riTKin  .Salve  nfriii;r  iiini  nntipliona  ,Heeor- 
dare'  verbu  .  .  cum  vcrsu  et  coiieetn.  Item  in  eiaustro  nioniuiiiim  apud  sanctani 
crnoem  extra  man»  Miasnae  antipbonam  ,0  cnix  iptorioaa^  et  aDniveraariom.  Item  in 
claaiatro  Aldendreaden  antipbonam  »Qnac  rc^n'na  qnae  domina  angekHnm^  et  anni- 

versarimn.   Item  apnt  eanonieos  re^nlare-s  in  AblenLiii  ;j:  in  montc  «eptcni  vcrsns  

,0  adoraiida  triiiitas'  et  missnm  ,lSalns  ]>npnli',  et  in  nexti»  ft  iiis  jwist  niissain  ,Tene- 
brae"  cum  verau  et  colleeta  et  pulsu  campanae,  et  anniversarium.  Item  in  Aldenburg 
in  monte  pro  elemodna  paupernm  in  die  Qr^rii  et  Donati  ete.  Item  apud  cano- 
nioos  in  aiunmoin  Aldenburg  duo  aoniveraaria  perannum,  nnani  vipliani  eum  longia 
b-M  tinnibn«,  aliani  cum  brevibns  et  de  Tnarif  ttii^siaM  rcli  hiare  debent.  Item  in  cKth- 
»tio  domiimrum  in  Öewszelitz  antiplionam  .'Iota  pulcbra  es'  et  sextis  feriis  post 
mkaam  reBpoDSorinm  ,Ta)ebrae  factae  sunt^  cum  versu  et  culleeta  et  pulsu  campanae 
et  anniTersarium.  Item  in  danatro  monialinm  in  Ryasaw  antipbonam  ,MddiiRed«cb* 
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et  anDiTenanain.  Item  in  cfaiistio  monialiom  in  Molberg:  antiplionani  ,8ancta  Maria* 
et  annivers;iriii)n.  Item  in  claiiatro  uonialium  in  SitzcrnnitU'  anriplionani  Jfncc  diei» 
quam  fecif,  Htxtm  ferüs  respoosorium  ,Tenebra«'  «tc.  et  aniiivmahiun.  item  in  clau- 
gtro  BMHiialiam  in  Sonris  ,SilTe  ngiu*  eom  Teno  et  edkcte  et  uiihreraariiiiii. 
Uem  in  danatro  moniaUiim  in  Fr^bergk  antiphonam  «ÜBta  est  speisiiMa*  et  anuTer- 
aarinm.  Item  in  clauatro  fratrum  in  WalthnTii  versiia  ,Andi  nos,  nam  tc  filius^  ut 
anniversariuui.  Item  in  clatistm  fratrnm  in  lli«yiin  aiitiphonaui  ,De«cendi  in  ortnm' 
et  anniversmrimiL  Item  in  clau»tro  monialiiuu  in  Uuttitz  untiplionam  ,Anima  nica 
üqndMta*  et  arndveraariom  etc.  haa  in  danatro  Tiiginum  in  Langendorff  aatiplionain 
,Are  beatiaainia*  et  anniTeiaariam.  Item  in  Wnrtcen  In  eccieaia  colleg^ta  ,Afana 
redemptori»',  ,Teiiebrae  factae  «unt*  et  anniversarium.  Item  in  Eberszdorlf  antipho- 
nam  ,0  floren»  rosa'  et  anniver«arinni.  Item  in  Budiszen  in  eecle»ia  collegiata  pro 
Omnibus  auoivers&riis  ibi  duoH  ministravimu»,  unum  pro  evangcUo  et  dium  pro  epi- 
etala.  I1«Hn  in  danetro  in  Scshfllenn  antipbonam  ,Haee  dies*  et  annivenariom.  Item 
in  DOnaaterio  praedicatomm  in  Friberglc  antipbonam  ..Media  vita'  eum  annivenano. 
Item  in  elauHtro  in  Grunnenliayn  versns  ,0  adoranda  trinitas-,  .Alma  n-dcmptoris' 
et  ,Tenebrae*  et  anniversarium  etc.  Item  in  ecclewa  colk-iriata  in  Czitz  amiivcrsa- 
riiUQ,  in  Nuenburgk  auniverRarium  perpetuum,  item  in  Mcrszburgk  anniversarium. 
Item  omnea  plebani  «obAcripti  et  in  ecciesiia  infraacriptia  totiena  qaotieoa  eoa  miaaam 
celebrare  contigeiit  «antare  debent  poBt  miHsam  ,Reoordare*  cum  venu  et  collecta. 
Primo  in  SclionlKTjfk  antipbonam  .Keeordare'  mm  versu  et  rnllcrtn  et  etiara  in 
capjK'Uis.  iti  iii  i»  Itenszbergk  antipbonam  ,Uecor(iare'  cum  \er»u  et  coWeeta  et  etiam 
in  capiailiiHi,  item  in  Nuenkircbe  et  in  euria  ibidem,  et  in  eadcm  eappella  curiae  Hci- 
Beet  omninm  aanetonim  nnam  perpetoam  misaam  in  aeptimana  Uli  vel  V  aecundmn 
opportnnfitatemj.  Item  in  Blanekenstein  antiphonam  ,Beo(wdaie^  com  .  . item  in 
nnniil>a<  li  aiitiphnnam  ,Recordare',  in  Scbonnaw  —  in  Lympacli  —  in  Heynitz  — 
in  llurckertzwaide  —  in  übornn  —  in  Ilertcbiszwaldc  —  in  Franckenbergk  —  in 
Sacbszeuburg  ,Reoordare^  et  aimiliter  in  caatro  ibidem  com  venu  et  colL  Item  in  Fninoke- 
aav  f^ieeofiian*^,  in  Dippoldacwalde,  —  in  Wilazdorff  — ^  item  ibidem  ,SaI?e  legina' 
cum  veran  et  colJeeta.  Item  in  oppido  ileynnielienn  , Salve  a'igina'  cum  antiphona 
,I)a  pacem  domine'.  Ifcin  in  8*  yfft  rszdnrlT  antipli"n;nii  .Ifi  crinlaro'  cnm  verHU  et 
collecta.  Item  iu  mona»terio  Veterisccilae  iampadcut  die  uociuquc  ardentem.  Item 
in  monasterio  NovaeceUae  antipbonam  «Laudem  didte*.  Item  plebaniM  eocleda«  aandi 
Petri  in  Fribei|flE  anmvenariom  aingnlia  annia  ete.  item  plebwnia  eoeledae  beatae 
Virginia  ibidem  anniversarium  singulis  annis.  Item  in  liospitali  extra  Fribergk  anni- 
versarinm  cum  minsi«?  ft  vifriliis.  Item  canonicns  canoniai*  saneti  Laurentii  in  Wurt- 
zenn  dispunere  debet  duo  anniveniaria  cum  vigilüa  maioribus  et  misaia.  Item  cano- 
nicua  canoniae  sancti  Eiaami  in  Wortaen  diaponere  debet  etiam  dno  anoiverMria 
cum  mieaia  et  vigilib  maiocibaa.  Item  in  Juckerem  novnm  hospitale  comparatnm 
pro  XXX  H.  rcn.  Item  in  Franckenbeif;k  .Salve  rcfrina'  cnm  anripliona  de  benta 
vii-gine  versti  et  collecta  et  in  eodera  llJi''  pnsliytcniK  Iti  nt  ticiatos  cum  campanatore, 
qui  siugulis  diebua  per  annum  cantarc  debent  liuru»  de  beata  virgine  cum  dcvotione 
et  miasaa  ut  aeqnitar:  dominica  die  de  aancta  trinitate,  2*  toia  pro  defbootU}  quinta 
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tk'  ci»rin)ri'  (Miri.sti,  3*.  1*.  f>".  et  «abbato  tVriis  inissam  cantare  debcnt  de  beata  vir- 
j^iiK",  et  IIIIIIS  istoriim  eajH'llntniitim  otnnihii«  «icenntli«  feriis  in  nmbone  publice  rog^are 
(lebet  pro  aiiiiuabu»  illuruiu  de  Schonbergk  per{)etiiis  temporibiu  et  fundatore,  et 
singuliR  1111"  temporibns  pro  anima  firalres  kalendaram  venire  debeat  ad  oppidan 
Fraiickenber$;k  et  de  aero  Tigiliaa  cam  iiovt m  Iri  tionibua  el  de  mane  quUibet  ft«tniin 
prf^fiyti-r  cclcltniiv  miHsnin  ti'iu'bititr.  VA  ml  istn  pcratrenda  unani  scxnprcnam  procu- 
i;n  i  ciiin  Nicoiao  lirrluTr  iinlice  in  Fraiickenber}?.  Similiter  j^rardicri  r;i|))u'Hani 
Beiiiel  ad  uiiuuä  iii  tieptimaiia  caiitaj'c  debent  vig;iliaä  cum  novem  lectioiiibuM.  item 
dotavi  vicariam  sancti  Uiehadia,  qoae  debet  [ministrari]  in  auasis  per  ocvlnm  decani 
et  praepotsiti ,  ({uorani  aingfalie  dlebus  unns  iiiteresne  debet  omnibiis  boris  siciit  retcn, 
et  tintis  \  r]  alter  eonmi  qtioühcr  iV\>-  m'  debet  unain  miRsain.  Item  in  sact  istia 
in  siuuiiu)  fiindavi  ad  minus  in  Keptimaiia  tres  missas  celebrandas.  Item  vicariam 
sancti  Ijauieutii  dutaveruiit  fratrcs  et  patrui  mei,  quac  gimilitcr  omni  die  bubct  uuam 
miaaam  etc. 

Itein  eabscriptog  oensns  et  bona  emi  et  comparavi  ad  eccle8iatn  Mi^znen^em 
eo  tempftre.  quo  iiulifinus  prae^ul  eiuRlem  e<M'leKiae  extiti.  Anno  dumini  etc.  LX 
quarto  comparavi  XII  soxajjena«  anniii  censns  in  Wnrt/.eii  a  doudno  Andrea  Hraxa- 
torc  canonico  ibidem  pro  CC  et  XVI  scxag.  gr.  Item  eod.  anuo  comparavi  VIll  Ii  gr. 
annai  ceneua  pro  menea  eplacopali  a  validis  Fredrieo  et  Jobanne  de  BAlberits  in 
Piekaw  reeidentibos  in  villa  Gihzmanszdorff  pro  C  et  XX  ß  gr.  ad  reemptioneni. 
Item  ninio  (pio  «tipra  comparavi  VII  15  trr.  Mniiiii  censiis  pro  iiienHa  epiwopali  in  villi» 
JSi;ucJio  et  Tawptitz  (?)  a  validis  t  ridiico  et  .Jobanne  de  Holberitz  pro  U  et  V  Ii  gr. 
Item  anno  etc.  LX  qutato  omparavi  Ab  abbatiaaa  in  Uorgenatemn  vfOam  Kopeebita 
pro  G  et  XX  B  fr.  Item  eodem  anno  oompacavi  ab  eadem  abbattsea  vfllam  Koe^ 
serin  pro  XC'II  ß  gr.  Item  anno  I^XX"  comparavi  diiaH  pi^dnas  prope  villam  Koa- 
serin  ab  ablmfissji  In  MorpcnRteriin  pro  I.XXX  U.  Ittiii  cnmparavi  diio  allodia 
Selitz  et  Meteljuiii  a  validu  Petro  Kaiiitz  pro  VII*^  et  duubu»  Hör.  reueus.,  alia» 
V'^LXI  ß  XXXM  gr.  gladiatis.  Item  comparavi  piwinam  prope  viUam  Dreutaachenn 
pro  VIII  ß.  Itan  ooroparavi  allodinm  in  antiqna  dvitate  prope  Juckerim  ab  Andrea 
et  Heinrico  de  Cletitz  in  pnmipta  |pecunia]  pro  XL  ß  gr.  post  debita  quondam 
reeepta  .  .  .  eorum  a  dominc»  Jobaiiiie  cpiscojK)  .\Iisznensi.  Item  enrnparavi  ad  id 
allodium  duo  prata  pro  XXX  ß  gr.,  [quaej  tiicrunt  linpignerata  domino  Jobanui  Pauli 
altaristae  in  Stolpenn  et  domino  Heinrico  in  Jnckerym.  Item  aono  ete.  IJCVIII  com- 
paravi  llH  'ßgr.  annni  censns  in  Biaaachoifirerde  a  domino  Johanne  Alasfeld  vicario 
P>ui]is/,iicii>i  pro  ('  rt  XX.W  Hör.  vngar.  pro  mnisa  cpisrnpiali.  Itcni  annn  etc. 
LXVilli.  comparavi  villam  H.oinwitz  prope  Lyl»eiita}i  a  vaiidi»  .Jobaime  et  (Jbristo- 
fero  l.augeun  pro  UIP  et  lAXl  ß  gr.  et  XXVIU  gr.  Item  comparavi  villam  dictam 
Stairebo  a  Jobanne  Kanitz  in  Sadiaaendorff  pro  G  aexagenia  gr.  Item  comparavi 
III  U  gr.  wiima  a  Heinrico  de  Hoenasbergk  in  Gana  residente  pro  C  ß  gr.  enper 
niolendinum  in  (  tana  et  tbabernatorein  in  Pdls/t  et  pro  libera  curia  in  Mogelin,  quam 
quondam  babuit  Caspar  Ueicbow  etc.  Item  anno  LXXII  comparavi  villam  (iisz- 
niansdorff  a  valido  I'rcdrico  de  Bolberitz  in  Piekaw  residente  pro  0  et  I^X  ß  gr.  Item 
eodem  anno  comparavi  allodinm  RecaMililta  com  omnibua  enia  pertincntiis  in  distrietu 
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Wnrtzi'nensi  a  valido  Halcznr  l.\is»;k  in  Kyiiitzscli  iTsidi-ntc  pro  XII''  <'t  LX  flor. 
rfn.  lUim  comparavi  villam  Ostrow  n  itudiiltTn  d»'  Uiimw  prn  VII'"  et  XVI  flor.  n'ii. 
et  XXVIII  gr.  Item  loniparavi  XXXVIIl  tlor.  reu.  ccuhii»  anniios  a«i  roomptiontiu 
Miper  boida  gtrennni  HeinrichsE  TrockiaseiuE  militiB  in  villig  I^bescbitz  tdinI  Ochaaea* 
cnl  pro  YJJOP  flor.  n-n.  Item  (-oiiiparnvi  X\'III  flor.  reu.  annaos  ceosua  ad  reem- 
ptionem  super  bcmis  validi  Cliri^totVri  de  Mnltitz  pro  IUI*  flor.  Ttnn  rmnimnui 
XXV  flor.  reii.  antnios  census  ad  reeiiiptioncrn  super  honi»  strenui  iiiilitis  Nicolai  de 
Sehoniterg  et  suorum  heredum  pro  III'  et  XXXJII  sexagenis  gr.  glaUiator.  et  XX  gr. 
dnadem  monetoe.  Item  ooin|Mravi  »  valido  Hngoldo  de  Slynite  docum  Saxoniae 
manclialko  LX  flor.  ren.  annai  ceii«as  ad  reemptionem  pro  octiiigentia  sexagtMiiH 
gr.  gladiat.    Protesfor  ininpfr.  qiind  niiinin  dcltitn  et  qui  mihi  obligaiitiir  in  debitis 

tideliter  eonscriptn  8Uiit  et  eonüerili(>n>  teei  [)er  dominnm  ,  et  super  Iluiuamodi 

debita  eonm'ripta  nemo  mihi  obligatur,  verum  reperiuntur  in  pai-ato. 

Venerabite«  patres,  fratres  et  amici  in  caritate  Christi  aincertmimi.  Qaia 
iVTereodus  —  Caspar  episcopns  Missnensis  divae  Diemoriae  pra«'decessor  et  frater 
nnsf«'r  carissimus  maximis  expensi«  summiun  altare  in  ea|>pella  eastri  Stolppen  propter 
tenuitateuj  facultatum  ntensae  episcopali«  ineorporari  feeit  mensae  epifcopali,  .  .  .  . 
obnixius  atque  in  visceribus  Jhcsu  Christi  supplico  vos  omne«,  ut  eouperare  velitis 
ad  lioc,  at  id  altare  in  sua  ordinatione  inxta  ftindationcm  priroaevam  in  nullo  defhra- 

detar  et  per  !>iuec«'H80rein  at  onera  eiusdem  altaris  dis]i()nantur.    Cum  autem 

venera hib;  eapitubnn  meac  ereb'siae  Mi-zncnsis  in  visccribu«  .Iliesu  Christi  tirniiter 
me  dilexcrit,  iu  cuius  signuui  vera«;  dib'etionis  eonsciisuui  pleuum  et  expressum  dcde- 
nint,  at  de  bonia  ecclesiae  pro  salute  änimae  mea«  pro  octuaginta  sexagenis  gr, 
raagnoram  gr.  nediae  monetae  annuos  oomparare  poasem  Iin  sexageiM  dnsdem 
m(MU'tae  jwr  vicarinni  vieariae  Rancti  ilicbaelis  in  eeclesia  MiKznensi  sul)1evanda8  et 
per  eundein  viearinni  etim  seitu  tarnen  eius(k'm  venerabilis  eapituli  distrii>uendas  eo 
modo  quo  s('i|iiitui':  Liiam  nexageuam  de  Im  quatuur  idem  vicarius  pro  8c  et  sua 
▼icaria  quae  [in  eensijbus  et  prorentibi»  tennis  est  anna«  habebit  ....  tres  sexagen. 
annne  inxta  Ordinationen!  . . .  eapituli  pro  ammae  meae  salnte  annae  ....  in  eadem 
ecdesia  Misanenai  dari  et  tribui  

Nach  «Iner  gleleluMdtigcii  Otpie  im  K.  Haiqit.8tiMit«BKUt. 


N...  I  i  si;.   147o.  22.  Mai. 

.iiuio  domini  ic.  LXX  quitito  um  uuutag  nach  Trinitatis  haben  mejrue  g.  huru  vorgunüt 
Hanßeii  Langin  zcu  Gonritz  gesessen  fKorbttg,  Pur.  SL  Afra),  das  er  YI  B  XLVIII  gr.  tzinS 

den  capiflt'l  zcii  Missfii  vff  vyiwii  rccliti  ii  wiildcrkauff  vorkaufft  lial  vud  die  vor  IUI'  vnd  VIII 
K.  (fuiden  gebiii,  vud  sal  die  iu  drieu  iaru  widdcr  zcu  iia  loben.  Actum  iu  DreUdcu  anno 
die  quo  &. 

Copiale  M  bl.  fiCS^  in  K.  liuiipt-^^uiatnicihiT  su  DradeB. 
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Anno  (lomini  }c.  LXX  quinto  am  dinstag  nach  Galli  haben  myii  heni  TOrganst,  das 
Voltzsch  vou  Krakaw  zcu  Ruderstorff  in  dem  dorffe  zcu  Baro  (Sdkrsdorf  und  Borau,  Par. 
Ki  iil.'iii  U'i  KSniffsi/riick)  VI  ß  XII  ffc.  ierlii  Iht  /( iiiBd  ihm  caitittcl  zu  Missen  vor  virdehalb- 
hiDuK  rt  Rinisch  galdcn  vff  einen  s^idderkaaff  vorkaufft  hat  bjnmen  diyen  iaren  Widder  zaloAm. 

Actum  in  Srhelinberg  mm  die  quo  s. 

C«[)iale  611  ful.  i>54>'  itu  K.  Uttuiit-StaausarciiiT  zu  DreMlcn. 


Otto  Dotter  md  Bemkart  l^nigtil  jBrSder  m  Onuum  gutnen  (&ruhn9  hei  EfMbmff)  M»mmn, 

duss  sie  nn  dm  B.  Ihdrich,  den  AU  Caspar  gu  Clu-mnilz,  den  Abt  Simon  mi  Iha  h .  Hanm  von 
Mer^etUlMl  Lantrentmcistcr ,  JoL  Mufett  und  Lucas  Kämr  Vicare  eu  Meisseti,  Paul  Muiick 
AiUaristm  tu  Ebinhif  (EhertAorf,  Ejpik.  FmuSteiAerg),  TegUmenkKrim  äe$  wntoihenen  meo- 

laus  Hoimfrls,  DuniJurrii  _■//  3frj',vsv//  niiJ  rfurriis  :><  EJiirstnrif  Z~  </>iii  voTl'v'irhtl'ji]  rhHn. 
Goldgiiiden  jährlich  am  Sonntage  Jnvocamt  (niHije  /Luisen  für  500  GoU^üUkn  gleichen  Gehalts, 
me  rie  lernt»  «mjtfiuigen,  mit  GenAmigung  des  Kurf.  Sniä  miä  äee  Sereog»  ASUnelA  iterkanfi 
haben,  tmt^r  VoriMU  Ubifliger  WiedermiB»ui^  bei  tuOifälir^  fSimiigmiig.  Gqgebb  —  «m 
aontag  luvocavit 

Oiig.  Im  StffknreUv  in  Meiawn  aüt  dem  Siogel  Otto  Sjjiigelt  «d  f&am  PacgaiiMntstnifML 


Anno  domiiii  tc.  LXXYI'"  am  durnstag  nach  Dorothcae  haben  iu}'n  g.  heru  vorgunst, 
das  .lorgc  Nehelschitz  dem  capittel  zu  Missen  huitl  schog  zciiißc  in  dem  dorffe  zu  NentaaOB' 
toi-ff  (Sfnnfmmnisihirf,  I\n:  Ihirll.indstmlde)  \\\  widikTkautT  vor  dreyhundeit  guldeo  VOT- 
kaufft  hat  in  lirryi  n  iaren  widdfr  zulobi^n.    Actum  DrcUdcu  anno  die  quo  s. 

Copialc  äl>  lol.  65U  im  K.  Haupt -Staatearcliiv  zu  Drewleo. 


Der  DemprtM  Dielrieh  von  SdkSnberff  nmd  dae  CapM  mtuke»  iem  P.  SiOue  IV.  tiiefitrateeoB 

dir  JycrjV/f,  dass  nach  ilrm  am  iJä.  Apr.  d.  J.  ii-ffh/frn  Ahlrhrn  tln  7?.  IMctrich  ca}ionisch4V 
VorscJirift  gemäss  aUbald  zur  Vornahme  einer  NcuwafU  aUe  zur  Theilmhmc  an  dersdben,  bereek- 
«j^teN  Wt^Seier  ei^mfäiit^  auf  deu  heutigen  und  die  nSetutfelgenden  Toffe  lerufen,  von  den 
Ff'.Thimf^iicn  ahrr  fhn  a/<i  ihrer  MUfr,  Mnc].  Andreas  RtuVuier  von  Gurlif-,  Prof.  'Vt  Theoloffie. 
Jo/uinn  vou  Scdhuficii,  Doctor  des  gcistL  Reclds  und  Probst  su  Wur^u,  und  Marcus  ScuUeti  vm 
GlogiM,  Prof,  der  Theeiogie  PnM  m$  St  Oeorgii  in  Sdtglow  (Zeeheila)  gewckidiA  $um  flby« 
(Ti  rossen  huiu)  i/i  iminit,  mit  der  Einsamndnng  der  Stimmen  beauftragt  und  hiereu  vereidet  iror- 
den  «den.  Nachdan  diese  ihre  eigene»  Stitnmen  abgegeben  und  unter  Zueiehung  eines  Notars 
«ml  Zaigen  die  SMga»  MUgUeder  eibgestimnit,  habe  sieh  ergeben,  daet  der  Deetm  dee  HochiüfUf 
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von  Weumtbach,  iJoctor  bt-ukr  Rechte,  ehi.ttimmüf  zum  JiLifl"f  'ru-ilfff  Sit.  leoruiif  dos  Capitel 
den  obeHgmannten  M.  Amlr.  Ituditfer  uitffcwiejicu  hohe,  ilie,  ]\\üU  des  Dtnim  Ihr.  Johunn  von 
Weisseiihfirh  :>im  Bischof  feierlkli  h'i.^^k sprechen.  Uiernächd  9ei  wm  Ütnm  Te  deum  hiidnmia 
amjestimmt  und  in  herlniin>t/u:L>  r  Wri^  di,:  i  rf'J<ifr  ]Y'ihJ.  ih  m  rt'rsamnu-Ucn  Chrix  ><iid  dem 
Volke  durch  M.  Martus  Ücuüdt  l'robst  zum  Uatn  verkündigt  worden.  Sie  bitten  nun  vereinigt 
tm  Bestätigung  dieser  canonisch  volhogenen  WM  wUer  Uebemmbuiff  de»  von  Umtn  tfgemik&n^ 
unterschriebenen  «Vr  dir  WnldliuiiiUiiHg  aufgenomtnencn  ProfnerMs.  Acta  sunt  hftec  —  pranseii- 
tibus  —  JoliMUte  bpitzhoo  de  Muchei,  oculo  litsmü.  et  pcrpütuo,  et  Viuceutio  Bodü  temporali 
ticariis  ecdestae  Ifira.  testibiu  etc. 

Et  e^o  Johannen  WajrDer  d«  AICÜbU  dericus  Magnntioewto  dlDcmte  Bicra  impeiiBÜ 
aactoritaiü  uuUriu.-^  «  t«'. 

Narh  dem  Ong.  im  StifUarchiv  zu  Moi$84m  mit  neun  kleineren  Sic^fln  an  rorirumtfntstmfen .  in  dpreo 
Min«  dM  ;n)«8C  C«piU>lüsieR«l  in  Klfiirhir  AV«ise  l>pfi»tigt  flieh  IwfliulaL    I>a«  Sriirpilion  atimrot  mit  i^eringm 

AauMiiiiMB  Bit  No.  1U0&  ood  ItttO  tut.  wfirtikb  «ImraiD,  doch  tiwi  dieMo  £iemyliur  die  dgcaldod^  Unter' 
MliriiMB  Midit  b«ig«fBgt  «Qidtii. 


No.  IHM.   1476.  3.  Mai. 

Kwrfiirsi  Ernst  empfiehlt  dm  Cnrdimds-Collegium  die  Geaandten  des  BomcapitcU  und  bittet  die 
faU^  BettSÜguMg  de$  tum  Bisdi^  vrwähttm  Dr,  Johann  von  WinaMubaek  hei  dem  Paiete 

Ott  b^UftBorten. 

Com  ofaseqnio  promptitndiiieiii  eompIaoendL  Reverendi  in  Ghiisto  iMtrea, 

domini  et  amici  clariKHimi.  Cum  iam  pridcm  ecclwia  Misnensis  \wr  mortem  domini 
Thcoflfriei  eiustlcm  cptsropi  pie  defuncti  paston^  vararet,  ranonici  diisdem  venera- 
bilem  .Jobannem  de  WiHtictibacb  utriuRqtic  ium  doctorem  concaiionicum  eorum  etc.  cou- 
oorditer  nt  «weritor  in  episcopum  ele^renint,  transmisemntqQe  exbibitores  pmeaentiam 
nnnctios  et  oratore»  snos  ad  lanctiBsinam  dominani  noBtram  domionm  Siztam  ponti- 
firrm  maximnm  pro  confirraatione  cIorHnnis  htiinsnuxli  impetraoda.  Vcnim  quia 
praefatus  doTiiinus  doctor  de  gcnte  nobili  patriae  iiostinc  Innjro  ordine  dettuxit  morum- 
que  et  vüttitiiiii  piaeMtantia  adeo  claret,  unuui  ccttri»  idoneorem  reperiiuus  ad  causa» 
DOBtn»  gniviMimas  cireanidrai  deferendag,  in  qnibna  omnibaa  in  bonwem  sunm 
non  modicom  intogriter  naqaani  vereabatur.  Quare  arhitramnr)  nt  is  ip»e  eidcm 
eoclesiae  multum  conveniat  et  elcctio  riti'  ff  »aliibriter  in  eum  exintat  <lt'stinata. 
Rogamas  itaqne  paternitatcs  vestras  revereiuiissimaa,  ut  oratorea  praefatoB  habeatiR 
commcndatos  consilioque  et  auxilio  apud  praefatum  dominum  nostram  sanctissimum 
adestote,  nt  eadem  deeßo  per  aanctitatem  snam  ^atioae  eonfinnetnr,  qnodqne  nnntii 
et  ontores  praefati  quanto  celerin»  ücri  potent  cxpediantur.  Si  itaqne  preces  nontrae 
apud  V08  commendatiriae  cffiTtiim  nttn!priiit  iit  fk-ri  confidiimis.  curabimns  in  conpla- 
centia  quam  usquam  novimus  überall  aticctu  compensandum.  K\  Castro  noatro 
Dresädeu  die  Veneria  tertia  Mm  anno  a  nativitate  domini  etc.  JLXXVL 

Emestns  dei  gratia  dax  Sax«niae  saeri  Romani  impeni  archinuurscballnta  prioceps  rtector 

lutgraTian  Thuriiitfiae  et  marohio  Misnae. 

RcTcrendüsimis  üi  Clunsto  patribus  domiois  eacroB&octae  Komanae  ecdedae  cardinab- 
bos  dominis  et  anuds  DOBtris  carissimis. 

Nack  dm  CoMcpt  der  JonAntL  OmiM  in  K.  HMpt-SlMlMfi^T  n  Drctden. 
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Xo.  1H)2.   1476.  22.  Mai. 

SLiiiis  I  V.  ermniv  di Aht  ihs  Klosirr.s  l'.  L.  Fr.  zu  linslan,  dm  Probiii  zu  St.  Afra  i>i 
Jileifisen  und  den  Ihcun  zu  Magdtbuni  durrli  die  lluHc  Militatiü  ecclesiae  etc.  zu  CoH.tervidorvn 
äer  Rechte  und  Beaiümnge»  des  Hochstifls  und  beauftrag  di^dbeti,  da  von  Seiten  des  Vapiteh 
Khtffe  (ff führt  irordrn:  qii<Ml  iK)iiriulli  archM'jiis('r>]ti  Piii-^t-npi  :ilii(]nf  i  frli'>ianim  praelati  et  de- 
rlei ac  ecciesiasticae  persouue  tarn  religioi^ac  (}unin  sccuiaros,  iieciiou  reges  diices  marckioue« 
eonites  barones  nobiles  mOites  et  liid  communia  dvitatiim  unhrersitatuin  opidoram  castromm 
villarutn  et  «lioniin  Ifu  iMiun  a.'  aliac  siiif;ul:iT>'.-;  ih<rs<inii(>  civifatum  \-\  dirn  rsium  et  aliariiiii  i>ar- 
tium  divers&ruDi  occuparuut  et  occupaii  l'cccruut  castra  villas  et  alia  loca,  teriiis  dnnios  poü- 
seralones  iura  et  iurisdietioaes,  neenon  frnctuB  oenmis  reddttns  et  firoTentaB  tarn  capitohrii 
dictai.'  fi;clr>iai\  ijiiar  ;u!  pnir-i'n^  piistorr  caret,  quam  episropali?  Wi->ii(ii-i>  iiirnsaniin,  et  mm- 
uiüla  alia  boua  mobilia  et  imiuobilia  ^»pirituaUa  et  temporalia  ad  praefatos  capitalum  ac  pro 
tempore  exiBtentem  episcopum  Misneoenn  necooa  dilectos  filios  praepiMtitum  deeaattiii  singnlares- 
que  canonicos  persoiia.s  vicarios  et  beiicficiatos  pi  i  pctiios  didae  cccicsiae  corumcine  et  i  uiu- 
cuuque  eorum  familiäres  spectantia,  et  ea  detiuent  iudebite  occupata  seu  ea  detineutibus  prac- 
stant  auzOium  oonMlium  Tel  iaTorem,  Donmilli  etiam  —  multipüces  molestias  «t  inlurias  in^ant 

et  iacturas  de  nnier  A-ufhihuuij  aUrr  und  jrdcr  diti>rr  Anordnutui  i'iitijf(jrii.stchcndir  lli'sliiiituiiti- 
gea  «Am  Jumtahme  gtgett  dir.<u'  Hc^chädit/er  der  ixüter  und  Hechte  das  llMkstifts ,  des  Ihmcapitfh 
taid  «tuer  CrOMflMUisft  auf  Erfordern  mit  JShut  ekutueknäm.  Datum  Rooiue  apud  s.  Peti  iiro 
umo  ine  dwu.  1LCCCC.LXXVI.  ludecino  Kai.  Juni  pooL  d.  iddo  qointo. 

P.  de  Mouroy. 

Otig.  im  K.  Hupt- Huauarchhr  zu  Drotdeo  mit  dem  ßleisieigcJ  «a  btaieaer  ädiaar. 
ABciui  iwnlcs  fwit.  f.  SSH. 


N().  1103.   M7<).   9.  Juni. 

F.  Sixtus  IV.  verordnet  auf  Ajusuclteu  des  Kurf,  Erud  und  der  Ilrrziiye  iVMeim  und  Aihredd, 
da»»  ttt  die  DtmenpUeH  tu  Meima,  Naundmrg  «ml  Mergthurg  kunfiiti  mhediui^  Niemand  auf' 

t/ruomnien  werden  .solle,  der  nicht  cittierd'  r  von  Vnti  r  und  Mutter  einem  llittertfrscideehtr  entstnmnd 
und  ehelieh  ffcOoren,  oder  tN  der  Theologie,  beiden  Rechten  oder  einem  derselben  Ifoctor  oder 

Lieentiat.  odtr  Mopister  der  Mediän  sei, 

Sixtus  episeopus  servu«  seivdruiii  tlei  ad  perpctuaiu  rei  lueiiiuriain.  1d  tiuprC' 
mae  milituitis  eodeaiae  specala  ineritis  licet  inanffieientilNi«  a  domino  constitati  inter 
curaa  multipUcca,  quibtia  rervm  ncgotiorumque  oocurrentiuiii  varietnte  distrahimnr, 

lllam  libeiiter  aiiiplcctiuiiir.  per  qitntn  imstrae  provisionis  ope  sin<riilaniin  potissime 
latluHlraliiiin  eeclcsbiruni  decnr  et  venUHta»  proeiirefnr.  .^niic  pro  parte  dileetdi iiiii 
tiliorulu  nobiliuui  vtruniu\  Kritc;<ti  »acri  Uomaui  iinperii  pritieipiH  dcctoris  ae  Wii- 
helmi  et  Alberti  diicnm  Saxoniae  nobis  nuper  exbibits  petitio  continebat,  quod  in 
tcrritorüs  et  donnniis  eui  imi  inter  iilias  Alanianiae  cathedraleK  eticleaiaa  sunt  etiami 
Misnen«is,  Niieiiibiirfyonsis  et  Mer><.zebiir^aiisi<  insifrncs  ciitlH  drale!*  eeele>siae,  in  quibu8 
et  earuni  Ring:ulis  si  statueretur  et  nrdiiinretur.  prmit  in  pliirimifi  aliis  eeelexii«  A)a- 
maniae  i»tatutuiu  est  et  ordiiiatuiii  ae  obKervatur,  q^uud  iuillus  iaibi  in  canouicuui 
redperetur  ac  ad  praebendaa  dignitates  peraonatua  adminiatrationes  vd  ofBda  in 
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dsdem  adnnttereturf  ittai  nobiÜH  de  niilitari  generc  cx  utroquc  pareote  et  de  le^tuno 

matritiioiiio  procn>HtUK  aiit  in  tlKNtloo^ifi  iitroqnr  vcl  aifcni  iuiiiim  «Inctor  scn  Ii<  entrattm 
vel  mcdicinne  maj^fiftter  ex«titerit:  ex  hoc  ipsaruni  ccclcsianntt  decor  et  vemihtas 
rintum  cresceret  ecclesiaequc  ipsac  quauto  luagis  egrcgiis  jKirsouis  coiiiptae  et  oniatiu' 
cMent,  qni  eccieaias  vpmm  io  iuribns  et  boois  suis  toeri  posscDt,  tanto  nwgis  in 
teniponilibiis  et  spiritnali'bus  ftuia  incremente  sosciperent.  (^iiare  pro  parte  i[iMoruiii 
ihinnn  nnhi<  fiiit  Iinmilitfr  stip)i]icatuui ,  nt  ipsHriini  eccleHiaruiii  venu«tati  it  «Icctri 
ae  illanuu  etiam  iitilitati  coiifiulere  et  alias  in  praeiulsHis  oportnne  providere  de 
beuignitatc  <apo8tolica  dignaremur.  Nos  igitur,  qui  ex  pastorali  ofüciu  nubis  creditu 
deeorem  et  veniMtatem  sc  itim  et  booa  ecdcsianim  quaratnlibet  coosM'vari  et  qnan- 
tum  cum  deo  poHsninns  au^eri  proeunire  dela'nuts,  hniu.sniodi  »iipplicationibas  inctinati 
bac  irrefrsifnibili  eonstitutiime  anctoritate  ap<*stiili(a  et  i-x  ci  it.i  scientia  tenore  prae- 
seutiuui  perpetuu  «tatuiiuds  et  urdiuaiuus,  qnwl  deiueeps  nulluH  in  eceleHÜ»  itraedictis 
seu  eamm  sfiqu  in  eanoniMiin  revipnitar  sc  ad  pmebendam  sen  dignitatem  perso- 
natam  administnitionem  vel  oflidnin  in  eisdeni  adraittatnr  aeu  adinitti  poeait  et  raJeat» 
niai  nobilis  de  militari  genere  ex  utroqne  parente  et  de  U'gitimo  matrimonio  prorrea- 
tns  ant  in  t!if«»!<vria.  iitr<><|ne  vel  nUcrn  inriuin  doetor  vrl  ürmHatiis  vel  incdifinae 
luagiätcr  existat,  et  niiiiltJuiiiiuH  autorirat«'  «t  scientia  simililjUH  etiain  d<-eeruin)us  et 
dedaramn»,  «iucmI  deinc^p»  quarumcunque  expectativaruni  «pecialium  reaerTafionani 
sen  aliaruro  gratiarttn  ant  concessionam  vel  Utterarum  apoatoUcarani  qiiaramenttqne 
etiain  motn  proprio  et  scientia  simili  a  nobis  vel  sede  apimtoliea  haetenns  emanataruni 
vel  im^xistenim  enianandariim  viffw.  nnlla  vx  pmcltcndis  t1i;rnitntibn'j  ptTscmatihns 
adiiiiiüstrationibus  vel  ofticiw  ecelesiarum  earundem  qualitereuntjuc  viu-atiais  aeeeptari 
et  per  qticinpiam  nisi  nt  praefertnr  qnalificatnm  obtineri  valeat,  qnodquc  expectativae  • 
afieciales  reseirationes  sea  gratiae  et  ütterae  hniasmodi  nee  non  provisiones  aposto- 
licae  nr  iminno'*  niandataqiie  de  providendo  uniendo,  nee  non  nnniinandi  conferendi 
vcl  iiiiit  iidi  taeidtates  seil  qiiaecunqne  aliae  coneessiones  per  nos  sen  sedeni  prae- 
dietaii)  i^uibuMvis  pergouiä  cuiuHcunqiie  dignitatis  ^tatiiä  gradu»  vcl  conditioui»  fuerint 
aliis  <{uam  nt  praefertnr  qnalificatis  snb  qnacnnqae  verborum  forma  et  quibnsvis  etiam 
derefatoriarntn  derogatoriis  et  aliis  inAtditin  elauffllis  ac  deereti»  inritantibns  etiam 
motu  et  Bcientia  praedietis  i'nctnv  v<  l  turii  tidae,  quonnn  (niiiiinm  tenoren  et  cffeetn», 
ae  i*i  de  verbo  ad  verbum  praeseiitibus  iriHerfi  forent,  pn»  expressi»,  et  in  qnantinn 
Statute  ordinationis  decrcto  et  declarationi  pracmissis  praeiudicare  pusseut,  pro  iufceti» 
liabentes  ad  epclesiainm  praedictaram  camonicatus  et  praebendaa  ac  dignitat«s  perso- 
mtm  admitnstrationes  vel  otHeia  niillatenns  ae  extendant  seu  extendcre  po8»int  et 
debeairt.  nisi  in  ipsi»  expectativis  gratiis  rescrvationibuR  eoneeHfinnihns  et  littcris  de 
tnto  tenore  [»raeHentiuni  8|Hieialis*  »pecitica  et  expre»sa  ac  de  vcrbo  ad  verbum,  non 
autem  per  elauüuiiia  geueralea  nientio  liabeatur,  ac  Ulis  de  ipiBuruin  dncnm  ac  dilectO- 
ram  filiornm  ecdes'uurum  praedictaram  capitulomm  consensu  motu  et  scientia  dero- 
getiir,  decernentes  Uisnensein,  Niiend)urgensera  ac  Mersz.ebiii^nsem  pro  tempore 
existente«  epincinw»-*  ac  capititla  biiinsniodi  ad  reeipiendnm  ali<pieni  contra  Ktatutnm 
ordiuatiouem  decrctum  et  doclaratioaeiu  iiuiusuiodi  non  teneri  uec  üb  id  excoinuiuni- 
cari  siwpendi  vcl  interdici  sen  allqna  alia  eockaiaatica  aentcntia  censura  sea  poena 
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innodari  po^^e,  irritam  qaoque  et  inaiie,  si  secuH  super  lii^  a  (|iioquam  qnavia  anet»* 
ritate  »ciciitor  vel  iffnorantcr  eontigerit  attemptari,  !ts*iH!ti)Mi'«  fHücmissis  ac 

cuiiBtitaüouibus  et  ordiuationibus  apostoHcia  nee  non  aiiis  ütututiH  et  cuui^uetudiaibus 
codeiianiiii  piMdkstwmn  rämnento  eonfinuatioDe  ap(»to)ica  vd  qnavSt  tfioitate  «Ii» 
ToboratiB  ceternque  contrariia  qmbnaeunqoe.  Nalli  ergo  etc.  Si  qua  aotem  etc. 
Datam  Roiuac  apiid  b.  Petram  anno  inc.  dorn,  milleüino  qaadnngenteaimo  septua* 
geunio  scxto,  quinto  Idus  Junü  pont.  n.  anno  qiiinto.  a.  de  Valteris. 

Mach  dem  QriK.  im  K.  fiaupt-StaatnrchiT  zu  firatden  mit  dem  Blaisiegel  sn  rotii  und  gelbaeldBiier  Sduiiir. 
LMdwiK  idL  mn.  DL  «68.  Odtei  Mriei  BOn.  m-  SD- 


No,  1194.  1476.  9.JanL 

P.  Sixtits  IV.  ifemigt  *<lem  Gesuche  des  Kurf.  Emst  und  Eenoffs  AUtntM  gmaaa  Uesen  das 

ftäsentatiumtrecht  zu  der  Probsiei,  dem  Dceaiiat,  dfn  Archidiaconaten  tmi  anderen  höheren 
Wurden  im  Domcapitel  ru  Meissen  su  verleihen,  henußrwjt  den  Biscftof  eu  Merscbiirtf  dcsshalb 
Eiürkrungea  ansitstdku  und  nach  erfolyter  Zustiimmny  des  Bischofs  und  des  Cupiteh  dieses 
Steht  den  I^rtten  jw  &ertrafien  vor^hääidk  der  an  He  jjäftitt  £<iMMer  jk  saUmden  ÄHMtm. 

Sixtns  epiH<>opii8  aervna  servoram  dei  Teaerabili  tntri  . .  epncopo  Merawbitr- 
gensi  salutem  et  apoBtofioam  benedictionem.    ApoRtolicac  nobis  deeoper  imiinetae 

sf'initntis  offirinm  inenteni  no8t?*ain  cxrifat  et  indru-it.  iit  circa  ea,  qnac  pro  cathe- 
dralinui  eecJesiaruui  ac  in  illis  altinRimo  fanuilantinm  m-cnoii  nobis  et  himü  jipostolicae 
dtivotarnin  et  prae«ertini  illiiHitriuni  persoDarum  pacc  et  tranqiüllitate  pmiutura  con- 
spicimaR,  operosis  ingiter  stodiis  intendumos  et  ipsarnm  illuatriam  pereonaram  peti- 
tiones,  qua»  ob  id  nobis  pori'i{>:i  coiitingit,  ad  cxauditionis  gratiam  favorabiliter 
adiiiittauHis.  Sane  pro  pjirtc  dilt  i  fm  lun  filiornm  nobiliiini  vironim  Ernesti  sacri  R»- 
niani  iniperii  prtTiri]iis  rlccturis  ac  Aiberti  ducnin  k^axoniac  imliiK  niiprr  cxhihita 
petitio  cüiitinebat,  qiiod  cum  ecclesia  MisncDsis  in  eoruni  teiujKiridi  doutiitio  et  intra 
Castrum  aeu  finlelüiain  Hisneme  illios  patriae  ins^oe,  quod  pleno  ioie  ad  ipsoa 
daces  apectare  dinosoitiir,  con8tituta  existat  ac  cum  aliqnando  accidat,  quod  in  ea 
ad  pracpositurnm ,  qnnc  iiiilii  (I)<;iiifas  post  pontiticalem  maior  exif<tit,  ac  dccanatuni 
arcbidiaconatiis  aliast^uc  digaitatcM  ac  pcrftonatus  aduiinistratioiie»«  vel  ofKcia  ip>siua 
ecclesiac  pcrHonac  a^suniuntiu*  ipsia  ducibus  suspectae  et  miuua  gratae,  babeantqoe 
persooae  ipaae  pleronque  domo«  seu  babitationes  in  ipso  eaatro  aitaa^  ex  quo  maior 
ipais  ducibns  sflapieio  ac  pnieida  maxima  exoriri  posaunt  Quare  ut  inter  ipHoa 
duces  eonimque  »uccessores  ac  cccle»iani  et  ilüti«  pcrsopHS  perpetua  pax  et  frnn- 
quillitas  vi<;eat  üuiuisque  suHpiciotiiä  toiiatur  occaniu  ip»aque  eccleaia  ex  hoc  telicia 
Buscipcre  poesit  iaereBoenta,  pro  parte  ipsornm  dncnm  nobis  fiiit  hnmiliter  aupplica- 
tum,  qualänus  nt  de  cetero  ad  praepositiurain  decanatam  archidiaoonatna  ae  alias  d^i* 
täte»  perHoiiatus  administrationes  et  ofßcia  ecclc><iae  praedictac  pcrRonae  gratae  dnci- 
bu8  et  tnirms  stisj)ectae  assmiiantnr.  ducibuH  i))sis  eornimpic  siKrcssorihus  pleniim  iu« 
iioiuiiuuidi  ac  patroiiatus  et  piHeHciitaiuli  |H:r>M>naa  Idoiiea»  ad  praepoKiturani  dec^ana- 
tum  arcbidiaconatos  aliaaque  dignitate»  t>eraonatii8  adminiatralionea  et  offleta  eecJesiae 
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liuiiisiiKHli  pro  prima  vice  et  <juoticn»  illo»  illa»  vel  illa  «iranl  vel  snccesnive  vat-art' 
mntijjerit  ih"  connenHH  vctu  raJiilis  fiatris  niMr\  iiiiuItTni  episropi  M^stletl^<iK  et  dileeto- 
ruiii  tiliuruiu  praepositi  ileeaiii  et  ea]iitiili  ipsiii»  eedexiae  periietuo  icscrvare  et  cuu- 
oedere  aliiMqiie  in  praenüMi»  opoituoe  providere  d«  benignitate  apoBtolks«  d^ptttremor. 
NoA  dncum  eedesiae  et  pcmmamiD  htiiiwinodi  päd  et  tnuiquillitati  quantum  caai  deo 
possHiiius  eolisulere  volent«'«  de  iH'aeiiiissis  certaui  notitiain  noii  bal>eiites  Imiiisiiunli 
ßiipplicationibu!«  inrlinati  tVntcrnitnti  tiiae  ]K'r  ap<istiilic.i  scripta  niandaimis,  quiitiini- 
vocatis  episeopo  praeposito  dei-ano  et  capitulo  praedictis  et  aliis  (pn  tucriiit  evotaiidi, 
81  et  postquam  tibi  d«  praemimiB  latiim  oonfttiterit  ac  eitiheupi  praepoaiti  dceaoi  et 
capituH  praedictorum  ad  id  accedat  asflensiis,  Erncsto  ae  Alberto  Saxoniae  ducibus 
praedletia  eoniiiKpic  siieressoribufi  plenum  ins  iioiniiiandi  ac  imfirinntns  er  prncscntnTidi 
episeo|K)  et  capitulo  praetatiK  jw'rwna»  idonea»  ad  praepositiiraiii  dn  lutatinn  ardiidia- 
couatus  alia-squc  diguitatvs  perHuiiatus  adiuiiiistiaitionc»  et  ofticia  ii>siii8  ecdcsiac  pn» 
prima  vice  et  quotieoa  illoa  itlaa  Tel  illa  ainral  vel  aaccewive  vacare  oontigerit»  at 
praetertnr,  pwpeltto  anctoritate  nostra  reserves  et  concvdas,  coiistitutionibna  et  ordina- 
tionihiis  npiistcdiei»,  statuti«  (|ihi<|Ue  et  (•on«ititn(!iinhitH  (  iclcsiar  inacilietae  iiiraiiieiito 
nnitinuatiiiiie  apo>>toliea  vel  (piavis  alia  tirinitate  roborutiH  «x'terisqne  eimtrariis  non 
übütaiitibuä  qiiibuHcunquc.  VuIuuiuh  autcui,  quud  »i  reservatiuneiu  et  euiieesM^iuiitMii 
buioatnodi  per  te  vigore  praescntinni  ut  pmefertnr  fi^  contingat,  quod  praeaentati 
MNt  QOniiiiati  ad  pi-aepoKitiiraiii  deeanatum  arcfaidiaconatus  aliasqne  di<;intate»  perno- 
natiis  aduiiiii»«trati(Miei4  et  oftieia  buiuHiiiiMli  de  pr}H']»nsitmn  et  .-i  alias  lU-  di^canatii 
arelii<iiaeonatibiiH  aliisqne  di<riiitjitibiiH  personatibiis  adaiiiiistiatioiiiliiiis  et  otticiis  biiiiii^- 
QiüUi  oceurreute  illurum  vaeatioiie  ex  alternorua»  iiiensibus  sive  alias  eamerae  aposto- 
Hcae  annatae  seu  medii  fructiw  deberentur,  etiam  de  decanatoa  «liammqae  digiiitatum 
penonatDuin  admiDistrationuni  et  oftieiornm  buimmodi  fructibiw  redditibus  et  proven- 
filiiis  nniiHtas  Heu  medios  frnrtni^  i]isi  eamerae  seu  eins  «renfilni«  in  paitibtis  illis 
dcputatis  pro  tempore,  priusquam  eorporalen»  |)08se!i8ioi)eni  praepositurae  decanafus 
aliaruQtqae  dignitatnin  personatuuni  adaiiiiiHtratiouuiu  et  ofSciomm  huiusmodi  appre- 
hendant,  solvere  omDino  debeant  et  teaeantiiTf  lüioqnin  praeaentea  litterae  bniuBmodi 
millias  aint  roboris  rel  nionienti.  Datani  Komae  apud  s.  Petram  aiino  ine.  dum. 
)iiill(>^ii)io  quadriflgentealmo  aeptuagesimo  sezto  qainto  Idas  Jutiü  pontitieatu»  nostri 
anuo  qiiiuto.  pro  A.  d.  Vibiuo 

A.  d«  Valterri«. 

KacIi  den  Otig.  in  K.  Baapt-SttuttMickiT  n  Dmdeo  nl  dm  Blciiiaitl  tu  Uliifcmr  Sebitiir. 
Lttdewif  rall.  ihm.  IX.  SOtH  CiIIm  acrim  Miui.  «gp.  306. 


Xo.  lUh'>.    Ii 70.  30.  Juni. 

Jßtetrwh  von  ikhoNnbergk  i'roM  su  Mcisam  und  BMiissin  bekennt,  daas  er  das  Dorf  die  (finr- 
teatlke  f/ettannt  ntit  aReni  Zvbdtör  gchinff  ktäx  von  den  virdij^en  —  hcrren,  em  Hermann  von 
Ksschewc^o  fiL'iiiori,  Paulo  Mündel  scolastico,  Nicoluo  Ilildebraiidi  archidiacono  Nisiceiisi,  .b>liaiiii 
von  {jalbülSenu  prol)8t  zcu  Wurtzciiu,  Nk:obo  Piiächuiaiin  vund  gantzen  capittel  der  kirchen  zcu 
Hisaen  in  gemvyucn  capittel  Pctri  rund  Pauli  gesessen  —  cyutreclilJeHdien  bedoaMo  der  Idrefaen 
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zi'U  bessemn;;;'  'tm  'J!0  rhf.in.  Gohhiiil<l<  < .  Ji'-  .  si'iitr  Er'n'n  oih  r  S.  iJir  'irli  r  iw  Ji  J.ilir  imd 
Tat/  baaJilen  soUcu  mit  Au-  und  A'irechnuiiy  aller  Scbulde,  iuiutiuc  vuud  vügabü  des  bawhcs  zcu 
der  Warthe  vnnd  dm  WalterBborns,  dye  die  selbigcno  herren  mir  vnd  ich  imrideramb  scfautdi« 
g«»wcst  syiit  — .  Wruno  iclu  das  got  hiuuv  spare,  voti  todi-s  we-*  u  alugelie,  so  sul  das  fjnaiite 
dorff  —  Widder  IcdigUclicna  an  das  capittel  ane  tnittel  —  iiomeiiii.  kh  saJ  vund  wU  dye  mini- 
strationes,  die  sieh  zcn  Icore  vnnd  dea  korschidem  geboren,  r.ca  sjncn  geczeitenn  reichen  vnnd 
nehin  ane  vorczogk,  was  abtr  ztiiiit^o  oltir  die  ministrarien  gefallen,  sal  ich  hehahlen  vnnd 
geujrsaeau  —  dye  gei>ewd«  west  lich  lialdeu,  item  d^  weyubergic  deo  mau  beisnet  den  grossen 
Seydenhezglc  bey  Czutzschkewitz  ^'cle^'L-n,  den  ich  vnn  den  erenfestenn  Cunrad  Mouche  gekouflt 
habe  Tnnd  von  demc  capittel  zeu  leime  ruret,  so  il>  r  mir  adder  niyiion  seelwartenn  veyl  seyn 
wurde  mnd  vorkouft'en  wilden,  dein  capittel  zcuiior  aiibyoten.  weide  das  capittel  adder  ymandes 
▼fi  dem  capittci  den  sclbigeun  ber^rk  nach  wirdcn  beczalunn,  sal  iu  vor  ydermauu  vorguast 
werdenn,  —  Gtfdiiii  zcu  Misseini  nach  C.  g,  der  nyniiere  ez«l  im  8echsviidesehinc«(gi«teii  iare 
am  BODtage  commemeratii»is  s.  Pauli. 

Orig.  im  StUlMrelii*  m  Vciiiwn  mit  dem  Siegel  m  eiaem  PeigMaeatatnifeB. 

No.  1196.  1476.  19.  Juli. 

P.  SuOu»  IV.  beaUUigt  de»  jum  Biedti^  eruäiUa»  Dr.  /«Aanit  «dm  Weiaseiibadt. 

Siztua  epiAco|)(m  «ervna  serroram  dd  dilecto  filio  Johanni  electo  Mianeosi 
iinlnteni  et  «po^toli«  iim  benedictiooem.    Apo«tfll«tos  ofBciam  etc.    Duilam  Biqaideni 

ecclesia  Misnensis,  cui  boiiae  memuriat'  Thewlerifiis  i-piscofms  .Misneiisis  duiu  viveret 
pracsidebat.  per  ohitimi  eiundem  Tlieoderici  cpis*  (pii  o.xtra  liomanani  ciirinni  diem 
clauait  e.\treuium  pusturis  sulatiu  dc^titiita  liilceti  tili!  capituluiu  eiundcm  ct'clusiac 
pro  eelebrauda  elecläone  futurl  episcopi  MiBncnua,  vocatia  omnibm  qui  volnemiit 
debuerunt  et  potuerant  electiom  huiasinodi  cotinroode  intercH^e,  die  ad  dig^ndiim  prae- 
li.xa  ut  nioris  est  ninvcnientes  in  Miiuni  tf  tiinc  «lictiic  w'clcsiac  dccnntim,  ntriitsque 
iuris  doftornii,  de  iiobili  }?tMierc  cx  utroque  parenfe  procrcatnm  in  saeeriiotio  et  aetate 
legitiina  constitutum  iu  cpiscupum  Misncuscui  concorditcr  elegiTunt  tuque  tlectioui 
haiuMnodi  illitu  tibi  praeaentato  decreto  coiweoaisti,  et  deiode  tn  et  dicti  capitulum 
electionia  eiiiadem  negotium  propooi  fedati  in  oonaistorio  corain  nobis  petentcK  elcctio- 
nem  ipstam  jkt  ho«»  auctoritatc  apo^itidicn  confirniari  in  Iiis  (.ninibus  «tatutis  a  iure 
teuiporibus  observati.**.  Nos  itaque  eieetioiieni  luiiuHinodi  rcpporinius  de  jHTSona 
idouea,  cui  apud  noa  de  vitae  muuditia  lioucatate  moruui  apiritualiuui  pruvidentia  et 
temporaliiim  eircatnapectione  a]iiaque  multiplidum  vtrttttum  donia  fidedigna  testimonia 
perhibentur,  caiionice  factam,  electionem  «indem  de  fratmm  Boatromin  conaiiio  aacto- 
ritate  prudicta  continnanius  et  etiam  approbaimi«  teqiie  eidem  errlesiae  in  episeopuiii 
praeticiumi^  et  patitoreui,  curant  et  aduiinit»tratioueiu  ipsiu»  eccle»iiac  tibi  in  8|)irituali- 
bna  et  teraporalibiw  plenarie  comnilttendo,  in  Ulo  qni  dat  gratiaa  et  lar^itur  praemia 
oonfidenteaf  qaod  dirigeate  domino  actus  tuos  praeikta  ecdeaia  per  tuae  circnm- 
8|>cL-tionif5  indoatriam  et  stinliuiu  fnietuosuin  rejrt  tur  ntiliter  et  pro^tpere  dirigetur  ar 
gratri  in  eisdein  spiritiialihits  i-t  ti'iiiptiniltbii-^  sii-^cipift  inereriienta.  .Tu<rinii  i^jitur 
d<Jiuitii  tuis  iiiiposituui  iuunvris  pruuipta  devutiuae  «iCHeipicii»  cnram  et  adniiiiistratioacui 
praedietaa  aic  pmdenter  geraa  et  aofidte  proi4U(iuari»},  quod  exinde  aperati  fraetus 
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ndvi  fiijtiir  (iicfaniif  etrk'sia  trulMTiiatori  pnn  idi»  <  t  friM'tuoso  ailniiniHtratfM-i  (raiulmt  «e 
(•«iiumissaiK,  ac  tu  pniftrr  ai-ternae  rt'tribiaiotuH  nra»'iniuin  nostraiii  et  apostolicae 
»edi.s  UcücUktiuuciu  et  jjratiaiu  exiude  uberius  cuimequi  inemiri».  Dutum  Vetrallae 
Vlterbienuft  dioeeus  anno  ine.  dorn,  mitlaimio  qaadringvntedmo  septnagemmo  sexto 
tertio  dveimo  Kai.  Jolii  pont  n.  anno  quiuto.  pro  L.  Subatario 

ii.  KoIKiffUS. 

Kadi  dem  Otig.  im  K.  Uaopt-:>taaUan:hiv  zu  l)re»dcn  mit  dein  Ulcti>ic^el  ad  iuuifcucr  Scliiiur. 

Nu.  1197.  um,  2ö.  Aug. 

H.  Jolfiim  V.  hrnrl'n  fih  I ,  ihr  DiKnhrrr  .V'''-.  IfildiWtiiufi  ai  •  hirlhti-nu^tt  Si.sirzdifii  hnhr  ihm 
m/ryctmyeii,  tri«  der  vcr.sloriH'ne  itomnmr  Giitry  Mußer  äe  Schtfinlrs  (SchIcitJ  im  rcuss,  Vmi/t- 
hmdie)  die  Vt^UdtetJcet  teinm  Teäamaiit  verj^kekM  habe  mh  wnmtteiH,  da»  wöc^tMieh  «%»» 
V.  •(  rl,'  s.  .Ti"i?r-pli  rnnffssoro  laico  super  a'fari  ?.  lIsd^MLii-  ihr  Dfuilirche  voni  Vi.nr  /l"s- 
"tlhni  «f(,*ser  dciijaiiyi-n  Mengen,  mh  deren  AUiallitiiy  dtraclbe  tftiltiitigsffvnhisu  bereits  rerjifliditei 
wei,  gdesen  «rmfe,  hitmaek  aber  gteri  fkhoek  ftr.  ßkrlieher  m  Wt^jmrgis  fSBiger  ZinaeH  fUr 
III)  rhdit.  (kilih/ii'hh  II  irln:ip  u'i,r>J- ,i  in  et  siipiM-  Imni-  In  n  itit.irii^ .  (loiiio  liorf«  uj;ris  i't 

pnü»  —  qnae  quidum  a!Ui!.ita  d'uuii^  XrhA»  Koel  üi  viUa  Lntschiii  iu  ditstrictu  civitAtis  .MiMieusia 
(Laittsehen,  Par.  fMimatgiieh)  —  pn^tsidct,  a  valido  Signnnnndo  de  Hepitrz  in  Wederrnde 
n'^idt■lltc  praodktürum  hoiioruiu  vero  i't  iininvdiuto  doiniiio,  cum  oinnilms  «t  -iiiL'ii!i>  iuiihiis 
uijxit  i  iiift iirlatioiie  ipäoruiu  buoortim,  iudicio  quod  hvrediUurium  vulgo  appcUatur,  ut  iivrvitiis 
lito].tri  bona  pni^ttari  soUtis  8C  tdiii»  ad  bona  huinsmodi  peitinentibuB,  aurk  cHauehten 
FSntfH  Kurfürst  l'.n:-l  und  llir^oi)  Alhnihf  m  dir^nn  Kmif  ihre  OettehMiffi'  „  liulie». 

B,  Johann  besiuiigl  nun  die  geiutnuk  Me^,  eigttet  die  rrkunfttn  Zinsen  und  litüite  dem  Altar 
•  wmI  det  Vifiarie  s.  Hedwitfifi  und  verleibt  denselben  aUe  Redde  der  Kirchengäter.   Datum  et 
actum  in  Castro  epiMopali  Stolpt  n  —  die  Uercurii  vteesinift  ocUt«  AtignsU  inaiori  nostro  aub 
nsiUo  —  «X  speciali  nostro  maDdato  appenaik 

Or^.  im  atifiMKlih  n  Mrinea  mit  dem  BicigiFl  u  diwm  PerjpuMalitRifeD. 

Xn.  1198.  147Ö.  3.  Oct. 

Anno  douiiiii  :»•.  lAX  scxto  am  doriistaffc  nndi  Micliin  li^  hat  mciu  Ikt  hi'rtzoy:  Enni-t 
voi-guust,  das  Hans  vou  Hermstorfl'  üiseling  guaut  fuuff  scbog  ierlicbur  zciiiüe  ym  dorffu  zcu 
.  Pölitz  in  der  pfle>;e  zcmn  Honstein  (Potens,  Pttr.  Neiutadt)  dem  ermtdigen  ingatnat^  beni 
Johaußeu  biscliuuon  /.ra  Missrn  Tur  /( wt-yhuiHlcrt  Beudach  guld«n  hat  mogen  VorkOttffett,  in 
.dreycn  iarcnn  widiTztuloBoii.   ActHm  Drelidt-n  ut  s, 

t'opMle  i&  fol.  öli9  im  IL  H«Qpt*SiMUiin:biv  xa  Uresden. 

Nü.  1199.  1476.  25,  Oct. 

KiirfVrst  Ernst  q!f>t  'Inn  Itis-rhr.t  m.il  ih  ui  I)>'iiii  'n'i(cl  für  sicli ,  !ii'iiicii  lirudi  r  AJlo  i  It  "in!  ihre 
beidcrstiliyrn  1;Hhh  und  S<ulikomi»''ik  die  ZHsuhcruug ,  dass  ttie  bei  Aiusiibtmy  des  ihnen  2uye- 
atoiMÜMMt  Vetieihm$mekt«  der  PtülatttteH  m  JkmeapUd  mtr  Domherren  berSeksiehHgeH  m^lm. 

Wir  tarnst  vou  {foti«  {ruadeu  hciacog  zcu  Öaclisat'ii,  des  beiligeu  Koiniscltcn 
rieb»  ercsmaracbalk  vnde  kurftarat,  buitgraf  in  Doringen  vnde  marc^ane  zcu  Miam;» 
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lnkcniien  vnr  vn»  viule  den  linili;re'"*riif'ii  fitrsteii  Jutii  Alfiitchten  auch  iH'n-znfrt-'ii 
Zeil  iSiu-ltsHeii  lantirrnuen  in  Ihiriiifjeii  vrule  marcgrraiicn  zcii  Missen  viiserii  lilaMi 
briidcr  vuser  bcidcrsyt  erben  vud  uochkomuien.  Nachdem  vnser  heiliger  vater  der 
babst  vns  vnd  dem  goanten  Toserm  Ubeo  bnider  vni  vnrir  beideraeit  erben  md 
nachkommen  die  siinderliche  gnade  gethan,  das  wir  alle  digniteten  mdc  pn  laturen 
der  kirchen  zcii  Mi>!?*cTi,  sei  tlitimpiohstcy  k-cfirncy  «icolastn-v  vndc  anillf  arelii- 
diaconat  doselbst  so  sich  die  iiintur  voricdiffen,  zcu  ewijjen  gecxiten  von  der  hant 
vorlihcii  mogeu,  also  ferre  vnsir  hcrre  vnd  fruudt  der  bissehoff  viide  das  cappittel 
der  egedacbten  kirehen  iren  willen  vnde  volbort  darten  gebin  wurden,  vnde  also 
vnser  herr  vnde  firiuiil  herr  Johannes  iczt  bisschoff  vnde  das  e^emelte  cappittel  der 
ejrnaitfrn  kirehen  -/.cw  Missen  vns  zcii  Kunderlichiui  jjefullen  iren  willen  vnde  v^lhart 
durzcii  gegeben  haben:  Ucredeii  viide  globen  wir  vur  vns  viisern  üben  brnder 
obgnant  vnser  beider  erben  vnde  nocfakommen,  das  wir  sollichc  dif^niteten  vnd  pre- 
lataren  so  sie  sieh  vorledigen,  eO  scy  in  deß  babsts  monden  addir  in  der  Ordinarien 
mondeftf  nymandes  wenne  den  thunibern  der  epediuhten  kirehen  vnde  in  der  Ordi- 
narien monden  den  ihenipn  die  sit;  v»k  zeii  den  ilij^nih  teil  dii'  sie  zpiuiorselien 
gchatli  antwortten  wurden  leihen,  vnde  den  gnajiteu  hern  den  bis.schoft'  vnde  eappittel 
doruber  vor  vns  den  eguanten  vusern  liben  bruder  vnd  vnser  bdderseit  erben,  wenne 
wir  von  yn  irsaebt  [werden],  volstendige  briffe  noch  irem  gefinlle  vnde  zcii  gnter 
gniigc  (fcben  sollen  vnde  wollen,  trewiich  ane  aIHs  fri'verde.  Zrii  vrkiuide  mit  vnserni 
zciinickiifftr*  (Irnrkteiii  insi<ril  vorsigilt  vnde  gebin  zcu  iiptzk  am  fritag  Crispin!  vnd 
(Jrispiiiiaiii  aiiiio  dum.  LXX  sexto. 

Hadi  <l<-ni  i)Tig.  auf  I'apji-r  im  K.  Haupt- Slaat.sat'clii«  su  brnüleu  mit  dem  aut'  «icr  Httckat-iut  Muf- 
gedrackteni  Sit^l. 

ScbAtljiim  u.  Kre^ng  obentctu.  Kacblcie  Vlli.  liSO. 


B.  TTkif«  m  Mfraebnrg  hmrkmdti,  Saas  nachdem  Hugt^d  von  Sehtafnitt  Mnraehaß  des  Kar- 

fiir.sU-ii  Eni.'ft  und  des  Herewjs  AUn'erhl  eine  liitllc  f/cv  P.  Si.rtu.s  IV.  foUivtuh'u  Wortlauts:  Sixtiü- 
episcopus  — .  Apo»t4jlicae  nobis  etc.  (No.  11!}4)  Um  Hberbraeht  und  um  aitibaidige  Aml'iikrung 
det  darin  enthtdtenen  AHf'lm<Jl^  miclu/esueht  habe,  Mit  ihm  die  auf  derJBurif  Oiebit^ieniitein  ampe- 
senden  B.  Johatm,  MrhJtior  von  Mcchnw  Drmprohsi  und  Johann  wn  Salhntrseti,  dprrrtt.  doctor 
et  kifum  UeeHliahu,  Deean  tu  Jfeüuen  über  die  Sachlage  und  ihre  Meinutig  hinsithtlich  des  an 
den  Pitbst  pestf^ten  Verfam/ens  der  genannte»  Fürsfm  Imfragt  worden  seien.  Hierauf  hatten  die 
edben  und  der  Dirtin  zuiiU-ich  im  X(tni<:i)  und  Anftrarjc  des  (/unnui  Domcnpllcis  und  uidcr  lliit- 
uL'imntj  unf  die  ion  ihnen  geleietcteit  Eide  erlhirt  in  d'uih  upostolicis  literis  cotitcnta  veritati 
subiacere  ipsoiuquü  ecclcsiam  una  cunt  doiuibus  praeposituruc,  dccanatus  et  cauonicatuuui  ia 
dicto  cMtro  Ifisnenn  dominormn  principum  et  eoram  tnittone  sitoari  atque  condudi,  et  non 
purum  prodcssc  ot  tranqiiillitati  et  paci  tuin  i  ririripnm  qn»m  pocleRiao  et  pcrsonunnn  rnnsulerf, 
äi  iuä  putronatus  uomiuandi  sivc  praeseutaiidi  pt-rstMiani  idoneum  ad  |ink'j)o«)ituram  ciecanatuni 
et  aidndiacoiiutu.s  -  priucipihus  data  ciusdcm  et  coruraqtte  vacidiioiic  resenroretur.  —  Quare 
narratonnii  iü  ii'sis  literis  apostoHcis  conteutormn  vcritifr  ox)>iTta  (t  diulorum  episcopi  prae- 
poäiti  decani  ut  capituli  cuuHuiiäU  accedenlt;,  prout  acccs.sil  ad  pracpuHiluraiH  eccle»iae  MitMi.  — , 
decaaatum  et  ardiidiacenatus  eluBdem,  dam  et  quando  iptaiu  tea  ipam  prbna  vice  et  deinde 
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fritt-^nv  qnnticns  —  queinlibct  ipsnrnni  vacarc  contiRorit,  Mi[ir;ninniin.itis  principibus  ducibits  i  t 
curiuu  succcsäoribus  castri  Misucusis  possessoribus  at  rccturibus  iutegre  et  pknc  auctoiiUte 
apostolica  nobto  in  hae  parte  eommisn.  rcsemTiravs  concesBimiu  etc.  Datun  et  actum  in  caBtro 
Gibicheiistfiu  Mui;deb.  dioc.  in  stnba  superiori  vorsus  Sjilam  nobis  inibi  —  pro  tiibunali  scdcn- 
tibiu  —  die  aolis  tertia  Novembm  —  praeseutibus  nobilibus  et  guiiorusi»  dominis  Gantbero  de 
Sehwartzburyr  conite,  Georgio  et  Bnrckhardo  Scheodce  de  Tütenberg  ^crroanls  fratribns  baroni- 
biis  et  ixWh  pluribue  fide  dignis  tcstibns  etc. 

Et  ego  Andreas  Kroyl  de  Friberga  dericas  Mian.  diocesis  publicm  sacra  imp.  anct 
notarius  etc. 

Nucb  einer  Absdirift  in  CJrundmaan  cod.  dipl.  ep,  Misu.  SuppL  I.  45. 


No.  1201.  i  m.  0.  Nov. 

K.  Frkdrich  III.  meldet  dem  llergog  Albrechi,  daas  er  <let»  U.  .iohanu  als  geistlichen  Fürsten 
di»  Beff<dim  md  Wdtöehkeit  g^ehen,  md  beauftragt  Ut»,  deiNMiIkn  alalt  «iiier  den  Eid 
abeituehiMn  und  darüber  Anteige  m  erataUea. 

Fridrich  TOD  gottes  gDadcn  RtHiiiBcher  keyur  sn  aUeanczeitteii  morer  d«i 

mcbs  etc. 

Ifof^li^rcborner  lieber  olicini  vnd  fiirnte.  Wir  liabcti  tlcni  erwirdijüfon  .loliannscn 
bischoiU'ii  ilcy»8cu  vuscnu  furstcü  viid  licbeu  aiidethtigon  «eine  vud  sciuc«  .stifftc» 
zu  Meyvaen  regalia  leben  vnd  weltfieheit  al»  RömiBclier  keyser  xu  leben  gnediclich 
^'craic-lit  vnd  verüben,  darunib  er  dir  dann  in  einer  benanten  ceit  ztriiseben  hie  vnd 
dem  bcilijren  auffarttat?  schirstkuiiffti}^  an  viiser  stnt  \  iid  in  viisereiu  nnnieri  <r«Mvonfi- 
licli  gliibdc  viid  eyde  tun  Rol  nach  laut  vunners  lelieiibriets  doruber  ausxjjejifangcn. 
ala  du  «eben  wirdest.  Dairuiub  m  emphclheu  wir  deiner  lieb  mit  disem  bricf  crnu^t- 
lieb  gebietennde,  daa  du  von  dem  obgenanten  biaebof  Johannaen  als  vnserm  vnd 
dea  reicba  geistlichen  fiirstcn  an  vnser  stat  vnd  in  vnserm  namen  in  zeit  vnd  weil 
wie  oben  i;"  ii't  int  vnd  nach  inulialt  des  eirif:cesl<>zzen  zedel«  gewnndlieh  {!;lubdi'  s  iid 
eyde  aufueuR<«c,  vud  er  tue  die  in  der  benanteu  zeit  also  oder  nicbt,  viis  da»  vnder 
deinem  inaigel  veialoeien  znsenndeat  vnd  za wissen  tust,  vna  daroaeh  wissen  znricbten. 
Daran  tut  dein  lieb  vnnaer  ematticb  meynung  vnd  gnt  geiudkn.  Geben  zurNewen- 
»tat  am  samb^tag  vor  Martini  episcopi  anno  domini  etc.  LXXVI'*  vonaers  keyser- 
tliunibs  im  funff  und  awainczigisten  jäte. 

Ad  mandatont  proprium  domint  imperatoria 

Dem  hochgebom  Alim  rhtcn  honviLi n  /n  Sachssen  lanntgrauen  in  Dtringäi  vnd  marg- 
gruuen  zu  Meyssen  viiscrm  lieben  oheini  vnd  fui-äteu. 

Orig.  im  K.  Haupt -StMtaarchiT  ni  Dresden. 

Regalia  inramenta. 

Da.<(  wir  dm  allerdurchlaticbtigiaten  fiirstcn  viid  herni  bcrm  Friderirh  Homi.>irbin  kuiJSar 
zu  allen  zceiteii  nierer  des  reichs*  herczopen  ezu  Österreich  etc.  vnserm  gnedigel^ten  üben  herm 
vnd  dem  hcyligiu  Römischen  reiche  getraw  vnd  gewer  seyn,  or  pestis  werben,  vnd  scbadeu 
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wami.>n  viul  iiu-Jit  anders  thiin  wollin,  was  cn  ^:(:•i^tli(•ht'|•  furetc  de-  In  yliViti  Rorni^cMii  rciili> 
voa  suldiia  reg&lia  wegeu  scyiico  goadeu  vud  dem  lieyltg«»  Uouii^diUi  rcicli  schuldig  vud 
pfliditi«  i»t  nach  alloii  VD6im  wjSMU  nd  mogoi,  tH»  tum  g«t  helff  vud  das  h^lige  ewangefiiim. 

Kuh  «Amt  Abidirift  M  OmadanBa  Cod.  dipl.  ep.  Hin.  Sappl,  t  ttL  42. 


No.  1202.  147«.   10.  Nov. 

B.  Johann  V.  hittd  <lni  Kurfiirsim  J-'.rHsf  zu  veri!hffr!>> .  ihts.^  Di\  Sj,'i,ii!  ^l-yu  fh  snmlii  r  'in  ihn 
Kaiser  tceym  der  Bdchnung  mit  den  liegalkn  II'<t^mh</  (ur  ihn  thitc,  eutße^ch  attch  emiyen 
AnfaditA  in  der  Sacke  wejfen  JsÄaU  m*  gedaUm. 

Qnediger  lieber  lierre.  Ich  habe  vemomea,  das  ewor  gnade  doctor  Spig«!  zu 
keTflzerlicheD  hoff  ge<«ehicket,  habe  ieh  eyiie  bebisfliclie  bulle  an  vonfleni  alliripiedig' 
aten  henen  den  HomisHclicn  keyftzer  bcy  dem  thumprob^te  zu  .Mis.«zfu  k-^ict^'iHlc, 
myner  i*c{ralien  halbi-ii  mir  die  von  mynf>r  kin  ht'n  w«'«r<'n  <rn(MJi«rlirh  znlyliLn.  Hitto 
ick  ewcr  fürstliche  giiade,  aUi  ich  bcrcyte  niuiithcb  (^chcti-n  itabe  mit  allem  vliciszc, 
hette  ewer  gnade  die  bnlle  Tom  thuinprobBto  nicht  entpfangen,  wolle  dieaelbte  bebist- 
liche  balle  von  dem  gnanten  thumprobste  noch  huaaen  nemen  vnnd  bey  cynem 
fii<U]i(  licn  liati  II  vrt"  myri  }rclt  doctor  8pi}rcl  nachsenden,  vnd  ym  dorbey  scbreyben, 
uiir  myiiL'  n  uulien  von  der  key^zcrliclicn  maicstat  ancli  /.iicrAverben ,  vnd  cner  jrnade 
wolle  «ich  hirinne  zcum  bebten  bcwevszen,  vnnd  der  hcrrcn  von  Anhalt  sachc  auch 
nicht  Tergemen,  das  die  noch  eyne  zoeit  ▼ffgcscboben  mochte  werden,  nach  deme 
«wer  guad(^  Icczst  gehört  hat,  das  dem  stillt  macht  doran  gelegen  ist  Wil  ich  vmb« 
ewer  gnade  willig  gmie  vordinen.  Datum  at  anpra.  (Uagdeharg  am  sontage  vor 
Martini  . . 

Imenx  tu  einem  iiiuienreit«!!  Bcbmben.  Orig.  im  K.  Hnupt-StMtMrctik  su  Dre«den. 


No.1203.  1476. 

Anno  domini  ic.  LXX  sexto  luibin  mein  goedige  hem  voi^Diist,  das  Fiiderich 

von  Sulhulien  zcu  Soruewit/  dem  capittel  zcii  Missen  /iwey  siliock  za-hiii  {,'Msclit  n  m mliili  im 
dorf  zcu  Garsebog  (Garsebach,  tar.  SL  Afra)  in  dar  MiliuiscbcD  ptiegc  gelegen  cüi  (S  XXVI  gr. 
vnd  hn  dorff  zcu  Sörnewitz  (SSrnemtt,  Par.  Brodmitg)  XLIIII  gr.  aneh  in  der  obgnanten 
pfie^ie  ^'cK^Hii  vtf  einen  rechten  widerkoiiff  hat  uogen  TOikottfiien,  ifi  dreien  i«m  «ider  miofien. 
Actum  Dreliden  anno  ut  s. 

Copitle  bS  ttA.  üfiO  im  K.  Hrapt^SltttiuchiT  zu  fimdeu. 


No.  1204.  14n.  17.  Jan. 

JbM  «OM  StMamtm  tu  Luäenvih  (LSttewitt,  Par.  Xwhaifg)  geseiiseH  Mennt  «n  den  Dom' 

probst,  Dfchant  und  das  Cupifrl  1  Schmk  40  Gr,  jährlnh  ii,  ^irti  Tmniuen  t  'iU  (ir.  ]\'<if/,. 
und  50  Gr,  tu  Mich.)  fälliger  Zinse»  ton  mnem  Vorwerke  Lutknieil/  f  ür  loo  rltein.  UoUlgülden 
vaitaifl  Mf  haben,  qvUtiri  über  dtre»  EmpftiHg  w/^  nr^iela  im  Laufe  des  Jahres  über  iletien 
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K'^uf  i-'ntfH  fluhs-fhricf  seil!'  )'  fjn'irliip'n  H'Tren  von  Snch^i  n  ih  n  K'inft  rn  ^nTusff-llrn ,  iiHrl:  lUus 
Vuricerk  w  hnr/e  weder  tu  twrkauftn  noch  zh  mraetse»  oder  zu  rcrli  tMinyen,  bis  der  Wiederkauj 
Hattgefunden  hat,  den  er  sich  vorbehäU.  (iegeben  —  am  tage  a.  AntoniL 

NMb  einer  bn^lnabiKt^n,  Jedoeh  iwgaimuB  Aliacliiift  in  der  SunndoiK  etB^siarlMmndiBM.1.  M.8Tdier 

bilil.  dvr  Liiiiili>«äcliulc  zu  St.  Afra.    L)as  an);i'l>lich  im  SdiulaniK-  zu  MniüMn  beSndlich  gewCMOe  Originnl  (rgt. 

Mi.  K.  (ü.  fol  27  der  K.  US'coU.  Uibl,  zu  Dn'!>il«u;  vunle  oiciit  aufgd'uuili-ii. 


No.  12ÜÖ.   1477.   Ii.  Apr. 

Atnio  rinmini  !C  LXXVH""'  am  frcitagc  in  der  Ostcrwnrhc  Ii  ilün  un  iiu»  ^.  hcni  voiguiist. 
(lu.s  Hans  von  MalUU  zcwcy  i»cliug  itirlicbi'r  zciiiße  vff  dein  richter  /cum  Slolpcu  (Ütölpchen, 
P«r.  Sadia)  vnd  einem  lehnnnnii  zcom  Sack  (Sacka  hei  JK5mg$briiät)  den  ci^pittel  xen  lIU«ea 
vtT  (  im  II  n  (  litt  11  wjtii  rkautl  hat  mögen  Torkott^  Tor  hundart  golden  in  dräjren  iarea  wlder- 

sculob>-ii     A(  tum  l>ri.'LMli'ii  ui 

Cuiii&le  itü  foi.  ätil  im  K.  Ilauitt  -  Staatisordiiv. 


No.  1206.  1477.  8.  Mai. 

ffttlU  K'irbiß  Sit  T<tm»u)ih<tiju  (Thnmmcnhiiin),  ILnui  und  Heinrich  von  S^fionenberg  Brüder  s» 
CMtekippe  (droßisthepa)  und  Hans  und  Beridiati  I'agh  Brüder  fu  Habergk  (Hohburg) gesessen 
teteMtt«H  mit  G^ehmigung  des  B.  Johann  ihres  Lehnsherrn  an  den  DmnprohM,  Smior  «nd  das 
Capiiil  m  Schock  uptd  40  Qrosvltcn  jUhrl.  Zinse»  (eyn  achog  Krossi-licn  vor  scchczigk  Rtilden 
gerechint,  der  besten  viidc  hoeh.sten  were,  der  tzweiiczlij  eyns  Uiiiische«  giihlen  wert  sint)  in 
de»  genannfcn  drei  Dürften  der  \V»r2cner  I'/ldif  mit  aller  gercchtickeit  lehnen  erbgerichteu 
MinBea  renten  j^ulden  nUtezen  m  uoiihciten,  vlT  allen  zeu<,'eliorungen,  eckeren  be^oet  vnde  vnbe- 
S(iet  :c.  für  looo  t-ollicick'i'i''  rlrm.  Goldffiifdcit ,  di<  hrt'tr  fmpfi»'!''» .  vi-rknuft  eu  haben, 
bcneiineti  du  ^ihlreiehen  eitucluen  Uetmten,  welche  n«  Mich,  und  Waip.  die  /Amen  nach  Meissen 
mt  hrinijen  hnben.  und  erklären,  wie  die  Käufer  Uttten  eugestanden  haben,  das»  »ie  s&mmiUtA  oder 
eititeln  narli  'h  ni  B'  fmrj  ffr«?  empfunqenen  Anthe'th  nr<  der  Kaufsumme  die  ihnm  riKf<indi</  ijeue- 
nenea  Zinsen  nach  hnlbjiihriyer  KümliyuHg  gurückknujen  können.  Gogcbin  —  am  doriistage  uach 
Johannis  ewangdistae  ante  portam  tatioan. 

Xaeh  dem  Otig.  Int  Stiftaardiiv  s»  Heieeen  mit  8  Sicfela  an  Peiguuntetrelfett. 


Nu.  1207.    1477.  4.  Juni. 

Anuo  üoniiiii  iv.  LXX  septimo  am  mitwoch  nach  TriutUtis  habeu  meiu  g.  beni  vorgun$t, 
das  CuDtz  Uoneh  zenr  Kayn  (Niederjahna,  Par.  SL  Afra)  zewejr  sdiogk  ierlicher  zdnBe  vif 
etlirhin  sutern  vtf  der  Korbity  r  i  i  li-i  i  ii  titf  vor  der  stad  Missen  gelegen  den  winligeu  tlnini- 
probäte  senior  vud  gantzeu  Bampuuug  der  kircUiu  zcu  Missen  für  buudert  vnd  XX  Ueinisich 
gold^  vff  widericanlT  lutt  mögen  Torkenffen  in  dieTeo  iarin  wideixcoIoBen.  Actnn  Dreßden  ut  9. 

Copiale  39  M.  MB  im  K.  Hnupt^StaMMrekh. 
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No.  1208.   U77.  2.  Juli. 

}{.  Johann  V.  cröffiK-t  der  <fes<inuntcn  Klostfr-  und  WcUtin.iiliclil-rif  seiner  Jtificesc,  (his.s  ihm 
Jüngst  von  dm  Brüdent  des  FrmwisiaHer-Onlcns  Ut/iauOij/tc  Abuchriftm  der  beiden  hier  eiuge' 
aefialteten  pähstiichen  BüRen  vori/ihi/t  worden  aeien,  des  P.  Gregor  IX.  mm  m.  Febr.  UiS9 
(Sicnt  phialae  aurcae  etc.  natinii  IVnisii  IX.  Kai.  Martii  pont.  ii.  annu  st'cuiido»)  und  des  ]'. 
Suctus  IV.  vom  3.  Od  147 Ji  (i'raecLira  saactorutu  meritft  etc.  Datum  Bomae  —  V.  lion.  Oct 
pont  n.  anno  wchimIo^),  mit  der  Biiie  Heaäben  antueriennen  und  hifmSehst  in  den  Kirchen  und 
Cii/itltin  der  Diöee»  den  (iUiidngfn  heide.rlei  GrsfJdi'rhts  zu  ijcnauer  llrfolijnnt/  vtrkihidi;/tn  i'« 
Ai.sM/i.  No«,  vcro  —  dictus  littcras  apostolicas  veiierabilis  CApituIi  nostri  Misn.  ad  i(i  accedeuti- 
coiJSfiisti  —  a.ssiiiniinu8  et  atttptaiiiiis  —  vos  on)iH'.s  et  siiigulus  Ui  domiuo  exUortaiiiur  atten- 
tiusqnc  moBcmus,  qiiatvniiH  pro  laude  dei  oninipntnitis  —  reTereDti*  qttoqne  et  bonore  tera- 
jdiiei  et  sancti  illiu-  Fr.ittcisci.  qiii  «jidiiiem  et  relicionein  veiieraiulaiii  dictonim  fratntm  inino- 
ruui  iut^tituit  scminavii  et  pluiitavit,  iiudc  uburrimi  fructus  bcati  et  iiitugcrrimi  viri  luaturieniiit 
et  Buccisi  Kimt,  in  diesque  pullnlant  ac  cresaen  et  pullulare  faturo  Bpemotur,  —  Itttenui  ehu- 
modi  aut  (>fft  cfii<  «nltPin  r.irnm!f>m  ntrinvtjMf  sext!<  fidelihiis  erclesiaruni  et  citpcnaruiu  vestranim 
subditib  fideliter  intimare  piiblieare  et  iii.'^iiiiiare  ilio^que  solubriter  iuvitare  et  induceru  curt-ti£, 
ut  deinceps  perpetuis  futuris  temporibns  diem  beati  Olios  confeBsorra  nancti  Fmdsd  aDois 
siiiL'uH-  qiuirtn  nminp  Oetobris  «nlctnpnitcr  festiveiit  et  relHirent  nh  nnini'im>  servili  opere  abstl- 
uere  studeiuit  in  eodem,  prout  praesentiuin  »»erie  celcbrari  per  dioccäini  nostram  ubilibet  volu- 
mus,  ad  indnljrentiis  quiiKiaaghita  annoruio  et  tot  quadragenaram,  quomodo  in  altoti  oonthictiir 

1/iilIai Hill .  ijisi)-.  auiinaiites ,  ut  iiitiTeessioiie  glorio.sj  (luiii-  ^mu  ti  i  iiufr--snri-  adiuti  —  guiiilia 
et  rcgua  coelct^tia  cousequi  valeaniuü.  Dutum  in  casü'o  uostro  episcupali  Ötolpuu  —  die  Mur- 
corii  secanda  n.  Jolii  euriae  nostne  afficialts  sub  sigflio  etc. 

Kaeh  d«ni  Orlf.  ««f  Fkpier  in  K.  IJuupt-buMMWltiv  «n  Dradev:  (Im  «nfgafarflekt  pamtmt  SkjfiA 
in  aligcAdieB. 


«)  W«d4iBg  awNiM  «iMrwn  Q.  W.  I>)  WatMIng  1.  |.  XIV.  M, 


X«).  120Ü.  Un.  27.  .Juli. 

Crr^-foßrl  von  Malticz  'n  FinMeriralde  (fesexsen  verkauft  dem  Dnmcapitd  mif  (h  i\i  },müßHng  des 
Kurf.  Ernst  und  dejt  il.  rziMji  AlhrccJU  seiner  Lthnsherren  IJÜ  rkcin.  (jMyüldcn  Jahri,  Zitmeu  a«/ 
der  ihm  zHxtihendcn  lUdfte  der  Stadt  Finstn  ircdde  und  den  dam  gehörenden  Dörfern  um  JMO 
rliein  f .'r. !,/,/:, !Jni  unter  Vorbehalt  des  Wiederkmfa.  Gt^eben  —  am  sontage  oaeh  Jacobt  deB 

lieilf^eii  aiiM.stvlii. 

Urig.  im  K.  llaujit>i)i«»t«iu'i'liiv,  durcbiidiuiUeu  und  nbae  hiegel. 


No.  1210.  1478.  26.Fehr. 

S.  Johann  V.  rvrliihf  ciurr  nftnjehilih-fi-n  (rrnirh.schoft ,  tnlrhr  finc  an/liissii)  iiinnnlcnc  Fund- 
grube teieder  aufzunehmen  und  tu  knien  ItcaltnichUyt ,  hi<rsu  (ienihniiijuwj  und  alle  sowAigen 
VoH?>eife  meh  dem  in  den  särhsisch/n  Landen  geltenden  Ilrrtirirht. 

Von  gotis  giiHil»'!!  wir  .loitaniu'»  bischoit'  zu  Miessi-n  iK-kciiiu'ii  mit  dilieni 
%'iiaenn  biife  vor  idcnocnniglich  die  ohii  sehen  «der  Loren  leÜen,  da»  vor  \m 
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k'inimni  syiit  die  p-wi-rkcii  »Ics  i»iTjj;-k\vcrf?s  yn  cUt  F(vlliinfi'('ii  vnscr  lieben  gt'frnwrn, 
haljcu  VHS  vorltrutht  wie  «nlch  Iki ixkwrr^k  etliclie  iar  nicht  tri'li;i\M't  ist  vm!  also 
vor  der  iierntreyes  sich  vorlediget  luilje,  vns  yn  dumutigciu  vicib  gcljctlien  oliu  »ol- 
Ikb  bergkwerf^k  mit  eynem  flrejeo  erbstollen  vnd  mit  ßovil  lehn  wern  vnd  mtifieD 
aU  ein  freier  erbstolle  durch  recht  h.iben  sal  eyne  fnHtfjnibc  mit  sechs  wern  vnd 
also  vil  fiTvlu-it  viid  ^'■crechtikeit  also  eine  furt^itiihc  haben  aal  am  iHiifrcnili  n  vnd 
am  ligemien  mit  liclitl»»chern  wintfangen  Strossen  Imtstadt,  vnud  das  sie  ire  iiiuüen 
strecken  vnnd  legen  mögen  bindersieb  vnud  vorsieb  woben  obn  das  ebent  vnd  fug- 
Uch  ist,  das  sie  aneh  voo  iderroenni^Iicheii  der  mesßiii^  vnnd  streckunge  irer 
malien  vngedrungen  bleiben  snilen,  biB  solange  solich  bergkwergk  gewinhafliig  wurde, 
sunderüi  lu  ii  oucb  das  wir  sie  tumflFezen  iar  nn<-li  eynander  monrzfrcy  laßen  wollen, 
euch  mit  wasstsrfangcn  wasser  zn  leithen  wehre  zu  machen  stege  brücken  .  .  .  wege 
waynwege  zo  vnd  abe  zu  faren  zu  in»  bergkwergks  notdurtft,  dorzu  oucb  mit 
aehenncken  brawen  mdcam  margtrecbte  vnd  all«:  ander  fkwiheit  vnd  gerecbtikeit, 
irie  die  noch  bergkwergs  rechte  nameu  bnhi  n  ader  haben  mtSgen,  in  maßen  die 
berirvvrrrke  yn  vn««'r  berii  von  Sacbüen  laiiili-n  yn  in-r  fnilu-it  vnd  altlifrkomen 
gewonbeit  geiiabien  werden  niebtis  uucb  keyuvrleie  uLsgescbeiden  gnedigliebeu  geruub- 
tea  10  leyhen,  haben  vir  angeaeben  ire  demütige  Tleißige  betbe,  donn  vuaera  atiflB 
vnd  vnaer  annenlevtbe  Bo  sollicb  bergwergk  anginge  vnd  gewinlidi  wurde  firomen 
noez  vnd  gedeyen  betrachtet,  vnd  obn  alle  obenbesljmmete  freihcit  vud  gereelitikeit 
\wh  borfrwergs  rechte  wie  oben  irmeldet,  snnderlicben  oiifli  nlles  ercz  il)  were  uff 
golt  Silber  küp|>er  ezeliii  bicy  ader  was  sie  du  yn  iieii  czecbeu  vnde  bergkwergk 
irreicben  irlwwen  ader  antrelfen  wurden  gnediglicben  gereicht  vnnd  geligen,  rdeben 
vnd  lejen  ohn  das  allia  wie  obenberurt  ist  das  alßo  zu  bawen  an  gnißen  vnd 
ziigebruchen  al>  In  i  jifkwergs  recht  vnd  gewonbeit  ist  mit  vnd  yn  craflFt  dißts  liiitV;^. 
Wir  seyn  otii  Ii  dim  h  die  irinclteii  gewereken  bericht,  das  sie  eine  wilkor  vmlir  t  yii- 
andcr  cyutreclitigiieiien  begritt'en  vud  zuaammeue  gelobit  haben  also,  welch  gewergk 
vnder  seine  za  bufie  inwenigk  vier  woehen  nicht  yidegen  wnrde,  das  der  selbige 
adne  vnvorlegite  tiilr  solle  vorfallen  sein  den  andern  gewereken  zu  fromeii  vnnd 
liotczc  vihI  nni-Ii  irem  besten  irkcntiiisse  aiifrckurt  \niiil  v<ir>\;iiidt  werden  ;nic  iiln-- 
meunigiiclis  anspräche.  Sulche  wilkor  wir  obn  oucb  bestetigen  mit  vnd  yn  eiattt  iliü 
brifes  vnnd  wollen  das  die  oucb  also  suUe  gchalden  werden  anc  gevcrdc.  Des  zu 
Urkunde  vnnd  groaem  bekentnitte  haben  wir  vnaer  inaigel  an  dißen  brieff  laBen 
hengrii.  der  geben  ist  noch  Cristi  gebort  vurcaen  hundert  dornoch  im  acht  vnd  aiben- 
czigsten  iare  am  dornstage  noch  üculi. 

Nach  dem  durch  Moder  bcscbadtgteu  Urig.  im  K.  Uaupi  -  ätattt&urchiv  zu  Drcsidea  mit  dem  biegel  de» 
Bbehofs  au  tiHm  FatguButittieUhL 

No.  12 II.   1478.  :i.  Marz. 

Anno  domtni  }c.  LXX  octuvo  um  dinsta^'  nach  Lctare  habeiui  inyrie  gnedlKt^n  herti  voi^ 
glUMt,  das  Cristüff  vnud  Caspar  Xcigoler  gebrudcr  JaweniK/  utf  ulkii  yren  giitercn  /.celiiii 
«Tilden  dem  capittd  zu  .Missen  utf  einen  rccbtt-n  widderkauff  vorkanffl  vnd  fiu-  IIc  lUnische  gul- 
dcu  gegebiu  haben,  in  di'cycu  iani  Widder  zu  »ich  zu  loBeu.   Actimi  DreBden  ut  s. 

CgpMe  61  foL  881^  in  K.  HMt|it-8lttttiKbiv. 

«M».  MM.,  «tl.  tut. 
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No.  1212.  um.  16-  Apr. 
Di»  «ertcihe.  Fürstin  If/'^fn-irf  m  AnhftUf-Bfrr,hnrii)  hlranf  rr,m  [J.  JutiauH       fkeiiL  Goldgälden 

Voiingntesgnnadenn  wir  Hedwtfrk  ■xt'tnnme  herzfogynne  vom  Sagann  tur- 
»tyouti  zcu  Anhalt  giaffyuue  von  Ai^cliatiieiin  vnnde  frauwe  zcu  Beraocborg:k 
Witwe  bekeoDen  vfHntHoheD  mit  dissem  rnnserm  oHeo  brieffe,  das  ym  ixx  eni- 
wirdigste  inngotaater  imode  herre  Johannes  bisdioff  zca  Meyssen  VDDser  besunder 
lieber  licrrc  vnnde  fnimlt  zcweiliiindert  Heiiia.sclie  jjuldeii  vonn  graffenn  Woldi  inars 
wegcnn  vonn  Anhalt  bezralt  ^f'!r<'J»ciin.  flie  danne  Hans  Zeerinjjk  vnnscr  lielwr 
gutrauwcr  vonvoscruwi-^n  auttgnoiunienn  empfangeuu  liat,  als  »agcu  wir  dem  gnaii- 
ten  herren  Johannsenn  bisehoffen  zen  Meiaaenn  der  zowei  hnndert  Rdnasehe  guldcnn, 
die  er  vn.s  danne  von  graffen  WoldeniarH  wegenn  gegeben  batt,  ledig  quit  vnnde 
liisz  incrafft  vnnrl  niurtit  lirieft's.   Vnnde  de*!  z(  uorkunde  haben  »  ir  i)I)iii;rniiL'ltf 

furstyntie  vnnser  ingesigel  antf  diwsenu  brieff  driickciiti  laUin,  der  ^r*')-'«  ''i"  i^t  zcu 
Beruneborgk  nach  Cristi  vuaera  herren  gebort  tUHcntvierhundert  dornaeb  im  aclit- 
rnndcflobenneigsteDn  iare  am  domatage  noch  dim  sontage  Jubihite. 

Naeli  den  On(.  aof  Papier  im  K.  BMipt-StatlaudiiT  ni  Orasdm  mit  den  mlf/iAntkbem  Siagel  der  HenoKiu. 


No.  1213.  1478.  13.  Juni. 

Anno  donüni  m.  LXX  octaw  am  sonnabnnde  Anthoidi  haben  nyne  ipiedigen  hem  vor- 
pinst,  (las  Cristoff  von  Maltify  zu  Kinsterwalde  vff  tb'ti  dorffoni  Itftoii  vnd  Ncydistoi-ff  in  der 
pflege  zu  Finaterwalde  (Betten  und  Nehesdorf  \_iiäksdorf\  bei  FinsteruaMe)  KLV  Ritüsch 
gülden  ieriicber  zcinGe  off  ein  rechten  widderkauff  voikanfft  vnnd  die  dem  caiiittul  zu  Misaen 
tat  IX«  gnldea  gebin  bat  in  drejen  iam  wider  »iIolteD.  Actum  DreBden  ut  ». 

Copiato  61  a»L  SM  im  K.  Iik«pt.8taM(M«biv. 


No.  1214.  1478.  21.  Juni. 

Ilannß  Pagk  zu  HohtTij  (Jlohhury  Im  11';/;  :.  ,,}  v( ssc«  Meiiiit  mit  Gemlim'njHivj  »/».v  />  J"- 
hann  seines  Lehnsherrn  verkauft  tu  hubtu  dan  Uuinprobsi  JJitterich  von  Üchonnheryk,  DcchatU 
Johiut»e8  von  Salkawßm  und  dem  Ciqritd  3  Seluftk  J5  Groschen  jahii.  Zintai  in  dem  dorff  Ho- 
bergk  yti  der  Winc/in-i fici;  pf1i'<;e  f;el«'t.'en  vff  den  erbcun  \iido  ffutterii  dy  do  iczunt  haben, 
vnde  besiczen  Bartel  bcUmidt,  I'auel  Meuer,  Wenczel  bparman,  brosios  öteyuwt^k,  Oorisch 
Rober  mit  leben  erbgcridrten  xbnfien  rcnthen  dinsten  )c.  vor  anderhalbbnndert  gatte  reynlKche 

gülden  gut  an)  golde  sc,  quittiri  iiißer  deren  Kmiifnnij  und  Irt'/iäH  airh  dtts  lltrhl  drs  W'iider- 
kaufes  vor.  Gegeben  noch  Cristi  gebort  tauaent  nherhondert  vnade  domach  in  deni  achtvnd- 
8ebenczi^^<«ten  iar  am  soutag  noch  Viti. 

Orig.  im  SUfUarcliiv  tu  Myiasen  mit  di'ui  Smgfl  au  dncai  lVrgaiut>uutr(ür<->n. 
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No.  1210.    Iii«.    U.  Oec. 

Budolf  von  BiinuH  sh  Lirbstadt  bei  tima  tmttiUiii  ütter  eine  nach  anner  Ueberieui/nng  unbUlige 
FifrderiDiij  df-s  Domcapttch  vmd  äie  Reehttverueiucnnij)  drsudben  teknibt  an  den  btsrlu'ifl.  Offiziiil: 
Mein  bcL^uiider  gunst.  Er  ufficial  wirdi;;(*r  hem.  Ich  hab  am  nt'chstL»n  den  thumhornn  fjcin 
Mic.s«i>n  gejtcLriebetiti  der  ziiilib  halbcuu,  die  sie  mein  mit  vurecht  vff  luidi  üutriebeu  vnud  vor. 
achten  alle  gleiche  viid  pilliche  gebotte  die  idt  Üm,  vnnd  tneinim  nymant  die  dinjik  lassen  zuir- 
ttennen  dun  sie  selber;  laßs  ich  mich  beduncken  vniid  alle  die  den  ich  IB  Torgelefiet  habe,  dus  is 
vnpillich  sey,  das  sie  nelhisl  der  diujik  eygene  sclieidesrieliter  sollen  sein  vuud  haben  voracht 
meine  finifline  liernn  vnd  meinen  henin  von  Micsseu,  vff  die  ich  die  dinjjk  fiepolten  habe,  die 
lassen  zuirkenuen.  kan  ich  nicht  anders  vommTfceii,  da«s  sie  keine  redehch  sactie  zu  mir  btbcn 
Tnd  Bchenien  !;ich,  datt  üolch  vnpillich  vonieiuen  an  die  lewthc  vnd  an  den  tag  komen  sol. 
Ydoch  «ie  dem  sey.  bitl>e  ich  is  noch  /uirkemten,  du.s  ir  mir  deü  eiuuu  beslimpteu  t^^  zuschreibt 
vnd  das  die  selbigen  thundiemn  vff  solchen  Uxiik  ir  kuntsduft  Vorlegen,  dorzii  ich  meine  henin 
vnd  frundt  oder  wonn  idi  vonnairk  dir  rlinu'k  /nii<it]i.iren  vormogen  wenfc.  ih-<  mir  norh  bili- 
hidter  von  iuu  nie  keinen  bestimpten  tag  habe  können  irluugeu,  doran  ich  mich  lalie  bedunckuu, 
das  mir  gemdt  Timd  vnredit  van  in  gesdüet,  ao  ichi  gebotteo  habe  lassen  nirkennen.  Aber 
ehe  -it"  mich  mit  yrem  paniH-  sollen  do  hin  t/uingen,  da»  ich  inn  d.i-  cche  vnirkant,  so  sollen 

.sie  ehr  V  iare  pauueu.   Aber  vurm  der  ttiumprobät  vnd  alle  die  i»  anbdougel,  die  sollen 

einen  aegehowt^)  vor  mir  trafren  vnd  aolleo  wissen,  das  idi  sie  irill  vordafnm  vor  benrn  vniid 
frunden  wo  ich  hin  konir'  nricr  kan,  du?  -i<'  mir  mrine  mit  \Tin'iht  vmi  liiinh  rren  eygen- 
willeu  meiaen  zu  eutvveuudeu,  vund  werde  tlva  nicht  kouueu  gelassen,  ob  sie  mir  gütlich» 
erlrenntnoBs  abefelliffk  sein.  Wurdet  ir  aber  von  yren  wegen  i»fe  vnd  zceit  geben,  domff  aic  is 
widii'ii  irkriuicii.       -rlivt  dil'ür-ni  briui>  /i  riupp  mcini-m  [Mifti-n  riiir  aliSi'lutio ;  wurde  is 

aber  nicht  gcächeheu,  so  will  ich  keiner  gutlichkeit  mit  in  uiclit  warten,  vuud  wollet  dorinaeo 
eureoD  IhiB  habon,  das  wiU  leb  wieder  vmb  ticb  vordinen.  Des  eure  geacbriebene  antwort 
Gesdmeben  cor  Libeoatat  am  ftitag  vor  Luciae  am»  ic  LXXVIII*. 

Rudolff  voiui 
Bonaw  ritter. 

Dem  wirdigenn  hernn  MicLu  li  N.  'iim  iali  zu  Miesbean  meinem  guuätigeu  furderer. 
Kach  dem  Orig.  iiu  K.  il«u|*t>Üuuteiirrlji>  zu  iJ(e»(tuD. 

I)  VMtaMi  («rcvbawt  {TanUMnit,  tamh»  HalTj.  Aull  UtaioM  ••  rarf*k*wl  (HhnitmibMr)  k«iM«i  mSw. 

Xo.  1216.  1479.  2.  Jan. 

Kurf.  Emst  befiehlt  seinem  Xammenekmber  Bant  OUnttrMk  einige  ( •eräthxhalh  n  für  die 

FSntentapMs  angulttnifen. 

Erost  von  gute«  ^sden  herteog  sou  Sitcbsaen  tc.  kurfunt  Untgrane  in  Do- 
riog^n  vnd  marcgrane  kcu  Meis^iKeii. 

Lieber  g;etriiivtT.  Viis  hnhiti  fite  vicarien  vnscr  cappi'llin  zeu  Misneii  ein 
zcetel  vorbraclit,  darinn  sie  etlieliH  j^-rets  zcu  derselbigin  vii»ii-  eappclliu  gi^iürind 
luangii  Labiu,  als  du  in  inj^älussuuer  eopicn  vomeDieii  wirdeat,  damml)  lit  rnaer 
begiren,  das  du  Boloh  g«rete,  miiil  da  des  be^uemlicb  bekomnken  banst,  keufflst  vnd 
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mit  aUier  fain  lassest,  da»  wollin  wir  didi  in  deiner  reelinuiig  entnemen.  Oebio 
zen  DreÜden  am  sooabint  octava  Steffani  anno  ic.  LXX  nono. 

Hauben  gunterode  msem  canunerschreiber  vnd  lieben  getrnwenn. 

NmA  dem  Orig.  im  EncBtiii.  GcsaantucUT  tu  Wainur. 

Xo.  1217.  1479.  2C.  Fahr. 

Kurfiirst  Ernsl  und  Hvrsog  AHreciU  yeaeJimijfeH  den  Verkauf  von  W)  rhcin.  Gddßüldea  jührL 
ZImm  i»  einigen  DSrfem  bei  GnuseiAam  an  -die  Viearie  8.  Zawmifjj  «n  der  Jhmkir^ 

Von  gota  gnaden  «ir  Emst  dos  beiligenn  Römischen  reieba  erttzmarschalk 
kurftint  vnnd  Albrecht  gebnidere  hottaogen  zn  Sachaen  —  bekennen  ks.  Naebdem 
Fridrieh  von  Sohonfelt  vnnser  hoffdincr  vimd  über  fretruwer  achtzig  Reinische  gülden 
icrlicher  zcinRc  v(T  seinem  fittz  vnnd  dorlf  Ivalgrett")  dißon  nailijiüsclirilH'ii  doiifern 
luit  uaiucnn  i'aueismor  j  liostog')  Negreda'')  FreitelMorff'j  vnnd  allen  andern  seineu 
dorlfern  vnd  gnter»  von  vaa  zu  lehn  rarende  willen  vnd  venKHrt  firattwain  Ka- 
therinen  fleinw  muter  die  jt  lipgnt  vtt  edichin  der  aelbigen  guter  hat  vnd  Jorgen 
sein«  bruders  der  scmiitlichen  mit  xm  htlrlnut  zu  der  vicarien  sancti  I^iurentii  in 
der  thnnikirclicnn  zu  Nfisncn  gclcji^cn,  die  itzt  Jorjr  voti  S4>li<>nbtT}r  ht  sitzt  vnnd  inne- 
hat, für  »ecützchenluindert  Reinisch  gülden  vff  einen  rechten  widderkautt  verkautft 
hat  nach  aaßweißung  vnd  heeagnng  der  kaaffbrieff  vndereiaander  dorn  her  voltzogen, 
das  wir  zu  solchem  kanff  vnnd  widderkauffc  vnnKem  gnnst  vnd  guten  willen  gege- 
bin  habin  geben  vnser  gnnst  vnd  guten  willen  dortzu  hieniit  in  vnd  mit  crafft  dits 
briff?'!,  doch  bescheidclich  nl«n,  dn?  der  piinnt  Fridrieh  von  Sclionfclt  adcr  stnn  erbenn 
solche  achtzig  ReiniHcii  giildiii  ivrlichcr  L/.inbH  bjnueu  drciüo  iai'D  nach  data  dits 
brieffii  neatnaeh  einander  volgend  ftir  die  obgcrarte  summe  aechtzehinhnndert  Reiniaeb 
gülden  Widder  zn  aleh  loßen  vnnd  bringen  sollen;  geachee  aberdaa  nicht,  so  mögen 
wir  vnnd  vnser  erben  ader  wem  wir  das  vorgonncn  werden  nach  auR^nnge  der 
dreier  iarc  den  widderkauff  doran  thun,  den  wir  vnns  hicmit  behalden  trcwiich  vnd 
auegcucrde.  Zu  vrkunde  mit  vnserm  herttzogen  Emsts  zu  ruckaufgedrucktem  petz» 
aobir,  des  wir  herttaog  Albrecht  birtzu  mitgebranchen,  versigelt  vnd  geinn  zu  Dreß» 
den  am  freitag  nach  Matbiae  apoatoli  anno  domini  etc.  LXX  nono. 

TSSaA  im  Oiif.  nif  Pipiar  liii  n^toaidür  n  IMiMt  mit  data  rockulila  «nlicdraekien  SlegiL 

m)  K«lkT*«th,  nur.  lUhumImt.      PsaliBthU,  Pw.  UmtMmtlU»  M  OMiMitalii.  •)  R«ftl(.  P»r.  HntBunUit 


No.  ma  1479.  LMär«. 

Friderieh  von  Sekoiif^  en  Xidgrett  geeesim  betennt  den  in  der  voranatehenden  Urhtnde  twn  seinen 

Lehnsherren  genehmujten  Verkauf  von  HO  rhcin.  (tol<hi  '><i<h  ><  jährlicher  hidb  ztt  WnJp.  und  luiUb  zu 
Mich,  fäüiger  Zinsen  an  den  Viear  g.  Laureiitn  in  der  Dom&irchf  Jorg  von  tichonnbergk  abge- 
mUmmn  und  1600  gute  und  veßwiekHge  rAein.  CM^iHden  empfangen  en  heSben.  Im  Feü  det 
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Wi*-derknufs  <hirrh  R^frlz-ildi^uii  d  r  <i<iii~ni  S^iimw  ><(h  r  dtr  UüJftt'  (h  rsilhi  n  Isl  i  'inr  rorh'  ri'ic 
KündiguHy  atisbedunt/eu  niud  wen  ich  solche  beczoluog  zcu  Mcisäca  mit  der  gancscu  howpt- 
•ninnie  vff  den  tbam  gethan  hiibe,  ij  dann  eyn  keygenwertikeyt  der  wirdigen  bereu  dw  cap- 
pittels  v'v'^diiH  II  <^al,  ilaiin  >iU  der  kouif  abo  scyii  vniid  er  Jorge  adcr  Sern  iiodikommdndflin  Bullen 
mir  meyneu  brili  weder  geben.    -  Geben   -  am  montag  noch  Invocavit. 

Uiig.  im  sttftaarchiT  ni  M«inca  mit  dem  Siegel  an  eiien  FttiiguMnutraireiL 


No.  1219.  1479.  27.  Apr. 

Notariais- Iiw'trHment ,  wornaeh  am  (jenanntm  Tage  hora  post  nieridiein  prima  —  in  miuori 
MStuari«  superiori  domus  pneiporitiirae  s.  AAm  canonicorani  reKularium  ord.  8.  Aagustini  in 

Misna  ror  dfm  Protist  tliesf^  Klottrrs  .Vf>,  Oiirifnrif-  jji  Crqnurnrf  rlrs  nntn-.y  'i,  fnn  trn  Xofors 
unil  mehrerer  Zeugen  Blasius  Hut  artitim  baccahnu«  tm  Aiißratfe  des  JhcuHis  Juh.  vi>u  !:>aUiaunm 
iearelL  dadori*  et  teptm  Ke.  ekie  pSkßieke  Buße  vorlegt  uttd  um  deren  VervUif3Hgmt§  dnrek 
tinr  n'hr  mehrere  vor  Gcrieht  {füUijfe  Copuu  bat.  Proh.~->  Xi< .  Qncsteirifs  iiiieruahm  liifr/nf  dir 
Körtlkh  hier  eingessekaU^  linUe  ,  Sixtus  epiacopiu  —  aano  quinto'  (No.  llSfJi),  erklärte  (km  Um 
darin  er^eiUeH  Aufhabe  ffemseenhaft  naeUmimett  tu  mUett  «md  befiM  dem  Notar  «KeMße  eu 
ty'ih>sn)inri  ,1  imi!  'Iis  Tns>rniii<  nl  in  (Irr  i  or;i)  srhrli  Uncn  Weise  und  durch  Aniwftitng  de.s  Steffel« 
der  Probstei  iu  beytaub^H.  Acta  sunt  liarc  -  praesentibus  Nicoiao  Kim»  de  Reichenberg 
praepoeito  noniftliniii  mogaaterii  a.  Cracis  [>xapv  extra  Misuani,  Georgio  KeD  et  AngusUno  Ber- 
ger vicariiB  perpetuis  cccl.  Mißn.  tej>tibus  etc. 

Sifotun  Et  ego  J«cobas  Csadel  dericos  Misu.  pubUcus  sacra  imper.  aactoiitate 

■otwiL  notarhB  ete. 

(>rig.  Im  K.  lIaopt>SUat«aivliiT  sa  Dresden  mit  d«D  biege!  au  einem  PerKameuUtretfen. 


No.  1220.  1479.  26.  Mai 

• 

JfMoitS  Quejitewif^,  Probst  des  Ängiulilltr-Ckorherren- Stifts  sih  S.  Afra  in  Metsnen,  Jiichter 
und  Conservator  der  liechtc,  Privilegien,  Freiheilen  luid  ClHer  dex  ll'isrhofs.  des  homcnpiteh 
und  der  gemnmten  (ieintlichheit  der  Domkirchc  eröffnet  den  Pfarrer»,  Capeflanen,  Xotaritn  u.  s.  w. 
der  Diöees  Mains,  insbesondere  den  Pfarrgeistlichen  su  Erfurt,  dass  ihm  Felix  ton  Berge  Vtear 
der  Drnnhlerhi  in  M'  is-<cn  Pr'H'unünr  Didrirhs  nni  Si  !u,nnenbergk  Duni/irnhsfi  und  Johrmns  von 
Salhuszen  JJts.  Dechanten  die  hier  eingesriiaitete  Bullt  ,bixtus  epibcopus  —  aimo  quinto"  (So.  ll'M) 
überreicht  und  ihn  ermcht  Aafte,  gegen  den  AU  des  Sehettmiklotlers  S.  Jacobi  eu  Erfurt  Kraft 

di  s-  üiiii  rrlhrifff}!  Mnr)daf<t  zu  rrrfiihrfii.  Hi'^rtnirfi  hefuhlf  dcr.'^rfhi'  in  Cle}r,'ihrji)i<i  dirsrs  (h  sin  hs 
thnen  Allen  und  Jedem  Einzelnen  unter  Bedrohung  i  ngehorsantcr  mU  dem  Banne  quateuus  acce- 
datte,  «itto  et  ubi  propterea  Aierit  nerito  aeoedendiini,  alioqnio  de  ambonlbus  ecelesiarum 
vestranim  publice  alta  et  intclligilnli  vor<\  nc  ifnior.mtiam  praftonflorc  valrat  nuf  i|i!i,imiKla|ibef 
allegare,  et  auctoritatc  uostra  —  immo  verius  apostolica  ad  nostram  pci-cmptoric  citetis  prae- 
sentiam  —  dorn.  Mathenm  abbaten  Scotomm  Erfordensimn,  qnero  et  oos  praesentibus  sie  citar 
miis,  ut  (lnoih-cinia  d'w  ab  irisirinatioTii'  |)iarsontitim  inriiiita  -  corain  iiobis  Misnao  —  rampa- 
rcat  etc.  mit  der  Erklärung,  dass  das  eingeleitete  Verfahren^  aucit  wenn  der  Vorgeladene  niclU 
«rwA««»,  eemen  Fortgang  hiAe,  eine  tmderumU  eitmuäige  VMadvng  ntir  an  den  Thüren  der 
hutiihirrhi-  Meissen  erfolge,  ihnen  Allen  aber  bei  ernster  Strafe  die  Verpflichtung  oUiege,  über 
die  Art  und  Weise  der  Exeentim  dieses  Mandats  mit  eigenhändigen  HamensmUerschriflen  md 
mit  ikren  Siegdn  heaiegdt  eMedd  Anteile  M»  mteHen.  Datum  et  acta»  lliaiae  —  die  Uercnrit 
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m  \!nii  vicfsima  scxfa  in  ar'stiiario  ininori  nostrac  cnn^intae  habitatioDis  pracseufilius  iliiili m 
oUscretis  Martiuo  Aiulsching  de  Misjia  derico  Misnen8i  et  ^uUtta  dicti  dorn,  priw^tiiti  celerario 
et  proTimre  teetibiis  etc. 

Sifumin  Ef  <-.."i  .ijicobus  Czadi  ]  dr  Misua  i  lericus  Misnensis  sacra  imper.  SUfitoritate 

uuurii     uotarius,  praedicti  veiK'rab.  patris  et  dotu.  cousmatom  scriba  etc 

Oi%.  im  StifUHLTchh  m  MeÜMn  wie  Nu.  litlä. 

No.  1221.   I  M).    18.  Jan. 

Aiiim  (Inniiiii  w.  LXXX  am  ilin-ta^:  Pri-ri'  liaheu  mein  \h  vnrirtin^t .  das  Frir?-  von 
l'ok'ucz  XX\ Uli  gülden  Uiiiisch  ierlich»^r  zdiis*'  im  dorffe  Ilaskicz  (Uadeivtti,  i'ar.  (iUiulntji'f) 
dem  capittel  zu  MeitMii  vor  ni  LXX  Rinüdi  gidden  ▼(Hkanfit  bat,  die  m  dr^ea  iaren 
wider  xuloaen.  Actnm  DreBden  anao  die  qnlbiu  supra. 

Copiala  Kl  fiiL  Ml»  In  K.  Haupt-SttainnUir  an  Dmdim. 

No.  1222.  1480.  19.  Jan. 

Kurfürst  Ernst  um!  Thr:>;i  Alhrecht  ffriirh»'i'i'  >i .  i1<i<^  dflo  Jhtrtor  ihr  iMh.  Diftoid'  Ihr  Hof- 
diener  und  JJenihard  JJrüdcr  die  üptf/el  su  Orumw  (Uruhna  bei  Kitmburgj  10  rheitt.  troMU 
ffiildm  jäkrL  Ziitmn  in  Mortitg  (MöriitM  ^enäws.)  an  dm  Domjmihsf  ,  Ik^emt  «ml  dm  Ci^M 
fiir  ÜOO  rhciu.  (ioldgühlcn  ra'kaufcn,  Mmltin  sich  jnhxh  das  ICinlmwngsrichi  dtcser  Ziniteti  vor, 
wenn  bimen  der  nä^ktUin  ärd  Jahre  dim  nicht  wm  dm  üfiigeln' ßturiickgekaufi  worden.  Geben 
zcw  Dreßdea  am  initwocben  aadi  Priscae  fiifiniB  aano  doraini  etc.  octaagenaia. 

Ufkg.  aui'  Papier  im  Süfu«r«;UiT  tu  Meiuteu  mit  autKcdrttikiuiu  äiejfvL 

No.  1223.  1480.  6.  Febr. 

OUo  Dodor,  Ditkrkh  und  Hernhart  Spigil  liriidif  sit  (irmnw  (lesfsxrn  bckeiiitru  mit  £rlaiihniss 
dar  Landrsherren  an  den  JJoiHproktt .  Dechant  und  d<ts  <',i/ii!i'!  in  rheiiu  GtMffäldui  jtUtrl.  Zin- 
sen im  Jl'ii'ff  Mortics  in  der  Torti(iui<rhr a  J'f!.y/>  in  vniid  vff  den  erben  vnrifi  tr'itrm.  dy  do 
iczaut  babtii  vund  besiczcn  uomlich  vtt  dem  knif^er  ein  ß  XXX  groschcn  vniid  zweue  gr.  vum 
ItrBge  Tand  alten  aelnen  gutem,  vff  Hannfiea  Iktrckart  vhrcxdiea  gr.  Ton  der  luch  weBen, 
Lodwig  Schickentancz  virr/i'hcn  er.  von  rvncr  iKtlhen  hiicffen  vnd  sechs  gr.  vom  Iul'c,  vff  >foth8 
St  ....  elif  gr.  von  eyn  llrtii  iands  \iind  funtf  gr.  von  eyn  acicer  in  der  Olsaw,  item  vH  dum 
eelbq^in  BebinvaddreissiKlE  gr.  ▼«»  e^ner  «esea  dy  Dorgerfl  gewett  i»t  für  SOO  riM«.  OMgiädm 

iriedcrhinllich  und  mit  der  Bestimmung  überlassen  su  hiiJien,  dnss  diese  Zinsen  dy  giiantten  Irwlli 
vnnd  ir  uachkunuueudtfD  ierlich  balp  vff  Micli.  vund  balp  vff  Walp.  ken  Meissenn  reicheu  vnnd 
bey  ejg«mr  botsdiaHt  deS  cai^tda  voreteber  aanen  aatwutten.  —  Oegebio  —  im  achagbrten 
iare  am  tage  Dorotbeae  vbigiaia. 

Kadi  dorn  OtSg.  im  SliftMidtiT  su  MeiMen  aift  den  Sic^d  Dietrichs  u  einem  Pei«ineiitaueifea. 

Xo.  1224.  1480.  28.  März. 

HergOf  AJbrtrhi  enlsrh4'idet  eine  Streilifihcit  ntrisrhen  (rrfi/or  um  Eiulr.  Vivnr  ihr  .S\  Alf  Ttusrimrit 
m  der  Damkirche  und  ruuius  WelUtr  Bürger  mu  Freiberg  über  den  Wtederkauf  e<tu  ä  fkiwek 
Jakremntent  wefoie  LebtFrer  auf  ttiitem  Vorwerk  gu  TtMemiorf  «m  der  genamieH  Viatrie  «m» 
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13S  Schoek  auf  Wiethrl'Vif  mit  der  Clauxel  v^kauft  hu'.  Je-s  fx  i  Eitifriif  deJisdUn  d'u-  licc/a- 
hmge  mit  126  ächockcn  Frcibu^cr  schildicbter  muacice.  als  diu  geiige  wer«  vff  die  zccit  die  obc- 
bSanKe  geschiet  Timd  za  erbzch»en  im  lande  gegeben  tnd  genommen  wnrde  staHfinrIe,  dahin,  Auw 

T''iii?  W'  Jh  r  »'1' r  (ksscH  Krftfn  den  Wiedcrkaitf  in  fiiirm  Viirtrljuhre  zu  fuirirken  und  die  Hc- 
salUutig  mit  HO  guten  Schocken  der  höchsten  und  bebten  Münte  tu  Mmsen  eu  leisten  schuldig 
srin  mUm.  Gd>en  nd  gesdieeo  m  HeisseD  «a  diostag  in  der  beOigen  marterwodMo. 

OopnlB  «1  Iii.  III  im  K.  IbntptoStMtMMithr  sa  MeiHCo. 


No.  1225.  1480.  20.  Mai. 

J*,  Su^tus  J  K.  verleiht  auf  VeraHlnssung  dir  bt'i  der  Domkirche  l>p;fo>mciim  grösseren  bauliciien 
Uniemeknmngen  und  ycrifsserungen  dieser  auf  eehn  Jahre  das  lietht  der  Ertheüung  eine$  sehr 
muffedduitei»  Ä^osse*  •»  der  Woche  des  Feäes  Mariä  GiAwrt, 

8ixtU8  cpiscopas  etc.  Salvator  noRter  etc.  Sane  nicut  ac-cepimiia  cathedndi» 
t'cciesia  MisneiiHiH,  qunc  iiuiiudiate  apostolione  scdi  r^itluecta  cxiHtit  vt  qna<'  olim  jkt 
«livo**  iui}>eratort'8  in  castro  Misnenai  laiuiabilitor  fundata  cm-ta  at:  pro  certoruui 
cauoiiicatnum  et  praebcudarum  occ  non  cpiscopali»  aliaruuiqitc  dignitatum  —  erecdooe 
dotate  et  per  marehione«  Misnenms  multiplidter  instamrata  ac  ampliata  ezistit,  per 
dBeetam  filinm  Ernestiini  h.  Rom.  inipeiü  prindpem  dectorem  ac  Albertnio  germanoef 
Saxotiiae  diict's  et  inarchionen  Misuenscs  inndernoB  pro  ip^ius  eeclesiae  honore  ac 
deventia  anipliari  ac  in  melius  relomiari  inehoata  sit,  pro  ipiiisqiic  inccptae  faiiricae 
enmplemento  maxima  sint  iiecessaria  impensa,  —  nos  consideranteä  ipsonim  Eroesti 
et  Alberti  ad  nm  et  «edem  pnedictam  nnoenie  derotionis  affectom,  motu  pn^rio  et 
«d  nnlliuH  in^itantiam,  sed  de  tntstra  raera  liberalltate  et  x  recta  SciMitia  ac  aposto- 
llcae  potcsfnti«  ]>!enitndine,  ut  ecclesia  ip^^a  fneilius  p«'rti(  iatiir  reparetur  et  roniplrattir 
av  in  auis  stnicturia  et  aedificiia  iam  coeptis  couservetur  et  re-Ht^uretur  nee  non  cam- 
panis  calidbas  et  alua  eodesiaatidfl  oraamentiB  deeoretur,  ipsaqiie  eociesia  pemnplia 
oongnuB  fireqnentetar  houoribns  et  Christi  fidelca  derotionw  causa  eo  libentjaa  oon- 
flaaDt  ad  eandeni,  et  ad  ipsius  perfectioneni  et  coniplementuni  —  eo  proniptius  manu» 
IKirrigant  a<liutriei'!< .  quo  ex  hoc  ibidt  ni  dotio  cm-Irstis  «rratiae  nlieriiis  eonspexerint 
iMj  refectos,  de  omnipotentiK  dei  miserieuidia  ac  l'elri  et  l'anli  apostolorum  eins  aucto- 
ritate  eonfisi  deoernimas  et  dcdaramuH,  quod  omaee  et  »ngaR  Christi  fidelea  atriua- 
qoe  sexns  vcre  poeoitente»  et  oonfeeei,  qui  in  ecderia  praedicta  quatiior  altaiia  per 
Ernestum  et  /Mbertum  ducen  et  mareliioiieH  praefat(»s  venerabilein  fratrem  cpisfo- 
pum  .Misnen>5«nn  nrc  noti  dileetos  tilios  praepositiiui  drcmnm  et  eapitnium  eiundem 
eccicaiac  di  putaiida,  in  nativitate  beatau  Mariau  virgini»  a  primis  vcsperis  usi^ue  ad 
eeeandaa  vespera»  octavae  aeqnentia  iadusive  aemd  dantaxat  devote  visitaTerint  et 
taniom  de  facaltatibna  aaia,  quantum  qmlibet  pro  pfrsiM):i  sna  in  ebdomata  conunu- 

niter  ennsnmere  eonsiicvit,  ad  capsam  seu  cistam  —  in  dicta  ecclesia  poiiemlani  - 
in  pecnnia  niimeiata  Heu  relms  aeciuivalentibtis  pie  erofraveiint,  plenariam  omiiium 
pcccatorum  suorum  remis.siouem  concedimus  et  iudulgcutiam  elargimur.  Et  uibUomiDus 
nt  Christi  fiddea  ipei  ad  eandem  eedeaiam  pro  oonaeqiiendia  indidgentiia  et  reniie- 
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sionilnis  IiiuuKiiiotli  coufliieiite»  coiiBcientiae  |)aeem  et  aniiiiariiin  »aluteiii  «it  n  piopitio 
conpcqiiiintur,  piirfr;iti^*qtic  coruni  cnnlilii!«  ad  illiis  snsripieiula-s  constituaiitur  ca^ia- 
ciores  spiritu  ^rutiae  »alutaris,  fpiscojM)  praeponito  ik-caiio  et  capitulo  pracfatis  con- 
ftsaores  qoot  volaerint  idoneos  depntandi  secnlares  ve]  caiasTis  ordinis  reguläres  in 
dkta  ei-clesia  vel  iiitVa  ehi8  linütes,  ipsisque  epiBCopo  praeponto  decaiio  et  cafNtolo 
ar  rotifi-ssoribus  «ic  dt  )iiita(is  aiMliunili  criMfcssioric*«  rniontnirmKiue  lininintnn  qitnttior 
altaria  in  dieta  ecflepia  \  isit;iiitium,  et  pro  iiiaioii  reruiu  quiete  et  eon^iiciitianini 
suai'uni  uxaniinatiuuc  etiam  per  quatuur  die»  ante  teiupus  huiuHUiudi  iudulgeiitianiui 
et- in  illo  «c  post  illod  per  qaataor  alioe  dies,  ae  eonfesaionibns  diligenter  auditis 
eofl  oinnes  et  siiigulus  ab  universte  et  Rin<;ulis  excommiinicatioms  gaspeiisinni^i  et 
iDterdicti  ac  irregiilaritatiH  alÜRqiie  crclcHiaatieis  Kuntentiis  eeimiiris  et  poeiii»  qiiihiiR- 
ciinqiie  iindeninqiic  et  qualiterennque  coiitraetis,  iier  non  ab  omnibuR  et  siugulis  eri- 
miuibus  excessibus  delictis  et  pcccatis  quantumeuiique  gravibua  et  euormibus  etiam 
aedi  apostolicae  praefiitae  in  geoere  vel  in  specie  rew;rvati4t  «tiam  ai  de  da  omoibiu 
nientio  fieri  del>eret  s]>eeiali8  spedfica,  et  (ptae  nobiB  ac  succeesoribas  nmtn»  debe- 
rent  exprinii  et  drrljuaii  ante  eorum  absolutioneni ,  ac  etiam  si  horiini  aliMilutio  per 
quasvi»  rej^ulas  ac  coDstitutiunea  n(»stras  vel  pracilecesiiuruQi  iioati'oriim  Konianoriiiii 
pontiticinB  aea  eoruiQ  aliquein,  aat  qaaevis  alia  scripta  apostoUca  adeo  sedi  prac- 
dictae  reservata  f<n«t,  qnod  in  generali  ooncessione  roinime  oomprehendi  yalerent, 
qaibiiB  (minibaa  et  »n^ili»  qnoad  boc  derogatom  esse  volnmua  ac  specialiter  et 
expressc  jier  praewiitrs  rli-rogainus  qnoad  effcctnni  praes«>Titis  indnlgentiae  conse- 
quendae,  casibas  tarnen  illin  qui  iu  bulla  noviaaiini  in  dir  .lu\is  saneta  per  nos  et 
aactoritate  nostra  pnblicati  existant  contentis  ac  m  (  pisi  »pmu  vd  alirnn  eodesiaati- 
com  praelatum  vel  eodesiasticae  libertatis  oflTensae  ae  presbyteriddii  duntaxat  <acepCis, 
absolvi-ndi  et  poenitentiant  salntareni  iniunpendi,  oiiinenupic  ab  eisdein  inhahilitatis 
vt  iiifntniae  maculain  ]>ennrio  ac  quociinqne  alio  iikhIo  rniitmctaTu  abdlcndi  et  ad 
pristinos  huuore»  priviiejria  atatiis  et  digoitates  ac  si  Kiipradictani  maculain  miuiiuc 
eontraxissent  rednoendi,  inramenta  quaecunque  rdaxandi,  Mnnia  cuncta  si  voto  vel 
alias  ad  illa  obligati  exi»tant  remittendi,  vota  quoqiie  qaacconqae  praeterquam  ultra- 
marino  apostobmim  Petii  et  Pauli  ac  »ancti  JatoM  in  (?omiK)stella  et  reliprioiiis  in 
«lia  aliqna  pietatis  opera  eonmiutandi  plenaiii  et  lilK  iam  hsirum  serie  cojux'dimuR 
pote)«tiiteui  omnimudau)  et  faeultatem,  et  super  bonis  male  acqiiisitis  vcl  abliitin,  quo- 
ram  noD  acitnr  ceHns  beres  vel  dominus,  com  possidentibns  hnlinmodi  vel  i|isi<s  (pii 
male  eadem  a«  crint  etnnponeodi  in  dictae  fabrieae  favoniti.  Et  nt  Uli,  qni 
pcrr;_qiiiaii  «■(  tcrlrsiiim  ]>raedirtaiii  nr  altaria  in  eadem  depiitaicla  pnt  cnitsccim-TKln 
liiiiiihmodi  iiululKcntia  et  remisHione  comnuKle  et  lioneste  visitare  mii  iH)terjnt,  iniirini 
decrepiti  dil'tidati  iucursua  iuimicorum  timentes  (Uvininque  ac  bumaiiia  »ervitiis  pcnitus 
mancipati,  vel  ad  viam  se  reeeperint  et  legitim«  impediti  locum  et  ecdcsiam  pra«- 
dictoa  teni]>nrc  indnlgentlarum  apprchcndere  oon  poterint,  eflfectu  iion  careant  iudol- 
frcntiae  et  remissionis  pracdichu iiin.  vulninii»«  et  eadem  auctoritate  deccrninm''.  qnod 
liuiuaiuodi  et  «Iii  quictuique  impediti  ecele.siam  et  altaria  dejintanda  praedicta  visitare 
ncqaeunteS)  vere  tameu  poeaitentcs  et  conferai  ac  aliqna  alia  aitaria,  si  id  facere 
commode  potnerint,  visitante«,  sin  autem  ad  arbitrium  confessoria,  quem  ad  absolutionem 


Digitized  by  Google 


—    257  — 


impendeniUiia  «at  poeniteDliftm  hahuiiiodi  iainngendaDi  i-leireriitt,  aliqiiod  aliud 

piura  opm  opfrantcs  et  pcriiniac  smniiuim  ao  (]tif>ttain  ]iraedietani  iuxta  fnnnam  prac- 
dictani  in  m[K>>&  biiiiiHiixHÜ  rc{K)ni  facieute^  earidein  plenariaui  remlHKioneni  et  iudul- 
guotiam  cuu^equautur  ac  »i  cccksiaui  ut  altarla  in  ca  deputauda  huiuBmudi  pursuna- 
liter  visitnreni  Et  ne  bnimmodi  lemisdo  aoiw  dititibns  et  non  vere  pnoperilMifl 
intdiigwtiir  conoeam  ▼«InnraSf  quod  me  paaperea  tan  tarn  noa  habonte«  in  facultati- 
bii8,  quod  poftsint  modo  prai-mi«80  contrilnicre.  duniniodo  tarnen  ali(|uid  rnntrilnicrint 
aut  fec4:rint  alia  pietjitis  opera  per  confessoreni  iniungfnda,  praedieta»  iniiiilgentias 
psriter  cooseqnaotor.  Et  inauper  oe  prupter  alias  iudul^^ntiaa  in  illia  forsan  paiü- 
bus  eoDoems  et  imposterain  coDoedemiaa  prMnuBsaruin  indulgentianmi  ezpÜcatio 
impediatur,  aut  Christi  fliMiam  menten  alj  illurum  »alutnri  praeuiio  n^fratiantur,  uni* 
versi«  et  singuli«*  ciiinsciinque  tlifrT1itati^<  stjihis  (rradiis  w]  vuuiVithmU  aut  praecniinen- 
tiae  perHuui«,  nc  in  civitate  et  diocetii  MiHncnni  iudulguutia«  picnarias  publicaru  aut 
tnentioiii  dtHntiidttre  mn  publu^  vel  exeeiitiotti  denandtri  ftcere  praesomanl  aut 
penaittuit  aub  «zoominiiiiiestloiib  latae  sententiae  poeaa  eo  ipeo  iociurenda  diatiictiiis 
inbibeniUH,  qunscun<|iK'  alias  iudulffentias  (jitnad  eivitatem  et  dioce«iin  praedicta» 
pracKentibus  indiilpentiis  dMrantibus  xtispt  iK lentis  imlliti«(nit'  tinnitiitis  cxisten*  deeer- 
ncntc».  Oterum  qiua  tornaii  uoiiuulli  inalij^iiitatis  inibuti  Hpiritu  in  piibiiiatiunibua 
iadttlgeDtiarnin  et  litteraraiii  huiiiamodl  ae  raniaaoa  aeu  rebellea  vel  negligentea  red- 
den»  niterentur  eiKdcm,  auctoritate  «cientia  et  tenore  quibaa  supra  atatuiiana  et  decer- 
nimuH,  quod  qnin!ii(|iic  IiK  ornm  ordinarii  aut  eoruni  vinu  ii  \  rl  üfH(  ialc»  »eu  abbaten, 
seu  alti  rin»  cuiiiscunque  dignitatis  ccdesiastii-ae  seu  alii  in  inferiuri  frradu  eonstituti, 
scilitet  parroebialiuni  ecclesiarum  rectores  sivc  corum  vicarii  aut  locuteueutes,  vel 
aliaa  eecleaiasticae  vel  mundanae  cniascanque  di^^tatia  atatna  gradaa  vel  oonditionis, 
qni  pro  parte  dirtoruni  tqn'scopi  pnuspoeiti  dccHoi  et  eapituli  praefiitae  eccleMiae  fue- 
rint  requisiti,  etiani  si  relif^iosi  nu'ndicaiifi  s  fiu  iint.  ttnii  oJi^^tante  quoennque  privileg:io' 
quod  Diininie  eis  quoad  bo<'  «nffrafcari  ^nliumis.  [iiaesentes  litteras  et  »injrnla  in  eis 
contenta  ut  ad  verani  tsinguloiuiu  tideliuni  notitiam  deveniant  debite  non  publica- 
rermt  «t  illaa  pnblicare  non  peimfoerint,  aeii  h  flüs  affectata  malitia  nefligentes  aitt 
rebellea  se  reddiderint,  exoonimanicationi^  sententiain  eo  ip:»o  incurrant  cnm  snspen- 
«ioiie  a  diviiii«,  a  qua  quideni  Rcntentia  nisi  a  nobis  vi  l  surcessorihns  nostris  Uo- 
niani»  pootiticibua  caaunicu  intrantibus  practerquani  iu  mortis  artieulo  et  pot^tquaui 
coadigaam  Aicerint  aatiafactioneni  abaolri  posaint  et  Taleaat,  non  obstantibua  quibua- 
ennqne  aimilitim  v«l  aliaram  quarumcunqae  indalgeatiaram  apectaliboa  vel  generolibua 
MispenHiiinibu««  et  revoeattooibua  per  no»  etiam  novisKinie  i^ub  dato  videlicet  annl  inc. 
dorn.  M.  (  '('(  ■(  '.  FiXXIX.  tertio  Kai.  Kehr,  ant  praedecessores  nostro»  —  i'tiam  pro 
quaeunque  expeditioue  contra  Cbristi  noniini»  iuiinicüs,  vd  sub  quavis  verborum 
forma  factn  et  fieiMÜa  —  ad  litteraa  et  conceiaionea  hniminodi  ae  minime  exteadcie 
dcoernimua  per  praeaentea.  Et  ut  praesena  aostnt  OMMieBaio  Irma  et  illibata  per- 
nistat  »uunniue  effectiim  »ortiatur,  motu  et  »cientia  pracdii'tis  voiumu«  »tatuimu»  et 
decerniniut« ,  quod  per  <[Unnvciinfim*  revocationein  aut  iiuiitationem  conceswonuui  et 
indulgeutiarum  huiusmodi  per  no»  vel  aucce«8orca  iwposteruui  cum  quibasvia  etiam 
derogatoriamm  derogatorOa  et  alüs  fortioribua  dauanlia  faciendam,  niai  praeteatea 

cob.  Mfi.  MI.  II.  >•  89 
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illis  »pedfioe  «c  de  yerbo  «d  verbani  inaenuitur  conommoiii  nostrae  huiumnodi  minime 

derogatmn  ccnscatur.  Volciitcs  inter  cetera,  quod  vencrabilis  frater  nostcr  epincopus 
et  capituliim  Misnense  uiuini  capsam  sive  firrhani  in  dicta  cfdr^i.i  pro  nhlnfioniljus 
ex  liuiusmodi  indulgcatiiä  scu  alias  prae»cntium  vigore  proveiiiciitiijus  puiiiiiit  vt  oidi- 
nent,  qiiae  tribus  divenis  danbiis,  qnaram  anam  episcopiis,  aliain  praepogitus  prae- 
faiut-  ea-lesiae,  tertiam  dilectua  filins  abfaas  monasierii  in  Odia  majori  ordinis  Gister- 
cieiisis  Mi^iH'iisis  (lioccsjj^  pcncs  sc  liabeant  et  teaeant,  ot  qtiirqiiid  cx  ipsa  «"aj^n 
aive  archa  extralii  continget,  per  a acte nticas  personaa  annotari  faciant,  et  ex  mlki  tis 
pecunüs  Imiuäiuodl  ip»i  ccclesiau  duabus  partibus  diiuiüsii»  pro  buiusmodi  |)edectioDc 
et  ampMcationef  rdiqaam  vero  tertiam  pürtem  pro  aaneta  Cradata  et  noo  alias  ood- 
M-itiiidam  aub  poena  esoommanicatioiin  iatae  senteiitiae  ad  eamenun  apostoh'eani 
tidelitiT  traii<äniittere  proeurciit.  IVneteren,  fniia  diftirllL'  foret  praespntes  xii^iiiales 
Htteras  ad  loea  quaeeuiique  ubi  t\|K(iitMis  fucrit  iletViir,  vidunius  et  dieta  autoritate, 
scicutia  et  tenure  deceraimus,  quod  eaiuiii  ttaiiHHuniptuiii  Higillo  cuiuHCuaque  aatistitis 
aut  praefifttontm  epiacopi  proepositi  decani  et  capitaB  manibns  daorom  notarioram 
publieoruai  debite  anbBcriptis  lides  adbibeator  indubia  et  illi  uliicuaque  stetor  iD 
oiniiihiis  et  per  omtiia  perinde  ac  »1  praeseiites  orlunnaK  s  litterae  exliiberentiir,  i)rn«';- 
Hcntibuü  ad  deceiiniiun  et  non  ultra  valituris.  Ntdli  ergo  oniniao  boaiinntn  etc.  8i 
quia  amteiii  etc.  Datum  liomae  apud  &.  Petium  aano  inc.  doui.  uiUlcaiuio  quadriagen- 
teaimo  octoagesimo  tertio  dedmo  Kai.  Jooii  poDt  n.  aoDO  nono.         6.  Bonsttus. 

Hieb  äm  Oa§.  im  StUMMn^Iv  «n  Heiimii  mit  dem  BkiiiEgel  an  banfener  Schmir. 

No.  1226.  1480.  24.  Aug. 

Jobst  von  Satkmmn  «k  LoHnuoia  (vtfL  No.  1204)  geaeaae»  bdxtmt  ntU  G«a^m^Hg  des  Kurf. 

Emst  und  Her!.  Albncht  dem  Domprobst,  Jkriiant  tfiid  dipitel  vcihaiifl  zu  hatten  zwey  SChogk 

ierlirli»  /.iiiUs  der  beatteu  vond  hocb»ttea  weher  ~  in  dem  doifl'  Wossen  in  der  MeyliniBcliiD 
|)flei,'c  gelegen  (Hohen wo ssen)  yff  den  erben  vnnd  gutem  dy  do  icrant  baben  vnnd  besicxenn 
Aide  Merten  Fawst  eyn  scliogk  vnud  funff  groscht-n,  .Imiffc  Merten  Fawst  vier  vnd  dreisülg  gr., 
item  cyiior  jjnaut  Hoeffema«  sebeoczehcn  gr.  vnnd  dy  Henckelyn  %iCT  groschin  mit  Ichtni  ober- 
gerichtteii  ziiißin  renthen  dinstten  ;c.  für  1^)  rbc'm.  GoUlyHldm,  die  er  fmiifuntjen ,  leistet  ihnen 
fiir  diexe  juhrlich  zu  Widpwrgi»  mch  Meissen  *«  briuf/endon  Zinnen  (ieimhr  und  behäli  sich  lUts 
Rfrh*  d's  Wif'd'rhiiiß  bei  einviertdjüknger  KHtMUjfUHg  VOT.  Gegeben  —  in  dem  achczigisten 
«ar  am         s.aacti  Bartholomaei. 

Orig.  im  bliluai-ckiv  la  M«iüüL-n  mii  di'iu  Üiegtl  au  eiueu  l'ergajueuUlreifea. 

Xo.  1227.   1 180.  28.  Aug, 

.\nno  domini  h-.  LXXXm"  am  monntag  Aii^riistini  liaheii  mein  g.  Iieni  Haiiußeii  Rotschicz 
dem  capitel  zu  Meissen  drey  schouk  icrliclier  zcinüe  vff  (lein  forweig  zu  Weistrop  mit  seiner 
n^dlCiruugo  vor  LX  schock  guter  rouncze  inmasBol  Bartel  Kuncke  yu  darautT  vnrkoufft  vrmd 
nw  weclibelshalbeu  an  den  gnanten  Kntsrliicz  konrmi'n,  vff  ein  rechten  widdcrkaiiff  vorgumt 
zuuorkeuffen ,  in  dniyen  iaren  wi^liki  /.uloluii    Actum  DjtjUdeu  aimo  die  ut  s. 

Cü}»iale  Iii  (t»l.  2'i'»''  iui  K.  Huupt-Htiuit^arciiiv  ;tu  L)i*e!>4ku. 
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N'o.  1228.    14öO.   Hl.  Aug. 

Aiino  (lotnini  :c.  LXXX""  am  dnmnstafi  nach  Anuu^fini  Iiiilnu  imiii  j^nediKL'H  bcrn  vrn 
Jorgen  von  Miltitz  ritten  vorf,Tinst  im  dorff  zur  Nawstat  XX\  fl.  Kli.  1  «r.  icilicluT  zcinliv  «It  tn 
capittel  zu  MfisBcn  vif  ein  rechten  widderkanff  vor  ftmAThundert  Rinifch  gülden  \imd  einen  >nil- 
dcn  ?!UM(  ikt  \vn°Lii.  in  (In  vcii  iaren  widder/nloUcn  nach  Uut  irer  konffbrine  d&ruber  nderaDUider 

»olzcogtii.   Actum  lJitji>d.tn  miuo  die  quibus  supra. 

Cupkie  61  fol  2i!>  im  K.  Ilaupt-Sbuitsarrhiv  m  |)r('»4l«n 

No.  1229.  1480.  22.  Dec. 

Jkr  AAHinUtrator  des  EnuHft»  MsgUbmrg  E^mg  Enut  Mftef  ttMen  Volar  «md  OMm  äm  B. 
Johann  0U  eHemfiM»  data  er  aUb<dd  m  ihm  brnme  tud  mU  teUiem  Beirath  ihn  wNterafiüte. 

Sonlicbe  U«be  mit  gantzen  trUw«D  vud  \iiser  frUntUcbe  dinxte  vnd  was  wir 
lit'liH  viid  «fiitÄ  vermögen  allezeeyt  ziiiior.  HoeligehDrenii  ftir«*teii  liilimii  licrrenn 
vater  vnd  vctter.  V'ns  fallen  itzt  zw  Hammen  ahnancherley  ^eschetJtc  tiii ,  tliuiiii  vns 
tnd  vnsern  stitttt'n  macht  gclegcu.  Dcrlialbcii  wir  dum  erwirdigeu  in  gut  uatcrc 
heten  Jobanssen  bisciioa«  sw  Mensen  rnsenn  lieben  heren  vnd  flrnnde  han  tbUn 
achrieben  vnd  gcbetten  vflfe  R(  hir»te  er  nach  den  heiligen  tagen  koude  sich  bey  vns 
zwfUgene,  ewer  lieben  mit  fruiifli(  Ik  in  \  Irvsz  ttittendc  dem  giianten  vnserm  frllndc 
voo  Meissen  zw  vns  zw  kommende  zu  erlowlK  in-  vnd  in  heuellinisz  zw  gebene  vn» 
ra  vitaer  stifFte  anligeaden  sacbenn  beratig  zwiseyu,  als  wir  gcutzlichh  getrliwetu 
aind  ewer  lieben  tbuo-rnd  er  nacii  aeynnem  veratendaias  vna  hnUnieh  rnd  getrttwe- 
lich  beratig  seyn  wirdet,  vnd  vns  sollieher  bete  nicht  ven<agen  wollen,  wir  vmb 
ewer  lielnn  fruntlieh  gerne  vcnünen.  Woiititt  wir  eweni  lieben,  die  got  almeehtiger 
laug  wirig  in  gesuntiieyt  enthaidc,  vil  behegeiiche  fruntliche  dinste  erzceygea  wiaaen 
aind  wir  gchyt^Ken.  Gebin  xw  Gebichiaitoyn  am  fritage  [nochj  aand  Thcanaa  tage 
dea  bejligen  apoateln  anno  domini  etc.  LXXX*. 

Emat  von  gota  gnaden  adminiatrator  der  kirehen  zw  Magdburg, 
vnnd  xw  Halberstad  beraoog  sw  Sachaen  landgrane  in  üoringen 
vnd  narggraue  aw  Meissen. 

Kadi  dem  Orif.  in  K.  l]itn|it-Stut«BcUv  n  Dreidcn. 


Xo.  1230.  1231.   (L'ui  1480.] 

Jtt,  Johann  V.  helchiä  die  Fürsicu  m  AnfuUt  tntt  der  Stadt  JauinUz  nnd  Xultehm-  und  Lvtzttre 
hAenmi  it»  Lehn  «umfangen  tu  Aoftm.  Vgl  Bd.  II.  No.  80t 

Wir  Johann  von  gut»  gnaden  biscboff  zn  MyUea  bekamen  oUbnliehen  vor 
ydennann,  dem  diaaer  vnaer  briff  vorkomt,  daa  wir  den  hocbgebomen  Kuaten  kern 
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Woldcniarii.  lit  in  Jorffcn,  linii  S\  irrniindtcn ,  hmi  Majrnuücn,  Iutii  Adalffni,  hcrti 
Ernsten,  licrii  HudolttVn  vn<l  hvrn  l'liiliplicn  gebrftdeni  vnde  vettern,  l'ürstcn  zw  An- 
halt, vuseni  lieben  hern  vnd  freunden,  scoiptlicben  von  wcj^en  vnscr  kireben  zu 
Uyften  die  Stadt  JeMenits  mit  aller  irer  herschafft  firyheyien  rechten  vnd  atbehörun- 
gen  zn  menlkheo  lebenn  ^ele^^cn  haben,  nacli  dem  daß  yrc  eblern  von  rnaer  kireben 
vnde  gotsliuse  zu  MyKen  zu  leben  entubanorcn  liabcn,  das  wir  iren  lieben  oueb  also 
...  gereiebt  vnde  gelieben  baben,  davon  sie  vnnsenn  gotabusc  zu  Mylieii  vnd  vus 
vorwant  aien  anUen,  als  ffiretcn  tuo  rechte  eynn  gotsbuse  verwaot  sieo  sollen.  Oucb 
floUen  vnde  wollen  wir  noch  vnaere  nachkomlinge  biaeboffe  aw  Myßen  von  wegen 
vnscr  kireben  vnd  gotahuß  zu  MyUen  mit  solebeni  Ichsn  TOD  vnser  kin-hen  entphan- 
gen  die  lier^är  bsifft  von  Anlialt  mit  denscll)igcn  lebencn  nicbt  vcrkaiiffcn,  vergeben 
adder  an  keyneu  beru  weyben,  suudeiii  ewiglicbeo  bie  vnujjcrra  gestirttc  blieben  vnd 
bdialden.  Oueb  aolte  den  gnanten  vnaern  beni  vnd  fr&nden  von  Anhalt  in  irer  ber- 
achafik  ire  eynang  vnnd  teylnng,  die  sie  vntereynander  haben  tnn  vnd  vornonen 
wollen,  an  soleben  vnsern  lebenen  vnsebedelieben  sien,  sundern  in  scniptlieben  leh- 
nen von  vns  vnde  v unserer  kireben  vngeiierlicben  bliben,  viind  wrOlen  wir  der  her- 
schafft von  Aidiait  »oleher  leben  eyn  reehti  r  bi  keutlieiier  lehnber  nien  vnd  blietien  je 

JtlaoD  MUÜ.  bi>A.  Anli.  11.  8.  90  im  lleri.  Arrhiv  r.n  licnibiirg. 

Wir  Woldt'iuar,  (ii-orue,  Sieginuiult .  Magnus,  Adolph,  Ernst,  Rudolph  vm!  Pliiliiip  von 
gots  gnaden  gehruder«  vnde  vettern,  fursteu  zw  Anhalt  vndt  graveu  zw  Äscliauieu  etc.  bekeimeu 
oflbiitlicb  in  iiasm  br^f,  nach  dem  vnser  vorfam  vnd  eldern  selltKen  von  den  «irdigen  stjft 
vnd  bischnff  von  MylSen  vnlier  ^tat  .Toßiiviz  myd  yn  r  /uI)ohorHn<i  zw  lelim  liahf  haben  nach 
lut  etlicher  vorachreibunge  dorvber  geben ,  wir  als»  nachfolger  vnnser  eldmx  von  dem  erwirdigen 
hern  Jolunuen  buchoffen  m  Myfien,  vnmrm  lieben  bern  vnd  freunde  vnd  senier  hirchen  sw 
MylSen  \iisere  stat  Jeis^enicx  mit  aller  irer  herschaft,  fryhcitcn,  rechten  vnde  zuhehoriiimc  yai 
leben  eutpfangen  haben,  dar  von  wir  alle  vnser  erben  vnd  nachkonuneUnge  dem  atyfft«  zw  Mj- 
Ben  vnd  vaaenn  hon  rai  front  vorwant  sbi  sullen,  als  Ibrsten  ton  rechte  eins  gatdmlB  vorwant 
sin  sollen  ic. 

Maua  a.  a.  0.  n.  8.  SB. 


jytcUa*  «fld  Jorg  Sdiae^  Brüder  heiuimden^  iat»  sie  teegeu  des  VeihtHfs  ihres  Gutes  Ptws 
und  Poch  an  den  Ii.  Johann  die  festf/esettte  Zaht«»g  empfan;/en,  und  wettn  ilir  Jiritdrr  VinieH- 
titu  dia  ihn  mtgeaicherte  Prohsfei  zu  Wurmt  erhnt/t  huicii  werde,  voüständi<j  b^fricdiijf  sikn. 

Wir  nach  jjesebriberie  Xicklas  \ mlc  /Jorg  die  Schach  gnant  rrefniidfr  liekuinleu 
vor  vnns  vnlier  erben  vnde  erbnemen.  Nach  dem  der  erwinli<rc  ing«itvater  iier  .fo- 
hanns  biscboue  zcu  Mciß-sen  vus  vnKer  gutb  Paws  vnde  Fach'')  mit  aller  seiner  zeu 
gehoninge  wie  wir  das  ihgebabt  vnde  von  Friderich  Grossen  gekanfft  haben,  gnvg- 
lieh  vnil  I  zcn  danrk  \  orgin^'et  vnde  beezalet,  auügeslussen  die  probatey  can 
Wnrczeu  die  sein  gnade  vnßerm  bruder  Vincenciua  Bebacb  da  mith  vor  sorgen  vnde 
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Im  die  licntelien  sal  nnch  lautli  <leÜ  beth(;ilin<rsz  der  czu  VV'iirezen  «i^eHcheeii  ht  in 
bewt'si  ii  des  üclitltarii  viul«  \virdif£<  ii  Iii  tii  maixistvr  .Tiiliiuins  WyKIe  »tatHclireibcr  cm 
|jd|K:iig  vnil  «Ii  s  i  rliarii  .lorffen  Blancke  vnn  Czwii  kaw  vnde  de»  achtbarn  Hanß 
Lcinpacbs  ricbtcr  v/m  Lt;i)>fzig,  das  vD.sür  bnidt-r  alie  iar  Rai  haben  sedtczij;  adcr 
sibeocng  gnlden  in  abwnti  vnde  hundert  vnde  enwmcjaf:  (golden  io  her  csu  Wnr- 
CC8D  ironet  adcr  wonen  wirt.  So  das  gescbyt  ho  Kein  wir  vnde  vnßer  brader  vor- 
gnvjret  vnde  liccs^alct,  vnde  wir  aeinen  g^naden  sollicb  pitb  \  ff^^dassen  abtreten  vndt* 
in  seiner  gnaden  peweher  antworten,  pereden  wir  «ein  (;naden  solliche«  giitn  vor 
ydcrmenigUch  zcu  gewern  wie  wer  gewonheit  vnde  recht  ist  an  geterdc.  Daz  czu 
bekentnisz  vnde  mer  Sicherheit  haben  wir  obgenanten  mOer  itlieher  sein  pytsyr  vaden 
an  disRcn  ofün  brvlf  gedjiK^kt,  der  geben  ist  ezu  Czwickau  am  sonnabet  nach  oon- 
▼ersionis  Pauli  im  einvndeacbct^sten  iar  der  mindern  czale. 

N«di  dem  (>riif.  auf  Fft|d«r  im  K.  HMpt-AMlairelitr  m  Druden  mit  z««  aofscdrOcktea  Siegefai. 
fGenne  [mtanl.  Kopf]  »ud  IhinicidieB). 


N<>.  1233.   1481.   13.  Apr. 

P.  Vrjf'fs  Tt'.  'iif<f  dit»  Jii.srh  if  >i,,il  Cij.lf'  !  in  dir  Hullf  Dudum  per  nos  uwcpio  Hr.  ihe  Zusi- 
cherung, da,<s  hinsiihtlkli  des  ijroas4'n  AftinMes,  den  er  ifeycu  ihr  ^eubttuteH  hi  der  Domkirche 
«erilVA«»  (No.  ISSö),  enm  postmedtun  eertis  de  cansis  MUBram  aostram  ad  id  moventibnfl  plenarias 
indiiltriMitiiis  >>f  fariilt:it*'s  nli-olvi'ndi  huiusmurii  per  ali.i?  nrKtni^  littrras  qua-^dam  in  parte  et  quas- 
dam  in  toto  revocavtTiinus  cassaverimus  —  inhilHintes  eliam  sub  ccclesiasticis  sentcuUis  c«n- 
sttris  et  iHMfiiis,  ne  de  eeten»  indolf^tiae  rt  remissiones  httinmiodi  per  qwsm  penonH 
cuiiisitiiiritic  (li,:,'iiifatis  publicarentni'  smi  ab>r)ltifi<ino«  rarnm  r\<^r>rv  fietKiac  robori«  firniitatcm 
et  vigorem  habcrcnt  etc.  eine  Amderung  nicht  eiugdrdm  sei  und  dieser  in  voiier  Kraft  bleibe. 
Datnm  Romae  iqwd  s.  Petmn  anno  ine:  dorn.  nilleB.  qaadring.  octiugestano  prbno  Id.  ApriUs 
poot.  n.  anne  dechno.  SJnolfiiB. 

Oriv.  im  Stiftiwchh  i«  HciaMn  bU  den  BltW««!!  aa  lytaifeiw  Bchnr. 


No.  1234.    1481.   3.  .Juni. 

IHe  Aelte  und  Sammtngett  der  Cistcrcienserklöster  m  DobrUuyk  toid  AUseOa  vcrii/lichtcH  sich 
gegenseitig  hinrieMüA  der  vom  Bimlwf  vahngU*  Verpßegmg  i»  der  liuUimU  ihre  J^eMs 
^tiehmäsmg  zu  tertlieidiiien  und  alle  Lasten  snt  Inuvn.  uogegen  derjenige,  der  diesem  Vertragt 
untreu  tnrd,  dem  andern  JHOO  OoldgiUdeH  Bmse  su  zahlcH  hat,   VgL  Üd.  1.  Au.  470.  473. 

IL  No.  759, 

Noa  fratre«  Paulus  abbaa  Jobannes  prior  Nicolaus  supprior  Johannes  bursa- 
riua  et  totn»  conventus  io  Dobiilng,  Anthonins  abbas  Fraociscns  prior  Nfeolana 
enpprior  Jaoobua  cellenurios  et  totna  oonrentas  in  Veten  Cella  nionaKterioruni  »anctae 
Mariae  ordinis  Cisterciennis  Misnnisi;^  diocesis  omnibus  et  siiijriilis  priiocuHljus  et 
tutnri?»  patetai  imus,  qnod  deliberato  aninio  et  concordi  voluntate  pro  niodulo  nostrae 
tacultatis  pacti  suniu«  parltcr  detenHare  ordinis  et  raonastcriorom  noatrorum  libertates 
qnibna  expensia  eenindem  contra  impetitioneni,  quam  roverendus  dominus  epiacopna 
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Mianesak  contra  nos  et  nionn-storia  noHtra  (Gratia  pr(>ciir«tk>iüt  tempore  quadragefli- 
iniili  Jmix're  jiractendit,  ita  iit  lUMiti^r  ab  alio  recedat  mique  conpoaiti'imiu  jil»sqiie 
alterius  partis  conscnau  cum  praedicto  cpiRcopo  incat,  quin  oninia  oncra  siniui  por- 
taiitcä  qualitercmnqae  impetaniur,  uos  quoque  consilio  auxilio^ae  relevantes,  et  «i  « 
tali  piirto  qnoTiBiiiodo  recesserit  quis,  sammam  CCT^  torenoram  alten  parti  üoe 
Qontradictione  solvet  Qnae  singida  at  pracinisaim  eat  tam  in  proeecutionc  causae 
quam  in  solntinne  ]>oenac  tirnia  p<>i*scvcrent,  ut  ncquc  per  oblivionem  aut  mortem  aut 
alio  modo  intciTumpantur  praesentcm  cartHui  Dostris  abbatiarum  atque  convcntuum 
Mg:Uli8  munivimm.  Datum  anno  doninf  M.CXX!.LXXXI"  ipsa  dfflnlnfoa  infta  octavaa 
asoeiiiuonia  dominicae. 

Kiteh  dem  b«eli«(Hgt«itCT<K.  aurPtirier  fnK.HMpt'BtMtaMvhi*  iiiDretdeiintt«ieFU%«ilradci«a8i«gdB. 


Ihr  ÄdminMrator  des  Entstift.s  Minjtlehunj  Herzorj  Emgt  eu  Sadum  beurhindel,  daas  er  mil 

ZiuUmmuHff  der  liutmunnen  und  Mri.\tn-  der  InuuHijcn  :u  HnUe  «nä  mit  Vorn-issm  und  (iench- 
tni<jHtui  seineji  Ctipihh  J3.  Jofinitii  in  Meissen  fünf  l'funnen  im  deuUehen  Bor»  zu  llnUe 

wieder kiiu/licli  iHtrrht.sae»  habe,  und  <jiht  deti  ijenanuten  Itaimannen  und  Meistern  die  ZuMchirunt), 
dass  ihnen  diess  unsrlnidürh  >-(:in  und  dri  Vi  rtnui.  mirmeh  l'funnen  nur  an  angesessene  Jiiirger 
eu  ll'iüt  rcrliiiifl  ir-ril' II  lixuirn.  Im  nliu'  ii  )'.!;'  l  in'inkt  irrr>lrii  s;J!f .  sondern  fernerhin  in 
voller  Kraft  UnU.    Gcbeii  zu  Cniha  —  aiu  iliii.>tau(_'  send  Dioiiisii  tage. 


B.  Johann  bekennt,  dass  der  Administrator  jc.  Herzog  Ernst  ihm  5  l'fannen  %m  deutschen  Born 
m  Halle,  von  tceleJun  .9  durch  das  Ableiten  der  Wilwe  des  dasij/en  Bürgers  Heinr.  Framcenitt 
Elisabeth,  und  'ri  von  detn  rerstorltenen  Bünjer  Vir.  Petzold  heinujrfallen  sind,  für  1000  gnU 
rhein.  (i'ifrhfiilflrn  rrrbtufl  hnJrf,  hifrmn  500  (ioldfiithlrn  von  ihm  Ixtar  Ireenhlt,  die  übriffcn  r^no 
dagegen  lur  Kutschndvjuny  fur  dte  if(  wt»» ,  die  er  unternommen  und  die  Unkosten  die  er  für  den 
Administrator  und  das  Erz.Mift  gehabt,  in  Anre^Ufiff  gAmeht  worden  seien,  der  gettMient 
Vorbehalt  alu  r  Wn d  rln^ifs  'lusiy  Pfrvinvn  r>'n  Srifiii  rlr<  I-!r:sfiff.<  <r-.t  nnrh  seinem.  Jo- 
hanm  Ableben  und  nur  zu  Weihnachten  nach  voil,st'indti/er  beinrkUr  Abrechnung  des  Jahres- 
ertrag  ämtk  SihkmMw^  der  1000  rAn'n.  G^dgälden  in  AuafSkrmng  gebraM  trardM  könne, 
nuehdan  r-n-  ifru/sten  dejist^ben  Jahre»  die  Känd^nnß  jM^/WitdlM  kedte.  Geben  —  am  din- 
stagc  send  I)vi>iii>ii  ta^e. 

V.  Drt'ybftuiJt  a.  o.  U.  S>.  162  f.   Vgl.  üiK  Viü. 


DUfffirJi  von  ^ehonlierg  Ritler,  Hofmei.sier  Wl.-finit  rorh  B  Johtnm  rr.D  Mfi..sn,  nnn  rh'if.  linl- 
dai  yctiehm  erhcdteu  zu  haltai  und  vcrifpricJtt,  »otchc  naclmtkunftigen  Michuelmtiiy  tc teder Jtubezahlen. 
Gegeben  Dressden  am  diostage  GaUl 

Oi%.  Mf  Pi|i«r  nh  ani^iedirachlen  Siegel  im  K.  Haapt-SlMtnidib  zu  DnmIm. 


No.  1235.   1481.  9.  Oct. 


No.  1236.   1481.   «.  Oct. 


No.  1237.  14Ö1.  16.  Oct. 
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No.  1238.  1481.  1Ö.N0V, 


Kurfürst  /:r??.<^  umi  ffrry>fi  Afhrrrhf  'i'-nrhrnlnn) .  i^ass  ihre  Riiily,  der  Drrhont  Dr.  JJi'iunes 
von  äuÜMWiien  u)td  der  ObermurscImU  IIuijuÜ  von  SUuiU  einen  üiUerianach  treffen,  tcormcU  da» 
mtr  Dedkantai  gdOrige  Dorf  OeMibt  in  der  Pftege  von  Mei»aen  (C^SdelUg,  /W.  SeU^)  mit 
11  Hufen  Laitdis.  2  S'rl.or!:  7/  (U-.srhm ,  f!  SM.rffdn  Weisen,  II  Srf;rfff!n  Jlafer  Mnssn. 
Meuum,  Ö5  Eiern  und  allen  andern  EeclUen  (froueu  dinsten  erbgericbtcu  vuU  auUeni  zcagebo- 
rongen)  an  Hitgalt  «on  SeMeimts,  mtä  dagegen  daten  Dorf  Modieri»  in  der  Pflege  von  Thetden 
(Mockritz,  Par.  Thesdeu)  mit  T'/«  Uufm  und  4  Stücken  Ackers.  4  Cnrten  und  1  Mühle,  die 
für  eine  halbe  Hufe  gerechnet  vtird,  'J  Schock  äl  Gr.  9  Hellem,  ö^jt  ikheffelH  Weieen  md 
ebenso  vid  Rofigen  Dresdner  Maaaea,  i5  BShnem,  S  SeJkoek  44  Eiern  jnkii  Zintee,  dinsten 
lehnen  erbgerichten  gefilden  wcsen  holtxeo  wassern  wasficriouften  vtui  aiuiern  zOgdioiiiDgeu  an 
4is  Dtchantei  kommen  tollen,  eignen  «Im  tetttere  itnter  Vorbehalt  der  (Mfergerichte  und  des  Schostea 
der  Dechantet  ob  lekn^reies  Eigenthtm  und  übernehmen  dtujajai  die  Lehen  mm  Dorfe  (rödelite. 
Geben  sn  DreSdea  —  an  dornstag  nacb  Martini  ilca  faeiligen  bisdiolb. 

QHg.  im  BdAaiKMT  «a  lldasm  mit  dem  Si«|Bl  de«  Knif  EnM  ta  lüntm  PavmeirtttRHciL 


F.  .'■yiTtus  IV.  wei.sf  den  Itisehof  von  Merseburg  in  der  Hülle  Diuliiin  pro  parte  :c.  «i/ ,  da  in 
B^reff'  des  dem  Kurfürsten  Krnsf  und  dein  Her  sog  Albrec/U  verlief leiwn  rnlscntationsrcchts  m 
de»  hiäieren  SkUen  tmd  Würden  im  Domeapiid  tu  Meissen  (No.  1194)  in  Zteeifsl  gesogen  woT' 
den,  un  in  Hiidi';s<>n  cf  in  Huynen  ?\w  T/^ihylni  rnlli-datanim  ecclrsismim  pnu^positiiraft,  ijuae 
dignitates  principaks  cxistuat  uc  pro  archidiaconatil)Uä  dictae  Misn.  ecelei^iae  rcputari  vt  per 
eiusdeiB  ecdesiae  eaDomooB  teneri  et  poesideri  eonBucveniiit,  sub  reservatioiie  inris  pnuniBiitandi 

praedicta  comprchciiHantur,  nnt  rinn  Hisrlinf  ttiid  r?rm  Capitel  (f'irt'ifirr  uurf  zugleidi  dem  Anfrar/f; 
der  gemumten  Für.sten  getnäss  wegen  Ätmktinuntf  des  i'riisentalionsrccMs  derselben  auf  fünf 
andere  DomherrenaUBvn  md  Probenden,  sowie  die  OeqteBen  s.  Jaeelbi,  s.  Johannis  md  h.  Marim 
Mnijd(denae  rw  r>erhan(lrlii ,  und  Kenn  der  Ii.  und  das-  Caintel  hictutl'  ^  hirrr\t<ii,(li k  siitd.  ili-^ 
Raiht  der  Verleihung  sämmtlicher  genannter  Stellen  den  Fürsten  su  übertragen.  Volumus  autcm 
qnod  si  reserrationem  et  concessioneni  hoiiumodi  per  te  vignre  praeaeDtiiiiD  —  fieri  eonthigat, 
ijuih!  pr.tesontati  seu  nomiiuili  ad  praepositiiras  canoniriilus  i  t  praebendas  nec  uon  cnin  llMs  prae- 
dictos  occurrente  iUoruu  vücationv,  «  de  Ulis  vamerav  apo&tolicae  aunatae  seu  uidii  fructus 
debeantor,  illorani  annatas  aea  medioa  frnctas  ipsi  eamerae  seo  eins  gmtibns  in  partibns  Qlis 
deputatis  priusquam  corpornlcni  possessionem  pracposituurum  c^iuouicatiiuin  et  pracbendarum 
nee  Don  capeUanun  praedictonun  apprebendant,  solvere  onniDO  debeaat  et  teDeaatiur.  Alioqoin 
praeaeates  Uttcrac  hainsmodi  nnllina  aint  roberia  Ben  momentL  Datum  Bomae  aiwd  s.  Petmin 
anno  inc.  dorn.  ILCCCCLXXXL  nmo  KaL  Jan.  pont.  n.  anno  nndedmo. 

'  Vm^  eiiiem  Tnnnaapl  mo  17.  Hin  IW?  üb  K.  Haupt- Stuttuelür. 


B.  Johann  V.,  Melchior  von  Meckaw  Proh-tt,  Dr.  Joh.  von  Sidhu.-icn  Dcthant,  Xivoluiui  HiUle- 
brand  ardmliitconus  Nisicensis  Senior,  2ficolaus  Puschntan,  Itr.  Marcm  ScuUeii  von  Glogau, 


So.  12M9.   1481.   21.  Dec. 


Xü.  1240.   1482.  2.  Febr. 


2M 


(.'ustus  und  PrcJist  zum  Ilain,  Dr.  Heinrich  Sterhir  mn  MolJtrsUU  Schiihmticun  unii  Ilvinrich  von 
BoiberÜM  JJomhemH  UMd  da$  gaiure  CupUd  erktären,  da  die  mit  Domkinke  gehörende  Obediew 
Tidgo  die  Kjdderfere  dicta  (Nieder führe  bei  Mnimn)  am  die  Capdte  s.  Mariae  Magd,  bieher 
mchsehireise  in  dem  eiumH  Jahre  1  MaUrr  Jhfrr  umJ  i  Schc/fii  (modios)  Rmjinn,  in  dem 
audern  1  MaJder  Itog<fcn  und  4  ikk^et  Uafer  abzuliefern  gehabt,  die  Aeeker  aber  Jetzt  versrhie- 
denen  Laien  (jetjen  jnhrlicJte  Zinse»  mch  Erftrwht  ülM^rlasseH  »orim  tmd  über  die  AMivfermiy 
dea  Cretreidcs  Streit  entstehen  könne,  sei  mit  Zuatimniuny  des  ArdUäiaMHus  Xicolaus  als  des  der- 
seitiifcn  Obedientiars  und  des  .ScholfUiticns  Heinrich  hüudiers  der  gnutunten  Caitellc  fßestimnU  Hor- 
den, d<iS9  imfort  der  jexiiiiie  Obedientinr  sttUt  des  (jetreides  an  den  Besitzer  der  Capelle  l  neues 
Sehoet  19  Grosciwu  ihr  lusirn  lande^UfjUchen  Münte  jährlich  mhltn  soBe,  DataiD  et  Actum 
lÜMiM  tüten  F«bn)ani  «.  d.  milles.  quadring.  octuagflsimo  Becundo. 

Nach  Item  Orig:  iu  BtilUlkrcliiT  «n  MdMen  aiit  4  Sivgelii  an  Peii»iMiiitiilrdJta. 


B.  Tkih  VOM  Meraeburg  beurhmdel  in  einem  an  den  Bisdief  und  das  Dmneapiiii  getiehieten 

I>ecr'> .  thiss  ihm  dir  piifistUcife  Bulle  fXn.  t'J.'lfi)  mit  fh  ui  Ai'siH  h-  n  iJrs  Kiirfnrsfpii  Frn<1  und 
Uvrzuijs  Albrccht  zugegangen  sei,  den  ihm  darin  gegr/jinen  Anftriuj  »LslAdd  in  AmfUhrmy  in 
bringen.  Auf  geadkehene  Vbriadufiff  dea  Biaehofs,  PiiÄds,  Deeana  «wl  dea  IhmeafiUeh  tu  Jidaaen 
s'-ii  ri  i7rr  tu -1  Ix,  f  Johann  in  eifjcner  F>r<'<n  iiwl  der  Ih  r, in  Dr.  Johaiui  ■  r/o  '^dhaiesen ,  Letzterer 
für  sich  und  im  Anßrage-aHer  übrigen  um  besiimml4:n  Tage  erschmuu  und  hiüten  su  der  beub- 
aidiBgtm  U^ertra/fung  dea  FräaeHtaHonareehta  gu  die»  PnÄateien  tu  Budiaaen  und  au  Hagn  «der 

Sehijlen,  zu  fünf  Cnnonicaten  und  PrälH-uden  im  JJomrapitcl  und  den  Capellen  s.  Jaetiln,  .i.  Jo- 
iuiMtis  und  h.  Mariae  MugdakHoe  an  die  Herzrtije  von  Sachsen  und  deren  Nachfolger  ihre  Zu- 
aHmmung  tjendten.  Naehdem  mut  femer  durch  uhiuhteiirdii/e  uttd  vereidele  Zeugen  l^estütigf  worden, 
dass  mit  den  beiden  erwiihnten  Prokiteien  Arrhidiaconatsreehte  verltnnden  seien,  und  dass  es 
maentlich  eur  Erhaltung  der  Huhe  und  des  Friedens  beitragen  mnk,  wenn  das  Fräsentationarecht 
m  den  fänf  Cawmieatm  «nd  l^äbenden  md  den  genannten  drei  CaptUen  dm  Fßr^n  ttthrnme, 
erklärt  D.  Thilo  Kraft  des  ihm  gegebenen  Auftrags,  da^iS  die  beiden  Probstei^:n  .•ichon  in  der  frü- 
heren Verleihung  (2io.  IHOOJ  inbegriffen  seien  und  das  Hecht  der  Besetauag  dersellteti,  »ouie  der 
fünf  Canonieate  und  Probenden  und  der  genannten  drei  CajHiten  hei  «^getretener  Erledigung 
dvraeWeti  dem  Kurf  Krn.it  and  Herzog  Altrreeht  und  ihren  Nnehfolgem  fernerhin  tustehe.  Quae 
onmiu  et  siti^nib  —  a«l  vestruni  tiolitiam  (li-duciiniis  et  (Icdiici  voluinii»  per  pracscntcs  vohis  et 
vi-stroruni  cuilibüt  distiidius  iiiliibtntcs,  uc  contra  rxlrntionciii  lonrcssionim  et  decretuin  ali- 
quid Attemptare  praosumatis.  —  Datum,  et  actum  in  oppido  Lvpt/'Usi  iKi^mo  Mcrsel».  di.n  .  m 
rastro  in  stiiba  hicuiali  ibidfiu  suli  niiiin  iKif.  ciDin  M  CCCC.LXXXII.  indirt.  X\  .  dii'  vt  in  X\  III 
m.  Murcii  —  pracsciitibiis  stmiuü  et  cfiii^K»  viiis  doiniiiis  ilu^oldn  de  Sloyitiiz  iiiars.-ciial» ko 
«t  Heinrico  Stcrcker  de  Mclkrstadf  dwctorc  consiliariis  dictorum  illusfris.^imoniin  doiuinoraiD 
prindpum  Eme&ti  et  Alberti  ducum  Saxoniae  laicis  Misu.  et  HerbipolenuB  dioc  testibus  etc. 


B.  Johann  V.  <rtii«ttt  au  dem  Verkaufle  de*  Voneetlea  und  der  Obediene  der  Domkin^  Lubeßehita 
(Lübschütz.  Par.  St.  Afra)  seine  Genehmigung  und  Joh.  von  .Salhanßen  Dr.  Ihrhant,  Xie. 
Hildebrand  Arehidiacou  su  Nisice,  Nie.  Pt^fitkman  Inhaber  der  genannt  Obediena,  Marcus 
Sadteti  Dr.  Probat  tum  Uugne,  Heinr.  MeüerMad  Dr.  ScholaaHeue,  Heinr.  Bolberita  und  Ukieh 


No.  1241.  1482.  18.  März. 


Kaali  daer  tnUakü  bcgltaUictu  NMenekiift  wn  ]&  Hin  1607  «te  Xa.  VO», 


No.  1242.  1482.  14.  Apr. 


\V>iltfirßttii-f  lUf  I)on%hiir  ii  voikoulTrii  Miii.I  voiirlun  lirim^  viirsiclili^en  Mebis  Schamingk, 
sejneu  erben  vnjid  uocbkommea  üuü  forbergk  viuid  obedicuciu  Lubscbiicx  guaut  —  vor  secbizig 
adMfk  guter  süberrynner  groBdieim,  der  xeswenezlfr  eynen  RviviBchn  intlden  ftrideo  vnnd 
machen  am  jiold«^  hundort  miikI  achrzi«  Ki-yiiiUclio  fjuldm  vniul  \tiii-  vfT  il<in  ijnanfm  forbergc 
Labettchatz  vier  schogk  grolSchen  ierlicbs  ewiges  ascziulis  der  besten  muntzc  —  vuud  zczweyhe 
naldir  fetreyd«,  eines  weyBe,  das  ander  korenn  behalden,  mit  allen  freyheitten  vnnd  |>flichten 
—  ouch  lehcniH'ii  dinston  vnnd  erbgcrichti-n  ;e.,  n<A»i  d>r  Knufi  r  sich  rrrp/lir/iM,  an  dm  Ofx- 
dientiar  der  Obediem  Löbechütg  jahriieh  ;i  Uchock  Or.  tu  J^ngnten,  ä  l^hoek  aber  und  J!t  Muider 
Gdmde  «a  meiMeniificbeni  moBe  «ol  vonDcMen  t»  Martini  pänetHtk  g»  «nfnrjbfe».  Oebm  zcu 
Mcineik  —  jm  zcswqrbemadaelicsigjsten  iore  am  suntage  Qiuaimodograiiti  nacb  MtereniL 

OriR  im  StiAttfchiT  am  Ueiwca  nh  d«B  Mcimemi  Sicgda  d«  Biicfaflli  ood  det  Ca|iildi  u  Per- 

gmmeouireü'eiL 


Ii.  Johann  V.  meitlei  dem  Kurfürsten  Mrwst  und  Ilenug  Allirerht,  daas  der  Adminiatrator  von 
MmgMmrg  Vm  enaieht  habe  teiw»  Raäk  m  ertheilen,  ittdm  die  mn$  Magdebnrg  vegen  der 
kttixrrl.  ( Ttttotsliriirfi:  nn  ihn  Kiiscr  ufipfllirt  hafwii.  Jafiiinn  Ntiiraciiild  hierbei  •im  fopie  der 
ÄppelbüioH  aotcvM,  die  laug  ibt  czuielieu,  wie  »nKes  an  den  Administrator  ginc/ddai  Antwort- 
ttknibena  und  bitM  ihm  higher  mSgüekd  bald  ihre  und  ihrer  Räihe  Meinung  SHf/ehen  tu  lotsen. 
Er  f'ihrt  Ho<huni  f  -r! :  (iiiritiui  hcrm.  Ich  prilm^kc  mi'ifiter  Ili  inr  iiheu  HolwiTilz  thuniburren 
ZCU  M«i£S<ou  iuB  meiii  »M-hi^u  wider  die  epte  kortzlich  gein  ßome  zcuschigkeo.  Bitte  mit  vleia, 
das  mir  oirer  gnaden  cywn  paBbrieff  far  yn  vnnd  snst  fnrsdirifite  an  etliche  cardind  vand 
bischoue  nieyner  sacheii  zcu  fordeinn  vnnd  slouiii^'in  recliUichi-n  vlitragr  y.rw  aehcn  vnnd  macht-n 
lasseo,  als  icb  uwer  gnaden  vormals  auch  gebeten  babe,  vund  scbigke  uweru  guaden  bcgreiffuag 
tatiniwb  tmnd  denczsch  durch  doctor  Heinrich  besdieen  wie  an  iezlichen  die  icb  hab  buwen 
vliricht^'n  zcuschreibcn,  doch  nicht  anders,  denn  wiihe  uwor  fjnaden  beduncke  daj5  zcuuiel  uder 
wenig  geschrieben  wer  dem  abe  ader  zcu  nacb  uwer  gnadca  ge&llen  zcuseczen.  Ynnd  wuhe  ich 
mit  BoUichm  briuen  nicht  bmge  vorczogen  wurde  wer  mir  nütz  ▼nnd  eben,  denn  ich  mem  bot- 
schafft  gern  vffs  slunigtüle  vff  den  we^  veHlfien  wolde.  Vnnd  wormit  ich  uweru  gnaden  gehor- 
same diu^i  wüste  zcuerzceigeti  bin  ich  alle/cit  mit  vlcis  willig,  üebeo  zcum  Stolpen  am  sontage 
■adi  erucis  exattatiouis  anno  domiui  ]c  ULXX  secundo. 


Den  durchlaiichten  hoch(zehonm  furnten  vnnd  hern  lit-rn»  Ernnste  »c.  kurfurst  \imd  hern 
Albricht  gebrudem  hcrtzogen  zcu  ^uchs^cnu  lautgrauen  zcu  Düringen  vnnd  margraueu  zcu 
Iteissenn  mein  gnedigemi  bcnn. 

Mach  dm  Orig.  im  K.  Bmvt'StMtmdih  m  Dictden. 


Jobtt  VON  fktlhause»  m  JLMttenunes  ffesettsrn  (vgl.  No.  JUiJOi)  hekeniit  mii  iienehmipung  des  Kurf, 
Emst  mud  Iferzfiita  Alhreeht  an  den  IhrnprulKit,  Derhmd  und  das  Capifel  ein  schogk  großchen 
lerUchs  zcinlin  der  besten  vnnd  höchsten  muntze  —  Inn  vnnd  vU  dem  dorffe  VS'ossen  —  nenilich 
vflF  R<»sj»<Tf;ks  «{Ute  virczigk  grosselien,  item  vff  Ilempels  gute  czwelll'  grobeben,  item  vtf  Krob- 
cheLs  t^inv  acht  grofiBclu'un  crbcziuüs,  welche  zciulic  die  itzt  gnante  mau  alle  ior  vff  Walpurgia 
gellen  \'nnd  reichen  aulk»  kegin  HeisBen  vif  den  thum  —  vor  Mchclig  gute  R«yQilkhe  ga)d«Q 

CM».  Dirt.  **t.  II.  «.  M 


So.  1243.    1482.    15.  Se|,t. 


Johannes  bischoff  zcu  Meissenn. 
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verkauft  und  tliesf,  haar  empfanf/ru  eu  hnhrn .  ^ir!.i  rl  ilmni  dir  pihirllidu  Z-ihJmii/  flii  Krr  Ziusrn 
iu  und  beltält  sich  den  Wiederkauf  eu  beliebiyer  Zeit  bei  halbjähriger  schnflltcher  oder  mündlicher 
Kämtiguttg  vor,  Gegdwn  czu  Mnaaen  —  jm  scs.ira{7midadicsigiflton  yore  «m  sMt  MidiMU 
tage  des  erbtengdon. 

Orig.  im  StlAttTcliiv  lu  Udmn  mit  diu  Skfti  «n  tiatm  FttfUMBlslnilln. 


Xo.  12Jr).   U82.   30.  Oct. 

tiumlimiius  aus  Diego,  JJoctor  beider  Hechle,  Domherr  jm  Toledo,  (Japellan  des  l\tk^  vmd  wm 
diesem  äeputirter  Itichter  gila  in  einem  Erlwae  an  die  pesammte  GeiOlkhkeit  der  Meissner  DiSee» 

ziUHuL<l  um^t'u/iHi'  h  lif rieht  iitxir  dir  Viraulassuntj  und  dm  (dshcrigm  (latiff  des  ewiMhe»  dem 
Bischöfe  und  dm  Arhim  und  Kfostrru  zu  Ihß^Umjk,  Altzella  und  Buch  ('ijit.- Ordens  hei  der 
römLichen  Curie  «<•//<■«  der  von  Erstrran  geforderten  Procuraiion  in  der  Fa.'tteiiüeit  neuerdiwß 
auhüuiiig  genuichten  Prozesses.  Snehdcm  m'iinlich  in  Folge  eints  langwierigen  Streites  in  derselben 
Sitehe  diis  Kl.  IhJ>rilugk  im  J.  verurlbeill  leorden  war  (Bd.  I.  So.  470)  den  Bisehof  tnit 

seinen  lirgli  itern  und  Pferden  j'ihrlirh  iu  der  Fusteuseit  IT)  Tnge  zu  rerfi/legen .  hafte  dii.tsellte  in 
t  ienit'in.iehafl  mit  den  Klöstern  Altzella  und  Bneh .  te flehen  eine  gleiche  Ver}>(lichtnng  oblag,  zur 
Aliliisung  derselln-n  H:iit  ouipir.  Dueaten  im  J.  1401  au  d>-n  Ii.  und  das  Ca/iitel  grzahll  f  lid.  II. 
Xo.  7ö'J},  wobei  jedoch  du  J^iztercn  die  Wicdererucrbuny  des  Ikchics  der  Verpflegung  durch 
RUeimMung  di^er  Stmme  au.^drückiieh  sieh  voiMitilteH  halten.  Als  nun  S.  Johann  V.  cim 
riTUperatinncm  iiiri«  <  t  iiirisdicMonis  ecck-si;«!  suae  prout  ox  officio  pastorali  toxtnr  iiicunibons 
Jette  Oeld.summe  surückzahlen  KoUte,  verweigerten  die  Aebte  und  Kluatcr  deren  Annahme,  sowie 
NoeA  erfelffter  Deposiihn  AneAai  «»  geeigtuter  SUih  die  vom  B.  gefeirderte  Verpftegmtg.  B.  Jo- 
hann Megl-e  daher  di'-  Adife  ttnd  rhiretnett  M't>!^'■tlrr  di  r  iJr,  i  Kl'htvr  mit  der  Ejrconrmunirrtfi/iff 
und  beatUragie,  uis  diese  desshatb  an  die  rümisehe  Curie  ujtjHllirt  haUeii,  bei  derselbeii  die  itaidige 
Erktdigmig  der  Stteke  durch  deren  Verweisung  an  einen  Cardinal ,  indem  er  vorshBte  [qaod]  dicti 
ahbates  scse  pxfmptos  a  iurisclirtinn''  ordiimria  praotmdunt  in  prnt  itirliriiim  cpiscopi  et  eccle- 
siao  hanc  causam  diffcrre  procurant,  ubi  boua  eccl«3äiae  et  iuiisdictioncm  ad  mcDäam  episivopi 
spectaiitcio  diutins  occnpare  ot  nsnipare  Taleant.  Der  Cardinal  F^raneiseus  tif.  »,  EasUtchü  B. 

ron  Sil  na  erhielt  dfxfft/rlli  Auftrag,  da  alx-r  dersellie  von  I'om  nfnr' ^t  hi!  uar.  auf  erneute  Vor- 
sttilung  der  Klöster  und  </«  diese  uttterstiiUetuiett  Ordemgeucrals  der  Aussteller  dieses  Jieerds, 
leeieher  nachdem  bereits  der  Oonservaior  der  Bnhte  des  Ctst.- Ordens  tKe  ansgeytroi^ene  Ksceom- 
municafion  für  nichtig  erh^äi't  und  aufgeholien  hatte,  in  Pf  riii  l^'u  htigung  der  eingegangnien  Klage 
über  fortgesetzte  Feindseligkeiten  des  Bisehofs  nach  Abludtung  eiiies  Termine  der  Eingangs 
genannten  Geisffiehkeit  den  Btfehl  erfheiU,  den  B.  Johann  und  dessen  Offteitde  utiier  Brdrohmig 
mit  den  geordneten  canonisrhen  Strafen  anzuieeisen ,  rfrt.v.v  .'iie  so  lange  die  Strf'lfriuii  iturb  sehwi  he. 
gegen  die  Klöster  und  deren  Angehirrige  Etwas  nicht  vornähmen,  Datum  et  actum  Romae  apud 
n.  Pfltrntn  in  palatio  causarum  a])ORtoIico  —  sab  anno  a  nat  donnni  Bf.CGCG.  LXXXII.  ind.  XV. 
ilii-  V.  Im  Mck  tirii  trici'sima  ui.  Oct.  —  praosfjitibiis  discn-tii-  viris  niagistris  .lobann«>  Hicuti  et 
Liberto  Jurteu  Dotariis  publicis  scribisque  nostiis  clencis  BisantuteDsis  et  Leodieasis  dioc 
testibus  etc. 

siiTDum  Kt  egn  Pu^rnolns  de  Castiliono  dericos  MediolaneDsia  dioc  piiblicnB  apostol.  et 

wiMrii.    ijnper.  auctoritatibiis  notarius  etc. 

Orig.  im  K.  Hmpl-StMtmrchir  zu  Drewieii  mit  dem  Siegel  an  rothMidenar  Sclumr. 
BdioNigfB  «t  Knjtig  dipl.  et  «r.  Mit  Gem.  11.  S9T^«N). 
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No.  1216.  [1483.) 

Ita  in  (Inn  ffti  der  römischen  Curie  (iiih<in;fiiffn  /Vfw.<.ve  .ririsrf.-r»  th-m  Jtisrf.nff  utiil  <lvv,  Aihiiui 
m  JJobrilugk,  AUselk  uttd  Jiitch  f  jVo.  1234.  IM.'i)  cimr  EntsrhridHiig  man  rerytUidt  lishir  ntt- 
gegmges^tm  hatte,  leenäeteH  sidk  Kurßrtt  Enut  und  Bertoff  AIhredit  gmeinaeiafliith  in  bamidem 

Schreiben  nn  tlnt  Pnhy-f  Uinl  iin  rli<!  (\iriliii'>l^-<''>fhiiiiim .  rliitni  nn  (hu  mit  ^^V^fr  At!<)flr<frultrif 
suerd  hdrauUn  Cardmalbn^hof  von  Suuu  und  baten  um  t/ronM-re  JieitcJtieumffung  der  erstihnten 
Eni$eheiim^.         Qmeept  des  lelgleren  Sekrahent  tu  dfutteker  S^nuAe  tmdet: 

Ad  Scncnaem. 

EnrirdiKt'^tcr  in  gotuater,  lieber  besundor  Uvrn-  nmd  frttnt  Wir  haben  in  vorlaulfrn 
taift'Ti''*  \TiK(T!ii  iH  vIiurvtcii  v:itcr  tli-ni  höhest  vniul  auch  >H7i.'<eni  licl/rn  li.  ijin  vud  freunden 
den  eurdiiiükn  vwu  w»;g4-n  des  ernwirdigen  in  fiotuulers  vnnliers  liebfii  lieiu  viiud  früuds  herrn 
Johannis  bisclioflTs  za  Meissen  gescbriben  vff  das  seyne  »&che.  ilic  er  widder  die  wirdige  vnnser 
liebe  andoditiij;e  die  epte  vii'l  i'lnvtcr  zur  Czclle  Htich  vimd  Tinfn  iliiili  li.iü,  dnn-h  ire  ti^mde 
vud  gujiüt  slüniwiieh*;  uiocht  geendt  werdeiL  So  wir  damie  vorstehen,  das  die  selbe  satLc  ewer 
liebe  in  recht  beuolheo  tey,  wie  wol  vods  danne  anSs  zuuersiclit  cwcr  bewerten  frOntsdiafll 
jfegen  \iin.s  fürder  aiirejf^-ns  vnnd  <'rviini>nini:r'  l  u  v  i  wer  liclic  nicht  notd  i>f .  cwi  r  liehe  m  v 
selbst  gucigt  vuud  gevlü>äeuu,  die  !<acheii  so  ^chirst  geselieeii  uta^k  zuuuleudeu:  Idoeh  aub 
besonder  begir  der  wir  beiderseitb  dem  benelten  vimsenn  lieben  bem  vud  (rfinde  deni  bischove 

vrifl  auch  den  eln-fcni  zu  ruhe  vnnd  Ki'Hiai  ti  fast  L'iieigt  sein,  so  beuelhen  i  wi  i  ürtu  -nl<he 
Sachen  luit  bsiuiderui  vleiii.  Daimu  alü  wir  des  betDcUen  vnscrs  hero  vud  freund«  von  Meisseu 
thuen  «llwef(e  vomierekt  hoben,  das  er  nicht  enders  danne  sonil  jm  in  recht  gebore  vnd  wcs 
ilii'  hi'Tnclteii  ('iite  vnnd  eloster  wider  ehr  det-  \Tjdirtli(  tiiski  it  Iirilhrji.  sd  *ic  ^nl  gi^sworen.  vnnd 
e^ner  icrlicbeu  procuraciou  ader  lageiä  hatbcu  der  sie  ierigk  »ein  gcfrc-iet  wereu  furiiubreitgeu 
vor  vnns  in  Iren  beywcsen  begert  lötl  mit  erbietunffe,  wes  sie  vnd  er  recht  betten  vnnd  er 
M'hi'ii  wurili'  lii'miiiL;iL:k  zu  -lin.  Vund  sulchs  al-  wir  irh'^'htn  4'wer  liebe  fnrziih!ri!L;i'ii  vi,n 
uoteu  sc^u  will,  svy  wir  iu  hoffuuugo  die  ssadie  niuge  alfiduiine  gur  liderlich^)  auligericht  werden. 
Wir  weren  oach  als  patron  der  ctost^  guts  fleiB  vngespart  gewest,  die  saehe  mit  tfRbe  der 
im  lafi  ii  floctorn  vnd  ander  erfaren  der  vnniier  vnnd  ander  viiilirlii,'i  ndi  ii  fu!>t(  ntliiini  vmu  il.'U 
guadcu  gutiä  noch  notturtlt  vorsehen  sein  alzo  zu  handeln,  das  ^ic  zu  buntscluiffl  uocb  pillich- 
keitb*»  80  ferre  es  anders  mogelich  gewest  were  heygele^  were  worden.  Die  weil  aber  die  epte 
nicht  alleyn  vnnßer,  sunder  vil  ander  fnrsten  prelaten  hoenschuleu  vund  andei-  erkentnil^  weK«r- 
then^),  uff  die  sicli  vuu$er  herre  vad  irüiid  von  Meissen  vil  niUhe  yin  vud  den  dostem  £UUor- 
meiden  erböte  haben,  wir  sie  uiT  irem  rechten  plelbea  lasen"),  ewer  Itübe  gütlich  bietende,  was 
bey  vnns  in  frunt.sehafl't  nicht  hat  seyn  wollen,  das  sulchs  durch  ewer  achttNur  erkentniß  80  filT- 
derlicbst  e?  sein  niae  entricht  werde  vnns  zu  angenehtner  fnint-schaifi't. 

Orijf.  im  K.  Haupt* äUMUanhiv  zu  l>re«leii.  H<'ie<'f«jrl  ist  diesem  die  lateinii-ohe  feberwumig,  in  wel- 
cHwr  das  S<.'hn'iben  tbgWend«  wurde:  >iti^  s|ir»r)ilirlii'ii  Itüi-ktichttn  schien  jetlwb  die  Mitthriluiig  des  d Mitgeben 
Coocepte  deu  Yurzuf  SH  tanUann.  Ih  denelben  Weise  aad  nur  mit  wenigon  unwnentUclieD  AendenuigeD  ergio- 
arra  fl<>irhz«idg  i^reib«ii  ra  die  Cardintle  tH.  «.  M«rd  whI  tit  «.  Clemrati«,  «n  dM  Curdln«!  Biwliof  vaa  Naapel, 
an  einen  Ik-rzu'.'  Hieronyuiii«,  un  den  KrzbtM'tiuf  IVtru»  von  ^alerno  und  deu  U^clidt'  /u  C  ivil«  CMtellaon  Rnrtho- 
lomaeu».  S<liiitznieister  des  I'alrvCes.  hie  Ahseiidi)ii){  der  Srhreilien  an  den  l'ali>t  und  das  rardinsIs^-Culli  ^'ium 
dikrftv  um  die  Mille  des  J.  HK{  erloltrl  win.  indem  *ahri!<  Im  iii.k  h  iluri  li  i|i  i.  1  i  ii  i  i-.  ilrv-.  ili/ n  tl;i,  in  dem  l>e- 
«rel  Nu.  l'2ö^  frwalmte  |iat>stliclie  Breve  »om  3.  Nov.  I-1(<3  veianl;i>st  v»-<)n(<ii  i»!.  I>ti  jnicwlj  die  VVuiie  .nuper 
suparioriblU  diebu«'  einen  Verzug  vaa  Siaittau  Mundten  liielit  aus>.elilies.<eu.  krinueii  dns  dliitie  und  die  wi'iteren 
SducibeB  la  «aidue  üanUnMe  o.  i.  w.  aach  eist  Ende  Not.  1483  »usgefertigt  «ein.  als  der  Bitcbof  und  das  Ca* 
liital  die  Seadoqg  de*  aehr  amlliigjieliaii  Nolariata-liistnuiiMitt  Ko.  1919^  du  acivrerllcli  an  eiiMn  aadcra  Zmedw 
da  sar  laatractioa  aad  atrietcna  Beweiaflümuis  ilntca  FhiennMon  heigeateilt  wiml»,  aadi  Barn  bnbdcliil(||tea 

1>  «ipar  raiMriorilM*  ditbM.  I)  «Mli  mOuM.  St  IMI«.  4>  |if«  ••««•  «t  kos«,  h)  tadMni  nnwvoL  0  41atUau» 
•o*  Iwi  M. 
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Nü.  I2H.   1483.   l.  Aufr. 

Henog  Enui,  Administrator  des  Erantifis  Mondehurg  bekennt  500  rhein.  GoldgiädeH  für  fünf 

Satzpfannen  sxt  JlatXe  fow  D.  Johann  haar  empfangen  zu  haben. 

Wir  Krnst  von  gots  gnaclen  adniinisfrator  <k*r  kin  lu  n  zu  Magdburg  vnnd  zu 
Halberstad  etc.  herczog  zn  Bachseu,  lant^i^raue  in  Doringcii  vnnd  marggraoe  su 
Meissen  bekennen  vflintlich  mit  dissem  briae  tax  vns  vnnd  vnnsere  nachkomen  eres- 
biaehotte  zu  Magdburg,  das  vns  der  crwirdige  in  got  rater  lierre  Jobaons  bis<-lioiK> 
z»  MciHKcn  vnns<'r  lirhcr  hrrrr  vnnd  frtind  funff  hundert  gute  Kinischc  gülden,  die 
er  \m  der  tuntf  ptannen  halben  in  Dtitzselienbuniue  in  vnnser  stad  Halle,  die  wir 
ym  seinen  nachkommen  vnd  Idreheo  zu  Meissen  mit  willen  vnd  fnlbord  vnns«rs 
capittels  zu  Magdbiu-g  vff  eiuen  widerkoufT  vorschrieben  haben,  pffichtig  gewest  ist, 
gfitliehen  viid  wolzudnncke  vorrifiget  vtid  beczalt  hat,  dauon  so  snp-  vir  dt-n  (rnan- 
ten  vnnaern  lieben  licrren  vnd  finnd,  seine  naehkomen  bisehoue  vnnd  kirche  zu 
Meissen  dersulbteon  funfifhunderc  gülden  qwid  ledig  vnnd  luß  ineraü't  dieU»  brive«, 
an  den  wir  des  zu  bekentnns  vnnser  insigil  wisaentDeb  ban  tbnn  bengen,  der  gebin 
ist  zu  Gebiohinstein  nnch  Oristi  VDnaers  benen  geburd  thusend  vierhundert  domaoh 
im  drie  vnndachtzigsteu  jare  am  fHtage  aent  Peiri  ad  vincula  tag& 

Nach  dm  OijgL  im  StifkimUT  n  MeiMai  mh  dem  Siegel  m  «incB  PargmoMreUto. 


No.  1248.   1483.  23.  Oci. 

K.  Friedrieh  III.  helehnt  den  B.  JohauH  mU  dun  von  einem  seiner  Vorfahren  an  das  Kloster 
AUtdU  OH^eNtcA  okme  haimi.  6eM^m;fun(t  virkaufleH  und  seitdem  von  mehreren  A'btcn  nidd  m 
Ldm  jjMMtfNtNMHeii,  dtdter  a»  dat  Reich  keimgefaüeHeu  Seht&m  NasscH  mit  Zabdwr. 

Wir  Ftiderieh  von  gotte.s  gnaden  Komischer  key>ter  zu  alleon  czdten  merer 
des  rcicbs  m  Hungern  Dalniacien  Croaeien  ete.  kunig,  hortzoge  zu  Osterreieli  zu 
ütejr  zu  Kcrnudten  vnd  zu  Crain,  graue  zu  Tyrol  etc.  bekeuneu.  Nach  dem  \\ei- 
lenut  ein  Uadiof  in  Mejraaen  daa  alos  genannt  ifoBen,  so  dem  stiiFt  Mcjascd  zuge- 
horet  vnd  vnnder  anndem  des  stiffls  regalien  vnd  weltiicheit  von  vnns  vnd  dem 
heiligen  reiche  zulehen  ruret  vnd  zuenipfalu  n  geburet,  on  vnnser  als  Roinischen 
keysers  verwilligunor  dem  goczbaws  Zell  verkaufft,  vnd  nn'-b  demselben  vfricatitfn 
ettUeh  äbbt  des  genielten  gocz  baws  gewesen  seinn,  die  da.H8clb  uodi  auuder  ire 
leben  vnd  weltliebdt  von  vuns  als  sich  gebaret  nicht  enipfunngen  haben,  delMiaiben 
die  aus  denselben  vnd  anndern  visachen  vnns  vnd  dem  heiligen  reiche  ledig  worden 
vnd  heiüigefallcii  scirm,  daz  wir  die  gctrewen  iinncmen  vnd  iiui/.lirtun  dinsf,  soder 
erwirdig  Johanns  bischot"  zu  Mevssen  vnnser  tiir^t  vnd  üchcr  andeciitiger  vniis  vnd 
dem  lieiligen  reiche  offf  wiiliclich  getan  hat  vnd  in  kuiililig  zeitt  wol  tun  mag  vnd 
sol,  angesehen  vnd  darumb  mit  wolbedachtem  mute  gutem  rate  vnd  rechter  wissean 
demsellien  Wsebof  Johannsen  das  obestimpt  slos  Noßcn  mit  lülen  oberkeiten  gerichten 
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rennten  Z3ninsfu  nucsen  galten  {rerechtickeiteii  vnd  zufrehoriin^en,  als  rnnaer  vnd 
des  hcilifrt*n  rt-irlis  vfriTinniit  viid  lirim^nfjilli'ii  Iflicnscliafft  ziili'licii  {rncdiclicli  ver- 
lilit'ii  haben,  vei li  ilim  ime  das  auch  von  Uüuii»clier  kcistrliclier  macht  \viss<'ntlich 
in  crafft  dilis  briefn,  was  wir  im  von  recht»  vud  guadeu  wegen  daran  zum-rleiLcn 
haben,  also  das  er  Tnad  sein  nachkomen  Inscboaen  sn  Meyssenn  daz  nn  farbaBbin 
von  vnns  vnd  dem  heiligen  reiche  in  Iclu'nnßweiise  innliahen  nnczen  niesnen  vnd 
gchrattclicn,  vnd  vnn«  damit  als  mit  anndern  iren  rcgalien  vnd  Irlun.  mhI  wie  ir 
vuruürdern  gewesen,  ver])tiicbt  sein  sollen  von  allemieniclicli  vnnerliindert.  Mit 
lAmad  dfas  briefe  be^igvlt  mit  vnnamu  keianliebcn  anbanngundcm  inn^igd.  Geben 
zn  Grete  am  dreynndisweincsigisten  tag  des  monets  Octobria  nacb  Criati  gepurt 
vierczehcnliundert  vnd  in»  drewandacbzigifitcn  vnncrer  reiche  des  Komischen  im  vier- 
anduiurzigisten ,  des  kciscrtliumba  im  zweyunddrciMHi^rij^tcn  vtnl  des  Hungeriaehen  im 
fbnfundKweinczigistcn  iarenn.  Ad  nimid mim  «lomuii  imperatoris  proprium. 

Nach  dem  Ori-.'.  im  Siifl^urrJiiv  zu  Meissen  mit  «lern  i«  M  bailt^tten  SiPi:i'l  «ii  einem  rerpfttiientstn'ifen. 
Unter  dem  21.  Ort.  d.  .1.  eririiiK  ein  kaii^erlirhes  Sthreilien  an  den  Alit  und  Couveiil  zu  Altzella  mit  dem 
fomMMMU  Befehl,  du  äl'lllo^»  Nos>Ken  .so  \m  raa»  vnd  dem  heilii^'n  reiche  m  lebea  rur<^t  vud  zucaipCiliai 
gAoMt  nd  fom  tod  dm  heiligen  reirlie  aU  venwigni  iedi;;  worden  vnd  heinigeMIra  ist'  an  d«a  Btsdiof  (.no- 
■em  ibnmi  toi  UajHw  oder  ceinein  anwald*)  Wimeii  wchs  Wochen  lud  dm  Tagen  ran  Eapbof»  dn  Schrei' 
ttenB  aa  gorediDet  mit  allen  ZujphAntngen  nnd  NnuanKcn  nnwci^riich  ahintrMen  M  Vermeidniig  der  kaiaerl 
UnKnilde  und  Strafe.  Allein  It.  Jofaniin  V..  der  IkkIisI  wulirsrlii'inlieh  die  Sarhe  anaerejfl  halte,  knin  nieht  zum 
erwünschten  Ziel,  inilem  dii.s  Kloster  rtureli  eine  jel/t  noch  vorhandene  l'rkumle  naehzuweiisen  Tnrmi>chte.  das«  K. 
Friedrich  selli^t  al>  <!•  ui -i  ;mt  Ki'nv.u  il.  «i  N r.-  V.  -iept  liU  dem  Al.tr  .lniiiinn  .illi'  (tiii.  r  uml  i  .>  r.'chtsanie 
des  Klosters,  uiul  iI  iIm  i  .fii.-Mlnirklirh  den  liesit/.  des  8chlo«.>ie8  Nusiteu  mit  allem  Zubehür  be»titij{t  habe,  unit 
«regen  der  nacb  d-  in  .Vt  lelH-n  zweier  seitdem  verstorbener  Aebte  unterlancaca  LdmniUtlHIBf  llAgliduirWCiM 
dnidk  lalenuiioa  der  Laudeaflinten  nachtriglkh  Indult  gewfthrt  vurd«. 


No.  1249.   1483.  22.  Nov. 

Hieolaua  Quesieieüt,  Probti  df$  Klosters  mgiUirter  Chorherren  S.  AugusUni  m  S.  Afra  in  Meiss<'ii. 
vom  t^otM.  ShtUe  dqmtirter  Consermtor  der  SeMe  t$Hd  Privilfftieu  des  Bischofs  und  aVrr 
Personen  d^r  M'  issnrr  Kinhe  Uur/ciiiidd,  data  «ociMem  ihm  vor  Xolar  und  Zrutjen  der  itischiift. 
Commissur  Stc(f'<tniis  Gtbcmle  von  Miiucsf  idurg  ewiger  Vicar  dir  Domkirche  ein  mtt  wohl  erhal- 
tenem Siegel  versehenes,  unbesvhudif/tcs  und  zträfeUos  aehfes-  Oornment  iihrrhraeht,  diiss4'lbe  ntr- 
gtle$tn  und  ihn  ermcht  habe,  eine  ftcijlaubiijte  Copiv  desselben  fertigen  eu  lassen,  voii  ihin  der 
anwesende  Notar  unter  Verfiii«ni<i  mif  srinm  P/Iielifeid  hiermit  hetinffragt  norden  sei.  J)as  Ito- 
cument  laute:  In  nomine  doiuiiii  uuiiu.  Dutliim  folicis  rctordationis  doni.  ('leui('n.s  papa  etc. 
(Bd.  I.  Xo.  470.)  Krap  seines  Amtes  und  djr  ihm  rerliehenm  »pustol.  VoUmaeht  erklärt  iot 
Profis!  diese  wortgetreue  Cupic  für  ghtubwiirdig  und  befiehlt,  da.->s  dieses  i'iffeiitlii 'n  Lis/ruttU'nl 
mti  dtm  Probstcisiegel  und  der  l  iiferschrip  des  Notars  versehen  .souold  bei  der  römischen  Curie 
Hie  andencmi»  vor  (lericht  und  sonst  idiernll  dem  Origiu'd  ginehgeaektct  «erde  und  voüe  OeUutig 
habe.  Datum  et  aetiim  Mi^iiae  a.  d.  M.  CCCC.  LXXXITI.  ind.  I.  die  Sadiriii  ni.  Nov.  viresimu 
socuuda  —  in  aeätuurio  minori  douius  uoütrati  pra(>poy,iturab  pracäciitibus  rdigioäo  fratre  Do- 
nato  Reynhart  eaaonioo  r<|!«lari  ae  Benedicto  Eonigisprnek  reetore  scolarium  jwaenotati  mma- 
«terii  testibtts  «te. 

Sipküta  Et  cgo  Jacobus  Czadel  ckricuä  Misn.  pubiicii.s  iniper.  uuctoritatc  uota- 

M»»m.   nm  etc. 

Nack  den  Orig.  im  SUJUatdiiv  so  MeiiMn  mit  dt«  Magd  >a  Fwiigtm«itatfaift& 
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No.  12.10.   I  i  84.   12.  Marz. 


/l  imoeentim  VIII.  ermächiigt  die  Bhchoff  tu  Meissen  und  Merntburg  durch  die  Hiilk  .  Pro- 
pritnn  habet  apostoHcae  sodis  Providentia'  unter  Einsehalfung  der  Cottsfittdian  seines  Vor(/<in</nrs 
I'.  I'ii'if  II.  roin  3.  Mtii  I  tHü  (Mns;n.  buUar.  Rom.  i'd.  l'heniliini.  T  I.  p.  397)  nnf  Vorxtetlung 
des  Knrf,  Ernst  und  de»  Hergogs  Älf>rirfit,  me  in  ihren  Landen  und  Merfschafte»  mehrere  Klö- 
ster beulertei  Geschlechts  und  andtrr  ifeistUehe  Inatitute  durch  aehtwhu  Wirthst^ft  mä  iAd» 
/.efH'ii.'iwtindtl  ihrer  Vorstuh'h  oml  Mihjii'iJrr  iu  ihrem  kirchtichiii  AiL«-hni  toid  Kitiflusnf .  und 
dmiurtli  U)id  durch  kosfispicliyc  bei  dir  Curie  geführte  l'roicutse  in  ihren  llenteii  und  Einkünften 
m  hindxjesnnken  seien,  dann  sie  drimrettd  einer  Mefornuttion  hedHrftin  (reforinatioiit'  iiidigercnt), 
mit  Ziiziehmtg  tweicr  höherer  und  iieachlcter  Ordensynstlivher  die  cnnifen  und  nicht  eremtrn 
Klöster  der  rjeiinunleu  Lande  mit  (dleinit/er  Ausnahme  der  den  liiüer-  und  Bettdordeu  um/rltö- 
rriiden  Inslilufe  zu  risitire»  und  dieselt>en  da  nöthiij  in  Haupt  und  Gliedern  zu  rcfonviren,  l'er- 
mneu  unstönsii/en  LeiM-nswandelm  eu  entfernen  und  durch  {/esittete  den  klösterliehen  RiijelH  titk 
ifillii/  unterwerfende  zu  ersetzen.  3[<tnn.sklö.ster,  bei  d>~ren  Einkün/h  n  nur  drei  mler  vier  l'vr.souen 
ihren  l  'nterhaU  finden,  mit  andern  auf  Zeit  oder  für  imnu  r  zu  rrreiniijen .  Besttznmjen  und 
tirund-itiivke .  die  UTt/en  _»/r("-<«rrr  Entferttung  oder  l'vfruehtbarkeit  ijerinijiH  Nutzen  brini/eH.  zu 
rerkaufen  und  ijünstiijer  (jeleiiene  dafür  zu  erirertten  odrr  in  zeilliehi'm  odi-r  IJeitiendem  Erbfieht 
uujizuthun  u.  .V.  IC.  \ur  in  Klöstern,  die  ein  JäJtrL  EinkomiHcu  von  wehr  ^>0  ('•nldfiiiJden 
nach  der  Sehätzum/  der  pnhsil.  Kammer  haben  et  qnibiu  coDsistorialiter  de  abhatt,'  providcri 
COlisUfvit,  i^oU  ihnen  die  Einf'tf'nTUf  liue.i  neuen  Attles  nicht  fiestattel,  diejrniijen  Vomtünde  l;\i-<  h- 
fieker  ItuditiUc  {$her,  die  von  ihnen  angestellt  worden,  verfi/lielUet  nein  die  Aniutten  an  die  Kammer 
M»  mthlen  (iura  camene  debita  annatam  nuncttpata  Bolwre  teimmtttr,  alioquin  mouasteria  prio> 
ratu?  prn(>positiirae  dorm«  r-t  lorn  ip'?n,  qiiilms  p<>r;<iTi;j("  ipsac  sie  pracfectut;  fui'iiiit. ,  vacarc 
n-Msc-autur  CO  ipso).  Datum  Huiuao  apud  s.  i'etniiu  anno  ine  dorn.  M.  CCCC.  LXXXIV.  qu4U-to 
Idus  Uartii  pont.  n.  anno  pruno. 

Orig.  im  K.  Baopt-  SiMtetichiT  lu  Dmdea.  Um  Bleial«i^l  iM  abbandni  gckrni««. 


Zu  /{eile;fun;f  d<  r  znn.irhcn  dem  Bim        und  d<  n  Achten  Und  Comtenti  n  zu  IkJinluijk.  Altzdle 
und  Buch  seit  einigen  Jahren  iM.-it>  in'iiiliii   Imniii  '  A').  /;'/.".  ii">)  haben  Kurf'iit'^l  Kri.-'  futt 
ileriog  MbrecJU  das  SchieduriiJäeramt  utiernommen  nml  nach  Aftliörung  Iteider  Tlu-de  auf  dem 
SeMvite  x»  Le^wijT  (N9.         diese  verffUektn  tmeh  Inhalt  (tagender  Jfegittratiir: 

Nachdem  etlicbe  »penne  vnd  Irnis  mswuscbcn  dem  c^w^^di^f^  in  gntnatcr  hcrn  Jo- 
hanst-n  ;<•.  vndi'  dt-n  wiidi-i  ii  heni  Synion.  .Viithoniiisi  vndi-  Martin  i^  <  )ife  der  dreier  clostcr  ,'c. 
t*iner  ierlichou  procuraciou  halbeu,  m  der  guaute  vnser  her  vnd«  fruut  dt»-  biachoff  von  Meissen 
vnde  seinen  nachkommen  in  den  dreien  cloeteren  vonpiant  die  &st  vber  soften  haben  nach  iutfa 
vtidt'  inlialt  briiie  vnndt-  si^fL'l  der  ipte  vnd»'  c  onucnt  dersvllx-n  dn-icn  closli-r,  dawider  sie  denne 
waren  in  vnnueyuuuge  der  uiclit  scbulUtg  ««in  zca  luisteo,  cotstHudeu  sein,  als  sein  suUiche 
inris  vievol  vorbln  ftir  vns  voihort,  doch  leczt  bi  holf  gen  Romc  erwachsen,  dartaa  atlick  iar 
».'ehan^^en,  doch  lec/t  vff  vns  (gütlich  mit  wissen  ador  rechtlich  mit  eytieni  zcusacz  iczliciher 
partey  zcweue  zcueutschciden  voraubüt  vude  gestait  sein:  ala  haben  wir  bede  pari  nach  gnug- 
lielier  vorhorung  mit  imi  gaten  willen  gutlich  «tsehnden  aUlo,  das  die  drcy  doster  viw»reni 
hero  von  Meissen  fiir  «ich  vnd«  alle  seine  nacMcomend«  bisclioue  für  sulKcbe  iiTlicbe  procura- 
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cion  XVc  gülden  Rphen  vnd  bcczalen  stillen  nach  latith  <|i*s  «rhiilthrioff^  von  den  rptcn  dnr  iibnr 
gegebun  aulliclie  j»rocuraciou  zeu  ewigeu  gezeiten  fori  nicht  iucIkt  7.m  iordern  er  vnüt'  seine 

Ggf.  SS  Hol.  ä)  in  K.  Hu]it>SttfetnKyT  n  Diwdas.  DttSttna  «tyflit  ateb  Mt  darDrInuidc  M&  IZW. 
Haben  die  AoutcUer  denelben  aidi  Meiliei  ofcbt  feint,  w  kMn  «■  lamm  eioca  Zweifel  nnterUegea,  dine  die 
Laadeeberras .  om  Htm  •ndatt«>nii}«ii  AffentUchen  AeiftenüM  «In  End»  m  Mtchen,  die  Sache  in  ihre  Hiad«  Kenoin' 
■neu  und  die  Mreit<'nd('ri  rartli.  lm  zur  Annahme  einos  Veriti  i<  ti>  («ewogen  haben.  AufTullin;  ilii  es  freilich,  das* 
■weil  vier  Monate  spaK-r  \m  iler  rOniudiM  Curie  ein  Titriaia  iii  dii'Dcr  Ao^egeukuit  ab^pt^liulten  vtirüe,  lu  wolchviu 
nrar  der  tndML  Pmeuntar  eicfa  eoatainiiaica  lieia,  die  KUMer  tlier  eine  nene  Weitenag  nnsbncliten  (Nn.  1898). 


No.  1252.  1484.  3.  Juli. 

Johannes  Autotiiu.s  Ii.  von  AlfJUtidrint ,  an  die.  Stelle  des  mit  einem  I.etjnU'n  nach  FnniJcrra-h 
pe.seiidefen  Jtr.  (iuudisnhiiH  vom  Pahfitc  heuuflnufter  liiehicr  eri'iffnet  der  ijesitmmten  (jeistliclikeit 
der  JHeissrnr  Ihiices,  dass  SH'nr  schiwUtrer  und  minder  kustspicliijcr  Erlediifung  des  zicischeu 
dem  It.  Jo/uinn  J/n.swM  und  den  AeNen  und  Convenlen  DobrUuyk.  Altzella  und  liurh 
schieeftenden  I'ro::essfs  dureh  ein  lireve  des  Pidtstes  der  apostol.  Suntiiis  in  Deutschland  B.  von 
Cirita  <4tsfellam  (civitatis  Custelli)  unter  dem  3.  y^v.  ll'^'f  (J,-ssf.,i?h  A  ipraij  erlmltin  habe,  nach- 
dem aber  die  (/vnuuiiieH  Atbie  und  Conveate  in  JJctracid,  dms  der  Suntiun  st4Ua  auf  livuen  sieh 
befinde  und  mSglickertrei»e  gar  nieit  nach  MeUaem  lomnte,  die  SaAe  dagegen  bei  der  r9nk  Curie 
iroh!  iti-4r)iirt  "ri  n".'i«tnnitqne  in  hiiiusrnoili  tan-a  fartum  ndeo  sit  amplum,  qnod  nrdnm  diffi- 
ciie  »cd  quusi  impoi^&ibile  foret  illud  ad  partes  Almanniae  port&ri  ÜLCtötn  —  causaque  niillibi 
mdhtB  sine  mqdeione  et  minoribtifl  expearis  quam  in  Roiuim  earU  et  in  nta  eogiKwd  et  ter^ 

niinari  pnssif,  die  Hittf  (vistte^^prot-hi  n .  ihre  Aiujfh-^irnh'-if  mi'^ir  hei  der  Curie  ferner  rerWf(7>f« 
und  ton  dieser  eut-iicJiiidett  werden,  auf  JJefehl  den  Pabstes  er  selbiU  dieselbe  wieduraufgeHommen 
unA  «tnm  Ttirmn  tAgeheittm  hohe.  Ba  tAer  in  dieaem  der  von  dem  Proeurator  du  Biaehofit 
M.  Th*f>derints  Afinl-'s  suhstiluiric  M.  Joh.  F<d>ri  nicht  erschienen,  h'th,-  J^r  rr,i)  dem  I'roeuratar 
der  Ajebk  und  Conicute  M.  Nie.  de  Parma  substituirle  M.  Franciscu.s  de  Mancinis  jenen  den 
Pngeh«f$ium  heselmldifit  und  indem  er  en^^  Mögend  angiiraekt,  quod  noonulli  iiraelati  indi- 
ces  üfticialrs  cuni-u'i.i  lapitula  ijotarii  tabelliones  publici  aliai-qiic  ju  rMUia*'  fani  rcrli'-ia-tifae 
quam  sccularcs  dictorum  civitatis  et  diucesiü  ac  alias  ubilibct  coniititutae  peueü  su  bubeut  et 
detinent  ac  habentes  scinnt  et  detinentes  in  mtam  dstls  scrinei«  ards  tlieds  cnstAdb's  notis 
prothoeollls  rc^'i^tris  sive  maiuialihu>  mniiiiilla  ai  fa  at  titata  litleras  scri]itiira<  pr<M  r^<im  privi- 
tegia  statuta  et  inätrameDta  aliaque  iura  et  uuniuiciita  causam  et  cauttas  huiuüinodi  taugeutes 
et  concerneiites  ac  pro  cognitione  huinsmodi  eaumc  neceftsarias  et  DTOewari»,  sc  sine  qnibas 
de  ip?iii^  raiisae  ineritis  ad  plenuiu  constare  non  potest,  biinitr<i</f,  f?(i.<«  ein  Xirmifisltefehl  {litemv 
eompiüsoriac)  tu  UerbeutehaffHng  dieser  IheumenU  erlaaaen  werde,  JJemgemäsa  werden  dte  Min- 
gangsgenamnien  OeitUkkeM  M  Androhung  emaier  Strafen  «m  UnierhatmigafMe  angewieaen,  für 

schleunige  Au^irfenmg  jener  Doetmenie  in  den  Om/uhilcn  oder  notariell  beglaubigten  Abschriften 
0«  di»  mehr^genaiaitm  und  Convente  gewunienhaß  Sorge  su  tragen.  Datum  et  actum  Eomae 
Jb  damo  babitatioiiiB  nostne  sab  anno  a  nat  dorn.  M.  CCCC.  LXXXIV.  iud.  «ec.  die  vero  aabbsti 
tertia  m.  Julii  --  praesentibu!$  di^netis  viris  maifistris  Michael«  Nosli  et  Kberliardu  Kadnoer 
notaiiis  publi(-i^^  s(Til)iK(|ue  nostris  clericis  Loodiensis  et  Bambergensis  dioc  testibtts  etc. 
Et  ego  Pugnolus  de  Ca.stiliono  etf.  (wie  No.  1245). 

prig.  im  K.  Haupt- ätaati»urchiv  (wie  Xu. 
SclKNttgen  et  Krayiig  1.  L  IL  SUl— UM. 
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No.  i2.">:5.   U8Ö.    10.  Marz. 

Kurfürst  Erml  und  Ucr^uy  Alhrcclit  yettcn  für  sich  und  ihre  Sdcltkummen  veegm  Ansübung  des 
ihnen  vom  Pabde  hewäHgten  und  vom  Biaekoft  und  CapHel  imgealnndtnm  liedkis  der  Bnebnmg 
sSmmtlieber  PräJatureti.  Citnounutv  mtil  Präfirittlm  im  I)omcnpitt(  :c.  item  BUdiofe  und  CtgriUi 

hinilrxdf  /usirheruujfoi.    Vijl.  Xo.  11UÜ.  1^41. 

Voti  frotis  jriiiuli-nn  wir  Eniiist  <k's  ln-ilifreii  IN'iiiiisidR'ii  n-iclis  crt/.iuarschalk 
vniul  kiiiturst,  viiinU^  Albrcclit  <rt.ltiiitlrii^  luizconfcn  zcu  Sivlisseu,  lantgrauen  in 
Düringen  vniiü  niHrcgraaen  zeit  Mui>*ii>cn  bckvnncu  für  vns  vnser  erbüi  vu4  nachkom- 
men vnd  than  knnt  allermcniclich,  ntkchdein  vnser  häligster  vater  der  babst  Sixtus 
der  virdte  vns  vnser  beider  erben  vnd  iim  likoinnien  die  siintlerliche  gnade  getan, 
(!as  wir  nllc  dijrniteten  vnd  prelatiin-!)  lii  r  kirelieii  zeu  Meissen  nie  die  nauien 
haben,  neudiclien  die  probstey,  tcebeney,  taiitoria,  ücola^tria,  custodia,  die  prubätvy 
zcu  Baadisseu,  probstey  ZscheUow,  archidiaconat  sett  Lusitz  vnd  ardtidiaconat  Nied- 
cen,  vnd  die  hernaeh  gnanlen  fiinff  prebenden  i»  der  kirchen  zcu  Meissen,  der  ytzl 
eyne  der  wirdige  vnser  lieber  andeclitiger  vnd  rath  er  Johann  von  Salhuüen  doctor 
terhant  zen  Meissen,  die  ander  doetor  (^ristofferus  Eekil,  die  dritte  er  Otto  von 
Wissenbaeh,  die  virdte  er  Vlrieb  vo»  Wollfustorif,  die  funffte  er  Giuitir  von  Unnaw 
besitzen,  darzcu  diese  naebgcsebriben  fnuff  dorffir  als  litznltz  Lobetaw  Besterwits 
Ebdnn  vnd  Hostel')  ewiglichen  gcliören,  anch  die  drey  (■a])]Kdlcn  sancti  Jacobit  Jo- 
hannis bapti^tjie  vnd  Mariae  .Mag<lab'nae,  so  sieb  die  bint'urt  voriedigen  zeii  ewigen 
gezeeiten  die  vorleilicn  vnd  darzcu  prcsentiren  mögen,  also  ferre  vnser  herr  vnd 
frundt  der  biscboff  vnd  das  cappittel  der  egedaebtcü  Idrchen  im  wHIen  vnd  volbort 
darzcu  gebin  wurden,  vnnd  also  vnaef  berre  vnd  fmnt  der  biscboff  vnnd  daa  capittel 
dert^clhin  kirebcn  zeu  Meissen  in  den  monden,  den  man  niensetn  ordinariorum  nennet, 
die  leidn  der  bisebotf  ein  teill  vnnd  das  cappittel  ein  teil  zniuorleiben  ^ehat  lialu-n. 
nicht  dei!>tti  weniger  iiHben  sie  vo«  vusern  erben  vnd  naehkununen  zeu  sunderlicliem 
gefallen  iren  wülen  vnd  volbcnt  darzcu  gegebeiL  Wolden  wir  vngerne,  das  aoldis 
jn  adir  yren  naehkomelingcn  zcu  eynicfaem  abebrnch  des  nie  bißber  gebat  haben 
gescbehin  Holde,  gered»'n  viid  globen  wir  zeii  eyner  widerstatiing  für  vns  vnser 
beiderseit  erben  vml  nachkonnnen,  das  wir  snlche  dtfrnitefrn  vnd  prelatnren  vnd 
drey  cjippellen,  wie  vnnd  durch  weichen  wegk  sie  sidi  vorledigen,  es  sey  in  des 
babsts  ader  in  der  Ordinarien  monden  nymandes  denn«  tbumbem  der  kirdien  zen 
Meissen,  diu  intefi^rt  vnnd  enianeiptrt  nein  zeu  i  \\i^M  n  zceiten  leihen  wotUn  noeh 
sollin  vnd  in  der  Ordinarien  MiHndcn  diu  jriiiir*'n.  die  vn«;  vTt«ern  erhcii  vnd  naeli- 
koninienden  vuKcr  her  vnnd  frundt  der  biseliofi  zcu  Meissen  vnd  seine  naelikoniniende 
biscbofle  zeu  den  arcbidiaconaten  Lusitic  vud  Ninitz,  zcu  der  seolastrey,  custodieu 
vnd  gönnten  dreien  cappdlen  ernennen  vnde  antwortten,  vnd  sust  nymandes  Idhen 
noch  presentirn  sollen  noch  wollen,  desgleichen  sollin  vnnd  wollin  wir  die  techeney 
vnd  cantorey  durch  weichin  wegk  sie  loß  werden,  nymandia  denne  wen  das  cappittel 

•>  LKllMtkitt,  rar.  ZidMMhiBi  Llbdsa,  PailarwU«  biii  tttmtm\  Abaad,  Vmt.  BfaMfau;  R«aatb«l  M  Diwlra. 
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r.ni  Mrisscn  zrii  srtlohir  terhciu'y  viul  rantorry  iia<li  altlu-rkoinnieiuler  }?t'woiilit'it 
in  aliin  ini'iidcn  iiwclen  wirt,  vnml  die  oiignaiiteii  funrt  |iicb»'n(lcii  die  dem  cjippittel 
zcugcliorenii  in  der  ui-diuaiieu  uiundeu  vii»  vii»eru  erben  vnd  Daclikoiumeu  dan 
gntuite  eappittd  IwDennet  vnd  antwortten  wirt,  scn  ewigenn  xceiten  vnd  anst  nymants 
Terleilteii.  Aach  sollin  wir  die  tliuniprobstey  zeu  Mdsscn,  die  probAtey  zcii  I^udisscn 
vnd  die  pr>»bsti'y  zni  Zs(  iRÜitw  in  ulk  ii  iiiDMden  zcuuerlfilifii  hnfn'n  wem  wir  wtdieu, 
doch  das  dcrseib  ein  tbumherr  »ey,  wie  obinberurt;  vnnd  ap  vn»er  erben  addir  nacb- 
kommen  wider  diße  vmtr  voi-»clu'eibuug  kuufftig  tbun  leihen  adir  presentiren  wur- 
den, solch«  «al  weddir  «tat  noch  craflt  haben  noch  gewannen,  wo  abir  darnbir 
imandeB  wnrde  pre.^entii-t,  denelM^^t  sali  von  vnaerm  hern  vnd  tVunde  dem  bischotf 
prelaten  noch  mppitel  zcii  MeiRsen  vtt'  vnscr,  mscr  i-r]wn  v»«l  nnclikoninien  vorbMlien 
vnd  prc^entation  nicht  autfgcnommen  nuch  iostituirt  werden.  Des  2cu  vullisteadiger 
vrknnde  babin  wir  obgnante  ftarsten  iglidiir  «ein  inngel  Air  vnns  vnw»«  erben  vnnd 
nadikommenn  an  dißen  briff  lassen  beugen.  Hirbey  Mn  gewcset  vnnd  gczevngen 
vnnner  retlie  vnnd  lieben  jfetnnven  Ihij;(dt  von  Sleinitz  obirniarsclialk ,  er  l)itterieli 
von  Sehnnhi  r;^  lif>tTnieister,  er  I leinrieb  vonn  Miltitz  rittere  vnd  ander  nlntiliwirdij?t'r 
gmig-  i>ei>in  /AU  Zwickavv  vtf  freitag  nach  dem  Boutag  Laetarc  airmi  doniini  niille- 
9»m>  «luadringentesimo  oct!i«gei»imo  qiiinto. 

NMh  dm  (Mg.  im  K.  [ltitpi<8mia«Mliiv  mit  den  Sifgeln  M  PWfgaaMnMrrifa. 
Lnoig  DJU.  Spicü.  ecd  Coot.  I.  p  ttl&  -  CuHm  aaifeB  Hin.  «piie.  p.  SM. 


eAuen  liiiltrtauscli  mit  (hin  ifv-stretnjin  Fricdertcfi  von  SaUtUMH  treffen  und  yrgen  ÄUretutttf  der 
Dörftf  Oeiu  Xagen  mit  6  Sekodt  53  Grotdten  «nd  Mertieg  mit  9  Strödt  36  Gr.y  «um  3  Sdkode 
i<>  Cr.  y.hiffrn  (^in'/ußk'-ivics  (Questenhfr'j  hfl  ^fii.^sii,)  <]]'.■  fjcr  kirchcn  cipenthtirn  ircwi'st 
&eiu  mit  allen  gcrcchtickciteu  —  mit  troueu  Uiuäteu  erbgcrichten  vad  andern  zugehoruugeu, 
Übernehmen  die  N^denrarth  vfin  vns  za  Idie»  rurende  mit  4  sdiogken  13  gnnchen  6  pfeiuii(r«ii, 
IniiHTii  .')  Sfh«ij:  1")  >  veni  Mid  40  grr>sclu'ii  dinsfL'i'It,  tlcr  l'otiT  I.i'Wftcnvicz  2  sehog  iir.  vff 
Martini,  2  »cb.  cyer  vff  ostcni,  4»  gr.  vor  diu:>t  vff  Wulpurgts  giltt,  Meitiu  Beczscb  W  gr. 
3  Pfennig  vff  Martini,  30  ryer  vff  ostem,  Barthel  Schrotter  36  gr.,  3  huner  1  scb.  eyer,  der 
vührniann  21  -^r.  mhi  der  vehr,  U  gr.  von  dem  weidicht,  1')  sr.  von  dem  kreczs(  tnii.ir  vnd 
3U  eyer,  Michel  Scbrotter  lü  gr.  ^  pfenuitig  äU  ^er,  der  moller  ÜU  gr.  3  pfcaiilug  4.^  eyer 
ieriicbs  zlnB,  dintten  Idinen  geriebten  obmteo  vnd  nidmien  vber  hals  vnd  bant,  eynem  erb- 
krcczi*chraar,  der  vehr,  gefildcn  wesen  holtzein  eckern  Jc,  vff  dem  forwerjie  2U  Gölls  —  vnd 
seinen  zugehorangen,  also  eckcm  wesen  weüihergeu,  dem  werde  in  der  elben,  4  sdi.  30  gro- 
seben, «in  virteil  wenis,  4  huner  1  scb  eyer,  3»  fer.  dinst^'elt,  auch  mit  lehnen  erhsnichten, 
eynem  fach  ziis*laf;eu  zur  fischerey  in  der  elben  —  vnd  zn  (JndS-  vnd  Clein  Mijiften  4  scli.  nr. 
H  Pfenning  auch  mit  Icheu  erbgerichten  vnd  aHeii  andern  nnczen  —  vnd  vH  der  ganczcu  gemein 
des  dotffs  Wafnstorff  3  scb.  52  gr.  S  Pfenninge,  9  scheffel  kern  9  scb.  hafem  DreSdenlBch  mafi, 
yrben  die  Lehenshoheit  über  diese  Dörfer  iii<d  Gvkr  zh  Gunsten  di  s  Douteapitds  auf  und  iibtr- 
nehmen  dangen  dieseRte  an  den  Dörfern  Kk-inkayvn  und  ilertüt  und  dm  Zintm  tft  (^uestwbeiy. 
Hirbey  sind  gcwest  vnd  gcczewgeu  der  emwirdigc  ingotvater  her  J(AaoDB  bfecbeff  zn  MefsaeiiD 
vnser  lif>ber  liene  vnd  frund  vnd  ander  vnier  rete,  mitniunen  HugeR  von  Sleuiiei,  er  Caspar 

«oo.  Dirk.  ««x.  II.  ;i.  35 
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▼on  Schonberg  litter,  vorweser  zu  Moit^Htfii  viid  er  Heinrich  von  Milticz  ritter  —  geben  zu 
Meissen  am  soanabond  nuch  assiiniptioiiis  Muria«;  etc. 

Orig.  im  BtiftKarckiv  zu  Mcissüii  mit       Siitffel  in  aintm  Peigmentstreifen. 


No.  1255.  1485.  6.  Sept 

H.  Johann  V.  bcitrluuih't ,  dasa  in  Folge  eines  ziriixhen  dem  Domcapitel  und  dem  ehrbaren  Fri' 
derich  von  Salhuscn  (diiftschhssenen  (i'^fiifiinsches  das  Dorf  Qttaskewicz  ((jueatenhcrg)  mit 
7*1 1  Hufen,  welche  3  Schorf:  5  drosch  h.  Hühner  und  Pji  Schock  Eier  cinsen,  und  mit  Froh- 
nen, Diensten,  Krlnierirhicn  und  nh.ii  f.i  Zuinhönmgtn  an  den  Letzteren  ahjetrden  worden,  an 
das  Domcapitel  after  dy  Grunaw  an  dor  NidiTwurt  —  mit  siIioltKou  3'/,  prosclit'n.  1  stliofffl 
korus,  1  sditiflc'l  hafcr,  12  Uuuor  vund  2' scliog  t-yor  gekomnan  m,  er  seWst  hiernach  du-  Um 
tusfeltende  Lekiulioheit  a»  Gruna  (jeM  DorfanUml  von  Xiedermirihn)  anfgegiften  und  da.ts^e 
mit  alUn  Xnf-miqni .  Il'rhtrn ,  fn--ri-!ift^;i  :r  d"m  Cairiff!  <  rurfrleibt,  dagegen  die  Lehnghohcit  am 
Dorfe  Qucjitenherg  litternomnwn  fudt>:  Gcsfheeu  -  um  doncrstagc  viujsur  liebvu  frauiwcu  Ug 
natlTitatis  gnannt  der  letser. 

Orig.  iffl  StUlMKhiv  tu  Metuca  irie  No. 


No.  12da.  1486.  27.  Juni. 

Johannes  von  SuJJ.iL-'en  Dechit)! .  Xinihms  !f:',?i  hniiidi  Senior  und  dos  Cupit'l  h  iirlmidri. .  (fic? 
sie  mit  Bewilligung  des  B.  Johann  das  Dorf  (Jtiaßkcttils,  düä  furilin  lies  uculaLzä  des  tccliCUtU 
eiiTenthom  gewest,  mit  5  schockenn  43  gr.,  20  buocro  5  «cliAgIt  «yern  tum  w^ten^iehen  Nuisen 
di  e  Kii'h»'  ni\  .tn-ffnis'  !/  ip  i/i  ii  andirc  (iiilcr  (dn/egi-hen  und  O.  v/i/'/  ihninif»  Iwirilligf  hntim 
ZU  widcrstatungü  Ttuid  bcBsuruiigc  —  von  vusir  Icircheu  gemc^ucm  iukommcn  vnd  guttim  sibeu 
gute  «ichogk  der  besten  muntz  —  viber  acbogk  vff  Micbadis  vimd  drey  scbogk  vff  Walpurgis  ic. 
Gegebenn  —  im  aecbfiundacbtscigstcnii  brem  ^  dinstag  noch  Jobamüs  baptiata. 

Orig.  1b  StifInnhiT  lu  Uciimn  mit  d«m  Capltduiegel  u  •inam  FefguntittMnireiL 


No.  12.17.   1 187.  4.  Miliz. 

Joh.von  Salhaußcn  Jhrtor,  Derhnnt,  .V)' .  H-Uffirnndi  Sei'!"r  'uc!  i><i<  f'/tpiff!  ttekcnnen,  dnss  xie  da,t 
der  homkirche  eigetttliümlicU  zustehende  tonverfick  zcu  Rotteniitz  an  der  Elbon  zczwilicheu  Meissen 
vimd  C/.adcl  gelegen  (EoHwite,  Par.  Zteheila)  mit  allen  viuid  itülichen  zcugchornngen,  als  daa 
yn  seinen  vier  reyneu  \iiimI  inö  Isfi  vnm  '^tIi  l-i  ii  isf  vüinlc  lu-firilfeu  hat,  mit  allen  sdytini  i  ckeruu 
Me&iu  gartten,  auUgeuümmeii  den  weyabcrgt-lv  vtiiide  den  avkvr  üo  be^,  d(;u  yhu  zcur  zceit  uu 
wincxer  bat  genossen,  dem  TonHcbtigen  vnnd  erbtflaraen  manne  Oreger  RaUBdi  vond  sejmeM 
erben  erblichen  vorkoiifft  haben  vnnd  f^e^eben  vor  vii  rfitiiKii  rt  L'uto  Tli  ynißdie  gülden,  alzo  das 
er  m^iiv  urbcu  viuid  alle  sHsyuc  uodikouiiuendb  be.sit/er  des  lurwerek^  yhe  cyueu  thuuiherreu 
vnBir  kirehen,  der  die  obedienta  Bottemitz  haben  wirt,  ierUcben  acu  ewigen  aceitten  vier  scbock 
grosßchon  der  besten  vund  höchsten  nmntze  li  ilj)  vfT  Mirli  vimil  balp  vff  Walp  rzinlim  s;il 
Timde  erbdiiiät,  wo  er  Uus  bedurÜ'eu  wurde,  zcu  thun  vorpliicht  5>eye  vund  dor  vbir  deine  ptluirrer 
icu  Cacbeylow  den  telzem  ierlieh  wie  vor  aldera  geweat  reicbenn,  vnnde  vbir  aukhs  aal  der 
gnante  Gregor  Rabiflcih        erben  vnnde  alle  seyne  nochkommende  nymandee  qmigerleye  von 
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ili'iii  All  wt'i  L,'!'  /(  II  tliUli  scliiildiLr  scvn .  rlciinc  ulli  yni^  wa^  en  als  eyiifm  nackop.iwi'nin  des  durf- 
kli  der  gemeyue  halben  bctrdfcu  wurdu,  geridite  viuidti  lebeun  dem  herreD  jbc  zcur  2cU  vor 
bdultton  IC  [Gegeben]  —  am  sonUge  invocavit  den  inten  yu  der  bstenii. 

Otie.  ia  fitiftwr^i  n  Hrfnoi  «dt  dm  Ca|4t«lalcgcl  wk  Vo,  tSK. 


No.  12ÖH.   U«7.   12.  Xov. 

£.  Joftann  VI.,  ^^iculau»  Jhldebratuli  Senior  Hiid  dm  QipUd  erkiüreH,  tlass  jtu  BeHeffung  des 
JVoMMe».  twMer  tiritehm  dem  vermatigm  Btsdaf  Jdumnt«  «m  HVjoramAoM  «mtf  Sem  CapM 

rhirr-  villi  di'it  AvUn»  di'r  KlüMer  Ih>hri(jink,  AUzeUn  und  Jhti  h  itiiih  rsi  ll>  i/' rrnime  Zeit  fiei  der 
rimUehm  Curie  uchieebie,  am  Freüugc  nach  lueocatU  dtö  J.  i/t'^i  auf  dem  tkhlomt  m  Leiptig 
vor  dm  VON  beüten  Thrikn  enri^Htn  St^MUrkMer»,  dem  KKrßtden  Erna  und  Hertog  AUfreeht 
ein  Vtrrffhich  sfiitliji  fiiuih  >•  Iml'  .  iri,nmch  der  dort  »nirrsende  romudit/r  Ilt.scltof  mit  /.itsiimmvng 
der  dabei  gegeHwärtigt  n  Mitglieder  de*  Capitels,  des  Jetzigen  Bischofs  Joh.  von  üaikaimen,  «fommi 
Derans,  Anir.  GSrliUr  Dtg.  der  Thetl,  (^ristopk  Ecktis  Ihn.  des  yeistl  BetfOx  wnä  VMt^  von 
W'Hlffrrsdorjf  auf  (die  ferneri-n  Ansprüche  an  dir  (frminnicn  Klo.sier  hinsichtlich  der  Verpfi^ung 
«M  der  FastenteU  unbedingt  verzichtete,  die  Aebte  dagegen  kh  der  früher  tXM  lArm  Yorfahrm 
gemaehten  Zahlung  von  1200  Goldguide»  lläO  ungar.  Duenten,  Bd.  II.  No.  759)  Namena 
ihrer  Klöster  eine  ttndtrtriile  von  l.Vt»  rhein.  (johhtiilden  zitr  Kntsrhldigvny    AiX  rfiiiiiictiatiotiisi 

nostra«  reoompensatiouem  pariter  et  restanrum  atquc  «d  praedictae  concordisu-  üt;il)ik-  cotuple- 
mentum)  iw  hiMen  mek  verpfliehtefen.  In  qvoram  «natem  maiorcm  fimitatcio  robur  ut:  evidcns 
tr«tiiQonium  (<U-.  iniuni  \lisnai'  in  pctieruli  aofitraiD  oautiuia  conventione  aono  dorn.  milLquadr. 
octnagesiino  septiiiio  pridi«'  Idus  NovcmbiiH. 

Oig.  im  K.  Iluiijit- Staat i-arcliiv  zii  Dresden;  «las  Sji>);«>l  ivl  aliliunriiMi  »jckommon. 

IHt  Bpsilihi-ss  (Im  iM'trrffcndtfn  Kl<ist4'ru  uorh  «liiri-li  riiip  l»'*«!!!!!'!*  l'rkiimli'  dio  \ttn  ihupii  erkjiiifl«-  Ite- 
frpiiiriL'  Vi. 11  c  Li.i-r  l  1 Ic.fcrliclii'11  I.i-i>tun^  «u.  ii -i.  In  i  n  .  >i  Ip  l  i'  hvi  litT  im  N'  iiM.ilil  ■  nc  ^  lii^i  ti"!»  VfüitistaltcD-a 
allp'Tii.  itifM  YtT^diiiiiiiuiiit  ollrr  5liDiiiit»'n'i  liti>ri>  i>  Mjtt'li<'<jcr  di's  Capitels  ji«-!.»?»!  wuixlt-ii  j.u  will.  B.  Johann  V. 
starb  zn  I.fijiziff  am  1.  Nuv.  1487  I)i<'  Arnrnlx*  Ava  lickanntlich  miicU  sonst  htVolist  nnxnvrrlässtiri'n  (i  KabriciuB 
(AnuBlca  urb.  Mint,  «d  b.  t-X  JoluuiBg  Kacbiiilger  lei  am  1&  Mut.  (Idibus)  ge«ihit  wonleo,  itt  alMir  JedenfeU» 
unidnii',  MllNt  ««nn  Muui  anainntl,  c«  Mi  die  Mgk  Drkande,  ia  vekker  JoIimd  TL  aicbt  dtetw,  «ndcni  uodo 
tgtactfUM  gmaiiBt  «iid,  ■pUcr  «M  au^ger«ri%t  wwdan. 


No.  1259.  [1487  Dec.  oder  Anf.  1488.] 

Johtm»  von  BrvMttdtaek  heUkr  Jteekie  Dr.  und  Ordinarim  der  Juriehnfacidm  tu  Leipmg 

ertheilt  ein  T!rrhf':(jufftrhti'n  rififr  du-  Priffc.  oh  niirf  irir  trrif  der  vot  (jeimhlte  lt(>'^h"f  Jnhmin 
'    die  Schulden  seinem  ■nn  Alh  liniiii/enUti/t  14^7  verstorbenen  Vorgängers  eu  bezahlen  schuldig  sei, 

Ong.  im  K.  Uaupt-^tiuatsarcbiv  zu  DivmIcu. 


Xo.  12()(>.    1  188.   8.  Febr. 

7*.  Innocem  VIII.  .spricht  den  I>eenn  Dr.  .Johann  rm  Snlhnirsen ,  dufern  dieser  mit  irgeml  m  U 
dien  kircld,  Ütrufeu  (Bann,  Suspcnsiou  u.  &  u.J  fwr  Zeil  belegt  sem  sollte,  von  denselben,  damit 
dgtttn  be^ttüMgle  Beafätiguug  mm  Bifdu^  wAdUtidert  i»  Kraß  treU,  für  dwtai  .FhB  Im. 

Inooceatiua  episcopos  aervas  Berroram  dei  dilecto  filio  Jobanni  de  SaUiawaeD 
decmo  eoclenae  MisnoiRn  deeretonim  doctori  salateni  ete.  Apoetoliow  aedia  conaueto 
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dementia  etc.  Cum  itaqiie  noH  liodie  electionem  de  persona  tua  in  epiacopnin  Mis- 
ittM>-«>m  |wr  ilileeto»  tilio»  capituliiin  ecflesiae  Misnensis  cniu'nrditer  factnin  de  fratnim 
iiostroruui  cousilio  aitctoritate  apostolica  approbare  et  contiruiare  te^ue  Uli  in  epitsvu- 
pom  et  pastorem  praefieere  fotendbinin,  nm  ne  approlmCio  eonfirantb  et  priefectio 
pivedictae,  u  forma  aliquibne  aententiis  et  eensuris  ecdesiMtida  ligatns  existas, 
valeant  propterea  quoniodolibot  inipugnari  providere  volente«,  te  a  quibuscunqne 
cxfoiiimunicationi«  suspenMinnis  et  intcrdirti  nliisqui«  pcr!(»siaRtins  .«ententiis  nMisnris 
L't  pocnif*  a  iure  vcl  ab  honiiue  quavis  owjisionc  vtl  cau»»  latis,  si  quibus  quoniodo- 
libel  innodatna  existifi,  quo  ad  hoc  dontaxat  nt  approbatio  eonflnaatio  et  praefectio 
praedictae  ac  nn^dae  litterae  apontolicae  desiiper  confidendae  suum  sortiantor 
efft'ctnni,  banim  Rcrie  absolvimiia  et  absoltitum  fore  nnnfinmus  non  obstantibus  con- 
8titiitionibus  et  ordiiiatinniliUH  ajMWtolici«  ac  »tatutiH  et  eonsuetudinibus  dictae  ecclcHiae 
iuraiiu-nt()  cuntinuatiuue  apuatolica  vel  quavis  alia  tirmitatc  roboratis  cctcrlsque  con- 
trariia  quiboacunque,  Nulli  ergo  etc.  Si  quis  autem  etc.  Datum  Romae  apnd  a. 
Petmm  anno  ioc  dorn.  milL  quadringenleaimo  oetuagesimo  aeptimo*)  aezto  Idua  Febr. 
pout  D.  aono  qiaito.  Fbi.  Poscas. 

Nuch  dem  Orig.  [u  K.  Huipi^taMMfcliiT  m  DiMden  «alt  ton  Blaiaiignl  aa  rodt-  nd^buidntr  Schnur. 


l)  P.  buHNa  vm.  Ob«  nwdi  «mr  mi  da  folrnda  Mtan  dl*  JahfMwkMiw  Mtt  taa  «.  MIm  aa. 


P.  Iinioccus  VIIL  be^itigt  in  einer  an  den  ICrimhftcn  von  Meissen  JoIihuh  erlassenen  ÜulU 
(Apostolulus  oflicinm  etc.)  demeli'cn,  thi  die  WahlhamUiiutj  tun  Steifen  der  dinitrtberccJitüifen  Mit' 
j/Ueder  des  Oipdels  in  dtr  fuirkümmlichcn  Weise  und  canonisch  coUzoyen  worden,  als  liischof  — 
to  ipsiiis  ecciesiae  (Iccaniini,  decretonim  clortorem.  in  .«acerdotio  et  actate  le^itima  constitutum 
ac  de  iegitiuio  matrimonio  procrcatum  in  cpiscopum  Misnonsem  coucorditer  clegerunt,  tuque 
elecUoni  buiusmodi  illius  tibi  praescntato  decrcto  consi-nsisti  et  detnde  electionis  ciusdom  ncgo- 
tiuin  prnponi  fi'cisti  in  L■l)usi^tl.ril)  cornm  w\m  ppt<n)(lo  illain  por  sedcm  apostnlicam  confir- 
niari  etc.  Datum  Huuiae  apud  i'elruiu  aiiiio  iuc.  doui.  uiillesimo  quadriugeutesimu  octuo^jesiiuo 
septim«  sexto  Idus  FebnuurU  poat  n.  «aoo  qnaito.  Pbi.  Pescus. 

OHk-  im  K.  Haupt -SUuuarchiv  zu  Droddcn  mit  ili-m  lilnisipgpl  an  hünf<>ner  Schnur.  Da  dicM*  Dulle  nit 
der  Xo.  llt^i  mitgetliciheD  mit  Aoanalmi«  dar  ob^gMi  StsUa  bfljoaha  wtetlieh  ftbcfainatimmt,  wird  dieti»  fiegHt 
gnttgen.  Uebrigpiu  befinden  ticb  in  draaelben  Arcbir  noch  fünf  In  IVcHndiehen  ^eiddaatcnde,  m  densellwn 

Tage  aiH^ih'lltt'  und  mit  dem  Bl(>i«i<');cl  in  diTM-lltcii  Wimül-  titüi-Ihhk!  ßuHen  — -  l'ridorico  Hoiiiaiioniui  iiu|ter»U>ri 
—  ea|)italu  erclcsiaf  Misn.  —  c\cr\\  i-iviuii»  pt  diocvsius  Misu  -  va*ttllis  civitati»  (sie)  et  diocesio*  Mii>n.  —  popala 
civitatis  et  dior.  Mi  ii  ArMn  n  |>.  innoccns  VUL  den  Oauimiun  die  Tun  ihm  toUngnw  Beatttignng  dae 

jitu^t  erwiUilusu  Bischofi^  Johann  anzeigt. 


P.  Innoeenz  VIII.  f/iftt  d/mi  von  ihm  <i/*  liiMhof  bediilifjten  Johann  VI.  die  JirmädÜigutut  durch 
einen  kutholisehen  Bischof,  der  in  f/utem  Vernehmen  und  in  (ietncinschaß  mit  dem  optt.vfnl.  Sttihle 
»kh  L^tuk  (a  catholico  autistit«  gratiam  et  commuuioucm  apostolicae  sudis  liabente),  unter 
ZiukkHHff  von  «IM«  oder  dni  in  fkiehen  VtrhäUmnen  gfeketiien  BitekSfen  »eh  die  Ckmsseratio» 


Nü.  1488.  8.  Febr. 
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eriheUen  JSn     i-v ,■.■''))  ,   iinfrr   ilrr  Il'rliiii/iiiii/ .    ilnss  rr  ih  n    riirii''si-hfii  hi  ih  ti    7'i'I   ircrf'/'irrii  'vi'rbo- 

teaus)  lei^e  uml  densdb<:n  tu  eiuem  von  ihm  bcsieijdieu  Schreiben  (et  forfflam  liuiusmodi  iura- 
menti  |iraestiti  de  verbo  «d  veri»«!)  ptT  patentes  Uttenu  siim  suo  aigUlo  sigillatas)  aach  Rom 
tiamide,  Datum  Boatae  vpai  a.  Petnuo  —  V.  U.  Febr.  pont.  o.  anno  quuto. 

Oriff.  in  K.  H«np(<-8lMrtMteUv  tu  Dratdeii  »I»  N&  IKl. 


77/1  P.  Iiiii<H-<m  VIII.  alle  von  ^liu-n  Vitni'bi-ii-fn  im  Allgemeinen  und  für  /<hiffr''  /^ri'  irtfiriffe 
Xndulgamn  widerrufen  hatte  und  hierdurch  auch  der  au  GumAen  der  Ihmkirche  vom  I\  Sixltm  IV, 
vei^iehene  tdki^jairvfe  Aibus  (No,  USUS)  hinftSHgi  yewwdeH'tmr,  beauftragte  itu  Doma^nid  die 
Einholung  r  C'nifirimttion  den  nridii  irühJ!,  fi  J{,  Johann  VI.  ifich  Horn  ycschickie  (irsaudt- 
achaft  die  fernere  OüUiykeit  desaelben  tu  erwirken.  Die  hierauf  durcJt  de»  Cardinal  Fmtteisem 
ftt.  X.  JSIiMftidlü  S.  WH  Siena  «rUteäte  tAaddäffige  Antwort  AmM:  DQectis  nobis  in  Christo 
Halutcm.  Roßati  ab  oratoribus  vestris,  qui  pro  confirnKitidin  eludioiiis  ad  curiain  Vi-iitTUiit, 
iutanter  aupplicaTünus  s*^  D.  N.  vestro  aomiae»  at  diguaretur  8"'  suu  non  obstuntu  generali 
niTOGBline  indolgeiitianiin  per  aoam  s**"  fiicta  eoncedere  et  declararc,  qnod  indulgentia  a  fe. 
re.  domino  Sixto  per  decennium  ccclesiac  vestrae  concessa  non  coniprchciidcrt'tnr  in  dicta  rovi)- 
catione,  sed  cursum  suum  per  U-nipus  praefinittuu  effectaaliter  haberet,  qaodque  in  Ulis  annia 
praeteritis  etiam  poet  revocationem  pradatara  indulgenlia  praedleta  finna  Talida  et  prolicaa  «it 
omiubns,  qni  iflioa  occasione  ecdesiam  vvstrani  dcbitis  modis  visituiuiit  S"*  sua  quainvis  <  rtra 
onmes  cleniontissima  sit  tamen  considerans,  quod  si  contra  rovocationein  a  st>  factam  aliquid 
concederet,  fore  ut  in  Bcandaluin  plurinioruni  fadlc  id  converti  possct,  noloit  consentire  nt  dcin- 
ccps  pro  tempore  futitro  indulgoutia  illa  aliqnid  yaleat,  inuno  prohibet  ne  Qla  nltcrius  iiti 
dcbcatis,  sed  pro  tempore  iani  {irat  tcrito  gratiose  concedit  et  declarat  vivo  voeis  oraculo  nobis 
facto,  quod  omnibus  qui  pro  ludul^'eutia  illa  debitis  modis  accüHserunt  valida  et  preficua  att, 
ülisqne  anctoritate  apostolica  bcnedicit  non  obstantc  r>  viM  atimu'  praedicta  antalUs  quibnacnaqne 
in  contnrium  fadentibna.  Bonue  die  XXV.  Febr.  MGCCCLXXXVIIP. 

VeaerabiltbuB  viria  daminta  decww  et  capitolo  ecclesiae  MisBinenaia  andds  noatria 


Burghart  Große  Bürgermeister,  Nickel  Swertfeger,  Nickd  Steinpaeh,  Peter  Mager,  Maffis  Bit^eh, 
II'uiUA  Sehamcalt,  Caspar  Snegder,  Hanns  Segdenlieffter ,  Ihomaa  Ptntefor,  iiickd  Lewan,  Uro- 
s*us  Weinschenke  u>ul  Nickd  Swedeler  Eathmanne  der  Stadt  Meissen  ft«im«M  lOK»  rhein,  Geid- 
giUde»,  leekhe  Kurfürst  Ernst  in  sem&m  Tesiament  mh  Begründung  einer  ewigen  Vicarie  in  der 
F'ir.^irnmj.rttr  di  r  Ihnnl-irclir  seinem,  seiner  Gemahlin  und  seiner  Erben  und  Nachkommen  OeeleH' 
heile  besttmmi  hat ,  nachdem  ste  von  dessen  Söhnen  dem  Kurfürsten  Friedrich  und  Hertog  Jehmn 
am  tArwt  OMm  Herzog  Mhrecht  gesohlt  ir„nl>-ii.  auf  Wiederkauf  UberHommm  zu  kdten  und  hier- 
nnrh  rnj^ichtet  nu  '^fin .  pihrlich  ',0  rhein.  Goldgülden  halb  eu  Walp.  und  halb  ek  Martini  «OK 
der  Statit  BenleH  su  Bahlen,  damit  cm  Vicar,  der  taglich  eine  MesM  M  haUen  hiAe,  di«»  ab 
Betoldm^  ediaUe,   Burmp  Aläreeht  beääüst  dieses  SOmiaiMS  und  eee^riM  für  ncft  MMi 


No.  1203.  1488,  25.  Febr. 


carissuma. 


Sancti  Boatacbii  cardinaKa  SenensisL 


Oif^  Jb  K.  Dtapl-Staalwn^b  m  DrrafeD. 
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seine  Erltrn  in,i!  Siu'hkommcn  ihr  ii'nntie  FrathuUun'i  (hr  rrm  <?!  ä'rj;»  Hrndcr  IdzUriltiti  nnqe- 
ordttden  Sii/lttHt/.  Uebeu  zu  DreBdt-n  —  am  diastage  nuili  assuiiipt.  h.  Mariae  virgiuu 
gloriosissimae. 

Orig.  in  Enmtia.  GcMantarchiv  sa  Wdnutr  mit  den  Sit«»]«  dm  BenogB  Albfeckt  lud  dar  St«h 
MdHen  (Jndenlniif). 

Nu.  12({.>.   1  180.   2.  Fol)!-. 

Kuefürat  Friedrieh  und  Hcrzwj  Johann  bil.t  ttin  n.  »/n.«  unchibm  vormah  der  Tcich  bei  Badeberg 
und  einiffr  ffiifr-r  und  Minsen  dar  oIilt  der  stitft  alle  «berkt'it  {{t  habt  ertrenckt  TOUd  witete 
g«,'inucht.  ^^\  (l;iiiri  »las  viTiiialet  ist.  i/ir  Vater  Kurf.  Enut  dun  rorni'ili'jen  Ii.  Juhnnn  anffcMirfi 
eerifiinnt  litiltr  das  unt  PawUe  \wy  TrobiLvcn  gelegen  —  zcu  kauJffii,  *»('  S'Ihst  aber  dem  jttMtjfen 
B.  Johann,  der  ihnen  mit  Vorwissen  f//'.s  Cn/iitel.-;  .WO  rhein.  (iMtjiÜdea  ijesahlt,  dienen  Kaufbewi^ 
Kgt  haben,  vir^ygen  viul  approprit-ri'U  ilt-in  ^ÜSl  zcu  Meissen  das  gut  Pawse  sampt  seyner  zogübo- 
nnif.'.  tM'tulitli  mit  iloii  dortlVn  Tawli  Hacb  vniid  Mischwitz  der  wustiiiey  mit  eckem  wesen  — 
fisciii  )  rill  vff  der  Milde  von  Niczsrbkaw  an  des  kirchen  toruies  ecke  auzuhebcu  bis  an  das  wehre 
zuWoi  (  /(  ii  vuiid  sunsf  andern  fisclierereu  etc.,  doch  nicht  weiter  daoD  tiie  Nickel  Schacht  vnnd 
seine  bruderc  solctic  ^n^tere  inneogehabt  ie.  GegebcD  zcu  Torgaw  mouUgs  vaser  lieben  frAwen 
lagti  puriticationis  ;c. 

Abfichrift  in  Gninduiarui  cud.  (Ii])!-  f|i.  Mi&n.  X.  fol.  71^"^ 


No.  1266.  1489.  22.  Febr. 

P.  Innocenz  VIII.  erklärt  dem  Antnuje  des  Kurfürsten  /  A  und  de»  IT<-r^>gs  Aihrecht  ent- 

sprechend in  der  Bulle  Sincerae  devotionis  affectUK  etc.,  dois  die  von  ihm  ausgekrochene  Auf- 
kAmg  unä  Nichtigerklärung  aller  und  jeder  nttUr  irgend  tedehm  Bedirnjuntjen  und  VerkSitmatm 
während  der  hti:ten  25  Jahre  von  der  römischen  Curie  ertheilten  Verlnhungen  des  Pafronntrerhit 
(reaervationum  iuris  patronatus)  auf  das  vo»  P.  Sirtm  I V.  dem  JCurftirstem  £mat  tuiä  Uersog 
Alfireeht  sugestandene  PräseniaHon.trerhi  hei  dem  DomenpM  rtt  Meissen  und  drei  dasigm  CapeBem 
(rill.  So.  l:J4l)  keine  Amei  ndnufj  erU'iden,  riehmlir  die.ses  Secht  den  Einijanys  Genannten 

und  ihren  Krhen  ferner  unge.-ehnnihrl  at-'^ielien  >/)//<•.  Datum  Komae  apu»l  8.  Petrum  anno  inc. 
dorn.  mill.  quadr.  octua){eiiiuio  uctavo  octavu  Kul.  Marfii  ptmt.  n.  anno  quinto. 

Urtj;.  im  K,  Ilaupi  •  äuiautarcliiv  zu  Ltri'Mlvn  luit  dvui  iJJfi^ic^tl  lui  ivtli-  uuii  Külbauidüuvr  bcliuur 


No.  1267.  1489.  23.  Aiära. 

ynffiriafs-  In.strntnent ,  wornoj'h  FHcdif/nny  einiptr  eiei.schen  dem  Bi.fchof  und  dem  Ctipitel 
dreitujen  I'unete  die  von  beiden  Tluiikn  erwähUen  Domherren,  von  SeUen  ties  Biachofs  Johann 
Hereid  wm  KSmgtiterg  Oantor  und  Marms  SadteH  Cusfos,  Doetoren  der  keil  Sehriß  (nerae 
pafjinrii'',  f.ii  Sr-i.^i-n  rjfs  (\ipi',l^  J.hunn  rem  Schonlnrij  Sehda.'itien.s.  C!oiuljuf<»  Ihxhstifi.s 
SamUiurg  und  Thammo  Loser,  Dr.  de6  geistL  BeciUs  als  Schiedsrichter  nach  soryfälitj/er  Prü- 
fung der  beiderseiis  vorge^raekten  Beueismiltd,  Ürltmukn  und  Zeugenaussagen  dahin  entst^iäden  • 
I  ihisf.  ih  r  Ertrag  der  jMihsil,  Indulgenz  (Xo.  1:22'>)  ntcht  au.s.'<ehlie.-iflirh  der  Kirchenl/auca.tse, 
sondern  diejenige  ^^uote,  welche  der  vorige  Bisehuf  hiervm  jährlich  für  sieh  in  Anspruch  genom- 
men und  ßr  das  J,  ÜBT  sum  Theü  bereits  emjifangen  habe,  in  dem  mMebenen  Betbudieik 
dem  nunmArigen  Bit^  ivn  ftUCCMtioniii  mhmmeit  eoUe;  n.  dam  teufen  Besdtung  der  /VoinM 
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flff.f  Colle'jititstiflK  za  Wxrr^'H,  da  tlfrrn  Pnfrnntif  t'inrm  Jjtsrn.  tvhuhrh  (h-m  jf'i'fUinrii  fiisrhUfl. 
HauptmuHm  (capitauco,  qui  pro  tempore  armigeris  pnieest  t-pisropi)  tUrch  pähstlichf  ycrldhunif 
atuMUj  und  Omer  kehtetw^  verpfKdttä  »ei  emem  «rirltlieheH  Domherrn  m  MsiaaeH  (eumko 
Misn.  emanripato  rt  iiitOL'rnto')  s-i--  .-n  iH/ryfrn'jm .  rirhu'  hr  jnlfw  Ihm  Mi'-ltiifeti  <h)<-h  niri-juctcti 
Manne  verleihen  könne,  der  Uischof  nicht  leranticorttwh  ijcmatht  wtrdcH  dürfe;  III.  dass  der  An- 
Aeii  «m  «tner  ^mdffrtAe  mt  Sehneebery  (portio  argetitifodinM  In  lioote  Nivis  TiUfroriter  dicU 
c'm  halbir  knrki-  in  drT  alilon  fuiidL'ru^ciil.  den  der  I{i^rh„f  twunspruchte ,  iceii  .mn  Vt,rii'iui/ir 
die  Atmbeutc  für  sich  bezogen,  nicJd  thm  noudem  dar  Kirckenbuueoäse  (fabricae  ocdesitte  Hiaa.) 
mikomme,  indem  denMe  kierm  von  einem  gewiise»  Ctage  le^irt  aH,  -wie  im  dortiffen  CteffeubHek« 
Un  n'u'i^fris  offii  iuliuni  M^niti-^  Nivis)  «VA  hi  nurkf  finde.  IV.  Wm»  hinsirlitUrh  der  Schenke  »« 
Jahna  (taberna  ixt  GaitaJ  der  Itmchof  behaupte,  dass  deren  BesiUer  das  Beeht  liier  e»  brauen 
nkht  habe  ttnd  Hvr  MügdMiehes  Bier  aumhenken  dürfe  pro  eo,  qnod  tots  superioritas  sapre- 
müriiqtir  iiifliiium  et  dominiuiu  ad  cpiscopuni  ot  fius  rcgulia  spfctaret,  hirrwieh  nur  mit  ftemn- 
dener  BeteiUigung  des  Bischofs  brauen  könne,  urie  »ein  Vorgiimpr  die,<  ar stattet  hi.d>e,  und  unUr 
der  Bedingung,  data  er  die  gewöhnltche  Steuer  (MÜtam  gabeUain,  proprio  vii<;(>lt)  ron  jedem  Ge- 
brnude  euhlt ,  wie  sie  in  d>  n  iMnden  di.r  Herzoge  von  Sachnen  und  cun  undfrn  bischöflieheit 
Städten  und  Üchenkttätten  enirtchtet  werde;  dte  Herren  des  (Japitels  dagegen  anfuhren,  das»  die 
Seheube  ihnen  gudthe.  frei  sei  von  der  Biersfeuer  und  das  Braurecht  häbe,  wie  tu  alter  Zeit  vor 

dem  Einfall  der  Jlnsiten,  d- r  !,■  ii!;ieirth  auch  zieri  Zeugen  rorg/ führt  habe,  tielehe  iiii.igesa;ft, 
dass  vor  >!0  Jahren  «r  jSeit  der  Utisiteu  das  Brauhauf  eingeäschert  worden,  das  erst  neuerdings 
meder  aufiiehmt  im:  m  «rldären  die  Sehiedsriehter  naeh  Einsieht  <W  Kaufmrknnde  ete,,  das^ 
die  Sehiiili  tii  ihn  lü-fahen  des  B.  gehöre  and  die  Ilnreismitlel  des  W'iiihes  unzureieftend  uien, 
derscUte  kein  Hecht  hatn-  su  brauen  und  wenn  ein  sofiiirs  mit  dir  Sehenkf^  je  certiunden  gewesen, 
durch  Verjährung  (per  votuftatoio  et  rcvolutioiu-in  loiiffi  teniporisi  dir.'irs  erlosrtien  sei;  damit 
afu  r  die  Schenke  nicht  eingehe.  soBe  dem  Itcsitzer  dcrsi  lttcn  gestattet  nein  t!  tiehraude  je  14  Schef. 
fehl  (Icrsle  com  Miehactisfcsie  an,  wenn  die  Bürger  su  Miigefn  zu  brauen  Iregimi*  ii.  fii<  ::>(i,i  0>i,  r- 
feste  f/rauen,  mit  dir  Verpflichtung  von  jedem  Gebraude  10  Grcisehcn  .Steuer  an  den  in.'ichdfi, 
Hauptmann  mler  Hofmeister  in  Mügeln  zu  aahien^  und  doiedbe  zu  thun.  wenn  dieser  tmf  Mine 
Bitte  ihm  erlauix-n  sollte  im  Winter  oder  .Sommer  mehr  zu  brauen,  ührrilies  dürfe  er  au.'i.ser  dem 
seinigen  anderes  als  Mügehtse/ies  Bier  uielU  aussefunken ,  andt  das  erstere  nie  in  tiiieeUien  Ue- 
fasten  (Vasis,  Tonnen  oder  Eimern),  sondern  nur  in  Wagenladunffen  (caratis)  tferkaufen,  uttd  habe 

von  de»  si'if  rtrw  Mh  hni  'Iv:  l  origcn  Bisehofs  'tn'rrv'iiiim'tirii  (Irliriimh  n  •Iii  i^nril !)<■(<'  Steuer 
uaehZHZuhlen,  nährend  dtese  thm  für  die  bei  Lebzeiten  de.Kselben  gemdchten  erlassen  sein  solle.  Zu 
genauer  Beobachtung  dieser  BeHimmungen  »erden  endlich  beide  Theile  bei  einer  Strafe  w» 
rhf  hi.  (ifJil  ii'ldrp  .  rl>  ren  eine  ll  ilf'r  fh-r  K'<ri'J>i  .■'^•■vim^'.f .  ilir  nnifrrr  rfiiy;  rrrt' f:i''-ii  Thrill 
sufalleu  soll,  verpflichtet,  die  Auslegung  und  VenbuHichung  etwaiger  zweifelhafter  JHnnete  binnen 
JahresfHst  «orMudten.  Dieser  von  Jeh.  von  Königsberg  verkOndigte,  vom  hiadiSfi.  Proeurator 
und  .S^iidint-.  Steff.  Mgnczcnberg ,  ewigen  Vicar  der  Domkiicln  ,  iJii„ii  di'n  nim  •  sfinh-n  Ihnnhrrr'  h 
Nie  Hillchrandi,  ik-niur,  Otto  IVeissenbuch  und  Sigismund  l'/lug  gebilligte  Bcschlu.-ts  wird  hierauf 
m  die  Form  dieses  Ikerels  gebracht  und  dass^  besiegt  Ztngent  Lueas  Kdner  und  Vedentin 
ResdtäL  eurige  Vicar  in     Artnm  a-  <\.  mill.  i|u,iilr.  <i(fiia<.'.  iiotio  XXIIT  Marcii  rtc. 

Blffttm  £l  vgo  Felix  de  Montu,  clericus  Magiuitiuensis  dioc,  publ.  »acra  iiup.  aucto- 

sMsA.  riulte  notariu  etc. 

Orig.  IIB  Stifinrebir  sn  Meiacaa  mit  den  Siagal  an  diwai  PufMuanlttnifen. 
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No.  I2{ih.    1         20.  Miirz. 

B.  t/oAom«  VI.  ba^igt  die  durch  tctzhrilhiie  VerfUiponj  des  Kurfihsfen  JEmat  gegründete  neue 

Vicfirif  in  der  Domkinhe.    Vgl.  No.  IMi. 

Jolianncs  di  i  cf  a|>o>t.  si  iIih  «rratia  t'piscopiiR  MisncuHis  t'tc.  FidfÜmn  detnncto- 
runi  HiiiiiiHs  tiiiH-  iiubere  solatia,  tuuc  qmx^uc  rctici  et  iu  aeti'riiani  ex  iiisti  iudicis 
tortarfi  levari  credimas  reqmem,  ettin  rel  preeibus  sanctornm,  cognaforuin  idnnim, 
etemosynis  charoruiD  aut  Mcerdotum  orationibus  succurrator  et  aabveniatur  dsd«!»; 
hiiii"  et  pro  n,)^tr:\  qni  valinn  imiiiio  inodo  liatiitamus*  lacrinianini  Mahlte  conj^ruimi 
valdi'  et  nieritoiiiiiu  arliifraiiiur,  si  siibsidiis  liiiiiisiiin<li  inxta  n'<-^rrain  facultatcnw  a 
iKibiM  prosucutau  fuerint  at^ue  rcfcctjiu,  quiu  i)er{K'tuae  liici»  claritaic  ex  hoc  adcpta 
sine  intenniMion«,  nt  mininie  diffidimiis,  apud  altisBimnm  omDiuin  conditoreni  reci- 
proci»  Kui-s  orationilma  pro  Dobis  intcndiint  et  iiiterccdnnt,  qiKxIqiu:  rcven  ille  Cbri- 
Htieolarmn  princep»  illiiHfri^'tiTmis  (ioiuiiius  ünic^^tn*;,  s.  iin|K'rii  ]l<im.  ina^niticua 
eifctor,  diix  Saxoiiiae,  laiit}?ravius  'lliiiriiigiae  et  iiiaichio  Misnae,  zelator  paei»  cicri 
aniator  tuciuH  quoque  reli^io!<itati8  diligeim  cuuservator  dum  adhuc  vallc  in  hae 
lacrimanim  ageret  vitam,  pie  am  devotisfliiae  aoiinadveftena,  attendens  inauper  nihil 
morte  certiua  —  de  mera  siia  libeuilitate  sjtonte  et  io  parata  pecuoia  in  capella  vul- 
g;m  iHincupatA  v<»r»l>n!o  fnpclla  »Iikutii  (Tdcsiac  MiHrvtisi  cnntifriia,  iibi  vel  inoiiii- 
uieutuiu  äuuui  »itiiiu  corpusque  in  pace  sepultiim  <  >t  « f  i  rmücsuit,  iiovae  pro  ereeti<»ne 
vicariae  vel  altaria  roille  Renenn»  aareoa  et  qui>t()iiot  icgali  reemptionia  aut  peri)etiM) 
titnlo  cenaas  pro  bia  emi  poteruit,  contribirit  ac  donavit,  oode  eo  eqnidem  bumanis 
fuiifto  illustrissiimis  et  illiiRtriR  doniini,  doniiniiH  Fiideriou«  |)ariter  s.  Koni.  imjK'rii 
dignis-RinuiR  elertor  doniimisqiie  Johannes  tVatres,  8axoniae  d\u  vt-  i  te.  e«ii"nni  genitoris 
ultiuiani  sieiiti  decct  ot'tieiosisHinie  eupientes  explere  voliiutateui ,  ctini  bis  luillu  aurcLä 
Renenaibus  in  praetorio  aüpte  mim-  omniba«  obv«ntionibtts  Mianenais  dvitatia  con* 
aenaii  et  acientia  illaatria  domini  Alliriti  dm  i-  Saxoniae  etc.  pntrui  eorum  ex  tunc 
praedietam  fivitntcni  haeredltario  iure  obtinentin  et  jjn'^siiUMitiN  l<';^iili  ac  itistn  reeniptio- 
nis  titulo  quinqua{^int^  Renense»  aureos  in  fest!»  WaipurpH  et  Martini  per  reetorea 
praedietae  civitatis  iuxta  litturaruui  desuper  confectaruui  teuoreiu  vicario  iliius  vica- 
riae ezsolvendos  emerant  atque  eomparabant,  qnos  «nppliei  precata  nobis  oßem 
curavere,  euni  quateoos  cenaiim  et  annuo«  redditus  acccptare  anacipere  viouiae  qno- 
quc  antwlictae  unire  —  diffnareniiir.  Nos  igitnr  Johanne»  episropn«  (lifiinctornm 
HiiiiUHrnui  salutcui  quia  studiusisäime  amplcctimur  earnnique  rcfri<^eriuu)  atquc 
redeniptionein  pro  viribna  per  orationra  fiddinin  procoraodo  ceosas  pracdictoa  — 
acceptante»,  memoratae  vicariae  unimua,  appropriamua,  vicario  qnoque  illina  caoo- 
niee  intranti  pro  dote  consiptainus,  decernentcK  aiu-torit^ite  nostra  ordinaria  eoH  in 
antea  eeciesiasfiros  (>si*e  ecclesiasticisque  iuribun  privilef^iis  et  libertatibns  instar  alif>- 
rum  deo  dieatoriini  censuum  gauderu  debtre  — .  Et  cum  in  »aepc  dicta  capella  ad 
novi  altaria  oonatnictioneni  loeaa  pateat  minime,  idciroo  anctoritate  nostra  decretiun 
eat,  hiiiaa  ut  fandationi«  vieariua  in  altari  trium  regain  inibi  «ito  praeterqaam  in 
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inaioribas  ft'stivitati))tis.  in  (|uibii«  de  dvty  alias  singiUis  diebus  per  aoni  cirenlum  «ine 

inlidin'st!»  iiiterniissidHc  in  dien  oiini  prima  (•(•lli'cta  et  siiffraij^ii):  ,oinni|>ot(  iii^  srinpitcrne 
deii>»'  etc.  pro  fiindntori^  aniina  et  cxliine  pro  (»niniliUK  tidclilius  niaxiiiH-  de  alto 
mo  8iuiguiiiu  dcfunctiH  cuui  tdiis  iiuta  ditscrctiunciu  suaiu  cullectis  urando  hora  niiii- 
loniinn»  dec«iiti  et  oon|inrua  inxta  devotionem  eclcbrabit  et  ad  ita  celebrandam  volu- 
mos  e.<ist'  olinoxium  et  astri(rtnni,  —  a  priore  tanun  liiiiiDsconiodi  altaris  triutn  rc^^iun 
vicario  rt  rirtore,  ••um  duo  sunt  ministoria,  aliiis  crit  et  di^<tilu'tlts  iniiiiKtcr  invi.'.sti- 
turain  specialem  aha  iavi^stiture  att^ue  ab  pracnominatis  dii<'iliii><  doniinis  Kriderico  et 
Johanne  fratribua  praeieittationm  obtinendo,  (|iiibiia  et  corum  inclitis  hercdibua  ao 
suoceMoribas  dictae  vicariae  conferendi  ae  praeaentandi  im  qnotiena  vaeaverit  per- 
|K'tuo  ('»'II  vcris  collaforiltiis  ntui^i;;iianius  triljniniu»^  et  confirniamuH,  volente«  etiau 
eundeni  vic.ii-inni  ah  oninilHis  nmnrri'iii«  Misn<  risi«  crtlrsi.if  t;ini  clioro  »jiiam  ci-r»-- 
monialdiiiH  ob  id,  quud  cum  ccteris  vii-ariis  dationc  praescntiaruiu  liaud  participaliit, 
abdolatum  ease  et  itomonem,  infrredl  tamen  ad  decantandaa  horas  canonicaa  vü  bea- 
tae  Mariac  vir^iiiis  non  c(»^otur,  pro  ]il)itu  antcni  intrare  voIimik  ncc  ini|>('iliatiir,  erit- 
que  siiMif  ^in;Iilli  vicarii  fn]i  di  i-aui  Mi»nen»is  cccK'siae  obedicntia  at(}Ue  iuiistlictione. 
Nulli  «rgo  »MC.  Siqiiis  auuni  cfc.  Datum  in  Castro  nowtro  Stolpen,  a.  dorn.  Dtill. 
qiiadrin^.  oftuajrcsiuio  muio,  die  vi<j:csinin  .sc.xta  mcnsi»»  Martii  etc. 

Kach  «lern  OriK.  iia  Siil't»iircbiti  2U  MciuMsa  luit  iIl'u  grüi>H>ren  hii'gL-l  an  emtm  i'vi'j;iUiienUtrpi(t>D. 


N«..  12(}9.    UHU.    11.  Apr. 

J'eicr  Schüffcr  liiwiitlnicktr  su  Mainz  bckctint  die  133  rkdii.  (•oliljiilditi,  uckhc  Ii.  Johann  V. 
für  Vcrgamunt  tu  30  Humfien,  die  er  in  dessen  Änßnge  gedruckt,  schuldig  geblieben  war, 
MMCie  ISO  GMgiifili  t> .  uctrhr  dtr^ill>c  dem  Tiuchfi-l-ri  Ff't'i'r       ('rUn  srhiddvit  vnä  ditutt 

au  Srhofl^r  ndirl  lud,  vom  B.  Jnixinn  VI.  itnit/un;frn  Sit  iinbfn: 

Ich  Peter  Schoffer  voa  Gcraiitaem  bachdnicker  zu  Mencz  bekenne  vor  micb  vnd  m;ae 
erben.  Nach  dem  der  erwh-diger  bi  got  vater  vnd  herro  her  Johans  bischoff  zu  Meyatwn  seliger 

gedeclitiiiss«<  mir  noch  schuldig  blebeo  ist  boadert  vnd  XWIII  rinds  gülden  vur  daz  pcrf^atnt'nt, 
daz  zu  dvu  XX\  niissiilieii  so  icb  yem  bi  sinoi  ztifft  zu  Meissen  gedrucket  bab  komen  ist^  das 
icb  Peter  yem  bcstult  ^'t■kau0t  vnd  dar  geliehen  han,  vnd  nach  dem  der  selbige  bischoff  ^lige 

dem  Jolianni  Ewikr  von  Collen  buchfurcr  ihm'iI  hondert  vnd  achc/ig  rineU  gülden  an  ellich  bn> 
mcren  schuklii;  bK'l)cn  wnz  inhalt  bru-fT  vud  Siegel  der  gnante  herru  von  Meyssen  eeUger  dem 
j^anton  Johanni  Kwylcr  dar  vber  geben  batt  :c.  Da»  der  erwirdi^e  in  got  vater  vnd  herre  mya 
gnediger  ht  rre  ber  Johans  der  iczige  bischoff  von  Mcysscn  mir  Petro  obgnaiit  sollich  houdert 
vnd  XX.MII  Hiiiol!  gülden  vor  daz  pcrganieut  vnd  darczii  die  hondert  vnd  achczig  Itinel»  gülden 
von  de/  .l<diannes  Kwilers  wegen  vor  die  bremer  gutlichen  u^geracht  vnd  wol  bcczalt  hat,  dar 
vmb  so  .sagen  icb  I'eter  vor  inicli  inyii  eri»en  vor  dea  gnanten  Johanncni  Ewikr  von  Collen  vnd 
sine  erben,  als  icb  I'eter  doz  macht  hub  inhalt  eyns  procuratoriuiuii  vnd  Instrument  von  Johanne 
EwUcru  :c.,  den  egiianten  myn  gncdigen  hem  von  .Mey.s.sen,  daz  ervvirdige  capittel  der  kircfaen 
zu  Heyaaeo  vnd  wea  Am  bcroren  ist  sollicher  obgescbriben  sommen  gancz  qwüt  ledig  vnd  loiB> 
Dez  zu  wareni  vrkundc  der  warbeit  so  hab  ich  Peter  egnant  disse  quitancz  mit  m}"ner  eigener 
liaut  gcÄchreben  vnd  myne  ge\vonllch  pitschit  zu  eudc  heran  gedruckt.  Datum  Frauckfurdie  in 
vigilla  palmarum  anno  le.  LXXXIX. 

eon.  airL.  ms.  ii.  I.  36 
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Ori)(.  im  K.  Haupt- Staatsarchiv  rn  T*i  .  ili  i-.  mit  dem  ans  I'.  Srliöffcrü  Driirltwr  i  k- n  iv  s  innt- n  Sn-'t  l 
ijt^SselbüD  (ein  »Ih'Ii  ^^pit/  ^^iilnufi-tidcr,  unten  uii^^M-üpit/ttT  iS)iitrreii  iiill  drei  •Sternen).  Da»  na  Aultrufte  H.  Ju- 
InniuV.  gcdnirkte  MismJo  (295  BII.  jtr.  t'id.)  hat  die  Selilussscliritt:  Cum  in  diiHeüi  Mysinensi  e.'i.srt  mag^na  penuria 
raKntfttamiiii  C4Mifentn  nÜMiüiiui  «ccundiun  onliiiaGioDeiii  erelwie  MyaiBinuii  iidem  TMfftM,  u  parte  corrupti  us 
dtpmfKti  «nent.  BeucKodininm  inmkm  Jobaonea  lie  IVdaMiilMdl  ai«aNf«le  «edesie  epitcoira«.  MümadvMteu 
u»'h<  ii  «rii  «ist.  ebunuHÜ  peuufi«  occurrare  >tqme  prauider»  H  nt  fM<  ili  ludicei  quam  «Mawi«ti— hBbari  posMut. 
|.:  nnlMjiie  in  Mm  rem  intendenii.  Tt  et  optine  «nendanmuir :  uii|irimpiitnr  cnnurit.  Es  anctftriUite  itaqn«  et 
i  i-sii  ~u>i  Ht<|iir  >  xpcn^is:  iirfseiu  üjius  nii^^uJiiim  MTundum  ruliricuni  ecclosie  niisiticnris  castif.fklutn  utque  euicu- 
duiiiiii  t>nuK.  l)ti|>rcsiiiini  (wr  petnini  M-Jiniier  «1«  gcruü^t',viu  iu  uubili  dvit»t«  mugiuitiua.  huius  iiii|ux'j>&uru!  ani« 
inueiithee  t-liminatnc<'(|UO  pnnia  Anno  im  aruati«ai$  dOPlilliC»  WilltfitDO  qittdtii|gOBtMillMI  OetUgmilW f Vmta  XZTII 
die  iMUM«  Junii,  (eüciter  e«t  coaMunmatuiii. 


No.  1270.  1489.  22.  Apr. 

ll'-notj  (ivorij  biloiHiä,  dasa  B.  Johann  VI.  di«  Selmlikn,  irckhe  dessen  V'^rjauyer  bei.SfiHem 
Vater  loiitralürl  kot  und  die  einaeUieiistuA  von  200  rhein.  (liAihjiihlen ,  dorauf  er  Born  tod 
Mitukwit/  littor  vnser  obermarschalk  anzcfifiunj;  (rutaii,  aiuli  1<k>  silbi-ni  scliog  vom  cammer- 
iih'isttT,  l'i'tO  r/iein.  froIihiiihleH  betraf/fii.  svtiie  JJfHt  Goldij'iltlni  f'iir  (irortjuii  rmi  SleiniU  und 
l'iO  (lohhri/ih-n  fiir  den  CuniMer  Dr.  Joli.  Endt  f/eeakU  kuf,  und  tjdd  s>i;fleir/t  die  Ziaichcniut), 
diiss  die  100  Sihoek.  teeUhe  Ii.  J'dutnii  V.  vom  Cummiriiyi'^ti'r  t/elieht'»  hahe»  soll.  iHriichjviahlt 
leerdcn.  teeini  .sie  in  des.siH  Kecltiiun;;  .sieh  tiivld  eimjelriujeii  finden.  In  der  Sfreiliykeit  ^utscJtcH 
ffer^j'l  All'rirlit  und  Ii.  Johann  imjin  ('osici<f  und  (icorifn  Kants  der  stcwr  liiill»cu  —  8*1  jedCT 
toil  seiner  edelK'Ufc  drr  i  l(li<;i'n  adi  r  u is~^  uli  ilTtiL-fni  vir  «lorzu  f.'i'l»<>n,  die  -nlb'ti  fniii'^?«*n 
sich  ei'kuBdigcu  Miderrt'din  viul  Vi<ii_\iii}.'rii,  wuhin  »icorji  Karas  mit  Coswig  mit  dui>lLU  viiU 
TOlge  bin  gehören  sal.  Wa      sich  ubt-r  des  in  der  gut«  nit  vorcynigeii  sullrti  sie  dor- 

uiiil)  (>rkeiiiien,  viid  we-s  sie  sicli  in  der  gute  voreyni}4«'n  ader  erkennen,  dabei  sal  es  pleiben. 
JItimthUich  der  Steuer,  u (leite  It.  Johann  eon  Ihe^leiicr  liürt/ern  fordert,  die  (üiter  in  (htm 
besiUen,  erklärt  Herzog  Gtortj  diese  dem  Bischof  folgen  lassen  tu  wollen  sobald  dieser  In  weist. 
da-  =rin  vnrfam  vnd  der  stifft  dir  -N'wit  vtu!  voIl-c  an  Ostra  vornmls  wie  f;nii^'>Jnn!  vtui  hu- 
liraclit  hai>eu  !C.  Gebtju  zu  Üresdeii  am  mitwoeben  in  oäteihi'Uigcu  tagen  mm  dorn.  :e.  oetua- 
gcaimo  nono. 

Orig^  auf  Pikfitt  in  K.  Haupt- BtaMMneU«  adt  auf  dar  RockaaUa  an^üdrlldttaak  Sicgd. 

No.  1271.  1490.  13.  Mai. 

K  I^käriek  HL  kikt  dm  H.  Johann  VI.  die  Ke^alia  „nd  WdtUMeit  de»  BocktÜftt. 

VgL  ^'o.  U:iH.  1070.  mi. 

Wir  Fridorich  von  ffottes  finden  Uoiiiiselicr  keyser  zu  allen  tzcitten  nierer  des 
rcicbs  zu  llunj^ern  Daliuacien  Lroaeien  je.  kunijj;,  liertzug  zu  Osterreieli  zu  Steyr  zu 
Keruuden  vnd  zu  Craiu,  lierre  auf  der  W'yuudiselicn  uiarch  vnd  zu  l'ortcuaw,  grauu 
sa  Habspmg  m  Tyrol  xa  Pliirrt  vnd  m  Kjlnirg,  marggrane  za  Buigaw  rnd  lanndt- 
gnine  im  EUaass  bekennen  offennlieli  mit  dison  brief  vml  tun  kund  alleruienigklicb. 
Wievvol  wir  fri'neitrt  »ein  allen  nid  yegliehen  vunsern  vnd  des  lieilifjfii  reiflm  iiider- 
tijaucn  villi  gctrewen  vnuser  keyserlich  gnad  vnd  miltigkeit  luitzuteilen ,  so  ist  docli 
ranser  keyHcrlicb  gumiit  mer  bq^irtlch  gegen  dunen,  die  vnns  md  dem  beiligco 
reiche  als  die  neehaten  gelider  die  pmrde  vnd  aorgfeltigkett  deswlben  mit  atetten 
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getreten  dingten  liflltTt  n  trn^ren.  Wann  vnns  im  der  i-nvinli^  .Inlnintis  l/is(  hof  zu 
Mcwseo  voscr  fui'Ht  viid  lieber  audecittiger  dieiiiutigkÜLh  luit  auruttcu  vud  bitteu 
IwMen,  das  wir  ini  wid  vnd  idm  stiffito  regalia  leben  vnd  weltlieheit  —  so  von 
VDQB  vnd  dem  hciligeti  mebe  m  leiten  raron,  za  Jehen  suuerleyhen,  aacb  all  vnd 
yeglich  «ein  vnd  df«  }rt'uiflU'n  Hciiios  «tilfts  >ft'ysscn  {riiad  freyheit  m-ht  lirief  privi- 
le|>:iH  \  iid  hanndttiest  —  zitbestrttfn  (rnedif?klu'h  frcruildcn.  Des  hal>cn  wir  angc- 
suLcu  vud  bctraclit  »olicb  des  obgciuiuutt'u  bi»cbuf  Jubauuücn  dicuiutig  fleiasig  vud 
dmlidi  bete  aach  die  getreten  natelicben  vnd  willigen  dinste,  die  er  vnd  sein  vor* 
uordcrn  vnH  vnnern  vorfan  RomiHilu  n  kcysorn  viid  kunitron  vn<l  dfiu  lailigen  rö- 
che in  meiiijrt'dti?  \v(>i**e  vnuerdros.^v  iilirli  i^ctaii  iKiiini  vnd  er  hintiir  wtA  tun  mag 
vnd  Rol,  vnd  darniiii)  mit  wolbedacbti  m  mute  jrun'ni  rate  vn^^er  vnd  <ie»  reiclin  fur- 
sten  geistliclier  vud  weltlitbcr  grauen  herrcu  edelu  vnd  getreten  vnd  rccbtcr  wissen 
deniBelbeo  vnnserm  Airnten  biscbof  Johannsen  alle  vnd  yeglicb  «ein  vnd  warne»  atiffls 
MevR^i'u  rejralia  k'hen  vnd  weltlieheit  mit  allen  vnd  yeglieheu  mannsehefften  her- 
schetften  geixtliclien  vnd  wcltlirhtii  lelienHchefften  trtztcn  inrckwereken  wililpcniien 
weydeu  eren  rechteu  vvirdeu  zierdeu  liubeu  vud  uidern  gei'icbtcn  geriehtzzwenngeu 
vnd  allen  andern  rechten  vnd  gererbtigköten  darlm  gehtwende  niditx  auftgenomen 
cn  leben  gnedigklich  verlilien,  vnd  dartao  alle  vnd  jede  nein  vnd  seines  stURa  obbe- 
rurt  guad  freyheit  recht  briet"  privih'jria  vnd  hanmltueHsteu  vnd  dartxii  ir  alt  her- 
kunicn  vnd  {riit  frewnnhcit.  rlis*  er  vnd  sein  vnruordern  bisher  ^xiliaht  viid  Inblich 
herlitaeiit  hatK'u  in  allen  vnd  yeglielieu  iicu  innhaltungcu  gcKatzteu  janu-ten  artiekelu 
meyuuugen  vnd  bcgreilfungen,  die  wir  alle  vnd  yede  besonder  biemit  for  geuugKam 
wellen  bcKtymtvfc  vnd  angezogen  baben,  al)«  Komischer  keyser  gnedigklich  vernewt 
oontirmirt  licstett,  verleyln-n  vcmiAveii  (•(infinnirn  vnd  bestetten  auch  solicli-^  alles 
aus  lioniiiselier  keyHcrlielier  macht  vtiikummenheit  vnd  rechter  wissen  incralt  diU 
briets,  was  wir  im  vun  biUieheit  vud  rechts  wegen  darau  zuucrlcyhcn  vnd  zube- 
stetten  baben,  vnd  meinen  vnd  wellen ,  das  der  gemelt  vnser  fiirst  von  Meyasen  die 
obbenirten  «ein  vnd  seines  stiffibs  Mdssen  n^lia  lehvn  vnd  weltlieheit  mit  allen 
iron  vorgednfltt«'n  zngclioninfren  vitii  vntis  vnd  dem  liiili^-cn  reiche  in  lehensweise 
iDilbabcn  besitzeu  vud  sich  der  mit^ampt  allen  vnd  yt-^^jichua  vorbustympteu  ticiu 
vnd  seines  stiiRs  gnaden  freyheitten  rechten  briefen  prinilegien  banndtnessten  alten 
herkumen  vnd  guten  gewonbeiten  gebrancben  vnd  gemessen  sol  vnd  mag  in  aller- 
masse  die  »ein  voruordern  bisehof  zu  Meissen  bis  auf  in  vnd  er  bisher  inngehapt 
gehalten  «r^'nossen  besesv:(  n  viid  n-elirMiirlit  haben  v<m  allenuenigklich  vntK  rltindert, 
dgch  alles  vnns  vnd  dem  heiligen  reiche  au  vui^ern  vud  suunt  meuigkJich  an  Heiueu 
rechten  vnaergriffenlieb  vnd  vnacliedlich.  Der  vorgenannt  vnser  furst  von  Meissen 
sol  auch  darauf  zwischen  datum  dias  briefa  vnd  sannd  Michaels  tag  schiratknnftig 
dem  hochgelxirnnen  Friderieheu  hertzngen  zu  Sachsen  lanndtgrauen  in  l)uriiitrcn  vtid 
umrggrafeu  zu  Meissen  des  h«'i!igcn  Hüuiisehen  reichs  ertzuu»rschaih  vnnserm  liel«;n 
ohciui  und  churfuraten  an  vnnser  stat  vnd  in  vnnserm  uamen  gewonndlich  glubd 
vnd  eyde  tun,  vnns  als  Romischen  keyser  von  solicfaer  regalia  leben  vnd  weldicbeit 
wegen  getrew  gehorsam  vnd  <:(  \\<  rtig  zusein  für  seinen  rechten  natarlicheu  lierren 
anhalten  zadiencu  vnd  autaud  alles  das  ein  bischof  zu  Meissen  einem  Bomisehen 
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keyscr  von  reclitswejren  zuturi(i  »cliuliüp  vn<i  ptliclitifj  ist.  \'nd  {ycbiftcn  darsuit'  ailcn 
vutl  yejflichcu  des  ubgeuauutcn  stiffte  zu  Meissen  graten  frcyen  Iicrren  rittern  kncdj- 
teo  DianneD  vogten  «mbdewicn  bargermemtern  reten  bürgern  gemdnden  hinderacaseo 
ynd  vndertaoen  in  was  wirden  statte«  oder  wcsens  die  sein  emastlich  vnd  vesstigk" 
lieh  mit  di^fin  htitf,  da*«  sy  ili  in  obirenaniitiii  liisrliof  .ToltHnnHen  in  allen  vnd  yefr- 
lielien  weltlichen  suchen  vnd  geächefl'teu  »ein  vnd  »einü  »tlttis  regaiia  leheu  gericht 
▼nd  berlicheit  bentrende  als  irem  rechten  ordeiHelien  natBriidien  heireB  od  aU« 
irmng  vnd  Widerrede  gehorsain  vnd  gewertig  aejren,  auch  flirtter  andern  vniem  vnd 
des  reiciis  vndcrtlianen  vnd  g;t!trcwen,  da-s  ay  den  obgenannten  vnsern  fursten  von 
Meissen  l'cy  di<c'r  vnnser  keyserlichen  verleyhnng  d»'r  prrnultrn  repralia  vnd  welt- 
lieheit,  auch  sein  vnd  seines  stitt't»  oblMTurteu  gnaden  t'reyheitten  priuUugieu  handt- 
aesBten  altem  berkammen  guten  gcwonbeitten  Tememing  oonfirraadoB  vnd  beatettnng 
nit  irren  noeh  verhindern,  snnder  in  der  also  iMirublieh  gebrauchen  geniesaen  vnd 
genntzlicli  dabey  beleiben  lassen  \  iid  dawider  nit  tun  noeh  yemaiid  anderni  zu  tund 
gestatten  in  dhein weise,  als  lieb  einem  yegliehen  sey  vnnser  vnd  des  reiehs  swere 
vngnad  vnd  verliesuug  einer  pcuc  neudieh  seehtzigk  niarekli  iottigs  goldes  zuuer- 
meyden,  die  ein  7«der  ao  offt  er  firenenlicb  hieivieder  tette  vnns  halb  in  vnnser  vnd 
dea  rddts  camcr  vnd  den  andern  halben  teil  dem  vorgedaehten  vnserin  furstL  ii  von 
Meis><en  seinen  nHcbkumnien  vnd  »titft  vnabl>'f>lii  li  ?.ube/.alen  verfallen  sein  sni.  Mit 
vrkund  dum  briet»  besigelt  mit  vuubcrm  key«$erliehen  umj(»tat  auhanugendem  iau- 
aigel.  Geben  za  Lynnts  am  dreytseiieDden  tag  des  moneda  Mayen  nach  Criali 
gi^burd  VKrtsehenhnnodert  vnd  im  newntdgiaten,  vnser  rdclie  des  Romiachen  im 
einundfunftzigistcn,  des  keysortiiambs  im  newnnnddreissigisten  vnd  des  Uangrischen 
im  aweynnddreissigisten  iaren. 

Mach  dem  Orig.  im  K.  Haupt  •äuatwreidv  nt  Dmilen  mit  dem  kaiserliclMB  Ul^jetMtMtegei  an  FAden 
von  blattndier  Saide, 


No.  1272.  1490.  21.  Juni. 

Ilcr^wj  Oeorg  beknntU.  da.ts  die  ihm  voriiifiuilc»  zwischin  dem  Ii.  .Johann  und  dem  JJmi('ii>itel 
eutstandenen  Mitveraiändniim  mul  Streit iifkeikn  llieils  htit/elcijt  sriVn,  ll*eils  durch  hier  AoiaiiNie 

Sirhinlsrirhtfr  um<fi-(iHchcn  trf.-rdrn  sollt'». 

In  gebrechen  so  sich  allenthalben  zwuschen  dem  erewirdigenn  in  gott  vater 
vnnsem  lidwun  kern  vnnd  fireunde  licmn  Jobanosuu  bisehoue  zu  Meissenn  eiut<;s,  dyn 
wirdigen  hochgelertten  vnnd  erbarnn  tccbant  vnnd  capittell  doeelbat  vnnsern  lieben 

andeehtigenn  annders  teils  halttenn,  vnnd  vor  vnns  (Jeorgenn  von  gots  gnaden  her- 
zeog  zu  Saehssen  je.  bracht  sein,  habenn  wir  mit  heider  ttill  wissen  vnnd  ^villtn 
der  ma»c  wie  volgct  zuhalttcu  vnnd  zu  handeln  beredt:  am  ersteun  vmb  die  iniu- 
rien  ader  sebmee  vonn  beiden  tdien  angezeogen,  dor  anf  wir  auch  voon  beidenn 
tdlen  vnndwridkt  entpftnngen  vnnd  doniaß  irfnnden  vnnd  irmessen,  das  ess  keinem 
teil!  7A\  nahenn,  sali  sollielis  zwd^rlicnn  tUn  partlicyen  hingelenkt,  tlmt  vnnd  abesein. 
Zum  andern  vuib  zu  samuc  komuieu  dc&  bcmclttcu  vunsers  hurn  voud  fruundea  vonn 
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MeisHi'nii  zu  (lern  capittell  vniid  der  Iiereiiii  thn  capittols  zu  seiner  lieh,  Kall  eß 
^:ehHltten I)  werilenn  in  in>iH«rnii  wie  vnr  nltlt  r-«  vml  xon  i\vn  v<>ri*r**n  Itisr-liniicii  vtni<l 
capitteleun  gcacbccuü  vmul  gelialUeii  ist  worden.  Zum  dritten  vndj  alle  vnd  ifziiehe 
gebreehcnn,  wie  die  vor  vnns  fbrbracht  mnd  vorbortt,  sali  inhiüt  irer  ordlnacion 
durch  vier  nachbestimpte  zu  niderle<<;unge  aller  irer  ^ebreclien  vor  viih  Inaelit  auf 
zceit  vnnder  sieli  zt!iir)n'vnij>*cii  ;i<  li;iltten  wenlrii,  iliuzii  vmi'icr  licrc  vml  freund 
vonn  Meissenn  die  winli}reiin  Innili-reiertten  vnnsere  lii^ben  andeelitijjen  doetoreui  An- 
dreaiu  (Forlitz  vnnd  doetorcin  iMarcum  von  (ilugaw,  teeliant  vnd  eapittell  doetorem 
SipsnmndQm  Pflvg  vnn^  doetorem  Jobann«n  Konificsber;  irnannt  vnnd  gegeben» 
haben,  alzo  das  die  selhenn  vier  allentlialbenn  frey  vnu'>rstriekt,  danh  vnnabebnich- 
lieli  ilfT  onliriM'Monn  sfclii-nn  vnnd  auf  yr  pHielit  lautn  der  urdinaeioiin  erklerenn 
vund  »prechenn  H.(dlenn.  Was  dünne  von  den  vierenu  erlvicrtt  vnad  geHprocbcnu 
irirdet,  «all  vonn  beiden  teilln  gehalttenn  vnnd  verfolget  werden».  Sunder  itxant 
vmb  (Ue  Stadt  des  cnsamnekoniens,  zolienn  sieh  vnnser  bcre  vnnd  fhmnd  auch  die 
capittell  liernn  von  .Meissenn  vnnder  einander  vortragenn«  ab  Hie  aber  des  zweispcl- 
di>;k  vnnd  Hieb  uit  bt  vortrn'jrenn  konndcn,  ««olb'n  die  objredacbten  vier  die  stadt 
zuirnennen  iiaben  sieb  solliehs  zu  viuulerrcdeiut  vnd  zuaurtra-renn ,  mufren  die  vier 
yr  sasamne  kommen  deßhalben  tiinn,  wo  ynn  geb'^>nn  vnnd  j;efelli(]:k  sey.  Dormit 
aollen  aller  vnnwille  vnnd  vordricfi  der  obenangezrei^ten  ;j:cbrechenn  bail»en  swu- 
seiienn  vunnerni  licrn  vnd  freund  nm  Mtis?;i  n  teebaund  mhI  (•.•ipittell  erhaben  vnnd 
erwaeb«seiHi  hinj^reiegt  aufgelinlieini  vnnd  thot  sein.  Zuui luiiidr  mit  vnnsern  zurm  k- 
aufgedruekteuj  seeret  vorsigelt  vnnd  geschceu  zu  DreLidenn  am  nioutage  uocU  samt 
Veyts  tage  anno  domtni  etc.  nonageaimo. 


HtfftmnnHus  l'/hnj,  Preil^  tum  Ilai/m-,  Themas  Nußo  Pfarrer,  Jfikdaus  Ktnfhladt,  LttSotteun 
f,i.'f  -i  }),,in!'<  f)i  Ii  luiil  'his  gaiue  ('tiiiitcl  <kr  Stiflskirvhi-  S,  (önri/cn  <hs  h.  Märtyrers  zn  Tzscfii/- 
luic  bei  Mi:isiicn  belcinicn,  daas  der  JhmUierr  Sicklm  Hiltebraudt  Ubedkntiar  der  Obedieiu  genant 
die  Niederfehre  dm  da.w/e  Vonrrrk  mit  For?p»,we«  des  Meissner  Dmncapitrfs  wretif  hat,  die 
Käufer  desadbe»  uUr  dtit  mn  rf<>N.seff«'«  im  den  glockener  md  kirclien  dieiier  der  stifftkirchen 
ZU  S.  Georgen  jHiirlich  ahztujelieudiu  Scheffel  K&ru  für  drei  ijute  Schock  der  heuten  Münze  aftge- 
löst  und  da  der  l'furrcr  Thomas  Naßo  diese  sn  den  (iehdnden  seiner  Pf'nrrfi  verwendet  hat, 
dieser  tmd  täte  VHnflnjen  J^arrer  zu  Zseheilu  rerji/tirhicf  sein  sollen  Zii  yetciihren  ezu  ewtgen 
geczeiti>n  fynem  zliM  kenor  —  einen  sdicttel  kom,  vii.sthedebcben  derselbigeii  kirchen  (zweyen 
thuniherit  u,  den  eiu  pfarrcr  pfleget  icrlichc  pcuäiou  als  nehinlichcu  iglicbem  drey  gute  schogk 
zu  ^ebi-n  tc.  Gegeben  zn  Meiasen  —  im  neimtKigisten  itre  am  mittwoch  nadi  decollaüoiä» 
Jobanuift. 

Nftch  eteer  Abtdurift  «am  Orig.  iö  Cnimn  dipL  Mko.  L  483».  (fiudie)  Mt«Mia  d.  «idM.  G«*di.  m  l<7. 


Kacb  dea  Orig.  wif  Papier  im  Sliftar^  m  Mtincn  mit  4«m  SicgeL 


Xo.1273.  1490.  l.Sept 


—  386 


No.  1274. 1275.  1490.  23.a.28.Sept 


Herrn/  (iforg  (/rHehndgt,  äass  Attthoni  V/buj  drei  rhein.  GoldgäldtH  auf  de»  RidUer  m  Stren- 
mcn  tvmhrkäuflkh  an  dti.<  Cojtiicl  für  60  rheim.  GüldgSlden  abgetreten  hat.  Geben  zu  DreBden 
Sonnabendte  St!verini  anno  utc  XC°. 

Anthoniu.t  Pftnifk  gu  Zaheltits  (frsessett  bekennt  nn  den  Dotnprohtd,  Deehanl,  Seniur  und 
dits  Capitrl  für  (10  rlu  iii.  (iotdijiiUh  n,  die  er  bertU»  emjif'niifen,  .V  r/ieiii.  (Hilden  in  dulde  Zitiseu 
rerkuuß  zu  hfi^x  n.  n  flrlie  lUr  IlicUlir  £»  Strcwnun  gnaiit  Valteii  Lorcntz  viide  seine  iiaclikntnenrio 
bcsiUter  scmtsr  guleio  viidc  des  gerichtvs  JiUtrlic/i  su  Mich,  mch  Miia^cn  ffu  hcMhkit  IhjUkh. 
Gegebitt  —  im  aeunUigfoten  iure  «m  tage  Sjnnonis  ot  Jndae. 

Oi%g.  in  StiflMofcUv  au  HdMm.  DipkontHr.  Tm.  ÜSSt  C 


JÜMMi  Eeätinlbtr^  su  Ztd^fri/B  geteaam  (Bchiaritt)  ittnprkkty  ttaekdem  A'icM  Momeh  mer 

(!a>\r  fNiedfrJfthtt't  }iH  ^leisficn)  an  den  Itnmprohst .  I)evl<ir,t  <ivd  das  OipHil  >'  rlieiu.  (r<i<d- 
yiilden  jährt  yAnatn  im  Dorfe  UornuipUs  (JJuniiiti  hti  lUMnfJ  ttrkaull  und  fiir  steh  und 
wine  obwegendeH  (T0lendi8ch«li)  BrUtkr  HeinritA  «»d  Caspar  eine  Veraehreibuttg  gegdten  htt,  ßr- 

die  Zustiii'tmmi!  rfrr  J.rfrteren  dem  C<i)fitel  fi!s  THir'ic  ■<ii::nfn  fr,)  und  dasselhc  srhadt-loß  zu  lial- 
deii  au  arg,  inicncken  viid  geferdc.  Ocbcn  iiioi)taj.'s  tiaiuisci  auuo  2c.  der  myuDer  zal  LXXXX". 

ürig.  ün  tjtifUarcMv  «1  MciMea.   Diplomftiar.  VI.  JäHb  L 


Kurfürst  Friedrich  ^stattet,  dnss  Liippold  von  Weltwitz  seiner  mercklichuu  uolduröt  lialben  für 
»ich  vnd  sein  erben  ein  «aX,  scboglc  ieiUcha  zclnaea  vff  dem  ricbter  vnd  krUger  su  Lnnewitz  fSr 
Mt  tjtde  Sehorl  inrrird-'hifürh  verkauft  hoL  Qebeu  ZU  Torga«  vff  Bouiabend  Barbarae  vbiginla 
auuo  dorn,  niili.  quadriiig.  iiouugesimo. 

Luppalt  von  W4tewit»  *»  Obegow  gesessen  (Vehigau  im  Kr.  Liekemoefda)  brennt  mit 
Genehiitiijnny  i^'s-  Knrf.  Friedrieh  au  den  Itowiiriihst,  I>i  ,-l,,i:if .  ^'fin^ir  uixl  'l'is-  (\ip\*r!  f  sifher- 
fto  ücbock  OronchvH  der  beulen  und  lUkltsteu  Miinse  Jährt.  Ztimu,  uvhhc  ditn  Ohedienliar  der 
Obedieng  LvAeuhiit,  jeM  dem  Thmherm  Jokarm  «OM  SJeinitt  und  d&aen  Naehfotger  tu  Miek. 
iul,'tiit)ii'  II .  in  viiilt'  vff  dem  gcriclite,  dt-ni  riditere  vnd  Marcus  Krügers  güteni  m  inni  luaiiin  ti 
vnd  ireu  oachkomuideu  sulcb»  gvrichts  vud  iie  gütu'e  xcakuiiß'tigcu  allen  busiUci-u  des  Uurli'es 
Lonewitz  (Lonne witx)  in  der  liebcnverdigcn  pflege  .gelegen  vor  sebbi  mde  funffzig  gute  reini' 
sehe  guldeu  ;in  l' ilde  vud  dreye  groMlieu  rrrhiuf},  diine  Sumnw  iu  Imnrem  Oelde  empfuiii/en 
und  seint  Manueu  mit  äittsen  Zittum  an  die  Herren  des  L'apUels  als  %hre  rechte  Erblterren  m 
lange  Uf  der  auäbcdmigme  Wiedtf^auf  stal^^miden,  gewusen  tu  hohen.  Gebin  ftttch  gescheen 
—  im  eiimideDeanczigisten  iure  am  tage  imiöcentittm  zu  «eynaditen'). 

Wgg.  im  BtiftaareUv  m  Ueinen.  Kphiiatar.  VlII.  42Ua  ff 


Ii  Db  t^nm^kamat  wart«  MtM  wahnctaittHcb,  wl«  »kb      4n  Bnunnlmg»  mvMkwtdur  llrkmd«!  OTgtM.  M«k 
J«li»  Btek  Im  KrfMH»  Lud«  ali  4mm  W«IIwmIu«w«  vU.  l>ii^) 


No.  1276.  1490.  4.  Oct 


No.  1277.  1278.   1 190.   1.  u.  28.  Dec. 
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No.  1279.  1491.  20.  März. 

Anthonitis  Pfluyk  zh  ZaMtUz  (jesrjtsen  erlh'trt  mrh  rurhirgegangentr  schrißUrhcr  Geiuhmifjiing 
Bertog  Aibrtehit  dem  Domprobst,  Uecka$U  und  CapUel  7  gute  rhein.  (ioUhjiihhn  und  Crosrhen 
jShrKeh  tu  Mick,  von  Andre  Pufsi  in  seinem  Dorfe  fürmmen  nn  den  Vorsteher  dis  (Aipiteh  in 
MeisM-H  zu  cntrir/Uettdc  Zinsen  für  110  (ioldtjiildfn  in  stili.  Umsehen,  von  leelclien  (iO  fiM/iilden 
MH  der  Oetave  S.  Sdmdiani  und  50  Goidgiilden  10  Ora'.chen  zu  dnn  litymuiuiss  des  Ii.  Dieineh 
ffdtören,  wiha^,  diese  Summe  haar  erkalten  und  den  genannten  Mann  inU  die-wu  Zinsen  an  die 
Herren  des  CapUek  als  nn  .seine  rechten  IirbherrsH  gewiesen  M  Haben,  Gegeben  —  im  einvnd- 
nenntzigiBtien  iare  den  aontagk  nehst  oacb  Lftetare. 

iiiiL'   Liuf  r  i|ii  r  t;  i  --tiftsarchiv  zu  1>i|iloinniar.  Vllf  ff    In  liomsi-lben  Archiv  betiii(]>'M 

«ich  dir-  vfiin  (Irring  (ipurg  MilUtificiic  (ionrIiniii.'unR  dipsvf  Vorkituft  «L  AfiUiM  (5.  Kehr.)  liäH  and  ein  Vergteicli. 
den  Hemg  Gtorir,  als  vegen  di«M>r  /uiM-n  r.wiMrIien  <U-in  Capitd  tad  IbigMcdM  Aatk  Plogki  Witve  Lmagen 
cittlandi»  wmn,  Moni,  nach  Viueentii  t&.  Jan.)  Uuü  «bKhloH. 


Nu.  1280.  1491.  17.  Aüg. 

Ilrrzoff  AUn-eeht  ntfuet  dem  Jl.  Johann  u»-!  ihin  l)oni.4iß  in  dem  Dorfe  Glossen  hei  Mügeln 
7  ikkoek  üroachen,  MtbaUhalben  üche/fd  Koni,  aehthaib  Ochtel  Hafer  aites  Mma,  16  Hähner, 
4  Sekoek  und  5  Eier  ßiM.  Zins  nui  L^en,  Dienten,  F^nen  «.  9.  w.  mU  Oeriehten  ohentt 
und  niedersf  Hnl.s  und  Ihind  u.  s.  w.  zur  l^lege  Mügeln,  euni  Krsatz  für  Ahtreiung  der 

Lehen  des  Häher  m  der  tflege  Briessnitg  gehörig  getcesenen  Dorfes  Leuterwits,  weiches  fortan  tut 
Pflege  Dresikn  gMren  teB.  Geg«iben  md  getdteen  ni  Leipoik  u  der  mittewodim  iMch 
«SBamptloiij«  Marne. 

GlddiMitife  AbstJirift  in  K.  etapt-SlntnicliiT  ni  Dretdaa. 


No.  1281.  1491.  22.  Aug. 

Hersog  Alhrecht  bekennt  die  von  lieclit  und  (dter  (ieieo/inheit  bct  dem  Hoduitifte  zu  I^ehn  rühren- 
den Schlüsser ,  Städte,  Dörfer  und  GUier  als  ITersog  zu  Stu-hsen ,  aJs  Markgraf  su  Meissen  und 
wegen  der  Burgf/rafuchuß  Mei.'men  von  dem  7?.  .Tnh/visn  VT.  lu  f.'^/m  ffrunrnnien  zu  haben.  Dorbci 
vtuui  über  seiu  guwest  die  gcstreagen  vnd  wirdigeu  vmiscr  retc  vnd  liebüu  gtiauwen  er  Uaniis 
VOD  Ifinckwitcs  ritter  vnitBer  obinmindMlg,  er  Dietrich  von  Sdionnberg  rliter  liofinelster,  er 
Johanu  Frolt  ddcfor  rnntzlcr.  er  Virich  von  Wollirstr>rff  thuiiitccliatidt  zu  Meisseiin,  ex  Siguiundt 
Ptiugk  doctor  thuiubcrre  zu  Mcbsuii  vuud  arcbidiacon  zu  Nüiitz,  er  Heiurich  vou  Starscbedel 
ritter,  Caspar  ton  Scbonobog  md  ander  mtkr  gkuwbwirdiger.  Zn  Trkunde  ic  Gescbeen  tnnd 
^cben  zu  Leipcdc  am  mantag  nach  aMomptioiiis  Maiiae  Yiig.  gktfiosiflBimaie  —  Im  «Hamtaem^ 
Utgisieau  iareim. 

Orig.  im  K.  Haapt-Staatsarchir  ni  Omdaii  mit  dam  Siagal  u  «inem  FngaaaiilatnifeiL  Di«  Tikimle 

«tuDBit  mit  Ko.  1125  fast  wörtlich  Oberein: 
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Xo.  12S2.    1492.   <i  Febr. 

Vilich  von  Wol[ftrsfhjr/f  Ihehniit,  Joluniii."  Erholt  von  Kdnigspnrg  Senior  ttud  Marcnx  Sntlff'i 
Vd^tos,  der  Ii.  Srlirip  Ihn  forcs ,  Otto  Weh-^ciilnicli  Cnntor,  Johinmn  von  Scfioiilterf/k  Cinidjutor 
dtf  Xirdie  zn  Xuinltunjf: ,  Thammo  iMSer  l>.  lirchte  ])ocl<ir  und  Archidiaconus  zu  I.usitz.  und 
Casii'ir  viin  Snlhaitsni  }nkriiin't>.  tic«  .•iii-  d<i.t  Vorirrrk  ru  Kossfuhnitnt ,  das  Juh.  Könirjs^wrgk 
als  libciliinliar  Jrtzt  htsitjrf,  doi  kill  hell  Vlul  thuni  zu  MLi.sstn  zcii  gute  vinl  viisfrn  unncn  low- 
tliL'ii  zu  nutzt-  (li'ii  fursit:litif!t'n  Nickel  Petze  ricliter  vinl  Mit  hei  Ti^ell  dem  lioiTuian,  nihnUeh 
t>  Hufen  Arkvm  mit  cinit/rn  Wifscn .  dem  Gihiiude  uml  xici-i  Slikkin  Hotz  icicdirkiiit/lirh  für 
HiKt  ifiiti-  sdl»  rnr  ScI'imI:  mit  15  ijuU  n  Scliocf:  jiilirlivti  zu  W't'i/tn.  dan  Oivdknluir  zu  (jiwutircndvH 
Zinsen  Und  unter  der  liidiuijung  verknufll  ludM-n.  dass  die  Käufer  und  deren  Krl>en  iiiierdirs 
jtittrUcli  ton  jeder  IJufe  1  Selmck  12  <ir.  Krh'ins  zu  Wal}).,  soiric  Ü  Mnlder  Weizen,  3  Situ  fiel 
J^rlMen,  0  Üchmk  Eier,  iiU  Fuder  Jlist  und  i:0  .Sdiauheu  (sch«\vbe  grosse  gebullt)  an  den  OI>c- 
diaüiar  okHrfem.  liagegtn  verVkOte»  diesem  die  «eynpresae  mit  dem  oberrawm  obni  bey  dem 

bofTo  do  dir  ^rrns^^fti  hnuni  stehen  —  alles  b(dtz  ane  czwey  stugke  linltT-cs  —  och  alle  diii«»e 
viid  trouc,  die  zum  wejnburg  gehören  — ;  es  sal  och  der  diuste  bornJioltz  zu  bawt^u  vud  fureu 
ta  dem  hoffe  vff  dem  iortt»  vod  eynwoDern  bleybcn.  Es  sollen  och  die  sechB  banerhuffen,  die 
vor  irti  tlnrffr  «rvn.  alle  inrr'  tri  tn-n  zu  crbezcinse  ye  von  evner  httftV-  dr-'v  svlifffcl  wrtHc  \-iid 
solleil  lr)b  se}'u  der  Ureyer  schelfel  hafer,  die  sie  vuriiiali»  gegeben  haben,  och  alier  hutldiuste 
der  gehört  bat  zu  den  forbergk,  vflgeBlossen  deo  dinst  z«un  weynbcrge  vnd  bomhottx  zu  bawen 
vrid  füre.  Item  die  ezwue  olM  rim  ii  hiiffi  ji,  die  zum  forberfc'  tri  bort  liahen,  liaben  L'rkniiflt  erb- 
lich diu  Hchv  gertucr,  äiiuou  lientz^che,  Jorge  Gaulk»ge,  IlauU  Ludwigk,  Ilauli  Tüimo,  Nickel 
Fritzeche,  Nidccl  Kretzecboner,  Mertrao  Kretzachmer,  Peter  Lndwigk  ßr  80  »Ub.  gtUe  Sdlodi, 

die  sie  auf  ihrn>  (Hifrrv  leirdrrkiiii/lieli  Jtehidh»  und  jiilirtivh  zti  Wvilin.  mit  4  Sehock  verzin.'<en. 
yüdtüUkm  sollen  diti>e  Juhrlich  eu  Wulp.  Ü  Schock  M  Gr.  ErLurim,  V  ÜcJiefl'd  Weitm  und  fkJwek 
Eier  enhiMe»  vnd  den  dinst  im  wejnpwg  sainfit  mit  dem  bomholtze  sea  bawen  gMck  doi  andera 
thttCD  ic  Gegeben  ^  im  xw^vndnoinitaägjaten  iare  am  montag  iiacb  Blaaii  de«  bell,  merterera. 

Orif.  im  BdfUucliiv  cu  Mdnan.  DiplMiiatar.  VIII.  as&t  ff. 


No.  1283.  1492.  4.  Apr. 

/'  A!<  nhiö-  i   I  T-  tx-fiehlt  dnn  Jtisehof  zu  Saumhunj  und  den  Aehfen  zu  Altzelle  und  Burk  iihef 
dtuf  Leiten  ttttd  die  Vi  rdienste  des  rormaliijen  lt.  Ifenno  und  die  von  ihm  ijewirkie»  Wtimdee 
.soriifnltii/e  Eriiiierunff  n  unzustelleu  und  Ihriehl  zu  er.-tlatten. 

AlcXHudcr  tierviis  fte.  veiierabili  fratri  e])isco|Mi  Nuinbur^ciisi  et  dilectis  Iüüh 
nbbatibuft  monaBtcrioram  in  Zelk  et  Hnclie  Mii^iieiiisis  dioccsiK  Halutem  et  upustolicaiu 
benedietionein.  Venerabilia  irjiter  et  dilecti  lilü.  Fuimus  inm  aaepius  rcqoisiti  pro 
parte  venerabiHs  fratri»  epi^copi  MiHiiensi»  ae  dilectomm  filiuruni  uohilimii  viroruni 
dnntni  .Saxoniae,  decaiii  quoque  et  caiiituli  ccrlesiae  ac  popiili  et  i  i\it;itis!  Misnenais, 
ut  ^upLT  laudabili  et  plurimoruui  meiicuiiiui  pleua  vita  piae  uieiiiuriac  ßcmiouiu  oUm 
epiHeupi  Miauens»  ac  oiireciili»,  quibus  post  das  obitum  iam  longo  tempore  in  eivi- 
tate  et  dioceHi  MisneiiHi  magna  popnlomm  ad  emu  devotioue  daruisae  ^  in  dies 
comscare  didtur,  inqulaitionem  et  exaiaen  ac  formandi  dcsaper  pix>cea8a8  oommismonem 
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nliquibiis  prarlnti«  in  partilms  iniiinprere  et  faciiltatcm  dj'mandarc  difrnarcmur,  ut 
•pii«  H(leliiin)  incntihiis,  qui  ail  eins  «uft'rnjria  iniplorandH  qiinttidi».'  fontufnuiit  ar  i]iRiu8 
iutcrevHHiuiie  sc  ut  expoui  fec^ruut  a  domiiio  exauditun  aMHcriiiit,  viusqiK'  liuiuui  natiä- 
fadendo  in  catbalogrum  aanctornm  »i  ito  emeritu»  invcniretnr,  referri  \tomt.  Nob 
igilor  tot  prei-ibus  pulsati  vuh  ntes  in  tani  ardiio  oegotio  mature  conrnderaret  quaa- 
ttiin  «'Hin  <li'<i  dt  roiit  hiiiiisiiiodi  siipplicationiliUK  aiinui'iT,  C't  ad  pniniiis^irt  tjntinini 
alias  fcrtain  notitiain  non  habeiiiUi^  pnM-edfre,  discrctioni  vcstrat-  de  qua  in  iii«  et 
alüa  specialeu)  in  domino  6duciam  obtincmu»  tenore  praesentiam  auctoritatu  apontulica 
oommittiiniM  et  maodamiui,  quatenas  de  vita  et  meritis  ac  miracuUs  praemiaäis  prae- 
fnti  H«'iiiionis  eoramque  cnntinuatione  persevt'iantia'  veritiratiotK'  populornnique  ad 
eiini  di  \  »ti  itJe  vos  eoniunctiin  iiiforuirtis  pn»dii('«>ndos<pie  teste«  le><^itiiiioH  Rin<:ullatini 
et  qua  deeet  diiigüUtia  exaiuiiietis  et  eoriiin  atte^tatioiiet»  de^upcr  rcvipieiida»  in  publi- 
eam  et  aoteoticam  formam  mligatis  ac  qnicquld  («uper  da  inveniretia,  ut  ia  aimilibua 
inxta  canonicaa  Aanxioaea  fieri  oonaaevit,  nobia  aub  litteria  vcatria  daiiaia  et  aigillia 
vestris  iniinitis  si<rniti(';ire  et  niitterc  nirrtis.  super  (piibiis  conseientiam  vestrani  one- 
rainiis,  ut  postniodiini  illi«  omnibns  oum  venera bilibu«  fratribu«  nostri«  sanetae  Ko- 
mauac  ceelesiac  eardinalibus  coiuuiuuicatis  de  coruiii  cunsilio  et  conscusu  dumino 
iDspirante  iuxta  Komanonim  pontilicutn  pravdeoeaBornm  noatroram  et  aanctae  aedia 
apoatoHcaie  canones  et  laudabileni  observantiani  oportune  jirnvidere  |M)sriiihus.  Datum  Ro- 
niae  apnd  sanetutn  l'etrum  sub  aiinulo  piscatom  die  qaarta  Aprilia  M.CCCULXXXXli. 
poutitieatll^«  nostri  aiinn  septiuio. 

Nacli  einer  All^^)lnft  Im-i  (irtuiijiiiiiiin  (  od.  cii|i|.  Pii.  Mimi.  X  teil.  7172. 

Iiif  zuhln  ic  lieii  in  dieser  AnKele^imbuit  weher  ergniugvtiett  i^kbmbeo,  Gutaciitcn  etc.  ua»seu  dem  Vluae 
dos  <  <>dex  di|>l<oiiat  «rrmt«»  iilHTi.':iiiL-<'ti  werden.  Die  ffea^;a|lrMkl■Ilg  BeaM^A  «folgte  in  der  Bulle  f .  Hidriem  VI. 
,£«celgiu  «loininW  «tc  voo  Hl.  Um  litJS. 


N().  1284.    \  m.   :i.  Mai. 

Ä.  MaTimihan  fordert  den  Ii.  Joiiaim,  (h  m  <hi;  im  Krit  iic  yeyen  Fraukreieh  befohlene  Stdlxug 
seiner  Mamstlittfi  tu  Rtm»  nnd  m  Fm^s  >iiiirn  riur  iiwftutetaeiie  G^buMvmff  erltueen  vmrden 
«xift  mederkoH  und  unter  emstH'l'cr  litdrohung  auf,  die  vorgeaehriebeiie  ZaMtmg  Unnm 

14  Tuifeit  MU  fM'trirkrii. 

VCh  MaxiiiiiliKn  von  ^(>t><  irnndcu  Ronn.*i'  In  r  Umifjr  zu  jdlfnntjri'itcn  niercr  des 
reiehs  zu  lluiifrern  l)ahiiatien  l'roatien  jc.  kunif»;  ertziieitznji  zu  Österreich  :e.  end)ie- 
ten  dem  erwirdigen  bi.seUouen  zu  .Meissen  vnuser  jfuad  vnd  alles  gut.  llrwirdigcr 
forat  liebirr  andechtigcr.  Wir  haben  deiner  andacbt  necbat  auf  aonnder  beaeleh  vnd 
gewallt  dea  aHerdttrlcachtigiaten  fursten  vnd  hcrrn  hern  Ftidriclis  Riunischcn  key- 
sers  ;c.  vnnsers  lieben  bcrren  vnr!  vatter«  vnns  delibnllien  gejyehin  diirtdi  vniiMer 
kunigklich  briet"  bei  uierekiiehen  peiien  Ktralfeu  vud  pue»t»ün  ernnstlich  geseiiriben 
Tnd  gebotten  mit  deiner  antzal  volcka  ze  roaa  vnd  fttB,  w>  dir  anf  dem  nediat- 
geballten  tag  zu  Nuermberg  aufgelegt  vnd  in  demMlben  vnnsenn  gebot  brief  begriffen 
iat.  auf  sanudt  Bartholomena  tag  necbatnericbinen  bej  vnna  im  vellde  vor  vnnaer 

con.  »tri..  •«(  II.  i.  97 


Digitized  by  Google 


—  290   


viul  des  beili>!:eii  reicim  statt  Metz  vimder  des  reich»  panir  so  wideratannd  de» 
kunigs  von  Fraiukhn'ieli  vnlnl!i(}i  turneincii  vn«l  ziii;riedignn}f  vnser  hertz  Heben 
giiiahl  zuerschciuen  viind  süa  halb  iai'  lanog  im  vulld  zusein.  Viid  aber  damit  wir 
die  dicnnsüewt  vnd  solldner,  so  wir  bestellt  vod  aofgcnoiucu  irs  sollds  betzaicn  vnd 
die  xa  vnneenn  nats  g«pFBacben  mochten,  haben  wir  «olch  dein  aufgelegt  lewt  io 
gellt  gewenflt  mhI  dir  abermals  ijebotcn  vniu  dicsflb  Humuia  gelts  in  viertseben 
tairen  <li'n  iici  listcii  naeli  vberanntw(»rtun<r  vnnsers  briefs  .mit  rnnsscr  rpiitnntzcn  zn- 
raiehcn  gegeben  vnd  zuvberanutwurtcu  inidiallt  d(»tH:lbeu  vnnsers  briets  daruuib 
außganngen  rnd  dir  vberauttttwurL  Lanngt  vana  an,  wie  du  «fdcbem  Tnnaerm 
kaDig^iehen  gebot  biaher  rngeboraam  erachinen ,  daidnrch  wir  die  obemrten  aoUdner 
vnd  dienstlewt  irs  sollds  nit  betzaln  haben  niugen,  daraus  vnns  an  vnserni  furnenien 
uiercklich  Zerrüttung  vnd  schaden  crwaflistn  ist,  (b'n  dit  vns  mitsanibt  den  penen 
in  den  güiiielltea  vasuru  gubütsbrietteu  be<rrilten  aittzutragen  vnd  zubctzalii  schuldig 
vnd  pbliehtig  aein  aollest  Oeßbalben  vnna  der  ersam  vnnscr  rate  vnd  vnnaera  lieben 
herren  vnd  Vaters  dea  llouiischen  keysers  vnd  vnnser  eanierproeurator  tiseal  vnd  dea 
reielis  lieber  getrewer  Ilainrioh  Martin  vmmli  recht  wider  dich  diemiitigklieh  ange- 
ruetfeu  vnd  gebetten  bat.  Wann  wir  nn  iiiemands  reelitn  versagen  sollen,  «leninach 
gebieten  wir  dir  abermals  bcy  den  pcnen  iu  den  voraungegaungen  vuuseru  gebots- 
briefen  begriffen  vnd  dartau  aincr  aonndern  pene,  nemlieh  aecbtsig  marckb  loettigs 
golldes  vnns  in  vnnser  kunigklich  canier  voableUlich  zubetzaln  ernnatlich  vnd  wellen, 
daz  du  nochmals  in  viertzehen  tnjr«'"  drn  nn  li'^ttMi  n;i<  lnli m  dir  diser  vnnser  kunigk- 
liclier  briefe  guaiintwort  wlcr  vcrkundt  wirdt,  sollien  oberlirteu  deinen  anslag  vnd 
suiua  gcltü  vnnserni  diener  vnd  des  rcichs  lieben  getrcwen  Damian  Phlng  auGiicb- 
teat  vnd  gebest  vnd  dagegen  vnnaer  kunigklicb  quitantz  enipbabcst  vnd  darynne 
verrer  nit  sewmig  ersehcinest  noch  veitziehcst.  Daran  thnest  du  vnnser  crnnstlich 
meynung.  Daiui  wo  du  dfs  in  der  oberurten  ?;*'it  iiit  t(  ffcst  \  nd  aln  rmals  vngehor- 
fMun  erscheinen  wurdest,  lieyschen  vnd  laden  wir  tlieii  auch  crnnstlich  gcbitteuude, 
daz  du  auf  den  fiinflündviertsigiaten  tag  nadi  außganng  der  vorbeatimbtcn  zeit  der 
vrir  dir  fbnflteehen  ftar  dea  ersten  fanfftzeben  für  den  anndem  vnd  fiinfftzeben  ftir 
den  dritten  letsten  reclitag  setzen  vnd  benennen  pereniptorie  oder  ob  derselb  tag 
rieht  ain  geriehtsta^j  sein  wurde,  auf  den  ne<-listen  p^erielif^tap:  dnrnneh  vor  vnns 
oder  den,  den  wir  das  an  vnnser  statt  beueihen,  wo  wir  dann  zumal  sein  werden 
durch  dich  selbst  oder  dein  volmecbtig  anwallde  kumest  vnd  rechtlich  «rscbdnest 
ansehen  vnd  zuluirvn,  dich  vmb  solh  dein  Verachtung  versaumbnuaa  vnd  vngehorsau) 
auf  anrueffen  vnd  begrrn  des  ^•einrllfen  vnnsers  lii  ben  Iierren  vnd  vntten  de^  ko- 
mischen keysers  jc.  vnd  vnnser  camern  procurator  tiseais  nder  siim-f  vcliniM  litigen 
anwallds  iu  die  uberurten  pene  alle  vnd  ycdc  hesonuder  vertailen  vnd  vnns  daruiub 
abtrag  kerung  vnd  wanndl  zuthun  schuklig  aoaetn  mit  recht  zuerkennen  vnd  sner- 
clereo,  vnd  verrer  notdürftig  procesa  des  rechtens  wider  dich  angeben  vnd  ergeen  zu 
la<««!en ,  oder  aber  redlich  vrsaehen  furtzubringen  vnd  znsa-ren,  warumb  daz  nit  sein 
soll.  Wann  du  kuuieat  vnd  en^cheinest  abdann  also  oder  uit,  destmy ander  wirdct 
auf  des  genannten  canutfprocutator  fiscal  oder  seine  anwalds  auruetfen  vnd  begeru 
im  rechten  wider  dich  vnd  ddnen  stifft  volefarn  vnd  procedirt,  ala  sich  daz  nach 
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«einer  ordnunjr  rtitlmn  prcpiirt.  Ihirnmli  uiss  dicli  zurichten.  (Jebcn  m  Attprsptirp: 
am  dritten  tajf  de«  monetn  May  muw  doiiiitti  jc.  I^XXXXII*^  viiuaer  reiche  des  Ko- 
mischeu  iiu  sybenndea  vnd  des  Hungerischen  im  an  »dem  iaren. 

Ad  uiandatum  domini  regis  iu  consilio. 

Nach  dem  Uri^.  auf  l'iiiiitr  im  K.  Haupt  •Stwitsarchiv  «i  Dre^deu  mit  rorkwam  auf)jodrUd(t«ni  biegfl. 


No.  1285.  1492.  29.  Oot 

H.  Johann  VI.  Ufiehlt  (h  r  (f  sammtfu  (ii  itillirhh  it  si  intr  I)i(t  vs  du.s  ron  ihm  nach  dcni  Wxn^fie  (Irr 
Ihr^ofjin  Zedma  eingestufte  Fest  der  heil  Lunte  des  Herrn  jöMich  am  Freitag  nach  dem 
1(11/  (^>Msimodo(jimiti  Teluti  chnri  festmn  cum  sua  propria  Ustoria  et  nrisMe  officio  m  begehen 
und  rrthrdt  niiiiiilms  vcn«  |K-iiitciitibu.s  cDiifcssis  ft  coiitritis,  qui  ipsa  die  —  officio  uii!>^ae  vcl 
cantoudai.-  vi-l  Icf^rndai'  »tqni-  luahifiiiis  priiiiiiu  fL-rtiae  pi-xtae  »«niaf  vusperis  et  conipletoho 
interfncrint,  do  quoiihi-l  officio  supradicto  Sforsiuii  XL  dies  iudulgeutianun,  aut  *i  intereNO 
occaaioiie  certorum  nf(:otiuruui  Ic^ittiinomiD  tamen  iH-qiiieriot,  qninqne  nihilominus  I'utcr  tiost4!r, 
quinqu«;  Avl>  Maria  et  toti(ii;m  ('redo  in  nu-inoriani  doininic-ac  pa.ssionis,  inprinus  loweu  eins 
lateriä  apt-rtioiiix  vtium  in  quorunque  loco  pro  qualibct  dictaruiu  borurum  Lautum  oraTerint, 
pnedictaa  mdul(:cntius  oo  modo  quo  supra.  Oatum  in  Castro  noatro  Stdpen  a.  d.  mil).  qnadr. 
nonagegimo  secuodo  die  XXIX  m.  Octobris. 

Orjg.  im  SttfUarclüv  sn  Umiwo.  PljdmMttr.  VI.  3917  ff. 


No.  1286.  1493.  4.  Oct. 

Dnnui  M'Hil  »'«  Tgekila  (Ziseheiln)  Mrinif  das  dunifir  Vorwerk  von  dem  DomcajiiUl  fiir 
H<ß  siU).  !>cliuri;  irkaujt  zu  habm,  die  tr  in  best  hundin  Tiiinium  bexahlen  vnrd,  und  v(rit})richl 
für  nkh  und  ti'  ine  yncldtrsd^  r  dem  jtzcitiijcn  Custos  drs  ])omsttf}j>  r»4  Murtini  Schock  Frh^ins, 
12  (iroschin.  7  Vurlrl  Korn  und  14  Viertel  Hafer  un  dk  Oipdlc  s.  Maviae  M(t!;d(d.,  dann  dem 
Kirchendiener  mU  r  Schreiber  »ach  aUer  Gewohnheit  einen  halben  Sekeifel  Korn  eu  gd>en,  ferner 
dan  Cns'ris  /^ihihi-h  12  fudir  gutis  rindt-ni  iiiisfis  adt-r  scbafTiiiistis  wol  )<;<-ladin  vor  den  wt-in- 
btTg  zu  furiu,  dnn  Otüinde  Cusioti,  Hauern  und  LetUcn  einm  freien  W'ei/  durch  dun  Vorwerk 
mm  Weinberge  m  reiten  «nd  mt  fahre»  tu  gestatten,  um  den  WeMberg  einen  freien  Fahrweg 
vnd  die  donicr  vlSweiidifr  des  zaunos  zwi^ifli»  ii  tn  weiiibcr;;  wid  farwefje  uff  zcwcr.c  >:f  hrittc 
vngtiferlich  zu  riuge  viub  den  v\eiut*erg  zu  be^»erung  dv^  zauiit^s  zu  k&äin  —  vab  !$pey!ic  vud 
aUe  notdiuft  zu  der  weinleain  g«liorrad  ans  tnd  ein  mit  edner  iure  ^nd  eineiD  knedite  vnd 
pferdin  domit  «li  n  v,  t  yn  vnd  tri  -t  iri  <  vn';  ni^tos  bauß  zu  füi  .  ti  al)-(  lirotiu  vnd  hdffin  vff  sebi 
lagcr  legiii,  alä  bt-y  suiiier  sclbs  kubt  :c.  Gcgebiu  —  iw  ilrcyvnduewntzlgisteQ  iare  am  tage 
FnmciBci. 

Orig.  im  SliAMKilii*  an  HcIlMii.  DipImMtar.  TL  8260  ff. 


Nu.  1287.   1494.   13.  März. 

Johannes  Konigisperg  Senior  und  Cantor,  Marcus  Scufteti  «'n.tfos-.  Thf^tornf  der  h.  Schrift,  (Hto 
COM  Weisscidtach ,  TImmu  Loßer  der  gciML  Hechte  Doctor,  Archultacon  «<  Lnsitz  und  Caspar  von 
SaBuuen  Domherrm  beurkimdent  data  sie  i»  dar  Imng^  «ddtt  neitehim  FtMoenfiiw  Modi» 
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Vtmriiis  Andreae  in  tier  Domhirche  und  thtiff^n  die^rm  ziHSitflicUtiiicn  Bumrn  tu  Tsrhtpe 
((irosss.trhtpa,  I*<tr.  I/>rei)zLirc/i).  L'uln-mt.'isitt  IIaii.svii,s  von  liirckc  tw  dir  Daichm  Htrtn  m 
Miildher'i  rntstniidfii,  von  niMun  Brosius  Andre  julirlich  58  Gfoache»  «On  1  Hufe,  Thmuas  Wtld 
und  Jl'itlis  Ullrich  /•■ii'<  r  L"'  fi'r.  roti  einer  ludhrn  Ifufe,  (irnjor  Ilii/s/irut  1  Sr/ioek  :Vi  (,'r  rrtn 
3  Hufen  bisliir  (jenn.st  /ndnu.  A-^tmu  MiftZ'n-h  <d>t  r,  der  1  Srli.  Hl/  Ur.  von  ;i  Hufen  m  enincliten 
hatte ,  ireiteii  erliltcneH  SeltadeMS  CM  seinen  Aieckern  durch  die  Elbfiathtn  m  athlen  tidt  migert, 
iK'ide  l'iirlhvicH  daliin  bereit  vnti  verri'fr^t  <, .  i/  jss  der  l.etrU're  IrnufTuf  nur  1  Sc!,.  In  irr. 
eu  ztMcH  ceri^licJdit  tfti«  6oU,  Ui«  es  yilmut  d(i'<  Ktbnni^r  ubfuh  itin  und  dicAuii'r  inedir  her- 
tusMkn  yoA  so  des  tü  adder  wenig  seyn  wicti  s«l  her  ouch  nach  «rkenntnille  fromer  Icwthe 
die  $?(  mi  Uin  t.«  ki  r  hrx  licr  viinditin  vnd  Torxinsen  etc  Gegeben  —  im  vir  yod  ncwntzigifttan 
iareii  iim  il<tnistagi'  tmdi  niitfcfastrn. 

Orig.  im  ätiftearcbir  zu  M«i»s«ii.   i'iploiuacar.         üMH  Hl 

x\o.  1288.   115)4.  2(J.  Aug. 

K,  MiucimUiaH  ertheiH  dem  U.  Johann  tcftfen  der  Belehuunfi  mit  den  Ihgalicn  und  dar  penS»- 

Uchen  Ahlfistnnij  des  Ijhnaridc^  einen  Itiduff  ron  sechx  Jifannim. 

Wir  Maxiniilinn  vun  gut«  giiadcn  lluiuuicbci'  kuiiig  zu  aliuiuitzeiU;!!  merer  des 
r«ichs,  za  Hungero  Dalmaden  Crmidcn  vst.  kunig  ertzhertzog  zu  0»t»reieh  faertaeog 
KU  Bui^ndi  211  Bmbannt  m  Gbcldcrn  ic  pnue  zu  Flannilern  zu  Tyral  ic.  bekenneUf 
du  wir  dem  erwirdigen  .ToharuiM  n  hisclioueii  zu  Meys^fii  vnnsertn  fiii-Hten  vnd  lie- 
h«'Ti  andt'*'l)fiür<'n  nci?!»'  vml  desscllnn  >tiffts  M*  vssen  rcprnlt;!  I«'Ik*ii  vnd  wi-ltlic-hait.  >»o 
im  von  viHis  vnd  dem  Ldligeu  rciciic  zucrkcnnfn  vnd  ziK'uiplialien  gfburcn,  8ecbH 
inonet  lanng  die  n«ebBten  naeb  dalum  dim  briefe  volgennde  gvnrUwbt  babvn  vod 
vrlaaben  ime  die  von  Romitdier  kunigkliclier  maclit  wi«aeniidicli  incmfR  dias  hnv^ 
also  daz  im  dieselben  refjalia  leiten  vnd  welltlicliait  «(ileli  yetzbestind)t  zeit  an  scha- 
den ansteen  vnd  er  «ich  der  dazwisclieii  iti  ;illi*n  hi-TMulehi  viitl  s;f<c!ien  gebrauchen 
vnd  vben  »ol  vnd  mag  \m\  ailennenigklieh  vnuerliiiidert,  ducli  daz  er  iu  solicher 
zeit  Tnns  ynd  dem  keiligeti  reiche  mit  denaelben  regalia  leben  vod  welltlichait  allea 
da.H  verphlicht  sejr,  daz  etil  bischof  zu  Meyesen  einem  Römischen  kunig  zutun  sehnt 
dig  ist,  vnd  auch  das  er  die  nach  atisganng  der  (thluTtirtten  zeit  ]ier«onndlich  von 
vnn«  znli'hen  eniplinhc  viid  vnns  darunib  gewondiich  pidiclit  vnd  eydc  tu  als  sich 
gcburet  vnuegerlich,  mit  vrkundt  des  hrief»  heniglt  mit  vuuscrm  kunigklichcD  anhaun- 
genndero  innsigl.  Geben  zu  Lofen  am  secbsnndzireintzigisten  tag  des  monets  Au- 
gust! ii;u  Ii  (Iristi  geburde  viertzehenhundert  vnd  im  vierumlnewntzigisten  vnnflcr 
reiche  de»  Komischeu  im  uewndten  riid  des  Uungrischen  im  fnniften  iaren. 

Ad  mandatum  domini  r^B  proprium. 

Nicb  dem  Orig,  im  K.  Ifenpt'StuitMvchiv  in  Dmdca  mit  dem  Siegel  de«  KOaig«  «n  «i»em  PergMPMt- 
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No.  1280.   1494.    1.  8o|)t. 

baitkamr  '/iijrlhfijm  tu  Folrker-^torff  gesc^tn  (Volkeradorf  bet  MorHeburgJ  benrhundti,  dass  er 
nüt  Gett^mitjunff  des  Htreo<is  Gionj  in  VeilMoeM  des  Hertögs  AUire^  dessen  Herrn  und  Vat«r$ 
dem  Domprobst,  Ikrhant  und  Cupitrl  10  rfu  iii.  (ioldiiiddiu  wtYxdwii  uff  Midi,  dum  capitU'l  ki't?L'n 
Meissen  zcu  reichen  vnd  zcubczalcn  von  seiueui  Itorfc  F.  (drin  Rwhter  43  Grosehen  von  lf"f'- 
und 

We;im  r  lo  <ir.  und  1  ijiit  Schock  von  /'  ^  UlffvH  Uftd  3  Wiese»,  M<Mu  fiqnleiftati  .7^'  lir.  rm 
1'/,  Hufe.  Lucas  Horn  9  Cr.  ron  '  ^  Ilufr.  summa  macht  zci'lui  rein,  polden  nach  Roiildt-  ader 
virdUihalb  scho;;k  groschin  d<;r  l>estL-n  vnd  hohistni  inunt/.<>)  fiir  ^.DO  (ioldfiiihle»  wrktiuft,  diese 
baar  entpfauiien  viid  die  geiuulte  mann«  an  das  Capittc!  ab  an  ire  rochton  crbhi-rnm  mit  boul- 
dan^e  crhcerichtcn  roA  aUir  pflicht  gewieaen  habe.  G«gebeD  —  im  virvodtuamtzigistea  iaren 
am  tage  E^ridi. 

ürig.  iiu  ^>ütUiitri'liir  iu  McUm-u.    I>i|>lluiiia(jir  VIII.  4:MiO  tf. 


No.  1200.   \  m.  IM  Scj.t. 

Uersoy  Afhnxhl  iirii.<tfnfirt  dem  Cupitd  aeinen  Sohn  Hrrsog  Friedrich         14'Jti  lluchnmstcr  \n 

Pretftten)  atf  Domherrn. 

Albertus  gratia  dnx  Sazoniae  luutgruviu»  Doriiigiae  ac  maichio  Mwdm 
▼enerabilibus  et  pracdarie  Tiris  et  dominia  aeniori  totiqne  capitolo  eodesiae  catbe- 
dralis  Misnenni  nob»  sincere  devotis  clilertis  ssiliiti  in.    Quoniain  cwiomcatnoi  et 

pnu  Im  ikI.'Mu  ]M'r  lUu'rfM»  n'siiriiationem  ilomini  Martini  <!*•  Kliora,  qnoni  vcl  quam 
idem  dotuiim»  Martiiiiis  in  iaui  dicta  Mkiieusi  ecclevia  no\i.ssiiue  tenuit  poü^>(lit  atquu 
at  pnefertur  resi^^navit,  vacantem  curas  iiia  praesentaddi  et  patroDatas  ad  nos  pleoo 
iure  spectare  dinoscitor,  illmtri  priadpi  domino  Friderico  SaxoDiae  duci  ic.  iilio 

nüHtro  cliarissimo  onuiipotentis  doi  intuitu  fontuliimi«  praescntilrnsquc  confcriiiius, 
vol>i*'  fmulctu  dnccin  Kriflfricnin  tiliinii  iHt.stniin  c!uiri»'sitiHiiti  ad  dictuiii  canonicatnm 
et  praebcndam  iiistitneiuliiiii  (luxiiiius  pracseutaadum  jhi  jii acscntesque  eundein  vobi» 
tamqttain  habilero  et  idoneuro  praesentamna  afectant<-!<,  quatonus  eunden  domiaam 
Friderjcum  ad  diotum  caiioniratuui  et  praelu-ndam  per  8c  vcl  »imiii  procuratorem 
instituere  t  t  inM  stiir  ip-iiiinc  t\v  fnutibus  rcdflitüiii«  cmol innen ti»  obventi«mil»iis  nee 
non  eetvri»  iiiribiis  ([uibusciinque  per  eos  qtutriim  interest  intefrre  respondere  et 
demandarc  velitiä  debitis  et  consuetis  adhibitis  in  Iiis  Holleninitatibus.  In  quu  uuntruni 
siD^arem  implebitis  aifcctum.  la  coias  rei  fidem  has  litteras  nostras  ugilli  aostri 
apprcs^ione  terg;otenus  ius^üinits  et  fecimus  coinniuniri.  Datam  in  (irabe  sub  anno 
doinini  ndlleaimo  qaadringente»iai0  nonag<e8imo  quarto  die  vero  dedma  mensis 
♦Äeptembris. 

Kadi  dem  Urig.  wü'  fapier  im  K.  Ilaupt-Suatsarcliiv  »>  DreadeB  mit  dem  rOckwftrts  aufgcdrikektau 
Siegel  de»  Heraog«. 
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NkM  Umst^H  tu  Fti/chkeiviLt  (l'iskotcitM,  Par.  Iahiz)  bekennt  da»  dasigc  Vorwerk  für  12() 
gute  Sdioek  «am  DomeapUd  gekanß  tmd  dabn  sieh  verfiftiektet  gu  haben  in  da»  udeMm  4  Jak- 

rfti  jährlich  zu  Johannis  10  gute  Srhor/:  nii  dosscIfM;  zu  fte^ahhn,  den  beiden  F'f  ir'  »  vi/fitationis 
6.  Alarute  bei  der  JJomkirche,  jetzt  Frid.  PetmeiaU  und  Cietmn  Jiime,  teelc/w  mil  BewUUffmtg 
des  Capiids  das  Vorteerk  vertrU  haben,  und  derrH  Nachfohiiru  aber  jäktUek  2  St^i  haBt  mt 
Slirh.  und  h>rU>  zu  W'ilp.  itoicie  .V  St/iif]'d  Korn  und  ihvnsoi  itl  llnfer  zu  Mnrfitii  als  Erbzins 
nach  Mii&sen  tu  entrichten.  W^fen  des  lkstes  der  Kaufsumme  verkiekt  derselbe  bis  nach 
erf  'itl'ikr  BeaOilung  ßhrlieh  3  Sekoek  m  Mich,  und  2  Sehodt  m  Wtify.  Zinten  an  die  genannten 
Virnrien  als  xnni'  Erhin  n-rti  zu  mklet) ,  di-sc  so  iiffto  eB  nohet  st-tu  w^rt,  mit  sciiK'in  «resinde 
▼üd  pfeiilLii  kcgoH  Eberspadi  zu  prericlito  tuler  ;:L'diime  zu  fiiroo,  den  wegen  des  Vorwerks  den 
Hersfujeii  zu  Sarhsi  n  zu  It  istcndt  n  Jhinnditnsf .  in  nn  er  dazu  gefordert  werde,  tu  leisten  U.8.W, 
Im  er  als  i'vii  paiKTStiiati  fiii  cifjiiii  iiisi<;il  ni'ht  hat,  Usiiffelt  die  Urkunde  auf  srine  liith-  der 
Doniha  r  und  Scliolasticus  Jjr.  Xhemmo  Lam^  —  iD  fuoffvndDtNinUigisteo  jareo  am  tage  Aiitboitä 
dos  hi-iligrii  bei(l)tif,'<'rs. 

Ui'i^.  IUI  bLiti!>ui'cli)v  zu  Mt-is»eu.    Di)»loiU{«Ur.  VI,  'i-l'i'l  S. 


h.  Johann  VI.  erüffmt  der  gesammien  Gvistlicld.ril  seiner  J)iöi  fs.c,  dass  die  Lriiurzogiu  von 
OesterrHek  Katkerina,  mh.  IIir»»pin  ru  Surh.-t-n  ans  Usumbrir  Vrrthrung  des  heif.  Märiifrers 
Sigitmand  bei  Zueignumj  von  X-"  Srhorl;  julnlirfnr  Utidcn  a»  das  JkmaipUel  ihn  trsuc/d  hafte, 
qiüiU'Uiis  festtiin  supradkti  saiictissiini  Christi  niilitis  it  inarfyris,  qiiod  uiifca  pro  siniplioi  fosto 
«Ulli  SiAii  aiitipliona  et  colKcta  prout  de  uiio  martvrc  ('(iiisiiutiiia  t^t  habi-liatiir ,  in  dkiu  golcii- 
nrm  qiioad  clioriiiii  ccrli  siae  iiostrae  Mi$ncn»i$  instiiiicM-  ac  dicla»  dll«s  si-xa^enas  annui  censiis 
oidi'in  ri  Mi\it  iti  !ic  eins  diviiiis  iiitcresseiitibus  iniiti>fruiidis  iiicorporaro  et  adimarf  dif;naremur. 
Nos  igitur  .loiiamu-^  cpiscopiis  —  cuutidt-utu»  prucfati  bcatiisisiuii  luartyris  äuffrugiis  quam 
plurinram  adlovari,  de  nostronim  fratniro  eaiMmkornm  ac  captttili  cxpresso  consengu  supra- 
dictum  s.  Sif;i«iii!rrnii  sinqyli'x  ft'stuiii  in  soKmicm  dicm  qiioad  clionira  ac  choros  cr(I("-iat'  ac 
diocesiä  uostiaruiii  traiistcriiuuä  et  tiaubmutamua  volcutes  de  cetuto  t^ecuuda  die  Mail  in  cccle^ia 
et  diocesi  nostris  praefatis  tanquam  festum  solenne  ac  duplex  in  primis  vesperis  cum  antipboiw 
ac  psalniis  ,omiiia  lamiati  ".  rrspoiisorio  vi  IiyTiino  .vita  saminnini'  vH  alio  nrnirn  nfi.  in  matu- 
tiui£  cum  omdiii  ,ego  sum  vitis  vera*,  et  cautu  et  iu  luiiisa  ,gaudeamus'  solcmtiter  prout  de 
UDO  martyre  obseiretur,  debitia  et  cousaetis  propnüsationibuB  praehabitis  etc  Et  ut  populns 
lib»'rali<»re  dcvotioiir  Ihm  fi  ^funi  pcrafiat,  (Hiiiiibus  V4'rc  pt'nitci.filnis  lonri  s^is  et  (  nnfiiti>.  qui 
ip»a  diu,  qua  hoc  fc^tum  cum  suis  ceremoiiialibus  veumtur,  oüicio  mibäac  rcl  cuntandae  vcl 
legendao  ac  matntiiiis,  primae  tertiae  sextae  nonae  Tcsperis  et  completoriis  iDterfuerint,  de  qao- 
HIh  r  officio  siipradicto  st-or  niu  qiia(lra;,'infa  dii-s  iridul^icntiarum,  uut  si  intercsse  occ.i-i'Hir  i  Lt 
torum  ucgotiorum  le^ittimuruu  uequtveritit ,  quii>qii(>  nibilomiutu  i'ater  nostcr  et  quinquc  Ave 
Maria  et  totidcin  Credo  in  quocnnqne  loco  ]>t(i  iiualibct  dictarun  horamin  tantam  qnantum 
supcrius  fxpresMiiii  est  oraA'criiit,  praedicta-s  indulf;cntias  co  modo  quo  siipra  clarffimur,  in  bis 
perptftuia  teiuporibu»  duraturis  auctoritatem  uosü-am  ordiuariaiu  pariter  et  decretum  inter- 
ponentes.  Nulli  ergo  ete.  Si  qnia  autem  etc.  Datam  in  castro  oostro  episcopali  ätolpcn  a. 
d.  miO.  quadriogent  Donagedno  quUito,  die  vero  tertla  dedma  mcinis  ApriUs  etc, 

Orif.  in  SüllMreUv  «n  HeiMm.  IH|ilam«t*r.  VI.  8888  ff. 


No.  1292.    J  49.1.    l;i.  Aj.r. 
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No.  12{)3.  1495.  27.  Mai. 
K.  MaximUkm  leiht  dem  B.  Jtikaim  VI.  die  Regalien  und  WdUiMeU  des  HodMifts. 

Wir  Maximilian  ron  «Rottes  geuadeti  liomiscIuT  kiiiii«;  xuallenntseitten  nerer 

de«  rt'ich<5  711  }fniin<^'-t'rn  hnlliii:itirn  ("ronfii  n  ;c.  kunij;,  t'rtzln'rt/i>'_''  V".  hckenncM  ?c. 
Wann  vnn«  der  erwinlig  Ji»lianris  iiisclmf /.u  MeysKcn  \ unser  fin  sf  vnd  lieber  amieeh- 
tiger  durch  den  crsauien  vnnseni  lieljeu  audecütigen  Felix  voui  \^crgc  als  der  saelicn 
Minen  volmechtigen  anwald  mit  gtenugnameu  vcrscliriben  gewait  den  er  dcßhalben 
besigelten  vor  vnns  turl)raelit  liat  /ncrJEeonea  geben,  wie  er  sein  vnd  aoins  stiffts 
regalien  lehen  vnnd  weltlielieit  in  <  i^rniT  y>er<<on  ztieTiipImliPM  willens,  so  wer  er  doeh 
discr  zeit  mit  alter  viiiid  bloedi^^keit  sein»«  leil»s  am-ii  ettiicher  soinidcrlicher  an^to^se 
ynd  annder  letna  atiffta  anligenden  saclicii  vnd  j^j^m'beflftcD  beladen,  defibalben  auch 
Terre  dea  wcgs  vnd  vnfüclterltett  wegen  er  diser  SEcit  m  vnns  an  vanaern  kunigk- 
lichen  hofe  mit  >«ein  selijs  person  iiieht  lialj  konien  nuifren,  als  er  dann  zntlinnnd 
Heliuldii;  were  nid  ^rri'ii  tftte,  vnn<l  djumif  (lii  tniii  ti^iltrh  smrutlVn  vnd  l)itten  lassen, 
daz  wir  ituc  dieftcll>Lii  H«*ine  vnd  sein»*  sfiliis  regaliu  leüeu  vnd  weltlielieit  ;e.  zu 
lehen  znaerleylien  genedi;;klie)ien  <rtiracbtten.  Des  Iwben  wir  angefielien  vnd  betracht 
aoUch  des  obgenanntten  bi^ehof  Johannsen  diemnetig  vlcyssig  vnnd  zimlich  bete  auch 
die  jretrewen  ntltzlielien  vnnd  willijfeii  diennste,  die  er  vnd  sein  voriiordern  vnns 
vitnstrn  vorfaren  Roniisehen  keysern  vnnd  kunijren  vnn«!  il<in  lH'(!i<ren  reielie  in 
luaiügtaltig  wey-se  viiuerdro.sHennlieb  getan  haben  vnd  er  liititiir  >vol  tun  mag  vnnd 
BOl,  vnnd  dammb  —  denwvlben  vnnfwnn  Airaten  biacbof  Jobannsen  alle  vnnd  yegk- 
Ucli  Bein  vnd  Seins  i^titt'ts  Mi  yssen  rei^alia  leben  vnnd  weltliehait  mit  allen  vund 
yegkliehen  innTiscli.ilTti'ii  Iierrsebafften  irt'i-^tliclu'ti  vnntl  wclrlii-lini  lelicnnsrlDitTten 
ertzten  jM'n-ks^erclien  wildpennen  weydni  iTm  rcihtni  wiiilen  zirden  linlicn  viiiid 
riydern  geliebten  gerielitszwenngen  vnd  allen  Hnnilern  reeliten  vnd  gerielttif^kaitten 
dasugehorennde  nichts  au«(gcnonien  zu  leben  gcnuligklicb  verüben,  verleiben  auch 
von  Runiiseber  kanigklicher  macbt  wissenntlicb  in  craft  dits  briefs,  was  wir  inie 
pilliebeit  vnd  irebtH  wehren  dünnt  ziiiUTlevlien  linben.  Vnnd  meinen  vnnd  wellen  das 
gemelter  vnnser  fürst  von  Meissen  tlie  obbernrt  sein  vnd  seins  stift'ts  Meyascu  regalia 
leben  vnd  weltliehait  mit  allen  Iren  vorgedacbten  zugchorunngen  von  vnns  vnnd  dem 
heiligen  reiche  in  lebennßwevse  ynnbaben  besitzen  gebraudien  vnnd  genjessen  sol 
vnnd  mag  in  a]k»nttflss<  ii  '  <  ^ein  voraordem  bisehoff  sn  Meyssen  biß  auf  ine  vnd 
er  biUbeer  vnnsrebubt  fteliulten  genossen  he^es^sen  v!id  nrelirauebt  buben  von  aller- 
meuigklieb  vnnerbynudei't,  das  alles  vnua  vnd  dem  heiligen  rciebe  an  vnusern  vnd 
aoniiBt  menigklich  an  seinen  rechten  vnufvgriffennlieb  vnd  vnschedlich.  Der  Torg«> 
nannt  Felix  vom  Berge  iiat  vnns  daraaf  in  craft  dea  obbemrtten  seins  gegeben 
gewalts  in  nanien  an  stat  vnd  in  sele  des  objjenanntten  vnnsrrs  fursten  von  Meyssen 
gewondlieb  glubd  vnnd  eyde  gt;tan  vnns  als  Roiuiseben  kiinig  von  soleber  regalien 
leben  vnnd  weltliehait  wegen  getrew  gehorsam  vnd  gcwerttig  zu  sein,  für  seinen 
Tceblen  naturlichen  herren  tu.  haben  zndieneR  vnnd  zu  ton  alles  das  ein  biachoff  zu 
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Meyssfn  einem  Komisclu'n  kiini«;  von  mlits  \\('frfn  zntun  schuldig  vnd  pMichtig  wL 
Voiul  gcbicfen  darauf  nUcn  vnd  yr^klirhcn  ilcs  (>li;:t'iinnnttt'ii  KrifTts  zu  Mt'y'*scn 
grauen  frcycn  licrren  rittcrn  knerlittcn  nianncu  vogtteii  ambtU'Wtt'n  burgeiiiieit^tcrn 
ratcu  bürgern  gemeinden  liyndersesscn  vnd  vundcrtlianen  in  was  wirdcu  stattes  (Hier 
wewnDB  die  »ein  ernostlich  tihI  veatigkllch  mit  disein  brieue,  daz  sy  dem  obgenwiiit- 
ten  bischof  Joliannsi-n  in  allen  vnnd  yc<rkli<'lii'n  weltlichen  Machen  vnnd  geHchefften 
sein  vnd  sein«  stifffe»  refralia  leben  {;erielif  vnd  ln-rrlicliait  f»eni('r<'iiinl  alt«  irem 
rechten  ordennliehen  natürlichen  herrn  uu  alle  irruung  vnd  widerred  gebursam  vnd 
gcwcrttig  ada  —  «la  lieb  dttem  Tedlicken  aey  vnnser  vnd  dea  reicba  awere  Tngeuad 
vnd  straffe  Enttermeyden.  Mit  vrkunnd  dita  briefa  beaigdt  mit  vnnaerm  kunigklicken 
anhanngendcni  innsifjel.  Griten  in  vnnser  vnnd  de«  heili}j;en  reiebs  stat  Worms  am 
Byb(>iTiiiid5rw»'i?!tzi<ri'*ten  taj?  de«  nioiiets  Mny  ich  Ii  < 'risri  ijebnrde  vierzeliennbunndert 
vnnd  im  funnttundnewutidgisten,  vnnser  reiche  des  Kondseben  im  zehennden  vnd  des 
HanngriacJien  im  aechasten  iarenn. 

Ad  matidatum  domini  regis  pr()j)riijin  iiertuldus  arcliiepiseupu» 
M<^nltnen»ifi  arebicancellariua  aubacriptiit. 

Ü»^  dem  Uri|$.  im  K.  Hauiii  -  iSduunarctiiv  zu  l>t««(l«!a  mil  dem  üit^ifel  den  Ktmigt  nii  l'ädeu  vou  wriM«.-!-, 
rother  md  Mauer  Seid«. 


X(..  1204.    14!).'».    1.  Jimi. 

SinK^ii  M'fitr  Probst  (Us  Jiuujfrauvulihislfra  mm  h.  Kreuzt-  hrurkiimM ,  (hisu  er  mit  V(jnd>i^<'H 
der  Ail'ti<s~in  Barbara  von  JUchenUrgk ,  <'<?r  Prior  in  M'Kjihil.  r'nt  lliinxpi^q,  dvr  ('>itcrj>riorin 
Mnijdnl.  ron  Schi'ndterijk  und  der  gtuucn  Suiummtn;)  di'ti  Wnuhtui  c/ -  /hit^-il  iiiiruint  cicischen 
des  Kliiatcrs  llrri/c  mal  S/nirnuiim.s  Wt.  iiibt  i  '/'  fi'!iycti,  irtlclicit  /h  r  lioinherr  und  Cusfos 
Jfr.  Morcua  ScuUvti  n>r  Jahren  erkauft  und  in  Lthm  hcsewni,  udih  Atiflnsxutiif  dvrmHten  dam 
Virar  s.  llediri;/is  in  der  Itomkirrhe  (irfffor  Ziinmcrmnu»  <ih  erltlielies  Jiiifvutbnm  dieser  Viearie 
iji  l'ii  hci,  iitJif  Hill  der  JJvdiiii/ii»;/,  da.ts  der  luhahtr  dt  rscIlH-ii  Jahrlicb  zu  Mich.  ffiitc  Groi^e/u  n 
der  (testen   i .undeswahruutf  an  dim  Klo:sJtr  sahle  uwl  uenn  im  llemleatund*!  (rine  VcrättdtTUHy 

«infrwfnt  wRIto,  äk  L^nÄokeit  m  tbmdbe  gwvdekonme.  Gegeben  —  am  maotage  nacb  Exandi  ic 
Oäg.  tut  SiataKcIdT  n  Htinen.  DiptooMtar.  Vf.  3382  f. 


No.  1295.  1495.  7.  Jnni. 

Heratg  G&try  genehmigt  in  Voi/macht  seines  Vaters,  das»  Umm  Pflug  zum  Frauen  Ha^n  uJf 
zcweyen  seinen  kretzscbniani  dosdbat  mit  namen  Donat  vnd  Oreger  zcehen  gülden  raniach 
zciiises  dem  Jhc/iant,  Seuior  und  Captlet  für  :.i/0  r/i.  Gotdijüldeu  rerkauft  hat.  mit  rf«M  Vor- 
behalt, dass  der  Wiederkauf  dieser  jSinsm,  weHn  der  Verkauftr  nach  Abiauf'  von  H  Jahren  diese 
Summe  nicht  tvrückgeiiaMt  hat,  ihm  der  wem  er  es  veryimnen  werde,  wustehe.  Geben  zcu 
Winenvela  am  auntag  nadi  Boni&cü  (dem  ^ßngtUage)  anno  etc.  HCV. 

Orig.  im  Wttnxmt  n  Md«Mn.  Diplomatw.  VI.  9m  V. 
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No.  129«.   1 195.  2.  Juli. 

ß.  Johann  VI.  beurhiotäet,  das»  per  egn'^iiiin  cxiinium  et  spoctabilem  vimm  dom.  MarcUKI 
Scnlteti  urimm  mag.,  s.  thool.  doctorein,  ecclesiae  Misn.  Wratislav.  et  Glogoriemül  malorto 
iusto<lem  caiitorem  et  canonicum  der  Fieom  8.  Hedn  ii/is  >  n,  «ntrr  drr  Itnrg  Mt  i-Ascn  ijelnjeuer 
Weinberg  (viilgariter  in  der  drusäel  nuncapata)  ijeschenkt  wurden  sei,  damit  der  Kwur  derselben 
oder  in  dismn  Abnesciiluit  der  tettoristn  truilu  utUch  riuc  Misse  rm  der  h.  Hedwitfis  lese  et  Ut 
legens  mit  celcbrans  missam  officium  >oli  ijinri  r  de  s.  H*^'dwi}.'c  tcncat,  colit-ctam  priniam  de 
i'udfm  eiccfa  Hodwijio,  Rcciindam  pr«  d<-fun(to  faniulo  sacordote  fundatoie  et  tiTfiam  de  s.  Eli- 
zabt'tii  observet.  3lit  ZiutimmuHy  dtn  VnpiUU  yeutkmitjt  Ii.  Johann  diese  ütiftuHi/  und  eignet 
der  Vitarie  den  gemmtm  Weitiierff.  Datum  in  Castro  noatro  StolpeD  —  die  secnoda  m.  Julü  etc. 

Oris  hn  StiftMudih  su  Menwii.  Diplonmw.  VI.  :S94  ff. 


No.  1297.  1495.  U.Juli. 

f'h-;,!,  r,,.,  U'^Jff.r-J'^ftf  !h,u„hTl,„vl  h'htnit  das  dorff  viid  -if-zc  T'hpnvrui  lOh ,  r  ir  n  r' h  ■< ,  l'nr. 
linessntUj  nn(  (itlun  /.lÜHh'  r  {iir  AH)  rhein.  Ooldyuldai  baar  und  lUÜ  CiotdjiiUlen,  die  er  tnniien 
Her  näeketen  3  Jahre  auf  Jtanten  veneenden  teird,  vom  ISenior  tind  OapUd  ffiiumft  su  haben  und 
erkl'trl,  diis  horf  und  Vornii'.   'nf'ort  nach  miinm  Ab/ifn  fi  Ifa!'^  n  "ihr  sd  er  linrcli 

postulutiüu  udcr  electiuu  zcu  eyuciu  bischluiub  gifurdeit  vud  bcstctigct  werde,  aii  cjnige  vct- 
hindcmJig  bohelff  ader  wcre  ron  Hon  m  dns  Capikl  abgetr^en  werden  soff«.  Gebeo  am  tage 
Alcxii  confessoria. 

Orf|r.  im  Stiftmrclihr  n  Neiawn.  DiploiBBtar.  VI.  3380  IT. 


No.  1296.  149Ö.   17.  Nov. 

K.  Mtuiniiii'r)  f'irrh'rf  dm  fl.  .T,,h,-tytn  VI.  nh  Tfrirhsfitr^frii  nnf  dir  riuf  dnn  fitrlrn  Jteichstat/e 
MU  Witrm.t  nn.sijfseltt  uiMiie  UmlissUiwr  von  saiwa  (  nhrtiuiHLii  uL^baki  «-«  t  ihiiit  u  und  m  mMen, 

Maximilian  von  «rittts  «rnadrun  Uoniisrlior  konigk  zu  alli  ii  ztciten  niehen't  des 
reicltö  2C.  ErvvirUigcr  tur.st  Jiubcr  amlcchtigcr.  Als  vff  dem  ncciit-stgclialtt'nn  tage 
ZU  Worms  durch  vns  dieb  rnnd  ander  furateiin  vnnd  gemein  beaammdung  des  hey- 
ligen  ryclis  den  anfcclitcrnn  des  cristt^nlichcnn  glaabena  vnnd  dutacher  nation  zu 
wvdcrst.Hidt  recht  tVinl  Miiid  tiildicli  in-<1nnn;r  prnimdit  viiinl  yff^rt-rirlit,  vnnd  zuliant- 
liabuii;;  (iL'HSflbi'n  »'in  gcuicynt-r  pfcnning  iliiivh  das  gantz  rycli  vier  iar  lang  ilie 
nechsten  nai-iu  inander  weronde  verwilligt  vnnd  zugei>agt  ist,  werden  wir  berieht  wie 
diD  «iidacht  solchen  genu  vnen  ))fenning  nach  der  oi'dnang  deabalben  beechiosaenn 
inzubringenn  naclimals  nit  fnrgenonmien  habe,  darab  wir  etlicher  mai^senn  befremb- 
denn  tm^renn  vninl  so  dannc  nieri'klich  schwer  anfechtung  vnd  iinli^niil  ili  r  nistcn- 
heyt  des  heyligen  lychs  vnnd  dutscher  nation  die  sich  durch  den  vertrag,  dar  ein 
vnnscr  lieber  swager  vnd  turste  hertjcog  Ludwig  zu  Meyland  durch  kouig  Karle  za 
Fnuickenreych  vnnd  die  Swytzer  gedrengt  mt,  de|:1ich  meren  werdeon  aadi  ander 
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Sachen  vnrrsin  die  keyiien  vertzug:  erlytleii  raogcn,  wie  du  durch  vtmer  botschafft 
klerich  verneinnien  vnnd  berietit  wurdest,  auch  die  zvt  vriscr*  furw-noinmen  rvchs- 
tag,  dar  vf[  solcher  genieyiicr  ptcniiig  gebracht  vuud  terrcr  der  kristetihcyi  des  rychs 
▼and  tatscber  iuUk}ii  Sachen  gehandelt  vnad  beschlossen  werden  sollen  nabent  ist: 
Bnnaaen  wir  din  andacht  als  ein  glide  des  Iieyli^^cn  rych:^,  der  vns  die  biirdiu  des- 
selben vnnd  zMvomh  in  cinpiii  ';i>Irliniii  Ncliwcn-n  hundcl  der  das  gemein  ryrlrf  vnnd 
dutschen  nation  so  liohe  betrilft  niitltaf^eiia  zuiiclffeini  schuldig  ist,  vnnd  einen  dut- 
Bcheu  furstenn  vnnd  liebhaber  der  eer  des  heyligeu  ryebs  vud  cristeiiheyt,  gebieten 
diner  andacht  auch  von  Romiecher  königlicher  macht  emstlichenn,  das  du  angesieht 
dieß  vnsere  brielfs  by  dinen  vnderthoncn  geistlichen  vnnd  weltliclien  in  was  wirden 
Ptat'«  oder  wescns  der  "der  die  sim  m  mit  ernst  darob  syest  vnnd  verfugc-t,  damit 
der  obgeschrieben  gemein  ptenning  ingebracht  vnd  vff  die  zyt  vund  an  die  eud  iü 
dem  abscheydt  des  vorgeuanteu  gehalten  tags  begritfen  bezalt  vnd  erlegt  vnnd  ferrer 
EU  nottnrfft  der  obbemrten  sacbenn  wie  sieh  gebnrt  flirderlich  gebmcht  werden  möge, 
darinnc  by  vnserii  i  rldirln  im  furstenthamben  vnnd  landen  da  wir  xngh'cherwysß 
ziiliaiidriii  licfiillicnn  haben  auch  keyn  niangel  sin  s<>l!.  vnnd  Ii.  iinni*  nicbt^j  verzie- 
hest noch  vngehorsan»  erscheynest,  damit  solch  vnscr  eriich  löblich  tnrncnimen,  das 
mit  der  bilff  gottes  gemeyner  cristenheyt  vnnd  aller  dutseber  nation  sn  hohem  lob« 
vnd  glitten  kommen  aoU,  dareh  dich  nit  zerrUtt  noch  verhindert  werde,  als  du  vns 
dir  selbs  dem  heyligen  reych  datscher  nation  vnnd  gcnicyiicr  «Tistt-nhcyt  dcß  schul- 
dig bist,  vnnd  wir  vnns  vH^rezwiticlt  zu  dir  vi-rschcnn  vnd  vorlasscnn.  Daran  thut 
din  andacht  vnnser  ernstiiclie  meynuug  vund  sunder  gefallenu.  Das  wir  zusampt 
der  billichett  vnnd  dem  gutenn  geruehte  so  da  deshalben  by  mcniglich  erwerben 
wirdest  mit  gnedigem  willenn  gegen  dir  vnnd  dinem  stifft  erkennenu  vnd  sngnt  nit 
vergesscnn  uoHfn.  (leben  in  vnnser  vnd  des  licyliclien  rychs  atat  Worms  an  eritag 
rafb  saut  otliniars  tag  anno  domini  jc.  LXXX\V°  vnser  ryche  des  Üomischen  im 
zehendeiin  vnd  des  huugerischen  im  sechsten  in  k  m. 

Ad  iii;iiiil;itum  domini  rc^ji?  in  consilio. 

Dem  erwirdigenn  N  bisdiKiirii  /.n  Mr\s>.  u  vnnserm  fursten  vnnd  lieben  andcchtigeti. 
Nadi  dem  0hg.  iis  K.  H»upt  -  Ktaatfiurrhiv  zii  l>res<lea. 

Xu.  1299.  1496.  I.Jan. 

Hannß  Pfhtgk  zti  Csoc/irr  grsesxcii  (d  rog szschochcr  hei  l^iptig)  Mciint  mit  Geuelimigum/ 
des  Lehnsherrn,  Hugv^s  Grafen  tu  Leißnigk  Uerm  eu  Fenig  mederkäuflieh  an  den  D&mprobä, 
Daekant  nim(  dtt»  Capifd  10  rhein.  GMgSlden  j^fUeh  m  Martini  in  seinem  Dorfe  Pomeen  in 
4er  (rfimmai.sclicn  I'/tcye  von  folgciuhn  Mannen  und  (iiitfrn  £H  kisitcudc  Zinsen  —  IJant^ß  Hert- 
tog  2  Gülden  äO  Gr.,  ürosius  KreUscJimar  ä  Gülden  5  Gr.,  Waiur  MGiihl/n,  Brosiua  Geißler 
19  Qr.  Maithes  Watßier  10  Gr.  —  für  ädO  Giäden  «erkaufl  und  diese  Utar  empfangen  $n  Ao&m. 
Ctogeben  —  im  flechavodncuntugistea  iarenn  am  domstage  »och  der  heiligen  dräjr  konig  tag. 

Ofig.  im  Stiftiiarchiv  zu  Mi'iss(>n.    Die  cboniiasonist  lirlimllirlic  I'rkundc  auf  Puiiior,  in  «■«.•Icher  .Hugo 
buiggnva  «»  LeiAiigk  Tod  herre  «n  Penick'  dimn  Verkauf  genehmigt,  ist  auagestellt  14i>6,  am  abendt  Palma-  ' 
lUB  (ittt.  Htei).  Diplomilar.  Till.  481«  t. 
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No.  i:m   149rx  21.  Sept. 

Herzog  Albrecht  beauftragt  seinen  Sohn  Henog  Üewry  den  anbei  muvckft^getiden  Statuten-Entwurf 
ieg  Domcapiids  mit  ihren  beiderseitigen  Itnthen  au  prüfen  und  Uta»  gut  und  keiham  sei  in 

«tmfm  Namen  tu  geuelmiffen, 

Veterlicb«  lieb  mit  gAntzeo  trawenn  vnnd  was  wir  altaeit  Ikba  vnnd  guts 
vormogen  sunor.    IlDclirri'boriK-r  fnrst  \U-hvr  sone.    Als  \nm  awer  lieb  iua|;Bt  vun» 

i|«T  Htidcrin  »'in  viutzfichnun-r  rt/liclit-r  nifii  fo  l  viiinl  Statut  so  die  nebtparn  wirdipen 
vnncr  bcsunUer  lieU:  uiiducbtigeii  tcchaiit  tscuiur  viid  gautzt-  cappittel  der  biäclioff- 
lichen  kircbeo  za  Mciesen  zu  merang  vnd  entbald  ciofi  erfiehen  weseos  voA  aoff- 
neroung  der  selbigen  gern  auffricbten  wollen  haben  zageacbickt,  haben  wir  solcba 
alli'iitliallK'ii  iM'sichtipr.  Nach  dem  wir  aber  auü  luandift'KlikL'it  viiser  frt'schcftt 
doiuit  «ir  discr  zeeit  lu  trulcn.  vns  daiüiirt'  iticlit  halH.'n  uiojrt'ii  L-if^eiitlieli  ciitslisfinn. 
schick«:  wir  awr  livb  stilclu-  nrticktl  widtriniib  zu,  viid  ist  darauf  viiuser  fiuntlicb 
bcger  awr  lieb  wolle  notehc  vorzceichnuDg  mit  aampt  vnser  vnnd  awer  lieb  reten  so 
banden  nehmen  rund  die  allenthalben  wol  ermeMen^  was  denn  awer  lieb  vor  erber 
ndlit  fi  villi  «rut  darauß  crlcsoiin  wcid»;n  mV-hx  in  vnKcrin  nabnicn  willijfi'ii.  Denn 
wir  wol  liTin  ip't  sein  ovh  prcrn  ><rh<nni.  (ins  smitb'rliL'b  dir  lobliclurii  kirc-bcn  zu 
Meisseu,  dy  lange  zccit  vnd  nacb  rynos  iMTuiiiptriin  geistiicbeu  wcbcds  gcwest,  for- 
der  vndirhalden  vnd  vorsehen  wirt  Denn  ewcr  lieb  veterliche  traw  zuirzaigen  aint 
wir  altzdt  willig.  Geben  zu  lindaw  am  tag  Matfaei  apoatoli  anno  stt,  XGVI'*. 

Albreeht  von  gots  gnaden  hertzog  zu  Sachaaen  lanligraiie  in. 
Doringen  vnnd  marggraue  zn  Mnaaen. 

Dem  hochgcbomenn  farstcnn  vnserm  liebenn  sone  heran  Georgen  hertzogen  zn  SaduMo 
lantgraffeo  in  Doringen  Tnd  nuurggraffen  acw  MeiBsena. 

N«di  im  Or^.  in  K.  HKupt-SlutaucfaiT  n  DradoL  ^ 


Xo.  1301.    l  llUk   28.  Sept. 

Marcus  ScuUeti  der  h.  Ikhrift  Docior  und  Custm,  Otto  von  WässenbfKh,  Joh.  von  Sleinitji, 
Thamo  Loaer  ArehidiaeoHus  tu  Luttilt,  Ckuper  von  Stdhetusen,  WiH^^gang  von  ttafrts  Douthetreu 
und  das  yamc  Capitcl  beurkunden,  dass  in  der  Versammlung  des  Capitds,  u-ilthi  nach  alter  d- 
wohn/wit  am  Tage  Cosmae  und  Damiam  (ilf,  Sepl^  stattgefunden,  ihre  Miibriider  Joh.  Järolt  von 
Konigs}^rg  Senior  und  Cantor  und  Joh.  Sennig  der  h.  Sehrifl  Doetores  als  Twtammitarieu  tkret 
verstorbenen  MUbrudem  Andr.  QorUlt  Omen  kundgcgeltcn,  wie  sie  bei  l'eruendung  tiner  tot, 
diesem  hiuteriasseaen  Geldsutnine  eine  ewige  Vicarie  in  Verbindung  mit  dem  AUar  der  h.  Anna 
tu  der  DomJHreke  tu  erriehien  gedaeMeu,  bis  ein  eigener  Altar  gebaut  werden  kBtme.  Sie  eignen 
hiermit  ein  Capital  van  HW)  rhein.  (ioUUfiUdcn  mit  einem  jährl.  Zinserfrage  von  30  GuMgülden 
(IG  (iülden  1  irr.  erkauft  von  Geo.  von  Sehltfben  für  331  Gülden  im  Dorfe  Ploaig  in  der 
SchweiniUer  Pfleyc  (Plossig  Im  Prettin)  10  Gülden  von  Hans  I'/lug  siim  Frauenhain  fUr 
jm  GHOtu  im  Ihrfe  FhweHkam  und  8  GiÜim  J30  Gr.  (wu  Joe.  SfiigA)  für  79  GiOdm  im 
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D'irfr  DiJiriifh'i'i';  (Dvhcr.-ichiiI;  bei  Edfnhnr>i))  imd  tn\'<tiinitwu,  da<s  dr.r  Vimr  iciklimtlich 
drei  Mf-'isen,  J  i'on  den  h.  Xüwf  iun  und  liodiua,  1  für  die  Stt-len  dar  wrsiorh'  neu  (iläuhufen 
BeUebe»  lese,  im  SrkiKffuiigtiftUie  m  diener  SbrUe  vom  Senior  das  Capiida 
dt'r  im  Dlrtts^f  "iffr-;!.-'  Citpt'fla»  d<^r  Domhirrtn  diiii  h'i-.-rf.M,  II<injif]rt,i,>ii  'inf  '^'fuF/irn  ihnmiiinirf 
und  tmt  dienern  dem  DeckatU  odtsr  Semor  £ur  Einu>ctsnn(f  prusi-ittirt ,  sitn'irh>it  jfdoch  die^sclttt 
thn  Ferwandten  des  verttcfhenea  Afidreas,  wimficA  dem  Dr.  heider  Jteekte  Jhtremmus  SmoffMm, 
dann  dein  M'i'i-  J"!i-  iMnijsnfii/dfr  und  zidi.l'f  dem  ßrmUr  d'^v  f-'y^rrrn  Muj.  f'aid  Stmifhfttn. 
iceitH  dieser  Gcialttcher  werden  und  es  eriebea  sollte,  verlielicn  iixrde.  Indem  das  VupUd  diese 
^fltiitg  gettd^mifft  verßgl  daaadbe  tu^eick,  daea  der  jtmü^  Vieetr  s.  NieaaU  ei  &  Soehi  czwey 
flute  schogk  ierlichcn  zcii  restaur  gebe,  in  dm  chorc  die  trdidic  ili-^trilmrinn  nehme  VBd  der- 
selben wie  cyii  ander  vicariiis  teilhalTtig  werde.    Geben  —  am  abcndt  Micliuelis. 

Urig.  im  Stia«arcbiv  zu  Meiwen.  Dlpiouuuar.  VI,  Jsm  ff. 


!9iegmundt  von  MUtitt  m  Pattdorff  jfrsessen  bekenntf  dass  er  mt  BewHlif/nn<i  Ilersuy  Ororifs  an 
den  DoinpriAsl ,  Derhiiut  und  das  ('niiilfj  '.)  ijulc  rhi  in.  (ioldifüldin  J'ilirlkli  sii  Mich,  in  niirem 
Dorfe  Itabaehiis  (üobaehüts,  Pur.  HL  Afra)  von  foti/endm  Mannen  und  (riiiern  tu  mfdendc 
Erheituen  —  Hempd  54  Gr.,  Rifhftir  5ff  Gr.,  Entriebe  1  netm  Schock,  (irettener  16  Gr.  — 
tfO  GeidgiUden  verkauft,  diese  Mnnnen  hiermit  an  die  Herren  des  Cnjiikl.s  ah  an  ihre  Erb- 
herren  mit  niler  Pflicht  und  Dien.sHMirkeil  ijcwicsen  und  die  Kavfsimme  baar  empfangen  habe. 
Gegeben  —  am  tage  Johannis  et  Pauli  der  heil,  merterer. 

Urig.  iin  Süftsarcbiv  zu  MeUsen.    Die  tfU^icbfaJlit  vortiiuul«ue  liewiUi((Uiigsurkuude  Uerzog  Georgs  ist 
1499  M  dcoualbcB  Tuga  iJtm»^  meh  Jdmmii  iMpt.  Sß.  Jui)  fttugetielit.  DiptomMar.  Tin.  43:11  IT. 


I)ic  auf  dem  lieirlts^aw  eu  Worms  rrrsnnunrffrn  Si'inth'  fönh-rn  dru  IJ.  Johann  VI.  auf,  die 
auf  sein  Bisthum  angelegten  iHM  rhcin.  (Joldgüldcn  an  den  [{lirgermeuster  und  iiath  tu  Frank- 
furt dlabtdd  Mu  hetoklen.  Tnfier  frenntlicb  vnnd  ^dertenigk  willigk  dimt  muor.  Erwirdiger 
ififrufiKitiT  lieber  besuiider  freiirulf  \nd  umnliprr  hcrrp.  Kwer  Iii  h  vml  LrniHl  \v(>yli  wie  anflf  dem 
vorgehalten  rcichstagk  alliie  ku  Worms  vuüerm  allergnedigisten  heru  dem  Romisscbcu  koiiigk  :c. 
durch  des  heiligen  reicbs  Torfiamblaiig  an  erlende  hnlffe  zntundt  bewilligt  vmid  vnder  den 
Stenden  im  heyligen  reichen  dar/uleyheu  angeslogni .  di^'  yi  il,  iii  iiaifi  l.uit  iln  iinliiiun.'  vimd 
abacheydt  desselben  gehalten  reichstag  zu  Worms  vnnd  oucb  Lyudaw  vou  dem  gemeinen  pfen- 
nigk  widdcigefaUen  vnd  bezcalt  werden  sollen,  damnder  dazumal  in  solchem  zcweyhnndert  gnl- 
denn  Rcinissch  aufif  ewer  lieb  vnd  gcnad  geßaczt,  die  aber  als  wir  bericht  werden  durch  t  w.  r 
lieb  vnnd  genad  bißher  nicht  bezcalt  sein.  Dar  vmb  ewr  lieb  vnad  geaad  sein  königlich  maic- 
.  rtat  fldurdbet  wlich  summa  zcweyhnndert  golden  Beiniscih  nochmal«  in  emer  benaaten  sEoeit  den 
erßamen  weißen  vinißem  lieben  besundern  vnd  guten  freunden  burgermcyster  vnnd  rate  der  stat 
Franckfort  zu  vberantworteo  vnd  zubezcalcn  vnnd  dagegen  ir  quittung  zuemphahcn,  vnd  siich 
nach  außweisung  des  obbestimpten  reichs  tag  geburet  als  ewer  Ueb  vnnd  genad  hiebey  zukom- 
met. Bcgeni  vnnd  bitten  wir  mit  besunderm  demütigen  vleiß,  ewer  lieb  vnnd  genad  wolle  sieh 
darauff  mit  sulcher  bescalung  gehorßamlich  vnnd  gutwillig  beweißen,  als  billich  beschicht  vnd 
vnns  an  euch  nicht  zcweifelt,  dardurch  den  obbestimpten  ordeuuugeu  vnd  abscheiden  dest  stat- 
licher  nachaolg  geschehe  vmid  deshalben  kein  zurattung  erwachse,  nach  der  königlichen  vor^ 


No.  1302.  U97.  26.  Juni. 
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gemflt  not  rrlc  vris  fom-r  dcßliallirn  ziicrxiichcn.  Hi'ficrii  wir  mit  fr-  tintl!rhi  Tri  vmi  vnder- 
teiügeii  wilk'U  zuu'mlit'UüU.  Gebcu  autf  dem  kouigltcheu  ta^  z.u  Worms  vuder  vuiibcr  liertulds 
ntzbisscboff^  zu  Meotz  2C.  ehuiinrston ,  Jacoben  HuiBhenners  Ueentiaten  mein«  gneiligsten  hern 
<]r^  rit/Iii- =c'ioff;  711  Sultzbui^'k  Miiid  .T  iliiiii  I'foKrl  iliM  lnr  iiu'iiis  };nt  ifii;rn  hern  mai';;};ruue 
Friderichs  vou  lirauduuburgk  2C.  geschickten  potscbuffltcn  secreteu,  der  wir  ander  vuns  hyr  ym 
Bitgebnuicben.  Mitwocbea  saut  Bartliolomeua  ab«ndt  anoo  domini  ic.  LXXXXYU". 

Cfaurfiintcn  forsten  vnd  ander  stendc  des  beiligeu  rdch:>  uuff  dem  kuuig- 
lichen  reictaatag  zu  Worms  vorltamciL 

Dem  erwirdigen  in  gotuater  hmk  Joluaseo  bisacboneon  zcu  HoiBÜeo  Tneerm  liebeo 
besundern  freuodt  vnd  gnedigen  beiram. 

Mtth  gkkhidiigcr  Aliachrift  im  E.  fiupl-StMtauebiT  lu  DmdeB. 


Nu.  1:5<U.   1  IJ)7.   :i.  Nov. 

K.  Uiu^miltan  befiehlt  dem  B,  Johann  VI.  unter  ßulrohunt/  im  L'ttterUissui^sfaUe  die  nach  dem 
Bteeklitm  its  ReieksU^  auf  tein  Biatkum  yesMaifeneH  200  rhein.  Gältkn  himwn  14  Tagen  a* 
äen  BürgtrmeiMer  tmi  Hatk  der  Sladt  Fravikfmrt  jk  ttMe». 

Maximilian  von  gots  gnaden  Roraisacher  konigic  zu  allen  zoeiten  meherer  de« 

reiflis  IC.  Krwinlij^iT  fürst  lieber  andeelitifrer.  Nach  dem  vna  wie  du  urist  auf  «leiii 
vor}?eh;i!ilt  ii  n  ii  Iis  ta;;k  zu  Woriii»  (lincli  di  «  hcilifren  reieli»  bcUniiihliing  ein  eylcnde 
hultfe  zu  tun  bewilli^rt  vnd  vuder  deu  Hteiulun  im  heiligen  reiclie  darzuleylien  angu- 
alagen,  diu  jedem  nadi  laut  der  ovdenung  rnnd  abaebeydt  desselben  gehalten  reichs 
tag  au  Worms  vnd  oiich  Undaw  von  dem  gemeinen  pfennigk  widder  gefaUen  vnnd 
beecalt  werden  <lHt/unin1  in  solliem  dureli  sy  zcweybundert  gülden  Keinisch  auff 
dich  gelesrt.  die  vnri*^  vr>n  dir  rmrli  vnbe/calt  atißensteben.  Vnd  dniiiit  nlu  r  sulrlieni 
abächii'd  vnnd  ordniingk  naeli  »einer  inhalt  nachgegangen  werde,  Lio  bcgern  wir  an 
dein  andacbt  ernstüch  bevehdeade,  das  da  »uleb  zeweybundert  gülden  in  vierzcehn- 
tageo  den  nehsten  nach  vberantwurtnng  ditz  vnnßera  briues  den  erßamen  ▼naero 
vnd  des  r<  ii  Iis  lieben  getrewen  burgermey.ster  vnnd  rate  der  stat  Franckfort  vber- 
antwurtest  vnnd  lii'zcnle-*t  vnd  dagegen  ir  quittung  empbahent,  wie  sich  Inhalt  der 
abacheydu  der  obbestiinpten  reiehütuge  geburd,  vnnd  nicht  autfhalte«t  noch  vorzcyhest, 
de  durch  desbalben  zu  bantbabung  der  Ordnung  auff  dem  obbestimpten  gehalten 
retcfastage  be^loisßen  gerichtzicba  fiimemen  vnnd  bandlung  gegen  dir  nicht  not  werde. 
Daran  ttit  drin  andacbt  vnlier  onistliche  nieyniiiip:.  Dan  woc  du  tias  in  der  lionantcn 
zceit  nicht  thun,  wurden  wir  gevr»4aeiit  dt  shalbLii  durrli  vindier  kamer  procurator 
tiscal  Widder  dich  als  vugehorUamenu  vnnber  kunigiichen  nia'  wie  sich  geburd  zu 
procedireo.  Dar  naeh  wiaße  atch  dein  andacbt  zurichten.  Geben  zcu  Innspnig  am 
freitag  nach  aller  heiligentag  anno  domini  ;c.  Xt^VII.  vnnßer  raehe  de»  RomiRSchen 
im  acwdfften  vnnd  des  Lungerisacheii  im  acbtzehende  iaren. 

Ad  maadatom  domini  i«gts  propriant 
Nach  gkichcaitign  Abidtrilt  &b  K.  Haapt-filaatHidib  su  Sraidca. 
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No.  1305.  1497/4.  Nov.  und  1498.  12.  Juni. 

Dir  Cdnliiuil-l'ricsfrr  l>rrmi>iitu^  eicl.  s.  Ckmentis  und  iriiilkrmus  cccl.  s.  Fudnicinuae,  sowie 
die  Cardinal- Diamuen  Federieua  a,  Tkeodori  und  Ahxiu^ier  ss.  CMmae  et  liamiatii  trtheUm  mf 
Bitten  des  I'V  w  s  ih  r  Cij,,!!.  tiimii  iinufiiniiin  et  n.ifivitnti^  b.  M:iriiie  virf?.  in  der  Dornkirche 
Weudelin  Hd^-fun  h  tnij  cenje  Zeiten  allvti  thrintyläubiyeu  Oeid'  r(ri  GeinJilccidf)  vere  peniteutibus 
et  confe«sls,  qui  dictam  capellairi  in  8iiii*uli8  vl»ttationis  assnmptionis  oativitatis  et  conceptionte 
1».  Muriuc  virfj..  ip'^iii-qnc  capi'll««.'  (l<  fliratioiiis  fostivitatilms  vi  dichiis  a  priinis  vcspcris  usquc 
lul  »ecuudas  vvsporu»  indtiäive  devote  vi:jiUv'oi  iut  aDUuatim  et  mauuü  porrexoriut  adiutrices, 
für  Jeden  eingelHeH  Teiff  Jeder  deraelbett  100  Tage  ARass  voh  de»  iknen  auferlegten  Bitseen. 
Datum  Honiat'  in  (Ininibus  nostris    -  die  rmarta  m.  Nov.  etc. 

Ji.  Johaim  VI.  ötstulif/t  diese  Ind'dyeng  und  fütft  am  eigener  MachtmUkommenheil  für 
jeden  «ttteebim  der  genannten  Tage  für  ewige  &Uen  M  Tage  Atiass  hinsu.  Datum  et  actum  ii 
Castro  Qostro  episcopali  8tolpea  —  die  XII.  m.  Jmiii  caiiae  DOStrae  dBcialataa  sah  aigillo. 

Orig  im  StUltarchiT  m  Meiaiea.  INploB«tar.  Tl.  3^  ff. 


Xo.  i:i(m.  [1497.] 

Zur  JJeseiiigut^  der  mehrfachen  StreittgkeUeH  an^iten  dem  Doincaptttl  und  dem  Cu,>tv.-i  Ui 
demg^ben  entseheidet  Hereog  Georg,  dam  das  opphtr  M  äff  das  grab  des  virdigcn  vnd  sdigen 
vatirs  hi!>dioff  IlfniK  ii  ficfflh-t  vtid  iifi'  den  «Itar  d«T  viraricu  assiiimptidiiis  danu-bfii.  es  sl\v  an 
cleinodeii  uii  goldc  uu  sillttT  nn  gcide  adir  au  wacbssc  vud  allein  audir  opphir  wie  das  tuunen 
haben  möge,  sal  sern  vnd  bleiben  der  fabriken,  uff  das  dy  darlegrueg  vnd  kost  der  loblidien 
kirclion  zu  Moisscn  dy  in  ircu  iM-wlirlien  wi-seri  vnd  cziruiif;«'  c/uirlialdin.  autli  das  anirehuben 
furtR'ini-ii  deuselbia  vatir  bissclioff  Bviuicn  czuirhvben  vnd  in  d.v  c/al  der  hcjlgeu  czustelln  vnd 
czii  bren^n  dcste  statliclier  möge  Toreodet  Tnd  fiirbracht  werden;  vnd  ap  icht  obirlouflt  In  czn- 
kunirtifj!eii  c/eiteu  sein  winde,  das  soIcbH  ezu  vorbrenginiff  der  an,i,'efatigeu  kircb  (hornie  uioj^e 
gekert  vud  gewendet  Witrdeu.  iiayetien  xoKen  der  zukiinftige  Custon  tHto  ran  WejfsseubtKh  und 
dessen  Nac/ifoltfcr  mr  Entschiidi;m»j  jUlirUch  vom  Vapdel  3  Schock  40  (ir.,  und  was  sich  vor 
gdt,  das  sieb  luniinaros  nennet,  von  den  annivei->arien  viid  festen  deli  iarlangk  geburet  ezu 
gebin,  erhidien.  'J.  IM  die  J[er^/<ic  ihr  Jlef/nVmixs  in  der  lhm>J:ir'~lir  halten  und  uni>  vil  der 
kurfursten  vnd  fnrsten  beuüern  ircr  ctlicbe  in  eigcu  personen,  ctzliclie  durch  irc  mcrglichc  bot- 
schaflt  solch  begr«>pnili  vnd  begenguiB  beaucht  werden,  vnd  derhalbin  manchfeldig  an  pferden  an 
<;iilden  starken  vnd  ?  yd.  iKnn  {jewande,  nn  irnlde  an  j^eld»'  "iich  an  waebße  oppbir  gefellit,  donii 
eyn  custos  gemeynt  hat  gcreditikeit  c/ii  Jiaben  —  ist  clerlich  beredt,  das  der  cust^s  doran 
nichta  haben  solte,  snndir  solchs  sal  in  bt^sseruug  vnd  in  cairunge  der  loblichen  kirchoi  gewant 

werden,  .'i.  Ita  ice<jcii  nuini/clhaper  lidcuehtung  mif  Warhslirhtern  und  Ltinipcn  im  Chore  und 
Im  dem  (rrube  Henaus  vielfach  Klagen  erhobea  worden  stnd  und  seWd  die  Metten  bei  grossen 
Fttlen  niekt  gleiten  werden  konnten  ist  dralich  beredt,  das  ia  allen  festen  dy  man  pflegit 
dominiralitor  ndir  ^  ili  mpniter  c/ulialdeu  i\y  liebt,  dy  sie  dye  ezeit  in  di  r  im  Ih  n  jii. rauchen,  dy 
uiati  pHegit  czuuennen  dy  Judas,  der  ^oUiit  uff  eyn  pbuud  geacht  vud  gewegiu  werdiu  acht  vnd 
drüsig,  item  an  den  fcriim  vnd  deehten  tagen  sollen  der  aelbtigen  licht  uffeyn  phund  virvod- 
ezwentzi^'  ^'eacbt  vnd  gewegln  werdin,  der  Cualo»  edier  für  eile  andere  BdeuelUung  gätährend 
sorgen  liulL 

Nmch  einer  AlMchrift  der  licgistraiut  iu  Adduuj;  Mdssn.  Urkk.  III.  Toi.       in  di  r  K.  öff.  Bibliulbek 
SU  DreBdan. 
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No.  1307.   1 108.  31.  Mära. 

B.  Johann  VI.  bfftrififlf  die  von  den  Tcsfamcntsrollslrrchrn  des  ver.storbrnen  Domherr},  Mm. 
Andr.  Uudujcr  von  Gvriits  Prof.  drr  J/iml.  ihn  Dom/ttrrcn  Joh.  Krolt  von  Koniyispvrh  und 
Joh.  Heini^  von  Haifn  IhKtoren  der  k.  Sehrifl  und  HieroH.  Stcoffkeim  Ihr.  lieidet  Hgtittg  und 
I)'niiherrn  zu  lirr^fnu  m.fl  Jittdinsin  hei  Errirhlnnij  ein>r  warn  Vicnrit  ss.  Su-rtH  iSini-it). 
Hochii  et  yicolm  Tolentiiii  cmtf'eim>ris  mU  Zualimmung  des  Dommpitels  ijHrt^envn  Bcstinunnnffen 
nt  oOn»  Urtn  einKbim  Pu$u^  (No.  1901)  md  ortheät  den  kiörxu  tftei-jyefeiKW  CapUaUn  und 
Zinsen  die  B'rhtr  LirehUrher  (iiiter.  Datum  in  Cftfitro  nostro  ep{8eo{Mli  Worczen  «.  d. 
M.CCCC.XOVIII.  die  ult.  m.  Marcii  etc. 

Orig.  im  Öutt«4in:luv  za  Heiaseo.  Di|)lomatax.  VL  3311  ff. 


No.  1308.  1498.  28.  Juli. 

Himnss  I'/'lnif  sn  Fraueuhaijn  ticsf.ssen  bekennt  mit  Oenekmiijiint)  des  Hirzni/s  Geortf  an  den  Dont- 
prcibst,  Dethant  und  da-t  ('n/titel  5  (fiitr  rhein.  (roldi/iildi'n  j/ihrlirh  tn  MichaeUji  fiiUiije  Zinsen 
von  2  Mttniirn ,  dnn  Krtt'srhmar  und  Wnitzel  Zunhuj  und  diren  (iiilern  in  seinem  Dorfe  Spanss- 
ber<i  in  der  Jlninisrhm  l'/live  mit  <il/en  Lehen  (leriehfen  Zinsen  Frohnen  Diensten  und  Gerecktiif- 
keiten  für  Jöo  (it.ldifiildi  n ,  di<'  i-r  bereits  empfangen  hat,  verknuft  tn  Aaien.  Gegeben  —  «m 
aonaabendt  nach  Jacobi  apostoli  ■ —  in  achtvodDcuntzigistea  iarenn. 

Ori^.  im  Siiftsaii  liiv  /u  Mt^issm.  Die  an  diMiiki^ibtD  Tag»  uad  Jahre  mufeMdlte  Urkande  Heraof  Gaoiy» 

Ut  gleichi'alk  uucb  vurltaiidi-u.    Uipiuuiaiiir  VIII.  -)U20  ff. 


No.  1309.  1498.  28.  Sept 

Statuten  det  Domeapifels. 

In  nomim;  imlividiiao  st'ni[uT  triiiitiitis,  ^'loriosjie  dei  gi-uitricis  aiigelonini  rcginae  pudi- 
dssimae  castissimae  intemerataeque  ▼irgini»^  Mariac  et  beatornm  JaMinis  evangelistae  et  divi 
Dotiafi  pracsiilis  iioslrae  «•atlicdralis  i  fiir';i;n  Misni'iisis  patroiioriim  totiusque  co<'I«'>.'tis  tiicrar- 
cliiue  triuinpliaiitis  cuhati  ad  gluriani  et  honorem.  Xoä  iufrascripU  Vdakicuü  de  WolHersdoiiT 
iniiB  doGtiir  deeanus,  Harens  Sculteti  senior  sacrae  thetriogiae  pröfcMor,  de  W^ssenbach 
custoä,  Joannes  de  Schleinnitz  cantor,  Thanm  T,n?or  scolastious  et  Lusatiic  archidiaconus  poii- 
tificii  iuris  doctor,  Caspar  de  öalhawseu,  Wolägaugus  de  Uarraa,  Martiaus  de  Khere  vt  Jo- 
annes Hennigk  sacrae  tlieolofriae  raagister  oranes  cathedralis  codesiae  Misneosis  canonici  et 
capituliU  ('<  rul  iniliüiiiii  di'ilm  iiinis  per  prai'sriirc^.  quoi!  prnjiti  r  vurirtatt  ni  rt  innlfitiidincm 
statutorum  nostrorum  in  plerisquc  noätriü  codicibus  sporsim  hinc  iude  couscriptoruui  at<|ue  ne 
temporia  vel  lectionis  proUzItas  iunioribas  noatria  confratribua  primo  ecdeaiain  sen  capitnlum 
intraiitibus  tot  libroK  revolvendo  statuta  et  eoiisHctudines  ex  iis  omnilHi>  <  ai [n  taidiiuii  mit 
oblivionem  gcueraret,  statuta  atqoe  consactudioes  ecclesiae  nostrae  iu  uuuui  fcciinus  couscribi 
et  Gomportare  volomen,  ut  quUibet  canonicorum  in  antea  in  capitnlis  gcncralibna  ae  alias  ea  ac 
eas  queat  le>?ero  et  aiidire  ac  memoritcr  retiuere,  ne  i^tnoranlia  quae  crroris  matcr  et  nepligen- 
tiae  extat  valeat  quempiam  e\cu»are.  Quarc  anno  dnmini  millesimo  quadriugeuteaimo  noaag«»in)0 
octftTo  DOS  pnefiiti  decaous  et  canonici  in  capitulo  geuerali  vigesima  octava  nensis  Scptembri« 
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(•(X'pto  luatura  tarnen  dL-Iibej-alionc  prachubita  stntuiraus  et  ordinavinin-  toncorditcr  nullo  con- 
tradii-cnte  sed  omnibua  conseotieutibus  cüiicluüimiu  et  protestati  fuimu»,  quod  sequenteu 
scripturam  articolatim  et  sub  oompendio  positam  statuta  et  coDsuetudioes  nostrae  eedeslaeUU- 
iiciisis  continentimi  pro  statiitis  et  cou«.uetudiiiitniH  ipsiiis  ecelesiae  a  nostris  sutceüsoribus  sub 
iuraiiu'iito  praestaudo  obsenari  ?olutDiu,  sicuti  et  dos  inviolabiliter  deo  dante  obaervavimus 
hucusqiie;  uihilomiiius  rescrvavitnus  nobü  et  nostris  saccessoribus  facultatem  m  ifs  addcndi 
tuiiiueiuli  curri^ondi  diqieilBaQdi  iiiterpretaiidi  tu  UiUt  vel  in  parte,  si  expedieti;«  visum  fiierit 
tolK-udi,  sicut  de  iure  cenuDuni  ad  iustar  capituloruiu  «liarum  eccieaianim  cathedralium  hoc 
Üacere  possuiiius,  duiii  ratWOabOis  cuiisa  sube^t  aiit  subcrit 

De  praesentatüme.  Primo  itaqui  >:utuimus  et  nrdiiiuvirims.  (|uod  (luiiunque  clericus  qui 
quartum  «'t  «liviimuii  aetatis  >iuu'  conipkverit  nb  illti»:ti'ibui>  principibiis  doniiiiis  iiot-tris  ducibus 
Saxoiiiae  aut  a  quibusciiaque  aliiä,  qui  iu^  praeseutaudi  aut  cuufereudi  habcut,  capilulu  uoütro 
fuerit  praeseiitatus,  priiDo  debei  probaji;  ex  legitimo  matrinunio  se  esse  procreatam  et  sc 
nobilem  aut  dDctorem  iuxta  teiiorem  et  continentiaui  iit  seipiitur. 

I)€  annuuwiuUii  Hifbitibuii  uui  Joctaril/us  iit  miioiUroa  cciiauu  JUsrnHuin.  Staluituus  et 
in  perpctanm  inviotabiliter  observari  voluDUS,  qnod  nullu«  cuiuacunque  atata»  ant  eonditicoia 
cxistat  in  canonicum  ecclesiae  nostrae  catliedralis  Misnen>i>  u^^•unlatur  aut  ^ilii  p^i^sessio  detur, 
iiiüi  quatuor  deciutum  msie  aetati:»  auuuin  expleveiit,  e&  luilitari  guuure  de  quatiiur  parentibus 
et  ex  legttinio  matrimoni«  natns  Mt,  aut  doctor  thetitogiae  iiiHa  utrlusque  vel  alteriiu  aut  inedi- 
cinae,  quem  ri^'orosuni  a^l  Ihhm  docioratus  apicem  «xamen  promovit,  et  quod  idem  doctor  ez 
vt-ro  et  Icgitimo  luatxiuiuuiu  prucreattis  exi^tat. 

Forma  pr«bafionis  nobilifatU.  Kobiles  vero  fiuam  Dobilitatem  per  banc  fonnain  probare 
teneutur  et  i  ii:_'iiiif m  ,  rt  ni-tiilitateui  ^uara  proliavi  rinf  rn]  n.ivti.ir  n.  i.  I:  >i;ir  canonicos  nulla- 
tenus  ahäuuiautur  vel  aduiitteutur.  l^uatuur  qui  debeut  ebi>o  extia  capitulum  capitulo  uoütro 
nobiles  et  militari  genertt,  quonim  fidcs  stabiüs  et  foma  ititegm  et  Uiausa  est.  Hie  qoi  in 
canonicum  assuuii  voluerit  sistrre  dehet ,  qui  de  nobilitate  pafris  et  nobilit^ite  niatrum  in  loeo 
capilulari  praesente  capitulo  tuütiniouium  cum  iurancuto  pmonali  in  iianc  formam  deponant: 

Farmida  iwramenH  tcdivm  »oLilivm.  Ich  N.  veno  N.  schwere,  daß  ich  anders  ni«^ 
weyß  vnd  nyn  uiebt  uiidi-rs'  mit  Wahrheit  »{ebortt  habe,  dan  das  der  erbabr  vud  \«yrdige  er 
N.  der  do  xwc  tumbkerre  dieser  lohlieheu  tfaueukircheii  zu  Meyssenn  be<.'t  it  autf<.'i-ubommen  za 
seiu,  daB  der  selbige  er  N.  von  allenn  seinen  vier  abnen  ebrlieb  von  erltarn  vnd  rittormeßigcm 
stamme  geborenn  sein  vnd  vier/.eben  ibar  alt  ist.  duL*  scbwere  icli  als  mir  ^rott  bellle  vnd  diese 
heyb'$;e  evaujfeiia.  rrae>>tito  iuramento  quilibet  nobilium  dare  debet  litteras  apertad  eigitlo  SUO 
proprio  sigillatas^  aut  eblro-Hrraphum  manu  sua  propria  cousi  riptiim  in  baec  verba: 

Forinn  Htnitrnin  (( stiuioiiinlium  tiobilium.  Ich  N.  von  N.  /u  N.  gesessemi  bekenne  vor 
iedfTm<»mti'i'klii: 'i .  n;i<  li'li'iii  iiiii  li  il.  r  eri>ar  vnd  wirdifie  er  N.  elirsiiclit  li:it .  dal'  i(  Ii  ibi;  wolde 
beltlenn  vtt  sciiwerenn  zu  (iiumiienui  deü  lublicbeu  lbunistit1t>  zu  Me}>f:eun  vnd  daU  mir  bewust 
sein  flol,  daB  der  bemelte  ehr  N.  von  aiien  .seinen  vier  ahnen  von  ehrbarm  vnd  rittcrmefiigen 
Ptamme  geborn  >ey.  aucli  vier/eben  Hkii  alt  iiinl  n  u  h  di  ?ii  sein  vater  der  do  t  iiicr  v'<in  N.  vnd 
»eins  Vätern  umtter  ciue  von  N.  viui  seiiH*  mutter  euie  von  N.  vud  se'mer  mutter  routt^r  eiue  vou 
N.  gewest,  die  ich  den  dieser  geschlecbt  geborenn  sein  gehört  auch  ems  theils  gekahnt,  vnd 
niHit  anders  vveyli  auch  niibt  anders  mit  wabrheit  «ebort  h:\hv.  flau  elir  ehelich  nach  onlntiii«: 
der  cliri^tUcbcu  kircheu  geboru  üe) ,  daruiub  bckeuuc  ich  bokiis  bey  klafft  meiDus  ge^chworucu 
eydes  hegen  ioderiDe&Dlgklicli.  DaB  zu  roelirer  Sicherheit  und  gezeuguis  habe  Ich  ahn  diesen 
ot^Vrirn  brietT  mein  anij;ebübrn  sigil  tlniH  lirML-rnn,  i!r-r  ^'ev'eben  ist  nach  duisti  vnsers  hcmil 
^ebujth  :c.   Et  quilibet  ex  iis  quatuor  dabit  cüUäimiles  uuas  litci-as. 

Forma  pnbaüoins  doäoratus.  Doctores  theologiae  iuris  vel  medidmie  per  hanc  forman 
probatkmis  doctonitum  snum  et  thwrum  legitimum  probare  teuentur,  et  nisi  taltter  gradum  autun 
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p(  nataleä  probavcrint  in  caiionirns  nostrai'  cccIosiRc  nullatt»niis  assiimantur  vfl  iuluiitfentur. 
(^atoor  Tiro8  graves  qui  sunt  extra  capitalum  coram  uostro  capitulo  Uisuentü,  quorum  fides  et 
fiuna  illaesB  est,  sistaat,  qni  iurabunt,  doctoren  iUnm  in  facultate  ifla  prorootam  esse  et  per 

qiiinqueiiniuin  ad  minus  in  ca  <|iiu  proinohis  est  famltato  in  studio  universali  studuissc.  Kt 
quod  iUe  ex  Icgitiino  inatrimoiiio  genitas  sit,  aut  hic  doctor,  qui  in  canonicum  uostrae  ecdesia« 
assomi  rolacrit,  privilf^am  raain  aive  litteras  authenticas  uniTenntatis  illind,  in  qua  se  promo- 

tum  dicit,  capitnlo  ostondat,  qu(id  capitutum  nostrum  tunc  diiudiret,  an  ad  probutioneni  sui 
gradttä  privilt'^'i^n^  \u>c  sivir  litcrao  univcisitatis  sufficicntcs  cxistant.  Si  vcio  capitulum  nostrum 
taac  iDSafficiont4.>s  probationcs  illa»  iudicaverit,  per  «{uatuor  testen  ul  praeniissuni  est  (.'radum 
Bnmn  et  studü  tempus  probare  tenebitur,  et  nisi  taiiter  uti  praemissum  est  altcro  probationia 
genere  vel  quatunr  teslibus  vel  privile-rio  aut  literis  autbeiiticis  l)er  uiiiversilateni  aut  doctorum 
coUegia  datis  sufficienter  probaverit,  in  cauouiium  nostrae  ecclesiae  Misnensis  nuHatenu» 
admittatur. 

Forma  iuramruf!  (v^ti  nn  thpositiovr  srirnfin,  'nr.it't----  rrfirfrhiv  ff  vi^nUhuit.  Ich  N. 
vouH  N.  schwere,  dali  ich  nicht  anders  we>l>  und  nihil  niclit  ander  tiiaubwirdifiiv  (iehurt  haiie, 
den  dai  der  aclitlMU*  hochgckrte  er  N.  doctor,  der  m  thuwkhem  dieser  Ifiblichen  tuinhkircbeo 
Meyssen  bev'eil  auftV'«'"""""  znsein,  /ii  dMcrnr  pnunovirt  vnd  tiemaciit  ist  rinn  Ii  i  in  «rharlT  vnd 
rigurusuiu  cxamfu  und  verhürung  der  dmtor,  so  der  selben  (acuU^'t  lere  vnd  universitct,  dor- 
inoe  er  atndirt  bat,  geweneit  heldet,  auch  fonff  ihar  ihn  der  selben  fiacultet  vnd  kunst,  darlnne 
rfir  vn  (luefor  treinaclst  i4.  -tüdirl  liat.  ,iui!i  ilnli  eiir  narh  orifmui'^  «1er  In  yÜL'i'tn!  cliri-füi  lifii 
kirehenn  ehelich  gcboru  vnd  von  einem  redelulun  vud  ehrlichen-)  stuoiiiie  iierkommenn  sey,  als 
mir  gott  helfle  vnd  dieite  hertige  evanifelia.  Praest  ito  inramento  quilibet  Hlorum  debet  dare  literaa 
apertas  sitrneto  ?uo  proprio  eonsiLii  if     aut  eliiroi;rai)huni  niaiui  m;;i  conseripluni  iti  haec  verba: 

Forma  iUerarum  (eatimoninUHiH  ih  sattitiu  ductoraius  (iluniiis  et  natttiUjun  aitui.  Ich  A. 
vono  B.  zn  D.  uresessenn  bcicenne  vnr  jederinenntgklich,  nachdem  mich  der  acbtbabr  vnd  hoch- 
V'olertte  ihr  X  iloitor  ersucht  hat.  daH  idi  ihm  sohle  lielffen  aufselivseren  zu  tliumbltenni  deß 
löblicheu  Üiumb&tifftes  zu  Meyssenn,  vnd  daü  mir  bewust  sein  soldv,  dal>  der  benielt«  cbr  N. 
doctor  durch  em  gewobniieh  scharff  vnd  r^orosnm  examen  und  Torbftrung  der  doctor  der  uni- 
versitet,  so  ihn  der  ^ewulinheit  zu  doctor  promrivirt  nnd  gcniaeht  ist.  aueh  funfl'  Jhar  in  der 
facultct  vnd  Icuubt,  dorinnen  er  doetor  \sorden  ist,  studirt  habe,  vud  dati  ehr  auü  einem  ehe- 
lichenn  bette  nach  nrdnnun!;  der  kyrelienn  <:ebonm  ynd  von  redlichen  vnd  durlichen  leuten  her- 
khomen  ist.  vnd  dali  ich  nieht  andei-s  weyl*  auch  nihn  nicht  anders  gebort  habe,  danunb 
bekenne  ich  solehs  bey  kratTt  nieins  •.'esrbwornen  lydes  kefjeii  jeder  momiigklieh.  I>es  zu 
merehr  Sicherheit  vnd  gezeugnis  habe  ich  ahn  die^euu  nieiueu  oflTenenn  bricff  weiu  i^iguet 
thuini  drucken,  der  do  gegeben  ist,  nach  Christi  gebort  ic.  Et  quilibet  ex  illia  quataor  dabit 
COnsiniiles  unas  literas. 

Jh-  iitmimuto  mtmüwrum.  Iteni  statuimu.s  et  onluiavinius,  quod  quilibet  clerieus 
praesentatus  ad  praebeodam  et  canonicatum  ecclesiae  noatrae  ab  ÜB,  qui  ins  praesentandi  aut 
confi n  niii  h:il>enr,  <■!  (junüfirMtoK  de  nobilitaf«'  vc!  doetntfitit.  iit  Iti  j»rae(  edenti  statuto  declara- 
tum  est,  antequum  fibi  possessio  detur,  doniiuis  de  capitulo  per  se  vcl  procuratorein  suum 
legitiinma  stola  circumdatua  et  genibua  flexia  aliia  canonicia  omnibus  ob  iurainaiti  religioneira 
aasurgentibii"  inrnmiMitiiiTi  pniestabit  in  haec  verba: 

Forma  iitramenli  Ego  N.  ab  hac^;  hora  in  antea  tidelis  ero  ecclesiae  Misuensi  et 
capitnlo,  lihertates  ivra  ecclesiae  pro  posae  et  noase  defendam,  conmietudinea  et  statuta 
ipstu-^  oiiservabo.  secreta  capituli  oiai  inwus  ft  ctpitnlo  noD  pandam.  Hoc  ioro,  aicnt  me  deus 
Hdiuvet  per  haec  suncta  evaiigelia. 

lurameidtm  detaui.*)  Ego  N.  electns  decanua  ecclesiae  cathedralia  tngenuae  IfisDeDsis 
iaro  me  offidam  decani  diligentcr  facturum,  eeelesiae  statuta  consuetudines  et  ior»  pro  »osse 

■)  cWrCdk«  M«.  i)  im  »ac  H:   4  Olm  BMMtolBl)  mmwi»  «m  «laar  aad«»,  Jedncli  (lolebnilllvgn  Han4 
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et  pospe  dfffnsnnim,  arrhivum  et  »iffilla  huius  capitiili  iiua  cum  aliis  ad  hoc  capitiilum  perti- 
oeutibus  fidelitcr  custoditurum,  in  phiuis  rtsditus  fabricae  et  provcutuä  capituli  ^itudioäc  cura- 
tnnun  et  omma  alia  quae  inei  mimeris  Aterint  sedulo  adminiatrataram  easo.  Ito  me  deas 
adinvet  per  sanctnm  i  \  iiiun  tiiim  eins. 

lurameiUum  prafiMA-itt.'')  Ego  K.  dtsuomiiuttus  et  coiitinnutus  praepoöitu«  capitulJ  iuge- 
nuae  eoelesiae  catiiedralis  MbeneoHis  iuro  me  offieium  praepositi  diligonter  focturiun,  eocksiae 
?tiitut:i  <'oiisiii-tiiiIiin's  ('!  iura  pro  p«ss^'  r(  nn-^i'  ilrfViHuriiiu .  lii>riiiriiii  et  utilitiitem  iuiu  dictae 
ccclcäiac  quantuni  in  luc  erit  promoturum  ut  oinuia  alia  quae  luui  muuerü  l'u«riut  sedulo  aiUui- 
nbtratarmn  esse.  Ita  me  dem  adinvet  per  sanctam  evan^eliam  eins. 

Dr  ■^'■'«Hoiie  sUiiittoriim.  Statuiiiitis  iii^uii<T  r-t  onlinamns .  nt  (!<■  crh-vii  ])i'rpi'tiii^  fnfuris 
temporibus  uulli  possessio  cauoiiicAtuü  ut  praebeuda  detur,  uisi  prius  iuxta  laudubileni  et  anti- 
qoam  conaaetudinem  statata  Tidelicet  qaadragiata  Dovem  nngaricales^)  pro  atatatla,  item  qua» 
dragiiita  unum  uiigai  ii  al>  >  jm)  Ktlaica  et  cappa  etlectualiter  ia  parata  et  prompta  poeania  in 
capitalo  nostro  numeravorit  ptirsolverit  et  tradidtrrit. 

De  inisUhiHone.  Statoimus  itAque,  ut  ille,  ((iii  praeaentattu  iuxta  tenorem  statutornm 
qualificittus  est,  iuraverit  et  stutiita  solvent,  iiistitutionctn  a  doniinis  de  capitulo  petaf.  Tunc 
decaiiiis  aut  iti  eius  abseutia  .senior  noiniiie  capituli  ia  luco  capitulari  bis  vurbiit  iastitutionem  ad 
praebendam  et  canonicatum  tradet:  Ad  p^ae^<e^tationem  dominorum  meorum  ducom  autalterina 
fui  ins  praMPatandi  habeat  et  cum  iiomiiiet,  e^o  nomine  dominorum  meorum  de  capitulo  et 
meo  ex  atitiqua  et  laudabili  con.suetudine  hactenus  observata  iustituo  vos  ad  canooicatam  et 
pracbeadam  vacantein  per  obituin  re.signatioiient  permutationem  vel  muuus  cousecrationis  talis 
ilt  nomine  patri»  et  filii  et  spiritus  saiicti.    Kt  haec  institutio  fit  per  pireti  impositioneni. 

De  (is<i,infifio»e  iori  d  stnlli  iit  citoro.  Itcui  ^tMuimns  et  ordinamus.  ut  Uli,  qui  prae- 
sentatus  et  iuxu  h»nuam  statutorum  qualifi<;atus  et  institutus  est,  praeitilo  iuramento  et  solutis 
s^tatutiä  pos^sessio  <-uiionicatii»  et  praebendae  renlis  et  corporalU  detor,  Bibique  locu;^  et  stallus 
in  cboro  assignetitr,  si  in  maiorihiis  unliiiibiis  coiistihifn'^  est  stulhis  supt'riin-.  >i  in  mirmribus 
stallus  inferior,  ubi  dominorum  capellaui  locentur,  sibi  assiguetur,  ita  tarnen,  ut  supremutn 
Ktallam  et  locum  inter  eapdlavM  babeatt  et  quod  ilia  traditio  poa^essioDla  flat  tub  divinia 
offidia. 

iJe  forma  tmöcndm  possessionis,  Dccreto  itaquc  sibi  de  possessione  danda  a  capitulo 
tanc  daminna  decanna  aat  aeolor  vel  qnivia  alias  canonicas,  qa«m  ad  hoe  capitnlum  depotaverit, 
introdiirat  sertim  novclliun  canonicum,  ad  cliorum  installnt  cum  in  Innnn  et  5fallnni  In^  vcrbis: 
Ego  nomine  et  autoritatu  doiaiuorum  meorum  do  capitulo  et  meo  do  trado  et  assiguo  tibi  rea- 
lem «t  corporalen  pomemionem  ad  praebendam  et  caooDicatam  vacantem  per  obitam  vel  resigmi- 
tioncm  arit  pcrrtiutatiiuiuiii  aut  immas  cousecrationis  istius  ctiiii  imiiiilni-,  iui-il>u>  ihTtiiuiif iis  oiicrf! 
et  bonore  iu  uomiue  patris  et  blü  ut  spiritus  iMUicti.  Caaouicus  denique  uüvellus  post  possessionis 
tiCqnisitioiMni  et  iastallAttaDem  ex  antiqaa  caaaaetadiiie  solvat  mox  ajrodico  auum  floremmti  dio- 
ralibaa  aoam  florenam,  campanatori  trea  floreaaa  et  funulie  campaaatam  dimidiuu  Horenam 
raaeDaem. 

De  loeo  «n  proeeamnSbus  et  akOkmüm.  Dedsnurans  itaqne,  ut  novelhis  canouiciia,  si  est 

in  maioribns  ordiuibu» ,  haiieat  locum  in  processiouibus  et  stationibus  apud  alios  cauonico»  iuxta 
Senium  et  iugr«ssam  suum,  sin  vero  in  miaoribuset  non  in  sacrä  ordiuibus  existat,  habet  locum 
ia  processtonibua  et  stationibaa  ultra  seidorem  eapdlanum  domiDorum  eanonicorum  et  post 
ianiorera  vicarium,  qui  est  iu  maiorilms  onlinibus. 

JJt  caretUia  per  aunum  aut  dimidium.  Stattiiniim  insuper,  ut  de  cetero  caooniCUS,  qvi 
per  mortem  alicuins  pra^endam  et  canonicatum  in  hac  uuätra  ecclet<ia  aiise(|uutu9  foerit,  per 
integrum  annum  i)ost  »u'i  a.s.suaqrtioiieni  uireut,  ncc  perdpiet  aliquos  census  praebendae  ex  ea 
rationo,  quia  dimidü  census  defimeto,  alü  dimtdü  cenaus  eccleaiae  et  fabricac  ceduut,  et  aic  de 
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fructibus  et  expensü  defimcti  capelkuub  juro  dimidio  anno,  et  Cabrica  pro  reliquo  diuiidio  anoo 
8«rrari  et  teneri  debet  8i  rero  MÜqids  ex  permiitatione  rerignatione  aut  etiam  per  munus  con- 

secrationis  praebi'iidatn  i't  cunoiiicutiiru  iiostrae  ccclt'.'>iae  nlitiuuerit,  soluiii  <linii(Iiis  ccnsibUB 
ouius  anni  careat,  quia  defuncto  dUüI  debetur,  sed  solutu  fabrica  illos  dimidioa  rucipit  et  sibi 
aseigiietur. 

De  inc^ßiemta  d  fimenia  reatdeniia.  Item  stutiiiimis  et  in  pei-petuuni  obterrari  Tolumu.s, 

quod  quilibct  cdnoiiicus  per  capitiiliim  ussunipdis  et  rtucptus,  ti-iicatur  a  tlit-  suac  rfcrptii  nis 
usque  ad  priiiias  v»'Kp»'ra,s  saiicti  Doiiati  uut  Jouuuiä  evangcIisUie  de  mcuse  Decunibri  otcui  i  tiite, 
aiitcquam  rcisidontiam  iiiripiut,  exsp<itare;  qoo  tempore  elapso  reaidentiam  auam  priino  dt-liet 
in  prinii!*  vcsperis  saiicti  Donnti  iiicipfre.  quam  ex  tunc  continiiHn-  tciiff»ir  iisqiif  ad  srniiidaM 
vespt'ra*  saucti  Joauuis  evaiiffflistac  de  tncuäi;  Dc-cumbri  aut  iii  testo  praeiiiissü  ^mü  Joanuis 
evaiigL'listac  de  nKiiav  Dect'inbri  occuriLiite  reaidentiam  siiam  indpere  et  nsque  sccHiidas  vesperas 
»ancti  l>oiiati  continuarc ,  (itiranff  i|ac  illo  ti-iitpon'  jn-r  millnm  iinrtf m  a  rivifut»-  isla  alisiiis  ^'^;st 
debvt  Si  vtTo  per  uuaui  aut  diia«  iioctes  si-  abseiitavi-nt,  tunc  di'iiu«  vt  a  novo  suatn  residiMitiam 
indpere  tonebitur,  quouaque  uti  ptMimiMmD  est  eam  complererit,  nisi  tempore  peatilentiac,  quo 
teinpnrc  fnpitulura  »ibi  dispeiisatioiitni  ri-si'rvavir  I't  fuli-  ranojiittis  recfptus  twii  tur  rc^idtn- 
tiutu  suuin  dccano,  aut  ^  UttCiiuutt  praettOiS  iiuu  lufi-it  seuiuri  iutiinarc  autequaiu  eandcu  iiici' 
piat,  et  eanonicuB  bniasmodi,  qui  aoani  dod  complererit  rcsideiitiam,  nidlos  fructne  aat  ecdesiae 
L'iiinlunieiita  aiitequam  »'iuidfin  coutinuaMt  pereipirt,  si'd  sui  lix.i  falniia  ccclesiae,  quousque 
iuxta  ütatutum  praemissuiu  vaudtfui  suam  regult-utiaui  trxpicverit,  Iructuä  el  euiiiluuieuu  alias 
eidera  canonioo  attioentia  habebit,  qvotidianis  diatributJonibuB  deuptis,  qvaa  si  in  aacria  conetl- 
tutUB  fit  praesens  fut'rit  cum  alii?  raiiouicis  accij>iet. 

Ih  emamipattvHe.  Statuiuiufi  dvuique,  ut  iucepta  resideutia  äuu  cauouicus,  &ive  sit 
doctor  Bire  non  et  in  saeris  ordlnibuB  eoDstitutus,  potest  statin  petere  a  domino  scbolastico  se 
eniancipari,  quem  dominus  scholasticu!>  bis  verbis  {'mancipt  l:  I  go  vos,  qui  iuribus  et  consuctu- 
dinibas  sdiolastida  aubjecti  fiiistia,  emaucipo  et  ab  hiü  liberum  emanciputum  cauonicuui  pro- 
nmctio  in  nomine  patrrä  et  fllH  et  spirittis  aancti  Si  vero  ült>,  qui  einaucipatus  est,  snara 
rfsidentiani  uti  in  praemissis  dictum  est  non  complevcrit,  pro  non  emancipato  habeatur  nequo 
praeavutiis  uequu  ubt-dientiis  aut  aliis  ecdesiae  euioluineutis  paiticop^  arii,  dorne  suam  reaiden- 
tiam compleverit.  Potest  enim  et  debet,  »i  i<cbolasticu»  non  est  pracseits,  capitulum  pot«statem 
emanclpationfe  dicui  canonicorum  committore. 

De  inffTfissu  (ul  stwiium.  Statuimus  insuper,  ut  completa  residentia  canonicus  ilJe,  si 
autea  uou  est  doctor,  rpii  per  quinquennium  in  praemissis  farultatibns  stn(hierit  et  rigore  exa- 
ninte  proaotus  existat,  Studium  generale  intnue  tenebitui-  infra  fes^tum  sancti  Donati  aut  Joaniüs 
cvangdistae  scmtuliiin  r\:L'i'iitiarn  rcsidentiae  finitae  et  ibi  diÜKeuter  edidium  suum  in  theolo^ia, 
iure  aut  medicina  aut  aiüs  bi)in:<  artibus  et  lileris  per  trienniuin  coutiuuure,  ncc  se  extru  civi- 
tatem,  in  qua  bonia  artibus  insudat,  ultra  unius  mensis  spatium  singulis  diebus  absentiae  in 
anno  ad  Inviccm  computatis  abbcntart'.  Ouo(l>-i  sc  ultra  pri)«»mi?!st!m  niiins  iiicnsis  «ipatium  r\tv» 
locuju,  iu  quo  t>tudio  iudulget,  absentaverit,  tenebitur  mediu  suo  iuraniento  ütudiuui  suuni  de 
noTO  indpera  ae  aieati  praeraiBBom  est  ddoceps  continiMtrft.  81  tanen  canonicna  talia  sacrac 
^rriiitnrac.  inrihti«'.  mrdieinac  ;uit  aliis  bonis  artibus  operam  di  flieset,  aiittvniaTn  rannnicatum  hic 
nostrae  ecclesiac  as^equutu.s  i'uiüsct,  ita  tameu  quod  doctoratuni  uti  est  praeniisäum  cuuäecutu« 
non  Sit,  tunc  eura  eapitulnm,  Bi  visam  fiierit  expediei»,  ut  talia  breviori  tempore  in  atodio  con- 
^thtiatiir,  pnt<<rit  di<;pt  ii>;iia'  Reservamus  tauten  uobis  disitenaandi  potestateu,  Ut  (empöre 
peätiä  taliä  caiiouicus  pusäit  üü  ad  aliaiu  traoüfurre  uuiverbitatum. 

De  reeqttUme  aä  eaptteliHit.  Statuimus  itaque,  ut  canonfeus  eraandpatUB  atudil  sui 
tempore  couijtlrto  iiiditcatur  per  sclinlavticum  ad  ca]i!(uliiiii  et  ild  petat  se  in  rnnfratn-Tii  et 
capiUilaruQ  uäsutoi.  Tunc  decaoua  vel  in  uius  abseutia  scuior  iubet  eum  paululum  sccederc  ad 
mtaloqnendmn  in  ci^itolo;  fiicto  eo  rnranm  ad  eapiUdum  vocetur,  et  aibi  decanna  vd  in  dns 
abaentia  senior  nomine  capituil  dicat,  quod  domini  dna  preces  benerole  andierant  eumque 
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libenter  in  coufratrem  et  capitularem  usäumcre  voluut  Tuiic  ipsc  jjeiübuä  Ataxia  mUt  ttraepositam 
pritts  aut  in  eius  absentia  decaniun  et  deinde  es  ordine  coram  siogidlft  canonicn  in  capitulo  tnnc 

prue.soiitibus  et  <|uilil)i;t  inaxilliim  l  ias  d  i.-i  iil;iiifi'  Iiis  vi  iliis  aut  cousimilibuä  iiit^-r  dcoüculandiiii) 
dicot:  £go  vos  recipio  iu  verum  cauouicum  et  cuufrulruiu  ecclesiau  Miaueuüis  iu  uoRiiue  patris 
et  filü  et  Spiritus  sancti,  et  detur  stbi  tone  lociu  in  capitulo  ex  ordine  a  tempore  astecutionis 
canonicutus  et  praebctuiiie,  nun  obstuntu  si  iunior  ante  cum  caintulum  in;;ri's^ii-'  i 

ih  careutta  voci»  in  capituio  per  oNNMtM.  CiUQ  expericntia  omuium  rcruiu  facüiei  niagi- 
stra  existat,  solebant  nonnunquam  noTelli  ranoniri,  qui  nostri  capttttH  mores  et  coamtetudinea 
penitUB  igiiorabant.  \'\hi  quorundain  ^ieuiorinu  ii  <.tpitulo  vol  iiupii^nurc  vd  cxplodire,  quoruin 
tarnen  ex  Ion*.'«)  cai>ituli  in^'n-ssii  et  frt>([iioiiti  upiid  cccle^iuu  resideutia  couäilia  valida  et  cou- 
äuetudinibiis  coni^Tuciitiu  fuere,  iinde  inturduui  cxiude  fit.  ut  maior  pars  meliorem  vincat  Quar« 
ad  lioc  solerter  intcnti  matura  deliberationu  praoliabita  statiiimus  et  de  oet^  inviolabiliter 
observari  volunius,  ut  canonifiis  qui  in  ('a|>ituluni  receptus  e.-t.  per  amnim  inte|j;rum  curientern 
a  die  iugre^tiiouis  conipntando  uiülam  peiiitii>  vocem  aut  votuin  iu  capitulo  hal)eat  vel  consen- 
tiendi  Tel  centradicendi.  EniolnineDta  tarnen  «apituli  quando  praesens  egt  (  tun  aliis  canouicis 
ae'i'irtüter  babeat;  i'li.itü  vnri'iii  in  clri  ti'üiibus  aut  epi-^ctiii  auf  Urraiii  .mt  alianttn  di^ni- 

tatuni  aut  ofäcioruni.  »juorum  eiectio  ati  capimiuin  siHjeUt,  liatjeat,  std  Uiliis  audiat  vota  alio- 
ram  et  consnetudines  capitoli  addiacat;  pcMt  aom  tw>  lapsuin  votiim  et  voa-in  ad  instar  alionini 
doininoruni  in  capitulo  babeat  et  a  decaao  vel  in  eins  absentia  seniori  ut  oeteri  canonici  de  voto 

De  affieio  iummis  etmoniei  «n  eapituliK  Deceniimus  insuper,  nt  officium  iunioris  cano- 
nici in  capitulo  hoc  sit,  ut')  inlrantibu.s  doniini^  de  fapitnio  ti)»<  iiltimus  ostiuui  li»ei  capilularis 
claudat  et  ad  iuäsum  dotuiui  dccaui  vel  iu  eius  abscutiu  scuioris  qui  ad  capituluiu  iugrudi  volue- 
rtot  eo«  vocet,  et  cum  canonicus  de  loco  capittdi  secesserit,  si  rerocandua  est,  eum  iunior 
canonicus  .seiuper  vocet,  capitulares  etiain,  -^  im  1  in  Ih  luloniada  dandi  sunt  l  a  illc  qua  ex 
consu«Uidii)c  daudi  äUitt,  eoi»  «  Uiütributure  pctat,  et  eoä  Mugulis  canouicis  mos  daudo  dii^^tribuat. 

De  ofßeio  änffuhrum  canonieorum  in  ehoro  et  in  eedetia  exereendo.  Neminem  voInmuB 
iffnorare,  sed  ut  [per'^ij  hoc  praesens  statutuni  pateat,  ad  quod  oi'liciuni  unusquisque  (ain  nicus 
obligetur,  ue  proetextu  ignoraoliae  »o  excu»are  capientibu«  negligeutiae  et  cultus  üiviui  imuü- 
nutio  et  scandala  in  eedesin  oriantnr.  Qnare  antiqna  et  landabilis  a  primaeva  ecdesiae  nostrae 
institutioue  consuetudo  fuit,  ut  quinque  ex  canonicis  scilicet  praepositus  decanus  senior  canoni- 
cus et  duo  sequeutes  seniures  presbyteri  et  plebani  in  cboro  nuncupeotur,  qui  missaruni  solennia 
in  bis  festivitatibus,  tpiae  a  canonicis  pera^^eudae  sunt,  celebrare  dcbent  et  tencntor.  Quinque 
ex  canonicis  diaconi  cbon  proxime  bis  in  senio  praeboudaruni  sequentibus  dicantur,  quoruni  iioc 
est  officium,  ut  ipsi  sacrum  evaugetium  canonico  inissan»  cantante  lesaut.  Quatuor  bos  seijuentes 
canonici  subdiacunatun  fun;<;untHr  officio,  qui  cpistolaui  canouico  missam  decantanU'  k%'ant. 
Junior  vero  canonicus  ad  nullutn  ilioruin  ratione  officü  obligutus  est.  Nos  igitur  aliquoruui 
desidium  cousiderantes  et  bis  divinum  cuttum  miiiinie  rtiraiitihus  [tierij'"!,  iju  ifl  saepe  festivi- 
tates  a  cunouicis  celebrandae  ex  illoruni  desidia  piatteniutliiutur,  quia  aul  nuUus  saceidoä 
qui  missiun  decantare,  aut  nullus  diaconus  (pii  evan^elium  legere,  aut  nulhis  subdiaconua  illter 
canonicos,  qui  epistolam  legere  volebat,  inveiiicbaiiii-.  liai'  rati-nu'  iiuifi  stafiiiTuns.  ut  ([nicnrKnic 
inter  canonicus,  qui  praesens  est,  ita  salutis  suae  inuncnior,  aut  iiic  presbytor  aut  diaconus  aut 
Bubdiaeonua,  quem  ex  ordine  in  soicunitate  aliqua  aut  cantaodi  mlssam  aut  pronunctlandi 
evanselium  aut  legendi  epistolam  ordo  tetegerit ,  iiulla  advi  rsa  corporis  viiüftidine  praepedjtus 
inisäaui  ^celebrare,  evaugelium  vel  epi:itülaiu  legere,  aut  alium  cauouicum  in  locum  suum  subordi- 
tiando  «oUet  aut  non  posseC,  ex  tunc  vigore  bniu«  statuti.  quicunque  ilie  sat  a  praesentiis  et 
qootidianis  dlstributioBibus  perdpiendis")  per  tridtium  nispeasus  «it  Volumna  tarnen  cum 

•>  «ttMM»  tfndka  Hon  *)Miierer  UjuiiI  «m  Itoiiit«  bfini't«!    «I  ftr  («iUl  lia  JU.   tf>  a^itiln  M>.    hl)  tmt*MM  M>    lU  frMf 
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inAnniä  dehilibus  et  ah'jcntibns  it.i  i>h«:TViiri,  iit  iilii  caiinniLi  pnn'scntes  et  sani  i>n>  Iti-; 
legere  et  celebrare  debeiit,  Umvu  ratiuuu  habiU,  ut  pru  iulii-iuk  et  abäeutibuä  |i)-i.'^l>yten^ 
illi,  qui  plebuii  et  io  cboro  pretbyteri  »mt,  plus  sbit  «d  inisaas  celebrandis  Aliligati,  quam 
qui  diucoiii  i  t  snhdiuconi  i?i  i  lioto  Fiinf.  JIoc  idoiii  ciiiii  diai  'tiili'i-  et  ''i  -^nttdi  x  fiiiilMis  coii- 
suuuä,  ut  Uli  pro  abseutibuä  vcl  iutiriuis  diAcoiiibu«  vel  subdiacuuibus  diu(-ouu.><  ad  evau- 
geUoni,  sabdiaeomis  ad  epUtolam  teffendam  et  hoc  statiito  obligati  «int  Et  sie  roftatM« 
presbvtcr  a  capellaiio  canonici  prc^lAtrri  ot  liiiH.irui^  u  r:ip('llant)  diiu'oni  inu'<tu-  vil  ^||^- 
diacuntu»  a  capdlano  subdiacoui  canonici,  ut  pcragat  ui'Üciuiu  pro  duiuiiio  äuu,  hie  si 
temeritate  et  nuKa  ratione  motns  offidam  Utud  in  festivitate  altqua  a  canonias  dccantandum 
oniiscrit,  sie  ut  neuli^^cntia  divini")  ciiltus  o-lebnitio  per  cum  inipcdiaiur ,  (jiKiniiniis  illo  die 
dinoa  officia  a  canouicis  et  coucanouicis  miiiistris  iMsragentur,  hic  cauonicua  quicuuque  iste  sit* 
debet  pracdidae  Buspensionfs  poenae  per  tridninn  carentlae  ^)  praeaeDtiarum  subiacvre.  Si  tarnen 
interdum  contiii$;it  cx  paiuitatc  residcntium,  6t  DuUus  canoDicus^  prcsbytcr  aut  plehanus 
chori  hic  praesens  sit,  aut  iuüruius.  ex  tunc  senior  diaconus  chori,  qui  «it  preabyteratiiä  ordiae 
ioitiatuü  ad  tnisaam  cantandam  r)bli<:atus  cssc  debet.  Uuc  idem  in  dtacontv  et  subdiarono  intel- 
]i§ere  Tolamas.  Si  nullus  diaconus  diori  hic  rcsidct  Tel  in  bona  valetiidiiic  sit.  tunc  fi-nior  sub- 
diaconus  chori,  si  est  ordine  diaconatus  initiatus,  evanf,'cliui»  leijere  dcbct  et  tciictiir.  Iloc 
ideui  in  üubdiacono,  si  nulUis  sultdiacDnus  churi  praciicuä  sit.  aut  intirnius,  tunc  ud  tpi.stohuu 
legeiidani  yicariu!>  episcnpuli^  sit  astrictus,  si  nec  Ticarins  episcopalis  praescn;^  «it,  tunc  diaconn« 
aut  fin-slivrcr  clnu  i.  illnniin  i  opia  n-hidi  t.  teneanlnr:  ft  »^i  ijtiis  uti  pracniissuni  est  cx  dcsi- 
dia  uliquid  illoruiii  lucirc  iccusct,  ita  ut  nn>sunnn  ccicitrita^  araiicinicu  cum  coucauouiciä  Uiiui- 
stris  sna  temeritato  ut  intcrmittatur  efficiat.  poena  triam  dienini  a  praeaentiis  et  quotidiania 
distritmtioiitfitis  pt  rcipiendis  sit  vi^orc  Imin-  (fnri  hn^pi  n-^iw.  Vtdiuuus  tauieii  hft-  Mi'i'l-  ianu  li 
cum  douiiuo  cautore  ubscrvare,  ut  quoticns  cuudcni  aiiijuid  prauiuitssurum  faca-uduui  in  illit« 
fesüfitatibna,  in  quibus  stare  ex  officio  aao  cogitur,  ordo  tellgerit,  quod  pro  ea  vice  canonicus 
ipsuin  in  ordine  proxinie  scqucns  iuxta  cxi^'entiani  nffirinm,  f|n..il  i mtor  ipse  alias  teuere 
d«buiä«et,  pro  eo  teueat  et  vici^üiia,  cum  ordu  euiidiMu  canonu  iini,  qui  lucu  caiitoriü  luiijäaiu 
cedoit  vel  eTsngeliam  aut  epitrtolam  pronunetiaTerit  pro  eo  tempore,  quando  cnntor  ex  sul  offieü 
debito  stare  non  rn<_'ttitr.  aliquiil  prueniissuruni  in  iiüsfr.i  rr.  lr^ia  tmiMnIutn  onli'  imlrr.ivn'it ,  i>x 
tuoc  volumu«,  quud  eideni  canouico  cautor  vici!s»itudineiu  reddere  et  pro  eudeiu,  qui  vicuä  ciu5- 
dem  cantoris  antea  tennit,  cantor  cantare  aut  legere  debeat 

De  mpituli.s  !■'!!>. ,  ,f  contoiattdi.s.  Statuiinus,  quod  sinc^ulis  sextis  feriis  cuiuslibet 
hebdomadae  per  auui  circuluin,  si  featum  solenne  non  fuerit,  canonici  residentes  iiora  octava  vel 
alia  ante  prandium  in  loco  capitulari  conveniant  ad  tractandum  ecdesiae  negotia,  perseverando 
ibidem  usque  quo  huiusmodi  negotia  salultri  c<msilio  fueriut  deeisa.  rote»t  tarnen  deiauus  vei 
senior  in  saa  abaentia  propter  festum  vel  aliam  causam  incideotem  ante  vel  post  transferre  capi- 
tnlnm  in  alium  diem,  secundum  qnod  ei  aut  seniori  in  absentia  decaoi  vldebitur  expedire;  «t 
qiliUbst  praesentium  oinonicorum  haltebit  duos  ^tossos  uielioris  monetae,  quos  collector  capitnli 
de  comuHiniltus  perceptis  ecdesiae  distribuere  tenetur.  Voluinus  deniqne,  quod  ad  praefata  et 
omnia  alia  capitula  deniptis  duobus  ^^eneralibus  onuies  residentes  canonici  et  praesentes  ex  coin- 
miHsione  decani  aut  senioris  in  sui  absentia  per  üamulum  iuratum  ad  certam  horam  muninandam 
imllmn  diniittendo  cihivik cnttir,  (jtMil  omiies  tenentur  conviniin',  iiisi  quis  senio  vel  iiitirmitate 
giuvatus,  Heubntomu,  pliaiuiatui  vel  alia  ulsta  causa  impeditus  interesse  non  iK)terit.  tunc  in 
arduis  c^insifi  duti  luittentur  ad  cum  ooDBiUum  ac  votum  suum  scrutandu  et  capitulo  e  conver»o 
referendo,  et  ipii-tiiuid  pt  r  (Ii.tiiimts  prirsiures  statutnm  conclusumve  fueritf  quod  id  ab  äbsenti- 
bus  vel  abseiiti  canonicu  uiiiiiuie  aut  debeat  vel  possit  impuguari. 

Qttilibet  eanonicorum  ad  capitula  heMomadaha  ad  horo»  afoAiliaM  veHire  dehet,  anteqnam 
mim  h«ra  prueßxa  media  dabatiir.  Statnimus,  ut  quicanqu«  canonici»  poBtqmun  bebdomadall 


U)  tu  Ml.  1*1  0t  AHW  M«.  U)  «IkMIM  M«. 


  810 


r:i])itiil<>.  qiiod  rpjrnlarittT  scxta  foria  exfra  quadragt-Kiiniiin,  in  qiia(lraßi;siiiia  vcro  qiiinta  feria 
con^iievit  obsurvari,  per  Ikumluiii  capituii  ad  ius.suui  dct-aui  aut  in  sua  abscntia  scoioris  vocatua 
«d  certam  borain  Aivrit,  et  infni  ntedietatem  horae  ehiBdem  post  tuet  um  horoloftU  nofllri  neu 
voiierit,  ex  ttinr  qtiuntnriiis"  hnrn  diniifli;!  a  tuftu  fiierit  olapsa,  (ftKiim^  f.'rtK<p?? .  (itii  in  hiiincmodi 
eapitulis  hcbdoiuadalibiiä  dari  solt'iit,  pro  €a  via;  et  totiviu  (piotien»  tuerit  negligcus  notatos 
«arebit  Si  tunen  aUqais  vocatus  iu»tain  caasam,  cur  ut  praemittitiir  veidre  non  pa«Kt,  babeat, 
debet  decniin  aut  in  sua  absontiu  si-niori  .  a!iil>  in.  aiitf>quain  ut  prafuii^suni  hora  praeflxa  dimidi* 
elabitiu-,  uutiäcare.   Quud  uisi  lectsrit,  duobus  huiii:s.niudi  grossis  siuiilitcr  carobit 

De  mpihtlis  genertd^ti«.  Item  capitida  lorenenilia  bia  in  anno  eelebreotor.  Primnm  in 
vifrilia  Tctri  cf  Pauli  aiiM>ti,.l. irinn ,  ^r<  ninliini  in  die  siinctorum  r.i-.ii)ai'  et  DaniiauL  l'iide.  >ictit 
hucu^quc  tcutum  vat,  ita  iu  perpctuum  vuluniuä  ubservari,  quud  oQiueü  caDouici  intugrati  et 
eraancipati  iis  capitnlis  intenhit,  slve  sint  residentes  sive  »bseoteSj  seqne  in  loco  capitniari 
h<»ra  tniisucta  et  per  decaiiinn  vei  seiiioreni  determijiata  aiiti  |irandiuiii  piMt  f;iti>~  dii  htl^  praej-eii- 
tes  constituaut,  sab  pocoa  caroutiac  portiouis,  quae  cuiübel  pusüct  cederc  ex  diviiiiuoc  couüueta 
facienda,  in  sccundo  capitnio  generali  post  compntmn  procurat'oris  capituli,  8i  tanien  aliqnia 
canontcus  in  idiquo  capitidoruin  ilbiruni  prucseu^  fuerit.  niLMlietatem  unius  poi-tionis  integrae  obti- 
nebit.  Volumus  etiam,  quod  i»ta  capitula  generalia  contiuuuri  debeunt  cmn  alü»  certiü  diebtts 
aequentibns  inxta  deteiminatiniicin  canonieornm  pracsentinm .  sie  quod  cjaoHbet  die  ante  rel  post 
prandiuin  ~i  le-tiiin  n^n  fii>r;t.  piipitiilarL's  convoniant  inatura  deliberatione  singida  m-uotia 
ee(ie>iue  tnutaiido,  et  quicquid  iu  eisdein  capituli»  geuerubbus  pro  utilitate  ccclesiae  haaciUuu 
fuerit  et  »»tatutum,  ab  oiuuibus  dcbet  ubservari,  nec  ab  ali<iuo  praesenti  vel  ahsenti  repreheodi 
Tel  annuUari.  Si  qnia  tarnen  canoidconim  abaimtiuni  ad  ( apünimu  vocatus  non  venerit,  miiiime 
debt't  alia  (}iiaeun<iuc  ni!<i  poena  svperiiM  eiq^reasa  mulctari,  aut  aliquo  pacto  contra  aaumiimr 
lucutuni  venisse  eenseri. 

8i  canonici  in  rapiUilo  ronfp-fffiiti  aftcr  alterum  verhia  iniHriotis  atit  emviem  molestaverit. 
Item  stutuimus,  quod  si  qtils  aliquihus  viiiji;-  iiiiiuin-is  mit  fonviiii^  in  rtiiigrepatlone  papiliilari 
ateretur,  et  proi'uiouitus  ptr  praesideijtciii  capituli,  ut  a  tahl)us  desistat,  iidvcrttrc  non  cura- 
vcrit  et  ulterius  üs  inatiterit,  ipso  faetn  a  quotidianis  distributioniiras  sit  snspoisnB  «t  ab  eiua- 
dein  rnpifnli  iir_'ri'^---ti  per  m«'iwfm.  Qn^dsi  prai"--i(fi>H';  in  i-i'^dfiii  excesserit,  ut  supra  praenio- 
iiitUN  per  Neniorcm  sequeiileni  nou  euraverit,  coiismiiieni  poenani  t^ustinebiU  Si  vero  sit  atrox 
et  reidis  iniuria,  tunc  poena  et  eorreetie  in  dictamine  eapituli  stabil.  Et  in  evontura  si  inteidun 
aliquis  ex  i':nittiiiri<?  quitm^flnm  vfrfiis  aliuiu  iuipcten>t.  qiinc  tainen  nullam  ininriaui  aut  hifamiam 
irrugaut,  et  illc  pro  iniuria  verbu  sibi  iUatu  ad  auimuui  rcvucaix't,  tuuc  talium  verborum  coguitio 
et  intnpretatio  ad  capitnlnm  spectabit,  et  iUa  oognitione  eapitolari  quHibet  eub  non  eontradi- 
cendi  poenu  stare  deltet  et  tenetur. 

I)e  prtwueiitiis  mintstrandia  et  daser»iendi».  ätatiiimus  ac  statuti  iurati  loco  prout  e$^t 
in  antea  Tolurous  olwonrari,  nt  qnicnnque  canonieus  in  nrinistratione  praesentiarum  aot  distribu- 
tiomim  quotidianarum  vel  per  se  !p^^ltll  m  I  |n m  .itm  i  mi  -uiim  iit  u'Iii-'eiL:-  fuerit  coinpertus, 
etiam  talis  quem  teiopori»  curäUä  miuiätraudum  iudicavcrit,  aut  pro  canouids  aut  pro  vicariis 
non  eodem  dio,  quo  dcbet,  ministraTerit,  sicqne  ultra  tridnuni  neglexerit  ministrarc,  duplnm 
eiusdeiu  iuini:itratiouis  dabit  ac  praeseiitiis  pro  sua  persona,  si  praesens  fuerit,  si  vero  abseits, 
postqaani  revcrtetur,  ad  quiudciuun  usque  carebtt.  Qoodsi  idem  quindcua  elapaa  adbuc  dare 
non  enravarit,  extonc  tripluui  exsolvet,  ae  per  aliam  quindenam  ieeutnrani  sive  taüs  praesens 
sive  abaena  fiicrit  ino<io  quo  supra  carebit,  siequc  consequenter  iudieaudn  si  ulteriori  tempore 
nogligenM  notatus  fiicriL  Poi'ua  auteu)  hniusniodi  ucgligeutiae,  sive  dupli  sive  thpU  fuerit,  fabri- 
cau  dcput^tur.  Item  VOlumus,  quod  quicunque  in  festis  ab  ecdesia  cauonizatis,  in  quibus  babcu- 
tuT  praesentiaei  inprimie  mperis  ultimum  versum  primi  psabni  ne^exerit,  media  pnrtione.  quae 
de  praeseutiis  posset  eonipetere,  nee  non  si  in  inissa  in  iiitroitu  sequentis  diei  noti  fin  rit.  ulia 
luedietute  carebit  öiuiili  luodo  si  iu  vigilüs  dcfuuctorum  ultiuiaui  leetiüueui  et  in  inissa  introi- 
tam  neglexerit,  pro  qualibet  negligentia  medietaa  pracseadarum  eidem  abatrahatiir  et  alüs  qui 
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lurrurrmit  di«tribuatiir.  ^\  titiii.'ii  ot  aliqui'-  infirinitiitf'  m'ravatiis  wl  sciiio  < mir.  i  tiiv .  auf  san- 
guiuciu  luiuuerit  vel  mcdiciuau)  »uuipsurit,  quuU  uccle^iuiu  commode  visitAre  uuu  po^sut,  ml  in 
neiKOtio  eedenae  cum  consensn  eapitnO  «eenpatas  eswi,^  cum  «Iiis  praerantibus  praesetttias  mere- 
bitiir.  Si^imtiini  efiam  habi'tiir  in  breviario,  ut  si  quiü  in  (jtiibiistlaiu  luir^sis  sciiiu-ntiani  vel 
,  Agnus  J>oi*  ueglsxerit,  media  pottiuue  praeseuUanuQ  carebit  ,  quod  ta  ratum  baberc  volumus. 

De  Kkrig  eapittUi  seribetuKa  et  eotteipiendis.  Statuinuüs,  i)iiod  literas  vei  epistolas  ex 
park'  tapituH  scribendas  t't  niittciulas  doinintis  dccjinus  et  in  »aus  ubseutia  tsonior  sjiidico  capi- 
tttli  ad  roncipieadum  et  schbendum  oommitiat ,  i)ut  i'tiam  iurameotum  prius  scriptum  de  fidcU- 
taU-  [et  '^)|  tacitundtate  faoere  delwt  Ob  id  Mgilluiu  minus  ad  literas  domtous  decanus  aut  eo 
absentf  seuinr.  sitnit  hacteiius  est  »bscnratUBi,  tpud  M  retinebit  Item  volnmos,  quod  sigillum 
maias  finuiter  tiabeatur  in  öüco  rcdusum,  uoc  cum  eodfui  aliquac  literae  sub  pcriurii  pnona 
flgiUentari  niai  capitalo,  maiori  aut  saniori  parti  ciuseifin  noccssariuiu  visum  fucrit.  et  uullas 
Ktaraa  capitalo  scriptas  aperi<-t,  nisi  domiuua  decauus  aut  in  eius  al)soiitia  teidor,  et  si  senior 
ita  seiiio  grüVMtu-  aut  infirmitate  defi  ntiis  i-<«i't,  quod  id  niiiiiiinili  f.in  rc  iioii  possit.  scmpiT 
proximo  scniun  lilas  mittat,  ut  eas  apiiiai  et  domiuis  di-  nipUtiii»  Itf;!  Imiut.  Noii  di-bcnt  lite- 
rae  nostro  capitulo  scriptae  ab  aliquo  domiuoram  sub  gravi  piM  ua  supprinii  aut  ot(  ulian 

De  txinil>u.s  praclßeiuhtühiis.  ]\>ic  «tMtutum,  ox  i)uo  capitulum  Kumburgenau  aliam  liabet 
in  dibtribucndiä  pauibus  cousyuutudiut-ni ,  hic  ou)ii>»uiu  i'j>t. 

De  pneuratore  m  ioeo  dmittenda.  Item  statuimtu  et  de  cetera  porpetuis  fitturia  tempo- 
ribus  sub  jMX-na  tuneri  vohimu-s  d«'ccm  aureoniin  rnu  n^ium  ncr[tm'*»  portione  intvr  alios  Hnminos 
residentes  divid<iudoruQi ''),  ut  omniti  qui  iu  tiac  eccieMa  .Mitsufu.>>i  bcuvüdatuü  üxistit,  aut  ille 
praelatua  aut  eanonicus  faerit,  aive  is  longo  «ve  brevi  tempore  se  ab  hae  ecciesia  absentem 

COtistitUL're  veb't,  pr«ruratf)n'ni  in  I'n  o  hii'   prn  (rtiiivirc  <u:V'  :i'i-cT!ti:u'  rlitriittiif .  qtfi  siiiinil:!  * 
eilbideul  «bsenüi»  oiiera  et  uegülia  sive  ocuisioue  pc-r.'^ouaM  »uac  »ivc  rutiuuu  beiiuticii  vel  alias, 
nadecunqu«  emerMrini  et  obTimeriDt,  tractare  et  ad  effectum  perdncere  poUBit  et  valeat,  qoiqne 
ad  »nera  loco  sui  domuli  eoo«Utneiitia  anbeonda  et  eipedienda  coarctari  poaut,  aub  eadem  aupra 
dicta  pveua. 

De  Mitie  tdvendü.  Item  statnimua  ac  iu  perpetuttm  örmiter  TolamuB  observari,  ut  si 

cuntingut  (Iriiin  p-  i  t  in  Aitiituiii  in  ex  canonieis  et  coufratribus  nostris  jiro  qiiibiiscunquc 

debitis  pecuuiaiiiä  aut  alüs  curum  capitulo  uostro  impeti,  duaimodo  debituiu  liuiu&müdi  coofe»- 
aatum,  liquidatura  ant  probatum  fnerit,  quod  tunc  eidem  caDonico  si  praesens  fuerit,  a  decano, 
si  vero  decauus  non  fuerit  praeseus,  a  seuiore  nouiiiie  capituli  maudetur.  ut  infia  (|uindeiiam 
proxime  ««quuturam  »uo  creditori  aut  eriiditoribua  aatiafaciat.  Quodsi  talis  satit-tacere  lecusa- 
verit  Tel  sotutioaen  buiusmodi  facere  nejytlexirit,  extnnc  quotidiana  praescntiarum  luTceiitione 
quindena  praefatft  elapsa,  qnoui^que  reabter  et  cum  eli'ectu  s<kt)^fl'cerit,  carebit.  Quodsi  quis 
dominorum  taliter  debitis  innodatus  se  ad  loca  alia  reeeperit  et  absens  ex  qualicuuque  causa 
steterit,  extunc  decauu»  aut  senior  in  decani  absentia  iinuüne  capituli  procuratorl  sno,  quem  in 
1(1(0  dimitterc  teuetur,  mandet,  ut  creditori  et  creditttribus  nomine  sui  duuiini  HatisfiMiat. 
Quod-si  procurator  iiou  adimplevurit ,  tuuc  dominus  taiis  perceptione  suorum  fructuum  quottsque 
crcditores  rcddiderit  solutus  carebit. 

JJe  emü»  eam>nieornm,  qualikr  oiitgutw  et  eas  inhabiUtre  debtiU,  et  pocna  höh 
voletUis  doiHum  amplare.  fum  ilc  (iiriir  et  ranonifonim  (limiilnis  variae  m  etttr^ia  nostra 
obüervatae  sünt  cousuetudines ,  ita  ut  multae  domuä  luiiittsae  ex  (lossessoris  et  iuimbitantium 
Incuria  et  negUgentia  non  in  modicum  noatroe  eccleeiae  dedecus  et  detrimentnm  effectae  &i\it"). 
quam  matiini  et  diligenti  super  hoc  ronstiltatioric luibita  ?;tatntrniiH  ot  ordiuanms,  ut  luiüi 
iaiconim  et  st-culari  peräuuae  aliqua  doiitus  canonicalis  in  perpeiuum  aut  ad  tcmpu»  vendatur 
aut  inhalHtaiMia  pennittator.  Volamua  ettam,  sicnt  hactenus  ob8«rv«tam  est,  ut  cum  domum 
canonicalem  ex  quacuuque  eansa  vacare  eantigeiit,  in  optionou  ponattur  et  dies  optionis  iUina 
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a  iloniiiiis  de  (a]iifiilo  itifra  tneusoin  pra^'figatur ,  etiam  abst'iitiiim  (loiniiMinni  pnu  iiratunltii- 
die«  dtfuuiicietur,  ut  iu  dictum  dicni  pracscntcs  siat  et  nomiuc  domiuorum  suorutn  douum 
▼ac«ntein,  sf  eos  optionis  ordo  tetigerit  ,  accoptaro  pnsMnL  Ordo  aatem  domorum  optir)nf8  talis 
est.  ut  sctnpor  st'uior  canonicus ,  si  volet,  pok-rit  (loiinim  vucanti'in  acct'ptarc,  si  stniior  iion 
vult,  Semper  senior  proximus  sequens  optare  potest,  et  &ic  descendendo  et  Senium  iuter  cano- 
iiico$  («Ampntetiir  a  die  asüecntioDis  et  possesainnis  praebendae  et  canonicatus.  Quilibet  aatem 
canonii  Hill  doiniim  prius  iion  ludiMS  domuni  i>x  oKlint;.  qiiulisi-uiKpie  outu  tctigerit,  acceptare 
sine  iKiiliadictionL'  tenetur  siili  pocna  rarciitiae  optionis  ohedieiitianiin  et  altpriiis  doiuiis.  Nullus 
otiam  caiioiiicoriiu) ,  sive  ahseiis  sive  piat'Sfiis  sit,  aut  i'ius  pnu-urator  alicui  swtilari  aut  cccle- 
siastica«.'  pei-$oiiao,  iiisi  de  grcmio  et  corpore  nostroe  ecdesiac  MisucDSis  Sit,  doramn  soam 
looan'  (taiiK'ti  sine  pretio)  atti'iiti't  aut  inliabitnrc  iwiTriinrit .  ni>i  pator  matcr  fratcr  iivit  soror 
ejus  stillt,  (piilms  personis  pi-r  prar-st'iis  lioc  .-iiauuiuu  jwruüiu.s.  Debeut  tanitni  ratuiiiici  pro- 
prias  doimis  non  hab<Mit«>j<  in  abst  iitiiiiii  raiioiiicoruni  doinos  piT  procuintores  abeentlaiB,  ut  illas 
iiihriliit.ur  pHvvint,  miniiiR'  iiiipcdiri.  Si d  liuins  .statiiti  vigotr  .iliM'nff«  raiioüifi  mit  copim  pro- 
ciiratorcs  ad  iioc  ubligati  siut,  ut  (aiiouici  ouiuibus  aiüä  pnuHirantur ,  ut  domus  abseiitium 
inhabitaie  pottint,  persoDte  Ulis  dumtaxat  exeqvtis,  de  qiiibu  mpr«  ntNitio  6t,  patre  matre 
fratre  sororc  fldUcet,  qua«*  p'tsoikw  oiuiiibiis  aliis  iuhabitaiido  douiuio  aIicHiu>  canonici  pnn  - 
ftu-autur. Ddket  eiiaui  quiiibct  cauoiiicus  duoium  prupriam  sive  aliejuuu  iu  dea'utibus 
Mnietaris  et  necessarU»  aedificiis  consmare  et*^)  ei  qnfs  siv«  in  vita  sive  in  motte  inTentns  ita 
fii.Tit,  ut  domu«  niinosa  et  dctcrior  eo  po-^d.  nlr  i'rtwta  f-ix,  tuuc  c-x  qn;irnnf|ui'  (  rlcinniii 
diuiittet  Bive  per  mortem  aut  aliam  uptuiidaui,  cxtuuc  succvs^^ri  iu.\la  duuiiuuruui  de  cupitulo 
dccretum  eertam  sumnam  peconiaram  pro  strnctura  ibi  relinquere  debet  et  tenetur.  Scd  ot 
diligt-ntins  de  (  i  (<  ro  prai'cavt'atur,  m*  dornn^  rl.  t  •ri.nr."^  nit  riiiiin^ar'  per  possesson's  i-fticiantur, 
.xlatninius,  ut  hiujjuliü  aunis  ccrto  statuto  die  iuxta  Uuniiuururo  bcucpiacituro  domus  caiionicaivs 
per  ca()itu)nin  visitentvr  dilffcenter  in»piclendo,  qnaliter  domns  a  possessoribos  in  stnicturi«  et 
aedificiis  con>crvci)tnr,  et  sie  loea.  in  quibus  ignis  continetur.  sint  hene  ab  incendiis  et  i»oriculis 
communita  et  custodita.  tSi  autem  quis  iu  ruinas  et  damna  domorum  nihil  «editicando  oonser- 
fando  aut  mefiorando  negll^^enB  inventns  Aierit,  debet  et  poterit  a  domfais,  nt  domas  in  esse  et 
aedtficÜK  nece^sariis  enn^■ervetur,  ad  acdificandum  et  melioraiidum  couipelli.  Et  si  allcui  cano- 
nicitniui  aliqiia  donm.s  ev  quacunque  causa  per  opttoneni  aut  ex  orriine  «'veiierit,  non  debet 
autoritate  propria  siiti  po.s8essionem  vindicare,  sed  a  domluis  de  capitido  aliriii  dnminorum  aut 
cui  eapitulum  vetit  demandetur,  ut  sibi  nomine  capituli  possessio  lionius  illius  detur.  VobuuuB 
etiani  iie  in  dispendinin  et  praeiudicium  alioruni  aliquis  ex  eanunicis  aliquam  doinum  uisi  pi-r 
legitiuiain  optionein  aut  |ier  onlineni  lial)ere  auf  jMissidiTe  peruiittatiu',  contrafacieiites  taiiqnam 
traasgressores  iuxta  dominoriim  placita  et  doereta  condigna  poena  muictentur. 

I'f  ffsttinf)'!'!!'!)  (Iii  rutiouis  ulliiiKirinn  voliiiiliÜKni  post  lap.siini  iitnii  ''iitnutur.  Ultinias 
iito!  ientuuii  vtduntates  staluliie  et  brmaic  cupiente:>  statuimus,  ut  de  cetero  quieuiique  de  gremio 
et  (»ersonis  eccleslae  nostrae  Ifisnensie,  sive  liic  canonicna  sive  vicarius  pcrpetuus  aiit  temporalls 
f>it,  qiii  in  tei-t.imrnf.irium  auf  ulfiinar  voltintntis  exeeiiton'iii  n  qitnvj.«.  nostrae  eccleslae  persona 
eligitur  aut  eoiistitmtur,  quud  ille  quiciinque  sit  p<ist  lapsuiu  auui  a  die  aditi  et  aperti  uut 
iagesti  testamenti  computando  debet  et  ttmetur  conun  capitulo  de  testamento  et  ultima  testRp 
torls  voluntate  admiiiisti-atioiie  et  executione  rationein  faeer«^  •  t  rerlrlrrp.  nf  tir  rrtcro  iiitrHigi 
putisit,  qualiter  et  quouiodo  uitiuiae  voluntates  et  tcstameuta  persouarum  ecdesiao  jiostrae  exe- 
quantur  et  in  cITectuin  deducaDtnri**),  etiam  ut  ipsi  testanientarK  et  ultimamm  vohintatura  exe- 
ciitores  a  uialevoloruni  honiitinm  drtrncfatioiiidu-.  .  f  olil'M  ufi.itiilm-.  innniiTir^  et  insontes  esse 
vidvri  pü»»iiit,  cum  aliui»  »aepe  et  t^acpius  uou  ultimarum  volunUitum  execut4»re«>  scd  rapto- 
res  vocifenibMitttr  Sic  fraudulentorum  homiuniQ  malitiam  delegere  et  bonorum  iniiocentiam 
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purgaP"  pLT  pnu'seiis  bor  st.ttiihiin  intinrlimu<.  ot  si  ipsi  tcs*;>mi'iit;irii  in  ratiouc  iii  aliquo 
OtigUgeuter  aut  muaa  bene  voiuiitat4->iu  t^sUituns  executl  fuisse  iuventi  et  Hotati  fuerint,  a  dumiuü 
de  capitnlo  iuxta  eonudem  beneplaeitum  poteriut  propterea  puDiri. 

.V'  f)?i(/7*('.s  /ilin-'--  ill;/nifiiti  .^ .  jiirsoitatits  itut  of'ficin  Ualn-re  jHts.iit,  scd  itnico  iHorum  coti- 
tmtus  cssc  (UM.  üe  hoc,  (luod  in  multonuu  et  uuivmitatiä  conuuodiun  &  suiuiuii»  poutificibus 
conoeswm  videtor,  aingulonmi  avaritia  pervertat,  et  cum  ait  iviri  et  sacria  eairanibuB  eamtrarinni, 
ut  quis  iii  uii.i  Kdcsi.i  pluru  l>>  lu-tii  iu  (li>niitatvs  pei-sonatus  aut  nfticia  obtincre  et  possHlt'ie 
posäit,  quaru  aoiuiaru(u  coiifratrum  iiostrorum  inttihtus  viau  praedudere  cupieute«  statuiouui, 
nt  de  oetero  perpetnis  futnris  temporibus  mtOns  canonieiift,  cninscunqne  diipiitatis  nobOitatis  aut 
eminentiae  --il .  >Iii;i-^  lÜL-nitatos  aut  duos  pei>oiiatu8  lut  ilno  officia  auf  üigiiitatcm  cuui  perso- 
uatu  aut  otbciu  aut  pcrsMuatiuu  cum  olücio  et  e  coutra  siutul  t>t  semel  in  ecdesia  Bostra  Mi»* 
neosi  obtinere  et  poflsidere  possit  aut  permittatar,  videltoet  qaod  nnlius  poasit  esse  maior  prae- 
positus,  et  aliaiii  diguitatciu ,  ut  est  prai'p<»sitHra  Hayiii>ii;*is,  praopositura  BudisueiiMs,  et  ut 
suut  archidiaconatus  ^tisicensis  «t  Lusatiae,  aimul  habere  et  poasidere  pussit,  aut  etiaiu  perso» 
uatuui  et  offidnni,  ut  aant  custodia  acholastria  et  eantoria,  sed  uatco  ilioiuiu  quoquo  ex  Ulis 
babito  conteotus  esse  debct.  Hoc  idem  stAtuintu  d«  decano  et  aliis  duobns  praepositia  Hay- 
ncusi  et  ßudisiiicnsi.  etiain  ut  iuillu:<  canoiiicorum  possit  csso  archidiaconui^  et  aliquam  di^tuilatcni 
peHNOuatuiu  aut  ofticium  simul  liabeie,  etiain  nuUus  persouatus  duos  aut  ofticia,  ut  sunt  custo- 
dia scholaatria  et  eantoria.  siniul  habere  et  possiidere  possit  aut  pennittatur,  sed  quilibet  uiia 
i]i;,'nitati'.  niiico  persotiarn  ruit  unico  oftii  in  (■■nitentii'5  debct.  et  si  alicui  ex  i-aiimiii  is  prius 
aliquam  lilarum  diguiutuiu  aut  personal uuui  aui  oliicioniia  habeiili  de  alia  di^lütate,  personatu 
aut  officio  aut  per  electitmem  aut  rollationem  aut  quovis  all»  modo  proTiaum  fuerit,  taue  fll« 
inteiiniin  iiiensem  nti  deliberandum  liabcat.  quam  ill  uiiiii  lÜLiiiitafiim  nnt  quem  per«iinatum  aut 
quod  üiorum  ofticium  dimittuie  volet,  et  ai  elapso  iiiense  nulluni  illorum  uli^erit,  ex  tuuc  vigure 
httitts  statnti  et  iuris  ratione  ambObua  privatos  esse  debet,  et  pomttot,  «1  taB«  «at  dignitas  aut 
officium  mit  pii-^nnatii^ .  quod  ad  eli-ctioiiem  pertineat,  illi,  <|ui  ius  eligcndi  habeaiit,  alium  ex 
canonicis  eligere,  et  coltatores,  ad  quo;^  collatio  spectat,  alteri  couferre,  aut  alio  quocuuque 
modo,  ad  quem  provisio  talis  dSgoltatia  «fficii  aut  personatus  spectat,  alteti  euni  Olis  provideri 
et  sibi  a  doniinis  de  capitulo  possessio  d.iri.  Nnhimus  tanien  hoc  Statute  rapelh^  iUas.  scUicet 
sanctorum  Jacobi,  Mariae  MagdAleuae  et  Joanuis  baptistac  coutprehendi,  sed  quod  cauouicua, 
qni  enandpatus  et  intcgratns  cuinaciuique  dignitatis  aut  Status  Sit,  unam  inarum  cum  digditate 
aut  personatu  vel  officio  libeie  habere  et  possidcre  possit,  non  auteu  eanuD  duas  aut  tres,  6ub 
poena  ut  supra  de  diguitattbus  ofiiciis  et  personatibus  «xprcssa. 

Nii(  h  Ii  in  i'  t/t  vorhandeiMni  ilteMMi,  f^gen  Bude  det  1&  Jahiliuadwtt  tagelagtea  StatuteDlraidie  fbl.  i—lB 

im  StifiMrchiv  zu  Mei»«en. 


Fridrich,  Oristoff  und  Jorge  von  KcrUU  Brüder  versprechm  3  Schock  jäkrL  Zinsen,  auf  fünf 

Miliiiti  ru  lo'il  <t(ri)t  Giifcrti  im  T>f>ifc  SjwnciUr  (Sporbifs.  Par.  Dofmn).  n-rlrhr  s-ir  mif  Wii/I^r- 
kuuf  detn  Uomprobd  Dedtant  und  Cuji/itel  für  16ti  rltein.  GoldifUUleti  12  (Jr,  ttr/cauff  haben, 
UmteH  twei  Jahre»  wieder  eintfdSsm.  Geben  ta  Dresden  —  am  mitewodMD  oadk  liOrencL 

Orig.  auf  PAjiier  iiu  K.  Ilauiit-btaatearcliiv  zu  Uresdcn. 


CO».  DiH..  MI.  II.  a  40 


Kü.  1310.  1499.  14.  Aug. 
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No.  1311.  1499.  2.  Oct 

J'dfilricus  m»  W'iJfl\r^il'<rff  Dnrfnr.  Jh,n\ileehanl.  Marcim  S'^ultft'  Dnrfnr,  Senior.  Joltantus  von 
Slinitg  CiiHtvr,  Gunther  von  ßunaw  Jjoctor,  ßotuprobst  zu  Mcrßburg,  Wdfi'yimtf  von  Harras, 
Ifiwfi»  von  der  Ktrhe,  Johannes  Htnn^  Doeknr  Domherrn  mid  d.  Z.  Besidenten  bettrhtuden,  data 

in  (Irr  V'T'^rtminlHntf  (Ir.<  C r^i/V'  ?-  irm  Montag  nach  Cosniac  und  Dunii'titi  Ihr  Mi!hri«li  r  Dr.  Thannno 
Lüser  Scukisticm  vnd  Archidiaconus  m  Luusite  für  sich  und  Fdix  vom  Jierge  Frobst  zu  Wort- 
JVM,  Leonhtardt  Zeehender  Domherrn  mu  Aldenburs^  «nd  Joh.  HUpmar,  «^imwfBdl  Viearen  der 
Doinkinlie  und  Tcstamenturien  tceiland  Dr.  Konig.sjicrgs  Ihitnlirr«  ,:<i  Meissen  anijejeiyt  Jinf», 
wie  lästerer  in  seinem  Testament  ein  leheu  got  zcii  lobe,  Marien  der  bymel  konigin,  «utth  An- 
dree,  Dorothee,  Katherine  vnd  zca  trost  allen  gloiibigen  seien  uffinirichten  heaeHm  und  hiert» 

HU  (wuldyülden  jiihrl.  Zittsen  (IG  (IMyiilden  in  Sehonberyk  bei  der  Elbe  [Kleinsehönbcry , 
tar.  Weia»tro^\t  die  er  von  Diterich  wn  tSekmberg  für  320  Goidgülden  gekauft,  und  dergL 
VOM  Rothe  tu  NemnAuni  für  iOO  Goldgülden  erworben)  bestimmt  hdbe  mit  der  Bedingung ,  dass 

seine  Diener  Lndw.  Herdan  und  Andr.  Fickwirth  jeder  jährlich  für  seine  hAontteit  (ioldgidden 
erhtütc.  Iiis  dahin  wo  ein  Imonderer  Altar  errichtet  worden,  soii  der  einmseteende  Vicur  auf 
dem  Altar  s.  Erasmi  uikhcntUch  4  Messen  (1.  von  U.  L.  FrawH  mit  einer  CoUeete  von  An- 
drea^i,  :i.  eon  s.  Dorothea  mit  eitier  Colhete  von  s.  Jilasius,  3.  eon  .s.  Katherina  mit  eine)-  CoUeete 
von  der  h.  Dreieinigkeit,  4.  von  des  Verstorbenen,  seiner  und  seiner  Eltern,  M.  Joh.  Forchei/m.'i 
cornial.  l'robsts  zu  Mühlhenj  und  Joh.  Kolners  von  Kunigsperg  Seelen)  Jutiteti,  viermal  jährlich 
den  Viearen  (die  octava  Johannis  evang.,  die  s.  Jidianae ,  die  oct.  a^tcettsionis  domini,  die  oct.  S8, 
Pefri  rf  Pdiili)  jt<lsi}hil  '/j,  ScJiock  Gr.  gfht  u .  aber  gleich  andern  Viearen  täglich  TUsh  ilufion 
nehmen  und  zu  singen  und  zu  lesen  verbunden  sciti.  Die  Vicaric  soll  fortliin  stets  dem  uit^sten 
Capdlan  im  Dienste  der  Domkirehe  verliehen  werden,  so  dass  der  Deehant  oder  Senior  denselben 

dem  J''irfin'mns^er  der  Stadt  vominirf,  dieser  ihn  prilsi  iil'ni  vml  rltnv  ih-r  rr^frrr  instituirt  und 
SU  j)ersonli€htr  hcsidenz  verjiflichtet.    Cicfivhm  —  uti  jiiittcwoL'hcn  nacJi  C'osinae  vud  DouuanL 

Oiig.  im  i>tit't««rciiiY  za  >I«is$eiL   IHpluaiaUtr.  VI.  Jiii-.i  ff. 


No.  1312.  U99.  5.  Oct 

Ii.  Jobann  VI.  htstdtigt  die  nach  dem  Testament  Joh.  Erolts  von  Konigsbergk ,  artt.  Mag.,  s. 
t/teoL  l'rof.  md  Domherrn  zu  Meisten  gescitehene  Stiftung  eines  neuen  Altars  sab  nomine  et 
invoeatione  b.  Dorotheae  virginis  md  der  damit  verhnndenen  Viearie  hei  der  DoaMr^,  «nd 
verfügt,  dass  bis  em  Ite-ionderer  Altar  in  nova  liberia  auf  alüii  <  rricbiet  norden,  die  geordneten 
4  uöcheuüiclten  Messen  auf  dem  Altar  s.  Erasmi  prope  tnmbam  divi  Dennonis  gelesen  tverden, 
als  erster  Viear  der  Capdhtn  des  Verstorhenen  Georg  Ben>-fiftach  eintrete,  nach  dessen  Ableiten 
aber  die  wegen  der  Denomination  «nd  Präsentation  des  jedesmaligen  senior  capollaiius  in  officio 
ehori,  aive  dominoniin  sive  vicarionim  fuerit  zu  dieser  Stelle  getroffenen  Anordnung' n  C.Vo.  I.HIl) 
in  Kraft  treten  «ml  die  für  die  neue  Vimric  bafimmien  Zinsen  alle  Hechte  kirchlicher  Güter 
haben  «oBea.  Datum  in  Castro  nostro  episcopali  Stolpes  —  die  V.  m.  Octobris« 

Orig.  lu  SliftMtrdiif  ni  aiainn.  DiploaiaUr.  Tl.  HOS»  fL 

No.  131;^.   l.m   11.  Juni. 

Heinrieh,  Rudolff  und  Gunther  von  JJünow  liriider  eu  iiadcbnrg  gtse^ssen  bekennen  mit  Bcudli- 
gnng  Beraog  Georgs  a»  den  Domdeehemt  Dr.  Ulr.  mn  Wo^erMorff,  Otto  von  Weissenbadk  Senior 
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und  ftw/os.  ffnh.  r-iii  Sffixil;  f''iiit'i>  .  Ih.  T-inntn'  I.n^n-  SrJrihishr  iitid  Avihidiant})  inul  (fas 
ffutiee  Ca^üel  31  rh.  GiAdgülden  oder  ao  vid  Mihize  an  i/uien  (jTOSchen  von  Utreu  JaJtrretU^sn, 
(TeseibMMtt  «mf  JMtmtßm  bei  ihrer  Stadt  Radt^rg  jährl  gÜHten  für  900  g^de  rh.  CMdgUldtn, 
die  sie  haar  erhalten  r-  rlauf) .  Kiwie  dai  B'irffertneisfpr ,  die  (itschwornen  und  die  gnnev  Ge- 
meinde dieeer  iitadt  verbuchtet  eu  haben,  in  «uwt  ^«rfmiM«  m  Mick,  und  en  Walp.  dm  Zim- 
hebrag  nadi  MeiueH  m  «oAIm.  Gegeben  xn  Badebuiig  am  doniftUge  in  der  hevi.  pKugstmiclieii  tc. 

Qng.  in  StMHtädf  n  lUehw«.  DiplonaUr.  VllI  4Xü>  ff. 


No.  1314.  1500.  28.  Oct. 

IHtterich,  Georg  und  ]Visenndt  von  Htufeirits  Brüder  zu  TsciscInciU  ( f  Zschieschen  bei  Grossen- 
hmnj  gesessen  b^iennen  mit  ErUndtnisa  Hersog  Georgs  5  rhein.  Giitden  jährl.  Zins  auf  Mathes 
fToele»  und  dessen  Gütern  tu  Panitt  (Par.  StanehU»)  an  das  Dmee^M  för  100  Giddea 
verkauft  und  diese  empf'amjen,  auch  den  genannten  Mann  an  die  Herren  des  CapiteU  mit  diesen 
iSitwit,  Diensten  ttnd  Fftichien  ah  an  seine  rechten  Erbherren  gemeaen  an  haben.  Gegeben  — 
«m  tag«  Simonte  yad  Judae  der  heil  ;;cwelffbothen. 

Orif.  in  SUflMit-liiv  zu  Md^isiicd.  DiplumaUr,  VIII.  4<S40  ff.  Aurb  dio  GfnrIimiiTUHgüurkiiutIt'  Ilorzo;; 
(ieorgs  vom  2*3.  Oct.  il  .'.  (MmiMj  nach  Crisitini  ii  f  t i^jiiiiiani)  ist  dort  vorhAcili-ii  Nm  li  tun  Di  /in>fegifi.ter 
V.  J.  ibbi  worden  vun  diesen  Zinsen  1  Gttldea  pro  minivprwio  fundotoria  üap.  UUqdU,  2  Gltlden  pro  miam- 


No.  1315.  1501.  1.  Oct 

.Joltaun  VI.  benrhundet ,  dass  mit  seiner  Genehmigung  und  mit  Zustimmung  Ottos  von  Weisseu- 
hacli  S(),i(,r-^  iiuiJ  Ciislr's.  J'Ji.  von  Siegnitz  Vnntors,  Dr.  Thammos  Lii^er  Srolnstietuf  und  Arrhi- 
diacons  und  des  ijanm  n  (  Hüntels  der  DeclMut  Hr.  Ulricii  von  Wolffers<lorff  die  Aecker  und  Wiesen 
des  Vorwerks  csvr  Oberwart  (Oberwartha),  welche  guter  cmvor  ein  hoffeman  do  seibist  inoe 

gehabt  vnd  gebraucht  iv.  w\f  Ax^tmlimr  der  J'rhatt^-nnri  mit  (hun  Grahrn.  drr  Viihtrift,  drt 
HoUcs,  sowie  dei  Baum-  uinl  des  Weingartens  an  utelircrc  dastge  Einicohuer  vererbt  habe  nuter  der 
Sedinffung,  dam  diese  jäkt^ieh  t»  Martini  6  MaUer  Kam  «wi  6  MaUer  Hafer  Meissu.  Mnaues 
ahllffd-ii.  lim  Mirfi.  24  fudcr  rindern  niist  vor  d^m  woiii^arfm  lii-eTiLrnn  vnd  oyn  naw  siTiopk 
lülbem  groscbeu,  der  oyavndczweuczig  eyoä  reyniscbeu  wert  sein  vund  gelten,  beczalen,  diesen 
Rheins  dureh  ZaUnnff  von  30  Sdiodt  Gr.,  den  Gelreidesins  «Iber  nie  eidSsen  hSnne»,  Die  Aßtdter 
und  Wirsni  sind  unfcf  (jlcii:Jiiii'i.^<i/f  r  l'i  rjtf!i'!ilirnif  cii  Jeu  <i><iji:iirhi:u>:n  Lrixtungen  in  drei  gleiche 
l'lmk  getheilt  worden,  uiul  es  haben  deren  einen  die  Gärtner  Nickel  Kolcr,  Weoczel  üeuuigk, 
Hans  HereiDan,  Thomas  Petoche,  Lorentz  Kaal,  Paul  Kder,  Haat  Oanßoage,  Philipp  Stande 
und  die  Lorentz  Wolfliiine,  den  zweiten  Donat  Houcmati,  den  dritten  Jorg  Koler  und  Trban 
Koler  iAernommen,  die  Gärtner  überdies  mU  der  Verpflichtung  einige  näher  bestimmte  Hand- 
dienstet  die  drei  lebderen  gacisse  Spanndienste  sn  leisten.  Grebin  cza  Meissen  —  an  freytag 
nach  Midiabelia  des  bcyL  ertsengelstag. 

Ori^.  in  Stifkurchiv  »i  Mdtseit.  Dipkmtw.  TU.  3368  IL 

Xo.  löOl.   n.  Nov. 

Der  pübstl.  Legat  tu  Deutschlaud  n.  s.  w.  Baimund,  (Jardiml-Prir-fer  tit.  s.  Mariae  novae  und 
Bistkef  von  Qwk  beßtMt  dem  Bisehefen  Müssen,  da  Heraof)  Gtuiy  somM,  wie  das  Domeapitd 

40» 


  31 C. 

tnif  T!'irksicht  insfi'  •■■■iiilcir  auf  das  thm  fdirf.  Fni^^f  <l<m  Hrr^of;  Alfirrrftf  innl  dtren  Ite- 

gwrungaiuichlolyitni  com  F.  Sixtus  IV.  verliehene  i'rüsciitaHou.'irecht  ntterbUrtujer  oder  mit  thn 
%öe/Mn*  dhniemMdben  Wuriett  bMeideler  MStmer  für  das  OapUd  m  grSsaerer  Bdafä^gmg  der 

tiriitriJimi-^  f  X').  t:!i>'>)  f'itii  Capitel  nnffeiiommnuii  uii'l  ron  Ilm  nh  Diöresnnbisehof  ungeUich 
tuicrkuHuieti  Statuten  um  BestütiguHg  derselben  nachgesucht  haben,  diese  auch  in  semmt  Auftrage 
umi  Kraft  der  Um  al»  I^egatm  SMMMdmi  ÄudarUät,  tcmm  »dk  üet  ABm  inn,  dar  ongegAeHen 
Wri.^f  n  ri.aitc.  a>tszt4f),nrhr,i  nud  gH  ttßtkJiea.  D»tuiii  BriiiDae  sDiio  iiMU  dom. mill.  (tuidgent. 

primo  ttrtio  Idm  Nnvrinliris  etc. 

Orig.  tm  Stifuarckiv  m  Müssen  mit  dem  iu  eine  Jüleclikapsel  einge^citloweneu  beüchAdigten  Siegel  au 
ndueiiennr  Bdumr. 

No.  1317.  1501.  11.  Nov.  IL  31.  Dec 

Di  isfibe  crthfilt  alkn  Personen  beiderlei  Gefrhleekts  VCre  pot'nit«!iitibus  et  confessis,  <\m  chari- 
tatis  dona  et  pia  subsidia  ad  pium  et  sauctum  opus  canoni.sationis  fei.  rec-  ßeunonis  cpiscopi 
Misii.  iüxta,  facultate^t  üü&&  de  bonis  sibi  a  deo  collati»  contribuerint ,  (][UocieDS  id  fccerint, 
JOO  Tage  Abliuis  noi  den  ihnen  unferhijten  Bussen,  Jedoch  mit  dt'r  Beiümmmg,  dass  nach 
erflttgter  Canonisittion  die-^ie  Itululgeuz  k^-ine  (iiiUigkeit  mehr  habe.  Datum  BlixillU!  etc.  (wie  vorher.) 

Ii.  Joluinn  VI.  bestätigt  diese  Indulgeiu  und  fügt  für  jeden  eitudnen  Fttü  40  Tage  für 
ewige  Zeiten  himn.  Datum  et  actum  in  Castro  nostro  cpiscopaii  Stolpen  sab  «DUO  'doill.  nUL 
quingeuL  secundo')  in  die  veno  ultima  mensiR  Decfinbris  etc. 

Oi%.  in  StiaMrcUr  m  Tftimn.  IKploiMbir.  TU.  SSd?  IL  Düt  vom  Cud.  Kaimiind  aoagat^fn^bem 
loMfcai  Wörde  aiicb  tarn  B.  Tliilo  so  Hamlbiug  in  eineiiii  Erlua  an  die  genumtfl  KhHtei^  md  WellgeistlidilKit 
MiMV  OiOoM  vom  18.  Jan.  l.'iOi  lirsutiirt  und  in<len)  derselbe  ^'«^iclifalh  ,de  tlifsaiiro  miliUuitis  occlt^üiae'  iö  Tage 
hinzofllKt,  letztere  aiif^ewiesen  an  den  Sonnta^-n  nach  den  vier  Zeiu-o  de«  Jahres  (.sin^nlis  diebus  dominicis  yier 
tjnatuor  Wiiiik/h  Jitmi  vui.'lKct  in  ai'.L,';ir;)N  iitiim  iliitli'  MvjiH'iitilin- '  I  vcii  ilni  Kanzxln  ihrer  Kir  licii  dif^s  zu  ver- 
kOtuligeu  und  das  Volk  zu  zahlreicher  Theilnahmc  aulzufordeni.  Diphimatar.  VII.  337)  ff.  Ursiaiu  Gesch.  d. 
OomUKlie  S.  210  ff. 


D  Om*  >.  Jakam  TL  41t  Jakraitaaimiaf  iait  tm»  n.  Da*.  tatamiiH  bah«,  w]r<  aw  4t«Mr  Drknato  mm  itBm  naMtami- 
liafc  aiaitoif. 

No.  1318.   1502.  Aug. 

Jorge  und  Wolffgangk  von  Sleguitje  su  RagewUs  g*nsesitat  bekennen  mit  Bewilligung  Herzog  Georgs 
30  rAetff.  O^UI^dm  jährt  S^nte»  in  iArem  Dorfe  Sebia^itt  (Seebseküi»,  iVrr.  Zdüm)  mf 
mehreren  Männern  hikJ  drren  (iüfcni  (L'C  'i:<  77"?fleraw  1  Srhock  10  (ir.,  Adam  Horcfter  2  Sch. 
9  Or.,  JPet&-  Hostock  2  Sek  ;ä7  Gr.,  Steffen  Maum  30  Gr,,  Jorge  Schlegel  Iii  dr..  Lucas  Jted- 
itrow  39  Gr.)  an  da»  Domct^äd  fSr  400  rAcm.  ChU^äd^,  die  M9  bereits  empfangen ,  verkauft 
SU  haben.  Gegeben  —  ud  ab^ide  Bartbolomd  des        ezwelff  botfaen. 

Oidg.  im  StifUarchiv  >n  Meinen.  Pipkunatar.  TII.  3674  ff. 


No.  1319.  1503.  25.  Jan. 

Bertihart  von  Stextix^  Mu^ftmann  m  Wurxn  verhmft  dem  Domeapitti  das  wm  dem  BoehsUfl 
zu  Lehn  riihrtndt  Vorwerk  md  Dorf  Trebelskai n  (Par.  KShrw)  für  800  rAdM.  GOldeiu 
Gegeben  zu  Wortzenn  —  am  tage  conversionis  8.  Pauli. 

Orig.  iiu  K.  nwiiA'SuatMrchiv  zu  l>readen  mit  wohlerbalieaem  Siegel. 
ScbOitgm  Hiet.  d.  Stadt  Wurtien  8.  8U9. 
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Sejiior  und  CnpUel  srhreilten  deiu  HersfHj  Johann ,  dnn:^  >»>  mfnrf ,  nachdem  sie  dax  Ahh  Jim  si  inrr 
(jemahliH  Sttphie  geHt.  von  MeJielnburff  erfahren  und  vor  JEmpfany  iseinea  Schreibens  mit  gclcut« 
vnd  ffelendite,  vigiUen  vnd  meraen  ampteii  liftltuoge  erlieh  wie  iridi  «zfaMt  fiinten  vnd  fkmtyn- 
iM  ii  in  vii>scr  kirdiin  narlifzulialfcii  lM  >talt  vml  bei^angcn  liahrii.  vnd  if/uniler  veriiomnicn ,  diis 
L.  L  g.  cüidie  oiml  vnd  mcsscgcwcndcr  gok  zu  orcu  vnd  gcdacliU'r  vorscbitidcuer  furstyn  zdeu 
zu  MlOcelt  vomlukffet  habe  znioacheB  vnd  xuriditen  lasse,  ist  hlnuab  vnsser  ▼ndertenige  viel- 
szigc  bete,  K.  f.  wolle  auch  vnsser  kircheii  iudechtiR  seyii,  vnd  mit  eyncr  kasil,  eyiior  kor- 
kappen vnd  zweyu  dalaiatikcD  vor  vosaeni  kor  M)d  lioen  altar  sugebraucheu  gniMÜcliclicn  vor- 
sehen. Sie  bitten  solcher  bete  gnedidichen  Stadt  :cugcbeii,  da  die  Ornote  wnf  CkorkapjwH,  4ie 
scinr  hei  ihnen  rulu-nden  Eltern  und  Voreltern  geschenkt,  vonses/eo  vnd  IDlt  der  zeit  abcnCIIICR  tC. 
Gebin  zu  Meisszen  i^onnabents  noch  Egidii  auno  dorn.  XYc  HL 

Orig.  im  Enwftiiiiwlwn  OcMUMBUrcliiT  zu  Weimar. 


No.  ia21.  1504.  I.mn. 

yickel  von  Drugis  zu  l'omnwlies  ffeseasen  (Pommt itz,  I'nr.  Abhuni)  eerkauß  an  ß.  Johann  und 
das  Domenpitel  dtm  hei  detn  nochstifl  zu  Lehen  gehende  Aalbr  Dorf  ScMühe»  {Schieben,  Far, 

Altiiiügeln)  für  9^  gute  Sdtoek  Groschen,  Geben  an  Wurtaim  am  donistage  nach  dem  aontage 

Keminiscere  !c. 

Orift-  im  K.  llAupt-äUAUarcliiv  zu  Dreailcn  mit  >>oiM.'hudigtt:iii  iji«i;t.'l. 


No.  1322.  1504.  18.  März. 

B.  Johann  VI.  befiehlt  der  geeammteH  Khater-  und  Wdtgeitllkkkeit  feiner  Dieeete  die  auf  seine 

Aiior  tlHimg  zusammn'H'  <'■  fff'  n  i>i>d  r<'Ji<irrt'  )i  Si/innJn! -Sfitfufcn,  welche  er  eii  ihrer  genaneren 
Kenninismahme  in  Druck  gegeben,  \n  allen  ihren  etiuchien  l'uneten  getriasenhaß  mu  befolgen  und 
bliroH  ZuutUMiaHddiide  mit  enuten  l^rafen,  Datum  in  arce  nostra  episoopali  Wurtien  aono 
doDL  milL  qningeni  qvarto  <Nie  luoae  deamaoctaua  nensis  Marcü. 

riiu>  r^UAt^h'tblioth«'k  /n  Lci[ /■i^'    Titel  dos  »ollcii  Kcwordtneii  Burhc-i;  Statuta  Syno  |  tus 

Misnensi».  luhali;  1>(^  viu  et  honeslate  cleruoruin.  Quaiulo  presbittri  beneticinti  sive  non  ui  uiii  cleriti  Jobont 
iatcrcsse  diviniK  ]>c  pirbanis  s<'lav<t<i  plpbisaniiü  hAbüntibus.  Itv  Hinibuli  ft|>ust«lic'i  et  nrotimiis  dominirae  pronun- 
tiatiaae.  De  collecta  et  fuBuloi  tuaa  ic  De  buUia  feati  eatfam  Cbritü.  Tenor  biiUae  Mirtini  De  intimatiooe 
fMtintalam  MieulBm  aitn  diei  dooriaicM.  De  difino  ordbus.  Da  wtii  pn  dwinDate  mklnailli.  Da  altaffbua 
oondum  confinnatü.  De  cimiUrriU  et  ftnatifeaa  ia  «Maia  creeeentUwi.  De  reewptkwibti«  ceataan  beaefctaUaak 
De  casibiit  cpiwiapalibiu  D«  prodmattonilras  cirea  natrtmonfa  canlnJiMida  ftu^enffii.  Ne  cauBaa  matrlmeiiiiles 
|K>r  alin-  ijunin  iudicoe  coniix'tcntrs  iiu.ti  uitiir  .  ],  rii  i-  •.;igis  et  i>pri'ifrinis.  Kc  religiosis  *c  terniiiiarifis  assft- 
reut«'«.  iH'  marwiatis  pi>rp|frini!i  et  iiulk'uni  incoj^niiumiu.  Di>  <|iiai'Ht4>ribiis  et  donuiiciatoribuü  iudul^ontianim 
indi^vm-taniin.  I)i>  hiis  qui  so  noi4irio<<  ]iublirw  asscntnl.  I'c  cxecutiuiie  debita  luaudaCis  et  processibu»  facienda. 
De  mulieribtta  sbonifos  pMicnte».  De  •epnltura  crclfsiastira  et  eitiütlem  lib«ra  «'Icctiutic.  Do  ütAtu  luooialiuio 
■naiiterianiBiqnc  eaetodia  et  claueaia.  De  rect»ribu»  scltolarium  et  »uis  consocils  De  nnroero  patrinonua  pro 
tepritaarie  taaeeptkiaa.  De  parrocbiia  et  alieni»  pamcliiaaii.  De  decimit  et  obUtiomilNU.  De  pnnimribm  qai 
vitrid  «ra  ■Hn-anmi!  ecdedaram  dknutor.  De  tealameatia  et  Ula  qui  libeiam  ftwultatem  teataadl  iahilMiit.  De 
Ii'LM'iiriiTii  iliMsionc.  De  statutis  cuntra  liboriatcm  evclesiasiii-am  existeiitibus.  «■onstitutionibus  divonim  imjH  ia- 
toruin  Friderici  scrundi,  Karoli  <iu»rti  et  ijigi.siuuiidi.  Tenur  «vuütitutiout»  Sigismund!  coostitutiunein  Fridcriei  et 
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K.MiiliiKun  in  so  Lontinontis.  Conliruiatio  Juliauiii«  p.'i|.n'  'XX!!!  ^ujnr  loiistitutiuailiu^  I  ridirici  et  Karnlina 
[lui  11.  So.  83H].  C'oafiniiatin  oaniioleni  rnnstitiitionum  i  i  .SitsisuHiiüli  t^uri  K^ncralis  coin  ilu  ii^üiliensis  [bd.  III. 
Nu.  ?r>4].  De  fimdotiont'  i-t  rontirinnii  ■m-  inf;enua<-  ciM'lfsiw  Misziiciisiü  (mit  der  AuflonliTuiivt  zur  kirrhl.  FnrbiUe 
für  K.  OUoI.  und  der  Ziisirherung 'Atugigpii  Ablasse^«)  Tenor  t'uiidatioiiis  Uttüiiis  |iriini  imiicrutoris  [Dil.  I  Nu.  Ki]. 
Conilmatio  SUmini  puntitiris  .InlmniUK  XIII.  khiht  i'crl^sia  «t  epigriipatu  Miszaensi  [}U\.  1.  No.  iy  Scillussiscbrift: 
Statuta  i»u  nim  alUs  eii  adieetiB  ex  spedali  coffiiuiüüoo«  nver.  in  Christo  p&iriit  et  dorn.  dorn.  Jokmaia  de  Sal- 
btiuxin  ep.  MisxD.  per  veoenlnleiii  et  tgr^km  Tiram  dorn.  Wilbdinuin  de  Betncliiti  otr.  inr.  doettmni  (trotmic 
riii'iix'  i'|>  Mi^7ji.  nflirialcm  ((CncraliMu  in  urdinuin  praeiiiisKuni  ri'dai'U  et  diligcntt'r  iiropadala  iienpie  Mcicbiorriii 
]<otter  in  faniuso  oppidu  LipUk  McrsKcb.  diuc.  pi-acdicLi  duu.  L<pi«ii>j»i  iiuptiuüib  pro  iou»crvaUuuc  suuus  wcleüia- 
«liei  imt  iapimn  ituw  doni.  nriU.  quiRgent  ynttto.  —  Regialrnin  tindoniin.  90  Bltlter  ü  4 


HersiHj  licurg  imisaittrt  dem  DomcupitvJ  zu  dtir  in  Fuhjc  th-r  Wahl  und  liaUnti<juH(j  des  bis- 
herigen DomAam  Patäms  [boh  WaUi']  mm  Bisdt^  von  SamloHd  erkdigkH  Ihmherrnskße  tmi 
Priihcnde  ie»  Gmker  Meisstmr  JHöees  Thwdorims  vo»  MUHtg.  Datum  ei  arce  oostn  Dres- 

Ad4*lang  Miisau.  l'rkuudeu  III.  lol.  6ü. 


Jicrnhart  «on  StoUtscIi  Awfin'itni  .:<i  Wureeti  und  Ilant  VON  Trucfiscfi  zu  Fallmfiuin  erklären 
ewiscfwit  Ii.  Johann  und  Heinrich  von  'frucKsen  liittrr  m  WeVcrsnohIc  einen  Ciitcrtatvich  ver- 
mitidt  iii  haften,  uornueh  Letzterer  dem  Bischof  die  wiisttTtit-y  Sclioiistadt  mit  r»  Schocken 
33  Groschen  joln-l.  Zin^irs.  mit  dem  (lehoU,  dessen  Krlrn<j  zu  1  Sehork  jithrlich  amjcschhujen  int, 
mit  Lehnet  und  idleti  Iteehten,  leclehe  derselbe  daran  ijehabt ,  dann  das  halbe  Durf  Kuutheieits 
(l'ar.  Jiörlu)  mit  Sehock  s  (ir.,  .V;'»  Seheffein  Hafer  Dahlcner  Maase.-i,  :H  Uiihuern  «.  ^  ISch, 
Eiem  jährl.  Zins,  und  mit  Lehnen  und  Diensten,  endlich  in  Mettewit»  (ders.  Par.)  36  Zins- 
kühner  md  einer  von  jedem  l'ferdeltesitser  jdhrlieh  tu  lei.ilenden  Fahre  unrn-ii'i^i'-fi  rhinninun, 
auch  die  Jayd  und  Genehte,  weifen  uelcher  ^sn  isehrn  JleinricJt  und  dem  Bischof  etn  iieehl^fttreit 
ttithäDgig  mar,  überlassen  will,  wot/effen  der  B.  in  DelmseküiM  hn  Wiasm  6  fftile  äSsAodb  1  Gr, 
und  in  Pinneirlt?  M  fh-r  (ihnur  f  If  i  Hvirrite,  l'ar.  J'ilwo)  1  Srh.  js  Dr.  jdlirl.  Ziw^rn  vvt 
Lehen,  EHtgcriehten  und  Hofdten.sten  dem  Heinr.  f.  Tr.  idKnjeben  und  iiberdiess  175  rhein.  Giil- 
dm  und'  100  Seh^ü  Hafer  Müg^iudiee  Maas  t/e»Shtm  teird.  Dieter 

tjeferiiyte  l'if^-  nird  rom  Bi.schof  und  lleinr.  i\  Tr.,  .loicie  «Oft  B.  V,  Stenläaek  tmiHmu  «L  2V. 
hetdetjelt.    (it-suliceii  zu  Wurtzen  aui  iiitajic  nach  Elizabeth. 

Unindmana  cod.  dipl.  ep.  Miso.  Suppl.  1.  Ü7. 


Dittericb  von  Sl^niez  der  ddnr,  rittiT  meldet  dem  Bnnjffrafen  Hugo  von  Lnatüg,  dose 

Kührend  it  im  A'iffnhii  ih'<  flerzutjs  tieor<j  iv  }f"'i,?rl,„r</  /!■  •n  ^,  .  !!>  i/„r't>  h  Tr^i  -'s.  der  '-7:.7?;//f 
lieh  IM  Centcin.schufi  mit  ihm  iceyen  der  vom  Biscliuf  erhirbenen  Anspräehe  auf  die  Lehen  und 
Geriekte  iu  SiAon^adt  mit  diesem  in  eineH  Jt«^feafreit  gerathen,  seyne  gerechtekelt,  so  tU  her 
au  Schons(a<It  ^'cliaht.  ili  lu  bisrluiff  vort'icyinarth;  oh  .^oli  !u  <  i  .  p.  Ifiiit-Iich  viul  ewr  Icheii 
trcgcUicli  8C'}H,  wil  ich  iu  c  g.  gesteit,  vndc  ub  sich  gciueker  bischolf  üder  itiiaiit  von  syu 
wegenn  vmb  das  jenige  so  ich  von  e.  g.  erkouift,  mii  zc«  wider  bey  e.  g.  flci&ij^cu,  i^t  uic}u 


No.  1323.   1504.  16.  Aug. 


No.  1324.  1504.  22.  Nov. 


No.  1325.  1504.  12.Dec 
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iliii^türlie  bette,  v.  f^.  wolle  hir  iiine  mir  vnil  »nejiior  gorechtekeit  zcu  <zi'<:fri  iiiclits  «■yii  iTwmi'ii. 
duu  ich  Kutrawe  ab  gut  wil  mit  c.  g.  holffe  solch  moyü  gokuflt  gut  vor  gvmeltcm  bisciiorte  mit 
rechte  wol  zcn  «rhaldeii.  Sftichs  lian  ich  e.  g.  aas  pflieht  ic  Er  bUtet  von  diesem  SekreibifH 

Sii-nuimh^ni  tiiciL-i  zn  !iitii<'^t> .  ati«  was  orsache,  wil  irh  o.  )i.  vnsers'  znt  «nincii  komens  nicht  vorhal- 
denn.  Dtituin  Bdi-lleiiti  viuler  nu  ym  pic/lir  doni^taj^k  uacb  couceptlouis  Mariuc  uuuo  ic  XV«  quoilo. 

Orig.  im  K.  liaupi-SuiAUan'hiv  txx  Prewlpii 


No.  1326.   1505.  ((.Jan. 

B.  Jciumn  VL  «•rSatM  ien  Burggrafen  ffago  m  Leisnig  alt  Ldmdierr»  vm  SdumslaM  Vm  dieset 

zu  liiaUmscii  und  'rlictri  sich  tu  antjen«  :<sf  tf  r  T'ntschiidiffiiny.  Johannes  vo»  gots  gnadenn 
biäclioff  iccw  Meisseu.  Ynitiivi-nu  guustiguuu  wiUeu  wis«<>t  alzoeit  voim  vuu8.  Edler  vnnd  wol- 
gcborner  bsimder  lieber  frvodi  Kach  demo  ir  Tnnaer  gutlieh  anraelieii  vimd  Iritte  Jungst  alliie 
/x\\  Wurtzen  viuis  zcugesapt  vninl  bewilliget,  die  leben  der  wusteniey  Sehonstadt  mit  dem 
holtite  Tragen  gnantb  tu  der  WurUuische  pflege  gelegenn  un  vnas  vnud  muaenm  atifit  zcu- 
Itomen  lafissen,  vm»  oueh  zcugefoUn  vff  vnnger  ansvnneii  gewiliegt,  dM  err  Heinrich  von  Truchssea 
gaant  wustcmo'y  vnns  mocht  cyureutncn  vnnd  anwcy-sen  vnnd  wir  das  ane  ewru  mvBfall  uiocbten 
eynnemen,  vnnd  bo  wir  euch  den  dai*utf  oueh  zcu^esagt,  das  wir  euch  mit  gelde  adir  andim 
gleich wirdigeii  lehenen  onuonccugk  danuub  vurgnugeii  wollen,  l»o  wir  den  gegen  euch  vnnd  iiiLn- 
niglicb  guten  glawben  zcihfttdcsi  gneigt  Mijrn,  flo  )^chigk  wir  euch  hinuit  in  cyngcschloliiti  i  /ri  del 
vorzceichet  guter,  die  von  vnns  vnnd  \Tinscnn  stiflt  zculehcn  inirendt,  da  mit  wir  euch  rede- 
liclu"  vuud  gleicher  weyüe  zuuorgnugen  bedachL  Wae  euch  aber  funffvnnddreissigk  gute  scbogk 
bereyt  tod  tdus  zeaentphahen  mehr  den  euch  mit  gleichwirdigen  lehengutern  zcuuorgnugca 
Iri'^scn  vTitid  anzcunemen  geliebet,  üd  wolt  wir  curh  ilieselbigen  zcudannrk  viinortialdea  lassen 
obiiit  iclu  ii  ;c.    Datum  Wurt/enu  am  tujic  tiiiuu  legum  luino  <lomini  XV«  »jumto. 

Zeildel.  Item  eyn  forwer^ik  vnnd  dorft"  mit  seynr  zcugehomng  <ie!<elwitz  gnant  ^(7o««- 
lits,  I'itr.  Zsr/iait:).  li  vt  iiii  h  ferne  von  Dobricn  in  der  pfurr  Zscluwit/,  vml  di  r  cdrlmaii  di-r 
das  You  VHS  zculehen  liut  iievüt  George  von  Fichteubrgk.  Item  oucli  haben  die  tnarsschalgc 
drejr  dorffer  aiicb  nicht  ferne  vonn  Dob^  gelegen  von  tu  vand  vnasenn  sülft  seil  lehen 
rurendt.  das  erste  Merbertit/'  r  }f'">'n'rt it^),  das  ander  Cntbewit/  ((in  iloiri  f das  dryttc  Bene- 
witx  gnaut  {Bt nueuiits,  l'ar.  KivbiUJ,  da.  wir  euch  ouch  woll  zcuuorguuguu  habeuu.  Vmb 
diese  lehen  vnnd  ir  wirde  kunth  bt  eudi  an  grosse  muhe  ieiditlieh  erkmidenn. 

Dem  edtetm  vnnd  wolgehomenn  hem»  Hawge  burggrsaemi  von  LeyUnigk  md  hem  zen 
Benigk  nnsenn  hsmider  liebenn  frundt 

Naeb  dem  Odg.  im  K.  fitapt-SttatMUtcliif  n  Omden. 


No.  1327.   l.>(>ö.   lö.  Jsin. 

Heinrich  Trurhscs  Ritter  z<i  Wt-Ikri^iatlilc  vcrkuufl  un  B.  Johann  nm^  ä<K  Thnimpitcl  die  IFiV- 
slattci  Sciwintfull  mit  (ielitziKM  » ,  den  KrlxjerichtcHf  der  Jnyd  u.  &  m.,  .sou  ie  Zinsen  und  IlccJUe 
in  KmilewUg  und  Mdtewitz  (wie  X".  vijff  für  U'iO  rhein.  Gülden  wtter  VorMinlt  einer  näher 
ftf-y-i'-fDipfm  sfnlluTiL'  fiei  (ieleffcnheif  der  Jatfdeii  int  Tnvjen ,  ans  nclehein  Jedes  Vf'-rihyHt  zu 
Meltmits  ßhrtn  h  auf  Erfordern  et«c  Fuhre  £u  leisten  haL  Gegeben  zu  Wui-tzen  an  mitewochen 
naeh  FcHcis  In  pinds  )C 

Orig.  im  K.  Htaiil-StutttiicUv  mit  dem  SiefcL 
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No.  1328.   loOö.   12.  IMm  . 


B.  Johau»  bestütijft  die  von  datt  vemtorbeHen  Dechanl  Dr.  i'dalricus  voh  Wol^eradurff  eu  seinem 
und  der  MUgHeäer  setnet  OeaekleMes  Sedenheile  in  einem  der  Thürme  der  Demkirt^  gegrSn' 

dde  Capelle  niuiunciatioiiiä  Mariue,  niheilt  den  d<uit  iM  stimmteii  imn  Stifter  hei  der  Stadt  /,eipsi>i 
wiederkät^ieh  für  lOUO  rheiu.  GiAdgiddeu  erKorbmen  JahreszitmH  von  50  trüide»  alk  .Rechte 
kirehiicher  Cfiiter,  und  mrfSgf  mit  Zwitnimunff  des  Copitch,  dass  der  dabei  anffuMUe  Viear, 
der  u-ikheHtlich  4  Messen  (1.  de  aiiniiiiciiitione  Mariae,  2.  de  s.  Jacobo  :>i<ii>fnl(i,  ;i  pro  defunctis 
cum  imposiüone  coUectae  pro  fundaton-,  4.  de  iuuicta  cruce)  *n  haüvu  hat,  alk  Privileyim  und 
ISrnthmtenäe  der  migen  Vfeare  hAen  und  jiihrlieh  dtesen  2  Sehoeh  Gr.  mMen  soll  pro  rcsUuru, 
ocrani  et  ornanicuta  iilt;iris  difipoiiiTe  dobeat  —  et  a  rcsidentia,  ut  studio  vacarc  poterit  mcUofl, 
exemptus  sit  Das  ratroualrcrU  £»  dieser  SteUe  soll  eunächst  tkn  BrSdem  des  Verstorbene» 
(ii)t2c,  Heinrich  Ififter  und  (ieory  v.  W..  dann  tiem  iSenior  ihrer  Nachkommen  männl.  GeseMeehis, 
tiaeli  Ahsterf>en  dernellten  dctn  Senior  der  niiehstei-ricandten  Linie  i:  U'. ,  wenn  alicr  dtejic  (die. 
erloschen  sein  sollten,  dem  Senivr  de.<  (iesehkchtK  von  Ende  eitstehen  und  dieser  terjtfliehfft  sein, 
die  Fiwirie  einem  von  Wol/fer.sdorf.  in  Ermanyelunf/  rimn  solchen  einem  von  Juide  unter  steter 
BtrHeksirhtitjHnij  der  niÜteren  Verwandtschaft  mit  detn  Stifter,  und  erst  toetM  geeignete  Männer 
ans  diesen  descldcchter»  uii'l'f  i  o  lianden,  einem  belielfii/eii  ffii^enden  Manne  fW  verleihen,  Datmn 
iu  Castro  iiostro  cpiscopali  stol|icn  —  die  Mcniirii  XII.  m.  1-elir.  etf. 

Uhg.  iui  Slifuarcbiv  xu  Mcikücii.   Diplomatar.  VIL  3i0ü  ff. 


TUtter'iifi  run  Srhhi/hi';  der  idtere  lütter  zu  Jiorlen  vcri.a'iff  dm  Ii.  .Jnhfuin  und  ihm  Slif! 
Mäusen  st  iueit  Authtil  an  der  tciisten  Mari  iichomtadl,  1  Schock  H'J  gute  (Jr.  JiÜtrL  Zimes  mU 
G^Sbe  Wiesen  Tei^etätten  Wassertäuften  liehen  Diensten  CrervAten  «.  «.  w.,  ansges^ieeaen  die 
Jitffd,  i'nicii  .i'-h-r  nml  rin  Jli.h  di  f  (ü'.rli  rit:t''  riil  iinimuit  und  dvc  wcl>uiiii  \nder  der  eycheiiii 
viiiui  malcuu  au  der  bacb  hyuab  nach  Mdtcwitz  gdegeini  mit  den  Erbyericldcn,  tcttgegtn  sein 
Aadheil  au  dem  6eMb  der  Dragenn  genamd  i»  den  Kauf  cintfcsMossen  <etn  stM,  für  112  al- 
berne Schock.    Gegeben  und  gestbecn  zu  Wurt^cn  am  dornstoge  in  der  heyl.  osterwochen  jc. 

Derselbe  bekennt  das  wüste  Dorf  J'remjieitvitx  tmschen  Borten  uud  Daten  mit  obersten 
und  niedersten  Gerinn  Uber  Halt  tmd  Hand,  das  htdbe  Dorf  JCmUewite  mit  Erbgeriehten  nnd 
Zwjehör,  SU  Sehonstadt  eitwn  Anker  gegen  dem  Koristhemiher;ic  und  ein  Stück  Höh  ijeijcn  dmi 
Joekeriteberge  und  die  Wiese  unter  der  Raineiche  und  dem  au ftfen  offenen  Orabeu  mit  Krbtjencttten, 
Alk»  von  dem  Bischof  «nd  dem  Stift  Meissen  m  Ldtn  riihrctul,  vom  B.  Johann  cu  Lehn 
en^fanijcn  zu  haben,  rer.'^prieht  für  .<;ich  und  MHM  NaMcommeUf  die  angegeibenm  Güter  von  Nie- 
mandctn  anders  als  detn  Bischof  von  Meissen  zu  Lehn  zu  nehmen  mier  aufzula.t.sen ,  sich  auch 
ifci/en  jeden  Bischof  u^  sich  eignet  und  gelmhrt,  aller  Zieiuliehkeil  zu  hultctu  Gegeben  zu  Wurtzcu 
am  domtage  in  der  heyL  osterwocben  tc 

Origg.  im  K.  Htupt-StattuotbiT  «i  OratdcD. 


ktuifen  m  B,  Johatm  und  das  Stift  Mtiesen  ihre  L^en  Sber  das  leiiele  Dorf  SehonäaU  und  das 


No.  1329.  rd30.  löüo.  21.  Marz. 


 621 


Holi  Traijen  für  40  Schock  (rroscfun .  h^aseu  (Iksclben  auf  und  ircinni  die  chnnrcxteii  Dilterich 
ron  ScJikfoiifs  den  iiltcr»i,  Ilittir,  Heinrich  voi»  Trinilges  ni'i<  >■  kikI  ili  rnt  I.i  il.>  rlrn  (tls  Lehtt- 
trägcr  und  Braifzer  (in  den  JUmhuf.    (f»>fi;c'lii'ii  ani  Dinsta^c  nacli  ilcm  wiitagf  Juhilatc  IC. 

Ohg.  wie  >'<».  ISSH,  39  mit  dem  äiegcl  de»  Ltur^gral'ou  Uugo 


Hersog  Geoty  Iprieht  geije»  den  liitr(j<jrnfeu  Huyo  von  Lcisniy  .sein  litfretmhn  am  über  die 
AtMhing  der  LAmhoheU  an  Scbönstndt  und  fordert  die  ZuriMtnahme  diese»  Zufjestiindnig»». 
Gewg  von  gots  OTiadoii  hrrt/n^r  zu  Ii<;son  u.  s.  w.  Vniisi'riiii  «rus  zuii^r  Fd^-Ifr  wtdgeborniier 
lieber  gctrawer  vimd  rati-.  Al>  ii  Mut-,  auH  vriiis»*r  jmigstes  sclircybenn  der  atfterleliciiii  halbüiiu 
«n  SoDHi-rstat  it/uixlt  widdoniint»  antwiMlli  ucOiaiiii  vrnid  dftrinne  ftngefrcigt.  das  ir  solche  afhfit- 
Miciiii  an  «li'ti  bisrhoff  voiin  Moyssoii  h:>hf  koivimruii  lassoiiii,  ist  viiit-'  wcxtcr^  innliaifs  vorl>'l''nm. 
Viiud  nachdem  ir  »ist,  mv  ir  vuus  mit  alleiin  i'weineu  gutliurnu  vnd  lelienn  ane  mittel  \iider- 
vorfl^n  vnad  zagetluiii  seyt,  habnin  wir  in  8oldi«m  ewerm  ftarnehmnm  nkbt  vnbaiieb  befrcmb- 
dnuii.  nrn  hdi'm  vniis  in  keynen  we^'k  lrvi)''lii  h  7ii*.'t'--t;iti'iiti .  (lic^rlbi'jf'Ti!!  Ichenn  aue  vnsernii 
willeiui  Yimd  wisseuii  au  freiubde  haude  viind  .suiiderli<  h  uii  d\e  ^oystligkeyt  zugdaiigca  lasseiui, 
daim  ir  bedaickenn  kont,  d«s  tiuis  dodarc4i  vnnser  Air»t«ntbain  geschmdert,  «ach  der  dinst 
vnnd  fur=tlirbr  ohi  rkcvt  i  iif  /nj-  im  winlet,  das  vmis /;iiknnffti<2li<'hen  merfzliche  besehworung  vnud 
ottcbteyll  eyufurenn  wolte.  Danimb  ist  utich  vnnser  begtsre  vnud  turnte  mejiiuug,  ir  wollet 
traebtonn  vund  danm  Hein,  die  »bbanrtbean  afi^eileheon  Toon  geneiteiD  bisdioffTffsfbrderlidiat 
widderumb  an  euch  ziibriii-'*  nn ,  l  uin  \vi>  nicht  {lescbehe.  wurdeun  wir  vrinirsacht,  auff  ami- 
der  we^e  zugedenckeiin ,  domit  wii-  des  jbeni^eiut,  das  vui»  au  dea&ulbigeun  lebenu  von  rechts 
wegenn  zustendipr  nicht  nuuigclnn  dorffenn.  WoUenn  von»  Torsohetm,  ir  werdet  et  dohyn  nicht 
eeian^;en  lasscnn.  Daran  thttt  Ir  K.  Gebenn  SEC«  Dresdenn  am  Sonnabende  Petri  ad  vinctd* 
anno  domini  XV*^  sexto. 

Nadidem  ir  vnns  auch  in  eyner  (•>ii;^elev't'Gnn  zcedeinn  Kcscbricb«n,  wie  ir  »anipt  ewerm 
brudcr  bedacht,  wo  wir  darzcn  uueiy;t  aUe  ewer  lelieiiu  an  vnns  zul)ringeun.  haben  wir  auch 
vorlelk>nn  vnnd  durhalb  vormals  keyuuc  vunderriclit  cmpfangenji.  Wie  aber  dem  so  ir  zu  mids 
kouimenn  vimd  vnns  anzceygung  thun  werdet,  was  Idiemi  auch  wie  inrnd  wddier  gestaft  ir  die> 
selblgenn  an  vnns  bringeitn  wollet,  alsdena  wolienn  wir  vnns  mit  gebuvlieber  «nthwortb  vomehmcno 
lassen.   Hat.  ut  s. 

Dem  edelnn  wulgeburuueuu  vuuscrm  rate  vnnd  Uebcnn  getiaweuii  bcrmn  Hugo  biug- 
grancn  vonn  L^Sniglc  hem  xw  Penigk. 

Nach  dam  Orig.  in  K.  HMipt-StMlttreMr  tu  Dnadea. 


Juhniin  Hmmij  Dr.  Drrhant,  Otto  von  WeiHshieh  ArehuUncunus  -u  LausiU  Stiiior  und  das 
Cnpitcl  hl  Ii  i, in")!,  ddss  .-iic  dy  czwoin  Homerteil,  ilas  aiitiplionarimn  vnd  gnulual  ufl'  beyde  chure 
itzlidiä  auch  in  czwey  teil  neteiil  dem  voisichtigeu  uiaj^isfro  Aiidree  Allesandri  aul5czumachen 
wie  fillget  vordinget  habin,  also  das  er  dy  obgnanten  imcher  mit  «uter  tjnten  schreibin  vnd 
notiriii  mieh  ctrporini  illuininiron  \}\d  binden  lassen,  vnd  in  allir  form,  wie  die  wintert eyl  auü- 
bereyt  noch  allir  notdorfft  solle  Vorsorgen.  Mid  also  «aiicz  auü$;emucht  yn  kore  vbir  antworten; 
vor  seyn  soldt  orahe  vnd  erbeit  alle  mat«Tialia  vorsor^^en  sollen  vnd  woUin  wir  ym  ye  von  eyncm 
tcfliiii.  «^o  vil  fb'i-  werden  wirt,  «ivh^'  uniMm  i.  inisch  dorczii  das  pertramen  uebiii  ;c.  Gescbeen 
czu  Meissen  iti  vnsir  capitils  stol>ea  uiaio  liom.  XV<  VI"  mitwucJieu  noch  Laiireiicii. 

AJi'luiig  Mt'iütui.  Urkuiiiieu.  III.  tut.  73. 

CIW.  Wtm,  lAK.  11.  S,  41 


Xo.  \XV2.   l.m   1.  Aug. 


Nu.  1333.  1506.  12.  Ang. 
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No.  1334.  IdOB.  15.  Dec. 

B.  Johann  VI,  befiekU  dem  Probst  gu  St.  Afra,  diu  (ieisttir.hen  der  SfwU  Mcis,<en  (diviiirjiuni 
rectoribiis,  verbi  dci  praedicatonhus  et  ebdomataiiis  in  Misna),  mwi«  der  neistUchkeit  und  >len 
Nofnri'ii  der  J)iiMi:si\  di  u  Archidinconuft  eu  Jjatutite  Otto  von  Weissenbaeh  aUMd  aufzufordern, 
d(t.ss  drrsiihr  binnen  !t  Tinjfu  irrifrn  des  ArrltKlinronnis  den  xchiddit/en  Pfliihirid  leiste,  indem  er 
zitijleieU  für  den  l' n(erlnssHn(i<faU  ihn  mit  dem  Bunne  Met/t  und  anontiiff  diet^n  an  allen  Sonn- 
uiul  Festtaycn  üffcnilich  zu  cerkiiiulitfeH  ^  bis  (ie<jcnhefM  erfolgt.  Datum  Stolpt'iin  —  die  Martin 
XV.  m.  Dec. 

Orig.  im  K.  H•Uilt-^^t(Ultl^arclliv  v.n  Dresden,  »uf  ilei-.si'n  RflekMite  iler  N'otar  I'ftiiu  Uerdkia  ChrikMr  der 
MeiMiKr  DiOcee  bcncrkt  h«t,  iIhm  er  am  13.  D«c.  dem  Domherrn  Otto  von  Wcyuenbecii  im  Kmu^gMige  der  Doui^ 
kirebe  (fi«Mit  BefeU  inslmilrt,  voTKolewn  nnd  in  eioer  begtaabigten  AbidirTfl  behAndigt  habe.  —  Kemnf  (•mennt 

O  V  W  illircli  ein  Xoi«ria(s.|n>;lni!ii.  :it  \miii  rt  Tim  irx'»"  dnii  Majt.  Pi-ir.  Woyji]M"r>torff  zu  spinem  Procumi  n  iiinl 
in  einpiii  gleictiftülit  iit  d«Jtui>cllM-ii  An'liiv  b<-tin<ilirlivD  lustnuneut  wird  lirzicuttt,  doss  dt>r  Letztere  in  W.'s  Aiilm»o 
am  7.  Jaa.  dma  BiidHir  Ctebmam  aidlleit  fckibt  habe. 


No.  1835.  1507.  18.  Juni. 

1'.  Juliuf  II.  iMfjrftlt  d>'in  Frubd  tu  St.  Ihotnan  tu  Ltipsiy^  dein  D>ran  tu  Marim  in  Er- 
/Wrf  iiNrf  dtm  CmOer  m  8t.  iV«ri  und  Feudi  i»  Nmimhirif  durrik  die  StOe  Mlitaiiti  eedeflko 

rfr.  r/rti  Pro}f<t  nnd  '/ff«  fJ'^nifiipifrf  -t»  .1f/v's>;''» .  ir''hh>  Hhcr  ru-ffnrhr  Tt''i  intr'ii'htiiiHiii)'ii  und 
ii<:luidiijunyeu  sich  brkhtyt  haben,  die  sie  und  ihre  U nti-ry ebenen  tn  ihren  Bestizungen ,  Jieclärn 
nnd  Remim  ««»  Oeit&irken  mid  Wasche»  kSherm  imd  nitdfvn  Stemdee  erftahrm,  §egen  dieec 
f  ))>tfriffr  inuf  srhiHzm   nnd  kmftiijr  Mn^s-rri/cln ,  in^otrrif  n''fl>i'/  irnfr,-  A)n  nfaH§ 

der  weUliehen  Oiinykeiten  geyni  die  Hehtidiger  tu  ergri  ifin.    UatUltl  Homac  apud  S.  Pctrum  — 

XIV.  Rai.  Jnlil  pont  n.  anno  quiiio. 

F.  Ibcbiavellus.  Alusias. 
Orig.  Im  StitUandÜT  «i  SIefaMD  aiit  der  Bleibnlle  an  blafcner  Sclunir. 


X(».  VÄM.    1.507.    lö.  Dec. 

K.  Mtuimiliun  b<  urkiaulel,  duKä  der  Bi»ehof  von  Mfiitam  die  auf  dm  kttUat  Reichsta^eH  zu 
(Mn  und  Cotutaut  auf  ihu  geaehbiffeM!  BSlfe  hetahU  h«t,   Geben  Memmiiiggn  15.  DeC.  iC. 

Ahsdirift  dfs  \i<.  .labrh.  im  K.  tlaupt-Staauanhiv.  Eine  Quiuung  de*  BAigenBeiiters  aad  Ratlw  der 
Stadl  jiarnbeiig  vom  äu  A^f.  IfiW,  «onuwb  fi.  Joiiaim  .lant  dea  abachida  aachal^iclHtltatt  »itihtap  m  Oealcmats 
la  vaderimltnn«  dee  kais.  cainnei)j^bto  achtaebann  gMldio  Reiaiicli«  beaahlt  bM,  lit  in  Orfa«.  glcieldUlB  datt 
WfiiidKdi. 

No.  1387.   löOH.  21.  Juli. 

Hereog  Georg  befkhU  aeiuem  Amtmam*  tu  Mettisen  Christ<>fH  Czitf  ier  die  :i  odr  4  Sehoek,  iceleh- 
Weher  der  Orgamal  Sinum  in  <fcr  FUrttewnpeUe  rrbedten,  fernerhin  diesem  nieht  m  zahbn,  da 
er  deanen  Sf>  llr  mit  /nsiinmniuj  des  Otpifels  mit  der  Viearie  St.  Otdiin  in  der  Domkire.he  (Bd.  IL 
A'o.  70HJ  vernnigt  hidu-,  und  liir.ss  zur  Xiuhnehtnmf  für  sriw  XiiehfAgvr  im  Amtämeke  eiMCM- 
trageH.   Gebin  cru  Dioden  am  nioutajf  Aliexii  aiino  dorn.  XY«;  VIU«. 

Adelwi«  Meiam.  ÜHiIl  UI.  «bL  7». 


»23  - 


Nü.  lüHH.    1  rXKS.   23.  Der. 

IL  Johmn  FI.  macht  die  ]^f^armei!sti  i-  nml  StatUrätAe  tu  :Siolpen  und  Bmholmt  nht ,  ihi  ihm 
bekmtnt  gmonlm,  dmt  Hmog  Geofif  triynt  der  Hntur  «it  sie  gesehriihen,  damnf  <iiif»urk!>tim, 
dann  alle  f'iimHichni  Ilnlifr,  dir  Itnjnlivn  und  tcrillichrii  (tiricldr  ihm  allein  in  sriH^  ii(  >iif'i  .  und 
ntifh  dem  I'abstr  uml  der  kai^rl.  Mtij'stiif  hinntt  Fürstin  auf  Erden  irgcmi  mlihi-  Mmht  über 
ihn,  sie  imd  d<s  Stifh-g  WdUichkcd  Diisf  nm  dt»  Rüm,  Knisem  unil  drut  h.  Reirhe 

tcinh-rkoU  und  mit  der  goUcHOt  UhIIc  hrxti'Hijifin  Ili  vhif  m  irn  ihm  und  si  int:ni  Stifh-  auch  vom 
Ji'Uit)<n  Kiii^'r  Mn.riniilmn  trnvtu-rt  wurden,  und  du  er  ijlrirh  andern  /{eirhaf'iirsien  dfis  Rerld 
iif  Hitze  Gold'  und  SdUi  ruiUitZi  n  Jirütlrn  in  IhM'  n  (n'iiA  er  jeilm  li  jetzt  xiisshüLch  nielit  de»»  Stiffe 
heiltnim  eradite)  und  die  Münze  ZK  den  he^f/diin  (jiiiiiri  .  hidie  liinHielitdeh  dkser  in  den  Stift»' 
liinden  ii'fif'-r  ihm  yitnniiid  die  J!efti<in)ss  ein  tielmt  intcr  Virlnit  zn  erhissen ,  nneh  sei  run  ihm 
Weyen  Annohnie  und  Ansijidir  freinilherrlieher ,  numentlieh  I'oltiiseiier,  Giidurscher ,  (iiittinijiseher 
UMtl  anderer  Herren  und  Städte  Miin-en  henlts  ÄuordHmg  getn^eu.    Da  »um  ihre  Stiii/te  nnd 

dif  I'fl'il'    (iiiild    enn  Jiohiniseheni  (ieltiet  iniHJctiin  nnd   i-'rtftrh  dnrvhziHjen   seien,    lind    ihren  (ie- 

ineiiiden  yrosmr  Siu-Jdhvd  int  Handel  mul  Wtuutef  erirnrhsen  tviirde,  wcntt  die  Miiiueii  Sr.  Kitti. 
Würde  t»  BShmm  bei  ihnen  terbete»  gein  noüte»,  hohe-  er  hierin  nidita  rorgemmmeH  und  ^eh 
si  lh.d  in  se'nu  ii  lil'i (if}i  j>  und  Sii/isidien  mis  ih  r  \'iiitr)-l,-rti'iif-  tnuf  der  Priihsfei  Riidlssin,  tmzn 
ihre  Stiidte,  fjodu  H'ihnstriu  Sebnds  yrhiirc»,  mit  IMiniisiher,  (rijrlitzvr  «.  tuid.  MiiuZf.  beyitüyeu 
huHm.  Wenn  «t>  dtAer  dem  liergog  gem^rieiat,  dtm  »ie  weder  von  ihren  Eltrm  «hr  ßro$9- 
eitern,  i/'/'ir/,  ilnss  Jetiuind  anders  iih  ihr  liisrhof  intd  das  Stift  Oliriijhit  iHxr  sie 

habe,  und  dann  Sr.  (jn.  Vuifahrcn  ihum  und  ihrnu  KUim  nie  Jittcit»  jch  grhidvn  noch  m  rir- 
idttm  ffeheibif  «nd  hiernach  gebeten  hälfen,  da»»  Sr.  (wnaden  »ie  mtf  dinier  merhMen  Neuernng 
rersrhonen  wolle,  so  lieije  Ihir  um  Taije ,  ilass  sie  hiermit  iiiehls  l'nzieinliehis  i/ethan  und  yelieten 
hätten.  Da  er  gclbd  aber  die  Mecidv  uud  Pi  tvibyien  svittes  ätitU  iu  keiner  Weise  yemisbraucht 
noch  ijeijeu  dm  h.  JRSm.  lieieh  m  gdiandefi  hälfe,  da»»  er  derselben  beraM  oder  rerluidig  geteor.. 
den,  so  tiehühre  Hiemnuihm  diese  Reihte  dem  Stifte  nnil  ihr  Kinhe  zu  entziehen  oder  sie  zu 
nölhigen,  »ich  einer  itiulercu  als  neitter,  ihres  urdeutUihen  und  mdüdiehen  ErltfilrsUn  Hoheit  eu 
nnterwerfen.  Kr  fii  hieir  daher  ernsltieh  hei  Vermeiihmy  der  in  den  gemeinen  w»d  geistliehen 
Rechten  und  in  dm  PrivUegieu  seiner  Kirehe  lUHfedrohten  Strafen,  du>is  sie  in  hinem  Falte,  fis 
helinifie  ilii  Mülue  Ulier  was  sonst  getlachl  oder  geminid  teenlen  möge,  auf  seines  Stiftes  (irund 
und  F.iijcnthum  sieh  fremder  (^eriehtiiftnrkeit  unlenverfen,  riefmehr  ihm  und  »einem  jSfi/Vir  i»  offen 
Fidlen,  iric  ihnen  ihdistl.  und  Lui-til.  Mandate  l» fohlen  und  sie  und  ihr»  VorMsm  alh'ueifc 
(lethnn,  Iren  und  ijchorinim  Seien.  In  ili'iti  tliiit  ir  ewr  jiflicht  vud  K't'l»ülu'  jc.  Denn  wir  gar  nicht 
geuei(;t,  ichts  das  .S.  (iu.  oiii^churtg,  au  vuser  atiflt  zuzichcu  adt-r  von  vuserm  stifil  eiiiigcrley 
das  ihm  zustditt  ,  koinnien  m  iMsen.  Gegeben  zu  Wnrtxen  MMMbends  nach  Tbomae  apostoU 
•nno  dorn.  XV«  Vlllo. 

CwrpMv  DieuierMiLi  Ehnn-Tcmjnl  S.  304  IL 


Nu.  limK    irm.  29.  Dec. 

Kurfürst  Friedrieh  und  Hersog  Johann  beurkunden,  das»  sie  ihrem  besonndent  lieben  b'eundt 
bemi  Jolunrasm  bftehofeD  zu  Ueyjseen  auch  sehion  (rtiflt  nH  »onndenn  willen  vnnd  gnaden 
geneigt  got  dem  almeclitif^'cn  za  lob  vnn<l  ereii  »uch  8.  Jolinntis  viind  Donuts  als  patron 
geimtiiitin  sUfl'ts  btiwillijjt,  unitn  ihr  Freuml  den  Hesittem  de»  Sddosses  Jiifchen  (I'üehau  bei 
WurtenJ  mit  ZubekBr  Arem  Uofsehenkm  Bertätart  Mmd'f  mä  Jaeeb  Spigebt  einen  poBaguäm 
KOufisr  «HNWiM»  ihm  nni  dm  HwA^ifl  die  Lehen  mid  Dtenste  an  demadben  im  HiberlrageH.  Da 

41» 
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nu»  Hanns,  Früleridt  tuul  iVulfgaug  cou  Ütähuwsea  BviUkr  das  OcMoss  Bkheti  <«.  «.  w.  für 
HHXfO  GtlMen  gekaaß  «nd  (thte  beadiH  htAen,  iäteriagte»  aie  {fem  B.  und  dem  Hoekstift  die 

Lehen  »n  dem  Sclilosnc  hikI  Dorfe  liuhrn,  dm  Döi  fetn  Technitz  Plachditz  Lnbschitz  das  man 
auih  Poppitz  nennet  (liinjttHZy  Plagteite,  Lübsrhiitz  mit  ro/iiis,  l'ar.  Füchmj  viiud  dm 
halbe  dorf  Dorberschity.  (Doherichäti  bei  Eiletduuy ),  die  Kabel  niarck,  das  man  Plawnitzer 
holtj:  nennet,  Gallen,  Pressen  (Dürfe»'  In  t  F.denhitnu  mit  «len  wusten  iiuiii  kdi  Kleminachem, 
Kalbeszdorf,  Myland,  Partbininurck,  Daubitz  vnnd  die  Drescmarck  mtt  (dkn  triitern  Zinnen 
Dieustm  OI>cr-  titnl  Kr^Mirrirhti  n  n.  a.  «•. ,  diiss  d'uae  nunmehr  et*r  Fftegc  Wnrzen  yehören, 
jeäoeh  mit  Auanahmv  der  (ariihte  Diente  u.  and.,  die  liialier  su  ihre»  Ae$HÜm  m  Ilnl>efg  und 
Gnjme  f/chörf  hdmi  (pfle^'hain  waren).  T.  >hi  ii  /m  Wittcnbr'rg  am  frei'tag  lUUSh  inOOCentum 
pueruni  (sie)  araio  dorn,  funfftzehenbundcrt  vuiui  im  iieinnitdi  iar.'; 

Orig.  im  K.  Haiiiit-^wauwcliiv  mit  Friedriclt«  Siegel  au  iwm  VeTipuaenltAvexfeu. 
Utaig  RA.  Sjjiie.  Md.  CoMt.  T.  SSO. 


1)  XMhaaligar  Itairaf«  flir  dm  JkhMwilki^  am  IS^ 


Xo.  1840.   löO».   27.  Jan. 

linns  mif  T.<inendein,  Friedrich  zu  Trcttsen  "i"!  IT'  //  -><  Srhirriti  (!<1iriider  rmi  Sfitfinnsen  vr- 
iMiufeu  dem  huchwirdigeu  Füralcn  uiul  Herrn  Johininn  his>:hof  nnd  d<ni  Doins/ift  <üis  Vorwerk 
md  Dorf  SMmen  (Cölln»  hei  (hdiatg)  mit  Erbgeridde»,  dm  hnOte  Dorf  DnberMiiwät  (egt, 
JVo.  J,Hr!!0  mit  •ihf-r'^f'^n  nnd  nieder.tten  ttrrirhtpu  '/hi-^en  Arrl-r,i>  ]r/'>^'w  Fnilmni  Jf',iii<t<\i .  n-'ir 
JUnrklinrd  llnnt  ihnen  das  verkattfl  und  der  Bi^'elwf  yeUehen  lud,  n^;hM  tten  Werden,  nundich 
dem  Sddaffmdegkel  bift  m  den  wM8ergrBb«n  do  der  nawe  üuBgMigk  der  Uylden  geheD  ad  und 

d'ii'  lliirrtprvchH'enle  Iiis  (in  den  ilnidentitnnn ,  l'cidr  hrr  dem  .^trffnn.sir' nt'  <ti^i'V'i'.  muh  mit 
tieriehlen  oltcrdeti  und  nietiersivn,  Orwierei  Wiesewachs  und  Gelwise  darauf  fiir  3000  rh.  GtU' 
den,  tvoron  der  Käufer  dtejattgen,  welche  Ca/nfak  und  wiederkäHfliche  Zinsen  auf  den  f?«fem 
'•■friiKH  ijehnlit  hahpn,  tx-znhlt,  den  l'rttcn^rhi' <<  <n<  die  VcfMufer  endricktet  kot.  Gegeben  soni- 
abeut  nach  I'abiani  vnnd  Sebaf>tiani  der  h.  inerterer. 

Ortg.  im  K.  Uftupt-^taataarclilv  zu  I>r««deii  mit  deui  Siegel  de«  11.  v.  ü. 


No.  mi.  1509.  LJuni. 

Helffriehl  imi  Meckaw,  lUdthnsar  von  Ossm  ntul  Nickel  mn  Miinjkiritz  erklär.'n  für  sich  mtd 
ihre  Erlien,  S'»«'<V  nt  V>.!!ni<nht  lUi^nf"  fhs .  (itn.  rmi  liuititz  Wif'rr.  ihrer  Muhnw  nnd  Sekwesirr. 
als  niielistr  Erlten  nnd  J{lu^seel^^c^tn<tfrt^  den  jiingd  terdmbenen  Mdehior  Oirdintä- Briestad  tit. 
s.  Stefan  i  in  Gelio  numh  «nd  Sit^u^»  m  Brixe»,  daaa  das  in  drei  bei  dem  Doma^^Ud  auf- 
heicahi/'ii  h'i'ifni  hrfnnUirhc  f^emachl  vnd  vnjteni.ii  ht  ^ilh.M-  nucli  '^MiMcn  -lUi  ki'.  »animet  atlaß 
tammaschiten  vud  ander  seiden  gewandt  gemcltcm  vusciin  gnedig^teu  hcr'.Ti  czustcudigk  —  dur- 
m  «Ues  TOTorwirkte  Silber,  d«ft  sidi  doch  nicht  vil  aber  czehm  ndir  txvtM  niarck  eratreekt, 

in  den  Urs!':  /!•  <  D<>\iir,i j,ifrh  'ind  Jr,-  Kirehe  der  Seelt  de;-  V/r-^-f'  ^hnifn  sinn  Truste  '(w!  'iHtn 
von  Mee-kuw  zum  seligen  Geduchtnias  iibcrgcken  und  cxa  gotuü  voud  dur  kirchüu  vre  sal  gebraucht 
werden,  vnd  die  herru  des  caitittela  ander  silbenrerg'k  an  nachfolgenden  stucken,  nemliefa  eine 
schewer  vorgnlt  wi^t  7  iiKink  IT»  lot,  item  eine  wifilit  ti  marfk  .  lot  vnd  i-l  mit  weisser 
beklddaug,  itum  tiiuv  wight  4  luarck  13  lot,  item  eine  wight  ii  luurk  LH  lot,  item  eine  wight 
8  marek  4  lot,  item  der  behmiscbe  kopD  wight  7  mark  10  l«t,  item  wight  ^'/^  marek 
5  quint,  item  ejrn  czwjr&ch  kq»fr  wight  4  marck  13 Vi  lot,  item  drey  weisse  becbcir  als  moraeU 


weyu  <li  i-v  lii.ink  1 1 '  l^r ,  iti'iu  cvn  hrduT  mit  rr-HVn  wcyli  2  iinirck  1  Int,  iU'lu  »'vn.'ii  kopff 
uiiU'ck  lot,  item  oyuou  kopff  mit  e^neiu  weisseu  crc-wtzc  mgt  Ü  uwrck  3>/«  lot,  itc-m  eyneii 
andern  k«pff  mit  eynem  weiss»  erewtse  «int  4  inarck  11  Vi  lot;  item  vyma  becher  abirgult 
2  inarck  5  lot.  itcni  cyncn  Ih  eher  wri(i  1'  ,  uiari  k  "V-.j  lot,  item  eyne  silhoriit'  vl;i>rlie  wii;t 
4  lOKTck  2  lot,  itum  eyncu  vorgiilteu  kopff  wi^t  :i  inarck  H'/a  lot,  item  eyue  bcäclUagcae  tas- 
Mbe  VHS  om  vawr  gerechtekcyt  gutUeh  baben  valgen  laswn  ic.  Gebeo  cza  MeysBen  freytag» 
in  der  pfingstwocheo  im  XV«.  dodo. 

•  >rii«.  im  Stil'L>.ar<  liiv  zu  .Mi'isspii  mit  v  M.  SWxv\  (potzsc-huff).  In  einer  zweiten  tVkuiiil<>  erliliirt 
Ht-ynricb  vuu  bleyiiii/  Obi  imwiicball.  diws  er  wegen  der  Meck.  KrlMcfaalt  beide  Xlieile  gatUch  verglichen  hab« 
«Hl  von  keiner  Seite  Meiicre  Anspittche  grata^t  werden  dftrfcn  mtfr  Minem  ,|iibiKliir  MonabeiMlt*  mdi  im  b. 
pingsttaia'  w.  Cä.  Juni). 


No.  1342.  1511.  13.  Nov. 

ynrliilfiH  ZU  J{rih-(jtinij  itir  zicis'Jwu  HerZ'Hj  (itor;i  mnl  It.  Joluinn  hesMiviiitcn  Irrnnifcu  durch 
l>ii<li  isrifs  enciiltlte  [)fi>utirfc,  nm  Srifm  ilta  Hiizofj.'i  Ilcoir.  noi  SrhUiuitz  Olxntuirsthall  ».  J)',Hi: 
r.  S<:lik'nilfz  il.  lilf.  Itiffer,  für  ilcii  Bisrhiif  J-^itstmliiiis  lUtrijymf  zu  Leisniij  utui  Joh.  Heunig 
Jtr.  der  h.  Schrifl.  liimidcrhaiil  zu  Mfifi'Uhunj  iitid  Mvissi-ii  in  ilcr  renjuiiijeiicn  I^hnjstiCtK'he  eint 
Jhridhumj  •^■*riff<ji  f'iiiidt  it  Itnttr ,  riiir  ullf^' 'i'if  i  s/iniiliiiinni  nK.  r  nirlii  rrrrirJit  uiul  rutt  hi  hl'-i< 
Thidrit  Ii.  Jiihinn  zu  y<iiiiid'i(rij  zhui  Oiiuututt  tiiimml  worden  war,  sind  Im  Äii}h'iujt  luidrr 
Partei*^  TUefr.  roit  Srldeinitg  d.  Uli.  Rittrr  »ml  Ilfrm.  iw»  Park  Amimtum  t»  SatJkaufdtHiy,  da»H 
Jiilt.  Hi-ntiiii  finxiil'  '•fiifiif  und  Sir.  '-im  ff>-i/tilfr  /'.  fi'i'inr.  Ihmifirrr  ->t  }T<-i<s;i'u  und  PritJiat 
SU  Budissin  am  J'hHayr  inuJt  AlUr  Urdiiji  ii  in  lA  ipzuj  ZHsiimiwmjt  kiimmi  H  und  hahm  sich  dalüa 
greiatigl:  L  Bt»«hi»efdfpunele  des  Hfrgofft.  1.  Nimii^i^  der  dem  Henog  «f  higfeadea 
J-'ittfl<-  stif)  l!i.<rli.,f  Imlhn  wh'  s'lni'  ndrhstru  j'nh,i  ii.  Tu  Urtrt'ff  von  fUritsf  Folt/r 
Jlülff  u.  u.,  laMic  di  m  Hw  lmtift  von  kuu).  Mtijiitiat  titifi  rOyf  wrdrn ,  soHett  dir  Jiim/uifc  bej 
allen  vonseni  euedigsten  hern  von  Saebsen  mgleicb  wie  sieb  das  aus  schutn  Yorwantons  aigent 
hinfiinl«  !  l»I(  ihen,  doch  so  fcrrcii  die  fürst cii  it/.i>;cn  vnd  zukiiiitftige  bischove  des  bey  kais. 
maj.  eutlicbcu.  2.  Ihn  Bt-istand  Mr.  dt-»  B.  Joh»nn  dt-m  Kttrf'iirati'H  uiul  <hs8tH  Bruder  £» 
Erfurt  geleitftet  «. «.  tr.  H.  Wegen  buiher  tene»igerter  JirobaeMuug  der  «defo.  Mihuordnung  SeHen 
di  r  Siift.in  ricnudli  n  zu  S/nljn  n,  Kisr/infsirrrilii  n.  s.  iv.  di  r  llisi  ltof  dir  rrfordrrUchi  n  Jitfi'Jdt: 
trif  hin  Imst-H,*)  4.  Brr  Bischof  soll  in  Wur/tn  krim  Itlvidu  attfrichte»,  bevor  desselben  JJ«- 
reildii/unii  hientu  dnreh  reeMliekeH  Amaprueh  fisditsfdU  sei*)  5,  RtMtk^liek  der  Caftetie  s. 
JactAd  mdl  'S  (iir  dirsnnd  hri  di  r  diirrh  Hi  rz,  (ii  onj  (ji arIwJtenen  Präsrnttditm  rerhl'  ihi  n ,  in  Zn- 
kmft  aber  bei  der  DrnmiiintUiou  ttud  Präsentation  su  die$em  Hod  andern  geisttichcH  Lekcii  uach 
der  peSbtükske»  Verf  ügung  and  dm  mtsdien  dat  firüherm  F&rstm,  Biaekäfe»  tmd  dem  CapiM 
ge«Uo»$eueH  Verträgen  verfahren  werden.  0.  J)eti  ituf  dem  Bitetu^sh^c  »H  MeinseH  angefatigaie» 


Ii  Ib  «iiMW  Vimti«l<Mcium'Mlirlft  itm  H  J->liiu>u  g<iR«a  liiirxogit  Umig  UiMcliwsnlaa,  w»leb«  l>r.  itchmbitr  In  ■l»i>  llnaiiur.  gvl. 
Anulgon  i;m  9.4»ti  «wMndlihl  tat,  tmUmt  AmtH^i  A*  aiMMMl  tmt  Bflcliallll  MlW  vm  dm  «Cn.  lUlocni  »ili  ■Ivm  Mtlni- 
nthi  lit!giu>dl«t  aaä,  H^atß  itaA  «Bi««  M*llml«n  ww  C  Mmhiimm  Ihm  taHqgt.  mmti  IMONridB  *M  dM  BImIUH«*  MOaMM  (McUa> 
■fB  wmdM.  ,Duns  dar  mi  wttm^mm,  4Mm  nur  MM  ndl  artw  Uffitmmm  la  8.  «ta.  Mlaiiiiiimai  aldi*  kWM  Wall  «rtr  «tar 
im  kalaa  Mba»  Mkbcaa  Um«»  .  bataa  «rtr  la  daa  SiUmb  tuuä  DMiia,  (Mlw  "WMbaäkmag  a,  Qa.  ■»  |gfl>aM  vad  In  aadaiw  VMm 
akkl  Fhba  aataimaJ««.  dki><  Ourrh  anwnt  l'^iKiriliiiiii'u .  tM  Mu  luu  Icliliiii  wollen  8.  Ob.  BaA  9.  0«.  VMm  Htan  faaaauBin 
Wlrdin.  Bad  variwflitn  Bad  «riraden,  «i  lulitv  ><niiM>un  und  erhaadl  «antcti.  <la>i  wir  UsriaBtn  S.  Oft.  (bbIbUcImi  mUfehraar  «i «ul|l 
«H'I  wir  vtin  «r«ireD  illii*r»  Siitn».  iltf^plrlrliuii  un»<*r«  t^ilvrlhaiicti  «telir  liichr  <•<  kuMijc  >r"w«»l'. 

^)  Aaf  rlio  Be^clitVfrilü  llur«*-«  <f«tiir^,  tin^'t  in  WiirfL'ii.  nnfbiltüti  dvu  -SUi^lltiD  C1i»'niiill»  «ii»l  KiirlilfU  «In  fUr  K.  <1».  Fflnjlini- 
chöM  Äa.*fhH«*^|i<-bt'w  Rt'clu  llk'ii-tivu  jtll  Unlxm  i'f!rH"?s.'_«t  «ei.    vi. et  Hf.'~]Htf  BluiL-liij  orrichlMl  Wt'r-f.-n    h1    d  -n  ItUilrlie»  Iii  iMirtlbrltMi 

<l-i.  -r,  i;,  11,1  s  i;m  Iii  ■UiTlli'her  KrMiMlüiiiu  t  , i  l'  •■  Ii I' l''  i  "iif  M  '  1  A  iUrilch'  fiil)M!n«i  H  l.lin.n-  Ii-  '  .^fittutn  Wara<!n,  'lie 
nnialtli^UjRr  uulor  •txtn  Utiil.  It-iiil.  Itcl*'li«  K*XnitO«tl  .  .«et  ^üri  h    lüUt  Ii.  &iif  A\\Mt  ll^Khlcn  ilnlu  StlAe  3lcl.iseil  zuK«uigBst  und  ieimn 

VaiMnaa  awl  Ikm  luH  U<iiri>li>^ii,  OlirigkatuiB  «lul  nUsa  wniiiii'tiru  iwbtru  vüiIii^iiod  .oad  S.  Ou.  VoHUima  tut  an  liBiltiMr  SnAahaft 
bUwr  Mb«  OarachUKkoU  injj.jrUuutaB.  Au«  KmAt  nielnr  VwviKuunK  vud  «ulbersaliraeliiai  Bopllm  aad  ObrifkaM  «BB  uaä  iniMW 
MBI  aBMaiUri  bataa  mir  4«b  UlBnnbim  nt  Vtronw  MtÜiM  MMa*  kltia  wtt  mmtmu  UuiAMqiM  Ikra  IiBaft  IMMMII|I  «ad  Ommi, 
«•all  dl«  naUkaac  Ifeiar  LabMwath  atoimiidta  Muteni,        baqMMt  «a4t,  datma  tbi  imU  UMna  Slilt  llkiil.  XtaM  («ctfeM  «Mit 


.  j,  i^  .^  i.y  Google 
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uixi  lii'jf'ti  </«7«ssr«(M  I><fti  solf  ilrr  J{i.<c/iiif'  niiiftstiiimf  U'i'ifir  /'iihrni.^)  7.  T' y -tir  nn^  ihr 
Umnähme  von  JiischofiwnUi  durch  dai  Hergog  Georg  etUst«Hdemn  Jiifffniacii  s<Ai>n  dtc 
dem  Hirtag  erweat^imten  Unktuttm  «mi  der  Awf<M  der  Jakrrmlt  umd  »otuUgtr  Niittm<)tn  für 
ili  ii  Jiiürhof  ijitii  tt  t  hitindrr  (nil'ijrli<Jn  n  iriiilni.*)  H.  Wrifni  (Irs  nuf  die  hffisogl.  (^ijxile  und 
andere  Kirdnu  zu  Dresdat  gelftfie»  Iiiterdicts  wirti  bestimmt,  dafs  der  Umhof  in  Hadten.  bei 
wikhen  e$  mit  fu^  rrrmiede»  werden  mag,  den  ßrstHehfn  Hof  mit  dem  Inlerdid  niehi  betehwereH 
sotl,  uwf  HH»  (inneiiK  s  JiderdiH  nkfU  ventii<  d>  u  wi  tdi  u  kutni ,  das  deiine  viisi-r  ^ll^^^lif^t,T  lierre 
liertzog  Georg  des  zuuorn  von  vnsenn  gnedigem  hcrru  von  Meissen  vnd  ob  .sollichs  zu  eutbalden 
mufrclich  bewogen  vnd  KHvle'migt  werde.   Aneh  sehnne  m  geralhcH,  dass  Huzikj  (i<on)  bei  dem 

J'iilisti   um  Kit  iiitioii  )l'i  <i  nllirJii  u  lliifr  r-ß:ii  Infi  fd'tci  sir/t  lu  inühv  II.  n.  tc.    !>.  lirr  ]Jific)i<tf 

siiH  (/(  •}  //ir^ii«/»"  Dil  Hl  I  lind  l'iili  i  tlinHi  H  ilirlit  irriti  )-  iih  diti  rli  dtui  lUrld  guyealuHdi  H  i«t,  mit 
iji  i.stl.  (ii  ri'ldiii  mh  r  Uninihis<hi(r,  iin>i  hiliisliifui  ii.  s.  iv.  UK  Di  r  Ithrhnf  wird  mit  ZUSchickung 
Jli  rzoi)  (ti  Di  ifs  riiu  di  r  lli  fontudioti  di  r  Kl'i^ii  r  luivd'  hi  imd  rrfurniirni .  iCdS  Umtdii  /i  und  iiiihj- 
Jiih  iHfiindrii  irird.  11.  l)ir  »urh  niild  tinvi  ilifi  ii  Kinluit  und  AUiirr  wird  dersitdr  hinutn  Kur- 
Ziiii  diirih  l  iiii  ii  S'i/fhi(iini  iri  ilini ,  di'.-n  ni  muh  nudi  rr  infus  ftfiidifliiilr»  lullten  hissvn.  —  II.  lir- 
srhwerdepMnctr  di  s  J{l.ii  li'i('s.  1.  In  Idtrcj^'  lirr  iHon.-ii.  nt  i.ii  n  lii-lihninuj  di!>  IlrrziHja  mit 
diu  ()rtf.i  liii(tin  und  (iHtirn ,  ivilihi  run  d'r  Mri.-ismr  Kirrlir  zu  Lrfurn  rühren,  soll  dir  Jiinchof 
aniriijin,  ui-  ihn  JIrrs<ßifs  Vuler  und  AiUirndir  <s  hivrhi  ijrhidlin,  damit  di:r  llerziHj  wis-sr  sich 
hierntifh  zu  riehten.  2.  JHf  Eakfehidnuif  fdur  dm  (int  Kohlsdorf  und  die  Jagd  eu  lUklem  soR 
prrsih'fi'  l"  I  Vi  .'^fiiiidii/unii  l>i  id<  r  Thi  di       i  hhihen.   ."{.  Itt  r  K<i^"nd  Mr.  .ii'!f  If'  r-mi  (leitn/ 

tticJUn  anilrri'S  clrr  mehr  thmt,  ids  rurnnds  ysi-hilnn  uml  liirkuninnn  int.  4.  Ilin.sirhtlich  der 
Probate  der  JmifffroueidMster  sM  e«  bei  der  alten  fiewohtAeit  b^asam  teerden.       Wegen  de» 

IVassers  ziciarhm  Urr-.riq^  <:i-,,,-ii  f!,i,f'i>  ini'l  drm  (hirrrr  I'eldr  miir  dmutudr  f  I',  in/,  it  L-fadt- 
ItrcsdcYi)  soll  /{rsiriiinfunij  stillt fimii  n  und  Viirsurije  <ji'ij<  n  hridi  rsi  ditjv  Si  hadtm  t/i  iroffen  ic  itien, 

UriK.  im  K.  Uauirt-biaaMircbiv  mit  deu  aulgedruckieu  bietselu  «1er  vkr  Teidiogsrnttnuer. 


s  pr-r-luet.  Weil  rUiiii  wir  txaA  iilM^ir  Stlff^  nil»  ktti^L-ri.  Verlirifiunit  1{lV->1I4-u  oiiH  Olifijfkt'i:  in  Kvi\iii»*vji  udi]  iu  Ä<:l»rAiiclivn  t*ut>i!ii ,  mnl 
ciu  JiHlcr  lier  KilK«Ii<jU  ua*i  (>l>rt«k«til  ImU.  iU«  uti4  «iu  imiLrarai  uM'b  4>r<iuttb|f  tie^vlirltjlMrutir  Ru«-|Mii  uiul  'Ilt  Hluudt:  Um  Imtl.  U«iuli> 

IMuf  «M  UtwiMilrall  tu  HHW  ntg  umt  Btehl  tuM,  and  «utiMwaUill  ä.  Ua.  VtrikMn  UMalik*  MM  MsIbuqc  ni«  4im  <Mi  ikn 

Ptivlligto  «iw  Ihr*  Ilri«ir*  «kttnaMMi  thnm  8tMt«  ««(«Ii«»,  m  (MrMr  um*  SmUmi  ia  Wmillia  aleki  bttMta  aMiMkna  mMm,  «I« 
■I*  «ioh  4«B«  Bit  radiM  In  aa«Pi«  MtHIU  «dar  atai«»  aitttni  «Mmi4m  4«  ItaiMi*  JUgaHn  nickt  «fMntkMi  Manaa  nocb  aitflia>  v**- 
Uaatm  wir,  w  mlla  «rkradl  war4«i>,  4«m  wir  au*»  AUA*  0«r*cki|gli«1t  vnd  llgflt)1«a  mit  gntm  tag  «ad  rtdlitiB  «mncwalim  dl«  am«- 

surfen  S    »in    vorfnr<;n  UrlclTe  r-du-r  riivllixlii  ^-olirauilif  ctjlllil  unO  iiiiet::ielgtoli  ui:L>i!r>>  Htifft,  nun  btlUtr  ^«^x'lijkm  tiaiuiu'. 

lllerAU^  nntuortut   >hir  Üini-b>f(.  lU-*    Miftt   zu  Rt^lcrntiK  mikI  A'liuhitfir.itl.-a  «el  Ibni  von  jiäbrtl.  Helhtfkolt  und 

knl.^frl.  Maj»*>tÄt  und  K.^u<t  >  uu  Nk'uijitiOi'iii  KofobU-o.  AI»  t'r  IVi<cln»f  fewonlfu.  btilM;  «-r  unf 'l'jti  Hau  hu  IlUtiiottihL^f«  übvr  lo.ty  (WiMen 
V'.T«  LMiHt'l .  ^11  ilanii  ein  hi-rh"f.  <J«fr  tiiir  -trlffri  .lulttii  koiiiiut .  uii»  J'»  reriiTirn  itd<I  2»'  l'^vr^l'in  ijt.rt  tv<tliii«n  k-iDO.  Die-«  icnMiev  \i>\l- 
wtiji'lrx  iinil  K'T  für  i.*'.H-kitiA-»t)fi'f  Jti.Tiinik'ii.  -i.itt  inmillro  ( .«'Uiii  l..-  *iiifv uOiLt*'!)  .  <lti<  ?*II0  »tm  dun  JltXM>  iiUldvn  .Si-}iiildeit,  dlv  »T 

iri-fuiiHeli.  in<>c1ir1i-*c  /tl  l*rfrt  l<TD .  i'.lr  i.atlfAWs*»  Sclilc'.^vr  tU-»  .^110*  liLTKn^lelleti  ,  »unMif  unitt'ffilir  ;UW*t  ilUlduii  Kt^Witliilifl ,  and  Mtn*! 
dvA  I»tin«4  Nut£Bii  diiixb  t;rwvibi4MK  vua  /.tb^um  Kl«tB*..«Uva  uifl  V<(friuJttiu  Hfliaflcti,  .ilfiuiHtj  wir  ^«  «u  MvUb«u  usst  dtMta  U«u  0«>  «Ixr 
«aanaa,  di«  wir  d»raa  gawaadt»  aHlMW  Mtlkwi  JaM«a  *a4  v«flHnMa,  ••  «oll  arkaadt  ward«a,  da«  »a*  kialft  karHrtar  AdaitPimuN«  ia 
»«■iBi  all  nglaiaadaa  Mnkagk  ami  «Nwadw  k«d«ak«a  vad'atkantato  gdtiadaa  kaka  aad  nMh  mtlt»^  n»  wla  aad  wa  aM«na  Wfk 
aala*  galk  aad  kai|«Hu  ta  kaata.  Wal  katMa  irlr  a,  Qm.  «]■  Bbdwff  aa  Mabwa  aad  Lakahant  dar  IhriMkaWan  Dokaan  aad  Dokala, 
dia  a.  On.  kMliHi  «ad  MaM  kaL  aaiaiiakaa  aad  aa  baMkaHaa,  da»  ana  aa  daandUgan  OaiMra  dia  gdddiMr  «aigakan  lawa,  aad  das 
Ri-boinrft'uxiull  <I'T  %  Mlt«n  in  Tt'.tiiu'ii  jrewMi,  vou  dannen  aiu  unMma  BMoniK  tihil  l.'^'hun  l'-id .  'Udiircli  un*»'r<  -Stlfft*  h'^rrltr^kvit  uMd 
l.vtu'u  ni'-tii  wfiön  i^'<~hWL><-lit  wird;  wir  I]i«*«u  ««  iilier  «aiT  dlpmal  »«•  bww.-ulii  iu-ri  ur««'-jKTi  r>t  -»^liitT  x«?ltt.  d<'cb  uii>«(.'nn  MilM  au 
M^liltm  KL*^lLt*iu  nii>*rb*frlHi-ti  iii.«tidt*'iu  Ki  mnx  «lub  S.  iilt.  nirlit  iinr.!i:li*?n ,  dM»<  niMcr  Hoff  In»  hr^dt^i^o  l^»  Ml'mniiii  li<;if*<.  ])i.init  Htr 
k^>  Audi  K.  fiu.  l*i>Xi-Urt!C ,  »•iljlflihirn  wlrvu-Sr  (i.  iHtliHirflllKlfb  nnAtut4i!4:..i|i  ,  -l«;«)*  der  (fjuifo  lUrnk  .  lUrAUf  d*ir  ■l'lHinib  in 
M>^iM>t.>ii  leidt.  uDiicr  nnd  xxn*<:ri  Mltfti  m  ami  diiifli  un-er«  V^trlAron  du  H:im«s  d>dilii  bttr  Klrrlikt  tu  Imqmii  vnj^uniit  and  iwiell- 
g>>tii«-<>Mi.  I  M(  nun  uiL'hr  dan  rerifnu^it  und  nnrh||rrU.<^cn  uri'l  a\*>r  ein  NL'tiltj»*  dotiln  tf«?l^>Ht.  ttrldc  e»  d4inn<toh  Iii  und  ug  aiwail  "Bllila 
tir^dUf^deu  uail  Tbaui«.  «uid  tauber  a4isr  aud«r  uiu«r  Klrc-tivia  l'vr^a^u  UiAa  asui  lUuu«r  »Uibt  iu  iboiaem  >kUl4>>Mtt'. 

<)  tH*  Pikda  daa  vva  Uatlaaiiala  lal  gagaa  H.  Um,  aad  ntekt  g^pa  Ika  aad  aala  giHI  aad  daaaaa  Oatarthaaaa  garleklai 
gawaiaa,  vad  dar  *.  UuUaaiMla  ««IIm»  katia  ga«a(l,  wl*  *M«  aatk  Ltkaad*  gakdn.  daa>  w  dM  AHM  Lauia  «aak  g,  Oa.  willaa  laagt 
aad  pUadar»  d.-u  i,-»da<-biiir  *.  il.  kalaa  aacka  wM<ir  an«  an4  uBMr  SMCt  gafllkrt  aaak  tun  mkratt  kdalaaa,  iMd  dM  «Mtra  vaa 

Mai  aaik  B.  (in.  viiirn  an  I  vnn  X  an.  Paiado  okaa  all«  linaeb  ^aagm  wtidan  wid  ala  aaaaaMlkttllai  S.  Oa.  kabaa  kabaa  ailgaUw 
dRoi'u,  mid  In  <io%venbiiii  nicht  berk ..n:i9<Mi .  daaa  awar  (MUk  <tl*  Mdan,  iHa  «ui  laanrilUgaa  Liflikan  akaa  btUlga  radltob*  UMaakia 

gl  r:in(i.n  n  ilrien.  l'j<l.  um  ii  tn  ri'<  in  enr  nicht  KkaMIg  ltl,aa  TWlMU**  Wit  •■  aoU»  acluwll  Wt(d«ai  dtat  IM  «Mai  Mfft  la  liMg  Bltkl 
•chalait  («WIM]  Bxtli  8.  Iln>  «nMuaag  lU  dum-. 
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No.  1343.  läll.  10.  Dec. 

B.  •JohriHH  YL  bestätigt  die  Sflihnuj  d<  ^  l>',hilii  rrn  >nul  J'i'Ms  zu  liudissi»  Dr.  iitr.  iifr.  Nie, 
ron  M'iniU,  irnrmr/t  itn  aUfii  l''i''if<tti<n  des  ilfr  (ientiny  /Ftüiebrae'  ''un  dm  Cfiortdish-n 

in  di  r  Üuutkirche  ycsnngm  und  duhri  mni  Küster  inhr  (Hörkiiir  dif  yrass<  (ihMke  ifitdiiht  in  r- 
««ß,  und  vrrieüU  ommboH  et  sin^nlis  «oufcHsis  et  otiitriti»,  qui  in  decaiitHtiniu-  <  lUMlem  Ti  - 
iiL-hriii'  pr!i<'s»'nt<";  fuerlrit  et  caiitan-  iuliiivcriiit ,  sive  qiiaii<lo  taiitufui"  vi  l  -uli  ]iii1mi  in  ei  iU'sia 
aiit  extra  tria  l'atiT  uut-tur  cum  totiduui  salutatiouibus  oiigclicis  et  uno  »>iubulw  in  inenioriaiii 
paraJoni»  salvAtoris  nostri,  necami  pro  pacc  et  traoquillitate  ac  feUd  universalis  occle^iae  statu 

devote  oravcrint  tiuitnis  fpidririi--  hnr  arlinipli'vrrint  4<i  Tuiie  Alif'is,<  ron  den  !!ni'i>  (infn-hnf'-n 
liiuijiCH,  praescntibus  perpetuis  tufuhs  tetiipiiribus  diiratui-iis.  Datuiu  iu  arce  nostra  «'pisroj>aii 
Stolpen  anno  etc. 

Uri|{.  in  StiltoareliiT  sn  M«Meg. 


X<».  IÖ12.  Jiul. 

Jlcrxog  (h'org  bekenut  nu  Jok.  UchawrnwtätU  Vimr  der  DomkirvJte  aU'  Vwutelter  der  J 'xidtirkser 
in  äer  dasi^  FSrttfHfufteUe  und  desgrn  Surlifolijrr  3»  rhein.  Gülden  jährlich  £u  Maiiini  ton 
dm  Einkiiiilleu  und  Sidixitiint  Amtes  Jiteissm  su  zuldmd'r  Zinsen  wirderkäi^ieh  für  400 
rheiii.  (Hilden  nrka»/!  nnd  diese  bmr  empfangen  tu  haben.  Umgeben  m  Leipvk  monUsgs  nach 

circumcisioiiis  doniiiii  ic, 

Orig.  im  SuftsorchlT  zu  Mtii^n.   Dipluuiatur.         iX>^  ff. 


No.  134ä.  1512.  la  Apr. 

K.  Mii.rimiliup  -hi'ihf  in,  ihn  1'iS'fuif  zu  -V« ».sm'm ;  Aiif  vuns«'tn  ahschid  des  nef-st^jehalten 
reichstag  zu  Äug^bur^  auch  etliche  mvmt  aiuwchreibeu  so  wir  daruacb  eins  andern  reicb&tags 
halben  ansg«en  lassen,  hab«n  wir  die  cburfnnsten  Tnd  fnrsstcn  merem  tayls  hieher  zusamen 
bracht,  wie  du  iiu  wol  wissen  majj;st  Dieweil  sich  aber  dein  zukuiifll  so  lang  verzeucht  d/  vns 
wundert  waa  ausred  du  soUichs  verzug$  habai  mu<i:est,  nachdem  du  siebst  ander  stennde  des 
merem  teils  anktimen  vnnd  <me  ansog  sein,  sn  etnpfelhen  wir  dfr  nochmals  mit  ernst,  das  du 
nach  inhalt  vnnser  reichstSg  ausschreiben  viiuer/.ogenlicb  hie  zu  Trier  bey  vns  auch  churfurssteit 
furssten  vnnd  andeni  Stenden  erscheinest  vnnd  dich  damit  furderst  Des  wollen  wir  vns  vor- 
sehen vund  da  tbust  daran  vnnser  ernstliche  uieinuiig.  Geben  in  \n^t  vnd  des  reicbs  stat  Trier 
am  XVnL  tag  Aprillis  Anno  domioi  ic.  im  zwelflten  vmiacn  raicfaa  des  Römischen  im  XXTII  iaren. 

Ad  mandatum  domini  impraatoria  proprium. 

Orig.  ÜB  K.  Biapt-aualiareUT  an  Oveidea. 


No.  1346.  1512.  20.  Juli. 

B.  Johann  VI.  t^ftOxi^t  einen  OHsfnkriichen  Beehen9ahiftM>eritM  9ber  seine  Venmltnng  den  Hoek- 
stiflt.  Domit  aber  alle  und  iglldie  obbeschribene  stMck  u.  puucte  —  durch  Unwissenheit  unrecht 
vorstendtnus  boijheit  oder  untreu  unser  nachkommen  bischotfen  und  [dem]  stiflte  oder  jemandes 
anders  zu  abgange  schaden  oder  uachteile  von  niemundeä  geA;udt'rt  verborgen  udcr  vci'schwicgen 
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«erden,  und  tunst  ein  jedem  dem  solches  /n  wjs<>e)i  an^rlioilt  ^utt  oiler  l)i-(]iieine  ist  /u  nutz 
und  fromen.  halx»?!  w  ir  ilii--i>  !  ♦  yicvgaiiieinL'iu'  bh'tter  doratiff  soklis  Koscliribeii  durcijst,  cl»'!!, 
uuscr  groäs  insigel  an  eiia-  rothc  schnuTL'  uiäStiudiich  dorm  haugen  uud  diese  ^:chrifft  geben  uud 
mMfaGn  lassen  zam  Siotpen  dinst«g  mueh  s.  Alexii,  der  do  was  der  *20.  tag  des  monats  Jidii 
oadi  Chr.  u.  1.  lierrn  Geburtb  in  1512.  iure. 

Joliaiiutö  dei  et  apust.  sedis  gratiu  c»aiti'Ue  inguiiuae  ecci.  Misii.  opiscopus  in  tideiu  vt 
teBtimoniani  oioiiram  et  sjngulorum  praemisBornm  hac  mana  nestra  propria  nos  subecripsimas.') 

S< hottt^iii  llist.  li.  8i.  WarUen.   AnUmi^  S    lii<— d«.  lAdg  RA.  Spkil.  «cd.  C«irt.  [.  p.  850—61. 
tiercken  Hiat.  d.  St.  «.  fiercvestmig  Stolpen  S.  U-'iT-Ba. 


worden.  Ami«IIm  alxr  dnivk  «rkdariwlM  AMrlak»  Mrht  iitglaj^Mi  ht,  «rurde  Tva  abMtt  lM«laiMU|eB  AMruriw  an  <l«Mr  aMll*  rinmiliaa. 

No.  1347.  1512.  l.Oct. 

K.  MaximHian  sthreiht  dem  Jimhof  tu  Meissen,  der  Reiehstag  m  Trier  sei  mehmah  nach  CSl» 

i'erltnit  Worden  xml  >■>■  h(il>c  (hirt  miftr  llimif/i  <Jcr  Sii'ntilv  drs  Ii.  Uciihx  iind  dtfifschcr  Sofiitu 

eiliu  ordeuuug  viuid  dabey  eimi  absciiiedt  beschloliciiD  —  die  vir  dir  hirmitt  zucscbickenii.  Dar- 
neben liabenn  wir  Tnnser  key.  caminerf^erii  litt ,  daran  ctlich  mengei  vniid  gebredienn  gcwesenn, 

wie  doninib  anff;eri(  litt  vnnd  yesetztt  viind  die  nien(jell  vnnd  frebrechen  —  abgetban,  rlz  auch 
se(  li.-^  jabrlang  die  neti^steuu  erstrccktt  vnnd  deniiatM-nn  ßcordeittt  vnnd  mitt  trefflichenn  geschick- 
teiin  persohTien  besctztt,  domltt  &/.  reehtt  vnnd  desselben  volziehiint.'  vnnd  necution  desto  for- 
derlicher vnnd  Stadtlir  her  vnderlialten  viiinl  ^rehaiidtliabt  weide.  Vniid  diewcil  ziie  fester  handt- 
baliiiiig  viiiul  iiantztr  volziebuiitj  soKlier  anffierithfer  ordtnuiigt;  vnnd  absciiiedt  die  nottitrflt 
erfordeitt  alle  jahr  die  weil  diese  ordouuiit;  seinn  wirdett  einen  ri'ichstag  znehaltenn,  den  wir 
dann  mitt  deiner  andachtt  vnnd  der  andern  stende  wilienn  vnnd  willenn  auf  der  heiligenn  drey 
k?imiif;k  tag  sehierstkunfftfu  inü  vu'^tT  —  stadt  Wiiin.liU  alü  fiir  di  n  erstenn  reichstag  znehal- 
tenn —  für  geuohninieii  habenn  \ Und  eutpfdenn  deiner  andachtt  demnach  be,v  dcu  pllichtt^nu 
damitt  due  vnB  vnd  dem  beiligcnn  reiche  vorwanth  bist  von  RSroiscber  k^serUcher  macht  emst- 
lii  h  j.'i  Viii'tf  mmU  viiiid  im,  dz  dne  vf  den  <>l'bi";ftmbtten  tagk  daselbst  zue  WurniblS  bey  vnt» 
vnnd  den  andern  stendeiin  des  reicbs  imi  eigener  persolui  —  erscheinest  —  auch,  uiitller  ;£eiU  die- 
selben» ordenung  vmid  abschied  um  alleim  ihrenn  innhalttragenn  vnnd  artlekehi  volxiehest  den 
Ii  liest  vTiiicl  nachknininst,  aiir]i  nllenn  deiiu  ii  vmli  rrli.uit  im  iim  was  sr.:nii!t's-  otlei  wrsriis  dir 
äeiim  iiin  deinen  furätennthiiiuben  landen  sclüolieuu  Stedten  herschalfienn  viuid  gebieten  .sulch 
ordenung;  vnnd  abscbiedt  so  uiel  sie  die  berurtt  mit  högstenn  fleifi  fitrbaltest  vnnd  anzeigest 
viirid  iiiif  mitt  allein  em«t  vi  rfugest,  div  h  vnnd  daran  .seiest,  dainitt  sie -^i«  Ii  tiiift  Ihv.dilung 
Yuud  einbriiiguug  des  gemeinen  auschlag»  pfennig  vnud  auch  sonst  iuu  alleuu  audeni  artickelu 
nach  lautt  der  obbemrten  ordenung  vnnd  abscbeidt  nach  ihrem  inuhalt  gehoisambliehenn  hal- 
tenn  — .  Vnnd  alli  viili  durch  alle  stennde  vorgenielt  iiiii  dein  abschiedt  des  gehalten  reichs- 
Lagea  tiie  mi  vunser  guedig  begelirtin  eine  taUlf  vf  eiiui  jaiiriaiig  nach  iautt  des  aiiticblageß  so 
vnC  die  stennde  vberantwort  vorwillifftt  vnnd  znegesagtt,  dieselben  httlff  anf  vier  mmiatt  mit 
bahrem  golt  zuebezalenn.  vnnd  also  anf  die  stende  des  reiclis  angesciüageiin  darinii  dir  vier 
zne  rol>  vnnd  zwey  zue  l'uelS  angelegt  ist,  dz  sich  zue  gelt  angesrldagenn  die  obbestiinpteii  vier 
uiuiuitt  liundertt  Mind  zweivnudneuiizig  gülden  Reinisch  lauffeft,  dieseliieiiii  suinnia  liinter  burger- 
meister  vnnd  rath  der  stedte  .\iitfspurg  oder  Fraiickfurtt  —  von  .stuiidt  vnnd  olin  alles  vtirzi^ 
heim  erlegest  vnnd  damitt  nicht  vorziehest  oder  auch  mitt  voltzielinng  obgeiH(>ller  «irdenung 
vund  abäcluedt  nicht  seumig  oder  vngchor&amm  erscheinest,  ininalSen  due  zuethuen  schuldig 
bist  IC.  Gcbeun  iim  vnaer  vnnd  des  h.  rcichs  stadt  Collen  am  erstenn  tage  des  inunats  Octobrili  is. 

Ai\  mandatum  doniiai  impcratoris  proprium. 

Attüclirilt  au6  tlem  lü.  Julirii.  iin  K.  Jlau|»t  •  Ülantsarciiiv  xu  Drrtdcii. 
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No.  1348.  1513.  23.  März. 

Ilir-otj  Gforg  m  Grmehuehaß  »lit  sritiir  (Inimhlhi  tivr  JIiiHHjhi  J{/irluini  i/cldfrl  ri»t  dem  (ir- 
iliink'ii,  ihtss  wir  h'irr  kc'n>f  UcHuikIc  StfVfc  iuiltr»,  irihisrht  dir  Mvusrfn'ii  zu  rinn-  firf'i'i-in  und 
oitdärhUifiu  li'fritrhtituif  d'fi  hittirn  Liidms  und  .SYf  »V>rw»-  dm  J:^rlöi!''r.'i  tinzuLitm  iiixi  diihri 
dl  riii  Fürhittf  für  <  /m  s<liiffs  ANfbr»  und  riiw  friihlichr  Airferstekimti  sh  '»/«iijjwii.  Idciico  in 
«■cch'S-ia  «■athedrali  Mi^iicnsi  anniiciiti*  *  iiisrlrin  cri  lc-i  ii  cpisco]»»  et  ra]iitiil'i  iierpetiio  ruiidavi- 
luus.  ut  uniiiiatiiii  uitiiiii  tres  dies  hehdoniudac  ^aiiclae,  vidclin-t  di«'s  eofiiae  domiiii,  pai'UH'i.'Uü!» 
«t  sabbatutu  saiictuni  dmtioribos  poUIcioribusque  ««ranoniis  et  wlemniia,  quibns  hactenus  bi 
dicta  t'Crh'Sia  ceh-liraH  fiirrinf.  r<  Irlir.!nMitiir  et  piTnficrenttir.  Ar!  i|itaiii  fiinda(ioiH'iii  dtio  niillia 
uureorum  reuouäium  in  proiupta  )>e('uuia  douaviuiu.s,  pro  <iiut>u»  cupitiUiuu  pmcüituiu  äiujjiulis 
annfe  centoin  florcnoram  census  super  opldis  «t  cmtatibtts  nofitris  Rudberg,  antiqua  Dresda, 
Fin^f i'nvald  et  Loiiiat/  «'aruii'irniqnr  enioliinieiitis  proveiitilni-  i'f  rtbvrntii'iiiliti?- .  ar  ^m]>('i  i|u.ili- 
bct  illai'uiQ  civiUtum  soorsum  vtjjiuti  quiiiqut;  auruwä  reueuäcä  uiiiiui  cou^us  pro  quiugcutiä 
florenis  similiter  renensibu»  summae  capitel»  coinpftraraiit  et  emenint,  |in»at  litterac  entionis 
dcsupt'i-  roiitVrta«'  id  latiiis  indicant.  (^nos  qiii'Ii  in  ri  ii-ti-  n  iitiini  floi  ruin  um  prat  !;i<  turuin  iiixta 
fundationis  uostrae  sub^cripUtt;  teuoreui  distribucut  diüpoiiciit  et  ordiiiubuut.  £t  voluaiu»,  qua- 
tenus  quinta  feria  maetia  ipsa  die  coenae  domiiii  ad  horam  primam  conreniant  omnes  jwraoiiae 
de.*finatai  ad  ( ultmii  divinum  in  «'cck'sia  Mi^^ni'nsi  in  sacrario  habiüi  rrli^ionis  indiitac.  Et 
»accrdoä  qui  primum  lucuni  iu  ecclcBia  tcuet  induatur  alba  stola  et  cap[)a,  eo  quod  ChristiUD 
repraesentare  debet,  mdaantiu^ue  capellani  bene  vocaics  albis  et  stolis.  i)iieniadmodnni  diaco- 
iiittii  t't  siihdiaiiinitni  di'ci-t,  diHromis  .lohannoiii  et  stihdia«-oiiu>  r'i'tiiini  rcpraesentatiirit  mnU 
pleDariiLDi,  alter  lilnuiu  evaugelicuu  defereua,  et  Mdxjrdinentiir  deinde  duodoiiin  )iau])crL>s 
domestici.  pmbitate  tamen  vitae  qiiottannis,  veste  movu  lugubri  indiiti  bal)ei)tfs  califias  iiKra 
jzeiiiiu,  cum  i-aU-cis  novis  de  coreo  sepo  non  illito.  Iiis  omnibos  con^re^'aii^  m  < nnclavi  exeant 
(lu<i  iuvcncs  albis  induti  baltentrs  tburibula.  et  duo  iuvenes  ^«-»tantos  diio  hiniinaria.  quos 
seqiiaiitur  subdiaconus  et  diaeoniis.  jmst  bo.«  juiuperes  bubcntes  in  muiiibus  luiuiiiariu  urdeutia, 
camiiaii  itoi  I  II  quod  Jiidam  repraesentare  del)et  buiieu  non  iiu-ensum,  deinde  cllorale&,  utainaque 
«luü'i  ia]M  llaiii.  vii  .iiü.  (aiionici,  oinnes  |Vn'iifr-~  liniiinaria  ardentia.  'inos  vcqüatitr  tilfiTun  Cliri- 
^Itun  repraesentalunis  emineiitiu»  ceteris  lunieu  habens.  Kt  quatiiur  iuvenes  seeundiiiu  ordineui 
suom  ad  altarc  trinitatis  maaeant  stare,  diaconua  et  mibdiacoiiKS  ver»  apud  dno  pnlpita,  quem- 
iiduiodnm  prt'vi*orrs  faeer*'  s<ili'iit.  it;m]»eres  vero  stent  in  louKiori  firaflii  ant*'  siinunitiu  alt;ni>, 
«liidub  rero  ev  rtppuisitü  supra  sepulciiru  maixhiouis  Wilhelmi  vultu  verso  ad  cburuui;  ceteri 
intrent  io  fonoam  cbori,  salvator  stet  ubi  prorisores  chori  sedere  solent.  Et  tunc  iudpiatiir 
officium  ,Prinu  autem  die  asimonnn'  et' cum  vencrif  et»  ,ubi  vis  pim  tiKis'  etc..  ai  i nlaiit  siniul 
diacouus  et  subdiacouus  ad  salvatorem  cum  iDcUnatiuuc  buuuli  et  dcvota  et  lU  aiubo  veräo  vnltu 
ad  salTatnrem  caatent  soli  tractnm  et  painaiido  ,abi  vis  parenras  tibi  comedere  posca*  et  eb«- 
rus  coutinuet  fitiifn  infroitii.  ■  xeatif  in  jirocessinne  cum  htminibus  quemadiuoduni  exienint 
sacriätiam  et  vaduiit  per  cimiterium  iuti'aado  ecelesiam  per  ianuam  äauctoruu  Pctrt  et  Pauli  ad 
capeUant  ducmn  clrcumginuido  per  alhid  latus  ecelesiae  revertendo  in  monasterinin  com  respon- 
sorio  ,quoniam  obtexit  califjine',  et  postquam  redierint  ad  monasterium  seu  medium  ecdesiae, 
tunc  quilibet  sedet  in  locum  suum,  diacouus  et  subdiacouus  ponant  evaugeliutu  cum  plenaiio  ad 
ttltare  sanctae  cmcis,  et  nnug  ad  dextrau  et  aKiw  ad  sidstram  salvatoris  ad  pedes  beati  Ben- 
nouis  sedcat.  Iuvenes  vero  luminaria  ad  dictum  altare  sanctac  crucis  ad  candelabriim  loceut  et 
tburibula  pendere  l'aciant  et  steiit  ante  altai-e  ibidem,  paupereä  veru  ante  altare  sanctae  crucis 
sedeant,  ubi  eis  propria  ordinata  esse  debent  subsellia,  vertentes  \iütam  ad  salvatorem,  Judas 
vero  in  mcdio  ecclesiae,  qui  etiam  propriam  sedem  liabeat,  similiter  niltu  ad  salvatorem  vorso 
sedeat,  et  fiiüto  respontorio  incipiat  salvator  «Oremu»^  dectamus  genua',  et  flexis  onuiium  geni- 
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bus  Icgat  Srtlvator  oratinikin  iIl-i^uim  i'  i  t  finita  uratioiic  f^ive  collicta  diaioniis  diiat  .levati-'  ot 
s«deaiit  oiniios.  Kt  tiiiic  exuri^eut  auibo  itiacuuus  et  »ubdiacouus  iucipiat  iqjere  lectiunem 
gfuvsi»  Jeinptavit  tlcus  Abrain*  usque  Ibi  ,1ns  ipttir  actis*  etc.,  diaconas  v«ro  intret  Mcrariunt 
vel  ehoram,  uhi  «onveDientins  Ibltea  cum  polvilm-  I  n  üta  ^int,  inu-in  soquaiitiir  iuv^iie^,  et 
C'Xci)iit<>  t'o  duo  iiiviMH'.«  tum  soli-mpiiitatc  alte  lititia  fcruiit,  quae  ipsc  cuiUb«t  persona«!  oflerat 
in  uuuquti  clioi-o.  i|iiiUns  sim  tempore  ciiigautur.  VA  uh  m  dUeonus  secittido  vadat  adsacristiam 
Wtt  chonun,  (iiutu  iinatiior  luvtiies  scquantur,  qui  feraiit  quitura*  pdm  cum  quataor  esutharb 
qiiiims  a(|na  ad  lundeiidiini  iü^-it.  nuain  jm-IvIiii  poiiat  ante  paupcres.  smiiulaiii  in  clioro  prue- 
pusiti,  terfiam  in  clioro  deeaiii,  quartaiu  uhi  sidef  .liida.-;.  et  (luilibet  iuveuuui  ad  id  subordina- 
torum  maneat  apod  pehrim  qnam  portavii  tempore  iiiinistrando,  et  quilibot  hiveitiuu  etiaiu 
liiiteamina  lialieat  i\\\<t  praerinyatiir,  i|naiido  alii  praecinijeutur.  Iiis  perartis  cf  ihnt.,  Ii  i  linne 
iucipiat  ciiorus  canerc  Uactum  ,C"lu-istuü  fattus  est  pro  n<diiö  ubeilieiis  usiiue  ad  luoitem,  mor- 
tem attteni  cracis^  Et  fiiiito  tractu  accedat  diacouua  ad  altare  saiu-tao  cixids  «t  Incipiat  Joaii- 
iiis  tredeciiiiiuu  sine  titiil'i  .  Aüf  '  lüi  in  tV-^tuur  et  sedeant  nmiies.  l't  i  i;iit  vi-nf-nf  cn  roeiia 
facta  cum  iam  introi$äet  diabolus  in  eor  Judae  Scariotis)',  ouiiie.-s  cMinguaut  liiinina  et  depomiut. 
8aivator  autein  mwa  ardeiis  et  non  extinctum  aute  altare  saiictae  crucis  per  capellanom  mm 
ad  novuni  ( andelai>nini  pmii  taciat,  canipanator  siiuni  frantj;at,  et  eiini  veueiit  eo  ,siir.;if  a 
coeuuS  tunc  ^urgat  salvator,  cappam  dvpouat  et  praciiii^jat,  et  simui  oumei>  »urgaiit  et  itu- 
teis  «$e  praecingftiit.  dempti«  pauperibus,  qui  maneaot  scdere,  procedatque  salvator  ad  pavpercs 
ei>.((iu'  pe<les  lavi  ( ,  i  i.i  solus  iiivenis  ad  li»e  ordinatiis  ex  f  iiiitlinni  ;H|iiam  fiindat  et  niilli^tn  f. 
Lector  cvaiigclti  uuituriuü  atque  prolixius  legat,  ut  salvator  mb  Icctionc  evanf^elii  puuperutu 
pedes;  lavare  possit  et  in  locnm  suam  redii%  et  cappam  iterato  indnere.  Et  posti|iiain  finiB 
fuerit  leetioiiis  evanf;elitae,  quae  tiniatur  ibi  .seitis.  quid  feierim  vobis lector  evangelii  ad  sal- 
vatorem  redeat  et  omnes  sedeaiiU  Kt  choruH  iucipiat  .seitis,  quid  lecerim  vobi»'  et  conliuuetor 
usqae  ad  decimuin  quartvm  capitiilum  et  cum  vcuerit  illuc  ,exenipluin  dedi  vobis,  nt  qnemad- 
moduni  e^o  laeio  volns  ita  et  vos  facialis salvator  itcrum  cappaui  deponat  et  ad  .liidam  vadaf, 
lavet  sibi  pedes,  eui  iteruiu  iuveiiis  ad  bimc  locum  ordinatuf;  ministret,  et  mox  redeat  et  seiieat 
ad  locum  suum.  Et  tuuc  .-«ui  siat  diaeomjs  cum  subdittcouu,  uuus  lavet  iii  choro  praepositi,  alter 
in  eboro  decani,  priino  vel  seuiori ,  et  redeat  mox  ad  sedendum;  delndc  alter  alteriu:?  i;equeiiti^ 
lavet  pede'S  qiiousque  onnu's  loti  l'uerint.  quil>us  iuvems  ad  Im«:  (»rdinati  itenim  niinistrent.  11- 
timi  vcro  duo.  ex  quolibet  ilioro  unus,  arcedaiit  ad  iliacouum  et  äubdiacouuui  et  lavent  pedes 
eorum  et  redeunt  ad  eorum  locum.  Et  chornlibiis  noii  bventur  pedes»  neque  praeeiut^antur.  et 
postquani  onnies  factae  l'uerint  Udiones,  qiiililn  i  iuv.  imiti  [lehim  suam  in  sairifitiam  l'erat,  <|ui- 
libet  liuteum  äuum  depouat  ,  quod  iuveiieä  reeipiant  in  sacranum  reporttuidu  et  tuuc  in  ordiue 
suo  ut  prius  Stent;  iuterea  chönis  Semper  prooedat  la  cantu.  Kt  cum  veiierit  «o  ,erAt  antem 
ri'riinibi Iis  iniu-^',  i'Mir-'.'ut  diriritüii';  tiexis  J^t^'lHlluIv  capiit  -;»imji  ri-clitiniidn  in  ^irmm  ^alvatori,-;. 
Et  cum  Vellern  eo  ,doiuiiie,  quis  est',  sileat  elionis  et  eaiitet  diacoluih  subuiissa  voce  ,doaiiiie, 
quis  est'  et  respoadeat  vharus  continuaitdo  et  sedeat.  Quum  autem  vetierit  «o,  quatido  cantatur 
,tuin  ari  i  pi^vrt  ViiK  ( rllani  rxivif rmitiiiuo  .sur«at  Ju.I^i^  pjt  r\i\if  ri  i  (esiain.  ».Hauu  iiut'  tii 
veiierit  eo  ,uiandatuiu  iiuvum  du  vobis,  ut  diligatiti  iuviceiu',  exurj^at  salvator  et  üimul  oinucä, 
et  ipse  caiitet  ,mand&tum  n«vum  do  vobis,  nt  diligatis  tnvleem*  et  continuet  cboni«,  et  salvator 
deox  nli  tili  .li:u  niir.m  et  subdiaeoiium  et  bi  defenuit  uv,  ulum  pacis  ad  ntrumque  i  Ih  i  iiih  sieiit 
iu  lotiouti  pcduju,  uisi  ut  Ultimi  uou  redeaut  ad  diacouuiu  et  äubdiacouum.  Cum  vcuerit  eo 
,dixit  et  Petrus:  Domine,  quo  v«dis?S  cautet  subdiaconns  solus  ,I)omine,  quo  vadis?*  et 
rc?*pondeat  elioru.s  ,quo  ego  vado,  non  ]>otes  ine  modo  sequi;  seqiieris  antem  jiostea".  Et  itenini 
sutMiiaconus  cantet  ,quare  te  uou  possum  sequi  modo?  animam  meam  pro  te  pouam\  etrespon- 
deat  chonis  ,  animam  tuam  pro  me  pones?  Amen  dico  tibi,  non  ea&tiibit  ^allus,  ioaw  ter  me 
negcä'.  Hoc  expleto  le^ut  subdiaconus  lectioiialiler  quartum  deciuum,  quimlecimuni,  sedecimuiu 
Johauniü.  His  expletis  diaconus  alta  voce  eantet  ,haec  locutus  est  Hiesus  et  sublevatis  oculis 
dixit\  et  3>ic  .surgat  chorus  et  omninm  Mcxis  gcnubus  repraesentator  iiiteiligibili  voce  oi'ondo 
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iltcimuni  si'ptiniuii)  '  aiiitiilnni .  <|iin  tiiiifi.  iiitoiu't  ,li,n>r  iiini  rlixi—rf  rt  r. '■jMindet  diortis 
,e|<res&us  est  Uit^us  tum  di.siipulir.  suis  traus  totreuteui  C'eciroa,  ubi  erat  liortiu'  et  exeant 
panperes  et  iDcipi«tnr  completoriiiin. 

('  )■  iii'mifti'  in  i^'i'    ji-ii'i^r-  n:  <  ui  irrli'sio  Jl/;.v»((  »(\<  jii  ritiji  tiiltn     Fl  ii-Mlui   CI'IIX  III  Iliedio 

(■h<)ri  cum  iuia($ine  crut-ilixi  habtnti  iiuicturaiit  llexibilei»  in  scapulü»,  <.'t  induttutur  duo  canouici  et 
duo  vicarii  albis  et  stolis .  quos  pruecedattt  duo  luvenes  imtar  angelornm  onuti  iodutique  «Ibis, 
Imbeiitcs  stolas  et  huiiioialia  nibon  similittr  et  pt-tias  inferioiTs  dr  scriio,  raso  lubcii  vu1;io 
Htlasinm  appellato,  et  inceptia  vesperb  dtsferant  &.  sacristia  pberetnim  ornatam,  super  quo 
tintenm  convoliitnin  »nbsi^tat  et  seririum.  ponaturqne  ante  crucem.  Et  hi  qaatuor  clavo»  extra- 
liaiit,  depoiiaiit  fori)U!<  di-  cnicc,  cornnaiii  de  rapite,  iiiii  aiineloniin  clavos,  altcri  voro  CMmiAni 
ad  ferendum  corpus  tribiiaiit,  apertiitii  faiiicn  facie,  liiiteo  invuivatur  et  scricio  tcjzatur  pnnan- 
tmnue  aiigfli  iiiius  ad  caput  ulter  ad  pcdcs  phervtri,  ipsi  quatunr  duo  ud  pcdcs  et  duo  iul 
4'apat  Stent  phen  tri  halicutrs  huniiia  ardtntia  capitaqne  humeralibns  tecta,  et  finitia  vesperis 
■  iiuues  personal-  luniiiia  ardentia  liabriites  iuvenes  et  sencs.  pnu'<('d;mfi]ii«>  i>li«>r(tnim  iuveiies, 
diorales  et  tapellaiii.  I'ost  hos  ab  quatuor  dcfcratur  phcrLtriuu  tuui  iuv^ilil>^i^.  pbcretrum 
sequatnr  pb-batius  cbnri  cum  sacratlMMlto ,  liunc  sequantur  canonici,  tuiic  vicurii  oiuues  rantantes 
,ec('c  qiii  iii  nitiii  iuvfu--.  ti:iti|in'  proccssio  cx  choro  in  ani^ifnm  iiitraiido  ecclcsiaiii  per  ioiiiruin, 
asque  in  capellam  diicuin  n-dcundn  ud  scpulcbruu),  itcniin  per  lou^uiu  ecclet«iae  eatur  usque 
«d  soNtniD  ecciesla«  nepulcbniin  ibique  panatur  corpus  cnm  pheretro  et  nacrami'nto  Icganturqite 
«epten  i>j'alnii  innri'  =r>Iito. 

Ct'fi  mvimii  .•uiijttitif  miii  ti)  i  t  in  mu  tt  ^Mmm-  in  trclinki  JIi,-*Miisi  p'  idift  ntioc.  Omnes 

pennonae  adsint  cutn  iiicipitur  ,  Qucmadm«diiin  cervqs  euutes  ad  fontcin*  et  consecnitione  fontis 

facta  lunicii  ]>as<'aie  .«»'rvctur  ante  }>uininuui  ultarc,  et  qtmi'lifirf  [u  i  ai  i  i|ii.i'  Iiinh  n  iion 
anleuä  in  niuiiuiii  et  cum  iucipitur  ,ulleluia',  diacoiiu^  et  bubdiaconus  acccndaiil  luiuiuu  htm  a 
cereo  pascali  et  vadant  ad  provisores  H  ipsis  inceDdant,  pmviüon'«  ad  vantorrm,  et  post  hoc 
sc  dividant.  unus  ad  choruni  pr;ii  ii  '-itt,  alter  ad  choiiiin  i  .  t  -i  iiimi  iiucndant,  senior 
seqacoti  et  üiv  usque  ad  ultimuiu,  et  observeut  sie  luuüiui  usque  ad  oftertortuin,  qu&ndo  liolet 
sUeri,  et  tone  cxtinfniantur  luntitia.  In  nocte  paseac  iternm  coiiveniaiit  omncfi  in  ctaonini, 
arcipiaiit  hiiuina  ardontia  in  iiiaiius  oniiies  praesciitcs.  iteriini  cum  vexillis  et  facilius  processit»- 
nalitcr  iucedant  extra  ecclesiam  et  sie  intrando  velut  aiüa  diebus  cuut  processioDe  ad  sepulchrum 
incipiendo  in  rbnrn  ,1>ninine,  ae  in  ftirore*,  linitls  psalmi»  more  soUto  resuirecüonem  cdelrait 
et  cum  prtiuiiiii  iii<  i|iirin  Mirrexit  diristus'  voce  almauica,  eampanator  aceedat,  lumim  accipiat, 
ad  loca  deätiuata  appuiiat  ibique  quam  diu  dureut,  nrüeant. 

OnVwitm  et  ähdrlMi»  pmrsrniiarum.  Ordinabuntur  ciiUibet  persouac  ecclesiasticae 
iiovein  ^'lossi  quoram  viginti  unus  tloretium  ralcaut,  dividanturque  in  trcs  supranominatos  dies, 
rriino  die  oinnes  peisonae  niereiitur  tres  trrossos.  si  ab  initio  usipio  in  fineni  perseveraveritit. 
Al>:>elitibus  nihil  dctur,  et  rpiod  supererit  serveUir  pro  fabrica  istamni  soleuiuitatuui,  el  deutur 
dnodecim  pa^peribus  cuilibet  tres  {.'i-ossi  nrdiiiati  desuper.  Scciiiido  die  omncs  personae  mervii- 
tur  trcs  K''f^'>os,  si  in  initio  in  ti  iui-  |iassioiiis  in  clioro  exi^l.inf  **f  i'fr^ev»'t;tveriiit  usque  in 
tiuem  sepulturae.  Absenti  niiui;  et  quod  üupurcst,  deutur  cuilii»et  Scolari  in  huiiitu  et  proces- 
sione  existcntt  tre-s  denaril,  reliquum  paaperlbus.  T«tia  die  quüibet  cxistena  in  initio,  quando 
cantatur  .<>ni'ni:i(!ni'tfhnii '  i't  jift-:i  vi>r:tvi'ri(  usque  in  fiin-ni  rt  rxtiiiffinnciti  liiniinnm.  Ttu-retur 
groibäum  cum  dimidio,  abscnti  iiilid;  quod  restabit  dctiu-  ad  taiuicam  istanim  solemuitatum.  lu 
nocte  quilibet  qui  exit  choroin  in  processione  ordiuata  et  perseveraverit  usque  ad  primuin  ,sur- 
rexit  rhristus",  ineretur  tjrossuiu  nun  dimidio,  abscnti  nihil.  Quod  supeicrif  «ulat  it<rnm  atl 
fabricam  Lstarum  sokniuitatum.  Super  hoc  ordiuabilur  luagi^ter  fabricue  cauoiiicus,  qui  Imec 
omnia  distribnet,  qui  pro  corpore  suo  babebit  vifiinti  quatuor  florenos  renenses  et  piaesentiam, 
tt  Mipfr  Ii'm:  iiiliü.  ipsc  tarnen  niiiii-trali;»  luiiiiiia  ail  li.i-  iricninhia'.  et  ^filemnitates  tantac 
magQitudiuis  et  quantitatis,  ut  per  has  äoleiuuitates  durare  honette  possint,  ridelicet  cuilibet 
penonae  cnndetam  itnooi  takntnni  liabentem,  flalvatori  duo,  iiiTenibus  autem  tria  taknta  haben- 
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tcs.  Rcscrvainns  tarnen  iiobis  focieiis  ipi  itieus  nobis  vi^iuiii  fuerit  Iiunc  niiifan-  t-t  altcri  cui 
voliterimus  officium  idcni  coiumittcre ,  «[ui  tüaiii  computiiiu  fubricuc  rcddct.  i)c  labiica  dobciit 
iiiiiovari  vesUnienta  panperuni,  lintca  quibus  cingantur,  pelveis  et  ea  que  ad  onutuiu  pheretri 
pcitineiit  et  r«»t«>rii  oriiumfiita  ad  has  soloiiinitatfs  pertincntin  Kf  iitiiipcn'«  <-(iiTii>efotiti  p&nno 
et  qiiatuor  auioos  vali-uti  vestiri  debcnt  Et  ut  oiuuia  et  siiigulu  in  iiac  tuiidatioiie  uoatra  con- 
tenta  in  dicta  ecdesia  dictis  diebus  ftitum  et  perpetuU  temporibus  [nconcusse  rite  et  inviela^ 
biliter  obsi'n'ciitnr.  dupliiMtas  rt\]  i>t  r>\;irari  fcrmin<  pnijiiKi'^ ,  'niibiis  iios  inumi  pnipri;i  st;Ii- 
»ci'ipäüuuä.  (^iias  (licciis  ciiam  episcopu:^  similiter  et  dccauus  practatati  ucclesiav  luambus  conini 
propriis  subscripsenint  recognoTentnt  et  roborarunt.  Quarum  pagiuarnin  unam  apud  praefectum 
arcis  iiiivtrar  Mi-iu  n-is  qui  tuiic  t'\fit>-rit.  iit  nnniia  t't  siii'^ula  didn  riirnlafifiüc  iin^tra  rxpri'ssa 
diiigcuter  obscrvai-cntur  auiuiadvuitat  et  rcspiciat,  alteram  vero  ut  coiiiiu  libris  mortUigioi-uiQ 
ma  directotioram  {n««nuit,  repooi  fecimus.  Pro  qu»nm  omniura  et  singnionuo  ftmdori  ccmser- 
vatioiic  haue  paginaiu  si;,'illo  iiostrn  (Jn(  all  appciisn  inuisiri  jnaiM  pimus  Ai  tum  et  datum  DreA- 
<lac  fcria  quaita  in  bebdomada  saiiria  timo  dout.  mille&iiuo  tiuiii^i'utt>;<iiuu  tiüticcium. 

Ueorgius  dux  äaxuuiac  ctc  Joiiaones  episcopus  Misneusis. 

JobaniieB  decanns  Misnensis. 

(.»rig.  im  StitlüArcliiv  zu  Wi'igsfn.    V<Jii  dt  u  L  ikuudtäi  dtr  /ui  /aiiJiing  tilr  »lie«e  Stit'luiiK  verpiliclilfieu 
KUtdU-  ist  uur  die  ile»  Statltriilhü  zu  lladfUer»?  (Mittw.  in  dor  lioil.  Martprworlip  [•I'X  Marz]  und  4lip  hi«m 

ertbeilte  (ienebiuigang  des  Hvntoga  Georg  (FreiL  nach  Uiiera  [1.  Apr.]  Iblü)  im  :»üft£iirchiv  nocli  bettndticlL 


No.  ia49.  1513.  14.Miii. 

Der  liiith  (hr  SfwU  Fmnkfnrt  Ixhetait  durck  B,  Jo/mnti  lom  Stift  Meissen  'JU  r/uin.  Gühh  n  für 
Jas  hiisi  ri  K'iuuiu  ni>  ,  'i<  lt  i>'  Worms  u*if  dieses  und  die  ttäekateetfosseae»  vier  Jahre  erhatten 

zu  hniicii.    Soiuiab.  ütuli  E\an<li. 

Urig.  iMit'  Pk|)kr  im  K.  IlKuin-ütaaUikrchiv. 


No.  1350,  1513.  12.  Sept. 

J)i(  Kurf  iirsleu  Uriel  Erzlnsclmf  zu  Mniiis  ihs  h.  Ri  ichs  in  (iimuiuini  r.rzai,(J:  i-  ind  l'lalzfjruf 
Ludwig,  Uvraog  m|  Bat/er»,  Mr^ruchsess  mtliim  dem  Uisciwf  von  Meissen  tnif  Aiiurduuiuf  des 
Kaisers,  dass  der  meh  drm  Abschiede  von  CSin  «enrA  Wwms  angesettte  BwlnJaij,  da  nur  feeniffe 
Stände  und  JMschitßi  n  irsihinuii ,  t  i  rfiiyi  wimlni,  driugetHlr  Atnjilnji  hIk  tfrn  ,i}>cr  dissm  ImUli- 
(fcn  Zummmiiitiitt  irlirifuliiii.  Deiniiatli  ernialiiieii  wir  c.  1.  —  mit  hobciu  vkiß  viiscrt  iialbmi 
freundtlidi  bittendt,  wollet  kvy.  Mat.  gefit'nweitif:L'ii  auUschrt-ibeini  —  willfalimi .  den  beiiihrtenn 
reicbstag  gewiMi'  h  Itesurhenn  vntid  zuc  des  beiligenii  reiclis  sambt  der  cbnstlicheun  kirchenn 
notturftenn  viiiul  l'<  lirechenii  all>  vnli  allen  ^'ebuhrtt  getreulich  rathenn  vud  hdffenii  tc  Gebenn 
niontag  nadi  iiativitatis  >fariae  anno  :c.  im  15'*". 

AbschrilC  des  t»>.  Jalirli.  im  K.  Ilaujit -Staatsarfiiiv. 


No.  1351.  1513.  28.  Sept. 

Wntf  r.»f  SrhUiiiUz  SU  Hi"jiirif:  f/'-'trisni  rrrf.rii'ff  mt  den  hiM'ii'ifl.  i'imr  H'iurich  Mouch  für 
haar  impfanymc  äuO  rlmn.  liiiUkn  iieuhiu  gQldeti  eylff  gr.  vud  drey  scheffel  koniä  ufl'  Valteu 
tniti  guthe  zu  Tzesche  (Zöseh«u  bei  Osekds)  mit  der  Uedingtmgf  das»  Utiibr  diese  Zinsen  ad«r 
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so  ime  L'''!ii-'fi(-t  .illmthalbcn  /iAwn  -AWili-u.  .i<>  <'iiivti*lzwciit/if;  fintv  groschen  vor  ein  pülfimi  iferc- 
cheiit  jaiirh'h  um  Martnu^uyi  m  J/.  i,s.S(;<  l  utrichti:   Gegeben  —  aui  abeiiilt  Mielutdts  des  beiL 

Orig.  im  StiftmicInT  zn  Meinea.  Hcntof  ümgt  ««mehmigmig  dicwa  ▼«dEUiUi  tat  Fivit.  iMieh  «xahM. 

s.  crucis  (It;.  Si  pi.)  l.'il:!  »ii»ii|i  st«»llt,  DiploiiMttar-  VIII.  A:VA  ff.  —  Berwibe  Wolf  v  Schi,  verkauft  stulann  «m 
•i.  Jan.  (Mf>nt,  nach  cin-umcis.  domiiii)  I&14  ui  «las  I)oiuca)>it)>l  für  '»7  rk.  «OWen  1  Schwk  gnu^r  I.antlPsvähruiiK 
juliii,  II  /wr  i  (iiiii  rn  in  Si  iii.  ita  Itoi  Mrisseii,  »nxu  llentoft  (ij-ortf  am  11  .Tmi,  i.M.tiw.  luu  Ii  ürh.irdi^ 

ihn  (iie  Crt'm-UuitKUui;  «TthRilto  (iJi|ilumaUir.  VIII.  1373  (f.).  iinii  aoi  1!*.  'Svyl.  (diiist  nach  a>.'a  hctl.  irt  uueis  i-rhp- 
Imof)  1514  an  (lass«ll>e  7  (aiklcn  /in^i'n  im  Dorl'i'  <)«(i-wi),'k  (Otu-wi)>,  I'ar.  /schAit/)  t'tir  140  <i(Uil<-it,  nach  vur- 
mugcfUigener  Gcnebnigang  Herzott  UeofKn  vom  :}4.  Ai^.  (un  tkNiuentog  Bmbol«in«et)  1514.  Diplomatar.  VIII. 
«17«  ff. 


No.  1352.  1513.  3.  Oct 

Henoff  <imr»j  rerkaitfl  dem  IßomeapM  100  rht'i».  (.inlden  j&hri.  Zituen  von  den  Dörfer» 
K'itzs'Jii'iilniMlu  tiHil  yauixloif  (liii  (HtUhn  loii  K..  lO  ron  X>,  lolrlir  fiuih  zu  Miili.  ninl  Jknlb 
ZH  Wali>.  dk  Hichttr  leider  J)örfir  mit  j»:  ttpri  OchöitiKu  idtemieheu  mUm,  für  J&MfO  Itaitr 
empfamjvHc  Crübleu.  Gebell  ittoiiiitatr  Oiicb  saoct  Mlcheis  tag  ic 

Orif.  Im  StifiMirrUT  an  Mrisson.  l>i|>loiiiaUir.  VIII.  4361  ff.  Derspll«»  verkauft  ferner  um  -Ü).  Kehr.  l.'>14 
lur  ilif  Vii-arie  der  VrrknnilifrliUK  Mariii,  wi'lrhc  der  IVehant  I)r.  I'lr.  x^  n  \\'Mirii  iMii  rll  -til'i  r  tu;.|  p  i/r 
»ioize  \on  WolflVrsdortt'  Ix-sitzt.  .'><•  rhein.  (iühlcii  juhrl.  /iiiM<ii  vom  Amt*-  Kaiitt»:«  Im  ItHN»  (niideii  »(.eU-ii  mi 
m«)iita|j:H  ruM'h  Valt-ntiiii  des  heil.  merti'rtTH  Jc.  Orij;  in  <len)>i-  Arvhiv.  IHidoniatar.  VIII.  43HJ*  fl. ).  und  ain  2  Mai 
1&15  9  gute  bcbock  13'/,  Ur.  v«u  den  EinwoluMrii  de$  liorf<>»  Fulli  (Fulsiu.  l'we.  Jabita)  jAbrlich  tu  ttbtende 
ZiBien  Ar  MO  rbrin.  Clflldcn  (Ocgebeii  m  Itmiden  nitwoch  nuh  Plülipiif  vuil  JacoM  7t.  Or%.  in  den«.  Arrbtr. 

Dipi«iMiv.  vm.  48M  n.y. 


Xo.  1353.  1515.  12.Sept 

Ulrich  ron  Ixtrh  iihrnjk  zu  (rriiKjtthL-i  ((1  rnujizüf,  l'ur.  I.<  itl»'iO  y/r.sr.s.sv«  r>rhtuft  dem  Ihm- 
cai>dH  5  rkeiii,  UiUdeM  ie  XXI  gr.  vor  eiueu  gülden  gerechent  ader  so  vil  xu  der  zeit  ein  rein, 
glüden  gdden  werden  guter  laDdüweltmiige  a«f  Gm.  ^ttekert  Guttt  m  OoltxKkäß  (Göltsschu, 
Fur,  BoMtlfb)  fSr  taar  empfaugeuK  100  GfädfH.  Gegeben  —  mitwodi  nacb  UAtir.  Maiiee. 

Orii;  im  Siiti-m  I  Liv  xn  Mci.sHeu.  llcrroif  (iewK  ertlieiltc  hientu  die  (•rmdiuiittunK  frietans  iiiich  .TuiiicA 
Aiuio  ;l.  XV>'  Mary.).  Diploniaur.  VIII.  4(ir>l  H'.  ix-rütllK!  IJ.  v.  H.  m  UnuipiU  gwcaMo  Terkanft  dem  Dam- 
capitvl  am  20.  Juni  1517  •>  (idhU-u  rheinisrh  juhrl.  Zinien  im  IKirfe  Kofck  (Obergurlf »  Far.  Wiltbeii)  Ar 
190  GeUan  (aat  aonnabendt  nach  Viti  «-t  ModetU  pwftirn)  imd  Ueriog  fieoif  gab  hiefni  die  Qenehmigttiw  «n 
21.  Juni  (nitw.  Jolnanii  Upt.y  1517.  I>i|*l<)niaiar.  VnL  44M  ff. 


No.  1354.  1516.  17.  März. 

IhrziMj  (imrtj  hritrkundd  sti  »r.  w'oi  innf  s- //.  c  d.  inuhliH  du  Il  iznijin  Jinrh'mt  •  n  ',,!.- u  S^ilen- 
heik  i»  der  Domkirche  eitn;  yinuicld  m  itaben,  tiunuuh  um  Vorabend  dtx  L  liußu« 

dem  aß.  Aug.  md  dem  folgenden  Tagt-  mn,  mtd  am  Tage  der  Af)0!ael.f%eÜmff,  am  15.  Jidi  wwl 
<lrm  folfftndm  .sr/nrr  Gimifilin  (iiiliirfidiiiis  mit  Vi</ilini  und  Mf.üS'n,  so  hunjv  sit:  idni-  hrlder- 
seits  oder  eitm  derseibcn  uoeh  am  J^beu  Ejce^iai  für  die  ticehn  OiristgUiubig<r  VrrstorUnr,; 
uwkbe  Fdrpprtcher  nicht  h/dte».  endfirk  am  Festtage  Mttriä  tum  üdino',  am  5.  Ak;/.  und  dna 
fiAgettdiH  'J'nyi;  Krffjni  i,      '  r  ./,)(]  Massen  für  dir  S^rlrn  aller  Derer,  wrtrh<  in  trrnim 

Dienete  aeinv^t  Videm  d<s  liirzwj.i  All>r<eht  oder  seinem  ihr  Lehen  errloren  mJer  künftiy  in  s'inntt 
oder  «enter  Suehfolgrr  Dimäe  dasselbe  verlieren  werden,  <ini  letzten  dieser  'luge  mit  einer  (Jol- 
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/>(•/<■  für  siinr  FMini  (ffhald'n  irrrdm  hhIIiu.  Jhrsrifir  andtit  soihmii  an,  das.s  Ix!  jtdni  flirscr 
drei  Jici^uieti  «fo  PrmttugHdrr  gnckM  tn  ,  il<  n  tlrtt  itoiuiurrm  1  neue«  ärhod',  dm  Viearen 
48  QrtUKhnt,  dn»  Vustos  10  (tr..  den  oeHlis  pn»  fumti  ri  Sirnmf  dem  retior  mJarium,  dem  sue- 
fiiilur  Hud  diiii  snln>t,stii.'<  jrdini  1  <h:.  ilrni  Vr-iriirntur  ths  ('itjiHil.<  :i  Hr..  diu  Clutri^rhi'dvrn 
6  (ii:,  jiro  )iiis!<ii/fbn>i  .W  Hr.,  diu  Armen  .'>  (ir.,  di'iit  iiliitltnr  f  (ir..  ilissm  (iihitlfoi  4  (Ir. 
et  orit  haw  peractio  divinorum  üolenniter;  —  pra^'smtiiu*  dabuntur  iis,  (jui  vigiliU  ante  piimae 
le«-ti(iiiis  iii('«'|>tioiii'iii  iiitorAurint  et  nsque  ftd  lau(k'^  in  eis  ponnaiiseriiit,  et  in  iDUflU  Tenerint 
aiito  .Kyrie  dcysoii'  et  peist-veraverint  usque  ad  ,  AgiuiJ-  dei'.  ita  taiiicii  ut  iis  (]\\\  mj^siiinm 
eolel)iiitii)iio  bot  tuiupore  occupali  tiieriiit.  uoii  assnibatiir  ahseiitia.  Habcliit  etiaiii  juaetiicator 
i|iiadi-a<;ii)tft  duos  grosSM,  ut  hl  die  Mariae  nivis  siib  >i  rin()iie  popuhim  aiiiinoiieat  ad  ageadniH 
den  ^ratias  per  .Pater  iiosfer'  et  ,.\vt'  Maria'  pro  vi  t  ri  i  h  x  liir  in  npidn  Tliani  babita,  et  iif 
iutercedatur  pru  its,  qui  l-\  itu.^Uiä  tutic  luoitoiii  aeieperunt  m  I  «.tiaiii  aneptis  vuliuril»us  inter- 
iemut,  «'tiaiii  pm  Iis,  qui  ex  iuimicis  uostris  (um-  uiortiii  .>uiit.   Zu  AnsfTdirtuHf  ullf-r  dirmr 

Jtt  .•ifiiiniiiii'iirti  Hirdi'ti  i'i'-id  rhii".  f  !"lil'pri(l,,!  utlrr  imf'  W'n  di  rhuif  j'iir  diist:  Smitnti  ti  Sr/iock 
Iii  ih:  im  Dorfe  Vul.'Ht  (J'ufsU;:.  i'nr.  ./tihiuij  utiy wifintt,  wI>/h  dti  iurzotfL  liaufiiliuti  mid 
Offieinkn  itt  Meisam  ßMieh  t»  Walp.  tu  gnMrn  rerpflifhiii  M»d.  Prae»cdte8  Kttme  —  dktae 
.-sunt  tu  :n  i  <  nofiti'a  MiBiiciisi  ipsa  die  liuuie  post  dominiram  Palmnniin  auno  dorn.  mill.  quinjrcnt. 

deeiuio  sexto. 

(Mg.  im  Stitt»«i'rUiv  zu  Mmhih'U  mit  liem  ^u-gA  mi  eiiicni  lVi'u«iiitciit!>Sii*ilt'n 

X(..  1,>1().   1.  Apr. 

(.rrory  ruii  Wt-i-nu  ttffl.s  zu  !>tii ticJm  itj:  (tiluitcli  Uxj  u  rkouft  ruu  iU'hiem  Gidv  damlötit  Ii  lin-tii. 

GSldfv  «der  ao  \i\  guter  muntee,  domit  «in  reiu.  irOlde  voriB:nü7i4  mag  werden  JahrHthiim  an 

diis  JhiiiiriijiiM  f'iir  iiiihlni  und  Il'  .'/Zr/  M  ,/  noi  .SV///-  .  '  -<i  H'ißeteitst  gihl  kierjnt  sfiHf  Zh- 
stmwiuKj.    rTctiebeii  diiis^taj^s  nacb  dem  soiitaae  t^nasiiuodri^ieiiiti  .'c. 

<»riK.  im  Siituanhiv  ui  ^irnntra.   l>r|iimiMUr.  Vlli.  lU'i»  t). 

X(..  1H.3(;.    1  .')](>.   27.  Anii-. 

K.  Mujumdiau  crhiultt  d<m  jM'ilisfl.  Lii/nfiit  .lnlniiuos  Ar(iiiiii"ldii> .  iltiss  dtr.-nlln  ni  diti  S/ifhrii 
Meis«nt  und  Cammin  dir  jnihsfl.  Imlidi/m:  i  <rl.iii>di<f<  viul  alle>  seit  so  davon  ^i-falk-n  haben 
TOd  neniiiu'ii  maff  von  meiiinglich  viivorbiiidert.  nml  Uifiihlt  /liminrli  dm  .  )  r/..  </r  JHö. 
ciüm,  luirstrit  dm  lindis,  das  sie  deiu  geiiaiiU'li  bepä^tliiheu  lejiuleii  .solch  jubeljji'lt  ohii  irriiiig 
folgen  lassen.  ^  Geben  in  vnBerm  slos  Ernherg  am  27.  tag  des  monats  Angiisti  a.  d.  lölti  ic. 

Narli  i'inor  viun  )>Hl>stl.  und  kui;«.  Nutar  Ih'lliijjk  von  1  n  ilKii,'  l>'"_'!iiiil>ii^('n  ('ii|ii>'  /.iii  ist  al>i;pil nickt 
in  Uotting«r  itrimitiae  Urid«llM>i%.  p.  ih>  und  liii'niiu-li  TenUfl  hUt.  Kerichi  h.  h-'l.  iMvltn  it^f.-Aria  1.  ^7. 
Lntli»rt  «unmtl.  Schiiftra  von  Walch  XV.  &  313. 

No.  1357.  1516.  3.  Oct. 

Ilrinriek  ro»  linwac  gn  Hadebiirffk  iyirMra«nt  rer^tifl  dem  IhwmitM  10  rAein.  GüMeu  an  golde 

ie  •■iiivnflzweiilzi!;  ':,'r.  vnr  i-in  [rnldm  u'i-rpfln'tit  ;i(ler  mi  vil  zu  dei"  zeit  ei]i  rehii-iiii-r  m'iM^'ii 
gcklt'U  wcrdfU  rim  diu  dtthrrmtm  aciuir  ISfadt  für  JMO  r/t.  (iHldtM,  und  Mkii.  Jiutti  ysc/nnidi  r 
Uurgermri^er  md  die  geg^wornen  BidMeute  rrnjirrehea  die  rhhiige  Zedduug  diester  Zintm  in 
Steifoen.  Gegeben  an  frejtage  uacli  Michaelis  ic 

Orie  im  Miffar«  liiv  711  Meissen.    HfrsOg  Geoig  fenebmigte  diexm  Tcflnuf  au  Monltgt  IfteWIi* 

{•.'H.  .SepU)  lölü.    I»ii))oiii«tar.  Vlll.  440^  fl. 
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Mtirsdiidil.-  -II  Iii/;  >  'f.-.  /'-fr.  KkhUz)  (/.Sf  .oc/i  it  rhtuff  >U  ni  Itomnifnt-  I  mit  Ge- 
Htktniißuuif  .suHoi  L'  hHüliKi  tu  tl'  s  Itiiriiijrnlt  II  Hugo  i  tjn  L<  imiij ,  lli  rrn  zu  J'niiy  und  Sr^misckl 
4  rktin.  (ialdeu  Mremtueu  mf  M  wrm  VumerhK  mA  fiOe  J*veniU  ßr  74  OiOdeH.  Gegeboi 
^  im  fiiDlfzeluibunderst  vnd  sechzehndeit  iare. 

Oriir.  IUI  sti1l-aiTlii\  /u  M.'i^.-Mi  I 'i|i!i.iiiui.ir.  Vlll.  i:V.>:i  ff.  I>ii>  (M  iii  lmiiKuii^  /n  JicM.ni  V?r- 
kaiil  liiKle  iM-rviw  .l»^<s  Vater  lli'iiinrli  .ua  J.  ><-|.|.  («linst  nai  (i  Kiriili)  I."'U  fihalU'ii  ( l)ii>l<imiitar  Vlll. 
+:'>.'j1  ff.),  lind  <la  Ucssrn  Witwi-  Airiiin'.  »••Ir  liiT  il.i*  V-irwrl»  I  .  :1  i:.  iiiiitc  vrrii<  tiii»'li**li  wur,  !><  J«lirf  Unif 
iCiumra  ukbt  gezahlt  hati«  luxi  (lie«e  uachuii^icb  ihr  erl«»«««  wonl*  ii  «rari'n ,  buiuiuiit«  nclt  lieren  Eukcl  Cliristoff 
Sluadwlrli  lu  diearr  ScfaaM  «m  ».  Uet  (Don«,  vtxh  MkhmJn)  lSS:t.  Jiit»mMtt.  Vlll.  am  ff. 


Xo,  lliöi).   1517.  1.  Febr. 

II  r/  }.:        .ii.'        wir  /w  ilrm  taiiro  dun-li  kcvsorlielH'  iii.'ii  -tal       vtl'  I?la>y  scliir- 

»toii  ü^eyu  Loiiitziij  uiii^cs>uUt  (ioii  wirdi(i«.-n  und  vrbiiru  criiu  l>itteridii:u  vuii  TeclnviU  ÜiuiuitUeru 
zc«  Bantlisseu  vnd  Wuitzvii  vuseni  cRntxh-r  xcw  vmsenn  aiiwddeD  gesatzt  Tod  ireordent 
hiihfii.  üt'tziii  villi  onliH'ii  ilfii  hii'iiiiil  -  von  viis'  i  mi  [  viisi-is  stiftls  we^'i-ii  dosollisslfu  /iw 
crschoinvii,  vit»er  persoiilidi  »Ht^eupU-ybeii  aus  ciiMfTligi'ii  bui  tieii  zcuenUiscIiuldigüii  vud  von  vosern 
wefteii  flllc«;  das  ztnithun  zcuiriUiffen  zvubcsrhlk^Mn,  daR  sidi  naeli  kcyserlkhem  Torbeschide 
v!ihitrii,  ftiv'cii  vud  c-ii;iaii  —  wUt  Qcb«n  zcw  Wurtzeii  am  abüiKle  purilicationis  Mariae 
virgiuis  gluho8is»»iniuL-  x. 

Oriif.  auf  l'apier  mit  xurUckaafgcdracktein  Üie(j«l  im  K.  Uaujit-Suatuti-bi«  xa  Uraiirii. 


Nu.  I3($0.  1517.  5.  Juni. 

Heinrich  Vieae  drr  Domkirehe,  Wotff,  FrUlrkh  «wrf  NkM  em  Hmißinnß-  Bräiler  m  Lenbett 

_9<.>>ssvi»  rerhaufeu  un  d»K  l><niniiiii(il  7  ilnin.  fiiiUhn  .7  (iroscfint  jiihrl.  Xiiistu  r«  Kotuteim 
(Niedergoaehi)  hi  Miiifiln.  In  ih  r  Miililr  zu  I.>  >ili>  n  mul  zu  Cteiche  {ütUhH/  bei  M&giin  f&r 
lin  iiikltUn.    (iejrc'hen  fr«'yta<;s  iiarli  den  heil.  i>fiiif;*ttat:«'U 

Orig.  IUI  •»tiftsAn  iiiv  zu  Mt,'i!iiK>u.    ilt'i'üuf;  Georgs  (icni-htiiigniig  i^>t  üuuabi'uUt  imi  li  |ini){Ki>t<'ii  (um  *j.  Jiuti) 
volhogeii.  Dititoiaslar.  VIIL  440»  ft 


Xo.  VMSV.    1017.  lU.  4mii. 

B,  -JoJiiiiin  \  l.  jniihiiiiyt  muh  tkiu  AtUmyi:  li^ü  CujuM-i,  <ia.ii<  tlus  VoUtdiWitrld  nju  m-ht  Viat^ 
rie»  der  Pomkirtke  eittvr  fflekh^  Anmlil  cm  Obedieium  tu  deren  Außrsgerwtg  Sbertragm  werde 
und  zimr  dir  ViC'irii  ^.  Aixfrmi  i!>  Ohrdindiii  sfiii  ',i,i>ii.  der  Vian  ic  s.  Atniio  ib-r  Oliidit^ 
AltfraHixH,  if.  liurljiuuc  dir  Oljidiriu:  SiiderfaJire,  s.  Ulasii  der  ißmiimtt  (JosutbaMlt ,  dir  Ua»- 
mdfahri  Mariä  der  Me^iu  Roltvitt,  9.  Matemi  der  Obedieug  Sehirmenib,  «.  NkokU  der  OMieng 
LäitAStg,  JUer  lieHiffen  der  Obedieiu  BrvmtUi.  Dattin  In  arce  näsln  epiacopali  Stolpen  aimo  4^ 

Nrm;  (»rijtg..  i-ine  allgenciiw  und  dann  ftber  jede  etwt^ln»  Tieiirie  wid  Obcdicpz  Je  «in«  Crkunde  im 

rjuftaarchiv  zu  Mei»««n. 


No.  13(}2.   l.>17.  27.  Oct. 

K.  M'uiniiliini  svlu  ■'■!'(  <h  u,  !!.  J  lifnni:  Erwmli;;cr  liii  st  liibor  audechtiger.  Wir  haben  viin- 
senu  gctrcweu  Cristortfii  /tttloii  viiuserm  dieut'i'  befolln'ii  etwas  mit  dir  von  ninseni  wegen 
zureden  vnd  nihanndeln,  bernrendt  die  hfllT  so  ran»  jnDgst  auf  ^^-hultin  Gezirckh  tagen  wider 
Miiiser  vnd  <li"-'  n  ii  b'-  witli  nvcrtitriMi  von  den  >(cnndi'ii  dt-s  reich*  ;iiit'  vt<'r  monat  hcwillicr^  wor- 
Ucu  is^t,  wie  du  vf»ii  inie  venienien  wirdest.  Dciunacli  bt^cru  wir  an  dein  audacht  mit  ernuät, 
du  woUest  deni  selben  vomenn  dtoier  Bolher  seiner  luuuidlung  gleich  rnns  selbst  gUmben  geben 
villi  (lirli  hicriiin  mitwilli^  beweisen,  daran  er/aii;t  vnns  drin  atnlarht  ein  unsjenem  'znt  i:rr,iUen. 
lieben  in  vnuser  stalf  Wienn  am  27''"  ta;i  Oetobri»  anno  ;c.  X\1L  vuiisers  rcidi«^  iiu  XXXII'"". 

i>ng.  im  K.  Haupt •ätutMrchiv  m  iHr^iien. 


No.  latia.  1Ö18.  27.  Apr. 

Prolot'olt,  VSoriKich  als  ilii  Xnchfirlil  rmi  ilim  S'nniiihi  iids  <l.  ]'K  A/il  il  '  )}ii{i/ti  ii  .Vihhiii  lUs  uarli 
vtüttttiftna  74.  LebemJtUirc  rrr«M»:ni  ii  It.  Joktiiin  eo»  txiUutHst  a  an  ilus  JßotunqMtil  gdaagl 
war,  noeh  «n  dnMt^ben  7*«|i»  itn  Aufhinji  tfrsftrfbrn  tU-r  Dreau  Job.  Jlrmtig,  Pro/I  rf.  Theei.  mit 
Si/iiificii!t  Cii/iiffls  (iio.  n»i  H^ilisi  .  ninli  Sfitf/tni.  ilir  (\i/iifiiliiiiii  llrliir.  von  Stnt- 
Hchtdel  HH'i  lleiur.  MöitcJi  mch  Wnrzch  iibtrisii-H,  hui  titr  l'eriusacusehalf  ]'<  i  slorbeHen  auf- 
sttnfhmen  »«»«/  tynv'n  Uätutm  tnr  lifmthrmg  mtf^rrrimam.  NattMem  hirrmf  'lir  Mehe  mch 
Wit)  -i  u  iji'liiiitlit  iiikI  in  <f(  i  Kiichi  V.  L.  Vr,  gnr  Juih  ft  hnlkli  hi  strtUii  teoni' u  mir,  aHth 
fl'irf  wir  iurlo  r  i)i  .l/f-i.o»-»/  iUe  Kiei/iiicii  shiU(i<  fiih<lrii  hntfi  ii .  inirileii  in't/n)  ilrr  ]V<ih(  eiiir.-i 
n(ii'  n  Ilisilffjs  \  rniDsfiiffttiiii'  ii  t/i'tri>ff'rii.  Ihr  in  .l/r/ss*  //  iiiurrsrtiifi  u  Ihniihi  rrrii  (vcncrauduä 
dorn.  Job.  Hennii,'  s.  theol.  i»rr)ressor,  decanns,  uenernsiis  doin.  Krn.  de  Sdileinicz  pmepositus, 
n<diiiis  iloni.  .In.  de  Sehleinirz  senior  inui  jHMis  iloni.  Casiiar  de  Salhausen  schf>la>ticns.  e>;re,!:ius 
dum.  Nie.  Uc  Heinitz;  utr.  im',  doctor,  iiudisstnensis  [iraepoMtus,  geueroriu^  ac  luaguiücuh  doiu. 
dorn.  Eo«t»chiiiB  ex  comitibos  de  LeLsnin,  praepo.situs  Hainen««;,  ingenuiu  dem.  Hiiir.  de  Star^ 
^fbedel  areln'diixoTiM«  Xisicensis,  exiniiiis  flniii  Mnu'nns  Hnndt.  ss.  litteranim  tDtripri  dortisf^i- 
iim»  i-lari]«»iiuuii  et  religiouiü  dui^tiauae  iiiiles  iiitegcrriiuat«,  doni.  Iliur.  ^lüni-li)  icmitni  ilnhvr 
(iHrfh  itftt  ffnehtpwmm  KunHun,  tlm  Stdien«tm  wter  ftfneJ^Hrr  (honenbili^  dum.  Oeo.  Seidel)  f» 

l  ilirf  in»  /s'.  A/ir.  im  ('iijiifrls/nliisr  ;/'  h'ilfruilrti   {{rsfirii/mii))  rtiitlrlmli  ii ,  in  ir,  Irin  ,•  «f/s  WilliltQQ 

(Ut  l)k-u»tay  :i7.  Apr.  (rxini-miit  uikI  ilrr  A'<*/«/  H '(*//</.  WrisH/iau  redor  sdtolaruui  Mjäia'Uäinm 
mit  fiwm  rm  difuem  m4M  fftwirirltfHeH  KiHtnttnHt/^krvibfn  n»  tim  in  Zfitg  gieh  nnfluiRrmlen 

Jtiiwilirrii  D'niiil  <ii<iss  vh\  im:  Dr.  tilN/rl'rrtii/t  ininfr.  Am  Wiilill(i<ir  srihsf  früli  />  I  hr  inirdr 
in  der  Jtomkirchc  in  Oejfriiir>ir/  di»  ytsuuimtm  KkniH  dertu'titeH  m>d  drr  teoidlu-trcht igten  Douk- 
hrrrm  eine  Mnar  tu  Anruf'in'f  dfg  L  /r#*Ww,  dif  Dt^lwrm  »frw  h.  Aftrmlmihl  rnkmen, 

ofnfi  .•iintifrii  lind  dann  in  di  r  ('<ijiilrht'dir  zur  W'tfdhiiiiditinff  rrrnctiriNrn.  Xiirftdrm  drr  i>rain 
dk  Auir*inwlvM  rmtaimt  hattr,  tettuu  Kinn-  inirr  der  AmkiT  zur  Tlirdmüimv  an  dir  WoM 
»nfnhiff  (inhabilis)  »in  difufr  tfie  Vrntfonndmtf  rrrtn-Him  mr^jr,  wniflm  .\Ue  eiiurln  tu 

ilrn  issriiliiilhr  AI'fffdM'  ittrrr  Stimmr  rrrridi  f  ..  in  ilrr  Zuld  drr  J'rnlolru  lirr  Jhriiii,  oiis  der 
X'ilil  ilrr  Müllern  (ex  niediis)  Itr.  Sic.  r,,ti  llritmz.  drr  Jiingrrru  I>r.  Ihnitit  (irnss  mit  Ein- 
siimtidiiiifj  drr  SfiniM/'M  Itriiiifhiiiif  und  hirrzn  iii,rltnnd-<  rt-ri'iifii.  A/^  Xofiirr  irnrrn  uninsrnd 
drr  hischi'fl.  i'ifor  .V'c.  lli-iurnuinn  und  drr  Vitor  dir  Doinkirekf  Jur.  h.is.sr,  dann  drr  hi.<rli<tjl. 
l'irnr  Audr.  Tum,  drr  l'riiliiirr  (praedirator)  Muri.  Jidi.  Wn/nnir  und  dir  S:/,,>j!cns  ilrt:  l'npilrfs, 
irrlriif  tflrichfUlls  rcrridri  irurdrn.    .^'ur/♦  Ans::(iJdioiif  drr  hirranf  miindlirli  ni>grgvlM nrn  Stimmen 
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cr;iiib  sic/i ,  liuss  di  r  dnitnf  iituf  S'  nior  Juh.  rou  Schhiiiivz  4  Stiiintii  ii ,  dir  l'rnhut  zu  /iVirfWfflN 
l)r.  XU:  rou  Ilrinies  .V  Stititini  H,  d<  r  J'rolist  mm  Huhi  lünfinchins  (rrnf  J.ristiiif  Stinntnv, 
dir  Dumhirr  Ifeittr.  Mimrli  1  Sfiimnr  (dir  iIis  Sniinr  Jofi.  r.  S./  rrhfdiin  hntlr.  Ah  alKf  der 
Diruii  dii  ji  itiiirii.  icctrlif  nur  rhu  ijrriiiijrrr  Zahl  erkingten,  damit  dni  Urehtem  ftml  dem  AtU$he» 
dvr  Kinhr  kril)  EhdriKj  i/rsrfir/ir .  nitft'ordrrtr  sit  (runitfni  drsn'-it .  il-m  dir  mi  isfni  Sdmnwn  sirh 
luyeiciMlrt .  zu  n  rziddni,  rrklärtm  AUr  mh  hiermit  riuvrrntundi  tt  und  rrmidtii  ti  drtniHbfu,  dir 

Waid  draJi'lifwit  nm  Scfd>  i,t,rz  a<  rotttiehe»  und  fitiftück  atuzutipriteken,  womtif,  HoeMem  tUfu 
>r<<rhr/,i-ii.  Alii  d  1,1  .  rirfddtrn  Obrrkirtmdif  Hamlf  rekMf»  (omnes  oomplicatii  nuuiibUB  sulutant 

suuui  flcctHin  p  i-to: .  itii, 

(iruiuliiiaiin  dkI.  dii>l  c|>.  Mi»ii  :Sti|j])l.  II.  UA.  1  ff.  Aligpilnirkt  7_  Thl.  in  (iruiulig  u.  üjotxtcll  .Satiinil. 
vem.  Narlir  III.  -iiu  C 

Zu  nihcrar  Kouiüiitt  aiuigar  Vursftuge  dient  aber  noch  ein  gicictueitif  «r  b«i  ümndmnnn  a.  n.  O.  IW.  ü  & 
«nfliewahrter  Bericht  .VIT  «nuwtwndt  nacli  Ambraaii  im  W.  jtn  du  ist  «m  «mnotent  noch  ostirn  ict  lri«choff  Jo- 

hauiics  von  Salliawsscn  fnM-  vnili  7  des  iworjti'us  ^fscvrliiii  vfl'  ili>tu  Stollica  Tud  rff  «onUffk  mit  «Inr  rlofn.  u  k.  j  i 
vfl'  «ler  linK'ken  evhn  Meysiu  u'dmll  vml  in  «Ion  tliiim  im  ssn'k  vff  fiiie  Iwre  KOtalt  vu<l  l>ii'  luu  lil  m-slainlLU  uid 
lii  -   uiiii:.,  ii~    •.Hill  7    -.if   i  iliih    inil  i  llhlf  '.rnl   n  ir/.irk  iuesM-ii  Ijcgaiigr« ,   muI  \inli  Iti  vriilir  vif  ilcii  Ik-IiSIiVO 
*i»l?iu  gelwlm  inU  kt-xii«  Mugt  liu  gt-lunlr  i|n)-  umU  am  dim»ai'>»  /cn  Wnri-zeii  I" maliou.    Uem  ^»it  i;n('(li<.'k  n-i"  vUu 

.IIitnuM'li  im  1.M>'.  iair  vflT  iliiistmgk  narli  Juliilato  uU  iln  ,  liijuii  'l  ein  ^^iitueode  ichoil  inrl'  in  vr^oni«  vun 
hailiman  ipiiA  mb  6  froe  angelubin  viid  tut  7  »aPgevnt  rod  «Ue  thuuibervn  iIm  Mcnunent  vndir  der  mfi,  die 
den  her  Jobunu»  von  i$cM«inn  gesansin  halt,  vnd  alHa  thuiaheren  du  nerament  mit  Miner  liant  gariciit  haH 
vom  ho«  nitair:  ilonuiih  siiit  sr  uilir  miti-iiaiidcr  in  ilas  raplucl  liuwM  Kr^xiiKin'  ic.  ifolL't  iUt  Kt-nolit  fili(-r  iül- 
'WahUumlluiiL.').  .Vml  lier  Jor^rt-  von  KnilMicrirk  ist  i1*t  cilfftp  tlinnihrre  jtnwpst,  liait  kfinc  .aimc  (.'rliajit  -r,  Viul 
lial'in  Kovr^-U  luT  .(»liam,.  -  .mi  Schlninif/  Zi  u  liv-rimll.  l.h  miiI.v  hu  .ml  uis  i^iiailr  vml  bannliri  <  .i^iii .  _  /<u 
«inen  ewiif<>n  IhIn".  ilcr  hiiijtdu  kirrliin  zrii  friilii  rnil  k»"'''  fjiiekeyt  *n<i  »Um  volcki"  wn  ^riiltlr  vniiirncisftnife  vnd 
aen  allir  »t-likfit.  Ami-n.  Vnndr  nacli  jM'litvn  di-»  Mfi-^crs  huliiu  sy  dni  nawru  liistliolf  mit  t-mi-r  kurkapin  au^  dem 
eapittel  hav«»c  jtefurdt,  nenielicb  der  ihuioprobUt  vnd  techiat  auch  iui|>iii  aaijebapl,  vud  alle  Ibuiuhereu  im  oarh 
gtvolgil  md  in  dem  iMr  vor  d«tt  iui»u  altar  nidir  grlegit  vnd  angehahin  acn  eingen  Te  dMn  laudanw  in  vrsifnei^ 
gar  achdto.  Domaeb  halt  man  Am  naweu  liusrholT  vfrohahin  vnd  diwtorllaiipiaK  Hundt  ht  lur  in  Kotn^in  vor  dom 
boen  uTtiirp  vnd  ^ne  srbain  rede  ladynil«  Ikpy  eiaer  stuudeu  ticliir  laujfk  gethain,  aUa  thurafaen'u  ijc^tandpo  ziuge- 
bort.  TtMi  ii.i,  Ii  L.ii.in  sy  den  naven  Imsi  hoff  «Ue  mit  coandir  in  icia  hawll  heiät  nd  «b  «•  9  halt  gcaeliii«en,  iat 
das  vultk  duniu<-li  wider  heim  ji;e);ani;cu'. 

.Vnd  i>t  Kckn-nr  wi>r(linn  niunta;{k  |>osl  <iiilli  vun  ItnscIiofT  von  Mvrl<l>urj{k  vnd  l>iiürh(df  von  l.i  lms  \ud 
Weyhe  buarkoff  etc.  in  kr^nwonlkiieit  t.  g.  h.  h.  Uorgeos,  h.  Heinrich«,  h.  Haus,  h.  l'ndmh»  von  Sachiuscu'  etc. 


No.  1364.  1518.  5.  Juli. 

P.  Leo  X.  begtStigl  den  ErwShHen  rm  Mt>b»m  Jokatm  m  drr  an  ihn  geritAMrn  Bidle ,  liiriiia  dlspo- 
liente  ckincntiii '  lli-rh<>f:  Dilrrti  filii  rnirifuliim  Misii.  ecdi'siac  ti-  crtiioitiruui  Misiii'ns<;m 
in  pruabyteratos  oriliuc  et  uctatc  legitima  couätitutiuii  du  It-gitiuio  uiatnraouio  uc  uobili  geiicre 
ex  tttroque  pareDte  proereatum  in  eoram  et  dictae  eodesiM  MisncnBls  episeopum  co&cO'rditcr 
clef^cniiit,  tiique  ok'ctioiii  liniii-uiofli  ronsfiisisfi  et  «loinde  lniiu-nindi  ilt(  tioiii-  negotium  pro- 
poui  lecisti  in  coiisistorio  uostro  sccreto  coraiu  uobis  petüiis  illuiu  per  uos  apustülicu  auctoiitalc 
confiitnari  — .  Nos  itaque  —  qoia  invenimas  eleetionem  prsedirtam  de  eadem  peraona  tiia  — 
fuisso  eaiKmicc  celcbnitaiu .  illani  am  ioritatf  apostolico  —  ili'  fr.id  uin  iiostrorum  coii-ilin  uppro- 
b«ma$  et  conJinnainus  etc.  Datum  ßoinae  apud  sail<;tuiu  Tetrum  auiw  —  milleüüuo  quiugvn- 
tesimo  dcdma  octavo  tcrti«  Non.  Julü  p«ot.  n.  anno  «ext«.  P.  Mardaci. 

Zwei  Orisg.  im  K.  llaii|ii  StajitRarcIiiv  tm  DwimIph  mit  fl«?in  BWsit  irol  an  h*nf«ieT  Sfbmir  Xnrhstdem 
Ix-tinden  -lich  in  dfiiisi  lln  i.  Aviliiv  noch  5  im  Wesentlicbcn  (.''«^iLltlniilrndi'  ii(  ihm  IIh  u  T.ui  iiuM  i  st' llii'  .md  mit 
dem  Blci^ioptd  ia  jrleiihcr  Weis«'  vcr»eliene  Uullen  —  Ma.xiniiiiann  rcgi  Kmniiimrum  —  lujilluiu  pci'lfsiar  Mun.  — 
deio  eiviuii»  et  dioceseo^  Mifu.  -  universis  va-ialli^  i'^-clfsiae  Mim.  —  popnlo  civitntii'  et  dioceicea  IfiwL  —  in 
wekbeo  P.  Leo  X.  den  Oenaunten  die  BeetAtigung  de»  B.  Johann  anieigt. 

e«D.  DirL.  tax.  ii.  S.  48 
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Ko.  lH(>o.    l.)18.  U.  Juli. 

/*.  Lro  X.  ijiltt  ili'ui  J-Jnm/iUni  ruu  M'istun  Johann,  din  »r  zn)n  liisrhof  insliiligt  lud,  die  ivV- 
miuJäiguug  sich  von  rinn»  Ixiu-bü/m  kutkultschnu  liiachof  nach  lurhnijiguHycmr  tcöfUieker  Ai>- 
leguuff  de»  fonji  s.  in  ieh-ni-H  Eidft  die  CoMeemtUm  erÜteitrH  m  laueu.  JMxm  BouMe  «ptid  s. 
PetruDt  —  phdie  Noo.  Julü  etc. 

Orifc  im  K.  Huiift-StOjitKanliiv  «-i»  Ka.  lliS4.  Die  >V«ilM  find  in  MeiaMD  mb  Slontage  aacii  (laUi 
<I8.  Ort.)  Matt.  \'bL  Nu.  ia<ü  *«>  .schlus*. 


No.  l:m    1518.    19.  Au«r. 

NtdHrUits-Instrument,  tconutch  der  Erwählte  und  ßestätu/t^  ro»  Meissen  die  Beobachtung  tier  aus 
36  Artihdn  hntehemlm  SlntuUm  vad  Ordnungen  dn  CnpUeh  rüIUeh  rugesichni  hat.  Datum 
Stotpcn  etc. 

Orig.  «if  Perf.  im  K.  Hanpi-Stulttirdiv. 


No.  1367.  1Ö19.  20.  Juni. 

B.  Johann  VIT.  rirßgt  auf  Anfnuf  ilm  Viqntch,  d»  da»  ISni^mmen  den  tom  B,  Diefrieh  m 

ilrr  Std  tisfi  i  ili  r  Dinnkii  chc  iji^tifldvn  AUars  alli  r  Ili'Hifjm  (X».  11H5)  auf  1  »ilb.  Scfmci:  5^  Hr. 
7^{t  i^'.  herabgiJiUitliin  iä  (50  ih.  Zinsen  im  Dorf  SMx,  lö  iii:  ron  (ho.  Karin  in  ikhvufeid, 
1  fh.  Gilden  nm  ßlüfftr  In  Cositi-nhuilf .  3^  Gr.  7'  ,  Pf.  fon  (reo.  Harnick  in  Kmrhtw),  dnss 
dttr  StdtCUtitott  (ih  liirtiir  ilimis  AHarif  h  'iiifi"/  nicht  wir  hisficr  zu  wOchinfl irlirr  ilnfliiHff  drrirr 
Hi'iisni,  s»»i//fr»»  irrelisrlsu'i  isr  in  riui  r  WucUr  1.  in  ilrr  iindrrn  2  Mr^.<ni  srlhsf  odrr  iluri  h  <  itn  ,i 
uuäcrn  zu  It-sm  und  die  diibi  i  trfurdi  rlicltt  n  Licliii  r  zu  hisorgi  n  vvrjtflicJiii  f  .•icln  inillr.  Datum 
Jb  urce  nostr«  qnscopAli  Stolpe«  etc. 

(Mg.  im  Stf  AMun  UT  m  Mehwn.  IKplomatw.  VII.  H 


No.  1368. 1369.  1520.  14.  Jan. 

//.  Jolmnn  VJI.  l/riirl;nnilt  t .  datis  rr  dmi  J Irrzog  (irorg  dir  ihm  <ils  Herzog  zu  iiucL-icn ,  «/s 
Minl;ifr<if  zu  Mris.-irn  und  urgm  dir  liurggrufsrhufl  Mfisseu  sustrhindrn  bri  dem  Hoehstifh  lon 
Itrrht  und  alhy  t  i.  .cJ,  ,thri(  zu  Lehn  ,■:<!,,  ,„J.' Srldossr,\  Sf'id*.  .  .l/'r/'.'  .  !><">,j'n-  and  (iidrr 
giliihm  hidtf.  Polii'v  st'Vii  guwcüt  als  goczinigeii  diu  ho^ligclcrti-ii  wir(ii>:ei)  viid  gestrengen 
vnsere  Irben  gctrewMi  aiidcctitig«D  vnd  lethe  her  CristolT  vou  Becxsddcz  doctor  vnser  officiall, 
licr  !>i(tf'n(  h  von  Tecliwiiz  tocliaiult  czu  Wiiiczcii  vnser  inic/lrT  Wölfl'  von  Sleinicz  czu  Haj;e- 
vvicz  vnser  briidvr  vud  audvrc  glaubwirdigv  lucliur  :c.  Gerrcliccn  vud  gegeben  zcu  DrL'.<^leu 
soaiwbentbs  nach  saiict  Erharts  tage  ic 

Ilrrzog  diorg  f"'':<'iiiif  dir   in    ohigrr  Ei'h 'ii^<]iiip    :j,,i>  :!'sf''<i>i!'i'ini  Stld'i^isri-  11.  >■.  IC.  Com 

Ii.  JuhauH  SU  Lehn  gmomnun  zu  liubt  n.  Darbey  vud  vber  sein  gewest  vuiiser  retü  viid  lieben 
getrewen  her  Cesar  Fflugk,  her  Seyfferdt  von  Lattichaw  beydo  rittere,  ber  Jobann  Kochel  doctor 

vn>er  cantzler,  bigumnd  vim  Multit/  /u  Dii  iiült/walde,  Iiinoniifiu-  vnu  Starschedel  vnnd  aunder 
melir  ;;lawbwirdiger.  Geschehu  vnd  gegeben  zu  Dressden  um  Sonnabend  nac  ii  sand  Krbart^  tage  ;c. 

Urigg.  im  K.  Itoopt-SlMturdiiv  zu  DreadcD  mit  Ueo  Siegels  «n  fer^enUsreU«».  Beide  Urkutulc» 
stunmn  fatt  wOrtlleh  mit  No.  llSffi  flliCKla.  Tffl.  Murli  N«.  1991. 


No.  i:i7ü.   Jö2ü.  21.  Sept. 

Hiijifitrntur,  tronmrh  'iin  (fnuwntnt  Tiuji'  (liitrli  dm  öffnitl.  .V'.)''/  (t'',.  >.  Txnth^chits  SffiuHi-iis^ 
dm  (JapiUls  saiictissimi  domini  Leouis  div.  prov.  papae  X.  buliu  contra  Martinum  Lulhoruin 
taeNafordHun  elinque  coinplure»  wi|«mm  «dhaerentes  et  deinmics  in  moct»  et  ingeiiiM  Mi»> 
ncfl»!  ccckaia  publicuta  et  debitae  exccntfonl  imadata  est  «d  roqtiisitioneiii  d«ct.  Johmnis  Dcdi 

Ginodiniu  OolkcttB.  *.  Mriun.  Gesch.  I.  W>. 


Xo.  l:i71.   1Ö20.  1.  Nov. 

]},'[■  mcilhUi  lii'nti.  !{"<••' r  Kort  l'.  nti  i'U  iI  di  !t.  i  .  /i  ^^l■ts■^■l■|■, .  flii<<  ••)•.  u'ti  li'l'-m  ih  r  um 
Hl.  Od.  1Ö19  ihn  llekfisstiimhii  yrttuuMtm  An^^eti/c  i/fimiss  rr  ans  sruf j*  JhfiiHtittscIuu  Köitiy- 
rrkkm  i»  thui  h^l.  Reidi  ^eulueJier  Nathm  ffehmmea  m  H»l  die  RSminehe  kSnitfL  Knmt 
ihipfitnn'^ii  l>"f»\  (liT  stcrbt'rult'ii  laiiff  liiilhcini  <fi'ii  rr^fiii  kfi-rilicliciin  hof  Ijuitt  ilcr  Lrulrlrn  hnll 
üuc  Nuriuberg  zuelialluuu  vorhiudbrtt  iimii ,  nach  dtm  Itatlit:  dir  Kni  f  iiMi  u  uün-  tutt  (i.  Jan. 
koiutHrnHen  Jnhrf«  fmf»  RekhMa^  m  Worms  in  tigi^fr  Person  m  httfh»  hrtthtomfn  httbr. 
Solrli-  vurkmuli  IUI  \^ir  (IriinT  .unl.ii  iitt  rnistlich  Ix'fcliIciMit ,  dz  du  Jich  mit  oiju  r  u;>'i'iiitiriiii 
Muai  auf  soldiciui  icicbäUg  pcräoiiUcbouu  fugeist  vnud  d«äclbst  mitt  suiiibtt  audcrcu  chur- 
furstenb  fnrstenn  vond  steoDdenn,  die  wir  gleicher  «-elBe  beschriebenn  babenn,  all  obf^emclt 
sach»'i)n  viiikI  aiidrr  dt,'s  litilit:t'nii  rcidis  TcutHcluT  iiation  viiiid  ^^'iiu'iiur  cliiisteiilicift  iintturtl- 
tetin  heläen  auf^tiiorichttenu  zuebcratsclüageit  vniid  entlieh  zucbcschlielivuu,  nuid  je  uicht  auU^ii* 
bleibest  noch  auf  jimandes  andern  weigerst  oder  vnrztehest  Wo  dae  aber  ann  solchem  allenn 
durch  ftottcs  '^'cwalt  vorhindort  wurdest,  all»  dann  deine  l>ottsibafft  mitt  vollineditifroiin  (icwaltt 
ohn  wieder  liinder  >ieli  )»ringen  .-endest.  Daran  tbuot  Jc  Wir  wolloini  auch  auf  solcbeni  reichstag 
allen  Stenden  ibr  ber<;ebra(-htte  reualia  bdienn  vnnd  weltli<;kbeittcnn  vnnd  was  sie  von  dem 
beili<,;eiui  reicb  babenn  nncb  ^'eburlicklieitt  p:nedi;;licb  b.'iben  vnnd  vorfertlgenn.  Dius  wollen«  wir 
dir  nirbt  vcrbaitenn,  dicb  wilH'iui  daniadi  /uericlittenn.  (iebeini  Inn  vn.«er  vnnd  des  beiligenii 
reicbs  Stadt  Collen  um  ei-stcn  tag  des  mouat.s  Xovembris  nacb  Cbristi  yeburt  15:i0"'"  vn.scr 
reidie  des  JEtomiscben  im  2.  nuid  dar  andcro  alle  im  5.  jbaren. 

Carolas.  Ad  mandatum  domini  impcratoris  proprium. 

I>eni  ebrwirdi^'i•ml  N.  bischolT  ZW}  MdSeim  nBen  fturteon  vnd  Hebern  andecbttigcnn. 

Ab^hrift  de»  m.  Jalirh.  iui  K.  Uaupt-SlaattaKlUv  m  Omdcn. 


No.  1372.  1521.  18.MH1-Z. 

K.  Karl  V.  triht  dem  ü.  Johann  VIT.  dir  JUytOia  tutd  WeWieUM  des  HodutiftB  und  ftesm^ 

nllr  llrchti-  iiiid  Prirdiifii  it  »Aw/^w  w  >hinli  fiio  n,  uJh  ,i  iri\si-y,t!':i  !,f  ii  Piturh),  mit  .Y<>.  1^71  und 
L£}U  übnfiuslimtHnide  Crkumie:  Wir  Ivarl  der  lunllt  vou  gots  giuidcu  crwvilur  Kouiiücbcr 
kaiser  tn  alleimtzeit^  merer  des  reicbs  ic,  khuni}!  in  Germanien  zn  Castilion  im  Arragon  zu 
Legion  baider  Sicilien  zu  Hierusalem  zu  Hungern  zu  Dalmacicn  zu  Cm  u  irn  m  X<nian  -t  m  Gra- 
nat«n  zu  ToUetea  zu  Valcnntz  zu  Galliden  Maioricanim  zu  Ilispalü»  Sardiniac  Curdubiuc  Cor- 
sicoe  Murdae  Gienns  Alguran  ^Ugecirae  au  Gibraltaris  vnnd  der  famsolen  Caoaria«  auch  der 
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iiisulcii  liidiarniii  vtmd  Teinu'  firniac  des  in>  rs  Orcani  rr  .  ci  t/hei  tzog  zu  <  )sf t'rreicli  lu  rf/ofj  zu 
Burguiidi  xu  Lottrickh  zu  Brabauut  zu  Öteir  Kernudteu  Craiu  Limburg  Lutzemburg  (iheldern 
Wirtember;;  Ca}«brieii  Athenamin  Keopatriae  ic,  iir«ie  zu  Habfihurg  zu  Flanndeni  zu  Tirol  zu 
V,r,y\/  rai-i!:iiii  /AI  Artlioi-;  \-nnd  Burj^undt,  phaltzgraf  /u  nri;iL:,:\v  zu  Holamul  zu  Si'claiindt  zu 
riiirt  zu  Kiburg  /.a  Kaiuur  zu  Rosätliou  zu  Territuu  vmid  zu  Zutpbeu,  lauudgraf  iu  Elsas, 
m&rtigrskf  zu  Burgaw  m  Oristani  za  tiotziani  vnnd  des  hdfigcn  Römischen  reichs,  fürst  zu 
Swabeu  zu  Catliiloiiiu  Asturia  !(•.  herr  iu  Frifslaiiiid  auf  der  Wiiidisilien  maickh  zu  Toitenaw 
zu  Biscaia  zu  Monia  zu  äaiins  zu  Trippoli  vnnd  zu  Mecheln  ic.  bekheuueu  je.  Warn  vuub  du 
d«r  erwirdift  Johanns  bischofe  zu  Meyssen  Tnnser  furat  Tand  lieber  andecbtiffer  durdi  deu  ersa- 
nu  u  vnnd  vnnser  vnnd  des  leicbs  iieb  getrow  Dietrich  von  Wertherii  lerer  der  reebt  vniiser 
vnnd  des  reidis  erbtliurhuter  vuuü  i>iginiuudcn  von  Miltitz  als  sein  voluiecbtii,'  auwelde  vnns 
durrli  jjiaubücheri  selieiu  furbracht  zuerkbeiuieu  (zegebeu  bat,  wie  er  sein  vnnd  seines  stiffts 
reyalia  lelien  Mind  welHitbait  in  aigner  pmon  zuempbaben  wiUenus,  so  were  er  docb  diser 
zeit  mit  etliebeu  sonndcrürlien  anstossen  ^Tind  anndeni  sein«  ntiffts  «a<  hrii  vmifi  si-sctii  flf  <  n  ili'i  - 
mai>sen  beladen,  das  er  deshaiben  selb*  in  iii>jiu:r  person  an  viium'IU  kaiatiiiiliLU  hol  iiii  khu- 
men  mag  vnnd  vnns  darauf  dieniutij|,'!ieben  anrutfen  vnnd  bitten  lassen,  das  wir  im  sein  vnnd 
Seins  Stints  re^jalia  lelien  vnnd  weltlieliait  —  zulelien  zmiri  li  n :  aucb  all  vnnd  verlieb  sein 
vnnd  des  genultcu  si'ins  sülSu  Meissen  guud  freybait  reibt  i)riel  piivilegia  vuud  liauuduest  — 
zuueruewen  confinnim  vnnd  znbcfttetGii  gnediglich  gernchten.  Des  haben  icir  angesehen  le.— Der 
vnrurnniiiil  viiii^t-r  fursf  von  Meyssen  bat  vnns  aucb  darauf  dureb  die  f;emelfi  ii  Di  trirli  rttn 
Wertlieru  vmid  Sigmunden  vom  Miltitz  iu  kroil't  ir»  gewalt«  ait  «eiut;r  bl«t  vuud  in  sein  seelc 
gewonndlicb  gclubdt  vnnd  aide  getban  vnns  als  Römischen  haiser  von  solher  regalte  lefacn  vnnd 
wi  li  iif  wi'-iii  '-'i'liorsam  vnnd  t-'-^  i'i^i^'  J'u  sein  für  seineti  n  rliti  ii  naturlicben  lierren  zu  hall- 
ten zudieunen  vuud  zuthuu,  als  das  aiu  bischof  zu  Meyssuu  einem  Komischen  kais^er  von  rechts- 
wegen  znthnn  schuldig  vnnd  pblicbtig  ist  Ynnd  gebieten  darauf  jc.  Geben  in  vnnser  vnnd  des 
reicb>  ^tat  Worms  am  drej'zi  in  nii  I' n  t.iL'^  monets  Marey  uacb  Cristi  vnnsers  lieben  berren 
gebuj-t  l'uu&Uchcuhundcrt  vnud  im  aiuuudtzwaiutzigisten  vnnser  reiche  des  Romischen  im  ann- 
deren  vnnd  der  anndem  aller  im  sechsten  iaren. 

Ad  niHiidaiiiui  doniini  unperatoris  proprium  AUiertus  eardnialis  Mugnnt. 
arehteanccllarias  subscripsit 

ürii;.  im  K.  lUapt-SuuitMrcliiv  «i  Dresden  mit  dem  Mrbrodmwn  grossen  Majestitniegel  an  schwarz- 

und  (^llMeidener  Scbuur. 


No.  1373.  1522.  8.  Sept 

P.  JMria»  VJ.  fanhii  tlm  Jfertttg  ijttorg  auf,  da  er  ihn  Biitehaf  e«  e'mfr  Berttthunff  «*acft  Itvi» 

Ix'ful'ru,  dir  Aii;l>-lr)ii'iil"'fi,i   tli  ^  I!'fli.<til1)<  iviilifitiJ  (MS.,,.     Uiinsiiilirif  >''•/■  i  iii  j'f'^l'h  ,i    :i  i,/ 

JasstfH,  Quia  cx  fidu  diguorum  relatu  intdleximu»  vencrubileui  fratrcm  Joaimem  episcopum  Mii>- 
nenscm  ea  doctrina  ac  renim  experientfa  praestare,  (jnod  nobis  ni  regiminc  universalis  ecclesiac 
sponsae  nostrae  plurimnm  ufilis  esse  poterit,  jjrojiterea  deliberavimus  ipsuni  per  alias  noslras 
in  forma  brevis  litteras  ad  nos  vocarc  Cupieutcs  autem  ne  e<'ciesia  Miitnensis  cni  praeest 
einsque  diocesis,  cnins  maior  pars  sub  temporal!  dominio  tno  existit ,  pioptcr  eins  ahsentiam  in 
aliquo  detrimentuin  l  atiatur.  nobilitatera  tnam  in  domino  hortanur  attenteque  requirinuis.  ut 
didarn  eeclesiam  et  diocesim  eiusquc  capitnium  et  nniversnm  derum  ac  populum  quantum  m  tv 
fuerit  pro  (  omiuendatis  habere  ac  vicario,  quem  ipse  Joannes  episcopus  in  dieta  eeclesia  diucerit 
relinqueiidum,  necoon  aliis  eins  ofticialibns  quuties  j^ro  dicti  episcopi  einstjue  ecelesiae  rebus  et 
negotiis  ad  tc  recurrerint,  omnem  iustum  favorem  imparfiri  vclis.  (^>uod  etsi  nolnlitat.  m  ttKim 
pro  sua  eiusquc  praedeces»sorum  erga  Iianc  saiictam  sedeni  ohedientia  et  devotione  laeturaitt 
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es>t'  iion  (liibitamus,  volmiui.'i  taiiien  »'niii  pt  r  prat'»('iit»'s  ud  i»|  lioil.u  i.  iit  *  i/  ]»roiiij)fior.  in  ac 
liberaliorem  auinium  suma  oöteuüat,  quo  certior  a  uobi:»  facta  fuvrit  st;  iu  eo  rciu  aob'u  auiino 
nwtri)  plurinrnni  Rntam  «t  acoqitaiu  bctiinun  esse.  Datum  Romae  ttpad  sanctnm  Petnim  «ab 
imndo  ptecatoris  die  VIII*  Septembris  M.D.  XXU."  poutificiitas  mwtri  anno  prino. 

Bikcto  lilio  aobili  vir»  Oeorgio  duci  SaxoDiae.  T.  Hesiiia, 

Na4  li  drm  Ovis,  im  K.  Haupt -SUMtniTliiT  itt  I>rc«dni.  ÜM  lUB  Ter«diltiM  mif  der  Jtocktake  ni- 
gcdiUckt  geweMoe  Siegel  iit  abgefUlea. 


No.  1374.  1522.  24.  Nov. 

H.  Johann  VII.  tm  lili  f  (h  m  Jhini/irohxt ,  Hichauf,  Si  iiior  und  C'ajtitrl,  dmis  i  i  dii  nm  der  päbgff. 
II'  Hujkeit  ihm  brf'olilnit  lUisi  ,tach  iU/m  mgetrete»  habe,  und  übergibt  Urnen  nach  dnn  33.  Ar- 
tihl  ihr  Statutm  (vgl.  oben  S.  1011  die  SehlHaser  des  Slifts.  deren  Hauplletdru  ir  JJ</M  crthrUl, 
persönlich  ihm  ti  sich  rt>fztiM>  Ih  u  uml  sonst  in  alini  l'iiitcini  (Um  f/t  lristiit  n  .Eidt  gtmäsit  sich  eu 
htUt'ii.  Das  icli  aber  »  weh  als  iiM-in«-  libni  hom  vn  t  lirmli  re  den  tayk  iueiii*-s  w»'«„'zihons  nicht 
angezeigt  luibc  machen  die  ferliclien  vnd  sorglirinu  kuilte  so  it/under  vorhanden,  mit  gauczeui 
vldsz  bittendt,  wellet  das  nicht  /u  hesdnremiige  fa.sseii.  Dan  e.s  meine  grQ8se  notdodR  erfor* 
dert  meinen  abosdiifl  vil  mi-.ijHi  hcii  crpwr^f  lirlmlii  zuhalten  .'e.  Vnd  aUes  dius  jrh  zu 
liüomc  so  mir  got  doliiu  hdtt,  durch  mein  wenig  voniKigen  vunde  viigesdiiglicbeit  der  kirchcn 
dem  «rbam  capiti  ouch  besandern  pcrsaneo  sali  adir  immg  aamri^ten,  sollet,  ir  mich  gancz 
willij»  betiiiMi  Ti  Wil  mirh  oiirh  /uthuen  sollidio  hirmit  erboten  haben,  vnd  wil  also  den  stift 
ouch  mciue  persone  vnd  alle  die  meiueu  eucii  mein  liebu  btiiu  vud  brudcru  trewlicheu  bewo- 
len  haben,  welidie  der  ewige  guttige  goth  spare  in  langer  «elidier  gesBntheit  Datum  KenmitE 
montags  nach  Elisabeth  anno  XV'  XXH*. 

Jobaimea  episcopus  lUissnenais  manu  propria  seripeit. 

Adelung  Mann.  Urkunden.  III.  HÜ, 


Xo.  137.5-  78.  lo22. 

Ihr  Ilnfh  £H  Xiirub^  bekennt  HoHut.  JlnmiHÜsccre  (lU.  Altinj  4i  UoidytUtkn  ais  die  1.  Hälfte, 
Soxii'ib.  i»adi  as$tmptionis  3fariae  (W.  Anii.)  4n  (told^idden  als  die  S.  Hälfte  des  1.  Jahres  ßr 

ünierhitltituij  lies  liiichsrcifinirnts  iiinl  Knnnurnnrichts.  Dimiu  ist.  mich  l'.ijiilii  (1.  Stpt.)  27  Giit- 
ili  n  Münzt'  ithsihhiijliih  zu  Bcmlihinij  <lis  ,  Vintheih  tlrs  i'iinsroikin ,  inMns  auf  dem  JtekAS' 
(iKjc  £n  Worms  zum  liomi  izui/c.  unj  ili  in  jitinjin  zu  Sfirulurij  mr  THrki  nhil/'r  hi-^mmt  tvordm, 
Monfnf/s  nach  l.iiciiu  ( / ;.  .  4't  ( iohlijiitihn  luif  ilii  1.  Frist  ilis  X'.  Jnhres  «H  UiUerhedtnng 
des  ßtwlittrpgmruia  und  XoMutergericht»  rvm  B.  Johann  empfangen  m  hcdtm. 

Vitf  Qnittaragm  aaf  FMg.  mit  don  Btaduügel  im  K-  Havpl-SlaatsanliiT  i«  Dreiden. 


Nv.  13t9.  1523.  31.  Mai. 

¥.  Hadrian  VL  wrküml^  in  der  Butte  ,Exeelstt!(  dominus*  die  von  «%«»  am  1.  Smtda^  itaek 

Ifingsten,  dan  31,  Mai  in  ih  r  l'clirskirchi  f  ii  ,  !lfh  roUsotjcnc  HciliijsprcchHnij  (!■  <   rin-ninJi'ii  u 

Ii.  ßimw  von  Meissen  —  cum  omiiia  consuiumatA  easeut  oumeaque  ecciesiae  ccremouia;»  cou- 
suetas  supei'  ea  re  rite  smavissemus,  deum  prae  ocoUs  habentea  ad  cauoniaationem  eiusdon 
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bcriti  sith  his  vprtiis  proredeiidiiiii  duxiiiiiis:  Ad  landrin  i-t  lionorrTii  snnctrit'  et  iiidividtiao  triiii- 
tatis  et  exaltatioiicro  tidei  catliolicae  et  christiauae  religiuiu»  augmuiitum,  auctoritute  duoiiui 
aootri  Jesu  ChrteÜ  «c  bealomm  Petri  et  Pauli  apostoloraiii  et  nostm  de  fralnuD  nostroroin  c«»- 
siliü  (Icrcriiinni-  rt  diflfinimuH.  bouae  nu-moriac  Ronnoiunn  oliin  epipcopiiin  Misiniispin  siinffum 
esse  et  iti  ffuuctorum  catJtalago  a^cribeuduiu ,  ipsomqati  in  eoüuiu  saiictonuu  coulcäsoruiu  catiia- 
logo  deeeiibinivs  stataente«,  nt  ab  nniTefBali  eccieaia  qnolihet  atiao  festuin  fpsins  et  ofiSdunt 
sicut  pro  uiio  confessore  poiitifin  ilii»  scxta  dcriinu  iiieii>i>  Tunii,  hoc  r>(  liii'  iK  |Mwitioiiis  suiie 
«ievotü  et  i^olüiiiuitcj-  cvlcbn-tur,  et  iusuper  cadem  auctoritute  outuibu^  v«^c  peuitvjitibus  i-t  (;ou- 
feseis,  qni  annis  singuli«  ad  sepulcrum  dnsdcm  sancti  Bennoiiis  eadem  die  acoesseriiit,  s^cptem 
annos  et  totidem  qiiadragenas  de  iiiiiiix  tis  eis  penitt'utiis  iiiiscricorditi'r  relaxainiis.  —  Datum 
Romae  apud  s.  l'etJiitn  auoo  iuc  dou.  roilies,  quiitgent  viccsimo  tertio  furidie  Kai.  Jnnii  pont. 
D.  anno  primo>. 

Origi  IIB  K.  Haupt^StaatHnhiT  zb  l>md«B.  Kid#r  Bavaria  «umu  Ilf.  I9ß  v/n.  Ballir.  lUini.  ed.  Chciu- 
WBi  L  680        L«nig  RA.  Spica.  «cd.  Omt.  III.  AnliaBiir  4S  ff. 


No.  1380. 1381.  1523.  31.  Oct 

Here»;/  (irortf  rrrkaitfl  an  Sag  DttmeapiM  00  rhrin.  O^Mm  fye  einvndtnrenKi^'  ziiiBjjrroscIJMi  vor 
den  ^aldell  xererlient)  ./V7/(r/.  Ziiism  mn  tlrn  Dörfnu  l'  'iii<)  <-:d»rffni''iHiidi>rf  lni  Waldhtim), 
Arm  (Arrus,  Far.  OeringswaldeJ  und  Giima$baeh  (Fttr.  WaidkeimJ  fSr  bmr  cm/j/MH^)«-  1300 
rkeitt.  (fSiäm  —  finrf  na<A  «i««r  tmitm  Urkmide  dm.  T«^«i  «mf  jaAre»  50  GtWm  Jnhrrs- 
einsni  uff  allen  ezinsen  rentbcu  forwerfien  schefeieycn  zu-  ^Tid  dvgelxifllBgen  des  ambts  tnd 
acbloM  lüiebeusteyn  für  looo  (iHUhn  i  Jirhnseh,  die  ihm  baar  jn^emßiH  worden.  Geben  zu 
Dreasden  samb^taf^ts  aller  lieyligen  abendt 

Ori^,  im  Stiftsarckiv  zu  Mcisscu.   Di|>Iaiuatar.  VIII.  4000  ff.  und  fS. 


B.  Juhtiun  MI.  jntff  ilds  f  hinim/Jtrf  .rf.  rr,lr)<  mi  il,,,  l'oxl'.unl  Alhricht ,  EiiduM-liof  zu  Mfiifdehinff 
uitd  Mmue,  iiacbdcme  durch  manthfeltige  fuergcwaiidte  luOlie  VMd  vlcys  —  bo  vil  erarbeit,  das 
vnaer  lidliKRter  Yater  —  den  jieitigen  ▼atera  Rennonem  weilandt  biscboucn  im  Meissen  vrob 
seins  !<eli|j;en  lebeiis  vml  -ni>-i  ii  wunderwerjfk  wilk-n  die  got  aus  seinen  gnaden  anc  tzwciffell  in 
erbünuig  auiuer  vurbitt  durch  iiiuu  viifaltig  gcwirckt  viid  erczeigt  ertioben  vnd  in  die  tzuell  vnd 
cfttbalogum  der  heiligen  geschrieben  — .  Vff  das  nue  gote  dem  aJmechtigi  n  in  seinem  uulSer- 
welten  gepuerlirlie  ehrerbietungc  bcsclieen  nifine.  seindt  wir  bedacht  niiitclst  götlicher  verleihUDge 
das  fetit  gciumts  heiligen  vatcra  Üeiuiouie  den  Mcch>ten  tag  nach  Vitt  schirstküntfligk  in  vnsfi 
cathedmH  kä-dien  czw  Meissoi  mit  czimlicber  feierlicher  herlilccit  vnd  erhebunge  .'.eines  gebeiiies 
anc/.wfalien  vnd  /.w  haltten.  I>ie\vcilr  abi-r  K.  G.  wissco,  wie  jt«0  (g«te  gedagt)  die  liebe  göt- 
licher vnd  gUttiger  werglt  buy  vilen  ihres  In  iks  vorgessenen  ra«  iisclien  alUo  gar  vil  genzlichn 
▼ortUgt  zwstrawet  zerstöret  vnd  erloschen,  das  auch  sulehe  milde  vnd  götliehe  wergk  von  iiieu 
meher  vormdgt  den  gefördert  wcnicn,  ist  hirvmb  vnser  vleissigc  vnd  dinstlidie  betlte  E.G.  wol- 
len bestinipt.s  fest  in  ören  steten  ^raydi  huru  Meint/  Halle  vufl  Halbcrstadt  von  den  canczeln 
vorkündigen  lassen  vnd  deLiglcichcn  gniatlitc  bebstliche  bulle  vnd  vnsere  offne  briue  auczw- 
schlagen  vr>rgönnen  vnd  bey  den  •nen  vorschaflTen ,  das  solchem  anschlage  sdiimpfliche  sdiroebe 
addcr  lesterungf  (wie  dan  '  /«  «Üm  r  ,  /rir  ],  r  irc-.vonlich  geschiedt)  nicht  c/wü  fiiuf .  vJT  il.i^ 
göt  der  uluiechtige  in  scbincinuige  seiner  iieln-n  lii-iligeii  czw  vuguediger  liartter  slialluuge  nicht 
gerajtst  noch  bew«gt  verde.  Da»  vht  vntxwcifelidieii  der  almecblijcc.  welcher  kein  gut  wergk 
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wil  viihcczuh't  lassen  E.G.  srligküchii  hdoiieii,  Ii«  wulli  n  «irs  mit  luhtulidn  ii  \inl  viitln tlienigen 
dinsteu  voib  iiieüdbt)  £.0.  uacb  erstrcckaiige  mmr»  \wmötii:n*  tzuuordiuuu  allzeit  wiUig  rad 
gevlis«en  ado.  Geben  xw  HeisMR  dutttngs  in  ««terlidivii  feiertaffon  Anno  dontiiri  ic.  XXIIII. 


.VUcbrift  in  «inindmaiiii  Colleclan  z.  M«*i!i<iu.  (jesi  h.  II  Äß.   In  gldcher  odfir  ähnlicher  Waise  ergii\geu. 
Seltveibcn  an  tfm  gAmm  Awabl  geiidkher  lud  ir«l(JiclMr  Hcmn  ood  mhnn  BUdta. 


Ji.  Ju/miiu,  Ernestus  am  OchifiniU  ihmprobst,  Joa»n'!i  Ilnmigk  Dcchuuf,  duiiMir  von  Snlhtrw>^-'-n 
Ütuior,  NieeHoHS  rm  Memäw  Doetor,  Ettatadtlm  Bunjtjraf  von  Ijcimüi,  Donnfus  (irujS  Ihtctor, 
Jmuttu  s  l  on  MaUitg,  Ucinricu^  Moiirh ,  Jidiiis  Pfhirjk,  (li'itnjius  ntii  Jti-iusjingl  Ctnifor,  llnmo 
eoH  Hciuilz  ('inid/s  tniil  PatUm  Schioff  fti  im  Ductar .  ttUi  Doiiihtrn  n  hrki  um  n ,  ilas^  ili  r  dun  h- 
lauchte  vnd  liotlif,'i>b<>nie  fllrste  rad  lu-r  licr  Georji  hi-rt/oj:  zu  Sachsen  jc.  vns  taustiii  liiUdi-n, 
welche  sein  f.  jjii.  in  ireni  testunient  zu  dem  selipon  vnd  l<>lilieli(>n  weifike  der  canonisatiDii  viid 
erhebuii:^  ili  >  heil,  bischoffs  Bcnnen.  ili^  joth  lob  uunhnials  «ie;'.  !it  ( n ,  le.-<firet  viifl  foordenet 
vbermaeliun  zustellen  vud  dorülM-rzceli  u  haüi  la-^^seii,  welclie  tuusent  milden  wir  also  eiit]>fangeu 
vnd  IQ  diostlichen  ^llderteui^en  dancke  aii^eiiomnien  haben.  Geredeu  vud  geloben  vor  vns 
viiWiTc  Ttnchkomnicnde  bischoDe  vnd  thundiern,  das  wir  fortJiyn  vnd  zu  ewi^ri'n  fferzeiten  \nid  ap 
aucii  soiehe  1'"  gülden  iu  liocbg(idadib>  vuäcTä  g.  bcru  uach  seiiKr  1'.  gu.  sterbllcheu  abgaiig, 
wdcheo  goth  in  solicii«  lengening  spare,  tiMtament  und  letzten  wiHca  beftaoden  wurde,  das  wir 
sclV'i^Tti  voll  f.  u'ii.  t  rben  ader  teätainentarien  nicht  mliaiirri  nacli  fordeni  wollen.  Des  zu 
mehr  vud  Mibctiiarlicher  sichurbayt  ic  Ueschueii  vud  güben  zu  Meissen  am  tag  d^  heyl.  Vaters 
bimboffeu  BennonU  der  do  »t  der  «eduEcebeade  tag  de«  monoata  Jiinü  im  XXIin  jar  der 
myniicr  zcad. 

Adeioag  Xcino.  Dikumlen  IU.  liA. 


JJcr  liatk  sn  2fürtfißerg  ([uittirt  am  0.  Jan.  iilier  die  uum  Ji.  Jultaun  /«/•  dU:  ^  Frint  ilat  Jah- 
reg  m  Ut^e/Mtaug  äet  Rtichsregimetuts  getahUm  45  rftc»«.  iräldm  iu  tjdd,  der  JJoA  fw  JSnr- 
Kttffnt  Simmib''tiil.^  nach  I'jjipHi  (■^.  Srpt.j  ül/cr  rtm  B.  JoJuiiiu  uniifmfjt  nr  45  (iiiUJni  in  liutini, 
je  Ii:  für  eilten  Gtdtlea  geredutet,  auf  die  L  Frist  des  Nürnberger  Jahrcmtm}tlag$  eu  Untrr- 
kaliuiig  <h:s  Reiehitreffime»ht  und  KanmtrgerieMs. 

Zvei  Origg.  aut'  Perg.  mit  den  Stadbikg^hi  im  K.  Haupt -Suataarchiv. 


Der  Math  su  EssUikj'h  /jitittirt  am  16.  Juni  l'füG  über  vom  Ii.  Johann  cmpfuntj<  (h,hl- 
g&dc»,  weiche  derseU)e  natJi  ih  m  Nilrnherger  Beiektabgehied  auf'  das  3,  und  4.  (imrtal  sa  Unter- 
baiimg  des  BäehsregimaUs  wid  K/imunergeridttt  «m  mAIci»  var^^kMä  gOMtm;  tm  JI.  Jm.  XSW 


Johannes  vimi  {.'ots  auudvu  Id^chotl'  zw  Meysseuu. 

E.  F.  Cr.  viidcHlicni^'e  "lanz  willifre 
Tbumprobst  f.  i  hcmlt  vinl  capittel  dosselbst. 


No.  1388.   l.")2l.   16.  Juni. 


No.  1384.  i:m  1Ö24. 
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di  r  B»r//cnni  ist'  r  uml  linth  dvr  Stadt  SfK'ffi  f  übrr  dm  Empftnuj  nm  H4  (ruhiijuldni ,  Hu  lrhr 
durch  dm  lincfidagmbechied  tu  isptiftr  dim  B.  Johann  als  Bdtrug  ea  di'ii  Kostm  zchruii^ 
schickeil  von»r(liioter  bottschalft  ziie  Rom.  kcys«.  inajt.  inn  Hiüpaiiii'ti  nnthdui  unfnhyt  tcanu; 
am  ^.  Apr.  l')27  dir  Rath  zu  Xiirulury  i'dxr  7:J  (riildr»  Miinsr,  irficlir  B-  Joliaun  tjvsakU  für 
dif  3.  T-V/sV  <li  r  zwi  i  Vicrtlii  Ui  ran  diu  30000  Munn  ^tt  Fim,  welche  euer«t  eu  dem  HömergUffe 
des  Kiiisers,  auf  dmi  Utzirn  liridisftit/i  su  Sjuijrr  nitir  zn  einer  eilnulen  Türh-nhilfe  rtrnrduH 
worden;  am  7.  Od.  15S7  ßreficr  Bomercr  Rom.  keys.  Mat.  im  lioil.  reich  rcjfimciits  pfeiiuiK- 
liieisfer  vnd  v<»rrtr(hn't<T  cinnchnicr  idH-r  (13  (Siildin  (iolde^icahrKiii/,  wlchr  B.  Johann  durch 
Bu'trich  ron  7'irhwit;  Ih:  und  KuMHurgirichts- Itiixit^ir  intriddd  und  iltm  zue  der  sech^tluilb 
viertel  jiluiftenn  vnderhaltuug  regimente  vtind  cammergeridits  vor  beide  ziel  der  ToneliineB 
Fnuidcftirter  fastenn  vond  herbetmesse  zu  bezalemi  Ki'biirth  liatt 

N«.  im  fW.  ^D  in  <ieii  Origg..  K<K  1987  in  vmr  »ItM  Copi«  im  K.  nwupt-Stwlnrdiir. 


Nadtlrv^iduf  BetHrnmuHge»  m  itn  Statmim  Na.  1309  hüuitMieh  ttn  Omtlenjahres  und  der  Cxrhn. 

Anw  (loinini  iiiilicsimo  quiimcntieüiino  vigesimo  <k  tuvn  die  vero  vigosim«  octava  meusis 
Jniiii  quac  fuit  vi^ilia  saurtonim  apostolonim  l'otri  i  t  Pauli  iiidictuni  est  eaiiitulum  iron»  l  ulr  in 
ticdeäia  Misijeusi  et  vocatis  rite  et  le^Mtinie  <i(>uiiui>  laiiouicis  abseiitifnis  coiiiitanieiiuil  eadeni 
die  in  loco  capitnlari  zeverradi  zpectabfles  et  venerabileH  viri  domini  Joannes  a  Maltiot  decaniu;, 
Caspar  de  ^^:^!hall^«en  senior  et  scholasticiis ,  Ileiiiricus  de  ^tnr'Jtcilcl  :iri  Jiidiui  i.nti^  Nisireiisis, 
Ileiuricus  Moiich,  Gcurgiuti  de  Ikiiiüpergk  cantor,  Bciiuo  de  Heinitz  cU!ito»<,  i'uuliit«  Schwofllieym 
doctor  praeiMmitiM  HaTnenris  et  HeynricuB  de  Bmiaw  praepoeitus  BndisDensia  omnes  canonici 
iiitenrati  et  eTnuriciiiati  of  CiipitiilHin  in  |ir;u>f:ifa  crclc^irt  rcpraeseiitaiitesi,  nbi  inter  cetera  ecclc- 
siac  iiegoüa  de  et  super  noiiiiullis  dubitutionibuä  et  di.s$euäiouibuü  circa  statuta  ratioue  auui 
gratiae  deAindis  canonicis  per  praedeceraores  facti«  et  eoncessis  et  nunc  eaepeuumero  exmils 
trai'latiis  habiieriiiit,  m-  successu  tmipori.-  -iriiti  .nitc;!  <-.iiiti'jif  aliijii.i  riiiNniDili  iri  can-a 
oriatiir  altercatio  et  umiie  reniovcatur  dubiuiu,  eidcm  domini  capitulaiiter  congregati  uuauiiuiter 
statuerunt  «t  condosenntt,  quod  etatutnm  infrasaipti  tcnuris  circa  annum  »ratiac  cum  decian- 
ti()iiibu><  infra  uiiiiexis  in  perpetuuiii  inviolabiliter  et  firitiitL-r  ab  omnibuB  huius  ecclesiae  canonicis 
et  eoruiu  teatamentarüs  servari  et  in  uuUo  oppuguart  debet. 

Stattttnm  ecelesiat:  Misnensis  super  anno  gratiae  est  tali;«.  Canonicns  per 
mortem  alicuius  praebendam  et  canonicutum  in  ecciesia  Misnensi  atiscqunn;-  ln.  iit,  ad  iutegrnm 
anniuu  post  eui  assumptionem  eareat  ceiisibus  eiusdeni  pracbcndae.  itatiu  e»i,  quia  diinidii  cen- 
sus  anni  defuncto,  alii  dimidii  ceiifnis  fabricae  cedinit.  Si  vero  aNqois  ex  permutatione  resifjiia- 
tione  aiit  etiam  per  miuiiis  cuiiseerationis  praebendam  et  canonicutum  nostrae  t>ccb'siae  obtinuerit, 
sohim  dimidiis  censibus  unius  anni  rareat.  Hatioest:  Nam  l'abric  i  iii.i\iiiii>  tiMuiiin  yo-i  faitam 
resigiiutioMcm  perniutationeui  sive  consecrulioucm  census  huiusmodi  jiraeliendac  i)Ci(iiji(.  i .  fi^^'naiiti 
vero  et  eonsecrato  sicque  permutanti  seu  ex  permutationo  praebendam  relinquenti  nulli  ceosus 
datitMr  post  resifjnationem  permnlatinTicm  et  roii'^i  cratioiii-ni  IIüi  statutuni  ita  ii:ti'llij;i  et  ser- 
vari  debet,  si  defunctuä  cauuiiicus  tactum  duodeciniae  horae  diei  :>ancti  Michaelis  sivu  Walpiirgis 
Beroiidum  horologinm  po»t  median  noctia  n«n  supervixerit;  si  antem  praefatam  honim  duodect- 
mnm  jmst  ir.rdiam  imctis  per  iiraomcmnrato-  rioniiiio-  ilc  rajutiiln  siiocificataiu  i(  (Irrlarataiii  ali- 
quanim  istarum  dierum  .Michaelis  sive  Walpurgis  supei-stcs  fuerit  sive  salteni  priiuum  lactuiu 
dnodecimae  attigerit,  ex  tunc  talis  eanonicus  defimctns  omnes  ccnsiis  et  firuetus  una  com  oblo- 
güs  ut  vocaiit  in  vnlfrai  i  Ilumi' i  .  Eyer,  etiani.si  in  pecuniam  siiit  nuitata,  ad  ip?tim  ratiorn  >uaL 
piii«bt!uda«  quam  liabuit  pertiiieutes  pro  istis  duobus  termini^  adiuuctis  iuteriuedüä  ut  puta  a 
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tcrmiiio  Walpuriuis  tcnniiuiiij  pcntluTosteii  Johannis  baptistuc  ttmlomoei  et  t-etoros  t<  tii>iiios 
usqae  ad  Michaelis  excluüivc,  item  a  tenaino  Michaelis  tt^niioum  Martini  purüicatiouis  ^ariae 
natalts  ChriBti  triam  regnin  et  cetorM  «sqae  ad  Walpur)iris  ßxdvsiTe  ut  ytnu  plenarie  et  integre 
percipiet,  sed  iudiciu  taiu  haL'reditaria  qiiaiu  Rupivina  cum  omnihus  iurilms  et  oneribu!^  ad  sur- 
oesaoretn  immediate  post  oactatu  posseftsiouem  praebeudae  venire  et  speetare  debent  Posten 
taUb»  termino  isto  defiuictns  et  labrica  per  circohini  unius  anni  cemm  et  fruetua  onuea  aeqiia- 
Uter  lOt^  se  divideut  dein])tiä  oble^iis  supra  specificatii  utia  cum  fructibus  arborum  iudidi»  et 
aeivitiis,  quae  s^uccess«)!-  habebit  Klapsu  aiitcm  auuo  iit  praviaittitar  ex  ttinc  sucecssor  sive 
poeseiisor  novus  in  totum  ins  huiusmodi  praehendae  succedit,  et  si  contingeret  quod  nuvus  poa- 
MSSOr  anllom  istonun  terminorum  Miclmelis  sive  Walpnrgis  superstes  nianeret,  uttaiueii  asnma 
aratiae  de  ceiusibus  et  fructibus  praebeudae  siiuti  praemittitur  hafH  rc  il<  l  et,  ita  quod  ruui 
labiitJi  aequalitcr  dividat.  Joannes  episcopus  Mi.snensis  ad  debitam  ca]iitiili  requi^itjoiieu)  pro 
se  et  revereudisäimae  paternitutis  suae  successoribus  conäcnsuiu  piai  titnt.  -  Si  auteiu  cauoniciis 
aiiiiui>  iliseedat.  tiui  aliquam  obedientiani  raaiiireiii  iiiLdiam  >ivi' miiiornu  habet,  ill«- -i  [irLiofataiu 
buiaui  duodecimatn  vdi  priinuni  tartuni  salteni  i»lai-um  iluaxuiii  dierum  Michaelis  >it-H  Wulpurgis 
sapervixerit,  omBimn  fructunin  censuum  et  oblej:ioruiu  ohedientiae  in  dicüs  diebus  ccdentium  Sive 
hi  fructu.v  et  census  in  petuuiis  iu  bladis  in  raanipuli^  -iv<  quibuscun(|ue  aliis  rebus  coiisistant, 
ut  vivuü  partic«ps  urit,  et  liuito  ttiriuiuu  isU>  ex  tuuc  onines  fructu.s  et  ceusua  quucuni|ue  uomiue 
censeuitar  ad  hniunnodi  obedtcnHa»  flpeetuites  per  «patiam  aniiu  aaal  integrl  pleoarie  «t 
integniliter  defuucto  nomine  anni  gratiju'  (-pdiiiit  iTitrriiii  airti  ia  de  ohtcpiis  frnctibns  arhnnim 
et  tudiciij«  ad  obedieutiam  buiui^modi  pertineutibun  quemadnioduni  in  praebeudis  tit  successor  se 
iDtromittere  nemine  impediente  debet,  hoe  «Becto  qnod  fruetiu  arboram  per  macnstram  fibrlcae 
colligi  et  novo  succc-^ori  prai'^tiifari  debent,  et  transnirso  ainio  isto  postea  fabrica  iternni  per 
anaum  iuUiifrttnt  in  omnem  quem  dufuoctus  modum  fructu»  et  ceusua  onuiee  de  tali  ubedieutia 
babebit,  medlo  autem  tempore  nec  defonetne  nee  fabrica  nee  etiam  ootiu  poaseraor  se  de  ligais 
caedendi-  >ivL'  vcinlctidi»  sine  spedali>  fapitiili  ronsensu  subsistciifi  tarnen  causa  nitionüliili 
intromittcre  debet,  et  tandem  tiuito  ttuuporc  assignato  canouicu^  cui  obedientia  ista  per  ordi- 
nem  assiiniftta  sen  Ulam  per  optionem  nachu  fnerit,  in  totum  ins  einamodi  obedimtiae  veinet. 
Diem  autem  «ancti  Jacobi  apostoli  si  quis  supersU's  mans<  rit,  .  i  ilr  animna  respectu  pratlu  inlaf 
et  obedieutiae  quas  possidet  uihil  cedit;  et  magister  fabricac  pro  tvmpote  existeus  poät  luorteui 
canonid  tin  viearü  eiiiscopalis  omnes  boiasmodi  censns  et  finctos  supra  speciftcatos  tarn  ratione 
praebendae  quam  obedientiae  ad  eosdeni  nomine  anni  ^ratiae  et  postea  ad  fabrieam  spectant«»s 
oolligere  et  capitulo  suflicieutem  calcolum  facere  debet,  pro  qoibua  laboribu»  tum  propter  prae- 
bendam  tum  etiam  ratione  obedientiae  unam  quolibet  anno  habebit  sexagemmi  anmiteuD  demptie 
ubedientÜB  minoribm  et  obedientia  Franckenber^k.  quae  una  ex  medii»  est  de  quibus  dimidiani 
habebit  sexagenam.  —  De  fructibus  autem  et  censibus  ad  dignitate»  ut  sunt  praepositura  laaior 
ut  decanatus  in  ecclcsla  Mi.suen.-si,  item  praepositura  Ilaineuäis»  et  ßndisnciisis,  ardiidiaconatus  Ki- 
Bieeiisis  et  Lusatiae,  sive  ad  personatum  et  offida  ut  sunt  custodia  .scbolastria  et  cantoria 
spcctaiililius  «ir  «t>  habet,  quod  i|ui^^  dignitatem  pcrsonatum  aut  officium  praememoratum  hi 
cctiesia  caUitilraii  Misnensi  sive  in  aliquo  alio  loco  huic  ecclesiae  iucorporatiini  habnerit  et 
tenninum  aliquem  istonim  Midudis  riddicet  sive  Walpnrgis  supenixerit ,  is  fructus  et  omnes 
census  ad  lmiustn<Hli  flitiiiitafcm  jiej-sonatum  vel  officium  spectantes  pro  isto  soluuunodo  ttimino 
habebit  et  miuistratiouea  usquc;  succcssor  census  sive  finictus  percipiet  dabit,  et  si  horaiii  duo- 
dedmam  nt  jmemittitar  did  sancti  Jacobi  apostali  superstes  fnerit,  fructus  frunientomm 
etiam  levabit.  Siliuli  modo  com  tribits  sacdlts  sanetomm  Jaoobi  Joannts  et  Mariae  Magdalenae 
servari  debet. 

Ex  qao  iam  piaeteritis  temporibos  mnitotiee  usn  compeituni  e«t,  eurias  seu  domofl 

canoiii*  Ol  um  non  residentium  deterioratas  1 1  niinosas  factas,  cT  nun  in  onmibus  rrhtis  gerendis 
Semper  utilita»  publica  privativ  commoditatibus  ait  autiifercuda ,  uc  igitur  in  posterum  domut» 
nu  curiae  eo  dunno  vel  iactttta  aflidautur,  statuto  circa  optionem  domonim  antea  ereeto  in 
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bis  siibHf<|iM'iitiInis  jmt  (lomiiios  flr-  (';i]>iftilr»  supra  nominatos  derogatiun  est,  ifa  qunti 

nunc  perpctuis  tempohbus  futuris  iu  uptionc  douiurum  cauouicoriun  reiüdeutes  cauomd  absea- 
tibns  pneferri  debent,  et  quilibet  cuonictts  «ive  resideiis  täm  absena  stt  caJ  pritts  allqu  domus 
per  ordiiK'in  assi^iiata  est.  non  nm  urii  "ptiom  ni  in  inodum  infra  scriptum  habere  d('l>et,  nt 
cum  aliquis  CAOuoicus  deccswrit  et  terminus  optiouis  per  a^itiUam  praofixug  faeht,  senior 
«aoonicns  resideiis  si  vohierit  domum  ad  optionem  dementem  optare  potest.;  sed  ta  is  senior 
opttoiiom  buiusniodi  diniisi'rit,  tuitc  proximus  senior  resideiis,  quem  ordo  tetigerit,  liberam 
optaudi  habebit  facuitatcm.  Si  autem  nullus  inter  residentes  eat  cui  enset  mens  optandi,  post- 
modtim  absente«  canonici  eo  quo  residentem  Optant  ordine  poRsant  optare,  et  lemel  optatam 
domum  miiuiuani  ali(|ui$  pnterit  dinitttara,  M  Mb  spe  melioris  consequendac  illam  optatam 
nonaediticaiulo  devusturet..  —  Ne  autem  successu  temporis  aliqua  inter  eanonico!*  oriatur  alter- 
catiu  sive  diibium,  quisuani  pro  rei^ideuti  oaiionico  quoad  optionem  domorum  atistimari  debet, 
dedaiatam  et  speeiticatutn  est,  qood  ia  qui  iam  per  oriliiieiu  niic  lus  fuerit  doraun  canonicateBl 
et  eain  sive  aliam  domum  hir  Misiiac  cum  familia  et  rebus  suis-  ad  iniiius  per  iutcsrum  uiensem 
hoc  tkt  quutuor  hebdomuda>  ante  casum  mortis  iuhabitat,  et  aiiimiiiii  residendi  et  mauendi  ia 
posterunt  liabnerit  et  alibi  ad  millam  residenliam  astrictus  vel  iu  serviti»  fuerit ,  debet  aervari 
ot  rcputari  pn»  eaitonico  i  ,  uti.  -  Item  si  aliquis  i  ;ntoniconim  dmiptis  doctoribus  operam 
Studio  dare  vcllet  ultra  praedictos  trcs  aiuios  in  statuto  expressos,  itcnnu  tres  aimoä  libüram  in 
nnivenaii  taraen  studio  faabeat  faeultaton  atudendi  et  per  iatos  tr«8  annoa  pro  residenti  reputari. 
Qtntm  iititcni  tnlis  ca»<mieus  tam  iuvenilem  accrcf  artatem.  quoti  aut  hntinr  ccclesiae  aut  aetas 
huiusmodi  iuveiiilii>  eundem  residure  prohiberet  scu  abstim>ret,  ex  tunc  debtst  cfise  in  potestAte 
capitoli  com  taU  canonico  ad  certnm  lempos  diapenaaadi.  Similiter  canoniens  si  tempore  parti» 
lentiae  seu  propfer  negotia  sua  propria  sivc  suorum  et  non  ni>i  ardnis  sc  ad  aliquod  tempus 
ab  eccleaia  abaentaret,  uihilomiuus  debet  pro  rosideuti  tenm;  simili  modo  si  aiiqui»  advorsa 
Talotodine  bic  laboraret  et  pro  recoperanda  prietlna  «anitate  snb  eura  medicomm  alibi  defceret, 
dohi-t  Iiaberi  pro  residenti  canoniio.  rctrimn  pm  i<'^i<lrnti  (•aihiMi(<i  lialini  diluf  js.  qui  per 
pnuL-ipem  aut  episcopum  conailioruui  causa  seu  allaä  pro  expedieudis  negotiis  certiH  ud  aliquod 
temi»uä  voeatoa  flierit,  non  antem  ille,  qui  in  aervitio  prineipis  aeu  episeopi  pro  certo  aala» 
rio  eanet. 

Eodem  die  domini  praefati  statoerunt  et  conciuseruiit,  quod  quilibei  inter  caaonicos 
ratione  auae  praebendae  Tel  obedientiae  bona  fcudalia,  qnae  ad  eum  per  mortem  vaaalli  avl 
lieredem  ad  liuiusmodi  bona  non  aptum  habenti»  .sive  alias  per  contraetum  aliquem  eonsensu 
tameu  capituli  devolvautur,  cum  huiusmodi  bonis  ita  xervari  dubet,  quod  si  talia  bona  feiidalia 
vendnntur,  debent  pro  media  parte  eenaua  aawii  emi  et  praebendae  aen  otjcdientiae  ad  quas 
praeiata  bona  fisudalia  apectant  ineorporari,  reliqua  antem  media  pars  fabricae  huioa  eccleaiae 
cedere  debet. 

Quum  etiam  praeteiitis  unuis  huiusmudi  rei  causa  videliiet  aiiiium  gratiae  et  optionem 
domorum  multi  inier  vitarios  perpetnos  errorea  et  diasidla  exorta  aunt  et  raepennniero  in  sue- 
eessorum  ])raeiudieium  in  divisione  censuum  nrtiim  est,  nc  autem  sucec-<su  temporis  id  siinili' 
liat  et  aequiim  est,  qu<Kl  vicarii  se  ciuonieis  quoad  fieri  polest  coufoiinunt,  qua  de  re  domini 
de  capitulo  pr.iefati  eum  consensu  omnium  vieariorum  tunc  temporis  Fvsidiintiom  statnerunt  et 
coneluserunt,  quod  si  viearius  vicariatfi  in  (•(■ciesia  eafhedrali  p  -r  in"i-lcin  alieuius  assequutus 
fuerit,  is  omues  ceiisu»  et  fruetus  quocunquc  nomine  ceuseaiitur  ad  lniui>m>idi  vicariau  pt^rti- 
nentea  cum  defuneto  anai  ratione  gratiae  diTtdere  et  omnia  onera  aequatiter  portare  ac  latoa 
rensus  omnesque  fnutus  per  se  aut  proeuratorem  snum  rf>||if;ere  et  testunienlariis  defuncti 
vicarii  ratiouem  suflicieutem  facere  debet.  Si  autem  vicarius  termiuum  Michaeiii»  sive  WaJpurgis 
nt  supra  declarotum  et  per  eapitolum  apedficatnm  est  aupervixerit,  iate  babobit  oenans  et  fruetua 

pro  isto  et  ititiTincdii-;  r<rii(iinr;  iit  vivns. 

Optio  domorum  inter  virario;j  perpetuo»  in  modum  iiifra  ««criptum  tieri  dubet.  8i  aliquis 
inter  Ticarioa  perpetnos  habena  domum  deeeaaerit,  aeoior  vicariua  reaideua  poteat  domum  per 
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mortem  virarii  rfliriani  vt  afl  opfinm-m  >[u'rtfintpni  voluirrt  npfniv,  sc<I  si  senior  huiiismodi 
domnm  nou  acc^iptaTerit,  in  pcrpotuuiit  optione  priv»bitur.  Exindc  senior  qui  cum  sequi tur  ex 
ordine  etiam  si  tolaerit  doDmm  istam  apUu-e  potext,  quam  si  qaoque  dimiBeriC,  posBitnt  Semper 
qnos  ordo  t'X  spnio  t«  fi\M'rit  optare,  et  iion  optanft  s  ili?beiit  in  post<  !iiiii  optione  carere.  d 
uoUus  vwariorum  (uisi  rc^dens  fuerit)  ad  optioni  ui  (lotiionun  adiiütt«tur.  Debent  aatem  vicarii 
jcHdeiitiani  tarrare  el  ae  in  bl»  altfaqiie  Uc  dod  cxprcssia  canonicn  Imiiia  ecdeaiae  canformnre. 

Nach  deai  Statalaalmdi»  im  SOHmiNMr  n  VMuem  M.  17— SI.  (Vgl.  oim  fl,  8U.) 


SlaMa  H  eonMMtiNiiiu9  eedeam  eatkeir^  MisnetuU  fert  omnt^i  i^rmmg  ciimmmK  tederiae 

cmccrnadt». 

Primo  omnes  porsoniu'  sub  divinis  intrando  et  exeoodo  chorum  incUnant  ee  ad  orJenten 

et  wfidoiitom,  praffati?  revereutiam  exhibfant.  in  caiitaiidn  tt  tfji'iirlo  consueliidiueui  chori 
obscrvfiit.  Item  quod  omne»  sununis  missis  vcspcris  et  completoriis  prccibus  iuter&iut,  uiai 
caoaae  ratianalifleii  exeuMnt,  canantqoe  cum  ehefo  et  legant  nee  levlCatea  fabolando  et  rfdeodo 
exerceiinf  rtpc  ox  ühnlfi?:  corum  urfiit,  sed  cum  ffili^ciitin  rfionim  .ir  rantum  respiiiaiit.  Itom 
plebauus  cum  iniiiistri«  post  primam  consuetudinem  laudabilem  in  huris  diceodis  iu  chüro  dili- 
irenter  «bseiteni  Item  ambolaro  TOloitea  licentiam  vt  moriB  est  redpiant  diaponantque  vfces 
suas.  ]ir;ii  i  ij)u»*  piocurutoi* caiKiniconim  et  vicariorum  ahscntiuni  in  eoruni  absentia  de  prac- 
»entüs  pro  clioru  distribuendiä  ordiuent,  nt  uegligentiae  nou  comaiittantur  iu  distributiouibus 
praesentiamni  nt  Tocant.  Item  omnes  dlebas  domhtida  et  finti^ia  in  drcnit«  sint  nee  nisi  ex 
caiisis  saMf  laltniialMlibu:^  sr  ab-ciittiit  Vitarii  habeutcs  utiotidianas  missas  de  eis  iiivta  con- 
firmaüon<»>  corum  dispoiuuit  et  babeuU^s  kcturas  eiiniliLcT  ipsis  ordineot,  ut  mi&.sas  ceiebrare 
non  negfigant  Proviaon»  cantantcs  venna  et  lectieaes  legentee  in  matutima  et  vigiliis  prius 
bene  respit-iant.  autequam  eanteut  vel  legant,  ue  sibilationes  strepitus  et  iusoh-ntiae  ex  corum 
inadvertentia  committatitur.  Item  quod  diacouua  in  missa  oflicitim  cum  suis  coUectis  et  prae- 
iatione  et  prtnisor  !n  vcspcris  precibus  coDectis  cum  versicaliü  qnaerant  et  de  Ua  plebanara 
infoniM'iit,  ne  ueMÜ^  i  '  fiaut  Si  ex  tausa  rationubili  aliquei»  <  \  pi ovisoribus  cboruui  uxire 
oportet,  aliuni  statim  iu  iocum  fluom  subrogarc  debet,  et  quod  hi  qui  dcbent  et  teaeutur  auti- 
phouaui  iucipere  ver.su»  cantare  aut  lectioues  legere  per  aestatera  In  matutinis  in  choro 
maneant  aeeundum  ordineui ,  vel  saltem  cum  diligentia  respidant,  ne  provisores  quaeren«lo  eoa 
chonim  exire  cogantur.  Item  quod  personae  eeclesiae  cum  vcstimentis  indeeeiitis  coloris  eccli^- 
t>iaiu  nun  intreut  nec  iuutiles  liinc  iudc  circuitus  faciant  in  cadem.  Vicarii  perpetui  voleutes 
ease  partieipes  piaeaeotiarum  iu  staüia  vicariorum  stare  debeant,  et  tempore  quo  cappis  uten- 
dttm  est  in  Ulis  i<t.ent,.  Iti'm  <li!>tribut,ioii('s  et  prae'^cntiac  in  aliquibus  fe>ti\ itatilm?  et  aunivcr- 
aaciia  infra  sequciitiam  vel  , Agnus  dei'  aduimistrari  debeut,  prout  voiuuta.s  ultiutu  qui  ordina- 
veraiit  Ibit,  et  qai  aaque  ad  hoc  tempns  maneant  to  divinis  praeaentias  liabcbunt.  In  misais 
dcfuuctoruui  personae  absqin'  nitirmaliili  cuusa  choniTn  nisi  ])(>sf  tiltiinnni  ,  Kirielrison'  Tion 
exeaut,  alioquiu  si  sccu«)  fcceriut  dititributionlbus  carcbunt.  item  personae  in  domo  saccllauurum 
donnientea  ae  debito  tempere  ad  lectam  ponant,  nee  wu  aliae  m  aoinno  per  daraorea  atrepttua 
instrumenta  rausiaUia  impedimentum  faciat  Item  saccllani  rtium  vicarionini  singulis  diebii?»  in 
aestate  matutiuas  sicut  üacellani  domiaorum  viaiteut.  Item  bebdomaturius  iiicipieus  aliquam 
htvaiam  de  dioro  non  exeat,  nisi  alium  in  locnm  sumn  aubrogaTerit,  ne  committanttir  aegligen- 
tiae,  et  quilibct  iuxta  fundationcia  bcncficii  siii  et  fundat(tli^  nicntcni  sC  ijcrat,  in  qinlni-  <inini- 
bas  conscieutia  uniuscuiusque  oncrata  esse  dcbet,  ut  cogitct  qui&que  du  ucgligeutiis  suis  com- 
misaia  iudieon  ac  ivatnitt  iudicem  babitorunt  Item  mdina  debet  mtrare  ebonim  et  se  altta 
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injren  re  in  matutinis  post  '.Vtniti  ■  in  iniitia,  in  vesperis  i  t  loinplt  titrii«  post  primuni  psalrnnm 
et  in  luiääa  cum  iaceptma  liierii  ,kinolfison\  item  inlni  t'piätoluni  et  uvaugcUuui  et  post 
,SuiGt(]«*  qttousque  cantetur  ,Per  omi»  secnk  aeodonim*  nuUus  dcbet  intrare  Td  exire  nee 
Fr  lic  ]nrn  ninvrrc.  sed  imnir.biliter  Ffnrc,  (inousiiuc  ista  perficiantur;  potcst  tanien  aliqiiis 
intrare  et  ire  retru  alt^-e  et  sucriätiam  si  nccesse  sit  tit  exire,  qui  fuit  circa  vel  rctro  altare 
istis  temporibns*  Item  tempore  difinoroiD  seu  cdebndoni«  mVa»  omaSm  debet  per  oetia 
doiuinnruni  praopositi  et  (l  .  ani  intrare  seu  exire  isti^*  fhinlui^  praelatis  cxt•epti^•  Itr  in  tians- 
euudo  ad  pidpitum  ad  legcudum  vel  cautanduiu  etiam  in  processiuue  istitö  duo»  praelatos  qui- 
libet  eniusctmque  Status  foertt  ipsis  debet  indinare,  quotiens  ipaos  tnmneiit  Item  qniUbet 
dcbft  SL'  inclinan  frmpore  divinonmi,  ijiiotifscunquc  iiidoii  tif  et  cxicrit  chorutn,  siniilifi  r  <|iii>- 
tiescuuque  , Gloria  putri'  et  iuüa  ,Tc  dcum  laadamus'  per  äinj^ulos  dies  cautatur,  iteiu  in  reiit- 
ceptione  introitus  roissae:  ftem  m  ,Oioria  in  exceleis'  bis,  ▼idelieet  ,AdonraaB  te'  et  ,Sni;cipe 
dcprecationcni  nostranr.  Item  in  synibolo  bis,  vidi'licef  .T"f  ^innio  fattns  est'  et  .Siiniil  adoratur', 
item  in  iiyuiuis  ad  boras  iu  Ultimi  s  versibus.  Item  iu  feslivitatibus  cum  duo  iu  matutinis  ver- 
vam  cantant,  finito  versa  ad  orientem  et  occident«ro  indfaiare  debent.  Item  Tolens  legere  Icctio- 
neni  d«'bet  indiuare  cum  ad  pulpituni  vt'iiirct  ad  orientom  et  occitleutem  ante  inceptiouem  et 
lectione  linita  modo  praedicto.  item  tbuhficantes  ia  ve»perii»  et  mi«sa  ascendeado  et  desceudeado 
debent  indinare.  Item  infra  pulsum  primae  et  p08t  longam  campanam  miUua  debet  intrare 
monasterium  aine  »uperjK-Uitio.  Item  iunpieus  antiphonani  ätai-e  de>bot  qnousque  primu^  versua 
paaUni  fiaiatiir.  Item  nullus  sclioiarium  sedere  debet  in  scaumis  cliori,  rectori  voro  ficolariuiu  et 
tdiis  hvpodidasculi.s  conceditiir.  Item  sunt  certa  tenipora  !<tandi  et  sedendi  et  modi  diver^i  circa 
dominos  ot  i^volares.  et  tarn  iiii  quam  i^ti  concorditer  1 1  tiniforroitcr  fiMen-  debent,  quodimnmUt 
cuilibet  in  siio  .statu;  aut  simul  starr  debi'ut  vel  sedere  et  uno  modo  aliq 
debent  ad  orient»'m,  ut  in  horarum  iiiceptione  et  infra  ,Vi'n)tc'  et  post  quemlibel  nocturuum 
cum  dicitur  versiciibis  (*t  ,  Pater  uoster'  infra  benedictionem,  infra  ca])itnlnm  et  coUectam  et  Sic 
in  Omnibus  bi»ri^  Itcin  infra  niis-am,  iiifra  collecta,  infra  fvaiiffcliuni ,  cum  ante  altan'  Ii  ,'ifnr 
et  statim  p()>t.  »tli  iioiium  iisque  ad  ,  Agnus  dei'  et  post  conimunioneiu  u.sque  ad  tinem  missae, 
item  in  matutinis  alternatim  se  clK»ri  iuspidant,  ut  infra  ,Te  deum  laudanros*  et  ,BenedietU8*, 
item  in  missa  infra  .Kiri«  Irisrin'  1 1  ,Gloria  in  excdsis,  Credo,  Saoctus,  Agnni}  ddS  ia  ve&peris 
iufra  psalnios  hytnnuni  <■{  ,Nunc  diniittis^ 

>»cb  dorn  .staiutcubtuJie  fol.  22— ii4.   (Vgl.  Mu.  13Ui*.) 


JJer  Uath  eu  Aurnbtry  tiuittirt  Mitiicucits  d.  11.  Auy.  lüiiU  über  vom  M.  Johann  eiHgetahite 
405  öiildm  Mhwk  als  semm  an^eUhfett  Beitroff  tn  dm  Mannsekaßen  mt  /Vtw  und  4000 

Mass,  iti'lrhe  vormais  zum  Podo  i  -mi ,  Jr/:/  ,:u  ,ltur  i-ihndcn  Hilfe  widrr  </«•■  Türken  beirUügl 
wonkn;  MonL  d.  äO.  Üept.  der  Math  zu.  Fraidcfuri  über  «ü?';.  a^Mtjiddm  für  das  erste  Ziel  snm 
helBtm  TheQe  de»  teMen  Spmrr'at^  AtuMag»  m  Unferhaltunjß  des  Beie^si^ffinunits  und  Kam- 
meryenchts;  dersellw  Dienst,  d.  5.  Aj/r.  l^i.W  üh, ,  'j,  Güldni,  uelclir  lt.  -lohaiw  zi4r  Fasteit- 
messe, Moni.  d.  Li.  Oept.  i'dm-  iHUdtH  m  JouchimMlndfr h  ,  m  lchr  derselbe  zur  Herbstmesse 
mi  ünterhalkmff  des  Sekhuretfiments  und  Kommergivkkt«  m  sulthtt  sihiddig  war. 

Vier  Origf.  nUt  den  Siegln  iui  K.  Haupt  -Staatimrihiv. 


No.  13m>.    löHO.   28.  Jimi. 

B.  Johaim  VU.  getiekmifft  auf  AMucken  des  CapUclii,  wtU  die  Eitikünfk  m  den  drei  vom  B, 
Dielrieh  «t  äer  aUen  Smerigtei  (in  teteri  BacrätU  bitb  BaceDo  omnium  Banctorani  io  cii^tata 
torri)  ffe,'<tiftelen  wöchenÜkfwn  Messen  fferinff  ijeworden  und  der  in  der  Diöcc.se  herkömmlichen 
Taxe  mdU  mehr  enteprechett,  daas  künftig  die»  in  mei  Wochen  und  auf  dem  AUar  der  neuen 
fiaerwfa»  gekaUen  werden.  Praeterea  Tenenlnle  capitulam  benignins  amiuU  atquu  decrc\'it.  qua- 
tmits  ad  hniosmodi  missarum  celebrationem  ornaotenta  Inmina  nc  quaevis  alia  ad  rnissam  n«ces- 
aaria  ob  ccx:lc8ia  porri^uiitiir  in  cotnpensain,  qaa«  etiam  unum  caliccni  prctiosum,  duas  utnpulas 
argeateas,  duoH  oraatus  et  unum  librum  mUsalem  ex  äupradicUä  sacvUo  et  turri  in  suum  usudi 
noepit  ac  Bibi  Tendicavit  etc. 

Omndnanii  CoUectaaMii  p.  l&l. 


No.  1397  — 1402.   1531  34. 

Oer  Hath  Frankfurt  quitiirt  FretL  d.  7.  Ajir.  l^t.U  iifjer  mm  B.  Johann  em^ifattj/ene 
2S^lt  QvUkn     JeadnmUäteieim,  wädie  dereelbe  mtr  jetgigen  Fhstenmem  naeh  dem  S^meritAen 

ReichstoffStibschiede  m  Uvti-rJuilfmit/  d's  Jlrirhsr''fitvi'-)ifs-  rmr^  Knmm'-rrii rirht^  -ii  iahlen  rerpflichtH 
war,  Muni.  d.  M.  März  li'tH'J  über  ^i^i^i^  GüUkn  in  l'haUrn,  die  nach  dem  Bvschltme  des  leteten 
AM^bwger  Xeidutageg  mir  Jdäen  HetM'  und  der  die^j&trtgen  Faatenmesae  ßr  UnterhaUung 
des  Kamnu;r>irrirhftt  su  bezahlen  wann.  Sonnnb.  d.  14.  Sept.  J/.'W  über  II  (liihl »  1  Ort  zur 
Herbstmesm  ßr  denselben  Zweck  fiMig,  am  if.  Apr.  Iö33  üUr  11  Giilden  1  Ort  in  Tludem  nur 
F^agUnmesae,  Ißüw.  d.  17.  Sept.  15S8  über  denadben  Bttrag  in  Batgen,  je  16  ßr  1  Gülden 
iji  rechnet,  tutch  dem  jungden  Retjen.sburyer  IteieksUuje  zur  Iferb.sttnes.<i>.  fällig,  Donnerst,  d. 
Jä5.  März  1534  über  11  Gülden  in  Joaehims^hakm  und  1  Ort  in  Batten  naeh  dem  Jiingiiten 
Aitgsburger  B^dteto^  mir  Fastemnesae  für  UnterkeHlung  des  Kamnergerklds  fällig. 

Sechi  Mgg.  mit  dw  Siegeln  ui  K.  Htnpt-StMtsarcliiv. 


No.  1403.    1.538.   27.  Mär/. 

K.  Ferdinand  leiht  im  Naincn  seines  Brudi  rs.  des  Kaisers  Karl  V.  dein  B.  ./ohnnn  VIII.  ')  die 
Hegalia  und  Weltlichkeit  des  Iloelustifts  Meissen  und  bestätigt  alle  lieehie  und  I'rivilegicn  desselben 

(TgL  No.  1372). 

Wir  Ferdinand  Ton  gots  gnaden  Somischer  kanig  te.  bdcennen  —  das  tos  der  erwirdi^ 

.Johann  hindiof  zu  M(  y-^-i  ii  vimscr  furst  viiiid  üi  Iht  undachtitier  durdi  sriii  vöIiih  i  lifij^  L-walt- 
träger,  acmblich  die  ei-sanico  vosere  andächtigen  \nd  düs  reiche  liobuu  gctrcwuu  ErnstcD  vou 
ScMamitz  administrator  abie  zu  Prag  vnd  Wolfen  von  Wrrxeasevitz  fiurbringen  liusen,  wiewol 
er  zu  vnii-;  ;iristat  Kölnischer  kayserlicluT  uiayestat  vnscrs  lieben  brudcrs  vud  herreu  seine 
rogalia  leben  vud  weltlichait  aus  vnnsem  banden  persoudücb  als  er  zetbuQ  scbuldig  zuempiacben 
xekonen  willig  were,  so  w«rd  er  doch  daran  direb  sein  vtid  Min  ttÜR»  «ali^MUidai  «ehaffll: 
v«rfaind«t,  vimd  ym  deriudben  ▼ndertbenigdleb  angerueffen  Tnd  gebeten,  das  vir  in  nainen  vod 

l>  JijMlulsBi  H.  JdtHUui  VIL  von  Scfalclnllz  am  13.  Oct.  HiJ  vsrttorbra,  tatgut  Ibm  4»r  bUii*r.  Ü«ctaul  Joliuut  VUL  rea 
IdMt».  4m  Mb*»  mtt  UM  OtadjaMr  nwmni  ilMr  Jim»  anrUdnag  abtr  ont  aMitIgmi  Drkim4w  lo  4n  AnUvw  n  Oratdn  «ii« 
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anstiit  hochpoflarlitfir  kaiserlichen  maycstal  doiiist'lbeii  bisdiof  Joliiuinsoti  sein  viul  fri  nt^  't-  ^fiffts 
Meissen  reguUen  leben  vud  «relüicluüt  mit  allen  vud  yegt'iichfn  mauscbafl'teu  licrschaffU-u 
itdiemchaften  —  MTB  rechten  virden  Zierden  bobm  vud  nider  gerichten  Tod  aUeo  andern 
i  t'rhtt  ii  viid  gercchtigkaifoii  -'u  It  lu  ii  /um  il< üh  ii  auch  all  viiil  yfgclieh  sein  vnd  des  ki'""  t- 
teo  seins  stifflts  Mejresen  ;,'iiad  freyhait  recht  bhcf  priuilegia  vnd  haoodtuesat  —  sunemew^  zu 
canfinniem  vnd  znbesteton  gnedigclicb  gerucbten.  Des  haben  wir  angeaefan  aolh  sein  diemuetig 
pct  -  vnd  dariunb  auch  sonderlich  auf  babstlicher  huiligkait  lonfirmacien  vnd  be^tctiing  — 
demselben  vnsenn  fursteo  btscbof  JobanuiMn  alle  Tnd  jregdiclie  sein  vnd  sein»  stiifts  Meyssen 
regalia  lehen  vnd  we1tUc1i«t  ic  in  namen  vnd  amtat  —  kaTserlich  mayestat  auldieu  gneiligclich 
▼erlihcn  viid  ilüi/m'  vnd  yed  aeill  vnd  seius  süffts  —  guad  freihait  recht  bricf  —  vemewt 
confimiirt  vnd  bcstat  — -.  Der  vorgenant  vnscr  fiirst  von  Meyssen  hat  vns  auch  darauf  durcli 
die  gewcltcu  Ernnsten  von  Schleinitz  vud  WoUfen  von  Wrzc$sewiLz  in  craA't  irei»  gewalts  au 
seiner  stat  vnd  in  .sein  secl  gewondlicli  glubd  vnd  aid  gethan,  irer  kaymtidi  mayestat  vnd 
•**nn8  an  irer  inay(  «:tat  stat  von  snllu  r  K^galia  lehcn  vnd  wcltlichait  wegen  gehorsam  vDd  frewi-rtig 
zescin  -  —  vnd  gtibieten  darauf  x.  Geben  —  in  vuscrm  kunigclichem  sloss  zu  Prag  auf 
sandt  Wcntzelaberg  den  siben  vnd  zwaintzigisten  tag  des  moiMts  Haicü  nach  Criati  gvbnnlt 
fnnffiKkenluindart  vnd  im  achtunddrcisBigisten  n.  a.  w. 

Ong.  im  K.  Hrajit-StulMHcInT  m  Dmdco  nit  den  KrimdwneB  graien  Maiertinntgd  an  mtli«  und 

weuaaeideuer  Scbnur. 

No.  1404.  1539.  29.  Jan. 

Hereog  Georg  bekennt  die  von  dem  Ilocfiidiflt  zu  Lelm  rUhrendm  ikhlösser,  }>tiidte,  Markte.  Dör- 
fir  «mmI  Güter  ob  Heraog  tu  Sadueit,  a&  Markgraf  m  Meinen  und  wegen  der  Burgffrafaekaß 
Meissen  rnw  H.  Johann  in  I^ehn  (/enontmrn  zu  huhrn.  Darbcy  vnnd  vber  seiiidt  ^(•\^psrn  MHcrr 
rethe  vund  liebe  getreuen  berr  Simon  Pistohs  doctor,  cantzler,  George  von  Kurienitz  ambtman 
tm  Radeberg,  CasiMr  von  Schonnbergk  nflT  Bnraaenitein,  Wolffgangna  von  Lutüdiau  zcw  Kme- 
riotschalg  von  llaugwitz  vffn  Hirsstein  niarKclialrk  vnud  mehr  andere  IC,  Qescheen  vnd 
geben  zcw  Dresdenn  mitwochs  nach  convcrsionis  rnuli  jc.  löijy. 

Orig.  im  K.  Uaupt-ütutBarrhiv  m  l^resdeD,  Vgl  Ko.  VJI&. 


No.  14Ü5.  1539.  18.Mät2. 

Herzog  Heinrich  der  Jüngere  ron  Hraiiusehirriy  erklärt  ah  Ohrrnter  des  ektiM-  Bündnisses  der 
Säch».  iVotWur  den    II   Johann,  VITI.  und  das  Cnpifet  in  itii«ellte  (den  mge».  iteUigeHt  dem 

SehnKilkiildiätJu  II  entgeifemiesfrllten  Bntid)  nnfgenomnirn  zu  haiwn. 

Wir  von  gots  guadeu  tieiurich  der  iuugcr  hertzog  zu  Urauuschweig  vnnd  Luuebui'g  2c.  beken- 
nen vnnd  thuen  kundt  als  der  löblichen  aufgerichten  CristUchen  pmitnus  der  Secfasiacber  profintz 

erpettener  vnnd  verordenter  oberster  ■j.vj.vu  ni'  uiulidi  in  iüm m  iiffiii  hi  irfi'  Al^  auf  der  Uomi- 
Bchen  kaiserlichen  Maiestat  vnnsers  allei'  gucdigsten  berreu  verordnen  begereu  viwd  beneich  zu 
erbaltnng  CristUchen  religion  gemeinen  landtfridens  vnnd  frtdllchen  anstands  ein  CriailiGhe  punt- 
nus  sambt  neben  gesteKen  artickeln  gemacht  iteschlossen  vnn<I  anfgericht  worden,  der  datuni 
lautet  2U  Nurmberg  am  zchenden  tag  des  monats  Jimii  nach  Cristi  vnnsers  seligmachei'S  gepurt 
fonltsehenhundert  vnnd  im  aclit  vnddrei$isig!>ten  iar,  das  wir  auf  vnnsem  domals  genommen 
beuelch  vnnd  gewalt  mit  guter  vorbetraclitung  wnsi^en  ivilteh  vnnd  rath  Mmser  punts  verwanten 
vnd  verordenten  rethcn  den  hochwirdigeu  in  got  fursten  vnnserni  besonndera  lieben  herren  vnnd 
freundt  herreu  Johauscn  bischoueu  zu  Meissen  !c.  mit  ^aiupt  .seiner  lieb  eapitel  geistlichen 
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radertha«  vnnrt  Rtitcr.  <lic  ^l  iiicr  lieh  \nTnl  inen  t'rblirh  oder  irc  kbeiilaii;:  in  ircn  prrirhten 
VBBil  gepietcu  zuucr^prechcn  zustvben ,  auf  etliche  Torbc»clit'liiic  luuiüliutg  in  diege  vuiiscre  Vn&t- 
KdM  ejrigeriRe  ww'guiig  tiumI  poDtoas  genoBNn  ▼nnd  enpimgeii  ImImb.  Thmt  das  «udi  alao  in 
craft  (lisrs  hricfs  liitnit.  diis  sie  mit  allen  irrn  irntcm  vnd  zubehoruiigtui  wie  oli>t*'('t  in  KPdarhttr 
vuiiser  eylQL-rigcu  einiguug  vimd  den  darncbea  uufgericht«ii  artickelu ,  wie  die  von  wort  zu  Wor- 
ten bntMi  sein  vnnd  mit  n&  hilf  sdmts  vnd  allen  andern  was  flieh  Tennoge  der  angerefrten 
vtrL'ini'_!inip:  ^'cpiirl  nit  iindns  t;elialten  worden  »ollen,  als  wereu  wie  in  obK^nieltcn  rinifriinpf;- 
Torschruibungeu  mit  uabmcu  auch  geüchiibva.  Dargegen  ab«r  haben  sein  lieb  viertauscat  guldeu 
10  dem  v«rra(he  snerlegen  vnnd  die  biUT  nadt  des  reiel»  aBaehla«  vund  wie  in  den  neben 
artickelu  verleibt,  auth  die  vnnderhaltuDf;  vermofie  des  Nunnlii  i üis*  h<u  abi^chieds  zuthnn  viiml 
in  aUe  andere  wege  ucfa  ala  getrewen  pnota  venranteu  zust4ihet  vuud  die  eioigung  duhelt 
labatten  bewiiHgt  Wie  sich  dao  eein  lieb  bej  iren  diren  vnnd  trewen  an  aide«  «tat  inn  iieni 
det^luill)  vbcrgebncn  rtiiers  verschriben  zugesagt  vnnd  verpundcii  haben,  alles  getrcwlich  vnnd 
vngeferlicli.  Zur  rrkundl  liaben  wir  innen  disen  brief  mit  vnnserm  anhangenden  secret  wissent- 
lich besigelt  vund  gewonlichen  baodtzeichen  vnnders^chriben  geben  vnnd  dargegen  seiner  lieb 
vnnd  iren  reucrsbrief  empfamngen.  Qescbeben  zu  Wulffenhiitel  nach  Crinti  viinsers  lieben  herren 
gepnrt  funftzelieuhaDdert  vnd  im  netinvnnddretsoigiateu  iare  dinatags  nach  Laetare  in  der  fitsten. 

H  II  /II  V  L 
lueni  liant 

NMb  dem  Urig.  ün  K.  IUu|>i-Su«twurchiT  ra  DrewieD  nit  Ucin  wublerhaJieuea  üiegei  au  eimem  i'er> 


X,  Ferdinaitd  fordert  den  B.  Johamn  VJIL  auf  hi  dem  auf  So»n(aij  'I'rittifatis  gu  Worms  ange- 
^tzUn  Rcichstafft'  i>fraönliek  M  encheinett,  Geben  auf  msant  khüu.  sdüesi  zne  Png  den 

30,  tilg  Aprilis  ir. 

Abschritt  (Ins  4l>.  JtUirh.  im  K.  Haupt  -  HtaAtRAiriiiT. 


CJirisioß'  ton  d<r  Slrtkxx  Docfor  ItrruUnüivhlujifr  di'r  Hisc/uifi'  Johann  rn  Meissen  und  Sif/i.ttnund 
tu  Men^rg  meiUa  diesen,  dusa  er  seines  anits  vund  ptiictaUi  lialbenn  (er  war  JieisUier  des 
Bekhs-Kamtnc-rgeriekfs)  dm  mgcn  der  Türhrnhilfr  luif/cKcUten  Tag  m  Woma  in  jPemm  nü^t 
halte  (m\su< Ii)  n  können,  kr<ifl  drr  ihm  i  i  fln  iltnt  l.i  Umhniss  ah  r  dem  idleu  vnudt  vhestt  ii  (  liri^trirt 
▼on  Konritz  YtAlmachl  (/efn-ltrn,  der  in  dim  iH-tfulgt'ndfn  ausfiihrlichmi  lUrirht  Uber  dir  Vrrhutid- 
hmgen  und  Absekvd  Amiiijr  itsMt»',  Vnnd  gib  hierauf  e.  f  g.  vor  mich  vndertheniger  getreucj- 
gueter  meinunge  iedodi  inn  geheim  vnnd  vertrauen  xncrkhenneii  --  das  ebegenandtem  von  Kouitz 
e.  f.  g.  halln  II  von  dem  edelen  vnnd  v!i."~fi  n  (r«'or£ri»n  von  Si  hlciiiit;'  her/jy^  Ilrinrichs  von 
äachUen  ^;l^a^litt;u  gn)lie  coutcntion  vnmi  wiederstundt  der  .stitunu-n  viiiid  sessioti  lialbeii  bege- 
genet,  die  er  dann  e.  f.  g.  MUn  weren  dieselbigen  nicht  filri^ten,  denen  sniehe  herrligkbät  vnnd 
rcp.ilim  im  n  lch  (j;cbUrton,  «^oiKicnt  so  dnirli  ainlrre  nemblichen  die  f[lr«f(-n  von  SarMien  vor- 
trettcn  vnnd  auligezogeu  wui-den,  beydu  lur  der  ciiurfurstea  fursteu  vnnd  anderer  stende  ralhc 
nicht  hat  gestatten  noch  an«  geben  wollen,  seodcm  sich  deBen  hoch  von  wegen  seiner  g.  h. 
jfpiprTt  viiud  dauon  juotestirt  mit  ;int7f'i<,'unge  vnnd  bedrauunge  der  tnfliihcn  mpTindt,  so 
gemeltem  vuu  Kourit2  bey  »einen  gnedi^eu  b.  derbalbea  entstehen  vuud  erwachten  wurde,  doch 
begr  den  standen  aU  denen  so  derbalben  nidit  zuesanunen  weren,  nichts  erhalten  etc.  Vnnd  bat 


No.  1406.  1539.  80.  Apr. 


No.  1407.  16.  Juni. 
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sich  der  von  Khnnritz  das  alles  nicht  hiiideni  mch  ahtü  ilji  n  laBi-nn,  sondern  doraiif  für  iri'iiadi- 
ter  stendc  retheu  was  sich  vou  e.  £.  g.  wegen  viind  di!rs<;lt)fii  hcrligkeitt  \'niid  rrfialien  lui  Im- 
iig«D  reich  znerhalten  geburt  wiederamb  tatgekngtm  vnnd  geredet,  also  das  c.  f.  mit  ihme 
sonderlichen  alß  des  hoili^rm  reichs  ordtnunsi'Ti  ^^ln(!  abfschieden  wo]  ::(iil)t  vniul  i  ifaiin n  vis 
aller  beste  vorijorget  gewesen,  vnnd  e.  f.  g.  vf  ditiuial  bey  ihren  gebiihrendcn  vnml  lang  her- 
gebrachten regalira  vnnd  beriigkhdten  (wie  wol  e«  raub  jmeirMieen  TOnd  durch  eine  and«re  per* 
pnhii,  F=o  der  reiclisactcij  •iiduinii^rii  viuül  ativ( lii^diii  Tnszrilbf  vnnd  vnwiltciiilt  were,  schwerlich 
Yud  mit  geringem  auseheim  hctte  geschehen  uiOgcu)  behalten  worden  i^^t  — .  Das  haü  idi  e.  f.  g. 
inn  vndertheniffkhdt,  dmait  sie  flieh  domacb  Kuericfaten  vnnd  ihre  hetligkheit  vnnd  fDrstiiche  hobeit 
ftnur  ziurlialton  wilienn,  hieniit  vnaiiLiczcipt  nicht  viiiIrrlaliiTiii  mtlci-mi.  I>aiiii  -itUf  o.  f.  t:. 
vndei'  einige  andere  dauu  des  htüügcu  reichs  iurisdictiou  ohne  mittel  gedycuu  \tmd  iinderworfcn 
werden,  so  bettenn  sich  diesetbige  e.  t  g.  nichts  anders,  dann  das  andern  albereit  b^egnatt  ist 
zuegetrüstcu  vinid  wurden  die  religion  wirdcuQg  Imlde  im  lande  habenn  ic.  Datnm  eQendtS  zne 
Speier  den  U!.  Junii  des  'M^"". 

Cleklueitige  Atiwbrifll  im  K.  iiau)it-SUKt«mrckiv. 


No.  1408.  IÖ39.  12.  Juli. 

Kmfunt  J(ßmm  Ftitdrith  mä  dh  Hertoge  Meinrieh  tmd  Johan»  Emst  heg^titigeH  die  Innen- 

ifenaHMtcH  als  ihre  lit'i'JhiinrJii'iiifin  nml  fordern  tlii^  f)fiii(  njiiM  auf  Uirac  zu  huren  und  hierncuh 
wiwägerlieh  sich  gu  haltet».  Vnnsenm  grus  zauomu.  Wirdigeuu  vund  hochgelarttenn ,  liebeitn 
andeclitigenn.  Wir  habenn  gegenwertigcnn  denn  Eh^irdigen  vnd  hochgelarttenn  vnsern  anch 
lieben  andcchtigen  retenn  \iid  gctreuenn,  Jiistum  Jonam  der  haihgen  schricfft  doctorn  vnnd 
probst  zu  Wittcnhergk,  Magister  Oeorgenu  Spalatin,  Melchiorn  vou  Ci-eutzen  doctor,  ambttman 
zu  Colditz,  Caspamn  von»  Schnnherg  vnd  Rudolfen  von  Rcchenb«rgk  senibtlichen  vnd  snnder- 
iichenn  euch  voiin  vnsenin  wcgenn  vnserer  vnuormcvdlichenn  notturlft  nach  etzlidie  aDtaaig, 
znthnn  auferlegt  vnd  heuholenn.  Hegeren  derhalbeu»  do  dieselbenn  hcy  euch  ankommonn  wer- 
(litiu.  ir  wollett  dieselben  [sie  z  Ifnud]  vf  ir  ersuchenn  guetwillig  horonn.  inenn  solcher 
ircr  Werbung  \'nd  antyaig  gleich  vns  selbst  stad  vnd  vulkonuuonenn  glanbeu  gehen,  euch  auch 
(IciiUKuli  vnwcprrlichen  halten  vnd  ertzaim'ii.  TDan  di»  dasselbige  vmi  t-iicli.  ili's  wir  vn~  doch 
nit  veruiutten,  nit  beschehen  sollte,  So  wurdet  ir  vii!>  zu  audeim  cnstliclicn  vnd  biiliciien  ejii- 
seben  vraach  geben.]  Doran  thut  ir  \'ns  zu  gnedigen  gefallenn,  vnd  woltenn  euch  solchs  oidit 
voihaltenn.  Datum  Drefiden  Sonnabents  nach  Kiliani  am»  dommi  XVcXXXIX". 

Dl  IUI  wirdigenn  vnd  hochgclarfti  im .  Miscnin  liebenn  andecbtigeun  Tumb  Techant,  8e- 
uioru  vnnd  gantzcm  Capitel  des  Tumbsiietlts  Meissen. 

Ürig.  in  JsimestiiL  GMammMrchit  zu  Wrinar.  Bereits  «enU^h  ist  du  Schzvilieii  «iedsr  geUbiet  und 
MMter  der  ugmabtneB  Camttv  der  ie  Klammen  geetdlto  Zonti  mfaneheiiitieh  ? oa  der  Hund  dee  Korf.  JoUnn 
Friedrich  lellHt  gemacbt  umI  dum  eine  iioduiial%e  lleiiiKlirift  geüertigt  v«nleiiu 


No.  1400.  1539.  21.  Joli. 

B.  Johann  Vlll.  irklfirt  mit  Zustimmnnij  den  Ca^tteia  m  JiejiiäU/uny  der  wegen  lieschkkung  den 
Reichstags  m  Wf»-w>!  mit  den  Uenoiji'n  ron  Sachsen  mUstwtdcnm  Irmng  die  Reichstage  fernerhin 
als  Ileichsstwid  irn/t/  Siesuchcn  noch  l>esc/i''krn  rf^  irnVen.  Vonn  ?:ots  guadenn  wir  .Tohaims  Bi- 
schof zu  Meisscnn  ijekcnucn,  das  wir  vuus  mit  den  hocitgeboninetut  furstenu  herrenn  Johanns 
Fridricbenn  des  haUigen  Rom.  reidia  ertzmarsdial  drarfnrsteun  ic.  bmen  Haim4cbenn  vnnd 
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herren  Johans  Ernsten  gcucdtcm  vnud  gebrudern  hertzo(;«'n  zu  Sachsen  je.  des  irtliumlis  hal- 
benn.  der  Kwuschcnn  ireun  gnadenn  vnd  vnns  dorutnb  fiirgcfallenn  was,  das  wir  rf  crfnrdenni 
Kounigl.  Muit  von  wegen  Romucher  Kay.  Mait  .'c.  gegen  Wnrmbs  rf  i&a  ucgstgehaltcnem  tage 
geschickt  vnd  doselbst  vor  «inenii  rddlMtaniid  haben»  angebt  nn  lavscn,  dommb  irc  gnadcnn  an 
vnns  hegert  haben,  das  wir  vnns  mit  iren  gnadenn,  dieweil  es  des  hauses  zu  Sachsen  :c.  her- 
komcn  zuwcdder  bescheen  sein  solte,  vortragenn  \-nnd  dcrgleichenn  furtmher  vunderlasseu  sollen, 
—  mit  rat  wissen  vnd  bewiliigung  nun  thumb  capitcis  zu  Meissenn  goetlidi  Tvraiidget  babeno 
vnnd  ncmlich  alsn,  das  wir  vnJ  vnsere  nachkonien  hischofe  zu  Meissenn  zu  kainem  reichstagc 
oder  do  ain  voräaiiibluug  der  reicUüStt^nde  von  des  hailigcn  Romischen  reich»  Deutzscher  nation 
wegcnn  bey  ainander  ndn  «kdet,  ob  wir  gleich  dartzu  beschrieben  vnd  erfordeitt  wurdean 
nicht  knmm<'n  noch  die  vnsern  schioki  u,  suiidern  wir  vnd  vnsere  narlikonifii  sollen  von  der 
erforderuug  vnd  be&clireibung  die  rns  zukommen  wurde  iren  gnadenn  vud  derselbi^en  erbenn 
vad  naddcmuM  farderUdi  aalztigaag  fhaa.  So  «ollann  ira  gaadean  varpAlelit  Mfat  vnas  vnd 
gemelto  msere  riiichkompn  bfv  der  Kay.  Mait.  vnd  dem  reich  zuentnemt'iin  vnd  f<rhadlos  zu 
haltenn,  wie  wir  des  dann  vuun  irenn  goadeau  rev^rs  empfangenn.  Es  haben  auch  ire  gnadenn 
dCB  RVfordeiten  abtiag  hknof  gaediglich  lUlean  lasMua,  de«  wir  vnns  gegen  Inn  gnadenn 
freuTitürh  hpdaiirkf'n.  vnnd  habenn  des  zu  vrkunnd  vumt  in>it:el  an  ilirscn  liricf  !us>fii  lutii^rnn. 
Vnud  wir  Julias  Pflug  tecbaot,  Caspar  von  Salbau»eu  senior  vnA  da.-»  gaiitze  capitel  der  stiefft- 
kircbenn  za  Meiseenn  bekoanen  vater  Tasena  angdiengten  capitelssigel,  das  wir  in  diese  vnsers 
gnedigcn  herren  von  Meissonii  vorschreibung  amli  i^twiUigt  habenn,  als  wir  ■!/  auch  hiemit 
bewiUigeuu  g«treaUcb  vud  ane  geferde.  (iescheen  vnd  gegeben  zu  Meissen  montags  nach  Mar- 
gareUie  —  in  dem  aaaa  md  dreiasigistcu  jhare. 

KtA  giricbaeitiier  Atiaduift  in  K.  bap(-8twtMi«liiv  n  Dmdco.  E*  tebetaK  j«dwii  B.  Mnaa  dleta 
ihB  nr  Uotenclirifl  TOf|d*gle  EtUtniag  «iebi  T«l]fiigea  ta  habea;  «(1.  Mo>  1411  ani  1418. 


Hersog  Ueinrich  aekreibt  m  den  Stadtrath  mu  Meisten:  Wir  wollen  euch  nicht  vorhalten,  das 
sich  biadioff  Johaaaes  zne  Metsaen  Tnlengat  nndarstanden,  da  die  reicbsvenamnihuig  necbat 
trinitatia  SU  Wurmbs  gewesen,  seyneu  geschickten  auch  dahimi  /u  veronlmn  in  mcynuna,  davor 
wir  es  versU'heu  müssen,  sich  also  von  vnsem  landen  vnd  landcästendeu  zuwider  des  hauUes 
Sachsen  althergebrachte  gerecbtikeitBn  abaoanndai)  md  an  das  reich  als  ejn  rddnstandt  an 
achlagcn;  welches  wyr  aber  zw  nachteyl  des  haulies  zw  Sachssen  vnd  ilcsM  lbcn  hergebrachten 
gerfciitikc-it  nicht  zu  gestatten  noch  einzureumen  wißen.  I>emnadi  wir  üun  neben  dem  hooh- 
gcbonien  forsten  —  iierrn  Johanns  Friedrichen  churfdrst  ic.  vnd  heini  Johauns  Ernsten  hettp 
zogen  za  Saehaaen  jc.  geschrieben,  auch  leczlich  zu  MeyBen,  dahin  wyr  ihn  bescheyden,  gmnth 
vnd  vr?athcn.  wwimb  ihrac  solches  nicht  zw  thun  gebUreth  antzeygen  laßen,  von  ihm  auch 
abtrahgk  vud  vorsicherung  solchs  hinfuro  nicht  weiter  vorzunehmen  neben  dem  capittcl  gcfor- 
derth.  Wiewol  wyr  vnß  nuhn  vorselm,  bemeldter  bischoff  würde  sich  der  billikeyt  vernehmen 
haben  lal'on:  ISo  befinden  wir  anH  >evnt'r  daruff  gegebenen  nnthwitrth  so  viell,  daU  wyr  czu 
vorbuthung  des  hauses  zu  bachsseu  beschwerlichen  nachteyll  doran  nicht  gescttigt  seyn  mögen. 
Weil  wir  vnß  denn  vff  den  MiD  mit  bemelten  Iren  Liebden,  dem  chuifDrBten  vnd  hertzogen 
zu  Sachssen  u-.  verglichen  vnd  enth-schlnlii-n ,  rias  wir  zu  erhaltung  vnser  \inl  des  hauses  zu 
Sacbsseu  gerechtikcit  gegen  bemellhen  biscliofl  vernehmen,  ime  vnd  allen  seine  vorwantbe  vnd 
vnterttumen  geyatlich  vnd  wdtlieb  die  straSen  stege  vnd  weg«  an  allea  orthen  vosaer  füraten- 
thumb  vnd  lande  nieder  /u  l.^r.-Ti  mu\  y.n  vcrhictlicn :  lio  haben  wir  zu  verstreckung  solches 
aUes  nobcn  unsem  vettern  czüch  offene  briete  zum  Stolpen  Meyssen  Bischolswerde  Mügeln  vnd 
Witraon  anachlagea  lalen,  damit  di^ehnigen,  so  aich  dorttber  vif  vnsem  stntbflea  abntreflini 
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l;ih(((*n  umfigefrit'bi'ii  vnd  vffL,'t'!i;ilti  n  wiTflctt.  PrmTinrli  hcjrfrn  wir  befehlende,  ihr  wfilltli  xff 
den  neliostcii  freytbttg  vudt  eiMfol{^'(;ndc  bis  vtf  vnser  wider.scüriDt  guthe  achtuug  diuuS  haben, 
vnd  do  ibemants  dm  bisdiob  verwuirtaeo  vnd  vnterthme  geistJicb  vnd  weltlich  d«r  Stadt  Md» 
Ben  niim^kts  vini  f:aBeii  vnd  anders  tri^hrrnichcti.  die  anfiiroffi'n.  fli  in-n  nirlit.*  zu  wandehi  noch 
diM*  straüen  zu  gebrauchen  gestattet,  sundern  vmtreybet,  vudt  $o  .sie  alldo  wuhnhafil  in  ihrer 
bdianranK  ni  bleiben  bestriclcet;  doch  werdet  ihr  die  votvehn  vnd  aafaditiuifr  haben,  niT  dafi 
sulches  nicht  vber  die  armen,  sundi-rn  ;tni  nirv-tm  vht/r  die  tlniinlicirii,  iifafTiii  vml  ander  >taff- 
liciien  vorgenuuuneu  werde,  douiit  gedachter  biscbotf  zu  biilicheu  abthrag  bracht,  auch  sulchs 
eyne  anzeig  sey,  ab  hrtten  wir  aehier  unpilligc«  verunrnhignag  nicht  «ilteiifUdi  vnd  stUleadiwei- 
geud  zugesehen.  Daran  beschidtt  Tttser  geDCSlicfae  meynuiig.  Datam  Harieiqwrglc  freytags  nndi 
Douati  anno  ete.  XXX I\. 

Orig.  im  HatJiBaiTiiiv  zu  Meiuen.  L'r»m.  dipl.  Slisu.  II,  (iS. 


Ii.  Johann  Vlll.  seiffi  dem  K.  J'\nliii>iinl  an,  tlium  ^itic  <ier  an  ihn  crgaa<f>iim  Aufjordd'HHy 
gemSss  (Na.  1406)  trfiilgte  BMslieiiui^  det  Tsges  Worms  ihr  Kmf,  Jolwim  Fritäridt  und 
ITerz'  ii  Hriin-ii  h  );  rnitf,t-iM  halic .  ciitr  (riisfr  Srhrift  atl  ifi)'  Tu  i  hiiftui ,  das  ihre  gnadoTi  ann 
dieser  meiner  schickungo  eine  besondere  beschweninge  von  wegen  itirer  vuud  d*is  haubcs  von 
Sachfien  gerecbtii^klicitt  trflgen;  dann  es  aolde  einem  bischolF  zne  MoiBenn  sich  «Ift  einen»  stanndt 
dl  ?  ri'ii  h>  Mid  dcni-i  Ihen  ohne  mittel  verwandt  zui  inai In  im  iiii  ht  gebüluvnu,  mitt  rni>fi  ni 
gewinnen  Uiren  gnaden  derhalb  abtrage  zue  tbueu  vuud  luitt  bewilliguuge  des  cajiittelli  i^ue  Mei- 
Bcnn  zauondehom,  das  ich  mich  vniid  meine  nachhhommende  hinforder  des  enthalten  soltenn. 
■Was  ^<1>(  I  dl  rauf  ilin  iiri  miaden  vor  andtwort  ge^'ebenn.  auch  was  son?ti  im  vor  schrifltenn 
vund  darnebeuu  luuidluiige  ergangcnn,  auch  welcher  gcstalt  ihre  gnadenn  mir  ueiueu  vuderthaneu 
vnnd  stiflls  vcrwandtcnn  geistliehen  vnnd  wcHliehcim  ihre  lande  verholten  vnnd  dnrch  ihre 
furstenthunier  stralienn  sclilene  vnndt  wetje  nidorgfle^'t .  das  wcrdenn  e.  khon.  Ma'  aus  beijje- 
«ehivkteu  schritfti'u  gnediglich  vnnd  ailendthalbcn  vollkhomblich  zuuemchmen  habenn.  Weil  aber 
meine  vorfahren  als  glieder  des  hdligen  reicha  ieh  vnnd  «Uewegc  vf  die  reidisteire  vnnd  deßel- 
ben  v()rsamblun(:e  fiefordcrt  neiu  worden,  sie  anch  ihre  gc«chicktenn  dohin  genieiniurlidi  veror- 
denet  habcnu,  vnnd  wann  aula^ienn  im  reich  geschehen,  so  scindt  dieselbenn  vf  ihre  j)ers(dinen 
alß  bischoue  zue  Mclficnn  angelegt  wordenn,  sie  haben  auch  «lieselbt  nn  vor  ihre  pet  söhnen  den 
benehlhabeni  dcs  reichs  bchandonn  vnndt  vbcrliefrm  lulÄenn  (>te.  Wann  sie  auch  .um  legung 
dei-selben  etwas  seuniig  haben  werdenn  wollenn.  so  <•  imlt  -ii  t!irw<  L"-n  von  des  reichs  fiscall 
mit  ycual  wouitorien  ersucht  wonleini,  wie  ich  daini  im  tali  der  notturtlt  Ro:  key:  M'  vnnd 
ihrer  bciteUbaber  maodat  vnnd  erforderungsschrifilrnn  auch  etlicho  verzdchnuß  der  niandatt,  m 
meine  vorfahren  ihren  geschic1\t.  i.  ^c^abenn  vnnd  inn  sonderheitt  quittanzenn,  so  vf  entrirfitmiirf 
der  aulageuJi  von  des  reiclia  beiiebihaberu  meinen  vorfahren  zuegcstelt,  vorzuulegen  \imd  anzue- 
zoigen  werde  habenn.  Weil  ich  dann  beiundcnn,  das  er  vber  lenitst  vorwehrte  seilt  vnnd  vber 
niennschfiin  izfd' nrklipjm  di'rniaßemi  herkhonimen  viuidt  gehal'i'ti  vm;*!  TTiv.i.H!i  r:pri'r"iIirh  war 
ißt,  das  ich  vnnd  mein  stifl't  alle  vund  iede  Ichen  regalieu  viuid  weitligkheit  von  den  heiligenn 
Romtjirhen  reich  ohne  alle  mittel  habenn  vnnd  anch  das  wenigste  vreder  vom  chorihrsten  vnnd 
fursti  III  /ui'  SachGenn  oder  niarggrauen  zue  Meitienn  noch  idi  ii'h  Ii  im  inn  stifTt  /umtpfahenn 
nicht  luibenn,  vnud  ihren  g.  weiter  nicht  zue  gcthau  noch  venvaundt  bin,  dann  so  ferne  sicli  der 
schütz  des  hanücs  von  SachOenn  vber  midi  vnndt  mein  sUfll  «two  inn  der  erhtheilunRe  der 
ehur  vnnd  fnrsten  zu»  S,i(  !i!^v'nn  anfujericht  thuct  erstrcckhen,  welches  innhnlt  e.  khon.  Mt.  hie- 
neben aucli  zue  berichtungc  de»  haiidelli  zuebefindeuu  haben,  Vund  habe  also  obcngemelte  vor- 
sieheruuge  inn  maßen  sie  von  mir  begehrt,  alB  die  do  meinen  eidt  vnd  pflichtenn«  domit  id 
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dctn  n<">:  rt'ii'li  vrnvtiniit .  /.\u'  i'nt^<'i.'i'n  iiirfit  tiiiicn  kböimen  vMid  aIm  im  dcme  VMI  dsB  reich 
eigtmweldig  wich  nicht  soudcru  uocli  begeben  wollen. 

MB  aber  ihre  gnaden  nüch  durch  Torbletnnge  ihrer  laande  Tnnd  niderlegnniie  der  Rtra- 
Ikun  dohin  zuwirinKCHn  im  voihahenn  seinndt,  das  ich  den  uefodt  iti-n  ihtrag  erlt't,'i'iiii  vimil  die 
gesonnene  vorsichcning  volzieheu  solle,  so  weiß  ich  nach  gott  dorn  uliniochügeDD  kheincu  aude- 
ren  rath  hOlfe  noch  beysianndt  denn  bey  e.  khon.  Mt  meinem  aUerxiu  digsten  heiren  znenidienn. 
Hierunib  so  ist  an  e.  khön.  Mt.  mein  vndertheniges  embsif^es  bitten»,  dieselbe  j^cruhen  mich 
meine  vndertbaoen  vnndt  vervandten  mit  zeitigem  rath  vund  wirklicher  hülfe  vund  bejstandt  aali 
gncdi^tem  willen  znuersehen  vnnd  ie  kheines  weges  zuiicriaßenn,  dann  weil  raeine  vnnd  mebei 
.fltifils  \-nderthane  vnnd  vonvantlie  zwi.<dieu  ihrer  ;;nadeii  Ii  n>I<  r  liegen  vund  sitzenn  vtUld  daiau 
zum  thcil  stoBenii  vnnd  ino  denselben  ihre  inihrunKe  sucheu  viiud  gewerb  treiben  niülienn,  vnnd 
also  sich  derselben  kheioeB  wcgeü  enthalten  khounen,  so  weiU  ich  mich  sambt  meinen  vnder- 
thanen  solcher  beschwerticher  bedreacknuß  nicht  \-fzuehttlten,  noch  au(  h  imiiie  eidc  vnnd  pflicht 
doiiiit  i(  Ii  e.  khön  Mt.  vnnd  dem  reich  vorwanth  inn  dcnie  uicht  zuwer^'i  Im  iuk  das  ich  mich  bin- 
der  ihre  gnaden  solte  begeben  vnnd  dem  reich  abziehenii  lalSeuu.  Wami  aber  e.  khön.  Mt.  aul> 
den  «Mgesdiickten  achrifiteiui  vund  ^oustenn  nuti  des  reicha  ordenung  befinden  möchtenn,  das  ich 
den  ^'ffoderten  abtra«?  znejifhfit  vimd  dirxllK'  vusiclicninff  /ne  thiicn  «^clnddig,  vnnd  os  die- 
selbe e.  kiiön.  ML  allS  mein  allergnedigster  berr  vund  ann  ^tddt  vnnd  von  wegen  des  beiligenu 
RamtedieD  reiebs  nethuen  beuehleo  yuni  suerkhemieii  weide,  m  wolte  idi  mich  deM^en  also 
nach  ■j;t»hor«amh1ich  verhalten  vnnd  dasselbe  zuethuen  mich  nicht  wt>ygera,  domitt  sich  ihre 
gnadeun  niclit  zuu  beschweren  alli  solte  icJi  mich  vuder&tehenu  das  hauß  S&cbli<»ui  ajia  seiuur 
»WBteodigiMiit  geiwhtigkbeit  znnarvorttigen.  Wo  aber  aoldif«  nidit  xuebefinden,  vand  ea  u. 
khön.  Mt  auß  hohem  khiiniclirhi'm  vcrstaiult  vortrelegeun  vnnd  /.\u:  dieser  sachcnn  forderlicli 
erkheote,  so  wert;  abvruuilß  meine  vudertheuige  viuid  geflißene  bitte,  dieselbe  e.  khön.  Mt.  wol- 
d«n  diese  meine  noth  vund  boehdnnKendes  oblie|;viui  ann  die  RS.  key.  Mt  meinen  auch  aller- 
(.'iicdii^ten  herren  »gelangen  IuNimiu,  ilomit  ich  all»  einn  ^'clioisaint  •^Vii]  des  licili^'iMi  reich»  von 
ihrer  kej.  Mt  rath  htUf«  vuudl  bdj>tauudt  im  dcnic  auch  erlaugenn  möchttc,  Yund  ian  Sonder- 
heit das  ihre  key.  Ut  eine  ernstliche  hdribition  um  di«  ehnr  vnnd  fiirstenn  zne  Sachflenn  Inn 
den  sachouii  thuen  wolte,  domit  diesen  gebrechenn  biß  vff  ilirer  key.  Mt.  erkhcndtnul.;  vimd  ent- 
acbeiduQg  ein  aostandt  gegeben  vund  das  verboth  ihrer  huide  vund  nidedieguuge  der  stratoin 
angehoben  werde,  Vmtd  doch  das  ich  vmd  meine  voderdiane  vnnd  to^nmdten  gcistüche  vnnd 
vdflichc  itiii  des  von  ihren  guaden  ptUtchCt  SCiblllS  VUUd  voileidigung  haben,  wie  sie  dann  zue- 
thuen schuldig,  vnnd  nicht  also  vnnerschulter  sachenn  verdnickt  möchten  werden.  Dann  was  inn 
deme  wieder  Miß  gesucht  vnnd  vorgenohnuneu  wirt,  da»  ist  leichtlich  zuuonichmen.  Thne  hiemit 
ans  euer  khOn.  Mt.  iaebi  vortnuien  vnnd  etaiige  hofnnng  setzen  ic  Gdien  etc. 

Nach  (Mehnitiger  Abadiiift  tm  K.  Huqit'Slaattinlilf  n  Dfodeii. 


No.  1412.   1Ö39.  ö.  Sept. 

K.  Ferdiyinnd  nhrr<!rm{rt  y/tf«?  V,rrt<hr  (Inn  Knivfr  Knrl  V.  ilie  'i!,>n  ntrjrrjtnirifnni  Jifftrhirfrrle- 
sehrißen  des  B.  Joltaiin  üOrr  das  Verfuhren  des  Kurfürsten  utui  des  lieriogs  Heinrich,  die  neben 
aandem  Iren  voUIUdien  Auvemen  sich  anraassen  dimselben  bischoaen  von  Meissen  aUs  ainenn 
ftirstPTi  fb  s  Rom.  n  iclis  F..  L.  vnd  Kay.  M'  auch  anndeni  (hur  vnd  füllten  vnd  Stenden  des 
heylligeu  raiclis  von  der  gehorsame  vud  dieniistparkcit,  darinn  dcrselb  bi^chouc  rud  seine  vor- 
fkren  vnntcfher  wie  ain  ander  ftarst  vnd  mitglied  des  heylligen  reicbs  i^eweat,  sneoteieben  vnnd 
\Tind(ir  ir  oborkait  vnnd  Jurisdiction  zubringen  -  mit  Jisrm  t;clior-;finien  ;.'ui  tdunclceii,  dz  E.  L. 
vnd  Kay.  M'  xuerhaltuus  derselben  bochhait  vuud  repputocion  im  hcylUgcn  reich  —  benantcm 
dtniiunte  vnd  henog  Hainridiea  von  Sadiasen  mit  allem  «nmst  maadiero  vnd  gebiete,  das  ay 
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irus  Vorhabens  vud  furncmens  gegen  den  bischofeu  von  Meissen  als  aincn  fursten  vnd  mitglid 
des  he^'Uigeu  Rom.  reiche  geuutzlich  ub  vnd  zurtie  stetoi  2c.  Datum  Wieuu  den  V  tag  iSept. 
am»  x.  im  XXX  Villi"-. 

In  «tum  Poataeript  beantragt  JC  Ferdinand,  daat  ndten  dem  Mandat  an  die  genemten 

FÜrstfii  noch  ein  strenger  Befehl  an  rfn.s  Kammergericht  und  iUssen  Fisenl  erlaascn  und  ihm 
guyesendet  werde,  dornt  gegen  dem  cburfursten  vnd  herzog  Uainricheii,  ao  die  -  nit  gehor- 
samen —  an  dem  cammergericbt  zuabütellung  ireä  vubiUidieii  fuinemens  fniderllch  prut^ert 
Tnd  Terbin  ««rde. 

MMh  fleiduEdtiftt  Abaduift  in  K.  Hnqpt-StaatiaidiiT  ra  Dretdcn. 


B,  Jcimnn  VIII.  güA  tmier  FörMtoft  die  bereits  früher  (So.  1409)  von  ihm  geforderte  Zueit^mmg: 
Von  gots  giiddeii  wir  Johannes  bischof  tzw  Meissen  bekennen,  das  wir  uns  mit  den  hnchgebonicn 
fursten  hern  Johans  Fritürichen  —  Heinriclien  vnd  -  Joliaus  Ernsten  gevettem  vnd  gebrudcm 
liertzogen  tzw  Sachsen  —  guthlicbcn  vereiniget  liaben  des  irthombs  halben,  der  txwuschen  iren 
gnaden  vnd  vus  darumb  vorgefallen  was,  das  wir  vf  erfordern  königlicher  Mii"  lii  gen 
Wormbs  uf  den  nepstcn  gehaltenen  ta^ik  geschickt  —  wiewol  wir  nhun  auf  ko.  M;i'  i  rfunkrii  als  di  r 
nicht  vngehorsam  hat  vermarcki  Vierden  wollen,  solche  Schickung  vnd  kcyuer  uudciu  miiyuuug 
gethun,  haben  wir  doch  iren  gnaden  vermittdst  hienadi  besciiribenem  vorbehält  tzugesagt  goreden 
vnd  frdolii  II  mit  diesem  vnscrni  biifi-  vnr  vti«  vnd  vnserc  nachkomen,  do  hinfuro  i  iiiitlic  adi  r 
mher  versamlunge  der  rcichsstende  von  dem  heiligen  Ilom.  reich  —  beschrieben  ader  en'ordert 
«irdet,  ob  vir  auch  glaicli  dartew  besebrielten  vnd  nibrdert  wurden,  nlclit  tzweraeilidBen  nach 
durch  die  viiscm  vns  eins  reichs  Standes  antzumasseii,  sondern  wir  sollen  von  der  orfordcruntr  viid 
beschi'dbung  —  forderliche  antzeigung  thueu  ac.  Wir  liabeu  aber  —  vus  darneben  vorbclialteu,  wo 
wir  dieser  Mchen  aller  ader  taim  thdi  beedtwerom«  betten,  vns  an  die  Römische  keysorliebe  IIa*- 
tzwbrclat;i  n ,  viul  vor  Trer  Ma'-  derhalben  mit  ircii  pnaiirri  hillichs  auLitrag^  tzwt^'iwaitlit  ii,  wrl- 
ciien  vorbehält  aber  ire  guadeu  nicht  andurs  gewilUgt,  dami  sovil  ire  guadcu  nach  gelcgenheit 
der  Sachen  sdiuldig  vnd  irer  gebwrüchen  nottuHft  hiriinen  wlderomb  geotdicb  auch  vnaortKigen 
babemk  Des  tsw  vrknodt  ic  Geben  vfim  Stolpen  domstag  nodi  Mathei 

y.nii  (Irin  <hii<        K  ll;i'i]it -  St.iat^-jiri  hiv  /i\  Dresden  mit  ili-in  Sii-^el  »n  einem  rorgiinieut.strfifon. 

Hierauf  ortlipiluni  geiiaimt«n  Ilcrzoj^c  dem  B.  Jotuuta  öoaat.  n.  Dkmyni  ^ll.  Uct.)  «ueu  ilievenbriel' 
iinil  versjjrufam  ihn  ^«(«1  kkj*.  Mail.  Tnd  dm  nieli  sumrlirMeii,  «miktiwiMtm  «od  «cliadliit  fulMltnm*.  Orig. 
eiwadM. 


K.  Karl  V.  fbrdeni  dm  K'iifH,-4eH  Johann  Friedtiek  und  den  Jfertog  Jteinrieh  nadi  om/Sikfb 

ticher  Darlegung  der  an  i^m  itiingfen  Beschwerdqntnete  des  Bisehitfx  dringend  auf,  denst^en 
als  Beich.tfiirsten  in  seinen  EJirtn  inul  Würden  ungekränkt  sn  belassen.  Dieweyl  nun  solch  ewcr 
furucmcn  (wo  dem  also)  muis  vimd  gemeinen  Stenden  des  liey.  reich.s  so  dordurch  vmb  souiehl 
gesdiwecht  tnnd  des  in  allen  des  reichs  obliegenn  vimd  mitleyduuge  abtrag  vund  niaiigel 
haben  wurden.  sunV/.  Iju-cliwi-rlich  auch  vnnleydlich  muhI  vuns  als  Romisihon  kivser  nit  geburt, 
auch  vnnser  wük  viaid  lUiiyuuuge  nicht  ist,  iles  heyligen  reichs  stennde  in  luiaderungc  Mmd 
abfahl  zukoninieiin  adder  imandcs  wieder  seine  freylie^t  vnnd  altherkonunen  vnnd  vber  reditlicb 
crbiethen  thatliihrr  wrvl*  /ulikschwprcn  ziiln««on  '/n'.'f-'tattfii:  r>r»miiarh  rrmanfTi  wir  E.L.  scmpt- 
Udi  vud  sonnderiicli  von  iio'  key"^  macht  bey  vorraeyiiung  vinistr  vnnd  des  reichä  schwerer  vuu- 
gnade  vnd  straff  vnnd  eina-  peen  nemlich  hundert  marck  lettigs  goldes  cmstlieh  gebietende  vnd 
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wollen,  <l:i>  VI  von  stuiidai),  iiiu-lulpni  Kiidi  dil«  viiiis<  r  luaiKlat  vmitl  l'i  Imtslirit  ff  vorkuiidt  wirt^ 
£were  furbabeus  vnd  funiemeiui  g«geu  gcmelku  biscbolf  zu  Mcysseu  als  t:i«cm  fursteno  vmid 
uit^edt  des  hey*  Ro^  reidu  gentzUcheii  vimd  zn  rahe  stebet,  vnnd  denselben  Msdioff  b«^  id» 
nem  fürst li«-lieuu  stände  ercu  vud  wirdeu,  auch  der  gehorsam  am  hcy'  reich  wie  derselb  vnud 
Mine  vorfara  biscboff  zu  Massen  am  bejr"  reich  lobUcb  herkommen  gentzlich  bleyben  lasset, 
Yond  yhu  dawiedder  mit  nidit  dringet  beleydigt  nocb  beufawert,  nocb  des  jemand««  andern 
zathun  gestattet  ailder  zusehet,  als  lieb  euch  beyden  viiod  ewr  ydem  9t!f  obgemclt  voniar 
gnade  straff  \Tind  pccn  zuuormeyden,  \Tind  e.  I.  thun  doran  gantz  vnnscr  ernstliche  meynunge. 
Dan  wo  vher  solch  vnuser  geboth  wieder  obgedachteii  biRclioff  /u  Meyssen  a«ler  seine  vudcrthau 
vnnd  st  icffts  vor  wand  teil  feniner  in  ewerm  fiurnehinen  beharren  vnod  mit  thatlichcr  bandelunge 
nicht  stille  stehcu,  wurden  wir  vonir«aH)f  •lefrrn  E.L.  deren  Mingehorsam  halben  auff  obberurte 
jieeu  vnnd  sunst  wu:  äich  das  gcburl  /.uitntcitlircii  viiiid  haudcia  üulasseun.  Domoch  wiä)H.*n 
sich  E.L.  zurichtcnn.  Oebemi  in  ninser  stadt  Madtriedt  am  XIDItagc  des  Monats  Octobria 
Ami«  t«.  in  XXXIX'~  nuner»  kejserthumbs  im  XIX**"  nmd  vmuerer  reich  im  XXUI'*". 


Huwog  Heinrich  lieflehU  dem  Rothe  tu  MeiaaeH  der  (icistlichkrit  das  ihr  (iehiihrctuh  folgen  und 
sie  unbehindert  tcandeln  tu  htumi.  Nachdem  wir  vnß  hicuor  mit  Mißerm  freunde  dem  bischof  zw 
Meyßcn  dermaiScn  vnd  vf  dy  wege  vorglichen,  daß  dit-  geystükeyt  zw  Meyßen  wiedenirab  einzie- 
hen mdt  ihnen  das  ihre  vngehemmcth  fulgen  möcfat,  wie  wyr  dennc  sulchcs  vnscn  amtman 
zuverfUgen  befcl  gethan:  nuhn  gelangt  vnß  an,  als  soltet  ir  euch  ander  gestalt  hierinti  Vürhaldcn, 
welches  vns  nit  wenig  befremdet,  befehlen  euch  doruach  daß  ir  die  geystlikeit  wiidcrumb  eyn- 
knmmien»  iien  das  Ire  vngehemmet  fulgen  Mid  <i>'  ^^icher  wandeln  vnd  handeln  laßet.  Doran 
beachtet  vnaer  meynimg.  Datum  DreBden  mitwocb  lutcb  Dionysii  anno  k.  XXXIl. 

Oiig.  im  RtthMrelüf  in  Meitatu.  Uniik  «pl.  M itn.  II.  881». 


Das  kaiscri  Metchskammert/ertcht  eröffnet  dent  Kur/iiräen  Johann  Friedrich  und  dem  Hcrzvg 
Hetiurieh,  iau  der  JVoMwntor  und  Fiteai  Weiffjf.  Weifdmer  dar  Redltte  Loäor  Jdagmd  tmg^braäit 

hahi  ,  v:ic  roti  ilnicn  hiu'Ji  J'  iti  Alhl'iii  1li  r:wfs  Gtorg  der  B.  Johann  ni  Mcis.^ni  infien  lir- 
schickung  des  Reichstes  su  Worms  in  Anspruch  ffeiumme»  und  nicht  nur  tu  der  für  ihn  und 
«eine  Natihfaiger  vaümBiehen  ErÜärung  gesmtngm  werden  eei,  jeder  2%eilHaAMe  an  den  Bekihe- 
Versammlungen  ferner  sich  zu  eiüJudten,  soinlrni  auch  ihm  uml  seinen  Unferthancn  und  '/•  i^'^iclien 
und  teeiÜicheH  StiftstaigehörigeH  oikr  Verkehr  durch  Niedertegmg  der  Utrasficn,  Wei/e  und  Sl^e 
immö^idi  gematM  teorden  allea  der  moinong  gedachten  bisdroff  dadurch  angeregten  abtrag  Tod 
versiclicm  zudringen  —  zu  nachteyl  vnser  vnd  des  reichs  hocheit  vm\  obrikeit,  vber  vnd  wider 
Vorsehung  vnd  vorbot  gemeiner  des  reicbs  rechte  Ordnung  abachiden  vnd  offen  auagelnmds  land- 
fridens  2c.  Den  getuMfUen  FBrsten  wird  da  er  bei  ä$ter  PBn  wm  100  Mark  iSthigen  Goldee  gtMeUt 
tteun  Tage  nach  Empfang  diesejs  Schreibenji  irem  funtehmen  gegen  gemelten  bischoff  Johaimsen 
als  einen  furstcn  vnd  mitglicd  des  heil.  Ro.  reichs  gentzlich  ab  vnnd  des  zu  ruhe  stehen,  den- 
selben bisdioff  bei  stöuem  fürstlichen  »taud  ercu  wirdeu  vud  der  geliorsam  am  heil,  reiche  — 


Ad  mandatnm  Caesar,  et  eatholicac  mnjestatis  proprium 

Olwmbarger. 

Nack  gleicihicitigcr  AbMhrifl  im  K.  Haupt'SiMtnnliT  zu  Omdaa. 
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No.  MIß.   1540.  25.  Febr. 


  3ß8 


ruwiijüfh  hIi-\l)r'U  /n  lassen  :r.  ifrn  rihf/rrhinirrrnnr  VrHriig  für  »irhti'i  ~>i  rrl-ffifp»  und  ihn  i» 
uikr  Wem-  lu  Torigi.'n  »tund  gciitziicli  zu  i-estituini  viid  setzen  ic.  >Yu  ««ich  aber  dieselben  £.  L. 
di«  vmm  gepots  beschfrcrt  vnd  reditneiiflifte  einreden  domeKeit  znbaben  v«>rmehit«n,  al«  dam 
hiisrbcii  vtifl  \m\v\\  wir  E.  L.  von  berurter  vii-(  r  key.  macht.  da>  .■«y  vf  den  2^t.  ta.'  Urlisten 
noch  ousgaug  bcstimpt«r  9  tage  —  selbst  ader  durch  ilireu  volmechtigeii  auwalt  an  gedachtem 
vaser  knoineigericM  eischeuieD  diselben  eimeden  in  rechten  vvnabrengen  Geben  in  vnwr 
vnd  des  reich»  stedt  Wiaipfeu  im      tage  des  monnts  Febr.  —  1640. 


K.  Karl  V.  Ijefiehlt  nach  umstämUulnr  Äusei»emdfrsetsung  seiurr  liest rfbttiujrn  für  ücrsteUmg 
der  Einigheit  in  der  Kirchs  dem  B.  Jokam  auf  dem  tu  diesem  Zweck  auf  den  (1.  Jim.  1541 
angatittm  en^memm  Refeihslaife  m  BegenAnrg  m  ersehdnm. 

Kai-|  von  gots  giiaden  römischer  kayser  ic.    Ki-«irdiger  hirst  lieber  «iidcchtiger.  Nacli- 
dem  wir  von  anfang  vnser  ln;fM«'lieber  regirang  vnte  bißtao'  vnd  noeh  Bichls  liobecs  bodi  meh- 

rers  (gesucht  viid  bessert,  daii  wir  die  eingefallen  /wiV|iiiU  viisi^r  lunüfriTi  rliristlidin  religion 
durch  friedlicfae  biUkhc  christenlidie  mittel  v«d  wege  hingelegt  vnd  in  vorgldchuiig  gebracht, 
dardoreb  nach  cvMgnng  der  eher  gottes  im  IwIfiiieD  reiche  DeutsBeher  nation  zwusdien  den 
steuduii  villi  uliidt'iii  (lesfi'i l>ali  i^nitttr  friede  ruhe  vnd  aynickait  erhalten  vnd  niiBsoilniuen 
vnwillcu  vnd  zuruttung  abgcächuitteu,  auch  vusers  heiligen  cluisUichu  uhamcns  vnd  glauben^ 
erbfej&dt  vnd  Verfolgern  dem  Tureken  vmb  so  vU  desto  stadlicher  widerstand  vnd  abbrach 
gescheen  mochte,  wie  wir  dan  auf  \ie]  ^.-elialfen  viuiern  reichslugen,  <Ii»iaur  wir  ein>  teils  in  eig- 
ner persott  erscbineo,  auch  nachmahi  in  andern  trefleutlichen  particular  handlangen  iu  vnsenn 
abwenen  durch  vnaere  commiasarien  vnd  vorordenten  zw  guthlicher  vorainigung  gemelter  zwi- 
spaltiger  religion  un  vns  vnsers  verhoffens  nichtig  erwindeu  lassen.  Vnd  aber  alle  solche  f^utliche 
handlangen  vlxrr  allen  vorgeweudten  vleis  vnd  arbeit  noch  bifiher  m  fruchtbarer  «nrckung  nicht 
kommen,  so  seindt  wir  (wiewol  wir  des  btllichou  beschwerdt  vnd  milUiaUen  antragen  betten)  noch 
dan  ans  gnädigster  väterlicher  neygung  bewegt  worden,  vuserc  liispanisdie  knnigreich  (gl:  i<1iH<it 
mit  ^Tiser  nierglichn  vngelegenlieit)  abermals  zunorlasscn.  liaben  vns  auch  darauf  Tciitzbcher 
itatiou  gcnhertt  nachnialn  mit  allem  vleis  zuueri^iichen  isolclien  /wiH|)alt  vuserer  heyligeu  religion 
gütlich  friedlich  vnd  christUch  liintzulegen  vnd  zw  verainigen  vml  lia-  »iru'lich  niilivertraweu,  so 
sich  ein  zeit  her  vnd  von  ta«?  zw  ta;;  ilie  leii<»er  jlic  mher  zwii-elm  allen  -tniden  des  hcjligcn 
reich»  eingerissen  (tlaraiis  dun  im  eiidt  alkrley  vnratth  zuruttung  vuü  blutvergiessung  eruolgen 
mochte)  abzuHtdlen  ,  wi(>  wir  dan.  alsbald  wir  in  dic^e  vusere  niden?  erblandt  ankunien,  vns  mit 
viiventi  fnaiiidtluliii  lii'iieu  l)niden)  dein  Kriminellen  konlL'  personlich  defihaHi  inieii  aller  notturft 
freundtlicb  vnd  bruederiich  vnclerredet  vnd  di(!  sachcn  dohin  gebandelt,  das  wir  vn»b  biuleguug 
wiHeii  Bolcber  awispaltigen  religioD  «In  Versandung  tag  zw  Hagennw  (darauf  sdn  Ueb  von  vnser 
viid  inii  wegen  in  eigner  person  cipwestt  mitli  den  cliur  vnd  fnmheinepfen  frir^^fen  dos  hcyli^pti 
reichä,  so  der  alten  religion  sein  vnd  dan  mit  den  protestireudcu  char  vnd  fursten  sampt  ireu 
zngewantheu  Stenden  halten  lassen,  auf  welehem  tag  auf  vnser  gnedig  swlaasen  vnd  verwitlignng 

verali^i  liiedel.  das  ein  anderer  ta;;  nemidi*  Ii  auf  den  acht  vnd  zweut/iu-teii  des  monats  Octobris 
ucgstkunftig  in  viiser  vnd  des  reiclis  Stadt  Woi-mbs  zw  gutlichem  vnuorbuntlicJtem  tractttt  vnd 
gesprech  «ngeaetat  vnd  ans  geadirteben  werden  (wie  dan  von  vns  aUs  bald  bescheen),  darauf 
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ider  te\!  ctlichi-  Kelorthc  vorstcmline  vnd  uchiidlirho  pci  siuK  n  in  ^^It  ivlin  .uit/utl  vomnitifii,  die 
als  dan  ta  beyseiu  der  vier  L'liiir  vnd  furateu  ader  ilucr  retthc,  so  iu  &ok-hi-iu  tract«t  als  vuder- 
heodler  prlsldfren  werden  (dalu  y  bepstUdier  heyligkait  deren  wir  solchen  tsg  vm-kundet  haben, 
dt'SKlcidii  ti  vriscrc  coinraissaricn  viid  bothschaft,  so  wir  dfiliallK-n  mit  1»  flu  Iii  i»  dirs<;ii  vnd 
andern  sln^ittigen  puucteu  in  geinelten  Ilag^iiawischen  abschied  begritteu  zwluuidleu  vorordueu 
vnd  abüntlgen,  auch  Bein  mögen),  die  Au>!l>hurfdscbe  confesBion  vnd  apo)o|ria  der  proteetirenden 
vor  die  haiidt  iiliciiieii  und  sich  auf  alle  puiirtcii  \iid  idcii  iiiäoiidt'rht-it  frtMindtlicli  christlich 
(doch  vuuorpuiitüicb)  vudeiredeu  vnd  allen  moglicfan  vleis  vcrwi'udi'ii  .scdlen,  alle  irrigf  puiict(>n 
zw  chriätlirhcr  aynifskait  vnr<!l('ichtinß  vni  rechten  vorstand  zwbrint;i  ii .  vnd  darnach  anif  Kwkuii/' 
tigoii  irichstai;  vns,  der  b.ip-tlu  In  n  heylickuit  lejjateii  nid  alh-ii  Stenden  <les  Jieylifjen  reichs 
relation  angct/eigts  gütliche  tractats  \iid  gesprechs  hL*6cheen  solle,  damit  ferrer  durch  wcge 
eynes  rechtmessigen  coucilü  oder  sonst  christliche  vorgleiclamge  die  sache  der  strittigen  religioii 
zw  geburlicher  erortorung  gebracht.  d<>sgh>ici)en  auch  darnelien  in  andern  des  heyligen  reichs 
Ti'utzscher  nation  hochbeschwerliche?i  oblii/iTi  rüi  imtnirft  vorgeMounn'-n  vnt!  •_'(  luimlci!  wenl«'n 
möge,  wie  dau  soldis  vud  ander»  der  geiuelt  ilaj:i'iiawiijche  abschied  vnd  vnser  (iarauf  bescheen 
anaachreiben  des  kunfti|jen  virrMUDhlngstags  alb-s  ferrer  mit  sich  bringen.  Hiranf  «o  haben  wir 
mit  ;:iitti  m  vurbetrachten  vnd  erwPL'»-)»  bemellher  sarlm  vnr  mit/  viid  tiiit  nn^rexchcit,  vnri  damit 
die  (iesto  ätadüdier  gehandelt  vnd  /w  eyui'ui  guUen  wurgliclieiu  frucbtl)arem  ende  gebracht  wer- 
den mogep,  «jinen  gemeinen  reidiatag  in  vnaer  vnd  dca  rei^  atadt  RegeoSbnrg  auf  negstkmif- 
tigen  der  heyligen  dreyer  kotiii  triL'  fit  s  fin  vnd  vii  rzigsten  jhars  (diuanf  wir  auch  mit  hulf  des 
aimcditigeu  iu  eiguer  persoti  zwerscheinun  wilieuä;  zcubalteu  vurgenomneo.  äoldieu  tag  ver- 
künden vrir  deiner  andacht  hiemit  von  RotniBdior  kayaeriictier  machtvolhflinmenheit,  vnd  bey  den 
pflichten,  d.uiiit  dif  ^i'lti  vtid  lii-in  li*'\lii,'en  reich  vrr«.iiiilt  i-t.  i  iij-tlirli  ^'clii.'ttcml  vitd  wol- 
len, das  »ie  aul  bebtiuiptti  zeit  gewiblicb  /.u  KegeuUburg  auc  alle  vcrtiiudcruug  vud  cuUidialdi- 
guug  personUch  ankunme  vnd  allein  im  fhalh  leibs  ehehafter  kranckheit,  die  sie  bey  berurtheu 
pflichten  betewern  möge,  vnd  sr>ii;~t  iiiilit  ire  voluiecbtige  anwi  ldc  .iiir  Iiiiidersich  bringen  in 
obbenuthcn  puncten  zuradUcblagi'u  /wliandivn  beachliesäuii  aiiftiditvu  raderlioltcu  vud  volu- 
xiehen  zuuorhelffen  dermasMn  mit  genügsamen  bericht  vnd  gewalt  abfertige  vnd  fnrsehe,  wie  das 
der  Sachen  leichtigkeit  notturft  vnd  gelegenheit  erfordert.  Des  gleicht-n  auch  von  wegen  wider- 
stand« vnd  abbmctas  bemelta  vnsers  heyligen  glauben^  erbfeiudt>  vud  veifolgum  dea  Turcken  vnd 
vnderhaltiing  vnscrs  kayserlichn  kammergerichts  anch  handhabung  (riedens  vnd  rechtens  im  hey- 
ligen reiche,  darzu  gutler  policey  vnd  niunz  vnd  sonst  darneben  alles  zwhandlen  vnA  zwbe- 
schliessen,  das  dem  bejiigen  reiche  vnd  Teutzscher  nation  zw  ehren  nutz  wolfart  vnd  allem 
gutten  gedeyen  vnd  ersprieldich  sein  mag  vnd  auf  angeregtem  reicbstag  für  nutylich  vnd  gut 
al^o  angesehen  vnd  vorgeschlagen  wirdel,  vml  also  aigner  perSOtt  ader  als  <d>gemelt  durch  dcisei' 
andacht  vnhni .  iitiu'i-  L'ci-i  tiickten  in  betrachtuiiu'  <ii  r  Imhcn  vimormeidlichen  rmtdirff  niilif  aiifsen- 
blcibeu  uudi  aul  iuiauds  uudern  waigem  vort/iLlicü,  auf  dus  iUidcrc  so  zeitlich  aükoniuuü  niith 
VOrdrieU,  Hchweren  vnkosten  vnd  vnnutzlicher  vertzening  der  zeit  nicht  warthen  nius.sen  oder 
aufgehalten  wcrdrn.  ^iid  vmh  so  vil  mher  stiiiltliilRT  iu  oliliotimpfrii  lii-srliucrliL'lini  v.aclieii  \Tid 
ubUgea  dem  Kouiiscbn  reich  vnd  dtissclbeu  »tenden  auch  gantzer  ieutzscher  uatioii  vnd  geioeyner 
chriatenhalt  sw  woKut  nnts  vnd  guthera  gchanddt  werden  möge.  Des  wollen  wir  vns  also  in 
bcdenekung,  das  wir  Hgner  porsnn  snldirn  rcicliFtap  mit  vnst'ni  frro>seii  viistattoii.  aber  dem 
heyligen  reich  Izw  nutz  vnd  gutem  besuchen,  zw  deiucr  andacht  vugetxweilell  vorsehen,  vnd  die- 
selbe tbot  auch  dai«n  xwsaupt  dem,  das  sie  solchs  irer  vorwandtnus  nach  vns  vnd  dem  hey- 
ligen reich  schuldig  ist,  vnscrc  enistlidK-  meynung.  Vnd  wo  d«  in  auda«  ht  in  zehcn  fa^Tn  den 
tteg»tett  nach  dem  bemelten  augü»utztuu  tag  nicht  vn^cheiueu  (des  wir  vuü  doch  keinä  weges 
vorsehen  wollen)  so  wirdet  nichts  minder  dordi  vns  mit  den  anwesenden  Stenden  in  den  sacben 
gehandelt  vnd  beschlossen  in  aller  ma.-iscu,  als  ob  dieselb  vnd  andere  zugegwi  gi  wcst  wereu, 
Weichs  wir  aach  ab  dan  so  vbest  stett  vnd  kretiig  (als  ob  alle  »t«nd<r  die  an  vud  abwesenden 
daran  bewilligt  betten)  achten  vnd  volntddMn  woUra.  Darnach  wisse  sich  dein  andacht  gentx- 
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lieh  zuriditcn.  (iehen  in  vuaer  Stadt  Braessel  in  Bnbaat  am  XUO  tag  des  numata  Septambria 

auiio  ic  im  XL"^"  tc. 

Candos.  Ad  mandatmii  Gaaaareae  et  eatfaolicaa  Ük^  proprinm 

Oberabnrger. 

Dem  erwirdig«n  JdtaDsen  biadMuen  iw  Meidiscn  TnscnD  tarslm  vnd  lieben  andochtigeD. 
Mg.  in  X.  HMpt'SturtMUThhr  ni  DrmI» 


No.  1418.  1540.  12.  Nor. 

S,  «foJklim  VIII.  übersendd  dnn  Herzog  HnnrirU  das  rorxtcht'näe  hxiserL  Mandai  und  sjn-ichf 
iJw  Encartnug  aas,  dass  ir  wegen  Besucks  des  cmgesdäm  Eäehatagt  in  Snrfn-ii  der  IMigion 
des  (Agnwthigten  Vertrags  (Nu.  14 W  eiMehm  teetde.  "Wie  wol  wir  »HS  diescrhaJbeii  mit  c.  g. 
in  cyncn  vertragk  begeben  müssen,  weyl  wir  aber  in  diesem  maudat  bey  den  piUchten  vnd 
t'vden,  domit  wir  Kay.  Mait.  vnd  dem  lieylifien  reicb  vorwanth  sein,  denselben  r^ichstap.»  zwhe- 
suchuD  ader  ehaft  halben  zwschicken  vnnd  solchs  auch  niemands  anders  zuwegerii  adci  /tiuult- 
dehen  erfordert^  vnd  wir  Kay.  Mt.  vnd  dem  reich  geschworen,  haben  wir  solchs  e.  g.  nicht  wol- 
len vnangetzeigt  lassen.  Vmi  die  weil  <lan  dieser  reichstagk  fundiemlich  der  rdt«jioii  snchen 
balbeu  crnant,  woUeu  i/vir  vns  zw  e.  ^.  vntx.wcitlich  vorsehen,  ewcr  guadü  werden  vn$  hierinneu 
flr^  ateben  lassen,  do  mit  vir  vdb  vosern  pflichten  nach  ala  der  gdioraame  zwaizaigan  baben 
mögen.  Do  aber  e.  g.  auf  dem  vertrage  bedacht  zuiiorharren,  so  wolte  vns  gebliuren  vns  hier- 
iiiueu  dermas  auch  zuuorhalten,  damit  wir  uicht  als  vngeboi-same  Kajr.  Mt  vud  des  be;ligeu 
reicbs  erkant  wurden.  Vod  tat  denuiach  an  ewer  gnade  Tuser  gants  vleiaBige  bitte,  e.  g.  woBen 
vns  den:Hhi?eii  g(^'iiiutliL  liierinnen  gnediglich  zwerkenoen  gaben.  Daa  aeint  ic.  G«ben  vfin 
StolpcQ  ü-eitags  nah  Martini  Aquo  ic  iiu  XL^*". 

Jabannea  von  gotagnaden  biachof  zw  Meissen. 

Orig.  im  K.  Haapt'StMitawchiv  xn  I>ie«l«B. 


No.  1119.   1040.  2H.  Dcü. 

K.  Karl  V.  ersucht  den  Kurfürsten  Johann  Friedr'uJi  und  den  Henmg  Heinrich  dem  liisch^f 
mm  Meissen  den  Besuch  des  herorffoihenden  Reiekitngs  eu  gesMUe»  dtr  Zvsidierung ,  dnss 
iknm  und  den  Rtchkm  des  llims'  s  Suchsen  hieraus  ein  NucUhed  nicht  eneatittt»  4008.  ILuh' 
gcpornenn  lieben  ohemenn  chnrfurst  vnd  fuist  Wir  habenn  e.  1.  schreihcnn  belaiitrpiidc  den 
bischof  zcw  Meissen,  dorin  yr  anzeigt.,  das  dcrsi-lbc  vonn  Meisseim  sampt  andemn  bischotten,  m 
In  dus  hauS  KU  Sadusen  landi^i  vnd  schütz  gesessen  vnd  mit  demaelbea  vmbkreißt  sejon,  Ueaor 
auf  nii  lisfafrenn  nie  erschinenn  mit  angeliefter  l>ith,  das  wir  vimsere  erforderung  d»«"  ^'fmcltMt 
bischoils  vonn  Meissenn  zu  uegstkunftigen  tuigesctzten  vnnsenn  reiclistage  gcsduHin  widdcnimb 
abntachaffen  gnediglidi  gerachten  —  Tomohnen  tc.  Dieveyl  wb  dann  den  itzbentittenn  ▼naerm 
reichstagk  ziiunrderst  von  wegenn  dt  r  rcliijionn  Sachen  furgenomenn  vud  die  sach  furnembltch 
die  bischoäe  vnd  audere  geistliche  personcnu  berurt,  vud  ircr  art  uach  mit  derselbeon  biacbofi'e 
ynd  ga^tlidienn  rath  vnd  lutbnen  gebandelt  werden  soll:  Demnacb  begerann  wir  an  E.  L.  gne- 
digs  vlriP,  \v  wollrt  iniB  ytxt  orzrrltcnn  vrsiirlit'mi  di-ii  i^fdaclitni  hi-rhoffc  /.w  Mois>criii  ancli 
andere  bischolie  in  ewem  fursteuthumbeu  gesessen  vud  zw  auge.setztcm  vnnserm  reichstagc 
beacbricbenn  diftnala  anf  aokbimn  tagk  erBdiemmm  laaaenn,  daa  aoll  E.  L.  ann  deraelbenn  vnd 
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des  Imases  vouu  Sachssenii  (icreclitikeyttenn  keyueiin  schudenii  »der  iiachteil  bring*  im,  des  wir 
auch  £.  L.  auf  ;r  ftnuuchcti  uotturfti|u:lich  ^^auorsicbenm  xnd  darüber  briefliche  vrkiinden  vuder 
Minscmi  insicgel  verfertiget  (;iiedi^lich  zuzastellemi  erpuUig  seyun  ic.  Gebeu  in  nuiscr  stat 
Naiuur  am  'XXVP*  tag  des  monnats  DmmWs  «nno  K.  im  XL'**,  Tünaers  katoertlininbs  tm 
XXl"-  vud  vnnaerer  reich  im  XXV<~. 

Carolns.  Ad  luaudatum  etc. 

Obembnrger. 

htcik  gkichxeitiger  Abuclirift  im  iL  Haupt -ätaaM«rcliiv  su  DreideiL 
FtM  eanp.  Suatt-Caatxley  ZZXIIL  fiBO  t 


No.  1  i2*».    1541.    15».  ,Ian. 

K.  Kart  V.  tei^  dem  Kurfürsten  Joftmm  Friedrich  und  dem  Herzog  Heinrich  a»,  dm»  eiae 
mdermite  Äv^oräeninff  mm  Betu^  de»  näelufbemnMiemteH  Reiehtlagt  wk  tm  sie  wmI  mdtre 
Kurfürsten,  P'iirstvn  und  Stdndf  d>-s  lieichs,  auch  an  diu  liischöfi  i-uf  ^T<is<m  und  Merseburg 
ergangen  sei,  befiehlt  diese  nicht  mu  behindern  und  tviederhoU  die  utdäugnt  geyiAeue  Zusieherung 
gänet^er  SehadhfhdUmig  htngkhHidt  der  dem  Bmue  SaiAsen  hierm  mtbietiden  JßflcMe:.  So 
iimgeiin  auch  die  speeiui  vüiid  irrung  so  sich  derhalheiin  /.wu.schcuu  E.  L.  vund  denn  Jachten 
biscboueu  seuntUU  erhalten  adder  uacii  /titruKeun  möcbtcuu,  auff  solchem  vnDserm  rcich^ta^ 
desto  fitrderliclMr  «rSrttert  tDodt'hin«;elegtt  werden.  Wir  aeiDt  auch  viaen  taUs  den  gucdigetm 
erbietenns  allpnn  vleis  ftirzuwcnuden,  doniit  dieselben  irruus  vnudt  gcbrechenn  /u  ^^t  burli*  hinn 
aastmg  gebracht  werdenn  ic.  Gcbtmii  iim  vnnser  vimd  des  rcichs  stat  Speier  am  XVIUI'^'"  Ug 
des  monats  Jaouarii  Anno  im  XXXXI.  vnnsers  keiserthumbs  im  XXI**  vnnd  vimsorer  rricihe 
im  XXV. 

Carolus.  Ad  mandatuni  etc. 

Obemburger. 

Nach  steichnitiBer  AbMlirifl  wie  Vo.  U19. 


No.  1421.  154L  25.  Jan. 

Knrßrd  Jt^umn  Friedridk  tmä  Henog  HetHriek  übergenden  dem  B.  Joiann  eine  JAtehrift  des 

kaiseri.  SchreUxmi  Jtfb.  ÜJff,  SttBen  hirrunch  ihm  wn/tn  liisuchn  des  Itcrorstvhnuhn  llrichstiigs 
kein  Hindcmiss  etUgcgen,  tpnthe»  jedoch  die  Erwartung  ans,  das»  er  eingedenk  des  abgeschlossenen 
Vntrags  sieh  nur  an  den  Verhandlunyn  in  Sachen  der  JtfKgion  bdk^ige. 

Yuustir  freuDÜtlich  dieimst  zuuor.  Erwirdiger  lieber  freiint.   Nachdum  e.  L  \uulanngst 
•maa  aaerkenneon  gegebeoii,  das  die  kay.  Hayt  —  endi  auf  iüct  TOisddnen  Epiphanift  gegen 

Regeonßpurg  zw  »lom  anrresatztrnn  reichstafre  erfonlcit  \w\  wicwnl  dioJ^clh  crfordcruiiK  bcy 
enenm  pliicht«iui  geschubcuu,  das  ir  dcuuädbcnu  reidi£tag  zubc^uchcuu  uit  Mtderlasseiui  mochtet, 
80  habe«!  wir  doch  in  bedacht  des  hauaes  m  Saebssenn  le.  gerecbtikerten  vad  dv  Jongst  «irf- 
geriilitt'it  v.irsclii-cibunfien  vml  viutn  u'rmi  derhalbenn  ann  die  kay.  Mat,  vii.lcrtbpTiicklicIi  crcschrie- 
bcou.  Was  nun  yru  Mt.  \ml>  daiauf  sumptlich  wider  za  autwort  gegebcim,  das  tindet  yr  aus 
inligender  cdepejr  irer  Mt.  gegebeneon  anntwnrt  znnoniehmemi.  DieweO  dann  kay.  Kit  ir  aus- 
schreiben dauon  yr  vnns  negst  absdiriefl  zuLjcsrhickt  biß  auf  die  religionns  suche,  auch  das 
ewer  besucbung  itzigs  reichsto^'s  vnnü  vnd  dem  hause  zw  öachasenu  au  vnuser  geredttikeyt 
vnaschedlich  sejim  sol  ^'nedigist  eiugezcogcn,  das  aadi  iro  Mt  erbuttig  seynn  Boichs  ziraot^ 
sicbenm;  so  wollenn  wir  es  auff  berurt  kay.  Mt.  gucdigs  eiuziehenn  vnd  erbicfI<H.  iloih  das  ir 
euch  der  reiclishulf  noch  andemn  sacheii  balbcD  nit  einlasset,  sonndeni  euch  cwer  nius  gege- 
benen TorscbreibuDg  vud  voi-pfliditmig  sonnsten  gemefi  haltet,  dohin  stellen  was  yr  hesniihuiig 
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halbeuu  des  rcichstn^s  der  rcliirioit  (lulhrn  allein  /»uthtni  bcdncht.  vnd  hnfK-nn  e.  1.  solchs  iiit  wol- 
leim  bergen,  dei-eu  wir  üi  guU-m  zuwillarcnu  gneigt  seyun.  Datum  lüiiistags  noch  Fabiatii  vnd 
Sebaatiani  Aimo  ».  XLI***. 

Joli.ui>  Flidlich  fhuifurst. 
II.  hi'ri^ug  zu  SuchsäCiui. 

VtiA  i^ehttitigtr  Abidsrift  vie  Xo.  1419. 


Xo.  1422  — 2Ö.   1Ö41.   [Aiu-.— Juui.J 

S,  Jvhdun  VIII.  ülrmkht  ihm  K.  Kurl  V.  mit  BiZHtjiHihmi  auf  ^nw  frUfieri-  Eiiujuhi:  uml  <hi- 
kieratif  '  rf/amtciuH  Vt  rorJiiutitfen  ("So.  1411.  12.  14.  16)  dkwcill  sich  solclic  bcschwordonii  ie 
lengcr  ie  hkIh  heiitfcii  vnd  bcy  doii  churfiirstciin  xnud  forsten  tzue  SachUcnii  khein  vfliörcu  sciuii 
will,  tini'  KUujachriß  iVm'»-  (Uis  V'-rftihnii  tlir<!er  FiiffJm  (fnjcn  ihn  und  sriii  .SY///,  ilas  tom  K. 
Otto  im  J,  ms  (/»yrihuitt  roii  viclrn  Horn.  Kaii'crn  und  Kiiiiiijai  mit  furstlichcti  Rtchtm  u.  s.  u; 
bfffnadif/t  in  kaist-rL  llrirfrn  ein  yHi-Htenfhum  genannt  tccrdf,  icührntd  die  i}i8c%ö/e  ewi  densdhcu 
ot>  f'iii-  und  dis  Iieif^'<  F'irsfr,,  7,  K.f  )j.,7  ihn  l'njulim  nnd  allm  nudern  fürstlichen  B'fli- 
ten  MeUnt  worden  seien  nnd  den  Kaisern  nnd  dem  htil.  Reich  Iren  und  ychorsam  tu  sein  und 
m  cJs  ihre  natüriiehe$i  Erhlwrren  m  hiätm  atig^agt  MKfait.  Obtdim  ti«M  <%n*  mHM  von  Sr. 
l"i>.  Mnj-  a^lf  tl;r\y  Ut  ctid  n  n">rkfi''h  frrüehi'n  nnd  1n'>iiitnjt  und  vmt  ihm  mid  sfiimi  T'ir- 
fuhren,  du'  als  Fürsten  und  stände  des  Keuhs  £u  den  JicicitscersuiniHlunycn  l/erufen  uvrtlcn,  der 
ihnen  ifuhmimende  Anikeil  ru  ErhaUung  des  Beiihsreffimenis  vnä  Kammargurv^ ,  tttr  SiJfe 
iridrr  if'-n  Tiirh'n  »■  und.  (ja:iihH  ir/iiihn  sei,  irir  <  ,•  (AVs  <dh  s  ihirrJi  knisirl.  Ausschreiben,  Qnif- 
tunyt  n  und  atidtrv  ikhriftm  bewvism  kmnu,  hätten  doch  di  r  Kurßmt  und  die  FürstcH  Suchsen 
ihn  nntL  sein  SUfl  ueulkber  weOe  von  solebenn  fiirstlicbenn  recbtenn  vnd  frdfaeKenn  mit  gewalt 
zucdringen  viuid  E.  Key.  Mt.  viuid  dem  reich  tzueiifzi.  1k  im  vni.i!  dem  liaul'  S  tdifM  iin  \iidcr- 
wtuüg  zaemacben  sich  vnderBtaadeo  ic.  Zmr  »nen  sie  md  der  Fvrdcruny  du-  Zurüokvmmng 
feines  GeganeUen  anf  dem  Beidiatage  m  Wonmi  nicht  dwthgedrungm,  Md  tu^her  haUm  aber 

dieselhm  das  ernstUclie  Verlangen  an  ihn  ijrstellt  sieh  des  Fiirs/enstandes  im  Jleichr  ferner  zu 
begeben,  seine  Vorsteümtg,  dass  mau  ihn  bei  doH  (jeiwrmm  und  der  Ffikht,  toomit  er  dar  kaiserL 
Majestät  und  dem  heil.  "Reiehe  verirnndt  sei,  hleibm  laggm  möge,  nicht  berUdesiehti^,  Mulettt  nach 
vielfüUitjcn  Virlnindlunijen  sogar  seinem  Domcapitel  und  den  iSfiltsunfcrthanen  geistl.  und  tietH. 
SUttidu  dk  atrasmt  und  Wege  verboten  und  jeden  Verkehr  unmögliek  gemaekt.  In  ditsir  lli  - 
drängttias,  hei  weiter  mm  gegm  ihn  und  die  Seinen  ntU  geu-affnctet  Baad  auageiogen .  eihcite 
gt  fangen  genommen  und  in  l'<  ■><  I'H  •  rUrhe  Unkosten  gebracht  liabe,  so  ibiss  seine  Unhrthuneu  seihet 
ihre  Aeckvr  und  FMer  nicht  hätten  gebrauchen  können,  habe  er  sirti  gcnöthigt  gesekett  die  ver- 
lutn^  ErMärvng  aAewfefirn,  (Ui.<s  er  femer  an  den  Verhandlungm  der  Stände  des  Meiehs  weiier 
teihtt  noA  durch  A^nii  (hu  t-  '!'!•>  il  nehmen  sich  anmas.sen,  von  der  ihm  zugegangenen  Auf- 
forderung eher  jedesmai  Amcige  machen  Halb:  l'nter  dem  Vorbthult  für  sicJi  und  seine  Xach- 
fiÄgcr  des^taJb  hei  Sr.  kniji.  Maj.  Klage  eh  erheben  si'i  er  diesen  Vertrtig  eingegnuyen ,  bitte  aber, 
indem  er  pfUchtgemd.'i.t  idm-  diese  an  Ihm  verübte  geicaltsamc  Handlung  hi  richte,  weil  der  Vertrag 
an  sich  nichtig  und  nneerbindlieh  ihn  nml  sein  Stift  in  seinen  fiir^tL  lUrl,tin  und  Freiheiten 
aufs  hijchstc  verletze,  der  hii.-i.  ^lajestiii  und  dem  Reiche  an  ihrer  JloheU  uiui  Gerechtigkeit  Al^ 
bmeh  ttiM  immI  diese  eines  t Hildes  und  Fürsten  bi  raube  h'.,  rhu  XmfSreten  tmd  Fitrtten  en 

Sfichsen  dahin  £u  tceisen,  da.^s  sie  ihn  '»  frincf  I!/ i'l/<<tii,<'!.<!!tiiff  und  rdfni  undi  ni  fitrsfl.  I{trl- 
tcH  und  Freiheiten  unbeirrt  lassen,  den  abgedrungenen  an  sich  nichtigen  Vertrug  beseitigen  und 
ihn,  seine  Naehfeiger,  dae  Stiß  mtä  deuen  ünierHumen  md  Vermnätm  inj<  dAnJicAen  Gerndt- 
thatcn  (>r>v/>r>tfrrf .  dniiiit  trh  al(i  ein  v'ohorsainer  fnr--f  l.i'i  iiirinni  ^'ehtUiiviiileiiii  fur-toii-fnnde 
rechte  vund  treihcitcuu  bleiben  vimd  E.  Key.  Mt.  vuud  dem  hciJigeuu  reich  gebürlicheu  gehorsam 
Idsteim  möift  ic 
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[No.  142;J.J  Iii  einem  siccitni  lihkhfalls  umUdititn  Sihreiben  an  den  Kaiser  rrinncii 
B.  Johann  SHtuklid  dantn,  d»»i  rr  im  Aiifnmjf  dirm.s  Ilcicfmt^ige^  tim  UeiihuKrdesehrtß  libir 
das  von  Seiten  deis  Kiirfursieit  und  der  Ilirsotif  su  Stvhiien  geijm  ihn  utid  «MI  SÜß  ftS^f^uMmu 
Vrrfihrfx  ührrrricld.  rergciiljrh  nhrr  hh  /'  f-,'  auf  llUfi  hikI  Ilisrlfid  ijewitrtti  hnhf ,  irnl  dnu 
Vernehmen  luich  diese  FiirMnt,  ueUhen  setue  Sup^tiikt:»  zur  liiiciniMimruuff  übergeben  worden, 
wtA  «ieU  Utnrmf  geantu/oria  Mcn.  ONwiU  er  mm  wegm  ümr  Atiimoft  kerne  Säteu  htAe, 

du  iinifittsiim  enciesen  .sei,  lUift."  (Inn  H.  :>i  .V'/svc  il''r  Filr.^f'H^ftrtirl  umf  ,S't  vm''>J(  im  Tii  irl,! 
nikotnme,  auch  im  liekhs(d*iichiedi'  vun  Wornis  läJl  dcrsflU  nmdrmklieh  unter  den  ÜttiMden  des 
eädtf.  KreUea,  «mf  dm  Seidi3ita0e  M  N^ndferg  ISOi,  m»  Säten  de»  KmfSntm  em  Getandter, 
//(,.-  <;  drnrit  aber  per.wulirh  ftnuy-fifJ  ;/««v'.s/-ii,  einer  »<»w  Werflirr  oln  des  l{ischof>  l!'ir>ll. 
HÜkhtigtcr  g<na»tU  wurde  mtd  xu  Wornm  JäHSf  sein  ÜKmttidU^  von  dm  Stämlttn  ttdlfst  yeschiitgt 
worden  Mt:  m  fttBr  e»  «Am  «foeft  kSdktt  begehweHkk,  so  rjefo  Unkosten  m^kremkn  an  mSssen  und 
den  ihm  zukomme ti'hi'  Issftuni  nicht  z»  hiibi-n,  und  er  bitte  dnh<  t  l^iis.  MnjesUil ,  du  die 
Antwort  sh  erwaitcn  nicht  nrnnüthen  sei,  ihm  die  yebiÜtratde  Üesitio»  iuu  des  reichs  ruUi  gne- 
dig«t  etaizuegebemi,  vmd  was  bißh<?  durch  die  dior  miidt  fantenn  zne  SacUenn  dagegen  top* 
^euohlnInen,  ziic  ciissiron  viiml  abzuethucn.  Indem  er  ulier  liei  dieser  i'erfwt/isming  seine  schon 
früher  vwgeifrathtm  iiesehwerdm  erncuerr,  woUe  rr  Miuigen,  uxur  imibaundere  die  Ihmkirehe  Mn 
Meisam  md  dir  (^msei  ftttrrffe,  beißifen.  Diese  Kirdte,  die  vordem  von  de»  Mnckgra/cn  und 
dunn  d'n  Ilerrotfen  zu  Sachsen  ids  Schntzfursten  fretdich  hetMmd  tenrdm  mi ,  wie  noch  llerzotf 
Georg  l»s  m  sein  Ende  dies»  gethmi,  sei  in  den  Jün)jst  zu  Xürnberg  au fye richteten  Bund  auf- 
genommen,  so  ditss  «»c  in  E.  Key.  Mt.  gnedigstonn  adxüt/.  vnnd  scliirin  vennöge  des  Äug»biu-gi- 
schenii  ubscliiedes  (rcwcKenii  viiiid  noch  ist.  .\ber  des  «llea  Tngeachtott  i^t  heriog  Heinricli  me 
Sucbßeiiii  vf  .Ulli  ituug  etlicher  des  Htiffts  vnnd  gemeiner  derisei  wicderwertigen  zue*fefahren  vud 
hat  den  K^'^^uuUcheii  ;{ottcäda<uu!<t  inn  der  kirchenii  imü  Meiüonn  abgestalt,  prediger  seines 
fzcfallens  diircinn  verordnet«  andere  ceremonien  vntid  ^i  s in ■.'«•,  welche  «lern  gemeinen  gebrauch 
der  ( liristlichenii  kirchenn  vngemeß  rmfriihfen  vuud  die  kirche  mit  seinen  vormi  intiii  vi-itatom 
beladenn  lalkMin  —  alles  mit  «ewalt  vnnd  vnrechtt  auch  zne  abbruch  auuitr  kiixlitiuu  /ut  Mei- 
sen, denn  wiie  solche  Vorgewalt igiing  nit  solt  abgcstult  werdcnn,  niiilite  das  feine  alte  frcy  vnod 
keyserlii  lif  ^tiiTr .  dnranü  etwann  die  herlicken  lanndt  Meilienn  vnnd  Lanlinitz  zue  christlichem 
glauben  gebradil  ^ind,  zui>:«cheitei'n  geliouii.  Herzog  Heinrich  nnterstehe  sich  sogar  seiiu  Visi- 
taßtm  auf  die  Xonm-n-  und  MSndtiddSstir  tu  «ntretkm,  den  umhlhergeltraehlen  und  dUfiaHidteH 
(i(>ffc^d  ''i'i>''t  in  densel/tcn  <dt;iiseha//'rrt .  Ttrinife  Nonnen  nD'f  M'h'ehe  ihre  Ordenskleirhnuii-n  nfizu- 
Irgen,  gestatte  nicJU  iV<>(  ts««  nafiunrhwcn  tu  s.  w.  Im  Amt  Würzen  habe  der  Kurftirsi  sogar 
dm  biseh^  ünterihnnm  untentagt  ihm  denn  Bist^e  die  sdtvMigen  Zinsen  sn  geben  und  Frok- 
h<  i<  :ii  h'i^fi  ti,  liidii  '/.'(  hiflif,'.  Ji  I-  Hiiil  Si  l  hi'o-ii'-r  tmi-j.  j'tiif  vnnd  andere  gemeiner  christ- 
licher kircbeuu  wicderwcrtige  auu  trc  Stadt  ciudriugeu  lalicnn,  welcbes  alJefi  2ue  abbrucb  £.  Key. 
Mt  Tuad  des  refehs  gerechtiirkdtt  ann  dem  orthe  Tniuk  zue  achmdenaiii  meiner  vmid  des  etiflis 
priuilegicn  vnnd  iiirindirtion  ccn  ichen  will.  Auli  diesen  allen,  wt  l(  tu'>  auu  iliiu  selber  ofTenbahr 
auch  von  lu.  g.  h.  den  chur  vuud  furstenn  zne  «Sachlien  nicht  khan  uoch  mag  mit  eioigum  gruude 
oder  sdielnn  vornehmt  werdenn,  haben  E.  K^.  Mt  ans  hOgstem  Terstande  teicht  abzaenebmeo, 
inn  was  freffentlicher  bcschwerung  mein  armes  »tifft  ist  vnnd  des  selbigen  cleri.sey  stehenn: 
vnnd  nach  dem  ich  nach  gott  vnsem  bem  bey  niemandes  zue  dieser  zeit  auf  erdtboden  tro«t 
hUf  handthabnn«;  vnnd  gnedigst  fordernng  —  aniesnchen  weiß,  dann  eben  bey  E.  Key.  Mt  alß 
bei  meinem  einigen  natürlichen  herren  vmid  gemeinen  uduocaten  der  chrisfliclieun  kircheu,  muU 
ener  k^.  Mt.  icli  aub  (>rf«>rdening  meiner  pflichte  abermalB  ersucheu  vnnd  anruefeu  vnnd  bitte 
demnach  vnderthenigst ,  E.  Key.  Mt.  nernehen  —  die  chur  vinid  t'ursten  MB  Saehßenn  znveran- 
genn  oder  mit  ihnen  zu  schatten  von  ihrem  «ewaltsamen  beginnen  abezustcheu  2C.  -  (H>srhun 
diese  Fürsten  viele  (Uder  mn  ihm  nnd  seinem  Stift  eu  Lehn  tragen,  er  dagegen  und  sein  Stift 
ihnm  in  nidits  dcim  tdUin  mit  Schutz  lei-wamll  sei  und  von  seinem  Ätd^ginn  bis  tum  Tods 
Hersag  Georgs  das  8tiß  in  seinem  Bndrk  aOe  (^ri^^  ausgeübt  haibe,  ssi  es  jOa  derstOe»  i» 
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geistUrh'  ,t  nii(f  icrfth'rhcu  Diii'jni  mit  (iiwttH  viU^Hä.  Durch  ikf  Fürsten  anriclitung  vnud  nach- 
laßung  sei  aUerki  irrujr.  und  fahche  LeJtn  in  seiurm  lligthum  eingeführt  und  durch  öffenUidusn 
Dmdt  mä  ihn  Prädkanten  amgtbrmiät  äa»  gemeine  einfSUige  Volk  d<i/tin  gentiesen  das  der 
glaub  aifniTi  gerecht  maclu«.  <hi^  die  gHcteiin  wcrck  nirht  zur  Hetlickhiit  dienen,  das  die  jheiieu 
so  das  hochwirdigc  sacrament  \Tider  einer  gestalt  nehmen  suniligenn,  derhalbeu  Uiu  auch  das 
begrebmiO  vunragett  wjrdt,  das  d«r  hdligeo  vftter  vnud  pabsta  aatzungen  nicht  binden,  vnud 
welche  dieselben  lialfonn  iiidif  ihristemi  Feinn,  das  der  heilifjrini  annifliin«:  afipotterey,  das  die 
furbittiuig  für  die  todteu  gaucklerei,  das  die  heilige  meß  kheiu  optier  sonder  abgoUertsi  vuud 
Tor  gott  eilin  greael  sei.  Vf  soldie  naß  lebren  sie  andi  vm  oeranonien  sacnunenteD  vmid 
kivcli- iiiiilierisforin  a]]r  der  LTincinen  kirclii'nu  icrenionien  vniid  Gottesdienst  aiß  singenTi  Irl'oii 
betheil  fuäteuu  feiern  vuderücheiduug  der  spcil»  vnud  andere  dergleicbenn  kircheuodienst^  so  auch 
Ton  den  aposteh  her  inn  der  allgcmeiiien  Icirdienii  gduütesm,  verworfen  aey.  So  haben  de  die 
taiifT  wie  >if  von  alter  inn  ile-r  kirdieiiii  L'elialtrii  vorvndertt,  ünch  die  heilige  firnmng  oeluiig 
vund  prieätcrwuj'uug,  welche  sie  einn  götzcDschmir  ueimeu,  bey  ihnen  tzuegebrauchenu  ver- 
bothenn.  Vonn  dem  hocfawirdfitenn  sacrament  des  leibB  vnnd  bhita  ChriBti  Idiren  sie,  daa  es 
aUcin  iiiii  der  nicliung  vnin]  uii  bt  Icnger  bleibe,  derhalli«  n  sie  iuich  nicht  ^^elllll^l^  im  dalielbig 
ion  der  kircbenn  tzuebehaltcuu  Mind  das  fest  des  ironlciduuuuä  Christi  nicht  haltciui.  So  wollen 
sie  aucb  iridder  babst  nodi  biscboff  noch  ander  da*  Icirdtemi  obrigicfaeitciui  pei-^onen  Tnnd  diener 
einichenn  gewalt  gest^ittenn,  den  liabst  neunenn  sie  einn  abgott,  die  bischoffe  .swlniorder,  wie  sie 
dann  auch  alle  andere  so  ihrer  sect  vnnd  lehr  nicht  zaehüreu  noch  voJgenn  wollen,  mit  viel&üti- 
gcnn  admahungenn  vnnd  iqjnrien  ann  ihren  ehr  vnnd  gihnpfen  izmn  Iwschweiiicilifltenn  antastenn. 
Dacgegen  aber  machen  Mind  ordnen  sie  andere  kirchcnndicner,  die  sie  superattendenten  vnud 
znm  the.vl  auch  bi.schotfe  nennen,  welche  ilir  lebenlang  khein  pri.sterüch  noch  ander  heilig  wet- 
huug  empfajigenn ,  vnnd  diwelbonn  vnderstehenn  sich  doch  prister  zue  weyhenn  vnnd  balteun 
darmdl  meli,  dadurch  dann  ei-sclireckliche  abgotterci  vnnd  idolatria  angericht  vnnd  das  volck 
ein  vnronpprritts  luddt  vnnd  wein  anlzuebeten  angewi«'L4en  wirdt,  ja  etliche  lehren  auch  das  ein 
hauüvatei  dituei  viiud  seinn  lianßgesinde  communiciren  möge.  Vber  das  vnnd  domitt  die  alten 
wahren  kircheu  dienst  Mind  diener  ubgethan  vnnd  ün  liiunCtisch  ordtnuug  \iind  andere  Tor» 
meinten  kirch«-ii  diener  ann  die  Stadt  gcluaclit  wiM-den,  haben  hoi  hu't dachlte  chiirfurjitoim  vnnd 
fursteuu  /.ne  feaihljciin  tust  alle  closter  gestillte  vnnd  leben,  vniuigesehcnn  ob  sie  aucii  von  Kom. 
keysern  gcstifft  vnnd  anderen  andecbtigcnn  christglanbigenn  menschcnn  den  kirchenn  zue  den 
wahrem!  althcrgebraehtcini  der  all'/i  iueiuen  kii  clioim  dienst  gegcbenn,  inn  ihr  vt'nvaltiinix  frfzoixcnn, 
die  prister  vnnd  orileutiiche  walin-  kirctieini  diener,  »o  iuu  ihre  ordeuuug  nicht  willigenn  Wol- 
tem, ihre  leheim  vnnd  pfrnndenn  eigents  gewalta  entsetat,  andi  eCHdi  ordens  lebfb  veijagt  sc  — 
vnnd  die  regieruut'  der  closter  ann  ^irli  ?:rnn!imiiiciiii.  DaraulS  daim  volgt,  das  di'U  cU»stt.'rn  ihre 
guetber  mit  gewalt  cntwendett,  die  wahre  gottes  dienst  von  tage  Kue  tage  je  mehr  geringertt, 
ja  gaata  auBgetesdiett  vnnd  andere  falsche  vorftihriBche  lehrer  seismata  vnnd  trenniingen  hm  der 
heiliaeijii  kir<IieMti  ciniiefidirtt,  die  verstorbenen  christliclieiiii  keyüer  khonigemi  vnnd  andere 
christgleubigenu  letzte  wlUeu  zerstürctt,  zerrud(t  vuud  zuebrocbeuu,  die  armen  ihres  almulkm  so 
de  bißher  von  sCifften  vaad  dosteni  gehabt  beraubt  worden,  vnnd  soldies  alles  ohn  d&  bebst» 
lichenn  beyli_'kliPttt  vnnd  E.  K(  v.  Mf  wiHenn  Mind  willen  vnnd  zue  Zerstörung  aller  christliciien 
ordemingemi  vnud  der  kircheou  freihcitt  Iiivram  folge  weitvr,  dass  er  fast  aUes  £uiiiommens 
hermM  die  ihm  sukommende  Aviage  in  Bei^ita^en  femer  m  mMen  niM  im  Staude  sein 
werde.  Auch  in  den  von  kais.  Majisiiii  und  dem  lieiche  ihm  zu  Lehn  gereichten  Orten  m-i  er 
aller  Obrigkeit  und  Hoheit  nnd  des  i'atromdiredda  der  Kirchen  enUet/t.  So  hdttm  femer  ttie 
vermeinten  fürattie^en  Visitatores  am  14.  Jtdi  1SS9  die  Herren  winef  DomeaitUds  tn  Meisaen 
auf  das  dortige  Schloms  gefordert  vnnd  HÜt  sehr  eiTistcm  beuehl  der  fursienn  angetzeigt,  das  sie 
hinforder  aldo  in  der  thumlcircheu  kheüi  bebstlicbe  meßeon  mehr  Inn  cwigkbeitt  halten,  auch 
das  grab  a.  Bennonis  aldo  In  der  kirchenn  abetfauen  vnd  sich  mit  ihren  ccremouien  mit  ihueu 
vorgleiehenn  soltenn  ic  Sieratrf  habe  der  DediatU  M^fejirA  tm  Namen  des  CapUd»  eneiedert, 
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«/«SS  sif  hl  iiirhh  iciUiiji  n  k6unf<  H,  '  ulmekr  (»  i  dnn  (hbritiuh  <l'  r  aH;fCMt  iH'  ii  chrislUchm  Kirche 
bkibm  u/oUtm,  um  ao  mehr,  da  nicht  lAiten,  tondem  Utrtm  Jiiachof  als  dem  Ordmarius  die  Visi' 
ArtioM  muteke,  da$  Stift  ober  ob  em  kaiseri.  8tiß  vieräies  noch  in  das  «krMA  Bündniss  des 
JC(i(\wrs  aufy'-mmnvH ,  »nvie  lirm  Au<jshiiri/i:iihin  uml  uudrru  Iinchmf>srhi»ku  uiul  MmuJat'H 
tmcider  eim  Neuerung  rorgunehmea  nicht  (jtsiattd  sei.  So  i»t  niaiiii  doch  soldies  alkt>  vogeacbtt 
deBelben  taires  ans  sondern  benehl  der  furt<tcmi  inn  die  tliuinkirchfti  doäelbät  mit  gcnirapDeter 
eewehrtiT  ^'cwalti^cr  haiidt  bey  iieclitlicher  weile  ^efallfuii  viiiid  aldo  das  wolgezirte  ffrab  des 
heitii^on  bi>iclioffs  I)l>iiik-ii  sambt  dt-ii  altiir  zm-  klt  ineii  ^tuckheii  tzorschlageiiii  viiiul  vf  dt-n  finindt 
abge))roihenii,  «ämi  hülJ/euii  bilt  dos  heiliffoiin  Ik'iinonis  eiiUn-ubt  viiiui  tzua  Hoiideriu  ficspött  iuii 
das  sdiloU  für  die  kirchc  eesazt,  dii  tuiv^t* mi  aldo  doruebi-r  jubilirt  vimd  de!>  alles  eiiin  sonders 
wolgefiillcii  gctraRcnu.  Nach  -'ilclii  in  ulli  iii  isr  muii  «icm  thunidci  hainlt  iiiitt  LTrilv^m  m)<t  vniul 
vormt'iduiig  viiguodt  vimd  stiutlcit  geboten  vuiul  bvuohlenii  wonitiai,  das  utaii  iiit  Ihum  lüclit 
mdir  tiarlt  gemeinem  der  kirche  gelnraach  singen  let^enn  noch  meli  haltvnn  solte,  wie  dann  sol- 
che göttliche  empter  not  h  vf  h(  «tiir<'iin  tair  ent  halten  verholten  vnnd  (Iiltih  h  Liittcrische  gesehg 
vuud  predig  eingefniirl  vnnd  gehalten  werden,  alles  zue  auUitijjchuug  der  wuhruii  gottes  diust,  i>o 
bifllier  tag  vnnd  nacht  zne  der  elire  des  a)lnirditig«ni  vnnd  aehttldiger  daiielcM«ttaf  tar  seine 
^nttlirhe  -.'.ilien  vnml  »nltlKir  frp=!,.))j.fi(.i)  sein.  I)nr;nilt  voIl'1  flntni  das  ich  meiner  his-rliotfltchen 
cathedral  kircheiui  gentzlich  cutsetzt  vund  beraubet,  also  du>  ich  dorinueu  wieder  einige  emptcr 
Inlten  noch  ordenanur  machenn,  gelrietenn  nedi  verbietten  darlT.  DeSgleicbeni  werden»  meine 
üt  h  n  -anie  pristcr  -i  ^il  h  noch  aldo  mit  grolien  bpsr-hwcrdeit  i'rhalten  durch  die  )«cisn)atischen 
prcdiger  luitt  viel  .schelt  vuud  äcbiuc-hworteu  augegriffen  Mind  spottlich  vberikhreuu  —  vund  iim 
viel  andere  wege  der  naOenn  bedrangt,  das  sie  inn  das  elendt  sieben  vnnd  ibr  aigen  kirelien 
verlatkiiii  iiiü!<t'iiii.  viim!  il.itiiif  auch  die  wurtzell  aller  wahrmii  kinluiiiücn^t  vimcl  di-'iHT  anl*- 
gcrcattet  werden,  ---  das  zuc  lutzt  kheimi  tbuiu  capittcll  noch  einige  elcctiou  äciu  wUrdett  vnnd 
atao  der  biscboillicbe  stael  enaciiirt,  die  so  alt  lobliche  keySerlicbe  stifihmg  abgethan  vnnd  in 
prophauissimos,  ja  inipios  usus  inn  «1er  herzogen  zue  Sachlienn  vinid  also  inn  der  weltUchen 
bandt  gar  kbammeu  uiuü.  Wenn  nun  der  Kurfürst  und  die  Fürsten  eu  Sachmt  »ich  unter- 
gbmden  ihm  und  Ktnent  Stifte  alle  mHHehe  dtri^lxit  tu  enbtieken,  setiM»  furtÜ^  RetMeit  tSB$» 
nur  minjltchiH  Kinirtuf  ihnii  ntid  ihn  Vi'iyrfriiltiijaiitj  silhsi  hiir  auf  dftn  Ilvichstutfi-  ttttsüh'H 
durch  Jiehinderuug  $eiuer  Ihdltuihuu!  um  der  iiemdou,  der  Kurfürst  durch  sein  Verfahren  im 
Amte  Wunen  da»  Bestreben  beurkundet,  den  Bisehtif  mu  seinem  Unterthan  und  UfderSOBse»  g» 
machen,  imil  Hirzotj  II<  inrich  drs  HiMhofs  L>uti  i>fiiud>  ■m  Oftm,  wo  dir  tMiriijhM  dem  B» 
mstehe,  teähreHä  nie  bi  idf  lom  Sfifl  S/ddtr.  Üchliiaser,  vtek  Dörfer  und  grosse  Hudsungm  Übet' 
kommen  und  tu  I^hn  nHpßu;/tn,  um  dmiftjm  dasselbe  getrctdiA  tu  schBisen  uttd  mh  sehirmen 
und  andere  I.rhupflithkn  au  hihim:  s»  habt  er,  td»  Hertog  Hiiurich  um  dit'  Lthmrfichung 
iirHrrdinfi^  ji'vl,,/,  nicht,  in  anstehung  oberzelter  vorgewaltigiing  vnnd  sonderiii  li  das  er  mich  mei- 
utr  »  iuiisdiction  vnnd  frciheif,  auch  der  catladral  kirchen  entsetzt,  luich  aach  wieder 

des  heil,  reichs  ordcnung  befehdett,  "htw  l'nricissin  Sr.  A«»s.  J\IuJ.  die  Lehn  nicht  yewähien  können, 
Iris  jetxt  (tbcr  auf  seiHc  Anfriuje  eine  Autwort  nicht  erhalte».  Au.'*  dienern  Allem  icerde  Sc.  kai.'<.  Maj. 
ersehen,  wie  sihr  er  wider  kaiserl.  und  df\s  Itcichs  Ordmoujen,  Latul frieden  u»wl  Matulafe  heUisiiget 
und  bes<hu!ert  werde,  und  da  tetne  Vorstrllungen  im  JJersiy  Ihinrich  von  BruHnschweiy ,  als  der 
S'ieli^.  Proi  iii;  iihi  rsfru  Ifn/pfmaiin  irf-hilts  ijrhfiih'  it,  m  i  s- /i«  Znfhtrhf  r»<  Sr.  kais.  Maj. 

als  setwr  von  (iott  verordneten  Obriykett  mit  der  unterthan lym  Bitte  E.  Key.  Mt.  geruchc  solche 
beschwerden  von  mir  alß  ihren  gedrängten  gehonamen  vnderthan  inn  gnedigenn  willen  vftzue- 
nehiiii'n  viiiid  dicM-llxii  linrcliplirh  vttorlich  /iic  bchcrt^ipcnn  vtnul  rlnrciii  billiche  christliche 
Yortuguug  zuethaen,  auch  luit  besondern  christlichem  ernst  darob  tzuc  sein,  da^  des  allmechti- 
genn  ehre  vnnd  gottlicher  dienst  gemefarett,  die  heiligen  sacnunent  vimd  cereDKmien  duriatlldier 
kin  lii  Uli  ( rhaltpi)  vnnd  der  mißucrstaralt  dir  sottlichenu  schrifft  tzue  gottcs  lobe  vund  der  kir- 
chen raebe  vund  einigkbeit  gewauudt  werde,  vuud  das  die  geistUgkheitt  nicbt  also  verdruckt 
ininfirt  vnnd  auligetUgett  besonder  bei  ihren  stillten  dostem  professioD  habit  Uddiing  vnnd 





freiheitfla  bleiben  vond  weiter  ordeos  leuth  tzacertiattung  der  doster  eiDgenobmen  vniui  mit  welt- 
lichen Lutterisdien  mstehern  visitateni  fimd  stMiuestratont  ▼««ebonet  moditenn  werden  k.  — 

aucli  inusoiiderheit  mit  gedachten  furstoun  mit  hesonderu  crast  tzuuei-schalleu  das  mir  mein 
ctttheti-alkirchfuu  tzue  Mdßeiiii  vnud  meine  geiSitüche  iurisdictioti  v\ter  mein  bistumb  wiedenimb 
bnieftestellt  werde  JC-  —  iMgleicheiin  aucli  mit  genaiidteu  fursteuu  mit  tapferii  enist  zuuorfugeu 
das  sie  sich  der  ßebotmclii^rkheitt  inn  meinen  vnnd  meines  Stiffte  j^üeteni  inn  geistlii-lien  vmid 
weltlichenn  sarheuu  irentzliolienn  enthalten  vud  mich  inn  meinen  gebieten  hocheiten  frt-ilitit.n 
vnnd  rcKalien  nicht  vermiruifieim  tiurbiren  noch  einiftenu  einhält  thueii,  besonder  mich  bey  '^vhov- 
eam  E.  Key.  ttayi.  vnnd  «le:^  heiligem  reichs  bleiben  lallen  ic.  —  'nud  dinvdl  dnrch  oben 
beruftes  vorlial>en  mein  vnderthan  vom  adel  Stedten  dorffern  fast  tzne  vn'^ehorsam  t-rweckt,  das 
K.  Key.  Mat.  uueh  \nbeschwert  wollen  näa  durch  ein  öffentliche«  erustlit  lis  maudatt  deiuMflbun 
zuefjebieteD,  das  sie  sici>  meines  gebots  vnnd  f^horsan»  verhalten  wollen  vnnd  sollen  vnod  nicht 
der  fursten  tzue  Sach{*<»nn.  wo  solche«  aiuli'r*  vm  ihnen  -idialtrii.  <Lis  sie  derwegena  gevUer 
stratf  gewertig  aeiii  soUenn.   \Yill  niieli  »ui-li  tzue  K.  Key.  Mat.  vertroüteu  )c. 

[Ndl.  1434)  In  eitttr  dritte  Siijtplication  an.  dm  Kaiser  oAne  Dohm  fiMl  B.  Jtifkmn 
ilif  hn»pf':ifrhl''rhsfrii  I'huHi'  srhit  r  lie^'hrrvdsn}  iiorli  riiuhß!  hürzvr  zusitiimwH  un<1  l>i(tct  um  jUh 
hilft.  Das  olles  hab  ich  auü  dringender  notli  vnnd  meinen  pflichteuu  uacb  aiut  £.  Key.  Mt 
nbermnlB  vnderthenigst  mQBen  gdangen  laflenn,  vnnd  were  es  doch  lieber  der  diemstiidien  nd- 
pmi-'  naili.  ich  sonsten  züin  lianlU'  zne  Sachlionn  trage,  vlirii:  gewesen.  Hcuclilc  mich  hier- 
neben sampt  meiner  cleriisey  vnnd  verwandten  E.  Key.  Mt.  vfs  vudertlieuigist,  die  wolle  sich  vber 
nein  armes  stiflt  vnnd  mich  «rbamen  le. 

E.  K.  Maj-t.  vnderthcniLu  r  Lrchorr<amer  capcllaTi  -Joli  iiiiies  bischof  zue  Meilsen. 

[No.  1425.)  ÜchrrÜK»  fUs  ß.  JoiianH  im  dif  llcicUsstäadt;  in  unkhem  die  m  den  ÜH^li- 
eaümim  mt  dm  Ktmer  ettthat^Hen  BesduperdejmMdi-  ffugm  dat  KurfUrttm  und  die  Hertoye  ttt 
&iclm)i  hirz  ihirii«-li(it  xiwK  mit  tUr  Jlittr  um  Vtrimtfiittiff  hri  ihm  Kaiser  uutl  um  VnkistittzHHij 
ieiM9  Oemchs,  trott  der  ihn  €tbgedrmigmen  reeMieh  mehtigm  Erklürwug  ia  Betreff'  des  ificM- 
er9ck*innw  auf  Sfiehtktgcn,  bei  Sitt  und  Stimme  als  Ghed  de»  heil  Rfiichs  tu  bkibcm. 

(Ohne  Datum.) 

No.  1426.  1541.  17.  Juli. 

Kurfürst  Jolmtin  Frifdrirh  und  dm  IlrrnDije  Heinrich  uml  Julinm»  Knist  .sprccfiifti  i/effcn  K. 
Kort  \'.  ^Mf-rst  ihrru  Donk  dafür  ans,  dass  auf  seineu  llffehl  dif  von  ilrii  RinehöfeH  m  Meisten 
u»ii  Mersehtiri/  iiherreirhten  ,rermessciieii  KhiiXc/tripiK  ■  mi  ihrv  Ilrvollm'it i,'iiif/  n  .iurf  Jinfhr 
der  jeLtiyen  li^chsvcrsnmtuUuuj  sti  Jiiy^usburjf  yVolpjamj  fürskn  eu  Anhalt  inni  Hntts  fteninch 
Grafen  tu  St^arAurti.  und  durrh  diese  om  sie  sur  Beamtmtrtunif  trifffsgeben  worden  seien,  deren 
Vereiiri  s-ir  mit  rf'-ii  ilfs\<h'ifK  »"fhwewJiij  tfetceseim)  H'^r'ttl itutH  ,i  r  nl«'l'tl/liani.  Au-^ii'  li'iul  -ioildvn 
von  dein  nUijeweincn  Hei htnyrHiiifuatse ,  dfus  Nieinnnd  i»  siftnem  tiergehruehteii  lieails  und  HccfU 
hemmihigt  «mhI  gdtränkl  leenkn  toBe,  spre^en  die  genannim  FUrslen  ikre  Verwunderung  ans, 
dints  die  Blsi'höfe  mit  riru  r  Xi  iu-iki'ii  ihi^  ffmi-.  Surhsrn  l<n-hiren  und  unlM'iii-<iit>h'ter  Weise  i>ei 
Sr.  k<tia.  Muj.  mu  verkleinern  suchen,  u'iihnml  deren  Vorjahre»  sieh  mcht  anyemtast  bei  dem 
XffieA«  <ds  Jteiehsfursfvn  sh  st^en,  tftdmekr  eitleseit  an  ihre  Vtr^Uem  tds  deren  Zamies-  mtii  eih- 
llrlif  Sch'(f:fiu  s*f  ),  -kl  i}ehaltcn.  so  ihtsa  dieses  alte  mit  Voririssen  iler  Wnn.  Kaiser  und  Kimigc 
bentehende  Herkommen  einer  teoM  verbrießen  Coneession  und  i'rivikgirung  ^eiehgeaektet  werden 
müsse.  ffiemöcM  seien  die  Bit^fe,  wem  sie  gleitk  atuhm  Ltmde^sriUtfyn  und  LtmdMnden 
berufen  teoi-dett,  jidirzeif  auf  i,  Liindtinirn  ersehiinen.  hätten  tcie  andere  ,Fiiftfr  und  MahV  von 
ihnen  genommen,  an  den  Berathungen  der  Landesangelegenheiten  sieh  l>etkeiligt,  die  gefassten  Bs- 
sMässe  «H  ihren  ^iflent  velhegen  und  der  Fürsten  Lamdesordnuni/  anfjenmmen.  So  ondk  tu 
der  Landesiheüung  ihrer  Vater  autdrüeHieh  he/ünmt,  welchem  Theilc  der  Erbsehuit  dieses  oder 
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jene-iS  (kr  drei  unt  h^.  ll'i>tlniiii<  r  c^ihuintm' .  <ittd  ilic  B'srhnfr  hiitfcn  Itifru'uh  <<'rl/  ii'  h(ift,  ,t.  Ersi 
vor  jstvei  Jahren  hutten  div  von  Mvih^h  tuul  Alers'iOurg  sii:h  imterstHmien ,  'Ich  KmiuiUiy 
Worms  AwvA  cmmn  Jigeordiutm  M  AMcAteXen,  tMtrmä  sie  woU  gemunt,  dass  diess  wiäer  olts« 

ll'rh^miii'il    iiiiii    ihnvit    uii-hf  ifsfutt^t  Si'.  Avil«.    .V.;/.    no'lil'    nlh-    E'  'ifi^ytf,-,r!n.,!i  ,    dir  ~.i-U 

MtttscheHift<lcnken  und  ftinytr  irtfanytii,  mtchsehvH  Iussih  uhU  ttian  mrtk  keinen  dieser  BtMhijfe 
oder  eitten  Atfi0oränäem  dert^en  genmui  finde».  Es  sei  aber  nkM  teahrsdkeiidieh  mmA  ^Ioii^ 
lieh.  <if»->  (l  i  t  II  V")  f  iftreii  so  lainjc  (  >  iriinfi;»  u»lerl(t!i.M:n  hitfjtu  eiucH  KeichAtag  zu  htsiu  hri'  •uh  r 
MH  bimkickeH,  wenn  sie  ein  liechi  da^u  tuid  Hits  hhiI  titimme  gefutbl  hiiitmt.  Alk  uujtartt'iischcH 
KurfärsleH,  FSrstm  und  Stände  wlhden  sweifeUm  nicht  anders  atumgett,  «de  dass  sie  «iekt  wis" 
ecH  n'i'Ji  tfehiirt,  das«  einer  der  drei  »/icA.s.  Ui^hnfc  Sits  und  Stimme  auf  Utichattujen  ijdtabt; 
•penu  aber  einer  denftlbeti  dort  ersehieHen,  wie  auf  dem  ietsten  Jieicludajße  ta  Jiegeuelmrg  der 
verstorh.  B.  mm  Itkissen  Johann  von  Sddeinits,  se  sei  er  ids  Ra^  der  säehs.  FSrsten  anwesend 
</<■«•<:*;«.  haltf  xirh  nicht  a/*  Reiihsfnrst  mnfemelM  nnd  niMih  uinif/ir  «In  .•»ilchir  an  der  Se.s^tiim 
Tkeil  genommen.  Es  svi  durch  das  gante  Heich  bekannt,  das»  die  Bischöfe  sn  Meissen,  Merse- 
hnr^  «nd  Sfornnburg  BisehSfe  des  Hauses  Saehsen  seien.  Hiemat^  werde  Se.  kms.  Maj.  wohl 
erttt^ssen,  dasti  sie  nirfd  nnhiUiij  Abstellung  gefordert.  Mit  dem  B.  SU  Mfissm  hätten  sie,  naeh- 
dem  mehrrre  Schreiben  nichts  gtfnuhtrt,  mändlich  verhand^  und  leohl  erwartet,  er  werde  den 
geiSUen  ,  Unftui '  erkennen  und  sieh  gutuüUiff  cvrHehmen  lassen.  Statt  dessen  scheue  er  Sick  nicht 
mibegrändetK  t^\schn  '  <  Si  hriftm  (j.  jf.  n  sie.  du  iModes-  md  ErbsehtdtfürSteH  Sr.  kois.  Mutj. 
SH  überreichfn  und  wulvf  besseres  W<Vei»  /»  dvtt  Schein  mh  erregen,  ah  sei  er  eon  ihnen  seines  B!s- 
thams  tfämlich  spotiirt.  Sie  hätten  weder  Geüd  noA  Out  von  ihm  and  si  imm  Stifte,  sundi-rn 
nur  die  Cassation  und  Vi  rnichtung  der  Turiation  gsfiurderl,  uml  s>  ien  ah  dies'-  endlieh  - 
sieliert  wurden  damit  zufrietUn  ijewegen.  Jedermann,  auch  wer  geringeren  Standen  sei  als  sie,  Ao//f 
die  Befugniss  sein  RectU  innerhalb  gewisser  Uränsen,  die  sie  nicht  Ulm- seh  ritten,  ausser  Bechtena 
SU  retten,  icie  itn  Lftndfrieden  eorgesAeti  und  im  Eriche  herkonmlich  sei.  Wmn  daher  Herzog 
lliiiuiih  ihm  Bischof  nMgedrungcn  eu  ErltaJtung  der  Bechte  ihres  Hauses  die  Sicherheit  der 
Lundsira.s.<ftn  nielU  halte  gönnen  WxJkn,  so  könne  dies  nicht  , Fehde'  genannt  werden,  denn  Itei 
einer  solchen  würde  er  «ocÄ  anderes  erfahren  halten.  ,Solehen  mnthirilliyen  Vinnmjlimjifens.  Stöt- 
ten frrrrl-i  auch  unbilligen  Setfrftnij  und  Fiinn  hmens'  hätten  -'ch  ernstlich  su  (»klagen. 
Offenbar  ffctn;  die  Absicht  der  Bischöfe  dahin,  sieh  dem  Landen-  nnd  Erlmhutse  su  eidsiehcn 
und  sie  und  Are  Lande  und  Leute  in  ,Besehweru$^  ms  ßhren,  iniwn  die  BisdtSfk  dem  Nüm- 

}Mrifi  <rhf  n  Bündni.<'ie  sich  unri'Si  hfnssen  und  eine„s  Ff'ni/ifh-nfr  de^^srlficti.  '/rs*  /^-r,-';/;«  Heinrich 
ron  Braunachmig,  seines,  des  Kurfardea  ,Widerunrtigen'  Sthufe  und  Jldß  angerufen.  Solche 
,üngtiShr  und  gefShrtidie  Nadtst^mg'  «m  dtdden  seien  sie  nieht  gesmmen.  SdhshersfäntBieh 
hidten  die  Bi^>h"'f''  ohne  Beuillignng  «wZ  Förderung  ilw  <  ■•i  i-sfr.rhni'n  Vetters  und  Ilruit.  r^,  des 
Herzogs  Georg  in  das  Bündnis  sich  nicht  begeben  dürfen,  nach  dessen  AUeben  sei  aber  die  Be- 
wUHgung  erlosdien,  und  man  hätte  weM  erwarten  kBnnen,  dan  sie  nunmehr  tms  einem  Bunde 
austräten,  der  ihn  ii  LainJis-  und  Frbschut£für!^<  i'  fniidUch  ficfjriiiihi  rfti  hf .  Anilrn  F'Vr-YrM- 
thiimer  im  Keiclic  hätten  auch  Jiischäfe  unter  sic/i,  wekhc  wie  die  ihrigen  sidi  rühmten  etUche 
Oereddiglteiten  unter  dem  Namen  SegaKen  vom  JMeM«  mt  htdm,  eiber  sie  hidlen  sieh  an  ihre 
iMndcsfiirsten  als  getreue  und  fromme  Landestxrwandte ,  und  prätendirtcn  rhoisi^X'-n-ii  Reiehs- 
fürsten  und  Stände  su  sein^  als  die  Vorgdng^  der  Jetsigen  sächs.  Jiisch^e  getlian,  welche  weise 
koAMm,  wie  sie  mH  «Arm  Äemtem  und  Leuten  siteen  würden,  wenn  sie  stA  gsgen  ihre  iMtdes- 
und  Erbschutsfiirsten  empörten  und  widertcürtig  erzeigtetu  Wenn  die  Bischöfe  jetit  eorgiUn-n,  sie 
seion  der  kais.  Maj.  und  dem  Reiche  mit  J^lieht  eerwandt  und  hatten  nach  Worms  bem^en  sich 
gehorsam  bergen  woOen,  so  sollten  sie  vielmAr  äk  HeeXfe  da  Hmwu  Saasen  und  die  rtMge 
Qastere,  die  sie  dadurch  geniessen,  b&lacht  haben,  da  MS  wohl  getous^,  dast  die  geriihmft  ,t  Fuga- 
liefi  nur  in  der  Lehnsjtllicht  iKstehen  und  ihre  Vorgänger,  die  so  wenig  als  sie  wider  ihre  Pflicht 
luimieln  wolUen,  eine  sddte  Neuerung  sicli  nicht  unterstanden.  AuA  sei  nocA  M  itmeslesn,  das» 
iemer  der  drei  sOAs.  Bisthdfe  ohne  vorheriges  Anmehsn  an  die  Liatäes-  und  JErbst^uteßnUn 
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tJi>  J'hniiii'fmtioti  uml  Jte<ficrttng  seiuesf  StifTs  angetreten,  <l<i  es  diesen  wie  andeni  Fürsten 
beschwerlich  gein  würde,  cme»  ihne»  widenoürtigcH  Bischof  inHerhalit  ihrer  Lande  jsu  hedten.  Se. 
Jtot«.  Mßj.  werde  andt  hteratu  ers^m,  dass  es  sidi  dm  BisdtSfen  gang  tmäer»  vtrhtMe,  <ib 
diese  sieh  riihinttn  und  nnuuiAste».  Es  würden  gar  viele  Bischöfe.,  Aebtc,  FridoteM,  Grafen  und 
Herren  sa  den  Reichstagen  hentfen,  die  nicht  erschienen;  ,aH  ihrem  Niehtersehetnen  wünle  auch 
wenig  gelegen  gewe$t  sein*.  Hafte»  Sie  meh  dm  Em^ange  de»  Anttekreihens  <m  die  königl.  Maj. 
über  das  Herkommen  mit  dem  Hroise  Saduten,  oder  an  die  LandesfUrsieu  Berieht  erstattet,  so 
ttürdm  sie  der  tMgeblkhen  Verpfiiehtmuf  hticht  überhoben  tmrden  sein.  AUein  M«  hätten  heimlick 
die  AmAc  ao  pruiUieirt  oder  praktieiren  laseen,  um  in  nffertirtem  Gehorsam  etmu  gn  «niemdimen, 
dessen  sie  Sidt  hillig  hatten  enthniten  solh  tt.  I>ass  sie  auf  dem  jetzigen  lieichstage  zu  Regens- 
bürg  eradkeinen  konnten,  sei  ihnen  auf  dus  Schreilnn  No.  1419  Sr.  kaia.  Maj.  MU  Ehren  und 
nitÄt  Mtim  Nacldhed  des  Hauses  Sachsen  zugestanden  worden,  um  so  mdur  aber  hätte  man  awh 
erwarten  dürfen,  dass  sie  ,Ehre,  Fug  und  Glimpf  ihrer  Landes-  und  EfhsdMttfürstcn  und  Ad- 
vtK/iten  nicht  wie  sie  es  gethan  unberechtigt  nnsutasten  sieh  Hid^rstcheH  würden.  Nach  die.settt 
Alkm  gehe  ihr  untcrthäniges  Ansuchen  dahin,  üc.  kais.  Maj.  wolle  den  Schriftm  und  Anbringen 
der  Biseitöfe  nicht  St<dt  geben,  auf  ihre  fßidd  gegen  das  Haus  S/fli^'  n  .sie  n  eweisen  uwl  den- 
seUten  mit  Emst  befehlen,  dass  sie  des  ungemussten  Reichsstandes  sieh  entitaUen,  das  Nürnhergi- 
sdu  Bättdnlss  rerlassen,  dergleichen  Ungebührnissc  ferner  sich  nicht  erlauben  und  den  von  ihnen 
gegebenen  Versirherungsliriefcn  nMhUi>en.  —  Vnnd  do  darauf  die  bischouc  yhre  >iirfchtliche  vor- 
VTirnipiiiin'^  atisf  illni ,  sidi  .uich  wir  sie  m  Iinldijrk  christliche  rfchtsi  liufTinnc  viuid  wilferige 
bischouc  viul  preisten  sumpt  yhreii  capittoln  vuud  geiüthlicheu  wcrdcu  hiiitorth  bcfiudea  l&iiätiu 
vnnd  ludfli6ii,  fi»  aoUen  sie  skti  des  landes  vnnd  erbsclmtzs  also  tbihI  dftrfMtalt  gcnieBHcb  enth- 
pfinden,  das  sie  sich  v]iii=ri-nt  ha!i>enii  mit  pillirkrit  iiirht  sollen  ztibeschwr  n  ii  hrOicii.  \Vo  «it; 
aber  auf  yreu  yrthummcn  wurden  vorbarreti  vmid  da$  chriBtUcbe  «jwe  voick  yhre  vDiidertbanucn 
TOB  ««itber  anfludien,  yhnen  nt  dniatlictaen  predigcmOt  damit  ne  gottes  wortt  horenn  vnnd  die 
sacrament  iinrh  irnttilii  lu  r  rinsct^uiing  bekommcti!!  vnd  rmpfahcn  mugcnn,  giiedige  fordcnmrii: 
zatbuB,  welches  der  biscliof  zu  Meissen  für  eiu  eiujjhef  iu  seiue  welthliclie  Jurisdictiou  dcu- 
then  vnnd  auslegen  wil;  Bo  werden  sie  vnns  als  die  landesfursten  vnd  erbscfentefarsten  niciit 
voi  ili  iu  ki  II  küimcii.  wyr  yic  abgoftcrei  Tiii-bn  iiclie  viiiid  ^riTiu  klichf  ittlniiiiji.  die  sie  bis 
bero  mit  freucl  habeu  erhalthou  woika,  auf  bcrurt  der  leutb  bocbtlehelidt  aurutfeii  vuiid  cbrist- 
lieh  ermahnen  niederlegen  vnd  abthnn,  vnnd  da^e^vu  die  warheit  gottes  «ach  ehristiidie  cere- 
inoiiien  vnn^f  ni  fiirstliliclioii  |iÜiihten  nach  gcgi-ii  L;nt  aiifi  icliten  musscnn.  Daun  ewcr  kay.  Mt, 
kuuueu  selbst  guedlgst  gedcuckeu,  wie  vnns  vngleicbe  vnud  vugothlicbe  religiou  iu  vnnsera  laiui- 
den  IddtUch  sein  wolthe,  nadi  dem  nit  alleynne  vnser  allerseits  vndertlianne  m  sewitradit  auch 
zu  anudern  vnriclitigkeiteii  darduixh  vfR  vorvrsaclit .  •-uiuidcm  welchs  auch  das  allerbcschw«- 
Ucfaste  das  die  leatlie  vnnder  vnaerm  landee  schützt»  yhrer  seliglteit  beraupt  werden  aoiten. 

Vnd  dieweO  der  bisehof  von  Meissen  vns  vnd  vnseren  theologen  vnd  prcdigem  in  seinen 
Schriften  vormeynt!!  ordichtiglichen  irrthumb  aiiffzacrlegeii,  zAvciffcln  wir  nicht  E.  kays.  Mt,  haben 
seinen  vngrund  aus  vuscr  \'nd  vnser  mitverwandten  Augspiu-gischer  coufessiou  ynd  apologien, 
audi  ans  der  jetzt  zu  Regcuspurg  gepflogener  Gei>prärh!iihan<iluiigen,  vnd  was  die  utedcrgesetzten 
vusers  thefls  theologen  vor  stattliche  gründe  der  heil.  Scbrifft  darinnen  gefUhrt,  berrii  ii)  unug- 
sam  vormcrckt,  das  ohne  noht  E.  iüiys.  Mt.  mit  weiter  ausfUlirung  derwegen  zu  besciis>cren. 
Hätten  auch  vielgemeldte  bischöffo  vnscre  confeasioii  vnd  apologi,  auch  andere  vnserer  Uieologcu 
stattliche  schrifften  gelesen  vnd  sich  damit,  wie  ihnen  als  liiScfaötTen  wohlzugestutnicu  vnd  gebüh- 
ret hätte,  fleissig  bekümmert,  so  würden  sie  sich  ihre^  viitresi liiikti.n  fOrgebens  in  dem  auch 
wohl  enthalten  haben.  Wo  sie  aber  hierüber  vormeyneu,  lias  einiger  aitickel  vnserei"  confesaion 
vnd  apologien  solt  irrig  seyn,  so  mögen  irir  I^den,  das  sie  die  vn<achen  des  voraeinten  iir- 
thunibs  srhriffflith  vbergebeu  vnd  den  vnseni  zn(re>itellt  werden,  so  soll  ihnen  an  redUdier  Ver- 
antwortung mit  gruud  der  lieil,  scbrifft  weiter  kein  raangel  sein'). 

1)  tun  4w  AlMMtN  ,VmI  diMiKit  —  kalk  mmt«  Mla<r  ^i"  »■  •>*•■  B«4*nililiMr  a|«Mhk  und  Otlk^niiU«  ur  oadi 
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Wir  voriiKTcken  auch  wol  <las  <li m  iH^rliout  von  Meys<;oii  an  dem  aiiniiiftfii  <\vr  hiili- 
genu  um  Miiindürktiit  fui>t  gelogen;  dann  was  luauu  iu  dur  kirdiou  zu  Mei&äeuu  in  UK'ynneui 
heitxog  Heinrichs  schlösse  daseibat  gelegea  etellclie  irfl  jhar  her  Air  ein  treffenthlidie  ersebrQck- 
liclio  abi:otfi  r.  i  rins  bi»clu>fs  balbcnu.  dehn  man  Ik'nno  s.'ciianth.  fzefuitb  viifl  aii'-cricbt .  düuoii 
er  ili  sc'}'imi-r  clageschrifll  selbst  meldet,  welchen  Benno  sein  vorfalir  durch  den  bupst  cauoui- 
^ren  lassen  xu  T«rfQhniiiiiff  vnserer  vcd  anderer  oberkviten  christlichen  vnadcrthannen  vmb 
nuTcklichs  nntzs  viind  zii-'-uiirs  willen,  welülu-n  ilic  bischouc  Mnid  yhr  c,\\rAh-\  zn  Meissen  für 
vnnd  auch  nach  berurttein  vonuciutem  cauoiiisireu  eriauugt,  weiU  der  biM:boir  wul,  ist  auch 
lanndtniehtigk,  das  enthlich  nicht  bette  vorpleihenn  kannen,  i^t  wurde  derselben  raercklidien 
abp  ittm  i  halben,  wo  sie  lenjier  t;«'s<ann(b  n  vnd  ^elietten.  landt  vnnd  loutlie  enui^thliclien 
gestrafft  haben,  wie  ehr  auch  die  weit  vom  ani'aug  bis  hieher  vmb  abgottcrei  willen  allewegeu 
herttiglich  vnnd  eninsthlich  gestraflt  hat  Wo  vna  anch  genannter  biscbof  vrsach  gebenn  wirdet 
«wer  kay.  Mat.  von  solchenn  vnnd  anderen  sevnen  vnnd  seynnor  ueisthlichen  vo^fuh^unIlf^en  wei- 
them  beridit  zuthunu,  so  sal  darouu  kern  maugol  sein,  sunnder  die  ^'elcgcnlieit  uothdorlltiglicb 
ferrer  erclert  werden.  —  So  ist  auch  in  sonderhdt  erticiitet  das  der  bisdiott  von  ^leyssen  ewer 
kaj.  Mait.  anzeiget,  wie  et/liihe  p^edi^e!r  vnserer  lande  ndasaenn  thetton.  das  ein  haws  vatM* 
seynno  dicnner  vnd  hawsgeüinude  selbst  communicirte,  szo  er  es  doi  h  di-ruestalt  nummor  mehr 
wirdet  knnnenn  war  machen.  Das  wyrdet  aber,  wie  wyr  wi.ssetm,  von  vnnsorn  predigeru  vlcissig 
L'elert.  das  ein  itzlicher  hawsvater  vrtrptlicht  sey,  seynnc  kinnder  vnnd  huwsgesinnde  ZU  gots 
foreht  zuluilthen  vnnd  sie  des  cathccismi  wol  zn  Minderriebt  (  li,  «dr  hs  aber  f,'<"u;nit>t«'r  von 
Meiü&eu  vorscbweigt  vnnd  auf  ein  annder  (utcferliehe  weis  «u^iiit  vjind  deuthef.  Abu  vui  droben 
Tormddet  fzo  sollen  «edacbtc  hischoue  ab  H:nt  wil  nunimer  mehr  anf  vns  weis  noch  war  machen, 
diis  wir  St  TiiiitMi«  Ii  adrr  suiiinlerli»  h  ybrer  vnnd  der  yhmi  lianu  ii  anlers  gehandelt,  duiin  als 
christliciie  »  herliebendf  chnr  vnnd  fiirstcnn  vnnd  vuns  wol  gefugt  hatb,  auch  gegen  gol  vnd  ewer 
kaj.  Mt.  vnntherthennjgBt  vortrawenn  zu  voranthwortten. 

Diesenn  vinisernn  vnderthennigsten  lierirtit  waHi-^nn  «nver  kav.  Mnt.  von  ^-^T:-  .:i)i'iiiL:=t 
vnnd  XU  vuuser  auch  vuii»er  laudtsühafft  hoher  iiothdurltt  auch  nicht  anuder!>  vornierckeu,  vnd 
vns,  auch  das  haws  su  Sachsen  b^  lanngkhergebraehter  oberlteit  gerecbtigkeit  vnnd  dcrsdben 
-  vnml  «ewehr  «"cdiRst  viid  kiiiscrlii  Ii  ^i  lnifzenn  vnnd  liaiultliabrii  T'a-  sein  wyr  vmb 
ewer  kayserlicbe  Maiestat  mit  vimsenu  möglichen  auch  schuldigen  diennsten  vnd  püichteu  alle- 
zeit vnndertheuoigst  znuordiemien  berelth  vnnd  wiHigk.  Datum  sontag  nach  Margarethe  den 
Xm^  Julü  im  XLP*". 

Ewer  kay.  Hat. 

vnndertliemiigti 

Jdian  Friedczich  churforst  bui:ggraf  zu  Magdchurgk  k, 

Helnri<-b  vnnd  .Tohans  Krnst  gevettem  vnnd  gepmdere 

hertzogen  zue  Hachsen  2c. 

Kfich  dem  Concopt  im  K.  Haui>t- Staatsarchiv  zu  ftrewlt-n  imd  (iasfiO  di'  «>intu  pulil.  Fiirn|iae  uovisä. 
p.  Siß  £  Im  genatintoti  An'liir  bvtiiulet  sieb  aucb  ilic  /n  istben  dem  Kurf.  Johtmi  Friodricli  und  Ilenco!;  llrinrich 
Ib  dietcr  AnigeJegeolieit  geftthrte  CocieBpoiideuz.  Der  ente  Entwarf  zu  dem  Antwortachreiben  an  dea  Katwr  wurde 
in  der  tauf.  Canzlei  gemMlit.  ht  dar  henit^.  mit  Raadbemerkungot  veneben  und  in  der  enteren  melirEub  geln- 
dert.  I>as  Dutum  war  jtuerst  Dipust.  nncb  corp.  Cbristl  (21,  Juui),  dami  Sonnalt.  vj»iiat.  Muriac  (2.  Juli),  xuletict 
Sunt,  lucb  Mar^arethac  (17.  Juli).  I>i's»cDiiagt>acbt«.>t  aber  stimnit  das  Concept  mit  der  Iteinscbrift,  von  weklicr 
wahneheinlicli  GaaMl  eine  Gople  benutien  konnte  nicht  dncehglilgig  (Aerein.  Tgl.  Aau.  1. 


AMruckti  Iwt  Uuttsl  bior  ga^rtt»  «ürlMi  kikaB,  Mllt  In  Ooaetpt  «lo«  ander«  FMauitf  disMr  tjt«U«,  ir«lrh«  In  VwUitdrag  mit  olutfai 
in      Bvluekiin  mai  «Hfe  Mr  iMHrtlMiMMii  Sltnn  aick  ilan  W«n«a  ,(kn«r  wcltn  w«fil«a'  la  «iMr  «twaa  i Mi««m  Fatm  d«aulbia 
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Xo.  1427.   l.)41.  [,Iuli.| 

/;.  .Jti'iiiiin  VIII,  Iii untu'oilijt  iii  liiitiii  itm^lührliihin  SihrrHx^n  nn  ihu  K(ii<rr  tliv  Vurr^frUnnij  //es 
K'iilnrifiu  und  di  r  Ih  rziiy  zu  SadtA'^n  (So.  li'J*h  loii  in  <r  sfujt:  Dir  t>/ii  hc  si  i  roii  den 
gedaehie»  Fürsten  ecrzüiini  muf  bei  13  Worlim  iiiififiludfcn  winilfiii  o/nu-  Zicrifrl  nm-  in  der 
Mtiindnj.  dtiss  er  nun  mit  di  r  Aiitirini  siih  idii  n  ih  u  mhr  ////ss'  lü' •!!!„,  weif  •  mtf  t  in'  ii  (letjcn- 
b<:fi<:ld  itkhl  ijrfiw<i  Wi'tft'U  JIuti*fel  nn  ZiU  dkisen  utt/U  mihi'  litj<'rn  kuniit,  zu  ihren  irHUsUtt  und 
gegen  ihn  eidsrhit^m  «erde  oder  weHtgsteHS  für  dlrmal  itnmAidihim  bleibe.  AUrin  er  gdräHe 
Ä(VA.  Si.  hiis.  Miij  'Uly  .,  Ji>f,>  fr>''l'rr'-i>  Ehiivifx'n  so  (.'niiidHii  h  viinfl  wol  hfriclitt  \"[m<\  itieiii 
vmid  niciiies  stifllcs  gerechtigklieitt  vimd  dt'i-  wiciler  thcii  viigeburluli  furuduueu  für  sich  *fll»s 
80  lautter  'niiid  offeobar,  dtm  ihm  ohf  fimm  tfeirtfum  gf^rmmen  gfUiÜifheH  Fümhn  die  gvbiik' 

r<  iKf(    Hilf'    nirlit  iit(l)"l''i>    "        .     1l'(f>-  '^  ij   J-'rrrs-f/  ii.^finnl   mi'l  'llf  fTii  <f!.   Ih  i^l-fi   :r.      fr.' tj''  ,  so 

küttue  (r  es  wohl  bey  dem  ginndtlicben  \iiud  ruwicdertrciblicheun  bcriclitt  der  vorigen  clag- 
scliriflten  bleiben  IftBen,  aber  solches  noch  lauterer  autniezeigenii  ymA  war  m  tnacben,  wmhr- 

h)fr  >r  die  H<iii/>tpiinrlr  und  kijv  zur  l{istofi<i>(ini  riii'ijf  l'rkniulni  und  J.ilodiriifi'  (Ud.  II. 
Su.  ü:iL  7i}ti.  öiiä.  III.  liWSj  in  Aii-fclnifhu  Ixi.  Dir  Hisehö/'e  avim  tu  ruhigtm  licsitzc  des 
Färiifmafandes  hia  auf  deu  «rMcHifieti  ijundtin'  n  l'.intjriff  ffi-wnsfm,  m  den  Rrirhttapen  eing^mlm 
H'iirilt  ii  i  Ih  lnjf  ,V«).  /.V-/r.  HO.  71),  dort  ersriiii  lim,  icii  in  W'nnn.t  l.'ii'J.  in  Snrnlx  rif  l.'r^:^  ( llru  lm- 
almckinl  Uegt  beij  und  alter»iubt  in  Wi,rin.-<  l.'i-iif^  aeicn  tu  den  Anlagm  des  Hetcha  gesogen  wor- 
rfcN  und  hatten  ihre  Anfheilf  hesahlt  /(^n,ff,in<ieu  Nn.  wm.  49.  HS— «7.  89  liegen  hei),  md  dasa 
die  Häcks.  Ffir.<ti'n  jetzt  sirh  rrhietrtt  iticx)-  :n  vntrii  htrn.  l/t  tn  isr  il<  nfiich,  das^  ihr  Vortit'inn'  n  einr 
Sf  Hmaig  sei.  Wain  nir  frrnrr  mif  die  Iltiiimduf  lii&ti ,  Sii<  liLundige  utul  dits  tälgeweitu'  (rt  ril'  id 
für  diis  Crgrfdheil  sieh  /*',-(«/'■/*,  «t  mim  sIr  hiermrli  offtnlmr  »M  herichtets  ätre  Jtehnnjilnmj. 
dn.<s  ilir  itisihöff:  sich  ftets  im  dir  siirlis.  Fiir^lfii  tils  die  Lfindts-  lind  liti''Sekufzfiirsfi)i  drs 
Stißs  .Mi  isum  mit  H «  und  tirnclinilndtnntj  der  K'iisrr  ijclndti  n.  si  i  ntibegräudei  (Hehg 
Xu.  lilHj  nnd  die  Eiiji  nsi  haft .  dit  sir  sieh  liii  r  lii  di  iji  n,  hüiini;  iltni  n  nicht  zngeettltnlen  iei-rd«m. 
Dann  das  dk<  rlnirfilrstcii  vimd  fiir.stciiii  /mo  S;u'li[H>nn  doii  sUflt  MeiUenii  >4'liiitzain  soUoiiii.  da^ 
jic»(.l»ift  billicli,  dif  wril  ^i(>  souiH  sU'dtu,  sddi'InT  viiiid  ^;iu't<T  vnni  ^tirtl  Mi-iL^'HH  zin'  Iclii-ii 
iiubeiii).  bo  vulf^ett  üik-Ii  nicht,  die  churfiirstcii  vuiid  fiii-steiiii  ziie  buclibeiiii  sciudt  !>i'hut2hcrri'ii 
des  stiRts  Mdsai,  dammb  seindt  m  erbsichutzhen-cii.  Datiu  es  ist  zuebewei&eim,  das  der 
M-lnitz  des  sfitTts  Muilkii  von  oinoin  kcyliir  drr  klimn  Hi'lu'in  bct'-ihlrnn  i^t  worrlfn.  Doiiinib 
ht  diie  ueufiuu;;,  duü  i^icli  die  iuigeiui  cliurfui>teii  vuiid  fiu:>tciiii  /iic  ^aciitiiciiu  erbM;liuU- 
hern  nennen,  das  sidh  Ire  vorfiibren  nie  ynderzo^en  le.  So  m'  ea  aiuh  niekt  rithtig,  wenn  slr^ 

i/irililf)i.    dir    llisrhii/'r   höflrn    idr   Uli'!'!.     I  .m/tii  ^jii"ihifrii    «nd    Lnnd.stiindr   Hilf  ICrf'lirdeni  dru 

LttiidlugeH  beigewvhtd,  die  gefusKtra  Ue,scldussr  und  d'r  LHndemrdnnay  dir  lurstiu  atigt  noninien. 
Die  Bisrhiife  hätten  nitM  als  Lmtdsamn,  sondern  mr  mt»  gntem  naekbariii^en  Witte»  und  tan 
drii  l'iirstrn  l'rrtnnitirlirn  I'n'h  zh  rrthrdrn  rinii/r  Liindtnije  lusioht;  muh  iccrdi  nir  lüivir^rn 
Mferdcii  kÜHueHf  lUus  »ie  riur-  Ordniaig  der  Fürstm  mtgemMiiieu,  um  ihre  Luterthatieu  an  die 
BeiAachtnng  derticHmt  zu  bitnlrn.  Wol  mag  sciiin,  da«  die  bi^chotfe  je  xu  zettten  so  sie  die 
Qi'deiiun^  der  fiirstLUiii  dtTHuiboim  <'rbar  viiiid  imtz  bifundrn,  die  lUicli  ilirn  viidertliaiii'H  ersprlcß- 
li(h  YiMid  /MC  jimter  rcKieruiig  nutzlieli  sviun  mocht,  das  sie  ihr  ordenong  derselbigenn  auch 
iie\ne\\  j.'cmaciitt  vnnd  inn  ihrer  rc(;icmiig  nicht  alS  der  chnrfnrsten  vnnd  forsten  zue  SachDenn, 
sondern  all)  ihr  oif:fiu'  ordonun^  ^robaltenn  hab«ain.  Die  Erlttheilimg  der  Fitesten.  <inf  weithf 
diese  sieh  briiehcu.  .■<ri  für  das  ütifl  (dinr  ilriir/ttnng  und  uurerlnudliek.  Atta  dieseiU  AUent 
idirr  d'^rfiirh  hemo;  (v  /«  seiuetu  Fiir^trnslunde  ntfit  tiUeu  fürstliehm  Tterhtm  nnd  frereehtig' 
kritrn  i/'Oxid  iir>>i>rirtidrni  it  /iiissrssioiii-M  nulorir  iirt/riindrf  >■<■«  und  dir  Fiirsfrn  ihn  leidrr  HeiM 
thid  tUlliiih-t  liirrin  tirtridirn.  nii<:b  vnnd  nu'ino  vudorthaiH'u  (b>ro1)  \iihi||icb  bi-ft-bdctt  vcr- 
gewaltigett,  auch  deu  vertrag  vubillich  abijuiliungtii,  das»  sii'  auili  inn  (icin  alkii  »okhcnn  gewaJt 
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\f  eiiiii  ji^K*""" :t"Blfgenii,  i>t  «ieilor  alle  reclitt;  doiin  oiiieii  uiulcni  von  seiiuT  (ifl't'iibalireii 
gerechtigkhuitt  viaiJ  niit'LT  fiuwi-lir  vinid  pussis.s  di-rselbi^eiiu  «IriiiKeiiii  vinid  ziu-  vollfuliniii^ 
MtlchfiS  gewoltä  ihm«'  viiiui  suiiicn  viitltTtham-ii  ilu-  wc£.m-  viimi  strulit-iin  vorliictfiiii,  «las  sciiu* 
auf/iu"lialt<'int.  dir  \  ink'rtliaiu'ii  fall' n  mhhI  1i<  -fri.  klii  nn.  lüi  ^.  llii^  ii  im  Mtbau  /nc  liindmi  viiiiil 
dauou  tthtri-il>fiiii.  das  alles  viiii*i  dci^iliicliciiii  wnt  iiiii  klieiiieii  rctlitteti  vor  i'iue  gcgcuwchr, 
«onder  mehr  vor  phu-  feivl^  itfh&Uem  \iind  ist  sohhes  wieder  mich  vmul  mein  fttifflt  imiHiebi«. 

Drtt  Voririiff  >i>tlHil' .   ila<:^       sn-!/  in  tla-^  il>nsltirlii-  i'iniieliissfii ,  ih-r  tiii  ■•^i''/'  iiii\-fnff- 

ka(i,  da  (/f.»vstii  Jlani't  <>'  -  M<iJ.  w/W  «  i .  iHÜtii>v  tr  um  so  cutucluedeHer  suriickn  i  isen ,  nh 

Henog  G«org  t'An  hiertu  veranlasM  «mI  itt  iamidbe  fftitraeht  Aoir,  ihm  e*  meht  beigihmtHf»  «n, 

ii/i>  ihirill  rerlri'tni  ^ii  ire.lh'n .  u-if  ,!ir  s'"n-!i<.  l';'n  <t<  i.  i  -  j:t:f  h.  :  /!■  i,  i  li:>ni^i  }(!i"<il'>'  TU  thttll 
sich  erboten,  itomierH  dadurch  Ztuynuts  ijcyeijcn,  dass  er  ihn  als  einen  MUfiirsien  nein:»  sich 
hetraekttte  «nd  «mertaimiA  Er  ho/fie  in  teitufn  firiiherm  Srhriffen  ff»>  GendiHfkeit  neiuer  Ktagr 
danjethan  und  in  der  jvUii/en  ili'  .  iu/ii  ..i  f  ,!>  s-  ]\',Ji'rthcil.<  uii'  ii'it<  xi  (Irniid  ul.'/t  li  fr.it  zu  hidn  n. 
>iuid  so  gelaofset  uodiiualii  aiin  K.  Key.  Jhlut.  lueiu  viiUi*rUH'iii)jst  bitte,  mich  bei  miiiieu  rega- 
lien  Privilegien  freiheiten  vnnd  fiirstenstanii  des  reichs  bleibenn  znelaßen  ic.  vnnd  sonst  mitt 
•iiu'disister  hUlf  ziuTscIieiiii'n,  domitt  mir  imi  mciiu'iii  stifft  von  den  dnirfurstetiii  viind  lursteiiii 
zue  Sacbltenu  inn  gi'isUicliiu  viuid  «dtUchi'un  saclieiiii  klifin  «iniiait  liinfurt  jimiictie  xtavA  die 
vonrenoTiTnenen  HnirrHT  abtfestalt  werden,  vnaiiKeselienn  wt»  sie  itznndt  abermaiß  in  herurter 
IbiM  auiwMiK  .  1 -( Im  ckliclurweisi'  furbri'iit,'t'iiii,  vf  das  ich  E.  Kcv.  Mat.  vimd  dem  heil.  Uoni. 
rvicli  Kül'urUiiu-nii  i^chorsAram  er2L<i»:i-n  vnnd  inn  geiHtlichenu  saclicim  alls  ein  bischoff  midi  der- 
malSenn  beweißenn  möge,  wie  ichs  gf«fu  «ott  meinen  hcrn  vnnd  iin-imr  ordontlicher  nbrikheitt 
zQuorautwortten  getraue  tc. 

E.  kay.  Mat.  viKh'rtlii  in\'t  r  L'i  lirirsaiiuT  caplaii 

.lolliUlIU-s  l);-(lli'M  -ilf  Mi'iUcuii. 
Nacli  riner  lilt-ictizeitigfn  Alwliiitt  iui  K.  I]aui>t-!>u»i^»rrhiv  n\  llriMliiu 

Ni..  1428.   VvW.  LM.  Juli. 

K.  Karl  }\  ermahnt  dni  ikn"^  ih  inrirh  sich  frrm-rrr  Juiiyrifif  in  die  liwUtf  dfs  Jiisehof«  und 
drr  Kirdke  tu  enthitlt«^.  Hocligebormier  lieber  «heim  vnnd  fürst.  Wir  werden  berieht,  wie  dein 
lieb  sich  viiderstei'u  soll  in  dc^  bisdiofts  zw  Meissen  aiwenthiunb  KcbottmessiKkait  in  jiaistliclicn 
vnd  welüicben  S44cben  zu  vbenn,  dMdurcli  der  bischoue  in  seinen  gei'echtigkeitenu  bochaiteu  \iid 
juriOdiction  vnd  seine  mistlichenn  besehwert*t,  derselben  etlichen  sonnderlieb  die  sieh  des 
biscbofs  '^'ehorsams  halten  irer  lehen  /ins  vnd  anders  ztistands  entsetzt,  darl/ii  auch  das  die 
gaistlldten  leben  inu  s^tetten  vnd  dorifem  Cast  «uKgedilget  vnd  uiciit  vcrUheu  werden,  atidi  dein 
lieh  dem  bischoue  vnd  cap]iitel  zw  Meissen  dai  gottesdienst  wie  er  Tor  alters  {^ehalten  an  irer 
Cftthedrall  kirdien  verbieten'),  dem  liischof  auch  seine  jurißdfction  eiiizielicn,  auch  sollen  dir 
»aistlichen  personen  bemelter  kirchen  durcli  die  deinen  fiir  weltliche  ua-richt  gezogen  werden, 
vnd  welche  sieb  deiner  newen  ordnunji  nicht  verlialten  ire  ziijtenfr  aufgezojfcn  werden,  dardiirdi 
der  stitl't  in  kiirtz  in  verderben  vnnd  abfal  kumen  wurde.  Vnd  dieweil  vns  dann  fjeburt  «len 
bisrliof  yw  Meissen  bei  seinen  rejialien  die  <>r  vom  reich  ziilelien  sanibt  seiin  r  rlerisev  vnnd 
vuderthanoii  «leidi  anndeni  vnseni  vnd  des  reidis  vnderthancn  schlitzen  vnnd  fiiu  hliubeii.  del*- 
halbeil  wir  i^eniitzlichen  ;^en)aint  sein  ine  hisdioue  vnnd  sein  ^oi.stlichait  dernias-i  ii  l  it  iiesdnveren 
znlassen.  Vnnd  emphellien  deiner  lieb  hiemit  ernnstlich  vnnd  wollen,  (Ins  du  «ien  bisrhoff  zn 
Meissen  iu  aciner  juriüdictiüu  (fcreditigkeiteiin  liochaiten  fn-ihaiten  vnbetniebt  lassest  vund  dich 
in  des  bischofli  atgentbamb  aller  gebotmeR.sigkait  vnd  Ordnung  iu  gaistlichcn  nmd  wdttidieu 
Sachen  «othaltost,  auch  verfuegesiit,  das  den  gaistlidieii  so  dem  bischoue  gehorsam  ire  xinü  vnud 

\)  KIm  V««Mtaa|  Dlttr  <tt»  Oid*ra(  ih*  GoimdleiiMCk  In  ilar  Dnnklnto  wmr<a  tMd  Rmog  Briutcb  Wanit.  mch  MatUni 
(in  K«*.>  >AW  MtMieo.  %*fl.  Uu|k  Rvtlw  tltote  Iiatberi  (Lp.  Ml»)  tt>  ff. 
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zii<,'oii!r  iiirlit  vorgelialtcii  noch  eiit^o^'onii  wcrtlc.  mv'n  iHi  Iljoii  mit  uicht  bosiliwerest  «diT 
bcscliwcn'iin  lassest,  da.s  wiilor  ii'c  guwisäcu  vunl  f.a'l'f  '^'i"'  ^"^v»  '-^^^^  darob  st'üist,  rias  die 
gaistliclicn  Iclieii  vaDd  dMter  nicht  also  verwust,  sonnder  ^'i-stattest  das  pertsoiii-ii  daroiu  (.'eiiom^ 
man  irvu  haliit  fracrcn  vimd  rr-j<A  liiilt™  miiL'Pii,  rlarf/ii  ih^m  1nVrliotii>  vntir!  riiiiitcl  /w  Mi'iN,>(-n 
iie  catliHlralkirdien  wuli-runib  zustellest,  viiud  sie  aii  irer  junlSüiciiim  gt;recliligkeiteii  Imheilcu 
vnd  wdnuDfr  nicht  betruBbest  noch  veriiinderst,  damit  das  der  gotteedieitnst  mit  predigen  siagen 
vnnd  nioPlialtoii  nach  Ordnung  rristlichiM-  'Kin  lnn  wie  /uuor  bcstalt  vTsiid  wiilcr  aiifaericht  ino^c 
werden,  vinid  sich  aon^t  aiknUialben  der  bülicliait  bierinueu  erzaigo:>t,  als  wir  vnn!^  dauu  des  asw 
deiner  lieb  varseben;  wo  aber  dein  lieb  sich  in  solchem  annderst  halten  vnnd  ersaigen  wurden, 
viiiis  wir  ilciii  lii  h  ci  tiu  -sen  mag  al<  uiii  l*<iiniM  Ii.  i  kayscr  vrnl  itcschirmer  der  kirdien  gebureu, 
damit  der  {j;edacht  bischoß'  vnnd  sein  gai^tlichait  buy  ireii  regalitiu  priuüegteu  jurilkUctiou  vuud 
hodialtei)  beleiben  vnnd  darwider  nit  gedrangen  beiaidiget  oder  beschwert  werden,  vnd  dein  lieb 
Viillr  ^t^lI  liif  riiin  dermasseii  halten  als  wir  vtis  /.n  ilerselben  vorsehen.  T)anui  fhuf  dein  lieh 
vuu^er  uiaj  uuug  md  gofoUeu.  Geben  in  vnser  vund  des  rctclis  stat  Regcuuspurg  am  XXV^  tag 
de»  monats  JaUii  anno  ic.  XXXXP"  nutsm  kaiaertiuimbs  im  XXT*"  vnnd  vnnserer  reiche 
im  XXVI'"'. 

Cnrolus.  Ad  mandatum  etc. 

Obemburger. 

Dem  liocbgeborueu  lleuirielieii  hertxugeu  zu  Sadtsseu  luudtgraueu  iu  Düringen  vnd 
marggrauen  zu  Mdsun  voserm  Uebai  obeim  vnd  fiirsten. 

Slueh  dem  On§,  im  K.  H»m»t-StMiH«refai»  u  DmdtB. 


No.  1429.  1541.  25.  Juli. 

Jl.  Ksii  V,  bfßdilt  <?«tt  ÜHtertkaneH  des  Eoekstißa  duaem.  tmä  dem  Bisdt^  tu  $ei9ttkiteH  und 
wdäiehc»  Dingm  ftrmtr  treu  wtd  gdwnam  m  »em. 

Wir  Karl  tc  embietten  vnn.sern  vnnd  des  reicbs  lieben  gctrewen  denn  von  der  ritter- 
schaflfl  adel  Stetten  vnnd  anndern  des  stiflts  zw  Meissen  Miderthanen  vnnser  gnud  vtiih!  alles 
guts.  Liehenn  getrewen.  Wiewol  vuns  nicht  zweinelt.  ir  wenit  euch  gegen  dem  emmligcn 
vnserm  fursten  vnd  lieben  andechtlgen  Johannsen  1<i>>  hnrlt  n  zw  Meissen  als  eueriu  rechten  Her- 
ren aller  guten  gehorsam  halten,  so  erzcaitren  sich  docli  ilii-  sarhcn  vnnd  hendel  yetzo  zu  ilieser 
zeit  dermossen  in  dem  heihgi-i»  reicli  leutscliw  nation,  dardnrch  sich  als  zubesorgen  ist  etwas 
vngehorsam  vnd  Widerwärtigkeit  begebe  vmid  eutsteen  moebt.  Vnnd  dioweil  wir  dann  dem 
stifflt  Yiul  sonnderlii  hrti  di  ni  ohgenautcmi  .Tohansen  bischouenn  zw  Meissen  mit  hesondeni 
gnaden  inen  zusclürmon  zuschutzeu  vnd  vor  abtall  zubebuetteu  gunuigt  äaiu:  haben  wü'  nicht 
vnderlassen  wollen,  euch  zuerinnem  vnd  zaersnechen  in  genantes  stiffts  vnnd  des  bisehoft  gehor- 
sam zuuerharren.  denselben  al-^  dii-  j^i  fri  lu  u  vnml  ehrliehfiiden  lielffcti  iMtiiuihaben,  Vnnd  begern 
deuiuach  au  euch  mit  enuitit  beueiheude,  ir  wollet  geuieltem  bischufl'  vnnd  dem  stidl  in  allen 
gaistlicben  vnd  weltlidieD  suchen  gctrew  ffriiomm  erzeigen  vnnd  beweisen  vimd  eodi  darinnen 
uyctiuiiiil-  utiweisen  lassen,  sonnder  euch  hierhin  drrma-^^rn  halt*  ii  vniid  erzaigcn  als  wir  vnns 
uiuw  der  billicboit  nach  iil»o  bej^  euch  üugeschehen  verschenn.  Das  wollen  wir  u.  s.  w.  Gebenn 
(«te  No.  1438). 

Ntck  dam  Orjg.  im  K.  flav|n-Stnaardiir  m  SreideD. 
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Ko.  1430.  1541.  26.  Juli. 

A'.  Ä'«<»7  r.  Ix.<fufiiif  muh  Anl'z'tliluiiif  dir  i:higrliie»  vom  H.  JiJi'iiin  VIII.  in  xeimn  hiiKjuIxn 
(yo.  H^i'J  -^4)  11,1(11  brwhl'n  lir.-iihwnlipitiirtt  flrn  Fiirsfti'>f>ni,i  ,t<<^>lh<,i:  Auf  solcb  seiner 
ail<iaclit  i  vtnl  fnilii  iiiiii  ri  ainii  ^cil.ii  iitcr  lir!  t/oc'-Ji  m  Sarli^4  i!  <larauf  ||;t'gt'lH'n  aiitwitrt,  die 
wir  Wül  crwogcii,  iiaboii  wir  als  Hoinisclier  kayst-r,  «iiiii  aus  autij  l«  ^'tt'iii  kayserlitiieii  anipt  cin- 
sobons  xuthueo  vnd  niemandta  wider  recht  beschwerten  oder  hekiiinern  /ulas^ii  Kcpurt,  mitratb 
vnser  vnd  de-^  n'iilis  diurfiirsfi'H  fur^foit  vnd  '^tciinil-u  (liM>n  (jcsiiuiiilt  viul  detret  gegeben, 
Gebeu  auch  die  hiemit  ma  llomischer  kayseriicla'r  niaciit  v<ilk<ini«!u)iait  wissentlich  iu  cralft  dits 
brieues,  namblicheD  das  gedachte  hertiogen  vnd  das  hatis  zu  Sachsen  sein  andacht  vnd  derselben 
.«titft  Meyssen  ?n'v  licr  possessioti  in'^  fiir-^tcn  ^tannd-;  muHi  rlrr  fiirstlidien  rechten  •j't'!>  rhfi^'- 
kaiten  regalivu  vud  frc)liait«u  bey  dem  reich  auch  des  reich»  aiischlcgen  vugeirrt  bletbcu  lassen 
sollen.  Vnd  benelhen  darauf  allen  vnd  jeden  cbutAirsten  fiirsten  vnd  Stenden  des  reichs  vnd  in 
S4»niith'i!iait  ;;nlarlit.  11!  churfiu'^fi  ti  vn<l  ftirsti  ii  711  Sarhsen  hiemit  von  Hnmi'-dicr  kayserlirher 
macht  ei7J&thch  gepietcnndt  vud  wollen,  dan  sie  gedachtcu  bischouti  «u  )Iei£i>eu  hüifuro  bej  der 
polteB  sehies  fnrstenstandti  —  bleiben  lassen  vnd  sieb  bie»tif  nit  Tngehorsamlicb  noch  auch 
anders  haltm  vnd  In  '.^i  i-i  n.  al-  lirb  aineni  yeden  («ey  vnser  vnd  des  reichs  schwere  vntniud 
zuueruieyden.  Wo  aber  gedachten  churfurst  vud  fursten  zu  SachätiU  dessen  bcschwemug  tragen 
wurden,  so  sollen  sy  die  sach  an  vnsem  kayserlidien  camergericbt  ansfuem  vnd  rechtlich  erör- 
tern. Mit  vrkundt  dises  briofs  mit  vnserm  kaiserlichen  uiihan^ndeD  insigl  besiglt-  Geben  Itt 
vunser  vud  des  reichs  stat  Regeuspurg  am  ic.  (wie  No.  H'M). 

Ad  mandatvia  etc. 

T.  palatinuB.  Carolus.  Obenibnrger. 

Nach  den  üri|r.  iai  K.  lIiiH|ii<StMt««rcliiT  <«  Dretdc«  nrit  dem  MairatlUHüe«]  ta  «ehvangcnicrfiduuir. 


No.  1431.  Id41.  28.  Juli. 

y»iariti(is-IitsiniMi  iit,  Ivonim  h  im  J.  1541  Dvhih  r,sUuj>'  iL  Jfi<.  J<ill  die  JUsiliöfe  SlifLsnini(dii)i  zu 
M*rsel/urg  ttml  JohaHttea  tu  Meissm  dem  mt^rteiehuetm  Notar  durch  ihrm  Bmtiftragti  n  Illn  oiu 
Kififmetter,  d.  JR.  Dr.  hAfa  refrrirea  tauen,  daa  dh  kaiserl,  Mnjf^dt  ihnen  ein  D'crii  ihres 
Fürsten-  und  Bdchssitnidi  s  ijnji  tH  n,  di  r  dKrchl.  Il<  rr  Fri'di  rirh  If  idzi/nif  l>ei  Ithi  in  >ui<l  Ili  rzog 
IM  Bayern  aber  auf  iamrl.  Befehl  de»  Eneatuder,  Cartliml  AUmchi,  KnrfUrM'n  zu  Mitim 
angemesen  sie  in  des  heil  Bdm.  Sekhs  Itaäk  JW  forder»  k,,  diemr  fr  riier  Erfnmirsehidl  di;.^ 
Hclihs  \V<''lf  ■■'>„  VappenhetM  habe  kommm  lassen  imd  teim»  AmtA  icyen  hcfuhlcn  dir  ynuunde» 
Biiii'höff  in  dm  Ileichsr(dh  ciiizn führen.  JJiertUtf  Aofce  der  Erbmar^chidl  ij<hl\hrlirhcr  Weine  h  ide 
Higchiifi'  grfordirt^  in  dm  licirhuratk  eing^'Rhrt  und  den  anwrsmdrn  Für.sti  n  und  Sfändm  anyr,- 
zeifft,  dass  auf  hjdserl  Bef  hl  luidr  llisrJiöfc  im  heil.  Ileirh  Srssiim  und  Stand  hidjen  n»d  im 
Itnthv  znyila.<scn  uirdm  sollrn;  Fürstin  uml  Stiinde  lUitten  hiirnach  dier^rUnn  ids  I{<ichsf,iri>tin 
uml  Stünde  anycnoinnirn ,  ihnen  Srxsion  litnjrriinnd  nnd  .sii:  für  FdrMen  des  Ileielm  geheilfm. 
Alsso  bat  obenangetzeigter  doctor  gesa^ctt :  Kuhn  stehen  die  beide  bischoff«  meine  gliedige  h«m 
in  [lo^^os'^ion  \y\'<  reirh'^Ffainles  VIn  i  diß  alles  hat  mich  gedarbtter  Hieronimns  doctor  vninl 
die  beide  bii^choiie  widder  uuli  dem  ratbe  gegangen  »elbst  er^uchtt  vumi  requirirt,  dieäser  puH- 
sesnon  des  reichstandes  halben  inen  eins  vnud  mehr  öffentliche  instmment  znraachen  vnnd 
z^iL'cbeini.  (Jescheen  zu  Re^genslnin-'h  in  horlr-;t  nhjTflnrh'er  kaiserlicher  Mt.  verordneter  heli.ui- 
suugc,  in  Mickel  C'raflls  hause  bui-gers  zu  Uegensi)^-^'  an  dem  platz  die  beide  genant  gelegenu, 
obenauff  v«r  kayierlicher  ML  gemndi  —  in  gegenwertigkeitt  der  crwirdigen  vnnd  würdigen  berni 
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.Iiiliti'^  Ptln^  tfunnilrrii  uiili  zu  M^'v-srn  vniui  \n<>h^i  /.u  Zeitz  vDnd  Hdiirichen  von  Buche)  4er 

reclitüii  liceiitiateu  des  cizstietlts  zu  Colu  getzeugeii  ic, 
SHgDuiH  Vnd  mchdem  ich  J«li4iis  Hoelficher  clerik  der  stadt  Osenbrn^ge  aus  babst- 

wMarii   Ucher  beiticlieit  vnd  kajr.  M«t  gewtüt  toA  madit  oIfciilMrer  noUrit»  u.  a.  w. 

Oiig.  in  K.  Ilnqrt-StMtHudiiT  so  I>K«dni. 


Nu.  1432.  1541.  2».Jiili. 

Jf.  Karl  V.  bearktmM,  tlaas  ilw  Irrmyen  twifckm  ilnu  Ii.  Johnm  tfwrf  tltv  Jtfratgm  gtt  ÄfPÄ« 

si  n  iri  i/i  ti  ilfx  /•'lirsti  iLstfimli  s  ili  s  hi'slri  '  ii  .-ii  «/om  x  (iiiu^liii  rmi  iliiii  rutsi  /lii <li  ii  irnnh  ii  i>i>il 
dem  Hu«sc  iiachsett  tiie  Anführung  aeiurr  Htchtv  in-i  tina  kuisfri,  KomiunfferirM  ttUHusscti  sri, 
der  Cftntinat  Albmht.  EnÄmu^fr  und  Knifnn^  nhfr  Jltfeltl  rrhttVtrn  )u^>f  ircdachtcin  biM'llofi' 
Joliaiiscn  7.U  Müisst'ii  seine  f.'»^'l»iiili<lie  >e>sioii  vnd  inr>teusfandt  i,inznf,'<'liiii  vnd  in  dessiUtm 
wurcklichf  |>tit)Si>ssiou  vnd  gowelir  i;uM;tüei);  dai'auH'  audi  vuser  vud  des  ruicli£  «rbmarschalckh 
vnd  lichor  getrewt-r  WoUT  leu  Paiiiieuliaim  au»  sfiiier  Iip1>  heiwlch  gcmpltcm  Wsdioup  .Tohansen 
zu  Meissen  seinen  yepiirenden  standt  vnd  sensiini  l-i  -  Im  h.  ^rii;  iii  l.ii  lii  als<i  einsenonien 
vud  desselben  nmls  uucli  ottlidio  mcr  mal  nulien  andern  iursten  iii  des  rciclis  ^dicu  held'en 
ratschlagen  vnd  liunrtleii.  Dieweil  sirh  aber  damach  begclien.  als  wir  dises  \iisers  reidis- 
tatjes  al)Seliie«le  liahen  eroflenen  wellen,  flartyne  dann  seil!  atldaelit  m  lien  andern  l'ursten  abernittl> 
heruerten  vnd  uebi»i>anilie)i  erscidnen  in  willenn  vnd  inaynuni;  >;olr)ien  abscliiedt  anzuliöi»>n  vnd 
licitien  /nbesrliliessen,  da-s  viniser  Ireuntliclier  lieber  brne(U>r  der  Unniisebe  kiinif.'  sein  auilacht 
ettlicher  saelien  halben  /n  sieh  beruetteii,  also  das  ><-in  andaciit  aus  dtTselbeii  vi  ihindorun^ 
lii's  iM-öiriiiiiiL;  Ui  Tuerts  liIhx  tii>  dts  nieht  j;i'wesen  vnd  in  fies  reii  iis  absrliietlt  nirlit  ^el)raebt. 
damit  dari  berurte  lortliuiep:  vnd  soiuür  aiiduciit  abwe^eti  uiclit  dahin  verfataiitleii  »erde,  ah  ob 
CS  berttrtein  vnnsM-rm  deeret  \7id  seiner  andacht  posnoK  xnwider  peKohelicn  vcere,  so  haiwn  irii- 
nicht  vnderlassen  wollen  tiinauf  berurfer  bandlun^'  halben  erleuttennii:  vnd  ercJerunji  zufliuen. 
thnen  auch  «lie  liieiuit  —  des  lieiueltlien  biseiiofes  Juliane  abwerten  berurteui  vnf>i^ru)  liay»e]'- 
liebem  decrat  nichts  benonien  —  auch  sein  andaciit  hcy  der  peeseß  Iwrurts  fiirstettstandts 
vnd  seiner  j;e|mrenden  fürstlichen  sessiuii  nigfirret  hrlrilwn  wll.  Mit  vtkumlt  Je.  Geben 
ßegeiispurg  uiu       Juiti  iut  Jä41''"'  h. 

Carolas.  Ad  mandatam  etc. 

Jt,  Obernbureer. 

Orig.  im  K.  Haxij>t*SUiatiMUfrliiv  w  Uretdm  nrit  drni  üwgtl  an  «Dm  iieifpunoatelrrifra. 

No.  1433.  1541.  30.  Juli. 

y<tl(mat^-InsfrH}»€tit,  wori»  Ii.  Julumu  nm  i/rmumfCH  Tage  in  d'r  Itdiawunff  ehrsaiHtii 
ITninsi  II  Milf-i  II  lliinfi  is  zu  Jlrifrustiiin/  in  (h  r  <iln  ru  Sliihr  miclt  ihr  Jldchifissr  rur  Kultir  miil 
/.i  iiiji  ti  i  flUirl,  iluüs  t  r  in  dir  .SVss«,»  r  Jti  i'h^sfiunh  nis  Jlcidis/iirsi  oulyrtwuiiiutt  (Jan  Jhent 
y<>.  H'l'i  iiiiit  rin  Berkkt  Hho-  liii   Anfnalme  »iutl  rivgnrhtüftt)  an  dm  IkmthMMn^mtgn» 

i  tlii  li'iiuil  'J'liril  iji  iiiitiiiin  i).  iiiirli  in  W'tl/riis  lu  i  ihr  Fr'.lf'tmiii/  ihs  Ilriilisith.<(lni  ih  -<  -ir  i* 
£11  Sr.  Jtiini.  ki'iiiiijl.  Mdji  xliit  bt  rufcu  trorihii  sei,  und  ihdu  r  iim.'I  sehitr  Ai'iviM-uhi  d  (m'i  dustr 
Frirrlkhkril  die  frviwäft^  AnfytAr  dfs  FnrateniiUiMh4t,  *kr  Semm  «»ä  aiutfrrr  Jtf<^te  nirht 
(dM/i  frifi  f  tri-rd.  „  Zi'iiiji  ii :  .Iereii;i:is  r  •>>  Ix'isewetter  der  rcchtt  doctAr  Tlind  WolffgangUS 

Lobeu  dcrieken  iin-.sluux'r  vuiid  praegisches  bibchtuiubä  n-. 
Vnd  ich  Jodocns  Uoctsclicr  (wie  Ko.  143t.) 

Orif.  in  K.  Kaajrt'StMtBarrhiT  «i  Draaden. 
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No.  UU.  1541.  1«.  Dec. 

K.  l'ardiuaitd  «/wjJtWiiirt  ihn  Ii.  Johann  nni  tUm  2i<  A«4t/it:  lUs  llvUU:itiUfi>  £u  S^m  ii  r  iutt  ikr  Zh- 
siekermHf,  dtut*  jwin  AnMeibm  ihm  in  »cimH  färtUithm  UteUeu  niehi  naektkeiUg  aein  aolle. 
FrwirT'li'.'cf  ftir<<t.  \\<-]»r  umli  t  titi;.'(  r  M'i''  wnl  wir  uiistat  vinn1  it)  iiamni  (}it  !{<>.  Kay.  Nft-  jc. 
vuu.ioi'ü  lit-bt'U  bnifilcLs  viiiid  licTin  (iciii  .iiuladit  ulU  tursriteii  vnud  mit^lid  dcü  heiligen 

Bomisclien  reicbs  auf  dea  naageschribimcii  reidistag  gic«a  äpeier  eniordcrn  vnnd  bescbi«iben 
Ift'-rii.  Si.  Iiatii  II  wir  tliuli  gcix  itim  Ii.  Ii  ci\vof>;i'ii  vinid  bedacht  j^i -mw.  rti  jo  hi-schwcrlii  Itc  Ii  utf 
vuud  zeit,  vuud  wu  deiu  uuduvht  dträelheii  atiSt  mit  besueciiuug  di:^efi  reicltsttag»  vorUiäseu,  dz 
etvo  deiner  andaeht  in  ilem*tb«n  abtreMtibait  vber  vorbescheen  anfechtutv^en  noch  mer  vnraat 
bfschwcnin^i  vnii  l  n.n  Iir.iil  zwf;ffuo>rt  werden  iiiodite.  Deinnuli  «n  ilrim  i  ainlarlif  /u  •.'naden 
nuid  giietem  hieiuit  gcuedigclieb  erlaubeu,  das  diu'  erzcltei-  vi-sacheit  hulbcu  uuhuiiubs  beleihen 
mo^en,  das  solle  deiner  andacht  an  dcntelbcu  flustlicben  sesaiou  ataml  vnnd  Wierde  in  albey 
vimerlet/licli  vnud  viisriiedlicb  sein,  (ii  beii  in  vnni^erm  kbunigclidMn  Schiaß  Prag  den  ftechtie' 
heiinderi  ta^'  Deo  mbris  aiuio  ic  im  aiuviidvicrzigislfii  ;e. 

Ferdinand.  Ad  mandatum  domini  regis  proprium. 

OriR.  im  K.  Uttapt'üuatSAFcbiT  za  l>r«»«len. 


K:«).  Ulio.  1542.  20.  Jan. 

K.  Fer^imad  emfifiehlt  <tem  U.  JoAmwh  sieh  «h  Jm  Attfecktuuffe»,  die      und  «em  Stift  Jetzt 

>if(thn\  shniil/i-iff        ',..r.(>.  ((  innl  /n'/f  .<.fri!i'l}!  i  <s-r  uirht  zi(  uuuhin.  ri'-lwfir  v/,'  lii-rlUlirn 

uiiil  aeinea  ciycii-n  .sclmf-rs  icrij'ir<s.^n-(  -«  lialdii.  Ervvirdigcr  fürst,  lieber  andeelitigcr.  Aus 
was  vrsachen  vnnd  bcwc^us^en  wir  für  firuet  vnnd  ratlidi  ai^cesebeii  vnnd  bedacht  haben,  das 
^ieh  dein  andacht  (Üm  ;  /rit  auliainibs  vnnd  liev  iiini  >'\\T'  Mi  ii  hsseu  entliallten  solle,  ti  it  dmi 
audacht  äouuder  zweiDl  hieuor  aus  viuiäcrii  stlucibeu  aucli  vimsei-ü  raloit  vund  getreweu  lieben 
WollTcn  von  der  Platten  muntlichcn  anxaiuen  vcmomeu.  VihmI  ist  demnach  nochmalln  vnnwr 
s;nt'di^r  ansynnen  vnud  b«'>;ern  an  dein  andacht.  die  weUe  si<  Ii  vorbesrhebneni  vun^erm  >;uet 
ansehen  nach  in  des  bistbumbs  obligeu  damit  dein  andacht  vimd  derselben  süät  diser  /.eit 
anfcefoehten  «irdet,  stanudhafft  vnnd  trostlidi  maiftcu  vnnd  halten  vnnd  solcher  anflechtnntir  nicht 
stat  ;iebeu,  dami  wir  gar  in  khailien  zweiftl  stellen  wiHin.  ilii  Uimiiseli  kay.  Mt.  vnnser  lieber 
bnieder  vund  herr  werde  dein  andacht  vnnd  deräclbvii  i>titt't  hey  ireu  fmjrhaitteu  stannd  vuud 
repiitation  vnnd  allem  we^en  tnitHliglicb  orhallton  hanndhabcn  vnnd  dictclb  in  khaincn  weeg 
nicht  verlassen,  wie  wir  dann  fnr  vnsseihs  auch  nicht  wenifir  mit  allen  i,'naden  geiiaif^  sei«  wol- 
len, vinid  dein  andaclit  er/ui^t  daran  der  Komischen  kay.  Mt.  vnnd  vnns  angeneincs  gucts 
get'alU  u.   (ieheu  in  viinäi;r  ::Lat  Kadaw  den  XX  tu^  Janiiarii  anno  :c.  im  XLlI'**  :c 

Ferdinand.  Ad  uiaudatuui  douäai  regis  propriuni. 

Orig.  im  K  Uaupl  -  Staaten  Itiv  m  l>ri'«(ieii. 


Ni).  143(5.  1542.  IL  Mai. 

H-rzotj  MoriU  mit,  das  wir  heute  dato  aufi"  vnser  erfordern  von  den  erwirdifien  -  thum 
dechant  seniom  vnd  ganzen  titum  capittel  des  thum  stitütii  Meissen  die  hernach  geschribeue  kir- 
chen  ctenodia  an  golde  silber  vnd  edelgeatelnen  anher  in  vnser  «Uber  kammer  vberantwortt 
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üinpfaiigou  villi  in  vti^cr  vvrwnliniiiK  y:L'iKim(  n  tKihrn.  tK'inltlii'lifii  f);rs  irsosi'  gfUcU'iie  m'Utzf 
mit  eiueu  bpiezigeii  deinimtV;  J«s  autlcr  gühlciic  crcutz,  ist  bei-tzogiii  ^ftU-iia  gcwcüt;  das  dritto 
gfiMene  crentx,  batt  berixoeeo  Georgen  genial  gegeben');  die  gfildenc  taflbi  von  lienog  Hebi- 
richs  giosvut>  ni  Lri'fielu'ii ;  ilit-  sclHühlit lif c  s^üldt-iie  taffi'l:  i-iii  fiühlcii  signiuii  tliuw^):  rlns  urusi' 
silberne  creut/  vbcrgttU;  die  bmUe  monsü'auz  mit  zweyen  briileu;  moiiätraiiz  ioit  der  christall; 
monstranz  mit  dem  dorm;  die  bohc  monstranz  s.  Jobamiis,  die  die  alte  bertzogm  gegeben;  ebi 
Oionstran/A-ii  keiilciii:  ein  silheni  \1m  rirülter  apffel;  ein  fjroli  bnist  hMt  s  Pninoiti«.  i;;in/  silbern 
mit  einem  stabv  vnd  buclie;  eiu  groU  brüst  bildt  s.  Dunati  gtuiz  tülbeni;  ein  groß  luonstrauzeu 
▼ber^ldt;  du  silberner  sarck  der  vnscbuldigen  irindicin  TcrgOlt  mit  zweycn  fifinlein;  ein  grosser 
Mlbenier  tanffstein  mit  einer  decken,  ein  sillteni  llriicius  liaiqil  \i  r_ült;  '  in  ^ilbern  taffei  mit 
«in  silbern  toruileiu  vergült;  zweiie  »ilbomc  vud  vergaltt*  beclier  mit  decken;  eine  grolie  scbeib- 
liehtc  monstranz  Tei^Qldt:  ein  Idein  monstranzleni  mit  einem  golden  crentzlein;  ein  schwartz 
straiiL»  ey  in  sillter  frefasf;  ein  napp  in  .silbcr  frcfast:  liin  nmseatt  ii  nns  in  silber  ;refust:  ein  sil- 
bern monstran/ieiti  vergttlt  mit  einem  thönnlein;  ein  silbern  arm  mit  einem  thörnilein;  ein 
silbern  band  ver<;ült  :  eni  silbern  arm  TergUlt,  mfh  mit  einem  ttaormc:  ein  silbern  engliscber  gruB; 
ein  .silbern  arm  mit  einer  fahne;  t'iu  silbiru  lial  ii  v<Tt.'üldt:  eiu  silberne  liemie  vcr^rUldt  mit 
stiautN  evtrn;  drey  stranli  lyfr  in  sill»er  gdast  verfziildt;  «'in  silbern  ereut/  mit  eint?ni  a;;uus 
dei  vergdldt:  eiu  silbeni  monstranzleiii  zum  t^'il  Ter;fid<lt;  eiu  silbern  Wolft-funfi  mit  einem 
tSmdein:  ein  monstraiizeu  kinliciu-n  halb  v«-r^uldt  mit  einem  «'eisson  rus>e:  liu  Marien  büdt 
grott  ver-iiildt:  ein  Marien  bildt  klein  vi'rf;üliif;  zwey  silberne  creiitzf  auff  holtz  >;eschlafien: 
eiu  silbern  creufz  mit  einer  jjrttsen  brillen:  zwo  ;,'iildene  rtisen  von  Jerielio*);  vierzif.'k  kekbe 
vergtUtIt  mit  patificalu  vu<l  ver^rüldteii  ereutzeu:  vier  kiicbe  ans  der  ftlrstcn  capell,  darneben 
zwey  ijai  ifii  .ill;  l  iiir  \:d\v)  von  eydsteiiieu  bihlU'in,  auch  in  ili  i  nirsten  rapell  j^ewcst:  wie  wir 
inen  tliin  dem  jienieiteii  lupittcl  des  hirmitt  vnter  vusern  aiitigi-dnickteu  secrct  bekentuuli,  das 
dem  also  sey,  gcgeboi  donnerstags  nadi  Cantate  den  11.  Haii  zu  Drefiden  a.  d.  1542. 

HaBdOV.  gel.  Aiutoigen.  1794.  S.  48— M.  Arndt  Arrhiv  d.  «ii-ks.  Gefell.  IL  S.  333  3ii.  —  In  l  iiicni 
gkichwitif  voa  dem  SobcDstos  Bluius  Kaenell  fefntigten  und  c  a.  U.  «Ugedrncktca  laventar  bemerkt  deraall*, 
•I«  H«n<oir  Norfts  meh  üngarn  mit  andern  Reldibitliulcii  su  sidieu  litttlidehtift.  laibf      f.  irn.  zuvor  missiven 

Hii  «•in  cnrirtlii.'  <a|>itlt'l  },'<'<»ialt  viul  f^csciiickt  mit  vcriiirliluiif;.  dif  weil  ilii'  luiiltf  ifzi;."  i  /lir  jr).  i;,  Ii  mihI  mkI  ;  u 
lii'Suinoii .  «iii-wcil  s.  f.  vn.  uiililtriidis^li .  m  tniH'lile  sicli  im  lamlf,  d«  tnti  vor  sc-y,  ftwaii  <  iu  vui;.!.«  wlri  i  uiUil 
zntnif.tii,  dcrliallioii  au  nudachl  ctipilul  kp>iM)iumi.  rs  wolJc  itii>  «'Ifimlii'u  jille  suiuptliflii'U  von  ^/oldc  Mul  süIht.  al« 
viel  ir  liey  iIit  tliuiiil»  kinht'ii  ulliic  zu  Mi-i.>s)'u  wi-rcn,  in  ir  f.  ««.  vrrwaninjf  fjni  l»rrl>ilcM  s* tiii.'ikeii :  woKlio? 
)>in  «TwirJift  cttliittol  aiifl  irer  f.  l'II  Ijivcrfii  iiithl  Iiull  «iolW-n  Ml>ziiii<lila;rf'ii '•  Hiciniuli  habe  <>r  auf  IWchl  drs 
Capitelf  die  KleinKlien.  die  er  in  «einer  VcrvaliruDg  gehabt,  in  Gegenwart  des  Uonilierra  und  CubIob  Dr.  Beuj. 
von  Heinik  und  des  Byndiciu  Job.  Fretziehner  den  Ittrttl.  Abiiiesaiidten  Hans  ron  Heiniz  d.  Aeli.  und  Hans  Kit«' 
M-hvr  um  II.  Mai  Ul«fniiit» ortet .  r>I  S^tlicke  ii.  >.  w.  —  .Was  der  vicaripu  kcich  vtid  |iarilii!il  lM-li«nv'>'t.  il.i  halt  ich 
nichts  mit  zu  srhattn«  ^'i-haht.  wmder  iloi-tur  lU-nui»  von  Iloini/  viuI  lustos  halt  di<-s<'llif  \m  \iiainis  viitl  in-u  jiro- 
t  lUiit  rihiti  (;«'f(>rtliTt  vh<1  fiTiicr  des  fiiistj  ii  j' -rliir,  kt' u  v  I..  i ai^t sroitt.  NU.  Die  i  lenoilii'u  iin  u'dile  .silher  perlen 
vtiU  edelji(e6teiaeu  himbi  de»  oruateu  au  gülUen,  silberu  vud  nudcru  «ituckcn  aiud  eiwun  aall  150,UUU  Fl.  nacii  den 
Werth  «eacheiet  wfwden  «.* 

gWiellUt  mil  Kcvilicil.  iiiijirtc>.-miiii<>u  lüc  untlona  «n*«  t««t«ll>  vu<!  imli  u,  .j./r  >la-  crvlllr  wll  l-l'.    Invvular.    H   .Viiili  Oanj  Kl.  ttt'tchrzl 
vnil  fwrhtott'.   luvimtar.  iii  ,Tluiu  witir  tmtttUf  nrelcb«  dlo  frMsi  Ulrcklu  dor  kiri-Uuu  nutfclMiu  Uiill.  d«H  ma.a  vt*r  ir«u  hcrru  l/iu*ii  »ull. 
.   Dm  thm  a«MM  •!•  mil  4m  «Um  «MMlMa  tw  iW  FL'  fatMatar.  4)  ,m  Fl.  Mbiwr  avehtM  41«  tw«  (IM«!«  mmo  f«h*M  kab«a, 
w«Mm  rMM  41«  4ar«U.  ilniM  lMM«g  Era«       kiMMW  Allirtclii  4ar  MicfeM  fifriMM  butaa'.  lavtntar. 


N«).  1437.   1Ö42.   18.  Juni. 

K.  Ftrdhiiuid  macht  dem  Ii.  JoliiniH  ix'kdmit,  dasn  Ktiiliirst  Joliuim  Friidrkli  auf  df:m  jinigst- 
(/cJailitiiicH  Itvkhstagt  zu  Sjieiti'  durch  M-im:  Gesandten  und  lUiUic  luibe  arkUmn  lassen,  der  B. 
von  Mfiswn  unä  andwe  m  »htm  KurßntnfthHm  Geaefsme  seien  vod  seinfn  Vorfokren  utid 
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ik»t  auf  dcH  HeichsverMmmlitmjen  bisher  vertreten  wordfn,  des  liallirn  Bcin  lieb  nit  gedulden 
nOchte,  das  deiuer  aad&cht  vud  deuselbeu  die  sein  lieb  wie  geuieldt  bisher«  ausgezogen  vnd 
vertrelten,  ahdcher  stand  oder  Mssion  ia  reidnU^en  «der  andern  rdclu  vermmbloiigen  gegeben 
wurde,  vnd  darauf  von  ^'ciiiiiiiitii  rrichsstenndcn  notwendig;  vtid  Mlliili  angesehen  worden,  dein 
andacht  vnd  aadere  auf  ncgstkuuffUgcu  reicbst»g  erfordern  vud  bcschreibcu  zelassen  vnd  tduen 
yeden  mit  seinen  freyhaitten  reclrten  vnd  gerechtigkbaiten  zebftren,  damit  niemand  an  seinera 
alten  hcL-rklinniL-n  ^rclirauch  vud  rrclitm  icht/  ciii/ii^jrii  oder  benoitilicn  xverdr.  Dctiitiucli  so 
«oUeu  wir  austat  vuud  iiu  uamen  der  Itü.  Kaj-.  Mt.  ic.  vuu«ers  liebcD  brueders  vud  berrn  vud 
ftir  Tmtmelb«  anf  sotdie  baadhing  vnd  bednß  deiner  andacht  den  tag  vnd  raalstat  des  negeten 
reichstags  ulg  nemblich  auf  den  dre}  tzebeudeu  tag  des  mauats  Julii  schirsten  zu  Kurmberg  anzc- 
kbomben  genediglich  vorkhuud  babeu,  alda  durch  sich  selbs  oder  durch  derselben  gesanudte 
merscheinen  vnd  in  dieser  sacb  vor  gemebien  reiehsstenden  oder  derselben  reiben  ire  freyhaitten 
ri'rlit  vnii  fiercihtifikheit  furzebrinnen  vnd  darüber  fiebureiider  handluiii;  vnd  beschaidts  zuRcwart- 
teu.  Das  wollen  wir  u.  8.  w.  Gel>eu  in  vnuser  stat  Wienn  den  l'i.  Junii  auno     im  XXXXII.  tc 

Ferdinand. 

Ung.  im  K.  Bauvt-anuMnrchiT  m  ])nid«n. 


K-  l'i  nlatand  meMi  f  (h  ui  lli  rz^Kj  ^foril^,  Jiixs  i /■  etliche  liisrhüf'  .  (rnifrn  uiid  Herren  .st'iHes 
Fürsteiithitms,  ycycH  tUrcn  Ihnlmthme  an  den  licichstaycn  seine  Gea(tität<  ii  uml  lUUhe  sich  Jüngst 
jtu  Speier  erklärt  haben,  dem  BesekUuae  der  Stände  pemäns  zu  dem  bevorstdieMbn  Reichstag  tu 
Nürnherg  gdaden  fudte,  all<la  voir  geniainen  reich  sfendi  ii  oder  dcrsclhen  gesanntcn  rätheu  ire 
freyhaiten  recht  \uud  gerecbtigkbaiteu,  so  sy  in  dem  ful  betten  furzebriugea  vnnd  darüber 
gebnerendter  bandlnng  sngewarten  — .  Vnnd  ^ewol  whr  b  kliainen  iweifl  stellen,  dein  liob  eeye 
durch  dei"selben  rätlic  zu  inr  haimklnitiiirt  drP  wii^  oh-tccf  crynncrl  rnnd  herichf  wfirdon,  noch 
dann  haben  wii-  solhes  deiner  lieb  gncdiger  \iind  ü'uudtUcbcr  mauiung  auch  anzaigen  wölleu, 
aidi  auf  dem  UinnlRigien  reiehstag  darnach  wiasen  xeriehten.  Geben  in  vanser  stat  Wienn  den 
17*»  tag  Junii  auno  IC  in  XLU**"  IC 

Ferdinand.  Ad  numdatum  domini  regis  proprium. 

Urig.  ia  K.  U»npt<-St«as«rictit*  tu  l>re»«iea. 


II.  Johann  VJll.  m  dem  Ilrichatmje  in  K&rnherg  berufen  ln'jJatdntjt,  weil  er  sein  Ifisiltunt  jetzt 
itieht  verlassen  kann,  i-einvn  Konzler  Gftgor  Mulich  Dr.  d.  ]t.,  dem  er  ausyedchnte  Vullmadti 
(/»•fr''"'',  nnd  littet  iJ-„h>!l.en  zuzulassen  vnd  nicht  zuuorstatten,  das  ime  ayiiidnr  ivnlialt  nricr 
vortunderuugti  gescheen  mochte,  besouderu  mit  erust  zuuorfuegen,  das  er  durchs  rcichs  rniir- 
«chaih  wie  gebreuchUchen  xn  des  rddis  ratb  erfordert  vnd  meyne  si>«sion  vnd  stant  neben 
andern  des  reiclis  Stenden  hahrn  vnd  halten  tiio'„'c  —  Dann  wfM-  die  ehur  vrid  fui  sti  n  de?  haus- 
ses  zw  Sadiättcu  mich  au  mcyuer  scssiou  vnd  stände  zuturbirn  vnnd  daraus  zutreybeu  voruu^- 
nen,  so  aolle  inen  durch  meinen  geuolmeehtigten  rede  vnd  antwurth  für  E.  Bo.  kog.  Ht  auch 
den  itzi^en  vorsamleten  Stenden  de^  reichs  gegeben  werden,  daran  K.  Ko.  ko;:.  Mf  auch  die 
reiclissteude  well  crsettigt  seyu  werden,  mich  bey  meyaer  gebureoder  vud  erlaugther  sesüieu 
vand  Btaatb  des  reid»  «k  eyn  mit^yde  daasdhen  goediglichen  vnd  foTderlicbai  lu  oriialtHi  vnd 

eW.  Pllk»  USa  ll>  IL  48 


Xo.  1438.  1Ö42.   17.  Juni. 


No.  1439.  1542.  8.  Juli. 
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(loraus  nicht  dringt n  zm];is8cii.  -  Datum  vff  vnseim  bUcboflichen  schlosfie  ätolpea  deo  achten  des 
moiuit.ä  Julii  anuo  doniiiii  :c  XLli*. 
Ew.  Ro.  kog.  Mt 

vndertlicnigcr 

JohanBfl»  bisdioff  x«  Meyssen. 
Mach  «Imr  gUidmäjgm  Abwhrift  im  S.  Iiuupi  -  suiiimkUt  n  DrmImi. 


No.  1440.  1542.  16.  Aug. 

A'.  I\nJinatifl  vinirliert.  (hiKS  (Iftn  Ii.  Johann  die  Zunickbemfunij  Sfincs  f1i<ii\\äti n  imu  H-ii-lia- 
ktjfe  in  seinen  Jicchtm  ain  üeichsstaud  nicht  HOcMfteUig  m»  solle.  AUs  der  crwirdig  JotuUiU» 
bischofe  zu  Meichsen  vonser  flint  Tnnd  lieber  andechtiger  —  sein  geaatindtea  auf  gegetiwartti- 
gon  rt'ich.staK  hii'her  vcrordnt  viiiid  ßcsthitkt.  wi'IcIut  gi^saundter  au  lifut  dato  vor  vuiis  vnnd 
der  Kömischeu  kayserlicbeii  iiiayi-^.Ut  tc  viinsers  liubcD  bruedcrs  vuud  iierru  verurduuteu  cuinis- 
Baiien  erschinen  ist  mit  an/.ai<;un^,  wiewol  bemellter  bisclioae  zu  Mcidi«en  nicbtz  Uebers  gesehen 
hette  dann  das  or  bei  der  hanndlun^r  dises  rciclistafjs  beleihen  vnnd  verharren  mögen,  so  hetten 
Bich  aber  hieidherc  die  leuff  in  derselben  lauodsart  dernussea  ?nud  so  beschwerli«^  vnnd  gefer> 
lieh  zuetrageu,  das  derhalben  bemellter  bischofe  bewegt  worden  wcre,  inc  widerumb  anbaims 
zueruordcrn,  vund  hat  vnns  darauf  «liemuctigclich  ang.  riu  Iii u  vnnd  gebeten,  das  wir  ime  der- 
halben ain  schrilftlicbe  Trkhuud  ferttigon  vond  tnittailen  laäsen  wollten  —  [habt-u]  demnach 
gedacht«  biscfaofcn  gesanndten  in  bedenncken  seiner  fur^'ewenndten  macbon  widerumb  anhaims 
zeziehen  genedigclich  erhiuht  Darauf  80  solle  obbenannteni  bi.schofe  zu  Meissen  vmid  dem  Stillt 
daselbs  da«  abreiten  pi  iius  tresanndten  von  »ÜKem  ülhicifcri  r<>icbslag  in  konntftigen  reichstagcn 
oder  anndern  reichsvti -aiiil>lui))/eH  an  äLiiKtu  luit-tlicheu  stanndt  vnnd  Session  auch  freihaitioi 
rechten  vnnd  gerechtigkaili  ii  in  Mwj^  vnuerh>tzlic)i  vnd  vnschedlich  sein  ongeferdo.  MtvrUtuDd 
ditz  briefs,  der  geben  ist  —  Nunuberg  den  1&  Augusti  man  ac  im  zwaiuQduiertzigisteii  le. 

Ferdinwd.  Ad  maiHiatam  domim  regi»  propriim. 

Nach  dtn  Or%.  auf  Fhpicr  mit  den  rbckwirt»  «dgediOcktan  8i«gel  im  K.  lbni|i(-Stttit«M«Uv  t»  Dmdw. 


No.  1441.  1543.  10.  Jnli. 

iL.  FerditKiud  (fihf  dnn  B.  Johnun  uiif  dessen  AiitHvhen  die  Zusif^i  rniiif,  d(i.<>i  .sc/«  XichtrrscJtei- 
ntn  itttf  dt  tH  Iti  irlishuji-  zu  NUrtdu  aj  ihm  und  stinrn  \aclifhl(/rrn  und  drin  .S(i{U  kuntTtigclich 
an  irom  fur:<tlicben  stundt  \Tid  session  vnd  allen  anndftn  drs  stiffts  f  j  <lit n  iKuliIiaifiii  vnd 
gercclitigkaitD  in  albeg  vuuerlftzlich  vud  vuschedlich  .sein  solle.  Mit  vrkuiidt  dii/  brielts  dur 
geben  ist  auf  vansenn  kunigdiclicti  adilofi  Prag  den  lu.  Julfi  —  im  drejnndi^tEigjsten  tc. 

Ferdimmd.  Ad  mandatum  domini  regia  proprium. 

Niuh  dem  Oriir.  wi«  Ka,  t4S». 


No.  1 142.  1Ö44,  ö.  MaL 

K.  Kurl  V.  frtheilf  'fi  in  Tl.  .Julmiiu  VJfT.  nuf  dr'^'-m  Aosiirfiru  dir  Z't^'n-hrniri'i .  da.'^s  <ri)i  prr- 
sönliches  yi^hi^mc/irinm  auf  dem  Jeditjen  Reichsi'uje  thin  und  seinin  Machfolgern  in  seinen 
JSHMm  wmehädlkA  tum  aeOe.  Als  wir  yetzund  ain  gemaine  reichsversamblnng  alher  gen  Speyer 


379 


auHschrcibcn  \'nnd  ulle  churfurstcn  fiiraten  Tnml  -tmiii!  des  heiligten  Römischen  reichs  aUerlay 
hochwichtige  sacheii  viuid  beschwerliche  sorgliche  des  heiligen  Bomischen  reichs  vnd  gemainer 
Teutscher  naUon  ohli^reii  zu  beratsciilageii  alle  persoiiüch  ßelbst  gewislichen  zuerscheinen  beför- 
dern lassen,  vnftd  aber  der  erwirdig  Johaniili  bischof  zu  Mrii  lissm  vuiuser  fur.st  viuhI  lieber 
andochtiger  der  snriniid:!  n  IrulT  li.tlln'd .  sn  ,-^irli  (li>rr  /cit  ilcf  lamulfs  art  !n',~i.li\\LTlicIi  vrtnd 
gcferlich  zuttügtii  vimd  audinr  bt:y  vtui.-^  giiu»  fi.-iaiuer  aciuLa  au.Hi>ieibeaa  i-uIm hulüiguujj;  durch 
Minoi  VOlmechtigeii  gewalthahern.  der  auch  lui  seiner  stut  session  vnud  standt  in  reichs  rethen 
Mmd  sonst  allenthalben  sein  andacht  vertediiiget  furbringcn  vnnd  vns  darauflf  dieniintiL'rlith 
tuiruvffüU  vuud  pitteu  lassen,  da»  wir  ala  Itouiischer  kaiser  gi>iuelt&  biächoffs  selbst  personlich 
▼erhinderiidi  yebittndt  «osbleibeo  In«  oder  scinca  tMefaikoiiM»  an  sdiiein  fttrstHdi«D  sUndt  — 
vnnachtailig  \'nnd  Miuerlt  f/lich  =i  ir  il*  n  t  rrlcren  vund  inte  dessi'n  ainen  irlanbwinli'^'en  schrifft- 
liclitiu  bcsigelteu  schein  vnnd  vrkundl  guedigclicb  uiittaileu  wulteu.  Des  haben  wir  ungesüben 
solche  —  diemuetlg  zimblSch  pitte  —  vnnd  geordnet  das  obberuorts  des  bisdioffs  ra  Heiehsaen 
nit  ersiliciririi  srincr  amlucht  noch  dero  niiclikomi-ii  yct/utulf  ntJiT  hiTifur  in  kiinfti^icn  rcichs- 
Ugeu  oder  andern  reichsversaiubluiigvu  m  der  fürstlicher  Session  Staudt  rcgalieu  hocbaiteu  wir- 
den  rechtm  vrnid  gerechtifritaitcn  kainen  mange)  naehtail  oder  v«rfaind<»1lch  Verletzung  bringen, 
sonder  gatmt/  vhm  lirdlirli  sein  soll  ongefarlich.  Mit  vrkriiiiU  ;r,  Cirbi  ii  in  viinx-r  vnd  des  reichs 
Stat  Speyer  am  fuufftcn  ta^;  des  mouatä  Maj  anno  ic.  iu  viervundviertzigi-^teii  tc. 

(j«rvlU4.  Ad  maodatttin  caea.  et  cath.  maiestatia  proprium. 

Orii.  auf  Papier  «dt  aHfgadi*d(t«u  Bieigel  im  K-  Haniit'StaatMircUf  n  Dnadco. 


No.  1443.  1544.  24.  Aug. 

B.  Johann  VIII.  uberaeiidet  dem  K.  Fanünand  4n  Ahs^rifl  ein  twwi  Knrf.  Johatm  Friedrich 

Htm  £U(ji-ffinufeiii's  Selirriltru,  in  H-elchvm  dir.ier  die  alslHthhift-  Ziihhintj  (Irr  Uiilf'lv  dir  dnn  .Stißr 
Meissen  zuiammeHdeu  TüfkeHnteuer  an  seine  UmUrei  tu  Torgau  foiihrt,  sowie  die  roj»  lAin  Aicr- 
auf  getjfliette  Antwort  mit  der  Bemerktmg,  Aut  teetJer  von  dem  vorjiUu  iijm  Reichsfaffe  t»  Nürn- 
berg, noch  ton  drm  leisten  zu  Sjteier  ihm  wegen  dieser  Steuer  eiirdn  (tii;fezci(it  le^/nli« .  und  Inttd 
Mm  Aamtanng,  wie  er  sich  rcrhdh  n  soUe.  —  Weil  solche  neuvi'ung  nieiuem  ütifft  vund  deMben 
vnderthanen  eine  besondere  nachteilige  vnud  beschwerliche  einfiihrunge  machen  will,  darein  Ich 
meinen  eide  vnnd  pfiichtten  nach  domitt  ich  kcy.  vnd  eur  khün.  Mi.  vorwandt,  auch  iiin  den 
vermeinten  Wurtznisclienn  Vortrag  zuc  willigen  noch  denselben  anzuenebmcu  nicht  weiK  vnnd 
mich  bei  niemandes  deini  bey  E.  Riim.  kon.  Miüt  Inn  absein  der  kay.  Mat  meines  allergnedig- 
Rtenn  hern  i-atlis  vnnd  hilif  erholenn  kau.  so  ist  mein  vnderthenigste  vnnd  \iM\lz  gevlilicne  bitte, 
E.  ki»n.  Majt.  mli.  ii  nitrh  alH  ein  niittglidt  des  Römischen  reichs  mit  giiedigsteni  ratb  zuuor- 
sehca  wes  ich  micii  um  diesem  gedrencknus  verhalten  solle.  Dan  ich  muß  wo  icbs  nichtt  thue 
vnnd  es  sonstenn  nicht  abgewanudt  wurdet,  inn  dieser  ge&hr  stehen,  dx  abernialü  eiu  gewalt- 
same that  wieder  mich  vnnd  meinn  stifft  vorgenobmnea  werden  moditte  ic.  Datum  sontags 
Bartholomei  2c.  im  15-14''". 

Nach  einer  i^leicbzeiUgPii  Abüc-lirüt  im  K.  Uaupt-ättuit^archiT  zu  Drcsdcu. 


No.  1444.  1544.  id.  Sept 

K.  Ferdiunnd  mfldä  dem  B.  Jnhunn,  duxs  er  ihm  Hilfe  und  Forderung  zu  thiin  stets  geneigt  in 
dm  Kaisers  und  seinem  rigetirn  Name»  dem  Kurfärsten  tu  sehreUten  beabsictitigl  habe,  er  möge 
ihn  und  das  Stift  bei  dem  täten  Herhmmm  iWAm  kute»;  80  habenn  wir  doch  bey  vnü  bedaditt, 
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dieweil  die  Rom  koy.  Mnf.  dh^Fvv  zcitt  inn  Fmnckrrich  vnnH  nidit  wolt  vom  rrirh  nhwfsig, 
auch  der  hocligeboru  Mauriz  herzog  zuc  SachUeun,  so  sich  glcichergi-staltt  den  halben  theil  aol- 
eher  «nlageun  von  dein«:  andaehtt  stifll  fltiizuexidieim  amnaat,  bey  der  kef.  Hat.  im  feit,  da 
diese  snchcTin  fneglicher  nirlit  als  rlurcti  ilir  Vwh  viiml  kt  v  Majt.  s*'1i<iii'lilt  wiTdcn  nui-^e  vrinrl 
derbalbcn  diese  deiner  andaehtt  beschwerdt  ihrer  lieb  vund  key.  Alajt  mitt  bester  commendation 
zaegeschriebeito,  des  gnedif^n  vorsehenß,  ihre  lieb  Tnod  kej.  Hat.  werde  hieriim  ann  beden 
ortten  bej-  »Iiti  cliurfui^ti  nii  /uc  SaclilJcnii  viiiid  herzog  Moriüeu  deruiaücn  geburlidii-  viiikI  bil- 
licbe  einaebiuig  thueu,  damitt  deian  andaehtt  diese»  falte  wieder  altlterkhommeu  nicht  bcdrangtt 
werde.  —  Geben  inn  voser  atadt  Neustadt  den  18.  tag  Septembris  im  44.  le. 

Ferdinand.  Ad  miiiiiiatuin  doniini  regis  proprium. 

Nai-h  ciiKT  gl<.'i('h7>-itii;(>n  Abschrift.    Der  gliiichfull«  abschriftlich  im  K.  ILuipt-StaaliiArchiv  befii»llich« 
Bericht  dci  K«iiigi  n  im  Kainr  irt  datirt  WIbd  ».  Sept  1544. 


B.  Johann  VIII.  schreibt  an  die  auf  dem  Iteichstaffe  rii  Worms  nrordneleu  kuiscrl.  Commisisa- 
riett,  dasfi  er  ijtrn  ertschienen  sein  würde,  weil  aber  wir  in  dieser  gefliar  stehen  müssen,  waii  wir 
vns  aus  \i)serin  bistunib  beReben,  das  die  chnr  ic.  viid  im  stm  Sachsen  vns  dasselbe  gewi-ldig- 
lichn  einnhenii  M  vuil  des  cntlisetzen  wurden,  hirnmb  so  ist  an  E.  L.  vnd  euili  vii-«  r  fi  i  niitlii  lic 
vleissige  auch  gütliche  bitte,  sie  gcruchen  vns  \Tisers  aussenbieibens  (so  mi  auh  viit^irluitsuai 
sonder  aus  sorglicher  nott  gescliiet)  bdn  bodigedachter  kay.  Mt.  zu  cnthscluildigen  auch  für  ire 
Personen  enth«  Imlfliut  fz\vnlir»nien  vnd  —  t/werhaldeu,  das  Ire  Mt.  \'n>  vik!  viiser  stift  in  f^nrditr- 
8tn  schütz  schirm  vnd  vorthedigung  nliemen  wolde,  vf  das  wir  desselben  decrets  [des  Fürsten- 
atandes]  wirglicfan  genieß  enthpfinden  mochten,  ader  aber  die  vielgemelte  ftiraten  dobin  tawhaiten, 
wo  sie  vns  bry  dem  decret  iiirlit  wolli  ii  lili  ilu  n  la««on,  (la<5  sie  vns  mit  gebhurenden  rechten 
daraus  cnthst^tzen,  vf  das  wir  vnd  vuser  stift  von  iueu  dieser  gröblichen  vurgewaltigUQge  ein  mhal 
entladea  wurden  x.  Datum  Stolpm  somiabent  noch  triam  regum  1645. 

Mach  ifliUhatiügtt  AtaelinA  im  K.  Raapt-StaMMrdnv  ih  Dmd«». 


Ii.  Jo/mtitt  VIII.  iiherreicht  dem  K.  Karl  V.  mit  Brzmjmthmr  mif  ilh  i!i„i  7. 'lu.i'  .jni  rrh'/henni 
Widersgtntcfiif  der  Farste»  des  Hatues  Hachsen  ungmchfet  auf  dem  (>  (ztrn  J{i  ichM>iye  zu  IteyenSi- 
hurg  ttierin$uUe  iteicMmitbf^aft  eine  dringende  VonMlnng:  weis  E.  Rom.  kay.  Mt  ich  in 
vTiflcrthenigster  diiistbarkeit  meiner  vnd  meines  stifts  viniorun  idlicher  ni>tturft  nach  kfiiu  ?  ^^«  trcs 
tzuuorhalten,  daj>  itztgemelte  chur  vnd  fursten  Polchs  decret  vorechtliebu  gehaldeu,  voruieiueu 
vnd  mUeu  midi  als  em  bischofeu  tzw  Heisseu  von  dem  bcy.  Ro.  reich  vnd  E.  kay.  Mt.  reiBsen 
vinl  vnder  sich  vnd  tzw  inr  landschaft  mit  gcwalt  tziehL-n.  —  P.in  idi  Inn  ilif/  ficwis,  wnri  idi 
mich  vf  £.  Horn.  kay.  Mt  erforderuus  vf  eiueu  reichstag  persoulicheu  begeben  ader  denselben 
durch  meinen  gevolmechtigten  befhelhaber  besuchen  wurde,  das  dieselbe  chur  vnd  liirsten  meine« 
stiffts  weltliche  guttcr,  so  allein  von  E.  Rom.  kay.  Mt,  tzw  leben  ruren,  einnlicmeii  ader  mich 
hiraus  mit  gewalt  treiben  wurden,  liirumb  werden  dieselbe  £.  Itom.  kay.  Mt  mich  euthschul- 
digt  wisBoi,  das  ich  vf  derselben  erforderung  den  itsigen  reichstug  auch  nicht  besuchen  kan. 
Vber  ditz  so  hat  der  Churf.  zw  Sach.sen  die  negste  angelegte  defrusion  hulf  vfu  reich.stag  zw 
Speier  von  meines  Stifts  Meissen  vndertliaueu  aus  dem  schlus  Wurtzen  mit  drawendeu  wortbeo 
gefordert,  welche  sie  ime  aus  forcht  vnd  drengnus  It^en  Torgaw  haben  vberanlhwerten  muBsen, 
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wie  er  dun  hiebouorii  dasselbe  schlos  vnd  ampt  mit  gewaltiKer  handt  cthwun  iniiengebalit  hat 
ane  alle  biUiche  vad  recbtmewige  vnachen.  Deigleicboi  do  ich  dieselben  stewer  habe  für  meiu 
persoo  im  hevligen  reich  erlegen  wollen,  irle  von  meinen  vorftm  vnd  mir  bas  anher  geeeheen, 
do  luiben  mir  abwi'si'iide  hertzog  Morit;:  seine  retthc  auch  ßcsihricben,  ich  solde  dieselbe  stewer 
im  reich  nicht  geben,  domit  nicht  weitterunge  daraus  entstehen  mocbt  Dan  es  habi-n  .sich  vil- 
gemdtu  chur  vnd  fursten  t/w  Sachsen  Ht.  also  vorglichen,  wie  ich  berichtet  werde,  das  ein  ider 
den  halben  teil  der  stewer  vnd  dinst,  so  meinem  aüBi  vom  Uum.  reich  vfgelegt  werden,  haben 
vnd  txw  sich  tzieheu  solle.  Weil  ich  dau  bey  niemauds  anders  dan  beyn  E.  Rom.  kuy.  Mt. 
radt  vnd  hulf  tzwsuchen  vnd  tzweriaiigen  weis  vnd  naich  aiicli  von  meines  stifts  gerechtigkeit 
wegen  niemants  anders  dan  E.  Rom.  kay.  Mt.  billicher  scliut/en  vorthedingen  vnd  luuidliaben 
solle  kau  vnd  iiiajik.  liii  i  uml»  so  ist  an  dieselln-  I"  Rom.  kay.  Mt.  im  in  viiiln  [|i.-nit:<ff  jj.uit?; 
gevlissene  bitte,  djcstlhc  gtruchen  mich  als  ein  grlunsam  glied  des  h«'.v.  Rom.  reichs  lur  gewalt 
vnd  vnrechten  vilgemelter  chur  vnd  fursten  t>!w:^chutxen  t/uuortbedingen  vod  tKuhandhaben,  vf 
das  ich  E.  Itom.  kay.  Mt.  decret  wirglicheii  L'r(iii  >si'n  vtkI  so  t.ujL'i  lifv  jiiciiirs  stiffs  reitbs- 
staudc  vorblcibuu  möge,  bas  mich  gedachte  cliur  vnd  lursten  mit  rechte  daraus  enthsctzeu  — . 
Wo  mich  aber  E.  Rom.  kay.  Mt  in  gnedtgvten  sdiHU  tzu  nbemen  vnd  fnr  gewalt  der  dinr 
vnnd  ftir^ti'ii  tawsclnitzin  iiirlit  L'C'l'uhf«?!,  des  ich  iiiirh  ah  ein  'gehorsam  glied  des  heyligen 
reichs  keines  wegus  vorsehen  wil,  so  wollen  K.  Rom.  kay.  Mt.  mir  in  guaden  eroihten,  wes  ich 
mich  in  diesem  ntregliehem  gedrengnn«  vorlialten  aoUe,  ab  ich  dem  hause  tzw  Sachsen  «der 
dem  heyligen  reich  vndertbonigeo  gehorsam  mit  atewer  vnd  andern  geleiaten  aolle.  Vor- 
troste  mich  :c. 

Kacb  gköcbzciii^r  AiMchrift  in  K.  Uaupt-ätMUarciiiv  su  Dreid«ii. 


Sertoff  MoritM  sehliessi  ntÜ  rfft»  B.  Johann  VIII.  einen  Vtrtniff  icegm  Udtertia/imr  der  VerwaU 
Hutg  aller  stiihschen  Ii '«/(/« «//^-t»  u»d  der  Juifd  in  dir  Pflrge  Sttdprn,  das  wir  den  holt/kaulf  ane 
vorwustung  der  holt/er  zimlicher  weise  gebrauchen  sollen  vnnd  wollen ;  vnnd  die  zeit  vber  weil 
wir  sollichenn  holtzkauff  gcbrauchcnn,  wollenn  wir  seiner  lieb  ierlichcnn  vor  abnut/uiig  des  h<*ltz- 
iutuffs  souil  gebenn  als  dci  linit/kiiutf  trugcnn  wirdet,  nmd  Boichs  alle  halbe  iar  seiner  lieb 
TiphcTiii  ailu.'in  firi  icht  iti-s  huitzkaufs  was  der  getni'„'cnti  ;riisrhick'-nn.  Wir  w<in .  ii  ;m<  ii  nimants 
kain  holt/,  viiib  sonst  b(-u  nach  lasseun.  Es  itiu^t^-i>it  auch  sein  lieb  boni  vinid  hauh<d(z  zu 
seiner  lieb  noturflt  in  deim  h<iltzem  ircs  gofallens,  wie  vor  altera  hauen  kolen  vnd  fiirenn  las- 
senn,  wie  dan  seiner  lieb  ainbtuian  solliche  höltzer  neben  vnns  soll  bereittenn  vnnd  \*nns  die 
gclegcnhail  autzaigeu.  Wu  feucrsiliadeu  zu  VVurlzeu  Mugelim  ötolpeji  oder  sonnst  im  stifll 
feschcbe  oder  sein  lieb  notorfftif^  gebende  nitbon  oder  mbessemn,  donni  magen  sein  lieb  das 
baiihol?z  wie  vor  alters  i.'*'hrfmHti'!i.  ati(  h  rh  ti  IrtJtfon  711  in'iri  hau  vimd  feuer  gehmii,  floeh  das 
doriuuL'D  kaiu  grosser  vberüus  vormarckt  werde;  dergleichen  mugeu  atsiu  lieb  ireu  bekanten 
vnnd  dincm  banholtz  geben.  Wir  woUen  anch  des  stifits  teuttenn  bau  bomn  vmd  kolboltz  ta 
ircr  noturtTt  .uidi  /u  iii  r  iiahrung  oder  ih  ann  denen  orten,  da  r>  incTi  gelegen  voikrulTrii 
vud  vuuorzuglich  durch  die  fürster  anwcisenu,  in  dem  alten  kautf  gebeun  latiseuu  vuud  gegen 
hienn  den  holtzkaufT  nicht  staigernn.  Ee  sollen  anch  sein  lieb  vnd  derselben  vnndertfaanen  mit 
iren  schaffen  vnnd  vihf  lu  i  <Ii  r  hnfiiriL'  trifTfi-im  \Tmd  waiden  holtzlesenn  vnnd  gresi'icx ,  iuu  li 
den  crblicbeu  vmid  laliwiescu  vuuürhiudert  bleiben  vuud  voscre  lorster  sie  derbalbemi  mit  neuen 
auJfsatzen  nicht  bescbwerenn;  die  paucren  sollen  es  mit  iren  aigcn  hSltzenm  halten,  wie  sie  biB> 
hero  vnnd  vor  alters  gethanu  vnd  dorinncn  nicht  vorliindert  werdenn.  Als  vnns  auch  sein  lieb 
domeheuu  die  iagt  autf  vorbeuaoteo  des  »tifits  höltzenm  —  eiugereumpt,  wollen  wir  diescUtige 
dermaaaeo  gebranchen,  daa  es  denn  lentten,  fiirnemlick  auch  seiner  lieb  an  irenn  trilitcn  hntnn- 
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f?enii  ^^mri  flcin  hntt/  Ir^ctin  vnsfhi'iilirh  st-in  hoU.  Ab  siolis  auch  zutrugt*,  das  das  wütprrt 
8«iuer  lieb  oder  den  k-uttcnn  schudeiui  tbun  wurde,  deuu  wollen  wir  zu  ider  zeit,  waim  der 
durch  zwene  scbeppen  desselben  dorffs  nebenn  dem  foretlcnecht  der  dessdben  orts  zuberritten 
bonclli  liat,  l)c-ii)itiL't  winlct  piiim-am  tTStaÜcnii.  Wunlr  ;ilur  auch  aiuer  oder  inor  ilcr  vnn- 
derüiuucn  durch  das  wiltpri  t  also  bescbodigt,  das  »ie  die  ziusu  fenuier  uidit  gebeun  nach  die 
dinste  nidit  thmi  kOntenn,  m  woHenii  wir  solche  zhise  Timd  dfante  ersetxemi  lasseno.  Es  mugen 
auch  die  hnittc  das  will  vonu  m  iiii  r  li>  1)  vrmd  in  n  {icsatten  fclderun  auch  gcrtteuu  vnad  wieseim 
abtreibeDO  «uch  derhalbeii  zu  ircr  uoturfft  vormaebea,  doch  das  sollich  wnimcbeno  also  geacbvbe, 
das  rieh  das  iriltpret  nicht  spisse.  Ifv  haben  auch  gevilli^^'t ,  das  wir  somer  Beb  jerUcheiin 
geben  vnnd  gegen  dem  Stoljten  füren  lassen  wiillen  vier  sfuck  wildes,  sechs  rehe  vnnd  drei  gute 
Schwein,  dorzu  mugen  sein  lieb  hasenn  in  feldem  vnnd  federwiltpret  in  taölUenin  vnnd  sonst 
fahenn,  wie  vor  altera;  wu  es  auch  die  gelcgcnluut  leidenn  will,  woilenn  wir  seiner  lieb  pnsetae 
vund  vorbSltcer  anwdseim,  doriniieu  seiu  lieb  hasen  jagen  uiugenn.  Auch  könnfn  die  biachifi. 
Vnti^rUtaHm  wie  bisher  otcdtfr  t»  der  Jimic  und  a»  Tayeu,  voo  sie  dem  B.  Mu  froktwH  verffiidttet 
sind,  m  Ja^ddieuafen  (/(fordert  werden;  mit  dem  ÄbMtem  einet  der  Couirvlitniem  $tiB  abar  dieter 
Vertm;/  irlosrhcti  >'  7m  Trlcund  ic  Gesehen  vnnd  geben  zu  Dressenn  am  Hontag  nach 
conucrsionis  Pauli     d.  154» 

M  b  s  Sadissen  w. 

N  t  h  den  Orig;  im  K.  Haupt- Staataudiiv  m  llfaideD  vil  dem  Siegel  dee  Henog»  *■  «oen  Per- 

(jttiut.>iitslrfil<.-ii.  • 

No.  1118.    ITilö.   20.  Jan. 

B,  Johann  VllL  bekennt  sich  Kn/cr  VorbehitU  m  dem  vorstehenden  Vt  rtmgc.  Wir  Jotian  von 
gots  genaden  biscboff  zn  Heisgen.  Nach  dem  wir  dem  durgManehten  hogfagebomen  fnrsten  vnnd 
Iiem  bcni  Moriczen  henzog  zu  Saclissen  !c.  vnsserm  g.  hom  vff  vnderiianfehing  (iorgen  von 
Karlewicz,  her  äinion  Pistoris  vnnd  cnue^ler,  Krusten  von  Milticz  vnnd  hejn  Gorgen  Konierstadt 
doctoriä  die  iagt  vnnd  holczkaaff  vff  allen  vnssero  eigenthnnilichen  bolczem  im  ampt  Stolpeq 
lantz  irer  g.  reuerli  darüber  aulTgericbt  eingerenmet,  das  solgcs  einreumen  mit  disser  austrock- 
licher  protestacion  vund  niclit  anders  gescheen,  wie  wir  dau  biinitte  vor  euch  obgenielteii  han- 
deleru  protestiren,  wu  ir  g.  vuiili  in  vussern  regiinent  ader  rcligion  im  ampt  Stolpeii  einhält 
dbnn  ader  vorunmigen  wurde,  daO  vnnS  albdan  sulge  vorwilliguiig  lauts  des  reoors  nicht  binden 
sal,  sunder  wolleu  alsdun  \7i!:ser  iüu'f  vund  hoK/ir  "i(!erumb  zu  \niil!  in'iit»'»  vninl  wi»-  ftir 
alterU  Frey  gebrauche».  Vnnd  sulchb  zubeglaul»en  halien  sich  obgi'nieite  iii-iitier  vii  kegeuwerlige 
protcstacion  mit  eigner  handt  vuderschrilien  vimd  ir  angebom  peczscbafft  hinder  vffgedrackt 
Gesehen  vnnd  geben  zu  Dresden  am  montag  nadi  ccanemionis  PauIJ  a.  d.  l&4d. 

L.  S.  L.  .s.  L.  L.  S. 

Gorge  von  Sjmon  Pjrstoha  £mBt  von  Miltius  Georg  Komerstadt 

KarUewicz.  doctor  je.  mem  baotb.  Doctor. 

Natib  dem  Orig.  Im  K.  HHtjit-atHlniiditff  m  Oriedeii. 


No.  1449.   154d.  26.  Jan. 

Jhiziiij  MiniU  <i>it'Ts<ii/f  dem  Ii.  Jiihdiin  den  hi  rxiHjl.  rtlxiif  n  itti  Aiittr  Stol/trn  das  h.  .Vi<  !"!- 
mahl  uHttr  einer  (JeiitaU  tu  reichen  u.  s.  tt).  Hertxogk  Moritz  zw  Sachssen  ic.  Vilser  geuvdiger 
fiint  vitd  berr  hat  dem  biscboff  zu  Ueisseo  heatte  dato  bey  der  handlmig,  so  vmb  die  lagt  vnd 
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lioltzkauff  geschchotiD  auf/ liir»  ti  I.>hHi  n.  da*?  soincn  f.  g.  hinfürdt-r  keines  wefies  zugcBtadtcn 
leidelicb,  das  der  bittdiotf  ailcr  seine  gebtlidieu  iiu  äiupt  adtu*  pü<£ge  zu  dum  Stolpen  seiuer  f.  g. 
Tüdertlutimi,  «an  die  dobin  kommen,  das  eacrament  vnder  eymter  pesUit  oflientlichen  ader  heim» 
lirlii  II  fiM  lii-  i>rK  r  um  In  n  lahBen,  du'weil  solchs  gotliclier  schrifft  vm!  (Icdi  ewaiigelio  cntki  ;jen 
iät,  daruntb  »ul  für  dauor  sein,  das  es  nicht  mehr  geschehe.  Wue  auch  seine  vwlerthaneu,  was 
Staads  die  eeiiiC  die  diristltclie  reliffion  annemen  vud  sich  derAelben  verbaltCen  weltteii,  «al  ebr 
die  daran  nicht  hindern  nach  di  rli.illi.  ri  mit  ernnicher  straff  In  n  im,  dann  sein  t  g,  volleo 
jme  solch«  nicht  gestadteo.  Actum  Dresden  den  XXVI.  Januarii  anno  2c.  XLV. 

Jorge  von  Karlliiz. 
Sj'Uiou  Pystoris  dotlor  jc. 

Orif.  ia  K.  Bmiit-StMtwrekh  lo  Draadm. 


No.  1460.  1645.  27.  Febr. 

K.  Ferdinand  hefithU  (Irin  fi.  ,/oliatiii  VIII.  daruhrr  zu  icarht-n,  iluss  /»  der  (Mierlausitz  der 
lAlUttrisdifn  Lthre  atdmiujiij)  Pfitn-i-r  itiilit  <jrdiddi-(  tMch  itutitsid/t  mrilrn.  Nachdem  dir 
bfwus.st,  das  sich  aiti  /eiflu  r  ilif  Luterist  !i.  vimd  aimiirro  verfurist  lu-  lon  it  vill  orten  vasst 
eingerissen,  ««-Iches  wir  aini  in  vuu;>cra  lannden  souii  imer  luuglidi  zugeslaten  khaius  weg» 
gesonnen,  derwegen  an  dich  siniser  benelb,  du  welest  der  art,  do  du  ans  biaehoflichen  ambt 
bffiie^'t  vii.I  dir  als  loci  onliiuirio  zuestect  vinirl  L'<-piirt,  lifiit  vlci^st-j  atif^-cticn  haben  >t,i;Ii('hfn 
darob  sein  vnd  verfuegeu,  das  kbaine  der  Luterisehen  seet  vund  leer  anhengige  phairer  in  viju- 
serm  raarggrafflnmb  Oberlaositz  geduldet  noch  anfrenuroben  trerden,  vnnd  was  dir  im  fiül  zu 
schwer  vnns  soilies  jederzeit  verstenndigi'>t,  wi-sm  wir  vnn<!  was  vnnser  inargL'rnfTtumli  aiilaim'^'t 
aller  gcbur  xuer/aigeu.  tiebeo  auf  vunäetui  kunigciiclieiu  sluU  i'rag  den  XXVII"^'  tag  t  ebruuri 
«ODO  K.  im  XLV»  tc. 

Ferdinand. 

>i«ch  dem  Oiig.  im  X.  Sitt|it-SlMturchiT  sn  Dmden. 


No.  1451.  1545.  10.  Apr. 

K.  Frrdiiinird  (fU4  dem  Ii.  Jofuinn  VIII  mif  (h^<rn  Atisuclwu  d'n  Z>i>irfirniHij,  duss  sein  Nicht- 
erscheinen auf  dem  Jcititfen  iteichstage  ihm  und  seiuem  Ütilt  himiclUlich  das  SiUtv  Hud  der 
Stimme  im  Füralenrathe  nicht  tuwMKÜiti  nein  »oB«,  und  mddrt,  daaa  er  dessen  sotatige  Be- 
srh'rrytt' II  "thry  (f,i<  IIhik  :<,irhscii  zur  A' ir(/6/ ''>v  ^lim  -i  Bruders  tlix  Jw»/s»  ,'s  hi  iinjin  n : 
schickheu  deiner  aiiiidacht  solche  begertc  vrkhuudt  hiemit  gefertigt  zue.  Dann  allli  dein  uiui- 
daeht  weytter  vermelden,  wie  Tmid  wolcherroass«!  dein  aimdadit  vnnd  denelben  stiffit  von  den 
cbur  vnnd  furstn  des  haiil!  Sachssen  bedranngt  vimd  beschwart  werde,  das  haben  wir  nit  gern 
gebort,  tragen  deli  mit  deiner  anndacht  ein  goAdigs  iniUeiden,  Vnnd  wollen  solch  deiner  ano- 
dache  beschwerd  zu  der  Ro.  Kay.  Ht  vmiserft  lieben  bruedcra  vond  hmm  Mt  bringen,  vnnd 
was  wir  deiner  anndaclit  zu  abstellong  solcher  beschwcrden  furdrung  Ubaenn  können,  an  vnn- 
serm  gnädigen  vleiß  nichts  erwindeii  lassen,  das  weiten  vir  deiner  anndaclit  m  auutwurt  gnä- 
diger meynung  nit  vej-lialton.  Geben  in  vnoser  vnnd  des  reich»  statt  Wonnb»  den  X'""  Ap- 
prilUß  JC.  im  XLV««  w. 

Ferdinand.  Ad  mandatum  domioi  r^is  proprium. 

Miidi  dem  (Mf;  ini  K.  HaRpt-StMteaitUv  m  DrMdni.  Aach  das  Mirigl.  Dmmi  j>t  in  Orig  Mcb 
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K.  Ferdiimtul  mikld  tkm  B.  Juhatta,  dass  ir  füa>un  Ktujfschiiß  itt»»-  die  vom  llermy  Mitrdjs 
aMagmehnri^kme  Bedcmrwtg  der  bkdtSfi.  Unterthanm  a»  dm  Kaiser  gesendet  haite,  und  l^iMt 
ihm  dieur  Fcnfiituri  nidf  Shitt  zu  fleh''),,  'mi  fhH  ii'it',-iii  Ai>ili!ti'/(ris  iitier  sofort  fhrkht  zu 
ergtattm.  Wir  habcu  deiner  autladit  sclueibou  vou  wegen  der  \Tibülitlieu  uewenmg  so  dtar  hoch- 
gebmii  Moritz  hertzog  za  Saehsso  ic  gegen  deiner  andaeht  stiffls  Meisan  vnnderthanen  rorhat, 
iu  (l«^in  das  godacliter  hertzofi  dieselben  neben  sciiifr  lieb  uifjen  vnnderthaiicn  ziihclcLrcn  vnd  zu 
Stewem  vernuuut,  alles  inuiialt.s  voniomeu.  Vnd  dieweil  wir  yUibeiuelts  berUog  Muritzu  ftur- 
genomne  newening  dem  beilligen  Romwcheii  reich  in  ansehung  vad  bedenngkhnng,  das  der  atillfc 
Meissn  demselben  Unniiseben  reich  on  niittl  zui  lm  th  ui  vnd  nein  n  aiuKlci  ii  rcichn  stenndiMi 
in  desselben  steweru  vnd  aiüageu  biUauhero  yu  vud  uibvg  belegt  wordcu  ist,  «ibbrichlicb  nach 
taili;;  vnd  gaouts  vnleidlich  befinden,  baben  wir  solilches  der  aottiirflt  nach  an  die  Ro.  Kaj. 
Mt  }C.  «inseni  lieben  brueder  vnd  herren  gelaiifji'n  laf-sen  des  vuyetzweifeltn  vorsebens.  ir  lieb 
vnd  kay.  Mt.  werde  zu  abstollung  aoUicber  vubiUicbeo  ftirgenomen  oewemag  der  gebur  nach 
gnedige  einsebun^  thneu,  damit  dem  beilligen  reich  an  desselben  bochhait  vnd  gerechtiglchait 
aucb  altem  gehraneli  nd  berlthouii'H  kain  sihraelerun^  oder  euntziehung  bescbt-be.  \  inl  Ut 
diirauf  anslat  vnd  in  nanien  irer  kay.  Mt.  aueh  für  vuui<  selbs  vnnscr  emnstlichor  beueUi  an 
dein  andaeht,  die  wolle  «edacbts  hertzo?  Moritzu  viibiUicben  vorhaben  vnd  funienu-ij  koinis  wegs 
Stat  gebeo,  noch  dich  dcrhalben  on  sunndem  der  taj.  Mt  vnnd  gemeiner  rfiebsstcmlf  iK'uelh 
vorwissen  vnd  bewilli^fini}.'  mit  nielits  einlasnen,  wie  dann  solliehes  deiner  aiid.nlit  vlu  r  ilnx  l- 
beu  getbanen  pflieht,  damit  dieselb  der  kay.  .Mt.  vnd  dem  beilligen  reich  von\diiut  vnd  /.ugLlintü 
ist,  keins  wegs  geburt,  sonnder  iu  dem  fall  ob  gleiehwol  dein  andaeht  von  herlzog  .Moritzn  fer- 
rer anpebulten  wiirrli',  auf  ir  kay.  Mt.  vnd  gcineiiii'  reif  ^-^d  iulr  waik'fni  viiri  aKu  die  mk  Ikjii  mit 
pessteu  fuegen  auiiialtn  Mid  in  vortzug  brinngen.  Wo  aber  deiner  andaeht  oder  derselben 
vnnderthanen  hierüber  ycbts  beschwerlichs  begegnen  wurde,  das  wir  vnns  doch  nit  vorsdien 
W'itln,  vnns  dasselb  vuuoi-tzogeidieli  berichtest,  auf  das  zu  lianthaJiinifT  ?!cs  beilligen  reich«  nhriv'- 
khait  vnd  gereclitigkiiait  uUten  gebrauch  vud  berkhomeH»  ferrer  die  uotturfft  gehaudclt  werden 
mag.  Das  woDflo  wir  ac.  Geben  io  vnnserm  kuuigkhlidien  schloß  Prag  den  letaten  Aognsti 
aono  :c.  im  XI.V  rc. 

1 1  rdiu  uul.  Ad  mandatuni  douüni  regiis  proprium. 

Urig.  itu  }L  ÜMipl-StMUikrctuv  co  Dretdeo. 


Nu.  H53.   1515.  2U.  Xov. 

Hvrsog  Moritj  xirhcrt,  da  B.  JdIhhiii  zu  lieftstiymgen  (tuf  i  Jahre  HOixt  (iiddni  hcicilligt  hat, 
den  utiftiachi  n  Uidi-rthaiK  U  Aiifinihme  in  detisteUn  u  ht  i  friiidtiehcii  Kuifidli  H  zu. 

Von  gots  geuadeu  wier  .Moritz  hertzog  zu  S&chsbcu  ic.  bekcnueu  vnd  thueu  kuudt  — , 
nachdem  vnd  als  der  orwirdig«  vnscr  über  frenndt  herr  Johans  bischoiT  zu  Meinen  sieh  hat  bi 

an^^ehuTis  der  vhw'^fchrridi  n  -i  liu ii  IriitTt  vnd  dc^  ^^'W.ildi.'' n  idiiilrin^Niill  di  s  Tiinki'n- 
vermögeu  k&sen,  vns  zu  dem  vhorhabeudeu  baw  der  befcstiuig  discr  vuserer  lande  zwejtausent 
golden  inwendig  vier  iharen  vnd  ein  ydea  fünfhundert  gülden  zueotridtten,  das  darkegen  des 
sfifTts  vndn-than  vndt  vorwantteu  im  fall  der  noth  vnd  dr>  got  genediglieli  vhor  sein  woltt.  wan 
irgcudt  ein  beeitzugk  iu  (li«e  laodt  gesehege.  mit  ybren  lej^^b  hab  vnd  gut  iu  soilicho  befestigung 
jhre  auiticht  nibaben,  nidita  wenigers  genommen  noch  anderer  geataldt  gehalttcim  werdoi 
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sollen,  dann  aiidcrc  vnsere  vuderthan  vnd  vorwanffrn  aufm  laude  treulich  viid  aiie  pef<  rrli  7.\\ 
vrkuudt  mit  vu^eriu  aubaug«adea  tnsigel  iH^sigclt  viid  gubeu  2u  Dresden  sootags  uadi  Catbcriuc 
den  XXDL  Novembri«  umo  dbmiiii  firnftselieidiiiiidort  mdt  funfvadfirtzick. 

n.  pp.  sst. 

NmH  Aeni  Olw>  in  K.  HiMi|it-8tMtMRluf  in  Ilindai  nfa  dam  SMigal  du  UcfMgt  m  ciiMiD  fiBfiunait- 

•treifen. 


No.  1454.   1547.   13.  Sopt. 

JL  Ejxrl  W  teiyt  di^m  K.  FvrditMnd  an,  cUuis  rr  drmn  tk-hretben  in  ßdrv/l  der  BtucMifi: 
jUMsHM  wnA  NamiUmrg  erMim  kabe,  und  tmuM  Um  diete  antttteeiam  «MM  auf  dum  Beieh»- 
tuije  zu  A<i<i>hu)-;j  zu  rrvf/ifitfn.  Wir  IiüImii  V.wr  Vn-h  schreiben  belunKcndt  dio  l)fS(}n\(Tiin^eii, 
so  die  erwirdigen  vuiiäere  furstca  vnd  licbeu  andcclitig<.'ii  N.  bifi<:hofi'  zu  Meissen  vuud  Julius 
bteelMriF  za  NanmlHiig  auf  disera  werenden  reielistag  an  nm  gdftinisen  zulameu  haben,  des» 
gleichen  in  r  aiidacbten  sessiuu  im  rcirhsrnth  h  ih.  n  wir  *  nipf,ifiiic;i  ti  viind  seines  innhallt« 
freandtlicher  maynuug  verstauDdeu.  Vud  dicweill  dann  obgudachtu  fun>i>(üu  2U  dlij«m  vnusem 
reicbstafr  bescliriben  vnnd  erfordert  seindt,  so  achten  wir  für  billich  vimd  ist  vnnser  will  vnd 
maymiiii:,  dai  sy  alhie  er><  li<  iin  ii  vnd  das  jhenig  thucn  v(Tiii  litt  u  vnd  laisstcn  hdffeu  -nÜf  n, 
das  iaea  von  wegen  ires  ätuuudtü  im  reiche  zuüiun  geburt,  iujna$sen  anndere  ftirssteu  \'ud 
stennde  anch  tbuen.  Zu  dem  das  wir  dar  neben  vnnsent  forsten  den  bischof  NaumlMuis 
(seines  raÜi.s  in  ettlicheu  Rachen,  die  vnns  auf  disom  reichstag  furfallen  mochten  zugcprauchen) 
inaonnderluütt  erfordert  tud4  bescliriben  haben.  Das  wollen  wir  Ewr  Heb  auf  derselben  sclirei- 
ben  zu  beg«rter  anntwortt  nit  Terballten,  solches  an  gedachte  biscbuff  furters  gelutmgen  asulaueo. 
Geben  in  Tonser  ymi  des  rdcbs  statt  Augsporg  am  XUL  tag  Sqilembris  anno  jc  im  XLVIl**  ic. 

Veater  bonns  frater  Candus.  J.  Obembwrger. 

Nach  flcidiMitlger  iUiMhrifk  in  K.  Itanpt-SMtMtvIiiv  ly  Dmdni. 


No.  1455.   1548.   27.  Jan. 

lurctUar  der  in  dir  SnJiristri  dir  homkircite  aHftfi'iutiänxn  kircMicfiai  Gfgaiatnnde :  Aiitl  clior- 
fUrstlicber  durcUancbtigkelt  zcn  Sacbaaen  ic  ▼naera  gnedigsten  bem  beub^cb,  m  vf  snpplication 
des  erwirdigen  ernvhesten  Heinrichen  von  Hüiciw  thuenihern  \Tid  amptsvnrwalthcni  auüliracht, 
ist  heute  freitags  nach  couuersiouis  Pauli  den  XXVIl""  Jauuarii  anno  ic.  XLVUL"  durch  gedach- 
ten bem  amptSTorwaltbem  vnnd  die  gestrengen  emTbesten  acbtbam  vnd  hochgdarthen  Hansen 
von  Srhlriiiitz  zcu  iJornis  vund  ilocd/ri'ia  Wriufinatnn  X,unii:in  vormöge  genielts*  ctioi-fl.  jicTia- 
dcDU  bcuhclichs  die  sacristi  im  thuemstiefft  alhic  zcu  Meissen  in  beysem  vnd  kcgcnwcrtigkeit 
der  acbtbam  Tnd  wirdigen  hemn  magfstri  Johannis  Frietncben  syndici,  Vrbanl  Gerhardts,  Valen- 
tini  Grünau,  Andres  von  Keisin  subcuätodi!^  vnd  mein  Georgii  Ncstlers  offV-nbaron  notarii  inifTnet 
mnd  flas  kirchen  gerethe  sooül  dessen  diz  orthes  vorhaiidcnn  gewest  besichtiget  vud  durch  mich 
emantben  notarium  in  diS  nacbuolgende  Tortzeiebnis  bracht  wordenn. 

Zcinn  ersten  sint  gefunden  wordenn:  Zwcne  Icasteim  vnd  zwcy  vaB  mit  allerley  kircheun 
gerethe,  welches  dieweUl  es  geriugscliet^sig  gewest,  ist  CS  stückweili  2cu  inuentirenn  vnnd  zca- 
beschreibenn  von  den  hcrrenn  vor  vnnötig  geachtet,  sondern  es  seint  solche  ka<!ten  vnnd  val 
von  den  beiden  herrenn  als  dem  vonn  Schleinitx  nmd  dectori  Xauman  vorsiegelt  wordenn. 

Zcnm  andeni  ist  iiacliuoii^tiit  kirchen  gerethe  aus^erhall»  f-n  iiHltiii  kästen  viid  vassen 

gofundeun  wordeuu:  I  rothe  &animettc  casell;  I  braune  sammelte  casell;  III  sammelte  leuiteu 
«•o.  Mrk  «MI.  II.  •.  49 
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rSckc,  zwene  braun,  einer  grfln;  I  gclß  scydene  casell;  I  grflne  sammettc  casell;  II  schwartzc 
caselu.  eine  von  tamaschkc,  die  andern  von  tschamlofh  ;  1  pelor  »eydent-r  leuiten  rogk;  I  aide 
ruttu'  l  aj-i  ll;  I  teoiten  rogk  mit  schwart/em  scittin;  I  Icborfarbc  casoll  vonn  bamß;  II  scydene 
vclamina,  eins  {frun,  das  andere  roth;  I  It'berfarl>e  casell  von  liana-i:  I  voihengigenu  vf  ein  pult 
Tonn  gUldem  stUcke:  I  velamen  vher  eine  inonstrantv. ;  I  ander  velanieu  rütli  vnd  grilu; 
IUI  topettb;  LXVI  tidcher  groli  vnd  klein;  Etzliclie  pergamenene  Ufoleio  daraufist  contrapuact 
^(«^anjjk  !?e<ichriclh'iiii ;  IIT  f.ifi-lrin  ilie  innn  vf  d-'ti  Ihiln  nii  /iltnr  setzet;  II  corporall  t-isdicnii. 
eine  hültzern,  dariaucu  i^t  tiu  corporali,  die  andere  vonn  rottieni  atlali,  darinnen  aeiüt  Ii  corporall- 

Zam  dritten  im  eine  scatdl  mit  tmchttolgeitd«»  brieieo  gefunden  worden. 

(Vatwirib.mM  d«r  Urkunden). 

(Mg:  odAT  ^Bteh«dUfa  Oopto  im  K.  Haa]i(-EMMtsanliiT  in  DnMlen. 


ß.  JbJloftit  eriäU  auf  $«in  AmtieheH  aut  der  bma.  Canj^ei  einen  sein  Bisthtm  hetreffenden  Auamg 
att.<  if/w  jucüchm  dtm  Kaiser  und  dmi  Kurf.  Moritz  ah(/isvliUtsst  M'n  Vnirntje:  Cum  sacrae  Caes.  le. 
Maj"  doniino  no^^tro  cUnientissinio  huniiliter  supplicavi'rit  reverendissiinus  princeps  et  dominus 
dominus  Joamies  episcopns  Misneii.si^  sibi  decenii  copiam  corum,  quae  in  causa  sui  cpiscopatus 
intcr  praefatam  Caes*""  Mj"""  et  illu-tt  i^>iii)uni  principem  ac  <tomimun  dominum  Mauritium  ducem 
SaxoniiiL'  rloetorem  ;c  in  Iiis  inijirri.ililiiiv  lu't.i  sunt,  cailiiM  Mj''"  Caes"  relat;t  ciiiisa  in 

seuatu  cunae  suae  Ma"' et  matura  deliberatione  praebabila  decrevit  eidem  revereudiüsimo  domiuo 
episcopo  MisncDBi  pro  sao  et  ecdesiae  «uae  Interesse  copiam  edi  debcre  ex  actis  supra  com- 
memoratis  ca  (|uat>  -o-quiuitur.  Inpriniis  ex  petitione  suae  C  ii  M"  ex  parte  -  elecfrui':  ducis 
Manricii  »cu  ciu^i  nomine  oblata  articulum  infra^criptuiu  vidt>lieet  Tcrtiu  ut  Ca«s.  Maiesta.s  fru- 
trem  dacem  Angnstum  cum  «mnibus  buiusmodi  feudi»  0>ata  ip«t  daci  tanquam  Saxoaiae  elcctori 
per  Cat'sarcri:  rdüfrrcnilis)  dementer  in  eventum  simnl  invi  stire  dignetiir  secnndum  tenorem 
autiquarum  iuvestiturai'um ,  prout  id  ante  benigne  fuit  promiii-suiu.  Item  rcäoiutiouem  seu 
responsnm  Caes.  H"*  ad  artieolnm  hie  supra  descriptnm  snb  hae  forma:  Caesarea  ID**  dementer 
adinittit  simultaneam  iiivcvfifur.ini  hoc  ordine  civnrfili-iitlaiu,  ut  srilicrt  fi\iti  r  .jhTtnris  dux  Au- 
gUKtUh  eiu«que  liberi  proximo  loco  jMtst  declorum  [HiiKiiiiiir,  voleu;!  uimirum  .sua  M*"  in  lioc 
gratifieari  eidem  tanqnam  obedienti  principi.  Cumque  cpi->  <i>i  in  Saxonia  principes  snit  imperü 
Misnensis  spiirgensis  et  Nenmburgensis  sab  ducum  Saxouiae  protectione  ipsique  duces  feuda 
ab  i\]m  habeaut,  qnae  reC4^oscere  u«giigunt,  M"'  sua  intendit,  quod  ipsi  principes  oflicium 
prae.<itent  et  content!  sint  veiert  <*t  legitimo  iure  dictosque  episcopos  in  administratione  spiritnali 
et  temporali  [nou]  pertuH"  iil  1  sinant  fundationem  Ubere  sequi.  Denmm  veru  ex  replica  illu* 
striSB.  priocipia  electoris  duein  .Mauritii  ad  resointionem  pracnarratam  hunc  articulum  sequentem: 
Vnd  will  Beb)  churfurstiich  gnaden  daßelliige  (stifft  Naund)nrg)  sambl  den  andern  l>ai- 
den  stifflen  MeiLk>n  v^md  Merseburg  bey  irer  alt  hergebnicliten  gerechtigkeit  bleiben  lassen; 
vnnd  der  leben  wi*  liii  Iteuor  brenclilicb  '-'«  ^vcst  gegen  denselben  der  ^j.  biirc  vorbalUen;  sich 
auch  vndtertbenigL-l  \t  rtrosicn  was  s.  cIjuiI.  g.  vorfahren  solcher  »tirit  iialbtin  beiuegt  gewest, 
vnd  wie  daK.selb  bertzog  (leorg  vff  seiner  cluirf.  g.  vater  hertzog  Hainrichen  seliger  gebracht, 
das  die  kui'-i'iliili  Majt.  hc'm  dmii.      viiml  ilas  zu  Surh-'^eT)  :r.  dribcy  :mrli  ;tIliT'.;ni'ilii:isfs 

weiden  bU  ilRii  lassen.  In  cuius  quidem  imperiaiis  decreti  et  alioruui  praemissorura  testimonmm 
et  Udem  rev.  prtndpi  et  domino  dom.  Joaom  Misnenai  episcopo  bae  literae  sen  documentum 
prm-srTi^  >  [larvo  «'crvio  prndibatae  Caes.  M=''  mnnitnm  et  manu  mea  infra  nominati  secre- 
tarii  caesarei  subscriptum  editum  esL  Actum  iu  imperiali  civitate  Auguüta  Vindelicuriuu  die 
decima  mensis  August!  a.  d.  M.  D.  XLVIIL 


No.  1456.  1548.  10.  Aug. 


Orig.  mit  ftvfgtdnidtleiB  inii.  Secnt  in  K.  Bui|it-8iut«urefaiff  n  DmdCR. 


Obernbuiger. 


No.  1457.  1549.  17.  Dec. 

Der  Dtrhnni,  St  iiior  und  das  CapUH  mthhn  in  Iii  fem  Schmrre  ihrem  Mitbruder  NU  nhms  tfon 
Ebt'lfhni,  dtisu  Ii.  Joliimn  um  ktzten  Tage  des  November,  dem  Tage  des  h.  Ajmstds  Andreas 
etttsehhtfeit  sei,  und  fordern  ihn  auf  zur  TJtrilnahme  an  der  mderteeitcit  Waid  eitien  Bischofs 
am  1").  Jan.  des  näeh.^tfoUji  »idett  Jahres  in  der  aehten  Morf/atstmd«  W  Meiastu  su  er-^eheineH. 
Quod  8i  forte  iusto  tmii.  dimi  iit<>  d.  tciiti  fiuTitis,  ut  venire  non  po.s«i<is,  et  ulirui  cunonico 
vices  vestras  coiuinitttTf  vuluciius,  ad  aoa  suf&ciuuteiii  äpeciulem  et  idoneum  uuntium  tr&ns- 
mittvri'  curabitis,  qui  iuxta  süitatnm  generalis  condlü  8ap«r  ipao  impcdimeuto  pleniun  fidem 
faciat  Iii  cuiu»  ni  fcsfimoniiim  prarsi'ntcf!  litr-ms  nnstri  capifiili  solito  sigillo  comtiiiiniri  ac 
per  eiu&dem  capituli  iiü»tn  siiidicuiu  scribi  et  suh^icribi  tecinius.  Datae  Mi^ac  anuo  doiaini 
nillesiiDo  quingentenmo  quadra^esimo  nono,  die  vero  meosi«  Decembris  dedaw  Miptiina. 

(L  S.)    I)as  in  ;?runeni  Wnch»  »ijt'xi'dnirkt  gewesene  ^k-evl  ist  verlurpii  g«jriini-»n 
Ita  est  ut  praeiuittitur.  In  citiu»  rei  fideiii  et  cvidcus  tusUtuouium  egu  Juauue»  Frit/»di 

eccle.Hiac>  cathi'drali.s  MisitieDsiä  i^todicus  et  notariiu  publicuB  ad  roquiflitioann  dmDinoram  de 

capitulo  Misnieiisi  niaiiu  propria  8cii|>^i  vi  subscripsi. 

Ad  istas  auteied(!iiti\s  litera?-  |)rai'scut4indas  latorem  ip>>aruiii  Joauueui  Uigel  civem  Mis- 

nieosem  iuratum  spt-riuliter  duxiiuiis  depatanduiu. 

lit.  die  D«cembiis  basce  l«igi  literM.  Nicolaos  iU>  Ebeleb». 

Oijg,  im  K.  Hiwpt^MlatMrcluf  ni  DnMba.  Du  Waklpralok«!]  vaA  4m  Sehrgibm  u  4«  P.  Julnu  lU. 

fehleu. 

No.  1458.  1550.  14.  Juli 

P.  JmtiM  III.  hatättgt  den  ErwäJJten  vm  Meiue»  NieeilMig  in  der  a»  «A»  §eriehteteH  BmBe 

.I>ivina  fli.-jpoiiente  cleint'iiti.i'  Ui^rhnf:  flilcch"  fiüi  rlciMiius  ff  capidilum  ipsius  (■rrlt'>i;i(>,  ail 
quos  iuxta  coDcordata  iutcr  uutionem  Gcrmauicom  et  scdcm  apostolicam  iuita  dccüo  persouae 
idoneae  in  epiücopnin  —  pertinere  dinoseitur,  —  te  ipsins  eedesiae  canonlcam  in  theologia  magi* 
strum  de  iioliili  frenerc  jtrocreatuni  et  in  subdiacnnatiis  ordinc  constitutum  in  cpiscopum  Mis- 
oeiuwm  concorditer  elegerunt  tuque  electiooi  huiatunodi  —  coiuensisti  et  deinde  electioni«  huiu»raodi 
negotiimi  propoui  fecisti  in  eonststorio  oonun  nobis  petens  illun  apostolic«  aactoritate  eonfir- 
mari  — .  Noh  ip^ltur  -  quia  invpniinus  dectionom  ipsam  —  fuisi*c  canonice  celcbiatani ,  illam 
de  fratrum  iiOBtrorum  coDsUio  dicta  aactoritate  approhamos  «t  contirinamus  etc.  Datum  liomae 
apnd  Moctum  Petnun  anno  ine.  dorn.  miUerimo  quingeateauDa  quinqua^jcsimo  pridie  Idas  Julü 
poot.  n.  aano  prin«, 

Nurh  Avm  Orig  im  K.  Ilanpt-StiuklMirrhiv  mit  dnr  Bleihullc  an  biiafcncr  Schnur.  In  fünf  Hii>it'r>'ii  :ti 
dcuiüviben  Artbiv  bvünUli<'bon  im  WfSfntJithi-n  Rl<>icblaut«n«ien  Bullen  ilfssolbe»  T«Ke»  wird  diu  Bvi>t»ügung  des 
B.  Nicolaus  [»on  Carlowiu]  —  archieniscopo  M«|fdehurgensi  —  capitulo  e^-clc-iiac  Misn.  —  cltfo  dvitatis  «t  diOMlil 
Uian.  —  univetai»  T«uUis  Bccimiae  Uiao*  —  popuJa  dTitatii  et  dioceaia  Mira.  —  sngexcigi. 


No.  1459.  1550.  14.  Juli. 

P.  Jidim  III.  gibt  dem  timt  Kischof  zu  Meissen  cnvühlten  und  von  4km  Ix'siiUitften  Nicoiaus  dü 
Ermäehfigung  sich  von  einan  kathoUsehm  liisehof  nach  vorheriger  wSrÜichvr  Ahleynug  den  ecr- 
gaschriebenen  Eides  die  Gmaeenation  erÜeUe»  tu  laaaen.  Datum  Romae  apud  s.  l'etrum  — 
pridi«  Idas  Jnlii  etc. 

Ol  li;    n:c  K.  ll-.iuiit  -  Staji;---:iri  In»        Ui  esili'ii  vi»  V^a.  146Q.   Di»  Coamcnlim  loUnf  der  B.  tu  Xwm- 
burg  Julia»  Pfl^g.  Dediant  des  MeiBsner  Qocbatifb. 


.  j,  i^  .^  i.y  Google 
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No.  1460.  [1552.] 

2f&miiut  doMOfUM  emtouiteiium  et  MtHfMrofiMMS  et  taaeae  «SamM. 

Ne  iKnonmtia  qnae  nuter  est  errorU  de  c^er«  alieni  ex  eoniratribns  nostris  in  domomni 

Uxis  et  prt  tii->  nm  iv.i  t  vM'  possit,  noiiiina  (lomoriim  cum  purum  taxis  pro  illis  jh  i  Nolvt  iitiis  Iire- 
v^ter  sabiungiiiiutj.  Prima  est  domus  contigua  doniui  opiscopali,  quae  phus  priicpositara  fuit, 
nunc  autem  prnptcr  novam  extructam  douum  pro  pracpoi^ito  pcrpi-tuis  tcmporibiu  mannirA  üIa 
antiqua  domus  canonicalis  ctfecta  est.  Tiixa  illioB  domus  sunt  quinquai^inta  aiirei  ungaricales, 
nihil  Ulinistrat  ad  ecclesiam.  lUam  nunc  Ki-riihardus  a  Droschwitz  iobabitat  Secunda  est  domus 
\mt  contigiia  e  regiouu  maioria  ianuae  ecclesia«  quam  iiunc  quidam  faber  Ugnurius  inhabitAt. 
Taxa  illius  sunt  quinquaginta  aoni  uguiaün;  aibil  ministrat'}.  Tertia  est  media  ioter  domum 
decani  et  donium  praepositi*),  quam  nunc  dominus  lerouiuiust  a  Comerstadt  praepositus  Budis- 
nuDsi»  inhubitAt.  Taxa  illius  sunt  iioiiagiutu  aurei  uogaricalcs.  Miuis-trat  1  IS.  12  gr.  in  die 
Banctae  Elisabeth  ad  cliorum  pro  praesentüs.  Quarta  eit  domns  e  regiouc  domorum  vicariarunt 
fiaiirtai>  tiinitatiH  et  habet  trausitum  ligueum.  qn:im  Tiiiitr  d.  Joiiimes  Rivius  inluhitat.  Taxa 
illiuä  «uut  (luinquaginta  aurei  ungaricalvä;  nihil  nünialntt.  (Quinta  et^t  huic  cuntigua  et  ei>t  <i 
fegione  chori  eoclesiae  ä.  Afliue,  quam  nunc  powidet  illustriflaimna  princeps  ac  dominus  dorainua 
Georgias  ab  Anhaldt  huius  errlo'jian  pnirpasittis.  Taxa  illitis  sunt  triginta  aiin-i  iin<rarirat«s; 
uihii  uimiKtrat.  Ö^ia,  est  huic  conterniina  pusilla  domus  luxta  trau&itum,  qua  desccnditur  ad 
ecdeaiam  lieatao  Unriae  Tir^ds,  quam  dudc  d.  Joannes  Caesar  decanos  Wurtznensis  possidet 
Taxa  illius  est  quiuquaginta  aurei  ungurii  alrs;  nihil  uiiuistrat.  Septim»  i'>t  c  rrt^ione  iauuau 
ecdesiac  &  Aifrac,  quam  uunc  pos&idet  d.  Nicokuä  ob  Ebelebeo.  Taxa  iUiuä  sunt  uonagiuta 
aurei  ungarieales;  nihil  niinistrat  Oetava  est  domua  huic  contigua  maior  domns  casonicaHs 
quam  iniiic  ii,lia!ti(at  ri-\ i'n'iiili>>iiiiu.>^  in  ("liristo  patiM-  prinrrps  ac  riorriirnis  linininus  Julius  Pflug 
«piävopuä  2i(umbui'^uuäiäf  huius  ccdesiac  dccauuä.  Taxa  illius  &uut  cuutuiu  vigiuti  aurei  ungari- 
calea;  niliil  ministrat  Nona  est  cnria  oontermina  monasterio  s.  Affi-ae,  qvam  nunc  inliaiHtant 
scholarrliac  a|HuI  ^.  Atfruui.  Taxa  illius  sunt  Heptuuginta  aurei  uugaricales;  miuistrat  ad  chorum 
XL Y  III  gr.  in  awitvereaiio  Lutoldi  de  Jorgewitz.  Decima  e&t  etiam  piuilla  doinus  iuxta  hortum 
altetenus,  quam  d.  Otto  a  Bosen  piae  memoriae  inhabitavit  Taxa  ilUns  sunt  L  anrei  nnitaricales; 
iiiliil  miuistrat.  Undecima  e.st  curia  iuxta  fouteui  dictum  der  W'altbersboru,  quam  mini  d.  Hein- 
ricus  a  J3uaaw  inhabitat.  Taxa  illius  sunt  aeptuaginta  aurvi  uugaricules;  miuiätrat  uii  ciiorum 
pro  praesentüs  1  0.  84  gr.  I>uodeciina  curia  iuxta  domus  mnros  habet  fontem  ante  fores  ^inum 
inhabitavit  gemrosus  dominus  dominu.s  Krnestu.s  comes  in  Mausfeldt,  qui  uuper  obiit').  Taxa 
illius  sunt  70  auroi  ungaricales;  miuistrat  ad  chorum  l  IS.  12  gr.  3  h.  in  fc-to  nafivitafis  Mariae, 
item  3ti  gr.  in  festo  purificationis  b.  Mariae  virgini.s.  Tredecinja  eit  curia,  quae  rcspicit  ecclc- 
siam  b.  Mariae  virginis  tota  super  coemitcrium  ecclesiae  illius  prominens,  quam  nunc  d.  doctor 
Benno  ah  ]h-hiH/.  ><  hola.sticus  ac  senior  pos.sidet.  Taxa  ülitH  stnit  cc  Tittim  et  decem  aiirci 
(  ungaricalts ;  uiiiii  iiiaustrat.  .Sunt  praeterea  duae  domus  canonicales,  quarum  uua  e^t  coutcr- 
mina  annero  lä|  quam  nunc  possidet  nubilis  quidam  NicolaiM  *  Tttshwiti»  altera  est  e  regiooe 
buius,  quam  nunc  nobilia  quidam  vulgo  nominatus  der  von  der  Jban  inhabitat 

ITaeli  den  Sninlenboebe  m  StiftHodiiv  ni  IfaiaieK  ibi.  SS  t  (TgL  S.  at&) 


1)  MMtr  Ugmarlu»  tat  UugtMtttm,  Mtr  mi  Knd»  ««•  «law  «aJi^.  jeduck  uoeh  don  IC.  Jaltrh.  (ilem  Jahre  li^ii'O  lui^okB- 
rluR  IfMdi  ,  N«MII>  dindlM»  Kkotaai  tabaVIUil.  Timm  aMrfiiB  iNfMivK.'  t)  AUm  fia^wl*  Im  wmm  4«r  «kw  ■mimmhb  nnliMi  Rani, 
•i  IMMk  KU  DonpcMM  «M  Ma»Mb«(  «rllkfaiHl  4ir  Milnniwg  «mtr  SMA  m  HaHiiiiMmll  In  4.  iMl. 


.  kj  L.  .^  i.  y  Google 
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No.  1461.  1555.  25.  Apr. 


Vertng  AnceA«n  iem  KwfSrttm  Änfftttt  wiä  4m  Ikmihtrr»  JiAam  mm  Bemgmilt  Über  desam 

Vcrhaltn),  wntn  er  zn»!  l'hffHif  i  rn  ähU  icnlix  >..fA'(  .  Drr  rhurfurst  zn  S.ictisi  ii  :c.  hat  sich 
mit  her  Joau  voa  llaugwitz  thuuihfrn  /.ca  Mfisseii  eigener  person  vudeiredet,  wie  sorglich  vad 
finlich  CS  itzo  -mh  die  gantm  dendtsehe  niition  fielegen,  vnd  dM,  wo  der  almeehtige  ideht  aller- 
gncdiffste  mitti'lc  /u  u'ulf  r  vor;.'Ii  i(  liun-.  v\n>  l.i  stendifj;«'n  vmbedingten  fricdcns  beide  in  religion 
vud  prophan  sacheti  vork-ibcu  wurde,  zubesorgeti,  dem  Türken  wurde  wider  in  Hungern  noch  in 
deodtscben  landen  nicht  «idcrsUndt  gescheen  kOnnen,  ane  das  vnd  hieraher  wurde  auch  vntor 
den  Stenden  des  reichs  wenigk  freundlidis  rwiffes  Wesens  erlialtcu  werden  vnd  das  schädlich  ilia 
vorterblich  inistrauen  nicht  aufhören,  •;i)t  woite  dan  zu  solchem  fried  wie  obberurt,  daromb  er 
aneh  embsi^ik  ane  voterlaS  mit  redit  geschaffenem  christlichem  glanbmi  mbitten,  sein^  ahnacfat 
gnade  geben.  Donit  ab«  r  uil  ii  vber  die  einikeit,  so  gol  lob  der  rehgion  lialb  ausserhalb  der 
biBcfathunie  allenthalh  in  ».  k.  t.  g.  landen  ist,  im  Stift  Meissen,  so  in  s.  k.  L  g.  lande  gelegen, 
femer«  vorgleichunge  in  religions  vnd  andern  Sachen  auch  geäeiäsigt  vnd  za  weiterer  einütett 
etzlicher  massen  anfängt-  vnd  Zubereitungen  genuMibt  werden  mOcbteo,  haben  b.  k.  f.  g.  Tnd  er 

Bich  Tolgender  urticul  voreinigt. 

Erstlich  waii  durch  schickkungc  des  alniecbtigen  der  von  Ilaugwitz  zu  dem  bischöflichen 
ambt  des  Stifts  Meissen  erhöhet  wirt,  das  er  vnsere  wairhafUge  ehristeuliche  religion,  wie  die 
itzo  in  disen  landen  gehalten  wirt,  im  j^Jintzen  stift  Mei^^nti  viul  so  fern  sich  des  stifts  iuris- 
diction  erstri'ckt,  wo  solche  religion  nach  nicht  dermasseu  wie  itzermelt  gehalten  wirt,  eigner 
pertone  so  vi!  ihme  vmmer  mflgiieh  pflantsen  aariebteo  vnd  dabei  bleiben  wB.  Was  belangt 
dir  In -U(  litiiiL'c  (Irr  n  i' listilLr .  dir-  wil  er  mit  s.  k.  f  "z.  vnnvissen  vnd  hewilligunge  vnd  anders 
nicht  bfsuchen  o<ler  beschikken  vnd  .sich  itu  reichsradt  mit  seinem  oder  seiner  geschickten  voto 
oder  stymme  dennassen  erzceigen,  das  es  wider  oberwente  ehristenlidie  rdigion,  auch  wider 
s.  k.  f.  g.  nicht,  sondrr  s.  k.  f  ^.  r>f|rr  deren  gesauten  bedenken  gemeß  Sfin  sal.  Drralrirhcn 
wil  er  nicht  alluiue,  wie  vor  alters  hchrkommeiif  8.  k.  C  g.  laudtÄge  besuchen  oder  beschickken« 
sonder  auch  was  auf  soldien  landtSgen  beschloesen,  solche  belange  steur  oder  anders,  im  stift 
Mri--rii  aiirli  .'ilso  Ii.ilfm.  k,  f  j.'  rrirlim  ]i  i-trii  L'rlirn  vinl  ilritir  \viri,'kli<-1i  ii:iili<etzen;  iedoch 
wo  des  capitels  oder  der  vudertaucn  halben  gebredieu  \nd  beschwermige  vorfielen,  das  s.  k.  t  g. 
die  gnedigUdi  abwenden  heHTen.  Do  auch  s.  k.  (  g.  etfawo  vmb  mehrer  rwe  gelegenhcit  vnd 
einikeit  willen  mit  dem  stifll  Meissen  eins  anibts  oder  guts  halben  eine  au^^^r^  !l^lllllu'r  begeren 
wurden,  wil  sich  auf  obberurten  fall,  wan  in  s«>lcbem  ausweclisel  dem  stifte  an  nutzunge  ein- 
kommmi  Tnd  andern  gerechtikeiten  nichts  entgeet,  sondi'r  gleit-hmessige  voigenugunge  geschieht, 
her  Joan  gutwilligk  mit  seiner  hewilligunge  bezeigen,  auch  bei  dem  capitel  zu  Meissen  oder  wo 
CS  sonst  von  nöten  so  vil  au  ime  befordern  helffeu.  Die  hohen  iagten  im  ambt  Stolpeu  wil  er 
8.  k.  f.  g.  geruiglich  bleiben  lassen,  wie  von  den  nechs*  gewesenen  zueien  bischouen  gcscheen, 
Mich  nicht  danvider  sein,  wo  s.  k.  f,  g.  einen  wUdtzcaum  des  orts  vorfertigen  lassen  vnd  es  in 
allen  articuln  wie  obbemelt  halten,  denen  niwcgerliche  folge  leisten,  vnd  dawider  keine  ausflucht 
oder  einrede  in  oder  ausserhalb  recht  furwenden  noch  einige  dispensation  absolution  oder  anders 
blember  sndi.  n  gebrauchen  noch  einige  gebot  oder  vorbot  sich  liinion  abwenden  lassen.  Ilin- 
widcrumb  haben  s.  k.  f.  g.  gnedigst  b('willij,'t,  das  s  k  f.  lu  rii  Joan  von  Han^rwity:  zu  obbe- 
rurtem  biädiudicheu  ambt  fördern,  auch  dabei  vnd  all  des  stifts  Mei.ssen  einkommen  nut^ungen 
Ik'dheitea  vnd  herlikeiten  nicht  alldne  bleiben  lasBen,  aonder  auch  demiassen  schützen  vnd  handt* 
haben  wollen,  wie  die  vor  ime  gewesene  bischoue  ireschntzt  in  rwr  vtiri  friede  erhalten,  das  doran 
kein  maugel  zubefiudeu  vnd  ak  ob  er  s.  k.  f.  g.  mehr  dan  ein  bischof  zu  Meissen  vorwant  vud 
sngetaa.  S.  k.  t  g.  wollen  im«  auch  alle  mögliche  fBrderange  tbuen,  das  er  das  stift  vnd  dessen 
regalicn  in  li"hn  lirkonime.  Vnd  ri;uh(lt'inr  s.  k.  f.  g.  nicht  geneigt  dem  reich  was  zuenfrzicu, 
sonder  vU  mehr  dasedb  zustcrkcn  vnd  zuerhalteu  belffen,  ob  sieb  dan  wol  befindet,  das  vor 
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iilU^rs  »ich  keiu  biscUoff  zu  Meissen  ins  reichsradt  eingelassen,  sondern  alle  durch  die  schutz- 
fursten  hindmcogea,  haben  doch  s.  k.  f,  g.  geaclieen  lassen,  das  die  reicbstAge  durch  inen 
besucht  oder  bescbikt  werden  mögen,  so  fSeni  er  sieh  obbenurtem  srioen  eriiietten  gemeB  T<a>- 
halten  wirt  Was  auch  die  vndorlialtun$;c  des  camerf?ericht8  belaugt,  sal  er  iu  seinem  vud  des 
sUft»  uameri  selbst  erlegen  lassen.  Vber  tliti  so  wollen  s.  k.  f.  g.  thne  ieder  zeit,  es  bdaoge 
Türken  oder  andere  steiir,  schickkuugc  t-tzlicber  /.a  roli  oder  fuÜ  kegen  dem  reich  Tortretea 
Wo  «uii},'er  Wechsel  gesucht  wurde,  «ollen  s.  k.  f.  g.  solchen  anderer  gstult  nicht  bgem,  dan 
da.«  e*«  ili  III  >tift  <:>tiitz  vnsehädlich  wie  obberurt.  Von  der  uut/unge  obln  i  iirtcr  ia.iiN  ii  wullen 
S.  k.  f.  g.  hviu  Judii  \aii  wilti)ret  reichen  vnd  geben  lassen,  so  vil  den  uechst  vurütui beueu 
beiden  bischouen  gefolgt,  dar/u  auch  eine  gnedige  zulage  thuen.  S.  k.  1  g.  wollen  des  Stifts 
lentcn  du-  s(  !ieden  halben,  so  inen  des  wilds  d<M^li  i.  h<'n  der  obbemellen  vorzceunnnge  halben 
gescheeu  mochte,  ^üniliche  vnd  billichc  crstattunge  tliucn.  Dergleichen  auch  ge&ckeen  sali  vor 
das  bolts,  so  zu  vorzceunen  wi«  berurt  gebraucht  möchte  werden.  Es  wollen  Mteh  s.  k.  C  g. 
das  ^stift  boi  dem  ricrtrithmiil)  vnd  vorkuuffnnge  de»  gebnltzfs,  auch  bei  den  nideriapten  vud 
federwilpret  bleiben  lassen,  wie  eä  itzo  ihm  brauch  it>t,  icdoch  das  die  gehultze  nicht  vomest 
noch  torwnst  vnd  dsrdnrdt  ancb  durch  die  trllRe  die  itigtea  nicht  in  vorwustunge  geraten,  dnn 
wo  soblif  viMwustungc  vnd  vornäsunge  erfolgte,  sal  es  widerunib  mit  vmlcanlTrri  oder  vorhawen 
der  gt:holtz  vnd  duu  triften  gehalten  wei'deu,  wie  bei  seiner  churfurstlicbcn  gnaden  liben  bra- 
dets  seligen  Zeiten  gescbeen.  Actum  Dresden  den  XXV.  Aprilis  m.  LV. 


Narb  dein  Orif;.  im  K.  Haupt- Stnatsarthiv  r.u  DivsdcD  mit  dem  aufjf(Hlrttckt' ii  Si' I  des  Kurfürsten. 
Eiav  zweite  glvicbUuteutle  Auüfertiguu);  ht  untflr/Pichuet;  Juaunes  a  U»u^itz  cuioiiiius  Mtünctui«  scri|Miit  el 
■■iMcripeh  fttqae  sigiuvit,  «nd  mit  data  Siegel  dawdiwB  Temliea. 


Dir  Drclant,  Sniior  und  (hi.t  ('o)iltii  dis  J/orhstiflft  nuld/'n  dnn  Domherrn  Johann  von  Bamg- 
mU,  ihrem  MiH>rndi  r,  dtm  die  in  loitfe  dts  am  J«.  Apr.  d.  «/.  eingetretemen  Ablebens  des.  B. 
Nieoiam  nothwi  uäui  (loeordeM  ilTpmroAl  eines  Bisehoff  am  S9.  Mai  in  der  CapitehsMte  (in  loco 
capitulari)  ihr  Ciilli;iiiif-Stif1sl:irrhf  zu  TV'Mr^*i»  stattfinden  solle,  und  fordern  iht  auf  an  diesem 
Tiujc  früh  6  Uhr  dort  persönlich  s»  erscheinen.  Datse  Zeiz  a.  d.  MDLV.  die  vero  nensis  Mail 
undecinia. 

7>rr  Domherr  zu  Meitisrn  und  Dvchnnf  zu  Jl'Mrr'M  «/oft.  von  ffmiffwUs  luznvjt  rigen- 
fiAmlig,  da.s.s  ihm  dieses  Sehreiben  am  16.  Mm  durch  den  dwiarm  Joseph  MOBer  &erhniehi 

uordai  sei. 

Semff  Xlnben-,  fteütRn.«  u.  Jubel-OcNb.  d.  Amts  Sttdpeo  S.  SI06  f. 


Der  Deehant  und  das  OaptM  des  Hoehst^  »eigen  dem  P.  Pmnl  IV.  ArfurMweiB  o»,  dass 

nach  dem  Mi'!i"i<  k'i  in  der  ().<(>  ,  trr>rh'  um  IS.  Ajrr.  erfnUjtm  Ältli-bcn  des  Ji.  Xirol/tus  ron  Kar- 
loteitä  von  ihnen  der  ki).  Mal  zum  Wahltag  i^nes  neuen  Jiischofs  bestimmt  worden,  und  da  an 
diesem  Tage  aUe  tur  Theihudme  an  der  WakJhamlbtng  Berechtigen  mit  alMniger  Äusnedime  des 
diesfalls  eiilsihuldi/fd  n  Domherrn  Nie.  von  EMrlten,  der  Dechant  Julius  Ii.  zu  NaunAurtf,  Bern- 
hard von  J>raschmts  und  Joh.  vm  Uattgwits  Donnerten  persönlich  anwesend  usaren,  nach  vorher- 
ffeifoufener  hirehli^er  Feier  und  unter  BeobaeMung  edler  sonnligcn  hierltber  bestehenden  Vor- 
schrifhn  der  Domherr  Johann  ron  Hautneifz  zum  Jiischof  trutihll  u»d  al.s  .-iolcher  proclamirt 
worden  sei.  Sie  entpfthlm  di;n^elben  als  einen  Man»,  der  alle  erforderlichen  Kigeusehufien  besitz«, 
imä  Kttm  ms  dessen  Bestätigung.   Acta  sunt  haec  sub  anno  mens«  die  etc.  praeätuiübus  vune- 


Angnstns  Churforst 
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rabililnis  viris  dmninis  I'rhauo  Gorhardi,  Nicnliu)  Pirrcro.  Andr.  a  Rcvssen  presbytcris  et  cino- 
'   nicis  Wurtznt'usibus  ac  vicarii»  uostrae  ccdesi»«  Misucnsis  ft-stihus  i-tc-        foitfm  die  L'tUer- 
tekriflen  de»      J*diiu  tu  Noumhurg,  Dee^mtten  än»  Modut^  und  de»  Domherrn  SemK  voh 

Sotarf^  Joh.  Ifcuns'r,  Vlertkers  Mimsinr  Dt*K<ii,  wtlche  ätcics  Dccrvt  iturth  livn  UtoljHmr  JSutar 
Valentin  SehtiÜheis  a^treibm  Ue»$en. 

Sath  einer  Rteielncitii^  Copio  auf  P»q|UBeiit  Im  K.  Hmiipt^Stutnrcluv;  vgL  SenfT  ■.     0.  &  Wi—l^ 

Hai  ant><>h]ii  h  am  WaJilbigB  selbst  Tcrfasi^t«  iiiiil  uiurrzfirluiPU'  SchroitH'n  ihiish  vHnit;Ht«-ns  itn  l^ngtTlg»  Tor  dttMB 
Alweiiduiig  ixu  Juli  iL  J.  giaKndact  iranleu  ««iu,  da  dvr  dort  «ugvivdvte  F.  Faul  lY.  luu  23.  Mai  1666  enrihll  «wl 
an  att.  Mai  ftweikt  «vida 


JohiniH  '■•,1!  Ifiiiopri's  ffijitbt  mim  Bischof  enmhU  so  viel  ir  '<''  riV'i;i  die  Geistlichen  und  iMten  in 
der  alten  Vtrlasnuny  tu  erhalte»,  die  OiUer  tmd  Mechte  dtr  Kirche  *»  schütten  w.  s.  w.  Nos 
Jobannefl  dectos  in  episcopnm  MisneDMin  notom  fadmus  —  qnod  cum  nos  amroacAunn  tnto 
I108  cautiores  attentiorr>qii.'  t  ssr  npoi  t«  rr  in  niuncre,  'iikhI  altisHinius  huiimis  iiostris  imposuit^ 
qiuuito  maiu«!  est  pcriculum,  iu  quo  ucdc^ia  uostni  et  cpiücopatus  versautur,  ut  res  ipsa  dos  per 
8e  obligare  videtur,  ita  p«>  inramentain  obligsTinitii  nos  in  procnratione  dusdi'm  muneris  nontri 
(liliKentiutn  talcin  nos  adhibituros  fsse,  priiuo,  ut  olcruni  et  populum  nostrurn  pro  lucnsura  gra- 
tue  divina«  nobis  coDCcssae  regrre  «tque  pascere  salubritcr  et  qnaotuni  in  uobis  e»t  in  catlio- 
lies  reügione  conservare  poasinras.  Delnd«  ytto  at  caTeaninB,  iie  culpa  nOa  aut  facto  nostn» 
bona  niciisae  nostrac  cpiscopalis  aut  aliarum  ecclesiarum  nostrarum  alienentnr,  et  iie  item  libcr- 
tatt's  imniunifatcs  iura  at(|He  privilegia  cpiscopatus  iiostri  i't'rb-siuruin  atquc  üubditoruin  infrin- 
gamus,  Sivd  vadcm  potius  in  quantum  poterimus  tucamur  atquo  doR-ndaniu».  Tum  ut  Hup«Ti(»inbua 
OMtlia  debitum  bonorem  ri-voreutinm  atque  obediontiam  praostoniUB  ab  eisquc  iiitra  Icgitimuni 
terminum  confirmationi-m  in  adininistrationt»  üpiritualium  et  invfstitiiram  regalium  jictamus  et 
quautum  in  nobis  crit  impctnuiui«,  prout  de  iure  impetrari  dcbuiit.  in  hacc  pacta  non  minus 
qnun  in  alio<i  articulos  onHoationiK  nostrae  hiraTiinm  et  obtigaTtanna  »oh,  prout  per  praesentea 
oblicramu«,  ita  irf  si  unum  vel  phira  horuin  pactonim  violavcrimns,  moniti  aut  requisiti  aut  a 
capitulo  nostro  aut  aiiquo  superiorum  uostrortuu  mox  sint-  ulla  tergiTer&aüouc  aut  obloquio  &ive 
Colon  c«damtt8  episcoiMtu  nostro  Hinensi  nec  impodiamw,  quominus  allua  po- eapftulum  cmm> 
niee  clettus  Vfl  postiilntn«;  in  po'>i  ;-ir>ih  m  r-cclcsiae  atquc  epi<5rnpatns  ^fi^nrnsis  quam  primuni 
veuiat.  Iu  quoruiu  unmiuni  tidcin  iioi-  sigitlo  uoätru  corroboruvimus  et  manu  uoüLra  äubscnpsi- 
muB.  AcUuD  Wunen  aimo  a  Chr.  nato  MDLV.  die  rera  XXDL  n  MaiL 

Et  quod  Bnpra  scripta  ratiicomuft  ntaqae  babeamns  «ttefttamur  niaau  propria  noetra. 

Senf  a.  1.  a  8  ftl4  f. 


Der  mm  JJu<chol  erwi/dte  Johann  IX.  crnemd  dm  Domherrn  JHeroiiymus  voti  Kommvrntadt,  rrobst 
mt  Suäimn  vnä  JDediant  w  Wurtm  m  seinem  Jhgegandten  am  p&$tt.  Stnhie,  leauftragt  den- 
K,  Hti  ii  tJii  1itsinfif}HH(}  seiner  Wahl  und  nU'-r  T!"  Iif'  und  Frt  shriteu  des  liisthums  dnrt  (Hfvrri- 
wirken  und  erthtiU  ihm  die  ausgedehnteste  Vollmacht,  ut  uomiue  uottro  iurauicutum  cUeutdae 
debitum  in  animam  nostnun  fidelitcr  praestet,  bona  fide  promittentes.  qnaecnnque  legatae  noster 
nomine  nostro  fecerif  1 1  |ir<>iai-i~i  it .  <|ihmI  illa  pru  iiostro  orga  scdein  apo-^tolicam  summo  studio 
perpetuo  sirous  servuturi  utqu«;  rata  Imbituri  uuu  alitcr,  ac  si  ipsi  coram  illa  aancte  proinUisse- 
mns  et&  Datum  in  arce  noatra  fpincopali  Wtimn  a.  «aL  MDLV.  d.  XIIL  JuUL 

flnV  a.  a.  0.  8.  S16  f. 


No.  1464.  1555.  29.  Mai. 


No.  14(>5.   1555.   13.  Juli. 
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No.  116«.   1555.  25.  Oct. 

P.  I'nul  TV.  hfyf.'itifr*  dfH  Enriihlkn  o/ii  Mfi.<t.<rit  Johann  roii  HmufwU  in  der  an  ihn  gcrich- 
tekn  BuUe  .hmmx.  disponentc  clt'HH'iitia'  Itunhof —  tt-  ipsius  ecclesiae  Cdauuicum  de  legi- 
timo  ouitrimoiiio  procreatum  et  in  diaconatus  ordine  constitiitHiu  —  iu  eptseopnm  praeficimns  «t 
pastomn,  curam  et  ndniitii^fnitirminn  insiiis  ccck-siac  tibi  in  spiritiiLiIibti';  et  fmponilihr-;  ple- 
narie  coiumittendo  otc.  Datum  Kumac-  apud  s.  Marcuu  a.  iuc  dum.  inill.  quingent.  quiiiquag. 
qninto  oetavo  KaL  Not.  p»iit.  a.  a.  primo. 

Orif.  jm  K.  Haupt '  StakturcUr  nit  dem  Bleisie^  u  kinftner  adunir.  Ab  demwlben  Tage  ei«nigMi 

in  herküiiiuiIirbL-r  Weise  (vf?I.  No.  X'SM.  1458)  BuUeo  Hl  Oipitel,  dCB  CtorUt  ^  Ttis«llen  uiiJ  an  iilli>  dpm 
Biiithuui  AnKftiörijiCti  (|>op)ilu  riiritatj«  et  dloc*i«i»  MIku.).  in  w)>Tehcn  P.  Paul  IT.  dieten  die  erfolgte  ÜectAtiKung 
anzeigt  und  sie  zu  (it^hontam  ermahnt,  dann  un  den  K  i  -i  :  Karl  V.  (sereuitatcm  tuam  ruf^niuü  et  bnrt^mur 
attcnte,  qnatrnus  cntidvin  .luliunni'm  elocluin  et  erelr-^lain  Misii.  ui.ic  nirae  r<>niniis<tani  Küli<>as  —  in  amidiandiü  et 
coa8er\'aiHli8  iurüins  eas  ttii  favori<i  |>^ap|^idln  proj^equaris  ctr.),  nnd  an  di'n  Kr/.hii^cliof  von  Ma^dehnrK  (utJoliaunes 
elecuu  in  commina  aibi  eccie«l«e  Hisn.  «in  CuUiua  pirafloei«  valeat,  lana  famr  ei  sit  pluriinuiR  op|MRtuaaa;  fn^ 
temitatem  toaa  wsudw  «t  boctanar  aiunia  dU  par  apaatoliea  acriiita  miadaatea,  «uteoH  «aadaiD  JtliaoDCai 
dutam  et  flcdauam  aibi  wmiaiiiiaBm  taffinffUMaia  taan  babM»  —  in  anpliaadis  «le.  [nie  iwherjji.  VgL  Saaff 
a.  a.  0.  S.  317->S& 

No.  Uer.  16d5.  2d.0ct 

P.  l\nJ  17.  «rtMtt  dmi  ««•  ikm  ab  Bitdtof  beääHglm  EnoähUm  wh  Mriuen  Jehanm,  den  er 

in  (hi<  y  fir<iiiiiji  fii  Hultr  fJrs's-rfhn}  Ta'trx  vm  rfwaiii  n  l:ln'l!'"'hri>  Sfriifen,  mit  welch rh  rr  cur 
Zeit  belegt  sein  sollte,  damä  siincr  Constcration  etn  llimkrn>ss  nicht  cntyeQeustthe^  für  diesen 
IhU  log^rieht  (wörHidk  wie  No.  12B0),  FoAtiHKM  tibi  diacono,  ut  postquam  preBbyter  fiieris,  a 
quocuuquc  nialii-ris  catLolico  antistitc  gratiam  et  (oniniiniimictii  upo.stolicac  snlis  hubeute, 
accitis  et  in  hoc  »ibi  a8$i8teatibtt8  duobus  vel  tribus  catbollcis  epiäcopis  siiuil««  gratiam  et  com- 
raanioneni  babentibus,  ramiQB  oonseoatiouis  smcipere  raieas  etc..  ft^Att  jedotk,  dem  er  ifen 
einge^schalteten  Eid  (üheninstimmend  mit  Xo.  9J^l')  uirhcr  kisfi  :  j)!  acterca  voluinus  quod  fortnam 
buiusmodi  a  te  prat  -liti  iuramenti  tiobi.H  de  Yerbo  ad  vcrbum  per  tuus  pati^ntos  litteras  tuo 
BigUto  munita»  p>'i  luopriuni  mmtinni  quaiitodua  deatlnare  procures.  quodque  per  huc  veutinibUi 
fratri  nostro  arctaicpiscopo  Magdeburgensi,  cui  eccleina  ipsa  Hisuensis  inetropolitaoo  füre  sub* 
esse  diguuscitur,  ntülnm  impo«t«rum  praeiudiciiua  genaretnr  «tc  Datum  Eomae  ap.  s.  Marcom  etc. 

Seoff  a.  a.  O.  &  3S8-88. 

No.  1 4«8,   1557.   10.  Febr. 

K.  Ferdinand  leiht  dem  tum  Bischof  von  Meissen  erwählten  und  hvsUUigte»  Johann,  der  durch 
die  königl.  Jti'Uhe  Peter  Bechinie  von  Lusan  auf  Pitnekin,  Hmjttmann  der  alten  Stadt  Frag  und 
Gerhard  von  Aclwn  der  Jicehte  Jkictor  darum  nachgesucht  und  diese  i/ecoUnuiehiigt  hat,  .SV.  kai.'^erl. 
Maj.  und  ihm  an  dessen  Statt  (rtliilHle  und  L'id  zu  leisten,  alle  BitjuHn.  Jjhm  und  Weltlichkeit 
des  Stifts  und  (nstätigt  die  Freiheiten,  Ilechte  u.  s.  w.  in  dem  gangen  Umfange,  wie  sie  rf«s 
Bischofs  Vorfahren  besessen.  ( VgL  No.  J^J-t.  i:i7:i).  Qebeo  in  Tiuiser  TBod  des  heUUgcn  reicbs 
etat  Begeni^purg  den  16.  tag  des  m«D.  Febr.  Iö57. 

Ferdinaud.  Ad  umndutum  doniini  rogis  proprium. 

J.  Jonas  D. 

()ri(.  lai  K.  üaafit -BtaatMvdir  aa  Dnadaa  lait  deai  lUieattanqfd  aa  ichmi^Baniar  Midauar  üehawr. 
—  IM«  des  senanataa  k.  Bitlun  «rdieilta  ToUuadt  itt  datirt  Sialpan,  4.  9.  Ock  1666. 
Seaffa.  a.  O.  8.  USB- BS. 


.  kj  .L.  .^  i.  y  Google 
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No.  1469.  1557.   15.  Juni. 


B.  Johann  IX.  »prieht  dem  K.  Ferdimud  ehrfunhhroll  stiix'u  Fhink  au»  ßr  <7i>  ikm  «egen 
$enm  yiehtmehnnrns  auf  dem  tetde»  Beiehfbigc  at  Ef'jniühn,  ,!  ijewöShrfe  Nachsieht,  tonne  ßr 
iie  Bfitthiaiy  mit  »Jcm  Sfiftr  Mri.-isrn  und  die  Bestätiffunif  der  Priril<//irit  und  1i>  rh(e  detttHkf», 
und  fährt  dann  fwi:  AUergm-di^vti-r  koiiii,'  vm<\  Ii'mtc.  V.>  lu'diirf  hvy  F..  K.  Mt.  keines  aus- 
furens,  wie  es  itzo  vmb  denn  standt  dvr  luili-i  iin  LiuistlRliLim  kiiclion  viuid  die  reclitsdiaffcue 
catholtMibe  ler  vnd  relligioii  desfjleichenn  der  üfisllidienn  pei-sonen  vud  ampt ,  auch  ire  befholene 
«tfefftf»  'jcwanndt  vnnd  «elegcuii.  in<iiij  ti  iln  it  ;uiii  ih-dfu  Orttoren,  da  bev  denn  ne/^rst  gesessenen 
gewaidligenn,  weklien  dann  der  sclmu  1«  Ihuli  nu  vntid  einKereunibt,  die  neue  seeta  einfierissenu 
Tnnd  mit  besundenn  vleisse  aiisfjebreittet  vnnd  den  leutlen  beuorab  auch  deim  anstoss^enderai 
naehbaru  entweder  offendlich  mit  '/«  waldf  ntft  i  In  iiiilicli  durch  iillcrlev  vt»ili<fii;e  practicen  ein- 
geschobeuu  vud  aufigfdruugenn  wirdet ,  dergleichen  mir  dau  iii  lueyueni  stietlt  vund  bischüfliiheim 
aropte,  dancn  ich  mich  doch  Tnwirdiglc  vnnd  vni^hickt  belceone,  nicht  ohne  mercUidie  beecbwe- 
raWüQ  uieiinier  rri-ivi'^^jfini  vntir!  L'-i'loi'^tpri!!  aiilrsptlii  Ijtc  tii'Lrr'4iu't  vimd  vorstöst.  weldi-  mir  ?miirl 
mher  bijkoiumerlichenii  voileldt,  sintemal  sokhs  vouu  dem  churfurstuuii  zu  Sachbcnn  ic.  m.  g.  h. 
ynoA  meines  stieflis  schutzfunteon  fttr)|miohDira<n},  do  ieb  mich  Tiel  mher  alleüdt  $;«bm1idies 
scliiitzc^  vmul  rcttiiriL'k  dw-^c^  farils  vthu!  in  aüciiii  ruidiTini  nii'iiirs  ^dcfTts  öMicinm  pillich 
getrüsteuii  vuud  vonn  s.  g.  outfinden  soldte.  Derhalbcuu  ich  auli  crfordniuge  lucyiiuer  eusser- 
fltemi  noth  i^thanen  pflichten  joA  erinneitmge  meiner  geiwissemi  vnmddlichean  geursacbt  vmid 
gt'drur'ji  ii  wi'i  ilr.  1!  slli<  hctin  vnn<l  zu  furderst  got  denn  almeclitigenn  vuihI  tlnniach  E.  Rom.  .»c. 
Kon.  Mt.  vuib  buUfe  Miud  raüi  aUvrTudertheiiigst  vnnd  demuttigst  zubitteuu  \iuid  anzuruffeuu, 
Tnd  denelben  mein  hachst  ob  Tnnd  anliefcndrs  bedmngnnß  eambt  Tontebender  noth  vnnd  gefbar 
in  schuldigem  Mi(lerthenig:<tem  vortraucn  geiif/Iidionn  zueröfnen  demuttigst  bittende.  E.  Kon.  Mt. 
wolle  mich  alleignedigst  hören  vnnd  mit  schütz  bulffe  vnnd  radt  nicht  voriaaaeun,  auch  ditz  mein 
Tmneidtliches  Tndertbenigat  Tortrauen  bittenn  flehen  vmid  anniffen  nidit  amdent  vonnerckenn, 
duu  das  CS  auli  höchstem  bedrcncknuli,  auch  noth  vnnd  vorstehender  gebbr  vnnd  sunstcun 
Iceiner  andenm  vi-sachc  wedder  auü  ueidt  oder  liaü  auch  nicnnmts  dardurcb  zuuorvuglimpffenn 
oder  in  vnuorsrhuldte  vordacht  zu  vorteuffenn  herflisse  \imd  sich  gewsacht  hübe.  Dass  seH 
einer  Iii  ihr  von  Jahren  seine  Ifiih  h  »itrhstcu  Vori/iifK/ir  nttd  jcigt  er  $elbst  riele  B''Sfhueru)i(fett 
und  Nachthcih'  erfahren,  sei  ollffi  tm  iii  ^■kainU  und  ihm  und  uriutii  nrmm  Utdirthani  n  sehuwr'- 
lieh.  Die  JurlüdieUoti  und  kirehlii  hr  Adniinixtrafion  sei  dem  Sfi/l  tfiituUch  cnfzot/cii ,  die  Dom- 
Jdrdie  mt  Mekam  teftjijfnomnirn ,  drrasf  lrti  und  reriviiflrl ,  elitiife  Prähituren  und  Domherrctt- 

sf'UeU.    S-'i    trf-hlii}    (J<i.<    /'(<.    irniiniilinH   nlhni    il./ii   I]!srJ,,,f  ,;,,sA7,.  .    oJnr'  IF^      ffS'    pcr^onCU  SO 

aldters  >-t;uuk's  viimi  gcM  hiikligki  il  hailuni  jxjlbeiin  i^ur  iiiciit  velugk,  sunderu  vngeweihet  vud 
also  gentzlichen  inhabiles  gewest  vnd  noch  seint,  geliehen  wordena  Vber  dil^  bat  sidl  der 
schtit/fiü'i  der  vi~.itationn.  welche  ein  sunderlirli  bis*  lioni(  Iis  ampt  vnd  den  prelaten  /uunrrichteu 
geburth,  vnderfanngenn,  consistoria  aufgcricbt  vnnd  nicht  allcinue  s.  g.  vnderthane,  die  doch 
auch  de«  stieflts  geistlichen  jniiedietion  daS  raebrer  tefll  Toderwuifligk,  vlaith««  lassemi,  stm- 
dern  dergleichrn  in  rtlirlifnn  dci  stir-lTY?  ?{oiifloiti  viid  dorffcrnn  zticc«rliohPTi  voi-schaffct ,  ist 
darüber  auch  ent^ciiJosseim  gewest,  wie  mir  glaublich  fui'komiucn,  mich  selbst  zum  Stulpen  in 
meiner  resideotz  vnnd  de»  ort«  mein«  vndcrthanen,  eo  noch  im  geboinamb  der  algemeinen 
cliri^tlif lirtm  kirrhcn  ent  Inli  hi(;  dalii-r  vui'luirn'l,  mit  dvxm  ('iniri'iirtiii;_'iiuii  vivitatoribus  zu 
bedrängen  vnnd  die  Lutteriscbe  lehre  eiu2usclüebcnu,  die  aldten  cathulische  priester  abzuschaifeuu 
Tnnd  seetiuihe  8.  g.  faetion  damanten  eimcvsetzen,  desaenn  ich  noch  nicht  gesichertt  aundemn 
in  b-fciltrr  gcfhai"  vnd  MM  L'i  n  ^t(.■]u■.  allr>.  /iiL;c>genn  der  In'x  lH'iit'n  zti^-aL.'e  vnnd  vorpflii  litiiiige, 
welche  der  Kom.  Kay.  Mt  wejlaiidt  liur  Zieritz  heitzogk  vnnd  churfui-st  zu  SacUücuu 
Araio  XLVn  aalT  gebalttenem  reiehatage  zu  Aagnpm'gk  rar  entpfahuug  der  chnr  zu  Sacbß^n 
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viiiul  in  bs  -ti  !ti;.iiii;;k  dvv  -hi  fTii-  M 'iLH'im  NiUimburp:  viiiul  ^[v^^•ei)U:>.'k  M  hiMzc«  t^ctlmiiii  viiiid 
ttuiu  der  kayscrliciieiui  tantzii'y  hat  voitzcichiicu  lasscuu  JC,  weldis  E.  Kon.  Mt.  noch  viigczwcj- 
f«ldt  gnedigst  vnnd  in  gatter  vissenscbafft  habenii,  dm  sie  durch  irer  Mat.  vice  cantzlem  deau 
hcrreii  doctorein  Joiiatu  ih\<  allfrgnedifist  st'IHst  befunleruii  ln-lfffini  vuiul  ins  wi  vck  sctzcun  vnnd 
bringeu  lasseuu.  In  (ftinher  Weise  sei  mmm  Utift  und  Um  in  <kr  mdUidun  liojtcrmKj,  ia  den 
Gütern  md  Renim  vktfiidler  Allbnidk  mä  Spaden  tugeßgt  worden,  wm  aus  den  beigdegteti 
b'iffii'(f>tiit--ii  Dofiint' )>f(  n  .  A'.ji  ir<-r>/''<i  kfinnt;.  Zw  SrhwVi  rii»[f  Sfim  <  Ifaushalf'i  und  dra 
L'uteriudts  samf  Diener  si  i  ihm  die  Ja'jtl  mtzo(jt  n,  icdhrmd  der  in  AOschrtß  beilkgemh  Vcrtray 
des  HefMgs  Moriig  mU  B.  J<^umn  (No,  J447)  tdtm  durch  das  ANebe»  eines  der  Contrahenlm 

htuf\'f'i'i  ijetcorden  und  daher  luiKj.st  Htvjdtuj  .si:i.  Dis^'numjcmhUt  $ci  sr>u>  vi  iiiu  Ji<h  it  Ynryiimjtr 
die  Jagd  mit  Getcait  coreutltaUcu  tvordm  mtd  viel  Verdeuss,  Hohn  nnd  Sdunacii,  desätalb  erwach- 
sen; abgesehen  von  dem  Verlust  fUr  die  hisdiSß.  JRtcA«  sei  öfter  dadurch  inieft  hi^er  dem  stiefft 
an  foi  vvi'i  Ul  li,  dergicirlun  liinn  armen  Icuttcn  auf  ilnnu!  -iunstcun  gcrnigernn  guttcrlein  mmk- 
licher  vuud  vuaberwiudlicbcr  sdiadoun  au  ailerluuidt  fruchten  erfolget  viuid  begegnet,  darwidder 
kein  bUtenn  schreien  noch  ruffenn  der  armen  Icutc  hat  helffenn  oder  anfresehenn  werden  wollenn, 
frelchs  vor  got  zuerbarmen  ist.  Dit  Krlnimcn  und  Ln».<(jiddi  n,  welche  di<  lüntcohm  r  von  Ostra 
und  möge' Bürger  von  Dresden  eu  ecdilcn  g<}ud>t,  mm»  dem  mift  tuid  Capitd  genommen,  indem 
die  mtsrhtdb  Dremfe»  «tnfer  des  Stifts  Boitcd  ijihyeneu  LassSdter  und  Wiesen  eintjeeogen  worden 

«tul  sar  F.rnühruug  di:f  Wddrs  (zur  wildtStVOt)  vi  rwcndet  irindi  u.  Die  m  if  Jahrhutukiini  dem 
Stifte  znsieheiHkn  ObcrgcriciUc,  die  Steuer  md  Folge  im  Dorf  e  OlsniU  (Oelscli  üti)  seien  seU 
Jahreafrist  »Her  Einrede  ungeachtet  stlm  m  Antte  M'nrseH  entrissi  n  inid  ins  kiirf  .  And  Grimma 
gewiesen  worden.    Die  Betcohner  run   11  würden  durch  den  Zoll  in  Edenlmrg  in  hohem 

Grade  beeinf  rächt  igt,  dn--  Amt  Kilenliurg  hafn  lincm  seiner  Vasidlen  wider  alJ'^  Hecht  1000  (rid- 
tien  Strafe  auferlegt  and  der  Schntzfiirst  dringe  trotz  aller  Gegcneorstellungen  Uber  das  unrecJd- 
mässige  Vorführe»  gegen  cinm  unschuldigen  Mann  heftig  auf  deren  Zahlung.  Im  J.  1S56  sei  der 
iSV/jf'^-sjT  zu  Torgatr  rni!  iflif  fru  DeWtiff'ntten  "l.it  Vorwiesen  seines  Amfmfiiin''  r.-(  Wurzrn  hi 
den  dem  Stifte  md  Lehn  und  Jiegalitn  itustehcnden  Jiittersils  sa  Talewit:  eingedrungen  und  hohe 
dort  vid  Fresst  und  MutbuiiUen  «wrfiU;  die  von  ihm  an  den  SckHtsfürsten  äeashaSt  gerichtete 

D'  -''!i>e'  I  dr  'rti'l  Ilifte  um  Bestrafung  ili<yrr  (n  waltthd  <xler  wenigstens  einer  F.nlselieidurni  > - 
selben  auf  dem  JkcJiiswege  «et  uiclit  allcinc  kuiutö»  anscbcns  gewest,  suuderuu  ich  vormcrcku 
«olh  sonid,  das  der  vnd  ander«  S.  0.  diätere  in  solchem  mehr  gelobt  vnnd  goBtercitt,  dann 
wie  pillich  L'c«chL'i  ii  ^ohhv  ->  -fraflt  oder  daruon  abgewri-t  ^vi  iiK  nn  Zu  Wi  itii  reni  schadenn 
vund  g«xiageruug  dcß  stießt»  hat  »ich  auch  iu  jiuiK:}t  vurgaugcucm  jaiu  der  schutjcfurst  selbbt 
vnderstanden  vnnd  zwey  döHFer  vnder  Dreßden  gelegen  KoSwigk  vnnd  KOthewig  genandt  aus- 
gekauft^,  dardurch  S.  G.  dem  stieffte  seine  darahnii  zustendime  obrigkcit  anwarttiinge  lelieiin 
volge  steuern  vnnd  also  zwcy  reisige  oder  gemstc  pt'erde  dinätv  cutdcogemi  habenu,  ysia  wölb 
id)  darfiir  gantz  fleissigk  gebettenn  vnnd  nach  der  lenge  abgesetxte  stucke,  was  dardurch  dem 
stiefftc  vor  abbruch  vud  uachteiii  begegnette.  vund  das  .sulclis  S.  0.  ja  so  wenig  alB  ich  kegenii 
dein  heiiigcim  i-eichc  vnnd  E.  Kou.  Mt.  als  dem  kbubemn  wurden  voiautwortteu  können,  aul- 
gefhuret,  int  es  docit  wie  in  aodenm  fdlenn  mher  geschehenn  gantz  vnfrucbtbar  vnnd  vorgeblich 
bliebenn  jc.  So  htlbe  Kurf.  Mords  unter  sctnem  Vorgänger  ein  Vorwerk  unterhalb  Dresden  mt 
der  Elbe  gelegen  wn  Dr.  Gco.  Kommerstadt  tauschweise  an  ««JÄ  gesogen  und  dem  Stifte  die  Lehen, 
Anwartsrhaft  und  soiudige  Gerechtigkeit  daran  ,(dtgeeirkl!t\  Auch  um  Beleihung  mU  den  Lelms- 
stücken,  welche  der  Kurfiii  st  „f.-  Markgraf  von  Meissen  und  als  Hersog  suSaehsm  habe,  «ei  seit 
Herzog  G""-fi-  Toile  niemals  nachgesucht  worden. 

Wie  nun  aber  die  Dinge,  die  seit  seiner  llegierung  eorgt fallen,  ihren  I'rs2>rinig  genom- 
men, achte  er  sicii  eerj^ii^tet  noch  nmiueigen.  Such  dem  Tode  seines  Vorgängers  sei  dem  tSchnts- 
fiirsfcn  hicrean  Anzeige  gemacht  und  {Imv  Jir  Tnii  ::i<r  'ines  neuen  Bhrli'ifs  'furch  den 

Dechanl  angesetst  worden.  Wauu  aber  der  ehiir  vnnd  sehiHzJiust  iu  suuderheit  auch  etliche  loili- 
gdniier  der  geistlichemi  vraid  ihrer  aldten  catholischemi  rdUgion  &  G.  retthe  vimd  vortranettc 
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Iinftlii-ntT  zeit  «iMn  vtukI  radtsamb  crachtot.  nnmIiiT  die  wnlho  vund  cliM'tinn  im  &tiefft  Meisseiiii 
(lalüu  zu  hcbteu,  das  deruassemi  »olche  ins  werck  gcsvut  \nd  eine  solche  pei-soim  erwhelet 
werden  soldte,  di«  ir  fturfaftbenn  vnnd  will«itn  erfiiBen  Tnnd  all«  Mcheim  im  Btieflte  wie  es  ihnen 
•jcli'U'ini  "unl  vor  Lrntli  aiifjr-i'lK-nn  hantloln  \Tuid  fluirriin  rmi-tr'.  Daher  ilari  in  iri'iii  radtschlagc 
fundctui  vud  beschlossenu  mich  all>  last  den  jungsUmn,  dcmc  altci-s  luUbcQ  solche  hochwichtige 
feile  Tund  fiurlistige  anaddege  andi  diser  weldt  gescliwinde  vond  geflterliciie  practieenn  vnlcnndt 
vorl)orc[cun  vnnd  gaiitz  viiiiorwurndt,  inn  solchcnn  sorglichenn  standt  znuorteuffi-nn,  vnnd  durmit 
also  viel  desto  eher  fortgengig  seinn  möchte!,  bin  ich  vom  eUicbenn  aon  gewisse  stelle  beschei- 
denn  vmd  dasdbst  mit  aller  handt  Torsdileßenn,  weicher  gestaldt  man  nach  zum  bnehoiBidieD 
ampt  befimlemn  woUte,  angeHtossonn  initt  vornioldungc  \'nnd  angehengti-in  crbietteon,  do  icb 
solchs  an/iuihemeo  vnnd  etliche  conditiones  bowilligcun  vnnd  nach  der  whall  ins  wcrclc  zwaetzeno 
mich  vorschr(nI>«!nn  wurde,  was  mir  vor  gnade  vnnd  schutx  widdei'fharenn,  im  foul  aber  meines 
vorvidderns  was  darkegeaD  meiner  personn  vnnd  den  llieBlB  (vber  das  das  die  anagBicbricbcnc 
eltdiim  nicht  zugelassonn  noch  gestattet  werdenn)  vor  vngnade  vnnd  nachteill  begegenen  soldte, 
svkh>  ulleü  hat  hernachmals  der  »chutzfurst  selbst  mit  eignem  munde  iu  wenigk  s.  g.  rctthc 
beisein  erholet  vond  angelietiget,  das  s.  g.  nicht  alicinn  mein  guodiger  vnnd  BCbutzherr  suDdemn 
bruder  setnn  vnnd  m\rh  l>i  s(  liii  iiilii  wolrittiiii  Die  niittell  wejje  vnnd  conditiones  aber  so  mir 
vorgehaltenii  vnnd  in  eine  uoUtU  gefa*,!  gewesen,  bitte  K.  Kmi.  -Mal.  ich  hirtiel>en  in  glaub- 
hafftiger  copej  (No.  1461)  aller  vnderthcnigst  zuuofnhraien,  vnnd  seindt  diese  dinge  alle  zuuor 
vnnd  eher  der  arccsctTite  terminus  cleftionis  zukommpn  vnd  vorflnsj^tnn  furgenohmmm  \ti(]  vol- 
tzogen. Aldicweil  icb  dann  vormercket,  warum)»  vnd  auß  was  vrsueli  also  liart  in  mich  gedrun- 
genn  die  angeregten  mittelb  einangdieim,  Tnad  das  sonstenn  in  andere  wege  dem  stiefflt  sw 
gnttr  ailcrley  gc<lranetpr  vnradf  nicht  /nnorhiittfun  oder  fugUcheni  atvcclriiict  werden  köndte 
vuud  möchte,  auch  die  vorstehende  whaU  ins  werck  vund  fortgesetzt  wuixte,  so  habe  ich  als  ein 
capittahir  ▼and  mltfrKdt  des  stieAts  demselbenn  xii  gntte  nnts  vnnd  erhaMtang  wioa  nadi 
gerinusrlief/ii.'enii  vl^orlilieliciicn  ijerechtigkcit  vnnd  snnstenn  keiner  andern  peferlirben  oder  vor- 
setzlicbcDU  meiimng  gcmuths  noch  willeuns  die  vorgesteldte  beschwerliche  puncta  vimd  coudi- 
tinnes  bewüiiget  vnnd  mich  obHgirt,  do  idi  znm  bisehof  degirt  solche  zuhaldtenn  vnnd  im  werck 
fortzusetzen.  ()h  iil>er  in  diesem  der  sclint/furste  vf  anhaldtniisr  vnnd  vorleitliing  etlicher  «,  s. 
retthe  (so  der  oldteu  christlicbeuu  Icha*  gehali  vnnd  widerwcrtigk  seiat)  als  ein  furtreffuudlidicr 
standt  vnnd  charftmt  des  hafl.  ROm.  rrictas  in  erwegun^ ,  das  dieselbe  solchs  zn  mehren  vnnd 
erbaldtenn  zu  heltfenn  vorpflichtett  deßiileielien  die  schiitzvm-wandfeiiii  \eiin  aller  last  vrnid  vor- 
terb  zu  euUadenn  vnd  erretten  vorhofft,  fürstlich  vnnd  ruhmlich  vorfharuui,  stelle  £.  Kon.  Mat. 
vnnd  raenmgklichemi  allergnedigst  vnnd  piilleb  anhefan  zobedeneiienn,  lasse  es  auch  daß  werck 
an  mir  selbst  vorantworttenn  2c.:  inn  waB  schedliche  beschwerunge  ich  fcmner  auch  vnrd  ufff 
vund  vorwickelt  sein  muste,  gibt  der  buchstabe  klarlicb  zauomebmen.  So  ich  nun  wie  obgemelt 
die  vnhillichc  vnnd  hocbbeschwerliche  aulgednmgens  omdition  Iteioer  andern  vrsach  andaciit 
vnnd  seblißlichen  gemuths  dann  das  stiiflt  Meissenn  nach  gelegenheit  vorgestamleiu  r  zeit  vnnd 
faiß  vor  gedraueten  nachteil  viidtergangk  vnnd  vnwidderbringlichen  gefahr  redttenn  vnnd  erhalten 
zuhelffenn  eingegangen,  zw  dehnie  daß  ich  alle  meine  lebetage  niemalU  bedacht  gewescnn,  diese 
stunde  nicht  bin,  auch  ob  i^nt  wilh  nimmer  in  mein  herfze  steigenu  solh,  widder  meine  vonn  got 
geordente  hohe  obrisrkeit  ualei-te  airllipflichte  vnd  meine  eii-ene  gewissenn,  die  E.  Kon.  >Iat., 
bapstUcher  heiligkcit,  dem  ganlzenu  iiail.  reiche  vnd  di;iu  slitlrtc  sambt  dem  capitteih  ich  vnder- 
schisdlich  seihst  leiblichenn  geschworenn  vnnd  wissendtlichen  in  meine  sehle  habe  schwerenn 
lasscnn.  im  aller  trerinir^tenn  wedder  lieimlieii  noeli  'iflentlieli  /mie.rliandeln,  sunderu  wie  es  got 
gcfelligk  vnnd  aller  erbarkeit  genieis  mit  goi lieber  vorleihunge  solciie  treulicli  vuud  elulich  biß 
an  mdn  ende  zabedenchenn  vnnd  wirddich  zunohuiehenn,  soidt  icb  auch  gleich  darumb  das 
stielR  zu  veirlas>enn  gedrungen  werden. 

I»  dkscr  grossen  Notk  und  iiefuh;  bei  de»  dmngrnden  l'ordenmgm  der  EintcilUgmg 
in  die  Ver6nderunff  der  Baighn  und  Abadu^fms  der  Mette  taid  den  ana  dcu  beifeigmden 
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Absc/trifhn  ersiehOicheH  Bedfifhungen  mit  der  UnjfHoäe  des  iklutLfiirstett  im  Weigtruugi^'aUe 
weiß  ich  ghar  keineim  andenin  wegk  dran  des  ewigenn  baimhertzigetin  K'>tti8  almeditige  hnlffe 
vnad  E,  Kon.  Mat.  meiiies  alK'rgncdiiL'stenii  Ii.  in ü  schlitz  viiiul  gaiifz  voitrauliclieii  rath  aiizu- 
riiffenn  — .  DiThalbcim  ist  »im  F..  Kou.  Mat.  als  nieyueiin  allerguodiKstcu  oberati'ii  scluitz 
vnd  lelmherrtn  mein  aller  vndertheniKStcs  rulfoii  vund  domuttitrstt-  Uitto,  sie  gendien  aUergnedi^'st 
micb  iien  gehorsamou  vuderthaugsteiin  cuppt-llaii  vniul  lelius  vorwaiiiidtonn  !<auibt  lufluem  vmior- 
inugcudeni  vnnd  gantz  /.urissencm  stit'flto,  desgleichoHn  die  bekninniertcn  vnnd  bedrengteuu  alt- 
gluubigü  vud  frouuuc  chiistonti,  der^T  noch  gar  ein  kk-incs  ht'ufloin  ist,  zubedeiickcnn  vnnd  in 
ihrer  Kon.  Mt.  allergnedigsteuu  schütz  schirui  vnd  christlich  auch  konnigklich  gantz  vorü-auotcs 
patroriiiium  /unehnn-ii  viiml  crhaitciin,  darniit  dvui  si  liui/fiirsi'fnn  vinid  «  i'.  Htibct/fTiin  nicht 
Uttchgchtugt,  iics  gotalicii.s  niciu  befühlen  stieftt  viulter  ireun  liiaumachcu  gcWiilt  tzuuiclienii 
alleiin  gotteMÜnst  auszurothen  vnnd  die  lentte  nidder  ire  christliche  gewissenn  vf  ire  sectischc 
neu  "  Iilir  vnnd  geffrfiJi'  rclli'jion  zu  zwiüL^cn,  Inn  welchem  allem  K.  Kou.  Mut.  >iiinler  zweifeih 
gutenu  vimd  vortraulichemi  rath  mittel  vuud  wege  l'urzuucbuicuu  vimd  zugebrauchenn  wissiiuu 
▼n&d  allergnedigst  dahin  trachteno  wenlenn,  daS  ich  in  erzelteim  hodiwicfatigen  ja  ganta;  vntreg- 
liehcnn  be.schwerungen  vnd  obliegcndir  htst  schtitx  hulf  viiml  rath  heliuden  mid  vuuorlassenn 
seilt  müge,  auch  daruebeu  allcrgucdig^t  irer  Kuu.  Mt.  dieüeu  buudcll  iuu  vortrawct«r  gehuiiu 
also  vnd  dermassen  befholen  sem  lad«enn,  dafi  ich  «b  diesem  meynen  vmioraieidlichea  (ümehmen 
Minri  hftteuem  schütze  vonn  dem  dnn  vnd  acInitzfiiTstemi  keine  gewalt  noch  gedrawete  gefbar 
gcwurtcu  viutd  erleidvu  üürlfe  oder  mube. 

Wiowolh  mir  gar  nicht  tzimbt  noch  ^huret  E.  Kon.  Mat  mit  vorficbla^uog  einigs  mit- 
telli  vorziigrcitfcnii ,  wie  auch  durch  vol-i  iiilt  anzeigenn  nicht  gemeint,  -und  run  alleli  bey  E. 
Kon.  MsA.  stehüu  vuud  vff  ihrea  vorbt^säcruu  hatftcan  ^11.  Vnud  derialbuim  do  £.  Mat.  vor 
bequeme  vtmd  radsamb  ansehenn,  mir  auch  solchs  allergnedigst  zuerkennen  werdenn  geben»,  bith 
ich  vnderthenigst  K.  M.  wolleiin  mich  ann  irer  Mat.  oder  derselbeim  geliebten  herrenn  vimd 
solmeu  eines  iioäe  oder  zw  felde  als  irer  Mat.  vudertlienigst«  n  cappellan  vund  diastmau  mit 
etlichen  pferden  vnnd  diennenm  vf  meine  darlage  vnnd  eigonn  viidcrbalt  chie  zeit  laagk  aller- 
gnedigst dulden  vnnd  wi^senn  iim  Iinfiiuii;:  zu  got,  eli  werde  die  zeit  besserung  bringenn.  Im 
taal  aber  do  dieser  weg  £.  Kou.  ML  buduucklich  vnd  <iiu.stlich!'r  cidvr  uutzUcher  sein  geialleuu 
wurde,  daß  sie  mich  ann  denn  schutzfurstenn  muoruierckt  dioUes  meiueB  auregeus  aus  ihrer 
Mat.  selb-st  eignem  beweguiU  allergnedigst  vorschreibenn,  vorbitteim  auch  daruebenn  auB  vol- 
konunener  macht  vnnd  alb  das  olierst  haupt  im  heiligenn  reiche  (i.  auflegemi  woldtcim  — 
al£  bcgertte  E.  Kon.  Mat.  anU  habenden  gewalt  et  sie  e.\  plenitudine  pote.'>tati5i,  da.ss  S.  (».  das 
stiHt  vnnd  mich  zusambt  denn  vndeitlianen  bey  hergebrachtcnn  rechtenn  vnnd  gercchtigkeiten 
scliutzenn  vnnd  handJiabenii  .nu  h  die  geisthche  juri  !t(  tinii  vnnil  administration  dm-  kirdi-  titi 
Widder  einreulimen  vnd  ditialnä  keine  vorhinderunge  mich  auch  in  rclligion  saciienn  melit 
beBChvmret  sundern  viigeirret  vmid  be>  denn  reichsabscbiedenn  zn  Augii.purgk  vnnd  Regeiispnigk 
jungst  aulL«  rii  iit  /II  fi'iiiiii  r  s  firistlichen  einhelligen  vurgleicluniL'k  ~  vi>rbleibenn  lassenn 
sollenn  ;c.  viiiui  ^ai  mi  hi  uuciigebenn,  soklis  auch  sdbi»t  nicht  beiordernn  noch  schaffeuu,  das 
dem  stiiTt  vnnd  mir  einiger  vubillicher  einhaldt  geschehe  oder  etwaB  entzogenn  werde  wie 
sich  dcssemi  E.  Kon.  Mat.  f.*  nt/lit  ln  tin  wolfi  n  vnr^chenu  vnnd  mich  iu  billichen  suchen  mit 
schütz  uicht  vt>rlas:!<iuu.  Inn  weiciiem  allenu  E.  Kou.  .Mut.  iieli  geüdlcus  ratii  habeuii  vuud  die- 
Bon  banden  weit  besser  dann  ich  jngent  vnd  vuuorstandes  halben  zu  thun  vormagk  aoB  hohem 
von  got  insundct'reit  vorliehenem  konigliol;i'n  vnr^t.uiilc  nachdenckenu  vund  ii;ir  iiirimn  u  aller- 
gutdigst  mitzutheüeu  gewogeu  öeiuu  werden,  deiselbenu  stelle  ich  diese  sadien  gcfmtiliclieuu 
vnnd  idler  vnderthenigst  anhaim  iDtt  ihrer  Ko.  Mt.  aller  gnedigsteon  schnts  vimd  besdiirmung 
-  hulf  rath  vund  vortraulicbe  aotwort  aller  voderthenigat  gewarttende.  Geben  Stdpen  den 
15.  Jiuiü  Au.  ic.  Ib-H. 

E.  Kon.  Mat.  allrnndertherngstef  gaotz  gehorsamer  cappeUan  Johannes  bisdiof  zw  Mdsscnn. 
Nach  Kldcfaxeitiger  AbBehria  im  K.' Utapt-Sutttwchlv  so  DnMtau. 
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B.  Juhmtn  IX.  K-'h^iciit  dciit  K.  FtaliiKiml  •><  <ltr  ihm  ufi-  r'f-r'-'r'^rn  Ktd^'f.riclirdc  Gotits  Seijcn, 
üvil  und  alk  Wohlfahtif  bitUt  weyvn  Ftrsitt/n  tu  Xachstiduutg  der  Lehm  um  Vereeihmtg  und 
versprUM  «j«  gAormm$r  md  tretutr  VasaU  tu  toin.  Obaehou  ermMtviim,  dattjOä,  wo  K.  MaJ. 
iir-ri^s  Uli!  fithii  l"i''fii'->.-  h'iin-i,  AntjfUtjfnhi  itiu  hig(]iiif(',ijf  sei,  > ,■  rs  initrrhsstn  sollte  diesilbi:  zu 
Uhdlit/iH,  so  drüiKjc  Um  doch  d<uu  »t<w<a-  Um  b^fMcnen  ikiftea  äusserte  S'idhdurft.  Imlem  er 
in  dtr  Hawftsaeke  «idl  a«f  stine  Hnterthtmigäe  VorsteUmg  vom  15.  Jttiti  1567  hegiehe  und  des 
Tro.-itfA  (jtdvid.e,  dt  ti  K.  Mfij.  ihm  Ixittfu  irniufd'»  lasstu .  dass  diisi  lbc  ihi>  und  sein  Stiß 
schüUvu  und  i>i<  h  bttiildtu  lassen  sein  uaAle,  mime  er  zur  Äiui  iye  briuym,  dass  gerade  jettt,  wo 
er  genSthifft  geKefe»  dk  tm  ihn  getaugten  Atmnthutigai  (Ahtrttmg  von  Stolfmt  au  den  Kur- 
fiirithii  II.  w.)  idjzu!- II .  lAjs  Srldiium.sfr  für  Um  za  Ußrchtcn  sii  fn';  als  habe  Icb  Ulich  kei- 
nes mdvru  noch  gcwilicrs  (lau  thotliclieu  gewAlüts  eingriffs  voribaguiig  ^:im])t  allen  Miuachbiir- 
tichen  fornbimens  \nd  ghar  keines  schätze«  znnorsehen  noch  zugewartf lii .  sondern  mhan  wirdt 
die  her^elieene  drewuuik'e.  wie  niihr  ihn  etliliclieii  fliulleii  alliereith  bcj.'e;:ent.  ihns  Wen  k  zw  setzen 
nicht  feyeni,  ab  aber  dardurch  von  den  retthen  zwiu  tlieil  die  «i.  ^n.  den  ohurfur>iten.  viT  dicBen 
wi^k  Auren  vnd  ahn  Icitten  die  whare  christliche  relligiou  (wie  sie  diesell)e  mit  tresclinmekten 
wortten  wiBen  ausznbteittcn)  runiiienili<-li  oder  vihnher  die  liinderstellijjen  weni>j;en  stuin|iffe 
Dieuies  armen  ehrschdpften  stifttieins  uliomen  vnd  snelu  n,  :>oU-li$  hatli  die  zeitli  etlilirli«  i  m .  ?i-t 
vomhienen  jh«r  ausgeweint  IC  Diesen  aber  allen  kontlie  K.  kay.  Maitt.  meines  f:Liii);;täi  vnd 
einfaltiueii  voniemcos  (wit-wol  uiihr  «Iiar  nieht  {jetzhieniet  derselben  vorzw^-reiffen  noch  zhil  oder 
luaLi  furzubilden.  wie  ancli  mein  gmnuth  vnd  meinnng  filiar  nieht  ist,  sol,  iis  liirrmith  zw  thueu, 
sondern  stell»'  es  ihn  ihrer  Maitt.  bedenckenj  allergneditrst  vorkommen,  liai  denie  diesi'lbigu  als 
Römischer  kuvser  sich  der  Meißnischen  bisclithnmbmer  allergnediifst  werden  aJumbeoien  Vttd 
dem  ehurfursten  beflielen,  di»'selbeii  bev  ihren  i'reilieitten  vnd  gereel1t:L;■^.  iti^n  we>;en  obliegenden 
Schutzes  zwschutzen  vnd  uitiiuondts  zw<.'esfatteti  denselbiuen  stifften  einiiie  l)t!$chw<.*ruug€  auff- 
S«drin<,'en,  ihnsonderheit  sie  der  rellii.'ion  halben  wie  der  jüngste  Augspnrgische  abscUedt  klar 
vornja^fk  nicht  zubedranv'cn  H'.  Whan  ilan  K.  kay.  Maitt.  ilni  Sonderheit  bericht  hrktnmnen, 
das  sich  zwisclit^u  S.  G.  vud  dem  bischutfu  zw  Mcilieii  etlicht-r  aiticul  halbeu  relligiou  vnd  anders 
bdaniKDde  irrunge  soltbcn  zwlragim  vnd  erhalten,  darvmb  E.  kay.  Maitt.  nodt  zur  Zeith  keinen 
pcwi^'i  11  .rrnnilt  haben  inoclittn.  iI'-Tniith  al)er  t.'I<'ii]iw(tl  vnrichti^'keit  vormieden,  friedf  rinvo, 
vud  einigkeit  zwischen  den  Stenden  erhaitteu  vnd  ^uruttuuge  vorhuttet  wurden,  woldtü 
E.  kay.  Maitt  aus  keyseriidier  macht  vnd  hoheit  S.  G.  auch  nühr  eni»ten  stOstandt  bey  straiF 
K  N  fjebothen  vnd  anfferlfirt .  ^ich  ;in<  li  danieben  so  bald  es  mitli  hnlflV'  th'<  alm^rlitigen ,  es 
sey  auff  geiueiuer  reicbti  vorsamblunge  oder  äoii^teu  beruitte  ii-riuig  eigner  pcr^ou  oder  durch 
Stadtliche  dartzrr  geordente  conunissarien  ihn  Torkor  nhemen  vnd  nach  befindnng  der  Sachen 
gek'f.'enlieit  was  fnj^ksanj  vnd  billieh  behandeln  vnd  vorabschi' 'Ii  ii  l.iHi  ii  jc.  Where 

aber  £.  kay.  Maitt.  dicttcr  wcgk  bedcngklich  vnd  wustu  aus  boliem  keyscrlicheu  vorstände  ihn 
andere  leichtere  wege  mein  stifft  vnd  die  armen  bestendige  cafliolische  fromme  threwe  vnd 
gehorsame  vnderthanen  (die  tluewlich  \iid  fleißigk  gotli  ohn  vntii];il>  liittm.  -it  bey  dem  gehor- 
sam der  alten  algemeinen  chribtlicbeo  kixcbeu  guedigk  zw  chrbaltcu)  zwrettuu,  äoicbs  wolle 
E.  kay.  Maitt.  vmb  gottü  vnd  semes  einigen  vnd  geliebten  sbons  Jhestt  Christi  vnsers  kern 
willen  ahn  die  handt  nhenien  vnd  mith  ihrer  Maitt.  bekommerttcni  gehorsamen  capplan.  mith 
meinem  armen  catholiachen  volcklin,  so  viel  ihr  durch  gothlicbe  gnade  bis  doher  gothlob  be&ten- 
digk  blieben,  iho  nicht  rorhißen,  sondern  meiner  starcken  hofflnnng  Tnd  znuorsidit  nach  aller- 
gnedigst  mith  schütz  hniffe  vud  radt  bedencken.  dormith  nicht  aufftziehen.  dau  die  noth  ist  vor 
der  thnre,  ich  bien  mit  sorgen  angst  vud  bedraugknus  alleutbalben  dermaßen  vmbgeben,  do  der 
almeclitige  gutb  vud  K  kay.  Maitt  mich  nicht  guedigk  ehrlosen  trOsten  ybA  bflscUnnen  werden. 
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daran  khdoch  fzhiir  nicht  zweiffei,  «las  mihi-s?  TOmtisücb  mich  daraus  zw  wirrken  —  K  kny  ^faitt. 
aliergoedi^äte  hulfflichc  vud  sclüewiiigt*  »uthwoiDi  bittende  vad  gcwartteiuU-.  (jfebeii  Stolpeu 
den  15.  Jud  A».  LVm. 

E.  Rom.  kay.  Maitt 

allcvmderüwnigster  gants  geborsamer  capctian 
J.  R  M. 

VbA  aiiiier  gldcbidtiien  Abtcbiift  in  K.  Hnupt-BtakttiwdiT  so  Dreidni. 


No.  1471.  1558.  26.  Juli. 

K.  Ffrdiiunid  hiast  dem  Ii.  Johann  IX.  trrnieldvit,  flms  rr  dfs»''»  ISchrciben  tojN  ITj.  Juni  d.  J, 
nrhst  Jicil<i(fen  en^fan/itn  habe.  Was  wicr  nun  darauif  \-nsenn  licln'«  oheim  vnd  churfiirsten 
hcrztogk  AugtiRtcii  zw  .Sachikin  sdireil)t'n,  das  wirdet  dein  andacht  aus  bfipelegter  copi  befinden; 
schicken  deiner  andacht  solch  vnscr  original  schreiben  hieni-ben  auch  /u  vud  stellen  ihn  deiner 
andacht  bedencken,  ob  sie  daBelb  seiner  lieb  alsbaldt  vnd  L-L-rmaln  <li  int  r  andacht  atiff  ihr 
gethane  entächuldigung  von  aeiDer  lieb  widervmb  anthwurt  gefeit  vberseiiden,  oder  solch  ytaet 
schreiben  nodi  znr  ti^cit  1>€Aaltail  vnd  zunor  seiner  lieb  vnser  ^emuet  \-nd  wie  gich  sein  lieb 
weitter  ertzaigcn  i  ttm  vrelle^  Dan  vier  nach  gestatt  vnd  pelegenbait  der  Sachen  die^ 
zeit  hierinn  nicbte  uudm  tbuen  noch  bandlen  mögen  als  wolKeilachtem  cburfursten  dermaßen 
zui-chreiben;  wo  flda  lieb  aber  rieh  alnfcher  thatlichen  handlung  gegen  deiner  andacht  ihren 
Stifft  vnd  vndcrthanen  (des  wier  vus  doch  nit  vorsehen)  vndcrsteen  wurde,  so  niagk  dein  andacht 
irer  golegenhait  nach  wie  sie  zwuor  auch  willens  geweat  sich  an  vuseru  kaiaerlicheo  hoff  vor- 
fa^en,  ire  vnd  ires  stURa  regalia  empfiihen  vnd  daneben  ihre  beacbwemngen  weiCter  anbringen, 
80  vollen  wir  deiner  andacht  so  viel  mit  fuegen  imer  beschelien  mag,  weitter  gnedige  hilff  vud 
fiurderung  zw  deiner  andacht  vnd  ires  stiffte  eihaltung  ertzaigen  vnd  beweisen.  Das  wolten  wior  2c 
Geben  hi  vnscr  tHA  Wim  den  25.  tagk  JuBi  A«.  jc.  ihn  aditvndfhnAzigisten  n. 

l'erdinand.  Ad  mandatum  domini  elccti  imperatoris  proprium. 

Nach  (jlrit'lizcili^er  Abschrift  wie  No.  1170. 


Ko.  1472.  1558.  2ö.  Juli. 

£  Ferdinand  trmahnt  dru  Kiirfür.sti  n  Aiif/usf  ijiytn  dtn  IL  Johniin  nnd  disien  Stifi  nichts 
vortuHehme»,  da  auf  dem  mdtuttu  Jicidtsia^  Kejfeu  der  ciugciretenen  Misverständnisse 

VerhoH^ungen  gepflogen  trenim  soRe». 

Fordinand  ic. 

Wiewol  wir  ihn  khainen  tzweiffcl  stellen,  dein  lieb  wilie  sich  gegen  den  bi.-ichoffen  vud 
Btifitcn,  so  deiner  lieb  mit  schut:  vnd  schirm  vorwauth  vnd  sonst  aber  vna  vnd  dem  heiligen 
raicb  ohne  mittel  als  stendt  vnd  gUedcr  defielben  vnd«rworfl^,  aller  gebur  zuhalten,  vnd  sey  ihn 
Sonderheit  gcnaigt  -\  Viey  ihrem  alten  lobliciien  berkhonien  freihaiten  rechten  viid  gerechtig- 
kaiten  zuschutzen  vud  zwhandthabeu,  Atrueniblicb  aber  bei  jüngsten  au^erichten  Augspurgischen 
religion  frieden  ruelig  bleiben  znlaOen:  so  langt  vns  do^  ahn,  das  sldi  ttwischen  dehier  Ueb 
vnd  dem  t  rwii  lügen  vnserm  fiir.«>ten  vnd  lieben  andechtigen  Joluuisen  bischouen  zw  MeiUen  etwas 
irruug  vnd  mißueri>taudt  erhalten.  Dieweii  aber  wii'  solche  eingefallne  iirung  gnediglchch  gern 
ihn  dfir  guefo  hingelegt  vnd  vorgüchen  sehen  wolten,  so  gcsinneo  vnd  begem  wir  an  dein  lieb 


hirmith  frctiiidtüi-li  vml  ^'t'tis'tlip-lii-h.  «y  volle  pctrcii  <:('ihifhti''!n  lii^-ichouo  /u  Mi'iLh'H  .seinem  stifft 
Tud  dviu  atigchoi  igen  lieekeii  viid  vudcithaneu  ihn  viigucttem  uiiiüi  ^tnvjiül  vad  iiv.r  that  iiichu 
bandeln,  vnd  sunderlich  ihn  der  relindon  kain  voraodemng  Airneuien,  ao  seiu  wier  gmedigUeh 
bedacht  auff  nechst  kmilTtiiit  ii  n  trhstaKk  für  vns  sellist  persoulich  oder  durch  vuser  depwtirle 
schidliche  rate  soichs  ciiigtlaU«.!!  luiüvoi-staiidt  halben  guthlidie  huiidlun;;  zii)iflegen,  vnd  die 
BACheu  ihn  der  (.nette  hinzulegen  vnd  /wuorgleichen,  der  vnptetzweiflelten  ziruorsicht,  dein  liebe 
werde  ihr  das  auch  uit  zit  uiil<  r  sein  Jalk-n.  I><  in  Iii  d  Jliuef  vii>  niieh  daran  sonder  frciindtliehs 
vnd  ahugeuemH  wulgcfalleu  iliti  fretmdtsdiaHt  vnd  gercilcn  gegen  derselben  zucrkcuueii  vud 
zubedeocken.  Geben  Wien  den  35.  Julii  Anno  ibm  tc 

Bekenthnus  aus  der  chnifursttichen  SechsiBcbeo  cantzley. 

Von  der  Römischen  kaiserlicfaeu  Mayt.  vusem  alleignedigiaten  hem  liath  kegenwerti^'er 
both  ein  schreiben  ahn  den  churfursten  zw  >,ielil>«n  jc.  vnserni  gnedigsten  heni  Ijaltende  ihn 
seiner  cliurf.  g.  caut^ley  vbiTauthworttet,  vud  s-al  ciiuelt  schieibeu  seiner  churL  G.  uiitt  dei- 
ehBtc»  poet  ««gesehickt  werden.  Signatom  Dreaden  den  dritten  Aogasti  A«.  >e.  LVIU. 

Churfiitstlicbe  »echsische  cantzley. 

Nach  iflcichieitiger  Atwcturift  wie  No>  Uh*. 


N(..  1473.   1ÖÖ8.  B.  Oct. 

iUu  Vom  K.  l-'rfdiitund  »II  d'H  kiirsücha.  Hof  tdjfjeordniirr  Viuadl''}  lurichtd  an  diu  Knumr,  diii^s 
er,  nachdem  ihm  der  .CommissvinH  B'fild'  stniä  ItiMrucfion  3ii</ch.imm> >i ,  colort  luuk  Dretdm 
(fffi-hf  «•■/••  ttnd  dort  sich  dan  K'it  j  m  ■^li  n  Imtn'  \uiiiiihhn  nin!  i'iu  i  iii<  A-nlitii:  hiffrii  ffi^isftr. 
Es  haben  aber  ire  c.  f.  g.  vf  deu  aiidtni  tau  liu  irc  i^cliiuiablo  ndte  aiU  Hansen  von  Pooickau 
camerer  vnd  Ilieronimnm  Kiswetter  ductor  Mid  eantzler  zu  mir  vorordnet,  welche  crBtlicheD  ire 
c.  f.  g.  ctzlichi'  i  liiiiiitTt  villi  viit r,illr;iili  1  \i-;i.  Ie',  iLiiilif  ire  c.  f.  g.  niieli  eigner  person  zu  lioren 
vorhindert,  gegen  L.  kaj.  Mt.  viuleitlicaii;;  vuil  Ij*  iiiitli«.li  entschuldigt  zusein  von  irer  c.  f.  g.  uu 
mich  begereiule,  dieselbe  handlang  so  K.  kay.  Mt.  uiir  mit  geben  inen  den  baideu  rethen  welche 
wideniuib  an  ire  churf.  g.  gelangen  solte  vorzubrengcu.  Dirsi  m  VtTlamjm  habe  ir  olwold  Hwjern 
n/irJiijtb(ru  zu  dürfiii  'jeijhiubt,  du  likrübtr  in  der  Iii.<findi'iii  nichts  rorijiSi:hri<brn  si-i  und  i-ia 
yitchlhcil  für  <liv  Sitchv  Sulinr  Miinnuy  nach  AiVtm'o'  nlrbt  vricachaen  koitidc.  Nach  Ablauf'  ron 
zwei  Togen  hiitti-n  hirrnnf  die  kiirf.  Küthe  dn/>  Imdiiynide  Aulm:irtfnhreil)cn  mit  nmstiiudlirheH 
miindlichrn  Ansei ntttidiriietzntif/cn  über  den  r(m  Altcrsher  (b  in  Hanse  Sachsen  .tUSfeheiKli  n  Krb- 
sthids  der  Stifter,  dm  Verhidtniss  der  liiachöfe  ^nm  lieiche  u.  s.  ic,  ft't'e  dies  nneh  in  dem 
SchreiUn  anstjcfUhrt  worden,  überbraeht,  auf  Weichs  ich  VOB  stundt  widerumb  repUcirt  gantz 
hochsts  vieisses  angehalten,  damüt  sich  ire  c.  f.  g.  einer  andern  vud  freunUichcu  aiitwurt  ent- 
schlissen mochte,  NTid  den  let/tei»  ntickel  in  der  instruction  wegen  der  etnslellung  diser  sache 
bis  vf  kunlftigen  reichstag,  vf  das  K.  khay.  Mt.  allcrgnedigst  in  der  ftone  bandln  mochtten  ader 
durch  ire  n'dtc  soichs  zuuor  ordnen,  zum  höchsten  mit  angezogen  mit  m^irer  audtarUcber  mei- 
ner einfaltigen  bedencken  zu  gemuttc  gcfurt  vnd  hochvleissig  angehaltteun ,  wclchs  s.  c.  f.  g. 
wiilerniitb  vou  den  redten  ist  vorbracht  worden.  Doraul  ire  c.  t  g.  mir  widerumb  sctalislidi 
vnd  entlieh  vormelden  lassen,  es  lisscn  es  ire  c.  t  g.  bei  voriger  vndertheniger  vnd  freuntUcher 
antwtirt,  wie  sie  hoffende,  E.  k;i.\  Mt  niitt  derselben  gnedigst  vnd  frenntlich  zu  fridt  seiu  wur- 
den, vorbleiben,  mit  disem  angchencten  erbitten,  es  weiten  ire  c.  £  g.  dise  taaudluug  dohin 
richteu  vnd  fordern,  das  sie  es  gegen  E.  kliay.  Ht  vnd  dem  hdligeD  räche  znner  anttwditen, 
begerende  in  nichts  weiter  ni  dringenQ.  Weil  dan  —  ichs  an  dIsem  mnhl  vber  allen  angewaad- 


.  ij,  i^cd  by  Google 


400 


tm  muglickea  vlcis  uiht  wcittvr  hreiigcn  umj^eii,  habe  icltti  och  üarbei  muaseu  vorbleibeu  lasäcu; 
dan  wider  den  hern  blsdtoff  vom  HeitBen  grosse  Torbittrung  vnd  Tofreiiiitscbaflt  derer  ntt 

zmioinH'rcki'n  vm!  rli(  In  n  nach  etwas  pmii'  .tL  r  neue,  soiiil  desto  schwerer  vf  dismAl  zu 
erheben.   ShIcIis  K.  kav.  Mt.  :c.    l'atuin  Pulsiiii/  dvu  tl.  Octoliris  Aiiuo  ic  läö». 

Nacb  gleichzeiüjjer  AliKlu'iti  im  K.  lla(iifi-:!Uut^iir(h:\  zu  I>i'e»4l«>i>. 


X...  1474.   1Ö.58.   17.  Dec. 

K.  Ftiiiimnil  erla^-ifl  (u>  lltiiia  im  Kutloicitz  dun  MtuuhU:  Vuü  hat  der  erwirdij;  Joli«i»ul»  bi^tlloff 
ZW  Meißen  ^HHer  fürst  vnd  lieber  andächtiger  dagendt  fitrbringeD  laBen  —  du  liube^t  —  sein 
nniliicJif  villi  -ellii'u  stiflt  vnd  arme  viidi-rthaneii  \7ninrfliiit  Mid  seiner  andaclit  ^  ilfi  lti.;! d  l>il- 
liehen  vhJ  i  li  Iii  liieren  erbieten  zwwider  einer  vonnanHen  vnd  doch  vubefufften  untordenmg 
halber  zwbeflieden  vnder.standen  \iid  vimngeseheii  Misers  vnd  des  heüigen  raichs  ßeniaincn  landt- 
frii  dens  ihn  seiner  nii  lailr  ;ihwi'.sen  ihren  iüiiüili^'elaßnen  räthen  nadi  niiii  i -.m:.'  der  sunnen 
aineu  absag  brietf  zwgc-iinrlt  vnd  /w  Sf<di)eii  ilm  des  schloß  vorhoff  st»  ekm  lubi  u.  vnd  als  baldt 
den  vol;,'enden  niorijen  vor  tags  niith  etlidicn  zw  roli  /w  Wilsdorff  einjiefallen .  daselbst  die 
si  liafT  mit  m  \v;dt  vnd  j^ewapticter  handl  ab^eschhmen,  iiiniaüen  du  dan  hernaehinals  von  allen 
andern  seujei  .iiidaclit  schliffereien  /vv  Stolpcn  vnd  Mügeln  gleicher  gestylt  {letliau,  dai-hey  du 
es  aach  nit  bleiben  laßen,  sonder  au  i.  -.tifft.-  MeiBoD  gepurßen  zwni  theil  den  wein  abgdeseu 
vnd  zwni  theil  iäninierlichen  verderbt  vnd  die  stiiik  vorwustet,  darvber  vnd  dos  alles  viiorsettiKet 
habest  du  aud>  Ucu  ü.  Nov.  das  anibt  sehlol)  vnd  stedtleiu  Mugehi  mit  gewalt  eingenommen, 
hatiptnan  vod  aehfiSer  daselbst  bestricket,  auch  die  burgor  dicr  zu  huldigen  mit  höchster 
bedrawong  getzwnngen  vnd  volgendes  ahm  >i.  Dec.  den  burgern  zw  Wurtzen  biü  ihn  sieben- 
hundert Schwein  sampt  etlichen  kwen  von  der  waid  auch  trewaltigklicii  genommen  vnd  liinwengk 
getrieben,  welchs  die  burger  als  uniie  leut  vnd  denen  ilir  vorderben  zw  gemuet  gangen  wören 
wdlen  vnd  daivher  ihii'r  seclis  erbermlich  ei-srhoUen  worden  vndauffder  walstadt  ligen  bliei)en, 
das  du  auch  mit  dergleichen  vnd  landffrid  brudiigen  verbotnen  vntliatcu  noch  täglich  furtfurest 
vnd  newlich  bcmert  anibl  vnd  Stadt  Wurt/en  seintn-  andaclit  niith  gleicfaeiU  gewalt  auch  abg(H 
dningen  ic.  Wau  uhuii  solche  niutUwiUige  thaüiiiche  liandlung  vnd  vert^evaltigimg  obbt>nirten 
vnsem  \nA  des  heiligen  raichs  rechten  Ordnungen  abacbideii  Mid  aiisgckhundten  kayserli^  hen 
landtfrieden  gestracks  zuwider  vnd  vns  dieselben  also  zugedulden  vnd  zugestatten  kaiuswegs 
gemaiut,  sonder  ihn  krafft  vuser»  kay»erlicbcn  obliegenden  anbU  mith  ernst  abzeschaffen  w(d 
getzimen  wil,  so  gebkte  er  Um  hiemtit  enuHich  hH  VfrmmJumt  aeiner  sehuurrn  l',t;/ii<i(k  und 
tiner  Stiufr  von  :'>0  Muri:  htthiij'H  (lolilcs.  liic  dtiit  Ili/trliof  «  i(/r/s,«M/«  Sclil-issit-,  .'yliidtf  unä 
Ämter  sofvrt  surücktug^bm  uiui  souai  diesew  und  seim-n  UnteHhamn  vollMtidigeM  Enatg  zu 
Malm,  «neitfi  er  tAtr  hegrütukte  GegenronttUHntien  m  maehm  habe,  binMm  42  Tapen  am  laiierl 
Hofe  vor  seinem  I'rüsidndfu  iitid  dm  Jlofnifhcii  zu  crailiiiiuv  und  f/»V.v<'  )    :  <.  x  W, 

Das  meinen  wier  erustlidi.   Geben  zw  Prag  den  17.  l)e<.  A'.  :c.  ihm  aclit  vnd  fnnfftzigisten. 

Fenlimuid.  Ad  niandatiim  domini  ek'Cti  imperatoris  proprium. 

Nach  gkicloeitiger  Atxicbrifi  iu  K.  liiUi|>t-ätMUiircfaiT  zu  Drewleu. 


Xo.  1475.   I.VjH.    18.  Jan. 

Voiiäuf^ye  AuHnKfttda^iUutijf  du  ewijiciicu  dcnt  Kittf.  Autfiist  und  dem  B.  Johauu  IX.  beste- 
kemhn  IßKeralStOnim  und  Gt^hm,  und  Gnf»de»ffe  ri»es  dirtelbea  atitgfeidtcfulen  Yertragf. 

Zu  wi«8eiiD,  als  sich  vor  etzlichenn  iluuren  tzngctragen,  das  der  itzo  regirende  herr  Jo- 
hann biechoir  zu  Meiuen  seine  vmid  des  stifts  Meissen  gelegeohdt  vnd  sonderiidi  ditz  bedacht. 


das  diu  Mschoffe  zu  Meissen  solch  Stift  vnd  iilii'  ilar/ii  u'rlinripc  schloß  aiiihf  sfciiti'  vinl  dorf- 
echafteuu  ia  dos  cburfitrstcn  zu  SHchasen  erbscbutz  auch  in  seiner  chüxL  gn.  marggrafithuiub 
Meissen  bmirdtt  tnnd  plegenn,  vnd  abo  nicht  alMne  soldies  erbtchntzea  f^brandien,  soodern 
aiuh  liirdurcli  alle  gewerb  handtiniiiu  vm!  niiniiiijc  des  stifts  Meissen  vnderthancn  vnd  voi- 
wandtcn  sowol,  ab  seiner  chuii  gn.  crblicb  vudo'thauen  in  discm  inarggraftbamb  zum  best«« 
befordert  vmrieaa.  Denrefffen  vnd  dan  aneh  xa  erbaltung  pflantimi^;  vnd  fertsetsong  merer 
ruhe  vnd  l  inigkeit  zwischen  ^crurr  iliurf  gn  ,  dem  bischnffr.  ^tifti  rnd  beiderseits  vnderthancn 
vnd  durcu  aller  nachkommen  crnielter  bisrhoff  sich  etzlicher  sacheu  vud  articuU  halben  mit 
bochermelteiD  ehnrforstcn  sdbst  eigener  person  vntnredt  vorejnlget  vnd  vorgUdwim.  Nadi 
dcmf  ^if  li  al-t  r  hemachniaU  dcrwegen  misuerstandt  vnnd  irrungenn  auch  beschwerliche  Schriften 
vom  bischoff  herkommende  zugetragen,  also  das  der  cburffkrüt  vmb  volntzihunge  oberwenter 
vnterrede  vnd  bewülignng  aniiiebnliieo,  vnd  weit  der  bisehoff  Bolchem  nidit  v»l|i^  K«tbaa,  sdn 
churf.  an.  zu  vnfrenndlirhfin  willi-n  ynir^aclit  vnd  -ich  hrrnarhrnnls  weiter  hrtrohinm,  da^  cinnr 
vom  adcl  Hans  von  Karlewitz  sich  einer  fordcrung  von  des  nechstverstorbenen  bischofs  zu 
Meissen  KngtAMOgeaem  testament  herrarende  gegen  vnd  wider  den  Wadwir  an^enuet  vimd  itam« 
nach  gnufisainer  angehofciK^n  vnd  entstandener  tntflirhen  haudlunge  fcindlidirn  abgesagt  vnd 
öffentlich  befehdet,  dardurch  der  bischoff  aller  seinner  ambt  vud  stedte  durch  genielten  von 
Kailewitz  entsatzt  vnd  entwehret  DoraviT  dan  nieht  alMne  mcrgenanter  bischoff,  ßondem  auch 

die  Römische  keis.  M*-  •-  mehrhocfiircdarliteTi  rhtirfnr^ten  crsitrlit  vnd  ;ui^(  linif.'t .  den  Inscliuff 
vnnd  das  stift  Mei!»»enn  zuschutzen  vnnd  zuliaiidlhabetiu,  diigegtii  iIh  i  auch  der  i  hurfuist  zu 
Sadissen  die  kays.  W  (mit  gnngksamer  ausfurunge  der  vnbilligki  it  vnd  vnerhcblichen  weige- 
runge,  deren  sich  der  hischoff  in  nirlit  volntJiihung  seiner  ersten  bewilligungc  gebraucht,  auch 
anderer  beschwcrungeu,  damit  sein  guadeii  offlhochgedachten  churfursten  vnbiliich  belestiget) 
beantwortet  vnnd  vnter  andern  Ihrer  M*-  xoeAennen  gcgelM  nn,  das  sein  rlmrl  i;n.  nicht  znnor- 
denrken.  wo  ^ir  erhaltimse  deren  friitfen  genichts  leinmut*  vud  elm;n  >'nbinigkeit  des  bischoÜB 
nicht  also  hingehenn  litsfeim,  vud  vii  wtiiiger  vrsach  hetteun  sich  seiner  antzunenien,  obgleich 
sein  chuit  gn.  sonst  das  stift  in  gnedigem  schütz  gi  lialit  vud  bebalteuu;  vnnd  dann  die  \'icl- 
hochstgedachte  k*  is.  M'  de'*irlei(  hen  auch  ihrer  kay.  M'  söhn  die  furstl.  durchlanchtigkeit  ertt- 
hertüog  Ferdinandt  derhalti. n  anderweit  vnd  femer  bey  seiner  dmrf.  gn.  vmb  TOrridltliBg  hin 
vnd  beilegnng  oberwenter  j:.  brechen  anniabavnge  vnd  suchunge  thun  lasscnn;  endtlich  aber  sich 
andi  f.mL'edathter  bisele.H  durch  schickunge  an  sein  churt  gu.  auch  etsUcbe  schriitenn  vnd 
ankunlt  seuicr  selbst  eigetieri  personn  freunde  vntl  rethe  erkandt  CTcleret  Vüd  bekandt,  das  die 
fnrgefoOeneii  irrungen  vnd  was  es  alles  wehre  oder  sein  mochte,  domit  sein  gnade  den  chur- 
fursten zu  Sachsseil  beleidiget  beschweret  oder  XU  vnwillen  bewogen,  vorsetj-agUch  von  ihme 
nicht  furgenonuneu  worden,  sondern  das  solchs  ans  mfenerstandt  vnd  nicht  gnugsamen  bedadit 
gcsebeenn,  hoches  vlelaaes  bittende,  das  sein  churf.  gu.  solches  seinner  j^naden  jugendt  mer  dan 
seinnem  voi-sntz  /uinessen  vni  sein  gnaden  sambt  dem  süffl  vnd  dessen  vorwandte  vnd  vnder- 
thanne  in  gm  digiu»  schirm  vnd  sehnt»  habom  vnnd  behaltten  woltte.  Dem  aflem  naeb  vnd 
furnemlieh  der  Reraischeu  kay.  M"-  niserm  allergnedigisteu  herren.  der-kichen  aneli  der  furFtl. 
dnrchlauchtigkcit  ertzliertzogk  Ferdinanden  zn  ehren  gehorsam  vnd  gcfaUenn  haben  sein  churf. 
gn.  gescheen  lassen,  das  alle  vnd  iede  obherurte  gebrechen  swispalt  vnd  irruDgen  zwischen  setner 
churf.  gn.  >-nd  dem  bischoffe  in  vnterhandlungc  genommen  al-er. dt  varerainot  xiid  mit  seiner 
churf  gn.  auch  des  bischoffs  guttem  wissen  vnd  wiUcn  verüagcu  worden  wie  volget:  Ersthchcn 
Süulcl  die  religioussachen  anlangett  Ktchdeme  der  Wschoff  su  Meissen  befanden,  das  die  vnder- 
thane  vnd  verwandte  des  stifts  Meissen  sowol  als  all.  den  churfurstemi  zu  fncli>>en  erldaiide 
sich  vor  vilen  iaren  aiihero  \T)d  sonderlich  vor  auflhchtung  des  iungst  bescblosseiu  u  idigions 
fridens  zu  der  religion,  so  der  gothchen  prophetischen  vnd  ailMtolMlchen  schrift  gemes  vnd  in 
der  Augspurgischen  ronfession  kurtzlicb  verfass<  t  1,*  l<aiit,  deren  auch  in  ihren  kircheu  vnd  sonst 
vorwandt  vnd  zugeUian  gemacht  vnd  solcher  goUichcn  schrift  confession  vud  rcligion  gemes 
halten  vnd  lehren  Ussen;  derfanlbeD  dan  auch  dar  charfiiist  za  SMhssen  in  craft  4es  heUi««i 
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ruichä  abächidos  viul  der  keiti.  M'-  der  stiftsvudertlunen  halben  anno  15Ö5  m  Augspurg  gege- 
benen dcciarution  begeret,  das  es  der  bisehoff  im  Stift  Hoissen  bei  soldier  refigion  vnd  derlialb 
darinnen  gehaltener  Visitation  bleiben  lassen  wolte.  Ob  dan  wol  der  bisehoff  vor  seine  person 
es  also  «u  machen  vnd  zuhalten  vorhoffet,  das  er  es  bei  dem  almecbtigen'  vorantworteD  wolle, 
bat  er  docb  abennafc  bewilliget ,  das  er  es  im  b«meltem  stift  in  reKfdonnsraclien  bd  der  vor- 
langst  darin  gcstiefftcn  wd  gepflantjctcn  oberclerten  religion  der  Aim>i  mrgischen  confcssion 
gemes  halten,  auch  bei  der  bescbeenen  Visitation  allenthalben  bleilteu  lasitena  eoU  vnd  will. 
Souid  die  tmvf  canomeat,  wdebe  die  ^uenftet  zu  Lciptüigk  in  stiflle  MeisRen  hat,  anlangt, 
soll  vnd  wil  dtr  Iii^ilKiiT  ilA^t'  vnd  kuiiftiV'e  liesitisere  solcher  canoniciU  vud  probenden  bei  all 
deren  Tratten  vnd  andern  priuücgicu  recht  vnd  gerechtigkeiten,  sonderlich  auch  bey  dem  loco 
in  choro  fod  stallo  in  capitidn  bleiben  lanen,  sie  auch  befiirdemn.  das  ihnen  alle  emolnmenta 
riiitziuiKt'  obirdicnfii'ii  asri'iulciitiirii  riclit  vtm<\  fjfi'ccliti^lv'rit  wie  aiKUni  i>  jI- n'- ii  /(isfrlicii.  s''j|- 
gen  geleistet  gestattet  vud  gegeben  werdcui  soUcuu.  ^'acbdcmc  auch  des  churfurstcn  2U  Sacha- 
een  meynnnge  nicht  ist,  das  hierdurch  oder  sonst  dem  hdllgen  reich  oder  auch  dem  stUft  Meissen 
etwa'i  fijfzi>;.'L!i  wonlon  soltc,  als  lusseii  sein  dmif.  ^uad  auoh  gescheen,  da.^  der  'Anne  vnd 
künftige  bisehoff  es  mit  besuchunge  der  reichsUigc  haltten  mögen,  wie  es  vor  alters  herkommen; 
jedodt  mit  vorbehält,  das  sein  drail  gnad  ao  ausabunff  ffisfida  des  hauses  m  Sachssen  gerechtig- 
keit  nicht?  wollen  begeben  haben.  Dergleichen  soll  amli  an  der  reichsgclmlii  vnd  bürden  dem 
reiche  nichts  abgeben,  sondern  was  sich  iedor  zeit  dem  auschlegen  nach  dem  stift  zuerlegen 
gebmret,  volkomlidi  entriebtet  wertena.  Nichts  weniger  aber,  so  soll  tnd  wil  der  bisdtoif  zu 
Meissen  vnnd  seine  Tmrhkomiiion  <!os  rhtirfursten  zu  Sachssen  vim\  m  iner  <  hnrf.  gu.  narhkomnien 
landtege,  wie  aucli  vor  alters  herbraciit,  besuchen  beschickenn  vnd  sich  zu  disen  landen  halten 
mit  raschickunge  zu  ros  vud  fus  aadi  soost  im  fall  d»  notb  mit  tragen  vnd  leiden,  wie  auch  In  vor- 
zeiten gescheheu.  Will  sidi  aber  auch  in  Sonderheit  des  churfursf'n  irbliche  landtschafTtc  anff 
allen  landtegcn  zum  aller  huchüteu  beschwert,  das  sie  neben  dem  churfursten  zu  Sachssen  mit 
all  ihrem  vermugen  auch  eigenen  Idben  mermals  das  stift  Heissemi  vnd  dessen  vnderthane 
haudthaben  vnd  «(lintziii  hclfft  n  mns^en,  vnd  doch  des  Stifts  vndcrthane  <\ch  vnti  rli  n  bewilligten 
hülfen  eine  zeithero  uustzüiuii  viiud  abboiidern  wollenn,  doraus  sich  dan  allerlei  \i«wiUen  zwischeu 
beiderseits  vudcrthanen  zugetragen  vnd  sich  ferner  aufT  die  feile,  do  das  stift  sctautses  bedmrffig 
begeben  mcchte,  als  hat  dor  bi.stlxiff  sich  eri  li  rtt.  rla?  er  sirh  disfnls  pci;™  dem  chui-fursten 
zu  Sachssen  vud  seiner  diujf.  gu.  gi-meinen  landtstijaiit  mit  seiuuu  x-nderthanen  dermasseu 
erzeigen  wil,  da«  sein  chui-f.  gnad  daran  ein  «o1  vnd  gut  gefidlen  habenn  sollemi.  Nadidera 
auch  der  bisehoff  vnd  seine  vorfaren  in  vil  wege  empfunden,  wa<^  «treits  irrnngen  vnd  Miruhc 
der  gemengeten  wildtpane  halben  im  unibt  Stolpen  sich  in  vorzeiten  vnd  vulangst  zugetrageu, 
auch  was  beschwerungo  vnd  nachteil  d<n  Miderthanen  beideorseits  deifaalben  begegnet,  dardurch 
dan  fast  kein  aufboren  von  teglichen  hin  vnd  wider  clagen  gewesen  >kh  in  d, mn  nicht 
altefai  sein  churf.  gn.  vnd  der  bisehoff  auch  deren  vorfaren,  sonder  auch  licitu  jt^,'er  foratcr 
diener  vnd  vnderthanc  aller  dinge  miteynander  nicht  vortragen  noch  verexTiigen  mugen.  Der- 
halben  ofitermelter  bischof  bey  sich  selbst  bewogen,  ilas  er  des  orts  nirlit  wnl  rnlii»:  ^muc^am 
sein  können  vnd  in  seinem  s^st,  anch  seiner  rethe  vnd  freunde  laüi  hdmuhu ,  \wM  sich  iler 
churfurst  zu  eiiiLUi  solchen  gleichmessigcn  au.swcchssel  erbotten,  das  dem  heiligen  reich  TOid  stiflt 
Meissen  an  uutzonge  nichts  abgeben  soUe,  das  solche  auswechselung,  sonderlich  in  erwegung, 
weil  des  cburibrateui  vorfaren  bey  vnd  an  Stiftung  vormehmng  vnd  vorbessenmg  des  bisch- 
thunibs  mcrcküch  vud  vil  gelhan,  nicht  auszusehlagen,  sondern  vil  mer  dem  stifte  zu  gut  für. 
genommen  vud  gelangen  wurde,  fumemlich  wan  die  gutter,  so  dargegen  dem  .stifft  cingereumbt 
wurden,  den  andern  dit«  stifts  gnttera  neber  dan  der  Stolpan  gelegen.  Denmach  haben  sich 
beide  teill  vorglithen,  das  die  auswechssei ung  des  ambts  Stolpan  mit  denen  stadthchen  wol- 
gel»5geneu  vnd  wolgenießlichen  ambt  vnnd  sudt  Mulbergk  gescheeu  soll  ohne  allen  abgaugk  <les 
reicbs  l^nn  vnd  anderer  gereehtigkeit  oder  natzimge  des  stifts  Heisseun.  Es  soll  aber  dem 
Uscboff  an  der  geiatliclieo  iuiisdictioii  souid  er  allenthalbeD  deran  b<^  vnd  im  bnucb  Imt» 


koin  eintrag  gescht?enti.  Es  wolK  ii  sirh  ;uuh  sein  diurf.  gii.  aller  glitten  nactitbarRchoft  gcgenn 
der  crou  Bcheni  vnA  maiii^ruftluiujb  LuuUuil<i  discr  auswcchsselnung  halben  vnd  sonst  vorhal- 
tenn.  Dieweil  aber  auch  der  bischolf  im  ambt  Stolpan  eine  bewilligte  beysteucr  ausseiisteudig 
haben  magi  lüs  will  der  churfurst  ilmen  daran  nicht  verhindern,  sondern  ihme  die  ditzmals  vol- 
gen  lassen.  Was  dan  letzllchcn  obangeregtc  des  von  Karlewitz  vhcdliche  handluug  betrieft,  dar- 
innen haben  sein  churf.  gn.  sich  des  bischofs  angenomeu  vnd  es  endtlichen  dahin  bracht,  das 
der  von  KarlewiU  der  vehde  renundren  nuiti  absageo  müssen,  der  biacboff  auch  alle  seine 
ainpte  bcUm  stedt  ▼und  darfsdiafltenn  wider  einbekommen;  dargegeu  der  bischofT  hinwider 
bewilliget  alle  proces,  so  wider  Karicwitxcu  vnd  seine  hclffcr  vnd  hclffcrs  helffer  ausgangen, 
abtzuscbaifeii  vnd  sie  alle  aus  sorgen  zulassen,  wie  dan  auch  doraufT  alle  gefangene  Tnd  ver- 
strickte losgezelet,  anch  beidersdts  ergangne  scbedcn  gantz  vnd  gar  gegeneynaader  auffgeboben 
sein  sollenn.  SdIi  Iuh  alles  habenn  hochermelter  churfurst  vnd  der  bischof  vor  sich  ihre  erben 
vnd  nacbkomuen  stet  vest  vnd  vnnorbruchlicb  vnd  treaUch,  sonil  jedes  teil!  betrift,  gegen- 
ejnander  nbriten  mgcsagt  vnd  sieb  niemandes  darvmi  abwendig  zumachen  lassen  vorsproclien, 
treulich  mu!  'ihii>'  j^L'uulii  riL-.  '/.n  vrkumlt  sriiit  ili-er  vorcynigunge  vnd  vi>i  <.']rii  Imii^^L'  zwo  gleichs 
lants  verfertigt  vnnd  volntzogcn  —  vuterschriobonn  tc  Ocscbehen  zu  Orelidcn  den  Itt.  Jan. 
.nach  Cristi  vnsers  einigen  erlfieers  vnd  aeligmachen  gebort  im  1660  üiare. 

Augustus  churfurst. 

Joannes  epiaoqmi  IfisoensiB  mami  pcotnu  Babeeripait 
Nach  dem  Oiig.  im  IL  Haspt-StaaMickhr  w  DteMta  nit  du  Mdn  Siegda  aa  idnianidliea  seidcDca 


No.  1476.  I5d9.  16.  Jan. 

Xnhirf  J'i  .^tiii,i)>uiigm  dc"^  rr,rsfrj.nuh  )i  riri^rhnt  Kurf.  August  fou?  Jl  Johann  IX.  fihij' srhl^- 
venm  Yertnigs.  1.  Der  BUciwf  soU  dtc  wcUere  Verbreitung  der  cUrisUicittn  lidigum  ytmUs  der 
Anffdmrgisdim  Cenfisuim  in  tefNcr  Wtite  lamiem,  vUmekr  beordern,  oticA  selbst  nach  dieser 
lU  Vujion  h'l<-n  vnd  <^i'in  hr-^rhöfJirh:  .<  Awf  vnrnfft^n.  'J  Dir  ihm  mit  Patronatrerld  cusU-hendm 
P('arreien  und  andere  Leiten  sollen  ihm  t  irtleibcn ,  er  soU  jetlwh  diese  nur  an  Augsburgische 
Omftsmotmtrmmdie  ver^ebm.  3.  Die  'Inhaber  der  beide»  der  Univ.  Leipsig  im  Stift  Ifetom 
zii-trl,  nih  i,  Cn.oirkati  si.ff'  U  dirsffhi),  Rrrlfi  (in.^^ruübcn  befugt  sein,  wkhf  die  übrigetl  cmioniei 
haben,  mmenthdi  das  Stimmrecht  bei  den  ßt<ii  hijf:iwnJden,  auch  soU  densclhm  päbstiiche  InhabililM 
nidU  etilffegeHSMien.  4.  Die  Reichstage  verspricid  der  Biaditf  nur  mit  Vorwissen  des  Kurfürsten 
und  <Ji<i(  V'  rhfznnn  (Irr  Redde  des  Hauses  Sndisen  eu  besuchen,  auch  mit  seinem  Votum  tmd 
hiuaic/itlich  der  HeiciMfc  in  der  sugUich  mUter  angegebenen  Art  und  Weise  sicA  jedergdt  <M 
das  Haus  Saekeen  haften.  5.  Da  das  Meissner  Stift  des  hurfürstlichen  Schutzes  geniesat,  so  soll 
di  r  Jiisrl'if  ntif  dfr  Avfagr  vmi  Trank-  mul  andern  Steuern  im  Stift  sich  den  ErbUmden  gemäss 
vcrMlten,  m*  dieser  SUuer  »/,  für  sich  be.haUcn,  auch  die  Einbringung  dcrseSmt  durch  von  ihm 
mt  heäeBmie  jP^ftenen.  iesergen  lassen.  O.  Was  die  Auswechslung  des  Amts  wul  der  Stadt  Stol- 
pe» mit  7^hrhoff>irrrdr  ffff;^»  Amt,  Sddo.^  ntul  Stadt  Mühlberg  betrifft,  so  soUin  die  Atischläge 
beider  Aemter  hinnen  hier  und  Wnli>urgis  gefertigt  werden,  die  Uebergabe  Stolpens  sogleich,  die 
WäJSietg»  dagegen,  wdcltes  die  Erben  Michels  mn  Se)dcinit£  pfandweise  innehaben  und  erst  ein- 
gclvf't  icrrdrn  mus" .  sp/il'.sh-ns  Walpurgis  erfolgen,  die  bis  dahin  eiA  ergdtenden  NtOetmgett  dea 
Amtes  Stolpen  aber  diMi  Bischof  in  Itaaron  Gehle  vergütet  werden.  7.  Der  BitAef  eaJdt  m 
Htm  von  CoHowUe  4000  Gülden  in  vier  jähHichcn  Terminen  jKhsnml  :a  Au.^'j'U'il  L<  !pn>/>-i- 
Michaelismesse,  worauf  dieser  sich  seiner  am  dem  Tettament  des  ktdverstorbenen  Bischofs  her- 
riUtrcHden  Forderuitg  und  aller  amkm  Aneprüehe  begüiL  8.  Der  Biaduf  iWW  /*r  den  Bauft- 
vertrag  «Ml  *«»e  Nebenebreäe  die  Znetimmmg  de»  DmeasM»  an  erUmgm  jmAm.  9.  Beide 
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U'hvile  verspncheti  dte  kamrliche  ConfimMtion  für  diese  \'criiaijc  nachtumchcu.    ikschc/ica  — 

Orig.  im  K.  Haupt- Staatsarchiv  in  zwei  Austortixiinf(«.>n  ani'  I'crKanicot  in  ji-  6  Blikltcm  mit  <1i-ti  Unti-r- 
idiriflie»  d«r  Etniiaiigs  UeMuinten  vai  dcRn  Siefehi  aa  «cttwkniieUwn  «aiJanon  Sdumren.  Die  Zustuuinuiig  dM 
OqfWIt  «rfolgle  ia  der  ficichhih  Mck  wihandMin  Ufkmde  Samli.  andli  IhtUM     (».  Fflir.)  UM 


No.  1477.  1559.  18.  Jan. 

Kmf.  Aufftut  hett&ifit  die  in  ämt  vormut^ieiidm  Vertragg'BalÜHmmgm  tmfer  6  ei^uämem  em* 

zclnni  Piinrtf  m<t  ch)uj>n  Voi'^^haUm  tuul  gibt  kund,  dali  ^'vm  sein  lifh  nmht  schloß  v\md 
siedtlein  Stolpeim  mit  aller  maa»chafft  voa  adel,  burgomn  viiud  landtleutcim  sonderlich  auch 
der  Btadt  BischoftrerdA  vnd  «IleD  darfechalften  cinuen  rentenn  ritter  vnnd  andern  diensten  geholt- 
zen  wildtpan  tpirhcnn  wirsonn  wonticn  ^sehden  triftrini  hutftni;_'riin  Irhonscliaffteii  j^ristlichcun 
vnd  wdUicbcnn  gcrichtenii  obersten  vud  uidersteu  sambt  alier  aiiderii  diu-t7.u  geliorigcmi  uutzun- 
gen  —  vnnd  gerecbtigkeiteim  als  baldt  erbfich  ein  vnd  asweisenn  soll,  vnd  wir  dagegeon  n.  L 
\imA  tlcm  stifFt  Meissen«  >Tiser  anibt  closfcr  sclilnß  vnnd  stadt  Mulbergk  an  der  Klhc  gcicgenn 
auch  mitt  aller  gerechtigkeit,  ausgcRchlostscnn  die  hohe  landi'^furstliche  oherbntuie>)>>igi<cit  vnnd 
hodie  wildtpaa  dagegeon  [anff  nehst  kommendt  Watporgis]  abtrettenn  vnnd  einantworten  soUeini 
vnd  woUenn  —  mit  disom  vorbehält  vtmd  bewilligunf:,  das  wir  dem  bischofi'  jorliclitii  ahii?tnf!t 
der  wildtpane  zwenu  hirscli,  vier  stuck  wildc^  sechs  rciie  vnnd  vier  schweinc  auf  btiu  aiisut-henn 
(wolcihB  er  t2citlich  vnnd  zw  rechter  zeitt  tbnn  eoU)  reicbenn  vnnd  >{ebcnn  wollcnn.  —  Mitler  weil 
sollcnn  auch  b<'idrrs<  its  aii'^f  b!»" je  der  ampter  Stolpcnn  vnnd  Mnlbcrsk  nach  Iandtlcuftifr''iiu 
vblidiem  gebraucli  also  gtinatht  viirfertiget  vnnd  vonn  einem  iden  theil  ncbcnn  dartzu  gehori- 
genn  briellidien  vikhuiden  ampts  vnnd  maubucbemn  zinB  regii>ternn  vnnd  andemn  vortzeich- 
nnsscn  dem  andern  zngcstcUct  wcrd<  im,  tlumit  daraus  znlu  fiiulc  im,  daß  gU-idu  it  liehalttenn  vnnd 
das  stifit  Meisi>cnn  souicl  natzungcnn  vnd  einkommcns  ais  va  im  ambt  Stolpeuu  gehabt  zw  Mul- 
berg gnngsam  wideminb  bekomme  le.  Zw  TrUiande  ic.  Oeacbehenn  zw  Dresden  d.  18.  Jannarü  1559. 

AiiirMstu«  churfiiret 

Niich  dem  Orig.  im  K.  Ilnupt-Suuitisarcttiv  mit  den  Siegel  an  einem  Pcrisaiucntttrcifcu. 


No.  1478.    1559.    7.  Kehr. 

Eetkeriog  Ferdinand,  iHatthalter  in  Böhmen,  fordert  den  B.  Joluiim  IX.  auf,  den  giattbwUrdigem 
VmtOmm  mth  mit  dem  Swf.  Augtut  etigetdibmnen  Vtring  ihm  ateeÄr^flNdl  n^bnaheOm. 

Vnnser  fi-eundt?rhafft  ztninr.  IIochwicrdr;:cr  fiirst  tM'<oridrr  lieber  frcundt.  Wir  werden  glaiib- 
wirdig  berichtet,  dali  ir  mit  dem  hocbgeborncn  furstcu  berru  Augusto  herztogen  tzu  Sachfigen, 
des  beÜHjenn  Bomiflchenn  reieb»  ertamarMlialch  vnnd  diuriont,  lanadtgnff  in  Dorinngen  vnd 
marpf^af  tzu  Meisscnn,  vnnscmi  fnniiitlirhrTn  liphni  olimcii  vnd  brudem  viiib  alle  spcn  vnnd 
iruugen  bu  zwischen  8.  I.  vnnd  euch  streittig  gewesen  vortrageim  sein  aoUen,  das  wii-  gerne  vor- 
nomben.  Dieweiln  dann  wir  desselbigen  waa  gestaU  bernrte  irrnngemi  vdrtngeii  gerne  ein  wis- 
sen haben  woldten,  alß  ist  hierauff  an  ench  ^-nspr  jrTitlichs  irfsinin  n  vnnd  hcrrcrn,  ir  wollet  vnns 
des  Vortrags,  so  zwischcnn  s.  1.  dem  churfurstcn  vnnd  euch  gemacht  glaubwirdige  abschrifll  bei 
tzaiger  vbersenden  vnnd  tzukhombcn  lassen.  Das  wollen  wir  hinwlder  vmb  euch  in  freiindt- 
Khaflt  beschnlden.   Geben  auf  dem  khuniglichcmi  «rhloP  Prap  den  VIT  Fdinwii  A".  LVIIIP-. 

Ferdinannd  von  gottes  frcnadtMi  t  rtzlii  i  tzo^.'  zw  Osterreich  :c. 

Dem  hocliwicrtigen  fursten  vnnserm  besondem  lieben  trcundt  hern  Johan  biachofen 
n  Meiasen. 

Maah  dm  Wl^  im  K.  Btnpt-Staatnu^v  m  Dretdea. 


.  ki,  i^cd  by  Google 


4»>f)  ■ 


No.  1479.  1559.  19.  Febr. 

K.  Firdmemd,  dem  B.'jchmn  IX.  in  emem  Seknihen  aui  Mügdn  d.  ».  Jan.  d.  J.  atu/uägt 
liot,  (Jass  er  mit  Uans  t  on  Karlowite  wnjen  drs.sen  Bcfclulttng  aeinet  St^s  einen  Vertrag  ^nge- 
gange»,  erklärt,  dasa  er  neegen  der  ert/äene»  Cauatüm  de»  gegen  S.  p.  K.  erbsMMM  Mandat 
md  eitigdeUäen  Proeenea  Hne  EuleeUiasmg  er&t  dam  faegen  iBtm»,  wenn  etwa»  NSkfres  über 
diesm  Vertrag  ihm  bekannt  ijetvordin  sei.  So  bcRchrcn  wir  ann  dein  andachtt  liiemitt  giKiliglich, 
sie  wolle  vn£  eigendtlicb  vnd  lautt«r  berichteuOi  wie  vnnd  neldier  maiknn  dein  audacbt  mitt 
DiefargedAchtsm  ren  Kvlowits  Tortragenn  wordemi.  Dduer  sndMbt  encbeinnng  halbenn  anif 
gegenwurtigenn  reit  hsta^',  Iiißt  n  wir  es  bey  ihrer  gehorsamen  entschuldigung  genediglich  beleiben 
vnud  seilt  ob  derselben  mit  gnadeu  zuMdeniL  D«s  wolteim  wir  Geben  iim  vnser  Tnnd  des 
reich«  Stadt  Augspitrg  den  19.  tag  Febr.  A*.  im  nenimmdAmfeigsteiii  le. 
Ferdinand. 

Ad  niandatuni  domini  cliTti  iinjicratoris  proprium. 
Dem  ehrwirdigeiin  Joiiansii  bi&chouen  zuc  )f  eissenii  vn»<cnn  fursteu  vndt  lieben  andecbtigent. 
2iach  einer  gbiiclueitigui  Abschrift  in  K.  HMipt-StaatHichiT  m  Dissden. 


No.  1480.  15Ö9.  14.  März. 

K.  Fi  rdimitid  fiehv  Utf  <li  i>t  V.  Johann  IX.,  rifisrhon  bereits  am  W.  Fcf»'.  il'u:  AiifforiJcmii'i  an  ihn 
ergangen,  eine  Abschrift  des  wegea  der  Abtretung  von  OioijttH  mit  Bischofswcrda  an  den  Kurf, 
Augvet  Mff  dietem  t/bgenidomnmVerini^  an  den  ErAmraog  TMUmmi  »emm  Sdh»  mh  Menendtn, 
ist  (lorh  seiner  Höh  noch  vrins  Iti.sht'raii  vfin  dir  nichts  rTickhnmrn,  ^onndnr  wir  TTcrdn  bt^ridit, 
wie  »ich  des  cburfimsteii  ambtleut  allerley  viigeburlicher  rereuderung  in  den  herrschafften  Stolpiu 
Tnnd  Biuboftverd  aondeiüdi  mit  absetiung  vnd  veijagußg  dar  eatlioliseben  prIester  vndenteenf 
auch  ^iinpcre  vnndcrthaueD  in  Ohor  Lausnitz,  so  in  dicsrlhni  jifnrni  mit  -/.in?  vnd  zchcniln  zurai- 
cbcn  md  den  gotsdieust  zubesuechen  vcrpfart  vuud  gehörig,  von  dem  altn  warn  catiiolischen 
duistlidieii  glaabon  gedrungen  vnd  aof  die  nevglanbig  reKgion  gewben  vnd  penOtigt  werden 
sollen,  wellichcs  vnns  zuhöm  befrembdldl  furkombf.  soimcft^r  hcttcn  vnns  vrrsihrn  dn  als  loci 
Ordinarius  sollest  dasselbig  abstelln  oder  doch  vons  soilichs  bisher  berichtet  haben.  Dcrhalben 
Ist  noclinudn  vimser  gncdiger  vnnd  entlicher  beuelk,  du  wollest  \mts  von  obuermeKen  verlrag 
wie  der  in  aein  wurckhuii;:  Miomcii  ist  /nifKinmlcn  vnnsrrs  ficim fliehen  lieben  surs  \'nnd  fnrstens 
ertzhertzogs  Ferdinanndi  pi-i^t-r  viiitgerir  naehi  irhtutig  mit  dem  furderliciiätu  aiu  giauüwirdige 
abschrilTt  zucschickhen  vnnd  dasHclb  weiter  nit  auf;!ichen.  Daran  beschicht  ic.  Geben  in  vnnser 
vnd  des  reich»  statt  Aveorung  den  viertzefaendeu  tag  moaata  Marci  Auw  ic.  im  neunvnd- 
funfftzigiäteu  ic. 

Ferdinand. 

Joachim  de  Nona  Domo, 
S.  K.  Bohemiae  Cancell. 

Nach  dem  Orig.  im  K.  Haupt- bUiauarchiv  za  Drciden. 

Xo.  1481.    ioM.    8.  Apr. 

Kurf.  Augud  aiUieortct  dem  Ii.  Joluum  auf  dessen  tichrcibeti  vom  31.  Märe,  welchan  die  ander' 
wette  Änffardirmif  de$  2a«wr«  und  der  Eidamrf  mmm  BeriM»  beigdegt  war,  dats  der  teUere  ihm 


zu  gutoit  Gefallen  <jereiehe  mtd  er  dafiir  achte,  wäre  dieser  unf  die  iräe  Aufforderung  ahgcseiulet 
worden,  ire  Kay.  Mat.  wurden  daran  begnusig  gewesen  sein.  —  Aber  wie  denio,  weil  irc  Kay. 
Mat  nocfamiüs,  wicwol  aas  anden-r  vrsachK  dau  üuuorii,  obangcregtä  Vortrags  ubsclirieft  begcmn, 
als  tragen  wir  dosaen  k^ne  schcw  mnd  i&t  vns  nicht  zuentgegen,  da^  ire  Kay.  Hat  ir  allein 
des  metargedacbteD  hanbtrortrags  copcy  zasdiidtet,  daa  wir  wadiemi  wolten,  das  ire  Hai 
nichts  vngeburlichs  dorinncn  befinden  werden.  Was  des  Ji.  Schreiben  vom  :i4.  März  und  dU 
Beidttmde  des  CapiM»  m  Jttudissm  über  dü  ViätatioH  in  Stolfien,  JSisclutfmerda  und  Göda 
hebreffe,  90  ie/kiäe  er  OM  dem  BerMt  der  VitHatmim  nv^,  daaa  diene  mäet  den  Witten  der  St' 
wohner  Veränderungen  vorgenomtnen ,  vilweniger  ciiii'm'  jtfarliirn,  so  bleiben  wollen,  abgesetzt, 
das  wir  also  gcnants  Capittels  schreiben  mehr  vor  ciuo  zuuöttiguuge  dan  einige  notturlt  achten. 
Bei  geeignäer  Gelegenheit  werde  er  NSkeres  hierüber  mäffieilen  und  femer  mü  ihm  reden  lot- 
sen, wie  rlii'  diiiL;*'  anzustellen,  das  dem  stifft  Mcissin  »n  t^clnu  indtr  vini  hergebrachter  Juris- 
diction auch  Tus  im  Ambt  Stolpau  vnd  dessen  zugchörungcn  an  vuscr  gmchtickeit  vnd  Jure 
ooOatlonis  nichts  «itxogen  werde,  das  anch  die  Kay.  Hat.  nicht  vraaehe  habe,  deren  Tudertbane 
in  Ober  T.ausiiit/  siih  zulicstiiweicn,  viirri-c  nun;,'!'  iiii'  ^'cwi'i-fii  luu-li  i>t  ircr  Mat.  eini- 
gen eingriff  des  orts  ader  sonst  zutiiuu  ader  deu  vuseru  zugestatt4ju.  Vnd  uadidme  £.  L.  uber- 
mab  ymet  ratUch  bedencken  Sachen,  welcher  gestalt  nadunak  die  Kay.  Hat.  durch  euch 
zu  beantwortten,  hiranf  rrai  litoTi  wir,  da«  ih  r  Kay.  ^fat  ii-  vii^^i  ucrlich  disc  arifwnrtt  liclit'U 
möcfat:  Das  irer  Kay.  Mat.  ferner  sctircibca  in  oftongcregten  sacbeun  ir  bekommen,  vnd  irer 
Hat.  glaubwirdige  abschrieft  obai^iieregten  Vortrags  zuschicktet;  was  aber  etdieher  Torandenm- 
pcn  halhini  d^v  i>fiiiiirni  vml  was  (Iciiu'  uiilunvM^  im  .\iiilif  Stiilimi  fur,^^■lll.■l)^l(.■n  FPtii  soll, 
anlangte',  were  es  an  dcme,  das  £.  L.  das  Capittel  zu  Budisscu  derhalb  auch  ersucht,  darauf 
dan  B.  L.  die  dbige  an  tds  gelangen  lassen,  vnd  Ton  vns  die  puncts  halben  beantwort  wttrden 
wie  obberurt;  dan  wir  wol  Iriiirn  körnen,  das  irer  Kay.  Mat.  ir  von  vii<^cr  antwortt  auf 
itzt  ermelten  articull  absclu-ifft  zukommen  lasset  ic  Datum  Dresden  deu  dritten  Aprilis 
anno  ic  LIX'. 

Aagoatm  ditirfurgL 

J.  KysewL'ttcr. 

Kach  den  Oi%.  in  K.  Huvt-StaatsaicliiT  lu  UreideB. 


No.  1482.   loül.  21.  Oct. 

Erwirdiger  tiirst  lieber  aiHlctlitiKci.   ^'lll:lukul  vnr  vor  guetter  zeit  in  erfarung  koiueu, 
dass  dein  audacht  mit  dem  hochgebomeu  Augusten  hertzogen  zu  SacbsSob  )c.  atsmarsehalclcen 

\iisK.'rm  lieben  ohcimcn  viiiid  tliurfursten  deli  stifft*  Moi*«cii  halbi^ii  «^irb  in  cttwns  hiuindlung 
eingelassen  vmul  (larillit  r  i  ttliche  vertrag  auffgcricht  wonJtii  sein  sollen,  wind  vnnß  aber  nit 
wenig  dann  gele^ni  ain  wissenschafft  zuhaben,  wie  vnnd  wclchemaasen  flieh  dein  andacbt  mit 
f.'»>i[)aphtem  Miserm  lieben  obeiin  dem  chnrfursten  zu  SucbsPui  vcjirappii:  tiahcn  wir  zaiger 
üitz  bricffs  vnnscrn  hofcantzley  scbreybcr  —  Veit  Stosen  deiiiuiben  zu  dtjUiti  andacbt  abgcfert- 
tigt  Vnnd  ist  ti.  lun  u  h  \Tinscr  gnedig  begeni  an  dein  andacht,  die  wolle  jctzgcmcltem  Vdt 
Stosen  die  original  der  vertrcg  -  ffirlegen  vnnd  von  denselb*  n  copey  oder  abscbi  IfTf  /u  machcu 
vergönnen.  Daran  thuett  it.  Geben  auff  vunserin  koniglichtii  scliloB  Prag  deu  24.  t>ctobris 
AmM  ».  iiu  aiiiMindsechtKigsten  n.  s.  w. 

Ferdinand.  Ad  mandatum  sacrae  Caea**  afi*  praprium. 


Nach  d«n  Oi%.  im  K.  Hsupt-StaatiMcliiT  n  Drewleo. 


Haller. 
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No.  1463.   1565.   20.  Fobr. 


Kurf',  Äojfust  Htid  B.  Johann  IX.  eriiärett  gemeitmhaftlich:  uacbdeme  »ir  beiderseits  beftiadenn, 
das  zu  disean  zeitraiii  znetfuHanR  kircheim  schnletin  neoA  regnnentenn  inn  dimnn  landeim  tbxA 

furstonthumbcnn  hochnotigk.  das  srirttf  li'utc  iini  vnii-i  iiin  di  s  cTim  fur^t.nn  In-iiii'rm  viiiuorsite- 
tcnn  Wittenborck  nind  Lcipzick  crhaltcuu  vuud  ncbenu  duusclbt-iui  juiigu  aufertzogenn,  die  cob- 
sistoria  auch  mit  wol^esdiiekteim  erfMneim  lontenn  besteUet,  doitni  dann  jerUchenn  nicbt  eia 
gering("5  .nifm  vvciiilrt  w  i  rilr'nii  niilssr.  diis  \s'w  vims  demnach  der  pri  InUirum  ]frcbeudenii  vnnd 
vicaricuii  halbenn  hm  vnnscrin  Uiumbstift  Mci^scun  dergestalt  wolbcdcchück  vereiniget:  Da«, 
obfroU  wir  d»  biMhoffdag  areltidiaeonat  NMeeasis,  capelbun  Mailae  Migdal«iae,  upeflam  Jacobi, 
cnprllam  Johniini?  bapti^ta.^  vniul  dir'  ni-todia  zuiiominirfii,  wir  der  churfurst  aber  s-olcho  zu  prao- 
Rcntirenn,  wir  der  bi.scholi  auch  vicariam  ßasUii  et  ßarbarae,  Simonis  et  Judae,  Agnetis,  Gregorii 
et  Ambrosii  zanorleiheini  gehapt,  das  doch  bocbennelter  vimser  genediger  berr  der  cbu^tarst 
obbenii'K^'  iircIaturMin,  wann  sirh  die  vcrli  diL'rnii  werdcnn  vnnd  die  vicorim  vonn  nun  atm  fur- 
der  viiaut  hüi  liihenn  noch  »einer  gnadenn  derticlbeun  erbeoo  vnnd  oachkommenn  gclcgenheit  weme 
sie  wolleuii  solche  verleybeim  oder  deraetbemi  einkommean  Tnnd  nutzangenii  zucrhsitnng  gdertn' 
li.'iitlt  in  rli-iin  vniuersitetenn,  besfcHitnq:  der  consistori  t.  zulcfniticr  der  pfarlier  Mind  kirchtTindinrr 
jiUci  auilcniu  miblenn  sacheun  luitzuwcndcnn  vnnd  zugebt  attchenii  babenn  sollcnn  vnuorhindert 
vnn.ser  vnnd  alli  r  kiiiiftiß;cnn  bisehoffe  zw  Heissemi  ic.  -  Hir^cgeon  habean  wir  der  cbaifoiat 
b,nvilli<,'(  t ,  das  uhui  liachtcr  vnnscr  freundt  der  biyrhoff  in  Mcissenn  nachuartzeicheutt-  vicaricnn 
inn  vuuseiiii  Uiumhätift  Mei?senn  als  Episcopaiis  priiua,  Kptbcupalis  secunda,  cruciä  ante  corum, 
oativitatis  Mariae  sive  trium  ima^^inum,  Alcxii  et  Basilii,  .\iigiutiili  et  Hieronimi,  omnium 
sanctonini  piima.  uu  h  noch  s.  I.  gef  illTOn  ab  hiscIiofT  zu  Meissenn  zuuorleilieuu  habcnn  soUpnn 
wiuorliind»  rt  vmi-ci-,  vnnscr  erbenn  viind  nadikonuHCJUi,  vngeachtct  ob  wir  vnnd  vuiibere  vt>r- 
fkrenn  snn  der  vicaria  AtigiisHni  et  Iliernniini  die  preseutation  gdiapt,  der  wir  vnns  himiit 
dorann  auch  begehcnn  vnnd  vortzcjhenn.  Jedoch  hat  bcrnrter  vnnser  frcundt  der  bischof  bewil- 
liget obbenielte  vicarienn  vnnd  dcrselbcnn  einkommenn  solchenn  leutenn  mitzutheileun  zuuor- 
Ordenenn  oder  zuleihenn,  welche  vnnserer  warenn  religiou  vnnd  der  Augspiirgischenn  confession 
vorwandt,  donuit  solche  letite  daruonn  erhaltenii  vund  ertzogenn,  welche  fleisäick  sUidirenn,  sich 
in  gnttenn  knnstenn  vbenn,  denn  kinlienu  Mid  schulcnn  diser  lande  uutzUch  vnnd  ann  welcbenn 
solche  hnlf  auch  bcwunt  vnnd  wol  angelegt  werdcnn  magk.  Wir  der  churftirst  habeno  aaeh 
bewilliget,  das  itztbemelter  sibenn  vicarienn  nntzungenu  vnnd  einkommeBD  vnnsenn  trennde  dm 
bimrhoffe  oder  weme  s.  I.  »olrhe  mittheilenn  werdenn  MicbaeUB  Hegst  vorsdiinenn  anireheiin  viind 
volgenn  soUenn,  also  was  denn  tagk  Michaeli.s  vier  vnnd  scchtzick  ann  geldr,  lm  tn  id( ,  zinübaren 
atuckena  fellick  wordenn,  das  soll  s.  1.  zostehenn,  doch  soU  die  presentz  biruiit  nicht  gemeint, 
flondenm  gentdlcfaemi  außgeschleSNon  seiim,  trevlleb  nnd  sonder  geferde.  Des  za  vrkuDtli  tc. 
Gescheenn  vnnd  gebenn  za  OreSdMiD  dem  20.  Febr.  im  fonftzehenn  hnndert  vnnd  ftinf  vaitd 
secbticigstenn  iare  — 

Augnstu.s  Cliuriurst.  Johan:  Bischofl  zw  ih  ilk»» 

Nacb  dem  Urig.  im  K.  Haupt- Staata^rvkiT  zo  Kreiden  mit  den  beiden  Siegelo  an  PeivuiMBUUcifoa. 


K,  Maximilian  IL  betehfd  den  B.  Joham  IX.  v<m  Meisse»,  der  den  JsaiserL  MofdienerH  Tham 
Pßueg  «Hä  Itaek  von  BeißffM  Ha  et/imferSGfte  reßmatJkt  eiAeitt  hat^  mU  tUn  Jtegalim  «.  &  w. 


Xo.  ilöl.   1568.   16.  Nov. 


dfs  Stifts  und  hrsfäfifft  die  Fn  lL  Ucn  wvJ  Hcrh'r  (Jc-o-Dtm  in  ihrciti  hisherigea  wUm  Umfang 
(Vgl  yo.  13  7Z  1468.)   ücbeu  in  viinser  btal  Wimu  d.  16.  Nov.  1508. 

Maximiliau.  kd  iQMidatiuu  sacrae  Caes.  M^jestatis  proprium. 

P.  Obemburgsr. 

Orig'  {«  K.  HHip«-8tMliaivhiT  m  Dietdm  nit  am  H^fwlttMügd  aa  tcbwangfillwr  MidaDH  Schniir. 


No.  1485.  1570.  5.  JunL 

JTiaf.  ÄHftist  und  B.  Johann  /X  adiKtsam  emm  md<rweHni  Tnunrhtcrtrag  (rffl.  No.  1477), 
tcortioch  der  Ktirßrgt  an  B.  Joham  äbtriU  da»  vomalige  Jun^rauenMosler  SomtMigi  m«f  dZen 
Gebtiudei},  iru^m^mt  auch  denen  des  Vorweris  ftnd  der  Schäferei  Paaekkewäs  n^ut  andern 
näiier  fxsfhri'Wnen  ZuMiönmgen,  die  rinxeln  nufgeführtm  Zinsen  und  DicnaU,  mkhe  die  Ein- 
mltner  m  Somtzigk,  BwieritKch,  l^asckkmiit,  KettUitg,  Strockenn,  Muffen,  (ktudehtß,  ZauerÜtt, 
ZauJtmtM,  Eeekaciti,  Preaits,  GramekwitM,  JMschUt,  SeMatSketnIt,  Stfndenn,  Gaiat^wifg  m  läshn 
haben,  90  MaUer  Feldes  zu  gedachtem  Kloster  gehörig  m  lsf  dm  Lehden  um  d*  »  V'  ^hidirrgk, 
B<»rnberg  u.  and.,  Si9,  Aeker  Uif  BMlßkm  Qrummeimegen,  11  benemnie  Stüdce  SekhgitoU,  JäO  GOi- 
den  jSittlkher  Nutmng  an  dem  FUehboA  mit  den  4  Mehun  3Vje%M»  «.  8,  w,,  im  Gantm  an 
Werth  .f74m  (Hilden  10  (ir.  10  Pf.  Drrsdbr  tritt  ferner  nh:  die  Stadt  Biijfem  mU  den  miker 
angegebenen  txm  den  Linwohnem  tu  entrichtenden  Zinsen,  der  Nnttmtg  der  drei  Weinbergt 
datdbtt,  da  Burg-,  Ifarr-  md  Biepjpi»^iibargi  «ncT  d!fN  sugehörigen  Dimwtmt  im  Ganten  a» 
Werth  j:i7H(i  <}idden  17  Clr.  fi  ni  u( ,  1  alten  Pf.,  frrner  diejonst  tum  KkOter  Buch  gehörige» 
Dorfachafien  Svmewits  und  Mehla  im  Amte  Torgaw  mit  den  naher  angeg^enm  Zinsen,  im  QtM- 
ten  gn  3995  GiOden  S  Or.  9  Pf.,  das  Dorf  Anm^gMheite,  aenfaU$  tonst  mm  Kloster  Buch 
gelwrig  im  Amte  T-'I-'I'ik  m'.l  ,1  ,i  li.trbvi  angegeltenen  Zinsen  und  Dienaten  tu  3541  Gidden  1  Or. 
6  Pf.,  und  die  Fischerei  in  dem  KUngenhainer  Bache  su  114  Gülden  6  Gr.  angeschiagen,  so 
dass  der  Getammiwerth  der  an  den  Bisdief  abtielretenen  QUter  noeJk  J&tng  der  vom  Bischof 

nnitilAstif»'!""  "< Pii'''^'  ii  <i>ff  S<,nt:iii  uHfl  J'i!;i'  ,-,i  .'T'l'f  (Hilden  '4  (rr.  Mriigt. 

Dagegen  übertü^ft  der  Bischof  dem  Kurßrslcn  ulk  Khstergebünde.  en  Mulberck  und  auf 
den  Vorwerken  und  S^äfermen  LangmrUh  und  Weudisrhen  Bortdüts  «mf  wo  sie  sotisf  gelegen, 
mit  (h  a  itiihn-  <ni/i.-./rJ,r)ini  '/sthi  l,r,riu>;jf  n .  Zinsa>  umi  })\i  \<-^!i  „  in  den  beiden  Städten  Mulberck 
und  den  Ddrfern  Katuriorf,  Ki>ttcnn,  llroüiwdjt,  Blumbergk,  Burjtiorff,  Lattgenrith,  Mogtente, 
Sardorff  und  WenUendorf,  im  Ganten  mi  90964  Gulden  4  Gr.  4  1%  und  die  Nuttung  versOtie- 
dcni  y  Klo^trrpftiii  n  u.  ,nul  m  2(:<H>  Giildni  uvgeaehlnnrn :  •uxhinn  n<i/i<r  bezeichnete  Zinsen  und 
Mutäungth  (mnirrkuu/l.  Zinsen  tu  Mixjhnts  und  Snxdorff,  Pfarrlehen  tu  Bltmbergk  und  Sax- 
dorff,  Miihlhergisthe  steigende  «.  fallende  Nuteungen  «.  «.  w'),  so  dass  der  Gesmnmtuerth  der 
tw»i  Bischof  abgdretcneti  Güter  und  Heute»  tu  rü.i.'f  (litldry,  f  C,-.  J  Pf  berechnet  ist.  In 
allen  übrigen  Puncten  soll  hei  der  früher  gimidossinen  Ausuechselmtg  verbteibeu.  Auch  ffer- 
i^cht  der  Bischoff  auf  den  ihm  tÄgetrefenen  Gütern  steh  die  hohe  Jagd  tueht  asuumatten, 
und  die  Jagrldicnstc,  die  ihm  hierbei  sonM  die  Einwohner  gddgtet,  dem  Chtofürgten  tu  «beilattea. 
Geschehen  und  geben  sti  Drctden  den  5.  Juni  1570. 

On>  .'Uli  It  I L,' uiicnthUtipn«  um  Utu  eit'ciihaii(liepii  lTiiur»chrift«'n  im  K.  Haupt -SüLaUarchiv;  aa  gelb 
Ul  li  M  li^iiiv.  iil,  :!,  !!  Sil.ijuirii  (uiiii  t  Ja«  Siffffl  «los  Kurtörslfu .  aa  schwarz  und  rotliM^dAMn  d«  Biachofk 
(beide  von  rutheni  Wuchs j,  an  »ei»9  imd  rothsciaeoeo  das  «kt  Capiteli  v«n  gtünem  Wach«. 
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No.  1486.  1571.  28.  Febr. 

K.  MturimiliaH  IL  präsentirt  kraß  des  Um  susUiieitdeH  Ji4Miliis  dar  ersim  Hille  dem  UcdiaHt 
und  CapM  seine»  getreuen  J^uam  vom  KniuM  J»  der  «deUM  nur  Ettkdifwng  fawHMwieH 
DoeiAerrr^pfiHiftäe,  Dat.  in  aree  oostn  regia  Pragae  «te. 

Niirh  ninor  b«';;laul)i(^<'n  Coyw  iai  K.  Haupt -Sumt&iinliir  ZU  Dresden.  AI«  K.  MMimiKm  bild  Dadilier 
in  ploiohcr  Weis«  M-iiK-u  Uteiiiisrlion  Hof-rauzlcisem-tarins  .larol»  It&ttner  «wr  Aafnabnie  hl  du  DiwnrapHrf  dem 
Kiirfürsteii  Aiimixl  i  niiil  ihl .  ••rwiedortf  ilrr  <  1' i  7.  1  <  It  1  iT.?  iI;iss  dirscs  Verlant'cii  ilrni  Ilfrkoni:ii 'ii  suhuKI 
wir  dem  mil  dem  ( ;i|iiti  I  iilM.:«'srhl(WK4'ni'n  Vi-rirajjt!,  ««»niui  ii  tili  iliKti'  Slidldi  im  Capiti'l  nur  StifLsvrrwainlE«  u  vpr- 
liph«»  wpnicn  kJinnt  'i:,  i  ii(L->  j{en  M'i,  ,«ufli  Imben  meinte  Vnrt'ahrpn  irh  und  un«  mit  uns^riT  LatidMliAfl  altto  ver- 
glicbea.  da«»  der  mebriTc-  Tlicil  mIcIrt  StifU  NuUuiig  m  audcm  cbriitiJii-tieo  Diildi'ii  äachen,  aurh  KrbaluiDK 
Kirdieii,  Schulen,  UniverMtiteo  und  Annctitung  neuer  Scholra  mngewendat  werden,  welcher  Sdiulon  il<-nn  K.  K  M. 
Untertlmnen  der  Cron  BObmeo  «nf  drrselbi-ii  Mmdarllebe  BiU  cilichennMNn  ««cb  mit  «enasiM.  und  wird  denelbco 
ISecretarien  FUSpp  Banewald«  Brudir  ji-zl^crr  Zeit  noch  in  der  neuen  Sdiide  n  Mäseen  iinHoact  eiliallen,  vnd 
dunst  in  andi-r  \\V;fp  aus  «olrbcn  Schulen  viel  Kmrlit  pffsrhaflpt ;  bitti'  diTowc^fn  unt*.Ttliiknii;Ml.  K  K.  Maj.  wolle 
obbenirt  mein  bU(i  Mcisaen  in  vori^u  äumd  Jassea  und  mkb  erzeltlt«r  UrjAcli  hatlwn  guiulig&t  i-atiM- huldig;!  uub- 
■M«.  Dntuai  Dmdan*  je.  TgL  Gnädig  u.  Elmaieb  ^MuminTig  nrm.  Nachr.  IV.  S7S  ft 

No.  1487.  1581.  10.  Oct. 

Kurf.  Augtut  eekUcsst  mit  dem  Domet^pitd  hei  dem  bealskhtiglai  Rücktritt  des*  B.  Jekmm 
eoegen  Uebemakme  der  Sifitre^enmg  euern  Vvtrag  (CngfUtdalioit): 

Nadidera  —  her  Jobamea  biscliaf  za  MeUten,  auch  die  irirdigeo  vnd  hocbgdarten  vnscre 

liebe  andäclitißeu  ^^Kl  trctrewen  des  tlmiub  capitlels  berurte?  sUW.^  an  vns-  [ji^bnireii  laSen,  wel- 
cher gestalt  er  der  bischof  itzo  vorsteheudeu  sorgltcheu  Icufltc  seines  zuiichmcndcii  alters  vnnd 
anderer  mehr  erheiriidien  ▼raach  halben  naeh  Tiden  gehabten  naehdencicen  akh  entscbloSen,  das 
ptifft  M»>i((eii  mit  diesor  mahs  viuid  auhdu^;.:'  dem  capittol  nb/ittrcfon  7.n  resigiiiren  viid  sich  7:ti 
ruhe  zugeben,  wofern  sie  mehrera  Schutzes  lialben  vns  solches  stifft  in  commendom  geben  wür- 
den, Tnod  daa  daranf  w(^n  dieser  vnnd  anderer  vieler  bedendclicher  vraadien  sie  die  capitniarea 
in  capitiilo  crt-nerüli  vns  zu  po.stuliren  vnd  ziicrstulun  sich  voreiniget,  das  wir  vns  d»'r  nrinrini- 
Btratiou  des  stillte  vnterfaugeu  wollen.  Als  haben  wir  auf  solch  ihr  be>'deri>eit<$  anbringen  in 
erwegong  der  jetao  vorstehenden  gefthriichen  leoflle  vnnd  fhroehndich  domit  ermdtcs  stiflt  in 
seim  in  statult  erhalten  vnnd  die  reine  Irihr  crfit'üch'^  wnrt*,  dorauf  die  Aiigspurgischc  confcssion 
gegründet,  dorinueu  fortgepfiautzet,  die  vntcrüianen  auch  bey  gleich  vnde  recht  geschützt  vnnd 
lumdgebabt  werden  nSditeo,  erwentea  atiflt  in  eonnoendan  an  vnd  anfgenoniinen  vnd  mit  den 
capituhren  vns  doruber  einer  rapittilatioii  iiarhfolL.'i  rider  puiirt  halben  voreiniget  vm\  vorglichen: 
(FoUjrH  37  Ärtikt  l,  1.  zur  Virrichtmig  des  biscluifi.  Aitih  soii  Jiderseii  aus  der  Mitte  des  VapitrJa 
oder  mit  detiett  Beirath  und  BewiBigimg  «in  Getttrtdei^iteratlenfytit  dies  8ti^  Mttseen,  mnäehet 
fjrr  fyuprrntfi-wih  ht  rii  Wiir'rn  ah  solrlir-r  rrrr'/r'f'.r.',  2.  in  der  Doynkirrhe  zu  ^fn^-'^r»  Sinm  -  und 
Freitags  (.iotlr^liemt  mit  I'rcdiyt  gehvdten,  3.  diene  sdiai  attn  dem  Einkommen  der  fahnca  in 
hudttHem  Waen  erktdle»^  4.  da»  8t^  M  eeinen  Regalien,  Gütern,  Lehen  n,  $.  te.  hdaseen  und 
heiiie  Verändrrun;r  in  ilni  früteru  und  Nutjuni/en  drssrlhen  ohne  Vorwissrn  der  Capitidtiren  ror- 
geumimen  werden  u.  s.  w.,  7.  das  Stifl  Wttrzen  in  snnem  biadierigen  Ulande  verbkibett,  11.  in 
Wur/ten  eine  ^ftsregiemng  erridttet,  22.  «i*  leiditiffen  Sadten  dea  Stifte  Regalien,  IMMten  Mnd 
Ilcrhfe  h'  'r.  ulni"  liewillignng  den  Dnmirrpiti  f^  h' hu  V'  rfhhlrrin<g  bescfdossni,  2ö.  dus  D"mnip7lel 
wegen  dieser!  Vertrags  gesehützt  und  bei  dem  Kaisir  und  Jirieh  vertreten,  JJ(i.  die  Entselieidttng 
etwaiger  MmeraländHi$9e  die$er  Artikel  einer  ans  twei  kurßraH.  Röthen  nni  aeei  Ch^tttdarcn 
hettehenden  Comnieeion  i^ertragen  werdm,  27.  dieie  Commeada  bei  eeinem,  de»  Kurfürsten  und 

CO».  M^t.  MX.  II.  I.  5S| 
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siiiivs  Sohiif-  il  s  Hirzoijs  Cliri.iium  Lihen  iti  Kraft  veibleilnii.)  (ii>n'il(iii  f?elolii  n  vniid  vor- 
spreclieuu  biraut  vor  vus  vuüt-r  erbeu  vuuU  uucbkomiueii,  ddi  wir  diej>cr  vorschreiiiuiig  m  Mun 
ihren  pimcten  vnnd  «rtieub  fe»tiglidt  nachsetzen  vnnd  dorwicdor  uicbts  thnn  oder  Tomehmcn 
um  h  iiicmnnfls  vnrzuiielitiifii  gestatten  V'iiikI  wollen  dcrnjiuch  das  sfifft  Meibeii  vnd  alle 
delieibeu  kirehen  jiersotieii  ritterschafften  städte  burgerscUatlt  liuidt  Icutte  vimd  vntterthaiieu 
MOibt  ibrra  habenden  giittem  vnnd  gereclitilcdtteii  in  trewen  gnidigen  «fllaa  schätz  vuud  schirm 
aufi^enomnien  hüben  vnd  festijxlieh  dI»  ihnen  halK-n,  alles  treulich  vnnd  viifiefälirlioh.  Zu  vrknnd  jc. 
Gebcheiit-u  vuud  gegeben  zu  Drelideu  dea  zebenden  Octobris  —  im  funftzehen  liimdeil  vnd  ein 
TDd  «ehteigiftten  Jare. 


Kurf'.  ÄHyunt  sichert  dt;m  ß.  JolmnH  I2L  bei  desstu  licsiyiuüvm  um/  da6  Buthmt  m  lü  Arii- 
ktJn  »»  «etM«M  LebenauntefhtUl  dm  Aud,  Sehiim  und  SlSdiiein  Mügdn,  aowk  da»  Ktogler  Sortuig 
mit  (ii'H  Kirfh-  uiid  muhfn  Li-hru  und  (Inn  tiitdcr»  Wnidicirk  slruerf'ni ,  dm  .'t.  Tlud  dir 
TraakMetter,  »o  Uui^  du'tie  betitiikt,  utui  vom  C'i^eide  äeu  JH.  i*femig  bis  Lucia  löifä,  die  2nu4-n 
von  14000  GiUdfH  bei  der  hntf.  Kammer  »nd  ton  9000  D«eatfn  hfi  der  Stadt  Oörlitg  für  mtu 
l.ih<nszi'<l  :ii .  '"firrlnsst  dein,<clln-n  »tidirli  alle  ItMirsi-liaft  und  nusijrfiiluwti  ('tijntalit  ii.  fm:  Silh'f- 
{/tmkirr  (2:^  Marky  11  Loth)  76  Mark  uud  eiuen  Thiii  da  liaustraths,  inneiUiyi  ihm  ferner 
ISO  Gmm  JaißntU  (bMur  338  (J^den)  und  das  hüthtr  gewäkrU  WUdprH,  100  Klaftem 
limiiiliolz  iius  der  Mufzschi-uer  Uaidr,  In  l'rtUnrr  Karpfen  am  dm  Teichen  f/c.s  Stifts  uud 
10  Lachse,  wenn  itolchc  in  ll  arxen  gefaugeu  werde»,  gti-uerfreie  Oebräude  tv»  ßier  t»  Wursen 
mit  30  Khpem  BrmtholB  v.  s.  vr.,  und  genehmigt  endtirh  in  13  ArttJkdn,  tUtsf  der  letttwitligeii 
Vnfüijuuij  drs  J'i<'li"f<  »ach  dessen  Ahleh'u  srinin  Dieiwni  Chrisloph  run  Jiuuffirit:. 

Andmann  £u  ßelt/ern,  Hans  Spiegel  Amtmann  mh  Wnrjim  uud  dtm  Kmtzlvr  JiA-  Iteuack  je 
SOOO  Galden,  dem  Marti^aB  Heinr.  v.  Eefeerdterge  und  Joh.  row  Biaugmtg  je  1000  Gäiden,  dem 
Si'crrtaeiuK  Joh.  itcusch  d.  jliuij.  MO  (Hilden  tjczahit  u'i  nliii.  Woljf  Rex  und  \ieol  Kommerstadt 
Je  100  üiiideH,  der  Kock  lirasius  OaUe  und  der  Bote  BarMl  Möller  Je  äO  Gülden  »ofort  bei 
ihrer  EiißasMMg  erhaUen,  dem  Kammermriritr  Phit.  Runüder  aber  40  ßSMtn,  dem  7%Srhiedit 
Wolff  Creutzer  .'10  (Hilden  and  dem  Stifhsifudic.u.s  Han.s  Fritj:^<:he  :}()  Gülden  and  swei  Hofklrider 
Jiihrlieh  auf  ihre  Lebeumit  gewährt,  die  jümen  vm  IQOO  Gülden  bei  dtm  Uathe  und  von 
400  Giildm  hei  dem  Amte  jm  Wurten  mm  Beäm  der  ftrekeN  «nd  S^idm  nach  des  ßi»ehi^» 
Tode  verwendet  werden  h.  '*.  w.  OoacfaeheD  md  geben  zu  Dreßden  den  1&  Oct.  1581. 

Gnmdmun  CallodanMn  1.  M  C  wia  Hb.  1487 


Der  Senior  mtd  das  Domeapiid  der  KtUhedredkirdie  gu  Meiasen  geben  m  den  rwnmttshrndei 
I{is(immuii(/in  ihre  ZuMimmfimj :  Demnach  der  hochwirdi^t;  inn  (iott  filr.st  vnd  herr  herr  Jolian- 
Qes  dl»  gcschlechta  ronn  iiaugwitz  itnX  regierender  bischoff  zue  MeiLieun  t.  g.  h.  vns  ausführe 
licbenn  vnd  noch  nottorft  beriditet,  and  wuerley  erbeblicbenn  vnd  genii^'samen  vmdienn  8.  £  gn. 
villi-  die  administ ratio»  vnnd  vorwaltung  des  »tiffts  Meilüenn  (doch  das  wir  dieselbe  dem  durch- 
lauchtigesteu  hocbgebomco  färstcnn  vnd  herrn  Augiuten  hertzogenn  zu  ÖacbUeun  des  heiL  Böm. 
reichs  ertztoarscbalcb  vnd  churfllrsten  vmb  mehrers  schatsses  willen  m  commendan  gebcnn  wol- 
tennl  zu  vnsern  handenn  zu  resifjniren  vml  freywülm  wirderuiub  aufzmrauenn  entschloteiui,  dar- 
auf dau  bey  itzt  hochermtdtuun  v.  g»t.  hernu  dem  cburfürstun  wir  durch  vuser  besidieheuei» 


GrandBMi»  OvUeetm  L  75  ff.  im  K.  lJao]A>StaatmfeliiT  su  DkmIcu. 


Augnstus  churfürsit. 
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vntwthaiiiRfites  an''nHiPnn  vnnd  bif t(  nn  «nvirl  frhaltfii,  »las  rhnrf.  fnu  lnTHrte  vorwultiiiif? 
vnud  admiuistration  vormugc  aufgeriehter  capilulatiou  guedlgst  auf  sich  geuoinutvo,  vla>r  welche 
s.  efaurf.  gn.  sich  ««fcnii  hocIigwIaGhtenii  btechoff  «ach  durch  eine  sondiilidifl  Assecaratiou,  was 
\n<\  wicvit'l  s.  f,  p7i.  die  7p\if  ihrr?  Icbpns  von  (Ii  s  cnvcfinfci)!»  sfiffts  t,'!ifhf>iiri  innen  habi'nn 
bc$it/enii  genieltenn  viiti  zu  iiirom  besten  gt'brauclu-n ,  vinl  was  ihucn  dcifvlbouH  «'rbcii  vud  erb- 
aebmenn  erblicbaiD  vund  «igeDäiAmbDehoiii  znntehenn  Tnnd  bl«iben,  «uch  ondorn  doriimeii  inge- 
zo'jf'ncn  piTsonrn  friToirlit  vnnd  jfcgobenn  wriflt  ini  >olI.  pncrifü-t  rrrlcrpft  Ihrkfnncn  w'irj, 
das  wir  vor  vns  viiti  vnwre  nachkommende  zu  alJeni  deiu  so  in  it/bciiielfer  churfürstlicher  a»so- 
cnraUttn  «rd^tlichenn  n«ch  eimmdcr  begrUEen  ist,  wohlbedaeh%lichemi  ^naumm  comein  wA 
guten  willen  gegcbcnn  haben,  geben  auch  denseHu  nn  wü'i  nflirh  tforzu  kraft  dieses  f>ff<>ni'ti  briffs 
mit  beöLändigcr  zusage,  da»  wir  8.  f.  gn.  in  gar  keineui  [tunckt  noch  ai'ticul  derbclbenn  die  zeit 
ihres  leb«05  «da  meb  dendbeun  todtliehenii  abganglc  ihre  erben  vnd  erbneluneii  sowohl  auch 
alle  andere  darinnen  hi".'riffrne  persnm  n  heirrenn  noch  betrubeun,  Hniidrm  sie  v  ir  vns  vnd 
vusvru  nachkoininen  do  alienthaiiienu  geruiglich  dabej  bk-ib^'U  LilH.'U,  auch  so  viel  an  vns  anderen 
etwas  mit  oder  ohne  recht  derwieder  xa  bandehm  noch  vonunehmoi  nicht  Tontattenn  soUeon 
noch  wollenn.  Des-  /n  vrkntifl  :r  (te^^r-heliriiri  vntid  •."•benn  zu  Wurtzono  den  acbtZuboudeB 
mouat.stae;k  Oct.  itu  luütl/.t  h.  ii  liuiider  ti>tcn  vud  ein  vud  uchtzig.steu  jahie. 

Uruadmann  Cullectau.  I.  ^6  ff.  «ie  vuriter. 


No.  1490.  1581.  2Ü.  Oct. 

//.  Jolunni  IX.  histcf  auf  (ins  liischii/l,  Ami  und  dir  Haiirnni;/  ilrx  lloili^fijts  mil  l'nrMitiU 
riHtjftv  Guter  [iir  seine  LtibeusteU  Verekht  «Hter  der  BctliHyuug,  daas  dem  Kurf.  August  die 
ÄdmittialmtitM  rom  Homeepifrl  itbertra^n  werde. 

No9  Johannes  dci  gratia  i|ii.-<cüpus  Misueusis  vobi^  uubilitate  guneris  supientia  eniditione 
ac  virtute  praestiuitibus  viris  ac  dominis,  domtno  seniori  totique  capitolo  ecclesiae  Misnensia 
coufratribus  nostris  dilectis  priiuum  a  deo  optinio  maxinio  salutein  precamur  et  felicitateui. 
deinde  clementer  si<;niticamus,  nos  non  dnbitare,  quin  vobis  (tuuiibus  et  siufjiilis  coustet,  quod 
i']>i.NC>i|)aliini  Misneuseiu  deo  pro  sna  pruvideutia  ^ic  volente  et  dispoiu-nte  ultra  aunos  sex  ei 
vi<.Mnti  udiniiii>traverimus.  £tsi  autem  gubiü-uatlouem  illuui  nostruui  taleni  fuisse,  «piae  unuii 
prorsui^  reprehensiitne  caruerit,  mlnimo  (.'loriainiur:  tarnen  caui  sedulitateni  afijue  diliueuiiani  in 
iUa  rccte  pieqm«  in.-tituenda  a  nobi>-  udlilliitam  fuisse,  ut  et  ipsi  deo  omnium  actionum  nostra- 
nim  in«perfori  oculatissinio  et  insuper  honiinibus,  ii?  prae^iertiui  f|ui  saiiioribus  iudicüs  sunt 
pruediti  uec  pro  usitato  perversi  muudi  niore  etiaui  quae  optimc  acta  geütaqne  sunt,  dente 
canino  arrodcre  sunt  assiuti.  illam  probare  possiuuis,  cotisdentte  nostra  locuples  est  teirtia. 
Animufl  quidem  nobis  fuit  in  hac  quasi  pulaestra  ad  extreinum  usqttc  vitae  spiritara  peneye- 
randi.  de(«|ue  iu  ea  qua  iios  jiro  dmna  sua  sapieutia  et  buuitate  collocavit  statione  inRerriendi: 
and  pennultae  eaeqne  gravissiniae  causae,  quas  hoc  loco  rccensere  nimis  lougum  et  taediosuin 
quoipu'  foret,  nos  impuleruut,  ut  post  loupim  consultatioueni  et  cum  ainicis  habitani  delibera- 
tionetu  hac  provincta  in  nomine  dei  iios  abdicare,  et  quutl  reliquum  vitae  .spatiutn  bupererit  iUud 
ah«i|ne  ittrepitu  «t  in  bona  quod  dicitur  pace,  ita  tauen  ut  earom  rerum  qnae  ad  cnltum  divi- 
num pertinent  ot)liviscamur,  transigere  decreverinius. 

Quod  igitur  felix  ac  faustum  ecclesiae(|Ue  Mi>ueusi  et  nobis  oumibus  salutarc  sit,  dos 
Jobannes  dei  gratia  episcopus  tfisnensis  antedictus  vobis  revcrendis  dominis  capituluribus  eius- 
dem  «:c-cle»iat!  cathtnlralis  MisnensiR  confrutribus  et  ainicis  «luoque  charii«»imis  post  remissuin  et 
relaxataro  iuramentuni  eccb-siae  a  nobis  sub  iuitiuni  adiuinistrationis  noslrae  praestitum  totius 
«itts  gubernatiouem,  quemadnuMluni  illa  a  praedeccsisoribuii  uostiis  mmc  iu  Chiisto  feliciter 
rcqoiei<ct^utibus  ante  annos  ut  rapra  monnimne  viginti  sex  nostrao  demandata  et  concredita  est 


.  ij,  i^cd  by  Google 


412 


fiUci,  iis  tarnen  fundis  quos  de  vestro  assensu  et  voluntatc  ad  vitac  nostrae  sustentationero 
noccsiiariuin  donec  illam  tiobis  prorogaverit  oinnipotens  reservavimus  cxccptis,  non  vi  dolo  astu 
fraude  uec  siiiistra  aliqua  luacliiuatione  circamTenti,  sed  ex  certa  nostra  scioitia  et  sponUnea 
et  libera  voluntute,  umiiiliu»  nielioriboa  virtute  modo  et  causa  et  forma  quibus  possamas  et 
debemus  coram  prat-seiiti  hoi-  iiotario  et  testibus  scptem  fide  dignis  ad  huac  solcDDem  et  pabli- 
com  actum  »pecialiter  i' et  n-quisitis  ad  maiius  veätras,  ut  penes  ei  «ntiqui  et 
hactenus  iiitroducta  et  constuuter  observata  consuetudinc  aliam  idoncam  satisqne  quali'ficatam 
pcrsonam  in  nostrum  locuin  vtd  eligendi  vel  subslituendi  ius  at(|uc  potcstAS  pertinct,  resij^mamus 
alnsque  iuribus  omuibus  et  sint;ulis,  qoM  hucusque  ad  no8  epectanint  vel  in  pOBteram  quacun- 
quc  rationc  v«l  modo  Kpiu-tare  ad  nos  pos.sent,  iu  forma  iuris  optima  rcnunciamus  vobisque 
bona  Ilde  et  iuramenti  quoque  loco  promittinius,  iwa  haiir  spontaneam  et  liberam  rcsignatiuoem 
nullo  unquam  t^>mpore  revocare  vellc,  itu  tameu  et  uuu  aliter,  ut  pro  recepta  a  nobis  BtipulSp 
tion»'  illn^tiis-iino  principi  ac  domino  domino  Augnsto  electori  Saxouiae  domino  no.xtro  clemen- 
tissiuiü  t;uLiciiiütio  eius  ad  certos  annos  in  conimeudam  delur,  qui  huic  muueri  ad  dei  potissi- 
mum  gloriam  et  ad  subditorum  quoque  ealutcm  et  eomtnodwn  Ot  longo  ti.-mporc  praesit  faxit 
idem  ille,  in  cuius  nomine  reTsigiiatio  et  rcnunciatio  quoque  liaec  a  nobis  iam  fa<:ta  est,  dcus 
aciupc  pater  cum  tilio  suo  uuigeuito  spirituque  sancto  benedictus  in  secula  seeulorum-  Huius 
etiam  protectioni  divinae  vos  omiies  et  sinf^ulos,  consilia  item  vestra  atque  adeo  res  et  actiooea 
vestras  omncs  commendamus  vobi.sque  ut  coiifratribus  et  amicis  nostris  charissimis  omnia  bamft- 
uilatis  et  verae  benevuleiitiae  officia  ultro  pollicemur  et  prumittimu!«.  Dixi. 

S«Jiff  a.  a.  O.  S.       ff.   Lüiu^  RA.  &{iic.  ecd.  Cuat.  1.  Anluuig  S.  99  (.   Calles  mr.  cpjk  p.  3ül  ff. 

No>1491.  1581.  20.0et 

Notariat» 'ImtnmetU  die  VerneftffeitttHnff  des  B.  Johann  IX,  o«/'  dm  Bv^tm  betr. 

In  nomine  doniini  amen.  Anno  a  nativitatc  ciusdem  millesiiuo  quluKn^ritciimo  octua- 
gesimo  prinio  indictione  decima  regiiante  serenissimo  et  illTjctisflilllO  principe  et  domino  domino 
Rudolpbn  i'iiis  ii'ttiiitiis  secundo  Koni,  imperatore  augiisto  —  dio  mr-Tisis  Oitoluis  vi^^^iul;i  liic 
in  arcis  NV  ur^cuiis  bibliotiieeu,  quae  ad  aream  arcis  spcetat,  in  nvoiLikdoruai  non  gtueris  soium 
nobÜitate  verum  etiam  sapientia  eruditione  plurimarumque  virtutum  pracstantia  oniatisBiaKlftilii 
vironiin  iu  dominonim,  domini  senimi^  totiiiM|ue  cathedralis  eccltsiucMi'^iun>is  ciiiituli  et  mei 
notarii  publid  tc.«tiumque  iufra  scriptorum  ad  hoc  epcciaiiler  vuc-uturum  et  rogaiuruiu  praeitcDtia 
penonaliter  cooBtitutus  est  raverradiaabnaa  in  Christo  prinoeps  et  dominus,  dominus  Johannes  DL 
ei'iscnpri«!  Misn<"nsi«  flnTitimiR  nn-ns  clpmcntisfäiniii«  trncii?  et  habeus  in  mauibus  suis  diarfam 
sivc  sciiedam,  in  qua  mens  et  voluntas  suac  ceisiludinis  erat  conschpta.  Cutiiquc  illam  prae- 
dictia  dondnia  capitalaribns  clara  alta  et  intelligibili  voce  praelegi&set,  ean  »tatim  postea  nflii 
prauinf'morato  notario  cum  special!  maodato  cniua  inüra  meotia  Het  in  nanna  umbs  tradklit: 
Nus  Joliannes  (,No.  14111.)  Dixi. 

Post  quam  quidon  rodtationem  eoram,  quae  In  aup  adicte  ebarta  erant  couprebmaa  et 
in  hoc  publico  Bi  rijit<»  nt  pati  t  ex  sp^niali  mandato  de  verbo  ;»l  vcrbum  fideliter  sunt  repetita, 
revcrendi  domini  de  capitulo  episcoputu^s  Misneusisi  rtutignationem  nomioatam  et  rcuuuüationeiu 
qnoqoe  omniom  et  BiDguloram  iurinm  ipsing  exceplis  tauen  exdpiebdis  sie  at  praefertur  admit- 
tendanr  (lii\*'runt  et  statim  re  qimiim'  ipsa  .-idiniscniiit.  sacpe  nnminatr)  rrYrnii(li«?iinn  domino 
episcopo  pro  suo  et  erga  ccciesiam  et  rempublicam  quoque,  quem  multis  in  n-bus  cxperti  csseut, 
amore  et  studio  siagulari  proque  mnltiplicibns  in  se  omnes  et  singulos  privatim  collocatis  bene» 
flrii-*  r«»v«Tent«>v  '^'rafias  agentes  «etui»-  illius  benigttitjtM  in  pnstcriim  quoque  commeiidaiites.  Alque 
liaec  omnia  et  singula  acta  äuut  amio,  iudicttuue  die  uieuse  hora  «t  loco  quibus  supra  in  pritu- 
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sentia  nobilium  et  doctissimonTm  vironiin  Thristophori  de  Haugwiz  in  Potzkau  rapifnnci  Rel- 
geraui,  Jobaanis  Öpigelli  de  Pristebelis  capituiioi  Wurzeasig,  M.  GeorgU  Beusdiii  patris  cancellarii, 
Henrid  de  Eckenbeif  nanclnni,  M.  Georpi  Bwutleri  canonici  WonensiB  et  ErlianU  et  Ckri' 
stopbori  <)(•  Ihiu^wiz  niini';troriim  aiilirnnim  fcsfium  ad  hoc  fporialitcr  rnirafonini.  Quibas  qui- 
dm  oouiibus  sie  ut  prueniittitur  ordiue  dcbitu  uulloque  exteroo  actii  wten-euieute  actis  mUii 
notario  nno  ore  nwndamnt  tun  saepios  nonunatus  rererandisBioittS  epucopaBi  qnam  «Ina  qnoQue 
rcvomidi  domini  rapittilares ,  ut  qnac  har  die  et  hnra  et  in  loro  qnoqiK'  prat^fiitn  roram  iiobis 
omuibuä  ucta  lectaque  esseut,  diligentcr  coiisigiiureui  et  ud  perpetuuin  qunque  rei  memoham  io 
poblleain  foraiam  redigerem,  qood  qnidm  pro  offleti  nel  deUto  Uli»  denqpve  nec  poini  nec  TOfaii 

Signum  Eg»  itaque  M.  Johannes  Heuschiius  f.  jiatiia  MlSDensis  et  IfiaaeOBls  qOOqne 

iwurii.    dioresi»  piiblicus  9.  iaip«»'iiUi  auctoritat«  ootarius  etc. 

Senir  u.  «.  w.,  wie  vurLer. 

No.  1492.  1581.  20.  OcU 

Pntorf,  wPrt'i       ■T'ili'Uin  IX.  d'.i'  .••f'/Ti^i  li'  n  V,t.«i!ti  Ii  iiiifl  f'<\f<  rfhiiKi  n  ifnrs  ihut  gHtiiMtn 

l^/iuhteidi:i  eutbindti  und  luji  tiuj  ]\  tät  ii,s  tm  das  Jhtiiu:itpdii  v(:rwt.tst. 

Praemuais  promitteodis.  Das  «uff  des  h4>iUwirdigeii  in  gott  fursten  vnd  bem  hem  Jo- 
hansen  biscfaoflb  tu  Meinen  etc.  vorgebende  gnedi^e  erfordemng  flu-  eaeb  gebwaamlich  einstel- 

lett,  da^4  geraichtt  ihren  fttrstl.  gna<len  von  euch  setupttlich  vund  sonderlichen  zu  bcsonderra 
gnedigera  gefallen,  sie  woUen  es  auch  iu  gnaden  vund  aUem  gutem  gegen  euch  bedcockea.  Die 
TTsadi  solcher  beschehener  erferdenuig  aber  ist  kurtzKchen  diene,  das  S.  C  g.  ftar  diser  zeitt 
aus  etzlichen  sonderlichen  hochwii-hti^en  vrsachen  doiiin  geschlossen,  das  denselben  nunmehr  für 
sechs  vnnd  zwuntzig  iareo  xa  rcgiren  auffgetragene  vnnd  beuohlene  stiSlt  Meissen  den  efam- 
wirdik'en  gestrengen  edlen  emuhesten  aneh  hocbgelarten  vnnd  achtbaren  bem  seniom  vnnd 
thumb  capittul  der  cuthedral  kircheu  doselbst  zu  Meissen,  meinen  grosgunstigen  vnnd  gebietten- 
den  hen}  albir  su  entgegen  im  nahmen  gottes  su  resigniren  vndt  freywillig  widerumb  zu  ihren 
banden  (doch  mitt  einer  sonderlichen  mdis)  anJ&ntragen,  dessen  haben  sie  euch  für  etdiclien 
tnoniitenn  gnediglichen  berichte«  lassen.  Weil  dun  nun  mehr  (iott  lob  alles  dasienigc,  so  für 
sn!()[i  r  resignation  hergeben  hatt  müssen,  sowohl  als  auch  dieselbe  gegen  wohlbemeltem  thom» 
capitt'  1  gl  liglichen  Torricbtett,  ah  wollen  S.  f.  g.  euch  alle  vnnd  einen  yden  msonderbeitt  der 
eyde  vnnd  pflichtt,  domitt  ihr  ihnen  bis  dahero  vorwnndt  vnndt  /.ngethun  gewesen,  frcywillig 
vnnd  wissendtiich  erlassen  vnnd  eiicli  domitt  an  mehr  wohlgedachtt  tbumcapittel  zu  Meissen 
gewiesen  haben,  mitt  angehefltem  gnedigem  befehlich,  ihr  woUett  dasselbe  fitr  ewer  rechte 
ördenttliche  ohrickeitt  erkennen  vnnd  halten,  ihren  geholten  vnnd  vorbottcnu  in  aller  schuldiger 
vnterthenickeitt  gehorsamb  sein,  ihr  vnd  des  stiffts  Meissen  ehr  uubc  frommen  vnd  bestes  getrew- 
lich  werben  vnnd  ftrdem,  sdiadcn  vnnd  gefahr  warnen  vnnd  sonst  alles  anders  thnn  vnndt  lei- 
sten, das  getn-we  vnterthanc  vnndt  lehnleuttc  yhrer  ohrickeitt  zuthun  vnndt  zuleisteu  schuldig 
seiudt,  so  lange  bis  ihr  au  andeie  herschafft  von  ihnen  vonriesen  werdett  6o  vihl  über  beuielt« 
ihre  regierung,  so  sie  di  obaiigeziiigtenn  sechs  vnnd  zwantzig  iar  Tber  dnrch  gottes  gncdige 
hülff  vnnd  vorleyhung  gefürctt.  anlungtt  vnnd  bctriftt,  ob  sie  wohl  derselben  halben  (diweil  auff 
diser  vorgenglicheu  weltt  gar  nichts  allenthalben  volkommen  zubefiuden)  nicht  vihl  rOhmen  kön- 
nen sollen  noch  wollenn,  so  mngen  sie  doch  vor  dem  ahnechtigem  mitt  reinem  gutem  gewissen 
für  der  weht  auch  mitt  allen  ehren  bezeugen,  das  sie  dirs(Hnii  durchaus  di'nna;-sen  zufürenn 
sich  befliüen,  das  niemandt  an  seinem  rechtenn  vorkitrtzett  oder  wider  rcchtt  wüiendtlich 
beschwehreit  werden  möchte,  stehen  auch  in  dem  gnedigem  vortrawen,  ihr  werdett  ihnen  von 
allen  teilen  nichts  anders  uachzusageun  wissen.  Were  aber  aus  menschlicher  schwacheitt  vnnd 
gebrechlickeitt  ie  was  mitt  vniergelautfen,  das  vieleichtt  einer  besserung  bedurfllt  hette,  so 
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gcaiimen  sie  gnedigt»  vnadt  guthliches  deities,  ikui'U  iluä»ell>i(;  vntertbeuig  zu  guth  zahiUten 
vimd  mm  besten  znwendeii.  Uieraebcn  thun  s.  f.  g.  sich  aiuh  v'«-v'«^'D  encb  Rllen  'vimd  itzUchen, 
di  ilir  iliiii'ii  vonuuf;e  cwrcr  oyrltt  vudt  pHicLu  allcu  s»liuldi>;»ii  j,'L'horsai«b  jiclaistttt.  (wir  dan 
gott  iob  der  meltrer  hjill  vnter  euch  gcüiau)  solches  eures  pliichtigeo  gehorsambs  halbea  goe« 
dige  daockrapung.  machen  ihnen  auch  gar  kaiueu  Kweinel,  der  barmhertzige  guthige  gott  verde 
euch  soIcIh's  s»'iiior  vorluitMiiifr  imcli.  so  tT  uii  das  vit'id«^  gt-botli  jii-lteiiKtt ,  mitt  n-icliciii  scficn 
Torgelteu  vund  g<-iiii-sscii  Iass4>ii.  Die  andcru  aUsr,  so  sich  gegen  ihnen  vieluiclilt  anders,  dan 
siehe  gebttfarctt  viid  ;!<  int-lt«':  ilir<-  <  vdi'  \-nttdt  pflicbtt  nitthrachti,  vorltaltcn  baben  mögen,  wollen 
HC  ^'iit'ditfliclit'ii  zur  Itisseruiiff  vcMinaliihtt  viid  viid)  ilires  sulltst  imt/.t's  viidt  froinniL'iis  willen 
ZU  aUem  achuldigem  vndt  billichem  gchorsaoib  gegen  ihrer  künftigen  berscbatfit  uiitt  vleia 
ongetaalteDn  haben.  Letzlicben  vnd  zum  besdilos  wnllen  S.  f.  g.  euch  alle  zuglHch  samplt  allen 
don  ewren  in  d»n  allfr^riKdii;i>fi'n  schut/  vnd  scliinii  des  K'L'freweiiii  libeii  ^-oiies  tn-wliclii'n 
beuohlen  haben  •  den  ihr  auch  von  grundt  ewres  bertzem  werdet!  auzurufleu  wiatienn,  das  dise 
voranderung  himemblich  zu  seinem  göttlichem  iob.  ehr  vnnd  preis  vnd  dan  zu  der  armen  Tuter» 
tlianrii  alK'r>eit»  jilucksili-irr  wolfaitli  fzeraiclicn  inöut'  \niru.  Domitl  ihr  auch  /usiiünri  haben 
mügctt,  das  dises  altes,  so  euch  vorgele«eu  worden  s.  f.  g.  eudüich  gemuth,  wille  vuud  niaiuung 
tej,  80  haben  sie  diso  «flbe  sdirifltt  mitt  ihreni  9Ccr«t  vnnd  aigner  bandt  beüettigett  Actum 
Wurtzen  den  zvantzigistcD  monutatag  Oct«bri»  di«eft  ein  rmdi  aehtzigliiten  i«r»  der  weniger  zahl. 

Jobauacs  biKchoff  zu  Meißai  in  fideu  et  tcstimonium  manu  propria  subseripsit 
Mach  dem  Orif.  in  K.  lUuitt'.StaUiatthiv  sn  Uresd««  mit  dem  ni^gnlrikkten  Siefd  de»  BiKbofs. 

Das  der  eniwirdige  vnd  edle  herr  Joliunno  vou  tIau;j«iC2  auff  Kugethal  thuini>robst  zur 
Naumburg  t.  g.  h.  das  s.  g.  für  sechs  vnd  zwantzig  iaren  znr«gircn  anlFgetragcne  vnd  befohlene 

stifll  Meissen  aus  etzlicheii  sondiTlichcn  .ur-rlinili)  In-ti  In«  liuirlif n  vi  >;ii  firTi  i  iin  rn  .  hrsvii (li-s  m 
thunicaitittui  dot>elb»(  in  gotte«  ualitneu  rusigniiett ,  web  Iis  dau  dem  durcIduutUtigistem  hocli- 
gebonen  fursten  vnd  hem  hem  Angnsten  hcrtzogen  zu  Sachsen  des  hailigen  Btfmischen  reichs 
(•rJziiiiir-^chnlti  vrirl  rhurfiirsten,  landtfzruueii  in  Itörinprcn  uini  j-'i  .lUi'ii  zu  Mei-.-rii  vniult  burj:- 
gruueu  zu  Magilcburg  v.  ^mU  churf.  vuiid  h.  in  comnicndiuu  vud  vorwaltuug  vutei-tbenigist  autl- 
getraffeo.  s.  churf.  g.  sich  auch  mitt  solcher  udministratJon  beladen  vndt  vns  allen  nach  bescbe- 
hener  anweiMing  uiilt  gebuhrlii  I  r;  IiiiMnim  vnnd  eydespHiclitt  einnehmen  lassen,  dessen  all  - 
wibHctt  iluT  euch  guter  uutäseu  zueriuueru.  VVan  dau  vonnitteiät  gütlicticr  friMtuiig  s.  g.  sieh 
nun  mehr  vnndt  nach  ergangener  angezaigter  resicnntinn  von  hinnen  zuwenden  vnd  anff  dersel- 
brri  aiulfrurift  i_'ru ;ii -.itiiii  \iiilt  7.n  huifi  |;e^llll(^i  lifi  in  friedt  vnn<l  ruhe  zube;;eben  «rnedijilieheii 
beducbtt,  aber  i,'lt'ichwübl  vuu  vn:»  als  ihren  gcwcsiiieu  üben  vnnd  mitt  rechU  viiUTliciieii  vnd 
aumfttigen  trewen  ginnainteim  vaterthanen  nicht  gf«rn  vnwissendt  abschaidco  voltenn,  al:«  thun 
s.  L'.  In  illi  in  hrM•h^t};eda(•hlem  v  uni  f  fi  d.  in  «  liurfursten  zu  Sachsen,  als  des  stitfts  ilzigeni 
lüblicheui  regenteu  bimiitt  zu  solcher  iliueu  ^uuder  /.weiuel  aus  göüichcr  Vorsehung  auligetra- 
geuen  regirung  ging,  segen  vud  alle  zeittlidie  vnd  ewige  wohlfartb,  sondern  ancb  das  dise  vor- 
anderun;:  zu  vnserni  als  der  vnterlharn  n  lii'vlielu'm  unffni  hnit  n  vm!  In  -t.  in  L  i  raichen  niil^e, 
vuu  grundt  ihres  faertzeus  wuntschcu  vud  wulleu  eudi  alle  zugleich  suuipt  eureu  geübten  woi- 
hvm,  kindem  vnndt  allem,  was  euch  »onsten  lib  ist,  dem  aller«nedigistero  vnd  hfllffreichem 
srimtz  wt-c  ;s  lilieii  -rdtti's  trowliehen  beuohlen,  sich  autli  *I  im  l riedi-ilicli  erbotten  haben,  ob 
sie  gleich  dcä  stiiits  vudt  aUo  vnser  regireuder  lierr  uiehtt  luelir  sein,  das  sie  sich  doch  nichts 
desto  weniger  mitt  allen  gnaden  muglicher  fürderang  vnndt  angelegenen  trewen  gojren  euch  vnd 

vti--  al'rt^cit-  Ii'-weisen  vnnd  erzai^'eii  wollen.  Sm  m'IiI  .iln-r  <.  ir;'ii  iii.ä;.  so  sie  di  iumrlt.  iin 
bcchs  vnd  zwaubtig  iar  vher  durch  gottes  gnedij^'c  liülff  vnd  vorleihun^  ^eftthrett  vud  in  hundcu 
gebabtt,  anlangt!,  können  sie  zwar  derselben  halben  (tdntnnml  in  disem  vorgenglichem  vnd  elen- 
dem zebrenthal  nur  nields  vr.lkoinm.'in  -  vud  vnstniff1)ur  zu!nfii;(l>  n j  nicht  vilil  lillMtn  n.  a!uT 
glcichwiild  iui-  dem  aluiechtigeni  gott  mitt  autirichtiguii,  reinen  vud  vMuorletztin  jjewisseu  für 


nit*nniglich{>n  auch  iiiitt  allen  ehrt«  bezeugen  vnnd  sieh  di>s>s<'ii  troston,  dus  sie  (licscllM-iin  dc-r- 
lllM»en  zufüren  sich  (tefluissigtt,  das  iiiemaiHlt  an  seinem  rechten  vorkiirt/cü  odur  wider  rechu 
wls«endilirh  heschwehrctt.  sondern  ▼iU  mehr  ein  yder  bcr  dem  eetnciii  xiicdiKlifheD  vnd  trevli- 
rhcii  fifst  liut/tt  \ud  ^ehandtliublt  worden,  iiimassfii  r-ic  dann  das  gnedi^e  vorfraweii  zu  euch 
tragen,  ihr  wtordei  ihnen  solches  vnndt  nicht  andum  mitt  bestaudt  uadizusagen  wissen.  Doch 
sehreibcn  oder  new^  täe  dlses  nichtt  ihnen,  sondern  dem  zu,  welcher  maehtt,  das  das  augv 

seile  viid  das  ohr  hCie  viid  Von  dein  i^athis  vbertlftssif;  herköniptt.    Wen-  aber  ie  vber 

vorluilfi'U  viid  znnorsichtt,  doch  nicht  vorMitzlidien,  sondern  aus  mensclüicher  Hohwaeidu-itt  vnnd 
Kehrethlickeitt  etwas  vieleiditt  mitt  TDterfrehiuffen,  das  einer  bessening  h«durfltt  hetre.  m>  ^'«sin- 
nen s.  K.  ^'nidiine^  viid  fjuthliclus  tieilies.  ihueii  dasselbe  alles  vinid  ydes,  wii'  das  sein  nnKlite. 
vntertbeuiglii'huü  zu  gnth  zuhalteu  vnndt  zu  allem  besten  zukehren  vondt  zuwenden.  VVoUett 
euch  also  s  g.  vnd  alle  di  ihren  in  ewer  hertzliches  vnd  «Knilltzendes  vtlter  vnscr  trewlicbenu 
bedohleii  sein  lassen  vnd  den  ainieelirij^en  für  dei'selben  lan^wirigc  f^esundtheilt ,  fridliclie  re^'i- 
ruNg  vnnd  giuglichen  leibs  vnnd  der  suhlen  zustandt  von  hertxen  vndt  mitt  aodacbtt  anrufiienn 
vnndt  bitten:  dan  ia  s.  g.  solches  als  VBsere  gott  lob  christüche  friedliche  «nd  IflbUche  gewesene 
Übe  obrii-kaitt  »rar  wcdil  vnndt  reichlichen  vmb  vordinett  vnd  «»Ichs  gk^iHiergestalh  wider- 
nmb  mitt  Areuden  vor  vns  thun. 

Der  hiTf  segne  s.  g.  vnd  behdtte  sie. 

Der  hur  erleuchte  sein  anjiesiehtt  vher  sie  vnd  sey  ihr  gnedig, 

I»er  liL'rr  erhebe  sein  augeMchtt  auff  sie  vndt  »ebo  ihr  friede!  Amen! 


Au  «lie  «orhewIieniW  KideM-iiüMMini;  ult  irbMix-  und  iwlb»i>iil»ni<r  Srlinnr  aigtchnftM. 


ORTS-  UND  PEESOXEMIEGISTER. 
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flK-rsbach  IU  'XiiL 

—  Lnrcncz  in  Mitko-n  II  -Ki^l 
Aruultttz  «.  Aruliu. 


B.  dm  Kiirintliinr  lUl- 

Ii.  van.  Cii-nniiiit  Uti: 

B,  pracp«!».  Wnn'in.,  c«n.  Mi*n.  tIL 

Itabitz  I l'«ipi>iuy>  'iTti: 

Uttcli  b.  IrLbsi-n,  Vach  Iii  iSJÜ, 

UiidMi'x,  lIcucxtdinuB  in  Okrvllu 

II  a: 

Itad<'rii-uit  biicne  lü^ 

lludi-rilz  b.  I>ijbi>bt,  l'oiletjraditt, 

l'oiiratin  'JN'»  '■Uli.  .TJ  t  S7.">. 
—   b.   Mii|{<'bi.    J'oturUci,  ISaiie- 

ritz»ch  VX  III.  ilfiÜ 
Kulira  b  l!io»aiVi,  SrlMorfudor/ 

Ui 

Ituldc-ranins  ».  Muriae  .Mafpirb. 

prarjios  iL 
Hai  de  nr  in.  Tbicikn  in  Mitt^'leber»- 

btti'li  Ii.  IIX» 
ISaldcwincsdorf  a.  Uelumdort*. 
HnUlrinn  in  Altniii^^ehi  III.  lOT 
liiiUlwi(;ii*torfl'  ».  IWhnsdyrf 
ilSiildwiuns  opi«.-.  ISraudt'ub  74  > 
Itaieüte,  I'etr  s.  Hcdcste 
Halingen.  Hnrk  ili-,  h,  Mian  ciin 
Halinhu«o.  Kkeliardus  de,  niile» 

(i;*»s.  :J74. 

HaltbaDar.  HnltliaKar,  Markgraf 
in  Meissen         iÜl  iü  4Hi  II. 

ii:iL2aöi,üM;iiii2ii,7r 

ÜIL  LlL  Uli  UH  Uk't  ML  II* 
ML  [137  ]  IM  IiiO  Üü.  I7(»-  ilM, 

III  'Ml  44»- 


Anudorf  b.  Gausaig,  Amttorß 
III.  lliL 

—  b.  Hainichen,  Arrudorff  II.  1.">T 

III  IL 

Arunhaugk  b,  NeuaUdt  »u  d.  OrU 

ArntAau^  lU. 
Arnstadt,  Arnttttt  II.  .'177' 
Arntitz   b.    Stancba,  Arnnltit:., 

(h-Hultict  24!»-  aUä.  iM  375-  III 

1«. 

Arnnifua  ej/iac.  llnlber»t.  iiü. 
Arra«  b.  Geringawalde,  Arrit  III 
31:.' 

Astiugo  epiac  Auxtmiin.  L 
Attendiirp,  Ilinrieni^  III.  ^4' 
AH"  epiae.  .Senej{iil.  ä 
Auurawalde  b  Clieninitz,  VlrtM- 

tralJe  III.  Hl. 
Aufredu»  epiftc.  Vi-rderrna  7- 
Augfebnrg,  Hiaeliüle,  ».  Ilartwi- 

eu.>,  llartniaunua,  rtitt'ridii» 
Augaburgiscite    C««t'p,*siiin  u 

B. 

Balthasar  elerieiia  III  lü. 
Hamberg,  eivitaa  et  dioees.  II.  iLl; 
m  iüill  V.n-  III.  -HIl 

—  epiae.  Iii.  a.  Aninldu»,  Kjjbertua, 
KnerhardnK,  Ki'i<ierien*,  lienrfj;, 
Herinianiiu»,  C>tl'>,  UiietblH-rliia 

—  praejH)»itiia.  decauua  1 1 1  Hill 
21.'{. 

—  Jiili. .  eaneeli.  Wenei-zlai  rej;. 
II  Ulli 

llarbara,  (icnialil.  Herzog  (irorgs 
.1.  Hiirt.  III.  'XSL  m  1:3761' 

—  Aebtiaaiu  zu  Marieiistern ,  1 1 1 
lÜH  l'Jl- 

Harby,  bnrcbiige,  Utirbe  H'I  II. 
Uli 

Hardelone,  Heinrieus  Je,  niile» 

Uli  170 
Hardewieek  III.  r>4. 
Hardu  areliiep    Maguiit.  '£L 

•2iL  ;J0.  31 
Hareboye  ».  Harby. 
Ituruitz  b,  Kri'tfia,  I'armicz,  Uor- 

neuil:  II.  lT  III.  lö. 
Ilarti  H.  ItoraiL 

Hiironibii»,  A.  de  II.  :iü<l-  3:j|. 

Hart,  Tirze  zu  Skünaj^eii  II.  181'». 
Hart  h  u  Id  u.'s ,  epiau.  Lubee.  iü 
Hartbolomaeua  Hiaeli.  zu  Civita 
t'a.tellaiia  III.  2SL  «JTl- 

—  de  N..ViKivitale  iL 

—  in  Urisatlial  :)07 

Ii  ur  u  t  Ii ,  Ileiuricusde^  niileji  HLlülil 


Apologie  III.  359'  368.  401  Kfl 
4(13-  *i7  iüü. 
Auguat.  Herzog  zu  Sarlisen,  Kur- 
fürst Iii  3HU-  m  aao-  asäS:  lawi. 

403  diUi  *k>        iULÜSl  JOM.» 

410:  412-  414. 
Auguatiiiua  du  cir.  dei.  Ma.  i2> 
—   epiae-  Tledonena ,   gen.  viear- 

eeel    Miau  in  poDtifie«llbua  III. 

II.  ^ 

A  uguat  UHlierg  b.  Nossen,  Kese- 
berg. Kennberg,  Ktstbenj  II  142: 

Aula  regia  a.  Königiiitiot' 
Auterwilz  b  .Mucbuu,  lioUrtmU 

III.  Iii 
Avare»  T 

Ayinertcua    liugoni«,    utr.  iur. 

pnjfpüB.  ete,  400^  lüli.  Üü 
Azel,  Job.  de,  not   pubt.  II.  4.'>2 

m. 

Azelinu»  derleua  'Jii 


Barath,  mag.  Jhc,  in  Korn  eurla 

proeurator  II.  i'M}.  431- 
Harut.  Ileiir.  ile,  n<diili»  vir  IWü: 
Haael,  eeel  taaior  III.  tjj- 

—  epise.  6.  I'etrua 
Franzi«k«nerkii>.tter  III.  iü. 

—  Byiiiiilu»  a.  eouciliuin  III.  iü  liZ 
3".>  4j1  IT  Ii;  4ß:  47^  üiC 
Mi  jj.  C3.  tili  «V  71  &i- 

1 1  a  s  a  1  i  t  z  b  HIatteraleben,  liatelics, 
PoJittitz,  Piuertckz  ^  374. 
II.  lülil 

—  b.  (M'iaälit.2.  l'oJieUlz  'ü  i.  '248. 
Ha 1 0 nad o rpli,  lleinr.  de  et  ux. 

tiertrudia  1 7.'V 
Hatiladorf  a.  Halzdorf. 
Hatlauiitorp,  Nieulau»  de  'MV 
Hatzdorf  b.  Meissen.  Hatiltäorf, 

raUilvj  f  III.  Iii.  3Ü0- 
Hauda  b.   Grosaenbuiu,  üiiitow, 

III  0 

Hau  mger  t  ene  r,     Nieolaua  not. 

pnbl.  HI.  illi 
Hu  rar  US,  Ilenr  eiv.  Misn 
Ileur  in  Uudelieiil  3»j7' 
Uaytitz  a.  I'uitit: 
Haz  iu  (.'iiBHc bände  1  •"»■'» 
Hebiratein,  Hana  von,   Herr  za 

Heeakow    il4Ü9  — 3ÜJ    II  'MÜ. 

'MX-  III. 

—  VIricua  de  (1430;  III  53- 

—  Wenz  de,  a.  Miau.  caa. 

—  B  Hibei-ütciii 
Heeeluewiz,  Iluur.  de  12. 
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Bwhtnr,  A|i<.fz  cir.  Mitn.  2t90- 

—  Joh.  «  Miüii.  vic. 
It«>c'liiiiio  von  Lu«nn,    l'et  auf 

l'it«cliin,  Uptm.  d.  alt.  St  Pnig 
III.  im. 

Hevker,    Hau«,    Uicncr   «lc<  U 

V^upnr.  lU  LLi 
lli'i-zicz  fl.  I'ctzsfhn'iu. 

—  Joli  ili>lli«>ri<'z  nlia«  U  HL  Ü2> 
lt<-czitcli.  Mcrtlii  in  Nirderwarth» 

III.  m. 

Itrcxitclni'z,    Ointoff  von,  Dr., 

binch.  (.»ffiiial  aiSL 
llod»trt<>,  LudolfiiK  Je  8ä' 
UciTWRldi^  b.  WaldLeim,  Hrr- 

ir<iliU  LLL  1.'» 
Hoeskfiw,  liftkvxc  II.  177.  iyj. 
K•■^H^«ix  ».  WciditeriU. 
bo^rnaw  »  rt-^-cnini. 
IW'gcrmorf  I.  lt«-vt'r»<lorf. 

HdiQi,  lielii-iM.  Joli.  de  GurliU, 

not.  j>ubl.  III.  t£L  2:iH 
HcU  i>.  lUlhlitu. 
l\v\v  K.  ISölila  u.  <iroii»liölilii. 

—  Jolianiin»  dp,  milrs  ItiV 
ItcU'frorn,  li'lijor.  »  iMpi-ni. 
Uvlvu  e.  ItohU-u 
licloiiewitx,  Lud  virus  3-H!<' 
Helor,    Job.,    onicial.  |inii'[io»it 

Miau.  II.  2ÜL 
llelgcrn,  HtUijorit,  Utiijor  IiV 
47-  11.  ^2  Iii;  ija  III.  4U8  iir 

—  C'a«|mr  de,  uampauAtor  ap.  ». 
Niccd  in  Ib-biir);  III.  ^ 

Itplipotocli  HO- 
Iti-Iitz  im  Krandi-nburg.  141' 
HpIIci« w,  Friczko  zu  Frankfurt 
II  L£2. 

ISi'l  mitdorf     b  ltitivbof8ivi>rdn. 
llaUiewine/iilorf,  liaiiiiciijUtorff 
II.  p.  »XI».  •III: 
Urmi-,  Nirkil  j^tMi.  II.  'Üji 
KpniidtetUH  \'li.  papa  i£.  IL 

—  xii.  luip«  ^  Xxi  3üa 

—  «'pipi'.  FuliiiiMi«.  [."»nlnirnB.]  7 

—  i)ub]irior  in  liiuli  II.  iStü, 

—  ubba«   rnoniiHt.  dt.'  l'crvipiano 
II.  m 

Kencr,  lliui«  in  Drcmlen  III.  liwi. 
Iti'u csi US.  urd.   prucdiciit.  I'rag. 

lt*.-n<.-»»v,  fil.  Ilcnt-siM;,  nob  iiuheni- 
1(1-.'. 

MfiipvnulHnuM  «riOiiep.  III.  liVJ' 
IJciH'w  icz  n.  Ib'nni'witz. 
ilcniein»  burggr.  Uudisini-n«.  121- 

nidi.  Uiditrin.  ^ 
licnue»  ii-;t  n  Pinkowitz 


Bennewitz  b.  Mügeln,  JUueteiex 

'üHl  Hl.  am 

Kennu  s.  Miin.  episc. 

—  Mürtin  in  Sj-roki-n icz  III.  löti- 
tieiiaaer,  Job.,  Notar  III.  .•KU' 
Uurardus  Cardiualpriest    tit.  « 

Sahinac  III.  l'l.'V 
lterber»dorf  b.  llainichi'n,  lier- 

birtdorf  III. 
ItcrcR  de  l)nba,  ».  liin-kv 
ItiTCfr.  ».  Mi«u.  can. 
UiTchta,  »oror  Vlriri  dt-  I>yb«:uf 

arcliid.  Ni»if  'J!)7' 
HcrrbtoIduB  clcrioua  Jtj. 
Hrrdiri»,  I'etru»,  S«ua.  III  \:it3[ 
|ti>rfwnld«-  a.  Ilt-niwaUf. 
Ütrrgaw,  llninr.  in  Obcrwjirtha  II. 

l.W- 

Herffu.  FpILx  von,  vic.  Mi.tn.  III. 
not.  pitbl.  III.  2111,  Irgatus 

Jobatiiiis  cp.  III.        •  pra^iKia. 

Wurzin.  III.  aUl 
Horgi'r,  AngUKtinii»  ».  .Mi»n.  ric. 

—  Job.  in  (iroendobrit/.  II.  !JÖ. 
Her);man,  llannu«  in  liiisKlitz  II. 

liai 

Itt-rgniann,  Hann«»  in  \'.>lk<-n>- 

dorf  III.  JVü: 
Itrr^aiitxA  b.  Apolda.  Suiir.  I'rob- 

»tui  -JOL 
Hprinicz  ».  I'critz. 
Heriocb,  llc^nich  in  Mitteletxrr«- 

buch  II  ly, 
Uerke,  Itirke,  Hcidcnrit'ii.s  niilc« 

lÜÜ.  llilL 

ISprkirbt,   HfnCiie  von.  n.  d««». 

Fnui  Katlii>rina  III.  Il.">:  I HJ- 
lliriin  LL  i»L  —  I'rob»U'i  III. 

iMi; 

- —  Otto.   <"ci-l.   Vi'rdoniii.i  dccanux 

III  lilü 
HorlKtPtP,  l.ndolfu«  de  KV 
K(?rninriiK  <lev.  Cicpn«.  £tL 
ItcrnarduB  dux  Kariiitliiac  tilf- 

—  Hcliolatt.  e«cl,  b.  Nii'.  Mngilpb 

Ilerubnrg.  lUrnnrhonji  III.  Ä'ilt- 
Iti-rndorff,  Hi-inricb  von,  zu  Hei- 

cbpnbaph  (1472i  LH  2lt!' 
Iteriibard    in  <>lK-r»dn-r*bai-h  Ii. 

H  o  r  II  b  a  r  d  i  a  t  o  r  f .     A  ltb«rn»dorf 

wKex  IlLTUJitiMlt  10't 
Hcruhardus  til.  Mpinhorl  burg^fr. 

Misn.  UiK' 

—  nbbna  Clarnvnll  •J.'Ki- 

—  cau  Luldie   II.  Vl'.i. 

—  pust  Xumbnrg   lüH.  liKl. 

—  clori<-n»  'Mj. 

—  *.  Mihi  cau. 


Bernhartici  ».  ib  rntitz. 

ItpruHtadt  8.  Ik>rnbardi>t(irf. 
HpriiKlpjn,  (••'«•hlepbt  III   1 1" 
Wali'zk  de,  arniigcr  ilIfKi»  III. 
117 

llpruKtorff,  Ilinricua  Iii,  IH5: 
liprntitz  b.  Lommatzsch,  Üern- 
hiirlicz  K.  illfrinics'i}  'M**:  ilÜlt 

.■J7.'i  II  ül  itL       .  III.  HL 
b.  Miigplii  III  Liii. 
IJcrnwaldL',  btremaiile,  Dith^rich 

von  iW77t  II.  ML 
Iter«,  It  iu  GruMkag<^n  '"^^^ 
IIiTtba,  Herhta,  ccoij.  [Irinr  IV. 

imp.  .ti-  34-  üjs; 
Kfrtbplsdorf  b.  llaiuicla'U,  lUr- 

liU'lortf  IU.  17 

—  b.  Stidpcn,  BtTtiittorff  III. 
öl 

liortoldn.-«,  iircbipp.  Mogunt  III. 
-^iii 

—  piitrinrclin  Aquibri.  101- 

1  —  LLl  ppitc.  Hprbip"!.  214- 

—  1  ppisc.  Numbiirg.  ÜÜ 

—  burjjg)'.  .^IiHn.  et  pomc^«  in  Har- 
liii*t>  in  .JülL  Uli  4-.'2  Iii;  LL  i 
L  i;i  iL  Iii;  !ÜL  ISi:  5*1. 
i:*»  174  UÄi  Ufit  m  Äkl 

—  Ii  Mim.  vif. 

—  dl'  Wyzenzo,  not,,  ib'in  patrono- 
tar  burggr.  11.  SftI  lü  lüi;  Vtf^- 

—  II.  in  Grosskagcu  l'.IH'  232. 
lU'rtilmlorff  s.  Bertbtdadorf 
Hortraniu»,  pracpos.  Worein.  liL 

7!)-  H»)-  Jil 

—  ».  Minii.  can. 

—  avuncuUia  VIrIpi  de  Dybenc 
nrrbid.  Ninic  2!*7' 

Itertraiidi,  Itpt'trandiix.  uaii  Hra- 

carcn«   II  1-*'^ 
HertranuH  advocatu»  UL 
Uerwald,  Vab'ntiu.  in  hatrtiiebpu 

IlL  liXJ- 
Berwalilp  8.  Bcprwaldc. 
lierwardil«  pb'b.  In  llngpu  UL 
Kprwicuii   iidvoe.  ltude«8in.  Hl 

Uli  I7f; 

IJeKterwitz,  liatTHicwt  ».  I'estpr- 

witz. 

HptL'zici,  Fredericu-H  1 1  j2;SillI.  liL 

Itntozkaziza  iiemitu  1  l'f 

H  Hilf  II  b,  Fin.itPrwalde ,  lleten  LLL 

'l'JJ- 

Hputig  b.  Döbeln,  Spül  2!*1. 
Bcutitx  b,  W'pjaHpnfels,  Kloster, 

liHtliU  m.'£S^ 
lipn'rlibacb,  (Spo.  ».  .Misii  vic, 
Ilpvebeliu,   Borcbardua  de  :^7-i' 

;i7!»- 

M* 
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Bsychelin,  .Irilumne«  dl"-,  i|iK>iidiitn 
IlurrliHnii  de  Itcvohidiii.  not. 
piild.  072:  :17.'{'  il7H; 

H.  %.  r.  Kf,'kcl  II  aJlL 

—  Xigkol  zu  I!:i<low  .         II.  ÜS. 

—  IVtor  in  M'isucn  III.  Uü 

Bf  y  er  »dort'  l>.  NciHabu,  fifi/er»- 
larf,  Urt/tmlitr/i  171-  17<i' 

lleyfi^rr.  Nitrkil.  Uatliiiuiun  zu 
Ow-htiU  II  Ml 

l(<>viii<witz.  <.>fto  de,  iiiilci"  Mt*- 

liL-zcliiiu»  ininittrriuli»  tü 

liihcrai-li  »  Itiohniih 

—  Sv  fritl  «I.       kimiid  von,  IJrüdcr 

liiljoriitt^ilt.  Itihrrtlmr .  Jif/bir- 
arffyn.  (iiiiitlK'r.  <'t  HikIoIjiIiui! 
t'ratr.  <lo  ill'II»  III 

—  CtUTitlieni»  dr  1 7."»'  17t»' 

—  Nii'ol.  ilr.  (>l'tii:i;ill!i  |ir^i4!|i.  Mifii 

—  Kidiclio  de  (12i;i)  1.'»;^ 

—  H.  KrbireK'iii 

Hil)rii.  l'<>ll<irmr»tift.   ilr-hr»  III. 

Jiicli.  ('<iiir:i<lu!i  ilo.       .MIhu  ciiti 
Uitlifiif,    Iii' hin  n    liiytii  <'tr.  s 
I'iichiiii. 

Bit-ii ,  Ju)i..  ii«t   |iiild.  III  ift'ili. 
I<it'l>(.'r(>ti>iii   l>    Xossiui,  Hijhtr- 

Htrin  II.  -tiK  i\K,. 
Bicliritch  b  Uadcliurg,  liihiriich 

tar.  II  2- 
Biltiin;;.  Ertumii'«,  v  Miiiii  vio 
Iii  II  iK-w  i  Iz  b    Müj;i'lu,  iiinnril:, 

Ifflttxri'-z  y     Pinnrtvit: ,  VfHrtrirz 

2Kt         X,\   II  Iii;  Tl.  11«  LH 
III    II  .tlH 
Itirrkc,     ISirkr-    vnii    der  L>ub<- 
iL>:in'lH-iii.  Iluns  von,   Ilt-rr  zu 
.MiibllH-i,;  III  S£L  » 

Ilciirii'U».    Ili'iiikr,    Iliiikn  , 
Herr  xiim  IliitiiiBti<iii  i  l4(>!i    'M  i 

II  AM»  ilS.  Uli  liL  Ü-.'  III 
.')♦)■  i>\    l(j7-  —  GtDi  :  Hürbarii 

III  :*y  :>!• 

ll<'iiriciiH,    Ilyiivk».    H<-ir  r.a 
MiibllKTg  iU<iÜ    III    lao-  Lil: 

—  Uirckin,  Fnm  III  .'iTli 

—  Itirki',  tHäubigcr  des  Ii  Tbiino 

II  m. 

—  ».  Dill»!! 

Birkenbiiiu  b  Wilsdnif,  Bircken- 

hntju  III  lai 

Ilirkeribuvn,   Friizkii   in  KaiiC- 

biidi  IL  -OiL 
Itirkich.   <»«•■  vim  .  l.tSÖ  >*ih  II 


Birkioh  >•  Iterkii'lit 

Hirun'iiitz  b  Lniumatziich,  Hir- 
miVi.  FfTiriie:  2iL  "1  JSäi 

Itisi'bdorf  b.  Lobau,  BiacKowt 
mai'ir  et  minor  1  !<>' 

Uisi-boffhoy  m,  Hf  vuliard  vou 
(Hill  II  3t;3 

Bimliofswerdi»,  BiAchnrUicerdr, 
Bitfirltotfu'fTilf,  nitrliic-rile  etc 
iia;  II    !•  XXIX  8»  im-  Xk) 

;t7i  ,t7-j  3u«;  am  liL 
i;2<:  Iii  üii  III  iV!  lU  JIL 

Iii  iü.      itJü      ^  iaa. 

JiüL  ÜiL  -t»».'»  iLüi 

—  die  (iailiiude  III  Ui 

—  Ilertwii.ui'  de,  l>*4i- 

—  Meinhardu«  et  Iii.  eiu»  Coiirii- 
diis  ilo,  !kj 

—  Sifridu»  de,  niib  s  174-  17."i  I>Hi- 

—  (Waliiertu»  de  !«5  | 

B iuebiiwe  ümior  et  ininiir  i«.  Biwh- 
durf. 

Biiiehwcrdp,  Hiiii.->  vi>n,  xu  Kbirs- 

Imeh  <11^1<  III  liili: 
B i neof'i »dorf ,  Arn.  de  (l^i'JTi 

—  W'alllicruii  ib-  'Xi- 
BiMiopii,  Jtpitoicici  vtc.  «.Pinko- 
witz 

Biniez,   Btfaie:.   llriur    V<>>;t  zu 

Frauenitleiii  III  iL 
BinHc-liiift,  llaiinuBZ,  lt.  zu  Mei«- 

wn  III.  ;V>- 
Bintrire  m  Weinoeritz. 
Blaneki\  Jorg,  >uii  Czwiekaw  III 

an. 

Blttiickennlein,  Iiur<-ki<rt,  caiiel- 

luiiii-.  .Mi»ii  III  I.U: 
Bluiiki'iisteiii  b  W'IUdrul',  JlltiH- 

cLtitttrin         ÜLL  III   IK  2:l.t- 
BlattiTülebüU    I)  <irui>M'iibi<iii. 

I!r<iliri'lri/hi>i.     ]i'riilirsiol/e  II 

Uli;  iifii  III  2ÄI 

Blonilz,  il.niil-.)  wÜHte  Mark  b 

Kri|i|iebua  Itil 
liliiMiiW  itz  b.  ('«cliiit/.,  Bti>i>ririr: 

HM. 

Blotiez  II.  l'lotitz 
Blotow  e,  I'lolba.  wüMc  .Mark  lii-'t 
Bill  nie.  Joli  ,  not  publ   III  1.'»)- 
Bluniber)'  b  MinillHrj;  III  Juä. 
Blunieiiberg.  .Mark  zw  H«ebalx 

u   Luuiiowilz  II  271-  'JiH 
Bliiui('iizi-0[ib,   Xm.'oI    dietlln  in 

lir.blu  II  G 
Bobcliez,  Udbliez,  Xie   de,  dee 

eeel   cotle;;   c    Kraoiiii  .Stol|i  II 

Mi  üh.  Ai><-  Jtü 
Bobiruebrii,  Job  de.  Bolursti'ber, 

Job  dieiii«  'l.J2s-;isi  lüL 


Bobincher,    Unbrir.c«r.   Job  .  ». 
Mieii  vie 

—  ».  Pa|iireeii,  Paiiirzean. 
Bobulux,  Keiiibarduit  de,  uobili» 

(U.'iiti  b£ 
Bockendorf  b    ilainieben,  Bu- 

cke»d'>rr  III  17 
Bnekinsdort',  Buxstorp,  Tbemie- 

ricuü  Tliider  I  de,  <<nliiiiir  Lip». 

III   IfXi-  Lü  lü^ 
Boekwen  Ii    Meinsen,  Bockowin 

III  lü 
Borzicz  B.  Becziez. 
Bodii  Hiiv  IH 

Biidemaek  [Bodetnag{   vilbi  III. 
2(17 

Boderbrono,    Mart    et  Hanuus 

fralre»  dieti  in  Beriititz  II  244 
Bode  wie*  l>ort  III  IHK- 
Bodo  dee  .Memeb  II  Öätl 
llölilii  b  (troH!.eiibain,  Boit  ll.tiü 

—  b  Ilir»eh»tein.  die  B'h  III  £21. 
Bölilen  b  Leiänig.  Brtcn  1221 
B<">biiiiMi,     lleliein.     Beliim,  B(v 

beim  ete  1  tL  21   22  ^ßi 

II  lü  .H.l-  :M.  III  ilLL  AJ 
l(;7:  171   liüii  VX\  AH^ 

"  banineä  121* 

—  Imereliei   gW.   II    JjL  HI  £>■ 
2ti-  21  ^        HL  iÄS.  Üll  III 

Bölirigeii  b    Uiwswein.  Borren- 
ttiin  •il.'t 

lülrln  b   Dablen.  ßorllen  III  M'.f 
■  IJ»: 

Börner  in  t>lierel>er»bnrli  II  ^löit. 
Botieher.    Jniigebaiin«,  Uiitbiii 

zu  Würzen  III  Ü. 
Bofreziau».  til  Zlawckoni»  WÜ 
Bogk,  ."^lnlon,  Bürg  zu  .Senfl'toin- 

berg  III  I7i; 
BolinitZKub  b  .Meirnen,  Bnuczurh 

III  Uli. 

Ilöliuftiun.    jdeb     eii-l  pnrrocb 

Biidi»«  ,Wl 
Bo  il,  BoyL  s-  Böhla 
Itoitit/.,  U.'o  von  u  di'Hsen  Witwe 

KlisaiH  tli  III  ;üL  »  Ibiytitz 
llolberitz,    l'nilr.  de  il47.ii  III 

—  Hans  von,  zu  Petz»ebwitz  (1414 
-Xy,  II  411   III  äi 

—  iBölberit/-.!  Hiin«  von.  zu  Pi- 
ck.iu  .14*;"i-7r>i  III.  lliL  £iL 

—  Ili-iiir  von  »  .Misn  ean 
Hole,   .Mart.  de  VIeusbnrgb,  not. 

j.ubl  HL  Lil 
1iol>'«|iiiiiin»  II   diu  Polon 
Boieütf.  Petnm,   priie|H>i<.  Laiiti- 

eien»  1 1.4At  427:  j-JS  ^^t  4H»:4ai 
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Boliborni  miloB  M 

Bnlko  (lux  Sl(>iiiii<>  tSiridniox  l  tnar- 

rliio  LumHiiie  II  ha.  !<£  fiül 
Houtorcr.  (irogiT,  I'füunif^ifister 

III  m 

lloiiattiKi,  C.  III  an 
Konauviitum  Hri-lii<-)>  lüigoitiiiuii 

Hoiir«,  Job  tlv,  civ  >IUn  3(^>- 
KuiiifHi-hi»  njio»t  iL 

—  VIII    p«p«  iiii         aiL  II 
iüL  III  12L  lliL 

—  IX  papa  II   245-  ÄÜIL  Ülilil  210. 
271-  27:>"  2«!    2H;i  aK">. 
iPJl'.  äJji  iMl  »XV  ailL  all:  -iU- 
a22         :Mk  im.  MH  III.  IM 

H..uit«to.  !•  i\c  III.  i^JL 
H«inijowitz  l)  .Stolp«ni.  I'unnricz, 

UuNtvili  III    Ihi  IKL 
Iloiioiiiu  LL  -t*'"' 

J«  dt<  II  iiii:  is^. 

Koaoiiiis,  Kraut'  <!<%  ouii  TiTg;wct 
III  UL 

ItonusiuliaiiDu»  <-pi»i-  Ksculaiiu» 

H.x.ler,  ILyue  II 

Hör.  boiiio  lilxT.  SUvu»  ilOTli  ^II 

—  H(iir,  IW,  AnioUlus  de  ( Vtti) 

au  aiL 

—  Hör,  Klkitil>ni:htui>,  KIkinbnrtUji 
d.-  iLirUi  j.t  423  424-  II.  r 

—  Kridor    ric  et   ux    M iirpun-tliu 

—  lUirt',   Fri'ilr    vimi.  zu  Niii-n- 
kirdi«'  il4t>;l,  U.  aut 

—  I>iil.»i-heii  Ucwr.  llttuiin.<i  u  lleinr 
vt.in.  ISrüd.  r  .1112 -äü.  II. 
ÜÜi;  liL  liVV 

Itornii  Ii  Kuuigii brück.  lUirn,  III 

Bori  b.  Y.nn\*  di-  (l'Äi.  lü 
Korotiiird  t.-«lia y  d  s  Itiirkart»bnin 
Hurchürdn«  II  iiri'liii-p  Mnf;(il<'I' 
XA-  ajö^  --'Iii 

—  III   urcbiqi   Mjijcdcb   a£  Siii 

—  cttjRdlaii.    cap    b.  .Margarvtac 
MUn.  312: 

liorrkürt,  Ilnnoss  in  MOrtitz  III 

Uurcziii,  Hortrfii/n  ■.  l'ieftcben. 
Itorpii  »  Peliritz.'ti  b 
Uur);^er,  IluunB,   in  Ctrossdubritz 
III  1(X 

Bi>rip.  Krideriou«  dir  (124'Ji  131' 
Koritz  1»  Itii'iui,  lJurgwart,  Dorf 
Jinrm.   Hörnt   !<»•  JJT    l.jl  1,>1 
lüi;  lÜL  aiiL  11  M  III  ü  II 


Borizlanus  miic?i>  ä>i 

lliirk.  l'iiiir    de,   nipidlitim»  ep 

Misti  2IH. 
Horkeswisnii,  Arckor  u  Wip.ne 

b  Hniuilitx  2.'i«;. 
Bonnitz  b  1)<;Im!|ii  /iornuieitz 

III  2H<; 

Born,  Lui-.  in  Volkerwlorl'  III.  iUi 
BoriiH  b  (Judiiitz,  Horm  LI.  247' 

JülL  III  III; 
B<irncwitx  ».  Biirnitz 
Bornitz  b   Osebalz,  llornit  III. 

—  dnpiferi  de.  i«  Uiim«,  Uuruie 
Boriiunitz,  s  Bormitz. 
Borrvnthiu  malnr  t  Buhrigen 
Borx-bewicz.  Nicz«cliv,  Kathm 

zu  CtrcMiwubain  II 
BursenJorf,  Bruno  dr,  «  Misu 
cjiiw   Bruno  IL 

—  <V.ur,  fuur  dr  (1214— lUt  TjL  fiS: 
Bcirsondorff.  I'ontcndorr 
Bomimlorf,  ».  I'urtclivndorf. 
Bornonifz.  Ilurttnics,  ».  l'or«ch- 

nitz 

Borhcniiti^yn,  ßurMten*ttin,  s  I'ur- 

»« bcui«t4'in 
Boritnii  /,  HeinriLMU  fil.  Eliuibetli 

dicine  Borsnirzin  II  JäJiT 
Bortewitz  b    Dübleii,  üurluyU 

—  Syfridus  de  tl-'l;«»  Xnt- 
Borto  Uiiu-i,  Iii  Bortoni«  de  Vri- 

b.  ri'  VM 
Bortuytz  »  Bortewitz 
Bortzöiv.  Ju  de  II  ül£ 
Biin'ii-,   l'ctr    in  Mutz»^bwilz  II 

12ti 

Born»,  JuLuutie».  pleb   in  Bycb- 
L'liiu  3Ö.V 
Boruz,  ü  Boritz 
Bornz.  Counid  de,  »  Mi»n  eau 

Hiiiaiuz  in  Banslitz  II.  Uit 
Boryiti  Ii  til  Uodewani  21K- 
Bosau   b    Zeitz,  Kl    ilencd -O., 
I'oxuiee,  Puiime  11£  IKj-  II  p 
>;iiX' 

Bo<ebman,  l'iuchmati  !c  ,  Nie.,  » 

Mi»U.  IMIII 

Bo»e.  Üozr,  Juh..  pniL'po».  «  Sixti 
.MerBeb  MI  üsi.  III.  iL  «  Miiin 
ejui  und  Job.  II.  ep.  Merseb. 

—  Otto  a.  can.  Mer»eb  et  Mi«n  • 
Misn  enn 

BoaetPMÜorf  h.  I'oiwendorf 
Boskaw  prope  Dresden  375' 
Boso,  It'o'o,  epine.  Merneb.  HL  IS. 

Bumiuoviridi,  Hugu  de,  bac&ll, 
in  ilecretis  II  1:2^ 


BoudOrf  «  l'osseudorf 
Bo»»e,  flenieii,  »  .\Ii.in  vic 

—  ISumr,    ISö'f,    ]i"se,  Jne  <le 
I.ilekow,  it  Misn.  vie 

Botener.  fiulUnrr,  Aiidr  »  .Mi»n 
vie 

Botbeeher,  Czippliel  in  0»<'batz 

II  2Ii 

B.itil,  llan«  III  62- 
Botilatele,    Alb    de    (14(1H.  II 

:m- 

Itottieb.  B  zu  Oiuhatz  II  'JIL 
Itoue  I'oucb 

—  Utto  advouatui)  de  ÜH 
Bnula  »  Bnyl 

Buzdiirf  b   Dresden,  HwhxfUtrf. 

nm  ktdorf  iHi:  III  lliL 
Uoyrzin,    l'etir    in   Priesiia  II. 

117 

Boydeke,  ItoiltL-f,     Bricciua,  ■* 
Miiin  ean 

—  Miithin»  de  Torgow  II  J3if  44M. 

—  I'uuel,    Biir^rm    zu  Tor^tu 

III  L 

Bnyl,  Hoyta,  Uoula,  Job  et  Nie 
d'-,  IViUre»  II  LÜL 

—  Nii'ol  Hevhbnrdi  dietun  de,  eiv 
Iliiin   II  UL  'JÜ 

—  Koiiibiirdui)  de,  »  Mi«n  ean 

—  Keinbart  von  11  ÜL 
Boyngb,  Job.,  Notar  III 
Bcivliez,  Joli  ,  jilob  in  Libenwerde 

III  1:12. 

—  Niekil  V.,  zu  Jaueniitx  u  detw 
Frau  (.'atberiua  III  112.  i'M- 

lioyzlana    fil    Meinberi  burggr 

.Mi.m  l-'i« 
Bowten  vilbi  II  ifii 
B(i/.e  »  Bose 

Boxer,  IlerniHU  in  Skaup  11 
Braeara  in  Spanien  II.  \2£. 
Branibneb,  llenr. ,  a.  Mi»n  ejiii 
Braudel z,  Brandeyz,  (jeupbarxiui« 
de  il2(;2.  104- 

—  Jobannes  de  (i;j.17— ött;  if47- 
3M  IL  11  2l> 

—  lleiur.  dictu»  de.  Jobaunia  fra- 
ter  I  i;io2-;*)»)  ;JKJ  ;W-  II  iL 

Brandenborcb.  Job,  art.  bai-e. 

III  i:i:^ 

Bra  n  de  II  liu  rjf ,  Markgrafneliatf. 
Markgrafen  aiÄL  Hl  M 

—  Bii.tbum.  Dliieflge  3.  13-  IL  H>J. 
U  121  III  M 

—  Biiteböfe  »  Baldwinua,  Dietrieb, 
Dudidinuü,  Frederieua,  (tebliard, 
(.ieniandu»,  llurtbratb,  Heiden 
rieuü,  Ileiurieus,  Otto,  8te|ibau. 
Tbooderieu*.  V'olrudua,  Wigo, 
NVilliuarui). 
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Brandenburg,  OoincNpitel  219  II 

iiü 

—  SilbiTgewiflit  ä5£L 

—  NtustHdt.   iioTH  civitas  Briiii- 
dpiib  II  271). 

HratiUiMili iirn«^r.  Krantii., uriicinlii« 

ep.  Misn.  III.  5Ü1I  JSJÜ.  t£L 
KraiKloüteiii.  Kltirliiirt  vdii.  Kit- 

tcT.  Mumcliiilk  11432)  III.  36 
lIrun(ii>nAtnin  Ott"'  von,  Voigt 

zu  l.fi]i2i^  I  l3iVJi 
Itriiuilc vs,  nrandejii.s  Hrunü<'ix, 

ItriiiKlirz 
» r  11  u J ic z .  Hfiiir  von  dKlHill  :m 
Itrant,  nlticiiili«  |)m|>  l'/N- 

—  Ji>li  (Ik-tii.i,  l'nniulii«  itüü 
HraiitgrHHwr.  IIi-viiciiiiiii  u  Xi- 

ckil  in  IViiiirii'li  11 
Uratcr« witz,  Uratirttrirs,  »  l'ra- 

teriichütz 
Hr»tirsli'ybcn,     /iriUirtlrn.  » 

lilattiTiiU-lMtii 
HratriAfli,    Hratrutrh,   Mich..  » 

Mi»ii  vitr  • 
Braunst!liwpig,  /truneneic 
Hräunitilurf  Ii  Kr<'ibor>;,  firunn- 

dorf  III  17 
Hrawir,   Anilrri».   Hofirmcitit  zu 

MiiffPlii  III  LfiL  Hü 

—  Hraxatur,    liroMtorü.  Aiulrii>, 
i an  Würz  III   Itgi:  21<i  gM- 

Brcbvtiu.  uun».'«  Matliiii»  de  II 
liX- 

Hredowe,  Mark  b  Kiletibiirg  lliL 
llrnitbi-nbuch.  Jtdi  v«iii,  t'rdiiiiir 

der  l><-i))zig  ,luriiit<'iifuL'  III  'ilit 
llreiti'iiblK'b,  Hrrylinbarh,  Hfiir 

df,  II  21iL  277- 

—  lirttynbuch,  lli'rni  vim  .'bM)  ■■tH?" 

—  bregtenbucti,  Joli  <lc  412- 

—  RamutiUl  de  II  £ill 
l{rclt»i'liueb,    t'tmr    vif  e|>ii«c 

Numb  II 
Hrfinc,  t"n^)i;ir,  in  Obpr(«bflr«bi«cli 

II  24't  'S^- 
-  Nitkil,  in  Uborrbcrsbat-h  II  :VA<i 
lircnx'u,  ffi-\  »  Williiidi  III  li^i- 

—  DiöwM-  Ii  Provinz  II  ML  \hL 

—  Kr/.bi»rlirit'<' H  .\di«l)>rrtiiK.  (äi!«-!- 
iH'rtua.  Liotinar 

Hrfii.   Breatn  t]iri>bnai  Albrrt«» 
couici«    de,    (127«i  !«£<. 

1  203;, 

—  Kriderifus  II   cftmi-ii  de,  I  X'A^i 

ca-  Sit 

—  Uoinricus.  Magd  cm  .  Hl  cumitis 
dt'  llr  iVii'A'  l.'il* 

—  Uttr»  Hl    i'omiti«   Kridi-riti  II 
(1222,  fci 


Bran,  Tlii'iidoricni«  Iii  i'cimiti!«  Kridi»- 
ri.  i  II  .  iüt 

—  'I  lifiKlcrii'im  dl-,  onl  Icmplar 
il27.si  IhÜ 

llrpiiilt'l,  Ilftii-i  in  FtMiitricb  II  42-"i 
Hri'iidil.  NipkiJ  iu  IVnnricli  II. 

Hri'iikiniiH  epiot'.  IVrgani..  iiunt. 

a|i'>»f.  II  aüL 
IJri'ücuitz,    llrifnh,  Hriffuirz. 

Hrgmitirx,  t\inriidu>i  dr  12<K)!i  Ü 

—  O.nnidus  de.  i  IrlK,"»-!»!»  II  iU*: 

Üiii  2:.l 

—  Heinr  von.  llMn|>liti  zu  .Mii;;c')n 
u,  St..||M>h  .1412  14.  Ii  iH^'i- 
;K)i)  mi-  ÜÜt  JC'i  anL  ALL 

—  LmiwicuB  d«',  fratiT  t'onradi 
(l.ü*)   II  2,".l 

—  t  Hrii'fniitz. 

hreslan,  I)ii'n-i'!w,  I)«in<'a|iitp|  ;(• 
II.  Ml  'Mi  III  M  KW,  11!» 
nimliölV'  »  t'onnid,  |{iid<dfiis 

—  «  idl  -Slitt  ».  iTUi  i«  "ihL 

—  KloKi   L;  L.  Fr.  III  illK 

Ki"»t  7.  \\.  CiKt  III  im. 

Ilri'nlawe,  Hi-ur  de,  s,  Mii.ii  can 

llciir  dl'  Wrntirliivia 
H  rt'slawfr.  Jidi .  tbcol  prof..  nrd 

pr«idi<at  III   1X2  IISL 
Hrcüi  n  a.  Prienscn 
Hrcuyti,  r<'trii«  <lt'  2111 
Br<'ubant,  Ja  d>'  II  'MV 
Ilrovihow    in   Itöbnun.  KliwfiT 

mL 

Hri'/ua  »  'rroiirnbrictzpii 
lirirsiinitz  b   Itrcidcn,  lirrtnire, 

tlresr»i:  pU;   HT.  ^lÜI  ÜIL  '££ 

II    IWi  JJil 

—  Itiir(r«jirt  JtL 

—  OlH-dic'nz  177  m   III    14  !H; 

Ml 

l'Hf)-,:  K.-riclit  II  420  III  li£L 

ir  I^L  2'*7- 
Hriondc.  ßrimititm  47_ 
Hriöf'n  i<'Z,  Hrtt»^nir:^  i«  Itrr'^rnitz 
Kriuutuin  «  llrioudi' 
ISriscu,     Urij-ini)     III     3  Iii:  s 

M<'<'kau.    Mcl.'li  dr 

—  i'piw  ,  ».  Aiitiinius.  HruiiK,  .^lr•l• 
<lii'>r 

ltr«<'h«tina  <'t'tliln  »  Itnukwitz. 
llruckowicz.   llt'nriidi   in  (M»r 

ebersliaib  II  ,'k">!(- 
llroi'kwit/.    1>    Mi'i.^üi'n,  lirorlin- 

linn  rel/ilrt,    llrf/lfwif:   2^  II 

■tii;  ;i<;i 

llroi'til-/,  Hcnrzil,  ll<-ynirb  mhi, 
<'iv  Mi?ii  ;),s<i.  II  iL 

Broda.  l(r<Ml<la.  .I.di  de  III 
l>lf»- 


BrOgkewiCX,  Bmckrwin  R  Bruck 
»ritz 

Bro^o  ppiso.  ( )iiti<>niiis  49- 
Brottewilz  b  MiildbprR  III  il« 
Brucbcrz,   ('cmmdi    ndirta  Mi»- 
nai»  417' 

Brudcrai.'bnft  bfUffaciorum  III. 

•i-Ai 

iBruninif».  abb  muo  Buch  Ki- 
— .    Jtrinitiiy,   Nii-kel,    Kalbin  zu 

(iriMsonliain  II    ll>|,  Lül. 
Bruno,  «riliit'p  'IVfrcr  Aü  iül 

—  «'pi«.'  Brix    214  p-  2I:"i 

—  »  Mi»M  <'pi«t' 

—  episc    Nuinbnr^  'ill'  214-    I .'i 
2ai  iäit  aüü  ;ÄVL  Säl  ailL  II  U' 

^  »   Mi»n.  i'.'4ii 

—  prai'pos  Nnmb  1',>H  221» 
Brunow«',    t'unr    de,  marxcalcUN 

epi«'   Witbf^mi!"  2:tH' 
Brnnädortf  it  Bräuniulorf 
Briiiizlaus,  tJ»»t  Tidcri«  !  unin'b  71- 
Brui'«>>i'l  in  Itrabnut  III  M)' 
ilruwcr.  llaDü  in  (.Ni'batx  II  'JJX 
Brüx,  .Nie  de.  B    in  INilwIn  Xlt- 

BruxH,  Willi.  Presbyter  II  ^21 
Bryel.  .Mertin  iu  ClaiUHebwitz  II. 

HL 

Blieb  b   lyeixni;;,  l*ist  -t)  -Kloster 
ad  2ll2-  40«;  II  2SJ2.  2:m- 

2!£)  III  öiV  lii3.  -m.  'Jülli  ail 
2Ili.  271  2Zi  4<»<. 

—  Aebte  ile»»  i  Brüning.  Mielniel. 
Simon,  Tbeodorieu« 

Buebe,  Iturh.  Brosins  in  .Stjineliitz 

III  Hiß.  ililL 
BuebeU  lleinr  von,  d   \i  l.icelit. 

III  m. 

Bui'li(>wa(,nira  nioiis  HO.- 
Buebnitz,     Hurowh,  Buhtwiz. 

wli«tc  Mark  b  Eilenburg  ixi-  HU 
Biiebzdort',    Ituckeilorf    <<  Box 

dorf 

BnekMni'dorfr.     {iebebaril  de, 
praojH)»  eerl  jiar  in  l.uldiiii  II. 
•4»;  73  bi 
Buekeiidorl'f  ü  Boekeinlorf 
B  II  e  k  e  II  st  o  rl'f  ,'rh:unmo  v<ni.  biscli 
Official  II  i;iü 

—  B  Böekin^ilorf 
Buekewiez.  Hans  vuii  il412i  II 

:r<7- 

—  IN-ezolt  von  .1412 -!.'>.  II  :J«7 
III 

Buekinberj:,     iler,     b  Miij;elii. 

Ih^lMtnj  II    141  1.^1 
Budatrieb,  Job  ,  faplan  zu  Mcis- 

neu  1 1 1  älL 
Budesi  bitz  s  l'au>>uli<it/. 
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(Bndilow)  npinc.  l'mff.  ll&L 
Ii  iiiliii.-iia.  Bmlttin,  Uutlethf/njiud- 
lin  t\x  ,  {Migue.  proviiiria,  terra, 
tprritoriiim  5K-  äu;  BL  iU-  [E.  Uli 

lai       lijQ;  lai  Iii;  11.  aii; 

III  IM. 

—  fjisCrum  öll  l-'U" 

—  civil«»  HO  LLL  131    174'  175: 

läili  aiL  üiiL  ;t£u:  ii  aisL 

Äil;  aiü-  JM  371  374  :fTt; 
3W.         ifiil  39t>  III  :LL  22:iL 

—  t'ollHginUlift,  i'apitol,  oci-l  s 
l'ctri  2jiL  25äL  aiL  II  2ati  2ö;i 
HL  22:  >£>  tili:  »HJ-  123  124-  144" 

iWb.  aaa.  luiL 

~  pniupui>iti  s  MiBu  QU). 

—  pfÄ.-poiiitiiru  lU).  ÜIL  III  14f 

2u.t-  2»>r  272  2ia:  aia:  ;t2-j  aii. 

—  diMMiiiBtuj«  II  la:  III  IIK  22«V 

—  momila  174  17<> 
ISudeüiaiii,    Hväutin,    C'uiir  dr, 

inilf»  il27li»  1S(^ 

—  (juiiUil.  (.TUiixil  Von  2l.iö  2b»>- 
Hudüiu,  Hartuii^u«  df  il24r>i 

121- 

—  llt-mi  vnii  i1.>J5'  2)).")  2liU- 

—  HcniiHtinii»  de  II  lOK 

—  Joh  dirtui  d<-  iial!»,  Jtia: 

—  huiUnn.  Lutlii;ru«  du  il24r>>  121 
KuiU-iiiu.  l'c'trui)  de,  u  Miau  vic 
Kudow  K.  liiiuda 

~  llinricli,  llulbui  zu  GriMu-nlinln 

II  lOl 

Itiigg»  II   opi*(.'   Wormat.  öl-  « 

lliii'i-liMrdus 
itugkuw,  Jluckotr,  Buckaw,  Nie, 

8  Mlitii.  vic 
]iii)L;ku,  Nif  df.  üXL-onini  (H12i 

III  Ü2. 

liiiliisu  I)  Stolpcn,  Uela  Ifht 
Uvistrixi  burgwurdiini  a.  fester- 
wit2. 

Jiukkp»f  it«.  tVur  de,  milc»  (lilUHj 
274- 

1t  II  je,  dic-tu»,  Jiidncu« 

Kuicjiiu,  Job  dict,  cjipolUn  Miüii 

2i;7 

linier,  Hartinniiniiit  II.  127' 
liul);rauiuis,  iKibil.,  milcs  Mimi  f>H> 
liuiiii^,  'Ijcii^  Hürg  KU  DrtMdvii 

II  Iii  liit 
Ituliz.  \V<>riieruB  de,  milc^  (1222) 

Sä. 

liulniiiii.  Nicki!  in  Mittnlebersbarli 

II  7it 
ltuliiix(>  vilbk  üü 


Bultich,  Cicor^  .  not    publ  III 

r>7- 

llilltx.  I'ilir  in  Söinnitz  II  11 
Hiilyngi.   Hcnr  ,  rivtor  <-rel  in 

Köuwlioiibroda  II.  1.  ü; 
Hiiiirtll,  ttumnr,   JinNttw  lillntbi'r 

von  .i4(Ni-><  II  ait  aaü.  .m. 

—  llOnotr,  (tiiiiliiPr  von.  m  liiuli*- 
burg  UriOO.  III  314 

—  Unnau;,  Ciuiitb  di',  Dr  ,  pracp. 
Mernfb  314'  !<  Miüii 

—  Hülm.  Ilonr  dp,  mib«  (l;J73— W7 
II    140  225-  2:t2 

—  Ilt'ur  ilf,  zu  \V»'»inst4.nu  il412' 
III 

—  HllHuir,  Hi-inr  von,  zti  lindebur^' 

l'itK»— III  aiL  im. 

—  /iunau;  lionr.  de,  «.  Mivn.  c»ii 

—  Bunote,  liudulfiM  dir  (13l3j  3ti.S 

—  Hunmi-t,  Kiidoll'vou  il.'kX)  II  Ü 

—  -  lii.-..  liöH.  Vii  «ll(147.'.)  III  aö: 

—  Itud  von,  icu  Lii!b»tudt,  Uittcr 
(147«)  III  'Ml 

—  Und.  von,  zu  Itndobur^  (150Ü( 

III.  m 

Kunoz.  Ticze  von,  in  Itiuslitz  II. 
lUi*. 

Hunrzvcb  s.  Boluiitzsrh. 
Ilurrnrdun,  ciineell.  Hoinr.  IV.  42. 
liurclinrdus,  urcbiepim;,  Magde- 
burg KfcV 

—  Uuggd.  opihc    Hal>)«ratad.  34- 
3iV  3ü- 

—  ppisr.  Mnlrnn.  214'  215. 

—  »  Mitn.  epiisf. 

—  p\n»f  Mouiiüt.  ü  Hl 

—  iibb.  in  Vet  Cilla  121 

—  pnicpoii.  Lurniuriz.  TL 

—  i-iiii.  \Vun;iii.  üL 

—  I«.  .Mi»n  vii'. 

—  prai'f'ctil«  civit.  Mi»n.  eiiiBi|Uo 
fil.  linrt'banluü  3fi. 

Hurkiinlu».  rfi-tor  CAp.  »  Murg. 
MiMi  ÜL  II.  2« 

—  «'imtpll  de  Wurtberrh  (»1- 
civ.  Mi.sn.  3H7 

Hurek  irsidorff  8.  liurkbartUdorf. 
Kurrniaunu«,  minintcrialii»  ÖÖI  ülL 
IJurg  b.  Mngdi'burg,  Uurch  ÜO- 
Kurgsdorf  b.  Mübilirrg,  Burx- 

<l"rf  III  llfii 
Huricboldtis  pracpusit  4Ü- 
Itur kiirt bhai n  b.  Würzen,  Bor- 

chttrdffhayn  2»M>' 
Burkliardadorf    b.  Chemnitz, 

Burckirtdorff  III.  üV 
Hurkbardnwalde    b.  WiUdruf, 


Burckirnrahh,  BurkarttwaUi 
III.  lÜ  14.T  233^ 
UurlcbMu,      Burlaban,  Heinr. 
dictu«,  mil.   1»»    11^  llJö-  HL 

m.  im-  i>»t.  -Mf  am 

II  urlin,  i'etruit  du  LUL 

ISnrne,  Bumu,  Allmrtus  dapifcr 

de  1.1272  -K»  173.  VJtf  2i)f).  2I1K. 

2IIH-  g,  AllH>rt<ia  dapifcr. 

—  Heiitr  dupifer  de  <  1222»  ^ii, 

—  Ibiiir.  dapifer  de,  fr.  Theode- 
rici,  mile«  il2«S-70)  IM  170- 

—  IL  dapifer  de,  ntileH  i  l2S-'ll  mit 
llcv  ni'Uianuua  dapifer  de,  ( 1281». 

•JOi  isail  2a5£ 

—  TheiKjericuH  dapifer  de,  fr.  Hein- 
rici  il2i»2i  IM- 

'riezenmli  tnigüeaw  vou.  dapifer, 
Hilter  il.JWO-K'o  II  ML  iäüL 
210  212  iia:  ZiSL 

—  ».  'rnu'liiies< 

—  Bumu,  Cuuradua  dict.  Je,  ». 
Miau.  vic. 

—  lleiiir.  de,  s.  Minn.  caii- 

—  Ileinr.  dictiu  de,  mileii  (1270 1 
170 

—  Otto  de,  (13IK)  3H0- 
Hurner,  Tbiterieb  flüL 
Ituruevriz,  Ortnlfns  de  Kl- 
Uurnlorff  a.  ilurgudorf 
Uusilleibeu,  Ileinr.  de,  not.  cur. 

epise,  Nuiiib.  221' 
ItuHUiuu,  Jwlueu«,  in  Drv«d(>n  II. 
.•tt;2. 

—  Phil.  «.  Misn.  uin 

— .  B»*maH,  Bu4»eman,  V'inc,  in 
DreiMleu  u  Gorbitz  II.  3^ 
4o7  410-  42S:  iÜL 

Busse,  IVtr.  uHici.^lia  praepuM. 
hitzkensi»  III.  IWV 

HuK^ö  prior  inoiiaxt.  f.  Afrae  Misu. 

Ii  ua  an  ig.  Job.,  b.  Miau.  vie. 
Bu teuer,  Niekil  in  l'euurieb  II. 
42t; 

Butter»cliuei<ler,  Mich.,  Bür- 
gern), zu  Kadeburg  III.  3iiL 

liuttitz  a.  Beutiu. 

B  U  ( t  n  u  r ,  Jae.,  kuis.  Uofciuizlei»eer 
III  ML 

Bux.Htorp  rt.  Boekiiiiulorf. 

Bybirsteiu  a.  Bibvratcin. 

Byebebin  a.  I'üebau 

Bj  gern,  Heydeurieu*  de,  ^icbulaal- 
et  »eu.  .MugUeb.  II.  'AIS: 

By^^icz,  Job.,  in  Oberwarth»  II. 
133- 
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C.  jiracpoi!.  Ciimiii  117 
(.".  d<tc.  Wiirziii, 
('.  pleli  in  .\l»';f«-liii  271' 
C.  jili  b.  (1l<  Siiliint  lüü 
Cadornti,    (iiiillcriiiiin  ailvcH-iitu§ 
4M. 

Cae«ar,  Job.,  dce.  Wurziu.  III.  '.ii'S- 
CuIhu  in  d.  Nipcl(;rUu»ilx,  Kulfir 

II.  a£  ÜSili 

Calbr  au  d.  Sauli',  Calue  '021  '27'2- 

III.  iJi  ->tö 

Calbitz  Ii.  Oittluifz,  KaUwici, 
Kalufici  278  aijl  III.  1« 

Caldciiburn.  Ji>li.  <lc,  nol.  ei>|>. 
Misii.  lüL  '»il. 

(Kalixtus  II.  )in|>a  4ft^ 

—  HI.  impa  III  118  119-  121 

Ch  llt' ndin,  II«'iiir.  du.  mnriM'al<'U< 
<» 

Canii.'nnfiK<'i'a  '[CamoiialKTaJ  Uli; 

C'amL'uz.    Cumoterh,  A'tii«'«/;*, 
Artiti««;  LLL  üiL  :iäl  II 
iJLil         iJUÜ  Ü5«I  III.  2»-  U. 
iVt-  159- 

■  lleruliardu«  de  85-  LML  luO- 
111 

—  —  —  can. ,  doc  ,  prappos..  dein 
epiac  Mixii.  »  Mi«u.  epii<o  et  mn. 

 mlloa,  Aratnr  »-p.  Mimi.,  I  "'>' 

176 

—  lienidard  von  u.  di?»s.  Witwe 
Kntlipriiii'  T.  Dolly n  II.  41X1. 

—  HfMnriini.t    ib',    til.  Witcguni« 

—  Witirfjo  de,  jiat,  llcitirici  LIii 

—  Witr^e  von,  Ulieini  d  Jüscli 

\\\xc^^^  IL  (1319.  am; 

Cauifuiza,  FIubs  in  d  Obcrlaii- 

»it«,  Kemnitz  IUI' 
(.'HiiiLch  8.  Kniimik 
t'aminiei,  Flui"«,  die  Oieiiinitie|ir'|. 
Caminermeiitter.  .lur^e,  itatliin 

zu  Lei|izif;  II.  l.tH. 
l'aiMinin,   IJisuhöti',  s.  Conradus, 

\\'ill*'biiUB. 
DUu-fB,  Diinicajiilel   UXi-    1 17: 

IILL  Iii.  MX. 
r;ain|iia,   llrnr.  df.   clcriciiit  III 

'JI8- 

Cauipo,  ablias  in  4<J?j 

Canitz  b.  .Mci.siu'ii,  A''inru'i'f:  lll.lil 

—  b.  tjjiliatz,  CVi/iycr,  h'iHii-z  ]_L 

—  Johanne^  K-nii>r  i  Hans  i  zu 
Sui'limiidorf  ilKi!))  III  iüfiL 

—  .Inbanneü  zu  Miihlbach  (l-lii^i 
III.  löij 


c. 

Canitz  Katherine,  Frau  de»  Lu- 
dewiff  r.u  '/Ailiorna  III.  17:1 

—  I»dfwicn»  de.  ciniitiliariu»  Ni- 
eolai  P)i  Mi-n.  i  I.SHj  ;tl>.  II. 
•211)-  •-'•->7  iir.:  •.'17-  ÜIL 

—  A'fiMi'  Lndi  wip  von.  zu  Z»ehoriia 
tl|t>7    <i!ti  III   iÜL  ÜÜl: 

—  >larpiretha,  Fran  des  Han»  zu 
SaidiBendorf  III.  UäL 

—  IVlir  von  (UliTi  III  Ii£  iH^ 

—  Viiz  von  ,i;!7;ii  II.  141- 

—  A'">i«t:,  ririeus  de  i  Un;>  "J.'h > 
Caiinewit/.  b.  I{i»ehof»werda,  <'a- 

«nwü,  CAniirtn':  HT  !Ji  lül. 
t'anvn,  Mnrt..  Ib'rm  et  Juhanncii 

fralrc«.  scrvi  JulL  21iL 
Caiivejt,  K'tHir:  Ciiiiitx. 
Ca ]i i ü t ra n o,  Joanne»  de  III  l.'iH. 
Caiipelle.   (jijf.'f.   ('•iiiftrt.  Har- 

tun;rn»  <ie.  k.  Misn.  ■•an 
(' appel le nd orf.   Nie-,   ile.  frater 

Theod.  t|p  ('.  ranonioi  Minn  .172. 

—  Tlicoilerien».  Tyfüko  ete.  » 
Misn  ran 

Cnpra,  Herin   1 1."'. 

Caprianis,  fJalr;«eiu»  de  III.  f«. 

CariiK«.  ('«ri»  »  Kara.H 

Carl,    CaroluH   8  Karl,  Kiirolas 

Carinwitz  n.  Karlowitz. 

Carnnl,  k  Kornhain. 

Cariiifiei»,    Job.    de  I)y]i<)IdiB- 

walde  H   Mi»!!,  vir 
Carjienf  arii,    Simon,    alia«  Ile- 

bur;;,  <'b'r.  III  .'»T- 
Ca»par  .\bt  xn  Cbeainit/  III  i)». 

—  vie  et  oflii'ial.  praepo»  Mi-^ii 
II. 

du  t  el  laiion!<i  ••  dioe.  II  271  •-'7."i- 
CaKtellnin    novnin  'Konig^tciiii 

Cacfilion»,    l'n;5nolu»   de,  not, 

j.ubl.  III.  ^ÜÜ  -JIL 
Crtten».  Herrn  de  Tfv 
Catliewitz  C  (iadenitz 
t'aveis    rulieif,    l'elrii«   de,  ib'i-. 

.Scfinritin   III  ll£i' 
l'avertifz    b.   .Strebla.  Kuwrrtic: 

III  Ii 

CeleHliiinB  III    pn|ia  i>t  Iii. 
tella   i<.   Mariae,    N'tiui«  Cella  ». 

Altzelle 
('•■Izeen  *.  Dölz.Tlien. 
Centiii,  Friderieu»  de  .lll^ii  2^ 
Cerzeto,  ()liuerin>  <U' .  dee.  Piela- 

vietisi»  IL'lT   :KiS:  ItHi: 
Ceri  n  s   Zelni  ii. 
t'erkuwitz  h.  Serkowii/.. 
Ce M k e,  F.iiiw. in C<iMu ti. .Meisr-i  nJlT 


Ceten,  CfiLm,  CW.vi»  <•  Zötliain. 

Cbagan  *  ("irrwskajfen. 

Chane wiz.    .\liitheiu  de,  mile«, 

minist-  1 1227.  lü 
Cliantelaw.   trat.   Heinriei  prat?- 

fecti  ISudi».  UÜ 
Clieiiinitz,  AV«</.wjfi  II.  iUl  -^Si. 

III  m 

—  iMbtruin  III.  LÜl 

Klortter  Ib'iiediet. -Ordens  271- 

II  Ii.  aui  III  ija.  2;wi 

—  Arehiiliiu  iuiat  III  iL  JK 

—  (Ifmiwiii,  FUin*  1 1.'!.] 
Chephe,   Ileinr    de,  iniles  il2ü2l 

IM 

Chiavari,  Clavariuin  ÜL 
Chideiiz  t  Kittlit« 
('bieiiiMee,  epiiu-.,  s.  J<dianne;>. 
CUitulü  mile*  üäi 
Clioebere,  Vob-niaru«  de  211U. 
Choreil  Ii  Uü^MMiia,  Korn»  LLL  Ij- 
Chnrun,  llenr  de  121Mi  -  14»  Li lü 
Chotebiiz,  Hi'inr.  de  tl222i  ». 

Kotelin« 
CbotiesHOW,  KIosUt  II.  .M^f 
Cboiiniiii  21' 

Clirintian  LKurf.  v.  Snclibeu,  III 
410' 

Cliribtiau.UK  clericus  ^SL 
Cliri.-itol'oruB.  mag,  not  llenr. 

III  tnareb  Miau.,  ean  XumI). 
12.1  Lü 

—  »  eaii  Misn. 
Clirowati  »  l'orbetlia 
Cbniine.  l'etruB  de  il2tl6i  12! 

Jiiepli.  ile  <  12221  «• 
Cliuiiigstein,  K<'>uij,"<lein  ML 
Cliuonrailn»  a.  Conra<ins. 
Clilir,  «-pife  ,  t".  Frlilerieiis 
Cb ur ae liii t z  Ii.  Lominatz-cli.  Tor- 

ix-irU-,  237 
C^lnitiei  8.  (iudiei. 
l'ice,  Vilii^r,  Vi:«  s.  Zeitz 

—  i'irif,  Job  de,  .1.  .Mimi.  vie 

—  Petrus  de,  pleh.  .Strelelisis  22il 
s.  .Minn  e.-iii. 

Cilia.  ."»ymou  de.  not  publ  II.  l*'A- 

Cilner.  ,loh.  II  7i»- 

Ciniei,  Keinuit/V  ill' 

Cireuisinei  atjua  üJl 

l'irrn;«.  Heiur.,  ».  Misn.  vie. 

Cisteriii»,  l'etr  de,  del'oJio  nia^-, 
iioi   pnbl.  40<j 

Claiizi'elinitx  b  (Ir-ebat*,  Clitnti- 
>''lft:.  (.Y(i««' /o't/:,  (  '/'tnrzfwirz, 
Ciiiit^rhuii  i:  -.  •4\  21i>:  2i;r  274' 
211:  an  II  174  ni  2iL  -i-by 
^  ILL  IL  21i 
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Clsreman,  Paul,  «^xcommun.  (H'Ui) 
III  biL 

Cliiw«.  Dittericb  in  KkttMgcn  II. 

usr 

—  Niokil  iu  Mittplphcrsbnc)!  II. 
110  Iii: 

Clnuaanitx  l>.  Mittwiädü,  Girte- 

HiVi  III.  i:)- 
Clamrolm,  G»br    de  Gobin  a. 

Mi»»,  vir, 
Cluut,  Jat!.,  Cnu.  zu  8  Severin  in 

C'öln  III.  ju, 
Clavarium  ».  Cbiftnu-i. 
Clvindinst,  (irt'g..  rap<rUan.  Mian. 

IIL  IM: 
Clekuwix,  Hfriii.  ilr  (1>278)  1^ 
C'IvmeDR  III.  |>H]ui  3*J' 

—  IV.  impa  itä^i' 

—  VI.  \>»pn  Xilit-  aü2:  m  J?"»-  391. 
39ij-  ailL  4(X)-  ilü  iüi;  liü.- 

Cleps,  Heinirh  II.  4ä; 
Clctii'z,  Aiidr.  u  Heinr  ,  BrQder 
III.  USL  2aL 

—  Jnli.  u.  Sigrnmiidt,  der  Vorigen 
Brüder  III  17(i. 

—  Nitknl,  d<TMi  Vater  III.  Hß. 

—  Nirol.,  not.  epi*r.  Misn.  III.  TAa. 

ClettPuberg,  ChtttHbrrg,  Hcinr. 
u.  Aitocbe,  n  XU  Groflsenbain 
III.  Iii 

Cleyr«,  CUzU;  ».  Klessig. 
Clivie,  (Sotfridus  de,  Arnoldi  fil., 

not.  pnbl.  II.  IM. 
Cloden,  Sic,  s.  Misn.  vic. 
Clödcn,  Vwil'K,  CliulfM  Ssa.  II. 

iJSL  ÜL  ta  III  201 
Clo»ewici,  Albertus  IL  181" 
Clotk  «.  Klessig. 
Clurz,  Mivbacl  III  iU. 
Clugo.  Ilanniu  II. 

—  Mattbi»  III. 

—  FundgTÜiniiT  in  Sfbneeberg  III. 

C'lu»c  »d  8.  Dionys.  258. 
Clwacnic'z  a.  l'lnuasuitz. 
CMux.  Colman  III.  52 

—  Paulus  dericua  III.  22: 
Coblcnz  b.  Bisi'bofswerda,  Cofiu- 

lii,  GoMiz,  KMiz  JU  lat  121- 
Coi-bao,dapiferWladizl.  II.  Bopm. 
r<!g.  56- 

Cocstete,  ("onr  de.  s.  Koc»tete. 
Cofbatb,  CvMjlHtch,  s.  Kaufbach 
L'ulbowo,  Slfiridu»  de  ML  läL 
('olJa  fr.  ord.  praed.  Oppolicn« 

L'olditz,  OJdiez,  Coldyj,  Koldir* 
2931  212.  *I7    II.  3^ 

III.  a-»2 

cott.  uirL.  u>.  II.  s 


ColdltS,  Albcrtua  de.  Albrecbt, 
fratpr  Tbimonis  ep.  Misn.,  mag. 
camerae  Wenceziai  regia  Rom. 

(1405-11)  11  2m:  aaa  :«2  Mvi 
344-  aji.  auii  aiL  *w-  m  374- 

—  lluas4T  von.  ^(diwngcr  Fridericbs 
Burjfgr  V.  Dohna  (1357)  11  7. 

—  Jorge  von,  Herr  zu  C.  (1403) 

II.  ÜLt«: 

—  Jolte  von,  Ottos  >on  C.  Frau 
(1403)  II  auL 

—  Heinr  de  (1222)  HÖ 

—  Henr.  de,  nob.,  dominus  castri 
C.  (127.H-K7I  lüg,  au;  217 

—  Heinr.  de,  «trenutis,  (pat.  Ileinr. 
et  Thimonia  (120;*— 1320)  213: 

'in;-  aust 

—  Heinr.  de,  fr  Tymoni«  (1316  — 
20)  2I^L  3UCI-  300- 

—  Heinr.  de,  nob  ,  frater  Witlie- 
gonis  II.  ep,  Misn    (1318  —  37) 

ijfja;  306-  aii:  324-  aüi.  aan-  344- 
347 

—  Heinr.  von,  Thime's  d  Kit.  Sohn, 
Herr  zu  C.  (13C1)  II.  4i 

—  Otto  von  (1403-11)  II  p  xxix- 

ikMi  iäas.  'J/&V 

—  Thinio  de,  s.  Misn.  cpiac. 

—  Thimo  de,  frat  Heinrici  (131(> 
—  20^  2^  309. 

—  Tbymo  de,  fr.  Withegonis  II. 
ep.  Misn.  (1332  -  41)  :öl-  Ml 
341'  343'  capitaneus  iu  .Stolpanu 

3:»5- 

—  Tbimo  von,  Marscball  Friedricli« 
d.  Strengen  (1352)  385- 

—  Tbienici,  Tbime  sen ,  dorn,  in  C 
(13('i9-61)  II.  221  3m 

—  Thiemo  de,  iuuiur,  nobil  (1359 
-72)  II  2Z  137 

—  Tbimo  de,  Hauptmann  zu  Brea- 
lau  (14(18)  II.  342.  SM  3-14- 

—  l'lrieus  de,  cäh  Numburg.  (1297) 
2ö2. 

—  Vb-icb  von  (1333)  336- 

—  Witliego  de,  praep  Wurzln. 
(1307,08)  868-  21L  222.  s.  Misn. 
ran.  et  epiac. 

Coli  au  b.  Würzen,  Koloice,  Kolotc 

aofi-  228.  aia: 

Collro  b.  Oarbatj!,  Kolmm  IU.  Ifi, 
Co  Urnen  b  Würzen,  Solmea  20fi' 
324 

Cölln  h.  Meissen  IM  230-  232 
233:  235  243-  ffit  375-  aUL  II. 
107  III  Iii 

Colmnitz  b.  Frciberg,  Kolmtuie» 

III.  1» 

Cöln  am  Rhein,  Krzbiatbum,  Stift 
21  13-  1£      Ifil.  122:  III.  220! 


Cöln,  Ensbisebiife  s.  Anno,  Engel- 
bertus,  Fridericus,  Sifridus 

—  St4»dt  m  III  281  322  .m 
332  339 

—  ('oUegiatstift  s.  Severin!  III  55. 
Colonia,  C<inr  de,  s  Misn.  vie. 

—  mag.  Tbeodoricus  de,  profcssor 
m<>d.  iW)  s.  Misn  can  ,  Gogh, 
Dietr  von 

Coltsowe,  Hmir.  de  (1222)  SSL 
Columpna,  Prosper  de,  diac.  eard. 

III.  m 
Comerstadt  s.  Kommcretadt. 
Cotnitihus,  A.  de  III.  I2Z. 
Coneilium  Hnsiliense  s.  Basel, 

—  Lateranense  lL  III-  150- 

—  Lugduneuse  UHL  1112. 
Couumiinnna,  frat  Ilouivoldi  de 

Kunowp  121- 
Conrad  US,  OtHraJut,  ChuoHradut 
II-  imp.  27- 

—  Cunradiu  n-z,  fil-  Heinr.  IV. 
imp.  iL 

~  Cunradus  III  imp.  öSL 

—  Corradus  IV.  rex,  fil  Frider.  II 
128. 

—  Cunradus  marcbio  ßrandenb. 
IH:  175-  ITH:  Ifil  ZK 

—  Cunradu*  marcbio  Misn.,  orient. 
et  Lusie.  IL  ÜI  521 

—  tnar«'hio  nrient  (de  Laudesbcreb) 
06'  !£. 

—  comes,  Thiderici  marcb.  Orient 
fil.  ÖSt 

—  dux  Ma»uviae  108- 

—  Herzog  V.  Schles.,  Decan  zu 
Breslau  II.  MI 

—  Chunradus  Larchiep.Magdeb.  ÜL 

—  II  arehiepisc.  Magdeb.  I(i7-  (178.) 

—  ("nnr.  L  archicp.  Mogont  öL 

—  III  episc  Argentor.  [181]  214- 

—  de  Sichern,  episc.  Halberat.  92- 

—  II  episc  Hildes.  21:  (105-) 

—  L  epiw.  Lubue.  (214-1 

—  episc.  Mian.  ■.  Misn.  episc. 

—  II.  erw.  Bischof zn  Olmätz  II,  Ml 

—  Cnnr.  L  cpitc.  Traiect-  H; 

—  11  episc.  Tullens  21i 

—  L  episc  Verdens  214-  21ä: 

—  episc.  Wratisl.  III  ö21 

—  ubbos  in  Vet.  Celk  lliL 

—  Cuur.  dictOB  de  Gozcb,  mon. 
Bosov.  185 

—  prior  Brundenb  219- 

—  canon.  Budiss.  259- 

—  cauon,  Cicensis  i:)3- 

—  praep.  in  Damis  301- 

—  prior  in  Dobirluu  40H 

—  prior  in  Dobrilng  II,  29i 

—  ord,  min.  in  Dresden  2(g 


t 
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Conradns  praeiio».  Hallens.  qL 

—  pleb   in  Kyrit»,  notar  Ludov. 
Rom.  marcb.  Braud.  II. 

—  capcll.  Juttuo.  murch.  Mim.  Ifi. 

—  Cunr  ,  CBiwlI.  Withfg.  11.  löi 
lt*4'  liät 

—  capcll.  cnriao  i'piac-  Miau.  2C7- 

—  uotar.  rpisc.  Misn  HM'  11  .-f 

—  ».  Misn  call. 

—  »  Micn.  \ic. 

—  de  domina  nostra  a.  Miui.  vie. 

—  de  ».  Jnbanue  ».  .Misn  vic 

—  loiign«  'Diuringu»  ».  Miau.  ric. 

—  pracpo«.  Tnon.  a.  Afrac  Miau. 

'jtliV  'IHH' 

—  CADipnnator  .Mi«n  II  S. 

—  Cunr.,  can.  Nuniburg  ü£ 

—  Altarist  zu  Virne  II.  liL 

—  plpb.  in  Scliirma  262- 

—  pleb.  in  t^chlii-bcn  II.  56-  öfil 

—  vici'plcb.  in  Strvhla  229- 

—  prat-pn».  Wurzin  ÖJT  lOl" 

—  decaii.  Wuriiu.  II.  210. 

—  oinoii  Wurciu.  64- 

—  prima»  Uoliumiac  fiG' 

—  Cuur.,  mileg  83- 
~  miaisteriali«  &3- 

—  til.  Leoni«  (iu  Mciaira)  IM' 

—  tnititor  daa.  171- 

—  cellerariiw  diu  240' 

—  fr    Ulrifi  df  DyUunc  arcliid. 
Nisic.  221 

—  mag.,  milea  et  pliyaicu»  prueji. 
Wiaaegrad.  m  litii 

—  pinccma  72| 

—  Cmir.,  dict  Mardocbci  in  N.  War- 
tu«  M. 

t'uu»tancia    coni     Heiurivi  HL 

march.  Misn.  115- 
1'  o  u  s  t  II  II  t  i  n  i ,  Cour , mit  pubMI  2üi)' 
Cuufttantinopulis  3-  lö- 
Coustnutinus  Ü- 
Convtnux,  Vimlrric;  II  416.  417 

424-  400  iSi. 

—  »yiKHius  II.  i2a:      laiL  iai 

III  52  ÜL  tü 

—  episc  a.  Dictlifllmus,  Hudnifua. 

—  C"»/*««(s  liniclistag  III.  322. 
Constappel  b.  Meissen,  Cointajiil, 

CuHttopil  II.  Jü:  III.  Ifil 
Constilutin  ('arnli  IV.  de  libert 

ecul.  II  'Ml  III.  iSL  ö2  ^  Itö 
Constopil  B.  Constappel. 
Cojicnik  villa  Bmnd.  W2- 
Corbeiensi»  abl)  43-  75- 
Corbetba  b   AVeisscnfela,  Chra- 

vati  Jji 
Coren  s.  Quohren 
Cortzcwii,  Jac  de,  scrrus  eccl. 

Misn.  IM: 


Corya  s.  Knhrnn. 
Cd*  inile«  tnnrcb,  Heinr.  3ü  iü 
Cospa  b.Eilenburp,  KotzelmtUlOS: 
Cossebaude  b.  Dreaden,  IJtae- 
btidf,  Coxhu'le ,  Gotrhmli,  Kut»r- 
butU-  etc.  villa,  obedientia  2L  ött 
läü.  Ml  Ulli.  21»<-  aäül  2Ii  278- 

•m  .tfii  m\.  II.       m.  isc 

L'HI:  ^  HI.  9i>-  '£±1.  üäi 

338 

Cosscru  b.  lindisain,  Kotttrin  III. 
234 

Cossou  cumulus  110- 
Costnitz,  Uurgkliardns  de,  fac. 

med  doctor  III  2aL 
Coswig  im  Anhalt.,  Coticir,  mon. 

i>  Nicolai  £{H, 

—  b.  MeiaMm,  Kotieiru/  II.  6*-  SW2- 
44«  III  m. 

Cotcnewiz,  KeUsorgasse  JiL 
Cotsowwe,  Ileinr.  de  SU- 
Cotta,  Kolfoir,  f'itttmrr,  Kullmr  etc. 

bei  Dreaden  II  42»  l^iSL  III  (ÜL 

II  72  1hl  UL 

—  bei  Pirna  Kottouf  >c.  2^ 
368  II.  iSS.  III.  151 

Cottbus,  Cotffbiif,  Kotbut,  Kute- 
bin.  üuult  II.  -m.  380-  III. 
SSL  227- 

—  Clioltiu:,  s.  Kotebux. 
Crittis,  Jo  de  II  :^c*^■ 
Cotlowe,  KolUnrr,  Hern»,  »ciiior 

de  (1338-88)  324 
Cotug,  Co/wA,  Taurhn  [l.'')|.  2lL 
Coufnuin,  Petnw  diel,  iu  Gro«e- 

zseheji»  I.V)' 
C  o  z  e  I  <■  »  Kösaaln. 
Cozzebude,   Waith.  dr>,  aervns 

Theo«leriei  praep.  KudiM.  2füL 
Cra,  G.  de  Uewin  dictus,  mile» 

(i'jÄi  )  m: 

Crncoviensi«  ejiiiic.  Xtü-  3.')!)-  M'I 
Cracowo.  mag.  Tiiuza  Mizislai  de, 

not  publ  II.  4^ 
C  rni'jtow.  Xir  ,  lliirgerin  zu  Oro«- 

seuhnin  II.  I3ä. 
Crafft,  Nirkel,  Iturg.  zu  Regeiis- 

biirg  III.  m 
Craft.  Nie  in  Meissen  3^- 
Cra  warn  von,  Laezke,  Hofmeister 

II  äÜL 

Crellenhain  b  .Mügeln,  OreUin- 
hagn  II.  2221  HI-  lä!  IIBL  Mi 

III  120-  U2: 

Creme le  rivus,  Müblbacb  206- 
Cremonensibus,  Jo.  de  III.  119: 
Crepuwiz,  BerchtoMus  de  (11K5) 

Crescentio,  Gregor,  de,  s.  Tbood. 
diac.  card.  84- 


Cretschemer,  Ilentacbd,  deaaen 
Biiiilri  Mertin  u  Bruderasöhne 
Aiidr  u.  Nickil  II  Uli 

Cretscbmer,  .Mertin  in  Baselitz 

II.  m. 

—  ».  Kreic«emer. 

Crcutzen,    Melchior   von,  Dr., 

Amtmann  zu  Coldits  III.  3ü2- 
Creutzer,  Wolff,  Thtlrkiiecbt  III. 

CrouzgrOBchen  III.  199 
('riguz  a.  Krögis. 
Cristinus  ^ 
Cristofcru*  a.  Misn.  can. 
Criwiz,  IL  de  (I3U«)  ü 
Crodil,  Mnttis,  Uicu*  Misn  dioc 

in. 

—  Nigkil,  uxcouiiniin.  (1435)  III  u2. 
Crossen  b.  Zeitz,  Crozieitt  168" 
Croznira  s.  Kretxachau. 
Cruchuscn,  Vrban  von,  über- 

»chreiber  d.  Laiidgr.  Friedr.  L 
III  2. 

Cruczbnrg,  Cmcteborij  »c  Thoo- 

dcricus  de  s.  Misn.  can 
Crumbach  b.  Hainichen,  Krom- 

pacb  III.  17- 
Cruiiimendyck,  Alb.,  not.  puhl-, 

dann  Bisvb.  zu  Lübeck  III.  liSL 

133- 

Cruinatorff,  Gotschalk  von,  Rit- 
ter (1361)  IL  M  iSL  III 

Crusphar,  Ilenadixil  in  Prieaa 
II  117 

—  Krujftphar,  Heynich  das.  IL  117- 
\M. 

--  Knupthnr,  ILinnus  II.  34ir 

Cryinmcn,  AVyniwcn,  Ileinr.  von, 
zu  Nauwalda  I13U8-81)  II.  ^ 
liVl  läL  m">  Wh.  Ü58;  IW- 

Cucliurua  11.  328. 

Cuehiiiiney ster  s.  Kuchumcyster. 

Culm,  Biatbura  s.  Otto. 

Culmacb  III  (iS. 

Culmensia  terra  HW: 

Cultellifaber,  Job.,  do  Hayn, 
cumniissar.  pracpo«.  .Misn.  II.  4l>4: 

—  Cultellefabri  s.  Mcasirsmyd. 
Cumis,  A  de  II.  ^ 
Cunczc,  Nyczc  iu  Fricutewita  II. 

m 

Cuuczener,  Petrua  II.  Sä. 
Cunczindorf,  Kiinr-tfwliir/,  Jac. 

de,    can.   Lubuc.  II.    14<V  147. 

official.  episc.  Misn  II.  102"  159" 

UM'  s  .Misu.  vic 
Cunewalde    b.   NoushIz.i,  A'ixi., 

Kunf  >nU<U  174-  nSl 
Cuniguiida,  C'bunitfiinJo,  Heiir  IL 

imp.  coniux  23.  24' 


Cravgimilii  refrinH  Boemorum  ISth 

m 

Cunnersdorf  b.  Hainichen,  Km- 

uir$d„rß  III  17. 
Cunrad.   Micbvl,  KUtif   *n  Cn- 

mena  II.  iÜML 
Cuuradii«  C'nuradiu. 
Ciin»bacli,  IV  Je  Iii 
.Cuppel  B.  Goppeln. 
Cupsyts  i.  Kub«cbüU. 
Curbici  «.  Zörbig 
Curia.  J  de  II  ^ 
Curia  rPK>*t  (K<(nif^iiihor/)  altari; 

%.  JoliMoni» 
Currifici»,  Nio  s  Mi«n.  Tic. 
Cnstor,  Mmyn,  Katbm.  cu  Wür- 
zen III  g£' 
Cygnn bagrna.  (iozmanu  comvs 

dp  lllKTi)  in\- 
Cyliirr,  ik^hczwhil  in  Mitlelebera- 

bach  II  lir 
Cymtnirman,  lipnnan  II.  2- 
Cyiinen,  Alb.  de,  inile«  <12S4l  HH. 
Cyrcuiti.  C^rctiits  »  Serkowitz. 
Cytt'O,  Itudrg<>ru»  dct,  s.  Miau,  vif 
Czacba«  ».  Zachochau. 
Czadol,  Jac,  not.  publ   III.  35' 

'£A  ■HA-  a»». 
(^zadrophaky.  Htepbanu»  11.428- 
Ciaucwicz  a.  ZiK'baiuiewiU. 


OZMOhticS  *.  Zsi:bÜBChaiC. 

ilinnn-i  ».  Zarhnitz. 

Czedlicz,    Pptriw    de,  protuoot. 

nolkoiiüi  duc.  .Sde«.  II.  tSiL 
Czege,  Gläubiger  dea  B.  Tbinio 

IL  m 
("ißifbe  ».  Zeiche." 
Czekcrict,  tiotliarbalk,  Schreiber 

u.  Capl.  d.  .MarkgT.  Wilbi-lni  L 

II.  2£l  *  Zcekerii-z. 
(•zeller  Wald  (Alucllcr  Wald)  II 

auti-  307- 
Czenitz  s.  Schänitz 
Czeriu  a.  /ehren 
Czertiewitz,  s.  Olx'rzachömowitz. 
Czerreuantil,  Kuno,  a.  MisD.  can. 
Czealttw,  l'etru»,  cicricu«  II  4-17' 
Czeasi-hnw,  Alczmnn  III.  !£i, 
Czetun,  Cttthitii  8.  Ziitbain. 
Czetellicz  s.  Zettlitz. 
Czoheylow,  Ctiioir  a  Z»cbeila. 
Czeynu,    Asdria,   Kathmanu  zu 

Mügeln  III  1^ 
Czigeler,  Nie.  ».  Misn.  can. 

—  »  Zi<!glur. 

Czigclheim,  (JgjfgUhn/n\,  Conrad 
III  £0. 

—  Hciurich  zu  FursU  III.  tl  I17- 

—  Johanne«  III,  1I7- 


Cngelheim  «.  Zigf>Ilieyin 

Czikonr,  .Marl  ».  Hisn.  vic. 
Czillun  ».  WeL-hsclburg. 
Cziluer,  (Iiuia  in  OberebersiMcb 
II  249. 

Czippil,    lU'Dipil    in  Schveduitz 
II  ü 

Czisoler,  Nie.,  B  in  Budiaain  III. 
21  'iL 

Czobuth,  Nie,  dt!  Oubin  ».  Misci. 
ran 

Czochaw  •  Zschoehaw 
("zocher  a  OrDuzachocIier. 
Czopau  ».  Züchopau. 
CzoppUQ  Villa  II 
Czorn,  \ickel,  Itathm.  zu  (irusaeD- 

hain  II.  IUI- 
Czachcppe,  Üthrp».  Uroaazochvpa. 
('zurkenrud  s.  Zauckcr»da. 
Czuckewicz,  (.'iurtherrilz  etc  *. 

Zitzscbewig. 
Czuczk,  Ilana,    Bürgunneiat  in 

Drcaden  IL  ML 
—  Pctir,  Bürg,  zu  Ureadiu  III  IL 

a.  Tschi'utvzk. 
Czwickaw,  Czwicko  a.  Zwickau 
Czwivkow,  Job.  III.  iti: 
Czwigkow,  Cairigoir^'VUmna»  III. 

Czylow  in  Kützachenbroda  II  'JSK 


D.  praopo»  Wurzin  ir)2' 
Daberakvicz  a.  Dobcrquitz 
Dibritz  b.  Mügeln,  Ihiurict  III. 
Vi- 

Daci,  Daria  44-  II  191- 
Dahlen,  UoU„,  iJale»  VX',  II  82. 
III.  13- 

—  Maas  III.  318- 

Ualaminza,  Dalmiiict  et«,  pagua 

a.  Tnlctiieru^ 
Dallwitz,  OaUirilt  221  'ilä. 
Dalmatia  pagua  28-  »  Tulememi]. 
Dame,  Hana  III.  I3|. 

—  Pawel  von  der,  Hai  hm.  xu  Oacliatz 

11  Mi: 

Datneros,   Theodor,    can.  War- 

Diiens  [II  137j 
Dumi».  Henr.  do,  Ilentzko  (1318 

—  ^  300-  3*4- 

—  Bich,  de,  frat  Ueiirici,  milea 
m-  3Ai- 

Dancmannua  cuat.  Mcracb  19<> 
Daniborouhrod  campua  HO- 
Daniel  L  epiac  Prägens.  Ö6-  5». 
-11  epiac.  Prag.  iTSJ; 


D. 

DargMS,  Joluinne«  III  24- 
Daale,  mag.  Tb.  de,  capell.  ileiur. 

II.  archiep.  Magii.  206- 
|)Ha«eln,  Tlieoder.  de,  praep.  a. 

Sixti  Merccb.  II  91- 
Daubitz,  wüatc  Mark  III. 
Daubnitz  h.  Lommatzsch,  D\f- 

aitituo  Clin,  Di'kenias  Säl(?)  216" 

III  12Sk 
Dawricz  s.  Däbritz. 
Decius,  Johannes  III.  3031 
Decker,  Marcus,  cnpellau.  Misn. 

III-  lär 

Dedo   marchio,   Dedonia  marck. 
Orient,  et  Lu»^  fiL  (I0«9)  3£ 

—  Teto,  Cunradi  march.  Miau.  fil. 
(1130— C5)  47-  5i 

—  B.  Teti,  Tcto 

Dnbnitz  b.  Würzen,   Tenica  II. 
415- 

Deila  b.  Meissen,  Ihfltiw,  Dylow 

II  at  lai 

Dei  Mona,  abbaa  r.  Aruuldus 
Deir  B.  Diera. 
—  Guuthcrus  de  (1312)  283 


Dair,  Dfhir,  m  rra,  Job.  du,  s.  Misn. 
can. 

Drlitzseb,  Drlw,  Deits  fiS,  221 

n.  221  HI  üL  aa: 

Delmschütz  b.  Mügeln,  't'niuut- 

ichk,  -JSl.  an  Ml-  318- 
DeUchitz  s.  TölUcbiitz- 
Deltsan  ».  Döltzachen. 
Dennschütz    bei  Lommatzsch, 

TrntrhiU,  lhni\nfchiu  II.  443- 

III.  iB-  m 

Dere  «.  Diera. 

—  Df  rr,  />cr,  Guntherus  de  (1312 
-29)  283-  222, 

—  Ilannua  von,  B.  in  Bnsalitz  II 
IfflL 

—  Tuto  vun,  burggrUrt.  Vogt  I  KIO!» 

—64)  11  21.  m;  üa: 

Dersenitz  daustrum  a.  Dörsch- 
nitz. 

De  schwitz  8.  Döschütz. 
Desaow,  Albertus  de,  scu.  et  iun., 

monnchi  in  Dobrilugk  3iC>" 
Dcst,  Theodcricua  dict.,  civ.  Misn. 

222: 

54* 
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Seuben  b.  Wurzm,  nUhfH  Ii. 
IL  20. 

DeuiHchcnhora,    sum  duczhen 

Borr  II.  384  i2L  III.  Ii 
Deut»("hendorff,  Deicczemlorf, 

Joli.,  famal.  cpisc.  Misn.  III.  ^ 

90  a.  Mioii.  vic. 
l)cut»ch-Ordrn»hi.<rrcn,  Tcuto- 

nicorum  (ntrvs  Irrcisol.  Ifii  ItiH" 
Ofwin  ».  I)iib«n. 

—  Albert.  btir^fp-Hviu«  (pniefoetu«) 
dl-,  wn.  pt  iuji.(Y)  (1222  52)  fiü. 
iÜ  Lfit  Uli 

—  Erketibertiu)  biirggr.  de  (l'iOC)  71- 

—  G.  d«,  dictiu  Cra.  milr»  (1293) 

m. 

»eidonricD»  d<>,  i>.  Mi»n.  caii. 
Dcif,  Andr.,  vic.  Budisa.  II.  322. 
Dhalhirnitz  villa  III.  IL 
Dibni  «.  Düben  [15].  ^fi! 
Diviliun«,  pk-b.  ucuL  a.  Ucncd. 

Prag.  m. 
Dipdcsa,  pa{(u»  [6J  IL 
Dit'hnioo  b.  Uaiianig,  Dymin  110- 
Diomo  iniirchio  (DKt)  16- 
I) irr  11  b.  Meisaen,  üfrt  iL 

Dii'tbnlmu«  fpiao.  Constiiiit.  Cä: 
Uintmarun  iloc.  Merwb.  7H- 
(UiptrirL   II.)  episc.  Unmdonb. 
II.  M' 

—  IV.  ÜUch.  V.  nrandnnh.  III.  Wf 

—  ».  Thpodpricu». 

üifiiital  [Difiudul,  Ticffintnl)  LLL 
Difnuauo  cptla,  DaabnitzV  201 
Diodcricii«  L  episc  Metenn.  L 
DiunisiuR,  mag.,  vicci'nuc.  Wcu- 

zoiilai  l^r 
1>  i  p  p  o  1  >l  i  >  w  u  I  (1  r  ,  l){*poitzii\, 

iJipjwliUxfr.^   Difl)oMx»traUlc  II. 

AKi  III.  14-  18a  233.  m 
DitLt-rivb  SpitiilmcUter  in  Mois- 

»v  n  3fcL 

Ditlieriibach,  miherirh*bnch,TT\- 
cze,  Bilrgormeitt  xu  Pirii»  II. 

Ditmercia,  maj^.  Kcrstianas  de, 

der.  III.  m 
Ditrivus  1«.  ThuiMlericu«. 
DitterHbach  bei  Kraiikonbcrg  III. 

17- 

—  bei  Slolpcn  II.  390-  -JSJÖl  lÜll 
Am"  Uli;  411:  1L£  449- 

Üitter»ilorf  bei  Rftsowciu  III.  LL 
Döbeln,  fJobtlin,  J)ol>lin,  Dobe- 
lin  K.  Pflege,  Herrschaft  II.  bß. 

III  äüL  -M. 

—  Sudt  m  244,  337  II.  12.  57-  97; 
176-  217:  älfii  21SL  III.  ü  I£  DL 

iSi  j*4- läs:  öii;  HSL  liöim  2Ei:3i9 


Söbeln,  Nonnenktoater  3331 
381-  ae2i  III.  18-  97:  232. 

—  Maas  iM.  MS- 

—  Albertus  de,  a.  Mian-  c«n, 

—  Ilcrm.  de,  fr.  Tammonia  «en., 
pat  Tammonia  iun.  (1283—78) 
KM  189. 

—  Nielan»  Ton,  a.  Mian.  vic. 

—  Pctrua  plebanua  de  '-^44. 

—  Tanimo  de,  »en.  {lUXh  ISiL 

—  Tammo  du,  jun.  (1278)  ISäl 

—  Oroi»4i,  CJroaza,  Magnua  de,  Ge- 
schlecht ».  Grose. 

Döben  b.  Grimma,  Devnn,  Dfben 

III.       ItSSt  a.  Dewin. 
Dobernitx  b.  Staucha,  Dubrena- 

trtri  Sm.  III.  US. 
Doberqniti  b.  Leiauig,  Dnberti- 

n«  371' 

Dobe  rech  au  liei  Budiasin,  Do- 

bru»  bnrgw.  1I(>- 
Dobcrsehitz  a.  Dobaehütz. 
Doberachowe,  Frider.  de,  milca 

(12761  V»V 
Dober«chiltz  b.  Kilenburg.  l)o- 

brriehirifx,  DobrürhiriU  III.  3Wi 

321 ; 

Dobcrschwilx  b.  Lcisnig,  /)i>- 

birmcii,  12£. 
Doberwicz,  Thime  Ton,  in  Meia- 

aen  3äiL 

Dobirachwicz.    Balthaanr,  cx- 

comii).  (1435)  III.  u2. 
Dobirwicz,  Hnnnu»  von.  in  Prie- 

Btewiti  II.  lliJL 
Dobra    b.   Porachnndorf  (Pirna), 
Dobrairr  iääL 

—  b.  Rad.-l»HrR.  Dobir  III.  124L 
Dnbran,  (iutsbea.  in  Groeazachepa 

183- 

—  8.  Dubraw. 

Dobra  II  itz  b.  Itischofairerda,  f)i>- 
bramrii,  Ihibrnnoteü  fit  Lät  121. 

Dobranowiz,  Ilarthuugasdell:^) 
»5- 

Dobrawc  ».  Dobra. 

Dobrilugk.  Doberluch.  Dober- 
lutj  etc.  M.ini-Iiskl.  Ci»1  -0. 7i>-  258 
271  -Mh  -M:  atÄ  334-  aHL:  22ÜI 

aaa  aai;  jm;       (399y  4üo- 

a&i  II.  XIII-  mi  27B.  27?  2&I- 
295.   III    2(iL    (265)-  2fiB:  m 

(270).  271-  aa: 

Dobriach,   Dobrutfh,  Hcnr.  II. 

42},  mi  lasi 

Dobrita    iix.    Meiahcri  barggr. 

Misn.  158- 
Dobritz  b.  MeUacn,  Domrwits  III. 

m. 

Dabrna  burgward.,  e.  Dubertcbnu. 


Sobrnt,  Heidenricu«  de  (1241)  m 
DobachUtz  b.  I..ommatziM;h,  l)om- 

rwrlV)  DohertrhiU  M.  HL  230: 
Dodilanea,     Dodolinna,  cpiac. 

Brandenb.  H  lü^ 
Dögnitz  b.  Piiobnu,  Technits  IIL 

321 

Döhlen  b.  Dreaden.  DiAan  II.  210^ 

—  b-  Mügeln,  DoiiH  III.  18 
Dohna,  Üo»in,  DonifH,  eaatrum, 

SchioM  aivi  312.  IIL  m  aaiL 

—  civiUa,  SUdt  ä!L  222.  374-  390- 
412  II.  316-  338  3ir 

—  dio  von,  (Herrschaft)  II.  ilü! 
IIL  ä2iL 

—  Schöppcnstnhl  III.  3^ 

—  Caspar  von  (13S>1)  11.  ffiL 

—  Ernealu»  (Otto  VIL)  Iii.  üttoniaV. 
(131G)  »eu. 

—  Kriderich  piirgrafe,  Lybcricha 
Sohn  (1357)  II  7 

—  IleiuricUB  pntefcctua  urbi»  D. 
am)  5fL 

—  Heur.  IL  bnrggr.  (1201-lM)  (»i-i 

lih  ii:  lö.  aa:  IM 

—  Heur.  vir  nob.  de  Donin  (1261) 
153- 

—  Henr.  de,  vir  «ob.  (1421)  IL 
417 

—  Johanne»  de.  vir  nob.  (1421)  II. 

m: 

—  Kntherine  von,   Bernhard»  v. 
Camenz  Witwe  (1413)  IL  ML 

—  LyU'rich  (Otto  X.),  Vater  Fri- 
dericb«  (I3«>7)  IL  t 

—  Otto,  fil.  Hcinrici  burcgr.  (1206 
—  :th  VI  102' 

—  ütu.  III.  burggT.  (1278-91)  läL 
•212:  '2M\. 

—  tUto  IV.  burggr.  de  Oreuen- 
stc'iu  (12»6) 

—  t)tto  V.  burggr.  (1316)  gJi 

—  Otto  VIL  B.  Ernestus. 

—  Otto  IX.  dictus  Jnvenia  (1349) 
3«i8. 

—  Otto  X.  a.  LybericL 

—  Otto  XL  nominatua  Wirt  (1349) 
3tJ8. 

—  Otto  XIII. (?)  a.  Miau,  eunoniei. 

—  Otto  XIV.  dielu»  Ileyde  (1373) 
II.  152 

—  Otto  XV.  Heyde  (1411)  11.  SÜS. 

—  Scneke  |C«e«ko]  (1411)  II.  3111: 

—  Syfrit,  Fridericb»  Bruder  (1357) 

II.  Ii 

—  Ulricb,  Frlderich«  Br.  (1357)  IL  71 

—  Ulricu»  autiipiu»  de  (1206)  121 
Dölau  s.  I><)hlen. 

D o  I e a t  o  r  i » ,  Nie-,  vic.i>erp.Magdcb. 
IL  269 
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Dalen  i.  Dableu. 

—  Anioldn«  de  71- 
Dnigowitx  b.  Löbuu,  Dolgaicia 

burgiranliun  1»)' 
Dolin  B.  Döhlen. 
Dolmen,  Gutfridos  do,  can.  Num- 

hurg.  11.  aafi: 

Dolus,  Joh.  de  IM- 
DölxBclien  b.  Drctden,  ütlUa», 

Ttltehen,  Cetzeen  hL  'HL  374- 
Domanzlauicz,    Domofluict  s. 

Doniielwitz. 
DomatDzowe,  liomaizmv  :  Dom- 

svu. 

Doracice  »  Dubschüu. 
Doiiiiuicua  L'ardiiml-Primt  eccL 

».  Clpmciit  III.  aui 
Domnelwitz  b.  Lommatuch, 

mUlaici:,  Uomaiulaieit ,  Dorna»- 

Mcz  !>r  132  «74- 
Doinscu  b.  UuhcDmülscn,  Domalt- 

loirc,  Domalzow  ^ÜH: 
Donat,   Kretscbmiu-  zu  Franai- 

hniu  III.  2a£. 
Donatis  phi'uninge  3^- 
Donatus  adv(»catus  burggr.  Misn. 

11.  SL 

Dorsch uitz  b.  Lomraatzacb,  Der- 

»eaitx  216' 
Döschütz  b.  Scuslitz,  Dttehwits 

S91 

Dösitz   b,  Lommutnch ,  Teiict, 

Tachiex  aiE  III.  IfL 
Dragnn  ».  Tra<;cn. 
Dragi«,  Nick«l  von,  zu  Pomme- 

licz  m.  817- 
Dr  agosch,  Friuze,  Bürg,  zu  Urus- 

senbuiu  11.  2U7- 

—  Friderich,  Meister  da».  II.  206' 
2U7- 

—  DraifiucA,  Juli,  dict..  Bürg,  zu 
GroBsenhain  II.  20- 

DraBcLwItz,  J)rote/i.riU,  Bcrnh. 

a,  s.  Misn.  um. 
Drauschkowitz  b.  Budissiu, Dro- 

gohmtloirivt  36' 
Drobekuw,  Job,  s.  Misn.  vic. 
Drebikow  »,  Drepkau. 
Drvbuitz    b.    Biscbofswerda  (?) 

Trfhitla  21  • 
DreLfeld  b.  Nossen,  Treffeid  IH. 

IS- 

DreikuttenmQhlc  b.  Schb-mo- 
nitz,  cz»  den  drenhttUn  11.  322. 

Drendorffir,  die  Dreiddrfer 
lUoehzabn,  Weicbteritz  u.  Salbitz) 
HI.  IT 

Dreschin,  Drecuehen,  ».  Drct- 
ftchen. 


Smd«,  lirmUne,  Drutden,  Drf- 
Wl»,  Drenden,  Drrjttm  jc.  Z21 

IN*,  laih  i2ü:  am».  2j2j_.  gaß,  aur 

208-  2iü.  ^  ZXh  2:Mj-  ML 
251-  2iiL  26.T  2ÜL  25Ei  221  ^ 
iÄtL  30Ö-  a£S£  308  323-  324-  3iL 
aUL  ;7ÜJ!l.  374:37r>:4lK-42i).  II. 
»1  22-  31-  b9-  m.  W7-  !>7.-  !«9  IXiu 
III  Iii  U«.  217-  2^  2tt2; 
2äi:  211IL  SSL  2221  291l  iUiL  318- 

32j£  im;  ijüii  asii  aus  aii; 
aia:  aist  ml  asc:  aai  aiiä.  lesi. 

iÜL  4j££  ii2L  4UK.  41U  ülk  UI. 
2.  3-  19-  M-  72.  74  Ifll  107  -  14J. 
IM.       ISL  1^  liö.  Uifi.  12L 

m. 'jm:  mi  m.  iLL -Iii.  Jir 

221-  2±ij  'ÄI  2iL  Üü  liü  itii, 
ZJL        ilü  :LLL  ^  20«.  iiiL 

■isdi  m  aia:  aa.  2»a.  27h'  qk?. 
2Hr»-  aai:  aüL  321-  322  »nv  j£r 
üaäi  aaa.  »42  300-  ^^12. 357. 376- 
aö2i  aea:  asü  m-  mi  sääi 

aai  4lNi-  4(>7.  408.  41<y  41  r 
Dresden,  districtus,  Pflege  II. bS- 
UH  lliL  IW)  ItM  aVV  247.  ja» 

aäa.  2j5.  aoL  iM  aic  aoL  an 

4<):i.  41«.  lai:  425  44«.  III.  SL 

öö  -  läiL  1^  vul  IM.  m.  mi 

2X7- 

—  arx.  Castrum,  curia  principum 
208-  2C3-  an  III.  318 

—  Bcdesi«  parroch.  233.  2äi:  40L 

—  altare  Mariac  virg.  III.  14- 

—  alt«re  s.  Mntcnii  III.  ü 

—  hospiule  212i  211:  11.  a21:  III. 
31G 

—  mcnsura  IS».  354-  411-  IL  31- 

cü  4IK:  m.  III.  2üa:  21a. 

—  ineriea,  silra,  die  Dr.  Uoidc 
2G3  222.  3*4  411.  IL  2(i2  III. 
1X9 

—  monasteriutn  ord.  minor,  iu  an- 
tiqua  Dr  (Nnustadt-Dr )  2^2! 

III.  loö-  22L  Ääa:  2ai 

—  placitnm  pruvinoial«  180- 

—  theatrum  (KatJiliau»)  II  318- 

—  Cristan  von,  ».  Misn  vic. 

—  Johannes  de  271- 

—  Michael  de,  capellu».  episc.  Misn. 
II.  09- 

—  Petra»  de,  de  Dobelin,  »,  Misn. 

COll. 

Drepkau  in  d.  Niederlausitz,  I)re- 

bilme  II.  11 
Dresemarck,  wüste  Mark  III. 

324- 

Dresull,  &rM«//,  Gunther  Ton  der, 

Ritter  (1361)  II,  '6V  M.  41" 
Dretsehen  b. lIudiBsin, £>rr«s«cA«n, 


Dreschin ,    DreuUtrktn  WSi  llfll 

IIL  liL  HL  234. 
Drewan  s.  Trüben. 
Drewenitz  mai.  vt  roiu.  s.  Grois- 

u.  Kleindrebnitz. 
Drisizlau»  prima»  Boheiniae  M- 
DrÖbsdorf,  wüste  Mark  im  Kr. 

Delitzsch  lua. 
Drugan  s.  Trogen. 
Drogobudowice  s.  DniuiKhko- 

witz. 

Droguz,  FridriL'h,  Uathm.  in  Gros- 
senhain II.  laül  B.  Dragusch. 

—  Gunther  II.  43- 
DrÖBchkau  zw.  Belgeni  u.  Muhl- 
berg, TretcniBo  burgwanlum  47' 

Droszoucnph  «epulcrum  110' 
D  r  o  y  n  i  c  * ,  Dronicz,  Dnvji  nies  Kt 
Joh  de,  s.  Misn.  cun. 

—  Job  de,  miles  (laiH)  350- 
DroysBig  b.  Zeitz,    Droczk  II. 

2Ui^ 

Droyzzec,  Albertus  de,  (1214t  IJ£ 
Druse  coltes  2(>K' 
Duba,  Hiuco  Berea  de,  burggr. 
Prägens.  (133Ü)  341'  342-  .m 

—  lleymannua  de,  dict  de  Naclio»! 
(1336)  ^ 

—  Birckc  ron  der  Dubeu  ».  Bircke. 
Düben  B.  Deuben. 
Dubenitz,  Dubenicw  s.  Daubnitz. 
Düben,  Dibni,  Dybene^  OyUn  |15.| 

an  aia:  271. 

Dubiu.  Petir  von,  Kathmano  zu 

Leipzig  II.  43!>. 
Dubraw,    JJol/ran,    Uaunua  iu 

Pröda  IL  HL  IM 
Dubrenuwicz  s.  Dobernitz. 
Düker,  Ilerm.,  pracp.  s.  Wilhudi 

Brem.  III.  lUH- 
Durkelsteyn  lapis  20(>- 
Durrekoup,  Nyc,  not.  publ.  II. 

122,  12a 

Dürrweitzschen  b.  Döbeln.  IKi- 

tcani,  WyUin  iL  HL  lü 
DuBter,  Joh.,  Probst  zu  Breslau 

III  159 

Dutze,  Jo.  et  Tamnic  frntres  .JSö- 
Dybene,  Dtiiin  s.  Düben. 

—  Diben,  Ulr.  de,  b.  Misn.  can. 
Dyczinne,    Tgannnt,  Kjitherina 

die  IL  a2; 
Dyenor,  Petrus  IL  ÜÜ 
Dylaw,  Dylom  a.  Deila. 
Dylow,  von,  »  Polenz,  Arn.  von 
Dymin  s.  Diehmen. 
Dyoniaius,    praep.  Wissegmd., 

re|{ni  Boem.  cancell.  liAi-  1.3f 
Dytcwicz  II.  6.V 
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Ebbraobt,  Tlicodtricus  III.  M.  44- 
Ebelcbon,  Nie.  ab,  ■.  Mi«n.  caii. 
Eberbardi.  Nie,  pleb.  Dretd.  sc. 

B.  Mitn,  cnn. 
Eberliardus  cAiicell.  Heiiirici  II. 

'M 

{ —  II.)  archiep.  Saliaburg.  101- 

—  epi»c.  A  retin.  L 

—  ».  Mi>n.  call. 

Kberhart  Gläubiger  B.  Thimo's 

II.  m 

[Ebernbusen,  Juh.,  Urdinar.  d. 
Juriiitenfnc.  t»  L«ipz.  III.  212- 
227] 

Ebersbacb  b.  I^Sbau,  Ebiribaek 

III.  m 

EbiTsdorf  b.  Cbvmnitz,  Ehtrtz- 
durff.  KhirttorfWX  ^  ÜM!  'Ä^»- 

Ebcr»pach,  Ehimpnth  etc.  *.  Mit- 
tel- Nii'dtT-  u.  01j*rcb«:r»buch. 

Ebcrwinua  in  Knufbach  '248" 

Ebdoii,  ObdtH  ».  Abend. 

Ebirbardi,  Nie,  du  Ondeuin  a. 
Mian.  «tan. 

Ebirhurdii«  s.  Mi«u.  ric. 

Kbirhart,  Nickel,  Rathniann  tu 
Grosvenhain  II,  tOl' 

Ebirabacb,  Hcnscbil  xu  Obcr- 
ebersbach  II.  42 

—  Nicki! ,  Katbtnann  zu  Leipzig 

II.  m 

Ebirapnch,  Tyloko  dict.  de,  B. 

iu  GrosKCiibain  II.  21L  2ia:  2121 
Ebiratorff  s.  Ebf-rsdorf. 
Ecbertus  V,  ErMtrhu,  Eijijt' 

frrrtui,    Ekihfrtut    jc. ,  mnrchio 

Misn.  34-  aä. 

—  11..  marcbio  Misn.  3ä;  iJlL  iSi 
Ecbardi,  Hcruiunnu*  in  Mittel- 

ebcrebacb  II.  79- 

—  ».  Hecbardi 

Echcbortii»,  EHberIm  »■  E<'bLTtU8. 
Eckardi,    Eghehardi,  Kijliartti, 

Alb.  u.  Vnlout,  »    .Mi»n.  vic, 

Alb.  u.  Vidcnt 
Krkardus  a.  Miau.  vic. 
Eckchardas   cpiac    Mcracb.  86 

Ü2.  (99;  Uiüj 

—  maraalcaa  episc  Withcgoni»  Ü14' 
-i3S 

—  ElL-fltitn/Hs  t.  Heggebardii», 
lickkihardue. 

Eckel,  KcLiI,  Criatoff.,  ».  Misn.  can 
Eckclman,  Nickel,  Ii.  zu  Meiaften 
III  2!L 

EckerabtTge,  Ilcinr.  von,  biach. 

Marschall  III.  411  413 
Eckirspcrg,  Pct.,  e.  Miau.  Tic. 


£. 

Eckinp«rge,Job.de,  Ii.  lOG:  pragp. 
Cix.  II.  V.it>  praep.  Nuenb.  II. 
317-  3^*-  32.i:  ».  MUii.  can.,  Joh. 
de  K. 

Ecatctu,  Ektlett  s.  Vitzthum  r.  E. 
Egbertu*  epiac.  Baiub.  101- 
Eger,  in  Böhmen,  A'^r«  24tr  111.^9 
Eg<>ri'r,  Cnnrudua dictua  (1320) ÜUd' 
Eggebertua  ».  Ecbertu». 
Egilbcrtu»  canci'IL  Uenrici  lt.,  2:1. 
Ehrenberg  in  Tirol,  Ernhtrg  UI, 
334. 

Eiuhatot.  epiao.  a.  Hildebrandua, 

Kcinboto,  Wilhelraua. 
Eigen,  Kygfn,  Eggin  »■  Mtlgcii. 
Eilenburg,  Jidburk,  Jlbitrc,  HU- 

buig,  YUbvnj,  Ylhurtj  [I5J  -jSi  lä- 

IGl.  37Ö  II.  iU;  III- 

—  eccl.  a.  Nicolai  III.  ÜL  M 

—  plcbaiii  209-  II.  99- 

—  Stadt  u  Amt  III.  SM- 

—  Bodo  de  (1332»  334- 
 uob.  de  ( 13(59)  II.  99^ 

—  Otto  iuii.  cum  fratribua  (  318) 

ao- 

—  —  de  8uuueuwalde  II332)  334- 
~-  dictus,  residen«  iu  Fribcrg  II. 

i63  2i&4- 
EilwardoB  a.  Mian.  epiic 
Eiiiciedel,  Eumrdein,  Heinrich 

Ton  (1389)  II.  241 

—  Ilildebrand  vom,  Oberinanob. 
d.  Kurf  Frieiür.  II.  (14ü3-uti)  HI 
112  122. 

Eiaenach,  Y*tiuich  416'  II.  61- 

—  Duminicaucrkl  31C' 
Eiacnborg,    Ytetibtrc,  Vtinbtrg, 

Ilenr.  <ie,  praep  Würz.  3«a.  372. 
390  Iii  II  £l  iL 

—  Herrn,  von  2(iü 

—  Hugo  de  Ii 

—  Joh.,  protoiintar.  March.  Fride- 
rici  ecveri  33W'  «,  Miau  epp. 

Ekehnrdiia  s.  Eckehardua. 

Ekilman,  Eck^lmann,  Job  ,  B  zu 
Mei»»en  (Vater  u  SohnV)  ;»27- 
387,  417-  m.  423^  II.  172.  Hit 
1X7 

El bertdorf b  Stolpcn,  Elbir/dorf, 
EJ,nr.,Jorf  III  141. 

—  d  Wäldchen  (itw/rfacAin)  H  ML 
411  412' 

Elbree htadorf,   Klgir»<tnr/,  l'e- 

tru»  de  (13K0)  IL  IfiQl  12L 
Elende,  Vrban  in  Miacbwitz  III. 

Elgilatorff,    Paulua  dictua  de 

(1390)  II.  2041  251 


Elgindorf  i.  Elbrcchtadorf. 
Elizabeth,    Elt/taUt,  Thurin^; 
lantgravia  ^liT  317' 

—  Markgräfin  zu  Meiaa.,  Gem.  Wil- 
helma  II  219-  222.  230  232. 
Üfii;  280.  air         2W-  2S9  2«>1- 

2201  m  auL  auL  [in.  stcj 

—  abbat  in  Di)b«ln  '^iH,  343- 

—  prioriaaa  iu  Mühlberg  11.  22.  SLL 

—  mat  ZcaaaUi  etc.  3:19: 

—  dy  Webcrinne  II.  ^ 
Elniotz,  Ilrnr,  s.  Miü».  vic 
Elatcrberg  II.  254- 
Elaterwerda,  EUtiriterdt,  II.  2»t. 

m  III  12ö- 
Elatra  in  d  Oberlaoaitz,  EUtroio 

11  390  aHL 
Elatra,  II.  (weiaae  Elster)  [lü.]  ». 

Aleatra 
Emkliu  episc  Friaing  215' 
Ende,  Greg,  am,  »  Misn.  vic 

—  von.  Geachlccht  III  a2U: 

■  Nikcl  Ton,  iNyc.  de  Kiiicj,  Kit- 
ter (Ki43  •  f)ö)        3H<;.  iA) 

Endorle,  Wagenknecht  B.  Thi- 
muB  II  363- 

Eneaa,  B  von  Sicna,  a|>o«t.  Nunt. 
III.  124  12ii: 

EngclbertuB  II  archiep.  Cul.  ISl- 

—  <lec.  >leraeb  333' 

—  frat.  Onolfi,  miniaterialis  £L 
EngelburtUH  172 
Engclhardi,  Hcur.,  «  .>Ii«n.  can. 
Engelhardu»  epiac  Numburg.91 ; 
Enghelburdi,  J<)h.  proouratur  a 

palatii  apo^l  III.  24- 
Entrich  iu  KobaehüU  III  300 
Eppo  cancell.  Heinrici  III-,  -£L 

—  epiac.  Citic.  36- 
Erbiadorf  b.  Freiberg,  ErbUdorif 

III.  17. 

Erbo  lector  ord,  pracdicat.  Yanac, 
316- 

Ercbambaldua  archiep.  Moguut. 
25- 

Erdmannsdorf  a.  Ertmamdorf. 
Erfeinariua  epiac.  Antias  ül 
Erfurt,  Erpen/vrl,  Erffort  etc.  61- 

C9  II.  ffi.  1Ü»>  439 Hü  USt  2LL 

215:  325. 

—  ecci.  et  Ciipit.  b.  Mariae  Gi>  üSL 
III.  149-  213,  214  2121:  322 

 e.  Sevcri  B6-  IL  ÖSL  »l- 

\m: 

—  monaat.  albar.  dominanun  192' 
 a.  Cjriaci  178" 

 a.  Jacobi  Seotorum  192"  111.2.'>;i. 

 ».  Fctri  m. 
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Erfort,  moneta  et  pondut  tag.  ÜM. 
II  m.  41 

—  Unirenitilt  III.  21^ 

—  vi(.'«doimiius  de,  s.  Vitztliam. 
Krich,  Hrar^  HeynUco.  dv.  Misn. 

3K)-  Iii 
Kricu«  arcliii'p.  Mugd.  a)l  'J04' 

—  episc.  Ilarnlb.  2iL 

—  clericuB 

Krkambcrta»  abb.  Corbej.  43- 
Erkvnbertus.  burg^  deStarken- 
h(Mr^,  «  Mtott.  call.,  Starkeaberc 

—  praepu«.  Wuntin.  t.  Mi«ii,  can. 
Erlau  b.  Mitweida,  Erla  III.  1.5- 
Erlliiina  rubu»  110. 
Ermendorf  b  Uroeacnhain,  Kr- 

mymlurf,  II.  JtL  9K-  Mj 
Ermland,  Wannia  II.  lÜZ.  16»' 
Kruberg  «  Ehrtnibcrg. 
Ernfridus  praepns.  Kumbnry.  :t32' 
EruBt.  KurrüMl  III.  löSL  151  158 

m  ifia.  12Ü.  1211 1^  (183)- 184- 

iUä,  IfiL  lt»9-  laiL  [1»3|  lAV  139: 

(aoo)"  (2oi>.  awr  aiSL  -*io-  yn2j 

iÜ£  nS.  22Q.  (221).  230:  23«  221 
^  240-  2ii:  211:  2M.  f V  lilil 
2JiL  252;  254-  ^  SäT*-  kÜL  iüli 
JäSiü.  SäSr  2IÜ;  212:  273-  275  277 
22a;  200-  iH£  {376|. 


Brnit,  Ilerzng  t  S«cb»en,  Adinini- 
•trat«r  d  Krzst  Magdeburg  n. 
MfU  Hiilboritadt  HI.  2ti2' 

aiüi.  212: 

—  Fürst  (u  Anhalt  III  2SiSL 
Erolt.  Erholt,  Ihroid.  I)r,  Job, 

von  Knoigsbprg,  Kaininerui^iater 
d    Kurf    ülargaretba  III  Usai 
Cnnxler  du»  Herz.  Albrecht 
'2H7  8.  Misn.  «HD 

Krpfo  epi»i>.  Monnal.  41 

Erpho  ■  Miau  can 

Ertmartiadorf,  Krtmarttorf,  Erl' 
nuintfitrf.  Meuncl  Ton,  Uitt^r 
(1461)  III.  Sil 

—  Wrrnhrru»  de  {VM6)  Z21 

—  —  —  (  Mian.  can 
Ertmarahayn,    Hpinr.   de,  ca- 

prilan.  cur.  episc.  Mian.  2Cfi  267- 
Eüicbo  coDic«  311 
Eachdorf  b.  Kadnberg,  Eswint- 

U>r/.  EudiHMlnrf  291'  II  175- 
P^Hchonewege .  Alb.  de,  in  Erfurt 

II  fia 

Eachwege,  R»flifntrtgt,K*chwfK  , 
Herin.  de,  •  Mian.  c-an.  et  viv. 

E«»lingen  III  212. 

Estrebayo,  Jac  de,  not  publ.  II. 
122- 


Xttdorf,  b  Xqasen.  fUciOnlorf 
III  U 

Euba  b  Cbeumitz,  Ybe  III  lä; 
Kudinaturf  a  Eachdorf 
EugL'oiua  III.  papa  ^ 

—  IV  papa  Iir  ^  2fi.  2L  32- 
Eulitz  b.  Lommatzacb,  UlitM  HL 

132- 

Euuowe,  liamvoldu»  de  (1245)  12]- 
Everardu*  U.  epiac.  Bamberg.  ^ 
Everbardi,  Er  eh.,  EuerharduB, 

notar.  conaiat  .Stolp.  II.  Mit)'  *. 

Mi«ii  vic 

—  Jacobus.  der  III  lyg. 
Ererhardua  a.  Miau  ric. 
Eylkendorf,  Job.  et  Oebhardu« 

fratr.  211L 

Eykilman  a.  Ekilmaiui. 

Ero,  Iii.  Iturchardi  praefecti  civit. 
Mian.  SHL 

Ewczicz  8.  Oetzacb. 

Ewich,  Jo  III.  m. 

Ewilcr,  Job  von  Collen  III.  ^ 

Eylkindorff,  Eylktndorjr  a.  Il- 
kendorf 

—  Job.  et  Gebhardua  fratrca  de. 
(1336)  älÜ. 

Ezerisco  a.  ZÖckeritz. 
Eswiuatorf  ».  Etcdorf. 


Fabri,  Andr .  a.  Mian  ric 

—  mag  Job.  III.  271- 
Falckerazdorff,  FvlcIcertHorff 

8  Volkeradorf 
Falke,  Heyao  de,  milea  (1357)11  JL 

—  Pnul.,  pleb  in  Itreczeuicz  a 
Mian.  ric 

Falkonbain  b.  Würzen,  FaUken- 

hntfu  III  t»;  ai«- 

—  a  Valkonbnin 

Fawst,  Merten,  d.  alte  u.  junge, 
in  lloheTiwuaaen  III.  2.V*- 

Favrutin  cpiac.  II.  ST»!. 

Feder iens,  Card.  Diac.  a.  Theo- 
dori  III  m. 

Feierabend,  äigiam  ,  a  Mian  vic. 

Felix  cpiac.  Mian.  40- 

F.  rdinund  U  Kaiser  III.  iJUL 
3.M  354-  aVi.  XyC,  (SM.)  Sük  fllL 
378:  37H-  m.  iMi  384-  300!  Sß, 
■JitS  387  X«:  399-  ML  Iflü:  iSiii 

—  Erzherzog,  Sohn  d  Kala.  Fer- 
dinand L  III  Ml  üiL  ^ 

Fcrentinuin  öJii 
Fe r mau,  Ilnunu»  in  Mickten  II 
4<I3. 


F. 

Ferraheiu.  epia«  III.  Ui(L  180- 

1!)3: 

Feyate,  Mart.  in  Ohereberabacb 

II  lllt 

—  Tctir  ebondas  II  24i) 
Fichtrnberg  a.  Vichtenberg  n 

Vitliinbejg 

—  Andr.  Katbra  zu  OachaU  11.441" 
Ficbtenbcrgk.  George  von  (1505) 

III  319- 
Fickwirth,  Andr.  III.  ^ 
Fidulia,  C  111.  122. 
Fine,  de.  a.  Ende. 
Finkenetein  ».  Vynkenateyu, 
Finsterwaldo,   J'\«atene<itd  III. 

222-  ^48  im-  329' 
Finatirwaldia,   Sigiam.   de,  a. 

Mian.  vic,  Sigiamundna. 
Fiachbach  b.  8folpen,  Vifftarh, 

Vyrrhbach   etC.   Uli  H    L  Mi 

449: 

Flacher  (Piacator),  I'etr.  in  .Mitt4d- 

ebcrabach  II.  14ti 
Flandria,  Flandrunaia  pruvincia, 

Flnndrigenae       52.  53!  52. 
Flandrica  mcnaum 


Flau,   Adalbertus  ,  miniaterialia 

(1154)  53- 
Flurencz,  Pauel,  lUthm.  zu  Tor- 

g«u  III.  L 
Flugil,  Mutheu«,  not.  publ.  III. 

121. 

Fok,    mag.  Gerbardua    dict,,  in 

Rom.  curia  lulvocat  397:  398; 
Folbern  b  Groaaeubain,  VoWnr, 

Ynlher  II.  SÜl- 
FolcbolduB  ».  Misn.  episu 
Volemarus  cnncell  Oftoui»  1^  22, 
Forcbcym,  Job.,  Propst  in  Miibl- 

berg  HI  314 
Förch  heim.  ecci.  a.  .Martini,  III. 

213  214  210: 
Foreato,  mag.  Gerharilu»  dict  de 

m.  IM 

—  Witoldus  de,  milea  (13(18)  274- 
Foroliuio,    mag.    Xeiipolio  de, 

procurat  in  curia  liom.  44ili 
Forata  in  d.  Niederlauaitz  III.  73' 
Förater,  Livinua,  a.  Mian.  ciin 
Fractia  a.  Martiiciu«  de 
Franccya,  Jo.  II.  354. 
Francia,  Franc»,  Franken  44: 


Franciscas  card.tit  s  F.ustarhü,  pp. 
Scn.  III  m,  iäia.  »»tiüÜl  2<7- 

—  jiresb.  Card,  tit  s.  Marci  II.  ÜL 

—  curd.  tit.  E.  Mwitie  III  'JI3. 

—  abb  in  Vot.  Cell«  II  294 

—  prior  in  Vct  ("elU  III  läüL 

^  cxocutor  »tntutorniii  pruviiicinl. 
II.  28i 

—  rector  parvulor  in  caitTo  Mian. 

II  3ä0- 

—  plpb  eccl.  8  Murisp  ante  LGi-mn 
rnr.  Prag.  'iää. 

Kranckcnaw  ?  Frankenau. 
Franrze,  Iliinniis  in  Mirktou  II 
SM.  £}L 

Pranczko,    Misn.  pracpogiturae 
officinlis  II.  m 

—  t'iipc'llanu«  in  Mügeln  II.  IIH. 

—  mHgiBtrr  curinp  iu  Mügeln  II. 
HL 

Franke,  Hannii»  zu  Geblieben  II. 
~  Job.  XU  Oberwnrtlia  II  Li2:  IvM: 

mi 

—  in  Obnn'bnrsbach  II  3ä2; 
FraakenAu  b  Mittvcida,  Frisnck*- 

naw  HI  15  t£» 
Franken  bf>rg,  V'ranUfnbtrc, 
FrancLenbergk  etc.  78-  üü;  'JSK 

III  222.  2i2äi  2aL  .m 

—  Henr.  de  (120B)  721 
Fr«nkeü»tein,  A petze«  de,  »cbo- 

laat  Wratisl.,  8  Misn.  ean. 
Frnnkentbal    b,  Biachofawerda, 

X'rankentai  liL 
Frankfurt  am  Main  U.  2L  25. 

-H«  II  IM  III  2ÖL  2Ü1L  aiiL 

328  335>-  m.  3<9- 

—  an  d  Oder  II  122.  122. 

—  mag.  Job.  de  III  22: 
Franko   cpisc.  LerOR»cni.  viear. 

Job.  L  in  »piritual  iM.  II  12. 

3L  L12:  IXh  V».  IMj 
Frankrcieb  II.  201  III.  Käü 
Frauenhain  III.  29IL  2!ÜL  31).% 
Fruuenstein,  rrouwitjr/i-y«,  Frtiu- 

wiiulein  aJÜL  II 

—  Albr  ,  Richter  zu  Pirna  II.  üü. 
Frauwalde  b  (Jrtnind,  Vrvuteen- 

tealde  II  S£l 
Fredeberg  a  Friedberg 
Frede  man  in  l'ennrieli  II  42.'>. 
Fredemiswalde  »  Fremdi»walde. 
Fregeno,  Marinua  de,  nunt.  apost 

III  12SL 

F  reib  er  g,  Vribtrg,  Friehenj  ete. 
liW  lai»  285-  314  :ifi<i  11.  97- 
172.  aü:  212.  2äiL  ML  III  lllÜ 

2Ü1 


Freiberg;,   eecl.    b    i-irgini«  III. 

14-  m 

—  ».  xieolai  m.  aas:  m.  an 

 »  IVtri  III.  221 

—  faovpitale  g,  Johannis  III.  22ä. 

—  mtmaaterium  ürd  ininoruni  SS^' 
2&H.  29:t.  III.  232, 

—  —  ord.  praediejitnr.  III.  2^.1- 
 monialiuma.  Mar  Magil.  111.23^° 

—  moneta  11'):  11.  2U6'  Ii.  ö 

—  dcunrius  antiqnus  {i>hundj/chz 
phennj/k)  11.  2SL 

—  Horto  de  lÄt 

—  Cbristiniius  lOj- 

—  Jubaune»  de  U)4' 

—  Hannus  II.  32; 

—  Herrn,  de,  t>.  Miau.  ean. 

—  Xiekil,  Kathm  zu  Würzen  III  iÜl 

—  Paul  de,  8.  Mi»u  vic. 

Frei  bürg  an  d.  l'nHtmt  III.  ISö- 
Frcitcixdorfb  Kiideburg  II  1. 2d2' 
Fremdiawalde     b.  Mutztcben, 

tVedeminwaide  III.  4- 
Frenczchin,  Hannu«  in  Mickten 

u.  an. 

Frie-ze,  Job.  in  Überebersbach  II. 

—  Mert.  in  Pieschen  II  Mi^ 
Friezo,  Gutabe«.  iu  PuUilz  ^9. 
Frivzuidu»  in  Dylow  11.  ÜLL 
Friczsche,  Mertin  iu  Altmüguln 

IU.  iüL 

Fridehelmua  pleb.  in  Kucsin  337' 

—  de  Mulberg  ».  Mian.  vic. 
Friderieu»,  Frederieu»  L  imp. 

^  ^  ijjsj; 

 II.  imp  W  89  1tir  12«  rj>j. 

2ijL  2za:  11.  uäi  ^  iii.  46- 

4«:  IHöl 

—  Friedrieb  HL  (IV)  Rom  Kon 
u.  Kaiaer  III.  117  Iii.  126  Ifij. 

156- 1^  uüi  21*  2ii:  aas.  asi 
(24e)'  2iiä.  asa. 

—  dux  .Sucv. ,  fil.  Frid.  L  imp 
(6J) 

—  ÖL  Wlndizlai  reg.  Boem.  üti- 

—  come»  (de  Uborg,  Theoderici 
üucizi  fil.)  251 

—  eomee  {de  Itrena,  Conrad!  march. 
Mian.  fil.)  47 

—  eome»  (de  lireneii,  Friderici  fil.) 

—  marehio  de  Dresden.  Henrici 
ill  fil.  22ll  206  2ii«:  »»IL  ;kl6- 

—  Friedrieli  L  d.  Freidige,  (fort)«, 
admuraus).  Land-  u  Markgraf 
2:f>.  242.  2*1-  244-  Mii  2iiL  212. 

274:  aoLiS^aiii:  asäi  säutk  ijyei 
31«  323  329-  aar 


Mdifieu  TutU,  Markgr.  t. 
LandalNTg   222   225  2^ 

m  aaä:  mi  239-  hl  243-  244- 

—  Friedrich  II.  d.  Ernsthafte  (»e- 
%-enia),  Land-  u.  Markgraf  31«" 

all  323;  aaiL  m  iüL  am  3C2. 
aü£  i4i(i)  II  ^  m. 

—  —  III.  d.  Htrenge  (strenuus) 
aai'  38«-  IM  llii  41(>-  420-  IL 
£  1£  2L  27  -  43.  aii  52,  ä£  fiS: 

(59).  ar  m  IL  an  m  uia:  ii.4- 
luv  lui  113-  121  [1371-  i:ia-  n;n- 

(»>t).  löö.  170^  aiiSL  4HJ- 

—  d.  Friedfertige  (jMieificiw),  Land- 
graf 11.  if3iL  alÜ  allL  377-  1413): 

(4141,  mi      m-  mi  m. 

MI  44«.  III.  214  IW 

—  Friedriehl  IV)  L<1  Streitbarel  bei  Ii- 
coau«)  Kurfürst  II.  SJtii  aaü;  3iS£ 
aiik  440-  Jfiü  IU.  Ii  I£  tiL 

—  Frideriehll.  d.  8anftraiithige  Ipla- 
ciduB).  Kurfürat  III.  2i  iJi:  ST 
iäi  53  öü:  (kL  (il:  (K  71-  Till  IL 
78-  fil  82;  Sa:  fili  iG-  iO-  Hai; 
lliL:  m.  109  llül  III'  112;  m, 
12ii  031^;  m  1"M-  (140).  fl63r 
198.  22»i-  22Li  22a; 

—  Friedrieb  III.  d.  Weise  (anpiens). 
Kurflinst  III.  2lL  Zlä:  25SO- 

asa.  ;ö£i;  a£L  <•«?.'))■  12HS). 

—  dnx  Hax.,  Alberti  fil.  (1498  lloch- 
niciat.  in  Preussen)  III.  2i*3. 

—  com.  palat  üU. 

—  Friedericli  Pfalzgr.  b.  Rhein  u. 
Herz,  iu  Bayern  III.  373. 

—  marehio  »randeiib.  III.  aSL  &3 

—  Fridcrieh.  Markgr.  v.  Ilraiid. 

iii.auL 

—  eome»  .\venbergenai»  61- 

—  caucell.  Ileinrici  IV.,  321  331 

—  Frederieu»  L  nrehiep.  Colon. 
43-  ÜL  M 

—  L  arebiep  Magd,  ."il- 

—  II.  arehiep,  Salaab.  |IHO],  IT 
1-  II.)  epi»c.  Hamb.  II  03- 

—  Fr(fd.  epiac  Rrand  292' 

—  Fritber  epiac.  Citic.  |15|. 

-  L  epi»e.  Curien*  21.')' 

(-  l_i  epiac.  .Merseb.  (1781  (193)' 

—  Fred.  II.  Bi.ieli.  v.  .Merseburg 
II.  ^  fiH  m  lüii  2L!I 

{— )  epiac.  Rntiabou  II. 

—  Wiwegradeiia.  »cliolant  .  not 
Cuncgundia  reg  12U- 

—  pmep.  8.  Afrae  Mian  II  lti2 

-  cHitellau.  Hnni.  II.  e|i.  Mian. 

—  g:irdianu»  fratr.  minor,  iu  Miane 

Iii 

—  can.  Numburg.  ä£ 

—  capelau  Ileulius  von  der  Owe  378- 
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Fndflriou  pleb   in  Popiteudorf 
10) 

—  jileli  in  Turgnw  3;W- 

—  pri»o|io«  Wiirziii  11  iäül 

—  milc»  Ix'kilKTti  n]Hn;h  3ß. 

—  mileii  dp  lIpliBltüie 

—  rriloiiii«  in  ('«iMebnmlc  II  3ll£. 
FritlwHid,    FriiteKaht  silva  263 

•MA-  III  VÜL 
Frit'clbiTg  in  <1  Wotliruu,  ^H- 

dtbnr.  Freiirhrr;)  II  liÜ 
Frit-dcrisdorf  b  HitU-rfeld,  Pri- 

flricliettorf  blil 

—  b     Ni'UäiiIr«,  Frifltrichttorf, 
Vrtd.  Iii.  J7li 


Frifltisoh,  Fritueh,  mag  Joh., 
■j'udicu»  ecci  MiAii  .  not  pubL 
III.  (37<; )        H87-  4ir 

Frinar,  Ilriiir.  d<-,  raib's  17.V  170- 

Frising.  ppinc.  »  Kinkho 

FriixDcho,  Nii'kfl,  GSriii  in 
('»««(•buiidf  III  ^ 

Frobnrjf  h  Vroburch. 

—  Jprdnyinii»  III  l-'tl 
FröclicLii).  Khunna  gi-n  II. 
Frohee.  \'rn»e  "H'I 

Frost,  Heinrich,  H  in  Otckatz  II 
•271. 

—  MiittliinB  iiltar.  in  Altmügeln 

III  1«; 


PryiOO  in  I'iskoiritz  241- 
Frrsn,  Ilannu»,  Ii.  iu  Grosseohain 
II.  131» 

Fucbalucb,  ilsiu  in  Meiaeun  II 

Fulda,  S(ifUjc«?bliiidc 

FullinK<  Jiu^uf  in  Hüinnitz  II.  1^ 

Furcbcim,  Franc,  «.  Miiin  vic. 

—  Miitbia»  III.  H 
FuHt,  Xjikcl  II  IfiS. 

—  l'aulu»,  s.  Mian.  van. 

FuBt,   llMivxil   «u  Go»iMMliti  II. 

im 

—  Job,,  civ  Misn.  II  3^(7. 

—  Mutbny  XU  Qo«peditJS  11.  V^t. 


0.  üux  Liituring.  43- 

G.  \>mh  Card.  tit.  «  Lnuntntii  in 

Luciua  17M. 
0.  dfi-anus  Mnf^deb.  L&i. 
Gabriel  in  Sibmorri'n  III  113 

—  ».  Misn  vic. 

Üiiclowit«  b    llübbln,  Cuthewitz 

III.  319- 
Gagnn  a  Grosakugpu. 
Oaiiloirn«  epl»«.-.  Firmiu.  L 
Gain  s.  (iiina. 

Gallo,  lirtiaiua,  biücli.  Kucb  III. 

iir 

Gallrn  b.  Eilvnburg  III  iUll 
G.tlli  iL 

GnIIcchütz  b  MUgt'ln,  KoUche- 
teict,  GitUrhvitt  LLL  1»-  4CI«- 

Gan,  Giina,  Flu»»,  l^urf  «.  Jahna. 

Gnnn,  Gain,  Heinrivua  de  |l/78) 
!!«)• 

—  Iteynricua  dictus  de  U3.")H..'i9)  II. 
liL  tt 

—  Nie.  d<-,  plvb.  in  Zscbeila  (1336) 

aau.  II 

—  Nie.  dp,  ».  .Mi*u.  vic  et  e«n. 

—  Oane,  Ileurieb  van  der,  Itittcr 

II  1  m. 

•■  -  —  Ueyuich  der  junge  genant 
V.  d. ,  dea  Vor.  Sohn  UöÄ7-tiO) 
11.  1  ai 

Gaue  Niederjahna. 

Gancxk,  N'iczsvbc,  H.  in  Oschatz 
II  21L 

Gaus,    Job    urmiger,   ei.  viduu 

KliittlH>lb  III.  117  IMi 
GauHzogc,   Jorge,    Gärtner  zu 

CoMebuude  III.  2?*- 
Ganszouge.  Hansa,  Gärtner  in 

OlK-r«artba  IIL  MÖ. 
Gunzig  b  Oaebalz  II.        III.  Ifi. 
roD.  uij*t..  US.  II.  it. 


a. 

(OardolfaiVl  epin-  Halb.  (2. 
Garnerii,  mag.  Job.,  not.  publ, 

II.  lüi 

Garaebiirh  b.  Moisaen,  Korgthog, 
GartzhacL-  »r.  III.  HI  21iL 

Gnrtze,  Symon,  caii. eccI  ».  NiwI. 
Xovifori  M.ig.l.  b  III.  IKi. 

Gnarbtitz  b.  Mügrin,  Ko»cJietciet 

III.  IH. 

(iaeern  b,  MeiaiH-n,  Kottrin  III.  IUI 
Gaat,  Hartman,  Hartem.,  R..  dann 

Kärg<-nnci«tor  xu  Meißen  311' 

m)-  417-  II  ütL  aiL 

—  Nvp.  dir-tua  II.  t;^  igr 

(Saalmeister,  Henr.,  ean.  Würz. 
111  12,  pleb.  in  Cumentz  III. 
'JtL  IL  officinl.  gener.  ep.  Miau. 

III. 

—  Petrus,  de  Gubin,  preab.  II. 

Gaudlitz  b.  MQgeln,  GandeliU 
III,  UM 

Gauernitz  b.  Meissen,  Jnieernüz, 

jauicirnicz  II.  3oa,  aiü:  HI.  ISä 

19G-  m 

Gauss  ig  b.  Dudiasin,  Gtue,  110- 

II  am:  411  iii.  im. 

—  Gusüh,  Gusl;  Gatut,  Albertus 
de  (1^45)  m. 

—  Han»  V.,  zu  Sempchow  (1412) 
IL  XlL. 

—  Jorge  d.  Ult  u.  d.  jüng.  v.  (1400) 
III.  IM. 

—  Nickil  V.  (1414)  II  ilü  Iii: 

—  Iteinhardus  de  (1245)  1'21- 

—  Willrieuj  de  (124.")|  l-JO- 
GSvcrnitz  b.  Groasenlmin,  Ja- 

teirnHz,  YawirniU  2S>1  IIL  HL 
(Oebehardus)    episc.  Braudvub. 
214-  B.  Geuchardua 


OsbehftTdos  mag  ,  march  Miin. 
pn>tonotftr  197  liW"  «  Misn  min 

—  aebulaat  Numburg.  ItiW  IC!) 

—  praepos.  in  Tailowu  «iru  Hain, 
s  Mi«n  ean 

—  ean  Wunin  2ÖÖ- 
Gebelezg,  Hannes  von,  zu  Wel- 
letin II  :M. 

Gebende,  i^teph.,  ».  Mi»n  vie 
Uebersbach  b    Waldheim  III. 
*12- 

Gebertu«,  t««t  Hoikr.  II.  imp  iigl 

—  praee«  ÖL 

Gehese.  debtze,  Gtbse,  Berthol- 
du»  de,  a  Mian  vic  Berth. 

—  Ilildebrunt  von  ÜSfi.  II  IS! 

G e b ü r ,  Nie.  dictus  in  Pirna  1 1 .  171 
Gednvr,  mag  Job  de  Uud.  III, 
1^ 

Gedolicz  s.  Gödelitz. 
Geilnnw,  Job   iun.,  vic  Budiss 

III  m: 

Gciazicr,  Bro«ius  III  'JOH 
Geisali tz  b.  Grussonbain,  GitU- 

tciu,  GiszfJwiU  2äL  III  l»l- 
Geissmaunsdorf,  GUtlbregtü- 

ih.rj\  Gytelttorftic  »I-  III  153 

II  ;W4-  m. 

Geluiez  «  Göllnitz  III  -JMi 

—  Henrich  III  f)2 

Gelrea,  Job  von,  a.  Misn  vic, 

Job.  V  G 
Gelticz  a.  Güldnitz 
Gen»sin,  Klizabeth.  s.  Gans 
(ientach  in  Radebdl  'Ml- 
Georg  d.  Biirtige  Herzog  zu  Sach- 

»cu  III  ^  2fiL  awr  293;  29«. 

299  31.10  3<j2.  3h3-  ÜLL  ülii  iUlL 
318:  ;wi:  Üäi  321  327- 
3Jtr  ;i;t2-  aiü        [si:^].  :u» 
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ML  312  3*3-  aw  251  ae^  3SL 
am  [3"ü|.  aai 

(Jofirj^,  Oeorßlu».  alm»  Jenicus 
Pfxiieljrnt  Hokcmine  rvx  III.  171" 
III  llä:  212: 

—  Hb  Anhalt,  prsep.  Miiiu  III.  388- 
(—  Li  Hi»ch  zu  HuinlM-rg  III.  '2lä: 

•iis- 

--  (de  Hiiug^icz)  p|iisc  Numbnrg. 
III.  üil;  läü  läs: 

—  S4M-undiceriu«i  »ed.  spoBt.  2- 

—  i'iiriae  upiac.  Mitn.  oflirinllB  III 
125 

Ocorgentlial  b.  Gotha  17H' 
fiep«  douiiua  21(i- 
ItiTii,  Haus  Tciii,  Riithm  zu  Leip- 
zig II.  ügL 

—  SiHiert  von,  ■  Misn  vic.  Sifridiu. 
G crardcsdorf,  dp,  a  Gersdurf. 
(»crboto  drcuiiilii  Numb. 

—  *  vic  Misn. 

Gerdrudi»,    ri-lictA    AJberti  in 

Ockrilla  II. 
Gnrdudis  210' 

Gfrhfird,  l'aiuwol,  Ilaaptmano  zo 

Nuss4.-u  II.  H'i 
(it^rhardi,   GrrhurdU.  Urb.,  ric. 

Minu.  et  CHu.  Wun  III  aSä.  a!H 
'Gi'rhurduB,  pr<vb.   vard.   tit.  a. 

cruc.  in  Jcrua  VJ- 

—  cpiw;.  l'uvi'nliu.  !• 

—  cpiac,  Numb.  II.  piig  xxix" 

—  monacli  ('(.dleniiijt  I IH' 

—  praepu«  inou.  «.  C'ruci»  133- ÜH 
LätL  liaL 

G  orbnrtoadorf  »  Altgeradorf. 
Gfrhart Bf <irf  ».  Ger«d«rf 
Gcriti  «  Görita. 

—  Herrn,  de  1 1.132)  XM- 
Gerliichstiheym,  Uiuiua,  B.  zu 

MeiaiM-u  III.  'lü 
G t' r n a n (1  u 8 epiav  Itrnndeu b. 
Geriigho«,  H.  II  2i;2' 
(jero  cumvs  (di-  lirciio,  Thidorici 

com.  Orient  til.)  jilL 

—  nrvliiepisc  Miigdub.  2ü. 

—  Uüst.  Conrad,  regia  .')!• 
Gornidua  s  .Misn  can, 
Gtrsdorl'  b  llurthu  270 

—  (ier<vdini{i>rj\  VoluertiiiiUs  de 

—  GvrHorjr,  llHltiiziir  von,  zu  Arn- 
»torff  yU\A)  IIL  IM. 

 IlannuH  (lUlöi  III.  ö2- 

Gcrti/.,  Jrrtici,  Ilc!rnuiii,  Ritter 

II.  ^  41 
(icrtitzüch  b.  \o»«eu,  Gert:  villa 
III.  Ii 

Gertrudia  cuatoa  iu  äitzenrodc 
171 


0«nng,  NiKkil  III.  22. 
Gerungiawalde,  Nickel  II.  271 
GcrungUB  a.  Miau,  episc. 
Güruaaius  praep.  Wiasegradona. 

Gerwicus  praepo».  S  Sevcri  Er- 
ford.  ÜÜ. 

—  pnt.  et  frnt.  Vlrici  de  Dybeiie, 
archid.  Ni«ic.  2!l7' 

Gerwin!,  iloh. ,  Probat  in  Ilarde- 

wicck  III.  ÜL 
•reaemicz  a.  Jcasnitz. 
(!paer,    Job,,    Spittelmeiater  zu 

Drewk-n  II.  ÜÜ; 
Gi'seriacB,  Oeieritca  a.  Zöcke- 

rilai. 

Geair,  Afx-czk«  dietus  II  :Vl- 
Gc'sanicz,  Jenenilz  ».  Je$atütz. 
Getto  elerieii«  dtL 
Geuebnrdua,  (ibcucbartl.,  episc. 
Merseb.  .'l-L-r 

—  tjnr.  Magunt.  a.  Gebehardua 
u.  Mian.  can. 

—  8.  Misn.  vir.  Kverhardi. 
Gownifcz,    Nieklia,    Propst  in 

Murienstem  III  H>4" 
Gezzon  a.  JeKüen 
Gberhardi,    Frenzelinua,  cIpfic. 

379- 

Ghifhorn,  Alb.,  s.  >Iian.  vie. 

Gbddeka,  «lob.,  s  Misn,  vie 

(>  i  e  b  i  e  h  c  n  H  t  p  i  n ,  Giuenkemtetn, 

(It/plrnrlfiii ,     GebirhcMUtfa  !C. 

äsai  II.  m.  III.  latL  211  2iä. 

•2.'i!>.  -im- 

Gifhorn,   Gnfhora ,  Ucrtoldna  a. 

Ml»n.  vie 
(^iirhurdi,  Job.  dictua  'J>^} 
Giabotalribin  «.  Gispersleben. 

—  Gertiiinbi»  mile»  de  d  JJMi  2)^t. 
G  i  I«  e  I  b  e  r  t  u  « ,  Gi/f  ibfrhi',  archiep. 

Urem.  IHO.  [182}  214-  Üj. 
Giaelbrfgtiadorf  a.  (ieiaamanns- 
dorf. 

Giselbnriu«,  GUilhariut,  Gütei- 
Aenw,  epiiM?.  Merseb.,  tiein  ar- 
chiep Magdeb.  12,  la;  lüi  Äii 

Giailbertua  episc.  Cn^trenena.  2, 

Giuenkenatein,  Joh.,  pracfecin» 
de  il222)  tät 

Giaperaleben  b.  Krfurt,  Gitbott- 
leibin  2!M. 

Giuardi,  Petr.  de  Semonia,  der. 
II  1221 

Gizlevritz,  Gvzzriicilz  a.  Geiaalitz. 

Glnubitz  s  Glubozich. 

Glau  e  h  a  b  Döbeln,  Gtmch,  Glvuch 

G  l  a  u  e  h  a  u ,  GUu-hmi ,  GtiKhov  tc. 
»-  Hthonenburg,  Frid.  de. 


Oleina  bei  Staucha,  GUne,  Gitfn 

l\'J-  278  371-  III.  Ii 
Gleieberg  bei  KoMwcin,  Gtn»- 

IM-nj  III  lä.  IX 
Glubig,  GlvbU-,  Conr.  et  Andr. 

fratrea  dt-  (1332)  3:M- 

—  Giobut;  Kuui-  von.  Knecht  (Conr. 
de  Clobik)  kVSüI)  ll.  Jii.SLiL 

Glogau  III.  ghi-  2ta  2»7' 

—  Jjicob  von  III.  1»«- 

—  Mnreua  de,  v.  Sculteti,  Marc, 
Gloac,  lleuEcil  IL  ^ 
Gloasen    bei    Lübau,  GlHsttMd 

IM 

—  b.  Mügeln,  Glottia  III  läl  2H7- 
Glubozich  (Glaubitz;,  Thizo  d« 

<128l>)  21Ä. 
(iluiuh,  GloHch  »  Glaucha. 
Glum,  Jacof  II.  i'M- 
Ghipp  ».  Luppa 
(rlusaina  e.  Glusaen. 
Glyn  a.  (ilcinii. 

—  Nie,  not.  publ,  IH.  IM 
Glyne,  Nickil  in  Goapeditz  11 

l'ttH. 

Glyncr,  Mathey  iu  Mickten  II. 

•in  MM- 

—  Petir  iu  Mickten  II  JLKL  ÜUL 
Glysperg  »  GleiBÜerg 

(> naniieu ateiu,  <rnaH»tei/n,  Giian- 
ttrin,  lli'inr  eauierariua  de  <1272 
—Ml  lliL  iü.  ^i  iG- 

—  Gltc  Kämmerer  vun,  Herr  zu 
Gnumw  (137H)  IL  170: 

Gnaschvritz  b.  Budiasiu,  [Kot- 
ti-iu'i)  Gnaic/iuteit  110-  277'  3*5" 

Gnaawilz,  llurgardua  de  (1211j 
lU-J 

(incta,  licinr  de  (1222)  äli 
Gueanensi«  arehiepi»c.  73-  ^ 
Gubel,  llentachel,  ICathtwuiu  zu 

Pirna  11.  liL 
Gobil.  Nicul,  armiger  II.  IHl' 
Gobin,  Gullin,  N)o.  d«,  a.  Mian. 

call.,  Czobotli,  Nie. 
Gubliz  a.  L'4)bleuz. 
(i  o  c  b ,  GifjK,  Gtmrii,  Job  d(5,  praep. 
'Sebast  Magd.  II.  pug.  xxix' 

43<>'  447-  8.  )liiin.  can. 

—  Job.  de,  a  Miau  cau 

—  Lampertua  du,  can.  Numb.  II 

:H2 

—  Tbeuderieu»,  Tyczkt»,  Ditlcrich 
von,  deeau.  Numb.  II  e.Iectus 
.Miau.  II.  2.')4.  tlieaaurar.  Numb. 
II.  311  8.  Mian.  ean. 

—  Tlie>xlcricn»  de,  «.  Miau.  vic. 
 i-nn  8.  Öuveri  Erfurd.  II. 

Öü:  yi-  lUlL 
Gückcritzbcrgk,  Holz  III.  320- 
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Oöda,  Godimui,  Ooditeo,  Oodmee, 
Godomia,  (iivlou  ir.  burgwnr- 
liiuni.  rAstt-lliiin  'Jl-  3ö  «■  UÜ, 
pHriM-li.  et  villa  377-  ■4<P7-  II. 

»J4-  an  iläsL      asiL  aai  ami 

4ilü.  «1-  iiti  lÄ:  III.  lai"  lail 

17H-  3ij.  üja 

—  dwtrictu»,  Pflrgn  II.  ItSi.  III. 

WL 

Oodebaldui)  »,  Mitn  c|ti»c. 
Godehard  II  in  sive  (iotlieliardain, 

vill»  »d  saiidtuci)  n  Juliua. 
Codelf ryniie,  die,  zu  Üre»dea 

III.  TL  2lk 
GüdellitK'li  r.  Jeille  rivu«, 
Gödelitz  b  Döbeln,  Gedtlie:  III. 

I. ').  iStiX 

(i  odeni'Hlrua  144-  llti: 
(»iidfridu»,  Gutfridu«  in  Gros»- 

kiiseti  llfiS:  iäL 
Güdinu«,  |>Ht.  Henrici  de  Gubin 

dec.  Misii.  'Ji>{- 
Godiiehiilk  ».  .Misn.  vic. 
Godowe  «!.  8.  («("hIil 

—  i.wlurt,  Ileinr  ile.  miiiisit  Mi»n. 

—  livnricus  dp  '27 ~ 

—  JiitU  dicti»  tie  418' 

—  Lutlicni«  de  Hufiidurff,  pleb.  II. 
IIa; 

—  Uudolfu»  de  U-J4Ii  liili 

—  Wolfjjpingiüi  et  Wolfgern«  du 
A-iTl,  »S7- 

Gopli,  Theodor,  de,  •.  Minn.  c«n. 
u.  vic. 

Go^iiiperg  »  (Soiisberg 

Gober,  wü>tu  Mitrk  b.  0«ebnU 

II.  -m-  Äti 

Gobli»  b.  Krieunitz,  Golnt,  Golü 
Jil  III.  2IiL 

—  b.  Uiefta,  Ooluz,  Goleme,  12.'  25LL 

III  m 

Göhra  b.  Kadebiirg,  Goren  2iH. 

(iolczicz  8.  Göltzscha. 

Gohr!»  b.  IKibeln,  Gorenze  2äL 

im- 

(ioldacker,  Herrn,  dietuz,  mite« 

( IHMt  ML 
Guldbiicli  b.  Iti»ehof»werd«,  GUl- 

ArtAr,  Gailbach  U-  Ibü.  AlK 
Goldeuer.  Job.,  eaii.  Mngdeb  et 

pracp.  in  \\'(>rlicz  III. 

—  Niekil  II.  m- 
Göldnitzb,  .Mügeln, Cj-Vi««-*  III  IH- 
Golvneiza  cetbln  Kulz»ehentVi  '^i 
fiolenz  b.  lUuliMiin,  Kobeliez  375" 
Gülliiitx  b.  F'iu«ter«raldo,  GelHtct 

II  ÜL  JW-  [fcL 
GoIblü.   IlcrniiinnuB  burcgriiviu» 
de       :Mh  -Ml  iM'  :iVL 


Oobin,  Herrn.  IL,  Rich»rdn»  et 
Heiir  ,  burggTHvii  du  Golsin, 
Herrn.  L  filii  .M.  ML 

GoltbHeb.  GoUliahr,  »  Goldlmch. 

—  Itiidcgeru»  »eultetus  Sit 
Goltberf;,  Tlivlm.  de,  «.  Misii.  vic. 

Goltiez  vill«  in  la. 

Goltsmyd,  Kranczc,  Uathm.  zu 

Oschatz  II  ilL 
Göltz«ehii  b.   NoMcn,  Golczict, 

Gi>in*ehiu  III.  ;);«• 

Gniuz,  Hu^>  de  H;7" 
Goiidoler,    FnuluK,    Bürger  zu 

Dresden  II.  Ji^. 
Gnnpitz,  Hildcbranduii  de  (IVO*»» 

71 

Goppeln  b.  Dresileu,  Cupfiel  374- 
Goren  »  ttöhra. 
Giirencz,    Gnrenit,    Oorfnic  a 
(Johri« 

—  Ague«.  relieta  Ulr.  de  G.  II. 

2L  :iü:  aa. 

—  Gorenczk  Heyncb,  Heyiiieh  »on 
(ixrj  üüi  atai  II.  fü  kL 

—  Vlricu»  de  <l*hMi  II 

—  (törenci,  Henr.  de  i  I.-l.')7^  II.  2. 13! 
Gorewicz  »  Niedergorbitz. 

—  Giirici'c:.  Otto  von,  zu  Strop- 
pow  a411-i:i)  II.  Ülü  Ü211 

—  Gtto  von,  zu  Cotta  (1414.15)  II 

■m-  4i:t  4ia. 

Gorgewitz,  Heiiir  de  (13I(!)  20.")" 
Gorguwit».  Apez  von  <13üüi  2Ü<r 
(Joric,  (jOTfk-e.  a  Niedergurig. 
(«öriez  b.  Kilenburg,  (ferilz  Sül 
Ciorigen,    Niekel,    HHthm.  zu 

Gros»enbain  II.  Itl4- 
Gorlitz,  Andr ,  s.  Misn-  can.,  Ka- 

digeri  Anilr. 

—  Florinu»  de  103. 

—  Nickil,  Rathmann  in  Groatcn- 
hnin  II  1^1»; 

—  NiebuiM,  Uiirg  da«,  u.  Frau 
Murgaretlia  III.  S: 

Görlitz,  Gorelis,  Gorlin,  I^and 
11  JJIi,  jffiii  41-2- 

—  Stadt  II.  131-  22aj  212.  Ma; 
344:  34ä;  III.  14tl  ir>9:  227"  22H- 
23t>-  :W3  411 

—  Job.  plebanus  lÜH  ISJL 

—  b  Sebrebiu.  Gortica  III.  !«■ 
TItze  II  iO: 

Goruwitz,  Lutoldus  de,  s.  can. 
Miisn. 

Gorwitz  8.  Korbitz. 
Goseck,  Kloster  17W  II  p.  x»ii: 
Guselitz  b.  DölxMn,  Gmliii,  Go- 
telict  IC.  2äi.  32L  II-  lliL 

3««-  Ml  III  lü!L  Ml  III 
12ü.  WL  3iy 


OotUr,  GosUria  '£L  ^  ^ 

—  Kl  Fninkenbcrg  da«.  III.  12 

—  Ht  Simona.Iudae,  l'robstlll.LlÜ. 
Goapeditz,    Gotpodicx,    «.  Ko- 
bitzsch. 

—  IVtrua  diet.  de 

Gossberg  b  Hninicben,  Qmtheri/. 

Gogultrrij  37.">'  III.  Ii. 
Gostritz  b    Dresden,  Gnitirtirx 

III  llfiL 
Gö»wi»,  l'eter  in  Mei»»eu  MT 
Gotcscaleus  a.  Misn.  can. 
GotfriduB,  ning.,  capollan.  cpiac. 

Wrntisl  SSL 
Gotha  aisr  309-  II  M  44- 

—  Job.  de,  clericus  II.  112!  IfiiV 
Golheardi  curia  in  Misiia  171' 
Gotheb  ardum,    ad    sanetutn  s. 

Jaliiin. 

Gothsehnicuii    capcllan.  cpis« 

Witegonis  I^  171' 
Ootbzccnvralde,  Tanirao  de,  et 

uz.  Agiie«  i  l2ai)  230  'Mi 
Gotscaleus,  eamerar.  Port.  83> 

—  frat.  Martini  seulteti  1121 
Got-ikoch,  Job.  II.  Jl^il 
Gottifridii»  ord.  pruodieatl,  poe- 

uitentiar.  lunoc.  IV.,  129- 
Gottscbalei,  Laur,  s.  Miau,  vic  ' 
Gottze,  Lmlov.  caiiou.  in  TzKcliy- 

low  III.  ÜJSl 
Gotzalcus  eiv  Misn.  311' 
Goze,  (j(«B«(S«cb»eubHrg'^>78'  öül 
Gozebudi  s.  Cossebaude. 
Gozoh,  ('unr.  dict.  de,  moii.  in 

l'ozowo  IlV»- 
Gozmarus  can.  Wurzln.  (IT 
'Gozwinus  prior  vet.  Cell.  2Q, 

—  prior  fratr.  praedieatt.  Magdeb. 
i:)7.  IM 

Grabe  III.  2»3. 

Grabir,  Jac,  plebnn.  in  Ohorn 
III.  Ii 

G  rHf eubain  b.  Konigabrück, ffrr/"- 

Jinhagn  III.  lüL 
Graniclia,  Ju-  dict.,  ruat-  in  Pul- 

siu  Mit 

Granuez,    Rni>reebt,    rnat,  in 

('binzschwitz  II.  174- 
Gratia  Dei,  moiiaat.  s.  Victoria 

59,  aaii 

Grätz  III.  aiSt 

Granowe,  Luduw.  dictus  de,  ail- 

voeatu«  de  Scouenberr  ItSH  ItiH 
Grauen  eck,  Vir.  de,  c-apitAticii» 

(14f;7)  III.  17U. 
Graumnltz  b.  Mügeln,  Graietn- 

ifi'«  III.  1«. 
Graupzig    bei  Lomuatscb, 

Gruujilhks,  Graupilx  III  333: 
55» 
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GraofWitS  b.  Staucha,  Onueteict, 
OnescAeteicz  te  2U-1>  II  IM  131  • 
III.  ISL  408- 

Grauwc,  Orau^e,  Andr.  s.  Misn. 
cau 

(irawvnwicz,  allodium,  ».  Graum- 
iiicz 

Greper,  KretBrhmar  Frauen- 

faaiii  III.  ^K' 
Gregoriua  IV'.  imjia  12.  Ii 

—  IX  papa  ÜE  llW:  1<«  IIÜL  liMJ 

iiiK  III  ats: 

—  X  papii  Uäl  1S2-  llü. 

—  XI  pnpa  II.  Iii:  llil.  lai  122. 

üL  m  140-  u«;  [153];  im: 

—  XII.  jMjpa  II.  a41 

—  episc.  Vt'rcell  'Xi- 

—  de  Hnvüi»,  pleb  in  Lorctii- 
kircb  Ul  11. 

—  roct.  capollae  in  raatro  äscbsiu- 
berg  ;^7I 

—  cotu»  III.  14;t 
Groifcndorf  b.  Kossnein,  (irjff- 

ßnilorg  III  H 

u'riMt«  III  ua. 

Grellcubuyn,  Orcilinhayn,  ». 
('reilo.iibiun 

—  FrifMche,  Krioxko  d<%  inilc« 
il;(&H-ü3)  II  Ii  Üi. 

—  Frid  d«,  marscbalr  cpisc  Misii. 
a3H(i-<J0>  II  UlL  l£i  lÖiL  iün 

—  Job.  du  ,130«/  •£Lk 

—  Job.  diutus,  miles  II  ÜL 

—  Wcralieru* 

ürcini«,  Jü  II  aOSil  Hü. 

GrouKigk,  Kraünius  III.  14^1- 
(irnneiiig,  Hann  xii  Gtill«  III.  'Jü. 

—  Hi'iir ,  «  Minu  vic, 
Greu»iii^k,  Uidt  .  Aiiitmauii  zu 

Uippoldiswaldn  III  li^7- 
Greta   «oror  Vlrici   do  Dybeiie 

ar<-bid.  Nisic.  2i)7" 
Gretti  iicr  III 

Gri'uo.  Ap('L-zku  dict  in  Mitttd- 
ebnrsbnrh  II.  I^' 

—  Katbcrina,  Apcczkoui»  vidua. 
KeU  dicta  dy  ffnfuynne  II.  7U 
IIU.  Uli 

Greiii-nstt-in,    burgp-    Otto  de 

'2\'2:  ».  Didiua 
Grewsc'z.    tV    Jofaann<>3,  cnriae 

Ulli;; 

Grimma.  .Stadt  240:  im  II.  üäi 
414  41.>  III  W  lüai 

—  l'Hcftv,  Amt  III  'M-  ML  21Ö. 
324  m- 

—  KloHtrr  III.  lOö- 

—  Bnrtolilus  plebaunit  J30 

—  Grimm  Hufe  II  Hi:> 

—  Nicolnu£,  cUricuA  LL  321' 


Orimme,  (BeinhaniagTimma)  Uago 
et  Koinoldus  de.  frntnyi  iiaiN»)  71- 

(Trimmer,  Nie  ,  ».  Miitn.  vic. 

Grislaw,  Orüloie,  lUryilovr,  Er- 
keiiboldn«  de.  nohillB  (IdtW)  71- 

—  Grebil  von  (1414»  II.  Hi 

—  (iiiiitir  von.  Vogt  d.  Kl.  Ma- 
rieuxteru  (14U0i  ilL  H>4" 

—  Huna  ruu,  zu  Ditterxbacli  (1411 
-2l2  II.  ;i«:i  atü.  3y(>-  ML  ÜlL 
m-  410:  Ul-  aiü: 

—  Ileinr.  von,  zu  I'ru<»cutin  ( 1412) 

IL  m. 

—  Nickel  von,  xu  Helmwiorf  (1411 

—14p  II.  aiü  aiiL  üll  iJüi  üii' 
vm-  aii  aitt  iüir  iüjö:  4ii- 

Grizbeim,  Alb.  de,  dec.  Numb. 

Gröba  b.  Ilieaa,  Groht  II.  4:i:r 
Grober.  Grolnr,  Jite  ,  »  .Mian  vic 
Grobnrn    b.    Mciswn,  (/rohere, 
Grohir  atäL  iJiL  ffi    illil  ifiSi 

410.  4-2i>  4a;  IL  a;.  27  .w 

Grobir,    Gröbir,    Jac.    et  Job., 

8.  Mi»n.  vic. 
Grodice,  Iloitzucb (V)  iJIl 
Grolea,  Job.  de,  protonot.  »cd. 

apoHt  III.  71- 
Grona  fluv.,  Grüna,  Kacb  3^3. 
(»ronowe  ».  (iruiia. 
Groppiudorf.  I'etir  II.  l!tH- 
Groau,  Grow,  Grotte,  Magnut 

(von    Dobelin,    von  Zewe»cbin, 

Sewet»chin,  Sywitacbiii  je)  1>0- 

nat  R.  Mian.  can. 

—  Friderieb  III  2üa 

—  HiuiMU-1  V.  |)obeh'n,  llnnmii  v. 
ScuzüKbin.  Kittir  (ia'jH-63i  II. 
Ii.  l>i.  57- 

—  Ilaniiua  von  /eweaoliiu  Hrua- 
ehin,  M-nior  (Juli.  Mann,  de  SItv.), 
milea  (iaV>-tö)  IUI  ML  II.  22- 

itL 

—  Ilriuricb,  Kitter  fl*>C—  90i  II. 

75,  isi;  ^  2^  a4t;: 

—  Grome,  Job..  «.  .Mi»n.  cau. 

I — 1  Job.  de  Äeuzschyn,  eapitan.  in 
Miaua  U3l!t  :«)H- 

—  JfiMffe  (Hann.  v.  Dobclin  Sohn? 
13ÖH/II.  12. 

1  —  1  lirinbardits  de  Zen»cbin  (Se- 
we«cbln)  211  2lö  üü 

—  Thectdericiia,  Tiezmnnnua  Ma- 
gnus 1 132X    37  i  i«i  aiÜI  ÜliL 

—  Vlrieu«  dIct,  .M.,  frat  Tbeodcrici 
il337)  ÜtL  34.V 

—  Ilannnn,  Henczil.i)  8obD,  Bürger 
zu  Dreaden  II.  t*7- 

—  Ilnuezeliil,  ISürger  zu  Dreaden 
II.  ÜIL  HT: 


Grote,  Jacob  der  Gmaae  il90&) 

—  Jucof,  Ilenexila  Sohn,  Bürger 
zu  Dresden  II.  87-  381" 

—  Burgbart,  Itürgcnn.  zu  Meiuen 
III.  iJIL 

—  Hanna,  Itathmuin  xu  Würzen 
III. 

—  Jan  in  Obereberabacb  II.  'OSL 

—  NIcz«  in  Obereberabacb  Ii.  3iliL 

—  (Magtiutt,  Wumburua  in  äcbmor- 
reu  315' 

Groaabühla  b  Dahlen,  BrU  Ul. 
UL 

Groasdobritz  b.  Meiaann,  Dolter- 
tcict  HuiffHAi  IL  HL  iäi.  lilL  HI- 

Groaadrebnitz  b  Biachofswerda, 
Dreicrnüs  mm.  lüd. 

(irosaüubain,^  >t»tk,  Uiit/en,  Hayn, 
IntUiiju,  di»trictus,  Gericbl.FHege, 
torritorium  'HäL  IL  2.  <3-  20  42. 

ü;  äu:  löi  tu.  »si  lum  iio- 
128-  uüi  \öi>  un-  axi-  aiz. 
•2U  2ii  2jii,  aiz  am  3-J7-  sji- 
:t::2'  iSikL  33:)'  iljä.  ^  III.  ^ 
iji-  Iii,  ibt).  i!>i-  l^s£s;  iw. 

—  Siadt  5»L  lai  112-  löL  IL 
21)  lai  S»L  IW  UÖ-  104-  ILÖ.  UÜ. 

110-  ua:  i-jjs-  iiüi  i;ta.  iül  ai«- 

ao7:  217-  Äi4  tÜL  231  .  -J.  12- 
2:*!-  ilL  iUi:  21H:  2<a  271-  273 
2I£  222.  ai&L  am  30«:  3<J1.  3(j2- 
JUgi.  :i70:  37i>  ilöL  40-1-  4^10-  III. 

iL  ö3  1^  ii^i-  2i£i;  aüi 

—  I'rubstei  IKT  IM  lüL  Hl  1* 
iL  iK  57'  LLL  2ij:i  2W.  illi£  ÜÜ. 

—  praepuaiti  a  Mian  ciin. 

—  monaalerium  ord.  a.  Augn«! 
III  2M 

—  niensura,  pondua  lIKr  170  :  24H. 
iäli  II.  ifl.  tftS.  IHj.  31ti 

—  Zoll,  ilejticul  iüfcj.  iCi  II. 

—  (iorgi'  Bürgermeister  II.  43] 

—  (iregoriu-t  «U>  Hl.  iL 

—  Heiirieua  plubanua  iüll 

—  Ilunr.  de,  «rd.  niinorum  2!>3. 

—  Tlieodericu»  de,  clericiut  ItiO.  Itil: 

—  Volkmarua  de,  milea  2iC£ 
Groaakagcn  b  Meiaaeu,  (Aaijon, 

Giij/nn,  KaijtjH,  A'iijfn  nwiw/r  l.'h?- 
lllL  21L  2321  234  211  Üli  420- 
lU.  l!i 

Groaakmohlon  b.  Ortrand,  Kmt- 

Un  III.  a-'A) 
Groasmilkau  b.  Koc-bUtz,  Mil- 

kt»c  III.  lo 
Grosaröbradorf,    b.  PuUnitx, 

l»Kf«ür  ItudijfudvrJ'  LH.  IUI 
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0r0lll0hinil&  b  Fn>iberg,  Sfkir- 

ttut,  Schinu  maior.  "JlW'  III.  17- 
Oruiisieitscbon  a.  ShfH, 
Groassioinbach   b,  Döbeki, 

StrJn/xtrh  III.  16 
Grosazscbcpa  b  Strelila.  Sc/iejt(, 

CtM'/trppf,  T'fkejie  IM.  Hi-T  H>4. 

Ififil  UÜi  183.  im:  ÜfiiL  iJÜ  III 

St>-i 

—  b   Würzen,  Schzepe  33G  III. 
247- 

Gruaszachocher  b.  Leipzig,  Cio- 

«f-Acf  III.  lüfiS. 
G  roaxo,  «.  Oro«!. 
Groz,   WryiiHDt,    Ilathmann  zu 

Pinin  II  ÜL 
Grozhcrre,  Jacobu«  II.  117" 
(irubir,  J»h  de,  s  Miau.  vic. 
Grob  IIA  b    Kilfnhurg.  Grünau; 

II  2!ü  III  UäL  :2illi:  ÜM 
Grül,  l'pter,  Uatbmaun  zu  Müg«lu 

iH  lau 

Grumbacb  b.  WiUdruf,  Gntm- 
juifh,   Grunbneh   lf>l.   üü  lOG- 

au  III.  13^  i**  2:a- 

Gruna   b.   Dre»<Ieti  (Brioasiiitz), 
GroHtntf  ^">1- 

—  Tlieil   voll   Nic^pr Warths  III 
m. 

—  b.  l'ogan  (Iliibi-nmülaeti),  Grüna, 
Gr,ma  -Ji^h  II.  170: 

Gruuail  b.  Kuaawcin,  Gryn,  GryHf 

II.  12:  iL  Üi  iVi 

—  b    Wiinwju,  jetzt  wüBte  Mark 

III 

—  •  OI)er(pruna- 

—  Vulvutiuiis  III.  2Qll 

Gruna w,  Otte  Kümmerer  von,  ». 

(ruiuisteiii 
Grünaw  III  ülSL 
Grund.  Nlgkil  III  it2. 
(iruiiehftnn,  der  II  itfift. 
(»runerabcrg.  Nie  ,  zn  Itcielien- 

bflrg  III.  12.") 
GrunenbiTg  «  Grüiilichtciibirrg. 
G  ruiinr,  Andr ,  official.  t'pisi;.  Mian 

III.  iL 

—  Xigkol,  Hilrger  zu  Freiberg  11. 

Iii  na 

Grünbain,  Kloster  AM.  HI  233. 
(S  runim  bcrc,    Henr.    de,  caii. 

Miigdeb  \m 
GriiDlichtnubcrK  b.  Waldheim, 

Grun*n/>fry  343- 
Grünrode,    Gntnrmle,  frrun/n- 

roilr  jt  ,  Dittcrivh  Ton  III.  198- 

—  Frid,  de,  famulus  (1318)  aOL 

—  Frcdoricb  von,  l'farr.  in  Otten- 
dorf II  201.  2AL  24X 


Qröiurode,  Gelfert  u.  Hanum  von, 
ge«.  zu  der  Knuuicz  (131K>>  II. 

iui  g47:  aia 

—  Henr.  de,  a.  Misn.  Calti. 

—  X.,  Vut.  Ulrifli»,  Gelf.,  Hann, 
u.  Tvnie»  II.  ÜfSl 

—  Tb.  de,  mik-a  (lÄW)  22L 

—  Tbiiuo  de,  |drb.  in  Bioacwicz 

;ia). 

—  Thimo  de.  pleb.  in  Nossen  32!>- 
■<.  Mi«n.  call. 

—  Tbyme  von  (i;i:)2-61)  iküi.  II.  M 

—  Tvine"  von,  gea  zu  der  Kru»- 
nicz  {Um  II  m.'^üK 

—  Titzmjin  von,   gea.  zu  llonie 
(144)1-10)  11.  211-.'  SM 

—  Vlric'li  von,  gea.  zn  der  Krua- 
niez  II.        21Ij  24fi: 

 frf>9,  ZU  Uoruc  (i;iJ)0)  II 

m. 

 (13771  II  ISSt 

Grupeu,  Micbel  von  den  II.  SiSL 
Gruaen  «.  Gruzr.eii. 
Grueaaer,  Paul.  III.  23\\ 
Grui«ewicz,  GriuiriU  ».  Graua- 
witz. 

~  Martiiius  et  Matbeiui  <le,  ruatici 

in  Gr.  II  Klo- 
Gunczol,  gen.  von.  zu  Sim»elwitx 

II.  402: 

•—  HaunuA,  gen.  von,  zu  Sims  II. 
Ütt  4<lt; 

Gruzzen,  Onuen,  Ueinr.  de  11. 

Hü  im 

Grymmer,  (Jrynimi*,  Nie  ,  a. MLan. 
vic, 

Grjn,  villa  III.  liL 
Gualt  N.  Uä- 

Guben.  GtMiin,  Gvf'fiyn.  Giifrt/» 

II  »i  iä.  .T«.  iü  K«  llfi:  Ml 

III  Sil: 

—  Albert,  de,  pleb  in  Mügeln  32.'> 
».  «Ml  Mibii.,  Alb.  de  G. 

—  Cour,  de,  moni«ch.  in  Doberluch 

asfi: 

—  CzakanuH  de,    a.  Mian.  enn., 
C'zak.  de  G. 

—  Heinricua  de,   »    Misn.  can , 
Ileinr.  de  G. 

—  Job.  beueficialii«  III.  Ii. 

—  Reinhardiu  de,  a    Mi»ii.  can., 
lieiiili.  de  G. 

Gudelitz,  Haiiä.  d.  alte  III.  i2ä. 
144): 

Oudelwitz,  llinr.,  iudex  III  IWö: 
Gudiei.  pagrii»  251  b.  Gutici. 
Guetz  b.  Land»l)erg.  ./««<  Wi_ 
Guido,  Wido,  cpi«c  Silv  Cand., 
bibliothccjtr.  »ed.  apoat.  S£.  2! 


Guido,  dinc  ciinl  «.  Adrian!  49- 

—  Card.,  li-gHtua  apoat  gll'  14T 

—  canl.  8.  UufiiiHo,  ep.  Port  II.  Uli 
(juillelmu»  epiac   Cftllenai»  ÜT 

—  epi»c  l)ignena.  2*27' 

—  epiac  Lubuc.  lill 
Guillermuü  pr«-»b.  cnrd  cccl.  a 

Pudenciatiae  III. 
G  uizc,  Gulekc,  (Jotfridua  de,  (1272) 

milea  174-  17.') 
Guncelinua  praepoa.  Meraebiirg 

—  8.  Mian.  ean. 

Giinczil,  Gunl:fi,  Peter,  llatliin. 
zu  Gruaaeuhain  II.  104  I:«)-  2^», 
2.2- 

Gundiaalvna  au»  Diego,  Cnu.  in 

Toledo  Hl.  'iM.  •211. 
|(J  uufriilua]  prnep.  Altenburg, UlE 
Gunterode,     Ilanaz,  Kaninier- 

aclireib.  d.  Kurf.  Ernat  III.  ^ 
Guntlieriua  marehio  U; 
(iuutlieru:«,  caneell.  Heinrici  II., 

25. 

—  arcLiep.  Mag<ieb.  II.  310^  Ml 
3H.t.  (.m).  401.  i22:  III.  21,  22. 
21:  31-  32-  iüt  1^ 

—  Giinlt  ru*  pniepoa.  in  Griitia  I>ei 
HL 

—  pleU.  in  Kircblinin  IWl- 

—  tnlniwtcrinlis  tiL 

Günther,  Kclen  »on  in  Skäsagen 
II.  IKtL 

Oüntlieradorf,  GnnternUirf  110- 
Gunzolinua  a.  Mian.  cjin. 
Gupil  a.  Kobeln. 
Giirbewiz,  Hartlip  de  (1206)  121 
Gurguuire.   lleur.  de,  monacli. 

in  Doberlueli  .-t!>;Y 
Gark,  epiac.,  ».  llaimund. 
Gurwitz,   Lutoldua  de,  6.  Misn. 

can..  Lut.  de  (r. 
Gnac,  rivu*  (Hcliwnrzwjuaer)  Iio. 

—  f.  Gaucaig. 

—  liaiia  von  Guak  u.  des».  Frau 
M.-irg»retlie  (1412)  II.  .Ji*!. 

—  IVtir  von,  daselbst  (1411-14»  II. 
iffit  38i  411- 

Gu30we,    Gunthcriia   de,  raileji 

(128K)  221 
{<■  nt ici  Orient,  liij 
[Glitten stein,  von  III.  32tJ.] 
G  uz  ich,  Kuiuliunlua  de  |121.'>)  HL 

—  Ileinr.,  Wilrieus  et  Alb.,  Keiu- 
hardi  (iUi  m. 

Gwido  s.  Guido, 

Gyala,    mat.   V'lrici    de  Dybeue 

archtdiac.  Niaic.  2t>7' 
QyBBcliTitz,Fritzcodu(1361)I1.44 
Gyszeler,  Jorge  III.  113. 
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H,  ejiUc.  IlulbrratJid.  5tL 

—  cniioii.  Majnilet».  [jü. 

—  etiililiit.  Mrtglirl).  2i)S. 

—  prupposiluii  Montiä  S<'rcni  li?->' 

—  prior  vnu.  rej;;?.  in  Alti'iilmrg  IfiO. 

—  viin.  hu'ivs.,  iiut«r.  curiHU  fjiiac. 
Misii.  2Uä;  ML 

~  pifti.  lic  Juiimiiok  l^i). 

—  ufiii-iiilis  t'Uriui'  ci».  Mien.  .'Uli' 

—  pirli.  do  H<'liilowi'  iMl- 

•  ■  Hr(')ii]irc»l>.  iii  Tiiriiowo  llt' 
IlHilriiitiUD  VI  piip«  III  -HO  Ml 
IIn<!Boliiw  9.  Iliinalau. 
Hafcrluiit.  Jiicob  in  Cljiuzii<.'liwitz 

II.  m. 

HnfirlHiiilt,  fircgoriua  HI.  'Ji^ 
IlH(;rii  ((.trusrnviilmiti V)  511, 

—  propit  AWi'uljurc.  .Sifridus  de  1(>4" 
HnKciinu  iui  KlnHit»  III.  Xui  ■'L'Mf 
llii^lii.-iiiHii,  Job.,  uot.  publ.  II, 

lliigiii,  Volradus  ilc  üti. 
HaikviKlnrfr,  Nii'kel,  Mürg,  zu 

Drisdcti  II.  ;tK<. 
Muini<'li«!n,  Heiurhfn,  llitiuirltrH 

II.  liil       III.  ^  SKL 
Ilukoburn,  l{<\Lel'<»itf .  Alb.  de, 

iiobilis  .K);!-  aÜL  :K)7  'ML 
lUlbLTstiidt  civim»  Äö-  III  M-1 
-■  capitiiluiii,  diuc'<'»is,  cccIi-iiiH  8, 

1-'-  IL  IL  if^-  LLIi  1*^1  II. -»Ol. 

—  ftcl.  »,  lioiiifio'ii  HZ  aiiV 

—  fc-cl.  b.  MuriHi-  Ihl- 

—  doniii«  infirnior.  'A">'i" 

—  moimst.  «ervor.  Marine  ad  ». 
AugiiKt.  £^ 

--  pritopos,  muior  »JT,  III.  149- 

—  t'piKcnpi  n.  Albertus,  Ariiulftia, 
Kurebardu«,  (iiirdulfu»,  II.,  Iler- 
uiiiniiii«.  llildiuu»rdui<,  Ludiivieu«, 
Iteginburdu»,  \'olri>d,  Wullrud. 

ilnidecku,  Tammu  de,  tniles 

3117  iJl!!£ 
Halle  00-  äiL  II.  m.  III.  iHi 
l)eiit»i'b-<JrdeitaiiiiU!i  '221- 

—  Huiipitul  u.  Kiipellc  n.  C'unegun- 
dl«  2-Jl' 

—  .Mnrieiikirdic  92.  Jt^; 

—  Keebf  »X»- 

—  Kl.  Xeuwirk  79  '»-'•  LÜL 

-  S.ilzwerk.  il.  deut-icbe  IJoni  III. 

Ilaller,  Cimzler  K.  FerdiunuUs  I^ 

III.  lliL 

Hti  Illerich  US.  ElTcrioi«»  in  in  int.  5Ö: 
llambor.-b.  Nic'ol.  III.  U- 
Haniliurg.   Hmtu^hurij  ;c.  2!  12. 

III.  m 


H. 

H&mborg,  arebiepinc.«.  Adnibertu«. 

—  ecel.  b.  Muriue  s.  l'vuneiibercli, 
Job. 

Haiiimprttet.  ('u»pi>r,  iudieü  eain. 

iinp.  proeiinitur  III.  ii^Vs' 
IlampeBebwerd,  der,  b.  Collnien 

III.  -.m- 

Hill],  Juh.  in  Oberwartha  II.  l.'V.'f 
HuiiatKcb  in  Kiujlitx  iUcS- 
Ilaniiu.  Jlnnuuj,  Vlri<'U«  duui.  do 

Hunucrut,  Mart.  (b>  ^9 
Ilnnen.  Kele  iu  iliUelelM-mbaeb  II. 
im  LLL 

IIa  II  f  um  ü,  MunnuH  u.  Friderieli^ 
«rliiliT  ll.tjHi  II.  iL 

—  SyffriJ,  Vi'ttiT  d.  \'i>rigpii,  caii, 
Wurx.  II.  &;!•  «.  >li»n.  vic. 

Hanke  in  Ob<-nvai-tba  II.  Lil 
IlannuH,  Ile.iiir.  in  Obcif'benibiu'li 

II.  ÜÜÜ 

Uaunwald,    I'Lil.,    kais.  Seenot. 

III  ;4<t!>|' 
Hanvii.  I'etz  in  (Srijbeni  II  M' 
Hardef^a  pagus 

Hardek,  KiirKlmrdiu  eonie»  in, 
bur^'gr.  .Mii|.'d(.'b.  iL  Hi**- 

Ilaruesteyn.  (ii'lmrdiia  de,  ».  im- 
perü  iu  Itali»  lef^atu»  101- 

Uarniek,  Geu.   iu  Kruekow  III. 

Harra,  Job.  de,  ».  .\Ii>iu.  ean. 
Harra»,  Hiirrnii;,  Pitlifricb  von. 
Kitter  III,  21)1:  AU:  2) f.  -Jjt;  )»r, 

—  Wcfifg.  de,  ».  .Mi»n,  ean. 

1 1  a  r  t  e  II « t  e  i  II ,  II«  rlimilri/ii  1 1 .  2:18. 
i;i9 

Ilartba  b.  Mei»-Hen,  Hnrir  III,  V£ 
Hartbnu  b.  I<i»eb(ifBWprdH,  Hurt, 

Hurtiif  Iii  a">  II.  :w» 

Hartbratb,  ejiiiie.  Itraudenb,  4;!- 
Hurtiginwaldi'  i.  Ilrrzo^üwitlde. 
Hartman,  Nitrkel  iu  K.tufUieh  II. 
4l!>  4.'1. 

Hart  mann,  dec,  Wurzin.  II,  403' 
Ilartmaunisdiirt',  Sifridii«  de 
Hartiiiatih^dorl'    b,  l)urg«tüdt 

III.  lül 

Ilartmuunu»  episc,  Aiigii»t.  jl-**!  j 

—  (prd.  minor,  rillten»,  2','9- 

—  »,  vie.  .Misii. 
IlartiuoduH  minibteriali«  tLL 
Hitrluiixuü  dee.  Wurzin.  II.  44<>, 

—  frnter  v;23- 

—  mag.  III.  la: 

Hartwieus  II.  cpinc.  Auguiiten».G9- 
HartnrigUB  ai-ebirp.  Magd.  il£  Iii 
lJtt«e,  lluuulu  zu  Sümnitz  II.  M, 


Haipodinet,  Xico1.,ord,  minor.  299- 
lla>»egM  pMgu«  ;M 
Ilasseusteiu  S&ü-  42<t 
ilaUe,  \Vi'uezP6l.  de  Kelgcm,  not. 
publ.  II. 

Hasslau  b.  Ituiwweiu,  Humrlnte 
III  17 

Haotir,  llaniiut«  in  .Mickten  II. 

•Aü  jiL  ML 
llntlo  «rebiep,  Maguut  S.  KL  iSi 
Haugnrilz,  Hugricics  ic,  die  v»u 

III  ISiL 

—  die  Huijf-trlrzfzf.r  zu  Jtr  Poc:lf 
(I'iitzkiinl  II.  äMl 

—  Albertus  de,  anniger  (IM)  'M 

II.  Iii  Hill 

—  Albntlit  von  (Hill  II.  ö7« 

—  Criutdfenu  de,  minister  uulivus 

III.  Iii 

—  Cbristupb  von,  zu  l'iitzkau  ii. 
Ilau]ilmann  iu  Beigem  (l^l:*!)  III. 
410  ILI 

—  Daniel  vuu  (IUI)  II.  37H. 

—  IH'tberieli  u.  (iiintber  vou,  Uril- 
der  <Ij''>-'I  ."KV 

Krbard.  de,  minist,  aulic  Mi^n. 
III.  Iii 

—  Georg  iGreg.y  de,  «iiirnllar,  duc. 
Sax..  pruep  C'ieenf.  III.  ItL  « 
Misu.  •'(III.  u.  (ieorg.  epi»c.  Nutub. 

—  Gutfebuig  vuu,  auf  d.  Ilirsütein, 
Marbeliall  III  XiU- 

—  Giinfber  von  (I;lii2)  ^tÜ 

—  Guntlierus  de,  iu  Harta  |14<)2) 

II.  Mi 

—  Guntlier  von,  zu  Neukirebeti 
(1413.14t  II.  Üil  an.  410 

—  '  (iiintter  von,  zu  Nedasehitt 
(1412)  II-  aiü-  it-9- 

—  Ilan»  Tou,  zu  l'oezkuU  (Mll  — 
14}  II.  87»  Uli. 

—  Juh   de,  Hanl»  (14«»-4»))  III. 

—  Job.  de,  praep.  Xuniburg.  III 
414-  ».  Minn.  ean.  ii.  epiiic. 

—  Job.  von  {li^W  III.  ÜL 

—  Xiekel  von  (1411)  II.  jM 

—  <.)tte  von,  zu  Hainichen  go» 
(1411-14)  II.  im,  an.  410 

—  Gtle  von,  zu  der  l'uezkau  11411 
—14)  II.  j7i*-  aUt  Ml  '^'J-  üliL 
:>irj'  Jul  410- 

—  Utte  vuu,  zu  Scbmollu  (1112)  II. 

—  'riiilicii  voll  (lan-))  :>iiti; 

Haulus,  nobili«  l!<di.  i£L 

11  an  Hhenner,    Jacob,  Liceutiut 

III.  dUil 
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Hantwalde  «.  Hugiswaldc. 

Havvibi'rg)  HawWfrifan,  Hau«- 
luniterge  !c.  ü,  M 

—  t\\\»v.  ».  A:i«<'lmuii,  Dudo,  Eri- 
cua,  llt'cil,  Ilt^iiiricuB,  Johannes, 
neynheruB,  Tliccnlericn»,  Walo. 

Uayu,  Uaj'u  Uber  Elbe  ».  Uroo- 
Bciihain. 

HayiiU,  Orrgor.  de,  pleh.  in  Lo- 

renzkirch  UI.  11 
Ilfchardi,    E<-hardi,  Hcckardi, 

Albert.  ».  Mi»n.  vic. 
Hcvbt,  Job.  nnibiii>i»tor  ad  Kum. 

curiam  II.  |i.  xxix'  uot.  publ.  ÜJi 

Mi  l'b'b.  in  Cttluw  Ii.  ML  ». 

Mihi.  %Me. 
He<^il  rpinc.  Havnib.  431 
Hi'ckeler,  l'ctru»  ».  Miitn.  Tic. 
lifckiT  in  Obcrebcrsbach  II.  .'tfif) 
Hcdelsing,  »■nrniJcx  Mi^n.  eiu»- 

qiie  relittu  Jutta  H:T7' 
Ilrdwigk,  Füratin  zu  Anhalt  III. 

■£AL 

Ilfggcbarda»  praopo».  in  Surcnu 

Mduti'  OL 
Hei  du  B.  Heyda. 
Hfidelbcri^  am  Neckar  III.  02. 
Ilvidcnricua  epiiH.-,  Hraud. 

—  cai>elliiriu»  (ZieglorV) 

—  «.  Mian.  ojui. 

Ilcileppr'^k,  Nicol,  von  diT  Mitt- 

wflile  III.  tu 
Il(;iml>urg,    Hcymhirg,  Gregor 

(Hcorg)  I)r,  jur.  III.  212l  21^1 
Ueinue,  Uuti>be».   in  SvLtnorren 

Heine  mann,  Nie,  not,  et  vic. 

Mi»n.  III.  m 
Heinitz  «.  Heynitz. 
Heinrich,  Heinrieu!!  8.  Ilenrieua. 
Hcinrichadorff .  I'et.  von,  Kitter 

II.  att  41L 
Heiüntcte  B.  HeltBtädt. 
Hekkibnrdus  II.  nvin-hio  Mi«u. 

•il- 

[llclbi^k    von    Freiberg,  Job., 

notiir  III.  a»4]. 
Helbigsdorf  b.  Wilsdruf  III.  18, 

211'  *.  Mian.  vic.  Mich,  de  Helw. 
Ilelboct,  Nichül.,  tnou.  in  Dobcr- 

lucli  iW5' 
Heldolfua  m 

Helfer,  llcntaehcl,  Ratlimann  zu 

Firna  II.  JiSJ. 
Heller,  Ht.lllr,  V'inc.  a.  Miau  vic. 

—  Michel  III.  22ä 
HelinBdorf  b.  Stülpen,  HtUii<ß- 

Itorf,  Hetu-i-jfHilorf  etc.  12f).  l,'*.*!. 
II.  aiü.  31D-  äVi.  aät  ^ 

411-  mi 


Helwioludorff,  Mirh., «.  Mian.  vic, 
Hcmmo,  nob.  iNieua  lU 
Hemiiel  in  tInhiruBBeh  III.  2fi5. 

—  in  Kobacliiltz  III.  300 
Hcmpil  in  Schlaiutwitz  III.  ^73. 
Heni|ipel.  Schultheis»  zu  Oschatz 

II.  2IL 

Heuckclvn.  die.  in  Hohwaaacn 
HI.  äiäi 

Ileuezcho,    Fecz  in  KöUschou- 

briida  II,  ;t77 
Hcuczko,  pat.  Petri  in  Sk-hmorrcn 

aM 

Henczlich,  Glühen  »on  zn  Grü- 
nau II.  Ü 

Heuczlinua  circ^  fontem  II.  3; 

Henliuu«,  .Stepbanua  III.  lü 

Hennlg,  Hfunigk,  fffiinf/l-,  Job., 
von  llnin.  «W-,  Miig<ieb.  et  Mian. 
».  Mian.  Clin. 

Ilenuigk,  Wi-nczel,  Gilrtuer  in 
Oberwartha  III.  31S, 

Henningua  fil.  Ot,  plebaui  in 
Trebin  ;öH- 

Hennyngh  laicii«  III.  Sä- 

Henricua,  Heinrieu«  I.  rex  4-  (11). 

—  II.  iuip.  a.  2Ai  (i>öi.  (L**;). 

—  III.  imp.  27.  2ää;  2a;  äüi  üL  32- 

;)«• 

—  IV,  imp.  3L  32-  33-  3i:  aö:  36- 
afi;       il:  42-  421  5ü: 

—  V.  rci  4:1  iS. 

—  VI.  IfllV 

—  frat.  Wladizl.  II,  regia  Boem. 

—  duz  Banarinc  .141. 

—  dux  .Saxon. 

—  (»cn.  de  I  Iburg)  marchia  Mian, 
et  Orient.  iL  42, 

—  L  Cornea  Wettiii.  fiL  Conrad! 
march.  Mian.  47' 

—  (Ilhiatriti)  oiiirchin  Misii.  et 
Orient,  iä.   llül  m»,  niL  12.V 

i»j|-  m:  lüL  mi  laa:  i40:  (Ui): 

fl43).  14t;-  ILL  lfl!>  l\f^.  aiSL 
•2l>l.  2(15.  -ML  2»«-  210-  2Äj-  ijaH 
214-  248-  2StL  221; 

—  frat.  march.  Ileur,  III,  ».  Miau, 
can. 

—  Heinrieh.  Herz,  zu  Sachsen,  Br. 
FriedrichB  d.  Sanftmütli.  III.  2i 
7H- 

—  Heinrich  d.  Fromme,  Herz,  zu 
Sacbs.  III.  QäL  '^^il 

Ml  iMi  Ml  2£I  ÜÜi:  3ß3- 
Mil  *jtt-  367-  aii2i(370];;J71-  a72- 
38G. 

—  (UiiBpe),  lantgr.  Thuringiae  Hfl. 

—  Heinrieb  d.jüng..  Herz,  zuürnuu- 
achweig  u.  L.  III.  350.  yfö, 3«7 


(Henrioas  y  dux  ZIeaiae  93- 

—  IV.  dux  Sleaine  III.  Jj3- 

—  dux  liasaleiiai«  II.  Iti8- 

—  cotnc»  Aaeharian  8IL 

—  L  burggrav.  Mi»n..  cinnea  in 
Hartenstein  II.  JJJsi.  SM-  ML 
'VVI  3»-l-  m>-  4iü  41ML  Ui-  ijit. 

—  II.  burggrav.  Mian.  III.  fil 

—  lUuKf,  lirttir,  Hiur  !c.  a.  lieuaa. 

—  II.  arihiep.  .ALigdeb, 

—  L  «rchicp,  MHgiuit.  ftl- 

—  II.  arvhiep.  Mi>giiiit,  214-  218. 
(—  Lj  epiac,  lirandenb.  IH2- 

L  epiac.  Havclberg.   VM:  140: 

mi 

—  II.  e|»i»c.  Lubuc.  II.  HL 

—  epiac,  Iiisuliu!  b.  Marine  215. 

—  L  epiae.  Mersub.  1;14:  111.V  tl.i7K 
(13i>t.  103. 

—  IL  cpise.  Merseb,  IML  ML  2LLL 
2ni  2It  215,  2i2i  2i>4-  £isii 

—  L  epiac,  Nuniburg.  'MH: 

aof>:  ML  307-  \:mf  mi  332 

—  a.  Mian.  epiac. 

—  II.  epiac.  l'rtderbr.  4;j- 

—  II.  epiac.  llittiabuu.  214- 

—  eiiiac.  Itatzeburg.  gl. 

—  II,  epiac.  Trirteiit.  214-  21'>' 

—  IV.  epiac,  Warmiena.  II.  IG^ 

—  II.  epiac.  Wornuit.  101- 

—  jirnep,  can,  rcgg,  iu  Altcuburg 
II.  VJ-  HL 

—  prior  in  Vi  t.  Cellii  lüö-  12L 

—  Bub|irior  in  Vel.  Cella  II.  2!)rt 

—  iiotaritis  t'elli-nais  III.  17- 

—  canon.  a.  Crucia  in  Wrutialaviii 

m. 

—  c;in.  Uudiaa.,  not.  ep.  Witbeg. 
II.  aiü 

—  pleb,  in  Caiacntz  218-  gi'il" 

—  pleb.  in  ('«nicncz  III.  44, 

—  otticiulia  cp,  Mian.,  ]ileb.  in  De- 
litzsch II. 

—  Bubprior  in  Doberlueh  .-liCi' 

—  cellernr.  in  Dobribig  II.  2tK>. 

—  niag,  couversorum  in  Doberlueh 

aaäi 

—  »accrdoB  in  Elaterborg  et  vic. 
Mian.  II.  254 

—  pleb.  in  Hain  SSSL 

—  praepua.  iu  Klmiin  II.  S21 

—  praepos.  ».  Scbaatiaiii  Mrtgile- 
biirg.  iL 

—  lector  fratruni  minor.  Magde- 
burg. Ul£ 

—  notar.  Hciurici  Illustr.  210 

—  notar,  ep.  Misn,  H,  227. 

—  c^pcllnu.  lierubiirdi  ep,  Mian. 
244, 

—  capelbtn.  cautoris  Misii.  2.'>ti.  2äi>. 
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Henriffos  ».  Mi»u.  cun. 

—  «.  Mtsn.  Tic. 

—  officinl.  curiae  episc.  Mim.  III. 

—  diat^oniu  Misii.  TD- 

—  aroliiiiiac.  Mersrl». 

—  prat-po».  Je  Mvldon»«  2fi  Ä.t- 

—  L  «l»''-  L  J"'''-      Moiit<'  jü, 

—  eoi-l.   Moiitis  Ser.  pnx'urator 

—  papcllunus  in  NnsaoD 

—  viifplfb.  in  Scliiltlow  17J 

—  jilob.  in  SthDuiiilwreli  ItKi" 

"  rci'tor  cai«"!!««"  cnittri  Stolpen, 
plt'b.  in  Wvp«tidi»torf  II.  14H 

im 

—  ■  tle  Wmtizlavia,    HVf;/<iii»  ». 
Misn.  nui. 

—  oan.  »,  Cniois  Wratisl.  'A">r 

—  euu.  Wuncin.  LL 

—  srliolast.  Wnrziu.  ftV 

—  vi«'ar.  Wurzin.  III.  13- 

—  vun.  Cic.  üll 

—  inii<;.,  frat.  militiau  ti-mpli  142- 

—  —  itmk-sin.  lifij. 

—  rainisturialis       üi:  JilL 

—  «:um  liarlia,  ministprinli«  ^ 

—  fr.  flermanni  dt;  Lii>>»uix  ÜL 

—  fr.  Tidcric'i  do  liobcrcb,  mini- 
»iPriHÜ»  iLL 

—  fr.  Wernburi.  iiiinistcrialiii  ClI 

—  mar9(^Mk-uii  Misn.  Ii' 

—  dapifer  Hrunutiis  II.  epiac.  Mi«n. 

—  »dvoi^atus  1<>4' 

—  dii  t.  Kaspc,  laiüU-1  armigpr  155' 

—  caniiTariu»  IliO- 

—  fr.  domiui  ThymoniB  U>6- 

—  p«t.  TlK'ocIerit'i  prMe|iü«.  Hudi«». 

—  i-cllerar.   TLeoderiui  pmepo«. 
liudi».  -J^itL 

—  fr.  VIriri  de  Dybene  arcbidiuc. 

xiiif.  aar 

—  .Xllms,  B.  in  Mpiss<!0  171- 

—  CiiImih,  Borvn»  Tbeoderit-i  prae- 
pcMi.  Itudias. 

—  cariM*nt»riu»  in  Mrism-n  216- 

—  piwatcr  iClii. 

—  Heinrich,  Jucoff  in  ObcrebtT»- 
bHob  II.  :löH 

—  lltiurii'liinnc,  die,  Witwe  in 
Mittib'barsbai-b  II.  li£  147' 

llcntic'liil  in  l'oswig  II.  tJil 
Hou»cbzil  in  l'ri><la  II.  14"). 
IltMiBoli  nus    can.    .Stolpcns.  II. 

iM.  'ML 
Hi-ntzii  Longiis  tiv.  Minn.  380- 

Ilcpd  2li 


Herbdrt,  Nirnl.,  index  in  Francken- 

herg  III.  aül 
Hcrbipuli»  211  215- 
llirrbnrdnii,  Hprbortn«,  Hcrborto, 

Hereburdu»,    ErlKirto  pruvpos. 

Wrzinrnisis  6.'}-  ää.  lÄl!  ÜL 

—  mit  piir.  \Vi'nJ!<-al.  reff.  Bob., 
cnn.  I'riip.  1£l  IM-  1-»  ■■ 

—  c-apolliui.  Bernlmrdi  ep.  Misn. 

—  caiinnicns  et  pich,  in  Wunin  251" 

—  eapcll.  Alb.  Iii.  C|ii*o.,  (.-Uiitos 
Würz.  2ii2- 

—  ea[M!llan.  Withcgnnin  II.  cpisc. 
Mixn.  aiL 

—  i.  Mi»n.  vir. 

—  in  KiinflMicli 

llerbort,  Fram-xr,  liiirj^.  sru  Pirna 
II.  tlx 

Hercz.  JobnniiP«  III.  24- 
Kordnn.  Ludw.  III.  jüi; 
Heren  boi  lter,  Hans,  Itaihm.  zu 

UnixiHMibain  II.  'J:\ii  Xi'J. 
Ilerewijfua  s  .Mi«n.  epi»c. 
Herfordia.  Krfurt  iM. 
Ilerjwirb,    Job.    de  HertiKerph 

II.  '.«>■ 
Ilcri  baldua 

liormanni.  ,l<>b.  Je  Sfimeruelt,  ». 

Misn.  vio.  u.  Sommerfeit. 
IlerimnunnH.   Ilirimannus,  mar- 

cbio  Miitn.  i'S>\,  27' 

—  comeB  L'4- 

—  praefeclu»  ».  hnri^gr.  Misn,  51- 
ÜL  Öä. 

—  III.  liur^rgraT,  Mian.  2!l">' 

.3ü!L  LüL  üiiL  JJli;  Mii 

—  Herm»nnua  IV.  pntnms  Mi'in- 
bcri  burftifr.  Mian. 

—  L  epiac.  Bal»enber(r. 

—  epiac.  IlalWratad.  '£A- 

—  L  epi»".  Herbi|M<l.  flOl)- 

—  L  ejusc.  Swerin.  Jl»*!]" 

—  epi»c.  Verden».  .VL 

—  monach.  in  Pozowe  IRö. 

—  deean.  Budeain.  H7- 
Hermannu»  ord.  min.  in  Dresden 

ar/ 

—  pleb.  B.  Nie,  in  Fribcrj;  2>*4' 
2'Mt  officialia  cur.  epiiie.  'ülft'  'Mi' 
B.  Minn.  «lu. 

—  rector  caprllae  Simonis  et  Judiie 

—  pleb.  ecel.  b.  Mar.  iu  Li-ubun 

»  Mian. 

—  B.  Mian.  can.  et  vie. 

—  oilvoeatus  Mi.tii.  i7X' 

—  praepus.  in  Mühlbcri;  II.  Sgl  JlL 

—  archidiac.  Plisn.  yj>. 

—  pleb.  iu  Öcbuiieilefeld  412- 


Hflinuuiniu  pleb.  in  Stnulitz  2B4. 

—  pleb.  in  Zehren  ».  Misn.  vie. 

—  Teuliuiieor.  dumua  ina^st<.'r  92- 

—  frat.  Volcmari  camerarii  IJL 

—  notar  papalis  1IJ4J- 

—  camenir.  Witegonia  L  ep.  Misn. 

—  in«^.,  fiaieus  2.'H). 

—  I/rrimannii»  minister. 

—  frat.  lieinhardi  174.  l"<r 

—  iltrrmiin  in  (iroB»knj^n 

—  in  Grusazschejia  IL^ 

—  in  Tn  ptiu  \iV.\- 

—  aeultetus,  civ.  Miitn. 
Hcrmanadorff,   lleniuinttorß  ». 

Ilcrmsdorf. 

—  Ilan»  Ke»elintJ  von.  xu  Polens 
(1411—14)  II.  Ülil.  asJl  JISL  410. 
412- 

—  Hans  von,  de»  Vor.  Sohn  11. 
38£t-  ».  Ilermatorff. 

—  Uamfold  von,  zu  l{e«elcclit  II. 

Herniersdorf  b.  Chemnitz  III.  ISl 
Ilermsdorf  b.    Dobeln  iV),  //rr- 
w.fi/.j«  rUla  üsi  III.  2LL 

—  b   Lauaa,  Jli-rinauilorjf  III.  (>■ 
Herrn storff,  Hann  von.  Kiielinj; 

(,'cnannt  (1471    Iii}  III.  2tUt  ÜÜ. 

—  Hsna  von,  zu  BertiUtorff  (14Wj 

III.  äL 
Herold,  Juh.,  ».  Krolt. 
Ileroldiadorph  in  der  Slotpenrr 

Pllepe  Iii 
Herri  1!»^ 

Herseman,  llannus  in  Obercbera- 

Imcb  II.  aOiL 
Hersfeld,  IltraurUlf,  Abt,  Kirche 

7H  iüü  ;«icc 

—  Hcmutlilr,  Aniülda»  de  344- 

—  llrTH/riilia,  C'onr.  de,  «.  can. 
Miau. 

—  Hrrty-It,  Iteynbardus  de,  milcs 

—  Hev/tll,  Wjach  von  (KtoS)  II. 
12. 

—  Il,r»,r',l.h,  Miijrnu»  de  (1241)113: 
Uersteiu  ».  ilirac-hsteiu. 

—  Kridericus  de,  miles  (^^4.'l)  3t>4- 

—  Joanne«  de  |12»S3|  200  211i 

—  Johanne»  de.  miles  (1314 — 1317) 
2S!<.  2W.  2!»7  aai  ikü 

—  —  —  ».  Miiiu.  eau. 

—  Wikuaiidua  Je,  milea  (1202—6**) 
i:>4.  KVi  2fi5L 

—  —  —  fr.  Joliauuia  jun.  (1314; 
aüJL  3^J2. 

Ilcrtchiazwalde  ».  Herxo^j»- 
walile. 

Ilerthvnricus  deo.  Wurzin.  3&4' 
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Hertil,  Hannas  in  Oberebenb«ch 

IL  aii 

—  Pftx,  U,  in  Mciwrn  SfiL 
Hortiiydu»,    bix'Löfi.  Kammer- 

mcintor  II.  'J  r». 
llcrtwicas  ]irai-po«.  dv  Surozck 

Hrrtziig,  Hanns«  in  I'oniucn  III. 

Heriberg,   Hirslirnj  II.  Sfi.  i£L 

2W»  III.  lor,- 
II  p  r  z  ü  g  8  w  a  1  cl  o ,     Uli  rli/fi»irfMc, 

HrrU-lo'i<r»l,U  III.  ü  2*1- 
Hesolccht  ■•.  ObcrbiU«liv)i. 
lieiiplpr,  .St*ph.,  prr»b.,  pit'b.  in 

Kirrbhuiii       tL  tii  2L  iSÜL 
Hi-üiilivlit.   Wulii  b.  Hninictien 

III-  m. 

Hctt»tHilt,  HfizrMt  Ä»- 
llctzdorf  b.  Lcianig.  HelciUHorf 

m. 

Heundorf   b.    Apolda,  Kloitt«T, 

Ittiguiliirf  (IT).  12L 
Heyda  b.  Kivsn.  Ilritla  HL 
Ht'vdc  ».  I'robsthpida. 

—  l'iml  von  der  III. 
Hrydohnn.  Matthf«  iu  Volkw»- 

dört'  III.  -£11 
IlpymHcz.  Jaoiib  in  Oborebpr»- 
bntb  II. 

Hcvne,  Niikil  in  ( H»^pb«'ntb»fh 
II.  ML 

Hey  II  cm  an  in  .Skatip  b.  Gro#»en- 

liain  II.  ±i 
II  o  y  I)  t>  ni  a  Uli  •    Uudiilfyiiue  in 

OntliaU  II.  Ti\. 
Hoy ncrclmtnrlf,  Georg,  u.  Juh. 

de  III.  ü 
Ilvynil/.  b  .MoiBwn  III.  1«  23:1 

—  GcM-ldi<  bt  dpr  von  III.  ILL  2aL 

—  Heinitz,    Benno  tllfiij.)  de,  9. 
Mian.  ran. 

—  (ieiM-hnrt  von,  l  l-tTiH..')?»  II.  12.  IE 

—  Haus  d.  iiit  von III.  (H7«.) 

—  Ilcinriirh  von,  zu  I'Ucliau  (l^'J^) 
II.  MI 

—  Il<-yui'zcn,  Jt'nvhen  von  (1369 — 

7^1  II.  !>;•)■  iTi.  m: 

—  Nii-tdnus  de  ».  Mi«n  e«n. 

—  .'^i);i«innndu»  de,  in  Wioderodo 

(HTiii  III.  m 

Ilryniez.  Job.  civ.  Misn.  cW> 

—  tnbenuitor,  civ.  Minn.  380- 
llcynynguH,  dec.  Numbnrg.  II. 

an.' 

H  CT nr  i  c  Ii  d o  r  f ,  Wüstung  im 

Amt«  \Vur*en  'JCNr 
Hcyuripiiow.  Hannu»,  burggräll. 

Vogt  aaa:  in  4ao-  m-  ii. 

£  «•  12, 

IPP.  DIPL.  UX.  Fl.  i. 


Heyso,  Würz,  pniepot.  ofBcialiaSfiL 
Hctplinu*  opisc  Hildoih.  36- 
llezius,  T  III  aiL 
]lliernuyuiu(.  Hersog  III.  2<i7.] 
Hioroaolymitanu*  patriarclia 

llilbemdorf,  wiiit«  Mark  b.  liel- 
gi-rn .  HiiiUhraHdator/  ]^  11211 
»J  JTH.  371-  II  tL  a 

II  ilbranduB,  llillebrandua  b  Misn. 

Hilburg  R.  Eilrnburg. 
iiildan,  lleuricu»  71- 
Hildebrandeaturf  ».  Hilboradorf. 
H il<lebrand u«  ep.  Kivhstvt  IHU" 

—  can.  I.nbui-.,  ]deb.  Vraukrnuurd. 
U.  ItiL 

—  ca|M<llanu> 

—  ndle»  »Sit 

Hi Idesbci ni,  HUdcnsem  JSL  I37- 

II  aiL 

■  -  epikc.  a.  Ilpxeliunii,  Conradus, 

Miignui,  Otto. 
Hildibertu»  an-biep.  Muguut.  22l 
HildibolduH,  HiitliliaUliu  epinc. 

llildiuuardus,  llildfutiarthtt, 
Hilliuuartiuit  epiac.  Ilalbcrat  Si 
ÜL  12  14  Ii.  1hl 
I)  ilil  n  bartu  B  epiar.  L'iriccn».  23- 
Hillebraiid,  HilUbniHtit,  Hilde- 
hrtinti,  Nieol.  «.  Mian.  vic.  et  can. 
Hilpmar,  Joli.  s.  Misn.  vic 
Hilabach.  \Vend<>lin,  >  Mian.  vic. 
Ilirselifeld  b   N o»»on ,  Hiff/eM 

III  UV  17i» 

II  iracb  st  ei  n.  I{rr»lrl»,  i/irmlfin, 

IM:  ^  H  211  2j2:  III.  Uli.  AM 
II  law  aczue  b,    l/lnutrncz,  Hinke 

von  der  l.ypc  Hauptmann  zu 

Itiid.  u.  Gorliea  II  37<): 
Hobaeli,  Joli..  B.  Mi»n.  can. 
Holioreh.  (."viiradnü  de,  miniate- 

riaÜB  (1IK')-1_'Ä>)  ÜL  K>. 

—  Tiderien«  et  Ileinr.,  Cunradi 
fratre«,  uiiniat  SiL 

lloberg,  IJu/'t-rfh  ».  Ilobburg. 

—  \'rban  in  Oschatz  II  ^1 
Höckendorf  b.  Waldbeim,  Hirn- 

Lrudor/  M.i-  II.  im 
Hoet'fcraan  in  HnbenwuaB4>n  III. 

Iloendorff,  Lutbfmsdo,  pleb.  in 

(iodaw  II.  4ija  4:11 
Iloelseber,  Job.,  Jodoirn»,  Notar 

III  all; 

H  of  b.  Oaohata,  tu  dem  flrn-t  II.  2£ 
Höfcbfiij  Alt-u.  Neuböfcbcn,  Ho/f' 
eAin,  Hofckin  221  381  II.  li> 


EofflmUl,  Hof  man,  Hoffeman, 
Job.,  a.  Misn.  can.  a.  epiac. 

—  I'otr.,  B.  Mian  vic. 
Hogcniat,  Herrn,  do,  can.  Numb. 

II.  all. 

Hobburg  b.  Wunen,  Hobtrg,  Hv- 

bergk  3«3-  III.  247-  ^ 
Hohendorf  b.  Ciroaaenliain,  Hog- 

dorf,  fforndcr/ II.  2»;4:'Jti.>: 

aal  2SiI:  ajx. 
Hohenkireben  b.  Langenau, 

hnhf  III.  15. 
II  o  Ii  e  n  w  u  B  B  G  n  b.  Mügeln,  Ifo«- 

j>rn,  H'.u«i'n  II.  ü&  III.  'ifiH  21iiL 
llobnatein  am  Harz  411'»" 

—  Honstein,  JIinfH»leyN,  gravc  l>y- 
therieb  (com.  Tbeodericu«)  (lAV) 
-ÖO»  lÜL  II.  Jli 

—  b.  Schandau,  J/iteMtfin,  tlon- 
olrs/u  II.  aiiL  UiL  Hl.  50  51  167 
32J-  ».  Hirtke,  Honr. 

—  Houatpin,  Pflege  III.  2Ü 
Ho i gor  coniea  ."»I- 
Hokircbe  a.  Hohenkirchen. 
Hoirzappfelynne  rpUcta  II.  HL 
Holdnw.  Alb.  de  et  ü  ctJo.  filii 

eins  338. 

Holnufer,  S}-ffridua  milea  (1324) 

317.  31«- 
Holt,  Ytel  II.  Ii  l!l 
Iloltaacia,  cumcs  Gurardus  de, 

et  Lutgardia  ülia  224. 
Homud,  NiculauB,  not.  pubL  II 

Houendnrf  ».  Ilühndoi-f. 
IlonoriuB   III.  ]Hi(»a  iLL  äL  üL 

aii  '.t.i-  M)-  II.  JüL  III.  40 
Uoimberg,  florwiiery,  Huimpfrg, 

HnHg»/n-rc  Je  .  die  vom  II.  2H8- 

44.1  III.  201:  21L 

—  //«««yii-r;/!- ,  Dilberich  v.  dem, 
NielHiis'  Vater  |13l<t>  II.  2ja. 

—  l>itherich  von  l  l47ü)  ÜL  IW 

—  Friderirua  de,  milea  (I343j  3C2- 
iJÜli  ÜüL 

—  FriiL  do,  Tlicoderici  fit.  (1.375) 

II.  läi 

—  Fridrich  von,  zu  Leuhen  (1.517) 

III.  ;J3ö 

—  Hunylirrc^  GerlacU»  dict.  de 
(1317)  2aii  297- 

—  Ilenricuü  de,  civis  Vriberg.  (12S3) 

m. 

—  Ihtn^Khcrr,  Henricu«  dict.  de, 
(1317)  m 

—  Heinrieh  von,  Itr.  Uidikea  (13t>l) 
11.  4.-1 

—  Heinrich  von.  Kitter  (1445-70) 

III  aa:  190-  lasE  2ai 

—  ileinr.  von,  ».  Mian  vic. 
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Honsberg,  Kathcriuit  zu  Cliklvii 

(1  i;ü>  III.  iäiL 

—  Nicolane  dict.  de  (1317)  iäüü.  iWT- 

—  Niolauit  von  dem  Uj  Hofinfinter 
d.  Mlqrr  Eliitabcth  (1357  —  14<)H) 
IL  Iii  m  2üi:  211  2*ü 

'xa-  274-  2isL  321  a^s:  aai 

—  Nickel  vom  (1470)  III.  2Ü1- 

—  Nickel  von.  zu  Leubeii  (1517) 
III  335 

—  Rrynburdua  de,  fr.  Kridrrici  ( 1343) 

■M-i  ^  asa: 

—  llutubtrgf,  Itulikc  vom  (I3C1) 

II.  45- 

—  Silohe  de,  clieu»  (13S3)  II.  ait 

—  Theodcricu»  d«;,  milcs  (121*1) 
Alt  -IMV 

—  TlieuderiouB  innriM'liAlku»  iDy- 
thcrich  Kitterl  ll3*i2-72)  II 

54-  m.  lä.  7I>-  a7-  IIA.  i:k-». 

—  Theoderieu»  de,  iu  Ariii>dorr, 
mile«  (1375)  11.  UjI; 

—  Thi  Uo  de,  in  Lubel  re»id  (14(K». 
Tin  111  iüäi 

—  Tylikiiius  de.  uiile»  (1294)  "244 
24.^  5Ü1l 

—  Tylich  von.  Kitter  i«  I><>bliu 
ge#e»».  (1448-70)  III.  aü  201- 

—  Wolffvon,  zu  Lcuben  (1517)  III. 

anö- 

Hon  «lein,  Nickel  zu  Ptikowiu 

III.  2it 

llo|ibrliin,  Mntbey  u.  aeino  UrU- 
der zu  Barnitz  11.  2£ 


Horcher,  Adam  III.  aiiL 

—  Job.  dictuft.  riv.  Misii.  24H' 

—  Paucl  III.  liüL 

Ilorreo,  Herrn,  dict.  de,  capell. 
Hciur.  de  Kochuaen,  eaii.  Misn. 

Horst,  wüste  Mark  bei  Urussen- 
liaiii  II.  l«ö.  lüSL  li£L  lÄi; 

UurtLJj  Caspar  u.  Hans  UrUder 
II.  -üä. 

Hose.  Job.  civ.  Mii.n.  '.m-  ILI 
llosemaunus  circa  Aibejini,  civ. 

Misn.  --It'iX. 
HotaiDi'her,  mag.  llenr.,  eauiwr. 

]irocurator  in  Kom.  cur.  III.  218- 
Houemau,    Dnnat,    (iärtuer  in 

Oberwartha  III  315. 
lloukendorf  ».  Höckendorf. 
Hove,  zu  dem  ».  Ilof. 
Hoydorf,  Ifoewlor/,  Uimilorf  ». 

Hohendorf. 
[Hoyerhus.  Leonardas  III.  133-] 
Hoyerswerda,  Hogertirenlt  174. 

m  III.  UäL 
Hoyghe   monticuli,  Stolpoiiberg 

2üü: 

Hubertus  episc.  7. 
Hufe,  Oriuimi»chc  II.  Ifitf. 
Uugeewalde,  Ihigisir.  Arnoldu« 

de  (1270 IH«,  2ß£ 
Hugewics  «.  Hiui{;witx. 
Hugisdurf  ■.  Hcusdorf. 
Hu^o,    d.  Sabinae  pn'sb.  card., 

leg.  apost.  137  i;W  140.  141. 


HogO  L  cpisc-  Cicens. 

—  dec.  Budisin.  KXi' 

—  ciiu.  Wurxiu.  113" 

—  vir  strenuu»  äiL  l±t 

—  fil.  Kodcwani  248. 
Hngoldus  milcs 

—  frutcr  16C' 
Hugnit  ministerialis  ül' 
Hugouis,  (Juillermua,  Arcbidiac. 

zu  Metz  III.  50. 
ilUhudarf  b.  Wilsdruf.  Hnaeudorf 
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Huhu«,  Crist.  de  Dr<>iden  s.  Misu. 

TIC. 

Itumhertas  caucvlL  Huiur.  IV. 

41.  i^ 

—  ppisc.  Lariensis  !■ 
Huinfridus  archicit.  Magdcb.  27- 
Hundt,     Burkhard,  iloftcheak 

Friedr.  d.  Weieen  III.  ^  324- 

—  Miigniis  a.  Misu.  cun. 
Hungeretorf,    vriintc    Mark  b. 

Bitterfeld  äOl 
Hunolde«berg  'jtL 
Hunolt,  Ileynckc  in  Omsewitz  II. 

Husitae  II  iäL  UI. 
HL 

HusmaQj  Nickil  iu  Oberebcr«bacb 
U  3öi). 

Ilutb.Wuuczvl.  Itathmonn  zu  Lum- 

raatzsch  HL  134- 
Uyudenusayn,  die  alt«,  iu  Mü- 

gelu  III,  20tj. 


Jablenoe,  wUst«  tLuk  b.  EUen- 

hurg  ea: 

Jaeobi.  Mart.  IL  227 

JacobuB  episc.  PtoeeusLs  II,  42i>' 

431.  Am.  m 

—  epi»e  Treuentin.  22L 

—  ean.  Frag.  II  :M3 

-  pleb.  in  Couatopil  et  vie  Misn. 

II.  3&; 

—  cellcrar  in  Vet  Celln  III.  2SL 
camemrius  ('asparis  ep,  III  143. 

—  pleb.  in  Sebononberc  Ujfi. 

—  rusticuB  de  Cortzowiz  151; 

~  lange  Jncof  sehulheia  in  KStz- 
«ehenbroda  II.  27(r 

Jaeohynne,  Kola  II.  GS. 

Jaeozi,  Jo.  IL  4öO- 

Jahna  b.  Oschatz,  ff  an,  Gana, 
viUii  ad  s.  Gi>fi*hardum,  Kaytui 
68-  M;  2H  ^  2äL  295- 

2321  ais:  m  ais  ii.  iü:7i-  iie- 


I.  J. 

117  174-  Hü,  226.  •£££.  23ß 

2ü24  i  III  17-  1<JÜ-  lüfiim  275t 
Jahna,  Flu»«,  G<ia,  Gnna,  41'  42. 

11.  üiL  III  318^ 
JakuBuh,  cognat.  Job.  IV.  ppisc. 

Misn  III.  iäL 
Jan.  Marcgr.  zu  Brandenburch  ]c. 

Jan  in  Srminitz  II  M. 
Jans,    Adilheiitia  in  .Mittelubcr»- 
bach  II  Lü: 

—  Hans  in  ÜlMTelwrebai'h  II.  3Ö9' 

—  Jan  ebenda».  IL  358- 

—  Petir  ebenda«.  II.  359- 
Jareziawc  fil  Manjuardi  Wl 
Jaroziau»  nobili»  Boh,  Q^L 
Jaseunides.    SwanthoBlaus  vie. 

ecci.  b.  Mariae  virg.  iu  Vuenow 
11.  42L  12iL  i2a; 
Jauernirk  bei  Löbau  Jausomloh, 
Jnirtmic  liü  186: 


Janwemioz,  Caspar  de,  civ.  Misu. 

IL  251- 
Jawcrnitz  s.  Giinernitz. 
--  Keinhardua  dict  ~Na»e  de,  25l>- 
J  a  w  i  rn  i  c  z .  Melchior  v.(  140W/II.33S. 
Jawirnitz  s.  Uävemitz, 
Juwor  rivus  1 1 1' 
Jazelice  vill«  ^ 
Ibanitz  b.  Staucha,  Y/ftnictet  II. 

443-  HL  13L 
Ibo  ■ÜL 

Ickowitz  b  Zcliron,  Ytchtatcic* 
III.  17 

Jedlo  rivus,  Gödelbach  IUI 
Jelenahgora  mons  110' 
Jenchinu»  in  Mertitz  IL  29- 
—  iu  Mutachwitz  381. 
Jenczenstain,  Jfnfzemuin,  l'aul. 

et  Margar.,  pareutes  Job.  II  ep. 

Misn.  ot  arc.hiep.  Prag.  II.  16". 

m-  m.  III.  77' 


Jecczcnstain,  P«ul..  Mart.  et 
WencesL,  friitre«  Jüh.  II.  rp.  II. 

na- 

Jenczraan,  Jentznian  in  Mickten 

II.  tm^  an.  4<«J- 

Jvnickn,  inveiii»  III.  14:« 
Jeiiik,  Matliry  iu  Omacwitz  II. 
2M 

JcnHco  in  Tn'ptitz  äl'i- 

Jprp»  vilU  II  iSL 

Jerechowc,  ./trichtnr,  Aniulita« 

<io,  1.  Clin  Miau.  ArnolUus. 
JerairuB,  .Urnkt  »  (>eor(pni. 
Jcsin,  Gürgv  vur,  Ratlinumn  in 

Groaupnliain  II  l-tH 
JvHir,  Cajipar,  «nnigcr  II  31<r 

—  Joh.,  pk'b  in  IKmyn  et  mag 
hoep  Dns<l  II  iJlSi; 

Jcasrii  b,  Mei»iicn,  (r«ii«»,  Je«*i», 

Ytttin  m:  2I1L  a2£  II  iffii  dati 

ft.V>        III  aiL 

Jeaiicritx  b.  M>'iin»i'n,  Yfufriei, 

jhetMfrilz  -m-  aii  III  m 

JpRunitz  im  H*>rz.  Anhalt  II  340- 

III.  ^tÜK 

—  b.  Mügeln,   (r'etemics  IKi.  III. 

IL  aüi> 

JeHwikon  IlMil 
JvzUL-  8.  Uuitz 

Jliaii.  von  drr,  nobili«  III.  liHH. 
IIa«-,  Nie  II  Minu.  eaii 
Ilbon-,  Jlbtirg,  JUbunj  ».  Kilen- 
burff. 

—  lUburg,  BckIo  de  ll2Ht«)  ÄM- 

—  llburc,  Illmrch,  Otto  d«  (15ä33 
41)  M.  \M_ 

—  OUo  de.  fil.  Uttonis  (1211-88) 

iii£  m 

—  Ott<i  df,  ]iaeruua  HiHlonia  et  Ot- 
toui»  Il28bi  «4- 

—  IJtt«  de,  cjint  Mi-rsib  II  fig; 

—  Juli  «.  Mi»ii  vic. 

—  alin»  Ciirpentarii,  .Simon,  cleri- 
ruB  III.  i"i7- 

1 1  k  <!  n  d  o  r  f  b  N  ooneu,  Kylkindorff, 
Eylkrml.  II  a&L  '424 

Ilsitngus  8.  Misn  cau. 

Iiidagine,  lluiitricu^  de,  ord. 
min.  m 

—  Tlieoilericrii»  de,  clericu»  UäL 
IUI: 

Indugo  9  Omsarnbain. 
Innnceutiil«  II   piipa  JL  Iii.  4jL 

—  III.  papa  üü;  «7  :  68.  09.  2iL  74- 
77;  «L 

—  IV.  pnpii  IM:  III:  Ua.  lüL  122. 

laiL  lai  127-  i2?<:  129.  m:  lac" 

l;i7  142;  14il  144:  Ltti  II  äiL 

—  VI   papa  4(i5-  4Ü>i.  4ä2  II.  9 

10. 121 M  aai  üii  yti 


Innooentias  VII.  papa  II  313- 
314  ^  321:  it22.  ;I25.  3ä£  ML 

£k£^  4ot  III  17«; 

—  Vlll  pal«  III  ■m.  2EL  2Iüi 
277  278 

Innaprag  III.  301. 
Jucbgrini,  Jvckrim,  s.  Stulpen, 
Stiidt 

Jovkeritzberg,     HolzDtfick  b. 

lUirln  III.  a2U. 
J  ode,  lifirtrnniua  rjin.Lubuc.  II.123> 

—  Nie  a.  .Mi an  ric. 
Jodenberg,   der,    Weinberg  II 

4-13'  «.  Meiaaen,  Judenberg. 
Jodenkoppe  III  HH* 
Johaunea  rei  Buh.  ae  Lucem- 

bürg  eomea  iVtti.  341-  342- 

—  dui  Uavariae  III.  iQ, 

—  Joliann  d.  Huatänd.,  Kurf.  III. 

2IL  zis;  2>'<.)-  iaii:  air  aai  (;j2ü  ) 

—  —  Emst.  Herzog  ZU  Suchaen 
III  ,)52-  3üa;  »'Hj-  aii«-  3121 1370'> 

 Krieilrii  b.  Kurf  IIL  3M:  a£ti 

3W-     Mti  ^  -ml  '^  iifii 

(3(Kt:f  (3tii'»  )  Üüli  i:17H  I  aiii, 

—  marcbiu  Hmmleiib.  174:  17ö-  176. 

—  mnrrlii»  Hnuidcnb.,  d.  Alchy- 
miat  III.  36- 

—  duz  Gorlieeuai»  II  168. 

—  duz  SIeaine,  dorn  in  Saguuo  II 

—  duz  Sleaiau  III.  Öi- 

—  XII.  pajMi  r  i 

—  XIII  papa  a;  i:  ji.  IL  5L  lai  ÜL 
lg;  4k;  LtL 

—  XIV.  ]mpil  17- 

—  XXII.  papa  -m-  aaii;  iii.  iw- 

—  XXlll.  pii)>n  II.  p.  zxix' 
3BÜ        im-  a2L  4uL  Hl. 

—  basil.  Xll.  apoatol  preab.  eanl 
II.  179 

—  patriiirrha  Alexundr..  nunt.  npoit. 
II.  lÜL  l'JO  liL  127 

—  Krzb.  XU  Mugdi'b.,  Pfalzgr.  bei 
Khein  je  III.  IW-  llii: 

—  L  arehiepisf.  Prag.  II.  lü;  l:i7" 
16S. 

—  11  archiep.  Trag  II.  17K  1&)- 
188.  1H9:  1*»0.  2111:  22ü= 

—  epiae.  Ariiieua. 

—  epiac,  Culogiirridanena.  III.  218' 

—  epiae  Fraacat.  legat  apoat.  'il.*!. 

—  epiar.  Onlliena  7- 

—  11.  epiae  Havelb.  254-  üVi" 

—  L  epiac.  Kremcnaia  [180.  182"] 
(—  IV.)  epiae.  Lubieenaia  II.  34X. 

—  epiae  Majerienai«  II  1S2 

—  I-  IX  s.  Mian.  epp. 


Johanne!  L  epiac.  Merseb.  HL  ifi. 
(-  11.)  Biaeh.  t  5leraebarg  III.  IIÜ. 

—  epiac.  Normiena.  7- 

—  II.  elect.  Numb.  II.  10- 
(—  II.)  epiac.  Nnmb.  III-  ääl 

—  III.  Uiacb.  V.  Naumburg  III. 
32r> 

—  VII  epiac-  Olomue  HL 

—  IX-  epiac.  tMomue.  II.  137- 

—  II  epiac.  Prag.  (104-) 

—  epiae,  'rurdmiena.  L 

—  c-])i8c.  Vaurcuaia  11.  429'  4vtl. 
4.-«;.  4:17- 

—  L  epiae.  Worma«.  II.  121" 

—  Antonios  Biaeh.  v.  Alexandrien 
III  211 

—  Abt  zn  Altzelle  III  (2C9) 

—  pleb.  iu  ItoriU  III.  liL 

—  can.  Budia.  pleb.  de  Gorliz  ilMi! 

—  »cliolaat.  Bude»  KT- 

—  mouaehua  in  Biidiaain  iWü. 

—  praepoa.  in  Dübeln  iUlL  343- 

—  reclor  altiiria  inon.  iJobel.  337- 

—  abb.  in  Doberluch  Äti! 

—  prior  in  l»olH>rlueh  'XXii  III.  2SIL 

—  aiibpriür  in  Dnbi-ilug  II  2S>5 

—  bursar.  in  Dobrilug  III.  2tiL 
^  eamerar.  in  I>oberlueh  Äii 

—  aubeellerar.  in  Dobcrlunli  :t95' 

—  purtariua  in  Duberluvh  'ä£L 

—  l>oin.-Onl.,  Ketzerrichtcr  III 
IXH" 

—  plob-  in  Eudinatorf  et  vic.  Mian. 
II  175 

—  priiepoa.  in  Kcmcrik,  cur.  dua 
Snx.  protonut.  334-  33ä. 

—  praepiis  in  Klodin  II.  äL  82. 

—  prior  Lipa.  lüL  140' 

—  pleb.  iu  Leuben  Ml  3521 

—  pleb.  in  Lieberoa«  3Ö2:  III.  2kll- 

—  eupellaii.  Meinberi  burggr.  Miau.. 
pleb  in  l^üanitz  22!L  iUti"  .•t4ti" 

—  B  Miau  canonici. 

—  not.  Brununia  II.  ep.  ^ 

—  praepoa.  a  Afrae  133- 

—  filiua  pineeniau  [aubdiac.| 

—  de  a.  Cruce  a.  Mian.  vic. 

—  mag.   euriac  epiac.    Mian.  et 
oülicial.  praepoa.  Würz.  3(>1. 

—  Mian.  praepoaitiirae  offieialia  III, 
Ii. 

—  von  dem  Nannmarete,  capollau. 
8.  Marg.  in  Miana  II. 

—  fil.  Huinrici  du  Kothebna,  not. 
publ.  II.  149  150 

—  cuat.  fratr.  ord.  min.  Mian.  II. 
216 

—  pleb.  iu  MQIaen  3f>4. 

de* 
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JohannM  d«  Moczczin  Hl.  14' 

—  de  Mou«t«rbfrg  III.  ISS. 

—  pracpofl.  Knmburg.  II.  iül. 

—  ilecaniu  Nnuiburg.  II.  20t*- 

—  nbtiM  s.  Oeoriu:.  Niimburg. 

—  plfb.  in  Oizt-L-z  271- 

—  pmopo».  in  }Moiite  «er.  (Peters- 
berg) II.  2äll 

~  plcb.  in  Undinzdorf  !M8" 

—  de  lloitnk,  piob.  lo  Sclilielwu 
II.  5ÖI  {ÜL 

—  ctillcrar.  Svcbfni.  Kil. 

—  pr«ejK)B.  Wiiniu.  ».  Misn.  can. 

—  «cholADt.  Wurilii.  l.>r  IW-i- 

—  praupo«.  Cicensis  (3i>2')  3it(i' 

—  de  Novo  For<i,  pleb.  in  Zcwicka- 
vin  371. 

—  cciine»  dn  Anhalt  II.  137" 

—  «ob.  dn  Doiiyn  (1421»  II.  ML 

—  Johftnu»  inili'H  .'!♦>. 

—  ministcriali«  üi 

—  taicua  tjlji 

■    Saxo,  notur.  Cjiroli IV.  itnp.  II. KV 

—  dii-tus  iuKtitur  in  Uudiuin  3m I. 

—  rusticiu  in  Comcbaude  155. 

—  iu  Sliepe  lü'i' 


X&beMIark  (Ftawuitzcr  Hobs)  III 
ML 

KudelohuB  i'piu.  Xumburg.  27- 
Kndilz  h.  Dresden,    Kat/tit»  177- 

411-  37I  (V) 
KjidttiL'r.   Kberhard,   mag.,  not 

publ  III.  2LL 
Kacll,  AllexiiiB  III  Ii: 
Käl,  Nickel,  lUtbmatin  zu  Möge- 

lin  III  m. 
Kngan  a.  Oroi«iikagen 
Kain,  Ktiyne,  Onnt  ■  Niederjahlui. 
Kaitz    b.  Dresden,    Knytiz  277. 

374- (V) 
Kakericz  ».  Kokeritz. 
Kalbetxdorf,    wästo  Mark  III. 

324 

Kahle,  I'etr.,  Probst  ä.  h.  Kreits 

in  Nonihauseu  III.  124 
Kaldcuborn  bei  AltKcIlo,  jetzt 

Wüstung  III.  IL 
Kaldenburtie,  Jcnchinu»  ^ä. 
Kaldinburiie,  Heinr   de  (1330) 

:»<>. 

—  Vlriou»  de  (13Ä)~:W)  aSÄL  iSL. 

Kaldoffin  a.  Kaltofen. 
Kalo,  Hanm»  II  126- 
Kalewitz  f.  t'albia. 


JohanaM  coqttna  Withcgonis  L 
epiic-  MinQ.  238- 

—  Joharu,  Hofomciattir  Johanns  L 
ni«ch.  zu  Mcias.  II.  2- 

—  qunndani  Judaeus,  civ  Minii.  3S0- 

—  pi»cHtor  (Fischer)  in  Mittclebcr»- 
bach  II.  UK) 

—  fit.  Matliei,  H.  in  Mübll>erg  '£iL 

—  cmivcutor  in  Paptndorff  III.  IL. 

—  in  Pröda  'ÜK. 

Joniii.  Justus.  I'rop«!  iu  Witten- 
berg III.  ä')2 

—  J  ,  Vicecanzler  4lnB  K.  Ferd.  L 
III  aiü  iSil 

JordancB  opisc.  Posnan.  Ifi, 
Jordiinas,  miniBterialiB  Tiderici 

mnreh.  71- 
Jorgc,  Fürst  zu  Anhalt  III  iäiOi 
Jorgewitz,  Lotoldua  de  III.  3NS- 

B.  Mian.  can  ,  Goniwitz,  Lut.  de. 
Jorte,  LibvrtuB,  not  publ.  III.  2lüi. 
Joat,  Markgr.  von  Mähreu  II.  "HL. 

-Ai'i. 

Joseph,  pleb.  in  Sclicx  III.  15- 
Jüuuhu  i-ir.  Misn.  27K- 
Irmingart  2a-  iJl£  üL 


K 

KaliztlU  «.  Calixtua. 
Kalgrett  a.  Kalkreuth. 
Kalgrut,  A'rt//.TiilA«,  Fraucz  TOn 
(1413)  II.  401- 

—  Gunther  do,  prnep.  ».  Scbiut. 
Mii;zdeb.  II  HAi- 

Kalkreuth  b.  Grossenbain,  Kai- 

grelt  III.  •i'.fl- 
(Kallentbaler.  Erhard  IU.  aOS'l 
Knli>vr  B.  Calau. 

Kaltofeu  b.  Hainichen,  KitUioffin 

III.  IL 
Kameniza  b.  Camuuiza. 
Kainenicopkidua  cuinuli  WX 
Kmuil-uz  ».  Cutnenz, 
Kamin,  Oimiin,  Eraauiua  II.  427. 

42H:  42K- 

Knninik  b    Leituieritz,  Camich 
Lü,  12»;- 

Kammernipister.    HertJiyd  II. 

2-  5- 

—  Nie.  «.  Miiin.  Yii\ 

—  XtcoI.  arraiger  (llUtt  Ul)  II.  älL 

m'y 

—  Utte  II.  »I 

Kaue,  Sur  Kanim  h  Niederjahna, 
Kauewitz,  Kunitz  ».  Canitz. 
Kannebucb,  Ilenr.  diet,  sacerdos 
33«- 


Ittao,  Ytaae,  Judaeos  316- 
laebirstete,    Yn-herntetir ,  Ileiur. 

do,  miluB  (12y3Jrt>  200-  aiSt 
Iaido rua   epiac.  SabiueuB.  card. 

III.  UlL 

Isiuborc  im  sSoIib.  Hochlande  llü- 
Itali«,  Ytalu  III.  III.  2aL 
Juckerim,   Jurkrim   a  Stolpen, 
Stadt 

Juche,  Jacob  iu  Clanzscbwitz  II. 
LLL 

Judaa-Mutt«  III. 

Judcmau,  Aruolt,  KiimmennciBt. 

Friedricli*  d.  Streng.   3M<>-  ilSL 

II  M  44- 
Julburk  s.  Kilenburg 
Julianua   a|)Oist.    Legal,  Card.- 

Diac.  tit  8.  Angeli  Iii.  2G-  £L 

—  epiiic  Nuecriii.  Ü 
Julius  II.  pa{w  III.  322 

—  III.  papa  III  aöli 

—  UIm'Il  zu  Nuuniburg  III.  'äiSäi 
t3W7.)  mi-  2iai 

Jutta  marchinuiasa  Misn  Ü  Ki) 
115- 

Ivroa,  Eporedia,  Yporia  läi, 


Kaanyngiur,  Hennan,  lUtha 
mmiu  in  GroBsvnhain  II.  l.'lt>" 

Knras,  Karat,  Karü,  Caricz,  Ker- 
TM,  Oe«ehlecht  III.  21L.  iJSL 

—  Kar^t,  Apeex  zu  Maxen  (1412 
-35)  II.  390-  III.  X  i£L 

—  Frider.  et  Hertoldu«  fratrea 
(12WI  LL 

—  Frederioh  (140»)  II.  aV,. 

—  Georg  zu  Coswig  (1-181*)  III. 
282 

—  Gen  zu  S^-hiiuteld  (I.'jUI)  III.  338- 

—  Guutherus,  cnn.  Würz.  II.  I4<j- 
147.  Ifi2'  B.  Misn.  vir. 

Hiuines,  Hennan  u.  Heiuricb, 
Hriider  liaui.üö)  II.  •Mit: 
aUÜ'  iÜL 

—  K/iara:,  Henr.,  jileb.  iu  Löanitz, 
not.  et  cupeil.  Misn.  11.  £  2L  2i>< 
hL 

—  Henr.  s.  Mian.  ean. 

—  Heynich  u  Hermau  die  Ker- 
reaso  zu  Nickern,  Brüder  (IHtiÜ) 
11.  Uli 

—  Job.  dietas,  fr  Tlmmünis  (1393. 
t4i  II         2j«;-  2f)7.  2.j«  2ti3" 

—  Nickel,  Hauptia  zu  Pirna  (1411 
-14)  II.  3Ü4-  aii;  SUl  aSL 
4ÜL  410- 


Kans,  llmmo  dicttu.  fr.  Johannis, 

z\x  Cttswigivm-2l]  II  2ää. 

257  a'>H  aia'  44h. 

—  VolcMth,  Volüi  (13M.9ü )  II 

aüt  -jüDl  aifii  aui: 

Kantus  vi>r«t.  Karüfurtut  b. 
WÜMhdorf  III  73  226  a>L  22i£ 

Karl  IV.,  roarcliin  Morar.  IMiL  rnx 
KoWm.  VtTA  imp<-r.  Ii.  M:  63- 
*iL  liJäil  14H  162  liüL  lÜI 

adi  aii  äu:  JtH-  aüL  !tn2-  iii. 

45-  4£  IJSiV 

—  V.  riliii  Kais  III.  iCW:  'Siiit  'X*i. 

3Ö8-  aiiii  ikü  (a<;!'>  jjiik  (:i7u  i 

371-  iiLL.  37J-  374  öT!»-  aSU;  :*<>• 

—  VIII.  Konig  zu  Frant'kciirpyt'h 
II.  -ätL  211L 

—  liersoK  V.  HurgunJ  (Karl  d. 
Kübnc)  IIL  Ä2t 

Karlcwipz,  fiwrge  von,  Amtm 
za  lUtlclMjxg  (I539-4Ö)  III  3Ö0. 
382:  3H3' 

—  Karlutriti,  Huna  too,  (1669)  III. 

üiL  4or  lüii  Mü 

—  Jüdocu«  du  Friberg  »,  Mi»ii.  cau. 

—  Nie.  von,  B.  Misn.  vp 

Karls  ladt,    Nicol-,    Canon,  in 

Z«ulicila  III.  £^ 
Karulua  pat.  Alberti 
Kasclika  b.  Meissen,  A'u«Aviir  III. 

1£ 

Kaschkt^witz  s.  )>8c-backwitx. 

Kaskaw  «.  Kaaclika. 

Kasuwu,  A'<[;oHv,  IVtrus  de,  iniles 

(1272(  174-  115, 
Kiiteiiwicx  ».  KcMowitx. 
Katlicrina,  Mkgr.  Frieilrich*  d 

Str.  Witwe  II.  ÄJM: 
( —  Gem.   Friedrich*  de«  Strtütb. 

III  7f(.  »4-) 

—  Krcbt-rzogiu  von  Ocstt'rr.,  geb, 
Herzog,  zu  Hacks.  III  204- 

—  abbat,  in  Dobelin  381' 

—  priurissa  in  I>olR>lin  343. 

—  —  b.  Mar.  Magd,  iu  Naum- 
burg a.  O.  311. 

—  von  Dnuyn.  B.'a  von  Camcntz 
Witwe  11.  iSSL 

—  Sur.  VIrici  du  Dybenc  arcbidiac 
Xisic  2l^L 

—  in  Uadebeul  367- 
Kaudischaw,  KaiuÜJiehow  t.  Kau- 
scha. 

Kaufbacb  b  WiUdrnf,  Coßtack, 
Cmi/ImicI,  sc.  läL  laai  2dt£  253- 
Jä£jL  3W).  2*«^  am  11.  Säöl  41«- 
420:  421  IIL  1* 

Kaulj  l./oruntz,  Gärtner  in  Obar- 
wurtba  llL  üli 


KAuacha  b.  Dresden,  Kauditehott 

IU  iLiü 

Knuxdorf  b.  Ltebeuwerda  III. 

Kayn  major  u.  minor  s.  (irou-  u. 
Kl*-inkiig(>ii. 

—  Petrus  HI.  liE 
Kayna  ».  Jiüina. 

Kayna  super,  s.  Oberjahna 
Kaynicz,  Ott«  von  (l.UiUi  II  lü 

—  ViKcb  von  11358)  II.  Ii. 
Kaytiz  s.  Kaditz  u.  Kaitz. 
Kazowe,  Nicol.  de  (I24.'>)  121- 

—  Kachinaunua ,  Uachm.  di'  (1272) 

ua  UlL 

Keil.  (Jco  »  Mi»n.  vic. 
Kekcritz.Nic,  de  Pi ma.  pamerar. 
episp.  Minn  III.  .■»7. 

—  Walthrr  von  (1378)  II.  iü  s. 
Knkcritz 

K.  le.  Pctir  in  Skanp  II  ItL 
Kelkcr.  Mart.,  civ.  Misn.  II.  251. 

Kelle,  Hcncze  zu  Grossenliain  II. 

13!»  21(7  22SL  232  III  IL 
Keiner  de  Kouigishnick .  Nicol. 

Martini,  not.  publ.  II.  ÜI 

—  de  l.i»zenigk.  Lucas,  nut.  publ. 
III.  Ul:  U&L  s  Misn  vic. 

Keinherg,  K*tn*rik  33-1.  3;<5. 
Kemmlitz  b.  MUgeln.  Kemliu  IIL 

Kemnitz  b.  Dresden,  Kempnicz 
37'|Y)  317.  3IK:  aii 

—  Otto  de,  miles  INÜ 
Kempenicli,  A.  III.  65- 
Kempnicz  s.  (.'bcmnitz. 

—  Ditlierich  von  II.  iW 

—  Hans,  HUrg.  xn  Meissen  II.  93- 

—  Paulus,  alias  Seydcnburg.  orga- 
nista  cccl.  Itudisa  III.  'AT' 

Kempnot,  Ebald  von  der  (1472) 

III.  21iV 
Keppeler,  JerAscb  IL  7. 
Kercz,  Friderirus  dict  Mi- 
Kern  itx.  ».  Meissen. 
Kerresso  ».  Karas. 
Kertczsch,  Äirr^jcA, Ilenisch(14.'>3) 

III.  im 

—  Cristüff,  Cristoffil  III.  202  2Q£ 

—  Gotsehe,  knrf.  Vogt  (I4ö3— 
712  UL  Uli  Ll2i  114  I1.V  2tVf 
2li6- 

—  Guntter  III.  2111. 

—  Hans  III.  ilä; 

—  Jaeobus,  mag  III.  2<)4'  206. 

—  Johannes  IIL  2U£  2U(>. 
Keseberg,     Keambtnjf  Kettberg 

».  AngUHtuaberg. 


Xeaknwie?,  Noscbkoviu  b.  üö- 

bviuv  :i7.'i 
Kcssc Udorf  b.  Wilsdruf,  KtttU*- 

tarf  IIJ.  LL  LLL  114 
Kestener,  llauuo«,  in  Mickten  II 

3ti2  314- 

—  }4tephaii,  in  Obercbersbaeh  II 

:m 

Kethe,  Nicze,  iLu.  IL  Aar 
Ketteiritz  b  .Meissen,  AutratriV: 
III.  17- 

Ketzergasse  b.  Lcuben(V), 

MWiU  'iL 
Keue rubere,  com  Guntbvnu  de 

(l.'iOH)  274- 
Kez/.i]liir,  lla'ur  in  Cöln  'i'i^i' 

—  Petrus  dict.  das  '£Vi' 
Kezzilhut,  Job.,  niiles 
Khera,  .Mart  de,  s  .Misn  vMi 
[Khesebiz,  Uolsalc,  miles  .Misn. 

Urban.  21<i.| 
Kiebitz  b  -Mügeln,  Kiieiz,  A'yw-iVi 

m.  Itüli  illiL  UIl  II  ILItLiü. 

III.  IL  1»  Lli 
Kiliani.  Mart ,  vicepleb.  in  Jokrim 

II.  'H  Ti"  oftic.  cur    cpisc  Misn. 

II  m 

Kiutsch,  K^l*ch  8.  Knbnitxaeh 

—  Kincz,  Kjiaiczt<;h,  die  von  III 
CG- 

—  Gerhard  von,  zu  Kotbn»  ge» 

(1411)  II  aiü  37'j-  aaii 

—  Hake  von  33»;. 

—  Hhusz  Voll,  zu  Pickau  (1411)  II. 

—  Heinrich  von,  zu  Pickau  (1411 
— U))  II  372  3ilL  413 

—  Kuuat,  Walter  u.  Hauuus  von, 
Hakens  Söhne  (1333)  3:k> 

Kircbberg,  KgrcKttenj,  Cour,  de, 
*.  .Mi>u  call.  Ctiurudus. 

—  Ekkehardus  de  (12Uij  83- 

—  Mag.  Hioricus  dict  de  (1257) 
lüO 

—  Tlieodericus  praefcctus  de  (1224) 

—  AVr/icAcrr'.Wernberugde,  pmepoa. 
LH  \M.  vicedomin.  .Mngdi-b.  £iü 

—  Wiricus  de  (1244)  lüL 
Kireiidorf,  Hur«bardus  de  (1222) 

80- 

Kirchbain  301-  III.  22;  2£ 
Kirnen  villa  (niidl  Vorst^idt  von 

Meissen?)  IL  ÜSi. 
Kirssehair  s.  Krcyssa. 
Kirsinn,  Thomas  ü.  Xiä 
Kiscvrettcr,  KitzewtUer,  Hieron. 

(Jeremias),  geb.  Uath  tK..  III.  ÜLL 

374  3y.».  406 
Kisilbacb,  Putir  U. 
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Kittan,  Xiool  II  HI  146' 
Kittlitz,  Chideliz,  Kytliei,  Kt/the- 
litz  !C-.  Rernli.  de,  s.  Misii.  cun. 

—  licrtholitu»,  lU'iitr.  et  Sifridu» 
t'ratrcs  (lltjU)  ülL 

—  MnirOinrdu«  et  l'iVnr«4iu«  fratros 
<1188)  02. 

—  Ilriiiricl)  von  II.  'Ji>"' 

—  Joliuiiiie»  tle.  »  Mi»ii.  Joh. 
III 

—  Otto  von  (U<ii,  II 

—  Tlieodm'cu»  tle,  «.  i-piac.  Mi»u. 
TliPo<lOTicu§  11. 

—  Tiderii  u*  »  MUii  cnn 
Kit3»cLi'r,  linu»  III.  [37G  1 
Kiwiz  s  Ki<-I>)tx. 

Kiz.  Hun-Iinrdn«  (l<?  (l'^Xii  71- 

K le i n <I o  Ii T i t E  h  l>ri'!><len,  J)ohfr- 

wii-i:  minor  II.  171  172" 
Kleindrebnitz  h.  Hii<cliof»iirenlit, 

lirtwrnitz  min.  l'>ii- 
Kleinlielnindorf  b.  Stoljwn.  Hel- 

wiijfuditrf  125 
Kleink»t;LMi  b.  Mei»i<eu,  Kmjnn, 

Ktii/»  minor  II.  %  III.  Iii'  27iJ- 
Kleiiimocliern,  wQ«te  Mark  III 

Kleiumoi-krLtj.  b.  Döbeln,  jV/w<r- 

n>;  III  in- 
Kleiunau  ndorf  b  Drroücu,  A'urn- 

tlvrf  iaxln  jHlttftH  äil 
Kleinprnunitx    b.  Lointnatzoeh, 

f'rii2  miiiur,    W'miije  l'rus  424- 

11.      300:  3:>7 

KIuiuHchirma  b,  Freiberjf,  Hc/'imt 

minor  III.  17' 
K  lelnitriiihiherg  b  Weisetrojip, 

Srhunhersk  >in  iL  EIhe  III.  uLt 
Kli-inscitsclien  «.  Sizen, 
Kli>inthii>niig    b.  (irusnenhain. 

We-mijrn  Tynttnk  III.  [ii 
Kleinwaltcrgdort'  b  l''r4riberg, 

W<tltir„lorff  Ui  17 
Klemiig  b.  Küsseiun,  Vlriik,  Ctei/c;, 

(j/osk-  'Mti  jüi  aiä:  III  Ii. 

Klel'ir,  Hevnii-b  in  l'rit»»«  II  117- 
Klingfubainor  Haob  III.  40^. 
Kliexrzaw,  KlotZHebiiV  III  14' 
Kloczfzwo,  Klolamr,  Kloctow, 

IlaunuB  II.  ;>ai'  3<>4  403- 
K  lödiii  s.  t'löden 
KloBterbcrge  b.  Maji^ebur«  üL 

Klotxnchn  b  Dreüden  H.Kliczezaw. 
Kldzcwiez,  Alb,  »urvitor  Nie.  L 

ep.  Mi#n.  LL  '-^^ 
Kluge,  Merlin  zu  Sk8st<gen  II  Ml 
Kineleu,  >.  Grosskuicblen. 
Knapatx,  ofticiatuü  curiae  iiinrcli. 

Misn.  12 


Knapsdorff.  wUütc  Mark  b.  Uade- 

buig  Ul.  iÜU. 
Knatewitz  b.  Dahlen,  Kuathtteiü 

III.  318-  212.  jä^ 
Kneusell,  Ula«  ,  sabrunt.  Mit». 

III.  |;i7G.| 
Kuobelawch  in  l*ic»cben  H  40.4. 
Knobnioeh,  Janeke,  Uuuptm  zu 

HohuKtein  III  ÜL 
Knobeluueh,  Lorenez  III.  I1:H 

—  Weiicz-.  ».  Misn,  ean. 
Knurr,  Üiony».  s.  Misn.  vic. 
Knut,  Kiiiift,  A'«Hy<  le  Albertus, 

uiileA  tlHI4|  -JUii: 

—  Albertu»,  tiliu»  Karuli  'M)' 

—  Allm'cbt,  Albreebt  Kuiitin  Sobu 

i  iarii»!  LL  1«. 

—  Albreebt.  Albertut  ».  Mien. 
can. 

—  Corimdu»,  a.  Misn.  vic. 

—  licnr  de  Temli.  z  |i;tU>  iSfiJl 

—  Henr.  et  Tjiuu  fnitruele»  Kttu- 
toue»  dicti  ^lti■A>)  'äJ£L. 

—  Karl,  inik-ji  (I*SK)  aÄI- 

—  Tyrgo,  rAimo  inile»  (lia«-91| 

223  jjiSi  ÄSt  m  m  öü; 

—  Tvmo  ÜL  Albert«  ( I314j  ÄÄi 

—  Hann  Ii.  in  Pennrich  IL  iJä. 

—  Nigkil  in  l'ennrich  11.  i2SL 

Kobeliez  s.  (lulenz 

Kobeln  b.  Uieaa,  iiubU  HL. 

Kobirahain,  Kubirzhai/n  ;<•.,  Han- 
ne« von,  Km-cbt  (13»7-~141-J|  II. 
png.  xiix  2!77'  JllL 

—  lleur.  de,  zu  Koitr.iH'b,  IJruder 
.ie.  Theixler  de  K.  tl3tKV  IL  ÜL 

—  Kohirtifhntin ,  lleinr. ,  bi»eli. 
Meiss  liauptin.  (1442)  LLL  ^ 

—  IIe\nicb,  Niekil  u.  Titzeman 
von.  Urtlder  iHenr.  «en.,  Nie.  et 
Tyzko  de)  II  Li  Ii 

—  Ileynieb  von.  zu  Ljiutzachen  u. 
des»en  Sohne  Melchior,  llaltanur 

u.  Niekil  (l;^^)£»)  iL  •>.>  lüL 

—  Nicuiiiua,  iirniiger  M3',*2|  II  2^ 

—  Niekil  auf  dem  Uurglehn  zu 
llndi»i>in  III.  \M 

—  l'et  von.  Vater  de»  Tbeod.  de 
K   zu  Hoitzseb  II.  L  2M; 

—  Thewdrieu.*  zu  Hoitzneb,  mile» 
(1390»  II  2Ü  "ÜL 

—  'I  itzemun  v.  (e  nlM>n),  de»»en 
^^'it1ve  Itarbani  u.  dereii  .Sühne 
iia&l»  II.  ÄL  24- 

—  Vlri.li  von  (141.'>)  II.  412  413' 
Kubttzi<ch  b.  Mci»»eu(?),  tiotjie- 

ditz,  O'otporh'ct^  Koirar:  424"  II. 

m-  22a.  4(«-  iÜSi  III.  17- 
Kobliz  8  L'oblcDZ. 
Kablow  in  Zsehaitz  II.  107 


Xobichiti,  Koptietteh,  Koptckitt 

».  Knbitcbitz. 
Koch,  Nickel,  (Iläubiger  des  H. 

Thitno,  II. 

—  Nie  ,  familiaris  Job,  ep  ,  III.  89- 
Koehel,  Job  ,   Dr.,  herz,  luicha. 

Canzler  III.  ^ 
Kochemoy ster,  Nicki,  Kittor  ». 

Kuebeineyster. 
Koehelaez,  Jaetd).  dictui  34<)' 
Koeklacz,  Kuchilacz,  Ucrui  II. 

7»-  III 

Köckritz,  die  von  II.  171-  •  Ko- 
kericz. 

Kociiiete,  Konstete,  Kune  von 
(Conr.  de  Ck)e»tete)  11.  M  iL 

Koezenrode,  Fraueze  von,  1$.  zu 
Dresden  II  172.  ITii; 

—  Koctinrade,  Nie  de,  capellan. 
Witbegoni»  11.,  2ä<j-  ».  Miin.  vic. 
Nicol.  de  K. 

Koel.  Vrban  111.  243 
Kogcler,    I'etir,    Kathinann  zu 

L»Mpzig  II.  4iSL 
Kuhlsdorf  b.  Wilndnif  III.  SX- 
Kokeriez,  Aliseh  du  (143C)  III 

53. 

—  Caspar  von,  zu  Elulerwerde  (1413) 
LL  iütl 

—  Cunrad  zu  Saathain  (1413— IG) 
II  393.  410  412  4-M. 

—  l'urd  zu  EUtiTwcrde  (1457)  III- 
lÄi- 

—  Kak-eriet,  Fritezc  von,  Jans  Sohn 
(1421)  II.  MiL 

—  Gerhard,  de,  clomicellus  (13»(j) 
II  22L 

—  Hannu»  (I372j  II.  12«. 

—  Hans,  a  eonc.  lia».  excomiuun. 
(14  ,:>|  ILL  Ö2 

—  Hüu»  von,  Hofmeist  d.  Kurf 
Margaretha  (14.'>1-5J)  LLL  ttL 
lUL  112 

—  Henr  de  (1329)  331. 

—  Heinrich  zu  Wehlen,  miles  11391 

1413J  II.  2«^2Hr  310  37^391 
Katberiue,  desaeu  Frau  u.  .Mar- 
gui'etbe  4leren  Tcn-htcr  11.  it94' 

—  Jan  zum  Lome  iLohinen)  (1411 
-21)  II.  JJiSI  44111 

—  Johanne^  iniles  (1:^1)  II. 

—  Johanne»  (I43(i)  LLL  53' 

—  K'-kericz,  Luppold  von  (1411)  LL 

—  Nigkel  von,  Kitter  (13«i— 72)  II. 
12.  I£  97-  114"  13.') 

—  Nicol.  de,  miles  (14;l4j)  III  M 

—  Nickel  von,  l.<amlvogt  in  Meissen 
(14«9)  III  LjÜ 

—  Poppe  von,  Uitter  (1390)  II  ^ 
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Zokflriox,  Popp«  von,  Jani  Soha 
(1421)  11.  mi 

—  K-ikrrici,  l'oppo  do,  ».  Minn  ain. 

—  Wultberus  dv,  milv«  (1372i  11  lÜ^ 
 —  s.  Waith.  epUc.  MvrsKb. 

et  MisD.  ran 

—  Wiiltbcr  von  (Uli  13)  11.  JifiX 
zu  Siutliaiit  aM. 

Kol,  TlieoiliT.  |>k-b.  iii  Jot-krim  II. 

Kolbe,  Niczscbv,  Hat b mann  zu 
liroMenbaiii  II.  'ii'i- 

Kolür,  Jorg.  Niokcl,  PhuI  u.  Urbun, 
(iutsbe»  in  Ob^rwHrth»  III  iH'i. 

Kolled«',  Friderifb  voii  II.  241' 

Kolmnn  ».  Collm. 

Kolmrn  a  CoUm  u  L'ollmen. 

—  I'etr.,  call.  Wurzin.  UL  iL  »■ 
MiKD.  vif. 

Koltnenicz  a.  Colmnitz. 
Kölner,  Job.,  von  Koni^perg  HI. 
314- 

Kolow,  Kolotet,  t  CVillau. 

Kolplncz,  Job.  in  Sahluuin  II.  liL 

Koir,  KoJrr,  Volkmuruii,  »ecretiir. 
Ountberi  an'bicp  Magdeb  III  'ü^ 

KoUchewirz  i  (jiall»cbütz. 

KülHin  villtt  II.  1H 

Kolzarhen  b.  C'olditi,  GoUhcku 
ctthlit  2Q1 

Komeram,  Tidericu»  de  71- 

Komoren,  Friache  von  'iSjblj, 

Konierabeim  b.  KuramoraliGim. 

Kommerstadt,  KinnrrtUuU ,  Ge- 
org. I>r.  III.  £12:  im. 

—  llierou.  o,  ».  Miau.  cnn. 

—  Nicol  III.  410- 
Kouegundia,    Conegundia  prio- 

tImm  in  Sitzenrode  II.  ^ 

—  cvllcruria  in  8itzeDrudc  1211 
Knueiralde,  KnnentPtiltU  ».  Caae- 

walde 

Köne,  (.'aap.  ».  Koyne 
Konig,  Job.,  B.  Misn.  cnn. 
Köuiginliof  in  Itöbrocn,  Auloe 

regiao  mouast.  2ijßi 
Konigiabruck  a.  Königabriick. 

—  Bened.,  reetor  »col.  a.  Afrae 
Mian  III.  m 

—  Konyniii*j)ruckf,  Franc,  official. 
Misn.  II.  144.  a.  Miau.  can. 

—  Nirzaebe,  Uathm.  zu  Uroaaen- 
bain  II.  221  232- 

Königsberg,  Dr.,  Doinberr  xa 

Meiaei'u  }c.  a.  Krolt,  Job.  v.  Kon. 

n.  Mian.  can. 
Königsbrück,  Kontgisbrutk  IL 

MI  L  III  mSL 
Rönigatein  b.  Pirna,  Litpü  regit, 

Chuniyntrin  L  111(?)  Ml. 


KÖnneriti,  Konriu,  die  tou  III 
lüa: 

—  Khonritz,  Cbriatoff  von  iXh'i^) 
III.  iüL  ^2- 

Kö])euirk,  Copenic  102. 
Koperitz,  Pitidua  de  (133ö)  'Xi'X 
K o p p e k I'  n ,  Tbeudvricua  III.  24- 
Koran  a.  ('boren. 
Korbicz,  Knrl/ftr,  Kor/ülz,  I>itt- 

ricli  von,  za  MUglentz  (1472)  III. 

21(i- 

—  Kridrirb,  f'riatoff  «  Jorge  von, 
Urüder  4149!*)  III. 

—  Cielfriit  von,   biacböd,  Vaanll 
fl3&f>  II.  Ii 

—  Ilana  zu  Tbammenluiiu  (1477) 
III.  Jil- 

—  Huacbil,  liuczel  von,  zu  Lauen- 
stein  (1.J7U-I402)  II.  LLt  aiÜ 

Korbitz  b  Meiaaen,  Goririu  III. 

Korbitzer  Erbgericbt  III.  247. 
Korck  B  Oliergurig. 
Koreze,  l'etir  II  a2i 
Koreu  rivua  Uli 
Koriaebennberg  bei  Sehouttadt 
III.  iLäi 

Koruhain  b.  Würzen,  Gamal  III. 

Korpaezach,  Ilana  II.  42ri. 
Koracbng  a.  Oaraebiieb. 
Koarhewieit  *.  (Jatcbiitz. 
Koaerin  a  (iaaem. 
Kosil  ».  Niedergnaeln. 
Koaacitz  a.  (i luwi-hwitz. 
Koaaebode,  Kmtehude  s.  Coaae- 
baude 

Koaaelen  a  Niedergosein. 
Koaaenblat,    KottinOlot,  Nirol. 

de^  a.  Mian.  vic. 
Koaaeriti,  Kiuftryn  a.  Coascrn. 
Koaarwig  s.  Coawig. 
Koaaitz,  Ileinr,  can.  Numb.  II. 

aij 

Köaanln  b.  Zörbig,  Cozrle  £2! 
R  n  t  e  b  u  a ,  KnlhehüM  }c  ■.  Cottbus. 

—  Andr    de,  cnpellanua  ;i72:  a. 
Mian.  vic.  Andnina  de  K. 

—  Job.  fil.  lleinriei  de  K.,  not. 
publ.  II.  m.  Mir  l.jO- 

—  LutberuB  de  III.  53- 

—  Ryrbardna  et  Lateraa  fratrea, 
domini  de  K  .S5T 

Kotbe,  Jan  II  363- 

Kotheritz.    Ilcnr.    de,    plcb.  iu 

Qana  Xl^ 
K5thewig  «.  Kottewitz. 
Kothowitz,  Frid.  de,  miles  (1362 

-70)  II  52^  60.  114 


KothewitC,  Gnntlierua  de,  a.  Mian. 

CMU. 

—  Hc'iur.  de,  cancelbirius  march. 
Frid  atrenui  410-  1|.  g. 
22:  iälL  44  Ü2.  äL 

—  Otto  dl',  dii't  aldeiant  de  Scbo- 
newelil,  milea  (1327j  ct2J- 

—  Otbti  ile.  niMriuilku»  march.  Frid. 
aevcri  (132!);  33U-  3.U- 

Kotbe wiez,   armiger  Uicua  ex- 

•  onim,  (143^1  III. 
[Kotiuck,  Nie.  de  llamborrb,  art 

bare  III  I33-; 
Kotgow  villa  n.  JäLL 
Kottenrod  p,    Vozn'nrixU,  Nicol. 

ilf,  not  Henrivi  illuafr.  208  21o. 
Kotten  b.  Liubvnwerda,  Kottetm 

III.  ilfiä. 

Kottewitz  b  <Tro«i>eubaiu,  KMe- 

leiy  III  aiiL 
Kottow,  Kottowe  a.  Cotta. 
K Ottowe  de.  8.  Cottowe. 

—  Njekel  von  (1369)  II,  lg; 
Kötzacbenbrvda,  KoetfirotU, 

KiMtch'broiif,  Kvlzthrode,  Knttfhe- 
hriide  }C.  -iX2l  3Io  HL  IIIL 

II.  4-  la:  «ä,  (K7 )  [HL  (152;)  27«r 

324  aai:  aiL  aa.  m. 

—  rector  eccl.  Ilenr.  Itulvngi  II. 

—  vinea  dicUi  l'liiuitica  315' 
Kouffungen,  lleuzil  von  (13H» 

II  1«7. 

Koufman,  juvtr/nian,  Nickil,  Rath- 
mann zu  Leipzig  II.  43U. 

—  Kouffmitn,  Nie.  ».  Mian.  can. 
Kowaez  a.  KobitzBch. 
Kowerticz  a.  l.'nvertitz. 
Koxatcte,  Kuuc  von  (134il)  II. 

II 

Koj-ue,  Kone,  A'icam,  Ca.4p  ,  cauon. 

Würz  et  Iludiaa.  III.  2!£  a.  Mian. 

vio.  u.  can. 
Kozcbudc,  Kotxebude  s.  Coapa. 
Kr«,  Knthe,  Kro,  Albertua  dict., 

clicna  Job.  L  ep.  Miau.  II.  ^ 

—  Nicol.,  a.  Mian.  vic 
Krucbmeiae,  Henr.,  proeurator 

Kudolfi  epiac  Mian.  IL  383,  3K£ 
Krakau  b  Königsbrück,  KnKLtttc 

III.  ;13« 
Krakau,  Job.  von  III 
Krakaw,  Voltzaeh  von,  zu  Kuder- 

storff  III.  ÜH' 
Krakowa,  Herrn,  de,  a.  Misn.  vic. 

Uerra.  de  Kr. 
KrauBuitz  b  Ortrand,  Krutnies, 

Krnttnicx  II.  24JL  24L  2401 
Krebil>,  Haus,  Kathmonn  zu  Groa- 

aenhain  II.  11^ 
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KrebitS,  (ye/»'x  lo.  IVtr ,  Dt  mvd-, 

prMCjKi».    lleroliu.    III.    IKH-  a. 
Misn.  ran. 
Kroczempr.  Kr»iiciu  «  Nifkel 
iu  Nil-JorcIterBimcli  II.  '2iiL 

—  liiinnu«,  Bv».  der  Uthmiii  in 
OlMT«'l>prsliacU  II.  ^ 

—  Nickil.  n.  in  I'anlu  II.  tSl 
-  I'nui  in  Schrebitz  1]  iL 

Kri'i'nmer,  liauiT  in  Jciuten  II 

Krc^nit  8.  Krii|^». 

Krcivciia  b.  I>i)lma,  AVy*fAo«F  III. 

iü- 

KroiPchr,  Nickel,  sur  Lopito  ge». 

III  im. 

Kri'tscbmer,  HnnniM,  Uürgcrm. 

Knill  ilii)'U  III  Ii: 
Kretzcchuu.  od.  Kn-tZHchwcli  h. 

K  ret/.aeh  mar,  ISroitiuii  in  l'oin- 

«.  n  Iii  asL 
Kretzschincr,  MiTtciu  u  Nickel, 

<;iirtn  zu  Ciwsebiiuile  ÜL  i!***- 
Krf'v.AxA  l<   KÜB»ciua,  A'i'rMcA««' 

Iii'.  Ü 

Kriehntein  b.  WHidlit-im  III.  ^UUl 

Krorkov  «.  Kraknu. 
KrügiH  b.  Mciiscu,  CriijHX,  Kmjut 
II. 

Kronupr,    Nickil,   lUthniRrin  lu 

Owlmly.  II  iLL 
KromjiHch  s  ('rnniltiicb 
Krtino,  Job.,  ».  Minn  vic 
KrLi»cbel  in  Hoben wuescn  III.  liliä. 
Kr(tyl.  Auilr.  de  KnlHTgu,  not. 

|.ubl.  LLL 
Krüger,  MarcuB  in  Lonncnitz  III 

Krii»iiicr.  Kru-tenivi  ».  KntiisuiU 
Kriisnicx,  VIricb  von.  ^l'  v.tirun- 

riicle,  gl!«,  zu  iL  Kr  I  11.  iiiZ. 
Krnitl>tbar,   KruyK^ihor  »  C'nu- 

pbiir 

Krnze,  IVtm»  II  \M. 

Krvtiiiiieii,  »'Oll,  s  rrymmeu 

Kry»cbow  »,  Kreiocba 

Kiibaehitz  b  Hiulii>*in,  Cujt*gl«, 
Kup'rizI,  Kiip:tit',  Jinpliczi-rh  ;e 
IM:  131    171   ilit  II  lÜL  lül- 

Kucbcincy  .Hter.  Knihrnm.  le., 
Friller  ,  niHgister  c(K(iiini>e,  niile» 

(ias:j-><«;»  2<Jo  au2  'JüL  aj?*-  iiiL 

—  t  ürhiiim.,  Heiir.,  mile»liar>l)4l2- 

—  Henrich,  ges  zu  Döhlen  (VJfJG) 
II  -üh.  27«- 


KnohemeytUr,  Job.  *liei  339-  S&l- 
relicta  eins  Klix«l»ct  3i>l- 

—  KurlitiHtUter,  Job ,  s  Mi»n.  can 

—  Nicol.,  milea,  avune.  Job  L  ep 
Mish  -tf})  II  ;iH-  £L  iu. 
53-  iiL  Ü9-  IlL  2Ü.  2Ü 

—  Zcaiwlauii,  ScAiiczJtiiiiu,  (^zha*l.  ic 
eiuaque  l'ratre*  .lob  et  Nie.,  tili! 
Job  et  Elii  (Isaö-iKi)  339-  ÜJtL 

Kuczlioiipt,  Henr  ile  Xurinberg« 
III  liL 

KübnitZMch  b  Wunen,  Kiuljtrh, 
A>«/«A   II  III    IMl  AHL 

2:1;")'  •  Kintiteb 
Rubren  b.  Wurden,  (iirt/H  lü 
Kuniui.e,  Mciiir  de  t.lt±!i  SC- 
Kutnnieraheiui   b.   NotiAen,  Ao- 

tiierKhtim  III  IT 
Kunaez,  ItUrg.   Z4l  Kamoiicx  II 

Kuneke,  Härtel  III  2^ 
Küncze,    Mertiu,    Itürgenn  in 

Würzen  Jil  aL 
Kuiic/.il,  l'et  in  Scbaiieborin  III 

Kunrxindorf,  Jac  de,  s  C'un- 
ezimlorf 

Kundige,  KuniUtje,  IJitthin-ich 
vaaall  eeel.  Mi&n  ll4:)t>  filj  LLL 
05-  H7-  ölt 

—  Frenczel  (1;|93|  II  ajäÜ 

—  Kriejiko  (i;J7.H!  11  üjiL  1^ 

—  llan»  (I;''.I7)  II  •.'7.H. 

—  llanuuBZ,  Tonn,  in  XieibTwar- 
Iha  gl-«,  l>ittlierieh«  u  lleinzvua 
Hr  (143«)  III  55- 

—  Ileiuez  III  i'v 

—  Nie  ,  nobir ,  »  Mi»«,  vic, 

—  Kiidigeru»  (1373»  II  lülL 

—  Sebeiiicz  ZU  .NiederjuhiiM  (UlHil 
II  m. 

—  'I'yexko  II  iH  eiuiH|iie  fratr 
Hudig  et  Kriczko  II  LiÜ. 

Kiine,  t  Tintianu«  ile 'rurgi-w,  der 

HI  IM- 
Kiine,  A'wwr,  Caap  ,  o  Koyne 
— .  Kimtan,  kurf,  S  ln'»ii«er  iu  Mci»- 

mi  III   LÜi-  lia   I!»--'  ALL 

—  Lorenei.  Hufmcist.  zu  Würzen 

u  Mügeln  III  iwr  2i<r 

—  Nie.  praejKi».  »   (."nici*  Misn 

Ui  2.v;i 

Kuiiegesuelt.  Kun/fitrrll.  Ileiiir 

de,  mib»  (121^-1329)  -Mö  anr 

Kuiiegiindio,  abbat  »  Ilcned  in 
Mulberg  II  tL  23;  ÜL 


Knne^Bilia    nut.    Hmmci  de 

Gsilii«  liecani  Mini.  384- 

—  «.  Konegundi«. 

Kuneco,  Kaniko  do  Vriberp.  Adil- 
beydi»,  Alberaa,  Conr.,  Gysiliua, 
Johanne«  U313}  280> 

—  Mechtliildis,  mat,  Nicolai  K  can, 
.Mi»n  iaäii 

—  Nicol  Kunikoni$  <le  Vriberc 
Misn  eun 

—  l'auluK,  (iL  nicoderici,  fr.  Nicolai 
K  ean  Mi»n  ^(2^7  l'^t^-aaLilUL 

—  I'etrn»  »en  ,  fr  Niccdai  K.  can. 
Migfi.  aiL  (2><7.)  -JIW-  ail£ 

 iun ,  fil  Theoderiei  K.,  fr.  Nico- 
lai K  cj»n  .Mi«n  SütL  'JHw  m'  ) 
:\uy  21i  iilii 

~  Rndidf,  l'etir  n  Hannns,  Krü- 
diT,  zu  Kiebitz  u  Scbmorren 
(I.li-»s_ai  II  ü  LL  ÜLL  ölL 

—  Theod*-rteu»,  riv.  Vribi^rg.  (lÄSJ) 

—  Theodericn»  Kuuikonin  de  Vri- 
l>erg,  pat  Nienhu  can.  Mi»n.  'JS^ 

'in&i  2t«-  an. 

—  Tbeodericu»,  fil.  Tlieoderici  K  , 
fr    Nicolai  K    can.  Mim  3W4 

(■■'87 1 2K.H.  ain 

K uue muud  ua.  Com«"'-  dee.  Nutnb. 

IM.  tÜi 
Kungisvelts  Kniirg<«uelt. 
Kuuig,  Ki»iigk,  Kuii-ij,  Caapar  ■. 

MiKu  can 

—  Aiiaiffi-,  Barthel  III  1«1- 
Kunirsdorff  a    C'unnemdorfF  h 

Ilaiiiirben 
Küuna  vidua  in  KtulelNiil  -Mu- 
Kürbicz,  Kur/tii,  (»otheboUlu»  de, 

fil.  .Sophiae  (i:t4y-5»)  asü  411 

II  Uv 

—  LudewicuB  de  aiTT'  411'  relicU 
eins  .Sophia  iÜil:  aiüi:  LLL  412 

—  .Myi-bael  de,  fil  Supbiae  ( 134!»— 
64>'3>ii  411 

Kur  in,  VIricu»  de.  ».  Mian.  tau 
Kuttow,  die  von  II  4 1 •"' 
Knusi>in,    Job    de.    can.  Würz 

Kyie/.,  Mart  de,  mile»  ( Ii')" - CLI) 

II  8-  Ii  ai  2«- 

KylianuB,  faniiliaris  Ca«p  ep 
Misn  III  143,  pleb  in  Juckcrim 

III  IM 
Kylputfcb,  dur  III.  1^ 
Kynnft,  relnia  in  KaUcbeoI  3(r7- 
Kyritz  II  iü. 

Kyrnicztoyr.  valra  Mian  II  tÜ 
Kywiux  »  Kiebitz 
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Ii4  pre»)!  i-nn\.  til  h.  iTtiL'is  Iii 
L.  i«hb  inuii.  ».  Jiu-übi  Smt.  Erford. 

Ij  pnii-iirntor  opim-  Minti.  ü!L 
Laa»B  b  Strrhia.  Luz  '2211 
Lailislau«  di^  I)irHi'Jiii>,  r*-x  Siri- 

Imf  II  üSil 
jLuiii,  Tboma»,  dccr  bmc  III.  \ 
l^üinbortuu,  ur4'(ii<linr  A'i- 

—  iiuiiri>iii  c'ii»(.  aL  tm 

—  e.  Mimi  i-«n 

—  (ii»  Scbiucii  s.  Mi.sii  niii. 
Liiiiibiiiii»  milo«  l'rii;j^eii»is  l'JO' 
Liiiii|><'rH<l(irt'  b.  Oschatz.  Lam- 

pirmlor/  III  !(;• 

—  b  Wilsdruf.  Lnmpirji'lorjr IM  \H' 
Lii  m  pc  rits  w  11  l(i<>,  Ltim/irrr/iiji- 

i-rtiiilf,  Wiiiitiiiig  Kruminlanipprte- 
wiildf  -JUül  III.  liO' 
Likinportftwalii:!     hvi  OseliHtz, 

J^lt>rprrviiyt/ftf  III.  llL 

LiiniprvL'bf ,  H<'.vnr    u  Nicxcze 

zu  Sküligiii  II  liUL 
LiiiiipreclitM»i«l<lR  »  Ijnnp«'rs«- 

nuldr. 

LaiKluw,  l.iiiitloir^  Antlioii  <lc  O«- 
iK'biic/i.  mit  publ  III.  9-  b. 
Mion.  vic 

I.I IUI il p o k  i' ,  I{)'rhlH>tu  lU'  II  'AM' 

Land«'»  bore,  t'imr  el  Volmdii», 
fr»ti«'»  de  W) 

Liitideaborg,  Job  de,  iiiilfs 

aiii 

Ijaiidesrroiio.  Cir^tmiu»  et  Ger- 
Uti»  <\«  il'illi  M!, 

—  Otto  ile  1-Jl 

—  Wilricus  6  ('Iridis  du  {li-ll — 
Tii  lU   ll'l   Uh.  lilL 

LiiihIü  b(.T>r,  Lnniiitl-cry  lo.,  (im- 
f'cii,  Miirkgr>ifi'ii  ».  (.'onriidn», 
FriderifU«  'l'utt.-v,  Tlicodcripti». 

—  LaindinpiTger  pfeiiiii|i;(>  III.  IIW 

—  S'li<'i>ki'ii  von  t.  Scboiik. 
Laii{L;e,   (."risitoirpl,   nrmigt-r  III. 

\K\  m-  'iäL 

—  GiiiitbiT,  Hnnigcr  III  ;V2- 

—  Iliiiis»,  frist  dHf.T  III.  IH^L 
•£\\.  zu  Korbitz  gc».  III  iXi 

L IUI tili  11  in  d.  pn-iiss  Ülior- 
Iniisitz.  Imiuji  iiinr  LL  'ÜÜ. 

Lniigpiidorf  b  WeisM-'iifcl»,  Klo- 
ster III  -^K 

Lmi{;ou"wi'.  Ilozi-ru«  di-.  tiiib'S 
ll-iTtij  W. 

Liiiinourrioheiiliacli  b  Si'bilda, 
Utl-hr.i,!,,,.},  III.  21t!- 

|yinig»>iiriet  b  b  Miihllx-rjc  III 
41»: 

<:i>D.  mpl..  •««    II.  ±. 


L. 

Lang^wolmsdorf   b.  ätolt>eu, 

\'ulnernmrinli'r/ ,  Wolueniiiiis- 

florph  lirj.  m  III  üfl. 
LaiighoiiiiiTiidorf   b.  FivibtTg, 

t^iriginhrluifilorfi'  \\\    IH  17- 
Lftlijjrcdfr,  Iloynr  ,  cnui«i«r  roii- 

sislnrii  Mi«ii  prociirat  III.  'Sä' 
Laiigsiirydcr,    niiig    Job.  III. 

ML 

Lanthcrt»,   Hau»  in  Cziu-kewU-z 
III  1!«7 

Liuit.'«!  r-iii,  Wylbolinn«  do  'M'£ 
LniiniiHrdu«  <'pl«i'.  Mimlcn«.  L 
Lapin  regis  d.  Königül^in. 
I.apidr.    Ib-rtiiidn«  ilc,  dccaiiu« 

Hamberg  II 
Largu»,  l'ctru-*  s  Misn.  vic. 
Laoitx,  wilitt4>  Mark,  b  Hlonitz. 
Lastnu  b.  Culditi;,  I.imUitiini  [Iii  | 

ha>«ztnan,    Kn'dfrii'b,  Hiirgcriii. 

zu  t>»eliatz  II  441 
Liitoranni^n  coiirilitim  ITH. 
Lnilbuii  in  d.  prrn.-*ii.  UbirrbiUfitz 

■tu   II.  ^  III  IK». 
Lauohstpiii  II  ÜÜ.  III  Iii  A'IA- 
Laiircnrz,  Nirzc/.e  II. 
I..aiir>>nti  1,    Ilenr.    di>  Dobcliii, 

ilor  11.  17«: 
Lanrcntiii».  Hisidi  v  t'prrwrn  III. 

HH>.  i>l;i. 
~-  i'\n*v.  Wnitisl.  m  \  »J-  \Vir\ 

—  apud  »  Ljiuri-iitiuni,  »  Lurcnz- 
kin-h 

Luuüsiiitz  b.  Kiinigsbriick,  l.<i>rf 

»,M>t:  III  1K4. 
Lniilhiitz.  Ob^T-  u  NiüdiTlausitz 

III  atXi  iiXV 
Lailturbai'li  b,  .StoljMjii,  lAiIrrhmh 

Lii «f orborg,  KlonfL^r,  b.  I'rtors- 
biTg 

L  Ii  II  t  z  a  r  Ii  <•  u    b.  LominatzMli, 

II  (;ö-  III  Hxi-  iu- 

LnwHii.  Uac'b  110' 

Lswdcn,     Hartbol.  campanntur 

.MiHii.  III.  iäL 
Lawunwalt,     Job.,  mnracbalk. 

epiuc.  Mibn.  II.  JUj! 
Law«<)niiit/.  n.  LauBsuitz. 
liaz  ».  Lna»« 

Li-bo,  Wolfgang,  Notar  III.  ^iX. 
LebcKi'liitz  ».  IvTibscbiitz 
Lobn«,  LhIiuji,  ItiHtliuni,  Oapitcl, 
Diüc.»  Je.  lOÜ   Kii-  II.  ML  III 
II!» 

—  tfrra  L.  citrn  Üderatn  14'2 


Lobni  i'plsL'.  B.  (.'onriidns.  Ouill, 
IIiMiricus,  Jolinnti<>B,  W  .  Wilbcl- 
nui« 

I.ciliowf  H  Lcokwitz. 
Lcc'kovr,  wilitti*  .Mark  b.  Zacborna 

(Würzen)  III.  171 
Leekwitz  b  Itlcsü,  Lerhnn-r  121 
Lcczan,  i^rtmliru,  llaiiü,  Uatbin. 

XII  Gro»ii<enb»in  II  'iüL  iKfJ' 
Loezi'n,  Chimozf  II  l;lt>- 
Lpczyca,  pcoI.  Laiitii-irnsiis  finpzn. 

ilioc.  ».  Ilol.'^ti',  IVtr 
Li-gatii.    Hau»,    Katbmaiiu  zu 

i.4>ipzig  II  iau. 

Legiiitz,  Marl  de.  dtTifii*  III. 

LciiiP.  Fbms,  Lf/nmr  fjO, 
Lo  in  luge  II,     fom  Tzoffredii«, 
JolfrtHluH,  Jofridus  de  <13.'Sü|  :Mr 

■HZ  m 

Lcinpaob,    IlanP,    IlicbtPr  zu 

Loipzig  III  ^il' 
liOipcn  Ii.  lyOininiitXMpb ,  I.'/hh, 

l.i)t]MH,  Ljfi'on  lilÜ  .'174.  III  ü 

Leipzig,  f.i/i:>:  Uix-i-,  IJptirhn-. 

älL  aai  KO-  lOTi-  IISI  'JiJl  ai2L 

:i7o-  UiiV  m\-  m  üiL  III  (!«■ 
in       IfM         liEL  '£t£. 
iÜl  ail:  aüi  32.')  3-/7  .'itö 

—  Castrum,  .Soliio»»  III.  2SiL  alü! 

—  roll.  I).  Mnriiip  virg.  III.  Shi 

—  jarinargt,  .Mvüsl'  III  l.'>4. 

—  inoiia-it  ord  minor.  22^1- 

—  ord  prrtfdii'Utor.  I.'17.  140' 
 f.  Tbouiau  y-i-  IM  II.  illl 

•>.'i<y  III  .m 

—  siiibiiii  m  m 

—  »tiiiliiim.  univt.T.titJi.-"  II  4.'>l.  III. 
||J4'|  liül  132-  lüi  IKt;  JIÜ  40* 
407' 

L  C  i  H  II  i  g ,  lAtfn  IL;  /,i'-f  MI A%  Liz- 
nil:  jc.  oppiduDi,  castriitn  II.  64- 
III.  Iii  1!J± 

—  burggravii  5JIL  U-  ;138- 

—  Albcro  L  Imrpgr..  fr.  Sifridi 

(liiJ-  .Vi)  iiKJ-  iji  IM  üu; 

—  Albiro  II    biirggr.  ildN»  ;«.'!) 

212-  iiiL  22;^  2:a£  22a:  iil  j£ü 

—  AI1>i-rtus  burggr,  (I2!M)  tMl£ 

—  Albprtiis  »vn  (AIIkto  III-V 
burggr.,  fr.   Alb.  prarp  Misu 

—  AllM-rtii»  di^ ».  Miiin.  enn.  et  ejiinf. 
~  Albrcplit,  Burggr.  von  L.,  Ib-rr 

zu  Strebln,  Heinricb-i  Br  (liJ.'>7) 
II  Ji 
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L«iinig^,  Alltroclil  il  jmigr.  linr^tfp- , 
Herr  zu  Vvni^  {IXM  II  iL 

—  Allnvi'ht  Uurjcjrr.,  Il«;rr  zu  IV- 
niv   iVbs,   um   II.  UllL  ,£iL 

■j-j-j  £ü  aai  -Mi-  iiEi  :m: 

—  HpiT  zu  ]{»('l)6liiirg  I 

11.  älli 

—  AK'iiiiidiT  Burggr.  Il.')<tü)  III. 
:iLH. 

—  KiutAt-liiiii«  llurp/jrHf,  IIitt  zu 

iViiig  (i:K)i')-iii  III.  ihi. 

—  Ku&tJK'li.  ooin.  ilc,  »-  Mi!<ii.  «•mi. 

—  Iloiiirifli  HurjfiJT. ,  HfiT  zu 
Stn-Iila,  Alhnvlits  Ilr.  ll.L')?— til) 
II.  Ii.  Ii  iL 

—  IK-iiiric)i  llurggT.  u.  Herr  zu  L. 
[IM'J\  II.  äa. 

—  llujfd  (Ilawgoi  («nif,  Hurgfrr.  zu 
L.  IKtt  zu  I'cnig  u.  N<']Hiiiiisclil 
(U'Mi— l.'dlil  III.  £»i  olH.  aUL 

riiL  330 

—  (•tt4-  lluiggi'.,   Herr  zu  I'c'iiig 

11224-3:1)  ifi£.  i<>;{- 

LiMtmcritz  in  Köliinrii.  Lullm- 
murilx,  Li'lmiiricz  jc.  äill  LL  H*^- 

II.  l'Jl  ML 
Lnitnmitdil  in  HüIuiiüu  11.  ilL 
Lritzknu  III.  Ibü: 
L Villau,  Haus,  Uilrg.  zu  Kan«>ncz 

II.  üi^; 

—  Nii'kfl.  ÜHtlim.  zu  Mi'isiM-ii  III. 

IVtru-t  11.  12«;, 
Li'iiiuiiur IUI*.-,  die  in  Jubiui  II. 
117 

LeiiirrsliuAfi).   Kiniko  ilf,  thc- 

siiuriir.  «.  Nic»l»i  Nuvit'uri  Magdch. 

II.  2llL  Ülfii: 
I.eiiikiiii,  .Midi,  ile  Ouliin,  eli<r.  rt 

not.  II.  3lV  B.  MIbii.  vir. 
Leiig<'fi»lt,  lleiiir.  in  OlnTebur»- 

bach  II.  ^ 

—  Ileiir.,  |irci*l).,  fil.  .bili.  I.engort'lt 
upiilitni  lliiyii.  II.  IIHL 

—  l.fH;/tiiJffil,  Ilnrtung  von.  Huf- 
iiicist.  Ituilolt'a  Uiiw'li.  V.  Mni»9. 
11.  ilJiS;  Iii 

—  I.fnQeneilt,  Hoitir.  von  \\.'Xt'l\  II 

• —  J^  iu/in/f/t,  Joli.  de,  luilr»  (latKh 
II.  M 

Lvnninn,  Hiuinus  II.  2£ 

l.eiiniiiu,  Joli-  <!<'  III.  21- 

Li-tiz  Ii.  liroB«cnliuin,  Ltnn  III. 

Leo  X.  pap«  III.  aoL  aaai  m 

—  «orininrinit  st<(l  npoiit.  2 

—  i'piso.  O^tionf.  I. 


Leo  pracp.  s.  Afmc  Miiin.  2111 

—  jiat.  L'onraili  HVl' 
Li'onardiiK  tiäl 

(  — I  Krzb.  zu  Siilzliurg  III.  ."lOr 
Li'cinis,  Ja   III.  ,>i' 

—  Miitliiim  ilo  0:Mi«'liui'z  not.  publ. 
III.  H  3i 

Lt'rkntM-lit.  Ilannnü  /.u  KötjcscJu'u- 

brnJa  II  .121 
Li-soliuu  b.  ItÜBscina,  I^:Achln  III 

Ii 

Li'isiMiitz,  Lf*ntl:  s.  Liituniu  im 

Krzg<"h 

».  Linea  od  MarkÜHsa. 
Lei'u'^k,  l^»uijk;  Iloiur.  ntiles  dict 

de  22;»- 

—  Ludewik,  IJittpr  von  II.  IK  2ü 
TU"  2111 

Lullten  b.  Nossen  III.  ü 

—  Job  ib',  ean  Wurzin.  II.  21»- 

—  NieoUui«  II  IM. 
Letan,  Lttf»  b.  Lötbfliu 
Letiiebaii.   Cour  ,    Hürgerm.  zu 

(.<i'o«M-nliiiin  II.  1(>4- 
Letzschan.  Nirkel,  liathmanu  zu 

(}ro.*.Heiibaiii  11  li>l- 
Leuben  b.  Oresilnii.  /.«//<)i  ;h>H' 

—  b.  LoniiniltJI»C'll.  Liirnir,  Liibln, 

Lubfii       ML.  .'U.l.  ;ni  m- 

—  h   (Nehatz,  Lulcf,    Lvhtn  III 

iK*».  aiL  s  t»' 

Leubing,  [.ouhing,  Ileiir  ,  proto- 
not  .  cnu  Krfnrd.  ;e  g  Mi»n.  eim. 

Leubnitz  b.  Dresilen,  Lubrniu, 
Liihaiiitz  ÜL  III  LI 

Lenlitz  b.  Wurzi-ii,  Lulyti  2t X!- 

Leulerilz  b.  ltrie<Knitz,  Lixlrrii- 
i'/'v,  I.ii'Urtrilz  Ol  jüOi  III  iV7- 

Lputewitz  b.  Dresden.  I,nciiiice. 
L'ivrirh,  iMsi'rh,  Luthemc:  rirni 
Ml>fam  Üii:  HCl  277-  :{7;V  II  ÜSI 

—  b.  MeisHen.  Lutiez,  Lutheirirt 
III        Üli  Ü  «.  LuHez 

—  b.  Itiesa,  Liiliiiifirili  Uli}. 
Lcutber  II  i2i 
Lenbiez.  C'uiipar  de  II.  :UM 
Lewderivirz.  l'etnr  III.  278. 
Lownld.  M  de  III 
Leweiiberr,  OaMuB  de  l.'io  l.U' 
Leymberh,     TliecHloricu.H.  vie 

>iei'Heb  III  170- 
Leznn.  Uaeb  Uli. 
Libeiidal.  IleinrieuH  dn(l*ll)lll. 
Libenekc,    l.irlnurrk.  LflienecL-r, 

Weinlierg    b    ttberwartha  1<:7' 

24!»  .■!74-  aii 
L  i  bc  n  H I  n  t .  1.11'iusUtt  n  Licbutadt. 
LibenCal  a  LiebentbnI. 
Liebtenberg  b  Freiberg,  l.iih- 

liu/tfty  III  l.j7 


Lichtenliain,  llanü  mn  iH'2:ltIII.:t 

—  Liorhtenbayii,  Heinr  von,  Hof- 
mei»ter  d,  Landgr.  Anna  |142:}| 
III.  2- 

—  Otto  ile.  n>ileii  iV2m\ 

—  Hevnliard  vou  I142.S)  III.  .'l- 

—  Werner  von  (I42.ii  III. 

Lie  bteiixt  ein.   Ott«  vom,  Hilter 

111721  III.  äÜ 
L  i  e  b  c  e  n  <i  C  0  y  n  .     Vllin  von, 

Hau|itui.    zu    Libeutal    u.  zum 

Htolpeii  {i:UH\  II.  SiL 
LiehtnniVMid«  b   Cliemnitz  III. 

214 

Lirzezeniez,    Job.    de,  bonpit 

MiKii.  uiag.  II  HL  IIJL  liäL 
Liebenbain,  Tbeoder.  de,  mile.i 

(127tt|  na 
Licboutbal    b.    I'irua.  rnttrtim 

Lyb<Hl,tt,  l.Mniiiiit  !i-   :Ul)  'MV 

II.  «iL:  LiL  i<2L  410  iü  UL 
141.  14.1:  IM  22S'  -m. 

Liebentverdn,    Stadt  u.  I'tb-ge 

III.  l.tl-  IKJ.  iälL 
Lieberose    in   d  Niederlauaitz, 

[.alirrntr.    Luhniz   :e.  Xfl:  ',VtA. 

m\-  IL  £!I  III.  2(»1- 
Liebintai,  Wilrieb  von  i l.'XXjj  'Mi. 
Liebacbiitx    b.    Oin-balz,  LuLr:- 

iihiu,  ij>ijtrin>-itz  III.  222  aaä! 

LieliBtadt    b.    Pirna,  /Mi'mlal, 

Libi.,*M  ^  11.  :,.  III.  2Ö1- 
Lieebtenbayn  b.  I.iebteubaiii. 
Liegnitz  III.  4iV  äü  ÜL  ÜSi 
Lielinar,  Litlhmur,  arckiep. lireni, 

a>i  iL 

l.iezeebe,  praepos.  s.  Keinberu«. 
Ligeiiitz(V|  ILL  lüIL 
Limbaeli  b.  .Mügeln,  l.impiick  III 
Iii. 

—  b  Wilwlruf,  Urpjhic/i,  Lympiivh 
11.  IML  III.  lü  2:i.J 

—  Ibirtbol  ,  fr.  Tb.  dl'  L.,  plebani 
in  Mogebu  ll.Ki7f  'Hl- 

—  Hene<lirtus  ile  (i;Hl>  .üi 

—  I>pynb»r»lt  von,  in  I^i«vbko>ri|z 
(l;l><-t>)  II   Ii,  «t: 

—  llannuH  von  (l;k'iXi  II  ü 

—  Job.  iliel.  ile.  fr.  Wernheri  (I.Ji;j 
— 37i  läiL  il£L  Mti-  ;i4"- 

—  'rbeodi-r..  'l'bitxebo,  'rbiczinunn. 
<le.  enn  Würz.  plel».  in  Mo- 
gelin  lUtl-  ;U7-  oftii'ialia  ep.  Mii»n. 
aüi  iüt  ob.  Si-lireilMT  (I'rotono- 
tari  d.  -Mkgr.  Friedr.  d.  Str.  .iKV 

—  Tbeoilrieiis,  eiipiliin  oantri  Slol- 
pen  11402)  II  'Mi. 

—  Wembirr.  de,  miles,  fr  Joanni« 

(m.j-47i  2tL      .JitL  ;«o-  Ul- 

—  B  l.Xlllpilcb. 
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Linoke,  Jar  ,  Kn*t»fhmcr  in  I'ul- 

«itz  Hl, 

Limlua.  Ly»'/n<'',  IjHttaur,  KoicliD' 

tag  III  i&MJ.  aol- 
L in <]•'(' l> I  l.iixli)^ 
Liiiilf iii'v.  l'miwi'l,  UtTgKi-'brt-ib. 

zu  Ki'ciltorg  1 1 1.  I  "> 
Liiidigt  k  l'iriin,  l.iuil-<!it  II.  171 
Limliiwf^    cum.    Ciuiitlifriw  <le 

Iii  17Ü- 

LiiitlioU'z,  WiUtiiiij{  b.  Würzen 
tu  i:i:t 

Linz  iu  < »UTÖitterreu-li,  Lyntilx 
III  -i^ 

—  U.  Urtri>n.l,  Untz  Iii  IHcf 

Li]i)>iH.  Umtnianiiu«  dt-,  iiotpillil , 
III.  Üli. 

Li|iz,  Allx-rtu»  dr-  s  Mi-n».  lan. 
LiKL'liiiu.  Nioul.  LL  ill 
Liiirnik  tt.  l.*-i»nig 
_    AI  d<%  pnici«»!).  Wiiriin  ÜlKL 
Li«utvc.  Uiotrf  ,  KgrUdflls  di;  bli 
I;V4 

Li»»«  b.  Gürliu(?|  Lt»»'  l}ä!L 
List.  Ji>  dictu»,  niil«»  11.2^3)  tM. 

—  l.y»t,  .Silridiu,  Bniii|,'er  il 

L  i  1 8  f  Ii  0  u  i  t  z ,  l.'ji'iitu  irzi.  Liitxni'li- 
nitit. 

LitDuitz.  Jcnlitvü  do.  iu  Ctdln  23:f 
Liuliauit  i.  LiiiittinUii  »  Löbnitz. 
Liubiliiw:»  *  Lubtna. 
Liuterstiil  n  Hidcr»liidt 
Liutlii-frcrus,    I.iul'/rniA,  filius 

lUirouif  W  Llll  iil 
Linen. iwe.  Il.iur.  d<'  (12701  ilL 
Livunii»  III.  17L  Uli 

  «bb  Tlicoilrricu»  do  ÜL 

Lix  nik  b.  l^-inui): 

—  Herrn-  df.  can.  Minn.  H  rii|)L'll 
Wi-ni'falni  ri';;i»  1JI>'  »  Misn. 
ciku  .  llormnnnH  de  L. 

—  LUrnik,  Lytruik,  Gctkn  de,  in 
Mcisseu  II 

—  Hcrmunni  dr  L  curia  diu  21C- 
Li^owe  ».  Lisuwc. 

LöbllU,    Loliiiir,    iMf/oir,  Lf'lttfnil 

3!io  II  uij,  III  i"i;>- 

Lobdii,  Mag  Nie,  Syndic.  u 
l'i'ocur.  d.  Kurf.  Knist  u.  Ht'rz 
Albr.  III  17G' 

Lobde,  W.T«  de,  ».  Mi»u  c»n. 

Lijbdiui  b  Dri^wlcn,  lAuhilnira, 
Liijtloir.  I.i>i,,  i.nr  3J-  37I-  III  272- 

Loben,    Wulff(yaug,    i-lcr.  III. 

Lnbvnicz.  Job.,  8.  Mi»u,  vic 
Lobuniz,  Hnmo  de  (121'J)  H>J. 


Lobeniteyn,  Miij;.  Job.,  not.  pubL 

lu  Iii 

Lobnitz  b.  I>elitz»4.-b,  Liitlninifvi, 

Li'i'ui.h,     ]  la.  ai  üL  lio-  UM- 

U\\  llü  '.*l>2'  •-'<i7-  üi: 
Li> bcsi-hitz,  LofjKhicii;  s.  Lieb- 

arbätx. 

Löbrii».  CK-mme  in  Scbirtnmiitz 
II 

Lobücbiz  H.  Liibüi-bütz. 

Lübsc  blitz   b,  Meiaipn,  l.n'iieh, 

I.  i(f;iii  tchi  iri:,  LiilrJtcli'ilz  £!i 

ÜL  an  JiL  J'i'  üliL  Üiü 

Locbiiu  lAiumburgl,  Lüchow  III. 
IUI 

Lochuf^r,  Job  .  cauiernr.  pup.  jc. 

a  Miau  cHii. 
Luckwitz  b  Drnftdcii,  Lin-knrirz, 

Li„.L-  IL  auL  Ülii  III-  Ufiii 
Lodt'wit'UH  H.  Ludovii-tii». 
Lodwi(;i»torf,  Lii^titufslurß',  Wii- 

Ktunj;  b.  Stidpen  III  £41  1(>7: 
LoIm!.  Wcdckiiit  vuin,  Kitt.,  Ib'f- 

Dicint.  d  <>i-iiiiibl  d  Kurf.  Frii-dr. 

II.  .  III 

Lob  ine  u,  tum  Lome  II.  üikL 
Lomui  zk,  Muttli.  III. 
Livinitt^x'li,  .Ii>b.  de  (132'.>)  li£L 

—  Tbylo  de,  Ii  in  Mi-isseu  2 IM. 
Lome,  Tino  de  \i'Jf.*>)  12; 
Luiitniulziieb,  Liimuts,  l.omii'-z, 

LomnUcli,  Luirmni  x  ;c.  1!>'. 
2:M  2<;i"  'JSA.  312  ML  -»3  ÜLL 
aii  JiSli  ilL  II.  iL      »ti,  i--»' 
237.  m  m  IU.        LiL  134- 

iitt; 

Lompnitz,  «np.  et  Inf.  «.  Uber- 
u.  Nieilm-louinjiitZM'b. 

—  Ileiieliiiii»,  II.  iu  LommiitZ4cb 
II  2LL 

LongU4,  Job,  eiv  Xll.ni.  117" 
Loii  II (' n' i t z  b.  Usi-lmtZ,  J.uiu  ieüi 

III.  Jak 

Lorditti,   inng.  Job.,   not.  publ. 
44Hi. 

Loreuez,  Nici-ze  iil  MitteUibers- 
b«oli  II 

L  n  r  p  n  t  X ,  N'iilten,  Uiiditer  zu  .Streu- 
ten LLL 

Loreuzkireb   b.  .Streblii,  <tj>.  t. 

Laiii-ciiliiim  '-'7.1  .'{7.">.  III.  LL 
Losebwitz  b.  Ihesdüiil?),  /."(.:(> 

,rii-.  II. 

Lo«er    de    Keuelt.    Miiles  (l;«2) 

—  liiiii;!  (Joli.  Loner  diet.  Kcvelt), 
Hitter  IL  jjV  iiL  '4I  | 

—  Ilnnnus  in  Okrylbi  IL  IMH 

—  Tbiunuie,  Kittcr  (112h)  UL  12: 


Loisr,   y>*»?r,  Tlinmnio, 

I>r.  iur.  CRM  «.  .Mixn.  enti. 
LoBse,  Jhc  ,  not.  et  vie.  .Mimi  III. 

:iti; 

L(js»uig  b.  iStn'bb«,  I^teoiU  III. 
IIL  6.  LeMiik. 

—  im  Krzjfeb ,   /.rmiu  a£L  330- 

Lobtatiiwa  8.  I^stHU 
I.onzeniuii,  Jorge,  II.  zu  Meinteu 
ILL  .M. 

L«tb)iriu9  II  impenitor  H. 
Lötbiiin  b  Mei.isiüt,  Lebiu,  l^Uu 

II  ILI  III.  Ui 
Lot  tili  ».  Lutitz 

Luuebik,  lleinr.  de,  raib«  IL  liüi. 
Louterbaeli,  Xye.  in  l'nlnitx  34'J. 
Lozeniiin,  lliins,  Ii.  zu  MeiKaeu 

II.  illL 
Lozna,  LoziuH,  Hiieb  Itlii 
Lubiii),  iMh'ti  u.  Litubiui  .11 1 
Lubiiniz,  Lubriiiz  ».  Löbnitz- 

—  Ileiiir    et   Ilunn.   de,  fratre», 
niiiii«leriDb'>  |  IIK.'i)  Iii 

LubHiit,  Job.,  altnrintii  in  Urcbi- 

kow  III  IX 
Lubikuiii  s.  I/ibiin. 
Liibbeu  iu  d.  Niederbiunitz.  Liilt- 

Uii,  l,u>-yH  IL  40:  in  ÜL  Ü2.  tÜI 

73.  itk  ÜL  Iii 
Lubcbow,  Heim  de  {\-l\U  UÄL 
Lübeck,  epive.  ».  Albert,  liiu'tbold 
Lubel,  Lubtn  ■  LeillMru. 
Lubeue.   Albertus  de,   s.  Misu. 

eun.,  Alb.  de  L. 

—  üertoldu»  de  ÜS 

-  iMliiir,  lleiiir.  de,  s.  Mi^n.  ean., 
Ilciiir.  de  L. 

—  Ilerm.  de,  ».  Misn.  vic,  llenii 
de  L. 

Lulieiiitz  ».  Leubnitz. 
Lnbehcliutz,   L'if'tyiliic;   ».  Lüb- 
»eliiitz 

Lubil.  Lvltru  ».  Leuben. 
Lubiu,  Job.  de,  priicp.  iu  I>ol>eln 

aüi 

—  Job.  de,  inoinieb.  in  Dobirlucb 

Lubotun    riviii»,    diis  Lölmuer 

\Vai»er  Uli 
Luboz  8.  Altleia. 

Liibseliiitz  b.  Piiebnu,  LofucJiUl 

III  iiit 

Liibyn,  Herrn  de  'JGIi 

Lliua»  pre-.>b  eard.  tit.  bs.  Job.  et 

I'iiuli  4'J  ÖO- 
Lueembureb,  Nyc.  ile,  «oL  Jo- 

bannis  reg.  Koiieiii.  IUI' 
Luciu    mni.    Tbeo4ierici  praep. 

Itudia«.  2ÖH. 

.•)7* 
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Lucio.  Cliiu.*  II.  liL 

—  IVtrii»,  fil.  (-'liius  Lucip,  p|p|>. 

in  I)>jlM?r«icz  min.  II.  171.  I7'2' 
Lui-inn  III.  |)H|>ii  Uli 
LuukHU  in  il.  NicderlHu.Hitx,  L'"'- 

kmrf,    U.jh,  II.    lUL  um 

III  Ii  ü:  41  w 

l.ilckfnbrrc;,  Ijitchenlierij,  (.'mir. 

d<>,  g.  Mi»ii.  c^Lii. 
I.iiu-ke«-it7,  ».  I.iickwitz. 
Luckun-  B.  Liickiiti. 
Lu('tpl)HC,  Tlifdieu»  dt",  luoniu'li. 

in  l>ohrilu(;k  :i!>.V 
LnczcziTaw,    obir  ii    ui-dir,  s. 

Uber-  n.  XicdiTlUtiiMOu-rM 
Lutxt'^wicz,  Lot^i-liuriuC/l  II.  Vitt 
Lui-zsclir' II,  HHunu»  von  .'Uli- 
Lud.  i'iiu  Wurzin.  'Iii). 
Ludi-girrua  Mm*  vet  Cell  iäL  ». 

Ludgfnia, 
I.üdcrstiidt  b,  Nfbni,  Liuterstat 

3ll 

Lildoniwicv,  Lnilirwilt  ».  IjeuW- 
rilz. 

Ludcwicl),  Al>t  in  Snlunlt  II.  tW- 
Ltidoivii'uii  8  Ludnwli-ut. 
Ludgcruft  nioiiuoliu«  vot.  Coline 
7-' 

Ludolfui  ari-bici).  Mugdeb.  (CU:) 

--   0{>iac.   Numb    (liW-)  ajll 

•äih  •-'■iO-  ÜlfL  iÜl!; 
Ludnwicu»,  Li.'il'iiciis  II.  Und- 

(irttv,  Tliiiring.  5K_ 

—  Loilruicux  III.  Inndgrav.  Thu- 
riiij;.  61' 

—  IV.  Iiiudgr.  Tlmring.  iü  KH- 
Üil 

—  Liitiiwik,  llnvi.   yridL'ricbs  d. 
Strengen  iHn 

—  ,  marcli.  Kraudonb  II  iJL 
lS!i 

Komauna.  niiin-bi«  Knmdenb., 
diix  Havnr.  II  Ii,  llii  iL  if2- 
II  S3.  J<ii  l<ä;  11-2. 

—  rt'iilzgriif,  Herzug  iu  Bayern  III. 

—  Herzog  zu  Mrylniid  III.  g>7. 

—  dux  .SIesiae  III.  M- 

—  elei-tu»  llnlberst.  II.  IJi' 

—  e|)i«c.  MagHlnnonsii)  1 1.  IJVl 

—  iSiixii  oriciitiili»)  AH- 

—  tr,  (-'oiiradi  pleb.  dti  Iloriiz  l.VJ' 

—  jiistcir  Minn.  'Ml- 
Ludwigk,  Hanis  u.  I'etcr  in  Co»- 

»ebaude  III.  2W 
Lugdniium,  l.voii  Utii  II!):  122 
Liä.  1^  i  J'<  L*IL  IM.  IM-  17«- 
1H>  liüi  liJi:  lüJl 

—  cuuciiiiuii  gener  lir2. 


Lnifonheim  b.  Moiitaen,  Ltnjin- 
hrim  rr.  aTH-  37j-  IIL  17-  VM- 
1!0. 

Lugkci  a  Lueknu 

LtiitgArdi»  e^)in  dp  Anbalt,  UAtA 

de  Ilidtsucia  :JiL  •££!. 
I.nlylz  Leulitz. 
Liuniio.  A.  III.  I'.'l. 
Lundensii»  an'liieji.  Ki. 
Lnuewitz  a.  I.nnnewitx. 
Luppa  h  Oaebiitz,  (Shipp,  Lappe. 

•£l  '-'t«-  III  la,  Mi; 

—  Luppe,  Alb.  de.  milc»  (lä>4  — 
l«j  -Juä.  ;>ii:  277- 

—  —  —  ».  MiiMi.  eai) 

—  CMirndu»  de  |ll'i4f  ll.V 

—  (.'iinradua  de.  fr,  RiidoIpbi  (12</2i 
IM 

—  Couradna.  miloa  (12HK— !tl)  'ti-i- 

—  Undolphua,  milce  (12.W— Lk£ 
XML  VA- 

—  Tamino  de,  n.  Mian.  cau. 

Lop  pol  du«,  abb.  in  Dobrilugk 
II.  '£4- 

U]ira  n<l  iiH  »  Misn.  can, 
Luptiz.  Cvnr.  de,  minint,  (1IK'>)(1£ 

—  Georg  de,  ariniger  H-tS')  III.  tL 
Lnptow  a  L(>bdnu. 
Lüptowc,  Job.  <le,  Hufenb««  zu 

Li'.bdau  II. 
Lupus  epiac.  Spolitin  K' 
Luaatiae    urrliidliie'ini    a  Mian 

ejiii . 

Luaeli.T,  sorur  Sift'ridi,  pon.tangiiin. 
TliPiMleriei  praepo».   liudiaa.,  in 

Luacberown,  Unriueh  dc,  miloa 

Luaicc,  LuaieCnaia  terra  ■  Nie- 

dcrlauaitz. 
Luainno  (Tusinm']  e|)lac.  Lanca- 

nen?,  I. 
Luana  rinis  III" 
Liiaak  »  Loekwitz 
Luaaigk,  LudcI;  Balczir 

von.    zu   Kiilinilzaeb  Ü4r>l — 72| 

III   l.tl-  m.  ^  2.'{.V 

—  t'aspar,  Kaltliasai-a  Sohn  {\il2} 
III  -ihV 

—  Kntbarina,  Italthasara  Fran  III. 

i*i-  äiiii 

Lutanowilz  a  Leutetritz. 
Lutaringiu  ü 
L Utenitz  III  Li 
Luterliavh  s.  I^aut-erb 
Luteruü  dec.  a.  .Mar,  in  Erfurt 
Ii».  ffiL 

LutlipgeruB  caniersriu»  !».> 
Lutberus,LvtberiuaduxSHx  -1.') 4>'> 


Lntlierai  prnejma  in  Ozzek  Üöl 

—  a  .Mian  eaii 

—  Martinu«  III  :t,'ii> 

L utile wiez  s.  Leutewitz. 
Liitboinnritz,  Lxttinaricz  a,  Leit- 
Dioritz, 

Lntbonewicz,  LnUnujiU  »  Lütt- 
nilz. 

-  LntinwiU  a.  Liitt<ewitz. 
Lutitz,  Lmiic:,  Alb  de  1 1      i .  t.  ;H 

—  Albr.  von,  zu  (iUda  LL  .iij  1  .^7 1' 

—  Lotlirz,  t'brii<tufl51  vnn,  zu  Scbir- 
gi»wulile  JIL  iL 

—  LntiU,  Heiir.  de  iI  AN;)  Hl 

—  llcnrieli  von,  zu  Srbirgiawiddc 

(Uli. 12)  II  all  ;wi- 

—  Lutoldua  de  (LeuthoU  Srhenk  v  ), 
ariniger  Ii*«»— Hj  II.  Üü.  .W 

Lutuldua  »  Miau.  ran. 

—  B.  Mi-tu.  vie 

—  praepo«  in  Mülilberg  IL  22.  {»£ 

—  aebulnaficuB  (,'ireiii»ia  {'■iy'i')  -V^Ti 
Luttewitz,  l.ulUrorirz*  Lüttewitz 
Lütte witz  b   IXibeln,  Liilinn-ir;, 

LutUn.rit2  sc  JjU.  LLL  ÜäL  2;>H 
2l>.'i. 

—  b  Xoasun,  LiilUicilz,  I^ittenieit: 

II  üi  III.  u: 

L  il  1 1  i  e  Ii  u  w ,  Liilticha  w,  S**!- flfenlt 
von.  Hilter,  berz.  ftiieb«  Itatb 
n."i2<))  JIL  ML 

—  WoltTgang  von,  zu  Kmelen  |I^9) 

IIL 

LUttnitz  b.  Mügehi,  LiiJhonewict, 

Lutei,irlcz  ÜH.  III  IKl 
L  u t u m i  t z 
Lu  tv  büld  villa  37.Y 
Lützaebnitz  b.  Dübeln,  Litchf- 

ni'lz,  I.y*rzruic3  2e  18»-  201:  ig>ri 

dii:  üii:  III-  iH- 

Luzo,  ppiae.  l'reinon.  L 
Lüxczaebeu  a.  Lautzachen. 
Lyinar,  C'oiirat  III  tKli  UftC 
Lynibaeb  a.  Limbach 
Lynaw  a.  Leine 
Lyning,  L<iiiiH;)eu  ».  I.einiugon 
Lyn»,  .Jo,  de  II,  322  ilü 
Lypa,  lleiiir.  de  (la^ll  Üll  ii2; 

Lypan  »  I-etiien. 

Lype,  von  der,  Uinkr  Hlavncjxrh 

B.  IllawaeZBcb. 
Lypzk,  C'onr.  de,  euslo«  Würz. 

Lyat  e.  Liüt. 

Lytzeiiitz,  Jentzeo  de  .112: 
Lyvdü  upise  ('luBian  fT 
Lyzowe.  Taiumi>  de  (llfO)  (jT 


M. 


M.  nl>li)ui  vi't.  C'vllae  147' 

—  (ie  »  A>r«tlin  II  ."«il 

M 11 »  «  c  Ii  w  it  z  b.  ( "(ililita.  Mtiii>ri;  X^J 

Mnch>-rn  b.  Wiirjsrn,  Maehevi» 
liiHiur  et  minor  'A^'y 

Maohiiivcllu«,  F.  III  :t22- 

)lncli*rrvn,  Miirh»< liirhr,  Criiir. 
(liot..  inilo«  11  j'  'Hty 

Madrid.  MaiHriah  UI  XiL 

Mlierc,  bfdrllti«  t^S>. 

Magdubiir^,  Mtit/nilu/mrg,  Moij- 
ilrbiiif/i,  MiiiMiunj  je,  Stüilt  iL 
iL  III.  IL  IE  2£L  11t  Uli  LLL 
l'»(>.  lUL  i»)I-  2i2:  iV)-  2Sjj£.  'i'Ji- 
11.  aifii.  'i^t-l-  2ijit  itio  \\\  tL-Jjii 
t±L     iH).  Ml.  m  >i»;-  31H  ;»•-' 

—  8rrhir]iisc<»|ii.  archipniesulcs  !i- 
iL  HL  13-  lüi  bJ:  ajil  II. 
lüi  li4-  2!+4-  iLSL  ».  AJhI- 
Iwrtua,  Adxlgiit .  Allicrdi».  liiir- 
vhartlu!!,  ('lumiilu»,  Kri4-uii,  Kriiitt, 
Fridi'rii-ii»,  Gero,  Ginolhariu», 
Guiitlinriu.  llartwigilH,  Hciiiricu», 
HilnilVülil^,  JiiliuuiK'a,  Ludiilfus, 
Otto,  IVtriis,  KudolfuH,  KiipL-rtUD, 
Wpriilifru»,  Wichmannu»,  Wil- 
bnindu». 

—  exx  l.  miiior  «.  Miiiir.,  inuiiiistori- 
uin,  cai>ituliiiii  i.  SU  IL  1^  ÜL 
14.  Ii;  IL  ÜL  »iL  sat  Hü:  U2. 
15i>-  U.7.  1^2  2i<r  ÜüL  ÜUö.  II. 

aa:  Mi  ml      üjsl  31ü 

iüL  III.  22.  iL  m^-£K'M-2-2ikL 

—  proviiicii»  IL  Im;  ML  Uli  lüL 

lui  II  üa,  üL  yii  Iii  it>7-  isa; 
aiLiüLija:  iii.       m-  <j£ 

—  coiiciliiim  2ir  2I1>  247  3H(f  II 

2*0-  iiL  na; 

—  ••cd.  B.  Jacobi  Ii  Llil 

—  —  B,  Nicoini  iiovi  fori  {iL  ÜÖl 

üi.  2üL  III.  laü 

 s.  Subiuttuiiii  II.  p-  xiix'  2tkf- 

•lae-  447- 

—  inuuajst.  miuorum  fratrum  140' 
26«- 

—  —  ord,  praedicator.  12L  140' 
209  2tJH- 

—  pundti»  II  2^'2- 

—  bnrggr.  Kurglianlu«  uome»  in 
Hurdok  II  m- 

—  MtiidtbnTl,  Audr.  de,  ci».  Dresd. 
324- 

—  Job.,  praep.  Xuinbnrg.  ».  Mi«ii. 
call. 

Ma^cr,  II.^rtniAiiniu  334- 

—  Prtcr,  lUtbui.  zu  Mcimcu  HL  277 
M  8  gl  r,  Iluiur.  iiiZitzscbewigll.  128' 
Magni,  Theodr,  civ.  Misn.  II. 


Hapint,  (lux  .Sax.  36 

—  Füret  zu  Aiihiilt  III  2liüi 

—  opinc  Ilildmlipm  III.  'i2L 

—  I'hcoderii'us  lOrcMisol.  civ.  ;ü7- 

:»;{ 

—  de  .S^weHcliin        •  Gro«?. 
MalilitzHc-b  b.  Xobspii,  Mitlimek 

III  2<)"- 

Mahri..  b  .Miigdn.  MarU  III  M 
Mainz.  SU\riHHti'i,  Moifiintiii,  Afcnrt, 
M,i>)nli  jc,  Sudt  21  'ü.  3S-  «1- 

m  III  löii  aii 

—  iirchirpiscopi.  nrchipracaiilos  21 
a;  I*  Iii  lü.  [fii;  »  Ad.ilf,  AIIrt- 
tu».  linrdu,  lirrtiddu»,  Ciiiiradiu, 
Rri-U»iiibiildu.<i,  lliitio,  Hciiiricdit. 
HildilK-rtili«,  Mnttbias,  Kodbc-rtus. 
Kiitliurdus.  Sigcfridim .  Uricl. 
W'cridH'rua.  \VillpKii<iiit 

—  priniiicift  III.  4I)- 

—  synoduii,  roiit'iliuni  iÜL  2li). 

—  ei  cl  c<dl.  i.  St<-pliHiii  alt 

—  —  —  »   Vi<'turi»  21H 
Muioris,  PL>tr.,  Ifgg  Dr.,  pnipcentor 

Valoiitiii.,  i'iipelbui.  Clement.  VL, 

4<r.>.  iM  H»X  ML 
Malpy.  Mprti'ii  III.  irig, 
Maliczvvb  s  MitlilitzKvh 
Malkwitz  b,  Dahirn,  AMhf.fits 

277-  iSLt 

Malow,  Job.  df,  not.  publ.  II.  1 1'?" 
l(i>- 

Maltitz  b  N'u»Hoti(KUi<«piimjIlI  IiL 

—  Alb.  dp.  fil.  Hprmanni  (1.114)  2^11 
 iniio»  |1:J38   41)  24SL  ^ 

—  Albr.  V.,  Ilaiinui'  Br  <13<>»)  II.  26- 
~  Hnitbnxar  de,  armigpr,  xii  Scbiir- 

fpiibcrg  (i3Ha-9i)j  II  ■mi  iüM: 
am  241- 

—  IJatso  de  (1341)  IM 

—  Caspar  von,  zu  Wcndischbor« 
(1471)  III  207 

—  f^ristoff  von,  zu  Finstprwalde 
(1473   7K)  lU.  if.'2  235'  24K  2öO- 

—  Ditbprich  von  (1414)  11  410- 

—  Friller,  dp  (1245)  121- 

—  Frider.  de  (1282)  195- 

—  Frid.  dp,  fil.  Horm,  militis,  eiu» 
fratrp»  Alb  ,  Ulr,  Henn.  et  Job. 
(13141  äaiL 

—  Frider.  de  (1338)  319; 

—  Frid.  famulu*  de.  fr.  Hcnnatmi 
militi»  (1341)  ^ä. 

—  Fridprich  von  (130«)  II.  12, 

—  Frid.  XU  Pontcbnitz,  NickilitSuhn 

(1386)  II  aasL  2^ 

—  Friderieh  von,  zu  Wondiscbbora 
(13»«>)  II.  '228- 


Kaitito,  FrtKlrich  von  41414)  U. 

m:  410- 

—  Fridi>ripli,  Ilatli  Kurf  Fricdricb* 
II.  (1432-3«)  III  35  ili. 

—  Frodrr.  dp,  fr  Jubaiini»  rnii. 
Mi»n  (1I2H)  III.  LL 

—  linnnu»  vom.  Albrpcbta  Hruder 
(l.'WW-K!)!  II  2t>.  2:Ky 

—  Ilana  von,  zu  Kczpbcrg  (1373— 
8«i  II.  Ui;  22»;-  22X. 

—  Ilana  von,  Hilttr,  Kath  Kurf 
Friedrich»  II.,  zu  Düben  (1151  — 
(2»)  III.  üL  luL  11-2-  l<;:i-  IHIL 

—  Man»  von,  xn  Stcinbac-h  iI473 
77)  III.  22--»-  Ül 

—  Heinrich  von,  zu  Finat4.'rwaldu 
(147.'J(  III  222- 

—  Herrn  do,  niilu»  eiuKipie  fil 
llermannus  (1314)  älÄi. 

—  Horm  dp, milei»)  1338  -  41):M9..'tr>2 

—  Herrn.  V  ,  Vlricb»  Br.  (l.'üXi)  II  2(>- 

—  Herrn  von.  Kitler  (13*;i—?2)  II. 

aa:  07-  iKi  lüL 

 zu  Bieberstein  (i;jW— 90i 

11.  22S  JiliL 

—  —  —  »  Mixn  vic. 

—  Job.  de,  Hi-rnianui  fil.  (1314)  22ii 

 (i.'twi  iua; 

 —  in  Wendincbbora  (130H  — 

«5»)  II.  !äL  aCL  121  iäL  iWS 

—  —  —  8.  Misn  can 

—  Niekil  von.  zu  I'oruebnitz  (l3tiUt 
II  3U-  22«  23li-  24i 

—  I'etir  V  ,  zuKezel)trg(13"3)lI,  li^l 

—  Hetr.  de.  patruus  Baltliazari» 
(13H3)  II.  2U!t  2111: 

—  Petir  »ou,  XU  Naundorf  (144>3)  II, 

—  lteJ^llla^dull  do  (I3.'j2)  aWf 

—  Sigmund  von,  zu  Dippoldis- 
walde (1520)  III  m 

—  Tbitzko  de  (1:122—52),  pleb  in 
Uujmin  iill  con.  Würz.  '^V, 
3H4' 

—  Thimo  von  (lA'iO-ttl)  378-  11. 

41-  m: 

 —  Domherr  zu  Naumburg 

(1414)  IL  m. 

—  Vlricu»  de  (1244)  llü 

—  Vir.  de,,  mile»  (12!)«— 9-1)  iiit 
'm.  m.  iiL  245  ^ 

  —  fil  Hcrmuuni  (1314)  2aL 

—  Virich  von,  llvrniauus  Hr.  (13fJ0) 
IL  26 

—  Vir.  von,  zu  l'orsvbnitx,  Nickils 
Br.  (1300)  II.  3.)- 

—  Ulr.  de,  CAtiou  rcgul.  ».  Afrae 
Misn.  (13»3-90)  II.  2^'  2iJt 
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KanciDis,  Fmnc  <1<',  Mag  III.  ^1- 
MHiisfeld,  .Mjimie»lV'I<l,  com  Jlurg- 

liiinlus  ile  ii-JiH\  G!>- 
-■  ooiiicit  Ihin-liiiiiluB,  «rJ.  fnitr. 

uiin  tlSit*!  Jl.  10  LL 

—  Krucbtiu  oomit»  iu,  III.  3ätL 

—  ouiii  lIrriiDiiiiius  iuii.  Ilü£ 
MiiutUH  ü  IIL  l£L 
Mutjui'loiiu  ILL  a21 

Mar  Kl  Ct.  |j|t-liHiii  in  Trr)iiri  !i;fr<' 
MiirliHcli  b.  Hostwciu.  MartOaih 
III  11 

{Miiri-flliiiuri   i'pii»i-.  'rutiliuleii». 

Miirrlitn  oriciital  W>.  JiL 
Murc'iuvi.  1'  III.  OJL 
Marckt'rtioz  ».  Markritz. 
M «rovraril  'dL 

MitrgHrc'ta  rcgiuu  Daoiao  11.  ÄiO- 

—  (lui  iiwa  Sax.  LLL  l.')»»-  ll££ 

iiM»;  )  i-'i7 1 

—  jirioriiisa  in  DoIk-üii  .'jXl' 

—  —  in  Sil/.ciiiu<li'  l'r 

—  »ur,  tSiÖ'riili.  «miwuiguin.  Tl>ei<- 
(Ivrii  i  jirai']).  Und.,  tu  Ozzt-c»  '2i<t*. 

Mar jfiMifclt.  l.itur  ,  iiut  Mnrai-b. 

IIL  17«J 
Marie  Ii  i>,  niÜL'»  'X, 
M «rien b<Tjr. Miirün/irrnL- III  :t.>r 
M  >i  r  i  t  n  s  t  f  r  n ,    Kluster    III  lli4' 

Muri»  ».  Maliriit 

Maril>,  liauo,  lUtliuiaiin  zu  Mü- 
(r.  li.  Iii  1^ 

—  I  rliaa  in  Miigi-In  ILL  a»;- 

.M  «rkÜBsa  I»  l.iiiibiuir.')  Ltmit  VMi 
Mark  ritz  Ii  Nonwii,  .\f<in-tti  iiiz 

Mark-Sifdlitz  b  Itiiwi,  Snlnrliz 

Mar]>urg.  Juli  de.  c-au  MagJ.  LL 

iL  ÜÜi 
Mari|iiurdus,  pat  Jaruzbin-i  Ii  •> 
MariK-batli,    Murnc/tulii-.  Cliri- 

»tüH'.  Jvfl»  .Sidiu  III.  'iiiüL 

—  Ilninrifb.  Joats  A'iitcr  ii  AgiiijiL-, 
dosüf'ii  Wiltvin  ILL  •^-l-'' 

—  .lost,  zu  JuMfiiitz  LLL  .j-t,"! 

M  a  r  *  ('.  Ii  a  Ik  u  i> .  I{cubiirdu«.|<ra('|>u8, 
Würz         .-j-'t-'i  vi<l  Misii  fall 

Marhclintz  Ii  Stauolia,  .Xjtirtvlic- 
n'u-.  LLL  Ü 

Martiir,  tilüul>igi?r  de*  IV  l'liiino 
II  3>ü 

M  ni  t  liai-li ,  ».  Marbach 

—  I'elrurt  ili',  »  .MiKii.  vir 
Marthiisrii,  Job  t«  Minn.  vii; 
Martiuno,  M  dr-  Iii  VJi- 
Marlin,  llaiiir  ,  kai«.  (.'umerproiit- 

r-.itur  (iscal  Iii  iHi 


Martüms  V   pap»  IL  ilHi 
III  7  Ü.  LL  rj  -M-  :it  UiL 

—  piri-b  curUili  tit.  ».  t^tepli.  4;»- 

—  s  Minn  opii«; 

—  i'pi«',  .Sudrien»  7- 

—  Abt  in  iiubnlu^k  Iii  2jiL 

—  L'ic.  call.  lll.>t)  iL 

—  mag.,  t"ic.  i-an,  (12)<2)  liNi 

—  ■•  .Mitiii  van. 

—  8.  Misn.  vic 

—  miiiinli-rialiii  itL 

—  in  ClanzuL-bwit/.  21t>' 

—  in  (trvtakagcn  l'.>?S 

—  talH.-rnaUir  in  Jaliiia  II 

—  v(!ctor,  civ.  Misn  ^kll 

—  in  N'iodprIiininialziM-b  -i''"' 

—  carpcneariiis  in  liadctKHil  'Ml- 

—  seultoCnu  in  ^i<.'llilda  ll^ii 
MurtiK-iu»    ;$tabilii*    de  Fractis, 

not.  publ,  44n; 
.Marnz,  SiftVidna  de  <Il'<;2)  IM- 
Maiti'liiiii.'/.,  llertii  d«-,  niile»  (l^illt) 

Mabwiz  a.  Maani-liM-itz. 

Matliei,   llannu«  in  Ukrvlla  II. 

:m 

Matiieii»  e|iiM.-.  I'iotorii-us.  1 1  4'^l- 

—  prior  l'ellao  .S  .Mariau  !iL 

—  «bb   nioniLit  Sinitorum  Krturd. 
III  iiL 

—  villx  uit  da  Miaiia  1<4' 

—  pat.  Joliaiinis  rivi»  ai2. 
Matliiaa  L'ngariuc  rex  III  17**' 

—  urv'liicp.  Magniit. 

—  pracp  Lubuc  11.  ilki 

—  plirli.    in    lli^schijtfVerd«  IJI. 
IIL 

 TiTpt  II  7;t. 

—  provitior  et  colorur  praop,  Mi«n 
III.  -M. 

Manna  b  Meifliwn.  Mtinen  11  yti- 
Mau  III-.    .SloftV-n,    iu  Si-cbscdiütz 
III.  ailL 

MaurLcic,   J<i<'<>ff,    Uutlim  zu 

ti«i'liatz  II  ML 
KI  iiund  w  it ;(  *.  Mu»i-Ii(dwitz. 
.Maximilian    L.    liiim.    Kün  u 

Kaisnr   III.  'JirJ-  :il»L 

Oui-  itei  |;tA'>.)  Jili. 
aüi.  |:i.t7  I 

—  II,  (Mm  KaiiM-r  III  MililiL 
MaxiMl  b  Doliim.  Murin  III.  2! 
.Maiin,  Hanl  von  |1414)  II  112. 

—  Hnir  d<-  (l.ti.-.!  aü5L 

—  Ik'inr.  vtm  |1.'174|  II,  \M. 

—  Merlin  von.  Ilanpini  zn  (•örlitz 

III  \M. 
Majiflina.i,  iniloi  3ü. 
.M Cfclfitdorl'  (.MölK-iidorf',  .Mcia- 
dort'Vl  UL 


Mscalilli  ofNc-iatu«  euriac  inarL-li. 
M<>ckaw,  lldfi'ridit  ron  iIüIJU/  III 

—  Mrrktnrr^  Hi-^neinKn  von  II Ü 

—  Mclcdi.  dl-,  s.  Mimi.  «in. 
--  I».  Mvkowt'. 
Mcikync,  ii.  III  IL 
Medowicz,  Cour,  de  II  Iii. 

—  l'ctr.  de,  iiiiig.  cur.  ep.  Miwi. 
et  ('a|Hdlaii   II.  M-  £11  pleb,  in 

Hi*ciioffw«Tdi»  II.  am 

Mehren  b.  Mei»iitn,  Mlnittua 
crlkla\'i),  MiTtH  '^i.  III  Iii- 

Meidori»,  Frid.  de,  cnuon  Mag- 
deburg. 

Meila    b.    Loinmatzscb,  Meila, 

.ScIiMirici  217'  H24. 
Meideliorg,    Fnineze    von,  zu 

Dresden  LL  iü  Iii 
Mein.,  eaet'rdo«  de  l'owcll  iiäl 
Meinberu«  II.  burggrav.  ».  prac- 

feetu»  .Miisn.  «5-  JÜL  Sli  LLL  13.>- 

IM.  IM 

—  III.  burggrav.  Misn    IM-  Ii«- 

laL  ML  Juai  iät*>-  aua.  jtiiL  212- 
2l.-i  22J-  ^  aJiL  itL  iisL  iM. 
{•^Ai  I  aüL  i73' 

—  IV.  burg^r.  Mixu..  conios  in 
Uartonuti  in  2>l2.  JL&L  J:iL!:Uil.iLkL 
jöHi  )  .'M  34m-  iHüi.  3MJ.  3f<7-  423. 

—  \'.  bnrggr.  Miün.  ete.  41(1.  41U- 
122  i23:  II.  IL  L  13  2i  2i  ül); 
G2  lak  äSÜ  ÜL  LiUl  174-  iLL  llEi 

—  jiraepns.  Niiuiburg.  146.  ItüS 
UilL  liÜL 

MeinwarduB  s.  Alisn  i*pi»e, 
MeiuwereuB  epi»e.  I'aderb.  gJi 

Heüien.  Biichöfe: 

—  Aiei)  l_j  .liyo.  KiX'o,  Hcicv  llL 
2l>:  21-  -^u. 

—  Aieo  II.,  2L; 

—  (AlbertuK  h,  62[( 

—  AllH-rtus  ll_,  Uih  UM)  l.'>4: 
Ijli-  üli  Ljü  lilL  llfj- 

—  Allwrtus  III  iburggr.  de  Lis- 
iiikt  2.'>2:  2.'>4-  Jjj  i2;>>J.,i  liVvj 
2til.  2.  .2:  2Ut.  ÜL  2l>»:  MT  ZÜH- 
27.>  2M)  2!  17:  aiÄL 

—  Menno  .iS   .14  3j 

4L  42.  Ml  iÜÜ.  II  IL  lÄ»;  22.1 
23i  2»»'-  4>!l    III    12.1  2W  2^5« 

iHMi  iiii  3ÜI  ^  ML  üLL  .m- 

—  Iternliardna  ide  Kiimenz)  244 
2i:<:  2H;:  217  2ri0:  2li2  ÜtL 

—  Hriiiio  1  28  aiii  ili 

—  Bruno  II.  nie  IJorBeudorf)  7*».  Tfi 

UL  tüL  ba:  ('*4  ) 
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Ml- !»<<<■  II  Biullöfe. 

HZ     SSL  i'M  )  Hl-  tfii  aii 

•Jl-  (JiMn        UML  m-  lU-  l:iJ- 

—  Iturrnrtlus,  Btircluirthiii  CL: 

—  ('Aspiurido  ScIioiK-nlM^rgi  'i?<l><"  III 
W-  i^L  'ü  lüäl  lüL  1»>J-  lIÄk 
10"  IIUL  HJli.  iJlL  HL  iL».  I  I.t 

HL  um  mi  r-M  I  J.V  iLtr  i2H: 

L2L  lilL  laü.  LHL.  LfiL  miül. 

Iii.  lüii  i  Uli-  Hü:  17a  nsk 
•Jlt)  -it^. 

—  (-"«mrudiis  Ij  CunrmluJi  112-  ll't' 
ILt  (IIK:)  (117  )  IIS.  Iii  (!•>>■) 
121  12t-  I2i>.  laL  im>  liau 

lüLL  la-j-  i;ji'>  Uli  Lir  nki:  lüSt 

lüL  llii  lÜL  (U«  l   147  l+x- 

—  —  II.  (iln  Walliu&ch  cliot.  de 
Kir.-li»«T^O  II.  liüi  UiL  IM.  lÄJ- 
Iii  127-  i:t2-  lÄL  IM-  i:t7  i;}s. 
m  IMh  LLL:  142-  LbL  U.V  llti 
Llfil  i4i>-  üjiti  lisii  ir..v  i.v;.  i.'i7' 

212  III.  SIL 

—  Eilvriirdii«  ^ 

—  Kclix  4i>. 

—  FoIcLoldu».  WoleoiiUts  11-  [KiJ 
It;  ÄL 

—  OeriliifTU»,  (Irrunckfo  52-  54- 
55-  in  ü  jü  lü 

(ii-Mjebiilduii,  Ootlrliiitilut  ^ 
4JI  511 

—  Hriurii-u»,  Ht»ricn»  (lOI')  K.rJ. 
Ml  11^  ll»I  (li>W>  Iii. 
124-  liäk 

—  llervit  us,  Herneicu» 
ü  45  4«. 

—  Jolianne«  L  (lU'  YaeniKpr;;, 
Yseiilierg,  Yfl<!uburgl  ;ttil"  (.'{02 ) 
Mü:  iWA  'Väi>  aiilL  äSiL  ÜÜlt  »71  ■ 

372  377-  aits:  3Jsi:  •'i**2-  aüi  jßtt 
jasL  asai.  aai:  ;fiik  aiUi 
■^Ki  aiiii  aita.  aasij  ju*i:  407-  ms^^ 

mt-  Uli.  III  iiü:  HL  Jü  41<;- 
4 IS'  4l!i'  iÄL  <422  I  421  r  II  p.  xii- 
2;  4  -  iL  Ii  IL  M  .12.  IL'  15  -  IL 
Lt  20-  21-  23-  £2:  2IL  aLi  <32j 
(»hl  i!L  ;«»  41-  12.  4!»:  .'i2-  iL 
51^.  il2  «ü-  üL  (S3.)  ttL  Ii«'-  i2L  II 
73-  H:  75:  7t£  iJi  TIL  tat  tX>- 
Üii;  illi  SfiL  liäü  K»".?   liik  IMi 

Kit)  iiiK-  mt  HO-  II«;  132"  iri6 
i:mj.  aiii.  440.  III.  süi  luü- 

—  Juliiiniie«  II.  (dr  Ji'iizeii(tfiii) 
II.  lliL  Ita  IUj  112,  ILi  1»3- 
m  ^ÜU:  s.  Joh.  II.  archicp. 
l'nitt 

—  Jufanuiirs  HI-  (dp  Krlrllirr,  Kitt- 
lit)!i  II.  ILLi  251  üäa.  2C2  2sjiL 
i>ÜSL  ^  2L1:  m  277-  ailt  33«: 
371.  415' 


MeM«oii.  Bischöfe. 

—  JolmniM-e  IV  (MntViiinn)  III.  7- 
a.  51  III  II  IL  HL  2i>-  Äil  23: 
(24)  jü:  2ti-  '27:   2S-  2if  :tl>;  .'II; 

32i  an  all  ifiii  iiL  Iii 

•12  43.  IQ.  IL.  in  il  (.VJ  )  ü 
il;  Üi;  f)!».  jju;  (J2  (>!•        tiäi  Üi: 

(js.  iL ü  73.  II  Ii.  Iii:  Hl  (^^2^ 
tÜLBiiiiliifclläL  142.  Ilir  227. 

—  .lolinimoa  V  (dt?  WpvsHoiihaoh) 
III  ÄH:  242-  211  ■2m1245.  (24«-) 
24i.  ^lüi  2jäii  Äill  ^  i2*il  ) 

ari:  aüL  2itL  2»üi  äülk2ül  2»as: 
am  271-  ffiL  211;  lüii  (a78.) 
2M.  2>ft>: 

—  JohniinCH  VI.  (de  SiilliHilaf'n) 
III.  -ühi  2Ilk  271  2la;  2Jli;  2^1 
2tiiL  2£ia:  ;2Üli  iJSIi  (2W  )  (2«M 
221  2V>2-  2UI        ÄflL  2!»!  2äSi 

am  ijui;  ji«:  ai±  3i.>  mk;  317- 
ai.s  ai2i  aii  a2±  aiii  .324  aüi 

327:  .H-JS:  332:  XK,:  XVth  [Xn] 

—  JoIiAtiiio«  VII  (de  SelileiiüU) 
III  aaii  3W:  aLi»;  a4lt:34l::H3: 

an  aji  34H  üiüj  aüii 

—  Jidmnne»  VIII  (de  MaUiH>)  III 
aia.  lülh  351i  .352.  3.'>3-  aü. 

y«::  ML  auüi  i3«;i :)  aii2: 

(3(^  'i  371-  3LL  .213:  SU 
aii:  iffll  377.  3IE:  iffiLi  asik  .'iSl- 
.382:  m\:  .3>'4:  (3>C. )  aSL  OjiT 

—  .Tolinniie»   IX     fde  Hniipr^itz) 

III.  üisi  iiüL:  Sßi  iEia:  aiiü  am 

:1HH:  4<X):  MXi-  IIÜ  llü;  (4lWi,) 
4<>7  44  W  40i!<.  Hüi  HI:  ili  413. 
414 

—  .Martiiiu»  .5!>.  m- 

—  Mi'iiiwnrdti»  ÜI 

—  NieoliiilK  L  l/ie|ri^nlMick ?(  II. 
173  ilL  Iis:  ILi  1S«>  1H|.  USil 
IKI.  IKV  1^  I!5£  m  2lir  2!Ml 
aiL  ajö.  aii».  2H>  211  212  21.V 

2I(;.  211:  218-  211L  221  222: 
22H  2.33:  2:«;-  21L  211  214-  247- 
2 IX  -^ih  251  252;  III. 

—  XieoliuiH  II.  (von  Kiirlowitzl  III. 

:ts7:  aun 

—  Itilddlpliti»  (de  PlAtiitz)  II  pii^ 
ixviii.  xxix:  3lÜ.  (.mti:)  3fj8  .«ai: 
aiü:  311  ÜLL  aiiL  aiL  ai5;  370 

37H:  3111:  3H().  aaiL  aal  asii  3S7. 
3.SS:  my  ^  ^  ;ej2:  :fiii:  asit 

3lJ,'i-  3!Mi:  .31)7.  ]Ml  400:  lül :  [4<l2-l 
4<>l  405  JüSL  JüL:  40«-  im  411- 
412:  |413:)  1 4 14:1  HÜ:  HI:  IM 
422  :  4231  425;  421L  427:  42H:434: 
4k>:  1121  444-  Hi:  (4-t7  ) 
HU  lÜt  III.  7  ü.  HI  liSL 


Meinsen  BUehdfe. 

—  Theoderieu»  II  ,  Ti'lrririn  KkI  i 
all  (<>>:)  (D'^l  t(ü:)  ((JH.|  («!lj  H: 
72-  (73.)  (74  )  Iii. 

—  TlienderiilM  III  (de  .Seliniil)erj{) 
eleetus  et  eoiitirmiitii«  IL  P'  xii- 

—  'riietMlericufi  III.  (IV  l  (de  .Scliim- 
bertr)  III  lUii  HLl  U«!  14!«  152 
(1.5.f|  IM:  lü.  lüi:  IM-  m: 
Itfl.  1*22;  ma.  lüL.  Hü  liiZ  (170  ) 
171  112,  iL!  IIIL  HI:  lliü  17S»i 
lÄIHiL:  IMi  IM:  lül:  LSiiHHI 
Ulli  lÜäL  121  12li:  1!>7  i!iH-  aK>- 

21  >2:  204  2111  2lja  2111  211i  [i^l^ 
21.31  2 Kr  21H:  221.  |22:r)  22i{- 

(22H )  2aa  2ai:  aaik  2JL  212  .3;ih- 

34i>- 

—  Tliimo  (do  Colditz)  II.  äiÜI 
2S2.  2S1  2«H.  2aik  2i>l.  2251  22!i. 
221:  21ät£  2;>'.).  aHL  .3i.tf.  ^  311 
•llii  (314  I  Iii.  31*;.  31S-  3211  32L 

a2a;  aai  imiOMMi:  .343:  :m: 
aü  HL  iü«!  ^iv».  ;i:.i.  xri  :m 
aii  :i">7  aiü  üii2.  *K»  iiiü  311 
aü  37.3-  an  aiü  asL  aa2.  aiai: 

Hil 

—  Witlipffo  I  ,  ir<VAir/", 
WyUiyo  :c  lÜI:  1Ü2.  llÜ  HÜI 
Ml  HÜI  OlL  HI  172-  Iii  175: 
III: (178:1  17!>.  181.(1«2.|  1H.3:  IKl 
18.5  l«li;  isr  Hü:  i;«).  1!>1.  (|!>-J:i 
121:  HiL  122:  2ÜI  2n2 
2SiL  2Ui:  2ÜI:  211  212.  21.3- 
2iiL  211L  211U  221-  222-  22i  22L 
22i.  22(i-  22L  2iS.  231  ZU  2:«i 
237.  tSii  il2i  2M  2H  2121  218. 
24!).  2il  2ät  .l««. 

—  Withejra  II.  Wido,  Wih</o, 
H'ill.',  W'i/Hijo.  Wi/iluio  :e  (de 
Colilitzl  2-13  2fil;  2Si  2?<7-  2.><8. 
•&*.)  222:  221  2JC).  2!ii>  i2!ih-i 

aiii  aia.  310:  .mi  iJüi  aiü 
3i»r  307-  ijüa;  sstKL  am  an  112: 

31.3  314  31«:  317-  3l!li  321 
aÄL  221  325:  .32^  .32L  im:  :»4- 
335:  3:W-  311:  3.38-  33!».  ^22:  340. 
an  ai2:  JH:  aii:  317: 118,  34!). 

aü  ai2:  iMi  aii  m  112: 11. 
lüL  an  lüii; 

MeUs«iL  Domherren. 

—  AIkmi,  WenieaL  III.  121. 

—  .\lltericus  H 

—  .-Vlberliia,  iirnnpos  Mi.m.  Ü 

—  Allx-Tt«»,  Ailfl/iT/tin  (iVt-J  .51.  .55 

—  mag  Albertus  ülL  Ii  H  TU- 

—  Albertu»,  praepos  in  ( >zzek  lln- 
diifriiie)  im:  Iii. 

 decnuiui  2ili:  251. 

 my 
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Meissen.  Domherren. 

—  Alberttie  de  Uoboliu  221  IM. 

 Gubin  317  älfi;  31ä-  3221 

:i-£>  jii»  3dil  348- 
 J,ij)x  SO-  &L 

 Lubcu«!  la:  79-  eo-  üi 

—  - .  —  Niuiciii  liü' 
 rrt-tiii,  Prillin  aül  107- 

—  Aldoiiljurg,  Nie-  de,  e.  Nitolaus, 

—  muf;.  AIi-xiiikUt,  cal>nUai).  Hi'ii- 
ri«'i  III  ,  jili'b  iu  tlltiollio  I IH 
WL  LÜL  U>'- 

—  Anliidt,  Georg,  priiiccp»  ab, 
j>r:if|i<>B  1 1 1  üt>8- 

—  AiiüolimiH  cuRto»  ü,  üi; 

—  Ajii'tzkü,  ,l/)r/;<>,  yl/>";Xo,  deca- 

uu»  jHjr  .'H9-  :ml  iäüL 

—  A)i|iliilii)iiii.  Mlirt,  II.  um 

—  niJiff.  Arijoldu»  läi  cniilor  et 
nn-liidiac.  NiüHuiue  177.  •J'il' 

—  Anuildiin  de  Jcrirlinw,  ./irf- 
fliotri-,  Clin.  1H7  a(ll  aiÖ-  et  «'ol- 
leriiriua 

—  AriidbUi.«  de  l'oUujHZ,  I'oltmit^ 

—  1$.  |>r;ir|iOB  Wuriiii.  tili  iiü: 

—  l!ebii'i>tt'iii.  Woiiz.  d»-,  III 

—  Herccr  jiriicp.  Wureiii.  üL  Ol- 

-  Itenibardiu.  deeritm»  ItU-  l(>.'i. 
Uli  lü  17(;-  liL 

—  Itentliiirdiid,  oii.ituH  JW- 

—  liiirtraiiiu»  LL  lÜl 

—  liich,  l'oiiniduB  de,  l.M 

—  Hnydeke,  tl'UIrlr,  llrin'iu»,  Ala- 
thiue  til.,  II.  .aül  44S 

—  liolbi-ritz,  ili'ur.  vuu  III.  'JiÜ; 

—  HiweliiiiHn,  Nie  ,  s  Fii»rliiiiiiiiM. 

—  Hose.  Jidi.  III  ii:  ü;  B  Job  II. 

e|>.  Mi'i-xeb. 

—  —  //«:<•,  <Jtti>  n,  can.  Mersch. 

III.  ILL  üJSJL 

—  lloyl,  lUifflit,  Lt'iiil'i.  Kelnlirml. 
de.  II  lÜL  liL  SÄt  itL 

—  Ilrnnibaeli,  Henr  ,  de  Krfiinli« 
III  Iii 

—  Itniitd,  i>rai']"'8   Misii.  Ii,  Iii 

—  Umiinv.  (funlli.  d('.  J)r  III  Ti'l 
it  pnifj)  .Merseb.  III.  -tl-l" 

~  llt'iir.  viin,  Propst  zu  Hudi»s. 
III.  'M\   Viin   u.  Aiiil.-'verwalter 

III.  a.«.s. 

—  HiM'clinriiiib  de  Daliii^en  III 

—  ISuniie,  Hciiir  de,  arrhidinc. 
Liiant.  I.")7"  277 

—  Uuirnaii.  I'hil  II  löL 

—  CHiueiii,  UeridiurduH  di'.  decaiiu.<i 


Meissen.  Domherren. 
16  t-  liiä.  JiSl  Uäl  nc-  177  prae- 
p«».  Misii.  li<L        1!«  302-  2CÖ 

asL  a^L  iiit  an  224-  liai:  jjit 

(24a  j  »  eyxitc. 

—  L'hristoforu»,  praepus.  iu  Tsi- 
lowe  läü.  I(i<>. 

—  Culditz.  Witliego  de,  dewiiins 
2I1L  UsH»  2Hi-  s.  epiM;. 

—  VVItliego  de.  iHüL  pviM'pos  Misii. 

—  Cimrailuii  secdiisticus  11  ">.  ir»4' 
praejw!»  Ifii.  1(>1-  llü  liü  lÜL 
177 

—  ni.ig.  (.'onrHiluü,  Cnur.,  l.'Ui  ÜüJ] 

1. '^t'  I.VY        »Lrula»t  l<i(t'  ureliid. 

xbie.  HL  LaL  lyn-  im 

—  Hing  ('uiirudus,  cum  cl  iiotJtr. 
iseriptor)  ep.  lÜL  IM-  lÜÖ.  lt«.V 
1!*!*   Ml  «äiiitor  aüil  ^  207- 

2. 'ii>  2(ar  aiül 

—  (.'onradiis,  pleb.  in  l$uruz,  cj>n, 
Itiidii».  liVi-  ITk'»:  h'iti'  caiion. 
Mis-ii.  ((V«iir.  de  Isurux)  ITVL  lijä; 
liki,  lüL  lltL  lliü  llBL  Ulli 
HL  tbe«.inrariii.i  IKl  IM 

et  KH*iv,*  1!IU-  HÜ  l'J«-  Hja:  2IiL. 
•Jl)l  2l)2  Ml.  'Ml  212-  aLt  iill 
217  21«  iÄi;  (22i>  >  2:12  at4: 
237  2aH  241-  2iL 

—  mag  foiiradn»  »Ic  ilerafel- 
di:i,  Jlir,irriili/i,  21H  :StL 
241 

—  (."ouruduK  de  Nuva  Civitate 
{(.'tiurml  rou  (Irr  A<<r«*fii/)  iiotar. 
l-"rideriri  1  mnn-b.  ."liW:  .•(40 

j^iL'i  il^'l  •  I  Niienstad,  i'onr  de 

—  t'oumdti»  de   Nuüsin  122^  LÜl 

—  Coiiradu«  de  Streli",  Strelle. 
iSfrc/M.  Zirtli:  priiepo»,  lind. 
■J(k">'  2(j»<-  271.  27:i.  'ÜL  mator  #. 
»enior  ml  -UV  :H.-..  :ilt<  -(21  H2f. 
iJ4H-  praept)s.  Wiirziii.  ^Jl!»-  .'120 
iiäL  .l-"vl'  ]ira«']>os.  .Misn.  ^'kV 

a.v.>  mti  aüL  ;^«4-  aian  ill 

—  ('(inrailuB,  Clwiir  .  de  Stn:li»  ;e,, 
2111:  iJlii;  am.  «ndiidiac  Ni»i<-. 

—  C'ourndiis  de  Walliuiien  lel  de 
Kirelilit-rg  dictiiJ<373^H>.  prai'iKis. 
Hain  11.  iV  archid.  Lus.  U.  14'  Iii' 
4t>:  41):  It  epi»c 

—  Crebiz,  l'ctrua,  s.  Krebiss. 

—  t'rueximrg,  Tlieod.  d.'.  11  3».» 
UM.  Üll  Mil  iJlÜ  M2.  praep. 
HudisB  II!,  ä.  Ü  ÜL 

—  t."i!«eb.  Job  ,  tlie^d  Dr.  et  prt>f., 
III.       «jü-  «8.  77 

—  C'xnkanuu  de  Uubbiii  II.  lllt 


Meissen.  Domherren. 

—  C'zcrreniantil,  Kuno,  nrvhid. 
Nisic.  II  lÜL 

—  Cjiigeler,  Nie.  s.  Ziegler. 

—  C'zobotL.  Nie.,  de  Giiliin  II.  279- 
arobid    Nisic  'Mi  lüZ  ^ 

aiü  aia.  iäfil  aas  üiü  lütt 
ist;  4421 443. 

—  I>.  cau .  praep.  Wiirat  l.')2' 

—  IVbir,  Dr  Job  de  IIL  21131 
iü  ÜL  ÖSL  nrc-liid  Lusat.  Üü. 

—  Diinin.  Ott«  de.  «rtdiid  Lusat 
2<y)  27U-  «eolasticUB  2&-  (2tg> ) 
271-  2«.l- 

.-  -  _  can.  aül  »Xt  m  iM 
872.  jilcl)  in  Donvn 

—  ■  —  can.  et  pleb  in  Lubnvia 
30O- 

 csn.  II  212  217  m. 

27!»  an 

—  Draseliwilz,  Beruh,  n,  III.  lEit 
ri!)(> 

—  DroynieJ:,  f)nß>iir:,  l)rii<}rnicz, 
Drttyiiiet  le.,  de  aßä.  3ig»: 
37i)"  :172  .'IS»!)  II ü,  Ii  1£L  eust 
2i'>-  JÜ.  HL  praepf«  Hain    II  ÜU! 

üiL  91.  aa.  Liii;  LiL  IIS.  121- 

areh  Ninii-  14H  147'  lAfl.  LAC 
is:i.  iHl  104-  i!y>  liw 

—  F.lirlelM-n,   Xir.   ab.   III  ikSll 

;i><s.  ümj 

—  Eherbardi,  Nie,  de  Biiclesfin. 
offieial  eur.  epise.  .'Kit'»  /<l»7'  'Mi  >" 
eu»t.  2IjL  37i»-  arvhid  I-unat  MtlO- 
412   et  pleb   in  Dresden   II.  i; 

IL  1«  HL  Jfi.  LÜL  M 

—  Eberbardn«  Mi  1^  277- 

—  Eckel.  KrkU,  Dr  Chriitoff  III 
272  27.".- 

—  Eekir«berge  s.  Johannes  de  E. 

—  Engelbardi,  llenr.  III  UWl 

—  Erkenbertn.»  eau.  Misn.  et  pniep. 
Wiirx.  l.Vi  '2X> 

—  —  f>.  Starken  bere,  Erk  de. 

—  En.|t,  hrlii-lt.  H-m/,!,  Joh .  de 
Kiinigsberg  III  2Ü1L  2.^2.  ML 
£iL  2üh;  enntor  2I!L  2iL 
2!i9  senior  IjM.  Slli  »  Erolt, 

—  mag  Erpho,  1(>4'  Iii.  lü  scIki- 
lnHtien.H  IM.  liti  H*^ 

—  Ertmarstorf.  Erdman*dorf. 
Weridier.    de,    II  iJt 

—  tjiehwege.  Herrn.  de_,  t.  Her- 
inanniis. 

—  Körsler,  I.irintis.de  Lipezk  III  70" 

—  Franken--<<ein,  mag.  Apetwo  de, 
neholaiit  et  officiali»  Wratisl.  3i'>- 

:i:)7'  :iv.r 

—  Friih-rii-ni«  dux  Sai ,  Alherti  fil , 
HI  £ü  2»4 
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MeUsvn.  Domherren. 

—  Fu«t,  l'auln»  II.  337. 

—  (iHtiit.  Xicdl.  <lü,  ».  NicoUu«. 

—  iltMK.  (foUnlianlua,  protonot. 
Hi'iirici  lanrcli.,  »Icc.  ecci.  catlicdr. 
t't  prnnpoB.  b.  Victuris  Mogunt., 
vHu.  MUii.  et  pr«i>p.  in  Tbüowu 
t.  Hain  1K8'  113.  li>7.  IM.  l'M. 

axj-  aiL  i»«-  aiK  217-  i'it*-  aiL 

235- 

—  GtToIiluB  Ii  71>.  «>•  äiL 

—  Oooli,  Joli.  clc,  priip]M>8.  ».  Se- 
hnst. Mugrli'li.  et  i:»u.  11.  p  xxix' 

ij4ü'  aiü.  aiss:     m*-  4111: prac- 

poa.  Mifin.  III.  ü  51  LL 

—  <T<icb,  mag.  Job  di-,  c-unon  III  15! 

—  Oofli,  Gi'ijlt,  TliniKler  i\p,  »cho- 
lii»tii.'U>>  372.  docaiiii»  3tlt< 

•lOit.  412-413-  HA.  ILÜ  41S  li>.\ 

II  2.  ■>•  11  ir>-  UL  21  iiliva 
^  31)  iL  äH.  aüi  m  i:£  41;  47. 

III  ('il  )  Iii  SÜi  iü  ö7-  üüi 
tlL  ÜIL  Iii  7«  5äl  £21  fiä. 
HL 

—  (»iith,  G<ff//i,  Tyczko,  Thcuil«^ 
rivns  de,  iül  >  !■">'  2rK»-  Bcolaüticu» 
ll4  tleoui.  Nunibiir^  2.">1  elu- 
i-tu»  Miau,  (wil  non  fonfirni.)  254; 
pfHejm«  Itudi»«.  317-  32(.t-  325-  is. 
tiorh 

—  (Toriiwitx,  G'tririt:,  ,h>rijfti-it:^ 
LiitöliliM  tin,  'Xy  2<j7-  2<J8-  cau- 
tf.r  27li-  221:  •^ÜL.  2L!12.  Ulii.  )>ra<s 
pii»,  Hiivh.  dllL3i;)' arclii'l.  Nisic. 

ilüJauus  aiü  ML  32«-  32!)- 
3:t2  ;iKM- 

-  Oütcsi'ali-u*,  Oottulc,  G'ilhtf/i. 
(leiaim»  162  läTi:  Ii'»":  IJii  HJti, 
2äi  aiL 

—  Grawff,  Gmuwc,  Aiidr.,  II.  l>ftj 
lüL  23!».  247.  24IL  cai'tor 
lijiii/rinoiiitcr)  2ii>;    27!/-  2!>-t.  .'KKi' 

am  ;i2,j-  3211 337-  üäs. 

—  Orosi«.  Donata  utiv  iur  I)r,  III. 

331-,.  iua 

—  (irosxo,  Joh.,  theol.  prof,  III, 

ua;  liL  [ojj 

—  Oruiicnrado,  Ilenr  de  II.  ÄJU- 
•Üi  270- 

—  —  (•' iHiHiiroilf,  Tbim«  Ae,  can. 
et  jilel)  in  NiUBiii  32.>  dcc,  333- 
33.S.  340-  ML  II.  236- 

—  —  Griiiiradi:,  Tbymo  de  II, 
2.V4.  AVi' 

—  OuuKcUuui«,  Gmicel.,  decanas 
IL  m  7w.  W)  M  82  122' 

 vitnonicu«  7[t- 

—  HiiiTH,  Job.  de,  archid,  Ninic. 
III  ILL  m  HL  LLi:  143  liäl 
Uli  iiZ:  211L 

tou.  DIPL.  »AX.  11.1, 


Mciit«en.  Domherren. 

—  IlarniB,  Wolfg.  de  III.  äUSL  aJSl 

—  inag;  Hartiuigus  du  Cuppvl  iL 
im.  III.  32- 

—  Haugwitz,  Georp,  «  Greg,  de, 
praepo«.  ll»)-u.  III.  lüi  ijäi.  77- 

SJi  ItL  [!ÖJ  li>L  deuunu»  l(i7. 
LLL  112  114  11.').  LLlL  12:t.  12S' 
(i:>0.  131  >  l-.iH  USh  liL  liÄll  llkL 

—  HanffwitK.  Job  de  III.  3St>:  et 
dec-  Würz.  311Lh  b.  Ulm.  epiac-, 
Job  l.\ 

—  IleideuricUB  lU.  »dlernriuB  HO- 
«L  praepo».  'JIL  IM  (li>4-  l  lüL 

—  —  dl!  Dewin,  euntor  177  18K 
19»-  -Mt-  'JUL  212.  211  21»- 
^  235-  aai.  23><i-  ÜL 

—  IleiuricUB  .'iS- 

—  Ileiiiricuii,  frater  inarcb.  Ileiu- 
rici  111^  praepos  Mi»n.  (1W>  LLL 

(in;  118)  112:  i:s£  L£t  i-i2-  ixy 

Iii!  LSiL  Llii  liü  lliSL  let*  ■  ^ 

 de  Ai|ttatic<)  Castro  2ti  llMl 

 de  (lubin,  Gnhyu  'Ml-  31H: 

31!):  pniepos.  lliiiu.  321):  (IfeKT) 
32.V  327-  :12?)-  337.  aJäL  MIll  W8- 
^LM    deeaniui  iSj2.  Üüii  354-  'Xm: 

■iw-  aja.  iM;  üiiL  ;iü4.  sti«.  aiia: 
an  asi:  ii>^  II.  Iii 

 de  Lnbcne,  Lubif  KM'  115. 

122- 

—  —  de  Wratizlnvia,  Urmlnirt, 

Wrr3i,t,rf  "liiL  aisi:  suv 
;iik;  :«i7'  am».  iH;  aiL  3iH^  3ia 

:K2:  praei>os  Hayn.  2«),V  3t>8- 
27t;-  deaimi«  -JM.  21*1:  2Wi;  aSt 

2ü  2;»i.  iiEi  jilöi  ajüi  2iL 

—  —  praepo»  Hain.  III.  l:i- 

—  Helfridu»  de  l'enig,  s.  Mli»n.  cau. 
Sfbindcler. 

—  Hoiuiig,  Job.,  III.  HfJ.  :Hi3:  314' 
decanuä  iJiL  325-  ü32L  33ü-  atH 

—  Hermannu«,  IlerimunnuB,  dec«, 
niu  iA.  äüi 

—  Herrn,  de  Eisehwege,  Entchen- 
vifft,  Etchire  III.  77-  cnsto«  III. 
'M  ÜL  lltL  llL  12ä;  eantor  HL 
143-  14«i:  147:  arehid.  Ni»ic.  1.t4: 

17.T  (17-' )  mv  iw  Ihr  i!>r  'n« 

»enior  iUi  22.V  aHl  2:)1-  2iL  b. 
vic. 

—  Herrn   de  Lizuik  2!l  lÜL  lü 

12t)  i.s:> 

—  Hermannu«  de  Turgow  III,  5£ 

—  mng.  HcrinaniiUB  4I1!  Vriberg 
3ia3I2.314-  äü  praepim  Biidis». 
aifi.  ■Jl'J-  ÜÄL  JfciL  324-  adit  32«L 
34.V  340:  34>t-  LCiL  B  Hertnannu», 


Meisten.  Domherren. 

—  Hermann,  w  tiuliiu\v»ter  (svliola- 
»tii-u»),  I>r.  d.  geiBtl.  UochtB,  Ge- 
sandter nai:h  t^rnnkreieb,  II.  2»l' 

—  Herntein  se.,  Job.  de,  aliaa  du 
l'olenez  iL  2!»  'ijÜ  ^sL  'ifflü- 
279-  aiL  »cobut.  ML 

—  Heynitz,  Heinitz,  lieuno  de,  cn- 
Bto8  III.  .m  344-  [376 1  «cbolaBt, 

■•tK-< 

—  Hejuifz,  Nit  de  II.  iÖiL  Jjj^i 

3:w  34Ä>  im  374  ;iKi.  ?m  .tiii-i. 

decauiu  lU&l  Üfi!  HL  433-  43);- 
ML  442-  IM.  44.>  ÜSl  447  44*H 

III  a.  m 

—  Heynitz,  Nie.  de,  praepo».  üa- 
dis».  III.  325-  ML  iSÜk  ÜSI  Ütil 

—  HilbranduB,  in(.<d  I)r  III.  HL 
143- 

—  Hildelmiud,  Nie.,  custo»  III  W-i 
arcbid.  KiBic.  22.>  2äL  |'2l»»';  241 
243'  aüL  aiL  2Hl  27.'>  270.  a<6 
«.  vic. 

—  HolwKb,  Joh.  III.  lia: 

—  Hofemuu,  Ho/mmi,  Ho^anau. 
Job.,  praep.  Hain  II. 

III.  L  ti-  H  «•  Wi»n  epp  ,  Jo- 
hannes IV. 

—  Hundt,  Magnn»  HI.  33«-  |:m  j 

—  Ilow,  Job  III 

—  Ilow,  17.«.-,  Xicol.  III  »II)- 

—  Ibtungu»  cuno».  Misii.  itL 

—  JucobUB  de  Stargardia,  b.  theol. 
prof.  III  2L  »Sil  514.  i2K; 

—  JobauuL's  ,'>3'  ü 

—  Johannes  ll!>. 

—  JohAnuci«  praepoH.  Hayn,  157' 
198- 

—  mag.  Johannes,  notar,  curiae 
cpisc.  H'»4'  löö'  et  canoii.  170 
17;V  17t;-  liJlI 

—  Johannes,    praepos  Wurzln. 

(i2H,'>— m-  Iii*-  loi».  2u(;- 

(212  )  m  21(4  23iV  2aL2iL  "m. 

—  Jobaiiues,  archid.  Lusat  2.>>' 
pntep  maior  *H'*.)' 

—  Johonnea,  praeixiB.  maior  3i'>3' 

—  Johanne«  de  Eekirspcrgc,  can. 
et  ndininistrator  episc.  Mi»t).  2äii. 
g.'Vl.  H>T  pniepos.  Numb.  .11": 
320'  325:  8.  Kckirspcrge. 

—  mag.  Johannes  de  Katisbona, 
theol  prof.  III.  lÜ  1471 

—  Johanne»  de  Strcle  187.  IW, 
2lJ0-  :^H-  2tl2-  jiruepos.  Hain. 
214"  '230.  237.  23H.  2.i(r 

—  Johannes  de  .Strele  !U£L  313- 
archid.  Lusat.  32Ü  34«-  .^äL  M£ 
34;H.  370  372'  prae|Mjs.  Misn.  JJSi 

:>8 


K«  ML  ■»l'-i  HL  Hills. 
42r»  II.  -i  5  10  HL  Jl  ää;  i£L 
^  OL  aäl      121  47  Ui;  üll  III. 

[96J 

—  Kiirmi,  Hcw.  II.  321  lüi 

—  Karle wicz,  Jodoru»  do  Frilicrg 
II.  2ül 

—  Khcm,  Marl,  de  III.  iP»3-  3Üi 

am 

—  Kirchborg  de,  vel  de  Wnlliusen, 
Conr.  9.  ConraduB. 

—  Ku»d>e1ouc1<,  Woiiczpfilnus,  pra«;- 
p«».  m>n.  II.  283  an  :ß9  33<> 

üaiL  üL  35fL  üäz:  2^  3e».  assii 

370-  372-  all:  iiili  aiJi:  m 

—  Knut,  Albertos  prap]H>B.  BudiRs 
3«4-  Ml  ml.  3!iäi  afilL  aii  37K. 
.m  HL  41^  421:  II  ä.  K  LL 
HllfilüLaiilllLißLiLLiü; 
l)racp«B.  Misn.  '<t-  hl-  (J2  üJL  !2b 
Iii  iSL  77.  Hl 

—  Kokerici,  Poppo  de  II.  a:i7.  44tj. 

 Kokrrirz,  Knktricz,  Waith,  dn. 

arrbid.  Luiwit.  II.  ÜH  35»  3.-I0- 

iiüL  337  -  3G0-  3£i:  an  üfiö;  ffla: 
asüL  JM  (429 )  lafi:  431  las:  IM. 
ufi"  447-  ua.  III.  i  a.  lai  iö; 

iK).  senior  Xi^ 

—  Koiinnerntudt,  ComfrHUidt ,  Iüp- 
mn.  IL.  pracpü»,  Kudiiw.  III  388" 
et  dec,  Wurzln.  3H1 

—  König.  C(u»).«r  III.  l!l  äLlfii: 

König,  .)oh.  III.  (iL 
Künigi»bnirke,  Franc,  do,  II. 
prm-p  Haiii.  2^1:  2ri2'  iM: 
2<i4j.  27£).  prac!]Mji!.  Wurzln.  22L 

:»>i  JU3.  att: 

Kothywifx,  Giuitbertis  de,  arcb. 
Lna  II  lL 

Koufman,  Nie.  III.  12.  cant.  III. 

aiLüäiw-  >«.  77  a2.  ftL  nr 

135-  l'»4 

Koyne.  fasp.  III.  M  fiG,  «JH.  «9- 

77.  aa:     mL  im  im  22:)  » 

vir 

Krebi»«,  KrehSz.  Crrliiz,  Dr.  hmkI. 
III  üL  Iis,  nrcliid.  Ni»ie.  III.  aai 
!>L  arrhid.  LuBat   III    l*»-  HZ 
1H3.  praep.«  llerol.  III.  IHft. 
KüchcmciBtcr.  Job  ,  canuu.  II. 

mL 

Kuuikoni»,  OinLoRiK  :c.,  Nyeol. 
de  Uriben-  2äL  SSTv  iSäL  2S8- 
2!)0-  310:  314.  31Ö: 
Kuriu.  Vlricu»  de,  scbolast  2jL 
Kjtbelitz,  KetMt'cz.  nernbnrdiiB 
de  aSL  i!!XL  arthid  Xisic.  ÜÜL 
319- 


Meit«*en.  Domherren. 

—  Lambertiiii  Uil 

—  Liüenik.  Lhnli-  ;c..  Albert,  de 
211.  praopos.  IlajTi.  31.'i.  ciintor 
•■11!).  ,321.  praepo«.  Misn.  324- 
32S.  329-  ajii  m  3a£  3301  340- 

am  .iiüi  ajü:  iüL. 

—  —I^l.-iiii),  KilBtaeli.  eiim.  de,  pme- 

piK.  iinin.  III. aar  aia: 

—  Liznic,  Herrn,  de,  ».  Hertnan- 
UUB  de  L. 

—  I.<eubing.  l^iHliing.  Henr ,  de- 
eanue  III.  l.'>2  1Ü2.  Hü  \äL 

Iii»;  iiiL  HtL  aa:  a*»'  21a:  214 

•21  r»  211:  21«: 

—  Lnbde.  \\'en>pruü  de,  onn.  MiBn. 
Iii 

—  Lorbner.  .loli.,  camemr.  pnp., 
cotisiliNr.  Frid.  III.  inip.  .<e.,  de- 
canuB  III.  HiL  21.1-  211;  21.V  211L 

—  Loser.  Lönn-,  Thammo,  Dr.  d. 
geistl.  Rechts  III.  27S.  nrebid. 
La«at.  HI.  StSÜ  22L  »ehola- 
BticuB  2211  21ÄL  3üa.  311  'Mhi 

—  Luekenlierc,  Lntchenbirrch.  Conr. 
de  2ll!r  2lii 

—  Luppe,  f.iipjuj.  Allw-rt.  de  [2|x  ] 
237.  2.3«  mi  2SiL  «rcbid.  Nisic. 
2»J7.  cm.)  27(J  277.  ü«'  ä!I 
2S^»  222*  j^^^^^ 

—  Lnpj>e.  I.upi>fi,  Tnmmo  de  34fi- 
Bcula.«t.  3t;i>"  praep.  Hnin.  3GM. 
aäiÜ,  .•»72.  378- 

—  LnpraiiduB  It.  lül 

—  mag.  Lntbeni»,  LL  liJl  praejK)». 
in  Ozzek  (Gro««enhain)  üfil 

—  Lntoldiu  s.  MiBn.  oan  .  Goruwitz, 
Lut.  de. 

—  Magdeburg,  Job.,  can.  Mlsii.  et 
praepo».  Xnmbiirg.  III.  GH.  93'  IR. 

—  Midtiez,  Ji»h.  de  II.  aail 

aua:  ai£  3s3.  aaa:  aiü.  lus:  4,%- 

»eolast.  ML  ilii;  147  III.  5.  a. 
12.  13.  IH  ]>rHepoi!.  Wurzin.  SSL. 
praep«.  Hain.  5L  '»S-  142. 

—  Maltitz,  Job.  de  III.  343.  deea- 
nu«  311-  B.  .Misn.  epj).,  Job. 

—  Mannfeldf.  Em.  eom.  in  III.  .^S. 

—  Marschall ,  Reynbardu»  mar- 
Bebalkns  319- 

—  tnug.  .MttrtiiiUB.  scnlaatiruB  7<>:  73' 

—  Martinns  de  >Iüll>erch  aSl 

—  —  de  TurgOff,  canon.  II.  Sfil 
91-  liJfi;  lüL  s.  viear. 

—  Merkaw.  Mcleb  von.  can.  Misn. 
et  Urix.  III.  211'  -'21-  praejms. 
Misn.  244.  SlkL  ejt  Hrix.,  cjird. 
presb.  tit.  s.  Siefani  in  luonte 
f'eli.)  III.  321 


MeiBnen.  Domheiren, 

—  Messirsmed.  .J</j;  Iii.  'i'.'-  b.  vic 

—  Miltirz,  Frider.  de  "Ii*,»-  cnstne. 
II  [L  [l»).j  praepos.  Wnrzin.  II- 

a<i.a2;is2.i2iiiiM-iiLsit  ni 

lüäl  LSä.  liiL  1511  17»J.  235: 

—  Miltitz.  Thi-od.  de,  III.  09-  aiü; 

—  Michael,  pleb.  in  Dresden 

—  Michael  de  Skiniirnelt,  Sni'tinvli 

aiL  34«  afia.  390- 

—  -Misner,  Stepb.  III.  (i9- 

—  Mitteltor,  Franc..  II.  3:i7.4i>3  44<:. 

—  .Moir,  Stepb.  II.  334L  33«,  ;ti9 
scolast  'Mii):  Stil-  afSl  asa. 

aüs:  aai  4ü£L  Ml  iffii:  lai  430 
las:  custo»  442.  i4iL  lu:  iiä. 

iMh.  447  Mlil  III.  i  !L  4-  a. 
aL  aä:  Liä;  201  &.  vIc.  u.  Moir. 
Mollerxtat,    Hcur   de.   s.  eau. 
Stercker. 

—  Münch.  Heinr.  III.  3^:  Sai 
aii  344 

—  Monetarii,  Franc,  II.  ,3;57-  44X' 

-  Monetarii.  Munczimt/atir,  Nie., 
ilf  Dresden,  II.  10   Ifi.  fill  lüL»; 

LLL  Ui  IM,  212l  2ia:  pmi-iM.» 
Hain.  II.  HÜ.  141  lü  «r.bid. 
Nisic.  21.'>.  '.^2:^ 

—  MülbuBCu,  MiMiw'ii,  yful/itiKoi'v.. 
Italdcbertns,  ItallfcrlHr,  Vulherlui'. 
I'albrerfil.  ili'  alll'  3.'<<^  cuntor 
Mt  ÜiilL  ^  39(J.  lü  12i  11. 

:>  8  LL  ü  49;  iiV  .Mi  Iii  üü;  Hl 
20:  üa.  2L  !!i51  lili  1111  l»l 
lir2:  nii>  IUI  HL  Ut^  liZ  ILU 
i«;.v  KW-  III  IW-  19lL  !!'<• 

—  Mündel.  Paul.  HL  HL  Iii  »chol. 
14«;  Uli  m.  [2<.iy|  22.V  2iL 

-  Nemiz,  Enorbardu»  de,  Ilil 

—  Nicübus  öS- 

—  mag.  Nicolau»,  »ulidineonu.«  en- 
riae  Rom.,  (ilL  7.'i-  >«J-  til  1^21 

—  Nieolaus,  arcbid.  de  Hiittlu  >*> 

praopoB.  liudifr».  87-  9j-  Uli 
KUr  lÜiL 

—  NtculaUB  de  Aldenburg,  decBnu^ 
II.  p.  XII.  »0-  ai:  a2.  M  tfil  Üli 
91-  SKL  96-  Ml  Ml  Uli  III- 

112  Lü  Uli  US.  ua;  121- 121 

I2H'  13().  lai  134  142,  14(1  UL 
llfi.  lai  1521  läa.  löß-  li>9-  l!i2: 

m.  Iii  Uü:  IMi  im;  iKr  i»t 

190  191:  l9.-i:  197.  2Ü1;  30iV  209 
212.  211:  21ä.  aaai  232.  23i:  23C- 
237-  m  241.  243-  245.  i>lli  2^«: 
21SL  250-  2jI:  2041  2111:  21L  aUL 
:42t>  III.  49i  «»;• 

—  Nicolau»  de  Qaun,  arcbid.  Nisic. 
üill 34S  312: 3ÖL       II.  23i  s.  vir. 

—  Nicnhius  de  Gubin.  GMiu  tc. 


>ri>ii!)>i!>ii.  DonÜMmn. 
arehtd.  Ni»ic.  Ii.  i27ii  |  Mi  ML 

iw;.  aüL  iäia:  aii  ^  'm.  ififi. 

—  Xvinantz,  .V'/«i"«'/'*,  A'tfmtiiif, 
l'iithusrn,    I'aku*lin",  PurUiM 

de  m  iaia»  :>'2-  300-  iü  iiü  ü 

-  Olsttte,  Iliirtiu.  <lo  III.  <•(.*• 

—  1  »»«"iKiorf  II.  aar- 

—  tHto  ».  MUli.  can-,  Donyn,  de. 

—  Uusrhitz,  Jac.  de,  ountos  üM, 
:t.'il.  iJüül 

—  Pack,  Albcrtu»  de 

—  IVtrua  de  Cicc,  «vriptor  epiac.(?), 
ItL  l!l<^  i*K»  2UL  HL  di  uaiiu» 

2j7.  (ii5t>  )        älÜL  ÜIUl  ^ 

—  I'ptnis  de  Dreudfln  (Dreedcn  de 
DtdH'liiii  III.  üiL  [!t4J  iir«<>iKi«. 
Ilain.  LLL  143-  14Ü.  Iii 

—  I'etni»  de  Nuaziii  SiL  &L  decn- 
uti»  H7  i93-)  SSL  ivr  100-)  lÜL 
(tu;.  118' > 

—  I'JHffe,  Heinr.  III.  HI 

—  i'Ktig.  Jul.  III.  A\'i-  dcraiiua 
:j6:l-  (:iU4.>  et  prafjKJs.  t"iu.  iHi;  et 
ei.i«-.  Xnmb.  (:i»>7.)  3**-  m  a. 
Julius. 

—  Pflug,  Siglsm.  III.  279,  2^  pr«e- 
\t<)».  Hain.  285.  arcbld.  Ni«ic.  287. 

—  Plauitz,  l'laiieniex,  I'laiiuic:, 
Rud.  d(!  II.  aaii  iJüa:  ».  Plunlt», 
Kiid.  de,  Mii»n.  epp.,  Kudulpliu». 

—  Poczt«,  Joh.  de,  dw-niiu«  II. 
2.').>:  2.">i;:  207.  2.TH"  'J<>ji:  ü^M:  -lü: 
2ii<i:  asili  2Üäi:  ^        279.  2?<ü: 

2<>4.  Jul  aiL  a-it  wx).  aa<L 
•t.i7  üjiL  aöT:  aätt  ijta:  3ti8- 

370.  37-'-  37;i:  374:  aiii  3tö 
ÜÜi  iBJi  ifiSL  221  üiL  44a- 

—  Poleuczk,  Joli  de  II  -Ml.  4-IH 

—  —  Joh.  de,  »  Misu.  ean.,  ileritteiu. 
 Ramfoldua  de  II.  lü 

1K4  2l>4-  212-  m  2221  22fi.  2Ü. 
231»-  '2M  aü:  247-  241».  2.>3  2M. 
2.»r  2Ui;.  271>.  25)4.  30"/  et  cnii. 
»udie».  aiälL  '23iL  ülSh 

—  Piolus,Xic  ,deI>re8denII  337. 44H. 

—  PrU2e,  Fnu«,  Cour.,  390-  II.  £L 
pr:ti<|)os.  Haiu.  II.  14.'  lä:  ItT  30. 
;W  liSI  Iii,  ia;  «rcbid.  Ltt»«t  &L 
.Vi.  .Vf  .V).  ii6"  W  72:  73-  ÜL  Iii; 

II!:  w-  81;  öü:  itL  jsji:  91.  uö: 

IIL  I       117   pracpos.  Uud.  II. 

uüi  121.  (i2£j  uäi;  12»  im: 
iy7- 

—  Pu»eb,  Kbirlutrdus,  lie  Culmncb 
III.  tiä. 

—  1'uj.fbnuuin,  Botchmau,  Dr.  Nie-, 


t5lt 

M  e  i  s  it  ('  11.  Domhenrm. 
III.  Iw;.  ÄÄi  IJ»««!  220-  üLiliL 
2tU. 

—  Uedere,  AV/i/r,  Job.  de  ^  ÜLl 

—  Keiiilmrdus  de  Onbin  AV.I : 
iüi;  ^  2illj;  -291  pmepoH.  »u- 
di.-».  Jü3:  aUSL  -'»l»:  32()  3»1- 

—  KciuDptn-gk ,  üennzlimjl. ,  Geo. 
Tou,   HI    337-  cantor  HL 
3-H- 

—  Kokbunen,  }{»i-hxuieti  :c.,  Heiir. 
de  2rni  21U.  2t;'>-  2I1L  211: 

—  Komibayii,  Cri»tüf.  de  III.  (Ä- 
14<i  147'  praepus.  Huiu.  UÜI 

—  Uuttug,  Itiidri'tol:,  Herrn.  II.  iüül 

ÜSa,  yjsfi:  2i!i.  Ml  cantor  II. 
43t>  JiL  lliil  41L  HI.  h.  a;  14 

—  Koteuburg,  Nie.  de,  II.  837: 
III.  <iS>- 

—  Koteiifcli»,  Nie,  can.  Mi»n.  et 
pleb.  in  Ebirsdorff  III.  tÖ.  23ti- 

—  UudiKeri,  Andr-,  de  Görlitz  III. 
1441  147  2:iB.  aar  275-  aja;  2Ü1L 

—  KyiUbecli,  Aniold.  de  Sla  aUI 
scolaaticus  3r>l.    praepos.  Hain. 

si>:v  :m  ml 

—  ShUiau»»»,  CuKpar  von  III.  'iHfr 
'2t>l.  2t<(>-  scoIa»t.  23ß.  34i' 
S44-  »eil.  H^>S- 

—  Salkausen,  Job  de,  praepos. 
Wurzi«.  III.  M.  [20Ö]  ÄML  ikL 
decanu«  244  2jU.  2ri3:  2<i3:  ^tÜ: 
272-  274:  27.'i :  27(>-  s.  Miisu.  epp., 
Job.  VI 

—  iSelieuckeuberg,  Ludowicu«  de, 
can.  Mi»n  330.  331'  et  dec  Num- 
bnrg.  :jt^y  372- 

—  Scbiudelcr  s.  Schindeldacb,  Ilel- 
firicu»  ».  Hclfridu»  de  I'enig  II. 
■m7  44S- 

—  ^hipnuin,  llenn.,  s.  theol.  prüf. 
II.  il£  ÜL 

—  Schicinicx,  Em  de,  pracpo«.  III. 
33G- 

 .%mVi,  Heur.  de  iäiiü,  ML  iäS2L 

390'  praepos.  Iliün.  412.  arebid. 

Nieic.  II.  1  ä;  liL  iü:  ItL  üü; 

praepoB.  Mian.  II.  HO-       89  90; 

111  'M  IUI  11£L  liSL  IUI  in- 

112  HL  ilL  m  112;  (124  ) 
127-  12K-  130-  iäL  1»4-  112,  14«- 
147.  ir>2'  lf>3.  IW-  liL  lütt;  lääl 

itor 

 aiiin'c:,  Job  de,  »chola»!.  II. 

3ir  pracpoB.  Budi»«.  SGO-  afii' 
3I£  IM  aiÜL  (429  )  iJü: 

437  praepo»  Misu.  J25L  üö; 
442  ML  44j  im  447  448 

 SUiuitt.  Joh.  de.  III.  'iSli. 


M  eis«  e  «. 
'iiKi.  cuntor  ■i<ti  ;ii4' 
3:i7:  14.  .Mi»n.  epp.,  Job.  VIII. 

—  Sclionberg,  »S'<Ar>nciiAc;rA  !«., 
Caapar  de  II.  31  »ö'  pniepo»  Wur- 
ciu.,  11.  32f).  3.«»-  ;ti£L  et  «niior 
ML  :;ti3'  aiiL  3H9'  3!).'-»  :^&7 
ÜiL  urehitL  Nisie.  ÜL  ülii  447' 
üfi.  III.  4  dec«n»»  III.  a;  L  £. 

LL  ^  30.  ar  aa:  ait 

 Caspar  de  II.  aal.  III. 

ti;  decaiuiB  IL  J>1.  ül  j2.  »W-  üt 
70.  LL  Iii  SL       »7-  t8Ü  )  aii 

22.  Sil  s.  Miiiii  e]i)f. 

 Couradu»  de  II.  321:  HS. 

—  —  de  Job.  de,  sebolanticu»  (co^td- 
iutor  Nuinburg,)  III. 

 Tbeodoricu«  de,  canon.  (13üü 

—70)  II.  üü;  5»>-  eleetus  et  cou- 
firmatui)  cpi»c.  II.  p.  xu  ft' 

 Tlieodoricua  de.  (iraepos.  III. 

iL  «tj.  525.  70-  77-  HL  9(1  22.  ItL 
III  IIL  lÜL  Iii  1^  12H-  (130.) 
131:  133-  lüjL  HL  lia:  144-  IMi 
147:  ».  Mian.  epp. 

 Theodoricua(  14Ö3— 79)  iu  Castro 

Mian.  capelinnus  III.  lOH:  prac- 
po».  Budiaa.  122.  IM.  et  praepos. 
.Mian.  lÜL;  149-  ISa  1W>-  iJü 
lÜL  122.  Hü:  202-  2Öi:  2ia.  22£ 
225-  jaSL  m  23t».  241.  2ao.  253. 

—  S«l)wo)fheiu>.  Puul  III.  StJ- 
praepos.  Hain  344- 

—  Scultcti,  mag.  Marcus,  de  Glo- 
govia,  theul,  Dr.,  ecci.  Mian. 
caatoa  («antnr  Wratialuv.  et  can. 
eccl.  mai.  Glugov.)  III.  |2ilb'l  225. 
praepos.  Hain.  23»^  23r  2«3.  2G4. 
cuato»  Öfi,  ai:  2Öa.  22L  29(;- 
221  222.  (302-)  senior  aUS.  Sli' 

—  äehnacn.  Lam|tcrt  de,  Lie,  (leer 
II  ML  III  areb,  Xi»  III  21 
12.  Ii.  aO.  aL  praepos,  Budiss.  66- 
i».  JA.  77  91:  t>2.  M.  111  114. 
12t.  122'  124'  »,  .Svhuseu  u.  vie. 

—  Sifridua  cauon.  (1177?)  »O 
 canon.  (120ü>  la: 

—  —  de  Pigowe,  Fif/avia,  canon. 
(12ia-44)  80-  iSL  87-  {Jg.  201  lüL 
107.  na.  118 

 praepos.  de  Indagine  s.  Schi- 

lowe  (Gru»«cubuiu-Z»clieila)  (12'U> 
—48)  122;  133; 

—  Siffridus  (1240  -63),  decanua  122; 
12a:  132  lai  liJii  UlZ  praepos. 
Mi»u.  152-  läL  läft-  IftO.  157:  IW. 

23. '.'  249 

—  Sifridua  de  PIgavia  iiinior  (1249 
-75),  canou.  133-  Hü  IILL  llitt. 

WJ:  iTy;  IIL  ÜSL  11-4' 
5«* 
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—  Siffridus,  qanoii  (125*)— K*)  IXt. 

148-  lüa: 

—  Siffridus  capvIlHiius  (1250—03). 
iy>.  157- 

—  Sifridu»  prai^iioB.  Uudos.  (1250 
—72)  14».  lji£  17«' 

 (1278—  9ti(  decantt»  18«  19»- 

199-  2(K>-  aiiL  aw-  aiß.  aisi.  21*2- 

213-  218  ailL  2iL  Ä{£  235 
pracpoB.  Misn.  2üÜl  251- 

—  SJuter,  Sncliurln»,  praepos.  Hain 

II.  aiT'  329-  330-  :m. 

—  Spaniow,  IVter  II.  .«7-  iSÜt  404- 
4iW-  III.  Ol  ».  .Spnniow. 

—  Spigul,  iivo.  III.  14«.  HL  1H3- 

—  Htarkenh«r('h ,  Erkcnb«rtu« 
l>urggr.  de  237.  2»»'  2115'  decii- 
UUB  21  i8: 

—  Starncliedel.  SlarteiM,  H«ur  do, 
anhid.  Nisic.  III  m  344- 

—  StiTckor,  Sierker.  Heiiir,  von 
MollcrsUdt,  «cliokat.  III. 

—  Tlii-odertcua,  Tidericu*,  pntepos. 

wura  üL  IL  lai 

 prni'pu«.  Misn.  78-  (79-)  80-  fill 

 do  Cruczbarj;  ».  MIüii  caii^ 

Crucsbur^. 

—  —  de  Kiip]>nlndorf  iUJä.  ?t72. 
flchoUat  im-  112.  II.  5-  8-  LL 

üiiü;  iä.  t\6  \ML  iSL  aiL  at.  OS. 

91-  lor  prappoB  IJudiM.  Ut  117- 
art'Iiid.  Lii»iit.  H)3V!')  12L  et  «oiiior 
lat  197- 

—  —  ».  'rbilcuniuiu»  de  Turgowe 
««.'uluiit.  1151  17*S'  et  priurjHis.  Itu- 
dis«.  lü«.  liH).  liü  lliit  li«8  laiL 

auQ:  auL  sio2.  2(w-  ajH.  212.  iUL 

21K:  21«-  22<l  22£  2:V>  iÜL 
2;to  241  aüll        25<>  257-  -UM. 

 Tülrriewt  (de  Kitlitz),  prae{H)«. 

MiBii.  54.  ^  !^  ».  t'piäc. 

—  Tidertcu»  ».  Teoilerieus  c'ustos 
LL  Li: 

—  Tronic»,  m«f;.  Nie.,  ».  tlieul.  Ih. 

III.  lia,  liL  143-  cueto»  Uli:  HL 
caiitor  IM:  112L  1731  HL  ■«'i  192- 

—  Tubeoliej  tn,  Joli.  III.  Iii.  l-Ti' 
 Tvltenlteini .  Nie.,  II.  337-  44K 

III.  LL 

—  nricu»  Ü<L  12:  Lt  c  u»to»  la.  79- 
t)ü-  sr  praepoB.  Wiirzin.  87'  Bü, 
112-  IIL 

 conou.  U>4"  et  reilerariu»  113" 

—  —  ])racp08.  in  Seliilowc  1  l.'i. 
priiepoB.  Budifls.  122  l.'t:}'  Kiö.  159. 

 pleb.  de  Dybene.  Dib<n,  Dy- 

bin,  can.  2121  27L  2IiL  2!M-  ar- 
cbid.  Nibic.  aiüL  a2L 

—  —  custo»  293.  295' 


MciBHeii.  Domherren 

—  Vicithum,  ricfilomiiiHx  itr  Er- 
/onliii  II.  ^  44«  III.  ÜIL  77- 

—  Vrübiirc,  Vroburch,  Albertii«  de 
122  IM 

—  —    Vrobtirk,   Reyiihurdn»  de 

:»>.  3  J2" 

—  Waldiuborg,  Joii.  de  II.  337- 
44«- 

—  Walliuvcii,  Conr.  de,  b.  Kirchberg. 

—  ma.^.  Waltenu,  Hai/Arn/*,  dee. 
Magtleb.  et  ran.  Misn.  (1233  —74) 
ÜÜ:  lÜL  lÄL  179  •IlyA.  2i'.7.  278- 

—  Waltberns,  eanon.  (12h4)  2()(;- 

—  mag.  Walthenw.  protunutwr. 
t'rideriei  L  mareh.  et  can.  fl.IlK» 
— 20)  274.  275:  praepofi.  Mi»n. 
•XnX  2QL  iM.  '^ff  auli  ailL  aiL 
aLi.  314-  iUi  3li;  iiliL  3-J«i-  ML 

—  Watt,  l'ani  von,  seit  B. 
von  Samland  III.  IHK 

—  Woissenbaeb,  H'y*ri»/«/cA,  Heiir. 
do  II.  239 

■ —  Weissenhaeh.  .loh.  de  III.  W_ 
157-  et  pruep.  Cicen».  III:  deean. 
Misn.  (221->  2iL  225-  m  211; 
242'  ».  Misn.  ejip.,  J<ili.  V. 

 Otto  de,  III.  272  'JSiL  -JäL 

299.  eantor  Sia:  eustos  ;»»2-  31a 
314  315  arel.id.  LiiHat.  iJ2L  iüL 

—  Werder,  .loh.  de,  praepo».  Mer- 
»ob.  et  cnn.  Misn.  III.  «9-  li£L 
147"  ».  Werder. 

—  Wey(»el.  map.  Caspar  III.  (i2. 

—  Wilde.  Ikrtoldiw,  iiot.  roareb. 
Kriderici  «trenui,  eau.  II.  22-  121 
59-  cuMos  II.  Hi  et  senior  Üi. 

—  mag.  Wipertua  can.  IL  liL  «eo- 
la«ti«  ua  Ii  79-  80  äL 

—  Wirthnsen,  Kbirh.  de  III.  Ua, 

—  Wisweeke.  Liidw.  II.  337' 

—  Wittin.  Wytthyn,  Otto  de, 
arcbid.  Lnsat  198^  2<h; 

—  Wolffersdorf,  Tlr.  de  III  2(i» 
272-  275  dee.  ;2iL  2HÜ  297-  Mi. 
314:  ;U5  adll  [3.W-I 

—  Wolfliez,  DerlinrduB.  GtHo, 
JM  us  de  II.  ü  III  ISL  DL  HO; 
1 15'  182.  184  praepos.  Wnrain. 
II.  MH;  197  äLt 

—  W<ilftitz.  Horm,  ile  SilL  euslo» 
31.5.  319:  a2i  areh.  Xi».  .'fU- 

UÜt  368-  aiiiL  ;172-  37«.  390- 
412.  414.  amtor  .124-  32.5  348- 

;i.'ji>  35L 

—  Wydora.  Wi'l-rn,  (-onr.  de 
(Cnur.  von  der)  II.  212.  2;i9-  247- 
249.  '£A.  (iraepos.  Würz.  2n.  2>i<i. 

—  Zweme.  X'weiu,  Sii'im  ete., 
Hoiir.    do,    prutonutar.  marcli. 


Meissen.  Domherren. 

Kriderici  Tiittin  .  cm.  et  arehid. 
NiBie.  '.«IL  -m.  2;13  240-  242.  21Ü 
praepos.  Misn.  2ti4  2tL'r  •>!>■<-  1-7] : 
273  274-  2IIL  a8(>  2H^  aal  Äät 
2äa:  äÜlL  291-  293  2<tV  2ir..  297- 

—  Zicglor,  Ciigrltr.  Nie.  II.  gSL 
'Mi.  ML  custo»  ÜJiL  301.  34SL 
ailL  28ii:  32^  Hill  Hlä!  4.-«;  prae- 
pos. Wunsin.  1±L  UH  4-I7-  Uü 
III.  5.  ts,  12.  LI 

 Xeiijelrr,  Tilemaunns  III.  93 

(95J 

MeUsen.  Vicare  der  Domkirche. 

—  Albertus  Ileehardi,  /feckariii, 
Kehrhiirtli,  üiL  34»;  .'$49  II.  Ll 

—  Albertus  üiL 

—  Albertus  II.  la. 

—  Albreebt  von  Sagau,  oculu»  de- 
caui  III.  54- 

—  Alsfeld,  Job.,  s.  Misu.  vic.,  Way- 
ner  de  A. 

—  Andreas  de  Kol liebus  II.  19-  ja. 

LiL  LtL 

—  Andreas  de  Sagau  III.  L:  lir  •Jy. 
.H).  38: 

—  Antboiiiu«  de  Oaschaez  III.  .•>3. 

—  Anwybier,  Werner  von  III.  llüL 
171 

—  Anieatus  II.  lüt 

—  Becherer,  mag.  Joti.  III.  LL  5,5. 

—  Berge,  Kol.  von  III.  2:i;t  ».  Berge. 

—  Berger,  Augiistiniu  III.  2.53- 

—  Bert<ddua  II.  ll'J 

 de  Gebese.  oeulus  deenni  11. 

175-  ;>iiL  221  >•  2Jäi  ÜL  )M.  317- 

32l>  alt  381  »S5 

 de  l'jTne  21111 

 III.  Lt 

—  Ik'nTlibaeh.  Geo.  III.  314. 

—  Bilbing,  Krasm.  IL  .'iM' 

—  Bobrizcer,  Hobirtu-hei;  Job.  .'(72 

II.  !L 

—  Bosse.  Cleroen  III.  21111 

—  Hotelier,  Andr.  III.  LH; 

—  Boze,  Jae.  de  Luekow  III.  14. 
Ui.  5Ü1 

—  Bratriseh,  Mich.   II.  LitL  441 

III.  iL 

—  Bugkaw.  Itiicloi'-.  Nie.  II.  M 
419.  LäLL  III-  L  IL  IL  3iL 

—  Burclinrdus,  ISmh.  de  Mulbu&in 
il2^  32L  il2!ll  ■'»:*7  ^LL  iHL  ilL 
350- 

—  Buniis.  C'ourndus  de  171 :  '^1'" 

—  Caniilieis ,  Job.,  de  Dvpoldis- 
nalde  II  4<l.5 

—  Cn^par.  oflicialis  praepos  et  vic. 
II.  3.S1;. 


YieardderDomklrohe. 

—  CirrUH,  Heim-.  'I 

—  C'lauwelin.  ÜaUr.,  de  (»obin  II. 
44»'. 

—  Clodeii,  Nk-  III  iL  aü.  Iii 

—  C'oiiradii»  CuHraihiK  1S3-  lüt 

—  Conradu»  'l'A' 

—  —  de  Coloniik  "jW 

—  ■     de  dniniiin  uOdtra  IftH  213: 

-m  2^2;  -m.  aaii  ^üü;  »ti- 

 do  8  Joliaiiiic  ÜüL  'J^- 

 SihelliubiTg  3CH- 

 Stciiibach  14« 

—  —  loiigiui  Thuriiigu»,  (.hur. 
Tli-rlu-jut  \M.  I'IH-  -itZ  afii  'iü- 
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 dn  Wyliimli»hayii  II.  UÜ 

—  Criftcbow  B  vic,  llrur.  d«  t"r. 
— l'riBtanvon l>re«deti  «.vic,  Huha» 

—  CuiirxiiiJorf,  Jac.  di-,  i  vic, 
Kniu'zmdorf 

—  Cunrilicii«,  Nie  III,  22 

—  Cyff'ii,  Hud«.'i;eruii  di-  •JiVO' 

—  (.'zitz,  Joh,  C'aplan  III.  'AO. 

—  l'zikow,  M«rt..  II  iatL 

—  Dcutsrhfmlorrt",  Joli  III.  lifcH  ifti.'» 

—  Drobckow,  J<>li..  II  IM 

—  lEbirlmrdu»  II.  W 

—  Eckai-di,  Kijlianli,  ».  vic,  Al- 
brrtm  u  N'aloiitiiin». 

—  Kc-knnbiif  vic  Agitctis  III.  11£ 

—  KckirsiM  isp,  l'el.,  HI.  1:  IL  lai 
2N.iiL> 

—  KImotz.  Ilfiir.  II  114- 

--  KihK".  <;reg  am  III.  'ihL. 

—  Kruivtluii  du  Mulhuseu  II.  101. 
litii 

—  Kvcrbardi,  KrtJiiirJi,  Kvplianlii», 

Oruch  III.  LL  iiiL  IL  Uli.  aa:  Öl 

!).  Everhjirdi. 

—  Lvi-rhardus  III.  ü 

—  Fabri,  Aiidr  ,  »iiti-fiitor  II  a4.'i : 

—  Falk«-,'  l'iiul,  pleb.  in  Itroaze- 
niiz  II.  ML 

—  Feionibeml  de  FitutirwuldiB, 
Sipsiii  III.  1<  U.  ütL 

—  FraiieiiK-u»  de  .Sommerfeld  II. 
27!( 

—  FriJebclmu»  de  Mull>erg  .SUS. 
•MS         Uli  423- 

—  Furebniiii,  Frajic.  III  13- 

—  Oiibricl  de  Naitsüw  II.  14<>-  147. 
1L21  2411  3?<> 

—  (iabrii'l  vicur  ».  Cruci»  III.  IS. 
'    Gebende,  Stepli.,  von  Myuczcu- 

bcrjr  III.  2Ü1L  Sil 

—  Gerbuto  üüi, 

—  (Srrbardi,  Ur)).,  vie.  Misn.  Ct 
enu  Würz.  HI  Üiir 


M  e  i » » e  II.  Vioara  dar  Domkirohe. 

—  Uerlacu«  de  Stuthowe  II.  25. 

lüL  m 

—  Ghininni,  Alb.  III.  2£ 

—  (;hodekji,  J(.h.  III.  U 

—  Gifliorn,  Gußorn,  Hertuld  III 
2Ü  JiL 

—  (rneh,  TbeodericuB  de  II.  4' 

—  God«elialk  II  3üt^ 

—  GültbiTg,  Tliylm  de  2:i  327. 

—  <iottBelialcj,  LaureiK'iu»  III.  14- 

—  Gretmiut;.  Henr  II.  4<l'J-  44<L 

—  Grimmer,  (frtfntmfr,  Griiiumi», 

Nie.  II.  a::i:  äiö.  ^Hi  aii  na. 

12L  III  1;  IL 

—  Gi-ubir.   OrMr,  Jac,  III  JVL 

m. 

—  Grubir,  ür'ibir,  Job.  II  (J>ll  131- 
143:  KLi 

-  iL  de  l'igavia  2Lii 

—  IlanfmtiB.  .Syffrid,  nolnr.  et 
eapell.  eiM.i-.  II  !>■  HL  Iii  ÜL  ikV 

Vi  lüi  lüi  lua;  Iii  HO  na: 

ean.  Würz.  II.  .VJ- 

—  Ilurtiiuinuus  287-  327- 

—  Ileibl.  Job.  II.  i»  ixii  III.  Ii: 
211  42; 

—  Ileckeler,  Petr.  II  393  A'M.  441. 
III.  13-  2i  31L 

—  IleideuricUB  vicariua  71*- 

—  Hcilieuinnn,  Nie.  III. 

—  Hellir.  Viiie.  III  14  ÖL  ü 

—  Ileiiirieiis  de  Criscbow.  CÄri- 
tchotF,  Critmr,  Kr^telimrc  je., 
a2L        3.i7-  im.  3Q2i  -Ml 

—  IlriirieiiK  .le  Mekow  II.  211i. 
 de  Sclionyuvelt  II.  35- 

—  —  grteer<iii9  in  KUterbcrg  II. 

—  Herbordu»  •2h*7-  223: 

—  IlermiiuuuB  jdeb.  iu  Coriii  327. 
34!L  3iV)- 

—  Herman  von  Drendeii  II.  UtL 

—  llermanuu«  d«'  Eethwege,  /■>■ 
fclifiiicrtif,  III.  ü  Jä.  B.  canonici. 

—  —  de  Kdsi-bunwege  II.  ^ 

—  —  de  Krakciwa  II.  131- 

—  —  de  Lubyn  iiilcb.  in  Lubyu) 
321i  022.  327  XXi-  m  'Al3i- 

—  —  de  Nova  Civitale,  r/.n  rfer 
yiiennlaii,  pleb.  iu  iiifer.  Ebini- 
baeb  lllL  42ü:  i2L:  42.5  tiL  II 

LiLiiLüi»:i>i:sH.iii:üL!i4- 
IM.  144;  Iii 

—  Ilillebriuld,  Nie.  III.  117'  »  can 

—  Ililpinar.  Job  III  314 

—  Hilsbach.  Woudelin  III.  JUS 

—  Hofeman.  Pitr.  Hl  2S  :U 

—  II<inP|H?rgk.    Ileuir    von  III. 


Meissen  VicarederBomkirolie. 

—  Ilugii  14h 

—  Ilubu»,  Cristau.,  de  Dro»deii  II. 
aili  41!»  4211 

—  Ilburg,  Job.  HI.  üi 

-  Jacobu»  vie  Miau,  et  jdeb  in 
Constappel  II.  ilül 

—  Jacnbu»  dl-  liicbetibacb  4iL 

—  Jacob  von  Somerfeld  LL  l^*«- 
21Ü.  2aiL  2jL  2ii£  2IÜ  25!L  31<- 
320 

—  Jode,  Nie.  II. 

—  Jubannes  de  s  cruee  327. 

 pleb,  in  EiidiuBtorf  II  17r>. 

 Je  Cieze  •M^ 

 ile  Gelrea  II.  3H4.  asi  40.T 

44<; 

 de  .Monte  iüjll 

 de  Gäcimcz  II.  II!» 

 de  Kadeburg  11.  232.  2111 

—  Jobaii  vnn  Scbonfeld,  vie  LL 
ML 

—  Johanne«  de  Sebylowe,  n-etor 
eap  Sim.  et  Judae  (vic.)  .'il.'i' 

 de  Snninieruel(  II  [£i  iiii 

—  Kamniernieiiiter,  Nie  II  3h4' 
3.Sj'  III.  13'  e  NieoUus  camcrar 

—  Karas.  (iiiia  le.,  Guntb  II.  «i."» 

jäl  :»7-  ua.  lün;  II«  UiL  hi;- 

147.  I."i2'  I a  Karas.  (Suntb 

—  Keil,  Georg.  HI.  2r>.'|. 

—  Keiner,  Luetw  III.  21ILL  231- 
•23t;  212. 

—  KiioiT.  Dioiiy»,  III  !'£>■ 

—  Knut,  Killtet,  Conradus  II  lia: 
tu.  22i>- 

—  Koltneii,  Fetru»,  can  Würz.  III. 
14. 

—  Ko»i>inbb>t.  Koniublal.  Nieol. 
von  II.  lü  liS'  77' 

—  Koyiie,  t'aAji.  III.  H  141  »  ean 

—  Kr«,  Nie  III  22.  lt»2-  L£L  lÄ 
l'>4.  l.V»" 

—  Krouo,  Job.  III  117' 

—  Kunezpn<lorf,  Jac.  de  II.  \f*\.  ». 
Ciuieziiidorf. 

—  Kundige.  Nie.  II.  UK.  1211 

—  Laiidauw,  Aul.  III.  ISt  «.  Lan- 
daw. 

—  Laurentius  de  Turgow  II  Hl 

—  Lemkiui,  Lttupkini,  .Mich.,  de 
Gubin  II.  5i.  Ikäl  Il:il:2:i3L 
114.  ICi  221  >■  22a.  »  Lemkini. 

—  Lolj-'niez,  Job.  IL  324' 

—  Losse,  Jae.,  vie.  Micii.  III.  33(i. 

—  Lutoldn.^  IIL  11 

—  Maltiez,  Hermnu  von  II.  24*:: 

—  Martbu»in.  .lob  III  14 

—  Miiiiinuit  327- 

—  M.ininii»  de  Turgow  II  L4:»  ean. 
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M.Müicii.  VicarederDomkirche. 

—  Mi'i>»ir»iii>'<i,  ('■ill'llii/'ui^y,  GrtH 
uor.  ((ic*)..  Jur^r)  IJl.  Ikl  Xi.  iA. 

iii  ifii  uü:  uu.  süjts: 

—  Mrwiriimid,  Juli.  III.  14'  2S.  iii. 
'XL  9.  (nn. 

—  .Mii'lmrl  (ic  ITelwi^Silorf,  Jlete- 
irii/,  llffilitygiiiilor/  sc  iiotftr.  vi 
ciiitoll.  np.  Miau.,  vif  II.  filj.  87' 
!<7  lül  HÜ  Mt  IIL  lliL 

—  Mii'huL'l,  pk-b.  in  /»clinilz  II  ilKT" 

—  Miltici,  Job.  do 

—  >Ioir.  .Stcpli.,  cjin.  Wnrz.  II.  31ä. 
Ulli:  .•>:!] :  :l;t2:  33^V  ».  .Mi»li.  o«ii. 

—  Muiirli,  Hviiir.  III.        g.  caa. 

—  .Moszcr.Ueo  Je.Si-lilcwi«rzIII.21iI 
Miicliri,  Job  a.  vii' ,  Spitzbuii. 

—  .Miioio«',  Mart  I!.  4llt 

—  NicbitiK  vuu  Dobelin  II.  L 

-  Nii-nUus  wiccrd.  iu  EUtirwcrde 
II 

—  Xicolau«  de  (ti»n«  325'  H'JW  s. 
.Misu  cnu.  u.  Gauii. 

—  Nii'uliiUH  de  Koczinnido  34:t.  s. 
Kwzcnrode. 

—  Nirolaus  du  Mochow  II.  77"  101 
Ml: 

—  Nicolaita  Pyrni»,  vic.  Mi»n.  II 

 de  Sunoiicz  3;rj- 

—  —  von  WineiifeU  11. 

—  Noltil.  Nie  ,  II.  m.  m  «1- 
III.  LLäk  . 

—  Nun'oman,   Burehb.  III  liJäl 

—  Xuztl,  Goorg.  III.  »•  iä; 

^  Obli»,  Hcnr.  IL  lüH.  441-  III. 

13  Ja 

—  Osterborgk,  Henr.  III.  5.V  102- 

—  (»tto  dl!  Kj  iiou,  ÄiVyji  iJIÖ,  312; 

.•;wr 

—  Palen,  Nie  II.  ML  »■  vic ,  FoUn. 

—  Pnpirccii,  Hugo  de  22L 

—  mag.  Puulu»  iHi.  iüä:  a- 
Paulus. 

—  Pauwil  von  Fribcrg  II.  187- 
■JÄ)  III.  201 

—  Peclisten,  Ptchttegn,  Ticzko  380" 
II.  IL 

—  Petxoldi,  Muri.  III.  31  M  Ml 

—  Peczüldi,  Nie.  II.  aei 

—  Peregrini,  Juh.  II.  '244 >" 

—  Potru»  -M.  ^ 

 vic.  decauali«  311" 

 LArgoB  3^ 

—  —  de  UudiBsin,  ISuiUtiu  287- 
•J91- 

 de  Miirtbacb  225i: 

—  _  Je  Si'inftinberg  II  5«j-  77' 


Mi<iii»eii.  VicaraderSomkirche. 

—  Petrus  de  Tainniinbu,VD  34!<- 
ait£  II.  12- 

 de  Soiaw  II  32s2:  III  iL  i2L 

—  Pmudiiu.  Frid  III  asiü 

—  Plnwoniti,  Fred.  <le  III.  13- 

—  Pirrenia,  Nie  .  vic  Mi»u  et  tan. 

AVurziii  III.  aai 

—  Poiiui,  Nifl  II.  'IIK  «  vic ,  Palen. 

—  Porcüiu,  .laeubu»  II.  119. 

—  Pornehe,  Heur.,  vic.  Mi«n.  et 
pleb.  in  Lit^bdtadt  II.  5- 

—  PunUcll,  llerni  .  114- 

—  Ham  hkcwicz,  Nicol  II  175'  301 
:»;i ;  121. 

—  I{.'ez4'a,  Conr  11.  12. 

—  lieiiieni»  »aeerdog  «tf- 

—  Koiuliardi,  Petrus  34tf- 

—  ItelnliHrdi,  Tliumas  34(3 

—  Kescbcll.  Valent.  III  212. 

—  HevMen,  Ui-Mh,  Andr   a  III. 
iaü  et  cnn  Wur».  22L 

—  Uocldiz,  Gotbcbiirdiis  III  186- 

—  Kodi«,  Vinc  III  iElI  22L 

—  I{ude|,'cru8  de  tlyten  2,'i(r 

—  HudnKt.  Job  III  ai  3Ü.  ät 

—  Surow ,  1  'et .  s.  vic.  I  Vt  rus  de  Suraw. 

—  SehawenwHidt,  Job.  III  3!i{7. 

—  Scbeucke.  Henr  III  13- 

—  Hebelk'.  Nie  IH  \\X)- 

—  ScbleiiiiU,  Siynit::,  Franc  de  III. 
13- 

 Sliiiin,  Henr  de  II 

 SUyniU-i,  Jorge  von  III  169- 

—  .Sebonberg.  Jorg  von  III.  2i£iL 

 Srhmielnrii,  TbeoUer.  de  III. 

11  lÜtii 

—  Seriptoris,  Job.  III  If^ti- 

m. 

 Lucas  III.  lia.  171- 

—  Sebuten,  l>Mliipert    do  II  31(i. 
330  »  eau. 

—  Sifridus,  ^ttfridu*,  Si/ßrd  von 
a,rn  II.  :».  [litJilL  ÜfillW-  läLIli 

—  Sigiiimundiu   de  FiiihtirwaldiB 
».  vic.  Feieralwnd 

—  Spitxlian.  Job  ,  de  Muckiel  III. 
LfiL  m:  lüi:  14«-  lüt  "ÄÄl  3ä!*l 

—  »tevMliof,  Franc  II  3>7  IU.  ü 

—  Stolcjte,  Nie  II  */<<;• 

—  .Stolue,  Nie  HI  ItrJ.  ^  ifJO 

—  .Stradaw,  Job.  II  412. 

—  Stutorubeim,  Lntoldiis  de  II.  5- 

ML  li>l  Ifla:  III  UG-  173" 

—  !^np.ni,  Job  ÜL 

—  Swnii,  lliirtnmn  II  24t;  et  dec. 
Würz  III  ü.  Ii 

—  Swertl'egir,  Ibirtbol  III  äL 
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—  Swubincb.  Karlb  III  14- 

—  sybotbo,  ^bothtu  atü  2ai  m- 

320- 

—  Syfimpach,  Job.  III-  15- 

—  Tarn,  Andr.  III  3ÜÖ 

—  Tbeoderieus  ^122. 

—  'rbeodericii*  de  Kempnicz  II. 
114-  8  Thcudericus. 

—  Theodoricn»  de  Mcrsborg  II. 
fit  131- 

—  Tbeoderieus  de  Wiltrop  2&i£ 

—  Thomas  34ti  34!» 

—  Troniez,  Nie.  III  Hit  US.  »■  c«". 

—  Tubinbeim,  Ilcnr.  de  III.  279- 

—  Tusandt,  Job  III  Jül 

—  Valentinua  Krkartli,  Eglinriii 
II.  -Sc*;  liüi  USL  III  &i  13- 
^  JU. 

—  Viregkcl.  Petir,  Pfarr  lu  De- 
vin III  50' 

—  Vock,  Pet  III  Ui 

—  Vogel,  Job   III.  m 

—  Wayiier  de  Alssfcld,  Job.,  not. 
publ   et  virur.  II    102  14«- 

224:  aa»;-  £iL 

—  Weiticberl  (  WackfrVi),  Geo  III. 
IIL  lÜi:  l*iL  s  Wrtckerlin 

—  Wennenttorff,  Jub.  v  III  35 

—  Widere,  Gerlacb  von  der  II  2311l 

—  WiltaebicB,  Fridr.  de  H  35:  3<i' 

—  Wittraini,  Nie.  III  lü.  2i  iüi 

—  Wolffersdorff.  Götze  von  III.  ÜÄl 
:t33' 

—  Wydow,  Job  III.  Lt  gj. 

—  Zccbendcr,  I.eonb.,  vic.  Misn  et 
ean  Altenb.  III  aiil 

—  Zeekcricz,  Gotsebiilk  II  'i^^^'i 

—  Zimmeruiiuin,  (»reg  IU.  '£)*>- 

—  Zybotbus  8.  8ybotho. 

MeiMon.  Altuia,  ricariaft,  ca- 
pella«  eccl.  cathedr. 

—  vicarioe    in    Universum  115' 

La:  18S.  ai£L  2üi;  ii  ll  iü:  ^ 

2i>4  317  311L  Hl.  4;»'  ML 

—  vicnriu  ».  Agnctis  III  llt  4<J7" 

—  nltare  et  vicaria  s.  .'\.  1 1  e  x  Li  retro 
sunnii.  altare  siluin  II.  IM-  419' 

4ai  III  loa-  aüL 

—  vioiria  Alexii  et  Itaailii  III, 
407- 

 SS   Andruae  et  Katberinan 

152'  15ii:  (24!> ) 

—  —  b  Annne  et  »  Pauli  :i84 
322'  II.  ILi:  III.  ÄÄL  iüi  —  al- 
tare a.  Amine         III.  2(«*" 

—  —  »».  Augustini  et  Ilierü- 


463 


McisFcii.  Altana,  vicaria«,  ca> 
pellae  eccl.  cathedr. 

nymi  retro  sainmiim  nltaro  iii 
clioro  prac]H>siti  II.  ."lü.  III.  407- 

—  vicarifts  Barbarn*'  i«-iiP9oiitiuin 
iutroitu»  (Iccnui  ti  siniittrüi  II. 
lüL  m  ikl  III.  35-  m 

—  altarertvic  Bart  liolomani  iip. 
et  Aleiii  conf.  in  nov«  »tnirlura 
ititnr  cltorum  ol  ntniiiutrrium  II. 
'2Sh  UKt. 

—  vicariuv  ilunc  ail  alt  il  B  a  r  I  Ii  o  • 
lomnri  II.  ^'^T 

—  vii-aria  »o.  Batilil  et  Barbarac 
II  2t».  109-  2-J3  III  M. 

 8.  Blasii  m  II.  III. 

335. 

—  aJtnre  et  Tic.  corporis  Chri»ti,  »». 
(.'omni  et  Dainiaiii  (b.  Mariac 
virg ,  Marine  Miif^tl.  et  Ai^athne) 
;152  .•«52-  aül  II.  238-  SÜL  44,i- 
(III  Ml-  «M  ) 

1  et  vif  ».  cruci»  et  imi.  Mar- 
tini et  Honati  'iSiL  'Jl£i»-  Pauli 
ap  et  b  Anna«,')  'JiSSi 

 s.  cruci«,  b.  Marine  virp.  et 

«Itiatuor  evangclist.  sub  auiboiie 
—  in  medio  ecclpsiiie  II.  tüL 

87-  III.  lü  la;  a£L  aasi  —  «nte 

choruni  III  4<l7- 

 et  vic.  ».  cruci a,  b.  Mariau 

virg ,  B.  Pauli  et  Mariae  Mngd.  in 
te«tU(line  rbnri  versUH  meridiein 
il.  »JÖ-  333-  capella  s.  crucia  III. 
14-1 

—  alt.  b.  Barbarae  in  capelU  »■ 
crucis  III.  144. 

—  vicaria  decanalis  ^11"  417' 

—  altarc  et  vic.  b.  Domtheae  ad 
parictcm  eccl.  III.  1«)3. 

—  —  —  —  B.  Durotheac  (alt  b. 
Mariae.,  se.  Amireae,  I)(tr.  et  Ka- 
thariuac  in  iiova  liberia  [librariaj 
erectum?)  III  tUii 

—  vicariae  episcopale»  priina  et 
eccunda  III.  407- 

—  altare  b.  Eraami  prope  tumbam 
b.  Bi-uuontii  III  314:  ».  alt  ». 
Viiicentü  etc. 

—  —  et  vic,  »B.  fiporgii,  Mauricii 
et  Bociur.  Gan^^lfi,  Pliilippi  et 
Jacobi  app.,  Dorotbca«  in  teatu- 
diiie    (off   dem    uuen  gcwelbp) 

II  221-  a^L  isfii:  231-  iffiL  m. 

109  Iii- 

—  —  et  duae  vicariae  w  Georgii, 
Dionysi),  «leccm  mill.  equitum  et 
B.  Martini  II.  (441-) 

—  vicaria  Grcgorii  (Georgii ?J  et 
Ambrooii  Iii.  Ml 


HcisBcn.  Altana,  Tioariae,  ca- 
pellae  »ccl.  eathadr. 

—  altare  et  vic.  b.  Mariae  virg..  »«. 
Barthol.  apost.,  AugUBtini,  Ilic- 
rouymi,  AgiM-ti«  et  Hedwigia 
III."  113  1121  2ia:  2f»tJ.  221 

—  altare  et  vic.  sa.  Tlicronimi  et 
Katheriuae  II.  442- 

 a».  Jacobi,  Georgii  et 

Dnrotlieae  21>l>.  ^LiK  itil  313  II. 

—  vicaria  a.  Jodoci  II.  223- 

—  capella  et  vic.  b.  Jolianuis  bapt. 
et  SB.  Juliannie  et  Pauli  tnarty- 
rum  anper  pi>rtam  inlroitna  epiuc, 
exstnulj»  aai:  2!2L  320-  a^LL  III- 
HiLi  2»J3-  2»U  272  tivi  äÜL  Ml. 

—  vicaria  b.  Katheriuae  virf;.  II. 

m 

—  altare  et  vic.  as.  Laurentii  et 
Nicolai  in  »iuiittra  parte  inona- 
«tcrii  |21fi.]  2jL  ÜJlL  -Mi-  II- 
IS- 4-18.  ad  laevam  jiortae  vernu» 
meridietn  III.  JÜI:  231-  'Xt-I  -iM' 
2fc': 

—  vicaria  b.  Mariae  virj;.  et  onm. 
N».  virginum  351- 

—  altare  et  vic.  b.  Mariae  virg. 
inxta  tumbam  b.  Beiiiintii«  II. 
223-  2:)ö.  4-it>"  —  a:)BuniptioniB 
Mariae  prope  tumbam  b.  Bcn- 
nonis  III.  .'KÖ- 

 et  duae  vicariae  b.  Mariae 

virg.,  M-  (iregorii,  XI  mill.  virgg., 
Nicolai,  Kalliar.  et  Eliaabetbae 
in  latere  üiuistm  eccl.   II.  248- 

2üi:  m  (441-) 

 et  vic.  b.  Mariac  virg.,  a.  Jo- 
hannis ap.  et  evaiig.  et  s.  Mate  riii 

310  II.  iiü,  III  läa:  m 

—  vicaria  bentne  virgini«  III.  LI 

—  altare  et  vic. «».  M  ic  h  a  e  Ii  b  arch- 
angcli  et  omn.  aagelorum,  Se- 
baatiaui,  Livini,  Fellcis  et  Adnucti 
martt.,  Egidii  et  Anthonii  con- 
fes«.,  Apollouiae  et  Agathae  virgg. 
[oeulattu  pratjHutili)  III.  LLIl  125. 
läl  1»U-  laiL  äM:  23;') 

—  alt  B.  Nicasii  et  «.  Katlierinae 

II,  271  2mi  m 

—  vicaria  b.  Nicasii  et  b.  liocbi 
et  Nicol.  Tolentiui  eoufessoris  III. 
(2f<9.)  ML 

 Nicolai  vet.  eccioblae  107- 

—  —  —  —  rccciit  ecclcBlae  II. 

2:w  m.  m 

—  —  novae  capcllac  (1307)  2fl9: 
270-  (1432)  III.  35- 

—  altarc  et  vic.  ».  Otiline  virg.,  a. 
Johannis  evang.,  b.  Katliiiriune  et 


Moisaen.  Altaria,  vicariae,  ca- 
pellae  eccl.  cathedr. 

B.  Agnetia  II.  SiQ.  iäL  233-  -JJÄ 
III  i52i 

—  altare  »».  Paneratii  et  XI  niil- 
lium  virgg  II.  2& 

—  alt  bh   Petri  et  Pauli  232 

II  lüL 

—  duae  vicariae  p  u  r  i  f  i  c  a  t  i  o  n  i »  l> 
Mariae  virg.  III.  l.V> 

—  altar«  et  vic  omn  aanctoruni 
in  vcl  sacristia  »  »ai-ello  in  itI- 
8Utn  turri  III  121  Süt  ^ 

—  capella  et  vic,  »s  Siinoni»  et 
Judae  app.,  Gregorii  ptipae,  Au- 
gnatini,  Ambroaii  et  Htcronynii 

conf  280-  au  aäi  II  aii  aii 

^Cii  III.  120-  4L!L 

—  alure  a  Stephani  aiü  Sil 

—  alt  et  vic. b.  Mariaevirg,  ».Theo- 
dor ici  mart  et  omu  «atictoruni 

III  117- 

—  nlture  et  dune  vicariae  a.  trini- 
tatia,  cori>üri»  Chr.,  b  Mm-  virg 
et  Mariae  Magdal  in  mcJio  clioro 
Euper  tumbam  Klinuhethac  mHtoli 

11.  auu.  isii:  30Ö  3iiy-  3ih.  m 

38»- 

—  alt  et  vic  B.  V'incentii,  Vsilcii- 
tini,  EraBuii  et  Paucratii  marty- 
rum  II  70  IL  419  UlL 

—  viearii  dno  viaitationih  b.  .Ma- 
riac III.  2ü£ 

—  altare  et  vic.  b.  WcncoBlal  II 
178.  llSti  ni  M.      1^  IlL  77 

m. 

—  capella  et  vicaria  «  Bartliolo- 
maci  in  dextrali  parte  vetcris 
eccl  158. 

—  —  ducum  (b  Mnriao.  Fürsten-, 
Marieucapelle)  III  TL  IIL  ISL  ülL 
ÜL  82-  Mi  125-  2iL  27L 
280-  aii.  2^  331.  37(i-  cjipella  b 
Mariae  virg.  et  trium  rcgum  ad 
fiuem  eecl.catliedr  conaitalll.  117 

—  altare  et  vic.  trium  regum  in 
capella  ducum  III.  280  äiL 

 BB  Hieronyini,  Geor 

gii,  C'hriatoph.,  Barthol.  et  omn 
aauL'torum  in  capella  ducum  III 

122  . 12a:  125-  12L  latL 

—  altare  »  Victoria  (a  Annae  et 
8.  Mauricii)  lu  vap.  ducum  III 
78-  79-  att  84- 

—  capella  et  vic.  b.  Mariae  virg 
in  eccl.  Mi»u. ,  quac  dicitur  ad 
imagines(uativitati8  Mariue  ^ 
trium  imaginum)  II.  100'  101- 
102-  III  aü  407-  —  »ita  pr<ji>.' 
mains  obtium  III.  38. 


Mcidsi-n.  Altaria,  vicariae,  ca- 
p«Uae  eccl.  cathedr. 

—  et  vicariB  aniiinicia- 
tionis  b.  Muriue  virg.  in  turri 

III  3(>->  aai 

—  —  ibiisilk'ji)  et  vicnri««.'  diiae 
oiiin.  aunvtrirum  iiLxtH  chortlui 
i'Ci'l.  versu»  mcricliimi  iMK"  .'L')!*. 

II  Iii  y«!  m       III.  aas. 

4t'7- 

XAiksen.  Klöster,  Kirchen,  Ca- 
pellen der  St4tdt. 

—  imiiiHHt.  ».  Afnic  «iiioii,  repg 

1.  rtl.  8.  AiigUBtini  K»»-  Ifiäl 

151  iäl  21«!:  •-Üö:  iW-  2üi 
271-  -iSI-  -Mrl-  n.  lüL  162- 

alt»  '.><;i    III.  LL  Ii  II-  Iii 

—  mouiiütcr.  »  Cnici»  inoiiiiil  ord. 
Ci-st  i;W  läL  lää.  lliSi.  2111  2iÄ 

271  iiü  -f*!-  II 
itK»-  iin-  iiüL  a»Ji-  III.  ü  £ii 

—  «lomiiti  tVntrum  iniiinnm»  |i'«'cl 
BS  I'otri  et  l'Miili)  l»»-  :.»r>H  2ilL 
•Ji>.{,  II.  Iö4-  21i  m  III. 
Ii  l'^  J 

—  eccl.  »  (iecirffii  II.  "iOO-  ifü- 

—  wcl.  s.  Marine  ;U1-  ÜI  HI 

—  cfrl  it  Martini  rxtra  nuiro»  II. 
•^»►^  Xi- 

—  L-ccl.  ».  Nit-olai  311.  aüü  II.  -W' 

2>;i.  III.  lüi 

—  en|i''llii  s.  Kptlii  in  ruriii  hur^;- 
i;niv,  .Mi*h,  424: 

—  —  ».  Jncobi  in  Ai|tiatioo  f«»tT(t 
|Wii»»irl.ur);i  24.V  251.  III.  14- 
'M-  2(vl  2tM.  272  iU.f  325-  Ml. 
ÜK 

—  —  8.  Johuiintii  lMi|it  in  rastro,  in 
rtirirt  »luroliionuin  2i>'-  222.  251- 

2. V!-  III.  <JtL 

—  —  s.  .Mwrgurethiae  in  nistro,  aii- 
iiexa  eiiriae  niuior  priiejiKoiti  Hill: 
.JtiL  a2!t-  aaUi  liL  II.  28-  23i 

III  l£  2H 

 —  .Marine  Miagiliil.  iu  curia 

••piec.  (in  oHstro)  17!>  d'aji.  ilonii- 
iiüO  nn^lr)lP  in  cur  2.'<1-)  III 
Lt  Uli  iLiJi:  L21t  liL  2ijCi.  2üL 
272-  2!ll  ;)13-  m  lül 

KeUsen.  Marktplätze,  Vor' 
st&dte  :c, 

~  Ciirnin  "illf 

—  noviim  tVmiin  a|iMd  »  Nicolaum 
171  249-  m-  iWK  ;{7.V 

—  .liilirmnrkt  III.  l»j« 


MeiBsoii.  Marktplätse,  Vor- 
städte tc. 

—  platca  cu^tralin,  IJurngH*»».'  ILÜL 

—  suburbiuin 

—  vieu»  castriMwi»  222' 

—  Körnitz  vitxi»,  AiVh«»  (Giimi- 
ache  Vorat*!!)  •>!£  II.  tüL 

—  KyruiMtoyr,  li.  Görnlitche  Thor 
II  iL 

—  vii-us  sali»  24it' 

—  Kiisebjtasse  vor  Mpiason  III.  Ui' 

—  Wasserburg  ».  AiiUHticuiu  c«- 
struin 

— ■  curiae,  tlomu»,  areae  eivium 
Iii  m-  171:  21Ü-  2-i2  22!'  212. 
24h  24!>  II.  £ü: 

—  KuirlmlcM-li,  donuiit  licleiiae  i-e- 
lietMC  HüdegL-ri  dieti  Qujus  II.  ^ 

—  S<"lyllnu,  »fylliSix,  dxnnia.  b4irtiu 
et  ureu  prope  iiiuniui  II.  L  Ict' 

—  miieella  24is:  'SXl' 

—  iDoleudiuu  navaliu  23«-  374' 

—  soola  Judacumni  311-  .'Üi-S. 

—  atiijia  liahuMtlia  nirra  lio-Hpilale 
Mimi  2X1'  37i"). 

—  der  Wnlthursborii  III  -iklL  iSÖtL 

—  iudiciiiin  |iriuci|>i»  vulgo  vnder 
deui  rutenthonnc  III  13<>. 

—  infirtniiria  ».  .iVfriio  2i'>H- 

—  seliiilarcliiie  aji.  ».  Afraui  III. 

—  DruHsi'l,  die,  Weinberg  b.  Mt^iea. 
III.  2!«!-  ;>i!l 

—  JudenlHT/;,  Weingai'ten  .i74. 
41!»-  II  Ui 

—  WasuirralH-,  (iarten  b.  di.Mii  Ju- 
den berge  41!»- 

—  vinea  extni  inuro»  livit.  Miosiie 
v\  opposit«  niontia  Ju<laeoruni 

.  aiL 

—  lu^rtnü  seirun<hia  in  novo  forr>  ab 
Bfijlii  Judaeorum  eoutra  Albuaui 
311-  aSkL 

—  liorti  viider  dnr  Aldenbure  242. 

—  bdrli  nlii  171  241»  311- 

—  inensura.  Mus  HL  Ki^i-  1IS4.  2*»2' 
24W;  27.S.  II.  Ii  tie,  31<;.  3i;i  384- 

—  iKjndu»  »rgenti  lüil  24»»  24ti, 
2:1». 

—  KIbRbrez*.!!  iL 

—  lltcluiiium  epi!^el•pale  241»'  201. 
21;!»  374-  37(1 

Meister,  Jocrtft'  iu  Huekeilnrf  III. 

im 

Mekol.  Jub.,  nutm°    epi»r  Misn. 
II.  Ui  i£L  priit<niiit.  IKj.  HL 
et  ean.  Würz  I."i2" 
Mekfiwe,    Alb    de.    »riniger  II 


Kakowa,  McLoir,  Hcur.  de,  B. 
Misn  vic. 

—  Melcli  de,  b.  Meckaw 
Melczer,  l'et.,  lt.  in  Oacliatz  II 

m. 

Me Idingen,  Uemgcnu  eomcs  de. 
Ol- 

—  Kudolf  von,  liofiueist  d.  Land- 
graf. Anna,  (fenuüilin  t.  Friedr 
d  Kriedfürt  III.  i  3- 

Mi'liu  s.  Müblau. 

—  von,  B  >lylin,  von. 
Meling  II.  ilL 

Mellorstadt,  Moller'UU,  Henr. 
de.  a.  Stercker,  Heur. 

—  .Meiling,  Tbicze  der  aide,  itathni. 
zu  Pirna  II.  HL 

.Melnik.  iu  Kübuieu.  Melnic  244 
Mcitewitz  b.  Dahlen,  Myltui/l;, 

lUiitfiriiz  :c.  aÄL      Ml  km 

UI,  31S.  ailL  32IJ 
Memmingen  III  H'J'j 
Mener,  FaucI  IH.  2jU. 
Mencwiez,  Michil  ilL  .')2- 
Mengetwarg  in  .\ltiitadt  b  Stol- 
pen II  i 
Menkuwitz  ».  Möekwitz 
Mejiticz  B.  Möbertitz. 
Merasehwitz  8.  Memehütz. 
Merliertitz  ».  Mobertit/. 
Merekewitz  ».  Murkwitz, 
M  4;  r  g  e  11  d  o  r  f  h.  liieHa,  Senif- 

mnritnilurf  iS£ 
Mergentbai,  MergiHtnil  le..  Hans 

V4in,  ("auxler  III  lüa.  lüL  Laiid- 

renttneinter  23(»- 
Meriii  ».  Mehren 
.Mrrkwitz  b  (»ncbatz,  Mtrihefits 

IlL  IG  17 
M4tr  sc  blitz  b.  Dübeln,  Mfintxvh- 

••if:,   Mritcheo-iti  ;e.   .S^l'  Xikt 

II.  Iii:  lü.  111  mi  iiiv  202 

20£ 

.Mersehwifz  b.  Kiesa,  Mrrfchncit: 

II  2h;j 

.Mcmebiirg,  M<  rsl-ore,  Mertebonj, 
Mcrteburhi\  Hrra%l»irrh  ;e.,  Sta4lt 

1  III  12  LL  11:  iL  44  ÜL  iL 
liUi  LÜL  lüäL  3:w  II.  Lü  III. 
l.-«i  1331 

—  di4.ee»i.H  III  M-  llL  Lü! 

—  4'pi9c»pi  10.  56,  'M\h.  11. 
M;  III  m  iiil  s  AlbuinuB, 
IJ4>Bu.  Eekelinrdus,  Fri4lrrieus, 
fteuebartln»,  (lisclhariuii,  Gunc-e- 
liuu»,  HeurieuB.  Juhannes,  Ni- 
l-uImub,  Iteiubardus,  Sigismund, 
Tbe4>drri(  us.  TbietaiurUB ,  Tliilo, 
W'iililieru».  WcrnbiT«*,  Wipper- 
tus 


Xanobnr^,  dpcaui,  «ctiubuitici  KV 

68  na:  lu  «i.  na- 

—  uflficiHlia  nirinp  rpisc.  HI,  I fit? 

—  pccl  rnlliolnirn)  m.  Job  vt 
Laur ,  ciipitiiUiin  21  12-  Ii» 
Ii  ÄJ-  ISI:  2££  iaai  111.  Ifil. 
Ulk  äÜÖ,  SEL  üöi.  aiiL 

—  vicarin  s.  CriBtofcri  lU  J()H- 

—  eccl.  pnllcf^iiiUi  »  Siiti  11.  Sfl 
!U  läi  HL  233 

—  monaBt  u.  l'»-tri  H  liTJ.  11.  SK; 

—  IL  cIp  ifll. 

—  Thcixloricu»  de,  g.  Misn.  vic-, 

ThL-od 

Mertpn»gro>cclien  III  12Ü. 
Mortiu  der  »warczc  in  l'5lln  b. 
M(tisiM>u  :tH7. 

—  Heitir.  in  Lilttevritz  11. 
McrtiiiB,  I'otir  in  HiiiiK-witz II.  117' 
Mrrtiiistorff  »  Mor/.dorf 

—  Kriderioli  von.  dascllwt  gwi's». 
11. 

—  llr>nr.  de,  n>»)<  t-urine  p]ii!io. 
Mii^ii.  et  |>lcli  in  I'uizkHU  11.  222. 

Merlin^' nnr,  dii'  in  .liilin»  II. 
III 

Mprtitnb  LonimjitZHch,  Mintlinn 
eethhi  |?).  Mfrfticz  Sül  II  21  21L 
III  TtA- 

Morzdurf  b.  UiL'^Bii,  Mrrtitintlorß' 

u   m.  III.  I-Ü 
M<'«»a  b.  LomnmUx'b,  MefHirr, 

M,„sn„     aÄL  aoi-  iii.  2üu. 

M<'»iiiriinii'l,  Mrat^mnit ,  Hultbit- 
Hir,  vir.  MiTBt'b.  III.  127.  l.'M)' 

—  Hri!g.  (Jurgi.  8.  MiBn.  vli-. 

—  Johmint.'«,  f.  Mi»n.  vic  vi  ciiu. 

Moti.b»i  h  ullddium  III  -rM- 
Mi'tii'i.  ('iis|uir,  nntiir.  jinbl-,  pro- 
U>wi\.  ("«Hl«.  (■pi»c  Mifii.  III.  89- 

lar..  Iii  läii 

Mottplwltz  b.  I.oniiiiiilziu'h, 

trlirii:,  Mesiltvil  'jTiTr  27)i.  277' 
Mctozinrodf,   C'ristoff  von  III. 

—  Afrtcenrotlr,  Frid(T.  dr  1 7.V  ITH. 

—  Fridr.  von,  zu  Milnckal  jf<*«.  III. 

ir>i> 

Metz  III  iü.  230: 

Metxe   kuritencr^-nno    i-iv.  Mii«n. 

Mc-tzilwicz,  Job.,  civ.  Mi.-»n.  .'JX)- 

Met/.r»dt  ».  Meczinrodp. 
Mcvdcburk,  Andr.  de,  civ.  Drcad 

im 

Meyer,  Ji..  II. 

Mcyi^e,  Cbius  in  >*Jininitz  II  ü 
Mpzilvriz  a.  Mettelwitz. 
nlft,   n*x    II.  X 


MichMl,  Mychatl,  prinr  Collcii'ii« 
111 

—  Clin  Wratislav.  II  417 

—  ulibiiH  in  Bui'li  II. 

—  pleb    in  Dresdrn  et  cm.  Mien 

:ur. 

—  nidjf..  not.  epi»e.  Misn.  II.  Iii  ölt 

—  Official  zn  Mnissen  III.  'J;>l- 

—  prftt"|Mi!«.  *  prior  b.  Mur.  Mu;;d 
in  Naumburg  n.  Q.  ^il  1. 

—  pleb  in  Zsclinitz  ei  vie  Mi»n. 
II.  m. 

—  m\t^.,  nifldlrii.t  .'ii>J. 
MicbilUdorff  v  Mlebilcliif 
Mickten  b  DrPHden.  Mirlgn,  Mi/j- 

lin,  Mi'jkten,  MUli/n  groi«  u  idevti 

II.  aiL  diij:  iüja:  aüL  ask  iv- 

III.  1  laiL  ilX7->  £LL 

Mieru  b.  Döbeln,  Millrmr  II,  !»£ 
Milbitz  b  Gr«»iienbain ,  Miltctci 

III.  iiiL 

Milbuz,  yfil'/'nz.  KekebanhiD  de, 
n)ilei»    171-   Ulli  IJÜ  ItMi 
UäJl  1!H)' 

Milci',  Miimn,  Milr^'iiur,  Mihn' 
!?(/,  Mihiini,  Mi<hf,  pa^fu»,  pro- 
vincia,  n>gi.)  [r,  |  il.  21-  '.V.f  i± 

Milda.  Milta  :e  fluv.  b  Mnida. 
Mildenfurt   b.  Weida,  MlUUn- 

irrttir.  Kloster  LUI 
Mildenstein,  Amnldus  de,  sen. 

Iii:  (Hlj- 

—  ArnoWu»  de.  jun.  85.  ÖL  (HO  ) 

—  BernliarduB  de       (!M> ) 

—  Ileiiir  et  Kieliarilu»  de.  fratre» 

Mildeiiwrthc  ».  Mildenfnrt, 
Milkol  b.  liudi»i<in,  Milnekal  III. 
I.V.»' 

Milkow,  I.U]ipold  von  III  IhL 
Milnenitz  b.  Molbitz 
MiUsein  *.  Millnen 
Miltewitz  8.  Meltcvritz. 
Miltitz  b    Meisnen  375-  iL  liJÜI 

12»:  III.  HL  l<a) 

Miltitz,  Miltirz.  Anna  von,  Ditbe- 
riehs  zu  Sebarfi'enburg  Frau  III 

iL 

—  -  Ann«  von,  >^e(;emuiidt«  u.  Haii- 
seuB  zu  Miltitz  Mutter  III  1«) 

—  Bernhard  von  [VW)  II  ^ 

—  (("»»pur  von.  zu  Wendischbora(?) 

III.  aoTj 

—  Ditbcrieli  von,  Hitler  zu  Sebar- 
fenberg  (13iM-UUl  II.  212.  SÖIE 
4£l!L  -llö- 

—  Diteriib  von.  Ritler  zu  Sehar- 
fenberp  (1443  52)  III.  TT  72 
75:  7»L  lill 


Miltitz,  hruBt  von  (I5I5I  III  .tW2: 

—  Friciozidd  von,  Kitter  u.  deüiten 
Witwe  Femekn  v.  Solionenfuld 

II  ML 

—  FriderieuB  de,  t.  Misn.  can 

—  il.iuB  von  ii;i7sj  II.  112,  na; 

 zu  .Miltitz  {WWn  III. 

 —  Ur  Heiuricli»  (l47()i  III 

1!»:  IM:'»' 

lleinr.  von.  Itilter  zu  Taulx-u- 
b^iini  (ll7i»^(4»)  III  IhL  Uli: 
273  2LL 

—  Jobanne;)  de,  inile»  (1337— ;'>9| 
3-J7-  ailL  iJüL  'Mi-  ;t8»;.  417-  i^ÜL 
42,1  424  II   ilH  12.  Ii  Ui  iL 

—  Job.  de,  uiile».  zu  Miltitz  ll3li<> 
—721  II  lilL  71   L2äj  lai:  l.-iO. 

—  .lolinnne^  <ie,  s.  Miitn.  vie 

—  Jorj,^  von,  Uitter  |1471»-H)|  III 
l'.M:  2iiii; 

—  Mi'cbtliibli.-«,  J<dianni>  zu  Miltitz 
Frau  II   12.V  12«; 

.S'^einundt  von,  zu  Miltitz  (14W) 

III  ItJlt 

 zu  Batzdorf  (in»7-lö21) 

III.  ülli; 

—  Tlieod.  de,  K.  MiHti.  ran. 

—  Tytoze  von,  lIot'emeiBter,  zu 
Batzdorf  (14«; -70)  III.  Hiit-  1H3 
lUO- 

Miltze,  Hans.  Bürger  zu  KcgeuB- 

burg  III  alL 
Milwiez  i>.  .Milbitz. 
Milzau»,    MUmiu,    Mihmtne  ». 

Milcp 

Minekwitz,  Miiiijltciu,  liniiB  von, 
Obcrmarst'li.  d.  Herzogs  (leorg 
(14KU-!>1)  III.  2Sä-  2SL 

—  Nickel  von  (IfjOlt)  III  324 
Minden  »es    epinc.    v.  Albertun, 

LanuuarduB,  Otto,  Wideln. 
M  inietio  miloB  cUL 
Miratiiia  eetbia,  .Mertitz,  Mübrt-nV 

Miri»cb,  Burgliurt  in  Mickten  II. 

—  Iliinn»  in  Mickten  II  aSÜ  303 
iÜiL  ■J03- 

—  Mertiu  in  JeBseu  II. 

Fclir  in  .Mickten  IL  2112.  304- 

MiriBclis.  Mertin  in  Okryila  II 
Ml 

Misn  er.  Stejih.,  ».  Misn.  can 

M  ioKclie  w  icz,    l'auwel   u  Peter 

B  in  Oschatz  II  212: 
Mischtvitz   b    Meiss<>ii,  Mi»c/ie- 

•ric;  IStL  211  III   17-  IfiS. 

—  b.  I'atisitz  (Würzen),  wii»tc 
Mark  111  ffii. 


Missedelz  k  NoB»litz. 

M  iKiX'üli'ivitH  H.  Miiücht'lwitit. 

.MiB»L'wiz,  Miirt  »lii-tu»  de  Iii- 

Mitist'  )iri>vini-ii«  s.  Milic. 

Mittiij^.  Nie.  III  LL 

lM  ittolobiTubm-h  b.  Hiuli'lmrft, 
luittU,  tuffCn  J-yi.  II.  4-j!  4.'1'  Tu: 
SO-  IM  IUI.  liül  Iii:  UK  UiL 
Uli  248 

M'Hlfltliiiil-,  MitUttor,  Kriluc  ,  9 

Mi«ii.  <.-itii. 
Mittniw  ».  Miom 

MiltWCiill»,  MilSriri  ,'fl.  Afitlfireiil'', 

Mitwfjtu  siG-  am  üiiL  ;iV7-  ml 
II  ijai  III  Iii.  I"»  tiL 

Mizliorn»  iiiile«  ÜSL 

Mizishii,  m«^.  Tiifza  de  Crscowo, 

rii>t  piilil   II  4;ij 
MiiliLTtitz  b.  IWIk'Iii,  Mri>lif:(f). 

Mfrbfrtitz  üü.  III  ;)19 
Mobsi-hntz   b.   ItririuiiiU  (l)n>a- 

dcul,  Mol'Kchit^  •iil 
Mo<'h<iu    b.   iJi'ibc'ln,  Nimtwmiui, 

iiocfiow  ir  III.  Iii 

MucIlOw,  Nil',  d«.',  »  Miüii.  vii' 
Mückfl,   Dan    zu  Z»cliviU  III. 

Moi'kcroii.  Job.,  de  Tiirgnw,  not 

imbl.  III.  yäi 
.Mookrrioz  8  Kk'iiiiiiockriUi. 
Muckc!ria  a.  Mockritz. 
Mdc-kritz    b.    Diibt-ln,  Mokeruz, 

MvkrHz  IKl  II  lüL 

—  b  l)n  Bd.n,  Mockcrü  III.  '2SjS. 
Miickn-itx  b.  iKibi'bi,  MeulxKiU 

II  Uli: 

Mucovize  villii  Ü 

Mitczko    III    K«>tzM.-bi>u)>i'»<lu  II 

m. 

Moczczewitz  «.  Mtitzschwitz. 
M  o  c  z  c  X  i  Ji  s.  Mutzscliim. 
Jlodulvritz  «  Muhli« 
Modrag,    Mudritk ,    Ilonrzil  iu 

t.'laiiz»<!bwilz  II   171.  1 7r> 
Muuiiart,  Juli,  de,   moiiHcli.  in 

I).diribigk  Mi 
Mopelfni'z.  AfvgUnrz  »  Miigicnz. 
Mog«-lin  H.  Mü^t'lu. 
Mögfii  b.  Neckmiilz.  Eggin  :J7X> 

•M  -2  ÜLL 
Moblu  b  Diililon.  Ahhln  III 
Moblis  b  Mi'i<4»eii,  MmifltciU  III 

17- 

Mohorn  b.  Tliiirniid,  Ohorn  :t7."t 

III.  Lt  13-  233 
Mt>ir,    Motr,   Müyr,  Stridi.,  iinL 

publ  II  «,  Mis.li  vif  L'l  um. 

Mokoruz,  Mohrm  t.  Mockritz. 

—  Min-kricz,  Fridericb  .MArnoiiÄik 
Tou  (1361  -  71>|JI  iL  4.'i  170 


MokenU,  Ib'inrii-b  MMrschiilk  run. 
Kitt.r  (VMM\  II.  Ji.  »5 

—  Hf'riii>in:iii  MarM'halk  von  Ü3."»H( 

II.  k 

—  Xyc  iniirt  li?di'ii«  de  (l;U3)  :m.T 
Mokrobiin  \>.  ICilrnbiirj;.  Muc/ie- 

rini  '211. 
Molbiirh  (•  Miiblbucb 

—  L'hiinn  von  il'Uniinnns.  Illririis 
di-i.  |l:P<.'>-14lli  II.  m  '■Hill 
->4'X  ali  LtllL  'Mh 

—  Agnii*p,  dpn.'irn  Frnn  II-  :f7!V 

M  o  1  b  r  c ,    Slolrhfrt'^    Ateittfr/f  s. 

Miitilb«'rf;. 
Molbitz  \i    Thnllvrirz  (Wnrzpnl, 

Mihitirltz  H>.t 
Mölor.    Simon,    Probat    zum  b. 

Krpiix  III.  aüll 
MolliiLson.  Kniest«»  df,  ».  Mi»n. 

vic. 

.Molle,  Mrithis.  R;itlini.  zu  Wür- 
zen III.  ü; 

Möllendorf  b   Manii-ifeldra  Mt- 

reitfttitirf  dll 
Moller,  IJiiKtiiin,  von  Dresden  III. 

—  Hened .  I{jitliin»nn  zu  Leipzig 

III.  *>L  2ir 

Möller,  Itartotl,  biiteb.  Itotc  III 
410- 

Molner,  Ilaiis,  R.  in  0*e)iat/  II. 

—  Job.  II.  IVter  in  Merichwitz  II. 

—  Nierze  in  Si-birnieiiitz  II.  l't'l' 

—  Niikel.  n.  in  ttwlmtz  II  JIL 
Mnncli,  ('!i!i|i,Tr  u.  Heinr,  Nickel» 

Uriider  III  2H<!. 

—  t'nnriid.  Cunlz,  zu  Niederjahna 
ll470-77t  III.  1!N;  iti  -JIT^ 

—  ,l/'<»rA,  lleiiir  ,  ü.  Mian  vic.  et 
can. 

—  Niekel,  zu  Xiederjalina  (HiR)) 
HI 

Monetarii,  Fnme .  s.  Mi»n.  can. 

—  Job.  de  Knttow  iVM'.i)  ;W<- 

—  Job  de  Dresden  (l.io;)  II.  (K) 
Iii. 

—  .\funczmff/etir,  •loh.  et  I'etrno. 
fratres  Nicolai  .M.  (1-S68  73)  II. 
HL  LLL 

—  Lucas  de  /czwickauia,  not 
publ  III  2^ 

—  Moncmtryltr,  Njo.,  ».  Mi»in.  can. 
Monetnrins,  l'aulns  III 
Moiibeupt,  IIjiii.i,  Wechsler  zu 

Kreil  »er;.'  HI  IM 

—  Nickel,  Miinzmei^ter  zu  Frni- 
berj;  III  Wo 


]CoiÜl6U6r,  eiv.  Lipezma  III. 
147 

Monhoubt.  Afonhöpl,  Audr.  zu 
n.^trau  (1414— 24(  IL  iSK  WC- 

III  L  an. 

—  Kathcrine.  dessen  Kran  II.  iÜ3 

—  Nvkel   zu   Ostrau  (13«U-14<J2 

Monroy.  F  do  III.  ÄJS- 
Mo  11»  Nivis  b.  Sebueeberjj. 
Mull«  »  Joliatiiii«  bupt.  B.  KloBter- 

blTJfO. 

—  H.  I'etri.  M>renUB  s.  I'etcrsberjj. 
Monsterberp,  Jo.  de  III  Sä. 
Monte,  Job.  de,  s  Misn.  vic. 

—  Job.  de,  zu  Itöhla  II.  ü- 
Motitoinurti!«,  Ju  III.  IL 
Muiiyrsburg,  Albertus  tdcr.  Jl. 

17.j- 

Moravi»,  Mornviae  inarchionntiia 

III.  32i  llät 
Morgenstern  s.  Murienstem. 
Moritz,  Muni,  Herz,  vou  !^ach»en, 

Kurfürst  HI.  370,  377-  aai  ffili 

■Ji^i:  atiL  -Mi  aiüL  ißH: 
Mörtitz  b.  Lileuburg,  Morticz  III. 

Monier,  Otto.  mag.  coiiuinae 
LiuluT.  Ituui.  inarch.  Uraudeub. 
II  M 

Mo»i.-ln,  Ludidfu«  de.,  oiilei 

154-  B  Musula. 
Mofer,  fleo.de  Sclilcwitz,  b.  Misn. 

vie 

Mostech  lUÜ 

Moutitz,    Wüstung    b  Torgau, 

M  o  t  z  6  e  b  le  e  Iii?),  villa  prnpü 
Lipejck  Hl  lüi 

Movko  de  Stulpen,  iiobili»  virH7: 

Mui;help,  Miwfiet,  .\fiu-hf.i,  Joh- 
de,  I«,  Mi.tn.  vic,  !:^]iitzbaii,  Job. 

Mücheln  b.  Freiburg  in  Thürin- 
gen,  Muehet,   Ma./,ä  Hl 

m-  lüL  aai 

Mucher  in  i  s.  .Mokrehna. 
Miiezow,  Mart,  a.  Misii.  vic. 
Mügeln,  MoyeltH,  Mo</rlin,  Mttgt- 
lin  !C .  enstnim,  ciritas  l.'kl'  147 

Uü  lüi  III  lüi  äsi;  ÄJ4-  'JÜ7 
äw>.  !.>77.  i?7H-  *a  303,  ;i*x>  :»i9. 

'Mi  Alh^  318.  ;^-'7   :^2H  XVi 
Mil  3üi  374  H7L  378;  IL  p  xxis- 
LL  ^  ML  m  lili  IM'  iM. 

im  2ü  tu.  "iiä-  ajjj:  atw-  aiia: 

:m-  aJia.  Mii  4i!ü  -lOH-  HL  16- 
1!».  «>•  HW-  117-  12Q.  l-->5-  Läii 
m  m  HtL  U3:  ]<v>.  KU  173. 

iNt  iläfij  tji.tj-  2i>;  (-nj'i  2i£  £11 

L'7;i  .JiVi  ,>a_        4UV  4<IPi  4IU 
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Müg«lB.  dittrictu«,  Amt  II. 
liw.  IH.  11.1.  liltL  2S7  HU-  4I0- 

—  Ma»9  II.  IL  III.  MH 

—  CMtri  i'piw  ttlbir«  et  ca|>cllji  II. 
^  III.  IIL  11£ 

—  ecc'l    ».  Ji>liitiiiiU  lui|it  iutni 
mxiTot  II  151-  III  1-J5 

—  ecci.  h.  virfiiii»  extra  nitiro»  II. 
1.'>1 

—  plcbani,  CH|>clluni  2'1-  Uli-  3'2'>- 
im-  M'i  m.  II   lltL  III  1«  IK 

—  l\  «1.;  .ni 

—  Kiifridii»  de.  milt'B  1:£L 
Mügleiiz  I).  NVurzoii.  MiHjtlenct, 

MiyUncz  III.  -JIG  ÜJÖ, 
MühUn  b   Iturgbtüdt,  .i/flin  III. 

Miiblbnoh  Ii.  (in>86Ciihain.  Mi>l- 
Ani-A  II  ;Jlir  -Ml- 

—  b.  Wurzrn.  MoU^ich  III  18,j. 

—  ubt-rLalh  Wiirzpi»,  Cremeit  'A^- 
Mühlberg,    Mulrbrrc,  Mt/llffTrh, 

ilHlliercL-  i'tc.  aii  aasil  II. 

23-  3L  Säi:  air  IT  1.17-  III  HL 

lac»-  aai  difii.  iisL  i<J« 

—  Kiusti-r  II  Äi.     ijü;  ai:  ajUi 

III  SIL;  ÄülüIL 

—  ilulbrrcl),  Marl,  de,  ».  OMU.  .Misii 

—  Mulbrrg.   yrid('bi>li»us  di>,  8 
Mimi,  vi<! 

MüblbauitOti  in  TbUriiigi'ii,  MhI- 

hntm  11  2JiL 

Mulde.  KluM.             ,U<Vm  1 

«•  [löj  -Jl-       21  'AW  II 

i.-.i  i4io|  III 


HnlhnMn,  Ita Idebert (Ut, ».  Mi<u.e«ii. 
Mulliu«iii,  liiirehardus  de,  8.  Misn. 

vie.,  Kureb. 
Miilieb,  Dr.  flre;;  .  biseb  Cjinz- 

1er  III.  aiL 

—  Job.,  ]l^iuli8I^a^    eeel.  Mogelin. 
III 

—  Paul,  AltiristinKbiretorff  III. äJl£ 
Muliiigrii,  (iiiiitlieru.t  cniiie:)  in, 

dorn  in  Ibirlie  II  lÜL 
Mililer,  JuM-pb,  liiit«  III.  aäU. 
Miiliidort',  MuUinr/,  Kliil,  KiK'li- 

nus  d>-,  XU  Itiebraeb  l'.'.'.  II  V  .i' 
■ —  Albert  ,  Jtdi.  et  Kirittuuu»  <b% 

fratren  KlH>liiii  II.  ü. 
M  u  I « e b  i  II g,  Mart ,  celerar  praep. 

Mi»n  III. 
Mülneii  b.  Liebteu»teiii,  Mils»rin 

Muiieziiievitter  s,  Moiietairii. 

M  II  Ilde  I,    MuntUl,    I'aid..  pmep. 

Würz  III.  Ilri  147  b.  Minu.  vau. 
M  Uli  eil  i>  MauiiR. 

—  Ajietz  d<-  q^HX»  2jli 

—  Krjeb  MUi  ll.tV.»!  11.  ^1 

—  l'iHiriiilu»  de  ll.ij7j  -tl."»  JlO 
MUiixter  iu  Wristtaleii  III  iili. 

—  Itiaebüfe,  ».  llurrbardiiit,  I'lrpfo. 
MilDiibelwitz  b.  Ciüdu,  Munflf 

in't»,  MHi>:/r!eiriu,  ^/tiztletuwicx 

VM:  l^l-  171-  IM 
M  u  B  e  b  e  w  i  e  z ,    ubir  u.   nulir,  ». 

(.)b«T-  II  N'ittlermuechitz 
.Mli»el,  Ctliiubiger  de..|  II.  Tbiiiio 

II  JSiL 


Mniela,  Lutoldiu  de,  iiiilex  (13:30) 

»  Mortela. 
MuK(;cwiz,  Keinbardiu  de  (TJ-Mj 
1 1.^ 

MuMel,  Merten,  lllirprerin  zu  Loiii- 

i»atz»rb  III  l.'U- 
MiiaiiiI,  Petir,  in  .lemieu  II.  ijICL 
M  II  »  X  le  Le  w  1 1  z  ,  Miiztlautrii  t 

MuAcbelwitz. 
Mutsebiii,  Ileiirieb  III  ^ 

-  Herrn  de,  in  CüUn  b.  M.  m 
Muteiiii  Ciinrndus  de  ü 
Mutwille,  'riiidericuü.  clerie  II. 

•XU' 

Mutz»(thnn,  Atorze-i»  III.  14 
Mutz»elieiier  Haide  III.  4I(I. 
Mutzsebwitz  b  l{ii*»eitia,  (.'/(«*' • 

iMi  nllodiiimy),  Miizcrwilz  '.i''> 

ÜSL  II.  li'>  III  Ij. 

Müzyl,  'I  biinia»  diet   II.  2Mx 
Mvlaiid,  wünle  Mark  b  Kili-iibiirg 

in.  a^i: 

M  y  L  e  k  n  ,    relieta    Uodewaiii  iu 
Stetzseb  24H. 

Mylin,  AfrlifH,   Ilanuu«  von  der 
(Job  de)  zu  SkäUt'*'" 
IL  'JL  1)  .  ^       IM.  1251; 

—  IVi'/.ij||   Voll,  \  at    di's  llaiihli» 

von  M.  II  <!a: 

iMyltuytz  ».  Melb'witz 

,My  iiezeiiberg,  .Stejili ,  s  Mi»»i. 

vie  ,  (lebende,  ."»l. 
.Myt,  Mart  in  Uöbla  II  Ii 
Mytzneb,  Aitnian  in  I  JnwKjwrlieiNi 

III  -ZU 


Haohod,    IlrymHauUB    de  liiilui, 

diet.  de  iHX 
Naeza.'I'eoder.de,  pri>eunit4irll.  IS. 
X  ii  b  8  d  u  r  f ,  Nebesdorf  b.  Fiuster- 

waldc,  Nri/ilislorf  HJ.  ÜOO- 
Nakutbipozvaki  uiiguluo  !<>!> 
Namur  III  aüL 

Nase  de  Jawernitx,  lieinbardita 

dietu8  'üiG- 
Nnscbcrg,.  IIcnBelielinua  II  07- 
Nassau,  wiisic  Mark  b.  MeisM-n, 

Xa**o>c  II.  iJil 
,  Naasaw,  Kridr  ,  euat.  fnitr.  min. 

Mi»n.  IL  lüL 
N  u  H  »  e  b  ü  b  I  a    b.  (trosseiiliain, 

A'owe  tteU  III  ^ 
NasBow,  SiiKiMct,  Satzmre,  Frit- 

zoldiia  de,  niile»  (l:tM-.>l) 

.m  -.  ikSi  Hü  11  toi 

—  Fritzitlt.  Peter,    Karl  u  llnin 


N. 

nieb  von  der,  Hrüder  (l^löli— <j4) 
a«K  ML  II 

—  (iabr.  ile,  not  ,  a  Misn.  vie 

—  Katberiu,  .Stiefuiutt  de*  Peter, 
Fril/. ,  Karl  u.  Ileinn.  II. 

—  Martinii«  de  11^7)  11  31 
NuBzo,  Tbonias.  I'fr.  iu  /»cbeila 

III  2M,'». 

N au bergb  L<"i»ui({,AWniMrf/(2ljS- 
Nauleis  b  (irosBenhaiii  s  Altleis 
N  a  u  IU  an,  I  )r. \Vei«ee»zUuH  III. 
Naumburg  ani  Queis,  XuicgnbNrg 
projie  tluviuiu  t^uiz,  Kloster  Uli. 

—  an  d.  J^aalc,  Siirmliunj,  Auen- 
barch,  fcitadt  211.  'AM   HI  :1I4- 

—  erel  iiinior  s  catbedr.,  capitu- 
luui  ÜL  lÜK  lliit  Uiä:  ÜHl  IUSL 
2--'i)  2Üi  JÜL  'äül  37r)  II  10: 
LL  1!"  Ii;»  -Ml  iÜÜ  III  IliL 
;ai  ££1.  iU-  -^ii  ^  im: 


Hanmbnr;,  eeel  euUeij^iala  b.  Ma- 
riae  virg.  II  lüßl  III  iSti- 

—  episcopi  8  Kertcddus,  Itrunn, 
Kngellmnlu.'«.  Oeorniu»,  Gerliard, 
llenricns,  lliblubartus,  Hugo,  Jo- 
liuiinea,  Juliiiü,  Kndelidiiui,  Lu- 
dolpbus,  Petrus,  l{mln|p|iuA,Tlieu 
derieu»,  l"do,  l'lrieu»,  Walera- 
niuü,  Wilbigo 

—  Kloster  S,  Geurgii  JL  |>.  xxij;. 

—  Pfiu-rk  S.  Weneeslai 

—  pondiiH  i-aiiierae  epiw..  2.'>.'1. 
Nauudorf  b.  iJresHlen,  Nuemlorf 

iuxlit  JJelUau  iL 

—  b.  Fiiisterwalde,  Netcetutfiorff 
III.  222 

—  Ii    t'rossenliaiu,   Xumtlurj'  IL 

Ii  ,2!h:  III  laL 

—  b  KotznebenbriMia,  Nutndorj' 
uUra  Allti'iHi  »i/o  IsL  III  3iüt 

."i;>  • 
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Haundorf  l>  Ortmnd,  MawMlitrjf 

III.  itas: 

—  1>.  Ztihrrn,   Xitwiiulor/,  Xuen- 
(lorfMu  -£>L  III.  iL 

Xaunliof  b  l^l<lollll^;;,  .V">  wA'J,vn, 

.S'uuiH/injfe  II  ;ii.S.  JV'.'i 
Na  nullit/.  I"  Drt-iitifii.  Muti-tlfliri, 

.\'itztiil'/ii:  •-'77  ;{74- 
Nnuütiidt  l>.  M«*U5PU,  Siifnutiiil, 

.\(ii'-i,i(tl  III  liL  a'»!) 
Nnuimlda  Ii.  lüstcrwerdii ,  Siirn- 

iratäf  H.  Wi-  1«.")- 
Xazivroff  iiiile»  3Si. 
X p a i> i>  1  i  s  hü.  III  dl" 
Nobol«ohie/.,  Jorgp  III  ÄM»- 
Xebilduw,  ()»«..  Lehr  iti  >rri»ll. 

Uwlitf«  MI  il: 
Xebii4«»'lieri-iL"z,    MedUrft'rits  f 

Xrilaschit/. 
X  e i'  k  IUI  i  ( z  b.  Lnmiiuitzsrli,  Ay- 

X  «mI  u  B  c  1)  L  t  z  b    Uisrliufun  crxlii, 
.V>!A<'»«<*Aei'iVt ,    AVt/McAtric;  II. 

XiMÜr  l'otxkow  ».  XitiJorputzkaii 
Xi>f;raiiili.  I'   II  'X<it-  Xtl  Uji 
-  X<'(;r<-(lii  K.  NK-irnroile. 

XnidL-ii  b.  Tarj^Jiu,  .V'Wfn  II.  ('S- 
Xriaiif,  Flii.-<»,  .V/.-a  KM)!  lülL  UO; 

ilTiri  HTlh  Hr>9 

III.  i'ja-  zäi 

X«'rrii7..  Kiiorliiinlii»  cie,  »Mi»!!  can 
Xoinoy.  ciimi'rjirius  WIa<lizl»i  II 

Itoplll.  TC^  M- 

Ni'ml  b.  Wuritfii,  AVmH/A,  AV»";'' 

III.  m  illL 
X  e  o  II  t  in  a  II  »  »  d  o  r  f  b.  I  »ohnn, 

SfutuutitHtitrlf  III.  t'M'f 
XiTcliau,  Strrlniirc  VJit. 
Npschwitz   h.  ItudiaHin,  Sech- 

<r,trz  III  1^2. 
XCKgaw  s.  Xöüsigo. 
Xeüller,  Geor«,  Notar  III.  3H>"i. 
Nctcnicz  8.  Nütbnitz 
Xpuliaiis,  ft.  Nova  Domo. 
N  i- 11  k  i  r  0  h  b.  Iliofliofswcnla  (nm 

Hocliwald)    Xiifiik-irche   110-  II. 

■101  OK  110  HI  LiL 

—  b.  \A'ili.druf,  Xitrnlinlif  II.  autü 
III  211 

X  c  II  tu  n  r  k ,  Xi-uiiiark  t,  s.  Novo  Koro. 
XfiKOllc,  Klcibtrr,  Xiiea  Cilla  h. 
Mari'if  rinj.  iUSil   II  HL 

III  äiiL 

Xowfiii»ifit».Wi<'ncrifcli-Xfust.idl. 
Xpvdi»t(>rfl'  B  XUlisdorf 
Xicbil.  .Inn  von  der  (I  UI)  II  atü 
Xie)ii»t,  Hurkardns  72; 
X  ick  cm  b   l>oliiin.  Sick-ur,  Syr- 
lur  II 


Hicolai,  Job.  III  >J4- 
Nit  olaud  IV.  p«!»»       '"L  SiL 
V,  piipii  III  SV  <»■  94  m  110 
iri  117.  i'2t 

—  Iii    H    IViri  ad  viiiculn  pM-^b. 
tard  III  IJl- 

  l'pinO     (."rttbOrtic-llMili    II      p.  XXIX- 

2i'<7  '2>*v  -Afis  2Si>-  ;tn)  :m;. 

au.  .'i:«;  aaüi  .m.  an 

III.  2 

—  opisi'  Con.itAlitiniir'nsiit  II  '£<'i' 

—  -    .Mftioricn»  II  1-W 

—  »  Misn.  cpisr.. 

I     epi.ic  .Mfr»rbur^.  III.  JJQI] 
(  l>rag  illi  LSt  IM  ) 

—  ofllfrar.  in  \V|  IVII»  II  i£C». 

—  «iipprii>r  in  Vi-t  Cidlii  III.  'üü 

—  plrb  in  .Mtlpimilf;  ;iM- 

—  oelionir  in  Hiicli  II  '^Xt. 

—  dtt-nnu«  Itiidins  itäU.  1 1 L*. 

—  attari»ta  in  Dippoldiswaldv  III 
11 

—  majf  hnsp  in  Döholn  III  i£ 

—  aii|iprior  in  I>obrihii;k  III  '21  il 

—  «accrd    in  Ki»tirwpriiR  nt  vir. 
Misn  II.  2;V|. 

—  Xiclau»,  l'fiirr.  zu  FratmiBtrlii 

II  aiiL 

—  Icrlor  Vriberpt'n»,  tS>.'t 

—  plt'b  in  I<az  Ü'JI ' 

—  plrb  in  Leubnitz  III  Vf 

—  pleb  in  l,<irenzkirch  273 

—  majf.  ft.  Misn.  can 

—  «  Mi»n.  ran. 

—  uaniorur.  o))i»<.'  Mi«n.  II  2211  «. 
Mi«i.  vir 

—  uotar  rpisr   Misn  .HO. 

—  oflicinli»  praeiicM.  Minn.  .'Ulj-  'Mt' 

—  pracpuH    mon    ».  t'rucia  Minn. 
■t71 

—  capollan    *    Kgidii    in  rnri» 
\mrgi;r-  Misn  4l'4 

—  obb  in  Nova  Olk  II.  1;^. 

—  plid).  in  NosM'n  .'US» 

—  pleb.  in  OUnitz,  not  marrh. 
Krid  »Irpmii  II  ;,>■.>   11  iiZ 

—  de  Farm«,  procur.  in  curia  Knm 

III  271 

—  de  l'm^a,  T<^^\Mr  imp.  II.  137- 

—  »llarii'ta  in '.^«'hb-initz  III.  l.V 

—  pl'.'b,  in  Sfunlitz  2;).^' 

—  prarpoa.  in  .Sitienr'Mle  II.  gjj. 

—  d<-  (<4tna.  pli'b  in  >Cii<'b<!i)a  320 

—  scriptor  Ilfinriri  IIL 

—  noi.ir.  Fridcriri  L  Thür,  kndgr. 

—  mti^.,  fiHicus  dr>  OrPiKipu  TM- 

—  fil    Agneti«  cirCJi  valvnm,  civ 
Mien  .m 

—  H«rtor.  m«(t.  oivium  Mi*n  1I7- 


Nicolaoa  tvitor,  civ  .Mi»n 

—  piarator  in  MitttdübtTabach  II. 
ML 

—  in  Xicdcrlommutzsi'h  4'>'2: 

—  in  iingulo  zu  I'rizsPT  II  lUt 

—  Niikil,  d   iiMe  «olmUlieise  in 
SkiisBgtn  II  iw;- 

—  Diolpiidiuator  in  Waldicz  b.  J,ih- 
im  II.  7i>' 

Xicradcwicn  villa  iÄL 

Xirze,  l'laiia  in  (>b<>rpb<^abacii  II. 

Xiczachkaw  s.  Ubnr-  u  Untcr- 

uitziK;lika, 
Xiczkuwicz,  Xaiiinan  ii.  Xickcl 

von  (141.'»»  II.  Iii: 
Xi decke,  Olio  de  (I214|  Llü 
Xii'dcrobcrsbach  b.  Itadt'burg, 

v,/fnor  FJj,  Jiöl  II  M  'ilU;  iihi 

III.  Iii  ilL  iSiL 
Xicilereula  »  Obcrcula. 
N  icdcrfihrc  b,  Mein.wn,  Xnlir- 
/cre,  Xiilerxere  ic   ii<X).  ö71'  Iii. 

Lit:  2iÜ  :i^k» 
X  i  e  d  c  r  f;  <)  r  b  i  t  X  b.  |{ric«»nit2, 

Oorcwitz  II.  42.'r 
Xip<ie  rgoitclii  h.  Mügeln,  AWi/, 

KotstUn  liL  12:  3:3ö- 
Nicdorgurig  od  Oborgurig,  Go- 

tIi\  Gmrh  ,  Kcrh  Ül,  llf£  III. 

Xipdcrjabiia  b.  Mei-ispii.  Kmtr, 
Kniti,  A'nyric,  O'inr  II   'Xi'J  III. 

v.»i-  auü  2il  2n;- 

NitMlprlauaitz,    Lm-izf.,  Luti'xi, 

Luzh>  !c.  1  iL  21-  22-  iü!  Cl  Gö- 

'.fü  \  lir^  IjÄT  121-  \2iL  141-  LÜL 

201-  JiMi  II  ÜI  tü;  M;  Iii 

4 12-  III.         HL  Lus.  iufprior 

III  174  :i-£.\- 
X  iedcrluminatzsch    bei  UieM, 

netlir  Lompnitz  422-  III. 
Niederlflli»cher«    lud  Miigelu, 

nctlir  Ijuc:c:ertiu!  III.  17_ 
XicdcrniUBoliitz  b.  .VteiMeii,  ue- 

ilir  Mtuchtiairz  III.  17. 
Nicdcrpolcntz  »  l'olentr. 
N  i  ed  c  rp  u  t  z  k  au  b.  BiiR-buffswerda, 

X'fdir  Poczhotc  II.  31S- 
Niederachöii«  b  FreilxTg,  ScAo- 

naic  inferior  III  15.  233. 
Xiederatriegia  b.  Itoaairein, 

Sfregti*  III.  17' 
NipdertopBrhädpl   hei  Xoesen, 

Tvp*chni  maior  III  15. 
Nipderwarthe  b.  Mpiaspn,  Xi<Ur- 

trarl,  Xt/ilfUrwarlr  III    ."W.  27;1. 

974- 

Nipderwulzkcb w i tz  b  Diihpln 
Muti/.lnrilt  III  IfK.). 


Hiademoliftaiti  b  Gnjiueuluüti, 

TK-hnicUez  III.  Äi") 
Nieperode  b,  (injs.-x'iiliiiin,  AV- 

gntla  III.  2.j2- 
Nieiiliurc,  iibba»  fil  ££ 
--  prneijoi»,  S.  WiluTti  siL 
Nigri,  tmig.  GnufriJu«,  procurat. 

in  rurin  Mmn.  4<)i; 
Nikelj  Vrif^t  xu  No*»«!!  H-  \H. 
Nimitsou,  Gisilbi'rtus  de 
>iiintitz  b.  Mriii»en.  Simptits  III 

HL 

Nimuoowa  e.  Mochau. 

Xiaa,  NiH«(t  »  Neiiue 

Nisan,  yimnr,  Xifani,  A'm^m,  ,Vi- 
n")i*n  ;c  ,  |>U<fUii,  ref!^\o  i.  In-  II 
•21-        2it  3i-       il.  iiil  iLL  aü. 

—  NUireus.   an'bidiat-ouatiu  III. 

—  NisicL'ns.  lircludinconi  b.  Misn. 
call. 

Ni»chwilz  b.  Wunteu,  \itieiFil2 

III.  I8Ö'  s.  Nivzkuwivz. 
N  itell  bllfp,   yitfnftn/r.  )<•.,  I.lltol- 

du»   nriiliKVT   U     127.  i'äi:  -iig*" 

4:H). 

Nithart,  Mattiiciu  III.  üö. 
Nitzuwitz  ».  NixOiwitx. 
N°  i  unlu  ngu  »,  Ortuiiius  (121!))  83- 
Xiztt  s  NiMiwe. 

Nizizi,  pagu»,  proriuciu  6-  21' 
'£!• 

Nurz  i.  NOtliscbütz. 
Noltil,  SviUI,  Niv  .  «  Mi»ii.  vic, 
Kuucwicx,  WichuauduB  do  {12£i| 
8S(- 

N  ordhauseu,  Sorthuta  131.  III. 

m. 

NoticciiBt»  e)ii»c.  &L 
Nosvlikuwitz  b.  Dübeln.  Kefht- 

III.  ili  aiit  ÄW- 
NossHD,   Xazi»,  aV'w«'«,  A'um'n, 
AmJi^H   H-.   Mil  ^  "ÄJil- 

;i(iei-  210.  22Lt;  ÜSL  363-  iüL  aääl 
U.  t>  XXIX-  Ii.  lü;  Uü  iü  151- 
Kil:  178  IM.  l«ll-  ISJSi  2lSk 

Mi  ii^  III.  lö  2i.  ai  üL  öäi 
HL  77-  aßö. 

—  iVu«i-»M,  Albtrt.  di%  ».  Mi»ii  «in 

—  A'uzWn,  Conradiu  du,  8.  Misii. 
can. 

—  A'onn,  fratree  de  (lÄM)  91- 


Hotten,   ^'o*ei^^,  Heiir.  do  (1222) 

89- 

—  A'tti««,  Ileinr   do,  fral  Vlriri, 
milM  (12»;S|  Üüi 

~  A'"sjyn,  Hoinr.  de  (1282)  IftV 

—  AVr««,   I*.  et,  Z    de,  fratre» 
I  l2iih)  LL 

—  Ao»;/w,  Iviriis  de,  »  Mimi.  can. 

—  \ozzin,  l'i-tru»  dv,  mite»  (1241) 

m. 

—  A'«i('n,  l'etru»  de,  dictu«  SHpicn», 
milpü,  Ilcnr.  et  Ulrici  patruun 

luv 

—  Simin,  VImannu»  du  (1314)  *j?)r 

—  \oz2in,  \nsin,  Ulricii«  de,  miles 
( 1239- (W)  ML  Hü; 

Nüasiffc  b  Nosspu,  .Wfi'em»,  AV»- 

gitir  II  liO.  III 
Koaslitz  b.  Rüftsoina,  Xu*>juicz, 

yiu»tiif3  874'  III,  lä. 
No»iiz,  mag.  Mic'huL-l,  not.  pnbl. 

III.  2IL 

Nöthnitz  b.  Dresden,  XrUm'ez  III. 
Nütbaciiütz  b.  D<ibclti,  A'noz  II. 

•tu 

Nora  Ciritati%    C'oDradiu  de,  ii. 

Miün.  can 

 ».  XilcuMtad. 

Xüua  Domo.  Joiichim  d(>,  liohe- 

niiac  caiicoll  III  4<16. 
Noiiaria,  M.  de  II.  281t 
Nuratiniii  haercsia  l;"i<>" 
Novo  Koro,  Job.  do,  pleban  in 

Znrickauia  371. 

—  —  .lidi.  de,  caprlUin.  a.  Margnr. 
Mi»ii.  II  iüL 

Xowak,  pat.  l'vtri  in  Cossebaude 

liüi  2»a 

XowaiodlitX  n  Weie»ti«ii!i]it». 
Nümun,  Heyuieb  dietuit,  iu  ßcni- 

tltz  II  2ii. 
Kueman,  Job   in  Panitz  II.  1 7.'i. 

—  Nickel  in  OlM^reber»baeh  II  24S> 

—  Xiczf  iu  Obcruberabaeh  II.  .159" 
Nu«nbiirch  ».  Xauberg. 
Nncndorf,  XiimdiyrffchiH,  Xntpi»- 

ilorf  B.  Naandürf. 

—  Ekilniannu:«  et  Wernberus  de, 
fratro»  (1338|  SÜSi 

—  Suindorf,  lleincman  von  (13l)i5) 
2üfi. 

—  J4.b.  in  Okrylltt  II  2. 


Nuenhayn  Naunhof. 
Nuenkircben  t.  Neukirch. 
X  u  e  n  m  H  r  k  t  s.  Nu vo  Poro,  de. 
Xnenstad  a.  Xanataill 

—  Cuur.  de.  not.  bindgr.  Etiaab. 
31»;.  ».  Misn.  can.,  Cour. 

—  (Nova  ("ivit«»),  Herrn,  von  der, 
M  Mi»u.  ric  ,  Herrn. 

Xuen Walde  «.  Nauwalda. 
Nilruberjf,    Nurmberrfi,  Nartn- 
Ui-'j  IC.  ail  II.  2ÜL  III  2fii  iL 

147  a^i  itt  iid  aän  37t*- 

—  Ililndiiiw  III  3^  3(»- ^uü:  .te?- 

3Ü8-  an 

—  Reicbsug  III.  170-  Uli  2ffl. 
339-  aiL  iüa  iJüL  3t»3-  370-  aZL: 
am  379- 

—  .SebttldiiJtircho  III,  213-  214- 
217- 

Nuraia,  Jo,  de  III.  2(>- 
.  Nudbiiicz  «.  Nosslit/.. 
Nu»odnlip2,  Staatleliz  «.  Natu- 
liU. 

Nusücdelicz  s.  Rotliiiaualit« , 

—  Allel  von,  daselbst  (1412—14) 
II  ikÜLaaL  411- 

—  Dytberich  Ton  (lliVij  atSSl 

—  Sifridu»  de,  arniigcr  (1406—11) 
II.  .'llfi  mf  iHa.  370 

—  Wilrich  von  (i:Lj2) 

Nnssia,  mag,  Tiltnaunus  de,  in 
Koni,  curia  (irocurator  SäL 
aaii  3!!Mi  3ÜSL  V^h  Mi  lfi2i 
UJäi  4SiL  406: 

Näs«il,  Xutil,  Xaiet,  Gco.  s.  Misn 
vic 

Xuwouian,  Iturchb.  a.  Miirn.  vic. 

—  NicoluUB  in  Simselwitz  II.  äZI 
Nuwinhaffe  a.  Niuinbof. 
Nuwyubur(7  ».  XHumburg. 
Nuzadelitz  s.  Nauslitz. 
Nyccze  in  Opucwitz  II.  2ä3 
Nyckur  ».  Nickern, 
Xydalkcwitz,    Cunr.    du  (1291) 

237- 

Xydcn  »  Xeideu 

Xykazcnitz  a.  Xcckanitz. 

N  y  m  a  u  t  z ,    Nymant ,    Xym»  tulit, 

Paxlaua,  Paku*latu  du,  ».  Mi»n. 

can. 

Xyming,    Hinrieb,    Ratbm,  cu 

Groi»enbain  II  li>4- 
Nyrapt  B.  Neuit 


—  170 


0.  ».  A'lri«ui  itiuconus  canlin.  IM. 
Obeüicutia  hIhvoiiU'a  III.  .'KtTi 

Obejfsw,  ObfyatB,  <itu-<joir  r  Uehi- 
gaii 

0  l»  >'  g  o  w  .  Vbegow,  Pptir  v(»ii, 
Svlirribpr  lio»  Iturppr.  zu  Mni»- 
«t-ii  äüti: 

O-ttelis,  (VAU.  Henr.,  ».  >Iien.  rif. 
Oborouiitierjidorf  b.  |)i(>]iol(lis' 

walilu,  Ol'irkunrrt^-Iorß'  III.  211. 
OberrtiPr«  buch     b.  Hnilpbiir^, 

ohirnlr,  KHprrior  Kli.  II    "JÜ-  ü 

KW  '247-  •24H  g^!)'  .Tn  au--'- 
Oberrula  b.  Nosspii,  Ori  III.  UV- 
Obergrunrt  I).  Nonseii,  Gnintiutr 

*i,p.  III.  IH^ 
Oborfiurig  b    Builisi>in,  Korrh 

III         vgl.  NiedtTtrurip 
ObcirliÜKclii-h  b  Dippuldiiiwaldc, 

Hr*eU<-h  II  ;g>a. 
Oberjnliiiu  b.  Mi-i»iteu,  tuprior 

Kfiynit  III.  Hl' 
Oberliiii(>ilz.     Liuatiii  enporior 

III  i7i.  atcif.  k6  *j4i: 

—  «i'th»  Stiidto  liL  Uli  HL 

<) brr I II m Inn t / »o b  b  Kii'hii,  Ijimp- 

ni't:  xti/irrit'r  422;  III  III 
OborlütZEvbcrn  b.  Müppln,  obir 

Lucsnrratr  III.  17. 
Obermriüii  b.  Mfiasuu,  Obirmie»- 

ten»  III.  HiX. 
Obenniiiiclutz  b    Mfinuptt,  obir 

Mwieheieici  III  ü 
Oboriiburgpr,  («"en-t.   imp.  C'ii- 

roii  V  ,  III.  aii  am  aiiiiJiTti- 

37:t-  ;i7-l-  3si5-  .M. 
Obernburj!;er,  P.  III.  408' 
Obprottnndorf  b.  Neuebidt  <Hi- 

ScLcifswerdu).    Ottindirrf,  l\ittn- 

dor/tfi  ^X{  :tS7' 
Oberpolpiitx  i»  I'olenti. 
OborreiimbiTg  t.  Iteitisborg. 
Oberrödpru  ».  RÖdi-ni. 
ObcrstoHs  wit«  b.  NoKsen,S/0(rcAe- 

«-«•;  III  m. 
UbcrtopBcbüdi'l  b  Nossen,  Tob- 

K-hul  III.  liL 
Obcrwurth»  b.  Dresden,  Warta 

»upr.riür  s   fjMmupnii»,  (Jliirirtirt, 

Vbfrtcart  U£L  M.  ^  21U  521. 

37f  lÜL  II  Oi:  liÜL  läilii 
aüL  ä«L  m 

^1  242  2^7'  ai5 
()  bprv»  iederntildt    im  Manns- 

fi'jilpr  tit'birgflkr. ,  Vridci  tim 
UbvrüKcbör  iiow  i  1 2    b.  IWbuhi, 

Vserueaies  III.  IL 


0. 

Ober-  u    Niudt-Tpubi  b.  NoMeti, 

Ober-  u,  UiiterniUitclikn  b.  Wur- 

III.  2IÜ 
Obdon  »  Ab«iid 
übirudorff  ».  Ottendurf, 
Oirbe  II.  aii. 

Ui-Imciisnal  b  Dnlilpii.  Orlitm- 
tait,  I >,  h»r.',r-z„l  III  222- 

Ockprwilz  b.  I>rci»Jpii(r)  Oi'cice 
21 

Ockrill:»  b  Mpii««on,  Ormf, 
'hh'nl  2ÜL  Xliy  II.  2.  a:  'JJ- 
rHiO.  II.  22... 

Oczicr.  ».  Ossig 

OdelricHB  luiiiiiitcriali»  M-  lit 

Oder,  t/(ltnt,  OJora  ü  4:  ili  17. 
21-  22  142 

(.(el  s.  Obpreiila. 

Ocldcbiitz  b.  Wureeu,  OUnitz 
III.  m 

Ot'lxiiitz  b.  LicblciiKtciii,  OUniU 

II.  22  44-  Iii 
Uptzsvh  b-  Müj(p1ii,  AVrt/<?2  III. 

<.'gros,  llcnr  do,  mimucb.  iu  l><>- 

Iiprliii-U  Hilf»" 
Uboru  a.  Muburii. 
Uhrp.  FhiMi,  .Iki  IH- 
Oicice,  Ockerwit«(Y)  ÜT 
Olificia,    l'aulua    du  ItudisAin., 

not.  publ.  III.  ü. 
OluiUlz,  Hicthiim,  Diuccix^  &L 

HL  IL  l'Jl- 

—  Uiftcbüfv  8.  i'onraduH,  Jobauuug, 
Tlieoildricu». 

OlricuB  can.  Wurziu.  jü^ 
Ulsaw,  die,  Ii.  Mürtiu  in  d.  Tur- 

giiui»chi'n  I'tli'ge  HL  '£lL 
Olauitz  8.  OeliU'biiU  u.  Uplauitz. 

—  (Jltzetiit:,  UuKsu  de,  CHpitan. 
caslri  StoliK-ti  (1461— tÄ>|  III.  lül- 
IM-  IHl 

—  Vlriru»  dictus  Ü.,  milps  (I2i>8j 

OUtL'tu,  Hartm.  de,  «.  Misn.  can. 

Oltscb,  OUrh,  Uii-uur  de»  Itatbs 

zu  (SrusBeuh.-iin  III. 
Oinitewitxb.  Drpüdpn.  Ommrirlc:, 

Omatnwicz,  VriucJicicx  2%.  J7ä- 

II  250.  ^  •£A- 
(hiiiiliit,  Judouiii«  de,  beuuliuiat. 

Nuiuburg  II.  '.i'J*l 
Oiioll'u»  iiiiuiatcriiilis  lill 


Opilio  (.Sdiäfer),    Job.  in  Böhla 
II.  6- 

Opilionis,  Guntbcrua,  not.  publ. 

III  ;w- 

—  Nie  in  piimsolwitz  II.  ÜL 
Upiu,  Cour,  de,  niilM  (131«^  'Ml' 
Oppauia,  OppucbCO.  Truppaul?) 

Upjiin,  Cüno  von,  Kitlcr  II  iSL 
Ürdo  cromitiiruin  ».  Augustini  HL 
KiT».- 

(Orientalin  terra  2i>i 

Orio,  Rpvidierui«  dp,  pau.  Leod., 

prac'pos.  C'lauarii  11*2'  20M 
Orlamunde,   Fridtricli  Graf  zu, 

Herr  zu  l>roizk  II.  2i.lrt. 

—  Ileinr    pt   Herrn,  pomites  de 

Ortn'inu«.    abbas    et  arcbidiav. 

Kemnippnsi«  II  32t^-  'SSi>- 
Oriiariu».  Nicbol..  uiuuacb.  iu  Do- 

berlucb  .'iftV 
Oruoldi,  llcnr  in  Mertitz  II  211 
Ornolticz,  e.  Arntitz. 
Ortenberg  III,  äj. 
OrtPiibu  rft,  von,  U.  Tbimo'»  (iläu- 

biger  IL  't74" 
Ortmanadiirt'f.    Albr.    u.  Huns 

von  (Ml-'l  II.  ;«>2: 
Osnabrück,  Oatuhrwigt  III.  374' 
Oüpbatz,  (htecx,  Oichanf  te  '2'i\- 

auü  II.  LL  lüi  üi;  2UL  271-  -m. 
£kl:        ML:  III  8-  M-  13- 

Iii:  aäi  Iii  iüL.  asiL  208  aya: 

221  2J(r 

—  I'flpgp,  Ooritrlit,  Amt  II.  SÜSL 

III  luL  iito  m. 

—  Maa»,  ineusura  II.  Sit  27!). 

—  fratrcB  minore«  2.")H 

—  Oftchiiri,  Ant.  de,  »,  )IJan.  vic. 

—  Iltnr.  de,  ciipidlan.  rpisc.  Miau. 

II.  Ml  aüL       III  Ii. 

—  Job.  de.  ».  Miisu.  vic. 

—  Mutbiaa  plpb.  in  Luppa  III.  VS 
Üscnbrugge  ».  Osnabrück. 
0»»ecz,  (/zzect  s.  Oacbatz. 
Oaspgg  in  liöbnieu,  Osztk 
0*»ek  ».  (iroasH-ubuiu. 

Oasen,  Haltk  von  III.  024. 
OsaeubricK,  Henr.  de,  ciipellan. 

tpiac.  Miau  II.  UÜ,  121 
Oasig  b.  Dublin,  Oczia  III.  lü 

Oslerburg,  Otlerboryk ,  Ilcur.  a. 

Misn.  vie. 
O.ttra,  jetzt  Kricdricb»l«ill-l>re!>- 

den  LL  iälCi  itUi  Uli  III.  4'  1H7' 

282-  32*;-  ;m: 


  471. 


Oltran  l>  I)<ih«rln,  Otrabudt,  (hstr- 
zoir,  O^ftrowt,  fitlrinre,  Ottrnm 

ai.  I:J2  2UV  ^  III   IT  IIL 

')str"l?),  Ontriuiua,  OmtrHuiHtui  i\- 
Oswiilt,  IVt,  Uürgi'rm.  zu  Mü- 

g-ii.  III  La: 

Otakuriiii.  OIhrU-.,  Oiud-ttrHn  rcx 

llnhnm.  «4  1*7-  m-  LÜL  iia. 
Otf^lT,  <'|>i*c.  I 

OttielricuB,  friit  Gfronw  51- 

Otre«l>ude  »  (>»tn«u, 

Utt (Eubach  b    Itiusoina,  OUitt- 

hiicliitir  III  15. 
Ottoiiliurg  (Ort^uLurg'O,  der  vou 

II.  m 

Olteiulorf  b.  liaiiiicben  {Obirn- 
(lorjT)  III.  IL 

—  b  Mittwi  ida  III.  lül 

—  b   lUdebcrg  II.  2ÜL  21L 
iälSL 

—  b.  Trobsfii,  jeUt  wüst«  Murk 

III.  !«•  ligr 

—  Ollitii/iir/  e.  Obtrotteixlorf. 

—  »  Misn.  cjui. 

Oltewiff  b.  IJühtln,  Otuek  22L 

Ottiiibachavr  ».  Ottenbach. 
t»tto  L  im|>  1-:  2.  Üi  1-  ih  Z  a.  IL 


P.  riip<-ll:in.  Alb.  d«  I.,U|i|>e  '^73. 
1".  dt'  miigistro  II.  35.> 
l' ach  R.  Itnfh. 

PitchuüXü  .1  .Misri.  riin.,  Nvmftiitx. 
Piiok,  i',iL;  Pa<jh,  .Mb.dc.V  Miün. 

—  HeriihArt  zu  Ilohburg  (1477|  III. 
247. 

—  Joh  df  aaüi 

—  Ilnns  zu  Iluhburg  (1477.78)  III. 
•2I7.  ijlL 

—  Ib'iKN-liims  dl!  |1X)2»  aäÜl 

—  Hiiur.  de  {Um)  iäüIL 

—  Ili^rui.  vou.  Atntrii  zu  Saelimru- 

bürg  (ir>ii)  III.  ;ii> 

—  Luc,  innter  JohiiinuH  et  »orore» 
jS(».  i-l  T.  m 

I'aczk.  11)111«  II.  Am 
I'ndr^rbriinniMis   qjiifc.  «.  Hein- 

rieu»,  Mi-inwercu.s. 
Pala,  (i.  dB  II.  aOl- 

—  V.  de  II.  aiL 

Palcna.  Dr.  Joh  de,  piibstl.  Au- 
ditor III.  all  i»2: 

l'HlfiiCzk  i<  l'olentz. 


10  II- 12  w.  IL.  IL  Iii  221  aa: 
lai  iüü;  III.  iiLii  aic 

Otto  II  iin|>  |2^(I  )  .Ä  r  (11t  12 

11  rK>j  ui  [III.  aaöj 

—  III.  rcx  Hl.  »). 

—  ur<hieji.  Miigdcb.  II.  321  32. 

-  epiw.  braudi  iib.  i;iKr  m>r  (14  >1 

—  L  <■](!»<•.  Kamberg  ü  ÜI 

(— )  episc,  t'uhiu-iis.  (a."j3.  ;J5*I-  3t;2) 

—  L  cpisf.  Hilde». 

—  L  epi.Ho  .Miiid.  lill 
dux  liuvar.  3»;- 

(— )  dux  liauariae  (128  ) 

—  (com   <le  <.>rlamundej  murchio 
Mioii  l  ldlKil  3^ 

—  tßiiilti,  fil.  Coriradi  mnreh  ,  mar- 
chio  .Mi»u.  17-  (MJ      Stt  tiLJü 

—  fil  Aldcdierfi  mnrcL  lirandonb. 
r.l  [iL 

—  (IV.)  inarcilio  lirand    174:  175- 
llli;  lül  aSiL 

—  inartrhio   Itrnnd.,   fr.  Ludovici 
Rom  II.  i£L  ilL 

—  Otlho  comvii  4;J.  ü  4(;- 

—  friit  Coimuli  pleb.  de  Uorux 

m. 

—  ».  HüUL-,  advocat.  <le. 

—  praepoa.  iniiiori»  ecci.  Mogdeb. 

—  capellan.  epiac.  Misn  lü. 


P. 

Palowe,  Luthen»  de,  milea  (1276) 
1H7. 

Pando,  P  de  II  ^ 
PanewiezL'r,  diu  IL  M'- 
PiineiTitr.    I'niioiriei,  Panuwik, 
Hans  (H  Cl)  III,  r>2- 

—  Niekil  Von.  Hiiuptm.  zu  Uudie- 

»in  iUMi  III.  üa; 

—  Dr.  \irol  de,  canl.  Glogouienii. 
(i:»42)  3üi  iÜL  aiiL  Üüü 

—  Ort  vou  u.  M^ine  Brüder  (I.'iW) 

m: 

—  Thyzo  de.  mili-s  fl27(;)  187j 

—  Titze  (14;$.^)  III.  iyj- 

—  WidvTHniuiu«  de,   milo«  (127Ü) 

Panitz  b.  Oacliatx.  /'»iwiVt,  P>i- 

f>9f~.  II.  üa;  iLi2^  HI.  IS.  ai.Y 

Pnnthalcoii,   C'leriker  d.  apust, 

Kainmnr  III.  ü. 
Papia,  Ja.  de  II.  301-  a.'ö. 

—  niag.  Joh.  de,  procurat.  in  curia 
Koin  iUlL 

Papindorff  *.  Pappeiidorf. 
Papircfu,  Hugo  de,  «.  Misu  vic 


Otto  ganltiuiu«  ord.  min.  Misn.  2äiL 

—  mag.  cjimernc  epinc.  Mi»n.  11. 
70.  üll  I«.  Knintnerniei^iter 

—  cjiiitor  Xumburg.  i^J(). 

—  Otto  piaeerna  Ludovici  Thür. 
I«n<lgr  8»' 

—  plebauus  in  Würzen  äHll- 

—  scholast  Würz.  iJtiL  3H4' 

—  cauuu  Cieen».  ÜL 

—  Scolaris,    C(»giiatua  Theodvriei 
praep.  Itudiiia.  2.'>S. 

—  üutor  in  Meisten  21Ü' 

—  in  Piskowitz  241- 
Otwariu  Villa  'M»- 
Otwek  ».  Ottewig. 
Ouschitz,  Jaeobos  de,   a,  Misn. 

call. 
Ovis  «.  Schaf. 

Owa  (Obej-au  «1  Niederau'?) 
Owe.  Ileulin  vou  der  u.  d.  Sohn 

Mertin,  zu  Putzkau  -tiT.  S'H 
Oys,  villa  prope  Lygeniti  III.  lä£ 
Ozer  3ö' 

Oztrusniza  fiuv.  1 10" 

Oztrov,  Ilerbordu»  de  (1211«)  71- 

—  (htrmce  (Ostm?)  Otto  et  Ulr. 
de  (1222)  8Ü. 

Ozzvc,    Cour,    et   KudolfHu  de 

(l  -'22)  aL 
Ozzek  B.  Osscgg. 


Papinoan,  Vlricus  de  (12«K)  I2si 

—  B.  Hobirsehen.  Bobirscher. 
Pappendorf  h   lUiiiirheu,  Pop- 

prndorj.  Piipinilorff  ICO.  III.  IL 
Pappen  hei  m,   Wulff  von,  Erb- 

inariM'hall  III.  ö73.  :^74' 
Paradiso,  abh.  de  178. 
Puriuiez  s.  Barnitz. 
Parthinmarck  III.  il^L 
Pascbkowitz  b.  Mllgelü,  Pa»ru- 

wicz,   Piuketcics  je.  'JlIIl.  H.  SIL 

III.  m- 

Paselitz  s.  Uasslitz. 

Paseliz,  Hartuugus  du  (12G9)  IST 

—  Ilerin  de  {IJiü!) 
Paser wicz  s.  Ba<i>litx, 
PaHsaii,  Patav.  diocusi»  III.  171. 

 opiätc.  ».  Petrus,  Weriiliardus. 

PaBsiui,  villu  |1.'>  ] 
Patzdorff  s  Batzdorf 

Paulis  Jacob««  II.  UL  IM. 

~  Job ,  not.  pubi  II.  aii: 

—  Joh.,  altar.  in  i^tolpcn  III.  234. 
P  a  u  I  s  m  ii  h  I  e    b.  Ctri>«»euliaiii, 

PiiMUmul  III.  252- 


Paulus  II  i»nm  UL  157-  liü  Hül 
171:  173  17  J-  I2if.  aiH 

—  IV.  |.«iiu  III.  aaiL  isüi 

—  cpisc.   Süuibk'nsi«    III    31H'  ». 
Mi.111.  can.  WiiU,  1*.  dp. 

—  opiwr  Tri|MiliUiiii!<  lil.T 

—  abl).  in  Dobriliig  III  'JCA. 

—  nin^..  üot    c\>.  Withijiimis  II., 
2£L  ai5L  aiü  »  Mi"«"  vic. 

—  in  Mutzschwitz  II.  LÜL 
Piiuschntx  lj.Meis.ien,  Uudfjtchili 

III.  Iii! 

l'aueitz  b.  Wiirzpn,  Pnu-t,  /'nw- 

*.v  H'.  III  sö: 
Pitusi>uitz  b.  t?tn.-hU,  Pirtleiiiii 

III  k; 

Paiiul,  Piiu.fil  uff  (Irin  bmjt  in 

Kaufbadi  II  Iii  Uli;  -fcJl  " 
I'auo,  Pili»!-.  I'oligTiUj.,  nuut.  MlK>i»t. 

II  jüia: 

l'HvouitsH,  Uioliclinüis  'Jlti- 
l'azorin,  Tbymü,  di?iT.  Dr.  III. 
IM 

Peclisteyn,  Ptchtlen,  Ticiko,  b. 

Misn.  vic. 
Peez  tflXMr  ÜÜL 

—  Nii-kil  der  Pcczynuen,  in  Pii- 
nitz  II.  1591 

—  p.  t<Tuk  11.  au. 

PevZL',  Nickel  u.  desitpn  Itrudt^r 

KyraUn  II  ^ü: 
Petzcü  circa  Albeatn,  civ.  Mijiu. 

Pi-czold  in  Ska.4iigr»  II.  ÜÜL 
Ppczoltli,    >Iart     de  Oi>6ebavz, 

ni.t.  publ.  II         III  9.  ».  Mi»u. 

vic. 

—  Nip.  s.  Mi»ii  vic. 
Pcczoldyuue,  dip,  in  Übernhpr«- 

bach  II.  .C)!) 
Pei-zscb.  Nigkil  von  Luczewicz 
II  4^»: 

I'egftu,   Pyijoice,    Piijauia,  i^Cadt 
3M 

 Klostpr  Bcnpd.-()rd  25»  '271 

II.  p  XXIX 

Pegenau    b.   JSfcisiM.-n,  liegmow, 

Hfgetuiu-  II.  93.  III.  1»L 
Pehritzsch  b.  Eik'nburg(V),  Dorm 

\K\ 

Pelczk,  Ht-inr.  II  .163 
Ppticzk  s.  Punzig. 

—  Nickel,  Job.  PCr.  zu  Bowten. 
Cza»«luw  u  Hanno»  von,  UrUdur 

(13'Jä)  II 

—  Nickel  von  (M64j  HI  1511. 

—  /Vm/:,  Zumlaiu  de  (1272)  I7.'i" 
17ü 


Penig,  i'rt.ih,  Puttifk.  Hriwjk  !<•  . 

jNi-  II.  21.  2111  ijai  üaic  2ti«- 

2112: 55321  a  dt        III  Äitix  iUlL 

:-ta)  32  r  a  uv 

Ppnis.  Jdh.,  official.  pruciRi».  Bu- 

AU*  II.  lau 
Pcnkpwicz  «.  Pinkowitz 
Ppnkcwitz  in  ObrrjiibnH  III  liL 
Pennrieb  b.  Drewlo».  feiuril  II. 

42.'j- 

Ppuzif;li  Oilrlilz.  I'nnzk,  11.2^2. 
III  Kill 

Prrpipianuni,  monnstcr.  II.  üü. 
PerPxrini,  Jub,,  i«.  Misn  vic. 

—  Nie,  rnppllan  Misn.  II  2Tlf' 
I'ere(j;riuu!«  epine.  Pra^  l<f^ 

—  fr.  onl.  pracdic.  Oppolicn».  21W- 

—  laious  tili 

Pcrcz,  Juli,  do.  pb.'b.  in  C'oldifz 
;M7- 

Peritz    I".    (iro!i--<enli«in,  Prrilz. 

Heri>uc-Xt)  1121.  II  113 
Pprli  brrg,  Mathias,  pich  in  !Sti>k- 

k.iw  III.  -)7- 
Perronus  epine.  Liirinen.'«  227' 
Ppru-iinm  !W  III  Itlfil 
Peirbol»,  pleb.  in  .Stürza.  cai>el- 

lan.  cp.  Mivn  II.  227. 
Pesterwitz  b  iJreiwirii,  ßrittrhi 

aa.  2IL  Uli-  IL  lüL  III.  272- 

—  Burf?bf  rjr  b  P  ,  Thortin  rtmlii- 
tum  GÜ  IL 

Pcszne,  WulferuB  de  (1222i  tSL 
Peter,  kurf  t'anzleiscbn-iber  III 
2ÜI1 

—  in  Orosskagpii  421)- 
PctPrsbcrg  b.  lliille,  ,V""'  »crr- 

miir  ^   ^  Ii»-  121;  lai,  aSL 

SW9  II  ajü 

Petirze,  llnnnuH  :>K? 

Petra,  P.  II.  2221 

f'etrissn,  ttubjiriori.titii  in  .Sitzen- 

rode  171' 
Petrus,  arehiepisc.  Arbon^ni^is  227" 

—  ftrobiepisc     Mftgdeb.    II.  LBL 

HO:  i:.:i 

|—  Krzbi«ch.  von  Salerno  III  2li7-| 
nri-liieiiibc.  Snrrent  1.S2. 

—  ejiinc.  Bu.«!!.  214-  prucjios.  Wisse- 
grad ,  regni  Uuboni  cimeellnr. 
2ül. 

-  epine  Kmncrin  L 

—  episc  Numli.  III  |14<))  150 
[     ppiHP.  Piitav.  1W  | 

—  cpiüC.  Kuveun  7-  IH- 

—  epinc.  TiraJonensia  227" 

-  episc  Ladiaiiricnx  II  U 

—  pleb  in  Beigem  II  H2  1^ 
•  -  pleb.  iu  Dahlen  II  ><2- 


Petmi,  pleb.  in  INilwln,  rajiellnu. 
tnarch  Kriderici  I_,  214. 

—  ii.  Mi»ii.  ciin. 

—  B.  Misn.  vic 

—  diaciinuii  Mien.  IlL 

—  painerar  ep.  Withe/roiii«  I  ,  214' 

iksi 

—  notar.  Misn.  218- 

—  papellan.  Theoder.  praep.  Bud. 

—  praepo»  Merseburg.  II. 

—  pleb.  in  Miifieln  314' 

—  enpelbin  in  Mügeln  III.  Ui- 

—  de  Podio  de  l'iäternis  4(>). 

—  pleb  in  Kittlnitz  a2ll: 
 in  .Srhliobcn  2<>2  2(1:1. 

—  de  t'avei»  rnbeis,  dee.  Segiintln., 
nnditiir  enusar.  |ulatü  apoBt  III. 

ms; 

—  Vitnrbieiisi«  1  Jt^' 

-  de  fii'e,  pleb  in  Strebla  2^ 

—  ean.  Cieena   m  1»2L 

—  miiiiDteriaiis  (1151  — 77|  53-  filt 

—  dapifer,  ministerialia  (UXi)  IUI 
ministerialis  (I2l)())  71' 

—  in  HoriiB  ciinvent<»r  III.  18- 

—  fil.  Nowak  in  Cossebaude  llilL2Jll: 

—  »pud  fonteni  in  foüwig  II.  jjäi. 

—  Hufenbes   in  Ermendorf  II  98- 

—  -  in  Kagen  )M.  2111  234 

—  institor  in  .Meia.HPn  171 

—  btpieid«  in  Meiiisen  31 1" 

—  Ilufenbes.  in  Mebsa  :12!)' 
in  NiederliininiatZiirb  422: 

—  fil.   Ilenczkoui»   in  Scliinnrren 
■•Uli 

—  Ilufenbes  in  Scbweitnnitz  3^17. 
Petze.  Nickel,  Kichtcr  III 
Pptzold,  Ulr  ,  Bürger  zu  Halle 

III.  2U2 

PetzoIdL    -ViVif,   Siciko  dietiu 

II.  118- 

l'ptzaehp,  Tliiinia.s,  Gärtner  in 

Olierwurllm  III.  315. 
PctzBcliitz,  Frid  «.  Mi»u.  vic. 
Pctzüchwitz     b.  Lominatxach, 

«cejrj  II  411. 
Peztau  rivn«  1  Wi 
Pfaffe,  llenr.  s.  Miitu.  can. 

—  Nicol   III  lill 
Pfuffendorff,  Nie  III  M, 
Pfifer«,  Niezcze  II.  22; 
Pboel,  Pfiiit,  Job,  dccau.  Budi»-i. 

III  221: 

Pflligk,  Pfluij.  Phlug,  Phlügfxf  , 
Autlionius  zu  Zabeltitz  1 1490.91) 

III.  22i£  2al 

—  fcKiir.  Bitter,  herz,  «äch»  lUith 

ii.''!*!)  UL  aan 

—  Phlug,  Diiniian  lU92>  III.  290 


—  473 


Pflagk,  Hiinns  Z1I  Franpiihuvii  (14[>5 
-!tH)  III.  -/jH-,  -JiB.  mi-  " 

—  Hnnii»z  zil  GrosuMfhorhrr  (14%) 
III  iJÜäi 

—  Pllütjf,  Hciirirli.  Öttciis  iiuhn 
lliWl  11.  Iii 

—  Jul-,  «.  Misu.  piin. 

—  M«r(r«retlm,    WiUwe  Autliiii» 
III.  l-JhT'l 

—  i'hluij,  Otto,  Ileiiirifh«  Vat<>r 

II.  m 

 Utto  liaSK))  11  274- 

—  —  Si^imininil.  b.  Miitn.  caii. 
 Tamiiic-.  KiHir  (m'»-«"}  II 

21!)  £ai  ^ 

—  J'ßtirg,  Tliiiiii.  ilofdion   v.  K. 
»«xini   II.  III  JUL 

—  rHiiij.  VIrifu«.  »iiilariu»  Holirni 
i;i,it!i 

Pforta  Ii.  Naiiinlmrg,  Sphulpfortf. 
l'orta  bftiliir.  itjxmliAl.  (j7-  74-  tüt 
II    ji.  Xt\ 
l'fottel.  Dr.  Joli.  III  JüL 
Pl>il!li|iii«  rpx  lioii).  üü  Lü 
Phililil».  Fiimt  r.n  Anlmlt  III  •Ü'At: 

—  prior  in  Syrhrm  lliL 
Pholi<lii  ».  P'ilililo 

Pibo  oimrcH  licinrici  IV., 

Pick  all  Ii.  HiiM|ii>l'(iwi>r<la,  l'irkair, 

i',W,,..r  II  üli  ffiL  III  ÜiL 
Pie^ich»'!!         I)r<»H(I<"n,  Prtcliin, 

I\iif'fini,    (Worrn'H,  Jfortc/iifii'f) 

■Ml.  31«.  aiü  II.  IM.  il£L  44«- 

III  L  mi  I 
Pij;iiiiiH.  lygauin,  Pigon  f,  H- «io, 

».  .Mirtii.  vi«' 

—  Ili  iir.  <lf  2il 

—  SifriilHB  B.  Mi-in.  can. 

—  t'iijiiuir,   lli-iiir.   de  Kt^inpuicz, 
mit.  pul)l  11  41 1")' 

Plpwi*.  Pitrii*  dirl.  11.  lü 
PilcU!«  lit.  lt.  Praxcd.  pri-sb.  i-urcl 

II.  2SiI 
Pin.  kcr.  (ic-n.  III.  .m 
l'iiiivkfr.  Tliiiin  ,  liiitlim  zu  Mein- 

««■n  III.  -77 
Pinkowitz  b.  Mci««<.ii,  l'ntLiitrirz, 

l'fiilrtriii,    llmheirilz    ;t75.  11 

210  üLi  LLL  lü 

I'inix'ivitz  l>.  Ziegenliniii,  Pen'- 
KiV;  II  12.V 

—  B  Uiiiiu-nitz. 

Pitiiiwiiz,  Ilcrm.  <I<'  (son.).  fniter 
TitiKiiKiiii»  jicn  il27hi 

—  Ileriii.  el  AIImtIii»  ilr.  tnilitcs, 
fratrc»,  (ilii  Tiimuiiiui!)  1W>: 

—  Tutiiiiiii  Je,  (seil  I,  piitor  Hcnn. 
Ol  AllM-rti  lUlL 

—  Tnmmo  <ii",  (iun  i,  (ii.  Ili'rruiiiini 

(!01>.  ■»M-l.-   Btl,    II  X 


Pirmitz  ».  Birmenitz. 

Pirna,    Pi(rn,    l'ime,   Ferna  jr. 

2:k;.  -m-  2;{;».  aiit  iäje, 

ms  271-  üiL  JJiL  II.  ULL 

UL  Jül  HL  aZi         ;il»4.  üläi: 

jiiir  jiiz;  4i(>  III.  ."■>.•(•  57 

—  Jan  von  II.  131i- 

—  Pirnu,  Joh.,  altar.  in  ürt-stli'n 

III  H 

—  Xii-iil.  ».  Mi»n  vic,  Nie.  P 
Pim^rUB,  Nie,  tan.  Wurzin  III. 

m: 

PiK«p,  /Va  II.  atL  350  a»i- 

nüi  .kV). 

—  Ciineilium  II.  .445       l  ■'Hi7' 
Pini-ini  villa  |15.| 
Piakowitz  (l'ar.   Lenz)   II  2.'i()- 

2..I  III.  112  114.  115-  I7.y  2tM 

—  (l'Hr  TiuilK-'iihfiui)  L  i"7:  224- 
2Jlt  Üii  27H.  37.>  III.  17  ikV 

—  iPar.  Znliren)  L  Ti^  iffiV  JUli 

II  242;  III.  IL  m. 

Piütori».  Simon,  Dr.,  herz.  Ciiuz- 
IfT  III.         iföäl  ML 

—  VrlMnu»  III  22; 

l'ith  Villa  III  Ii 

Piteuicz,  Mnrt.,  Herrn,  et  Petriw 

(licti  de  ^  iHL 
Pill»  II  jiHpa  III  12JL  12Ü  laiL 

157-  ir*  lläl  na;  ^  213. 
Plai'liilitz  «.  Plugwitz. 
Pl»i<-litz,  Miirt. 

Plügwitz  b.  PUcbau,  PlachUU 
III.  Sit 

Planitz  b  LoniinMt/.tcb,  Plaire- 
nmcici,  PlatcrHtcz  'iiH'  iJLL  Hl. 

—  J'lnirtnil:,  Fretl.  de,  ».  Minn.  vie. 

—  Martin.  Je  21251  2:U 

—  J'luitKenicz ,  J'lmiuic:,  üerdru- 
dis,  Kr;m  des  Viuc  v.  der  PI. 
(1412)  II.  .Ml  HHK. 

—  HniiB  von  der  (1412—15)  II. 
3N7.  3:>2  iül  ilöi  411-  iiai  liai 

—  Juli,  de,  eapilan.  ep.  Minu.  (13fi(i 
-  mi)  II  227.  247-  24H, 

—  Kuilidl'ii»  de,  ejin  Niinibur^;. 
II.  Hll  prne|>oii.  Numb.  II  p. 
x.wiii  ».  Misn.  ean.  et  epi«'. 

—  KudoIB'  von  der  (1412-14)  II 

;1H7  :m-  m;  4iu-  4ii-  412 

—  Viner'iicin»  von  der  II.  387:  itW: 
3WI  412  41.f 

Platten,  Widff  von  der,  Schreib 
II  Kiith  den  K   Kerdin    III.  il75' 
Plauen.  Stadt  III  'äL  lü. 
Pluwen,  Joh.  de,  71- 
PlisiiJl,  Uenr  de  .'kl-  tÜll 
l'liBui  pugus.  Plisn  terra  ,15  ]  2tiO 


Plooeiuis  epi»c.  et  capitulum  lOK- 
Plocz  s.  Phwaen 
Plo»ig  ».  PUwtif; 
PloBsen  b.  .MciBsen  (?),  Flor: 'JSil 
PloBsiK  Prettin,  /'/.«n«  III  -Mt. 
Plotitz  b  LuinniatzBeli,  Dioticz 
375- 

Pork,    Dj-therieh,    Uauptiu  zu 

.MeiMon  III  aSL 
Poez,  H  in  Onchiitz  II  ^71 
Poezte.  J'olzff,  Pi'tlsli  Ii-,  Job.  rle. 

eaii     Nnnibnrj:     II     2.Vi :  312: 

SflireilMT    diiuu    l'roloiiotar  d 

Mk^'r.  Wilbeliu        II    22sV  2ta. 

274'  »  >li«n.  eau 
Podebrat,  (trozenetc  de  Kit? 
Podemayt?)  villa  HL  ih. 
Podetuu»  b    Drewlen,  Podrmuz. 

l'odnno»,  J'iidemi'n  II  '.yjii.  ■  L'U ■ 

338:  .t7<;.  377  III.  2-  iL  ÜL 
I'odio,  Petr.  de,  de  Ci&ti-rniit  maj; . 

not  publ.  imi. 
Pöhl.le,  PMid>i  24-  OL 
Poiiiehin,    Puchin,    Pfschen,  a 

I'iebelieii. 
Poititz    h.  l.i<iuini)itz»4-h,  IhiytiU 

237- 

Polaek,  (liliiiibiger  des  It  Tbiinn 
II  iMiL 

Polag,  Thonia«  armiger  U.  3<»U' 
Polan,  PiiUiXs  Nie.  b.  Misn  vie 
Polenz  (Olier-  u.  Nieder-)  b.  Meis- 
Wli,  Pulenlik  III.  liL 

—  b  Neuntadt  (Htolpeu),  Potize,  Ptt- 
licz  ü  m)  410  412-  III 
ML 

—  Bael^  l'olies,  Poiizu  110-  III 

—  Pulenczl-,  l'oUnxidu  Piihiiczk  ic  , 
Arutdd  von.  gcu.  v  Dylow  (l.'k'x')) 
421» 

—  Arnolt  von  (i:«>4)  II.  lü 
t;ri^Ud»•el  von  (1431)  III  2jL 

—  Kraue,  de  II  iÜtL  448- 

—  I'itltmsk,  Friderieb,  Friez  vou 
(1471  -8ti|  II  21JS.  iM. 

—  Fritzcolt  von,  gen.  von  der  Naz- 
zowe,  Uilter  (1.152)  aätk  ^SSt  » 
Nbbbow. 

—  Pnlrnezk,  Frtezolt  von,  zu  Dy- 
In w  ( l.JKSt— 14 15)  1 1  aalt  ML  liL 

—  Friexoldi«  (142M|  III.  18. 
Ilana  von  (Job.  de(  II.  p.  ijcix. 

;KJ.r  .ItH:  :i«kV  aili  377.  aij£ 
aSli  III  53  Vojrt  r.n  Liwitz  II 
't!i5;  zu  Uudi»Bin,  Gorliez  n.  Lii- 
»iu  II.  412 

—  Juli  de,  Iii  Friiiic  de  P.,  ».  Mian. 
ean. 

—  Joh.  ib-,  B.  Misn.  can.,  Herateiu, 
Job  de. 

m. 
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Polens,  Nk-ol  (!e  (Nil-kil  von)  n\ 
Pi»(-Iikti<rit2,  üi'sseii  Kran  liarbara 
il.i;»»)  II  iÜL  -Jidi  2äi 

—  PvhiKich,  l'ftiiK  de  ll'i*;)  iVi- 
•2VS 

—  Pntriu  (lo.  c«|iiUii  WurzPii.  II. 
[415| 

—  Kiimfiiidu«  Ai',  g.  Mioii.  mn 

—  kiiil.'mrer  von  iWtW— H13f  II. 

•-'7(;  :m- 

—  Sifriil,  Svfart  voii  aafii^-tUi  ii^i' 
II.  il  IiSl- 

—  Sifrid  von,  gfsoKs   zu  HorHtciii 

u-RN»!  II  217  r»-/ 

—  Paictczl;   Vlrifh  von  (Iii«))  II. 

r<ilicz,  l'iilizn  »  l'»>l<Muljaoti. 
l'uliiCf,  inodirUs  («ntra  ori'itl.  «. 
I'rilruz. 

I'ollpst.  Juli,  ili-,  inÜL'»  iT'i  llii- 
l'oloiiia  r.l-  UBL  llil  II 

III  HL  I7I.  lIJi:  ±211; 
Pultinii-iii'  inHri'hiK'  illi 
l'o I i>n i<Mi«v ü  <>|ii»eu|ii  7't- 
I'olow  III. 

Fol-i<-tiitz,  l'iiUnyr;,  Arnuld  de, 

»  Miiin  Clin..  Arnoldiu. 
F'olsnitx,  Otto  do  |I272|  lili 
PoUnizH  inuiijr.  niiiiur.  die  I'hIs- 

iiitz,  Klus»  III 
PiilitlicitiiiM  |ini<>|<».-<  V.  Kvfltem» 
1*1)1  KTfjox,  Tcoderiftw  8<J- 
Pomini  itz  b  Mut/^iokon,  l'irmtne- 

iu-i  III.  .117 
PonisKi-ii  1)  Cirimnm  III.  ÜIW. 
Pdud  reO  iir  "JlKI 
Ponowic«  »  UoniiRwitz. 
PitnK'kau,  Mauii  v»n,  y^fh  Kntli 

II.  KSmtncri'r  des  Kurf  Augn»t 
il'..'.»*)  III  .m 

—  l*unrkfi*r^  J'uni-ow  !<■  .  ll4Mnr. 
ili<  jmarm'iilciu,  arniignrl  zn  Kl- 
stn.  Ii  »():>. -I  I)  II  Uli  HlL'-  im. 
:is-.  ^  ;i;n.  aiEi,  JU£  JüUl  Ütl 

—  t'ouU-nie,  Ji>li .  cnjiiUn  in  Stol- 
pin, nrniimT  {1I',JS|  Illü 

—  I'iiuii-ko,    Jorge   von  ll44»8<i!>f 

III.  iHi-  if<i 

—  riinfl.oir- ,  Kille  von  {Vi'AH  378- 
J'o$ifkriw,  \Vytseli»ll  von.  M;ir- 

»elwll  de»  U.  l  i.iiriid  II.  11373- 
75i  II  Iii  Jüi  Hü: 

Pontemmol  liei  Würzen  II.  U.> 
Pojiirz   l>    l'iirliun,    l'ujijiüz  III. 

Pi>|)|ielin)irk.  Wüstuiijf  in  F:il- 
kenhuiner  Klnr  b.  Würzen.  Fo/i- 
pdn  III.  HU- 

Poppeudu  rf  «  Fappendorf. 


PoppitS,  jctitt  Tlioil  der  WiUdni- 
fer  Vorsta<lt  in  I^reitden,  J'<ipu- 
tric3  projx-  DrfKfi'n  37.Y 

—  b.  Mii);elu,  l'i'putcicz,  Poppe- 
irirt  '-'ü't  III.  llt 

—  b.  KieiMi,  Pi'puwii  Jäl 
l'opuwii'z,  Ponuwii  s  Poppitz. 
Pornr'k,  Job   eH|Mdl)ln.  Misii.  III. 

lt>.f 

Poreitz,  l'orzic,  l'nniift,  AltM«rt. 

de  iV2V2\  Uli  Uli. 
Porrzk,  Krider.  aruiiger  (13!>a)  II. 

—  lUnnuE.  Hilter  {V.U'A]  II.  üü, 

—  Job.,  i-b'rieu»  II.  175' 

—  Petrus  dirtu»,  milee  (1323)  21iL 
»  Portzietl. 

—  IVtir,  zu  MeiBisen  (13.V))  419- 
Poreziu.  J:u'obn!i  »   .Mibn  vir. 
Pordcnone,  PortiiM  XaonU  lOI' 
Poren  IIU- 

Por»<'bc,  Henr,   ]deb.  in  Lieb- 

«tndt  et  vie.  Mi»n.  II.  .V 
Porsebendorf  b  Pirna,  Hnrtiti- 

«/",/  II  LiL 
Porfebnitz  b  No»«en,  KuTtenicz, 

B>ir»em,:  II.  ^  *äL  tW- 
Porsebützb.  Uroiwenlmin.  Ptma- 

rirr,  ltiir»firir:  Ü  II.  30- 
Porniet  »  Porcitz. 
Porstendorf   b.    J>«mburii    iS  ■ 

Wnimnr),    lior»eniUirf,  Hurten- 

iiorff  IL»;  aa; 

Portzicli,  IVtrn«,  niHr«o«len»  Fri- 

derlei   II.    murcb    Misn.  (13.'i;tt 

:iW  ».  Porezk. 
Ponariee  ».  PurKebülz. 
Po»:iu  b.  'fji'\X7,  s  Bi'««il. 
Posen»,  Pili   III.  2111: 
Poiien.  l'ornnni.  diiw  ,  epi»c.  1 7- 

III.  .W-  lüJ. 
Po.iern,  llanptm.  zu  Weblen(l.'((>4| 

11.  IlL: 

Poi.erne,  llenr  ile  (l.Wli)  II  iLL 
Posernn«  de  Seniftinberg,  Petrus. 

fil   Petri,  not  publ.  II  bü 
P  (1  s  *  0  h  e  w  i  e  z  \  II  n  e  ,    die,  iti 

Osobiitz  II  271. 
PosHendorf    b  DippoldixwMlde, 

fit)iiHfH>hir/,   Hiumilor/  212:  III, 

Potsehajipel  b  Dresilen,  l'tMiihti- 
jfl  äl2i 

—  Uerebtoldn»    et  Tidurii'iis  d« 

nstHii  IL 

Potori»ei      lliideritz  |V| 

Poueb  b  Ilitierfeld,  Pnitr,  Pour, 

Poll--.  P,>,ceh  :e  [irj  la,  2£  tii: 
Üi  33ü:  37i  III.  ÜÜL 
Poneli.  Fridelniu»  de  (1222)  SIL 


Posowe,  Puxmce  s.  liosau. 
Prübiicliiitz  b.  Wi'AycXn,  Prittcexict 

PraictchiU  III.  Ii.  Iti- 
l'rag,  Pr-i'jii,  Priiyr  tJL  lli2.  llL 

11"  lÄ»-  atJI  -mi  :i3!(  äAlL  MI 

aiL  asü  II  5iL  fiL  8^  iifcL  221- 

2;.!l  :{47.  :t7ti;  III  .-j«.  taii  äUl. 
3J)(>-  iEIä;  iffiL  3«3-  3i!«4-  ÜÄL 
4U1.  JlJSL  ^M. 

—  dioe«aiii,  prnvincin  XWt'  II.  tjU^ 
G4:  1',>1.  III  4«.  53  11J_ 

—  episropi  iL  ».  üudibiw,  Daniel, 
Jobitnnes,  Nicolau»,  Pen-grinu», 
Tobias. 

—  arebiepiseo|ii  U.  1"!*:  284-  32^ 
Ü23'  Hl  ü2  8  Arucatii»,  Jo- 
liunues 

—  capitulum  1*4  l.'l)  II.  2hl. 

—  deciiiii  II  im  III.  45.  tu 

—  Culle<,'iiit»tift  \Visehehnid  (  IPm- 

»fi/r.iii.t      im.       131.  a>i 

—  eeel.  ».  Iteiicdieti  '.üi. 

—  frei.  ».  Miiriac  ante  l<ceiitu  eu- 
riani 

—  buspitiilv  «telliferorum  b.  Friui- 
cisei  in  jiedc  pontis  Pr«|^.  2^11' 

—  tnonnst  s  Candi  II.  '.i4X 

—  nioueta.  deuarii,  groüni  2!)!'  2Ü5. 
ajü.  aUü-  31IK.  ML  lÜßS.  etc. 

—  puiidu«  2<»3' 

—  Studium  II.  2!)2. 

—  Herberge  zun  dur  viuderrnnen 

II.  üks: 

Prascbwicz,  /Viwi/;»cj  ».  Prosch- 
witz. 

Praterseliütz     h.  Lnmnintzseb, 

JfialfnriU  je.  Hi'i-  IL  12.>  Hüi 
Prausitz  b.  Kiesu,  mnijna  Prut, 

Pi'i't'>  II.  iLL  -ilh.  21H"  2.T>: 
Prnuwenitx,  lleliir  ,  Ii.  zu  Ilall« 

u.    dess.    Witwe   Kliii4ilM.>tb  III. 

2il2. 

l'riiwcziez.   Pratruchil;,  b  PrSb- 

seliiitz. 
Predeborns  Kit»' 
Pregil.  Tivxko  dietu»  II  72- 
Prempolwitz.    wüste»    iJorf  b. 

Diililen  III.  32>> 
Prcsi  tz  «  l'rölisitz 
PreHsen  b  Kilenbiirg  III.  324" 
Pres...ke  b.  GödaCO.  Z'e««  6t>-  ÜSI 
Pri'tiiz  s.  Pretzseh. 
Prettin  .^n  der  KIbe,  Pr«tin  juigu« 

'>'■ 

—  Stadt,   Pryllin  ÜL  II.  £L  HL 

—  Hmi«  d  Ii  Aiitoniiu  III  1?«2' 

—  Pri'tin,  Prittin,  Alb  ile  "  -Mimi 
eaii..  Alliertii^ 


Prettin,  PrMn,  lU  •Tva.  milp«  de 

(ii'j«;)tij: 

PretzsrK  an  <l.  Elbn.  l'rttat  II. 

aa. 

Pr«»rpi  a  PrcsHke 
l'riliixlAi  i<4-inita  1 1 1' 
l'ribizlaus   ailvoratuH   Miun.  jsL 
."x">, 

—  iiiilf»  hU'hclH-rti  murcli.  iUJ. 
I'ric'sa  b  Mrigsoii.  l'riittr.  Fr)/»- 
-^rjc  illX  II.  lltV  117-  115-  lilil 

III  l!l  !•>.•> 
I'riciis<.>ii    I).    ICü.sHoihii  iNriswiii 

I'rrßfUf  ZirrMiH  lHÜ    III.  17 

PrifKlüblich  b.  lHib4>n.  l'rülrlU 
III  AHL 

Prifud-wit»  h  («rosiu'iilinin,  iVi- 

»triit'cicz  II  ltH>' 
I'rirtit«   h   ritiiii'iiü,  Vrinzet  IM'y 

\^  LLL 

Priutyiich.  HiidoIfuB,  ilrr.  ÄlLL 
rrijic^a  lit  üL  ÜL 
l'risteliii  *  l'rirjttühlicli 
l'riazL-z  ».  I'rietitz. 
l'ritin,  PrtUi»  ».  Prnjfiii. 
I'rixtitiiu»  cMti.  Hu<lii<s.  l')ti' 
Pro  Ii  ist  u  ic  z  s  Prositz. 
Prnniip,  Mark^rr.  rem  Mülimi  II. 

Prucopiim.    cnrifln  rjüic.  Mian. 

rominiünariu«  III  ■4-1. 
Prüll«    Ii.   LunimtitzKch ,  Pi-euda 

/ir.^M^  lAihin  il7£  III.  g»: 
~    l»    Mi'iivcii.   I'roHtluir«,  iV*t»- 

do>'  r,  l'retcilii ,  l'rttoxre  17H-  '248; 

•i7b  aT.'i-  II  Uli  Iii  1<£L 

•-'12  2Ü  III  Iii:  1*5- 


PrÖhlitZ  Ii.  Mutzschen,  I'rt»ili 
III.  «M- 

Prnlufk,  Nie.  de  Drciwieii.  »  .Mi«ii 
•■»II. 

—  N'io ,  «MiiB  |>Mtrr  II  UvJT.  44»*- 
Pröiin  b  Di'litxai'li,  Ärwin,  7?/f*- 

«nn  iSisi;  III  lau 

PruDL-hwitz  b.  Mpimii^n.  f'rvtz- 
ins,  l'riiiiehicics  jc.  135-  II.  I.'i4- 
1H7:  aai:  3'/7  2i£L  III  UtL  Ulä-: 

Pronitz  b  Lciinmatzacb,  Primtr- 
iriri  cirrn  Ltnrmitcs  X7Tt  \\\  ü. 

—  b  .StiilK'tia ,  l'robitteirs  cirrn 
Stucha'i-  .'<~:i 

ProBBoiktiii  II, 
Pri>«tewii-r.  ».  Pru»itz. 
P ruber  b.  Prüfi-ru. 
Pruektiorff,  Paul.  Clcriker  III 
'Ji;i- 

Priifwrii  b.   I><ib<>lii.  Pruher  III. 

it; 

Priim  ia,   Pruiiia   Hü;  III.  iH 

—  Sifriiliis  (lidiia  de  171. 
Prunrian  episc.  Iiiw 
Pnit«'ni  KlH: 

Pruz,  I'r'u  mayuii  s.  Pruiisitz. 

—  RiiiKir,  HVaijr*  iVa«  ».  Kli-iii- 
pnin»itx. 

Priizr,    t'rustf,   l'ru»*,  PruiK  SC, 

foiiradu»  it.  Miitn.  can. 
Praziiiuz,  Jub.,  altari«tA  Ii.  Ma- 

ria<"  virg.  Prag  Jl.  MO. 
Prvl  [PrylJ  Mart  II.  r.7- 
Pryttin  s.  Prrttiii. 
(Prietiiynl  OtHknr  II  )  Iii.  Wl-d- 

rc»I»i  r^'g.  Hub.  12H.  l'jü 


Pnohaa  b.  Wurzi-n,  liichrnr,  Di- 
rkin,    Higni ,    Ht/ehrhlu         \  l.'i  | 

la.        iit  ssö.  J»; 
II.  iüL  III.  aii  .i^iL 

Pukacz.  Albrnlit  II. 
PuUitz  b.  MÜKi'lii,  I'ttltt. 
l'oUzt.  l'uUt  iüL  iUlL  III  lÜÜ 

Puisait/.,  /v/#.n/i  [£L  uai  III 
•kjir 

—  I'rjjtni:,  Hi'iiir  <1<'  10- 
Pulst,  Andn-  in  Strcumeii  III  '■■iXl 
P  kl  iirzoli Iii .  Ji>b  ,    riiii  Itiidi»* 

U  2il£L  »Jü- 

—  .lob,  cb'r .  ii)r|Kiii  ■loli.iiiiiiH  P 

■  au  ItiKl  II  :m- 

Piintzcli.  llmii,  b.  Miün.  vie 
Piiiitzil,   llaiiiiiu   u.  lloiizi-il  in 

iTN'hwodiiitz  II. 
Piirscbi'usti'in  b  .Saidii,  liortm- 

ttryn,    Uvrnrnttiiti    III    Ii.  ll«. 

21»  211-  .  ) 
PuM-b,  KU.-rb..  «  .Mi«ii  <»» 
Piiüi'hinaii,    l'ujizchmiiM,  liiMtli- 

maii  tc,  Sie  ti.  .\limi  ran. 
Pwflciiitz  »  PaUMiiiit«. 
Put.  o,  U  de  III.  IIL 
Piiyst,  /•Vi//«,  J'ubl»,  TbefHii'rlru« 

dictiw,  iiiilf«  -iaa.        ^  2i£i 

Putzkau  b.  ISisobofsirrrda,  Pocz- 
kaw,  P-ctkr,  Pulsko-r  11  227. 

üiiL  iiiii:  iaüL  3s»  m  aicäi  Jiü 

407  41.T 

Py iinciibprcli,  Job,,  t-au  Ham- 
burg. III   ÜftL  1^2.  m 
Pyimiiwp,  villa  itix 


QnabiUch,    Qu-nbiczlt,  (/uraM<-:. 

\VU»tuiig  II  3H4-  ;i8.'i  üü 
(jvalpndorff   im    Herz.  Anhalt 

II  ML 

u  II  8  0  u  w  i  I-  z  ,    (/uartiiru-ii-.  ». 
l^upiitpiihcru. 
ljuax.  A|Hi'Z  u  doiu<Pii  Frau  Knii- 
iic^uut  ll.'L'i.'>|  420- 

—  HaiiiKMiiuiiiiuj  Hl.  lIcliMiite  II. 

—  Ik'inr  ( 127*11  Hül 

—  IIpIoiih   ri.'licta   Kiidojri-ri  dik;ti 
yiiax  ll;*!Ui  II.  35:  aül 


Q. 

Qaas,  ili'Vnrirus  M.  Ilr.lnime  II.  iJü, 

—  Kiidi'goiu»  dictus  II.  ^ 
(jui'il  liii  bur^;,  iiaitlflingehurg  2iL 

IL  iln  II.  2:>2 
guci»,  Flu»a.  UuizU  Quü  lliSt  ÜLL 
Quprfiirt,  Qmrn/'ort,  iluern/urii, 

Qufrrn  fortf,  GobdiiirtUl*  do.  iio- 

bilis  {UMA)  II.  44 

-    O^bliar^iuti    doioinu.1    in  (ju. 

(1372t  II.  liSö, 

—  (tvbrbard  vuii,  IK-rr  zu  Warin 

(i37t<i  II.  nui 

—  .Syfrid  von  (I3<;i)  II 


Qnerie,  b    GrufliM-ubaiu,  Qatrirz 

II.  üML  *;i- 

(juenteiibcrif  b.  Meis-wii,  (^«j*- 
ciiirici,  QuaiiuLrmicz  Sc  375'  III 

Iü:  22i  •■^•i  211; 

yui'sti'witz,  Sic,  jiraep4m.  !< 
Afruc  Misn.  III.  23ä:  -£^1  2«H 

Quiiitiiii,  Mbj(.  .loh.,  do  Urt<>ii- 
birg  III.  üi 

(juisdo.  llannus  ruiHl3C8)  II  1*3 

guitz,  .Mmin  II.  ii. 

«Quohren  b  Dn^dpii,  Cvren  37'1- 

(juonbi-rg  s.  Uositbcrg. 


RabB,  Jacoli  in  ^kÜDsgcn  II  1S7' 
K  «  Ii  f  u.  (>  l  li  u  s  scriptor  Tiilfrici 

iiKirrli.  M\n),  ü. 
nalii'iistcyii.  I'r<irop   <i(",  miles, 

roiibiliiir.  iiii|ipr,  III,  IJl 
KuImI.  Tlii:iHl<ricn«  \  VJ-J-J\  Hii- 
Rabilli  h,  (Jrng.r  III  2Ii 
Haboitii,  |inii'|i<>i<  Xumliiirg.  [tH 
ltilli»rliitz,    Raltficlälz    »  Holi- 

t4-liüu. 
Kin'miino,  A.  dl-  III. 
Kiicowc.  fr  TLi-i«lpr  tln,  garilmu. 

Khcxm^x.  Hiiiiiifif  in  KiiiinNU'li  II. 

Railliizc  mcni!«  III" 
K<iiK^I)ei  (;,  llmlhi  rch,  Utnlfifrt/ :e 
laHtniin  2(^1   Z^i  344'  II. 

•Jf}2  III.  üü:  i^sü  aa:.'-  yai- 

^  iiu'iisuru  !*.'>4- 

Kiidolii'iil  h  l)rc.«ili>ii.  lin'lrbltl^ 
IlaiUMf  K.  3ÜL  aiL  411-  ILil 
II.  1£- 

Radpl.iirff.  Html»  II.  Jöl  III.  JLL 
31V  iüL 

—  Mjuib,  mdmura  II.  42.  7K-  TJ 
14»i  'ÜHi  ;ir.7. 

Juli.  <li',  «  Misii  vic. 

—  Kuli<'«  d<'.  ploU.  in  NoKucn  Ilö.Y 
Rnilngaiit    Ii     Lu]>|i.i,  lindeijiitl 

aal  II.  lüi: 

R.iiL^I  IM: 

Rndt'inarix  »  Rmltnoritz. 
RwtliMi  I)  I'riKK'iiliiilu,  Hititiiw,  Ret- 

,l,iw  II  ,12"  Xil  .m  aaü 
RiiJrHtcif;,    linili  fUilc ,   Horm  .  ». 

Mimi  Olm  Hoiitog,  Herrn. 
Ruilewitx  Ii,  NiiiMcn,  fitnlitnuic:, 

HiKlHoiritz  3tJ<;.  asil  37£  llll 

254?) 

Uailnicrltz  im  der  Xt-ins«,  Rndr- 

nutti-  l:*).  liUJ  'A'll. 
Radow,  li'uliiw  9.  Undon, 
RadulfiiH  >i 

K  II  i;  i'  «■  i  t  z  b.  Kicii« ,  Itntfrwies  1 1 . 

2:>2  III  aiiiim  :Ktl- 

—  Hiujriri/:;,  (*iliiUf^  von,  WesHtult» 
Itrudir  iirii»<i  III.  l»jK 

—  Dittorirli  II  (Jnorn;  von.  HrlidiT. 
zu  /-»iliii-«<  lK-n  iiritKli  III.  iLÜ 

—  S';;<-niuut  vuii,  xu  Iti)j;cn-ii-E 
(Ifitllt  II  2^ 

—  W.r»Hiit   v,.ii   {\:VM)~lUm  II 

—  Wo^rtiidt  vfiii  )in;t;— i'hkii  III 
ii;s  :n.v 

Riiliailz  l>.  l>r'>iid(!u,  RfHi^ii  III. 
11"- 
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R. 

Raimand,  Canl  -I'ri<-«t  tit.  s.  Ma- 

riHL"  novac,  llisrh  v.  (iiirk.  piibstl. 

i-ppii  III  iiii  (aioi 

R  II  ui  III  t  Ii  11  u    Ii  Itibcliofawvrdil, 

Untimtm  III" 
liiiiii' iii)ii>r(i;li,  Juli   do  (Hauiiu» 

FriiiikL-i  ir  ^28i>.| 
liaiil'iilt,  \'«'tt<'r  Heynii'h»  v  Schy- 

rin  d  idd.  .'fiö- 
Kaugi',  lluns,  Dipnor  i\vi  lt.  Ciu- 

IHir,  III.  lÜL 
Kant,  llfur  ditt  ,  not  puW.  40ß- 

m; 

Khsi-Ii ki'wi  cz.  Nie,  s  Mi»n.  vic. 
Raum-,  .XIImtIii»  N»- 
ItKukicz  iRiidewitz?!  III  ZlL 
Uatcii,  TliL-i.d»T.  d.'  (121jl>  IM- 
ltutli)>|i<>n',  HnlhruHoirr  Äi'J- 
Kh t i sbtMi H,  Jidi.  d'S  !<  Mion  cau, 
Rutüfi  üsifi'u  IKl- 
Katzi'ltiir^.  4'piiu'  b.  Ilpiiirirh, 
Hatioiitliiil.  Wi'iiilxTfje  h.  Mei»- 

B(^n  III  lia: 

RuiiüAlit  X  n.  Itiiziitz, 
Kavcnna  'A-  ü.  lü 

—  nccl-  1)  Sirvcri  A- 
Unvcnnwitlilt-,    i-onKH  Allipftus 

df  (12  )2)  Lkt  lüi: 

Ravnt'riua  pracitoH    de  Clavari« 

Rvatc,  K.  Rii^ti. 

—  A  d.'  11  üüJfl 
Kfbiirne  fon»  'UM- 

R<'i-hii,  Caspar  von,  zu  Miijp-Iii 

LLL  u«: 

Ki-t-lioiibiTtr  b  Frauciwtt'in ,  i'«- 
utrtiin  8  fortuliciiiin  lUfhinherg 
III   Iii  lllL 

—  I{crhcnber'jl\  Itarbara  v. ,  Aubl. 
7..  hoil  Krriu  III.  2!»! 

—  llreiiiilirni ,  Didi'rioli,  Dytlicr 
von  iTlicodcrii-n»  de.  K<'cliitib»'r- 

jtpr)  (ni'>2-«<ii  aaiL  II  HL  M. 
iL  HL 

—  Ilniis  zu  S<rhit'riU  \l-i'.ntt  III 
2S<i. 

—  Rudi»U'  von  (UVf!l)  III.  ;I.j2. 

—  riri<di  von,  zu  (iranpzi^  (I-">1''>) 

—  Walizk«  d<'.  Tli('<Nlnrici  Iii. 
(laM—Mi  II.  HL  jlL 

Rßckwitz  I).  Mut/scheu,  Reckt- 

iriti  III.  4<W- 
Rpczon  B.  R<iit/9>i'h>-n. 
^  (."uiir.  e.  .Mi»n.  vie. 
ItiTzsohitz,  Ret/ttcAilczt  Itoitiürh. 
I£i'il<l<'r«w,  l.uouii  in  Seol>in;liiltx 

III  aiü. 


&edekyn,  Job.  de,  dcc.  Maj^eb. 
III  Ui. 

Rfdou,   Henrich   von   |14l.'i)  II. 

Heiler,  Redere,  Rctli'rn  s.  Rüdem. 

Redera,  Ü.  a.  Rirdcr 

Redero,  Alb  de,  uille«  (I2<>2|  lüü 

—  Job.  de,  ».  Minn.  eaii. 
RedLrinaii,  Tioze  in  liiuslitz  II. 

IC!» 

Rcderow,  Rederaa;,  Ilenr.  in  No»- 
»en  III,  Iii 

—  Herrn  da».  II  UUl 
Regennburg    III.  Ül   177'  349- 

3.^y-  iüil  iÜÜL  ÜSil  2i2ii  SLL 
.•1'4-  iEäL  ^^»2.  UifiL  y^üi 

—  diix-esi«   II    ILL  «^l-  LÜ;  Wi- 
lli, m. 

—  npiscopi  «  AlbrrtHii,  Fridericu». 
Ileinri<'ii:t,  .Si(;('rii|u», 

Reginib'jIduii  elrricuii 
R<-|{i  nhardu»  episo.  Halberat  43- 
Reibitz  b.  I>clitz»tli,  Ri>rh  täL 
Rcirliart,   Albr.  vun  I'inie  II. 

Reicliberg  ».  Riecbberß. 
Keiirlieiibnrb  b.  Mi'iüseu,  Rgchtn- 
back  III.  Ui. 

—  b   Siebeulühn,  RifclieniMieh  III. 
17- 

—  ».  LaiiijeiireifbenbAeb. 
Reielirnbnrg  b  Dr<«den,  Rtchisat' 

btrij  III  Lö.  III  i-'ö;»- 
Reieliow,  Caspar  in  Mügeln  III. 
tiL 

Reifenstein.    Klüater,  Ri/ftten 

Iis: 

Rcinboto  rpijte.  Kiebotet.  '21.V 

—  mile»  HJ. 

Reinersdorf  b  R.<i<lnlMir^,  Rein- 
hiirlfdnrf,   Rrytiiriidorjf  278-  IL 

;)73  üjii  4UI  III  ir. 

Reiiierus  wicerdoi  h,  Minu.  vie 
Rciiiliiirdi,  (»ei».,  de  Lnthr>wiez 

8.  Lutivz,   nut.   publ  (prutunot. 

J.di    IV    ep.  Mi-n.)  III   21  tL 

ÜL:  ül  iü 

—  I'etr  ».  .Minn  vie. 

Ue i II biird abrann,  Klunter,  Rfg- 

}\rtiburnt  178' 
Reinliards);riRiina  i.  (.•riinine 
ReiubarduK  opise.  Mer»eb.  &!• 

—  B.  Misn  oin. 

frat.  llermaiiiii  174.  1717 
Keiiiliart»ilorf  »  Reiiumdiirf 
Reiniierii».  Rtynhertui  ojiliK'  llu- 
velb  2^ 

—  epiiie  Vere«-Iluii».  41. 
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S«iil]i0nu,  ]>rtici»os.  in  Liexccli« 
iL 

RRinmarstorft,  lUirnhurv-silurf 
KciiiRTi«iiurf. 

IJciushcrg  b.  N(>9»r>n  (Olwr-  n. 
Ni('ilfrri>ilnil»>r};>,  Hctmprrg.  Heint- 
l-ur.j  III.  la,  14i-  :illL  i\\  ÄJJl- 

liriiiDilorf  b.  Wiildlieim,  /{mltm- 
>ii>rf\     Rryneritx<lorff    2^  III. 

l{fiiiBj)erg,  lli'rman  toii  (KJ***-') 

II.  iSL 

—  Reufitjyerg,  IK-rman  vcin  (H*»") 

III.  ITU 

—  Jifin*iM;Tgl;  Ui-o.  ilv  (Jorge  von), 
■.  MiKii.  call. 

—  Mngilal.  von,  I'rhiriii  z.  heil. 
Kreuz  III.  imj 

—  IJpiiiliart  von  (1"W»)  II-  Sfit 

—  l(e>iiiiil>irii,  KoynliitnUis  do, 
tlictiig  (lp  Kai  ll.'Ml) 

—  t{<.viiliHr.t  vuii  il.Wn  II 

—  L'<'iir.  (lirtus,  in  Mci«>i*n  II.  GL 
ICi'i9rli>ii-b  »  Ky.-<Krlini-b. 
Heki-ti.ii'5t.  FrimOif  von  (IStJü)  ifttt. 

—  Job  von  llJü.'»)  läkl 
H<>lik,  Ju<'ul>u«  (lii-t.  315" 
Kcniiin  b   MutHohoii,  Remix  III. 

■m. 

Hone,  ^;<■r^^llll»  de,  fr.  militiac 
ti'Mipli  JjLL 

KcniiiTHilorf  b  Wilmiriif.  Rrln- 
jiiiirilor/'l ,  Ftynharcztlorf,  Reif- 
martilor/  II.  'AM.  •£tH.  -j.'»W  at>l: 

l{eni«jn.Tg,    RtlH»purtj   ».  Ui'Iim- 

RohlXKi-lio.  Siittun  In  Cü««ebHU(lc 

III  JSH 
KenvH  »  Uübnitz. 
Re|>('nilz.  Rrpuiz  a.  Reppnitz. 
Kepjiiii'n,  Hr/tjii-rn  o  Hl|i|iicn 
Ucpjiener,    Job.     vir.  iirchiep 

.Miij;«!  iu  »iiirit.  II  310-  'MV 
Reppnitr.  U.  .MiMKiion,  Hrpm'z,  Ke- 

prutlz  ^  III.  IIL 
HeKiiH'  s.  Uliüsa. 
Kc'sebell.  Vnk-tit.  «  Misii.  vic. 
Rcst^hcn  B  Hoitzsfhfn. 
KoKeler.  T.  II.  aii.  ■iMh 
Rctbein,  Alb.  de,  Notar  III.  321 

Uetir,  Job.  c«o.  MpMph.  II  310- 
Hetzitz,    Jcusoliziliilit    ilo    1 1^134) 

Rpubor,    (.'iinel,   Uiitlirnnnn  xu 

I'inm  II-  (ir 
Rcuneli.  Jtib.,  biücli   Kniizlcr  III. 

—  Jiih.  il.  jün;;..  biscb.  Secret-  III. 
410^  ILL 


Beut,  Riinr.  Rnif,  Rrwe.  Henr. 
advotriitiis  de  riaweu  (llfJH]  31fi- 

—  Henrii'U.'»  »fn.  nilvor.  du  (»er» 

i;!2;»-:t7)  .(.ti-  :i44- 

—  lli'nrienH  iiin.  advor.  d«  Plaweu 
dii  tu»  Ki  tize  (i:W  --tTi  :W1-  3M- 

—  Ilrinriih,  Herr  zu  liera  (ISSlf 
II  -AIK. 

 IL  Hur^jTgr.  zu  .Mei*i«?n,  Herr 

zu  Plauen  il4.'U-4(ii  IU.  ^  !^ 

—  —  III.  Hur^gT.  zu  ileiawn  etr 
(14401  III,  (iL 

—  —  HÜHstt  viin  l'lnuwnn,  IIiTr  zu 
Orewtz  d.  jtiug   (1451-  ö»»)  III. 

HL  m. 

Keiitondorpb,  Wiistunj?  Rötben- 
dorf b  .Stidpen  UÜL  II  IL 
Reue  It.  Ileinrit'h  von,  Ititt.  iVMA) 

II.  IL 

Reychow,    Ilryuricb    zu  Otziez 

{UX>)  III.  IM 
Key  niur«il4>rf  »  RiMinerndurf. 
Heyn,  IVtir  iu  Oburobersbacb  II. 

Heyncx,  Ileynezil  in  ^kiUiigen  II. 

—  Ticze  iu  SkiLisjten  II.  MMi 
Heyncr.  Rntbtnjuui  zu  l'irua  II. 

liU. 

Reynenhurne  s.  Reinburtlübmnn 
Key  nemzdorff  *.  Reiiindorl'. 
Reynbardi,  Nie,  diet.  de  Uoyl, 

tiv.  Hayn.  II.  ÜL  'JSSl 
Reynhardim  marsebalkua  s.  Miüu. 

ean. 

Reynhart,  Dunat,  eunon.  reguL 

9  Afrao  III  -ML 
Reynirsdorff  ».  Reinorndorf. 
Rev"«,  'l'bi'iMler  de,  prueurutor  II. 

LLL 

Hey  spriit.  (ire;;or  iu  Grusszuehepa 
III. 

Reysüeu,  HcUin,  Andr.  a,  ».  Miiin. 
vie. 

Rex,  Wulff  III.  m- 

Rbäsa   b    ItUsiieina,    I{r»iiw  374" 

III.  LL 
Rheims.  Rrtni  ilL  4H- 
Rbein.  der  II.  yül  IU  tSL 
Riecardua,  eameruriu«  UH- 
Riebard,    lliir^.    zu   Pirna  11. 

3!W;. 

Riebardi,  Adilheydi»  in  Mei&itcn 

:lll 

Riebe.    IKmiuIu«  et  ("<inr  dieli, 
fratre«  iu  Okiyll«  II.  Ijlk 

—  Jnli.  in  Kaufltach  II.  "Jtl't- 

—  Nie.  u  IVtru»  in  Kantbacb  II. 
41«-  4l'II. 

Riebemherg  *.  Reiebenberg. 


Richenbach ,  I*  raucze .  Rathtn  zu 
Torgaii  III  1_ 

—  Kryeüold  von  iI413j  II  401  > 

—  Jae.  de,  s.  .Mien.  vie. 

—  Wnlfram  von  (14 Uli  II.  4<>i> 

R  i  c  Ii  i  n  B  t  ii  il ,  Ii  i-y n  Ii  ar<l  iis  de  ( 137f) 

-«Ii  il  175-  IUI 
Kiebowe.   lleinr.  de,  advo<'.  in 

Lulius  14  j 
Kk-Iiter  in  Rob^rbiitz  III.  äurj. 
Rick,  Tylo  de,  eivi»  Oresd  iVM- 
Rieeliberg  b  Nossen,  Hrichi-rrg 

III  U 

R  i  e  m  8  d  o  r  f  b-  MeiMOu,  Ri/mUilorß 
III.  HL 

Riesa,  Kbrater,  I'rob»tei,  Rhoir,^ 
R>,»:„fr        IJL  HI.  iii^  m. 

Hieti^  Rente  lUa  lÜL  Uü- 

Rife»ten  »  Reijbni<tein. 

Kigel,  JoMunes,  civ.  Mi^n  III. 
3H7- 

Ribdagesrot  h.  lützgerode. 
Ki man,  Ottu  71- 
Rine,  Wcmberuii 
Ringetbal  b.  .Mittweida,  RimjinUU 
III.  LL 

Rippien  b.  Dnisden,  IUj>}>iirn,ltrjt- 

Jieru  ILL  Hgl: 
Rixshuyn  III.  CG- 
Ritbere,  Cour.de,  advoeat.  Urau- 

d<:nburgensii<  in  lluilesin  IS7 
HittniiCz  b.  Dübehi,  Riftlieiitic:H-M: 
Ritzgurode  im  Mami»lVlder  Ge- 

birgikreibp,  Uütilmjfgrul 
liitzscb,  Muttis,  Itathm.  zu  Meix- 

ecn  III  2IL 
Riviu»,  Job.  in  Meilsen  III.  MXH 
Riwiz  ».  Kolbitz. 
Rizowe,  Rifxziiir  ».  KU'.ia 
Kobbcrtij   Hertrjindu».   l>r..  Kr- 

näldt.  V.  Mu<|Ui'loue  III.  32l 
Kober,  Goriseh  iu  Ilidiburg  III. 

liubertU!«  untipa|Mi  Gebitnnenoi« 
II. 

—  episc.  (ItiiDiueiMis.  (73-) 

—  epiiie.  IVrganien».  'i'i'' 

—  i'pijie.  Sarisburiens.  II  4-!*- 

—  eaii.  Wnrzin.  (iL 
Rubucbiilz  b.  Meisnen,  /f/iiücA/'/j, 

R.il,e^r/,;t:  III    IU  3lA>- 
Roeea.  M.  de  11% 
Rorblitz,  RoeKttiazt,  Rifhhii  le. 

L  21-  iSl  3.(1    II.  1*1)1.  -i-VS 

Jas:  III   l-2.t.  3lV.. 
Rochliz,  (iotbebardUB  a.  .Mi»n.  vir. 
Ki>eli»berg,  Rwlvpcry  s.  Roi-Iii'- 

bürg. 

—  burg^r.  Albreclit    von  (liJli»; 

303- 
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&OChsb«rg,  llcrnrii'li  ivoii)  >i> 
Cljuix-Hiliwiti  II  174  'iSh* 

KocbitlilirfC,  JltJ-nfirrf),  Itnclin- 
j>erg  II.  nlÜ  III.  Ü 

Koi'iiiii  >.  ItiisH-iiia. 

KöckiiiCz   b.   Würzen.  Ilokfiiit: 

:m. 

Itodalduo  iintr  Ai|iiilc,j  117- 
Kuilbi-rtti»  iir»'hieii  Mogiinf.  LL 
Kode,    mag    I'i'tru»,  tlii'ol. 

imiov  Iii  m 

Kode.  Tlioiim»  III.  ".M- 

Itodt'^HSt   H  Hlldl'gHSt. 

Kö.li-r,  di.-.  HfJrra  HL 
Küdi>rn  (Ohcr-  u.  Nipilerri'MlRni) 

Ii.   Kfldohiiri:.   Ufttrr,  lUilirn  II. 

4:J-  178   \m-  •£(*•,■  -»fi   211:  2^. 

äiiii  aiit  III 

KixU-r».  Mii{i^lul«'ti  in  >li'iii»pn  III. 

Kodentdjr,  liinle*t</ck ,  H<'rin.,  «. 
Miitn.  (.-an.,  Hi'ritfijf,  llfriii. 

—  Jcli.  iu  I'r>Hl»  II  ILL  IM 
Itudovwiz,  (»i'vchiirdu»  i'i  l.uile- 

Tw  frutn>«  de  iri:i2)  Uli. 
K«dcwaiiU9  in  .*»t(.'tioM'li  IlW-  24s. 
llodcwnlt,  Hinr.  vic.  IH^rp  MiiR- 

dob.  III  lai 
Kodi»,  Villi'.,  B.  Mi»ii  vi<-, 
Kodfttok,  l'iiulu»  II.  117- 

Kuitulfufi  <'»>II1I'K  ü  iW- 

—  innjri'tor  'Ali)- 

—  rlcrlciii»  2Ü. 

—  «.  Uiidolfii«. 

|{i'>lir»d«rt"  b.  Kiinigiibriii'k,  ff«- 
,l,rfl.,rß  III 

—  I).  .Stoliidi,  Hniliyfrtilor/ 
Koici'udorf,    \\  «r»tuii(;  liiitliou- 

durf  b.  Stoliipii  IWü  II  il 
liditzscb    b     I.,<iiiiiiiHt/.»i:ii.  Hi>- 

le/nicz  II.  Iii: 

—  b.  Wilwlruf,  Urixlire 

—  b  WlirKCIl.  Ilrr-trchil:,  Hryl- 
tchil-s  III.  m,  2l£  tiL 

Uoi  t  üBC  hi'ii  b  Mt-inKcii,  KfJichm, 

Hrrzfu  1i">H  '.(l.)- 
|{  1  >  k  <•  b  o  r  t  b  i>  r  t',J{olJii/tvrt»tli>r/l)><: 
Hokoiiilz  s  Um-kiiil/.. 
Uöki'iiii'x,  Tioii'/r  in  <.Urlii«tz  II. 

Kokb II HiMt,  Jliirfiiis'.ii.  IK-iir.  >\p. 

h.  Misii.  i'jiii 
Kok  il»  w  ikcri'ii  UiL 
K(>ll<>,  lliirtli<i| .  i'h|ic'I1hu.  cur  Kol- 

koiiis  tlm-i»  Sil.  II.  JCJ' 

—  dii-ti]i^  fiii  NoKsi-ii)  11  Kil'  III  7<i. 
Holl.i.  lloiir,  liii  N(tawn  l-l.tK  -41) 


Koma,  Khoiiif».  Knni<>  £  Iii,  l.> 
I»-  1*27-  II  4t)  ItK  Mi  aiH 
•-M2  IM.  4,V>  lü  III  lO-" 
I4<t:  2b'l  2 I.Y  21»-  2r«H-  2<i>  271 
27»;:  :>  12  —  Liiti-rHiiUm  l*)-  liL 
liii,  ßl:  7«  IL  ÜL  JtL  l'O  \1L 

KW-  Uli  in:  lll  2«>4  -  ni«.  s*. 

Pi-lriiin  la.         2.'i<;  1 1 .  ilL  27.'i: 

2x2-  200;  ai£L  ^  iHltiSi.:«!!-  ]m_ 
Lii£  Mi  ;(-22-  ^2^.  ML  ^  ■>!'•">■ 
4.i2.  III.  2li  2M-  >i£  liü  Uli  LLI 

U":  liai:  121-  Iii  ijiL  i.w  üja. 
i5r  K)2  lüL  212-  iLL  ;:iL  2:»'^- 
2U>  iLL  2.'>H  2(;i-  iäiJ  isüL  27*1- 

lüi:  27>*  2wt  .-fcü  ^  itK  ;ur 

-t4'J'  ü&L  —  n|i.  «  MuriHrri  iiiui. 

II  i'i>>  l'yj  —  iip.  ».  Mari'uiii 
III.  HL.  IHü:  :^H2-  _  ton- 
iitiiiitiHiiii  12'  14'  —  hii»  h.  I'utili 
II.  iiülL  —  bas.  b.  IViri  II.  IfiiÜ. 

III  Ml.  -  f  -1.  Laltriui.  II 
2."i!>.  —  »Tcl  8.  Murine  mai.  liJü 
II.  ailL 

lioiifiibt'r^:.    Hc-iitKcb«'!,    II.  ("ib 
KopxobicK,  lioirtchiez ,  Cuiir.  II. 
117  Uli 

Korwolff.  DoiiHtii»  ilc  Miina.  not. 

publ  III.  ;1L  U2:  iü  iL  Jü 
Kosi  liitit.  Hfrtold  dl-,  iiiilf»  (1312) 

2KJ. 

Koitchyoic  H.  Koitjuoli. 

Kosi-iii  bcrg .  Hciur.  de.  nob.  (1377) 

II.  Ui«, 

KoKt'tier,    liuiiD    in  OurbiiU  II. 

Kosoii  feit,  CIkw«  von  u.  Agiiisn, 

drssuii  Krim  II.  272 
KovciiliHvn.  ('ri»tof  <]«■,  i>.  Mimi 

cnii. 

Koüi'iilrnder,  Thcndorlni»,  Tido- 
rious.  not  pnbl  ,  ufüi-ialis  fseuer 
ardii.  |i  .Magd  III.  ^.  2i  ai: 

Mü«rniu>lt,  Otto  ilc  (1222)  Hy. 

Itomirtiri  s.  Kiisnutu 

Itoh|ii'rgk'!i  Ciut  in  llobifiinUiiafn 

III.  ifü 

Ko  I  hii  L  b.  l>ri-«dvii.  Ilmtyl,  llo- 
,IU  ;<•.  aUL  alil.  II  :V.».  III  272. 

KtisKiilii  b.  Wcifsonb'!»,  liiisatUci 
iL 

Uiibswrin,  lltiMtfirriN  III.  12. 
Koatig    b.    Gruiwti'nbuin,  liottog 
III.  2."»2 

Uoüliii'k.    l'etfr    in  S'.'rlMcliütz 

III  iüü. 
K  o  « t  n  g  s.  Rostig. 

-  Ilcrio-,  »  .Mimi.  cjin 
Kostok.  Juli,  do,  picb.  iu  Sl^niu 

II.  .Vi:  in 
Kon l vi,  Rv4M  t.  KuutliHl. 


Rot,  Heynich  iu  Sk!i*tig«n  II. 

Hotavuii  inile»  -isi. 

Kutf,  Haumi«  zu  Gülhütz  II.  HL 

Unteuburg,  Nie.  i«.  Mimi.  «-an. 
Itotenfel»,   Nie.,   pleb.  iu  Ebira- 

dorff  et  can.  Mimi.  LIL  »iü  2;W. 
Uoterawitz    ^illit   (Aiitrrwitz  b. 

MoL-liauV)  III.  lÜ 
Kotbi'barLz,    linthbiirix  a.  Ikitt- 

witl. 

Kütbeudorf,   Wüstung  Ii  Stol- 

piu,  IHtLi  II-  il. 
R  0 1  b  i  b  o  r  e  «  d  o  r  f ,  liokrborlhor/ 

Kot hiiHUM  Ii  tz  b  (tüda,  Xiutede- 

Ik:  II.  411. 
KothobericK  «.  Kottwitz. 
Uotowe,  liothoi'-t ,  lieiiir.  de,  uo- 

bili»  (115H-tK>)  .iL  iIiL 

—  Ileiir.  <b',  fr.  ord.  uiiuur.  in 
Minna  l:i7'  KiO-  17.1 

Kütlixubitz,  <_Jeo. .  not   et  »ynd. 

eH|iituli  .Mixn.  III  .'Ut!  iÜ£L 
Kot  Imehö  II  b>' rg  b.  Xo»4eii.  Jy-Ao- 

i,'ut,frf,  III  la  211  2*1 
Itdtiichivz,  Iliinimz  III.  2."iW. 
Kottemarii-z,  ili-ur.  i\v  II  v£ 
Kottwitz  b.  Meisneii .  Jiolhefnirh, 

ItoUeniitz,    Kotttititril:  277-  :174" 

III   1.1.  271  .tl.'.. 
R u T H r e II u ,  Laur.,   II    von  Fer- 

rara  III.  IHH' 
Kozlaim  in  (irui<i>kMg>'ii  2H2 
Kube,  llanuiiz,  lUtbinuuu  zu  I.om- 

niutzKeli  III  l.'il- 
Kvelieru»  iiraejios.  l'olitlieii».  äL, 
KucbLuubt,  Tbynie,  bi»eh.  Vogt 

zu  .Mi-iüHen  III  Kt. 
Kiiekertdorf  b.  Neu»tadt,  Kukt- 

rintlurjth  LiL 
K H d  b e r tu »     eaiirellarius     t )tti»- 

Ulis  I..  iL 
Kudegerun  iiiiiiiiiterialiii  ^ 

—  moiiaeli   iu  Vet.  l'ell«  HO- 

—  in  l>ro8&kagen  21H'  2^14- 
Kudgeru»  2äli 

Kudigeri.  Audr. ,  de  Uorlilz,  ». 

MiRii.  eaii. 
Kiidigisdorf f  nmior.   &  Gru»»- 

rölir»ili>rf 
Kud  ingimdurf  vilbi  VXt. 
Kudinzdorf  8.  Keinndorf. 
Kudolft',    Nii'kil,    Kalliiniiiiii  zu 

Owliatz  II.  iLL 
liudolt'fi,  liuiliilplit,  Kitihitji,  Juli., 

s   Misn.  vir. 

—  Job.,  altar.  iu  G^cliHtz  III.  li>. 
Rudolfi.  Ilpiir  de  .Milgeliu,  elerif. 

11  LLli 
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Badolfu«,  Rutuiolfut  rpx  Üfi. 

—  KuJolphu«  II.  itnp.  III.  4V2- 

—  L  liiiJi  Sm.  IC.  ».  itn|i.  Hn'bi- 

mnreuli.  3;u  :t;i'>  :hi:  :t4.i' 

—  II  Herl,  zu  Such««"!!  II.  ÜL  .t!)' 

—  Hii'Mf,  Kiiritt  lu  ^Viilialt  III. 

—  nrchiop.  Mafrdoli.  IM-  { 1-KJ  i 
(-)  Hrfliii'i),  ä«lzlmrK  -l'l- 

—  ciiim'.  i'oiistiuit,  214- 

—  p|ii«r.    Lnrant.,    il'-iu  Vrntiül., 
niiutiu»  aiH'st.  III. 

171:   174    HL  (17S  |  IIIL  lüL 

vjri  m:  (217;  ai«j  äw- 

—  <'])iiHv  Nuniburg.  II.  HL  V)' 

—  priiir  in  Ilni-Ii  202' 

—  Clin.  Cicfti!«.  iit 

—  fr.   HuiioljiliiiH   ffaliuiriuH)  III. 
illL 

—  miiiistiTinlia  ü  öt», 

—  Kiiilolfii»  in  KiiiinMidi  1!)1>: 
Hili  l.  Jiili..  divi«  Misn.  III  1122. 
Itiiftlilx-rtun  ppUc  Uitii>brr)(  JJit 
Ku^i  III.  IW- 


Suilfeld,  Klo.ttnr,  f<aMt  \\  m- 
8:iiilliitiiit*Mi  b.  I>rei>deu,  SiiUaw- 

ttu  III  iLL  «•  Salliauwii. 
SHHtliuili  b.  Kl»tervfer«lu,  Salau^ 

/viMoM.  II  im.  IIIL 
.Sin  liiniurf  b  Mdhlberg,  Sajcilorff 

III 

—  b  Wilwlruf  III.  Iii 
Smi^Iibp,  C'unu'liuit  II  L 

—  Job  ,  Dioiirr  doe  ü.  Ca*|Mir,  III. 
IM. 

}*arliai'nbur^  I).  FrsukciilHTg, 
S<irh»i'il>ri<l  riulrum,  &irA*r»';i- 
harij  21L  iii.  21iL  211-  233  32Ö- 

g.  (ifl?.V. 

Sncbii'iidorf  I).  Miit»««hcn,  Ö'a- 
xeu'lor/  -ah;-  III.  l.SH.  2^4. 

Siickii  b.  K<)iiig*ljriu-k,  imi»  .SV/<i- 
III 

Safi^nn  iii  Scbloflicn,  Kloster  II. 
Xil. 

—  Albr.  »-Oll,  «  Miau.  ric. 

—  Aii<lr.  «Ii'.  »  Mimi.  »'Ic 
.SajroKt  «.  Zu^fOBt 

^iililiisnii  b  Sfrebift,  StalfurH.  Zti- 
if-H  •(!  iiai  211  £JLL  2^  aiL 

•an  2Lii  a7.v  ii.  ll 

f>aiilu,  fiitijtlowt,  Sayda  iÄMt'  III. 
•-'10.  ±£1 

Snk,  l',vl(^>riuus  üt<,  milcs  Il3iil) 
II.  Iii! 


Soliethal    h.    Mügniu.  Rugethal 
III.  III 

Kuh  Inn d,  Rahnl  cnalrum  334> 
Huki'riitd<>r|ili  »  liückpradorf. 
Hui,  Hliuiux.  artt  baotv  HL  253' 
Hülfen  in  Knnflmrh 
Hulok<>.  Hiuini'iz  |ia«kU|  II  ;>J£ 
Hu! kl),  not.  r|iiac.  Mi»n.  'MS 
Hultf,  Allir  ,  KHtliinituri  zu  Leip- 
zig II  m 
Huueze,  lUnH  in  I'ennricli  II  4'^'» 
KuiitzlcT,  l'bil.,  biiH-h.  Kummer- 

niristrr  III.  410- 
Kunxler,  täeo.,  onn  Wurzln.  III. 

iia: 

Kuntbertua  rome»  Klandr  43- 
Kupertu»  »robiep  Mn(;(leb  247' 
Ruprcphty nnr,  Albeid  in  Skii«»- 

»»•II  iL  iki 
Kur'x'b,  Matti«  in  Gr>5«Hx»chep« 

III  Äfit 

HUxaioinil  b.  N<>ii»pn,  Uitriwt,  Rtu- 
»/«  an  auiL  314-  337-  itl  iffii 

II  i2.>  III  la  Ii 


a 

Sala  fl.  a.  iL  HL  12.  11  l>51  IL 
1»  4ö  III.  iJlä: 

Sulant  ».  Suhlaud. 
Salerke.  pini-erna  Cour  dc(l2W) 
22L 

Saibauien,  SittAaififu,  ti^Mmen 
11'.,  C'nKpnr  vun,  ».  Mi»n.  cnn. 

—  Kridorirh  von.  zu  Söniowitz 
(147C-H.'.)  III.  2ÜL  273.  £LL 

—  Fridnrieh  von,  zu  Treb»cu  (I&UI>) 
III.  üiL 

—  Iluiina  von  auf  Lauenstiun  <  IfMitl) 
III.  321i 

—  Jobjit  von,  zu  LöttP«it«{I477— 
tö)  in.  24li  2:V<-  2!>i 

—  Job.  de.  coiitiil.  Kriiesti  clwt.  et 
Alb.  durum  Uns.,  s.  Miau.  CAn.  et 
epl»»:. 

—  Wolfpmg.  Wolf  vou,  zu  .Si'liic- 
rltz  |l.j<K»)  III. 

Salomo,   pnu'po»    can.  regg.  in 

.\ltPiiburg  liäi 
Sulpoli,   Srl/wti,    Sill»>l>\  pagu» 

iL      21  22- 
Saltza,  (iuntb.  de  3t£L 
SulUL-iia,  fieorg.  de,  episc.  Lau. 

ajineii»   III.  H2' 
Salzburg,  archipracoul,  dio<»nia 
II        III.  124 

—  arcbii-piwopi  «  Kberhanlu», 
Friderieus,  LevuharU,  Hudolfus. 


Bau,  Sic,  chirie.  Halb  III.  i£L 

IM. 

Hutgt-rua  IL  äj3. 

Hutbardus.  Höthantu»,  Uittariliu 

arcbieiiinc  Mng^unt  41-  ü  4<>- 
Knzk,  I'i-tru»  i;J3 
Huzlitz,  ilerin   de,  milea  (1280) 

210- 

Huzxti  ».  Hi'usa. 
Ityrbenbacli  a.  Reirlieubiacli 
Kydcbecb,  .\niuldua  de,  a.  Miim. 

«.IUI. 

Hy  Diiadorfl' >.  Riemsdorf 
R  y  II  rn  u  n ,  8y dcl ,  Maurer  dea  Ii 
Job.  L  u  deaa^u  Frau  Kelc  II  '£_ 
Ry<en,  Ri'yn.  <->t1o  de,  «  .Miau. 

vic. 

Ryaacliach.   Rudulfii«  de,  tnar- 

»clmUua  (13431  acai 
Rylbemiez  a  Rittmitz. 
Hy tlioiny c z,  Hetrua  de,  picb.  in 

Lommatzaeh  3tSlL 
Hytte,  Ileinr.  vom,  Rath  B  Hu- 

doUa,  II  426 


Sanotir,  eivitaa  et  ciiKtnim  ltl>^. 
Sanderblebeu,  im  Harz.  AuUnlt, 

Scewirrulrlif  21L 
Sanic'c  a.  SL-bäuitz. 
Saraw,  Snriiii;  Petru«,  a.  .Mi»ii.  vie. 
Hare,  Cbriatuuua  de,  uile»  (127<)) 

IM«: 

.Sarraboytarum  aeeta  II,  IUI 
Hartor,  I'auhia,  aeobiria  III.  lj£ 
Snrtoriü,  Ilenrxlin.,  rir  Miau,  i^t 
Hi-za  i'iUH  iixor  i±i  HA. 

—  IVtr  de  Kircliain  HL  22! 
Üatuu,  Sathan,  a  Saathaiii. 
3aeeu,   lleiiir.  de,  advooat.  r.ivit 

Slrele  22L 
.Satbem,  Fred,  de 

—  Vlriiua  de  (I2»!2j  UA_ 
Saultitz  b  Noimcn,  Sulatk-z,  Swi- 

ticz  37.'.  HI.  Ll 
Sazdort'f,  tSa^nudor/  a.  .Sachsen- 
dorf. 

Saxo  (Saehael  in  C'üllu  b.  .Muiasen 
Saxonea  S.  Ii 

Saxonia,  regnum  Siixunnm  L.  Li 
i£  II  Ml 

—  orientalia  43-  44- 
Saxoniae  ducatus  HL  3(j- 

—  provineta  1H3-  326. 
Saydow,  Sayiloicc,  ISitftl'i  ».  Saida. 

—  Conr  de,  civ.  Misn.  3X1' 
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ScUiaW,  Ili-tir.  von.  zu  Ituilow 
III  G 

8cen<icrslfl)0  i»  SaiiJi-nslfln'ii 
Si-ei>it3t.  wÜBtc  Mwrk  Schcpstwlt 

im. 

Sohiicli  od  Sohnolit.  Jurg,  Niok- 
U»  u.  Viiirciitius  HriiiU'r  III. 
■ML  -'7.H- 

Sclin<'liiiw,  Dieiior  <!<■<<  11.  L'iwpur 
III.  lü 

Seliiltln'T,  Sc:ttrAou:  s.  Z«rboi-hMil. 
8  (•  Ii  a  i'  Ii  <>  w  ,  Jira'jlio'rf  ,  Kiidfgcnin 
(If,    tnilw    (ll'TH    Ml  lÜLL  ^1 

Hchat-z,  Mcrtiii  in  KoljiW-tiOi  II 
l'JH 

Seil  Ilde,  Nic  cz«!  in  <.)lK'r(flKrrsl)iich 
11  ÜÜ. 

SfliHf,  (iiisilic,  Hr,  (Mto's  u.  Jutto, 
dtTpn  Mutter  II.  Hü.  HÜL  llÜl 
UÜ 

—  (Vi  Ort»,  (Jot«cliMli-u*  (V.i;»ll  '£iL 
  Otto,  ühm  Ih-'h  HriiiliT  |1."1(H — 

TT]  II.  Iii  Uii  lliiil  llilil  IM 

—  Vhitii  ii:5:h>>  II  iliL 

Hi'liiifcr  »  <>iiili<>. 

ticliiikow,  Jüli.  de,  jdnl).  in  Sun- 

nruwalde  -'WH. 
Scliuiiphoriu   (.**c:li;;iilioruV)  III. 

02. 

Scliüuitz  b  Louinintzfttli,  Sanirf, 
Zc/icnirj,  C-fnit:,  Schruil::  rirca 

Cri,juz  iL  2I!L  i£LL  III  ÜL  II 

—  I).  Rifujl,  C:chi<-z,  Zrnizi,  Sehr- 
fiit:  ]jrope  All^e^'f^  0-'"' )  Hü 

II  i^L 

Sdiiiiivioz  •  ZscliinuH-witie 
Selm  powc,  Ik'VKO  dl-,  mile«  (l'JW) 

i!w: 

Seliurfc'uberB  I).  Mrii<*PU,  fk-hnr- 
2)kenb'-n-h,  Sch<irß>il>er<),  ciietd- 
lum,  cii'irum  |N£  ÜÜ^  lilö.  II- 
•211   III.  HL  LL  Iii 

Scliaruiii^k,  Mirliis  zu  Lribtclilitz 

III  üüi: 

Setiiirithcnbt-ri'b  s.  Scburfen- 
bert' 

Sf  linnni'  ti^fi3*oiCf,  Tumnio  de. 
milc.H  llUtü-T.'il  liäl  llü  Iffi 
170  l.S.'>-  1K4'  —  ("eeilia  od.  Oepa 
d«»i»rn  Fniu  irkV  UÜL  Uli.  »• 
Seasmw  "  Sehkaiisow. 

Seluiweiil'urnt,  Alb   de  II. 
3<i3'  H  St-buwciivoi-Ht 

Scliaweiiwaldt,  Joli.,  »  Misu 
vir 

Sebauwalt.    Ilaiiiiii,   Katbtu  zn 

Mei»!>en  III  'J'' 
Selief(^r,  Heniliard  dietu»,  oiiidaii 

Hayn  U  KHV  lU».  il&  l'-i»- 


Sohefer,  fleorg.  «t  Nie.  dicti,  0]i,- 

dani  Hayn  II  IM 
Sebet'er»,  Niekil  iti  Milteleber»- 

bnrli  II.  ^ 
Scbelleuberff,   üfliflliubrnj  III. 

i:U  222-  iJli:  2*j*i 

—  Conrad  de.  b  Misn.  vie 

—  SihelUni/<:r<- .  Hi  iiir  de  (laW) 
154 

—  WoltVaniu.s  et  I'etrun,  fratrei^  ile 

(lAKJi  lj: 

—  JacobuH,  Notar  III   iü.  .jfil 
.Sebeiieke.  Ileiir,  »   .Mifii  vie 

—  de  Tutenbei-);,  Uunkbardua 
lUVti)  HI  ili 

Seheiiekel,  Nie.  in  Dresden  III. 
1!>7. 

Selieii.'ziu,  Heuieh  od.  Ileynieli 

in  iiCeielia  11  üT. 
Sehe  iie  w  ifz,  l'elint  unii  von  II. 

:wt 

SebeuLez,    Herman    von  (lytC)) 

Schenke,  Ik-inrieb  (Hill  II  !2ihi 

—  de  l.nndi!w)>erg,  Heinr.  baro 
(UUlM  II  iHiS. 

Schenk  e  iiber  ch.  Schenkt  ii/"-rij, 
l,u<lov.  de,  jtroudtar.  cur  mareh. 
Frid  II..  iMl  ML  deeau,  Nuuib, 
'.ilU-  8  Miisn.  c«n. 

S  e  h  e  n  k  e  II  d  o  r  f ,  S'htHkrntiidorf, 
Heinr.  (iiiiverna  de        'Siö.  ÜLL 

—  Otto  i>ineenm  de  >aH- 
SeUepe,  tkhitjir  s  (iroasziseliepa. 
Sebepatedt,  nüate  .Mark  ^icrjüts 

ÜiL 

Seberer.  Heynr  ,  Itjitbniaiin  zu 
OiH-liatz  II-  Ul. 

—  l'etir,  Uatbmanu  diia.  II  441' 
Scherf,  l'eter  in  TrieBtewitz  11. 

S  e  b  e  r  iii   c  »  w  a  I  d  e ,  ^SehtrgDwalde 

9.  ScbirjjisJvalde 
Seliernie,   Nikel  von.   Bürg  zu 

Freilier;^  11.  172  173' 
iSeberyu,  Heynr.  von  II.  LL  HL 
Scbesze,  Nie,  «.  Misii.  vic. 
Sebeswiez  h.  Meila 
Sebewitz  B  /»ebaitz. 
SelieybC.   Job.   eaneelbu'iUH  duc 

Saj;   III  -'IT- 
Sebiekeutanez,  Loilwig  in  Milr- 

tit/.  III  2iL 
Sebiedlo     in    d.  NiederUusitz, 

Scliiitlofe    territorium ,  .SeAyi/«- 

loir,  1G7-  Iii 
Seliierilz    b.   Meisien,  Srhiricz, 

Z»ch,jrilz  II.  liL  1 1 1  11  2St!  m 
Sehilani  Imrgwardum,  ZsclieilaiV) 


Schild,  UlmaunuB  el  Kleol  frativa, 
nruiif,'<Ti  (lIMt-Wl  II.  lail  i^L 

—  Vlman  aruiiger  III.  Ii21 

—  Schild,  d.  alte  u.  der  junge, 
tlHiubi(^«^r  <los  II.  Thitno,  II 

Sebllda,  SchyUhnr  ii»: 
Schilden,    llerniau    in  .Sebünitz 
II 

Schildow,  Job.  von,  Schulermei- 

»ter  in  Meiswn  II.  S*- 
S  e  Ii  i  1 1  e  u ,   SczhiUfn    »-  Wcehsel- 

liurg. 

Seliilowe,  Hchylow  ».  Zscheila. 
Sehiudelcr,    od.  Schindeldach, 
llelfriituB,  e.  Mii<u.  eau 

—  lleur  ,  opidiiiiuii  Miau.  II.  104- 
Schingkn,  J«c  ,  altariKtji  in  Jug- 

krim  III.  LLT 
Sebipinan,  Herrn.  «  Mien.  eaii. 
Seil i r jji» w ald e ,  SrhtriuijfieaUlt, 

ScIirrijnriiUh  11.  alL  ÜIK-  III.  iL 
Sehirin,  IL  de,  inilen  (127G>  HüL 

—  Heilerin,  llcur.  de,  Ileyuieh 
von.    der    cldere  (l.'M'J.riCi) 

SeliLrni  maior  et  minor  ».  Gru»«- 
u.  Kleitiüebirina. 

Sebirmenitz  b.  Strebia,  Strtmtt- 
nirs,  Smimniit:  !<r,  47-  2tS>'  27" 
374    II.  ifiä;  2211  lU. 

—  Hneh.  tlit  fy-hrmunics,  SchrtHt*- 

lic:  II.  &-  ü: 

—  nioleiidiiium  sujht.  ezu  den  drrn- 
kntteii  II.  ffiL 

Sehkaoäow,  llentze  de,  «riniger 

(14ll.)|  II.  auL 
Sehkeuditü,  SrHtiifi  urb»  Ü 
Seb  laekeuwerda,  C  von  2t'ii>' 
Schladitz  b.  Makeln,  Slaiititz  III. 

l'M> 

Se  blaffen  defrke  I,  Werder  in  der 

Mulde  HI  324- 
Sehlftjjwilz  l>.  Mügeln,  Sluhcwyci. 

.sVAVneAefoVj    ML    lü.  III  i«! 

HL 

Sehlauzwitz  l>.  .Mügeln,  Ultiiit- 

»chilft  III  UiL 
Schieben  b-  Mügeln,  SehLiiCf-ni, 

SchJ.V.cu  III  Ul  JH7- 
Sehlejrel  b  Hainichen,  iünjH  III, 

17 

—  Jorge  in  Si-ebfchniz  III.  .Uli 
Sebleinitz  b.   Loniniatzsrh.  ^S//-. 

n/r;,  .%»<■«  III.  !.')■  SIL  230- 

—  ,S//'jrif;,  i<irftiitZy  SUffin'r;:  !<•.,  IJit- 
terieli  von,  d.  iiit..  Kitter  zu  Itorlu 
li:.(4-lll  III.  iL±  3-A>-  321'  :i2.V 

—  Krinfridus    de,    fraU  Jeneliiui 

i  i3r>7  <jMi  II.  ii  >SL 


SohleinitS,  ErnfriduB  de,  pli'li  in 
Kuworticz  III  IK 

—  Krn.  tlr,  s.  Mirni  «.•«ii. 

—  Sdilttini'u,  Ernst  von,  Admini- 
etrator  zu  I'rug  (I5.JKI  III 

—  Fmiic.  df>,  B.  Misii.  vir. 

—  Oturg  von  nrnt)  III.  '>i2. 

—  Onorg  v.m  (IMOl  III.  SiL 

—  Hniinßit  von,  Hitt.,  xu  Schiritz 
(14l«j|  II.  IMi 

—  llHua  von,  zu  Bornia  (1548)  III. 

—  llcnr.  ilc,  milf«,  jmiIit  Hnnrici 
|irnPi.o».  (i:lÖß-41)  aaii  302.  11. 

—  Ili-iir.  de,  a.  Mi«n-  eiill. 

—  Ilciiiricli  von,  n.  Mien.  can 

—  lloinr.  do,  n.  Misn  vic 

 von.  Hupolt»  Hr.  (1432—11) 

III  3.>  jüi,  «t'^ 

—  Hf-ynr.  von,  OlR-nnursplinll  (l.'i*© 
—  U)  III. 

—  HuKolt  v«n,  KIttpr  (lyTO-UÜ) 
II.  iJiL  ffiü  '.W-  •-'74-  «>-J' 
:i27"  :f2H-       ;i,u  ac.  Xfn- 

IIIL  iiL  ÜH;  III  "t^) 

—  Ilnj.'olt  von.  XU  Kriplmtrii».  Mar- 
kcIimII.  diiiin  OIxTiuartvlmll  |144>'> 
— Mi'd  III,  KU  UKl  17.1-  USi  IW- 

aoa  'J<)7-  2Jüi  iJL^  'IR  ast  2»i. 

—  Juno  dt-        II.  m; 

—  Jliimc  von.  liitttT  (14r>l)  111.211 

—  JciK'liin.  Jfnclicn  \on  (l;ii>2 — 

(;i;t  i5»i  i2iL  II  iL  [lL  G7 

—  Joh.  de,  ».  Misn.  cjin.  «'t  «"j»}).. 
Joli.  Vil 

—  Joli  de  iMUt»)  MI  l.'fl" 

—  Jorge  von.  Kitti  r  xii  S4-iTlmui(*n 
Il4il">-»i7i  III.  1*;.T  lüJi  U;'.): 

—  Jorf;f"  von.  zu  Uajfi'witz  (l.'itÖ) 
III  liliL 

—  .Inrgn  von.  s  Misn  vic. 

—  Miclicl»  von,  Krbfii  (liViU)  III. 
4n:i. 

—  l'ctruH  ,\c,  milos  (i:t{H  -  41 1  .•(li): 

—  Wolffganpk.  Wolf  von,  zu  IJagr- 

witz  (i.vy-j^ti  III  am  iüa, 
l.-iaf]  ;tn-  aas. 

Scliloitx,  fyjfuiric:,  Sriilei'-itez  III. 

Sl<-i(vii'i'n»is  cplsc  II  AdHliliigua. 
S<lil»'ttii  1).  Miisso'n.  SUllau-  III. 

HI 

Sflili«'l»<'n  im  vcjruiid  Knrkn'ioo, 

II.  üu.  üü:  'iäLlVl 

—  Zli'u-iii,  Arnoliluit  ilc  (l'J14l  Ü 

COD.   OO'I-  »**%,   II  j. 


Sohlieben,  Geo.  vou  (149G) 

III.  m 

—  .SVoir/ii,  f  luntlier  von  (ISU.'»)  2üiL 

—  Ilun«  von  III.  ;3ii9.| 

—  .sVyi/vB,  Slftrj/h.  OÖc  von,  Kittcr, 
llot'nn'iiitor    d.    Mkpr  Willudm 

(i;j»3-i4i«K|  II,  Alb.  aOL 
acü-  274  ääi  222  321  aas  ^ 
aiiL  m  iSifi£ 

ScIlluukcuNU  iu  Uöbmi'u,  Sliu^kt- 

naie  II.  411" 
üc  Ii  mal  Im  eil  b.  Ko«»WL<in,  Smal- 

ba,h  III.  121 
Sckmidt,  Härtel  in  Ilohburf;  III. 

'2M 

Scliinicdcborg    im    j)r.  Herz. 

iSui'lisi-n,  StneiU'lttrg  II.  ^fij^ 
ächmi«dcfeld  b.  .Stolpon,  Sme- 

ilrvtll,  Sm^ileuclt  HÜ  412- 
SuLmicMlpwalde     b.  WiUdruf, 

SnutUtntitlg  III.  la, 
Scbuiölcu    b.   Würzen,  SihoHh, 

Smollin  III.  iSli  1(»  14a. 
S  c  k  m  il  1 1  II    im    Alton  burgis^'Uen, 

Xmulne,  Similn«  bÜ»  hL  llfi- 

—  b.  Itiarliofiiworda,  üiiioIh,  ütnol- 
/«II  II.  sJJji 

Schniorkau  b.  Onchatz,  ^'mor^-ois 
III.  HL 

äclimorrcn  b.  Jahn»,  Schnutrdin, 
Smonlil  if.  ifiiL  üla  22i£  iHlI 

3.'.i-  iiii:  m  II.  12.  £[2.  III.  iia. 

IM. 

Sclineebcrg,  Mon»  nie!»  III  '/Ta' 
8thoff«r,  IVter  von  Gcml>Leira 
III.  aSL 

Si-boltis,  Xickil  iu  Olxwbersbacli 
II.  m 

—  I'ftir  in  Obcrobt'iidMU'li  II.  WS' 
Schöna,  lairiiit  IU.  .VJ. 

Si' Ilona  w  inferior  ».  Ni<M|i'n»(  liöiia. 
Si  liiinaw,  IIsu»  von  114421  III  J>ü. 
Scliönborg  im  Gürlitzt^r  Krcioe, 
Srlioninbtrch  U£l  ÜSi;  lÜdL 

—  Sronmberg ,  Schoiienbergh,  Sehn- 
nenberiiL;  ürliimnbtrg  ic,  j^enuilo- 
giji,  giins,  III.  IM,  145-  lüä,  ISfl: 

21 1 :  2.ti.  ati: 

—  Adelheid  in  von.  zu  Sayda,  Witt- 
wc  .Scyfriil«  (1471)  UL  ällL. 

—  Heriihardu»  de,  fr.  Cas|mri»  in 
ruraclK  tiDtuiu  (14lii>— 74^  III.  lt>2 
1H;>.  l!k).  223. 

—  i'»t\»\T  do,  mik-»  fl383)  11.  SJM! 

—  Caspar  du  l  l4ü2ll'.)  b.  Mibii.  i-jiu. 

—  l'abpur  de,  o.  .Minn.  can.  et  •"pi««.'. 

—  —  von,  Hittor  zu  I'urKflicnntcin, 
Br.  Btrukards  (14(x)-74j  III. 
Wl-  17:5-  Ihll.  ^ 

—  —  —  liittcr  zu  Sacli»L-ul>nrg, 


Landvogt ,    dann    V<?rwp»or  zu 
Mei»i.PM  (1471-KVi  III.  -ÜQ, 
2.11  211 

—  f'iupar  von  lllftll  III.  2ÜL 
 —  auf  I'urwboimtoin  (li»3[t| 

III.  350-  3r.2- 

—  Conr.  <lnil4<>7 — 21)  ».  Mimi.  raii. 

—  Curt  (XU  WiUitruff)  (142>4|  III. 

—  Ilfinr.  von,  Ilr  ('ii»p;irK  rn  Sai-h- 
iM'nburg,  herz.  Katk,  dünn  Amt- 
mann zu  S.'liollonl)(Tg  (14i>7— 7iJ) 
III.  UÜL  17.t-  iUi  i£L 

—  Iloinr.  von,  Hr.  Ilanscna,  zu 
tiroBBzsrhnpn  (1477)  III.  247- 

—  Joh.  dietn«  de,  {Ilun»  von)  Kit- 
ter zu  Z«vhochan  (mT-.M)  34(J- 
itÜL  410 

—  llanB  von,  xn  ZtM-hiK-hnu  (142«) 
III.  Hl 

—  Hiin»  vfin,  Hr.  H.  Dictricb» 
(1428  ff.)  III.  IK,  162- 

—  Joh.  de,  zu  ( i r<»»j:9<dii'pa  (I4ü!) 
—77)  III.  lisii  247 

—  Joh.  de,  iun.,  llenrioi  fratrii 
C'ajtp.  et  Theodor.  ep)i.  til.,  III. 

lai 

 Coailjutor  zu  Naumburg 

{I4^9  -1J2)  III.  21«.  ÄSÜ 

—  Jorg  von,  B.  Mi»n.  vic. 

—  Magdalena*  von,  Unterpriorin 
zum  h  Kreiu  III.  2iM)- 

—  Nicolauü,  AVi-/v/  i-o/i,  Kitter,  Hr. 
der  HiBi'h.  Caiipiir  u.  lUetrieh, 
kurf.  Kath,  dann  llofnieiater 
(14.')2— 7.^)  III   Iii7.  112  141-  m- 

i:>4- 1»;2-  na;  iun  22^-  aju.  ^ 

de»ii4Mi  l'ran  Margaretha  I 

—  IVtir  v<iii.  Mitter  (1370-72)  II. 
113.  i:!.') 

—  .'^yfrid  von,  zu  I'iirsehen»tcin 
ll42<i)  III.  a 

 Srjifriti  niii,  Kitter  ZU  rurach. 

u.  »lyda  (I  vor  1471)  III.  '21iL 

—  TheiHlorieu»  de.  inile*,  zu  Zitelio- 
chau  (1337— 3H)  Jütil  Jülti 

—  —  Dyterich  von,  I{itt<rr,  Hr.  des 
Hans  41(1- 

—  —  —  (13(i3  7U)  ».  MiKn.  esn. 
et  epi»e. 

—  —  —  (1437 — 7<J)  ».  Mi»n.  Clin, 
et  epi»o. 

—  —  —  ll4.'>3  — 7!l)  s.  Mimi.  can. 

—  —  Difirich  von,  zu  ^«elioehaa 
(14ÜÖ)  III.  HIL 

 JJitierirh  voll,  Kitter,  L'nter- 

niarM.-tiall.  dann  llofnieinter  (14tJ7 
-yi»  III  lliü.  17.'1  187.  iSi  IW 
!!>.>.  231  2<.-2.  27.1  2H7. 

 üiUrich  vou  (149!))  III.  aUl 
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8chonber§fk  «  KliMUKrtiünbprj^. 

Si'hiili)K>ril,  S'hinirhnriu  III.  Ü2. 
Sfhiiiibu  rg  1)  Naumburg  an  d. 
Siuile,  iiroHfuhtre  lüü  Uül. 

Ht/uhurg  jo.  Friilricb  vuii.  zw  \\.\»- 
is<Mi»«ein  ( l-<iVj— iV*)  4l'>i. 

—  Fridcr    tie.  iKnn    in  (iliu-liow 

"Si  II.        ü  'JO.  ij.  Iii. 
UH.  L3Ü. 

—  Krider.  von,  lliui|)tin.  zu  Höver»- 
werde  (UOll  Hl  Ijäü 

HermmmuH  de  (1222— '.'4)  K.V 

.ScIiiilieUerk  b.  Magdeburg,  Ä<-»- 

Scboiiebier,  Nie.,  de  Bisiteliuf»- 

werde,  not.  publ   II  :M*\ 
Sehonebir,    Juli,    in  MtUH'liwilz 

Sclionefeld,  Nicol.,  jdeb.  iu  Klie/.- 

.  wiw  III  H 
8cb'>iienberg  ».  IJolliwIiiinberg. 

—  Henipil  in   K.-mfbiieb   H.  41h. 

—  Joli  in  KiinflMiib  II.  2Ufl- 

—  Nickel  in  Kaufbarli  II  Iii 
Schöufeld  b.  l»re>i<leu,  Urhim/dd 

Iii,  3;tf<- 

—  Srhimorelil,  Sifuuirri'lit,  j*y-Är>- 
ttfnfeU  jc_i  Aldeiftut  de,  miles 
[VS-SI)  323- 

—  Ilartbel  ron,  zur  LuvrMfuitz 
(HfJU)  III. 

—  Cziuchlnw  von,  IlHUpInntnn  auf 
Liheiital)M<j3-74illl  lü  227  j 

—  Sehoiieit/flil,  L)y|«dd  von,  Ritter 

(i;j';2i  Ii'  iL 

—  Fridericli  von.  .Sifrid  d  jiing. 
Hruder  (UH)  II.  40;^  HUl 

—  FridricL  von.  zu  Kulkreiitli,  Hof- 
diener Knrf.  Knuts  n  Herz.  Al- 
breclit«  iintt)  III  «leiwen 
Mutter  Kiitberine  2.'>2' 

—  lienr.  de,  cleritus  412-  s.  Misn. 
vie. 

—  Jitn  von.  zu  Ni<uenliHin  (1111. 
12j  II    Üln  Ü7!t-  .IMl  üäiii. 

—  Jan   von,  zu  Kridern  (1411)  II. 

—  Schixijelil,  Jfih.  vnn,   ».  Misn. 

—  Jorg  von  (147!»)  III  232- 

—  fichimiiijrlil ,  Sifridu»  de,  milcs 
(i:il!t2ii|  ;>i7-  -ML 

—  S>)'urd  von  (liWll  II.  2SÜ  dei- 
nen TiK-hter  Femeke  4<.>!>' 

—  Sifrid  von,  de«  Vor.  >kilin  (Ml4j 

11.  m.  m. 


Sohoninberc,  ZdisUuH  de.  nnbi- 

lis  (12:M  i  Hü 
8<'lii>nner«tedt,  Juli.,  dee.  Wur- 

zin.  III.  ial£  lilii; 
S  e  h  (■(  iiü  e  w  i  t  z  b.   Meiiwen  «xi. 

"»'•luitz.  Z^hi>»L-rvii-z  ;t74- 
S  e  Ii  u  n  >>  w  ,    .\lbrriiii«   de,  eiin. 

Würz.  '.VfX' 

—  VIriili  von,  zu  Kotgow  (1411) 
II  ü?iL 

Schön  st  mit,  wilrtc  .Mark,  Sci/tm- 
vinnutfili.  SchnnhUttt ,  Son  nemlalt 
hl   Hl.  :tlK:  :)I'J:  :i-,M:  '.V2V 

Schorner,  Thilo  iu  .Mittolrbera- 
biirh  II  7!* 

Sr  ho  wen  Vorst ,  Se-hoirinwotl,  Be- 
ringeru*,  llerengarinti  de.  '-KU- 
'.U'  —  Adilbrydis  desj.  Fr:iu, 
Witwe  d.  HurggT  HennMiin  v 
tiulucn  ^i47: 

Sehramme  in  I'ulow  III.  ü 

.''ohrnnunenberg.  Weinberg  b 
K<")tB<henbrnda  II.  Hl.  Uli.  l.V>. 

Schrebitz  b.  .Mügeln,  Strt-hn 
hi)rr)iritril.,  Srhrrfjrrx  II. 

IIL  IS. 

—  b   Nonnen,  Srlir'jJi'ti  III.  ü. 
Schrei  bersdorf,  fv^iutrtlorf. 

Srhrih'-rniliir/',  .\\\tr  von,  zu 
NeHchwitz  iiVrli  III.  lüIL 

—  Lnthardu§  de  (1272)  lül  17t:. 

—  I.utlieruK  de.  niilen  (I27C)  187 
.''chreiMfz  ».  .Sdirebitz. 
Sclirever,  Jo.,  altar.  in  Jnekerim 

III 

—  Nickel  in  Knufbnch  III.  li!L 
4211 

—  Wenezeslaus  in  Sclirenijisenicz 
II.  ±13. 

Sehr  i  her.    Hans,  Ilürgenneister 

zu  Leipzig  II.  IX*- 
Schrinjjiiiwalde,  Heinr.  von  |Ln- 

ticzV]  II.  ÜÜi  1-174 -1 
.Scliriitcr,    Niekil   iu  Olierelicr»- 

barh  II  jüiü 

—  PcU.  II.  zu  M<'iH«en  II  1H7- 
Schrnttcr,   liarthel  u.  .Mich  jn 

NWarthii  III  27.>. 
Sehtueze,  Niclau».  Rathinann  zu 

Turgau  III.  L 
Sehucze,   Ilniiü  in   Knufbaeli  II. 

41H- 

Schulte,  I'itir  in  IVhI«  II  117- 
Schult  et  i,  Kuncxko  in  Kililfiiiicli 
11.  AlCt. 

Schultheis,  Valentin,  Notar  III 

;i!>i 

Schuninti.  Frlcju^.  in  .Mitteleber»- 
barh  II    Uli  111 

—  Heiiächzil  in  l'röda  II.  117-  lil.'t; 


Schtunan,  Job.,  in  Jahna  II.  '227- 

—  .Mathias  in  Sebkaup  II  iü. 

—  .Mertin  u  l'i-tir,  Briider  in  Bar- 
nitz II.  21- 

Schuneman,  Job.,    mag.  curiae 

ejiiite.  Misn  412- 
Scburleeliin,  Nickil  in  Skiusgcu 

II  ItäL 

Schnrnowe,  Tsmme  von  (133^) 

—  Tamnio  de  (12^4)  2t Ii». 
.Sehuameth,  Si-fiiiir/imrt,  MathioK, 

Bürg  zum  \lnyu  III  ih 
S  c  h  u  a  s  e  1  e  r ,  N  irkil,  Uathmaan  zu 

(JsebaU  II.  ÜL 
Sehuvter,    Bnr^'knrd.  Kntlimann 

zu  l.oniniatzsoli  III  134- 

—  I'eter,    lUthmaim    zu  Mügeln 

III  ljk: 

Sc-huwer,  llannus  iu  Hof  11.  2Ji 
Sehuzi  l>aguii  2)- 
Scliwurczburcg.  come»  (.iuutbc- 
rus  de  i  lOtlSi  ii74- 

—  .S'i'iirx/tNti),  eiiine.*  (tuntherui 
de.  ord.  pra<-<liei«t.,  frnt  lieinrici 

(l:ii"j-2.i)  3«j7-  ;u»;- 

—  tiünther,  tirsf  v.,  Herr  zu  Arn- 
Htet'-  u.  Suaedirfhuseu  <1411)  II 

i{77'  Mn' 

—  (iuntlier.   com.    de  (I17G)  III. 

—  .Sirnrcrltunj,  <!ruf  HaniiUH  von 
ll^JNJ)  II.  Üü, 

—  Hans  Heinrich,  (traf  zu  (l.'>41) 
III.  .JÜSL 

—  Heinrieu»  comeii  de  (UtO)  Gl- 

—  Zirarizburc,  llenr.  cum  dl•^l222) 
H'.)' 

—  Heiiir.  com  de  (13iJiH)  274- 

 de  (l;H9-2.'ti  »W-  .Mi. 

SM.  iüjit  ;ilt>- 

 de  liaGGi  II.  G7- 

—  Heinr..  tiraf  zu,  Herr  zu  SuM- 
derxliumu  |H2^)  III. 

.Sc  bwe«!  n  j tz  b.  Mügeln,  ütcfde- 

«1«  II.  ij;  III   14  lö 
,S  c  b  w  e  I  k  e  r  s  Ii  a  i  II  b.  Utriiigs- 

wiihle.  Sirt/Lirtc/iiitfH,  III.  Ii 
Sehweimuilz  b  l>öbeln,  S»rimil.z, 

.^'Ml/Ml//:,  lii'imic^  Xi'.  Xiii'  3(i2- 

jikL  Uli  II- 1  iti  tu  •>-'» 

Schweinitz  im  ]ir  Ib-rz,  S^cbecu, 
S,r;,,u'i-;  II   LLL  ÜIL  III 

Sebweiz.    l>ie  Swytzer  III.  2!t7. 

Se  b  »  e  r  i  n ,  .''verin.  oj)i»c.  äiL  »- 
II<-rmuniiU9 

Sth  weta  b.  Mügeln,  .S»r,.'A  III  117- 

Schwofflieiiii  >.  .Swuffiieim. 

Schyban,  dictun,  ücnltetus  in  'I'ur- 
gow  ;5(J1. 


  488 


Sohybann«  pat.  Anmldi  ^tliil 
.SeLjli(%  .löli,   niug.,   Dr  .  kurf. 

Caiixler  III.  lUfi. 
Sehjidowo,  Jffh.  de  ITiV 
Schvlowe.  Joli.  dL',  s.  Misu  vir. 
S  f  Ii  y  r  i  i-  i,  llr>iieliiins.  MirliHliol, 
Nie«!.,  'l'lieodpr.,  VolforHinu»  dicti 
«Ii-,  tUii  Agnetis,  ridnae  IJlr.  de 

Ooreiii-z  {V.m)  11. 

St'hyzytx  n  /eititz. 

Sclixüriü,  Job.  du,  advoc.  niiin-li. 

Misii.  II.  Ki 
Scliivi.  Sriuvorum  gi'ns,  plübs  L 

St  iL  Ii:  KL  [KVj  iL; 

—  sa<'4-rd<>(r>.4  impcrili  HL 
Scokituff  s.  /x'lHH'kaii. 
Hi-uiiobcko  B  Si-biWii-bfck. 

.S  c  <ni  e  Ii  II  r  (.' h  .    iSVonfMÄurfA  » 

S^büiibiirp,  II. Tin.  de. 
ScoiiPiilicrr,  r<.  S'böiibiTg,  Hdiöii- 

burg.  Scb<'iiiiil>c'rr. 
Scoiiciidorf,  VViUluiig  b-  Tb»!!- 

S  r  o  II  o  w  e  ,    Hi^rtoldiiü  inilea  de 

(ll*a.J(  Mk  s.  S<  liiinn« 
S  Our  eil/.  7i>- 

•S<T'.'riii!niz,  llciir.  dr,  mib'ü  ( l^i*3) 

21lL  s.  Sbr('iiim.-iiic'2!. 
Script oriii,  Jidi.,  »  Mimi.  vic. 

—  Liu'ji«  8.  Mimi.  vic. 
HcriHcriitKrp  s«.  .ScbroibMudorf. 
Si:r<jtbi'r,  IlciK'zil.  II  zu  Moinm.'!! 

iiSI. 

Si-»hfler,  Tyczko  ditt.  in  .Sürm^- 

■nitz  II.  jju; 
.Sciulici,  ^Vr«</V.:<■  ».  .Scbkinnlitz 
Siultc,  Nil-,  mit.  piibl.  III.  23 
Suiip,  .SfAj(;i.  Si-ü/i  »■  Skaiip. 
Sfiitkou  iiiiitiü  1 1 1' 
Sfzftfliow  ü.  Z»rh<x:linu, 
Sczowicz,  Friczko  dp,  civ.  ii>  l)ö- 

bi  hi  ;5;J7-  aia. 

Kpln-cb«',  Tbii'lf  v(.ii,  lltifiiii'ist. 
Kriidricbs  d.  jüiig  iHll)  11  iiIL 
■•(7X' 

Sobcii.  Uciir.  de.  niilrs  (lai.'ii  a^!>. 

—  •Ii'iii-Iiinm.i  de  Wj- 
Sfboii  ii'z.  JiR'ubiis  '£i ,' 

—  Tb. 

Srbfscliirtz,   lStbi»<.fiilz  t  f^ouli- 

KL'llÜtZ. 

Scbiiii)!,  sti.dt  III  aii 

—  IWb.  .Srtin<!(r,  .SiZ-nh-'  1 1(>: 
^(»luirgoiisis  prat^p"»«  ()»;■  ül 
üffkiiti.  i-pin-.  ».  Wi'i-iibiird. 
.St'driiii  a  'AvtUwi. 
tSi.'di^witz  I«  Marksiiiilitz 
Si'dlrtz  im  ('/.«»laiurr  Krfisip  l!<'"di- 

»>*")i!i,  Seillil: 
Sodlitz  b.  Dobmi,  ,'inieur.  Uli' 


6eebachüts  b  Muiuvn.  Zx-Aepin, 
Stifttchict::  ic.  37fr  III.  11  IM.  lilSL 
Sceburg  b.  Eiaiebtui  GH-  SL 
Seelbauscn  b,  DvIitnn.-hlVj,  iielun 

Seeligstadt  b.  Mirisseu,  ii«lige- 
»ttiä  HL  17- 

—  b.  iStulpcii,  JStlii/tmlai,  Ütlij/e- 
»luii  ILL  läB. 

Sei'liiigiitiidt  b.  Cirilnm»,  Uriiijt- 
»lail  IL 

S  e  e  l  i  U  b  Kwhlitz^A'tYijj  1 11  lö  2.14  ■ 

SccrbttUBüii  b  Kienu,  Strliu4ctt 
III   Iii»  HüL  ■>.  St-rusvii. 

Hefelt,  Nie  cIcricUB  LLL  iJ! 

Sebuscu,  üehauazen,  !<tliwiiu,lieliu- 
mfu,  l..Minpert  de,  cau.Wurn  et  Hu- 
diM.Il.  iü;2!  34h-  B  AliAii  vic.  et  call. 

Seidel,  (i««.,  mibeunU»  Mifii.  1  II. 

iSeideuberg  in  d.  pr.  Ub^rlausit;!, 
muH»  iiyiUn,  Hyiltti/ienj  Ü2.  •Ji^'.i. 

—  der,  Weiuberg  b.  Zitzu-liewig 
III  -JÜ 

.Suideiibeffter,  lluiin,  liullmi  2(1 

MeisBCii  Iii.  a77, 
Seidlitz,  I>Hvk  vuu,  Hufdieiier  K 

Maximilian»  II,  III.  ^ 
Seifersdiirt'    b-  Dippoldiswalde, 

6fyJtrr»Z(lorß  III.  'ZQ, 

—  b.  Leisuig,  timirtdorff  III.  15- 

—  b.  Kadeberg,  Sifßriduävr/,  ist/- 
Jirtdorf  aSlt  XA-  III  Uä.  lÜL 

—  b  ItoB^weiii,  tit(flrtdor^  HL  17- 
Seilitz  b  Zebren,  AUki  ILL  IL 
Selben  b.  I>elitz«elnV),  iitiuM  ÜÜl 
Se Id i II hey ni,  laieun  III.  62 
Seligestad,  StUijulaiit  s.  Seelig- 

»taidt  u  Seclingntiidt. 
Selilcz,  Man»,  ruliduB  III,  112' 
Si-lpiili  vid  SjiljHili. 
Sellin,  «  SeelliaUftPii  u.  SpIIk-ii. 
Seuit'fteiiiberg,  Job  eltfienü  III. 

Seniltiuberg.  l'ctr.  de,  elerieua 

LL  77-  «  Mi»n.  vie, 
Seniie/  »  Siliiiuilz. 
Seinmiebau   b.   liudisiilti,  üeutp- 

r/,o,r,  tittic/io  11.  a;ti  III  a^. 

Seiuoniu,  l'etr.  <.>iuunli  de.  elerie. 

II  m_ 

Seiii|ieliöw,  iStHilio  B.  S'niiiiieban. 
Senit'temberg,  .l<ili ,  iiItHriüta  cai- 

liclbie  »  erne.  Stolpens.  HL  I7<i 
Seiiflenberg  in  d.  Xiederbiusitz, 

üemffenher:!,  !itm{f'(cn(>ery  H.  ."Hi' 

*>5-  III.  lÜL 

—  Job  de  :m-  .-Kh/ 
Seiiirz  »  Sönitz. 

Seniez.  Nivkel  iu  Jensen  U  i'SG- 


Sentemariendorf  s.  .Mergpndorf. 
SeptembonpitiiDi.  Job.,  opida- 

nu»  Mimi.  LL  h'A- 
Serebez  burgw  ».  .Schrebitz, 
SerkowitZ  b  Dresden,  Uertuwits, 

C  VcKia,  Cirr..  Ml.  345-  ^ÜL  UJä! 

ai£  III.  19fr 
Sernowitz,  viüttp  .Mark  im  Amte 

Torgau  III  4118- 
Soru»en,  l'ammn  de  (127G)  Ifii. 
Sesüov.  IJernb,  de  ll20>l  Z21 
Setleborcitdorf.  Iloritz,  Uahray 

llL 

Scilclitz  nu  d.  KIbe,  SiixrliU,  Zu- 
telicz  2Hi  21tL 

—  Nonnenkloster  ^ÜL   :ilüL  Üfl4: 
III. 

SenzÄciiiii.   SriftuchtH  v:  ile  s. 
C«  r<»i*e. 

SevTBeliewiez  ».  Si'ebi.ibiitz. 
Seydenberg.  l'anlu»,  von  Kemji- 
nitz  III  Ll^- 

—  d.  gTOB*e,  Weinberg  b.  Zitz»ehe- 
«ig  III  24» 

i'-i^yczcr,  Hennig  von,  Uitter  (Zie 

ser.  Job )  II.  itiL  am 

Seyliez.  Ilnn»  vun.  zu  llenitve* 

III  mL 
Sbellenbere  s.  S<  liellenberg. 
Sbole.  Wolfangui«  71- 
Shotte,  Hciir.  ü 
Sbremnenicz,  Kvretiua  dietji  de 

222:  1242J 
SibnIiliiB  prior  liurglin.  HL 
Sibofbo  pleb    de  JiHrligriiu  Hü- 

Sielielinus  epiw.  Flonmt.  2. 
Sidiu,  ^t/drn.  Heiiir.  de  (1272— 

>•'>]  UjL  ml  iäai  2t»<. 

Siebeneicben  b.  Meinsen,  iif/,iu- 

rurkin  III  liV 
Hieden-itzniiilile   an  d.  Lnssa. 

Sieglitz  b    l.oniniatzseb.  Silit: 
III  LL 

—  b.  .Meissen,  SUIct  III  1£ 
Sieversbausen,  wüste  .Mark  b. 

Dereiibnrg.  .'iit/f/ridr»huattu  20- 
Sifridus  arebiep  Colon  21;'). 

—  tiipridtu  W.  e]ii!ie.  Augiiüt  2lf)' 

—  i>ij/ridu«  eoiri.  de  Aniieliald  UfiL 

—  Ssifrüliif  reg.  aulue  jirotouot  69- 

—  Cell  monacbuK  ll.T 

—  )ir»e]io».    n.    Niebobii  Magdoh. 

äL 

—  s.  Misn.  call  et  vie 

—  advoeatii:»  .Misii.  5.J- 

~  i>Ufridui,  notar  J<diaiiuis  \_  ep 
Misii.  3«il 

—  priiepo«.  in  .Monte  Sereiio  2SH. 

61» 
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Sifridu  cuu  Numb.  ciipcll.  Rudolfi 

duci»  S)i\.  'XH- 
  Sitfri'tu*  <'Oiiaaiiguin.  ThcoJcrici 

pruopo«  Huilinif.  'irtW. 

—  in  KrtiiflwK'li  äM 

—  aitfridui,  KjiiIiiuhiui  zu  (»roweu- 
hafn  II  iÜJU:  232- 

—  iu  Trfptitz  dlii 
Sigc'fridoitliiisoti,  Wiiatuiij;  Sio- 

vorslinuspii  "Jü- 
Sigefriilui»,  ^!g!frUlin  L  iirohiup. 

M:iguHt.  aa:     34-  ai.  M:  üü; 

—  Si/rliiu»   II.  arcliioji,  MuguiiC. 

m  \  'j~t- 

—  tSiij/i-iih»  III  an-liiep  MngTiiit. 
IUI  Uäl 

—  opisc.  Katinlxin  lOl- 

—  eilst»!)  CitviiB.  ül' 
Siggu  cpiüo  Hlrrpiis  7- 
Siginmundu»,  Si'jmaiui,  Riitn.  K., 

K-  zu  Viig<Tii  ;r.  IL  llö.  4  m. 
MO  III.  IL  41-  l.)  Jj. 

—  Sii/iuHiiil,  llurzog  XU  Sju'hs  III. 
^  .'l'»-  iiL  'i:)- 

—  ninrcliio  Ural«! ,  rlcctor  II.  1(>S- 

—  Ilisi'hof   zu   Merstpli.   III  iiitl. 

['Sül  l      )  i'Mi  )  aia- 

—  I«  Jlisii.  f'xv. 
Sigiamumli,  Jo.  III.  8!t- 
Sigolfii»  pjasc  Pliicoiit.  7- 
Silrsiu.  S/w.V»,  ZU^a  9J-  III.  äät 

124:  lliiS: 
Silioz,  S'Ulz  ».  Sieglitz. 
Silins    [Silicis],   Joli.  de,  decan 

Aviiiioii  II.  J2! 
SilUtt^dt  I».  Wcriiigrrrodc,  Sibe- 

»Mi  20- 
Silstranc,  Cuur.  IjJl 
Sil«i"HtPti  s.  Sillstotlt. 
i>imuii.  Sgmon  Al»t  vo»  Buch  III 

ÄJII-  2111. 

—  OrgKiiiüt  in  d.  FUr»tfiK'«pelle 
III  ÜÄL 

Siiiinolwitz  b.  Hilbdii.  Sgmtel- 
vicz,  Suiiiiiii-ici  II.  üli  ^4>i  4<)2- 
■10<;.  III.  l&- 

Siug»'  itz  b.  Hudi<i>tu,5i)ifa"ic<fa2li(r 

Siiu.lfu»  III  •-'Cl- 

SitlJiw  n  '/ittuii 

Sitten  b.  Ij'isiiig,  S>fl!n  IM. 

Slttii-beiib«<Oi  b.  (Jiierfurt,  Klo- 
ster, Sichern  \>M. 

SitüPurDd«  b.  Turgjiu,  Ntinnenkl. 
Situff.rirode,  tigfennulc  ic.  ILL 
21«-  -M.  338.  m-  m  ÜL  II. 
bj.  III 

.Sixtu»  IV..  III  21L  213-  2Ü 
217.  -ilK  lii^'»">  ^  iä^J-  ÜiÜ: 
240  212-  ilL  iHL  'Ml  »il- 
2ü;4.  212:  277-  27»-  iülil 


Sizen,  hurgward.  zwisL'licn  Oro»»- 

u.  Kli'iuKvitachen  Ulli 
Siitn,  Sizzo,  coini.'.t  ( 1 14-1  -  öS»)  r>l-  äil 
Sküssgon  b   rirosM-ubaiii,  ÄVtM- 

»oifckiii,    ScfieDKinrrliin   ;c  üüL 

II  i»L  stL  m  im:  i«>-  laik 

1S7:  188.  IIU.  l'jr.: 
Sknup   b    (.'rui'senbitiii,  .Vf«/», 
ÄVAh*  LiL  lääSl  iUlk  3TÖ-  II.  liL 

S  1 11  c  k  R  w  i  z  ,  Sli'lriciUi,  Sl'il't- 

irifci  ».  Sulilrtgwitz. 
.SlantBcbitcx  n  Si-Iilanzwitz. 
Slatcbarb,  lUrnr.  de.  iniltii  11288) 

22:5 

Slutbeim,  Job    do,  Xumb  ecel. 

i'ollcg  cnn  et  not.  publ.  II.  a2!k 
SUntitz  s.  .SL-bbiditz. 
Sleg<^l,   Slnjil,    Meister  Frnuczo 

zu  Dn-sdeti  II  ;üüi  ML  Mk 

—  Ilniis  in  Oscimtz  II.  211. 

—  Olrii'im  8!l. 

—  IVtpr  in  Lotntn«tz*cb  III.  1!M>. 

—  Tlinimu,    Ilutlim^inu    diia.  III. 
lU 

—  S!r;/il  villi»  a  .Scblep'l, 
SIepP,  Xlep*  B  ScblrilV. 
Sli-aier.  Inicu»  III  52- 
tilestndt,    mfig    Ilcnr.  dn,  ord. 

Irair  pmedieat.  III.  174- 
Sletow.  Ott«  liv.  Misn.  .ISO.  iUl 
SIettftw  8.  .Srblett.l. 
Sicuwiez,  Selilfn'irz  »  .Sebloitx. 
81icn.  Crtspar  II.  412- 
Bligk.  Casiwir,  niile*.  cnneeltarius 

Sigism  imp  III.  LL  43;  iL 
•Sliriitü,  Sli/nirt  ».  Schleinitz. 
81  isser,  Weinberg  in  Zitzsehetrig 

III.  ö:> 

Sliwin,  Sii/triu  »  Sehlicben. 
Sluekeiiaw  b  Selilnekenau. 
Sliieti  ».  Sebliebeii 
S  l  u  ter.  jSiiL-hnria»  s.  Misn.  eiui. 
Slj  znr,  Ticzko  dietu»,  WcinWrgs- 

lie*  in  /it/.sehewig  II.  72' 
.Smalb.ieli  s.  .Si'hnuilbtieh 
Snialcz.    Niekil,    Itathmniiii  in 

tirosaenliniii  II  l'M' 
Suiulhensehin,    Diener  de»  B. 

Caspar,  III.  143. 
Smalnekke.  Ileinr  de  (ym)  IXI 
S  m  e  d  .    Thuinas ,  ILitlimunn  zu 

Lommittzach  III  1:I4. 
Sinedebcrg  »  .*V'liuiiedeberg 
Smedevelt  s  Schniieilefcld 
Smedewalde  s  Si-bioieilewaldc 
Suielleiviez,  Henrich  III.  ü. 
.Smercz  villa  :tTö 
Sinei,  Hau»  u  Jac  in  SkiU.igen 

II.  l««. 


Smidt,  Jorge,  Kathmann  zu  Mü- 
geln III. 

Sinithvr,  Dippraiid  III.  ^ 

Siiioln,  SimMiii  iL  i^'hiuOlln. 

Huordin,  Mart  iu  McrtiU  II.  2SL 

Smorkow  ».  Sehuiorkaii. 

Sinyd,  llan»  u.  Mich,  iu  Ober- 
cbernbach  II  35U- 

Smydeuelt  a.  Sehmiedefcld. 

Sitiyt,  I'ctir  in  MittelebersbacL  II. 

lir 

Hueidur.  Andre»,  Uathm.  zu  Lom- 

matiich  III.  134' 
Sneyder,  Casp.,  Katbin  zu  Sleis- 

»pu  III.  277 

—  I'ptir  iu  Ockrilla  III.  22Il. 
Sncziiize  inouleB  lill 
Snyder,  Andr,  in  Dkrylla  II.  Ülill 

—  Aiidris,  Uiithm.  zu  Wurzeu  III. 

--  llauiies  iu  Kaul'bach  II.  ilHL 
421 

—  Jurgo,  Gläubiger  de«  B.  Tbinm, 
IL  3*;3 

—  Michel  iu  Oschatz  II.  £LL 
SuhUiid  an  der  .Spree,  Zaium  HO" 

—  b.  Lübau,  S'iliiHl  18(». 
Sommerfeld  b  Leipzig,  Somer- 

ucll  3i)<.l 

—  Kraue  de,  «  Misu.  vie. 

—  Sontr/)'ltl,  Summcrjell,  Jtic  von, 
».  .Mi»«  vie. 

—  SoiiimiruiUI,  Jac.  dn,  pleb.  iu 
Wysenltorue  II  lÜL  IM. 

—  SvmM'.rf'eU,  Job.  llerinanni  de, 
nut.  pubL  Sijü-  II.  s.  Misu. 
vie. 

—  !s(iiiiirrrU,  {iumirueil,  MicL  du, 
B.  .Misu.  Clin. 

—  Siinifr/elt  vun  Budesscu  II.  3lil' 
Süuuiitx    b.    .Mügeln,  /firMift(V), 

SrW«  -iä.  II.  ±L  III  !»• 
80  II  il  e  r  u  )i  a  u  s  e  u ,     S>i  ti'tiirthiuen 
II  all 

Sönitz  b.  Meissen,  Stnicx  III  17' 
äoniicwalde  in  d  Xiuderlaiuitz, 

ÜHriHenirahlf  31)1'  331' 
Siipbia  von  Mekehiburg,  Ucni. 

Kurt"  Joliuiiiis  III  317' 

—  abbat,  tjucdliuburg.  iL  Üi 

—  »oror  Vir.  de  Oybeiie  arcliidiac. 
Nisic  21)7' 

Sora  b.  Wilifclruf,  Sortiw  III.  IS! 
Süraw.    I'etr    de,  s.  Misn.  vie, 
I'etrus 

Sorget,  Nickel.  Hathui.  zu  I'irna 
II.  ÜÜ! 

Soruewicz  8.  Sörnewitz  u  Sor- 
iiit/.. 

Siirnewitz  b  Dahleu  HL  '4U»< 


Sörnewitz  h.  Mriünou,  Somewiez 

II  üu:  III  2^  -lüL 

Suriiitz  b  Loiiiiitutzsrli,  Surde- 
Nici,  Homtwiei         II  JjCJ. 

Sornzig  Ii.  Müjjcln,  Nüiinrukl., 
&jrntz,  Zoriiichzc  12i  2^  III. 
2tL  ÜfiSi  410- 

8or«cii.  Hf<nili  von  II  XU. 

•Spaiir  b.  Meiiwt'ti,  «.  Spnrsb^Tg. 

•Siml,  SjHtU,  Spul,  Juii  von  II. 

:>t2-     aiü  aiü  3VS.  aii  aist 

3«t.  aüLL  SitL  lÜU;  dUI  iUL  410- 
411 

—  Aguis,  JuuR  ruui  l^pule  Frau 
Ii.  Ml  41«i 

HpitiHtiu,  Ocorg  III-  XrJ- 

S  j(  u  n  *  b  I'  r  g    b  Lii'bi-Dwurd», 

Sjuimtberg  III.  iHÖ- 
•S|>uii»vil,  Ciinratlua  Ii. 
S|>»ruiaii,   Wpurzcl  in  llobburg 

III. 

K|iHrmunus  Winub4.M'g  b.  MviaHvu 
III.  ää; 

Spiirnow,  retriiK,  jiraeji.  Mpr»cb. 

II  43iJ.  III.  iL  >.  Mien  van 
SSpurMbcrjc  b.  Meisneu  3X7 
Sputitz  villn  370- 
Sitnlnr,  Ileinr.,  de  Wohiicz  II.  127' 
.Spi'vcr,  Spoier,  Spirn  41-  III.  3M" 

34'j  aii  3C1.  üiü:  auL  377. 

■S7H.  H7!>.  SiSi 
SpigL'l,  tij'iijil,  llenilinti  xn  Gnih- 
im  (I47<)-80J  III.  lail  5i'>t. 

—  Differii  li.  ICH  Gruliiiu.  Ilofiüpnnr 
Kurf  Knwt»  u.  Albr  (14«0)1U.2Ü4- 

—  Oeorff.  »  Mi»n.  cjiii. 

—  Iliins  1 144-')  III.  (iL: 

 cli:  I*ri6t4-b4ftii> ,  biiicb.  Amtm. 

zu  Wurzpi)  (i:>Hl)  III.  410-  üü; 

—  Jiic.  zu  rü.  hnu  (I  lW-ltX»*)  III. 
2Ü1L  ;l2iL 

—  Ottn  (1442-53)  III  CL  iÜl  M. 
11-J-  2iJI 

—  Ott«,  Dr..  kurf.  Kj»fli,  zu  Grub- 
nn  (l-i7<;-»(»|  III.  :>J£  2ilL  254- 

Spiit  ».  Uoiitig. 

Spiat-r.  l'ctr.,  fiitnitiiiriii  Tliimonia 

ep.  11.  305; 
Spittel,  Hau*  III.  \M 
Spittowitz   b    MfisBcn,  Sputen- 

tcitz  III  IIL 
SpittiüUR  iniles  Sil 
Spitzbiiii,  .Inh..  s.  Misn.  ric. 
•Spurbitz  b.  Lk>liuii.  Hporu-its  III 

3l:t. 

Spromberg  b.  NuuMilzii,  Spreicfu- 
htrc  174-  17<i 

—  ("nur.  «liitu»  de  (131**)  3lg 
Kprowu  ttuv  110: 
Spri^weuberc  n.  äprcuil»crg. 
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Sprizigii^t,  Job  III  LL 
SproHs*'!,  .loh.,  de  UUarii,  not 

publ  III.  -i^ 
Sputcuwitz  8  Spittcwitz. 
Spj''*^''    Ufiiir,    dictus.  cnpitan. 

caatri  Htolpoii  II  IT»!)' 
Spym'r,  IVI  ,  Glfiuhigvr  dca  U. 

Tbimo.  II.  3«3- 
Spysz,  Xii-,  prrsbytcr  III.  12.%- 
Srnubor,  JucofT,  Hatliu)  zu  Öaclialz 

II  ML 

St   .Micbaelia  b.  Fn>ib<-rg,  Mi- 

i-hilhäorß  III  17. 
Stablo,  ubb.  «.  Wibaldui) 
Stach,  Unna  in  Licbnnn-rrda  IIL 

131- 

Stavlbürg,  llrrcbtii  diota  dp,  do- 

mieclln  II  13 
Stiilbi-rc,  pcnDPs  Hcnr.  du  (1222) 

—  L-..m.  IL.  de  (130«)  274- 
Stnlburoh  a,  Stnlbrrg 
Stani-k,  I'liil. ,  Giirfner  in  Ober- 
wartha III.  iilh. 

Htiingii.  AdiilbprtUA,  mininteriali« 
,'i3. 

Stangp,  Fritzschf*,  IIc»fd!pnpr 
Lntidgr.  Friedrich»  d.  Friedfurt. 
III.  2  i 

St  Urbach  1)  Nossen,  Hti>rj>  III  ÜL 

Stiirgwrdii».  Jhv  de,  «  Mi»n  ciin. 

Stnrgrad,  lliins  III. 

Stnrkeiilierg,  Slari-rnlnri;  Er- 
kcnbertnis  de  (1222) 

—  Krkimhertna  burggrnv.  dn  (12411 
III. 

—  F.rkenbortus  burggr  de,  b.  MIbh, 
can. 

—  Frid  de,  baro  (1K)9»  II  aiS 

—  Ileinr  Hur(.'>;r.  u  Herr  zu  (lrJ70 
-7-M  II.  LLL  Llä. 

—  der  VOM  11411)  II.  3tw!. 
StarBfhi'drl,  Hoinr.  von.  Uittcr 

(14111)  III.  2H7. 

—  Sinrttttld,  Hcnr  de.  «.  Mian 
can. 

—  Innocentina  von  (15201  III. 
Stauchn  b   Loniumtzurh,  Zin>i«n 

tiHrywnnl.,  Sl'iehoir  ;c.  3£i 
mL  .■tH2  II.  IM  Iii  III. 

—  Nonnenkloster  2."iX. 

—  wüste  Mark  b.  Kiihren,  S^vch/i- 
we,  .S/.i.r.A,.  III   IH«  au 

Stauchitz  h  Stuuvhu.  Sticrhrici'ci 

tc  III.  lÄ.  if>i  niö:  ;m. 

Stehe nwitz,  villrt  fjetzt  mit  Mo- 

chnu  vereinigt V)  III  Jjj. 
Steck,    Hans    iu    nulM>niez  III. 

UNJ. 

Stüde,  Ciriacu«,  decret,I>r  III.  127. 


Stede,  Theo(b'ricu»  i-lcric.  III  VM. 

121:  Litt 
SteffHU  Vojtyune,  die  in  Sthnior- 

ren  III  Ü£ 
.Steffantiwcrd  an  d.  Mulde  HL 

324- 

Siegel  ing,  Michil  III. 
!^|ein  II  l.apide,  de. 

—  Cunr.  Totn,  Obermarscbatl  |1142) 
III.  Ül: 

—  i'onr  ,  Dr.  b.  H.,  Ordinär,  der 
HocbBcbiilc  zu  Erfurt  III  'il.V 

Steiultac-h  h.  Laiisigk  II.  3(Jrt' 

—  b  lUdcburg  III.  222. 

—  »  GruBBsteinbaeli. 

—  t-uiir.  de  (1244  t  ILi. 

—  Cour,  de,  b.  Misn.  vie. 

—  Dunud,  Uathnt.  zu  GmsBenhain 
LL  IM. 

—  Stciiiimeii,  Nickel,  Katlnu.  zu 
Meissen  HI.  277 

Steinlioff,    Sleynho/,    Franc.  ». 

Misu.  vic. 
St  ein  weg,   linns,   lUthtnann  zu 

Uro»iM-ubaiu  IL  2Ju:  2.12 

—  IKinr ,  Ualhmanu  das.  II  1221 
Steiz,  ülhrU  B  Stetaisuh. 
Steiiez,  Job,,  clor  .Mcrs.  diov.  II 

■■t-'ii' 

Stenfelt,  Franc.  III.  24. 
StentzBch,  Hcndiart  von,  Ilnuptm 

(Amtmann)  zu  Würzen  (IjOtSj  III 

31*;.  .11«. 
Stenz  b.  Königsbrück  2li7' 
StephanuB,    notitr.,  regionarius, 

»eriniar.    et    hibliothcciir  ecci 

Horn  £  7-  III  üL 
(  -  )  eiiijc  Itraiidenb   (III   £i,  52( 

—  epise.  t-'nr\ifln  trecl.  J£ 

—  episc.  Xnrnicn»  L 
--  mile.H  Vii- 

—  Kuciiiliie  not'irius  :i4.t" 
Sterckcr.  .Sterker  ile  Mellcrstudt, 

Henr.  consiliur  Krni.-«ti  cluct  et 

Alb.  duc  .S:n.,  IU  2lj4i 
Sterczc',  iihrt'-i  a.  .Siüriui. 
Sterenbcrc,   Alb.   et  Henr.  de, 

fnitrcs  (120(;)  721 
.Stescbicz  >.  8to.+itz. 
.Stetzsch    b    Uriessniti,  Stfia, 

Sllu  lz  :<•.  152,  Uiül  218.  2ilt  211 

375  III  a3ö- 
Steudten  b  Lummatzüch,  StwäiH 

III.  IS,  tu» 
•Steynhacli,  llannus  n.  linniius 

von,  zu  l*ej:eniiu.  Brüder  (139«! 

II.  Wi- 
ste y  n  b  r  p  e  h  e  r .    Gre^jor.  dec. 

Mersch  III  17G 
Stnyufelt,  Nie,  iu  Jahna  II  22?. 


Stejnwegfk,  Itrosius  in  lloliburg 

Hl  2ii 

Stliilliug,  Mortiii  III 
J>l(i<-Iiu»p|i,    ilivti    >io,  jiririgni 

Krid.  de  Grclliiiliiiyti  II.  üU. 
Stokkow,  villii  III  i">7- 
StiilluTn    im    KrÄf?<'liirf;i-,  Stul- 

burrli  lilü. 

—  lim  llnrx,  (iriitVn,  ».  SuiIIxtc. 
Stuk'Zf,  Sloitc^r,  S/iiInt .  Nif.,  B. 

Misii.  vir. 
-■  ili  SclililIizniU  III.  Iii 
Stolpe.  SetiiWtius  Je  {VJlti'i  IHi;. 

Stoljlfll,  Sll>ll">,  üloljuin,  ^lllljnlliil, 

litvljh!-,  Slti/jii»,  ."itiiljifn,  Zt"lp,  i-ii- 
ttelliim,  riftriim.  Km»  Jü  Üü, 

2tKr  iJOH"  'Jto  aiu;  -'(iT'  iük') 
m  :;>s2  :m'  lito. 

aaü     sM  üiL  ükl  »12-  4ih. 

iÜL  41»-  JiL  IL  p  XXIX-  i- 
21-  im  ;17  .')<•  üL  Iii:  "4-  HL 
fü      ÜL  lüL  ÜEL  ilSt  IM  liL 

lüL  Häi:  üü;  iLi:  m;  itr 
2I;V  2ÜL  lilL  2;£L  ÜlL  ÄüL  ä«- 
24t».  2j(£  iüi;  2ti4  am  Mh  ML 
aüiL  aiL  iJÜLL  3a«-  311  aiik  Ü!tL 

.'Mi')-  iajä£  üii  asii:  iii£L  iLj.  iüiL; 
mg;  -na-  m  42^  444  üii  jü. 
i±  lüi  iü  27-  :i4-  iL  r»H.  jüt  tia: 
(«•  Iii     tas;  Sit  ai  ii4  ul 

124-  laL  Ltil  IM:  l<i2  HH: 
lt:7  171.  17:t.  1K4:  lt»i  üfii  2LL 
22«  üaü  '2;il  24y  24H-  2ii>-  2ttl- 
2!H-  Sä  a»!  Mi  ÜLÜ'  iili  31C- 
3-Jt>  a22:  a2Lt  32iV  321  -M.- 
33i>  aaji:  Jül         30"»-  ÜIK  iW)- 

.■wi  Siil  |3'j2)  \m  -.m.  am  aiia: 

-HlO:  iLÜ  lUi  ÜiL  40;V  JÜü 

—  i:)i|»tlln  8».  liituilii  nt  llarlmnie, 
eii)iellii)u  iiiitii|im  ciuHlri  4 HS  11. 
uiw.  Hü.  üiL  Uli.  1SKI-  .'«m- 

—  —  —  KritMiii,  KiirttHiloiiiiu'i, 
llarbiime  etc.,  ciifiella  iiuva  ca- 
««tri  II.  ;!i;{-  ,H4-  cJilL  33iJ- 
MlL.  Iii-  1  -i.  142  235- 

—  ei'il  cnllcf;!:!!«,  fdllofjiuin  «. 
KroKiiii  IL  i'-'M)'  317-  .iTj-t 

—  tribiiiial  ü  von6i>tiinum  cpisci»- 
pule  II   -TJI  -.WA) 

Stulpen,  StMilt,  Jochyrim,  Joe!,- 
rim,  ./urhriiw,  JncLHm  2.'>7-  II 

j.  xMx-  ILI  m)  I  :fji  .-Hi- 
LLL  1121  iW.  III.  ÖJ-  ÖlLi  HL 
14-''  Ij-l-  üü,  2itL 

—  Vorwerk  11  »1- 

—  iliülrii-tH».  (iebii-t,  (JerieliL,  I'flr- 

II  2T7-  LLL  '••Ii-  3'^i-  3x2-  ^iaa: 

:>rt)  402.  iLLL  iüL  4<m;: 
!!>l<>ljntiil(prg   b.   üortewitj!,  (//< 


 4S(;  — 

Stölpchon  b.  Küiiigsbriick,  .Stoip- 

rhrn,  Stolpe n  III  ISil'  iAT 
ätoiiiz,  IIeiileiu'it:Ui)  dß  l«kr 
St<>rei>we,  Alb    ile,   tiot.  euriHe 

ep.  Nunib.  221' 
ätortueri^  mag.  Detlfuun  in  ICuiii. 

euri«  pruvurMtor  4 i<il  ti,L"i- 

44n;  1(17 

Stiirbiieli. 
Slurjti- lu' iivk  1 1 ,  l'otr   in  Muburu 

in.  II. 

Stns,   \'pit,  lli>ffaur.li-iisi,lirt!ib.  K. 

Keiiliimiid«  L.  III.  -Ul»;. 
St  ose  Li- w  iuz  B.  Oberstoüswitz 
5*1  ii » i  tu  b.  Uie.ia,  .S/«<.-AiVi,  Ttcitclt- 

tili  III  Ii 
Stoter,  (.J.  IL  aü  3^3 
i^triKliiw.  Juli,  ]ileb.  in  liiiigiiiUl 

LLL  Ii:  B  Misn.  vie. 
Strnijiiw,  Jvb.,  mit  jtulil   II  A\  I" 
Striignw  »  Ötrujfu. 

—  Ili'Viiii'l) ,  heliultbeise  in  Skuu]) 
II  iLL 

Struii»,   Herrn.,  udr<>c«tui<  (1211) 

iy- 

•;trii»burg  s  Argeiiluraluin 
StriiBii,  l>r  (.'liristoö"  vidi  tlcr  III. 
IlTiI. 

^Stru):z^bllrL•b,  lliur.,  eiv.  Mag- 
deb.  IL  aLL 

Strrgu»  B.  NieJcrstriegi». 

Streb  iii,  ZlrrU,  ütrrle  UL  lUh. 
liUi'  217'  22»;  22L  iJlL  ^  2^ 
21»-  aiii  II-  tL  III  13  Iii. 

—  nieiiBiiru,  muuetA,  |iuuduB  ILNi- 

22»  2."»;i- 

—  (.'"Mr  ih;,  «.  Mi«n.  can. 

—  .lob  do,  ».  Mian.  ean. 

—  MuibeiiH  dict  de  l:V>' 

—  Zlrtiti',  Suikuruii  dpll241)  [KUl.] 

—  jCtirh,  Sytridu»  de,  oiu.  Cle. 

—  lieriibard.  Hatbni.  zu  OroDBeii- 
liHin  II  iJLL  2;i2 

—  Canpur,  zu  Lubigau  III  'illS' 
22<t-  dcsüoii  Fnm  .Miirgitretbu  III 
2iiK" 

—  liiin»,  Katbro  zu  Tdrgmi  III  L 
Strpigen,  .lull  ,  Off  Notar  III  :iX 
Stresin  »  Strirwu. 
Stri'iinieii  b.  Iii«««  III  2St.  -JK?' 
Striesen  b  Groiieenhain,  Streniu 

■SM 

Stroberk,  lleiir  ilJN 
Strrii'ken    b,    Mügeln,  Strochin 
374  HI 

Strogu  b.  Or<>s)»piilmiii,  Stragoic 
HL  iL 

Striiiucbpii  b  Meisneu,  Slrotchin 

in  iiL 


StröUa  b  l>öbeln,  StroUen  IL  Sfil 
.Strojipow  »  Struppen. 
StroKehiD  a.  .Stroieeben. 

—  Niokel  in  yuentenberg  III.  22i 
StroBvDiiinn,  I'etir  u.  dem.  Frau 

Klizabeth,  It.  zu  Meisaen  11  278: 
21111  deren  'röcbter  Marg:ir.  u 
Dorothea  II.  2IS; 
Strunipup,  Ueidcnric-u«  de  (I2(j2) 
1^ 

Struppen  b.  I'irua,  Ütroppoir  II. 

4t>r 

Stuchow,  Slhliehoirc  »  Stnuclui 

—  Stuchuic,  Fridericli  von  (13S9) 

II  'm. 

—  Gerlaeu»  de,  ea|H-ll:iu  burg)^. 
Mi§u.  IL  131"  8.  Misn.  vie, 

—  Job  et  <.ierl.  de,  fratre»  |Ubi2j 
II  lüL 

—  tylucJi*»,  iStarfioii,  Job  ,  Hannuz 
voll,  »PereUir  burggr.  Mieu. 
Il3<il-»(;i  II  4,"»-  lü  «;7-  iüt  '.«3- 
lü  Lüh.  131-  lü:  m:  I5R1- 
21».  2ai 

—  Mart.  4le,  mile»  (l27«J-f<2j  L«üi 
1K<  IH5 

Studeu,  Job  II.  227. 
Studiii  »  .Steudten 
Stupiez,  Dilterieli  von,  Amtniauu 
zu  Würzen  II.  iLL  üit 

—  \  liuiui  von  H3:*l  II  Ii 
Stürza  b.  Stolpcn,  Sferctc,  SUrhs 

11.  22L  III  ilL  11^ 
Stuterubeim,    Kuuemuudus  de, 
ffiile»  (  l;i43)  34i.T 

—  LutoKl  de,  not  et  eapellun. 
epise.  Misn  372'  [(-t  eiiu  Seby- 
luw.  412. 1  II.  2-  ä-  tü»-  proUinot. 
ütt  Im.  ean  Wurzin.  53-  fit  s. 
Misn  vie. 

StytPii,  .Marcjuardu»  III  24- 
Suabun,  Seaitfu,  pagua  2!^-  ÜL 
Subat.->rin!<,  L.  III  Üit 
Suevu«,  U  in  Meissen  2lte 
Sviili;eru«  laieuB  Misn  lü 
.Suiki-ruB  de  Trelen  |/.traele]  1()9 
Sniatiez  b.  .Saultitz. 
Sulke,  l'rojwt  d.  Kl.  Cbutieixow 

11  m 

Sulpize  s.  Ziilfiiza. 
Switiez  9.  S;)ullit( 
SuuiBwii'Z  ^  .Siiiuelwitz 
.Sutiiie,  Ili-nr.  diccun,  eultellibiber 

in  Mei*»en  iL  tiL. 
.Sunneiiw  ul  de  n  .Suiinewalde. 
Supiin.  Job  6.  Mi.-tn.  sie. 
Surdeniez  ».  Sornitz. 
S  Uüelit  z  f.  Seuälitx. 

—  Nieol  de,  »  .Misn.  vie. 
SwHg,  l'etz  in  MertiU  IL 


SwUl,  IlnrtmAiiuua.  du  Frcdvbprg, 
can.   AViirzin.  «-t  not.  )>ul)l.  II. 

ita  nn.  «loc.  W  un.  in.  i 

dl  «.  Milsii.  vii'. 
Sw  cdclor,    Nii'kpl,    Ibitlim.  tu 

MciiMioii  III.  a77. 
ST<>m<>,  llfinr.  de,  »  Zwt-mo  u. 

Mim.  eiin.,  Zni'iun. 
i^vrrntHcli.  IlaiiiiU!)  III.  IL 
Swrr.  Nickel.  Uläubigur  de«  II. 

'ihimu,  II.  ^ükL 
^.Swcrlfeger.  Xirkel,  llutbm.  lU 

.Mei»i<eii  III.  g77 
f^vriTtfcgir,  liMrtliid  «.  Mimi.  vic. 
.Swin,  .sVr/n.  Nif.  de,  tau.  I'uzuan. 

■»^  w  i  t  c  k  <>  w .  Jolu decret  I) r.l  1 1. 133" 


Taoin,  iJr.  Timm.,  Sjiidic-u»  III. 

'In  lern  p  Kl' (',    'J'halaminci,  Dala- 

niinza,   DnlvuUiit   pHpu  Ji;  LL 
-Jg  iü  W  JiS;  IL  Ii 
'J'alfuty •■Ii,  wühIp  Miirk  b.  Lora- 

iii«tJU«'h  III  LälL 
T»lowitit,    T<iltneicz,    Thitlut/tx  *. 

'riiallwitz 
THllifttA,  TallUota,  Fttr.  de.  lejrg. 

l)r  ,  i-iiii('H.  (.'arn(it<rM.  ^tt>l.  303- 

Tarn.  Amlr,  not  »  Mien.  vio 
Ti<niin(-nhayn  *.  TliMumcukRiu. 

—  IVtr.  dl',  e.  Misn.  vic. 

T  Hill  in  Ii  niili'H  Ki-licberti  marcli. 

(1071)  aiL 

—  piiKM-rint  e{>iiH'opi(  l222|K7'  SH.  Sl<- 

—  fil.  Taniiiiuiii»  |)iiH'erii»e  H7- 
Titinmnniii,  ilauiius  in  Miitzii<.'b- 

witz  II  rJti- 
Taiieliriidiis  [THUgnmru»]  pliilo- 

soplill»  4;{' 
Tangerinnude  II.  KiH. 
Ta uiieiilifirg,  Caii{iar  vou  (1411) 

II.  aiit 

Tannpiifelt,  Ilour  de  (13b€)  11. 
•2-27 

—  TtiHiienvelt,  Henii.  de,  magister 
rnriae.  inile«  (128;l-SC',  200-  2L£i 
■M.  -1«.  21iL 

Tarund,  Caspar  III.  ßlL 
Taraiit,  Krcilerlcli  armiger  (l,*!!)*)) 

11. 

T tt« c Ii ■  e h e n b o r g ,  Mertiu in Mic  k- 

ten  II.  iül 
Taubenhurg  in  Serbien,  Autnin 

III.  la- 


Swobisoh,  llarthid.  reetür  icholar 
».  Afrac  II  341  not.  publ.  II, 
■'t^7'  B.  Misn.  vie 

Swofl'lieiin,  lliei-on,,  I)r  inr.  utr., 
Clin.  \Vrati»l-  et  BudiitB.  III  'JüSL 

—  Job.,  decr  Dr.,  can  .Mer«eb.  et 
ISudiKn..  Job  IV.  ep.  Misn  viea- 
riuu  in  itpirituall.  et  officialiK, 
dein  pleb.  in  (  ottbiu  III  JS7-  bÖ. 
K»  IH);  IIL  iSll 

—  I'aul.,  mag.  III.  Iii  W  b.  Misn. 
ean. 

Sj  boto  ».  Misn.  vie. 
Syebeni  s.  Sittiehenbaeh. 
Syden  inon«,  Hydeul'crg  ».Seiden- 
berg. 


T. 

Taabenhein  b  Meia»eii,  Tfiubin- 

/tfim,  THhinhrym  :e.  II,  13,^2'  H^t2, 

Hü  iai  III  17  MÜi 

—  Gei»elileebt  von,  »  Tubeiiheiin 
Tauebn  b.  Leipzig,  Cüt'ig,  Coluh 

(15  |  -tS. 

—  b  \VeiBsenfel»,  Tuehamusi  eiei- 

Tttwptitz  villi!  III.  -234- 

Teebiez  <174- 

Teebnitz  b,  IXibeln  II.  2S1 

—  B.  IViguitz. 

Tccbwitz,  Oietr.  Ton.  l)r  ,  Kam- 
mer gericbts- Beisitzer  III.  ■'U4" 

—  Nie  a  III.  m 

—  Tbet«!.  de.  ean.  Würz,  et  liu- 
diH« .   ejineetl.   epise.   Misn.  III 

dee-  Würz,  .m 
Teili,  i  iiriae  apost.  offieialis  144- 
Telern»,  Cnncxeo  in  Wvigmnnus- 

durf  'MVi. 
Telninaehiz  s.  Delmsebütx. 
Telseben.  (V/setM  s  Dölzsehen. 
Tenieriz,    Keinbardus  de  i\'£i'i\ 

17.V  17«; 
Tempelberren  142- 
Tenicz  s  Debnitz. 

—  t  oiirailu»  de  (1214|  23. 
Tenneatete.  TeH4l*te,  Vlrieb  von, 

Ritter,  Vogt  zu  Altenburg  (I3Ö2 

--57I  -.m-  iäi  II  iL 

Tensebiez,  JJenvac/iitt  ».  Denn- 
sebiitz 

Ter  am«}.  J«e  de.  regi.itrat.  litte- 
rar. a|Mj»t.  II.  27.")'  2Xt;. 

Terpitz  b  Osehatz.  Tirpiti  III. 
llL 

Törpt  b.  Lübben  II.  73. 


Sydenberg^,  der  bei  Zitzschoirig, 
»,  Seideiiberg. 

Syfirspacb,  Job.,  »  Mi»n.  vie. 

Sy  fl'rldiadorl',  SjLiiridorjf  s.  Sei- 
fersdorf. 

Sygmuudt,  Fürst  zu  Anbult  III. 

Sylawiz.  ZelawiU,  Iluinr.  de  1<>H. 

Symon  zu  ('riiunu  II  ü 
Symselwiez,   St)m»ilwicz,  Humt- 

triez  8  .Siiu.neln'itz. 
Sy  ti  n  ».  .Sitteii- 

iSyttauia,  Tsjuttolaus  de,  eiumine 

Vil  lleinrieu»  1^  läT 
—  ».  /itt«u 
Szadel  h  Zadel 


TetoMcK,  Tfitite  8  Dösitz. 

Teti  eoines  in  pagiii  •Suabun  et 

Ha»»cga  iKi4tJi  Äi-  Ju; 
Tetü  niarcbiu  orient  ,  Conrad)  .M. 

Bvunculus  1 1(171  ^  üfi: 
• —  ».  Dedo. 

Tetzsellin,  Job.   von,  Lniidvogt 
d  seebs  Städte  u.  Lande  liiidis- 
«in  III.  140- 
Teuditz  b  Lützen,  Tetuliei  -^til 
Teutoniei,  Tlieut.  1.2;  HL  ül' -''i- 
Teutouicoruni    fratre«  lenisol. 
22:  HaH 

Teywdiei,    Thtu<li>-3,  Henr  de, 

|13«>7  ti8(  II.  M  fil 
Tb  prae}H>s.  I*rag.  UiAt- 

—  ord  minorum  leetor  2IW- 

—  ord  jiniiHlii-utor  bxlor  "JlJJi- 

—  Misn.    pmeponiturue  ofttrialin 

Tbalbürgel.  /turijflinum,  IJened. 

0  Kloster  Ülü  ;E*i2.  H  p  xxix. 
Thallwitz  b.  \Vurz<m,  TlfilntfU. 

ritlr.riU,    T'l!miic>   äJSl  IHIL  II 

itS-  III  394 
Tb  am  in  Frie«land  III.  :i.'14' 
Tbamme,    Nykil,   lintbnniuu  in 

(ürosseubain  II.  iX) 
Tbnin  mnn  Ii  »in  b  Warzen,  Tarn- 

menhiisii         III.  247' 
Thamnio,  L<-bnsmanu  K.Otto  III., 

•M 

Tharandt.  Tttroud  iEük  II  HlL 
HL 

—  Ileneze  vom,  zu  Lauennteiu  III. 
lüL  Iii  Iii: 

Tbechcnie«,  Peezoldns  de,  advo- 
calu«  in  Iticbenc  *J)<t. 
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ThoeiChÜtX  b.  Dükulu.  The»ehic: 
III.  1(J 

Ttif  l<M',  Cour.,  i-iv.  Mimi.  417- 
Tlioi>l)«ltiu»  ejiUc-.  l'iUK'iiB.  ty>7' 

—  Ti|Miltlu»,  friif-  Wlmlijtlui  II.  r<^ 
gi»  Itiioin.  aiii  üH 

Tlu'odrriei,  C<inra<lu»  iu  Mittcl- 
clxM'abiirli  II.  m. 

Tbi'0<i<>ri<-ua,  Tfod.,  Jfilrirn», 
rourchio  oric-iit.  et  l.ucxz .  Coii- 
wli  M  fil.  47  üi  JiIL  ÜL  äll 

—  TitUrirut,  Mimi.  et  urirnt.  niiir- 
rhio.  jiator  llciir.  LH.  lüi  2£si  ßü. 
115 

—  trmrfbio  <ie  IjUKicsbiTg,  til 
Hoiir.  ill.  1"J  221 

—  *  Tiii-iin»iiiiuii. 

—  L.  riiiiif»  de  Itreii  IH- 

—  «ui.fll.  Hiiiirici  III,  iL  ;£l3ü- 

—  r)il.K'  AttKolu'iix.  II  |<.  xxix 

—  III.  ppi«-    liiaiidciib.  II    I  UP  I 

i-/r-  liti.  uih 

—  II.  opitc  ii«v,ib  II  m  Ulli 

—  <  l>ii!<.'.  Mf>r<«'l».  i74.|  JäL 

—  s.  Misu.  «'|iii<L'. 

—  LL  opisc.  XiuiiliHrg.  (I lÜL 
liül  LiL  LiÜ.  IM.  lliL  Uiit 

--  ciii»c.  tUmUL-  211- 

—  prior  in  Vet.  (.'<rllH  410. 

—  'J'/iiiUrifUn   |irit<'|iiia.  lliaudfub. 

-m- 

—  abb  in  J»u<  li  »i:.'- 

—  Iirnojxi«.  Mudi»».  ».  Mi»n.  can., 
cilH  iwri'iitc'B,  euii«Hugnini-i  IlüJ. 

—  ThiiUricuii.    Tlii<lie»f,   abb.  iu 

i)id)rTiuch  ^  ajjti.  aifiii  JiÄi: 

—  prior  nib  dotninu  Krford  IV2' 

—  abb.  de  Livonifl  JU. 

—  dfC  Mllgdrb.  IM' 

—  h.  Mi«n  cnii  et  vie. 

—  de  Keni|miez,  li>>t  nt  ciiim?!!. 
Job  L  «\>-  Mi»".  II-  ^'Ji'  »•  Mi»"- 
vie. 

—  ol'lioiillis  lirarp.  Mimi-  II.  {JT. 

—  miill^iiiti'r  b<i»ii.  Miau.  II.  'HL  ÜiL 

—  dewiniui  NiimbHr)r.  ItiH- 

—  subportJiriiw  I'orti  nBiii  83- 

—  cjtpollnu.  iu  Si'licz  III  l.V 

—  pleb  de  Ji»rhfjrrini  (Stolpen)  IS*)- 

—  pleb  in  Tilrgow  ;tT!'- 

—  pleb.  in  Wesnik  II  fö- 

—  Tfo<l.,  Till' rifun,  j)niepo».  Wnn. 
».  Misu  ciin. 

—  det-nn  Wurzin  IM' 

—  i-ust  Wurii".  "Any 

—  'rpcxlerieu»   ndvoeat    (HuJi»»  V) 


TheortBrioin  Magd  s  ilulb  dioc 

—  niilcH  .Mi.Hu.  liiiM'.  KV 

—  not.  nian  li  Frideriri  Sev.  'J'Jä- 

—  seultetn»  iu  Vrose  'H'J- 
Therundii,  L  III 
'I'heitniieic  j.Ste»»it/],  Joli  de  Ulli. 
Tb  icz  munnu«    pleb.    iu  MilgeUt 

TUiemo.  oimes  |do  Hrene,  pat, 

C'onrudi  .M  uinreh.  Mi«n  )  IMi. 
(TliietuiirtUB    e|>i6e.  Men>ebur}f 

Tbile,  l'etir,  liiitbinauu  iu  (iros- 

»eubain  IL 
Thilemuu.  Caapur  in  Obcrcbers- 

bueb  U.  ^ 
Thilo,  Tilf,  Ti/lo.  epine,  Mer»eb 

III    12£  lau.  (:'40.>  2±L  K-2>'i-i) 

'üA-  \-rm  31G- 

Tbilduis,  Tijte,  Caspar  de  llaju, 
civ.  iJrewl.  Ii  üüäl  Jäü; 

—  Job.,  de  Ila^'u,  ean  Itudiss  II 
aüs;  30-2: 

Tili  nie,  Nicbi«  iu  01)treUer*liacb 

II  aüSL 

—  I'eter  iu  Oberebcrubacb  II.  :l.'>Ml- 
Tbimo.  prior  iu  Kueb  II  'J!>."> 

—  liausH,  (iiirtuer  in  Cuitsubaude 

III  ihtl 

Tbimouis,  Job.,  civ.  MIbu.  417- 
Tliitxeo,     Tii'iko    doleutor  civ. 

Misu.  3«0  417 
Tliitaelm,  pleb.  de  K^wimtorf  üiH' 
Tliomao      Mitu.  vie. 
Thornn  caiitelliim,  iKurgberg  b 

I'c..lerwitj:V)  (»W  J  II 
TbtnnitK  b  Uiitcbofitwerda,  Thu- 

mies  iiiii' 
Tliune.  t'unmd,  Hofemeint  der 

(tenudil.  Kurf.  Friedrieb».  III.  aj- 
Tliuritigiae  jiroviiieia  'A'£t. 
TbiiriugUB  prenbyter  hl- 

Ciiuruiluis  ».  Mi«u.  vic.,  Conrad. 
Tli«i<witx,  Hciiir  von  (l:tltr>)  ilit;. 
Tlij  fennw,  Jae..  ile  l'rettin,  reet. 

parvul.  «cd    Misu    et  not.  III 

Tbj  ino,  dorn.,  frat.  lieinriei  l»j»j- 

—  DcMtor  III. 

—  taberuariuis   in  Obereberebach 

II. 

TiceinaunHi»  juveni»  laiidgr.,  nc- 

l.nB  Ilenr.  ill.  IIM 
Ticzee.  I'etir  in  -Miikten  II.  Hja. 
Tiezko  de  Albi-ii 
TiezinanuuB  dapifer  s.  Ilurnc 

—  tabemator  in  tJjina  II  IlL 
Tiderieu»  s,  Misu.  tau. 

—  frut.  uiilitiae  templi  142- 


Tiefenau  l».  Liel>eMwerdn.  Txfe- 

««irr  I.W  l!Ct. 
Tierernan.  Haus,  Gärtuer  in  Obcr- 

wartba  III  Mh. 
Tigell,  Miebel  iu  CoKuvbaude  III. 

Tile  ».  Tylo. 
Timo  71' 

T  i  m  II  e  z ,  Martiniu  1 1  227- 
Tipaldu«  can.  Cie  ^ 
Tirtuauu,  Nie.,  not  publ  II.  r^Hl" 
Tirpitz  a  Terpits. 
Titeze,  IVlir  iu  Pröda  II.  IC:!: 
Tizehen  in  Mutzscbwilz  II.  VM- 
TizmanuuM,    Thicsk«    pleb.  iu 

KuKBVu,  »  Multitz,  Tli.  de. 
Tizou,  Tiiioir  ».  Tyzoiire 
T)/.!(eho  ru.iliens  in  Jahna  'jitTi. 
Tobias  epise.  I'rag.  214- 
Tokcn,  iliur  ,  e-iui   Magdeb.  III. 

Tüllsebiitz  b  Mügeln,  IMnchils 
III  4(JK 

Top«eb:il  t.  Ober-  u.  Niedertoji- 
Bebä<lnl. 

Torgmi,    Tfryiitr,   Titryaip,  'Jar- 
gon; le-  Iii:  141-  iijj.  im- 
;57;i  II.  m-  liü  aiiL  -.'n-  »it^ 

iÜÜl  Üüa.  üll£  37£.  ÜIL  44t*  III. 
L.  -Hl  ><«;•  lio-  EiL  MAi 
2S(J-  ;J7y-  jisi 

—  Fraueineaucrkl.  LLL  Hl  2ja.  II. 

'2i:. 

—  Tiiri/mr^  di^trietil«  3«1-  II  Üll 
91   III  ^  4**1 

—  Ti'njinre,  Tori/otr,  ISodo,  Bote 
de,   uiib-s  ll2>*2-Kt)  llMi,  -Jiri- 

—  Cliri.toflil  von  (14I2>  II  XM- 

—  F<>ltBeb.  ViJleztch  von  11411  — .'17) 
II  •.m-  iüL  aiiL  ö»>  iJILL  4l!L 
4Kt  \>i  III.  22h;  de««-" 
Frau  Anna  II. 

—  Hans  Von  III,  lü 

—  Ileur  de,  mde«  (l:l<i«;)  II  «»  Hl 

—  Henrieli  von  ti;i77-  f?7)  11  IW. 
172  178  •i  >:>. 

—  IIiTui.  de,  ».  Misu.  ean. 

—  Laurent  «le.  ».  .Misu  vie 

—  I.ntoldui*  et  Jobaunes  fnitr<>a 
dieti  de  (I.Ul)  ilV)' 

—  Mart  »le.  «  .Miifii.  vie  et  ean. 
--  I'.trus  ile  il27j)  ISi  IM- 

—  IVtni»  dr,  eleric  III 

—  Tbeoderii'ti»  de,  niileii  (1313) 
2nH  ^ 

—  Tlieoiloriiiu,  Tbilemaiiuii»  diet 
de.  priiepos.  Uudi«».  t,  .Misu 
eiin. 

Tomewitz»  Cbursfliüiz 
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Toyditi,  Ili^nr.  de  liaUil  II  ZIL 
Tragen,  Oragrun,  Holz  b  ScLon- 

stadt  III  iiiii;  asjo-  iöil 

Traje<'tuin,  Trajcct.  L-pi«-.  ».  Lun- 

roduft. 
TrcUm  «  Trebitz 
Trobclshain  b  Wurion  III  aiit 
Treben  b.  l'roUsch,  Trthin  3a»- 

—  an  d  ^lale,  civitA»,  burgwar- 
dum  23-  in.  4ti 

—  b  StBuchi»,  Trehia  III  IS. 

—  h   Wurxon,  Itmran  ^Utt 
Trcbruc,  Ciiiir  di'.  milc«  2U2. 

—  llprm.  et  LatolfuH  t'rutr«>a  do, 
inilitei  iV^Mi  JÜl. 

Trcbvncbii,  fluv.  s.  Triobiscbe. 
Tri'bin  s.  Trebrn  . 

—  Potir  von,  iu  Knlitt;cHcli  Ii,  19H 
Tn^biMen  ».  Trcbufu. 

Tr  V  b  i  «tn  cH6trlluiu,  Trel'Utt  burg- 
wnrtlom  (I)rebiiitz  b.  liischut»- 
werda?)  24-  ckJ- 

Trebitx  b.  I'ntzscb.    Trtbai  11 

Treb»en,  Trtl.UmfH  III.  Tt^  324- 
Trthzin,    Tre/rfsiii,  TrchtmetH. 
Trrlifcm  ;c  ,  BcrnbarduB  U«yIiA)tii 
2^ 

—  Trrltimin,  Cuiiiit  vi  in  II.  12. 

—  Thrthi^trH,  C'unrud  von,  zu  Stein- 
bai  Ii  IL  iälSL 

—  Ilfinr  de.  milcü  (1">Ö  li4t  ÄHi- (?] 
i>!l  2^  2JÜ.  m  ^  2ia;  2iL 
245  ilii 

—  Tri  inym.  llcJnr.  Tc>n,  zu  Selige, 
■tad  II  ;tUH 

—  Trrhmiiu,  Srbvli- von,  u  Kunnv, 
deiHieu  Fniu  II.  .•'■!i:t; 

Tri'liiii-z  s,  Trr|jtitJ!, 

—  KindiT  in  Kolulzsrb  Ii  4U2> 
Trffttld  *.  bn  hli-ld. 
Trpiititx  b.  »•trt-lda,  Trrbtict  313: 

314  üli 
Trescowo  ».  I>r<iiu'liki)ii, 
Treui'nlirio»cn,  llrami  II  2()!> 
Treiirre,  Ili-iiir  dn,  scrijitoi-  lU-iu- 

rioi  III,  173. 
Tribontr  .i  Tr''lH'n. 
Tribensdurt  s  l>röbiHl<jrf 
T  r  i  b  u  r  i »  32; 

Tridrut  cpi»!-.  ».  Heinricug. 

T  r  i  fi  b  i  8  c  b  n ,    Flu«» ,  Trcbrfchit, 

Tribri,-  Iti«.  iJJ2i 
Trior  III.  321 

«rebipp ,  andiipranHulcg.  epiiie 

Z  Vi-  1«  la.  g  «runo. 

—  rypIiUH  Tri-vi-rensis  II  14. 
Trinis.  IVtir  II  llü 

Tri  t  sc  ei.  I'Viczko  diet,  civ.  Misn. 

C-UD.   t»ll>l^.    4A&.  Jl, 


Trogen  bei  Staucha,  Uroflan  III 

Tronitz  b  Mri««en  III.  ÜL 

—  h.  Mügeln  III.  IL 

—  Jacubu«  pre»bytcr  III.  192 

—  Tronitei,  Nie,  a.  Misn.  vic.  et 
can. 

T r «<•  h  » e « .  Trug*f*0 .  Trurlcsttn, 
Troijift  tc. ,  Anna,  Ilausciis  sei. 
Mutter  (1441)  ti«. 

—  Tmchtit»,  Augiut  III.  (J6- 

—  Ilana  zu  7^rborna  (144l|  III  (X^- 

—  --  von,  zu  Falkenhnin  rlö<>4) 
III  31?< 

—  Heinr  zn  WelderßwaUlf  |I441  — 
73)  HI.  6«  •A>2 

—  lirinr.  von.  zu  WeHcriwaldc 
(I.Ttmk-.)  mhi  iUlL-  ML 

—  Tvi-ziman  (13&H)  II  ü 

—  (  Hnme 

Trnngk,  Jac,  mag.  cjinierae  epiac. 

MiMi   III.  lÜL  IM. 
Trn tfnberg,    I'ctrui  de.  milca 

ii:h>1)  II.  üL 

Trntvrinui«,  Nunib.  um  i£ 
T«a8tellauii,  nobili«  Ituh  IM. 
T»eliawtirz  ».  NiederZHebanitz. 
T  s  c  b  e  n  I  c  «  k  .  I'etra».  opidan. 

Vtv»A.  UL  142.  »  Uzuczk 
TBc'hepp.  Hanna,  iijitbuiani]  zu 

Würzen  III.  M! 
Taeboruaw  »  Z»t-horna. 
Türiacbt'itz  s.  Stü&itz. 
THi-liila,  Tf'liitr  »  /urlieilii. 
Tubinbevni  t.  Taubenbcim. 

—  Tul>t iilirim,  'n<ibinhfim  )<•,,  Cri- 
»t«fel  von  (14C2»  III.  laSt 

—  Krasinu»  von  II  327- 
Friczko,  Friezp,  reBiiI  in  Tuben- 

beim  IN  15,  11  41K  42<i  421 

—  Gcürjrius,  Friezkuniit  fr  ll4ir>) 
II  IM  4l'h  42»;  i2L  Klizalietb 
uiiiter  e<irUMi  II  i\X  42t>  421. 

Il»nnu«    von,    zu  I'mscbwitz 

(i:«;)<-H)i  II  iüL  lik  üüi  II*- 

—  Heinr.  viin,  lleiiüil!«  Hr..  l'fr  zu 
Z«cbeiln  |1;1K)-R>>  II   Ihr  2141 

—  Ileur.  de.  pnie|M>s  nion  »  t'ru- 
eia  \  Vm\  iL  2.')1  2^2 

—  Henize  vun.  d.  alte  |14<J2)  III 
i:i!>: 

—  llenr  de.  ».  Minu.  vic. 

—  lleiinil  von,  ErH»niii»  .Sohn,  zu 
l'r<.»eliwitz  ll  »i>  140ß)  IL  220' 
327:  33 1 :  3;r2:  'SXV  deiiaen  Frau 
Agiiine  11.  'iüL 

■    Uuiio  do,  Uhij  i1322   C2j  313- 

aii;  ißü.  üüi:      4i7-  iat  423- 

424  11.  £  8-  12.  iL  ÖL 

—  Ilugil  ron,   Ilugohlitt  de,  zu 


Pülenczk  |1415   2H)  II  j^jl 
III  UL 

—  Job  de.  »dtoeat.  iiurggr  Miau 
i;l3ti4;-72,  IL  67-  LA. 

—  Job  B.  Misn  van 

—  Nickil  von,  S.  des  flannua  (ISü^t 
II.  93 

—  NiclaUB  von.  Hannu«  Itr  .  1:11 
Pnueliwitz  (1374i  II  IM: 

—  Nickil  von.  zu  Mokriu  (KIKl) 
II.  IKL:  lüE 

—  Nigklau«  von.  F.raamus  Kobii. 
zn  Hiera  ll4tV)|  11.  :I27: 

—  Nickel  vun,  Wig  .  ."»if^-m..  Wenz 
u.  frintofets  Ur.  (I4<i2i  HI  l^fil 

—  NieoliiD«  *.  .Miau.  ean. 

—  Siffridu«  de,  ej    viduu  Marga- 
retha 2)sa  2!ir 

—  .Sigeniuudt  von  (Uti/i  III.  UJSt 

—  Volcz.  fr  Gcorpii,  n-sid  in  'l'u- 
benbeiui  |I4I.')|  II   41^  Lj£  4^ 

—  Wemzcl  von  (14(J2|  III  IM. 

—  Wigand  von.  zu  Liinbarb  (13KII 
11.  ItSL  ÜStt 

 —  zu  Taubeulieini  |14<*>)  II. 

332. 

—  —  —  zu  Twliawtie/  <I4<!2  7£[ 

III  m  üa.  225- 

Tuch,   Haua  von,   I(atbin:uin  zu 

I^ipzig  II  43a. 
T  u  o  h  11  r  i  u.i  pngua  [li>  j 
Tut'beniitz,  wuAte  Mark  Hüti- 
Tudo.    JJuiiii,    epino.  llavelberg. 

IL  i!L 

Tutel,  Hans,   Gläubiger  de«  lt. 

Tliiuio,  II  ÜSÜ 
Tulc  od.  Tüle.  Fritüchc  II  Gl- 
Tupadel,  Itainuold  von  U3<rlj  II 

Ö5L 

Turchi  HJ.  ÜIL 
Turcbib.  HarUiol  de  II.  Sil 
TuroMeii«e  euneiliuni  IlL 
Turyngn»  ejirnifea;  eiv  .Miau.  3H)- 
Tuaandt,  Job.,  v.  Mi^n  vic. 
Tuacb,    Conriid.    in  .Miiu-Iclieri' 
bacb  H-  HL  III 

—  Jaeobua  dietus.  iu  Mittelebeiv- 
ImoIi  II  118' 

—  Katberinu  in  Mitteleborsbucb  II. 
110 

TuaenUnum  52- 
Tussin  rivuB  111 
Tutendorpli  s  (tttendm-f. 
Tutize.  nrtialu  Mark  b  üia-'liolV 

werila  1 1 1' 
Tuttendorf  b.  Frelb«>rg  III  ^ 
Tyi-zen,  IVtor.  Katbui.  zu  Gro»- 

Bnubain  II.  104 
Tyezin.   (Jutabc»,  in  Pinnewitz, 

ihr  Miinn  Jobann  II  1 1"' 
Ü2 
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Tyoko  in  Sinuelwitz  II.  OT- 
Tyfff  iiki'ller.  Jjuobu»  III.  142 
Ty  t  ff  II  o  w  e  caalrutii  »  TiefiMinu. 
Tyli'.  llmiiius   u    J«.*»«fii  Witwe 

C'zillp  zu  Grxwiwiiliain  III  iL 
Tylekf"  lio  Kbir»i>ucli.  opkl  Hhvu- 

11  iia: 

TyU-m:inii,  Arnold  in  Mittvl«bcn- 
Uiuli  II.  UL 


TylomUiniU     hortulann«    et  fil. 
I'etTiiH  in  Oberwartli»  II  l-t2- 

Tvlmuniius,    a.   TorgHU,  Thi»o- 

dor.  <lo. 
Tyme  in  SkKup  II.  ifii; 
Tyrmmiii,  Nie,  Suduchri'ib.  u. 

Hntcki'unieintcr  zu  l)rc*d.  lU. 
Ty  rzi  nus  Ult»" 


TyioWO,   Tizou  M.-.,  mon«,  liines 

lüfi;  Ufi.  Iii): 
Titepo,    Herrn    di-,    inile»  (1287) 

Tzcaclir  s  Zöncbiiu. 
TxHrliylow  s  ZM'bpila. 
Tzyiuiitz,  U  Ulli  Ii  de.  milc«  (1318) 
ai)! 


UbigOWi  I'i'Cr.  ilf,  adTr»cnl.  bürg- 

)Cr  Mi»ii.  II  £ 
Ijoicxitt-bwici.  Ilniiir  «'t  fil.  Job. 

II  ±i 

L'dalrii'U»  i'pi«cv  IVrgamcn».  7- 

Udo,  Heiir,  ei  vi«  ilB. 

L'd(-nlia  VII,  Hau»  in  OiHihiitz  II. 

m. 

Udo  Ij  i'piftc.  Xuraburg  51- 

—  II.,  fpi»i.:  NuMiburg  üL  »  Uto 
Uebijfiiii    b    l>rusduM,  Vbft/atee, 

Obiyit»'  ilL  .tlK 

—  b  (irOMiMTuliiiin,  tlbrgoir,  Ob*- 
gau>,  Ohigo«-  II I.  (L  UW- jJÜä*:  220- 

—  b    Wiibrenbrüfk,  (Jbeyoie  III. 

UkiTf.  J(di.  de,  viv.  Mi»n.  380- 

Ule  »  <MnT-  u  NiederfulH 
U  liudurt't' 9.  Ullrirbobcrg. 
Uliti.  Vnlt.n  inZiiftchau  III  ■•W2 
Uliz  a  Külitz. 

Ulleadort' Ii.  Meisneu,  Alhinutorf 
III.  17 

Ullric'b»bfrg  b.  KoeBwuin,  l'V- 
ricktprrg^  VUichltfry,  VliiuUfrff 
ai£L  üjja.  Ülü.  III.  17 

Ulm,  Ulma  III.  -M- 


U. 

ülrioni  I..  fpiac.  Numb.  289  £iL 

~  call.  Hudeitiu  87-  9ö- 

—  abb  in  Dolirilug  IkJUi  IMl 

—  praepo*.  in  Mclni<:  'i^ll. 

—  abb.  iiionast.  s.  Pctri  vxtra  tniir 
Mmscb  II.  Hgi 

—  ».  .Miiin.  can, 

—  dfc  Numbnrg.  332! 

—  pleb.  in  Nydi-n  II.  82' 

—  praepoa.  Wurzln  ».  Mi*n.  can. 

—  van  Wnrzin.  87' 

—  caprlbui   epp.  Withegonii  L  rt 
llprnlianli  mL  2iL 

—  capellaiiu«  ep.  Witbcgonis  II  , 
can.  in  Hchylowc  2%" 

—  acriptorTiderici  mart-'b.  Mim  Ii 

—  tc»t.  Ludowii'i  Tlmr.  landgr.  t)U- 

—  capnllariu«  (Ziculcr?)  121 
Ulrikvralde  t.  Atiurswalde. 
UUondor ff,  Arabr  .clcric  HI.  17(>- 
Uelzen,  tW«  III.  an 
Umnelwicz  «  (hii»cwitz 
Uinm«l»tcdc,  jftzt  Wii«tmig 
Undi-aburg  ».  Uuaeburg. 
Uiifgo  c'ome»  läi 

Uiienow,  Gnesu.  dioc.  II.  427' 
Ungari,    Nit. ,  ptcbtui-  tu  Kry- 
Bvbow  III.  67- 


XTn^aria  II   lüL  l:^  m 

170: 
Ungri  21 

Cnkiradurf  b  Wiladruf  •JSIx.  II. 
•2:->M- 

Unacia.  Ober-  a.  Untvmitcai-likii':' 
11«. 

Unspbiirg  an  d.   Hude,  f'ailtj- 
hury  18- 

Uii.tcruitzaolikai!.(  Ibproitzirbka. 
Upsnlicnsi»  arcbirp.  &L 
Urbanui'  III  p*pa  ÜL  Ii2. 

—  IV  papa  m:  III.  19 

—  V.  papa  II.  p.  zri-  63-  ZU  1S£ 

m. 

—  VI  papa  II.  m.  m 

Urbino,  A.  de  III. 

^  M.  dt!  III  III 

l.'ripl,  Erzbiiu-bof  zu  Mainz  III. 

Uravini  ».  Würzen. 
U»k,    Albrtrbt    von,    zu  («robe 
(141«)  II  MSL 

—  WeuezeUw  von,  zu  Ounzig  II 

Uaagk,  (iporg  III  14i.' 
Ulbu  marchio  älL 
Uto,  praep.  eccl.  L'ic«mi.  bii 
Utynhouen,  Job.  de  äSl- 


Taohl,  I-aur..  «Irr  III.  Ii. 
Vaeio  aro)iioiippIlaniia  Ortoni«  L 
Valdebrnni.  Fri»  .  ppi»«'.  Avc-l- 

bincn«.  [227  1 
ValentinuK,  Vnlentyii,  «  Mimi 

vii- 

Valkcnbnin.  Hpnningus  h  Job 

de  (12H1)  äÖi  -'"»•■*• 
Valle,  G  de  :«0 
Valli»  s.  f»porgii  ».  (üporgpnthal 
Valteria,    iMlUrrü,   A.   dv  III. 

840  241. 


V. 

Vanre,  Hprm  ,  Schrsib^rd.  Probat» 

V.  Würzen  II 
Varri*.  Petir  in  .Sküagpn  II.  IW' 
Vpdu  |Migu«  [l.'i.l 
Voiatc,    Nickol.    Katlunauu  zu 

Pirna  II.  ÜÜ. 
—  H  FpyatP 

Vcitahaiu,  Obirati'  ».  V'oigta- 
hain. 

Vemeron.  mag.  Ilcnr.  de,  in  Ro- 
ma na  niria  procurat   .'197 : 
.m        lÜL  iQ^  40«: 


Venda,  Jorg.  Vogt  d  Klo«  .Ma- 

ricnatt'ni  III.  IM' 
V  p  r  tl  p  c  p  II  »  p  8  vpisc.  s  Anfrp- 

dna.  Conrad«». 
V^ordpnaia  i'c«-!.  s.  Andrcoe  III. 

IW. 

-  cpiao  a.  Herinoniin» 
Vrrona  Jü 

Vcata,  llamanlua  dp  (12U6i  IL 

-  Vestf,  Heinr.  de  (1222)  BIL 

-  Heinr.  de  I1272i  I2i 
Vctrulla,  Vitcrb.  dioc  III  m. 


Yett^ro,  Hnnnus  in  Groasenhsiii 

II.  I39. 

Vettirlyn  .  Coiir«du»civ  Mi»ii-3H0' 
Vetuli,  mag  Miiguuii.  provurut 

in  euri«  Harn 
Viehtrn  berf;.  Hhii«.  KitltAaar  a. 

Kranx,    BriidCT   vuu  (1452)  III. 

im  Mliir  131)^ 
VicuiaiiKiio  rf  «  VVeipiiianiiiiflorf. 
V'icE,  Nickil.  Katbmauii  zu  VVur- 

t<-n  III  ä£ 
VikcriHilorf  WeicktTMlorf. 
Villa  ad  «.  üotbohanlum  s.  Jnluia. 
Vinccnclui,  abb.  in  Vpt  Olla 

Ii.  töO-  III 
Vipcbc,  Otto  do,  cau.  Magd.  137. 

IM 

Virvgkcl,  VireckH,  l'etr,,  alta- 
riata  in  Mitlwoide  III.  lÜ,  pU;h 
In  Devin  et  vic.  Miau  III.  ü6- 

ViaachtT,  tiaunus  In  Oberebt'ra- 
bach  II  IIütL 

—  Hftiiiricb  in  Olwroberabacb  II. 

my 

Nickil  in  ObCTubersbach  11 
Vit<-rbium   hXL    i^'i-    l&L  1<>1- 

lifi.  II.  a2i 

Vithinb<:rg,  Bertoldus  de  )13>'i») 

Vitxtbum.  Kuh«,  Laiidvof(t  in 
Meiucu  |U13)  III.  'l.  &i 


yitlthnin,  (vicodominua)  ilo  Krtt<^. 
K4>rtoldu»  (1323-2»)  milea  ül£ 
323-  331' 

—  dp  Krfordia,  llcnr.,  a  Mi»n.  Ran. 

V  i  X  i-  e  u  I)  u  p  c  Ii .  Mf  iiibcru«  ilf 
(1241)  m. 

Vock,  IVt,  a.  Miau.  vic. 

Vodronio  »  Vrodomo 

Vogel,  Albvrt.  in  Jahna  II.  £211 

—  Job  .  f.  Mian.  vip. 
Vogulvr,  I'etir  in  Skäiiagcu  II. 

m: 

V  og i  I .  Unrghnrt  iu  Mickt«u  II  ÜjH 

—  Job  .  Diuuer  ü  Caspars,  III.  143. 

—  Mertin  in  Obigow  III  196. 
Vuigtübuin    b    Wunen,  VeiU- 

hain,  Voitthain  III. 
Voit,  Hatui*,  Olüiibigcr  des  K. 

Tbimu,  II.  Stia^ 
Voitaberg  parv..  Kleinvoigtaberg 

III.  17 

Volbar,  Volkrr  «.  Folbcni. 
Volb<ir,  fieorg.,  oiinernr.  UudolH 

ep.  II.  112. 
Volcmarua  camerariu«  87- 
--  can.  Magdcb,  ÜÜl 
Volfekiuus  aurifaber  Mian  229' 

Volkersdorf  b.  ICad«burg.  Fiilc- 
k'Tiztlorff,  Folckrrnivrff  III.  ia£ 


Tolradot,  epise  Brnndi-nb. 

-  ppiac  Halberat  UZ  |1HI).| 

V  o  I  II  e  r  a  in  f  a  d  o  r  f  ».1  .Angenirolni»  ■ 
dorf 

Vonipbin.  Kriimilt  III.  52' 
VuvI.  Hciiezil  in  Skanp  II.  Uli: 

—  Voyd.   Nickpl.   Ilathuuinn  (u 
OrcMi»<;nbain  II.  Jm  232- 

-  IVtx.  ditt  in  Jabnn  II  227 

—  die  Stpffiiu  Voytyuuc  in  S<-iimt>r- 
rnn  III  m. 

Vridebpre,    Vrtdbere,  Uogcrus 
de  (1222-4SI  SL  III  LiÜ.  IM. 

-  nob   doin,  Hogeru»  de  <1272) 
174  ITC 

Vrobnrcb,  Vrofmre,  Alb.  dr,  s. 
Miau  cnn. 

—  Vrohurks  Keynhardus  de,  ».  Mian. 
pan. 

Vrodomo,    IWron«»,  Hclyna  de, 
eant  Xanotonens.,  nunt.  apoat.  II 
1-U)  l£ia. 
Vrowinu»,  cellernr  in  Buch  262' 
Vuldu,  Job.  de,   not   publ  III. 

Vurcin  h  Würzen 
Vuzth,  Xye.  earnifex  Mi»n.  .'K-i- 
Vylin.  Tb.  de,  cau.  I'rag  IM- 
Vy iikenatpy »,  Heinr.  in  Ober- 
Wartha  11  133- 


w.  cp  Lubuc  Hfl.  na: 

—  decanu»  Prag  l&O- 
Waebow«,  Fridcricb   von  (1.S61) 

II  4i 

"  Henrzko  de,  resid.  iu  Naundorf 
(i;«>7)  II.  IS: 

—  Nipolaua  de,  milea  (1406)  II. 
316 

.Syfart,   Sufrid  von  (13611  II 

78'  eiu«  relictn  Cbuuegundis  II. 

Waehaeuburg  b.  Amatadt,  Wa«- 

ffnbvrrg  274- 
Wacbsmundus  Inirua  ord.  minor. 

Wachtendihg.  Job.,  III.  24. 
Wacke,   Mathos  xu  Panitz  III 
315- 

Wacker,  Lainpertus  official.  cu- 
ria« epinp,  Mian  II.  3(16'  can. 
Würz  et  Bud  345, 

Warkerl,  Wnekeriin,  Wark-rlitL, 
Geo.,   offieial    gen    cur.  cpise. 


w. 

Mian  III  125  140-  dec.  Wnrz  et 

vic.  Misn   14(>'  164.  •.  Misu.  vic. 

Weitieherl,  Oe«. 
Wadizlana  Bnbeni  rpx  10^ 

—  fil.  Wenaesbii  III.  (1.),  ia> 
Wü blitz  b.  WeiaaenfeU.  WeliU 

Wabnitz  b.  Lommatzucb.  Way- 

niet  III  5- 
Wahnadorf  b.  Dryaden ,  Wain*- 

torff  III.  222. 
W'  a  k  k  e  r  n  a  i  1  area  in  Meissen 

27S- 

Walde,  Heynr.  von  dem,  Diener 
d.  Burggr.'v.  Meiaa.  II  19!) 

WaldenacB  II.  läL 

WaldbciDj.  Kloster  III  lOfn 
221 

Waldicz  b.  Jahna,  wüst«  Mark 
II  70- 

Waldiuberg.  Job.  de,  *.  Misu. 
can. 

W  ft  l  d  o  w ,  Waldatr,  Hans  von 
(14t3)  II  401- 


WaldOW,  Waldau»,  Hpinr  de. 
iniles  (1262-78)  154-  Itö-  Ua. 
UtL  17ü  laiL 

—  Heinrich  von,  zu  Tubinbeyn 
(l.'Klül  II  2ii2: 

Job  de,  inile»  (13ti«-«tit  ll.gL 
174.  223- 

—  pucri  dicti  du  381. 

Wale,  der,  genannt  mmlil  II. 
363.  374 

Waloranuns.  Walcramus  cpise. 

Nuuiburg.  iü 
Walbusen  sivc  Kirehberg,  Cour. 

de,  a.  Mian.  can..  Cunradns  de  W 
Walke  nried.  Klonter  UJö: 
Wallhaueen  in  Thüringen,  H'it- 

lahuoH  ^ 
Walo,  episc.  Havelberg  Jjl. 
W'alperc,  Heinr.  dapifer  de  (1204) 

69. 

Walthcri.   Uenr    iu  Obercbera- 

bacb  II.  IIO; 
Waltheru«  epiac.  Mersch.  II. 

p  ixix"  387- 

62» 


-  492 


Waltherni,  dnc  Magdt^h.  et  call. 
MisD   179'  '2Ö3.  Jf>7  »  Miau,  chii 

—  prutonut.  cur.  marvh.  FriJprici 

2ZkL  ^4-  oiuaquo  vid.  Klisa- 
t>ethae  HW-  *  MIhu.  nin. 

—  pracpoe  a  Crucis  Uisii.  iL 

—  H  o//^ru*  cuatoa  Nuinb.  Jj£ 

—  ministeriiilift  53- 

—  not.  Ottuiiii  de  I Iburg  1  l.T 

—  WalteruK  tnter  .Murüiii  »culteti 
Ide  Schi  Ida  "t)  lü 

—  iValtfr,  HvDczc  in  Ubereh<rr»- 
Ucb  IL  24»-  Hiß. 

—  "  Uenzoii  in  Momaitx  11.  ü. 

—  MntUic«  in  I'unmi-n  III. 

—  ily  Waltlierynii»?  iu  Mittvleberii- 
Uvli  II.  1111. 

Witltcriiboru,  der,  b.  MfMMfvu. 

W Iii th evtl),  Liuuu),  Kathnmun  zu 
U'ipzig  11.  ^ 

\Vi«ltir»dorft',  W-iUhiriuIorjf,  ». 
K  k'io  itullerndorf . 

\V  Hltirshusiu,  Üytbericb  vnu. 
Schreib,  u.  Cajil.  Markgr.  Wil- 
helm* L.  11  Jav 

Waluugu»,  ejiii  Wurziii.  liii> 

Wnri geheim.  Wantjinittjim ,  Krid 
ile.    iiiiirni'hulciu   FridiTici  Si'V. 

(ixcä-üii  aaiL  lllL  AM.  II  iL 

lii«l)iUH)  ÜUl  41 
Wiiiiti-witz  b  (.truaHvDhaul,  Want- 

iril:  ältL 
VV  iiiuluben.  H'/iiukiin  l-H- 
W  iird i-ii bcrc ,   Ucriili.  de,  mile« 

tl27:.'|  ITjV  17«- 
VViirendorp,  Herrn,  not  piibl.  II 

Wuriu  viU»  11.  17U' 

—  Alb  de  WMi,  164- 

—  Heiir.  de  (lAltj-ÄJl  IL  iiü. 

—  ille  de,  (ii>  <-"(>lliiieii  b  Würzen 

Waruiiii.  Knnhiid  II  LiT.  168- 
W  II rtn,  Warth«  «iip  ».  nbcrwnrtha. 
-■  Ciiurild   dict.  de  lIlÄiOl  Ii'»!* 

—  H'iir^».  Wtirt/ii.  Haniiux  v<in  iIiT 
II.  Sl.  :i47-  ili 

—  H'<rr'/'(.  tlngo  de  ret'ui  niiiii- 
•tiTialis  tllU7i  4ö 

—  H„rll,„,  Job  «ie  «lüMtÜ  iLt 
Wartburg.   WitriJttre/i,  H'nrlliirk 

Hl   jiOL  ;i*>7-  .iUi. 
W  arte ni  bcrg. Heiii'ioiil»  de.  •lii'tiiü 

de  Wessel,  mib  (l.'liüi  II.  I.l«' 
—  I'etr  ile.  iinp  euriae  inn:; .  iiob 

U^"-'-  77i  II  LiL  IsiÜ. 
Warten  bi  r-,  I'  de  iMiJl  II  ÜL 
Wasewitz  Ii   Würzen,  ll'(i^»mc(c; 

an 

W  iisrieii  Im  refT  ».  Waehnenburg. 


Waiierburg  •.  Aquuticnm  ca- 
■truni  u.  Meiü^en,  eup  s.  Jacobi 

Walhzliiu«.  fil.  Weuze«l»i  n-g. 
U(di   12:V  ]M. 

Wuyner,  Joh  de  AlMfeld.  not. 
publ  B  Misn.  vie 

—  Nickel,  Itntbmanu  zu  Ixim- 
nuitzüch  III  VXi- 

Wayniei  n.  Wahnitz. 
WuzDuuizn  ».  Wenenitz. 
Weber.  KliMibetli  die  Weberiiine 

II  32:  4UX 
W  e  b  j  r  .   Henczsehlin   in  Mittel- 

ebernbacb  II  ILL 

—  Heynrirh  zn  Uarnitz  II  24- 
Webirsteto.  Dytherieh  viin  (iaH7l 

II  im, 

Weehselhurg.  Kloster.  (Hillen, 
Sr/iH/'n.   Z^ifUn.    ZUhnr  kv  (iL 

Kir  afi«.  271  III  Iii  iTM^iaa: 

Weezekitel.  I'huI  itu  l>ytewiez 
II. 

Wedemar.  Meinr.  in  OK'reber»- 

b»ieh  II.  aüü 
Wederde,    (^erhardus    de  (LSaS) 

.'tu 

Weilerden.    Ohenird    von.  eaii. 

Miigd.  ii:m;ii  II.  alt  ÜL 

Wedi'rrode  h  Wiedero<le 
Weeiliriiw  n.  Wiederau 
WeeneiiKteiu  b.  Diibna.  IVmj«- 

I.V  ,1  III  Iii. 
Wege  fahrt  b.   Freiberg.  Wft/r- 

f»ri  III  IHI 
Wegefurf.    fTrunoelinu«    et  Ul- 

mnnnUB  frMtre«  II. 
Wehlen  b.  Pirna.    IlV/yti  II  ÜL 

üifi.  aii£  am: 

Weieliteriti  b.  Mügeln,  B'<jitT- 
wir  tlL 

W eicker» dorf  b  Hiiu^b<if»werda, 

Va,-ri.dor/ 'M-  lÄi. 
Weiden  am  Ilöhmerwald  III.  2ß- 
Weipel  «  Weypil 
Weifjman  n»di>rf    b  Freiberg, 

VirmtiHtfiorf  3*i^>. 
Wein»ehenke.  Ilrimiu»,  Kathin 

in  Meiinen  III  277. 
Weiiti'  zu  HildiBBin  e.  W'ey»p 
W  I'  i «  »  e  u a    1'  <  Wlutifnpnrh, 

Wttitthiirh  IC.,  die  von  III  \(tX 

—  fonrad  von  \U\i,\  II.  i^L  i^a 
.loh,  de  ».  .\lii.M.  i-ati,  et  epi*c. 

—  I.4yhe  von  il4l*!i  II  Lü 

—  Otte  von  il42:Hf  III  3- 
_  Otto  de.  «.  Mimi.  e«ii 
Weisse  nborn  b.  Freiberg,  H'y 

,r,,',orM  II    148.  läll 
W  eissenfe  1 1«,     WhzrufrU,  Il'v 

Mi  II-  .'lit-  fio.  III  2a£. 


WeiMenfelf,  Geo.  von.  zu  Stau- 
chitz III.  an- 

—  Nie.  de,  a.  Misu  vic. 

—  I'etr.  d.^  clericu»  II.  LLt  165- 
Weinnensee,  Winrnte  11.  HL  e. 

Wyzenze 
W  c  i  B  «  e  r  i  t  z ,  Flusa,  liistrice  IL 
Wei»»han,  Woifg.,  rector  Bcho- 

lar.  Misn   III  iSä& 
Wei.-ttUiiUBlivZ  b  UudiBaen,  Xo- 

irH:oMU:  110- 
Weistropp  b.  Wilsdruf,  Whiroh, 
HV«/ro/j  IC  270-  :JIL:  27rt-  2aL 

III.  2.jS 

Weitieherl^  üeo.  s.  MiBn.  vic. 
W  ei  t  »che  u  La  i  n  b  Loiniiiatueh, 
tl'iViiirnm,   Wy*>irri,  Wittru/taf/rn 
42.         III.  liÜL 
W  e  i  t  z  •  c  b  e  u  b.  'ruu(K>nheiin. 

»rv'Z'H  III-  17 
WeleoBch,   WWirtrj  B.  Wiilkiiu-Ii 
W  e  1  d  e  r  i  e  b  e  »  w  a  1  d  c ,  MV/Xrm»- 

xfaläf  8.  Wellerswaldo 
Weletin,  Ifii/in^in,  B  Wiltben 
W e  1  e w i z a  ri vus  IUI: 
Weil  «ehe  Lande  IIL 
Welitz  «.  Wühlitz 
Welkau,  llauuu>  in  Skaup  II. 

IfiL 

Weikaez,  Joh.  til.  l'etri  in  Jahna 

II.  70 

—  Joh  in  Uiiiucwitz  II.  III. 
W  e  I  k  o  w .  W<»/i  i>tr  b.  WcUkau. 
Weller,  k'nulUB,  Bdrg.  zu  Frei- 
berg III.  -LA.  2ää: 

Welleritwiiide  b  OsehaU,  Wfl- 
ilrrichf*\raldr,  Wei<ler»iw<i!iU  1£U. 

III.  (!«•  aiis-  iUiL 

Welniez  II.  lü 

Weltewitz,  Cour  de  (1332)  331 

Wcllwitz.  Luppold  von,  zu  Uebi- 

giiu  (I4iK))  III.  2Ht>: 
Wi>lyu,  WcUn  »  Wehlen. 

—  llartinaunua  de,  iudex  euriae 
Friderici  »ev  11.  .^21 

Wencezlau*  L  (IV  I  Uoeinoruni 
rei  «7-  12U.  121  Iii-  U&i 

iiaw  i2!M  LJü  i;fi- 

—  II.  (V-l  rex  Uoliumiae  diu  Cr»- 
eoviae  etit.  2^   ijüt  2l>3- 

a:7. 

—  III.  (VIj  fil  W'cneezl.  r.  Bob. 

—  IV.  rex  ßohem.  etc.  (I  rex  Ko- 
manor  )  II.  üL  HL  lü^l  m  ^UL: 
2.VS.  2>^4.  m  2y7.  aSÜ  ^iliLl  iüL 
»45-  ißj.  370^ 

—  duz  •*>iiiüniac  et  Lnnemb  ,  ar- 
chiinareiteh.  II.  iäX_  JIU-  137  141' 

—  pMtriareha  Antliioeb.  II.  .^43. 


Wescsener,  Hegmioli  in  SkMm- 

gen  II  IST 
Wouezil.  Via»  iuaidiM(a>IL 

Wi'iiilepliiteti,  Nvc.  dictuS}  Fi» 

iM.-hcT  iu  Mt-'issen  405*- 
Weiidilburgorotb  s.  Wülperodo. 
Weaditchbora  b.  KotMB,  Witt- 

<f«feMi  Bor,  WmduektnboM  II. 

12r  228  3SJ7-  in.  15: 
WoiiditcliborKelittls  b.  MSbl- 

Urg,  IfMitiMiM  BondU^  III. 

Weiiif^en  fjrmak  f.  Xkinllii«' 

taig. 

W«iit,  Niekil  inSkawgcn  II.  186 
^  ThcBU  im  OrotMwb«!«  III.  i»r 
W«iit>*l  in  VdikttMloif  m.  »r 
Weniendorf  b.  WüUbng,  Wut- 

xmdorf  III  408. 
Worbin,  C<mr.  de,  (.i.  tnui.t  cu- 

riaa  Diürcb.  Fridcrici  11^  ^tiii 
Worder.  Joli  d«,  Unc  deiu  prae- 

jp«».  Uenebarg.  ilL  Ütl-  112. 
IM.  m  1«:  14r  «.  Hin. 

-.-  l>MnH  von,  deriew  Iii  lü7> 
Wereiiboldt^storp,  liorebaidM 
ib  ( 1^11)  114' 

—  WtmibMi$dm^,  Haar,  d»  (1306) 
•  71. 

Weremiu,  IfVrnfy«  ».  Wirnotina. 
Wcriuberu«  IL  «pU«.  Argentiii 

Weriaberat  (eoaMü,  gma  Wi«- 

berti?)  41' 
W«rin«Mtorff,  Joh.de,f.  UiMLVie. 
W«rBer  in  Poinien  HL  SM. 

Vi  '.:  r  II  t'  r  u  K  :ibbM  is  ^febcit  KL 

—  Uwtli»  ti)- 

WuriiburduB  episc  Patnr.  91^ 

—  cpi»c.  i»eck«u.  [1W-| 
\V(>ruLcrui,    Waelu,  Itcfaitp^ 

MaCÜBbiny.  86-  4» 

—  näntp,  Magunt  ISft  (191.) 

—  iiMie.  Htneb.  M 

—  grufiariiu  Porten»  83- 

llHlliHdTljlii".  Ol 

—  si'uUutuü  iu  liHtd«!wiue»Uorf  Üb- 

—  luatitor  in  MoiMen  SI<>- 
Wuriiiuc,  Conradiu,  milei  (1^76) 

Wartbara,  Diatriob  tob,  Lohr, 
d  Rächt,  ErbUitirbat  III  m-. 

m 

Werwer,  Hinr.,  c*a.  Zweriueu». 

III  m 
Weie  1.  WieM. 


W«MOitl|  FhiM,  (KoMHiiuM,  ir«- 
tomüa,  WMmtM  110:  IL  W  61< 

W»«ntk  t  Weuoig. 

Wc"!!!-!.   ReueiMHl»  lüctu  de,  9. 

Wiirtvnjbcr^ 
Weianig  b.  Twfu,  IPSm«*1»  II. 

8» 

Wata,  Hcidaariaua  da,  nob.  (UM> 
54' 

 (12S8)  8» 

Wpttorwiiz  b.  NdMW,  VaHnni» 

wtcz  llL  17 
Wcydelieh,  IDeb,  iMbytarUI. 

Weydiier.  Dr.  WoU^.,  PHwnrat 

a.  Fiaoal  I1L  »1. 
Weygel,  Caap.,  a.  IKaa.  eaa. 
Weygil.  Nie.,  cau.  Wiatial.  He. 

III  G4- 

^   StpfTniins.    <M)aBÜMBriua  III. 

inr  rx-i.  200 

Wcvmnr.  ma^;.  Jok,  ]ITafldieat«ir, 

not.  III.  XMi. 
Wpyner,  HHiinoa  ig  Obereben- 

baeb  n.  m. 

—  Hmn»  in  Tolkeradorf  HI.  9K 
Wajrpporstorff,  mag.  Petr..  III. 

(8281 

Weyse,  zn  Hiidinsrn  II  Mii  :<74' 
WeytPnmulB.   WlnOinlko  de 

(1888)  II  25;». 
Wpy  tenrodo,  wa*(e  Mark  b. 

Waaewit*  206- 
Weaal«  a.  Warabana. 
Wateelo  pineema  Whdlalai  IL 

Bopin,  rep.  5tj- 
Wibaldua  abb.  Subal.  51- 
W  i  b  n  r  t  u  s  coBMa  (da  Omitab)  4t' 

45.  46- 

Wiebaiannu».   Wirmnnmu',  ll'ilf- 

mnnu*,  nrcliicp,  Magd.  57'  W. 
.W  61 

Wicb«w,  Bttohardu  de  (mi) 
V». 

Wiclipertus  cAppcllar.  qitao. 

WitPj^oiiii  I.,  161-  I7r 
Wi  f>t  «^iti  b.  Beigera,  jHat 

WiiDlang  IT.  91* 

:  WiUleben. 
Widabacb,  WtdtMi,  fltapb.  de 

(1978-919  n.  181'  M& 
WUeklana  frat  militiae  templi 
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fWidelo)  epi«c  Mindens.  4U- 
Wider».  Wt/dcrt,  Wedtrt,  Cour, 
de.  R.  Mian  can. 

—  Wi/Hrra,  Dytiieriis  de,  protoDOt. 
ep.  Mian.  U.  IBO.  m.  Iä5' 


Wideire,  OeHacb  *on  der,  a.  Müa. 
Tic; 

Widar atat  a.  Oberwiadantldil. 

Wido  a.  Guido. 

Widow,  llitud  in  (hicbaU  II.  271. 
W'iedcriiu    b.  l't'uig,  Weeäirate 
III.  15 

Wicdcrod«  b.  MutxDchcii,  HV- 

'krro'U  III  243- 
Wien,  WUmmM  19Ü'  UL  m  SMT 

377:  a9s.  aar  400- 

Wieaa  b.  Chanaita,  IPaai  UI.  19' 

Yttigbertna  narebio  11* 

V  Ii ;  L'  L'    I"  u     in.iri         I  r 

\\  ig  Ii  ii  1*4  ii«,     W.tkaniuji,  filiu» 

iiuroul«  'M'  37'  00' 
Wigkui'dt,  IKiMc^rt,  Uaua,  swB 

Kerliinbi-rgu  g«a,  (1464Ji5!)  IIL 

157  m. 

Vnige  epiK.  Ilrandenb.  99. 

Wihlagc« wii-h  g.  Winningen. 

Wik^rimt    i  pb  ».  Weicktriidorf. 

W  i  k  U  II  "  i  1  .- .  David  di',  t-iuixiua 
lilii  ituiiatius,  Fnczoldu»,  N^col., 
iVtruü.  Ticaauinniia  at  Uliena 
(l.'fciHl  324, 

Wiiandfodurt',   Wigandua  de, 

cir.  Uiau.  Idit. 
Wilandeatorp,    WäanMdorf,  *. 

Wiladruf. 

W  i  I  a  n  d  i  d  d  u  r  p  b  ,  Jub.  dt> ,  in 

.Meiwivn  Ibti-  -l'.i 
Wiliiudiiibain,  \  Ir  tlt-  (13i3)  il. 

14.> 

W  iluusdurt'f .  TLeodric-u«  i-upilaa. 

iu  ciibtro  Tarand  11.  411»  42L 
(Wilbrandtta)  arcbiej».  llagd. 

(Ua.  197.  199.) 

Wileove,  Hildebtandua  da  (1S|I9| 
88. 

W  i  I L-  z  d  o  rf f ,  WOMidargt.  Wilaeb> 

dorl. 

Wildt!,  Ht'rtoldii»,  .Sclircibür  Frie- 

drifb»  d.  ^^trengvn  .t8:i.  410.  a. 

Misn.  (uui. 
W  ildener,  Cnnat,  Bathmaan  m 

Pirna  IL  «a 
Wildenbaia,  SiOridiu  de  (1899i 

2j« 

Wildvuban,  Job.  de,  caa.  reg. 

».  Afnie  .Misn.  2IU 
Wilbulmui  rex  t^<la.  V^'  140- 
Wilbalm  1.,  Markgraf,  Br.  Frie- 
diM^  d.  Stnvgea  4I&  II.  «'  Ii. 
*»,  61.  69.  «r  79.  77.  9«.  97.  UNT 
UM-  10fr-  106'  11»  m  IST  I39r 
lüü-  itiö.  iT'i  -II-  •J-/:!  -„'i-J  21Ö. 
217'  219-  :Ll:L  221.  :.;2IJ  2M:  232. 
233-  240  24«  257  JüU.  2«i2  2U"i 
'äSi   27U.  271-  200.  Mi:  204  286- 
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a»*»  2f9.  'Jöa  2!>3-  'Jiw'  aw.  jju*- 

{KW-        äia-  :n<».  321.  322:  m 

a»-  saa  an-  asi:  ssa-  m  ai&- 

»n  -  88»  876.  m'  884  415-  440- 

III  49  «)  86. 
Wilhelm  11  ,  Markgruf,  Urudor 
Fricariolu  d  S^inftuBÜL  IL  888: 
370  :t7.>  +K» 

—  III.  Hpriiig  zu  Siirli»cn  Hl.  24 
Üö  Ö7  (M  7J  77  7«  81.  ilSr  88" 
»4.  135-  215-  216.  SIT  388. 

—  Wiilvlmu»  Lt  apite  Camin,  117. 

—  cpisc.  Ey»t«t.  ni.  178- 

—  e|ii»r  l.ubnf.  1(J7 

—  pntrinri-liii  Conttaut   il.  9- 

—  »ubprior  ('«llfii-i^  Ilif 

—  (.»uurtliaii  in  Jlresdfii  'M2' 

—  parocliiuiiu  in  Stri-lr  'Jl 
Wilkeais,  U«iwr.  de  m 
Will«hslttui  BHurehio  Hini. 

(1«6S|  »1. 

—  clerlotw  86. 

Will,  ht  II  f  WiltWii 

n\iimtki,  TUie  toii  (J8(I6)  9SB 

Wi llnrirus  dgriou  86> 
Willibrmndaf,  imepw.  eocL  i. 

Niow  Magdiab.  8S. 
Wiltigim,    mOtf-  «dilaplM!. 

MAgunt  16-  17'       81.  S3.  94- 
\V  H I  i  la  ;i  r  LI .-  '  jiisi    Hr  ni'>  iib.  57. 
W  J1Ihii>  1  aiii'i'lljir.  Oiii/uis  1.  ilU|). 

11 

W  Urica B  laicuB  lUti' 

WtUclidurf  b..  Slol|>p|i,  Wilez- 
darg  n\f.  at  aup.,  Mctür«!  «.  «6«r«< 
ytSä^  IfL  78:  1«"  8»  «7. 
4D0- 

WÜBdrnf,  VfOondttUiriK  H't^aiw- 

ttor/.  U'<V..;,/-/r/ii.  l.'.l  1.V2.  16«. 

194'  aa4.  ■^•W  'iia  ;iüO-  II.  iälKJ' 

III.  15  18:  'm 
WiUuavk  Ul.  110. 
WiUtorff,  IPtfado^  t.  WilMb- 

dorf. 

Wiltk»  k  ttlieboftwcni«,  IF«|«. 
(m,  mOtn^  110        II.  m 

Wiltcchicx,  iVider.  du,  s.  Mian. 

vif 

Wimjttou  III  X« 

Winckel,  Mathia.'i.  I )ieii«r  dwB. 

Johann  IV.,  Ul.  ö9. 
Winckelcr,  Nie,  «ItariM*  tt  0»- 

M^atim.  16- 
Wlaekwita  b.  MMwoi,  Wnmhm 

185- 

Windoschiu  Bor,  IFwiffirtui 

boriL 


Winditch,  Uitobetk  in  Mickten 

II.  8Qff  aiH 
Win  (Ii*  die,  Apaci  sa  Lom> 

tnttueh  II.  88.  M- 

—  Nyi-olitu»  in  Coawig  II.  tJti 
\Viiiili«(-her.  Jiirob  in  •Skü»>);c-n 

11  18«; 

\V iiidiar Ii e w iCK,  fratre*  II.  9<) 
\V  i  II  rm H r u i<  Hbbus  l'ortoiii"-  Kj- 
Winiabopca  iWBiaaclieiidorf  b. 

Wiakel,  nnral  io  FrM»  II.  117- 
WlnlcRler,  Hana  ia  Cotta  Il.tiB' 

—  Hr  n^.  Uil  in  l'oKwip  11.  Iii»' 
~  .Juli,  iu  AI:l,r>fchfU 

—  Lodewijf  in  Cntt.i  II.  4ä>' 

—  Nyrol.  in  1,'oitwig  II.  )i8 

—  in  OU-i-ebcrsbacli  11  'Xii 
Winkil,  Wgim^  Fa«l,  U.  168: 
Wiaaingea  b.  AMhcn]ab«ii<T). 

WMtn^anrteA  81' 
Winterbergh.    NicboUlu,  luo- 

n«cb.  in  iHiliorlucb  "SXi 
Wipcrtu»«  Misn  can. 
W  i      ertu»  Mfrxubu  88> 

Wiri'bitlaattR,  milM  88. 
Wirrzpbnrg,  Connid  tob  (USB^ 

11.  97- 

Wiriebaain,  Jaih.  d«,  nilea  (1888) 

ssr 

Wirnotlna,  WttmMt,  Wtntyn, 
wüate  Hiirk  b.  BriaHnita  86*  112. 

«74. 

WirtuB.  Kridcri<'U»  1U9. 
Wirthuaru,  Kbirh  dn,  a,  Miau. 

can. 

Wiacani  •.  DOnwaitaaeba«. 
Wiaa,  aiaff-  4ab.,  tbaoL  Ke.  UL 
IST 

Wtaennaafot  48r 

Wisicz,  Audrda,  Battn.  nTbi^ 

KAU  III.  1. 
lA'iflinana  b.  Writschenhaia. 
\ViaB<>burg  rilU  'ü- 
\Viii»e(;r«rt  »  l'rug 
Wiaaenbaeb  a.  WaiaaaabBcb. 
Wiaaenaa  a.  Wdaaaaaoa. 
Wi««pr,  der,  OUubigar  daa  B. 

Thimo.  II  -A&V 
Wiati-rbuBch.  Theodor. dfl^  aillaa 

(1272)  I7.V  176- 
Wi«lrü|>,  Wj/tlrop,  Conr  de,  not. 

lleinkeri  burggr  .Miim.  346' 

—  WfUnppe,  Heinr  de,  not.  «piae. 
Mlaa.  «t  can.  Bad.  396'  S9B'  SOT 
81>.  814.  815. 

—  Ilonr..  c«pcllaa.  ^iaa.  Hiw.  IL 
JÖ-  87  m 

—  Wülnf,  Tbaodar.  da,  a.  llfaB. 
tic. 


mnrwikti  Lodwicna,  a.  Min.  ean. 
Witbaldaa,  pnu|MW.  HvaaMaa- 

borg;  M. 

Witeb«,  Elae,  I1«inridia  Wttvrn 

in  Qtubiczh  II  Hh4 
Wifhgc,  <lj-  Wvthgjnn«'  in  Mit- 

H-b'bpr» blich  II.  III 
Wilhigu  I.  et  II.,  epi«ri>p)  Mi«n. 

».  Mi»n  episf 

—  Wpiego  L,  «piac  Niiaibarg. 
(898*)  896i. 

11.  ^iaa  Nambiog.  IL  18». 
140: 

—  Ws/thgo,  abk  ia  V«t.  Calk  U. 

8»  126. 

Wifin,  pner  de.  Uleiuricu»)  oomc» 
(122^1  X8 

—  oomes  Vlrien»  de  (l;tUl  -€4)  ST 
<»• 

—  burggr.  Johann«  de  (1JW2)  178. 

—  Wittt/n,  Otto  de,  cnm  fratre  auo 

tiai8)  a«! 

—  »'v«Ay<j.    Ifir/.M,  (»ito  ile.  » 

Mi'H-  i'.-ui 
\V  i  t  k  a  »  ,  <^iütibigi-r  lim  B.  'riiinio, 
11.  -Mi 

Wittenberg,  Stadt  ill.  8M' 
888- 

—  Uaivatait«  JIL  40r 
Witticbena«,  iKitetaMMP  IL  SU- 
Witt  r  M  tu  ni ,    WSUrvmi,  Nie.,  t. 

.Mino  vic.  * 

WitzeuhnK**"  *■  WcitBi-ln-nImin. 

Witzlebt-n.  Wk-i^j^/oiAf«,  Ifj^s». 
lei'-eH.  Dvthericb  von.  Ritter  (I8M 
— 1428J  U.  Slä-  SKK  III.  8. 

—  mtadiUm,  n«d.  von  (1888)  IL 


—  WiewMifn,  Heinr  von.  il4<ln— 
11.1  II.  -J^i         ."TT  .(TS 

—  Wit2ctlrii*n,  Wtciitiinix  ic,  Kn- 
ut«» von,  Hofrifhter  Krie<lrioli* 
d  Strengen  ii;J52-?J{)  8t«-  St»- 

410^  41«;  42U  IL  8.  nar  aii-  44- 

76.  7(»  118.  m 

—  WUailM,  Thaoder.  d«  (mt) 

Wlslau.  mll««  88 

Wiztroji  ...  \V.'istrii|ip.  Wj-ti-iij) 

—  Wi*lrtip,  l  imttdfTH  Uc  seu '1  lii.wo 
de  (12!fti--99j  250  25!». 

Wladimir,  Petmaep.Ladin.  IL». 
Wladialana  U.  lOx  Boeai.  Bflr  a»i 
«f 

—  UL  dux  Poloa.  78- 
WIneriei,  Tiaeo  civia  Mau.  MO: 

241 

Wn  irviesyano,  dl«  Patar  IL 

271. 
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W«c«iiitil,  •.  Wabnits. 
Woinlti,  Tklmd  de,  mUe*  (12M9 

»r 

WoUitt,  Hmnr.  (1241)  10». 
Wolileniaru»,  marchio  Bnindcub 

vt  Ltu.  292  aUU.  <H)'i.  äüü- 
Wolfel.  Waltbar,  m 

l'irn»  11.  61' 
W  u  I  u  4-  k  i  II  tt  s ,    i'ol/elciniu ,  Moj- 

Mer  Mira,  mr  m. 
WoHonbtttl«!,  IFiiVMaaf«!  Itr. 

»r 

Wolfen  wie/.,  lliiii»  u  Nigkil  von, 

;ii  i'..tt.,  11.  -iL'i; 
WliJi't;  liif-  Lomitz  VS'otfAuii«;  in 

ulierwarth«  III.  315 
WolffwraUurt'f,  Guschh^cht  von, 

III.  m 

—  Oearg  van  (im}  lU.  Wß 

—  QMw  vtta  ui.  mr 

—  —  s.  Miui.  vic. 

—  Heiiirik^li  von,  Kitt«r  (1906)  III. 

—  WoHimtorft',  l.'lr.  d«,  »  Miau. 

CHII. 

Wolfgang.  Kijri>t  »u  Auhalt  111. 

•£*)  260:  ai«. 
Wölfuiti  b.  Dmden, 

mm,  IFbt^imMi^  IL  180:  194. 

ISS: 

W«lfti«i,  HVWm  m.,  Onfaurdw, 

eau 

—  Ilarniniiiiu»  de,  ».  Minn.  cau. 
Wolfuinus  jinMfectiw  tieCiceWi° 
Wolksn  b.  NoMab,  WMom  III. 

1». 

Wttlkaa  b.  BiM^twerdB,  IM- 

Im»,  WefkovM  374-  II.  lu». 
W«lltenl)eri>,    Hnpo    de  (1282) 

Wuikewicz,   iiuuiius  u.  llfiiiir. 
Toii,  Brüder  (13.')5>)  II.  1«' 

—  llaim,  Kotliiu.  zu  Leipzig  II. 
43». 

Wüikiicb  b.  Zahim,  IF«i«0t«ik, 

WtOatM  SM.  IIL  17. 
Wolkuits  (UeltertwülkvritzV)  154- 
Wollidorf  b.  Mütrdn,  WoUdorf 

IIL  18- 

Wollrad.  epiwc,  Halbcrst.  149. 
Wolmdiia  miniat.  64* 
WoluRrumiadorpb,  Woifroak- 

»torff  N.  Langenwolinadorf. 
Worein,  Wmvim,  Wtnht,  Wr- 

wAi  cte.  i.  WttnB6ii* 

—  Ilcrbordns  de  (1214)  78. 
Worganewiti,  Worgmmmtt, 

Habir.  tui  (l»ft)  966.  Kfr  917. 
319 


WingaB««!«)^  Ham.  d«  (1906)  71- 

—  Job.  de,  espifaniein  Wifbeg.  H. 

epi«c  .Visu.  (13;i5)  339: 

—  LamScrtus  de  (1227»  'X> 

—  W'nrij,  t,ipir-;  ,     .S \  |.'.'inll lul  Und 

Ilanii  vuti.  Hrudi>r  (1411)  II.  37ä. 
Wörlilx  im  Mers.  iiiihalt,  IFm^ 

Uea  UI.  U. 
Worin  1,  ffWpnih«,  Warmkt  8Br 

IIL  99«-  9B7.  89»  »&  »1:  899- 

899:  «99^  S»  ML  881: 8»;  AB«. 

:vvv  H^)7.  aS8L  889^  96r  867:  81fr 

380-  3»3. 

—  episc.  s.  BKggo,  Hefanriflw,  J<^ 

Imimcs 

Worsiii   Cristnfil  armig<>r  III.  fiS- 
Woeice  bargwaidum  (vgl.  Wm) 
41. 

Woaaen,  Wutiiin  «■  RohenwuMR. 

Woyzl«u»,  a^o  6G- 
Woi,  bin  i,'wiiriliiiii  .'5Ö'  iff 
Wranow,  tfiil»  37;')' 
Wratirtlobp  s.  Ulattcrslebcn 
Wratialaua,    WrottMau  II.  Ava. 

Boem.  .'16.  39.  40 
WMtitU?i»,  irrii|iiifa«wa.BKe- 

Um. 

—  Heor.  dp.  mo^.  hoqiit.  IGm. 
313-  a.  Mian.  caii. 

WrriOf  H  r    i  t  / .  Wolf  VOU  (1B88) 

III  3iii.  aö</ 
Watrowr,  Job.  da,  adlH  (I9T9| 

17.")  176- 

Wuhnitz  b.  Lommatzacb ,  Wogt- 

m(%  WtmiM  949-  IIL  18- 
WnhieB  b.  MrfMca,  Wkim,  UI. 

IC. 

Wulfpkinu«  ».  Vulfckiana. 
Wnlfcnewiei,    Wy^Hmrim  1. 

Wülfnitj!. 
Wulffon.  Hannea  van,  Stt  Bnta- 

gaat  (14(18)  II.  341* 
Wülperode  im  Kr.  HlHwfltiidt, 

MWäteriPoro«!  90- 
Wulverlek,    «bj/bi^,  Rmm, 

KatW  m  Orowenbün  H  101> 

ISSr 

Wiiuacli.'u  Inrf  b.  Hmkll«* 

Winichiifio« 
Wür.  WaltheruB  de,  mile»,  frat 

ppiac  Witbegonia  I.,  (12»!)  898' 

IIL  68i  ' 
Warsen.  VWoM,  riireAi,  Wvf' 

«If»,  IVi/r«fn,  Wrxein  le,  di- 
•trietii».  terra,  Amt  137.  1441  147. 

2<0   L'«s  :m-  3W-  II.  393,  III. 

ii;^)  171  m.  216  m  wi-  aaa. 
'4V.>-  ;iJ4  [3».)  nL  868>966>894. 
4ü(J-  411 


WoiMlf  borgnidam^  ofb« 
191.  96:  «rm  909- 898*  98»  881 
883.  U.  p.  uux-  14  9fr  m  341- 

36.V  am  4(Wr  4W:  41Ä;  HI.  19- 

üü  77-      -:t  l-il)  U'y  III»'  143: 

iü4-  iKy       211  2ib  234-  a>r 

27«-  27a  3ü3  31(i  317:  318:  319: 
320:  m.  325-  aöti-  363.  379. 
3H0.  ;tHl.  3<»1.  3»4-  40fr  4061.  410. 
412-  41ir  414- 
*-  «eel.  eollegMta  b.  Ifairiae  vivg, 
«t  eapltuliui,  fltift  6ff  61' 
S6L  S6S.  278-  U.  14.  III.  4:  14. 
19  3ä:  4r  48  «9  100:  127'  130 
laö  141.  144'  2-33'  2U>  279  S;«!- 
r.üo-  4o'.>. 

—  muoiiici  Ipracpoa.,  dec,  acho- 
laat  cti- )  ».  Albmua;  lt.;  Berge, 
FeL  T.i  Dnwir.  Awlr.)  Barebai>- 
d«;  C;  CiMMr,  Job,;  Uonradua; 
Gaigcler,  Nie;  D.;  &keiibertu»; 
Frldericua;  OMtmdaivr,  llenr,: 
(;,  (i,!iL;,rdi,  Urb.; 
Uoüuajuj»;  lliuij'uiu«,  .Sifr, ;  llsrl- 
inaiiii;  Hartuu({;  ilaugwitz.  Job. 
de}  Ui-nricui«;  llerbordu«;  Her- 
beitw;  HertLewi('Us>;  Hugu;  J<>- 
bumMs  Kjuuain,  Job.  4e;  Kol' 
dies,  Witb.  de;  Kobnen.  Petr.; 
Kummenitadt,  Uieroii  a.;  Koni- 
(jiabruclie,  Franc,  de;  Koyne, 
Cnap.;  Lcaleii,  Job.  de;  1.:iii|mi>  h, 
TL.de;  Liamik,  AI.  de;  Luä.; 
Lj-pik,  Cour,  de;  Maltii-i,  Thiczeu 
de;  Maracluükitf,  Kenb.;  Mekol, 
Job.;  HUtiU,  Frid.  de;  Moir, 
Stepb.;  Mandel,  fiaal;  Nicolau«; 
Ob-ieua;  Ot;  Pirrer.  Nie;  Hey»- 
aeu,  Audr  n;  Hubertua;  KuiiiW, 
tieü  ;  Salbatiaen,  Job.  d<!;  Scho- 
ncratcdt,  Job. ;  Scboiiour,  Alb.  de; 
Strele,  Conr.  de;  Stuternbeyni. 
Lut  de;  Swau,  Uartin.;  Tncb- 
wHx,  Tfaeod.  de;  Tbeoderioa»; 
TidHieae;UlTiQKe{Wadui(l,Oao.{ 
Wahtagna;  WolfttDi,  Jarkna  de? 
Wydera,  Conr.  de;  Yaiabefg. 
Henr.  de 

—  canonia  s   KriHini  III.  L'.',i3 

—  eiiM'iiuii       Ljiiiri-ritii  III  288> 

—  M'urcin,  Job.  de,  eocus  95. 
WOrzburg  69  214:  91B. 

—  apiec.  •.  Bertholdua,  Hennaanat. 
Wvecbkawiti  ■.  tiicdetwataaeb» 

Witt. 

Woaen  a,  Wubaen. 

Wuaaiu,  n'ogien  a.  Uohenwuaaen. 

—  Nickil  in  Cknzwsbwitt  Ii.  176. 
Wnateliafe,  laloaa  anaigar  III. 

Iii9< 
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WuBteland,  Hcncsii.  rii>ti<'ii.'<  II. 

W  ii  Ht  eil- Liulwijfinlorl'   s  Lnilwi- 
f;i«t(>rr 

Wjrchinberg,  BeftoldoB  d«  Sil- 

Wjdebech,  Nie  de  II  67- 
Wydenbseli,  th-tliprich  von  II. 
2l!r 

Wyrtow.  Joli .  ».  Mifii,  vic. 

l'etir  von  II.  42" 
W 7g  •  u  d,  Peter,  in  Mickten  11. 4üa. 


Wygasdistorf    iWi-igsdorf  bi^i 
/.ittau?  Wlttge&dorf?)  U.  14». 

WyUndiahayii,    Cour,  ds, 

Hian.  vic,  Conndiu. 
Wyld*.  mag.  Mt^  StadlMhNib. 

SR  Laipiig  UI.  »r 
Wjndcseh«wyta8ii  ni  Kiabiti 

II  M. 

Wy »decke,  K  de  lU.  »3 

Wy ixTiiosvvHlde,  watla  Hark 

b.  LupiM  ioe 


\V  V  ai  ij lja<'li ,  Honr   dr,  »  Mwii. 
can. 

Wyei'ii  borae  •.  WeiMeaborn. 
Wytenbarg,  ThoHBM»  elarieaa 

III.  22- 
Wyiaea  W«MwbeiihMii. 
W/»tr«p  t.  WdMntn><  Wiltrop. 
W]r«ienf«ls  B.  W«iMeiir«l*. 
\Vyt«in  B  Diirrweitjiimlniii. 
>Vyn-eriy  iitie.    Kuutie.    Ii.  sa 

SloUfi-.L  III  8- 
Wyseuze,  licrt.  •.  Bcitoidu*. 


Tant,  l'nuUiii  in  BadebAl  9G7- 

Ylie  »  Euba 
Yboiiwicz  8  Ibanitz. 

—  Job  do,  iidvDviit.  blirpjjr  Mimi. 
II.  17Ü-  IKl 

—  Mut.  de,  vmall.  ep.  Mira  (1380) 
IL  aifi: 

ye<»«rlx,  Ttatriex  u.  JeeMrita: 
YtseiB  «.  JcMCD. 


SabalUtt  b.  Groetenbain  III.  m 

Zarhnrias  papa  9' 

—  »tipprior  ord.  praedie.  Prag.  ISO- 
Zachuron,  üivia  c(  Aulr.  de, 

militm 

Z*del  b    Meiswn,  Z-itiUi  burg- 
wardiim.  Zolin.  &ztuM  38' 
IIS- 

Zagoat,  Zutgotdf  Segott  pnmnei« 
•.  territorittm  61-  «8. 97. »»  llOr 

ZuiHtwinn  rivus  11(1- 

Zalfsrii.  ZnUm  etc.  »  Sitkiasau. 

—  Pelr.  •)«  ir.'iil.'  i.Kä. 
^aliii  eaHtriiiit  ».  Zadi-I. 
Zalom  1.  ^blitiid  an  der  Spree. 
ZanetctibiH  eo-l.  Xanten.  11. 140- 

Zanlog,  Weutael  in  äpanabergllL 
SOS- 

Zarewicz.  Mart.  de  89- 
'/ae>  liwitz  b.  Wiffeln  III  im- 
Zat  .  I.  ,  .  .Vic.  viü  Budi»«  III.  22 
iCuur korode  b  Tbarant,  Czuckfn- 

ra.l  II.  410-  411 
Z  8  u  c  k  e  r  o  d  e  r  Back,  ZtwinpiiA-c  71. 
ZSvortitr.  b.  Mflgeln,  Zmm^ 

Zavviia  •.  Zadtaita. 


Y. 

Yczwinchii  inon«  109. 

Yla,  Cunr  de  (läW)  72" 

TUvr,  //<i)r.  Nie.  ofBoial  «ur. 

Mi»n.  III,  28  34-  3ö' 
Vit' borg,  Ylbark  s.  KiU-nburg 

—  Ylbttndt,  Bodo  de  {\m^  «f 

—  TMuTf,  Jak  dieüut  niid.  tat 
Fribaig  IL  m.  SM' 

YlJana  ia  IhiiMa  S16- 


z. 

Zbrastau»  priiaa«  Bokemiae  56- 
Zeaeb,  ciadk,  Job.,  a.  lÜaB.  caa., 

Cjuicb. 

Zcakan,  Nie,  riv.  Mitii  9$0- 
Zchauwc.  .I.u'kI  liiScliünitz  II.  45' 
Z  <'  e  ^  e  n  r  ü  t  k  v.    am  Pulenzbacbv 
III.  .70. 

Zcebendcr.  Leonh  ,  Can  zu  Al- 
tenburg III.  3li'  t.  Misn.  vic 

Zeekerica,  CMbtne»,  Ootickalk, 
Pfiurar  aa  Torgau  II.  Ant*  a 
C'Bekerfci  «-  Miaa.  vi«, 

Zcepe  f.  ßroMiacheiMi. 

Zcerin  s  Zehren. 
-  Heinr  de,  iun.  (1272)  I7ö  176: 

Zceringk,  Ilun»  III. 

Zcerremantcl,  Ccrremautel,  Nic-, 
lUtbm.zuOriMaeubaiit  ILUfr-tSS- 
Zehepioc  a.  Seebtckdta. 

Zehewicf  a.  Zaebaita. 

Zchic'bow  B.  ZnicLa. 

Zeiezer,  Ciyrl~,  düs,  Job.,  ». 
Mi»n  vie ,  Czlcz 

Zcillon,  Zil/fM«  •.  Wedi*elbttrg 

Zcingke,  Jub.,  Pfluiar  la  Dabir 
III.  I7ti 

Z  CO  eil  »  Zwocban. 

Zeolnoii/ea,  F«tr.  da,  aapallaa. 
Waa.  872- 


Yl<"w.  Ihv.  Job  ,  s  Mim.  can. 
Y'politne  eaneell  W'tadizl.  Koein. 

reg  U»2 
Yscberstetv  »  Ucbirstcto. 
Yaehkowirz  s.  lekoWltl. 

Yaenberc  a.  £iteaberg. 

—  FaMarr,  Harouii  Toa  (UOI»)ML 

—  Ny«.  da^  «apelia«.  epiae.  Naaib. 
891- 


Zonlmyn,  a.  ZSIlmcm. 
Zealtnwtaa,  ZirfMMNiK,  wDita 

MbHt  Zite  161.  Va- 
ZcHtsaeh«ndArf  b.  ZmrhmäDrt 

Zvyginbax  u  f.  Xir^'.Mili:<iii 

Ze  Jiy  ni  tue  r  ti:  ,iu,   Uri  gtir,  NuUr 

Iii  i'j'i'^' 

Zedena,  Herzogin  zu  Hni-bKun  III 

aar  m 

Zeduyts,  wüste  Mark,  a.  äSede- 

witnaahla. 
Zakaiaa  a.  Cornin. 
Zehoaere«  aqaa  110- 

Zebren  b  Mei«»en.  Crrin.  (iern 

2»4;  327.  Ü4ü  XA^  III.  17. 
Z  e  i  e  h  a    b.    Mügeln,  ZnUttkom, 

C^riehe  II.  Ü«  III.  3X. 
Zeititz  b.  llraudib,  .SrAry;y<z  'Mi- 
Zeits,  CVee,  CUiet^  Qua  ate.  chri- 

taa  99r  l«B.  1«9.  «8.  HL  Saa 

690- 

—  otpelln  .S.  lilasii  113. 

—  ciipittiluu.  .'>4' 

—  ecelemn  b  Fetri  et  I*auli  113. 
I»i2  2.J  276.  2»4  III.  2.43- 

—  episcc.patu»  .t.  10  12.  13-  14.  17. 

—  e|ii«c.  1.  Kppo,  Fritherieua, 
Uüdabartoa,  Ungo  oad  Mauar 
biug. 
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Mmrllt  SylawiB. 

Z«n!si  •.  Si^iBnita  od.  SeUidts. 

Zciinbiu»  epiocv  Fesolon.  7- 
/(■■(■  liHU  ».  C'z(.'M(.'tuk<r. 
Zettlitr.  I>  Rochliu,  CSMaflfin  III. 

lt>  ».  VzcUlics. 
S^eweschi  n,  Xmiehinsoa,  «  üroso 
Ziauüo  burgwud,  StaW)lM(?)  StT 

Zl«gfluhsiB  bw  LoumuittNl»,  jSSiy^ 

(/iV/t  jc,  fratr«.»,  i>j>ni»uii  in  l>re»- 
ilen  II.  144 

—  CkigtUr,  BiiltJ)    xu  Oau4>nnU 
(14C&-67)  lU.  155  17ü 

 BaMi.  m  KimiHid«rff  <146^ 

m.  IW 

—  _  Christnfi-l.  hi'rz.  Amtmaim 
»I  Moi»«-H  (i:njf<)  III.  *«. 

—  y.i-i:i'  i>  I  .  rri«tiiff  n  l'»»|mr  xu 
CiniierttiU  ItrüJer  III.  2411. 

(~  ili  iiU^nno»  et  Ubricui  eapel- 
Iwii  7'/) 

—  ZcUiUhr,  llent:,l,  Hriund,  B. 
m  DmdeD  11.  87.  1».  17»* 

—  jaoof «,  Hattm»,  Unitalb  88hao 
II 

^  Kiitlieriiin,  l'niili  liliii,  uioiiialiH 

II 

—  d'yflrr,  >tirlM>l  /.II  .iiinwiruirz 

<l4in.'  13)  II  ao-z  a«-  3ir4air 

 Mich.  (14^  III.  17. 

—  —  Hleot,  •.  }Smu  cm.,  Zlegler. 
 FlkttiMl  ztt  LdckwiU  (1393 

-um  ir.  9:Vr  Wt.  809:  904* 

m 

—  —   Tiliir;Linin:s         .MiMi.  c-ui., 
Zioglcr. 

—  \Vyiuuni<i»  Uici,  Cygi'liT,  civ. 

—  HeigiUtr,  Wjmiit,  Uenaik  Uru- 

dcr  (lüKS)  u.  ar. 

Zii'scr,  Johnnn«  II.  ßSr] 

k.-n»il..rf  III  L'rt.r 

—  JllllHIlllCn  Iii 

—  ».  t'.'.i;;i'llii-iin. 

Ziltz,  wiuUi  Majrk  a.  Zcultewibc 
ZianierRiBBU,  Clreg.  Mim. 
vie. 

ZittBselwis,  Nie.  dc^  Ufii 


zitiMm  flittow  II.  m  a».  m. 

15»-  336- 

/  i  t  z  i  II ,  Thflodfliiei»  da,  nii« 

a-2m)  180. 

Zilzaclipwi^;  l>.  Mi-iuBpn,  ('turle- 
irici,  C^trüeiril:  fU:  II  72:  1J8 
12t):  235  27«-  III.  5.V  1!)7  242" 
ZlUen  werde,  C.  de,  (1907)  26!r 
Zlawelci»,  nftb.  Bolionn  108. 

Zlfpp,  .S|cjM>  villu  174-  178" 

'/.  III  11  1  JiC  »  iSl'lllIliillll. 

/.  Ul  k,  l>wilm  Ja  Sebweliiiiiilx  Jl. 

2a- 

Zobor,  MHgiin«  de,  flUHqne  ftar 

ti«>(iao^7a. 

Zoekeu  b«  Bodiirin,  ISoetM  UO- 
ZSi'kcritz  b.  liitturfelJ,  KxvilOß, 
Gf-eri^lii  l'J.  •Üi 

Zoe  II  11  M  /,i)ck«u. 
Zu  11  mm  l>.  WilsJruf,  Xctttutgit 
875- 

Zopolow«,  Job.  de,  frat.  oiiUtiiw 

templi  14a- 
Zor  bec,  Geuebardiu  de  (UHHQ  (» 
ZSrbIg,  Chriict  Sff 

Zoriuchzc  a.  Snriir.ig 
Zoniz,  lierUiMii«  <Ji'  (1222) 
Zöschau   Ii.  <).m:)i.iiz,  fhudimBf 

Ttftrhe  III.  lij  332. 
ZOtliuiii  b.  Loniniiitzacli,  ('tt.-.i, 

Ctihen,  (AtlaH  261'  «4*  ttiO-  JU. 

»fr  7&  Tir 
Zotten,  Ciutofl^  Diener  V.K.M«- 
xlmiiiftn,  III.  888* 

Z  r  I  !,■<■  r  Ii  I  /.  ;i  \  i  r;i  J  H 

ketcitz  III.  210. 
Z  8  c  Ii  «  i  t  z  b  Döbeln,  Zniri:a['l) 
Scfnirili,  Z-heirifz,  Xtchniellz  etc. 

88>  m-  m  m  Sil'  m  m- 

II.  IftL  lOr  JU.  81» 
Z»e]|«lllis«B«a  b.  DUbdii,  CM- 

JhiMi»  m.  16- 
Zscbaiinowitz  b  Mügt'ln.  Miau- 

rlf-,  Cziiuiicici  374-  III.  W 
ZschSschUts  b.  Dobelii,  CbojcA- 

//V;  III  IS 
Zorbitwitz  ».  Zmihahii. 
ZeelieiU  b.  Meiawn,  ^«Taw 

bluig«.,  iSritofe,  Seij/Io»,  CMtow, 


m  2!»  SS8  219.  808.  874"  III. 

101-  iw.  -jm- 

—  ccil  eolU-giala  »  Gdorffi!  et 
ciipitulum  1I.''>.  KU'  ]i^y  lliH: 
l(i»'  Ii  2iNJ' :m.  3tit>'  III  2(i  'M- 
27*  273 

pairodiia,  plebmiiu  113:  !I71> 

aaa  ii.  w.  t87.  »r  iii.  i4.  sm. 
m 

—  achyb»miit  315" 

—  L-»iii>iiici  ».  (jottr.e.,  LudoT.jKail- 
»t.iiit,  Nie  ;  LIricu«. 

—  |irui'|i4iHiti  f.  CrintofipruH ,  (.ü-Ih'- 
liarilu».  Sii'ridua,  UIrtcu».  ■ —  Vgl. 
iiriMiM'tiliuiii. 

Ztchillon  a.  Wedwdburg. 
Zicboohiiu  b.  DSbeln,  QmAate, 

Sc/;,cliov,  ÄVxofllM  m.  848:  Hl. 

Iß'  1«.  löl. 
X  1 1 '  1 1 1 '  I  k  n  u  b.  Loisiii)^.  Scotuwe  1 22" 
ili- li  c  II  ki  w- icz  8  Hi-liMiinewits, 

Zscij   illii  U  ,    I  ZtljXIH    III.  15' 

ZHi'htiriiu  b.  Würzen,  T«rkormm 

III.  ttJ-  17.1. 
Zacbyrits  •.  Sdüerita. 
Ztolp  •.  Stolpen. 

Ztn  ln,  .Stnli'  a  Htn-bla. 

—  iVtru»  de  (1222)  HS)- 
Ziicbewidr»  rivnbM,  Zmwkerodnr 

IJaeh  71. 

Ziichidui  tZuekadUitat  b.  Rtnih- 

waldeV)  lur 
Zaet,  Otto  dei,  nillee  (ISBI)  »A 
Zucslaaue,  arilei  86. 
ZnitAFb«,  Zwitwb  vllle  48-  AS. 

7.i;I.  ii.t.irf.  Ili  rm    ili.' (tSM)  lOS. 

Z  11  I  i  Z  I  II  U  Ii  ^  .    llLlll'.'»  iUi. 

/  11 1  ]|  :  /  u  ,  tinljMZr:  4.  (••  21- 

Zunzbukr,  Jiu' .  not  pubL  Iii.  Ö6^ 
Zuachcnti'  rl'  h.  Dohu,  XMU- 

m^oidot/  iL  171. 
Zpxelies  s.  Seualits. 
Zwerz.  Otto  de  (1222)  89- 
Zwemc,  Zirryn,  ZitLiu,  Stcrm 

Ilmiir.  :«■,  iiutar.  Friderici  ninrcb. 

de    Laiidegbrrg   223-  protunut. 

22C'  2:14;-  24r>-  8.  Misn.  ean. 
Z  w  i  e  k  u  u ,  Zcirlcl  nHin ,  Cxirirl  tiw 

371.  III.  l'J-  m  2l!l'  273- 
Zwot^bau  b.  Wimen,  ZcocA  Stä. 


cnp.  Dirii.  ttf.  ikt. 
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GLOSSAKIUM. 


Adatatim  II.  919, 

)i(|v,iriif,rlii-  Itl.  i:SI 

a  It  <  r  tu  a  ii  II  i  )  i:l  v  iti  U'i  rcuL  11.37 

iipoii'ciiriu«  ILL  ist. 
»tliekir  II.  ItS 
•rtpfvaniiige,  groni  dieti  II. 
146. 

Ktirit«xtum  (mit  OoU  dnreh- 
wirktat  Lt^bautiMli)  Iii.  & 
Bürtieht  ga\d  (JiMkn^rotcben)  III. 
11» 

birretan.  InirMÜtiun  par  bizr. 

m. 

CnBUrnin  (vw)  SO: 
CKphardum  (tafuaitntiuii  txfi- 

eftpaeivm.  Invcatitnn  per  cap. 

cur  IM  t  i  \  'iii  l(i<V  9G9' 
CUKul.'   11  ll-l- 

casulu  dl'  liuliii'diiiiiO  cum  prae- 

{Miiticib  iVj 
cvtlilii  Mhv  )  1« 
elen Ollis  aututicalii»  414' 
eraiiu«  11  16. 
currtheaia  {tabania)  Ifltt. 
i-yiiliua  TrevemiSM  II.  14. 
Daniiit'ue  'M 
ilcifii  r  («liriiiiUl»^  III.  Sl' 

(Jciiitrii  dpminieiUc»  imii  871l> 

Mit 

—  KriiHTgrnaM  ■.  Vrib.  l&T  VA. 
IM:  n-  e. 

—  groni  l'ragentai  {1SJ4  »'fl) 
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